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Edinburgh. 8.

Fritcluird, Micr. Gab. - A. Pritchard, The microscopic Cabinet of select animated

Objects. London, 1832. 8.
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Utshen. Zapiski Kazan. Univ. — YieHBifl SanucKH, iisuaBacMLia IlMnepaTopcKUM-L KasaHCKUMt

yHJiBepciiTCTOMT.. KasaHB. 8. [Gelehrte Denkschriften, hrsg. von der Kaiserlichen

Universität Kasan.]

Vaillant, Hist. nat. Annel. — Histoire naturelle des Anneies marins et d'Eau douce.

t).l,2: Annelidcs et Gephyriens par A. de Quatrefages. v.3i, 3u: Lombri-

ciens, Hirundiniens, Bdellomorphes, Teretulariens et Planariens par L. Vaillant.
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Verh. naturiv. Ver. Hamburg — Verhandlungen des naturwissenschaftlichen A'ereins in
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Oligochaeta
1740 Gen. Lumbricus [ex Ord. Reptüia, e Class. Vermes], Linne, Syst. Nat.,

ed. 2 p. 63
I

1758 Gen. Lumbricus [ex Ord. Intestina, e Class. Fe>-Hie.sJ (part. : excl.

L. marinus), Linne, Syst. Nat., ed. 10 p. »347
i

1791 Gen. Lumbricus [ex Ord. Intestina,

e Class. Verwes] (part.) -f- G^e"- ^nis [ex Ord. Mollusca, e Class. Vermes] (part.), Gmelin,

Syst. Nat., ».6 p. 3083, 3120 ! 1816, 18; 40,38, Ord. „Vers hisjndes" [e Class. „Vers"]

(part. : excl. Tubifex marinus) -\- Gen. Lumbricus [ex Ord. „Annelides apodes", e Class.

„Annelides"] (part. : excl. L. armiger Müll.), Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert., v. 3

p. 221, V. 5 p. 298; ed. 2 v.3 p. 672, v.b p. 531 |
1820,26. Ord. iwmfcncmae (part. : excl.

Farn. Echiuri), Savigny in: Descr. Egypte, u Im p. 99; ed. 2 v.2l p. 437
|
1828

Farn. Lumbricina [ex Ord. Homocricia] (part.), Blainville in: Dict. Sei. nat., v.bl p.493

I

1830 Fam. „Abranches setigeres" [ex Ord. „Annelides abranches"] (part.: excl. „Cly-

menes"), Cuvier, Regne an., ed. 2 r. 3 j». 209
|

1834 Ord. „Terricoles" [e Class. „Anne-

lides"] (part.: excl. Trophonia), Andouin & Milne-Edwards, Rech. Littor. France, v.2

p. 24 1
1838 Trib. „Lombriciens" [e Fam. „Terricoles", ex Ord. „Annelides mesobranclies"

,

e Siibclass. „AnneUdes chetopodes"], Milne-Edwards in: Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert.,

ed. 2 r. 5 p. 513
\

1843 Terricolae, Abranchiata, Örsted, Annul. Dan. Consp., p. 2, 3
|

1850 Oligochaeta, Grube in: Arch. Naturg., t;. 16i p. 345 |
1861 0. (part.: excl. Fam.

Tomopterida), Schmarda, Neue wirbell. Th., i'. lii p. 1
|
1864 Ord. Lumbricina, Ehlers,

Borstenw., p. 56
|
1865 Ord. Scoloces, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 55

|

1884 Ord. Oligochaeta (part. : excl. Fam. Discodrilidae), Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig.,

p. 15
I

1895 Class. 0., Beddard, Monogr. Ölig., p. 1.

Würmer mit segmentiertem Körper und mehr oder weniger
deutlicli cephalisiertem Vorderende. After meist endständig (am
letzten Segment), selten rücken-endständig (dorsal mehrere Seg-
mente durchschneidend). In der Regel mit segmental angeord-
neten Borsten bewaffnet; dieselben sitzen, abgesehen von ge-

wissen geschlechtlichen Modifikationen, nicht auf stark erhabenen,
mit Muskelapparat versehenen Hervorragungen (Parapodien).

Ein Darm durchzieht den ganzen Körper und ist von dessen
Wand durch eine wohl ausgebildete Leibeshöhle getrennt. Das
Zentralnervensystem besteht meist aus einem Oberschlund-
gauglion und einem durch einen Schlundring mit diesem ver-

bundenen Bauchmark, selten aus einem Oberschluudganglion allein.

Blutgefässsystem geschlossen; stets ein Darmgefässplexus oder

ein Darmblutsinus, ein dorsales und ein ventrales Längsgefäss
vorhanden. Nephridialsystem fast ausnahmslos nachgewiesen,
meist aus segmental und paarig angeordneten Nephridien be-

stehend. Geschlechtsapparat zwitterig; männliche und weibliche

Gonaden normal in nur je einem oder zwei Paaren, an bestimmte
Segmente des Vorderkörpers gebunden, die männlichen stets

weiter vorn als die weiblichen. Meist uephridien-ähnliche Aus-

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Michaelseu, Oligochaeta. i
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ein weiteres Segm. vortäuscht. Die Segmentzäliluug nach äusseren Merk-

malen kann auch dadurch erschwert werden, dass eine grössere Anzahl der

Segra. des Vorderkörpers der Borsten entbehrt, und dass die Segm. durch

sekundär hinzukonmiende Furchen, Ringelfurchen, in zwei oder mehrere

Eingel geteilt werden, die manchmal ganz das Aussehen von Segm. an-

nehmen (Fig. 4).

Falls die äusseren Segmental-Differenzierungen (ausser den Intsegmtf.

und den Borstenzonen sind hier noch die Nephridialporen und die liücken-

poren zu erwähnen) keinen Aufschluss über die Segment-Nummern geben, muss

die innere Segmentierung zu Rate gezogen werden. Die Segmentierung

betriftt nämlich niclit nur die äussere Leibeswand, sondern auch das Körper-

innere und ist hier meist durch Dissepimente (Dissep.), welche die

Leibeshöhle quer durchsetzen und nur in einer Familie ganz fehlen, sowie

durch andere segmental angeordnete Organe bezeichnet. Da jedoch die

Dissep. zwischen den vorderen Segm. meist fehlen oder undeutlich ausgebildet

sind, und auch die übrigen segmental angeordneten Organe hier nicht die

gewünschte Auskunft über die Segment-Nummern gelien, so ist eine einfache

Zählung der inneren Segm. von vorn nach hinten nur selten ausführbar.

In der Regel geschieht die Nummericrung der inneren Segm. nach Mass-

gabe der äusseren Segmentierung in einer etwas weiter hinten liegenden

körperregion, so zwar, dass z. B. die Dissep., die gegenüber den Intsegmtf.

^%„ und ^7^j an der Innenseite der Leibeswand inseriert sind, als Dissep.

'%o und 27Ö1 bezeichnet werden, und das zwischen ihnen liegende innere

Segm. als 20^ Segm., entsprechend der Bezeichnung des betreffenden äusseren

Segm. Am Vorderkörper findet häufig eine Verschiebung der Dissep.

statt, so dass hier die inneren Segm. mit den ihnen eigentümlichen Organen

ihrer Lage nach nicht mehr den gleichzifferigen äusseren Segm. entsprechen

(Fig. 2 und 3); auch können mehrere innere Segm. durch Ausfall der Dissep.

verschmolzen sein, oder Segm. durch Annäherung und teilweise Verwachsung

ihrer beiden Dissep. auf kleine, nicht die ganze Dicke des Tieres ein-

nehmende Räume reduziert werden (Fig. 3). In allen Fällen geschieht die

Nummerierung auch der inneren Segm. nach der Homologie. Lässt sich diese

nicht ohne weiteres aus der äusseren Segmentierung ableiten, so entscheidet

die innerhalb bestimmter systematischer Gruppen konstante Lage gewisser

innerer Organe, hauptsächlich der Gonaden, in erster Linie der weiblichen.

In sehr vielen Fällen bietet einzig die Lage der Ovarien einen Anhalt zur

Orientierung der inneren und hiernacli auch der äusseren Segm.

Die Anzahl der Segmente schwankt zwischen weiten Grenzen; als

Extreme finden sich 8 und 770. Auch innerhalb einer Art sind die Unter-

schiede in der Segmentzahl (Segmz.) so gross (das Maximum beträgt

häufig ein Mehrfaches des Minimum), dass der Segmz. nur eine unter-

geordnete Rolle in der Kennzeichnung zugesprochen werden darf.

An das erste Segm. schliesst sich, dorsal nach vorn hin die Mund-
öftnung überragend, der Kopflappen (Prostomium) an. Nur in wenigen

Fällen fehlt derselbe. Nicht nur die Gestalt des Kopflappens, sondern auch

die Art seiner Verwachsung mit dem 1. Segm. ist meist für die Arten,

manchmal für ganze Gattungen charakteristisch und bedarf einer schärferen

Bezeichnung, als sie liisher üblich war. Im einfachsten Falle ist der Kopf-

lappen eine durch keinerlei Furche abgesonderte Vorwölbung des dorsalen

Teiles des 1. Segm.; diese Gestaltungsweise, früher bezeichnet mit dem Aus-

druck „Kopflappen mit dem Kopfring vollständig verwachsen", soll im

Folgenden bezeichnet werden als: Kopf zygolobisch (Fig. 5). Aus dieser
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Form entsteht die folgende dadurch, dass jene Vorwölbung des Kopflappens
durch eine gerade Querfurche, ähnlich einer Intsegmtf., vom 1. Segm. ab-

getrennt wird: Kopf prolobisch (Fig. 6). Diese trennende Querfurche

kann sich dann nach hinten seicht ausbuchten, so dass der Kopflappen mit
seinem hinteren Teil in das 1. Segm. leicht eingebettet erscheint, ohne
dass dieser in das 1. Segm. eingebettete Teil sich von dem eigentlichen

Kopflappeu sondern liesse: Kopf pro-epilobisch (Fig. 7). Von dieser

Fig. 5. Fig. u. Fig. 7.

Kopf zygolobisch. Kopf prolobisch. Kopf pro-epilobisch.

Form leitet sich die folgende ab: jene nach hinten gerichtete Aus-
buchtung der den Kopflappen begrenzenden Querfurche wird stärker und
öffnet sich median nach hinten ; die beiden jetzt mehr oder weniger schräg

oder auch gerade nach hinten verlaufenden Äste der den Kopflappen hinten

begrenzenden Furche fassen zwischen sich ein trapezförmiges oder recht-

winkliges Feldchen, das als ein nach hinten in das 1. Segm. einspringender

Fortsatz des eigentlichen Kopflappens erscheint und als dorsaler Kopf-
lappen-Fortsatz bezeichnet wird. Dieser dorsale Kopflappen-Fortsatz geht

hinten ohne Unterbrechung in das 1. Segm, über oder wird durch eine

sekundäre Querfurche von demselben getrennt. Diese

(^ \^ Gestaltungsweise soll mit dem Ausdruck Kopf epilobisch

^ \ ( "\ (Fig. 8) bezeichnet und die häutig bedeutsame relative

JL,..,^ ^ Länge des Kopflappen-Fortsatzes, gemessen an der Länge
des L Segm. dicht neben dem Kopflappen-Fortsatz, durch

Kopf^epiioWsch.
Anfügung einer eingeklammerten Bruchzahl angegeben

werden; z. B. Kopf epilobisch (%) bedeutet, dass sich der

dorsale Kopflappen-Fortsatz über die beiden ersten Drittel der Länge des

1. Segm. erstreckt. Die letzte Form entsteht aus der vorhergehenden,

indem sich die nach hinten ausgebogenen Äste der den Kopflappen be-

grenzenden Furche, sowie der zwischen ihnen liegende dorsale Kopflappen-

Fortsatz durcli das ganze 1. Segm. hindurch bis an die Intsegmtf. \l., erstrecken

und somit das 1. Segm. dorsal vollkommen teilen. Diese

Form, von vielen Autoren durch die Bezeichnung „Kopf-

lappen vollständig" oder „L Segment vollkommen geteilt"'

allen übrigen Formen gegenübergestellt, mag im folgenden

mit dem Ausdruck: Kopf t an

y

lobisch (Fig. 9) be-

zeichnet werden. — Zu bemerken ist, dass die pro- ^ .
tlnyiobisch

epilobische Kopfform in den wenigsten Fällen als solche

erkennbar beschrieben ist; viele Fälle der pro-epilobischen Kopfform sind

infolge dessen nur als epilobisch bezeichnet worden.

Der After nimmt stets das letzte Segm. ein, meistens dieses allein,

selten mit einer grösseren Anzahl vorhergehender Segm. zusammen, ist also

entweder endständig oder rücken-endständig.

Die Leibeswand der Oligochaeten ist in der Regel mit Borsten aus-

gestattet; diese sitzen nie in eigentlichen Parapodien; doch erscheint die

Leibeswand an den Austrittsstellen der Borsten manchmal winzig warzen-

förmig erhaben, und bei einer Form sind die Borsten einer bestimmten

Körperstrecke ganz oder teilweise in stabförmige Kiemen eingeschlossen.
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Parapodien-ähnliche Bildungen können auch infolge geschlechtlicher Modifi-

kation entstehen (borstentragende Geschlechtslappen ) ; doch finden sich diese

stets nur an einzelnen, bestimmten Segm. des Vorderkörpers. — Das 1. Segm.
ist stets borstenlos, manchmal auch noch eine x4nzahl der nächstfolgenden

oder anderer, in gewisser Weise modifizierter Segm. des Vorderkörpers

(Fig. 2 und 4). In der Regel stehen die Borsten in 4 Gruppen an einem Segm.,

von denen die beiden der ventralen IVIedianlinie jederseits am nächsten

stehenden als ventrale Borstenbündel, die weiter entfernt von der ven-

tralen Medianlinie stehenden als laterale oder dorsale Borstenbüudel
bezeichnet werden. Zu beachten ist. dass die sogenannten ventralen Borsteu-

bündel, ohne dass eine Änderung in der Bezeichnung eintritt, seitlich ziem-

licli lioch rücken können, wie andererseits auch die sogenannten lateralen

Borstenbündel manchmal ganz an der Bauch-

seite stellen. — In einigen Familien ist die

Zahl der Borsten eines Bündels normal 2,

so dass ein einzelnes Segm. im ganzen 8

trägt (Fig. 10). Diese 8 Borsten stehen in

der Regel in der gleichen Querschnittsebeue

des Segm., in der Borsten zone. Die relative

fJntfernung der Borsten von einander,

sowohl der beiden eines wie der zweier ver-

schiedener Paare, ist meist von systematischer

Bedeutung. Die einzelnen Borsten eines Segm.
werden von der ventralen Medianlinie aus

nach rechts und nach links hin der Reihe

nach mit «, 6, c und d bezeichnet und die

Entfernungen zwischen ihnen als Borsten-
distanz aa (ventral-mediane Borstendistauz), ab

Fig. 10.

Paare), /"• (Entfernung der 1

der lateralen oder dorsalen

(Weite der ventralen

aare einer Seite von einander), cd (Weite

Paare) und dd (dorsal-mediane Borsten-

distanz); der ganze Körperumfang in

der betreö'enden Borsteuzone, der bei der

Feststellung der Borstendistanzen häufig als

Massstab gewählt wird, erhält die Bezeich-

nung u. Eine ähnliche Bezeichnungsweise

wird angewandt, wenn auf einem Segm.
eine grössere Anzahl von Borsten in

einem Ringe oder in zwei ventral oder

dorsal von einander getrennten Halbringen

stehen (Fig. 11). Während hierbei die

ersten Borsten von der ventralen ]\Tedian-

liuie aus mit <^ b, c etc. bezeichnet werden,

erhalten die letzten von der dorsalen Median-

linie aus. ohne Ansehen der Zahl, in einem

Halbringe die Bezeichnungen z, y, x etc.

auch eine zifternmässige Bezeichnung statt-

finden, wobei jedoch die Zitfernreihe nur von. der ventralen Medianlinie aus

ansteigend gedacht ist, so dass z. B. die Bezeichnung „8. Borste"' gleich-

bedeutend ist mit der Bezeichnung ,.Borste h'\ Die Zahl der Borsten eines

Segm. in einer derartigen Borstenkette wird in Bruchform angegeben,

wobei die Nummer des Segm. den Nenner bildet (z. B. '^"/x)- — Ii^ der

Regel stehen die Borsten der auf einander folgenden Segm. gleichartig, so

Fit

Es kann in diesen Fällen aber
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dass sie regelmässige Läugslinien am Körper markieren; diese Läugsliuien

werden als Borstenlinie a, h, c, d bezeichnet. In vielen Fällen stehen

die beiden zu einem Paare gehörenden Borsten so nahe an einander, dass

eine Sonderung der beiden Borstenlinien nicht angebracht erscheint; unter

dem Ausdruck Borstenlinie ab oder cd versteht man dann den schmalen
Strich zwischen den Borstenliuien a und b oder c und d. — Die Ge-
staltung der Borsten ist sehr mannigfaltig und mehr oder weniger

charakteristisch für Familien, Gattungen oder

\^D Arten (Fig. 12). Als Haken börste be-

zeichnet man eine verhältnismässig kurze

(nur mit dem kleineren Teil über die

Körperoberfläche herausragende), S-förmig

gebogene Borste mit oder ohne Anschwellung
(Nodulus) unterhalb des distalen Endes,

mit einfachem oder gegabeltem distalen

Ende: einfach-spitzige (Fig. 12 E) und
gabel-spitzige Hakenborste (Fig. 12/^^).

Als obere Zinke bezeichnet man den Ast,

der an der konvexen Seite der Krümmung
des distalen Endes der gabel- spitzigen Borste

liegt, als untere Zinke den anderen (in

Fig. 12 E ist die obere Zinke etwas länger

als die untere). Als Modifikationen der

gabel-spitzigen Hakenborste sind die Fächer-
borste (Fig. 12 (r) und die Schaufel-
borste anzusehen, bei denen die beiden

Zinken weiter aus einander gerückt und
durch eine ebene oder gewölbte Spreite verbunden sind. Eine Nadelborste
(Fig. V2 B—D) entsteht aus der Hakenborste, wenn diese ihre S-förmige

Krümmung aufgiebt; man unterscheidet einfach-spitzige (Fig. 12 -ö und C)
und gabel-spitzige (Fig. 12 Z>) Nadelborsten. Nadelborsten können wie

die Hakenborsten mit einem Nodulus versehen sein (Fig. 12 C und />).

Einfach-spitzige Nadelborsteu ohne Nodulus werden, falls sie ziemlich

stumpf-spitzig und etwas plumper gebaut sind, Stiftborsten genannt. Aus
der schlanken, einfach-spitzigen Nadelborste kann man sich durch Ver-

längerung bis auf ein Mehrfaches bei gleich bleibender Dicke die Haar-
borste (Fig. 12x1) entstanden denken, bei der der schlank ausgezogene

distale Teil der Borste meist viel länger ist als der unterhalb der Körper-

oberfläche befindliche. Als Modifikationen der Haarborste sind noch die

Säbelborste (distaler Teil gebogen), die Sägeborste und Fieder-
b erste (einzeilig bezw. zweizeilig mit Vorragungen oder Anhängen besetzt)

zu erwähnen. — Häufig sind gewisse Borsten in Anpassung an geschlecht-

liche Funktionen modifiziert, meist grösser und schlanker, auch wohl mit

eigenartiger Ornamentierung versehen. Diese Borsten werden zum Unter-

schied von den normalen Borsten Geschlechtsborsten genannt, oder Penial-
borsten, falls sie in unmittelbarer Nähe der männlichen Geschlechts-

öffnungen stehen.

Als systematisches Merkmal ist häufig die Verdickung gewisser
Dissep. benutzt worden. Hierbei ist zu beachten, dass die Verdickung meist

in der Reihe auf einander folgender Dissep. allmälilich zunimmt und häufig

ebenso wieder abnimmt, dass infolgedessen die Angaben über die Zahl der

verdickten Dissep. sehr schwankend sind.
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Von coelomatiscilen Elementen sind die in der Leibeshölile schwimmenden
Lymphkörper beachtenswert, deren Gestalt in manchen Fällen zur Kenn-
zeichnung von Arten, in beschränktem Masse auch von Gattungen benutzt

worden ist.

Die Leibeshöhle steht häufig durch (willkürlich zu öffnende) Poren
in unmittelbarer Verbindung mit der Aussenwelt. Diese Poren liegen stets in

der dorsalen Medianlinie, meist auf den Intsegmtf., manchmal auch auf den
Segm. oder auf dem Kopfläppen. Ihrer Lage nach unterscheidet man:
1) Eückenporen, von einem mehr oder weniger scharf bestimmbaren

Segm. des Vorderkörpers an auf allen Segm. oder Intsegmtf. des Mittel- und
Hinterkörpers; 2) Nackenporeu, auf einer geringen Zahl Intsegmtf. von

der Intsegmtf. 7., an und 3) Kopfporen, einzeln auf der Rückenfläche

oder an der Spitze des Kopflappens oder auf der Grenze zwischen dem
Kopfläppen und dem 1. Segm.

Die verschiedenen Abteilungen des Darmes werden in der Eeihen-

folge von vorn nach hinten als Munddarm (Buccalhöhle). Pharynx
(Schlund), Oesophagus (Speiseröhre), Mitteldarm (Intestinum oder

Magendarm) und Enddarm (Rectum) bezeichnet. — Der Munddarra ist

meist einfach, selten mit einer dorsalen Tasche (Mundtasche), mit so-

genannten Geschmackslappen oder einziehbaren und hervorstülpbaren

Organen (Rüssel) versehen. — Der Pharynx ist durch den dorsalen

Schlundkopf charakterisiert. Die Drüsen, die durch den Schlundkopf in

den Pharynx einmünden, werden, soweit sie nicht nephridialer Natur sind,

als Speicheldrüsen bezeichnet; lehnen sie sich an die Vorderseite der

hinter der Pharynx-Region liegenden Dissep. an, so werden sie Septal-
drüsen genannt. Alle nephridialen Organe, die in den vorderen Teil des

Darmes einmünden, sind als Peptonephridien zusammenzufassen. —
Der Oesophagus erfährt die vielseitigsten Modifikationen, die zumeist auch

von systematischer Bedeutung sind. Eine muskulöse Verdickung seiner

Wandung führt zur Bildung von Muskelmagen (gizzard, gezier, ventriglio),

deren Zahl und Lage wichtige Merkmale ergeben. Für solche Anhänge,
deren Lumen mit dem des Oesophagus kommuniziert, ist im folgenden der

indifferente Name Oesophagealtaschen den Sonderbezeichuungen, die auf

Hypothesen über ihre Funktion beruhen, vorgezogen; doch ist für jene paarigen,

rein oesophagealen Taschen mit tief faltiger Wandung, die nach ihrem ersten

Beschreiber „Morrensche Drüsen" genannt wurden, die später allgemein

üblich gewordene Bezeichnung Kalkdrüsen beibehalten. Gewisse massige,

von Blutgefässen durchzogene Anhänge des Oesophagus werden als fett-

körper-artige Oesophagealanhänge bezeichnet. — Auch der Mittel-
darm liefert in vielen Fällen systematisch bedeutsame Merkmale; so ist

besonders das Vorhandensein und die Gestalt einer in sein Lumen hinein-

ragenden Falte, der Typhlosolis, sowie der in die Leibeshöhle hinein-

ragenden Blinddärme systematisch wichtig.

Das Zentralnervensystem, dessen Gestaltung in erster Linie

charakteristisch für ganze Familien ist, besteht meist aus einem Ober-
schlundganglion (Gehirn) und einer ventralen Gangiienkette, dem Bauch-
mark. Oberschlundgangiion und Bauchmark sind durch zwei den Darm
umspannende Nervenstränge, die Schlundkommissuren, mit einander ver-

bunden (Schlundring). — Systematisch bedeutsam ist in manchen Familien

die Gestalt des Gehirns und die mehr oder weniger weit vorgeschrittene

Verschmelzung seiner beiden Hälften, ferner die Art des Ursprunges der Haupt-
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uerveuäste aus dem Bauclimark und schliesslich das Vorkommen und die

Gestalt gewisser drüsiger, flügeiförmiger Wucherungen zu Seiten oder unter-

halb des Bauchmarks (Kopulationsdrüsen).
Unsere Kenntnisse von dem Blutgefässsystem, besonders der grösseren

Formen, sind noch sehr lückenhaft. Systematisch bedeutsam ist bei den
Oligochaeteu mit einfacherem Blutgefässsystem die Stelle des Ursprunges des

Rückengefässes aus dem Darmgefässplexus oder Darmblutsinus
und die Art der Kommunikation des Rückengefässes mit dem Bauchgefäss
(Transversalge fasse), bei Oligochaeteu mit höher entwickeltem Gefäss-

system day.u das Vorhandensein oder Fehlen von Supraintestinalgefäss,
Subintestinalgefäss, Intestino-tegumentär-Gefässen, Seiten-
längsge fassen und Subneuralgefäss, sowie der Verlauf und die

Endigung derselben. In vielen Fällen ist eine mehr oder weniger vollkommene
Verdoppelung des Rückengeftisses festgestellt, in einem Falle auch zur Kenn-
zeichnung einer Gattung benutzt worden. Es hat sich später herausgestellt,

dass diese Verdoppelung nicht einmal für die Kennzeichnung von Arten ver-

wendet werden kann, sondern meist individuell ist. Von besonderer Bedeutimg
für die Systematik scheinen gewisse modifizierte Trausversalgefässe, die

sogenannten Herzen, zu sein. Man unterscheidet Intestinalherzen mit

doppeltem oberen Ursprung aus dem Rückengefäss und dem Supraintestinal-

gefäss und Lateralherzen oder Dorsalherzen mit einfachem oberen

Ursprung aus dem Rückengefäss. Die Bedeutung des peripherischen Gefäss-

systemes (lutegumentalgeßissplexus etc.) für die Systematik ist noch zweifel-

haft. Zu erwähnen sind gewisse kontraktile Divertikel am Rückengefäss und
an den Transversalgefässen, gewisse Zellenkomplexe innerhalb (besonders an

den Endigungen) der kontraktilen Gefässe (Herzkörper. Herzklappen),
sowie die Chloragogenz eilen, blasige, mehr oder weniger stark pigmentierte,

selten farblose Zellen am Darmgefässplexus und anderen Gefässen.

Nephridieu (Segmentalorgane) scheinen nur ganz ausnahmsweise zu

fehlen. Man unterscheidet einen meganephridischen und einen plecto-
nephridischen Zustand. Meganephridisch sind Oligochaeten mit je 2 an-

sehnlichen Nephridieu (Megan ephridien) in einem Segm. Die Mega-
nephridien bestehen in der Regel aus einem die innere Öffnung tragenden

und vor dem vorderen Dissep. des Ausmündungs-Segm. gelegeneu Ante-
septale und aus einem hinter diesem Dissep. gelegenen Postseptale, das

in den Ausführungsgaug übergeht; letzterer ist manchmal zu einer End-
blase erweitert. Der plectonephridische Zustand entsteht dadurch, dass statt

jener 2 grösseren Nephridieu eine kleine i\.uzahl kleinerer Mikron ephridien
in den einzelnen Segm. auftritt, oder dass sich die Nephridieu in eine

grosse Zahl winziger Teile auflösen (diffuse Nephridieu), oder dass neben
2 grösseren Nephridieu diffuse nephridiale Elemente auftreten.

Von hervorragendster Bedeutung für die Systematik sind die Ge-
schlechtsorgane, sowohl durch ihre Gestaltung als auch durch ihre

Lage und Anordnung. — Von äusseren Geschlechtscharakteren ist die

Lage und Gestalt des Gürtels (Olitellum) wichtig. Der Gürtel kann
ringförmig (vollständig) seiu, d. h. den Körper wenigstens in einer

gewissen Sti-ecke ganz umfassen, oder sattelförmig, d. h. ventral unter-

brochen, oder schliesslich bauch ständig, d. h. nur ventral entwickelt.

In Bezug auf den Gürtel werden die Regionen des Körpers als ante-
clitellial, iutraclitellial und postclitellial bezeichnet. Als männliche
Poren bezeichne ich die äussere Mündung der Samenleiter, sei sie gesondert

oder mit einer Prostata-Ausmünduuof verschmolzen. Die von den mann-
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liehen Poren gesonderten Aiismündungen von Prostaten werden als Prostata-
poren aufgeführt werden. Eiue von einem männlichen Porus ausgehende

und zu eiuem gesonderten Prostataporus hin oder auf einen Penis hinauf-

führende Riuue heisst Samenrinne. Als weibliche Poren bezeichne

ich die äussere Mündung der Eileiter, als Sa'mentaschenporen die der

Samentaschen. Als Penis bezeichne ich jede äussere HervoiTagung (Ge-

schlechtslappen. Klammern, männliche Papillen, ausgestülpte Kopulations-

taschen), auf oder an der ein Samenleiter mündet oder eine von der Samen-
leiter-Mündung herkommende Sameurinue endet. Häufig kommen äussere

Pubertätsorgane vor, die als Tuberkel, Polster, Papillen, Grübchen,
Feldchen oder Wälle unterschieden werden. Zu beachten ist, dass in vielen

Fällen die Anordnung dieser Organe wichtiger ist als ihre Gestalt, da häufig

verschiedene Kouservierungsarteu das gleiche Organ in verschiedener Gestalt

(z. B. als Grübchen oder als Papille) erscheinen lassen; aber auch die An-
ordnung darf nur nach sorgfältiger Prüfung von reichlichem Material als

sicheres Merkmal angeführt werden, da bei vielen Arten in dieser Beziehung

eine bedeutende Variabilität nachgewiesen worden ist.

Die von den Hoden (Testes, Testiculi) losgelösten Geschlechtsprodukte

werden entweder unmittelbar von den Samen trichtern (Wimperrosetten)

aufgenommen, oder vorher in Samensäcken (Vesiculae seminales), Aus-

sackungen der Dissep., aufbewahrt; manchmal sind Hoden und Samentrichter

von gemeinsamen Häuten, Testikelblasen (Capsulae seminales, Sameublasen),

umschlossen. Die Samentrichter setzen sich nach hinten in Samenleiter
(Vasa deferentia) fort, deren proximales Ende manchmal eine kapseiförmige

Erweiterung, Eiweisskapsel genannt, bildet. Die verschiedenartigsten

Modifikationen zeigt der distale Teil des männlichen Geschlechts-
apparates. Es soll im folgenden bei der Bezeichnung in erster Linie die

Funktion berücksichtigt werden, da sich diese meist aus dem Bau erkennen

lässt, während die Homologie -Verhältnisse noch sehr wenig aufgeklärt sind.

Ich bezeichne als Prostata jedes Drüsenorgan, dessen Sekret sich mit dem
ausfliessenden Sperma mischen soll (Prostata, Acauthodrilus-Prostata. Eu-

prostata, Pseudoprostata, Samenleiterdrüsen); Euprostata nenne ich im
folgenden jene Art von Prostaten, bei der die Samenleiter in die Drüse oder

deren Ausführungsgang eintreten, im Gegensatz zu der Acanthodrilus-
Prostata, die durchaus unabhängig von den Samenleitern, höchstens dicht

neben denselben oder mit ilmen in einer gemeinsamen Einsenkung der Leibes-

wand ausmündet; als traubige Prostata soll jene Prostata bezeichnet werden,

bei der sich das im Ausführungsgang einfach kanalförmige Lumen vielfach

in dem Drüsenteil verzweigt, im Gegensatz zu der schlauchförmigen
Prostata; als Atrium bezeichne ich jede nicht-drüsige, uicht-ausstülpbare

Erweiterung des distalen Samenleiter-Endes, als Kopulationstasche (Bursa

copulatrix) jede nicht-drüsige, ausstülpbare Tasche, in oder neben welcher

der Samenleiter mündet, als Bursa propulsoria jedes lediglich muskulöse,

nicht-ausstülpbare Organ, das die Funktion hat, das Sperma hervorzu-

treiben.

Die von den Eierstöcken (Ovarien) losgelösten Geschlechtsprodukte

werden entweder unmittelbar von den Eitrichtern aufgenommen und durch

die Eileiter (Oviducte) ausgeführt, oder sie werden vorher in Eiersäcken
(Receptacula ovorum) aufbewahrt. In diesem Falle können auch Ovarien

und Eitrichter in besonderen Coelomräumen, Ovarialblasen, eingeschlossen

sein. Diese letzteren geben manchmal zu noch weiteren Komplikationen Ver-

anlassung. Sie können sich in verschiedene Abteilungen sondern (Ovarial-
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blasen im engeren Sinne, Eitricliterblasen, coelomatische Säcke
und Schläuche) und auch mit den Samentaschen in Verbindung treten.

Die Sara entaschen (Spermatotheken, Receptacula seminis) sind

entweder einfach oder zusammengesetzt. In letzterem Falle unterscheidet

man eine Haupttasche und Divertikel. An der Haupttasche kann man
die sack- oder blasenförmige Erweiterung als Ampulle von dem meist

engeren distalen Teil, dem Ausf(ihrungs gang, unterscheiden (Fig. 13).

Die Divertikel kommen in der Einzahl oder in der

Mehrzahl au einer Samentasche vor und können

noch Nebendivertikel tragen. Die Divertikel

enthalten meist allein das aufgestapelte Sperma,
| \ ^Aminüie

entweder in eiuem einzigen zentralen Hohlraum
oder in einer Anzahl kleinerer, meist winziger Hohl-

räume (Sameukämmerchen). Falls eigentliche

Divertikel fehlen, treten manchmal derartige Samen- „...^^^^'^

kämmerchen auch in der Wandung des Ausführungs- gang" 1 ^/Ä ]
Divertikel

ganges der Haupttasche auf. Als Samentaschen
werden auch gewisse Bildungen angesprochen, die Fig. is. samentasche.

nicht, wie die Samentaschen im allgemeinen, reine

Einstülpungen der Leibeswand, sondern Kombinationeu solcher mit meso-
blastischen Elementen sind. Was die Anordnung der Sameutaschen anbetrifft,

so ist in erster Linie bedeutsam für die Systematik die Lage der Aus-
mündung; die Nummer des Segm., in das die betreffende Samentasche hinein-

ragt, ist von durchaus untergeordneter Bedeutung.

Die Oligochaeten leben meist in mehr oder weniger feuchter Erde, in Pflanzen-

moder, im Schlamm der Sümpfe und süssen Gewässer sowie zwischen Pflanzen im freien

Wasser. Zum geringen Teil finden sie sich im Detritus und Sande des Meeresstrandes

sowie an ammoniakhaltigen oder salinen Örtlichkeiten; nur wenige sind rein marin.

— Sie nähren sich meist von vermodernden Pflanzenstoften, greifen zum geringen

Teil auch lebende Pflanzenteile an. Nur wenige sind Raubtiere ; in einzelnen Fällen

ist eine parasitische Lebensweise nachgewiesen worden.

Oligochaeten kommen an allen festländischen und den meisten insularen

Orten vor, die lockere Bodenpartien enthalten und nicht dauernd unter einer

Eisdecke begraben oder dauernd ausgedörrt sind ; selbst in vollkommen isolierten

Oasen inmitten grosser Wüstengebiete sind sie beobachtet worden. Rein marine Oligo-

chaeten sind dagegen bis jetzt nur in flacheren Teilen einzelner Randmeere an-

getroffen worden. Die Verbreitung der einzelnen Familien und Gattungen ist meist

sehr charakteristisch; doch ist von vornherein in Rücksieht zu ziehen, dass nicht nach

der \^erwandtschaft, sondern nach der Lebensweise bestimmte Kategorien scharf aus

einander gehalten werden müssen. Süsswasser-Formen zeigen eine ganz andere Art

der Verbreitung als terrestrische und diese wieder eine ganz andere als solche Formen,
die sich an eine halbmarine Lebensweise am Meeresstrande gewöhnt haben und für

die weitere Meeresstrecken nicht ein solch unüberschreitbares Hemmnis sind, wie für

die anderen. Ferner ist zu beachten, dass besonders die terrestrischen Formen viel-

fach infolge des gärtnerischen und kommerziellen Verkehrs des Menschen verschleppt

worden sind.

Die Fortj) flanzung geschieht auf geschlechtlichem Wege durch meist wohl
gegenseitige Begattung der stets zwitterigen Tiere. Die Eier werden, soweit bekannt,

in Cocons abgelegt, in denen sie eine direkte Entwicklung durchmachen. Bei

2 Familien findet sich neben der geschlechtlichen Fortpflanzung regelmässig eine

ungeschlechtliche Vermehrung durch Teilung. Bei den übrigen Familien tritt eine

ungeschlechtliche Vermehrung wohl nur abnorm, bei gewaltsamer Zerstückelung des

Körpers, ein. Bei vielen Oligochaeten ist eine bedeutende Regenerationsfähig-
keit nachgewiesen worden. — Manche überdauern in encystiertem Zustand eine
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Kälte- oder Trockenheits-Periode. Bei einigen hat sieh gezeigt, dass sie nach zeit-

weiligem Einfrieren wieder aufleben.

11 Familien, 136 sichere und 16 unsichere Gattungen, 981 sichere und 209

unsichere Arten, 67 Unterarten und 28 Varietäten.

Übersicht der Familien

:

/ Ungeschlechtliche Vermehrung (Kno-

spungszonen, Tierketten) vorherr-

1 ' sehend — 2.

Ungeschlechtliche Vermehrung kommt
l normaler Weise nicht vor — S.

Gehirn dauernd mit der Hypodermis
zusammenhängend ; Dissep. fehlen im
allgemeinen (selten Dissep. '/._, aus-

gebildet)

Gehirn frei in der Leibeshöhle ; Dissep.

vorhanden

1. Fam. Aeolosoniatidae

2. Fam. Naididae . . .

p. 12

p. 16

Samentaschenporen auf Intsegmtf. *jr,,

selten auf Intsegmtf. ^ji und ^j^
;

Oesophagus ohne Muskelraagen . .

Samentaschenporen manchmal fehlend,

selten auf Intsegmtf. ^jt, (in diesem

Falle Oesophagus mit einem Muskel-

magen), meist weiter hinten — 4.

Ovarien 1 Paar, meist im 13. Segm.,

selten weiter vorn (in diesem Falle

Mitteldarm mit 2 oder mehr Muskel-

magen) oder 2 Paar im 12. und 13.

Segm. — 6.

Ovarien im 11. Segm. oder weiter vorn;

Mitteldarm ohne Muskelmagen — 5.

( 1 Paar Samentrichter in dem Segm.,

welches die männlichen Poren trägt,

und meist ein zweites Paar in dem
vorhergehenden Segm

1 Paar Samentrichter in dem Segm.,

welches dem Segm. der männlichen

Poren vorangeht

2 oder mehr Muskelmagen am Anfange
des Mitteldarms ; männliche Poren
auf Intsegmtf. ^-/i.i oder noch weiter

vorn

6 •( Meist nur 1 oder kein ]\luskelmagen am
Anfange des Mitteldarms ; falls doch
mehrere, so liegen die männlichen

Poren am 18. Segm. oder auf Int-

segmtf. i^is — 7.

f
2 Paar männliche Poren

\ 1 Paar männliche Poren — 8.

Männliche Poren am 13. Segm.; kein

Muskelmagen am Anfange des Mittel-

darms

Männliche Poren meist mehr oder weni-

5. Fam. Enehytraeidae . p. 66

4. Fam. Lumbriculidae

3. Fam. Tubificidae

8. Fam. Moniligastridae

p. 56

p. 36

]). 109

7. Fam. Haplotaxidae

6. Fam. Alluroididae

p. 107

p. 106
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ger weit hinter dem 13. Segm. ; falls

auf dem 13. Segm., ist ein Muskel-

magen am Anfange des Mitteldarms

vorhanden — 9.

Ein wohl ausgebildeter Muskelmagen am
Anfange des Mitteldarms 11. Fam. Lumbricidae . . . . p. 470

Kein wohl ausgebildeter Muskelmagen
am Anfange des Mitteldarms (selten

ein scheinbar rudimentärer) — 10.

Prostaten meist vorhanden (fehlend nur

bei Formen, die mit einem einzigen

Paar Oesophagealtaschen und einem

einzigen Paar Samentaschen im

9. Segm. oder mit zahlreichen Borsten

an einem Segm. ausgestattet sind, wie

sie in der Fam. Glossoscolecidae nicht

voi-kommen) 9. Fam. Megaseolecidae . . j). 120

Prostaten meist fehlend (vorkommend
nur bei Formen, bei denen der Gürtel

hinter den männlichen Poren beginnt,

oder bei denen die Samentaschen

jederseits zu mehreren in Gruppen
auf einer Intsegmtf. ausmünden, ohne •

dass zugleich auch die Borsten zu

vielen an einem Segm. vorkommen.
Formen, wie sie in der Fam. Mega-
seolecidae nicht vorkommen) .... 10. Fam. Glossoseoleeiclae . . p. 420

-10

1. Fam. Aeolosomatidae
1831 Nnidina [ex Ord. Rhahdocoela, e Class. Phytozoa Turbella7-ia] (part.),

(Hemprich &) Ehrenberg, Symb. phys., Phj'toz.
|
1850 Naidea (part.). Grube in: Arch.

Naturg., f. 16i p. 349
|
1855 ,,Naidcs" (part.), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, r. 22ii

j3. 548
I

1884 Aphanoneura, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 15
|
1890 A. [e Subcl.

Ndidomorpha], Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r.31 p.217 !
1895 Aeolosomatidae

[e group Aphaneuni], Beddard, Monogr. Ölig., p. 176 1 1897 Schizoneura, P. .T. Schmidt

in: C.-R. Soc. St.-Pctersb., nr. 5 p. 161.

Borsten in 4 Bündeln an einem Segm., meist liaarförmig ; manchmal
S-förmig gebogene, sehr schlanke einfach-spitzige oder gabel-spitzige Haken-
oder Nadelborsten zwischen den Haarborsten. Dissep. fehlen meist vollkommen,

selten Dissep. ^e ausgebildet. Meganephridisch. Transversalgefässe fehlen.

Gehirn in dauerndem Zusammenhang mit der Hypodermis; Schlimdkommissureu

und meist auch das Bauchmark fehlen. Hoden im 5., Ovarium im 6., 1— 3 Paar

Samentaschen im 3.— 5. Segm. Eigentliche Samenleiter fehlen; Nephridien

des 6. Segm. etwas modifiziert. — Ungeschlechtliche Vermehrung durch

Teilung vorherrschend.

Im Süsswasser. Europa, Asien, Afrika, Amerika.

1 sichere und 1 unsichere Gattung, 7 sichere und 5 unsichere Arten.

Übersicht der Gattungen:

Seitliche Längsgefässe fehlen; Haut meist mit 01-

drüsen 1. Gen. Aeolosoma . . . |i. 13

Jederseits ein Längsgefäss; Oldrüsen fehlen .... Gen. Pleurophleps . j). 15
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1. Gen. Aeolosoma Ehrbg.

1830 Derostomn (part.), Aut.Dug-es in: Ann. Sei. nat., v.2l p. 76
|

1831 Aeolosoma,
(Hemprich &) Ehrenberg, Symb. pliys., Pliytoz. i 1859 Oeolosoma, Udekem in: Mem.
Ac. Belgique, v. 31 p. 23

|

1884- Aeolosoma, Vejdovsky-, Syst. Morphol. Ölig-., p. 20
|
1895

A., Eeddard, Monogr. Ölig., p. 176
|
1837 Nais?, Ant. üuges in: Ann. Sei. nat., ser. 2

».8 p. 34:
I

1838 Aeolonais, (.xervais in: Bull. Ac. Belgique, p. 5 p. 14 i 1852 Chaetodemus
(Typ.: C. pandtiratus), Leidy in: P. Ae. Philad., ('.5 p. 286 |

1890 Chaetogaster ? (part.),

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ti 3n p. 444, 452.

Kopflappen venti-al mit Flimmerwimpern. Haut meist mit Öldrüsen.
Borsten in 4 Bündeln an einem Segm., 2 ventralen und 2 dorsalen; meist
Haarborsten, manchmal zwischen diesen sehr schlanke, schwach S-förmig
gebogene, einfach-spitzige oder gabel-spitzige Nadelborsten. Oesophagus
gewöhnlich mit einer schwachen Erweiterung dicht hinter dem Pharynx, scharf

vom Mitteldarm abgesetzt. Trausversalgefässe und seitliche Längsgefässe
fehlen. Dissep. 72 manchmal vorhanden ; meist fehlen jegliche Dissep. Hoden
und Ovarien median verschmolzen, unpaarig; Samentascheu einfach, ohne
Divertikel, 1— 3 Paare im 3.— 5. Segm.

Europa, Nord -Afrika (Nubien), Ost -Indien, Nord- Amerika (Pennsylvania),

Argentinien.

7 sichere und 3 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

j
Kopflappen breiter als die folgenden Segm. — 2.

1 ; Kopflappen nicht breiter als die folgenden

( Segm. — 6.

/ Öldrüsen fehlen 3. A. beddardi ...]). 14

\ Öldrüsen vorhanden — 3.

j
Öldrüsen orange- bis karmesinrot 4. A. hempi-ichi . . . p. 14

3 ; Öldrüsen farblos, schwach gelblich oder grün bis

l blau — 4.

j
Zwischen den Haarborsten finden sich schlank

j
S-förmig gebogene, gabel-spitzige Haken- oder

j

Nadelborsten 7. A. tenebrarum . . p. 15
' (xabel-spitzige Haken- oder Nadelborsten fehlen — 5.

Öldrüsen grün bis blau; erste Nephridien hinter

den vordersten Borstenbündeln 5. A. headleyi .... p. 14
Öldrüsen verschiedenartig, teils farblos, teils gelb

Ioder hell grün; Nephridien fehlen in der

Region des Oesophagus 0. A. variegatum . . p. 15

l
Öldrüsen farblos 2. A. niveum . . . . p. 14

\ Öldrüsen orangerot I.A. quaternarium . p. 13

1. A. quaternarium Ehrbg. 1831 .4. q., (Hemprich &) Ehrenberg, Symb.
phys., Phytoz.

|
1865 A. q., Leydig in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 361 t. 8B f. 1, 2

|

1869 A. q., Lankester in: Tr. Linn. Soc. London, r. 26 p. 641 t. 48 f. 5—8
;
1884 A. q.,

Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 20 1. 1 f. 8—15
|
1838 Aeolonais q., Gervais in: Bull.

Ac. Belgique, v.5 p. 14
|
1880 Chaetodemus quatemarms, Czerniavsky in: Bull. Soc.

Moscou, «.55 nr. 4 p. 807 |
1850 Aeolosoma venustnm. Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2

v.2i p.46 t. 2 f. 8-12
I

?1866 A. italicum, Maggi in: Mem. Soc. Ital., r.l nr. 9 p. 8 t. 1

f. 1
I

?1887 A. stokesii, Oragin in: Bull. Washburn Lab., v.2 nr. 8 p. 31.

Kopflappen vorn gerundet, stark abgeplattet, ebenso breit wie die

folgenden Segm. Öldrüsen orangerot. Borsten zart haarförmig, stark S-

förmig geschweift, zahlreicher in den ventralen als in den dorsalen Bündeln,

die eines Bündels gleich laug. Gehirn hinten tief ausgeschnitten. Nephridien

I
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gewöhnlich ca. 4 Paar, in der Oesophageah'egion fehlend, die ersten hinter

dem 2. Paar Borstenbündel. Darm mit paarigem Blutsinus. — L. sehr gering;

Segmz. der Einzeltiere 7— 10.

Im Schlamm au Steinen sowie in Bryozoen-Stöcken. Süd-Kussland, Böhmen,.

Deutschland, England; Italien?, Pennsylvania?, Argentinien (Cordoba)?

2. A. niveum Leydig ? 1852 Chaetodemus panduratus, Leidy in : P. Ac. Philad.,

V.5 p. 286
I

1865 Aeolosoma niveum, Leydig in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 366 t. 8b
f. 3

1
1883 A. lacteum (laps.), Timm in: Arb. Inst. Würzburg, v. 6 p. 155

|
1896

A. fiedleri, Bretscher in: Rev. Suisse ZooL, tt3 p. 500.

Kopflappen vorn zugespitzt, nicht breiter als die folgenden Segm.
Öldrüsen farblos, ungleich gross, unregelmässig zerstreut. Borsten A^orn zu

3 oder 4, hinten zu 2 im Bündel, schwach S-förmig gebogen, mindestens

so lang wie die Segm. Gehirn hinten schwach ausgeschnitten. Erstes

Nephridienpaar vor dem 3. Paar Borstenbündel. — L. 1— 2,5 mm; Segmz.

der Einzeltiere 12— 13.

Schweiz (Zürich), Deutschland (Main-Gebiet); Pennsylvania?

3. A. beddardi Mchlsn.*) ?1852 Chaetodemus panduratus, Leidy in: P. Ac.

Philad., u5 p. 286 |
1892 Aeolosoma niveum (err., non Leydig 1865!), Beddard in:

P. zool. Soc. London, ]>. 351.

Weisslich. Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen

fehlen. Ventrale und dorsale Bündel des 2. Segm. mit Haarborsten, die der

folgenden Segm. mit Haarborsten und einfach-spitzigen S-förmig gebogenen

Hakenborsten. — Massig gross (L. ca. 2,5 mm?); Segmz. 8.

England; Pennsylvania?

4. A. hempriehi Ehrbg. ?1830 Derostoma laticeps, Ant. Duges in: Ann. Sei.

nat., V.21 p. 77 t. 2 f. 9 1 ?1837 Nais? l., Ant. Dug^s in: Ann. Sei. nat., ser.2 ».8 p.34
|

?1890 Chaetogaster? l., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'dn p. 452
[
1831 Aeolosoma

hemprichii -{- A. decorum, (Hemprich &) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz. t. 5 f. 2

I

1838 Aeolonais h. -\- A. d., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.5 p. 14
|
1843 Aeolosoma

ehrenbergii, Örsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 137 t. 3 f. 7
|

1859 Oeolosoma e., Udekem
in: Mem. Ac. Belgique, v.'dl p. 23

|
1884 Aeolosoma e., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.,

p. 21 t. 1 f. 1-7
]

1866 A. halsamo, Maggi in: Mem. Soc. Ital., v. 1 nr. 9 p. 9 t. 1 f. 2
|

1880 CJiaetodemus balsamoi -\- C. multisetosus, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.55

m'. 4 p. 307
I

1869 Aeolosoma quuternarium (err., non Ehrenberg 1831!), Lankester in:

Tr. Linn. Soc. London, -v. 26 p. 641.

Kopflappen vorn gerundet oder schwach und undeutlich zugespitzt, stark

abgeplattet, breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen orange- bis karmesin-

rot. Borsten haarförmig, fast gerade, je 3— 5 kürzere und längere, im
Bündel. Pharynx mächtig. Gehirn hinten tief ausgeschnitten. Nephridien

in der Oesophagealregion nur ausnahmsweise fehlend, die ersten gewöhn-

lich hinter dem 1. Paar Borstenbündel. Darm mit Blutgefässplexus. —
L. 2— 5 mm; Segmz. der Einzeltiere 4— 13.

In Tümpeln und Brunnen. England, Deutschland, Böhmen, Süd-Bussland,

Schweiz, Italien, Dänemark, Nubien (Dongola), Illinois.

5. A. headleyi Beddard 1888 A. h., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p.217 t. 12.

*) Nom. nov. Nach F. E. Beddard. — Der Artname 7iivetim Bedchirds beruht

auf iiTtümlicher Identifizierung mit der älteren Art Leydigs.
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Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen leuchtend grün,

manchmal ins Bläuliche spielend. Borsten sämtlich lang, haarförmig, S-

förmig geschweift. Gehirn hinten grade abgestutzt (?). 8— 9 Nephridien-

paare, erstes hinter dem 1. Borstenbündelpaar. — Massig gross (L.

ca. 2,5 mm?).

In Aquarien. England (London), Kussland (St. Petersburg).

6. A. variegatum Vejd. 1884 Ä. v., Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig-., p. 113
|

1886 A. V., Vejdovsk:^ in: SB. Böhm. Ges., 1885 p. 275 t.

Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen teils farblos,

teils gelb oder hellgrün. Borsten sämtlich haarförmig, stark geschweift,

längere und kürzere in einem Bündel. Geliirn hinten nur seicht ausgeschnitten.

Darm mit paarigem Blutsinus. Nephridien fehlen in der Oeso]3hagealregion.

Böhmen (Hlinsko), Irland.

7. A. tenebrarum Vejd. 1880 .4. t. (part.), Vejdovsk]f in: SB. Böhm. Ges., 1879

p. 505
I

1882 A. t., V' ejdovsky, Brunnenw. Prag, p. 61 t. 5 f. 21
|
1884 A. t., Vejdovsky,

Syst. Morphol. Ölig., p. 21 t. 1 f. 16—36
[
1889 A. t., Beddard in: P. zool. See. London,

p. 51 t. 5
I

?1887 A. leidiji (part.), Cragin in: Bull. Washburn Lab., v.2 nr. 8 p. 31.

Schmutzigweiss. Kopflappen zugespitzt, breiter als die folgenden Segm.
Öldrüsen schwach gelblich. Borsten in zweierlei Form : 1) haarförmig, lang

und zart, deutlich geschweift, in den hinteren Segm. (wenigstens in den
ventralen Bündeln) fehlend ; 2) etwas kürzere schlank S-förmig geschweifte,

gabel-spitzige Hakenborsten, an den vordersten Segm. fehlend. Gehirn hinten

tief ausgeschnitten. Erstes Nephridienpaar im 1. Oesophagus-Segm. Darm
mit Blutgefässplexus. — L. 5— 10 mm.

In tiefen Brunnen. England, Böhmen (Prag), Nord-Amerika (Illinois).

A. leidyi Cragin ?1880 A. tenebrarum (part.), Vejdovsky' in: SB. Böhm. Ges.,

1879 p. 505
I

1887 .4. leidyi (part.), Cragin in: Bull. Washburn Lab., v.2 nr. 8 p. 31.

öldrüsen bleich olivgrün. S-förmig gebogene, dornartige Borsten in den
Borstenbündeln aller Segm.. in denen der hinteren nur solche, in denen der vorderen

untermischt mit Haarborsten.

Nord-Amerika.

A. pictum Schmarda 1861 A. j)-, Schmarda, Neue wirbell. Th., v. 1 ii p. 10

t. 17 f. 155 textf.

Körper fast walzenförmig. Segmentierung scharf ausgeprägt. Kopflappen un-

deutlich (mit dem 1. Segm. verschmolzen?). Kopfende schmäler als der JVIittelkörper.

Borsten zu 4 in einem Bündel, kurze, etwas gebogene Haarborsten. Öldrüsen purpurrot.

Darm gleichmässig eng, spiralig gewunden. — L. 1, D. 0,2 mm; Segmz. 11.

In stehenden Gewässern. Colombia (Cali im Cauca-Thal).

A. aurigena (Eichw.) 1847 Nais a., Eichwald in: Bull. Soc. Moscou, r. 20 nr. 4
p.359 t.9 f. 15

\

1880 Aeolosoma a., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.hö nr. 4 p.352.

Kopflappen breiter als die folgenden Segm. Öldrüsen goldgelb, in regelmässigen

(nach der Abbildung ziemlich unregelmässigen !) Längslinien dicht gedrängt stehend.

3 oder 4 Borsten in einem Bündel. — L. ca. 4 mm ; Segmz. 26.

Russland.

Gen. Pleurophleps L. Vaill.

1861 Aeolosoma (j)art.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v. 1 ii p. 10
|
1890 Pleuro-

phlebs (corr. Pleurophleps), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 471.
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Von Aeolosoma unterschieden durch das Fehlen der Oldriisen in der Leibes-

Avand und das Vorhandensein zweier seitlicher Längsgeiasse (Blutgefässe?).

Ceylon, Zentral-Anierika.

2 Arten.

P. ternaria (Schmarda) 1861 Aeolosoma ternarium, Schmarda, Neue wirbell. Th.,

4,1. In [). 10 t. 17 f 153
I

1890 PletirojMebs ternarius, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.,

fü.lu ]). 472.

(xelblich grau. Körper platt. Kopf lappen rundlich, so breit wie die folgenden

Segm. Borsten nur 3 im l^ündel, haarförmig, gerade. Darm eng, geschlängelt, mit

muskulösem Älagen etwa im B. Segm. Seitengefässe im Kopflappen durch ein Gefäss-

netz verbunden (?). - - L. 2,5, Br. 0,5 mm; Segmz. 11.

Ceylon (Cxalle).

P. macrogaster (Schmarda) 1861 Aeolosoma m., Schmarda, Neue wirbell. TL,
vAii j). 10 t. 17 f. 154 textf.

|
1890 Pleurophlebs m., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., t'. 3ii

p. 472.

Gelblich grau. Kopfläppen etwas schmäler als die folgenden Segm., fast kreis-

rund. Borsten zu 4 im Bündel, haarförmig, schwach gebogen. Darm eng, schwach
geschlängelt, mit ovalem Magen etwa im 9.—11. Segm., davor ein kürzerer, glocken-

förmiger Kropf. — L. 2, Br. 0.33 mm ; Segmz. 24.

In stehendem Wasser. Zentral-Amerika (San Juan del Norte).

2. Farn. Naididae
1791 Gen. Nuis [ex Ord. Mollusca, e Class. Vermes] (part.), Gmelin, Syst. Nat.,

i). 6 p. 3120
I

1816, 40 Ord. „ Vers hispides" [e Class. „ Fe/-s"] (part.), Lamarck. Hist.

nat. An. s. Vert., v.'S j). 221 ; ed. 2 v.'d ]). 672 i 1831 Naldhm [ex Ord. Rhabdocoela,

e Class. Phytozoa Ihirbellaria] (part.), (Hemprich &) Elirenberg, Symb. phys., Phytoz.

I

1837 Class. Somatotonia, Ehrenberg in: Abh. Ak. Berlin. 1835 p. 260
|
1850 Naidea

{part.). Grubein: Arch. Naturg., v. 16i p. 349 \
1855 „AV/(f?cs" (part.), Udekem in: Bull.

Ac. Belgicpie, v. 22ii j). 548 |
1884 Naidomoi-pJia -j- Cliaetogastridae, Vejdovsky, Syst.

Morphol. Ölig., p. 15
I

1890 Naidid((e -\- Cliaetogastridae [e Subclass. Naidomorplui],

Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 31 p. 217 |
1893 Naidomorpha (jjart.) +

€haetognstridae, Stieren in: SB. Ges. Dorpat, v. 10 p. 115
|
1895 Naidomorpha [e group

Microdrili], Beddard, ]\Ionogr. Ölig., j). 275.

Borsten zu mehrcron iu 2 oder 4 Bündeln an einem Segm.-, ventrale

Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsteu ; Borsten der dorsalen Bündel ver-

schiedenartig (Haarborsten, Hakenborsten oder verscliieden-spitzige Stift-

borsten); manchmal dorsale Bündel fehlend. Dissep. wohl entwickelt. Gehirn,

Schlundkommissuren und Bauchmark wohl entwickelt, von der Hypodermis
vollkommen gesondert. Oesophagus ohne Muskelmagen und Anhangsorgane.

Meganephridisch ; Nephridieu ausnahmsweise ganz fehlend. Hoden im 5.

oder 7. Segm. (ausnahmsweise im 8. und 9. Segm.: Samensäcke?); Ovarien

im 6. oder 8. Segm. (ausnahmsweise im 10. Segm.: Eiersäcke?); Samen-
tascheu im 5. oder 7. Segm. — Ungeschlechtliche Vermehrung durch Teilung

Torherrschend.

Meist im Süsswasser, selten in salinen Gewässern, zum Teil marin. Kosmopolitisch.

15 Gattungen, 42 sichere und 11 unsichere Arten.

Übersicht der (irattungen

:

I
Haarborsten fehlen — 2.

\ Dorsale Bündel mit Haarborsten 6.

f
Nur 2 ventrale Borstenbündel an einem Segm. - 3.

\ 2 ventrale und 2 dorsale Borstenbündel an einem Segm. — 4.
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/ A'entrule Borstenbündel an allen Segm.

vom 2. an; 3. Segm. nicht länger als

' die übrigen 2. (Ten. Sehmardaella . . . p. 19

(Ventrale Borstenbündel fehlen am 3.

—

5. Segm.; 3. Segm. stark verlängert . . 4. (Jen. Chaetogaster . . . p. 20

/ 3. Segm. stark verlängert 3. ixen. Ampliicliaeta . . . p. 19

) 3. Segm. nicht länger als die übrigen ;").

(Borsten der dorsalen Bündel sind wie die der

ventralen Bündel gabel-spitzige Haken-

borsten 1. Gen. Paranais |). 18

(Borsten der dorsalen Bündel sind vei-schieden-

spitzige gerade Nadelborsten 5. Gen. Ophidonais . . . .
i).

22

Dorsale Borsteubündel am 5. oder (5. Segm.

beginnend — 7.

Dorsale Borstenbündel am 2. Segm. be-

ginnend —^13.

Hinterende zu einem Kiemennapf um-
gebildet, mit Kiemen an der inneren

Höhlung 9. (tch. Dero p. 26

Hinterende ohne Kiemennapf — 8.

Haarborsten mit einer Zeile spitzer schlanker

kleiner Anhänge (Dörnehen) 10. Gen. Bohemilla . . . . p. 30

Haarborsten glatt — 9.

Verlängerte Haarborsten (doppelt so lang

wie der Körperdurchmesser und länger)

vorhanden — 10.

Verlängerte Haarborsten fehlen, längste

Haarborsten kürzer als der Körper-

durchmesser oder höchstens wenig

länger — 12.

Verlängerte Haarborsten an allen Segm.
vom 0. an 11. Gen. Macr-oehaetina . . p. 30

N'erUingerte Haarborsten nur an einem oder
' an einigen wenigen Segm. — 11.

(
Verlängerte Haarborsten am (1, 7. und

11 8. Segm. 12. Gen. Ripistes ]>. 31

I Verlängerte Haarborsten nur am 6. Segm. 13. Gen. Slavina j). 32

(Nur Haarborsten in den dorsalen Bündeln;

Kopfläppen tentakelartig ausgezogen . 14. Gen. Stylaria ]). 33

^^ Neben den Haarborsten Nadel- oder Haken-
I borsten in den dorsalen Bündeln; Kopf-
' lap2>en gerundet 8. Gen. Wais p. 24

I

Haarborsten der dorsalen Bündel teilweise

13 ' in Kiemen eingeschlossen 7. Gen. Braiichiodrilus . . p. 23

' Kiemen fehlen — 14.

Nur Haarborsten in den dorsalen Bündeln;

KopWappen mit langer tentakelartig aus-

gezogener Spitze 15. Gen. Pristina p. 33

14 Neben den Haarborsten Nadel- oder Haken-
borsten in den dorsalen Bündeln; Koj)!'-

lappen gerundet oder mit kurzer tentakel-

artig ausgezogener Spitze ti. (Jen. Naidium ]). 23

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Micliaelseii, Oligocliaeta. '-i
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1. Gen. Paranais Czern.

1843 iVrtis (part.), Orsted in: Naturh. Tidsskr., v.4 p. 135
]

? 1863 Enchytraeus^

Minor in: Amer. J. Sei., ser. 2 r 35 p. 36
j

1880 Paranais, Czerniavsky in: Bull. Soc.

Moscou, a 55 nr. 4 p. 313 ', 1884 Uncinais, Levinsen in: Vid. MeddeL, 1883 p.-218
|

1895 Ü7., Beddard, Monogr.Olig.. p.294 1
1899 Z7.+ j\^f(kimw(part.),Bretsclier,ReY.Suisse

Zool., V.6 p.392, 393
j
1884 OjMdonnis? {part), Yejdoxskf, Syst. Morphol. Ölig., p. 24

I

1890 Subgen. CUtellio (pavt.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3n p. 411 1 1896 Homo-
chaeta (Typ.: H. naidina), Bretscher in: Rev. Suisse Zool., n 3 p. 508.

Borsten sämtlich hakenförmig mit gegabelter Spitze, zu mehreren in

4 Bündeln an einem Segm. Magenartige Erweiterung des Darmes im 8. Segm.
Hoden (Samensäcke?) im 8. und 9., Ovarien (Eiersäcke?) im 10., Samen-
taschen im 5. Segm.

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser, in salinen Gewässern und im Süsswasser.

Schweiz, Deutschland, Dänemark, England; Abchasien]:', Nord-Amerika

y

3 Arten.

Übersicht der Arten:

)
Dorsale Borsten am 5. oder 6. Segm. beginnend — 2.

\
Dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend 1. P. naidina . p. 18

I
Dorsale Borsten am 5. Segm. beginnend 2. P. litoralis . [>. 18

\
Dorsale Borsten am 6. Segm. beginnend 3. P. uncinata . p. 19

1. P. naidina (Bretscher) 1896 Homochaeta n.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool.,

V.3 p. 508
I

1899 Naidium n., Bretscher in: Rev. Suisse Zool., r. 6 p. 393.

Kopflappen länglich spitzig, 3 mal so lang wie ein borstentragendes

Segm., mit oder ohne Augen; 1. Segm. sehr- kurz. Ventrale Borsten zu

3— 5 im Bündel, mit Nodulus am distalen Drittel, mit gegabelter, annähernd

gleich-zinkiger Spitze; dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend, gegabelt,

am 2.— 5. Segm. zu 5 oder 6 im Bündel, schlanker und ungleich-zinkig,

an den folgenden Segm. zu 3—5 im Bündel, wie die ventralen gestaltet.

Magen im 8. Segm. deutlich. Gehirn hinten tief, vorn schwach ausgeschnitten.

Transversalgefässe der 5 ersten Segm. in ein Kapillarnetz aufgelöst. —
L. der Tiere mit Kuospungszone 8 mm; Segmz. 20.

Im Süsswasser an Wasserpflanzen. Schweiz (Zürich).

2. P. litoralis (Müll.). Ürst. V 1788 Nais l. (part.), 0. F. Müller, Zool. Dan., c. 2

p. 54 t. 80 f. 1
I

1843 N. littoralU, Orsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 136 t. 3 f. 1, 14

(non f. 13!; f. 10—16 explicationis ad f. 11—17 t. 3 pertin.)
|
1880 Paranais l -\-

P. l. var. intermedia, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4 p. 311 |
1891 P. l.,

Bourne in: (^uart. J. micr. Sei., n. ser. n 32 p. 349 t. 26 f. 2; t. 27 f. 3—6 : 1884 Unci-

nais l, Levinsen in: Vid. MeddeL, 1883 p. 218
|
1895 Z7. l, Beddard, Monogr. ülig.,

p. 295
I

'P1863 Enchytraeus triventralopectinatus, Minor in: Amer. J. Sei., ser. 2 ».35

p. 36
I

1890 Clitellio (C.) arenarius (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., c. 3n p. 414.

Kopflappen stumpf gerundet. Ventrale und dorsale Borsten ungieich-

zinkig gegabelt; ventrale Borsteu meist zu 3, am 2. Segm. zu 5 im Bündel,

die des 2., 3. und 4. Segm. etwas länger als die übrigen; dorsale Borsten

am 5. Segm. beginnend, meist zu 3 im Bündel, etwas länger und schlanker

als die normalen venti'alen Borsten. Magen im 8. Segm. deutlich. Trans-

versalgefässe des 2.-4. Segm. schwach verzweigt, die des 5.— 7. Segm.
einfach.

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser und im Süsswasser. England, Dänemark
(Meeresküste), Deutschland, saline Gewässer bei Odessa; Abchasien?, Nord-Amerika
(New Haven) ?
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3. P. uneinata (Örst.) 1843 Nais u., Örsted in: Xaturh. Tidsskr., /•. 4 p. 13G
|

1880 Paranais u. -\- P. u. var. subsalina, Czei-niavsky in: Bull. Soc. Moscou, v. 55 ur. 4

p. 311
j

1884 Ophidonais? u., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 24 |
1884 Uncinais «.,

Le^^nsen in: Vid. Meddel., 1884 p. 218 |
1895 U.U., Beddard, Monogr. Ölig., p. 29r>

1899 U. u., Bretscher in: ßev. Suisse Zool., ('.6 p. 392.

Vordere Segm, mit zerstreuten Pigmentflecken oder Querstreifeu.

Kopflappeu stumpf, mit Tasthaaren besetzt. Augeuflecke vorliandeu. Ventrale

Borsten zu 4— 7 im Bündel, mit gegabelter Spitze; dorsale Borsten am
6. Segm. beginnend, zu 2—4 im Bündel, wie die ventralen Borsten gestaltet.

Mitteldarm im 6. Segm. beginnend, im 8. Segm. oft mit magenartiger An-
schwellung. Erstes Nephridium im 7. Segm. Lymphkörper rund, einzeln

oder zu Klumpen geballt. Transversalgefässe der vorderen 5 (?) Segm. ein

reich verzweigtes, vielfach anastomosierendes Hautgefässnetz bildend. —
L. der p]inzeltiere 7 mm; Segmz. der Einzeltiere 23—25.

Am Gezeitenstrande, im Brackwasser, in salinen Gewässern und im Süsswasser.

Dänemark (Meeresküste), Deutschland (Kissinger Soole), Schweiz (Züricher-See), Süd-

Russland (Brackwasser-Bucht Berezan des Schwarzen Meeres bei Odessa).

2. Gen. Schmardaella Mchlsn.*)

?18H1 Chaetogaster (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., r. 1 ii p. 11
i

1896 C.

(part.). Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol.. p. 5.

Kopfiappen wohl entwickelt. Dorsale Borstenliündel fehlen; ventrale

Borstenbündei an allen Segm. vom 2. an. Alle Segm. gieichmässig gross.

Im Süsswasser. Süd-Amerika.

1 Art.

1. S. üliformis (Schmarda), Beddard ?1861 Chaetogaster f., Schmarda. Neue
wirbell. Th., r. In |.. 11 t. 17 f. 156 ' 1896 C. f.?, Beddard in: Ergeb. Hamburg. 3Iagalh.

Sammelr.. Naid. Tubif. Terricol.. j). 5.

Kopflappen wohl entwickelt. Borsten hakenförmig, regelmässig zu 2

im Bündel.

Im Fhiss. Chile (Valdivia): Ecuador (Cuenca)?

3. Gen. Amphicliaeta Tauber

1879 Amphichaeta (Typ.: A. leydigii), Tauber. Annul. Dan., p. 76
j
1892 .4..

Kallstenius in: Biol. Foren. Förh., r. 4 p. 54
|
1895 A., Beddard, Mouogr. Ölig., p. 303.

Kopflappen deutlich; 3. Segm. mehrfach so lang wie die übrigen.

Borsten sämtlich hakenförmig, mit gegabelter Spitze, zu 4 Paaren an einem

Segm.; venti-ale Borsten an allen Segm. vom 2. an; dorsale Borsten an

allen Segm. vom 3. an. Pharynx lang; Oesophagus im 4. Segm. Transversal-

gefösse fehlen. Nephridien mit dem Bauch gefäss verwachsen, ohne Ante-

septale. Hoden im 5., Ovarium im 6. Segm.; Samentasche hinter Dissep. *^.

Dissepimentale Samen- und Eiersäcke vorhanden. — Ungeschlechtliche Fort-

pflanzung beobachtet.

Marin. Ostsee (Dänemark, Schweden).

1 sichere und 1 unsichere Art.

*) Gen. nov. Nach L. K. Schmarda benannt. - Die Aufstellung einer neuen

Gattung ist begründet, da S. filiformis (Schmarda). Beddard, die einzige Art und zu-

gleich der Typus dieser Gattung, durch die gleichmässige Ausstattung aller Segm. vom 2.

an mit ventralen Borsten in charakteristischer Weise von den nächst verwandten Formen,

der Gattung Ghaetogaster, abweicht.

2*
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1. A. sannio Kallst. 1892 A. s., Kallstenius in: Biol. Foren. Förli., f. 4
p.43 f. 1,3. -

Kopfhippeu länglich kegelförmig. Borsten schlank S-förmig geschweift,

gleich-zinkig gegabelt, in den Bündeln des 2. und 3. Segm, zu 4. in den übrigen

zu 3. Gürtel am 5. und 6. Segm.; Geschlechtsborsten fehlen. Gehirn vorn un-

geteilt, hinten zweilappig. Pharynx schlank und lang; Oesophagus im 4. Segm.,

kurz, mit bulböser Anschwellung; vorderste magenartige Anschwellung des

Mitteldarms im 5.— 6. Segm., von der folgenden Anschwellung im 7.

—

8. Segm. durch eine starke Verengung geschieden. Nephridien vom 7. Segm.
an, meist unpaarig, nur je 1 in einem Segm. Samentrichter gross; Samen-
leiter kurz, im 6. Segm. dm'ch grosse, kugelige, scharf abgesetzte Atrien

ausmündend. Ovarium unpaarig, unpaariger Samen- und Eiersack vom Dissep.

% bezw. % nach hinten ragend. — L. der lebenden ?]inzeltiere 1— 1,5 mm;
Segmz. 11—13.

Süd-Scliwcden (Westerwik in Smaland).

A. leydigi Tauber 1879 A. leydigii, Tauber, Annul. Dan., p. 76
|
1892 A. l,

Kallstenius in: Biol. Foren. Förh., r. 4 p. 54.

Durchsichtig. Borsten im er.sten Bündeljiaar zu 1, in den übrigen zu 2—4.

Knospen bildend. — Klein.

Dänemark ( Ladegaardsaa).

4. Gen. Chaetogaster K. Baer

1774 Xais (part.), ü. F. Müller, Venu. terr. fluv.. r. In p. 20 i 1827 Chaetogaster,

K. F. V. Baer in: IST. Acta Ac. Leop., v. 13ii p. 614 i
1884 C, Vejdovsky, Syst. Morphol.

Ölig., p. 36
i

1895 C. (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 304
|
1837 Copopteroma (T>-p.:

C. nais). Corda iu: Beitr. ges. Nat. Heilwiss., vA p. 390
|
1841 Mutzia (Typ.: M. hetero-

ilactyla), (L. Agassiz in MS.) Vogt in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 36 |
1888 Vetro-

vermis (Typ.: V. hyalinus), Imhof in: Zool. Anz., r. 11 p. 48.

Kopflappen meist rudimentär, selten deutlich vorragend, mit dem
1. Segm. verschmolzen. Nur 2 ventrale Borstenbündel an einem Segm., am
1. und 3.— 5. Segm. fehlend. Borsten sämtlich hakenförmig. 3. Segm. stark

verlängert. Pharynx gross und weit; Oesophagus klein, höchstens so lang wie

dei' Pharynx. 1 Paar Transversalgefässe verbinden ßückengefäss und Bauch-
gefäss. Bauchmark im Vorderkörper mehr oder weniger weit mit geti'eunten

Längskommissuren. Hoden im 5., Ovarien im 6., Samentaschen im 5. Segm.

Im Süsswasser, vom Raube lebend oder an und in Süsswasser- Schnecken
schmarotzend. Mittel- und Süd-Europa.

5 Arten.

Übersicht der Arten:

j
Kopflappen deutlich, meist mit Kopfporus an der

1 l Spitze I.e. diastrophus . . p. 21

I Kopfläppen undeutlich -- 2.

f
Länge der Einzeltiere 10— 15 mm 4. C. diaplianus . . . p. 21

) Länge der Einzeltiere höchstens 5 mm — 3.

I

Oesophagus sehr kurz und undeutlich, nur einen

3 ' Bruchteil der Länge des Pharynx einnehmend 5. C. limnaei . . . . ]). 22

I Oesophagus fast so lang wie der Pharynx — 4.

j
Blutgefässe der Pharyngealregion verkümmert oder

4 ganz geschwunden 3. C. crystallinus . . ]>. 21

I Blutgefässe der Pharyngealregion wohl ausgebildet 2. C. langt p. 21



Chaetogaster 21

1. C. diastrophus (Gnüth.) ?1774 Ä^ais vermicularis, ü. F. Müller, Verm.
terr. fliiv., r.ln p. 20

^

1851 Chaetogaster v. (part.), Grube, Farn. Annel., p. 105
| 1828

Nais diastroplia, Gruithuisen in: N. Acta Ac. Leop., v.\A\ p. 417 t. 25 f. 6—^8
j
1882

Chaetogaster diastro])hus, Vejdovsky, Brunnenw. Prag, p. 51
|
1884 C. d., Vejdovsky,

Syst. Morphol. Ölig., p. 38 t. 6 f. 11—15
|
1837 Copopteroma nais, Corda in: Beitr. ges.

Nat. Heihviss., v.l p. 390
j

1855 Choetogaster müUeri, Udekem in: Bull. Ac. Belgique.

22 II p. 554.

Im Leben weisslich, wenig diirchsicMig. Kopflappen deutlich, zugespitzt,

meist mit Kopfporus an der Spitze. Borsten schlank, mit ungleich-zinkig ge-
gabeltem Ende. Gehirn mit medianer Chitin (?) -Platte am Hiuterrande. Oeso-
phagus so lang wie der Pharnyx. in der Mitte von einem Gauglienzellenringe

umfasst. Gefässsystem der Pharyngealregion normal ausgebildet; 1 Paar
schlanke, nicht herzartig angeschwollene Trausversalgefässe im Oesophagus-
Segm. — L. 2— 5 mm.

In Bächen, Flüssen und Brunnen; frei lebend. Schweiz, Böhmen, Deutschland,
Belgien, Dänemark.

2. C. langi Bretscher 1896 C. L, Bretscher in: Rev. Suisse Zool., r.3 p.512 f. 1.

Im Leben durchsichtig. Kopflappen stumpf, undeutlich. Borsten

mit ungleich-ziukig gegabeltem Ende, zu 4 im Bündel. Oesophagus lang.

Bauchmarkganglien stark vorspringend, fast nierenförmig. Gefässsystem

in der Pharyngealregion normal ausgebildet ; 1 Paar nicht herzartig erweiterte

Transversalgefässe im Oesophagus-Segm. — L. 1— 2 mm.

Zwischen Algen in Torf-Tümpeln. Schweiz.

3. C. crystallinus Vejd. ?1855 Choetogaster diaphanus, Udekem in: Bull. Ac.

Belgique, ('.22n p. 553
]
? 1869 Chaetogaster niveus, Lankesterin: Tr. Linn. Soc. London,

v.2i3 p. 641 t. 48 f. 9—11
I

1883 C. cristaUlmis (corr. crystallinus), Vejdovsky in: SB
Böhm. Ges.,

i).
220

i

1884 C. c, Vejdovskj', Syst. Morphol. Ölig., p. 37 t. 6 f. 1—10.

Im Leben fast wasserhell. Kopflappen stumpf, undeutlich. Borsten

schlank, mit uugleich-zinkig gegabeltem Ende. Oesophagus fast so lang wie

der Pharynx, am Vorderende von einem Ganglienzellenringe umfasst. Blut-

gefässe der Pharyngealregion verkümmert oder ganz geschwunden; 1 Paar
schlanke Transversalgefässe im Oesophagus-Segm. — L. 2—3 mm.

In Flüssen und reinen Bächen; frei lebend. Schweiz, Böhmen. Deutschland,

Belgien; England?

4. C. diaphanus (Grnith.) 1755 ., Madenähnliches Schlänglein," Rösel, Insecten-

belustig., r. 3 p. 578 t. 93 f. 1—7
|
1828 ]\\iis diaphana, Gruithuisen in: N. Acta Ac.

Leop., i'. 14x p.409 t.25 f. 1—5
j

1843 Chaetogaster diaphanus (part.), Örsted in: Naturh.

Tidsskr., vA p. 138
|
1884 C. d., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 37 t. 5 f. 1—18; t. 6

f. 19—21
i

1831 C. niveus, (Hemprich &) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz. i ? 1832

„Lurco^', „Glutton", Pritchard, Micr. Gab., p. 78 t. 8 f. 1
|

?1845 Nais lurco, Johnston

in: Ann. nat. Hist., r. 16 ji. 443 ' 1851 Chaetogaster vermicularis (part.), Grube, Fam.
Annel., p. 105

|

1853 Nais lacustris, Dalyell, Powers Creator, r. 2 p. 130 1. 17 f. 1—5
|

?1865 N. scotica, Johnston, Cat. Brit. non-paras. AVorms, p. 71
j
1888 Vetrovermis

hyalinus, Imhof in: Zool. Anz., r. 11 j). 48.

Im Leben fast wasserhell. Kopflappon kaum ausgeprägt, stumpf und
flach. Borsten mit ungleich-zinkig gegabeltem Ende. Oesophagus kurz

aber deutlich. 1 Paar Transversalgefässe im Oesophagus-Segm., nicht herz-

artig angeschwollen. — L. 10— 15 mm; Segmz. der Einzeltiere 14— 15,

In Flüssen, stehenden Gewässern und Wasserleitungen; freilebend. Schweiz.

Böhmen. Deutschland. Belgien, England, Dänemark.
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5. C. limnaei K. Baer 1827 C. L, K. E. v. Baer in: X. Acta Ac. Leop., |). 13ii

p. 611 t. 29 f. 23
I

1869 C. l. Lankester in: Tr. Linn. Soc. London, r. 26 p. 631 t. 48

f. 1-3, 12, 13; t. 49 f. 14. 15, 26, 27, 29—37 ] 1884 C. L, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.,

p. 36 t. 6 f. 16—18
1

1831 C. furcatus, (Hemprich «&) Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz.

I

1838 Chetogaster Unnei, Gervais in: Bull. Ac Belgique. v.5 p. 15
|
1841 Mutzia hetero-

dactyla, (L. Agassiz in MS.) Vogt in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 36 t. 2 f. 13—15
|

1843 Chaetogaster dia.phanus (part.), Örsted in: Naturh. Tidsskr., a 4 p. 138
j
1851

C. i^ermiciilaris (part.), Grube, Farn. Annel., }). 105.

Im Leben weisslicli. Kopflappen zuweilen als undeutlicher scliwacher

Vorspruug ausgeprägt. Borsten mit fast gleich- und parallel-zinldg gegabeltem

Ende; die des 2. Segm. etwas länger als die übrigen; zu 8— 12 im Bündel.

Oesophagus sehr kurz und undeutlich. Transversalgefässe im Oesophagus-

Segm. herzartig angeschwollen. — L. max. der Einzeltiere 2 mm.

An und in Süsswasser-Schnecken schmarotzend, selten freilebend. Deutschland,

Böhmen, Schweiz, Italien, Belgien, Grossbritannien, Dänemark.

5. Gen. Ophidonais Gerv.

1774 Nnis (part.), 0. F. Müller, Verm. terr. fluv., v. In ]). 20
]
1895 N. (part.),

ßeddard, Monogr. Ölig., |). 281
j

1838 Ophidonais, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, r. 5

p. 19
I

1884 0., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p.27
i

1843 Serpefitina (Typ.: S. quadri-

striata), Örsted in: Naturh. Tidsskr., r. 4 p. 134
\

1886 Slavina (part.), Bousfield in:

J. Linn. Soc, r. 19 p. 267.

Kopflappen gerundet. Borsten zu mehreren in 4 Bündeln an einem

Segm.; ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel

am 6. Segm. beginnend, mit verschieden-spitzigen Nadelborsten. Haarborsten

fehlen. Samentaschen im 5. Segm.

Im Süsswasser. Mittel-Europa.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Dorsale Borsten gabel-spitzig 1. O. serpentina . ]). 22

Dorsale Borsten einfach-spitzig 2. O. i-eckei ...]). 23

1. O. serpentina (Müll.) 1755, ßösel, Insectenbelustig., r.3 p.567 t.92 f. 1—12

j

1771 „Geschlängelte Naide," O.F.Müller, Wurm. süss. salz. Wassers, p. 84 t. 4
]
1774

Nais serpentina, O.F.Müller, Verm. terr. fluv., v.lii ]). 20 [
1855 N. s., Udekem in:

BulL Ac. Belgique, v.22ii p. 551
|
1895 N. s., Beddard, Monogr. Ölig., p. 285 |

1838

Ophidonais s. -4- 0. vermicularis?, Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.b p. 19
|
1884 0. s.,

Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., ]). 27 t. 3 f. 14—16 I 1886 Slavina s., Bousfield in:

J. Linn. Soc, ».19 p. 268 t. 33 f. 5
|

'?1825 Nais filiformis, Blaimdlle in: Dict. Sei. nat.,

i;. 34 p. 130 1
1843 Serpentina qxMdristriata, Örsted in: Naturh. Tidsskr., v.4 p.l34 t. 3 f. 3.

Im Leben weisslich grau, wenig durchsichtig, mit 4 bräunlichen Querbinden

am 2.— 5. Segm. Kopflappen kurz, stumpf, mit Augen. Ventrale Borsten un-

gleich-zinkig gegabelt, in allen Bündein gleich lang, die der ersten 4 Bündel-

paare mit Nodulus in der Mitte, die der übrigen mit Nodulus näher dem
proximalen Ende. Dorsale Borsten einzeln oder zu zweien im Bündel, gerade,

ziemlich kurz, gabel-spitzig. Gehirn hinten massig tief, vorn seicht aus-

geschnitten. Transversalgefässe des 2. Segm. mehrfach verzweigt, die des 3.

und 4. Segm. einfach. — L. 10—20 mm. (Tiorketten bis 30 mm.)

Schweiz, Böhmen, Deutschland, Dänemark, Grossbritanni(>n. Belgien. Frankreich.
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2. O. reckei Floericke 1892 0. r., Moericke in: Zool. Auz., r. 15 ]).470
|
1895

Nah r., Eeddard, Monogr. Ölig., p. 289.

Dorsale Borsten kurz, gerade, mit plötzlich feiner werdendem, einfach

zugespitztem Ende. Im übrigen wie 0. serpentina.

Deutschland.

6. Gen. Naidium 0. Schm.

1847 Naidium (part.), 0. Schmidt in: Xotizen Froriep, ser. 3 v.3 p. 321 \ 1884

N., Yejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 31
j
1891 Fristina (part.), Bourne in: Quart. J.

micr. Sei., n. ser. v. 32 p. 353 \
1895 F. (part.), Beddard, Monogr. Olig., p. 289.

Kopflappen gerundet oder mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze.

Venti-ale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel am
2. Segm. beginnend, mit Haarborsten und Nadelborsten.

Im Süsswasser. Mittel-Europa, Ost-Indien.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Kopfläppen gerundet 1. W. kiteum . . . j). 23

Kopfläppen mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze . 2. N. bi^eviseta . . p. 23

1. N. luteum 0. Schm. 1847 N. l, 0. Schmidt in: Notizen Froriep, ser. 3 r. 3

p. 322
1
1884 N. l, Vejdovsky, Syst. Morphol. Olig., p. 31 t. 3 f. 7—13

j
1895 Fristina

lutea, Beddard, Monogr. Olig., p. 292.

Im Leben gelblich oder schwach rot. Kopflappen länglich, vorn gerundet,

basal schwach verbreitert, ohne Augeu. Venti-ale Borsten mit gleich-zinkig ge-

gabelter Spitze, zu 5 oder 6 im Bündel. Dorsale Borsten in zweierlei Form:
1) Haarborsten, an allen Segm. annähernd gleich lang, meist nur 1, selten

2 im Bündel; 2) kurze, gerade oder gebogene Nadelborsten mit ftist gleich-

zinkig gegabelter Spitze. Gehirn hinten und vorn tief und gerundet aus-

geschnitten, mit langen, kompliziert umrandeten Seitenloben. Magen im
7. Segm. Trausversalgefässe im 4., 5. und 6. Segm., einfach. — L. der

Einzeltiere ca. 15 mm; Segmz. 24— 30.

Im Schlamme von Torfmoor-Tümpeln. Böhmen, Deutschland.

2. N. breviseta (Bourne) 1891 Fristina h., Bourne in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v. 32 p. 353 t. 27 f. 11—15.

Kopflappen mit kurzer tentakelartig ausgezogener Spitze, ohne Augen.

Dorsale Borsten in zweierlei Form: 1) Haarborsten, die des 2. Segm. ca. ^j^,

die des 3. Segm. ca. 'V^ so lang wie die aller folgenden Segm.; 2) kurze

und gerade Nadelborsten mit gleich-zinkig gegabelter Spitze. Lymplikörper

schwarz. — L. der Einzeltiere beträchtlicher als die anderer Naidium- und
Pristina-Arten (mehr als 8 mm); Segmz. gTösser als 46.

Ost-Indien (Madras).

7. Gen. Branchiodrilus Mchlsn.*)

1890 Chaetohranchus (Typ.: C. semperi) (non J. Heckel 1840, Pisc.!). Bourne in

Quart. J. micr. Sei., n. ser. i'. 31 }>. 83.

*) Nom. nov. : ßpdYXioc; -|- bpi\o(;. - Der Gattungsname Chaetohranchus ist durch

J. Heckel für eine Fisch-Gattung (Chromididarum) vergeben (1840. in: Ann. Wien.

Mus., V.2 p.401).
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Kopfläppen gerundet. Je 1 Paar fadenförmige Kiemen an den 8egm.
des Vorderkörpers. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsnle

Bündel am 2. Segm. beginnend, mit Haarborsten, die am Vorderkörper zum
Teil in die Kiemen eingebettet sind, und mit Nadelborsten, deren distales

Ende schwach sichelförmig geschweift ist.

Im Süsswasser. Ost-Indien.

1 Art.

1. B. semperi (Bourne) 1890 ClutetobraucJms s., Bourne in: Q,nart. .1. micr. Sei.,

n. ser. c. 31 p. 83 t. 12.

Segm. des Vorderendes mit schwach ausgeprägten dorsalen Pigmentbinden.

Kopflappeu gerundet. Augen fehlen. Je ein Paar fadenförmige Kiemen
dorsal-lateral am 2. bis ca. 60. oder 70. Segm., anfangs fast 4 mal so laug wie

der Durchmesser des Tieres, nach hinten bis zum Verschwinden au Länge
abnehmend. Dorsale Bündel vom 2. Segm. an, mit 2 verschiedenen Sorten

Borsten: 1) je 2 oder 3 lange, schlanke einfache Haarborsten, anfangs

gross, nach hinten kürzer werdend; 2) je 2 oder 3 kürzere gleich lang

bleibende Nadelborsten mit schwach sichelförmig geschweiftem Ende, an den

vorderen Segm. fehlend. Dorsale Borstenbüudel der ersten 30 Segm. ganz,

die der nächsten ca. 30 Segm. teilweise in die Kiemen eingebettet, die der

folgenden frei. Ventrale Bündel mit 4— 6 gabel-spitzigen Hakenborsten, deren

untere Zinke anfangs deutlich länger, weiter hinten kaum länger als die obere

Zinke ist. Darm ohne Erweiterung. Lymphkörper rundlich, mit groben,

olivgTÜnen Granulationen. Nephridien vorhanden. Rücken- und Bauchgefäss

durch Transversalgefässe, 1 Paar in einem Segm., verbunden, ungeschlecht-

liche Fortpflanzung beobachtet. — L. 38— 50, D. 0,5 mm; Segmz. 130.

im feinen Sehlamm eines Teiches. Ost-Indien (Madras).

8. Gen. Nais Müll., em. Vejd.

1774 Nais (part.), O.F.Müller, Verm. terr. fluv., r.lii p.20
j

1843 X. (part.). (»rsted

in: Naturh. Tidsskr.. v.4 p. 135
|
1884 .V., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 28

|
1838

Ojjsonais (part.), Gervais in: Bull. Ac. Belgique, c. 5 p. 16.

Kopflappen gerundet. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Haken-
borsten; dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, mit Haarborsten und ver-

schieden-spitzigen Nadelborsten. Bei einer Art (bei den anderen Arten sind

Geschlechtsorgane nicht beobachtet): Hoden im 5., Ovarien im 6., Samen-
taschen im 5. Segm.

Im Süsswasser. Europa. Ost-Indien; Nord-Amerika?

5 Arten.

Übersicht der Arten:

Borsten der ventralen Bündel des 8.-— 10. Segm.
modifiziert, viel dicker als die übrigen, einzeln

oder zu zweien stehend 5. N. bretseheri . . . n. 2tiI .___

(Borsten der ventralen Bündel des 8.— 10. Segm.

nicht modifiziert, so schlank wie die übrigen - 2.

) Augen fehlen 4. N. josinae . . . . |>. 26

\ Augen vorhanden — 3.
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Ventrale Borsten des 2.—5. Segrn. länger als die

übrigen; keine gabel-spitzigen Borsten in den
dorsalen Bändeln 1. K". obtusa j). 25

V^cutrale Borsten des 2.— 5. Segm. nicht länger als

die übrigen; manchmal gabel-spitzige Borsten in

den dorsalen Bündeln ;Transversalgefä3se einlach 2. N. elinguis .... p. 25
Dorsale Bündel mit gabel-spitzigcn Borsten ; Trans-

versalgei'ässe des 2.— (i. Segm. einmal oder

zweimal gegabelt \i. N. heteroehaeta . . p. 25

1. W, obtusa ((Jerv.) VlTTl „Bärtige Naide-', 0. F. Müller, AVürm. süss. salz.

Wassers, p. 80 t. 3
j

?1774 Nals bnrbata, Ü. F. Müller, Verra. terr. flnv., r. lii p. 23
|

1843 N. b., Örsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 135
|
1855 N. b., Udekem in: Bull. Ac.

Belgique, f. 22n p. 551
;

1883 N.b., Timm in: Arb. Inst. AVürzburg, r. « p. 141
\

1884

N. b., Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 29 t. 2 f. 24
|

1838 Opsonais obtusa, (lervais

in: Bull. Ac. Belgique, i'. 5 p. 17
|
1886 Nais elinguis (part.), Dieffenbach in: Ber. Über-

hess. Ges., (\24 p. 98
j

n892 N. greeffi, Floericke in: Zool. Anz., t\ 15 p. 469.

Kopflappen rundlich, mit 2 Augen. Ventrale Borsten ungleich-zinkig

gegabelt, die der ersten ca. 4 Bündelpaare weit länger als die übrigen, die

stärker gebogen sind. Dorsale Borsten teils haarförmig (die der vordersten

Bündel nicht länger als die der übrigen Bündel), teils schlank nadeiförmig
und schwach angeschwollen.

Böhmen, Deutschland, Dänemark, Belgien, Schweiz.

2. N. elinguis Müll., Örst. ?mi „Znngenlose Naide-% 0. F. Müller. Wurm,
süss. salz. Wassers, p. 74 t. 2

]
?1774 Nais elinguis, ü. F. Müller, V'erm. terr. Huv., r.li-i

p.22
I

1843 iV. e., Örsted in: j!«Iaturh. Tidsskr., vA p. 135
|
1855 'N. e., Udekem in: Bull.

Ac. Belgique, r. 22n p. 551
\

1883 N. e., Timm in: Arb. Inst. Würzburg, r. 6 p. 141 t. 2
f. 20-22 I 1884 iV. c, Vejdov.sky, Syst. Morphol. Ölig., p. 28 t. 2 f. 16—23; t. 3 f. 5, 6

|

1886 N. e. (part.), Dieffenbach in: Ber. Oberhess. Ges., r. 24 j). 98
|
1887 N. e., Stolc in:

SB. Böhm. Ges., ]). 147 f. (1?) 2—9
|

1891 N. e., Benliam in: Quart. ,f. micr. Sei., n. ser.

«.•.33 p.212 t. 7 f. 38-41
|

1838 Opsonais e., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.6 p. 17

I

•?1850 Nais rivulosa, Leidy in: J. Ac. Philad., ser. 2 <•. 2i p. 43 t. 2 f. 2.

Kopflappen gerundet, mit 2 Augen, mimchmal dazu noch 2 winzige

Nebenaugen. Ventrale Borsten ungleich-zinkig gegabelt, die der ersten

i Bündelpaare kaum länger als die übrigen. Dorsale Borsten teils Haar-
borsten, teils kürzere gerade zwei-spitzige Nadelborsten mit Nodulus oder

noch kürzere ein-spitzige ohne Nodulus. Gehirn hinten tief und spitzwinklig,

vorn gerundet stumpfwinklig ausgeschnitten. Trausversalgefässe sämtlich

einfach. Hoden im 5., Ovarien im 6., Samentascheu im 5. Segm.

Böhmen. Deutschland, Dänemark, Belgien, Schweiz, Italien (Lombardei); Xord-
Amerika (Philadelphia)?

3. N. heteroehaeta Benham 1893 N. lt., Benham in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. r. 34 j). 383 t. 33 f. 1—5.

Im Leben bi-äunlich. Kopflappeu kurz, stunipf, mit 2 Augen. Ventrale

Borsten hakenförmig, gegabelt, die des 2.— 5. »Segm. ungleich-zinkig. die übrigen

fast gleich-zinkig. Dorsale Bündel normal mit je 2 Borsten, die selten in

zweierlei Form vorhanden sind: 1) haarförmig. anfangs kürzer als der Kr)rper-

durchmesser, im 12. Segm. etwas länger, weiterhin wieder etwas kürzer

werdend, ca. 165 )li lang; 2) hakenförmig, am distalen Drittel schwach

sichelförmig gebogen, mit schwach ausgeprägtem Nodulus am Anfang der

Biegung, mit ungleich-zinkig gegabelter Spitze, ca. 45 |u lang. Magen un-

deutlich im 8. Segm. Geliirn hinten tief und spitzwinklig, vorn weniger

tief ausueschnitten. Transversalüefässe des 2.— 6. Segm. ein- oder zwei-
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mal gegabelt, zum Teil mit denen der benachbarten Segm. kommunizierend.
— L. der Einzeltiere ca. 6,5 mm; Segmz. 31—41.

England (Oxford).

4. N. josinae Vejd. ?1858 N.fusca, Carter in: Ann. nat. Hist., ser. 3 n 2 p. 21

t. 2 f. 1—3
j

?18ö5 N. scotica, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, ji. 71
j
1883

N. josinae, YejdoY.sky in: SB. Böhm. Ges., p. 218
|

1884 N.J., Vejdovsky, Syst. Morphol.

Ölig., p. 29 t. 2 f. 25—28; t. 3 f. 1—4.

Im Leben rötlich. Kopflappen länglich, vorn gerundet, ohne Augen.

Ventrale Borsten zu 6—8 im Bündel, ungleich-zinkig gegabelt, in allen Bündeln
gleichartig; dorsale Bündel mit 2— 5 Haar1)orsteu, die in allen Bündeln

annähernd gleich lang sind, und mit 3—6 schwach geschweiften, gieich-

zinkig gegabelten Hakenborsten, Gabelung der dorsalen Hakenborsten in den

letzten Segm. undeutlich. Gehirn vorn seicht und stumpfwinklig, hinten

tief, gerundet spitzwinklig ausgeschnitten. Trans versalgefässe der ersten

5 Segm. ein unregelmässiges, ziemlich dichtes Gefässnetz bildend. — L. der

Eiuzeltiere 6—8 mm.

Bölunen (Teufelssee im Böhmer -Walde), Schweiz (Züricher-See); Schottland?.

Ost-Indien (Bombay) ?

5. N. bretsoheri Mchlsn. 1899 N. b., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., «.12

p. 121
I

1899 N. &.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool., v.6 p. 389 f. 1.

Pigmentlos oder vorn dunkel pigmentiert. Kopflappeu abgerundet

kegelförmig. Augen vorhanden oder fehlend. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen

Hakenborsten: am 2.— 5, Segm. sehr dünn und schlank und mit sehr langer oberer

und ca. halb so langer unterer Gabelzinke, zu 4— 6 im Bündel; am 8.— 10.

Segm. mehrfach so dick und nur wenig länger, mit stumpfer, fast rudimentärer

unterer Zinke, einzeln stehend; am Hinterkörper massig dick, mit deutlicher

unterer Zinke, zu 3—5 im Bündel. Dorsale Bündel vom 6. Segm. an, mit

einer Haarborste, deren freies Ende ca. ^s so lang wie die Dicke des Tieres

ist. und meist mit einer (selten 2) schlanken, schwach S-förmig gebogenen,

gabel-spitzigen (gleicii- und parallel-zinkigen) Nadelborste. Gehirn hinten tief

eingeschnitten. Darm ohne deutliche magenartige Erweiterung. — L. der

Einzeltiere 1,5— 2, D. 0,2— 0,22 mm; Segmz. der Einzeltiere 15—19

(-|- einige undeutliche Segm. am Hintereude).

Zwischen Fadenalgen im flachen Wasser. Schweiz (Vierwaldstätter-See bei

Gersau, Züricher-See bei Bauschäiizli).

9. Gen. Dero Ok.

1774 Nais (part.), O.E. Müller, Verm. terr. liuv., r. In p. 20
|

1815 Dero, Oken,

Lehrb. Naturg., u3i p. 363 |
1887 D., Bousfield in: J. Linn. Soc, n 20 ]). 103

|

1895

D., Beddard, Monogr. Ölig., p. 297
j
1819 Xnntho, Dutrochet in: Bull. Soc. philom.,

p. 155
I

1838 Uronais (part.), Gervais in: Bull. Ac. Belgique. v.b p. 18
j
1843 Proto

(Tvi3.: P. digitata), Örsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 133
|

?1861 Aulophorus, Schmarda.

Neue wirbell. Th., ein
i».

9
|
1880 A., Leidy in: Amer. Natural., n 14 ]). 421.

Kopfhippen gerundet, ohne Augen. Borsten zu luehreren in 4 Bündeln
an einem Segm.; ventrale Borsten hakenförmig, mit gegabelter Spitze, die

des 2.—5. Segm. länger als die übrigen; dorsale Bündel meist am 6.,

selten am 5. Segm. beginnend, mit einer Haarborste und 1 oder 2

Nadelborsten mit verschieden gestaltetem distalen Ende. Hintereude

zu einem Kiemeunapf erweitert, an dessen Innenseite paarige Kiemen
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stehen. Darm mit magen artiger Erweiterung. Kückengefäss vom Magen
nach vorn frei verlaufend, durch mehrere Paar meist einfache Transversalgefiisse

mit dem Bauchgefäss kommunizierend; Blut rot. Nephridien mit Flimmer-

trichter, paarig, vom 6. Segm. an. Hoden im 5., Ovarien im 6., Samen-
taschen im 5. Segm.

Im Süsswasser. Europa, Nord-Amerika, Antillen, tropisches Ost-Afrika, Tonkin,

Philippinen.

11 Arten.

Übersicht der Arten:

/ Kiemennapf ohne Palpen — 2.

)
Kiemennapf mit 2 Palpen (lang fingerförmige,

i
am üande oder ausserhalb desselben

y stehende Anhänge) — 8.

f
2 Paar eigentliche Kiemen — 3.

) 4 oder 7 Paar eigentliche Kiemen — 7.

(
Kiemennapf mit dorsaler Lippe — 4.

I
Kiemennapf ohne dorsale Lippe — 6.

I

1 Paar sekundäre Kiemen, jederseits eine

4 j neben der dorsalen Lippe, vorhanden . .

l Sekundäre Kiemen fehlen — 5.

J
Kiemen gerundet rechteckig, breiter als lang .

\ Kiemen blattförmig, ziemlich kurz

(
Eaemennapf breit, gerundet rechteckig, breiter

6 j als lang

I Kiemennapf kleeblattförmig

5. D. liniosa p. 28

4. D. müUeri p. 28

3. D. obtusa p. 28

1. D. latissima . . . . p. 27

2. D. perrieri p. 27

p.28

p.29
f
4 Paar Kiemen 6. D. digitata ....

) 7 Paar Kiemen 7. D. multibranchiata

3 (?) Paar Kiemen, schwach ausgeprägt als

Hervorragungen des Kiemennapfrandes,

bei völliger Entfaltung des Kiemennapfes

bis auf das unterste Paar vollständig aus-

geglättet 8. D. vaga p. 29

2 Paar deutlich A'orragende Kiemen — 9.

- Dorsale Bündel mit einer einfach-spitzigen

I
Nadelborste neben der Haarborste .... 9. D. stuhlmanni . . . p. 29

1 Dorsale Bündel mit einer nicht-einfach-spitzigen

' Nadelborste neben der Haarborste —• 10.

(Nadelborste der dorsalen Bündel am Ende
gegabelt 10. D. furcata p. 29

xv/ Nadelborste der dorsalen Bündel am Ende

I
spitzwinklig fächerförmig verbreitert, mit

\ gerade abgestutzter Endkante 11. D. tonkinensis . . . p. 30

1. D. latissima Bousf. 1886 D. l, Bousfield in: Kep. Brit. Ass.. 1885 p. 1097
|

1887 I). l, Bousfield in: J. Linn. Soc, r. 20 p. 104 t. 4 f. 8.

Kiemennapf ganzrandig, gross, viel breiter als lang, ohne dorsale

Lippe, sekundäre Kiemen und Palpen. Kiemen abgeplattet cylindrisch, ziem-

lich lang. 4 Paar Transversalgefässe. — Segmz. 30—40.

England.

2. D. perrieri Bousf. 1872 D. obtusa (err., non Udekem 1855!), E. Perrier in:

Arch. Zool. exper., v.l p. 65 t. 1
]
1886 D. perrieri, Bousfield in: Rep. Brit. Ass.. 1885

p. 1097
I

1887 n.p., Bousfield in: J. Linn. Soc, v. 20 p. 104 t. 4 f. 4—7
|
1890 D. p.,

Beddard in: P. zool. Soc. London, 1889 p. 440 f. 1—3.
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Kiemennapf ganzrandig, kleeblattförmig, ohne dorsale Lippe und Palpen;

Kiemen 2 Paar, cylindrisch, 3-—4 mal so lang wie breit, die des hinteren

Paares länger als die des vorderen. Gürtel vom 5.— 7. Segm.; männliche
Poren an Stelle der ventralen Borsten des 6. Segm.; Samentaschenporen auf

Intsegmtf. */. in den Linien der ventralen Borsten. 3— 5 Paar Transversal-

gefässe. 1 Paar Samentrichter im 5. Segm.; Samenleiter allmählich in

die drüsenlosen Atrien übergehend. 1 unpaariger Eiersack. Samentaschen im
5. Segm., mit scharf abgesetztem, ziemlich kurzem, tonnenförmigem Aus-
führungsgang. — L. 12 mm; Segmz. 25—35.

Eng-land, Schweiz (Züricher-See).

3. D. obtusa Udek. 1855 D. o., Udekem in: Bull. Ac. Belgique, ». 22ii p. 549
f. 1

I

188« D. 0., Bousfield in: Kep. Brit. Ass.. 1885 p. 1097
j

1887 D. o., Bousfield in:

J. Linn. Soc, o.20 p. 104 t. 3 f. 1—3.

Dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, mit 2 Borsten, einer haar-

förmigen und einer hakenförmigen. Kiemennapf mit deutlich abgesetzter

dorsaler Lippe, ohne sekundäre Kiemen und Palpen ; Kiemen 2 Paar, blatt-

förmig, ziemlich kurz. 4— 6 Paar Transversalgeßisse. — Segmz. 45—50.

England, Belgien. Deutschland, Dänemark.

4. D. mülleri ßousf. 1887 D. m., Bousfield in: J. Linn. Soc, r. 20 p. 104

t. 4 f. 9. 10.

Kiemennapf verhältnismässig klein, mit gesonderter dorsaler Lippe, ohne
sekundäre Kiemen und Palpen; Kiemen 2 Paar, länglich rechteckig, lu-eiter

als lang. 6—8 Paar Transversalgefässe. — L. der Einzeltiere ca. 13 mm;
Segmz. 70—95.

England (Birmingham).

5. D. limosa Leidy 1852 D.I., Leidy in: P. Ac. Philad.. v.ö p. 22«
,

1880

D.I., Leidy in: Amer. Natural., f. 14 p. 422 f.l, 2
|
1887 D. l. -j- D. acuta, Bousfield

in: J. Linn. Soc, v. 20 p. 105 t. 5 f. 11—16
|
1877 D. philippincnsis, Semper in: Arb.

Inst. Würzburg, cA p. 107 I 1886 D. p. -\- D. limosa -\- D. acuta, Bousfield in: Eep. Brit.

Ass., 1885 p.l098 1

•:'1887 D. intermedia, Cragin in: Bull. Washburn Lab., v.2 nr.8 p.32.

Kiemeunapf ziemlich gross, mit dorsaler Lippe, die an jeder Seite eine

sekundäre Kieme ti'ägt, ohne Palpen; Kiemen 2 Paar, länglich und meist

etwa halb so breit wie lang. 5— 6 Paar Transversalgeßisse. — L. der

Einzeltiere 6 mm; Segmz. 48—60.

Philippinen, England (London), Pennsylvania.

6. D. digitata (Müll.) 1771 „Blinde Naid&', O. F. Müller, Wurm. süss. salz.

Wassers, p. 90 t. 5 f. 1--3
|
1774 Nais digitata, O.F.Müller, Verm. terr. fluv., ein

p.22
I

1815 Derod., Oken, Lehrb. Naturg., v.'di p.363, 850 t.ll f.2 I 1886 D.d., Stolc in:

SB. Böhm. Ges., 1885 p. 310 t. 1 f. 1—23; t. 2 f. 1—7
|
1893 D. r?., Stieren in: SB. Ges.

Dorpat, u.lO p. 122
|
1828 Nais (Proto) d., Blainville in: Dict. Sei. nat., r.57 p.498 1838

Uronais d., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.5 p. 18
j
1843 Proto d., Orstedin: Naturh.

Tidsskr., v.-i p. 133
|
?1819 XantJio hexapoda, Diitrochet in: Bull. Soc philom.. p. 155.

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenboi'sten, deren untere Zinke

im allgemeinen länger als die obere ist; veuti'ale Borsten des 2.—4. Segm.
stark vergrössert, mit längerer oberer Zinke. Dorsale Bündel mit Haarborsten.

Kiemeunapf ganzrandig, ohne Fortsätze, mit 4 Paar Kiemen. Gehirn vorn

seicht konkav, hinten schmal dreieckig ausgeschnitten. Transversalgefösse

des 1.— 4. Segm. netzartig verzweigt. — Segmz. 30—40.

Dänemark, Deutschland, Böhmen, Schweiz (Züricher-See); Belgien?
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7. D. multibranehiata Stieren yi771 ,.BlmHenthier", O.F.Müller, Wurm.
süss. salz. Wassers, p. 99 t. 5 f. 4—7 ! ?1815 [Dero] florifera, Oken, Lehrb. Naturg., ^\3i

p. 363 (non p. 850 !) |
1893 D. multibranehiata, Stieren in: SB. Cles. Dorpat, v. 10 ]). 107 t.

Im Leben blass rötlich. Kopflappen stumpf. Ventrale Bündel mit 5 oder

6 gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere Zinke etwas läng-er als die untere

ist; ventrale Borsten des 2.— 5. Segm. länger als die der folgenden. Dorsale

Bündel am 6. Segm. beginnend, mit einer langen und einer kurzen Haarborste.

Kiemennapf ganzrandig, mit 7 Paar lang ausstreckbaren, an der Spitze schwach

blattförmig verbreiterten Kiemen. Unpaariger Samensack vom 5. Segm.
nach hinten gehend. Ovarien (Eiersäcke?) im 7. Segm. — L. 7—8 mm;
Segmz. 40—65.

In Teichen. Trinidad (St. Bernhard und Grandheaume an der Ostküste); Dänemark

y

8. D. vaga (Leidy) 1880 Aulophorns vagus, Leidy in: Amer. Natural., ».14

p.423 f. 3,4
I

1885 4. -y., Reighard in: P. Amer. Ac, «.20 p. 88 t. 1 f. 1—10; t. 2

f. 11—20; t. 3 f. 21—31
|
1890 i)ero vaga, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. r. 3ii p. 383

|

189."> D.V., Stieren in: SB. Ges. Dorpat, v. 10 p. 107 I
1887 D. furcata {purt.), Bousfield

in: .1. Liun. Soc, r. 20 p. 105.

Kopflappen gerundet kegelförmig. Ventrale Bündel des 2.— 5. Segm. mit

8—14 langen, schwach gebogenen gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere

Zinke länger als die untere ist; ventrale Bündel der folgenden Segm. mit
4— 7 kürzeren, stärker gebogenen gabel-spitzigen Hakenborsten, deren obere

Zinke kürzer als die untere ist. Dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend,

mit 1— 3 Haarborsten und 1— 3 Fächerborsten, deren spitzwinklige Spreite

häufig eine mittlere Eippe zeigt. Kiemennapf trichterförmig, veutral-median

eingekerbt, mit 2 langen fingerförmigen, dicht ausserhalb des Randes stehenden

Palpen ; 3 (?) Paar Kiemen als Hervorraguugen des Kiemennapfrandes schwach

ausgeprägt, bei völliger p]ntfaltung des Kiemennapfes bis auf das unterste

Paar neben der ventral-medianen Einkerbung vollständig ausgeglättet (nur

1 Paar eigentliche Kiemen?). Gefässnetz im Kopfende; 3 Paar Herzen im
8., 9. und 10. Segm. Gehirn breiter als lang, hinten stumpfwinklig aus-

geschnitten, vorn spitzwinklig ausgeschnitten. — L. der Eiuzeltiere 8 mm
und mehr; Segmz. 24— 35.

Im Schlamm und zwischen Wasserpflanzen in Süsswasser-Gräben. Massachusetts

(Cambridge). Pennsylvania (Pliiladelphia). Trinidad.

9. D, stuhlmanni Stieren 1891 D. sp., Stuhlraann in: Zonl. Jahrb. Syst., *-. 5

p. 925
I

1893 I). stuhlmniini, Stieren in: SB. Ges. Dorpat. n 10 p. 123.

Kopflappen verbreitert. Ventrale Bündel mit je 5 gabel-spitzigen Haken-
borsten : dorsale Bündel mit einer Haarborste und einer einfacli-spitzigen Nadel-

borste. Kiemennapf mit einem Paar lateral stehenden Palpen und 2 Paar

Kiemen an der Innenseite. — L. 2 mm; Segmz. 18.

Deutsch-Ost-Afrika (Süd-Bucht des Victoria-Nyansa).

10. D. furcata Ok., Bousf. 1755 „Geschmeidiges Wasserschlänglehi mit 3 Gabel-

spitzen", Rösel, Insectenbelustig., v.S p. 581 t. 93 f. 8—14
|
V1815 [Dero] furcata, Oken,

Lehrb. Naturg., t;.3ip.363
\

1887 D. /". (part.), Bousfield in: J.Linn. Soc, r.20 p.l05t. 5

f. 17, 18
{
?1819 Xantho decapoda, Dutrochet in: Bull. Soc. philom., p. 155

|
?1890

Dero? d., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., «. 3ii p. 386 |

?1873 D. jxilpigera, Grebnitzky

in: Zapiski Novoross. Obshch., ?'. 2ii p. 268 |
V1886 D. p. -\- D. digitata, Bousfield in:

Rep. Brit. Ass., 1885 p. 1098
|

?1877 D. rodriguezii, K. Semper in: Arb. Inst. AVürzburg,

vA p. 106 t. 4 f. 15.16.

Dorsale Borstenbündel am 5. Segm. beginnend, mit einer Haarborste

und einer gabel-spitzigen Nadelborste. Kiemennapf massig gross, tiichter-
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förmig, mit dorsaler Lippe, die nicht von den Seitenränderu des Kiemennapfes

gesondert ist, aber jederseits eine längliche sekundäre Kieme trägt; die

schmale Hinterkante des Kiemennapfes in zwei sehr lange und schlanke,

nach hinten in stumpfem Winkel divergierende Palpen ausgezogen; Kiemen
2 Paar, lang und schmal, fast cylindrisch. 5 Paar Trausversalgefässe. —
Segmz. 35.

England, Deutschland, Schweiz, Trinidad; Menorca?, tropisches Ost-Afrika?

11. D. tonkinensis Vejd. 1894 D. t., yejdovsky in: Mem. Soc. zool. France,

V.7 p. 244 f.

Ventrale Bündel am Hinterkörper meist mit 4 gabel-spitzigen Haken-
borsteu; dorsale Bündel am Hinterkörper mit 1 Haarborste und 1 Nadel-

borste, deren distales Ende spitzwinklig fächerförmig verbreitert und gerade

abgestutzt ist. Kiemennapf ventral mit 2 langen, fadenförmigen Palpen und
2 Paar fadenfijrmigen Kiemen; Kiemen des dorsalen Paares länger als die

des ventralen. — L, grösser als 2 mm; Segmz. grösser als 11 (Bruchstück).

Tonkin (Kebao).

10. Gen. Bohemilla Vejd.

1883 BohemiUd (Typ.: B.comaia). Vejdov.sky in: SB. Böhm. Ges., p. 218
;
1884

_B., Vejdovsk}', Syst. Morphol. Ölig., p. 28
j
1883 Nais (part.), Timm in: Arb. Inst.

Würzbnrg-, v. 6 p. 152.

Kopflappen gerundet. Venti'ale Bündel mit gabel-spitzigen Haken-
borsten; dorsale Bündel am 5. Segm. beginnend, mit verlängerten Haarborsteu,

die einzeilig mit kleinen haarförmigen Stacheln besetzt sind, und mit

kürzeren stachelförmigen Borsten.

Im Siisswasser. Mittel-Europa.

1 Art.

1. B. comata Vejd. 1883 B.c., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 218
\

1884

B. c, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 28 t. 2 f. 1—7
|

1883 Nah hmnata, Timm in:

Arb. Inst. Würzburg, v. 6 p. 152 t. 2 f. 24 A, B.

Im Leben farblos, durchsichtig. Kopflappen klein, gerundet, meist mit

2 Augen. Ventrale Borsten gleich-zinkig gegabelt, am 2. und 3. Segm. zu 3 oder 4
im Bündel, am 4. zu 2 im Bündel oder ganz fehlend, an den folgenden zu

4— 6 im Bündel. Dorsale Borsten an allen Segm. gleichartig in zweierlei Form:

1) ca. 3 mal so lang wie der Körperdurchmesser, säbelartig gebogen, mit einer

Reihe schlanker haarförmiger Stacheln an der konkaven Seite, zu 4—8 im
Bündel; 2) kürzere einfache, gerade, stachelförmige Borsten, zu 1— 6 im Bündel,

zwischen den Borsten der 1. Form. Gehirn ziemlich massig, hinten etwa

bis zur Mitte schmal und spitz, vorn weniger tief und gerundet ausgeschnitten.

Trausversalgefässe des ersten Paares zweimal dichotomisch verzweigt, die

des zweiten und dritten Paares einfach. Lymphkörper kreisrund oder oval,

glänzend gelblich. — L. der Einzeltiere 4—6 mm; Segmz. 38.

In Sümpfen, Flüssen und Wasserleitungen. Böhmen, Deutschland, Frankreich,

Grossbritannien.

11. Gen. Macroehaetina Bretscher

1896 Macrochaeta (Typ.: M. intermedia) (non Grube 1850, Polychaet. !), Bretscher

in: ßev. Suisse Zool., ü. 3 p. 509 j
1899 Macroehaetina (Typ.: M. i.), Bretscher in: ßev.

Suisse Zool., v. 6 p. 392.
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Kopflappen gerundet. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Haken-
borsten; dorsale Bündel am H. Segin. beginnend, sämtlich mit massig langen

und mit stark verlängerten Haarborsten.

Im Süsswasser. Schweiz.

1 Art.

1. M. intermedia (Eretsclier) 1896 Macrochaeta i., Bretscher in: ßev. Sui.s.se

Zool.. II 3 p. 509
j

1899 Macrochaetind i., Bretscher in: ßev. Suisse ZooL, v.6 p. 392.

Augen fehlen. Haut drüsig. Ventrale Borsten ungleich-zinkig gegabelt,

am 2.— 5. Segm. schlank, mit Nodulus in der Mitte, zu 2—4 im Bündel,

an den übrigen Segm. mit mein- distal gestelltem Nodulus, nur zu 1 im
Bündel; dorsale Bündel mit 4— 7—9 Haarborsten von verschiedener Länge,

die längsten doppelt so lang wie der Querdurchmesser des Tieres. Darm
zwischen den 3.— 7. dorsalen Borstenbündeln erweitert. Ventrale Borsten manch-
mal am 4. Segm. fehlend. — L. der Einzeltiere 1— 3 mm; Segmz. 15— 20.

Im Schlamm und zwischen Algen. Schweiz (Zürich, Wollishofeu).

12. Gen. Ripistes Duj.

1842 Ripistes, Dujardin in: Institut, r. 10 p. 316
|

1895 B., Beddard, Monogr.
Ölig., p. 293 !

1847 Stylaria (part.). O. Schmidt in: Notizen Froriep, ser. 3 v.3 p. 321
|

1873 Nais (part.). Grebnitzky in: Zapiski Novoross. Obshch., v.2ii p.268
]
1880 Ptcro-

stylarides (Typ.: P. p(tr<tsit(i), Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4 j). 309.

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Borsten zu mehreren
in 4 Bündeln an einem Segm.; ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Haken-
borsten; dorsale Bündel am 6. Segm. beginnend, lediglich mit Haarborsten;

dorsale Bündel des 6., 7. und 8. Segm. mit verlängerten Haarborsten, die

ein Mehrfaches des Körperdurchmessers lang sind.

Ln Süsswasser. Mittel-Europa.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

12—15 verlängerte Borsten in einem der dorsalen Bündel
des 6.— 8. Segm 1. R. parasita . . . . p. 31

2—5 verlängerte Borsten in einem der dorsalen Bündel
des 6.—8. Segm 2. R. macrochaeta . . p. 32

1. R. pavasita (0. Sclun.) 1842 R. np., Dujardin in: Institut, «.10 j). 316
|

1847 Stylaria parasita, O. Schmidt in: Notizen Froriep, ser. 3 ».3 p. 321
|
1884

S.p., Vejdovsky, Syst. Morphol. ülig., p. 31 t. 2 f.8—12
|
1873 Nais p., Grebnitzky in:

Zapiski Novoross. Obshch., v.2u p.268
|
1880 Fterostylarides p., Czerniavsky in: Bull.

Soc. Moscou, w. 55 nr. 4 p. 310 ]
1891 P. p., Bourne in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 32

p. 348
!

1895 Ripistes parasitica, Beddard, Monogr. Ölig., p. 293.

Kopflappen in einen ziemlich kurzen tentakelartigen Fortsatz ausgezogen,

der so lang wie das 1. Segm. ist; dorsal mit 2 Augen. Ventrale Borsten am
2. und 3. Segm. zu 5 oder 6 im Bündel, weiter hinten zu 7 oder 8 im Bündel,

mit ungleich-zinkig gegabelter Spitze, die des 2. und 3. Segm. etwa um Vs
länger als die übrigen, mit etwas längeren Gabelzinken; 3. und 4. Segm. ohne

venti-ale Borsten. Dorsale Borsten am 6., 7. und 8. Segm. zu 12— 15 im
Btindel und enorm vergrössert, bis an oder über die Spitze des Kopfla-ppens

reichend, an den übrigen Segm. nur etwa V^ so lang, ungefähi* zu 5 im Bündel.
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Gehirn ausnelimeDd kurz und breit, hinten und vorn spitzig, aber wenig tief

ausgeschnitten. — L. 6 mm; Segmz. 20,

Böhmen, Deutschland.

2. R. maoroehaeta (Bourne) 1891 Fterostylarides m., Bourne in: (^nart. J.

micr. Sei., n. ser. '(;.32 p. 349 t.26 f. 1
|
1895 Ripistes m., Beddard, Monogr. ölig., p.294.

Kopflappen in einen massig langen tentakelartigen Fortsatz aus-

gezogen, der weit länger als das 1. Segm, ist; dorsal mit 2 Augen. Ventrale

Borsten am 2. und 3. Segm, zu 2 oder 3 im Bündel, am 4, und 5, fehlend,

an den übrigen Segm, zu 2— 5 im Bündel, 2— 5 Borsten der dorsalen Bündel
vom 6.. 7, und 8. Segm. enorm verlängert, bis über die Spitze des Kopflappens
hinausragend, die übrigen 4— 6 Borsten der dorsalen Bündel des 6,—8. Segm,
sehr kurz ; dorsale Bündel der folgenden Segm. meist mit einer kurzen und
einer etwas längeren Borste.

In selbstgemachten Röhren oder frei schwimmend. England.

13. Gen. Slavina Yejd.

1828 Nais (part.), (rruithuisen in: X. Acta Ac. Leoii., c.l-ii p.409
|
1895 K. (part.),

Beddard, Monogr. Ölig., p. 281
|
1883 Slavina (Typ.: 8. nppendiculata). ^'eJdovsky in:

SB. Böhm. Ges.. p. 219.

Kopfläppen gerundet. Haut manchmal ]uit nicht-einziehbaren kleinen

Papillen besetzt. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale

Bündel am 6. Segm, beginnend, lediglich mit Haarborsten, die des 6. Segm.
mit einer oder einigen verlängerten Haarborsten.

Im Süsswasser. Blittel-Europa, Xord-Amerika (Pennsylvania).

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Haut mit Papillen besetzt LS. appendiculata . ]). 32

Haut glatt, ohne Papillen 2. S. gi-acilis . . . . j). 33

1. S. appendiculata (Udek.) ?1828 Nais escherosn, Gruithidsen in: N. Acta

Ac. Leop., I'. 14i p. 109
|
1855 N. appendiculata. Udekem in: Bull. Ac. Belgique, v.22u

p. 552 f. 3
!
1895 N. a., Beddard, Monogr. Ölig., p. 287

|
1883 Slavina a., Vejdovsky

in: SB. Böhm. Ges., p. 219 ]
1883 Nais lurida, Timm in: Arb. Inst. Würzburg, r.6 p.l53

t. 2 f. 25
I

1886 Slavina appendiculata -\- 8. lurida, Bousfield in: J. Linn. Soc r. 19

p. 268 t. 33 f. 1-3.

Im Leben gelblich. Haut mit Fremdkörpern l^edeckt. Kopfiappen kurz, ge-

rundet, meist mit 2 Augen. Haut mit zahlreichen, zerstreuten, winzigen Papillen

besetzt und ausserdem mit regelmässigen Ringelreihen grösserer Sinneshügel

ausgestattet, und zwar mit je einer Ringelreihe in den Borstenzonen und je

einer auf oder in der Nähe der Intsegmtf,; letztere Ringelreihen unregel-

mässiger, mit einer geringeren Zahl von Sinneshügeln, manchmal ganz fehlend.

Ventrale Borsten fast gleich-zinkig gegabelt. Dorsale Bündel des 6, Segm. mit

1 oder 2 normal kurzen und 1, 2 oder 3 bis zum 4-fachen des Körper-

durchmessers verlängerten Haarborsten, Gehirn hinten und vorn "spitzwinklig

und tief ausgeschnitten, mit gi-ossen Vorderlappen, Trans versalgefässe sämtlich

einfach. — L. der Eiuzeltiere 10— 20 mm; Segmz, 35— 60,

In Teichen. England, Deutschland, Belgien, Böhmen, Schweiz.
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2. S. graeilis (Leidy) 1850 Ä^ais g., Leidy in: J. Ac. Philad.. ser. 2 v.2i p. 43

t. 2 f. 1
I

1884 Slavhin g., Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 30
j

1895 Stylaria g.,

Beddard, Monogr. Ölig., p. 281, 768.

Weisslicli. Kopflappen oval, mit 2 Augen. Ventrale Bündel mit 4

schwach gegabelten Hakenborsten; dorsale Bündel des 6. Segm. mit 3 stark

verlängerten Haarborsten-, die Haarborsten der folgenden vSegm. gieichmässig.

kürzer, zu 1 im Bündel. Darm einfach, ohne Magen. — L. der Einzeltiere 10,

D. 0,28 mm; Segmz. 50.

Zwisclien Algen in Bächen. Pennsylvania (Philadelphia).

14. Gen. Stylaria Lm.

1758,67 Nereis (part.). Linne, Syst. Nat., ed. 10 p. 654: ed. 12 c.2 p. 1085 i 1774

Nais (part.), O. F. Müller, Verm. terr. fluv., r. lii p. 20
;

1895 N. (part.), Beddard,

JVIonogr. Ölig., p. 281 ]
1816 Stylaria (Typ. : S. pnludosa). Lamarck, Hist. nat. An. s.

Vert., «.3 p. 223 ! 1884 S. (part.), Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 24
i

1838 Stylinais

(Typ.: S. prohoscidea), Gervais in: Bull. Ac. ßelgique, r. 5 p. 17
|

1892 Caecaria,

Floerieke in: Zool. Anz., r. 15 ]). 470.

Kopflappen mit langer tentakelartig ausgezogener Spitze. Venti-ale

Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel am 6. Segm.

beginnend, lediglich von Haarborsten gebildet; längere Haarborsten der

verschiedenen Bündel annähernd gleich laug. Hoden im 5.. Ovarien im 6.,

Samentaschen im 5. Segm.

Im Süsswasser. Euroi^a. Nord-Ainerika (Pennsylvania).

1 Art.

1. S. laeustris (L.) 1755, Kösel, Insectenbekistig., v.o p. 483 t. 78 f. 16, 17;

t. 79 f. 1
!

1771 „Gezüngelte Naide," O. F. Müller, AVürm. süss. salz. Wassers, p. 14 t. 1

^1758.67 Nereis lacustris, Linne, Syst. Nat., ed. 10 p. 654; ed. 12 n 2 p. 1085
\
1865

Stylaria l., Johnston. Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 70
|
1884 S. l, Vejdovsk;f, Syst.

Morphol. Ölig., p. 30 t. 3 f. 27; t.4 f. 1—24, 26—31
|
1895 Nais l, Beddard, Monogr.

Ölig., p. 284 1774 N. proboscidea, O.F.Müller, Verm. terr. fluv., c. In p. 21
\

1851

N.p.. R. Leuckart in: Arch. Naturg., rl7i p. 134 t. 2 f. I—UI
j

1856 N. p., Udekem

in: Mem. cour. Ac. Belgique. r. 27 p. 53 t. 3 1.17—21
|
1831 Stylaria p., (Hemprich &)

Ehrenberg. Symb. phys., Phytoz. : 1838 Stylinais p., (xervais in: Bull. Ac. Belgique,

v.ö p. 18
I

1816 Stylaria pahulosa, Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert., f. 3 ]). 224
]
1843

5. p.. Örsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 133 t. 3 f. 5
|
n852 S. p. -\- S. fossularis,

Leidy in: P. Ac. Philad., ^•. 5 p. 286, 287
]
?1880 S. phyladelphiana + S. scotica, Czer-

niavsky in: Bull. Soe. Moscou, ü. 55 nr. 4 p. 309 |
?1892 Qiemria iitva -\- C. silesiaca -\-

C. brevirostris, Floerieke in: Zool. Anz., r. 15 p. 470.

Kopflappen mit langer tentakelförmig ausgezogener Spitze und meist

mit Augen. Ventrale Borsten ungieicli-zinkig gegabelt; dorsale Borsten sämt-

lich haarförmig, 1 lange und 1 oder 2 kürzere; lange dorsale Borsten in allen

Bündeln annähernd gleich lang. Gürtel am 6. Segm., männliche Poren am
6. Segm. Sameutrichter im 5. Segm.. Samenleiter in den breiten Pol birn-

förmiger Atrien einmündend. Samentaschen im 5. Segm. — L. 10^15 mm;
Segmz. ca. 25.

Europa (Russland, Böhmen, Deutschland, Dänemark. Schweiz. Italien. Frankreich,

Belgien, England), Nord-Amerika (Pennsylvania).

15. Gen. Pristina Ehrbg.

1831 Pristina (part.). (Hemiirich &) Ehrenberg. Symb. phys., Phytoz.
[
1838

P//.';f/;i,a?.s (pai-t.), Gervais in: Bull. Ac. Belgique, r. o p. 17
|

1855 Nais (part.), Udekem

Das Tiftrrpicl). 10. Lief.: W. Michaelsen. Oligochaeta. :!
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in: Bull. Ac. Belgique, r. 22ii p. 550
j
1879 Stylavia (part.), Tauber, Annul. Dan., j». 7;3

|,

1890 Dero? (part.). L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'An p. 377.

Kopflappen meist mit teutakelartig ausgezogener Spitze. Ventrale

Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten: dorsale Bündel am 2. Segm.
beginnend, lediglich mit Haarborsten. Geschlechtsorgane bei einer Art (bei

den übrigen nicht beobachtet) um 2 Segm. weiter hinten, als es für die

Naididae normal zu sein scheint; bei jener Art Hoden im 7., Ovarien im 8.^

Samentaschen im 7. Segm.

Im Süsswasser. Europa, Nord- und Süd-Amerika.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

j
Haarborsten mit einer Zeile feiner, haarfönniger

1 ; Spitzchen besetzt 4. P. leidyi .... p. 35-

I Haarborsten glatt — 2.

j
Letztes Segm. in 3 nach hinten geriehtete finger-

2 ' förmige Anhänge auslaufend 3. P, flagellum . . p. 34
\ Letztes Segm. einfach — 3.

) Haarborsten des 3. Segm. enorm verlängert .... 2. P. longiseta . . p. 34

\ Haarborsten des 3. Segm. nicht verlängert .... 1. P. aequiseta . . p. 34

1. P. aequiseta Bourne 1891 P. equiseta (eorr. aequiseta), Bourne in: Quart.

J. micr. Sei., n. ser. n 32 p. 352 I
^1896 P. prohoscldea, Beddard in: Ergeb. Hamburg,.

Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 4 f. 18
j

1898 P. affinh. (larbini in: Zool.

Anz., f. 21 p. 562 f. 1.

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze, massig lang, ohne
Augen. Dorsale Borsten meist zu 2 im Bündel, von denen eine länger als

die andere ist, an allen Segm. gleichartig entwickelt. Magen im (7.V)

8. Segm. Nur 1 Paar Transversalgefiisse. Lymphkörper sehr gross, bräunlich

oder grünlich. — L. der Einzeltiere 7— 8 mm; Segmz. 18—21,

England (Botanischer Garten zu London [eingeschleppt?]); Chile (Salto bei

Valparaiso) ?

2. P. longiseta Ehrbg. 1831 P. l, (Hemprich &) Ehrenberg, Symb. phys.^

Phytoz.
i

1884 P. l, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 31 t. 2 f. 13^15 1838
Pfistinais l., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, v.ö p. 17

j
1855 Nah 1., Udekem in: Bull.

Ac. Belgique, i\ 22ii p. 552 t. f. 2
|

1879 Stylaria l, Tauber, Annul. Dan., p. 73.

Kopflappen lang, kegelförmig oder mehr fadenförmig ausgezogen, ohne
Augen. Ventrale Borsten am ganzen Körper gleich lang; dorsale Borsten zu

2 oder 3 im Bündel, die des 3. Segm, enorm verlängert, bis zur Spitze des

Kopflappens reichend, die der übrigen Segm, gleich lang, Gehirn hinten

und vorn massig tief und spitzwinklig ausgeschnitten. Magen im 8. Segm.
deutlich. Transversalgeßlsse im 3.— 8. Segm., einfach, die des 8. Segm. lierz-

artig angeschwollen. — L. der p]inzeltiere 8 mm; Segmz. 17 20.

Böhmen, Schweiz, Deutschland. Dänemark. Belgien. England.

3. P. flagellum Leidy 1880 P. /"., Jjeidy in: Amer. Natural.. r.l4 p. 4l;ö f. 5. i>

I

1890 Dero? f., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r."3ii p. 384.

Kopflappen lang kegelförmig, mit fingerförmigem Ende, 0,25 mm langv

ohne Augen. Ventrale Bündel mit 4 ungleich-zinkig gegabelten Hakenborsten,
dorsale Bündel mit 3— 6 Haarborsteu, die 250—375 ^ lang sind. Letztes Segm.
kegelförmig, mit einem mittellangen, fingerförmigen medianeu und 2 doppelt

so langen, schlanken seitlichen, nach hinten gerichteten Fortsätzen. Blut rot.
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Fortpflanzung' durcli Teilung beobachtet. — L. eines Einzeltieres 6—7,

D. 0,3 mm ; Segmz. eines Doppeltieres 60.

Nord-Amerika (Pennsylvania, New Jersey).

4. P. leidyi Frank Sm. ?1850 P. longiseta, Leidy in: .1. Ac. Philad., ser. 2

v.2\ p.4:4 t. 2 f. 3
I

1896 P. leidyi, Frank Smith in: Bidl. Illinois Lab., (.4 ]). 397 t. 35

f. 1—6.

Kopfläppen mit tentakelartig ausgezogener Spitze, im Ganzen ca. 0.3

—

0,4 mm lang. Ventrale Bündel mit 5—9 fast gleich-zinkig gegabelten Haken-

borsten, ca. 50 \x lang; dorsale Bündel mit 3 etwas gebogenen Haarborsten, die

an der konvexen Seite eine Reihe schlanker, kurzer Zähne tragen, die des 3. Segm.

70 |u, die übrigen 30—35 |li lang. Ventrale Borsten des 6. Segm. zu

Geschlechtsborsten umgewandelt. Gürtel vom ^iJ-—^l^. Segm. Männliche

Poren vor den ventralen Borsten des 8. Segm., weibliche Poren auf Intsegmtf.

% (?). Samentaschenporen dicht hinter der Intsegmtf. %, vor den ventralen

Borsten des 7. Segm. Gehirn etwas länger als breit, vorn und hinten tief aus-

geschnitten. Drüsenmagen vorn im 8. Segm. Je 1 Paar kouti'aktile Trans-

versalgeßisse verbinden das Rücken- und Bauchgefäss im 3.— 7. Segm.

Erste Nephridien im 9., 1 Paar Hoden und Samentrichter im 7. Segm.,

Samenleiter kurz und weit. 1 Samensack ragt vom Dissep.
'/s

bis in das

9. Segm. hinein. Ovarien im 8., Samentaschen vorn im 7. Segm. — L.

der Tierketten 4—8 mm; L. der Geschlechtstiere 4, D. 0,1 0,15 mm;
Segmz. ca. 30.

In Flüssen. Illinois (Havana); Pennsylvania (Philadelphia)?

Species dubiae Naididarum.

Aulophorus discocephalus Schmarda 1861 A. ä., Schmarda, Neue wirbell.

Th.. r. In p. 9 t. 17 f. 151.

Zu Dero gehörig;? - Jamaica (Kingston).

A. oxyeephalus Schmarda 1861 A. o., Schmarda, Nene wirbell. Th., rlii

j). 9 t. 17 f. 152
I

1890 Dero? o., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii j). 387.

Zu Dero gehörig? - Ceylon (Gralle).

Chaetogaster gulosus Leidy 1852 C. g., Leidy in: P. Ac. Philad., v.5 p. 124.

Zn Chaetogaster gehörig? Pennsylvania (Philadelphia).

Lumbricus hirsutus Dalyell 1853 L. h.. Dalyell. Powers Creator, v.2 j). 140

t. 17 t. 13-16.

Eine Naidide? — England.

Nais aurieularia Bosc 1802 N. a., Bosc. Vers, v. 1 p. 205 t. 7 f. 9.

Zu Dero gehörig? — Carolina.

N. Carolina Blanch. 1849 N. c, E. Blanchard in: (iay. Hist. Chile. /,
. 2 |>. 39.

Chile.

N. caudata Schmarda 1861 N. c, Schmarda, Neue wirbell. Th., cAn p. 8.

Zn Dero gehörig? - Ceylon (Candy).
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N. setosa ^lüll. 1788 X. Utoralh vav. s., 0. F. Müller, Zool. Dan., r.2 p. 54
t. 80 f. 8.

Däneiuaik.

N. ternaria Schmai-da 1861 iV. t., Scbmarda, Nene wirbell. Tb., i;. lii p. 8
t. 17 f. 150

I
1890 Naldlum? teniarium, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 357.

Zu Pristiiia geböz-igV — Cuba, Jamaica, Zentral-Amerika, Louisiana.

Pristina inaequalis Ebrbg. 1831 P. L, (Hempricb &) Ebrenberg, Symb.
phys.. Pliytoz.

|
1838 Prist'mais i., Gervais in: Bull. Ac. Belgique, r.5 p. 17.

Deutsfbland.

3. Farn. Tubificidae

1816,40 Ord. „Vers hispides" [e Class. „Vers-] (part.), Lamarck, Hist. nat. An.
s. Vert., V.3 p. 221; ed. 2 r.'d p. 672

|
1850 Naidea (part.), Grube in: Arch. Naturg..

w. 16i p. 349
]
1855 „Tubifex" (part.), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, ij. 22ii p. 541 i

1865 Lumbricidae (part.) -(- Littoreles (part.), Jobnston, Cat. Brit. non-paras. "Worms,

p. 55, 56
;

1884 Tubificidae, Vejdovsk^-, Syst. Morpbol. Ölig., p. 16
]
1890 Tubificidae

[ex Ord. Microdrili, e Subclass. Lumbricomorpha], Benbam in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v. 31 ]). 219
j

1895 Tubificidae [e group Microdrili], Beddard, Monogr.

Ölig., p. 226.

Kopflappeu gerundet. Borsten zu mehreren in 4 Bündeln an einem
Segm., 2 ventralen und 2 dorsalen; venti-ale Bündel mit einfach-spitzigen oder
gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel verschiedenartig. 1 Paar
männliche Poren meist am 11., manchmal am 12. Segm.; 1 Paar Samen-
taschenporen ein Segm. vor oder hinter den männlichen Poren, selten

fehlend. Oesophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskelmagen und Anhangs-
organe. Meganephi'idisch. 1 Paar Hoden und Samenti-ichter in dem Segm.,
das dem Segm. der männlichen Poren voraufgeht; Samenleiter in ein Paar
Atrien oder in ein unpaariges Atrium einmündend. 1 Paar Ovarien in dem
Segm, der männlichen Poren.

Meist im Süsswasser, z. T. im Brackwasser, am Gezeitenstrande und marin. Europa,
Nord-Afrika, Nord-Amerika, Süd-Amerika, Neu-Seeland, Japan; europäiscbe Meere.
Wabrscbeinlich kf)sraopolitiscb.

12 sicbere und 3 unsicbere Gattungen, 36 sichere und 23 unsichere Arten.

Ubersicbt dei' sicheren Gattungen:

1

Atrien ohne gesonderte Prostaten, mit

I
diffusem Drüsen besatz — 2.

I

Atrien mit einer oder mehreren gescmderten
' Prostaten — 6.

Samentaschenporen hinter den männlichen
Poren — 3.

SamentaschenjDoren vor den männlichen
Poren - 4.

Samenleiter mit einem lang schlauch-

förmigen Divertikel, zum grössten Teil

mit dem Atrium in einen Sack ein-

geschlossen 1. (Jen. Phreodi'ilus . . . p. 37
Samenleiter ohne Divertikel, frei in der

allgemeinen Leibeshöhle 2. Gen. Hesperodrilus . . p. 38



J

Tiibificidae. Plireodrilus '61

J
Dorsale Bündel mit Haarborsten .... 3. (Ten. Branchivira .... ji. 39

) Haarborsten fehlen 5.

. 1 unpaariger männlielier Porus und 1 im-

)
paariger Sanientaschenporus 4. Gen. Vermiculus . . . ]i. 40

\ 1 Paar männliche Poren und 1 Paar Samen-
' taschenporen 5. Gen. Clitellio ]>. 41

I
Atrien mit mehreren kleinen Prostaten . . <j. Gen. Telniatoclrilus . . p. 42

\ Atrien mit je 1 grossen Prostata - 7.

Prostata in einen am Atrium sitzenden

Blindanhang- (Paratrium) einmündend

;

Samentaschen fehlen 12. (4en. Botlirioneiirum . . ]>. 54

Prostata direkt in das Atrium einmündend — 8.

/ Ventrale und dorsale Borstenbündel gleich-

J
artig 7. Gen. Lininodrilvis . . . p. 42

I
Ventrale und dorsale Borstenbündel ver-

' schiedenartig 9.

j
Samenleiter kaum länger als die Atrien . 8. Gen. Ilyodrilus . . . . ]>. 47

•{ Samenleiter mehrfach so lang wie die

I Atrien -- 10.

I
Penis mit chitinöser Scheide - 11.

) Penis weich 9. Gen. Tubifex p. 48

( Haarborsten einfach 10. Gen. Psanimoryctes . . p. 49

] Haarborsten mit 2 Zeilen feiner Härchen . 11. Gen. Lophoehaeta . . . ji. 53

L Gen. Phreodrilus Beddiu-d

1891 Fhreodrilus, Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 r. 7 j). 92 1S91 P.

(Typ.: F. subterraneus), Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. r.'66 p. 291
j

1895 F., Beddard.

Monogr. ölig., p. 273.

Ventrale Bündel mit einf^ieh-spitzigen, S-förraigen Hakenborsten ; dorsale

Bündel lediglich mit langen, einfachen Nadelborsteu. Männliche Poren am
12. Segm.; weibliche Poren auf Intsegmtf. ^"/jo; Samentaschenporen am
13. Segm. Supraintestinalgefäss vorhanden. Integumentaler Blutgefäss-

plexus fehlt (?). Samenleiter mit einem schlauchförmigen Divertikel; grösserer

Teil der Samenleiter samt dem proximalen Teil des Atriums in einem

peritonealen Sack eingeschlossen; Atrien einfach, ohne Prostata und ohne Penis.

Im Süsswasser. Neu-Seeland.

1 Art.

1. P. subterraneus Beddard 1891 F. sp., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

i\ 7 ]). 92 f. 1. 2 1 1891 F. subterraneus, Beddard in : Tr. K. Soc. Edinb.. v. 36 ]>. 273 1.

1

f. 1^15; t. 2 f. 16, 18. 19, 30—33; t. 3 f. 34, 37.

Im Leben fleischfarbig rot. Kopflappen stumpf, abgestutzt. Ventrale

Bündel mit je 2 verschieden dicken und langen Borsten; dorsale Bündel

vorn mit je 2, hinten mit je 1 ausgewachsenen Nadelborste. Männliche Poren

vor den ventralen Borsten des 12. Segm.; weibliche Poren in den gleichen

Linien; Saraentaschenporen vor den dorsalen Borsten des 13. Segm. 1 Paar

Herzen. Nephridien im 14. Segm. beginnend, mit einem Besatz blasiger

Peritonealzellen. Hoden vom Dissep. ^"/ij
in das 10. und 11. Segm. hinein-

ragend. Samentrichter napfförmig; Samenleiter lang, geknäult; Divertikel

dicker als die Samenleiter; Atrium schlank schlauchförmig, gewunden.



38 Plireodrilus, Hesperodrilus

Samentaschen lang schlauchförmig, sich durch mehrere Segm. erstreckend,

vor dem blinden Ende verengt. — L. ca. 50 mm.

In Brunnen. Nou-Seeland (Ashburton).

J

2. Gen. Hesperodrilus Beddard

1894 Hesperodrilus, Beddard in : Ann. nat. Hist., ser. 6 i\ 13 p. 206
|
1895 H.,

Beddard, Monogr. Ölig., p. 255
|

1896 H., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammeh'.. Naid. Tubif. Terricol. p. 9.

Veuti'ale Bündel mit je 2 Borsten, einer einfach-spitzigen und einer

gegabelten Hakenborste; dorsale Bündel nur mit Haarborsten. Gürtel am
12. und 13. Segm. Männliche Poren am 12. Segm., an Stelle der hier

fehlenden ventralen Bündel; Samentaschenporen am 13. Segm. Geschlechts-

borsten fehlen. Hoden im 11. Segm. Die Samenleiter münden in das

distale Ende der Atrien ein; Atrien ohne Prostaten; Penis weich, einziehbar.

Spermatophoreu werden wohl nicht gebildet.

Ausnahmsweise finden sich sämtliche Geschlechtsorgane um ein Segm. nach

vorn verschoben, zeigen dann also die für die Tubificidae gewöhnliche Lagerung.

Im Siisswasser. Chile, Feuerland, Falkland-Inseln.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

f
Paarige Kiemen an den letzten Segm. vorhanden 1. H. branchiatus . . p. 38

) Kiemen fehlen - - 2.

Dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend; plumpe
Tiere 2. H. niger p. 38

Dorsale Borsten am 3. Segm. beginnend; schlanke

l Tiere — 3.

I

Atrien distal nur schwach eingesclmürt 3. H. pellueidus . . . j). 39

3
J
Atrien distal mit eng schlauchförmigem Aus-

I führungsgang 4. H. albus p. 39

1. H. branchiatus Beddard 1894 H. b., Beddard in: Ann. nat. Hist.^ ser. 6

V.13 p.207
1

1896 H. h., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid. Tubif.

Terricol. p. 15.

Dorsale Borsten am 2. Segm. beginnend, zarter und kürzer als bei

H. albus. Die letzten ca. 13 Segm. mit je 1 Paar fadenförmigen Kiemen,
die, unter sich annähernd gleich, bei konservierten Tieren fast so lang wie

der Körperdurchmesser sind und dicht unterhalb (oberhalb?) der dorsalen

Borstenbündel entspringen. Gürtel vom Ve^^-

—

^^- Segm. Samenleiter

dicht hinter den flach konkaven Samentrichtern stark gewunden. Samen-
taschen lang, 3 Segm. einnehmend, aus einer gTossen, ovalen Ampulle und
einem engen, dickwandigen Ausführungsgang bestehend; letzterer erweitert

sich distal zu einem weiten, atrium-artigen Raum und trägt 'dicht oberhalb

desselben ein kleines Divertikel. — L. ca. 76 mm; Segmz. 53,

Im Fliissschlamni. ( "hile (V'aldivia).

2. H. niger Beddard 1894 Jf. n., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 «.13 p.208

I

1896 H. n., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 16.

Dunkel grün bis schwärzlich pigmentiert. Im Leben dunkel braun,

im Habitus ähnlich Lum])riculus variegatus. Dorsale Borsten am 2, Segm.
beginnend, zarter und kürzer als bei H. albus. Erstes Nephridienpaar im
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7.— 9.. zweites im 14. Segm. Samensäcke vom 11.— 26. Segm. mid weiter

reicliend. Die Samenleiter münden in das kurze, eng schlauchförmige distale

Ende der Atrien ein; Atrien nach vorn hin gebogen, einen vom Dissep.

^^/jo gebildeten, in das 11. Segm. hineinragenden Sack ausfüllend.

Zwisclien Algen in einem langsam fliessenden Bach. Falkland-Inseln (Port

Stanley).

3. H. pellueidus Beddard 1894 H. j)., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

r. 13 1). 210
I

1896 H. p., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalli. Sammelr., Naid. Tubif.

Terricol. p. 14.

Bräunlich. Dorsale Borsten am 3. Segm. beginnend, zarter und kürzer

als bei H. albus. Herzen bis zu denen des 8. Segm. an Stärke zunehmend;

Samensackgefässe im 13. Segm. entspringend; Subintcstinalgeföss unter

dem Oesophagus im 9.— 15. Segm. Atrien am distalen Ende nur schwach

«ingeschnürt, nicht schlauchförmig eng. Im übrigen wie H. albus.

Im Sumpf-Tümpel im Walde. Süd-Feuerland (Uschuaia).

4. H. albus Beddard 1894 H.a., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. <i v. 13

p. 209
I

189« H.a., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalli. Sammelr., Naid. Tubif.

Terricol. p. 11 f. 17, 19.

Opak weiss. Kopflappen länglich, ungefähr so lang wie das 1.— 3. Segm.

Dorsale Borsten am 3. Segm. beginnend, am 3. Segm. kürzer und schlanker

als an den folgenden. Gürtel vom ^j^l'i.— 13. Segm. • AVeibliche Poren auf

Intsegmtf. ^"/j.3; Samentaschenporen oberhalb der dorsalen Borsten. Erstes

Nephridienpaar dem 6. Segm. augehörig, bis in das 1<). reichend; zweites

Paar dem 14. Segm. angehörig. Hoden im 11. Segm.; Samensäcke gross,

ungefähr bis in das 20. Segm. reichend; Samentrichter konkav, mit um-
geschlagenem Bande; Ati'ien nicht besonders lang, gerade, mit schlauch-

förmigem, engem distalen Ende. Samentaschen lang, durch ca. 5 Segm.

reichend, mit Ausmündungsblase und engem Ausführungsgang, der ungefähr

in der Mitte zu einem kleinen Ventil moditiziert ist. — L. 15 mm.

Bei einem Stück waren sämtliche Geschlechtsorgane um ein Segm. nach vorn

verschoben, zeigten also die für die Tubificidae gewöhnliche Lagerung.

Im Süsswasser-Tümpel. Falkland-Inseln (L'ort Stanley).

3. Gen. Brancliiura Beddard, em. Mchlsn.

187.Ö Ttibifex (part.). Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.. j). 193 1888 Ilyodrilus

(non Eisen 18791). Stolc in: Abh. Böhm. Ges.. ser. 7 v.2 nr. 11 p. 38 ]
1892 Brancliiura

(Typ.: B. soicerbyi). Beddard in: Quart. ,). micr. Sei., n.ser. r.33 p.325 1895 Ilyodrilus

-\- Branchinra, Beddard, Monogr. Ölig., p. 265. 270.

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel mit

Haarborsteu und einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Hakenborsten oder

Fächerborsten. Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10. Segm.

Integumentaler Blutgefässplexus vorhanden, Subintestinalgefäss und Supra-

intestinalgefäss fehlen. Samenleiter kurz; Atrien ohne gesonderte Prostata,

aber mit peritonealen Drüsen (diffuse ]*rostaten?); Penis fehlt. Spermato-

phoren werden nicht gebildet.

Im Süsswasser. Europa.

2 Arten.
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Übersicht der Arten:

Kiemen fehlen 1. B. coccinea. . . [i. 40

Kiemen am Hinterende vorhanden . 2. B. so-werbyi . . p. 40

1. B. eoecinea (Vejd.) 1870 Tuhifex rivulorum (part.). M'Intosh in: Tr. K.

Soc. Edinb.. r. 2(3 }i.25;3 1875 T. coccineus, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 193 ! 1884

Var. T. c, Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., ]). 46 ' isy« Ilyodrilus c, Stolc in : SB.

Böhm. Ges., 1885 p. 642 i 1888 T. c, Stolc in: Abh. Böhm. Ges.. ser. 7 v.2 nr. 11 p. 38

t. 1 f. L 2; t. 2 f. 1-4, 7. 8; t. 3 f. 1 ^-3; t. 4 f. 4, 5, 12, I3c. 13d.

Im Leben hellrot. Dorsale Bündel mit Fächerborsten neben den Haarborsteu.

Penialborsten als einfach-spitzioe oder gabel-spitzige Hakenborsten vorlianden.

Kiemen fehlen. Gehirn vorn konvex, hinten konkav. Transversalgefässe des

6.— 8. Segm. herzartig. Nephridien mit drüsiger Partie dicht hinter den

Dissep., ohne Endblase. Samenleiter kurz und weit; Atrien kugelig, mit

einem Kranz peritonealer Drüsen. Sameutaschen kugelig bis oval, mit sehr

kurzem Ausführungsgang.

In reinem, fliessendem AVasser. Böhmen. Belgien. England.

2. B. sowerbyi Beddard 1892 B. s., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

*-. 33 p. 325 t. 19 ; 1895 B. sotverbii, Beddard, Monogr. Ölig., p. 271.

Segm. des Vorderkörpers zwei-ringelig. Dorsale Bündel am Vorder-

körper mit 4— 7 mehr oder weniger deutlich gal^el-spitzigen Hakenborsteu,

deren obere Zinke kürzer ist oder ganz fehlt, und mit 1 oder 2 Haarborsteu,

am Hinterkörper nur mit 2 oder 3 Hakenborsten. Letzte 50—80 Segm. mit

Kiemen, die im Maximum (in den mittleren dieser Segm. des Hinterkörpers)

viel länger als der Körperdurchmesser sind. Gürtel vom 10.— 12. Segm.
Männliche Poren an Stelle der fehlenden ventralen Borstenlnindel des

11. Segm.; weibliche Poren auf Intsegmtf. ^Vi"' Samentaschenporen hinter

den ventralen Borstenbündeln des 10. Segm. Rückengefäss am Hinter- und
Mittelkörper bis etwa zum 13. Segm. dicht neben dem Bauchgefäss verlaufend.

2 Paar Herzen im 9. und 10. Segm. Erstes Nephridienpaar im 12. Segm.
Atrien länglich, mit dickem Drüsenbesatz. Samentaschen birnförmig. —
L. 38—50 mm.

Im Schlamme eines Victoria-regia-Bassins. England (London). Eingeschleppt!

4. Gen. Vermiculus Goodrich

1892 Vermiculus (Typ.: V. pilosus). Goodrich in: Zool. Anz., r. 15 ]). 474 1895

V., Beddard. Monogr. Ölig., p. 271.

Ventrale und dorsale Bündel sämtlicli mit gabel-spitzigeu Hakenborsten.

Männlicher Porus und Samentascheuporus unpaarig, ventral-median gelegen,

ersterer am 11. Segm.. letzterer am 10. Segm.; weibliche Poren paarig,

auf Intsegmtf. "/^o- Herzen im 10. Segm. Hoden im 10. Segm.: Samen-
leiter kurz, durch ein gemeinsames, einfaches Atrium ausmündend. Ovarien

im 11. Segm.

Im Süsswasser und am Gezeitenstrande, .fapan; Küste von England.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Samenleiter in der JMitte verdickt, spiudoüVlrmig 1 . V. pilosvis . . p. 41

Samenleiter iin allgemeinen dünn schlauchförmig, am tlistalen

Entle mit dickei- bii-niryruiiyer Anscliwelluiii'' 2. V. limosus . n. 41
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1. V. pilosus Goodrieh 1892 V. j)., (ioodrich in: Zooi. Anz., r. 15 p.-tTH 189.%

V. P-, <T(M)drich in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. c. 37 j). 25.15 t. 2() 28.

Habitus gleich dem von Psammoryctes costatus. Borsten zu 3 oder

4 im Bündel. Sinneshaare an der ganzen Haut. Gürtel vom 10.— '/nl'^-Segm.

(= 3',i)- Männlicher Perus ein Längsschlitz. Blut rot. L)'mphkörper

rundlich. Je ein unpaariger Samensack vom Dissep. "/lo ß'^-^li v<^i"ii ^n'^l vom
Dissep. *";, , nach hinten gehend. Samenleiterin der Mitte stark angeschwoHen,
spindelförmig, in die breite, proximale Partie des medianen, dicken und kurzen

birnförmigeu Atriums einmündend. Ein unpaariger Eiersack vom Dissep. ''/j2

nach hinten gehend. Samentaschen schlank birnförmig. — L. 25—38 mm.

Am (rezeitenstrande, dicht unterlialh der Fintlinie. Küste von England (Weymouth).

2. V. limosus Hatai 1899 V.l., Hataiin: Annot. zo..l. Japon.. r.2 j). 103 f. 1-5.

Im Leben milchweiss mit roten Intsegmtf. Kopf'hippen länglich cvlindrisch.

Am Vorderkörper 5 oder H Borsten in einem Bündel, hinten 2 oder 3. Sinnes-

haare fehlen an den ersten 5 Segm. Gürtel felilt. Ein unpaariger Samen-
sack von Dissep. '"'',0 ei'st nach vorn und dann, sich zurückbiegend, nach

hinten gehend. Samenleiter dünn schlauchförmig, mit birnförmiger An-
schwellung am distalen Ende in das unpaarige, mediane Atrium einmündend.

Ein unpaariger Eiersack vom Dissep. ^-/jg nach hinten gehend. Samentasclien

spindeltormig. — L. 50—70, D. 0.5— 1 mm; Segmz. 120— 150.

In sehlammig-en Gräben. Japan (Tokio).

5. Gen. Clitellio Sav.

1776 Lumhricus (part.), 0. F. Müller, Zool. Dan. Prodr., p. 215
\

1820 ('Htellia

(part.), Savigny in: Desrr. Egypte, c. 1 iii p. 104
j
18H2 C. (part.), Claparedo in: Mem.

Soo. Geneve, v.l6n p.252 1 1884 C. (part.). Vejdovsky, Sy.st. Morphol. Ölig., p.45 I 1895

C, Beddard, Monogr. Ölig., p. 246 : 1849 Pelorydes (Typ.: P. arenarms), E. Leuckart

in: Arch. Natnrg.. c. 15i p. Ißl 1855 Tuhifcx (part. i. Udekem in: Bull. Ae. Belgique,

v. 22 11 p. 543.

Ventrale und dorsale Bündel lediglich mit gabel-spitzigen Haken-
borsten. Männliche Poren am 11. Segm.; Samentaschenporen am 10. Segm.
Supraintestinalgefäss vorhanden ; integumentaler Blutgefässplexus fehlt. Atrium
einfach; Prostaten fehlen. Penis ohne Chitinscheide. Spermatophoren in

den Sameutaschen.

Am Gezeitenstrande. Europäisi-he Fvüston.

1 Art.

1. C. arenarius (Müll.) 1776 Ltimhricuir a., (».F.Müller. Zool. Dan. Prodr.,

]i. 216
j
1820 Clifellio a.. Savigny in: Descr. Egypte, r. Im p. 104

;
1861 Ca., Claparede

in: Mem. Soe. (ienfeve. c. 16i p. i06 t. 3 f. 1-18
;

1889 C. a., Beddard in: P. zool. Soc.

Lond(ni, 1888 p. 490 t. 23 f. 1—5; textf. B
|
1890 C. (C.) n. (part.), L. Vaillant. Hist. nat.

Annel.. r. 3ii p. 414 ' 1849 Pelorydes a., K. Leuckart in: Arcli. Naturg.. r. 15i ]>. 161
|

?1824 Naislittoralis, Bory de St.-Vincent in: Tabl. enc. metli., Yersinfus. p.l34 t.54 f. 4.5,

7,8,10
j

1855 Tuhifex hyalinus, Udekem in: Bull. Ac. Belgique. r. 22n p. 544 1879

Limnodrilus h., Tauber. Annul. Dan., p. 71
j
1859 Tuhifex lineatus (err., non Saenuris

lineata Hoffmeister 1843!), Udekem in: Mem. Ac. Belgique. (-.31 p. 11
|

1861 Pachy-

derinon acuminahim, Claparede in: ^lem. Soc. (Tcneve. /. I6i p. 88 t. 4 f. 1.1a (Sper-

matophore!).

Im Leben bleich rot. Borsten zu 2— 5 im Bündel. Gürtel vom 10.— 1 2. Segm.
Transversalgefässe des 8. und 9. Segm. herzartig, pulsierend. Sameiitrichter
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scliiissolfönnii^-. Siiiiioiiloitcr //uMnlich kurz, kann) dojjpclt so liiii^- wie die

yVtricn. ^cscliläii^-clt. Atrien ciiirach. läii^Ticli sackrörmio-; Penis kurz, keo'el-

l'önnig', distal abgestutzt. Sajnentaselieii sicii durch mehrere Segin. ei'streekend,

mit langem, spiudelförmigein Ausfülirungsgang*, in dem sieli die .Si)erniatü-

phoren befinden. li. .'50 (15 nun; Segmz. 64— 120.

Kiislo von Isliind. I Ichriilcii. (Ii'ossbrituniiiom, Belgien, Dciitschlund (Nordsee und

Ostsee), Diliieiniirlv.

6. (Jen. Telmatodrilus Kisen

187!) '/'('hndlodrilns ('l'yp-: T. vejdovskijl). Eisen in: Hill. Svcnskii Ak.. /'. 5 nr. 1(»

|). H| 18H4 T., Veidovsky, Syst. JMorphol. Olif^., p. 45 |

18Hf5 T., Kisen in: Rep. ü. S.

Fish Comin., n U p. 88Ü |
1805 T., Heddard, Monogr. ülifr., p. 2()3.

Borsten sämtlicli einfach-spitzige bis undeutlich gegabelte Ilakenborsten.

Männliche Poren am 11.. Sanientaschenporen am 10. Segm. Integumentalcr

Hlutgetassi)l(^xus vorhanden. Sanu^nleiter in das {»roxinnile ]<]nde des Atriums

(Miimündcuid; Atrium mit einer Anzahl kleiner Prostaten l)esetzt; Penis mit

chitiiuiser Scheide. Samentaschen im H». S(\gm. Ka werden keine S})ermato-

phoren gebiid(^t.

Im Siisswfisser. ('aürornicn.

1 Art.

1. T. vejdovskyi l'liscii l87!t 7'. r., Kisen in: Hih. Svcnska Ak., r. 5 nr. 1()

|).8
;

188() T. V., Kiscii in: IJcp. 1'. S. Kisli (^mim.. i: 11 p. 880 t. 1 T. la i; t. 'J I". 1 k.

Im liCben bräuidich rot. lleischig. forsten zu H 15 im Bündel, einfach-

spitzige oder bei jungen Tieren undeutlich gegabelte Hakenborsten. Samentaschen-

poren innerhalb der vc^ntrahMi HorstenbündcO und etwas vor der Borstenzoue

des 10. Segm. Leibeswand dick. Gehirn vorn konkav, hinten median weit vor-

springend. Traiisversalgefässe des 7. 11. Segm. schwach iierzartig, jiulsierend,

wenig ditlerenziert. Nephridien mit einem Besatz blasiger J'eritonealzellen, ohne

Kndblase. Samentrichter schmal irichterförmig; Atrium schlank walzenförmig,

mit 10 oder mehr ovalen kleinen Prostaten besc^tzt; Penis schlank, walzenförmig,

mit trichterlormiger cliitinöser Scheide. Samentaschen birnfiirmig. -— \j. der

leben(bMi Tiere 85 50, I). 1 2 mm.

In sumpfigem \\'iesengrnnd(>. ('aürornicn (Kini^s Kiscr in der Sierra Nevada,

Frcsno Connty. Tnlare Conntv, 2000— 2.'U)0 ni).

7. den. Limnodrilus (lap.

18r)0 Tiibifex (non Lanuiirk J8lü!), I5udge in: Areh. Naturg., /•. Kii p. 1
[

I8H2

lAttuiodrilns, ('Ia|)arede in: Meni. Soe. (leneve. r. KJii p. 243 |

18711 1,. -\- Campto-

drilus, Kiseii in: Mih. Svenskn Ak., n 5 nr. 16 j). 16, 21 ' 1884 L., Vejdov.sky, Syst.

Morphol. Ölig., p.45 |
1888 L., Stolc in: Abh. Hölim. Ocs., ser. 7 r. 2"nr. 11 p. 41

|

185)0 Snbgen. I,., L. Vaillant, liist. mit. Annel.. rHii ji. 424
|

1895 L., IJeddard, Monogr.

Ölig., p.248 I 1880 ClifcHio {\)i\H.). ( V.cniiavsky in: Hüll. Soc. IMoseon. r.'ni nr.4 p.iJ24.

Ventrale und d(n-sale Hündel h'diglich mit gleichartigen, gabel-spitzigen

Ilakenborsten. Mänidiche Poren am 11., Samentasclien))oren am 10. Segm.
Supraintestinalgeläss und Subintestinalgefäss vorhanden ; Transversalgefässe

des 8. und 9. Segm. herzartig; integumentalcr Blutgefässplexus meist vor-

handen, aber siiärlich. Nepliridien mit Kndldase. Hoden im K». Segm,;
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Samenleiter lang-, in das proximale Ende der Atrien einmündend; Atrien

mit einer grossen Prostata; Penis mit Chitinscheide. Samentaschen im
10. 8egin. Sjterjuütopiioren in den Samentasehen.

Iin Sü.sswasscr. I']iii-n]);i, Nortl-Anicrik;), .liipaii.

9 sichere und 3 unsicliere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

,
Fenisschcide seitlich stark abgeplattet, im l nu-iss

der Breitseite von der Cicstalt einer gestielten.

gcriuidet dreiseitigen Schanl'el ;">. L. silvani . . . . p. 44

' Tenisscheide nicht stark abgeplattet L'.

I

Penisscheide udt einem Kranz vonChitinkörpcn-hen

2
I

am proximalen Rande IL. ornatus . . . . p. 4'd

I Penisscheide mit glattem proximalen Ilande .'}.

/ Penisscheide kurz, ca. 4 mal so lang wie am

)
])roximalen Kiiule breit »iL. ndekemianus . ]>. 45

I

Penisscheide mindestens (i mal so laug wie am
proximalen l'jude t)reit — 4.

j (jlehirn hinten nur seicht ausgeschnitten — 5.

) Gehirn hinten tief ausgeschnitten — 7.

, Penisscheide 6—7 mal so lang ^Yie am jjroximalen

j. )
Kndo. l)reit ti.

I

Penisscheide ca. 1 l mal so lang wie am pi-oximalen

Knde breit ü. L. hoffmeisteri . . j). 4)3

. (ieliirn mit nach hinten iiberliänuendem Mittel-

)

läppen; Tiere ca. 25 ram lang ;}. L. alpestris . . . . p. 44

1 (ieiiirn ohne überhängenden Mittellappen; Tiere

' ca. 70 mm lang 4. L. gotoi p. 44

„ )
Penisscheide stark gebogen 7. L. dvigesi p. 45

I
Penisscheide gerade oder höchstens leicht geschweitt — S.

([jebende Tiere blassrot; distaler Rand der Penis-

scheiile geschweift 8. L. claparedeianus . p. 45

Lebende Tiere feuerrot; distaler Rand der Penis-

I

scheide gerade, flach, senkrecht zu der Axe
der Rölire liegend !». L. igneus p. 4H

1. L. ornatus i^jisen 1879 L. o., Kis(!n in: Pili. Svenska Ak.. r. 5 nr. Pi p. 17
|

188t) L. 0., b]iscn in: Rep. 11. S. Fish Comm.. i:\\ |k894 t. 9 f. 8a-^-h | 1890 (Jlitellio

(L.) (>., L. Vaillant, Ilist. nat. Aunel., r. yji p. 42«.

Obere Zinke der Horsten etwas länger als die untere, beide schwach

gekrümmt. Gehirn hintiu] verbreitert, vorn massig tief, hinten seicht aus-

geschnitten. Nephridien ohne Besatz blasenförmiger Zellen, l'enisscheide

ca. 5 mal so laug wie im Maxiraum (an den Enden) breit, mit trompeten-

förmig erweiterten Knden und einem Kran/ von (Jhitinkörperchen am Rande
des proximalen Kndes. Samentaschen l)iriirörinig odcM' hing sackförmig. —
L. ca. 3t), 1). 1 mm oder weniger.

An iiiodci-ndi'in Holz in Tcirhcn. t 'alil'ornien (San-.loa(piin-Kluss).

2. L. hoflineisteri (Map. 18()2 Jj. It.., (Uaparede in: Mcm. Soc. Geneve, v. 16ii

p. 248 t. 1 f. 1 :J; t. H f. 12; t. 4 f.() ; 1884 L. h., Vejdov.sky, Syst. Moi-phol. Ölig., p.47

t. 8 f. l;j -17; t. 11 f. 4
I

1888 L. h., Stolc in: Abh. Pühm. Ges., ser. 7 r. 2 nr. 11 p. 41
|

1880 Clitcllio h., Czcrniavsky in: Bull. Soc. JEoscou, r. 55 nr. 4 j). 325
j

1890 C. (Linino-

drilm) h., L. Vaillant, Hist. nat. Anne)., r.3ii p.424
|
?1879 Limnodrüus steigerivaldi -\-
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L. yytonticold, -\- Cam-ptodrilus coralliniis, Eisen in: Bih. Svenska Ak.. y. 5 nr. !(> )). 18,

18, 23
I

?1886 L. s. + L. m. + C. c, Eisen in: ßep. U. S. Fish Comm., v. 11 \^. 895

t. 10 f. 9a—g; p. 896 t. 11 f. 10a—h; p. 900 t. 16 f. 14a—h; 1. 17 f. 14i, k; t. 18 l'. 14b
|

yi890 Clitellio (Limnodrilns) s. + C. (L.) m. + C. (L.) c, L. Vaillnnt. Hist. nat. Annel.,

n 3ii p. 427, 427. 431 ' 1884 L. coralinus. ycjdoA^sky, Syst. Morphol. Ölig., p. 45.

Im Leben lebhaft rot bis braunrot. Kopfläppen kurz, stumpf.

Borsten am Vorderkörper zu 4—8 im Bündel, mit kurzen Zinken. Integu-

mentaler Blutgefässplexus jederseits von 4 Blutgefässen gebildet. Gehirn

vorn tief, hinten breit und sehr seicht ausgeschuitten. Der Pharynx reicht

bis in das 3. Segm. Nephridien des Vorderkörpers mit blasenförmigen Zellen

besetzt. Penisscheide ca. 11 mal so lang wie am proximalen p]nde breit,

schwach geschweift. — L. 20— 50 mm; Segmz. ca. 95.

In Flüssen nnd Bächen. Schweiz, Böhmen. Deutschland, Fi-ankreich, England:

Californien ?

3. L. alpestris Eisen 1879 L. a.. Eisen in: Hih. Sven.ska Ak.. y-. 5 nr. 16 p. 19

t

1886 L. u., Eisen in: Eep. U. S. Fish Comm.. r. 11 p. 896 t. 12 f. IIa—h: t. 17

f. 11 i, k
I

1890 Clitellio (L.) a., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. r. 3n p. 428.

Leibesschlauch zart. Gehirn vorn konkav, hinten seicht ausgeschnitten

mit überhängendem Mittellappen. Nephridien kurz, in kompakte granulierte

Zollenmassen eingebettet. Samentrichter kurz und breit trichterförmig; Samen-
leiter lang; Atrien schlank, proximal angeschwollen; Penisscheide lang, fast

gerade, an beiden Enden, besonders stark am distalen, trompetenförmig

erweitert, ca. (i mal so lang wie am proximalen Ende breit und hier ca.

4 mal so breit wie in der Mitte. Samentaschen mit spindelförmig an-

geschwollener und etwas spiralig gedrehter Ampulle und gleich langem,

an der Basis zu eiuem atrium-artigen Raum erweitertem Ausführungsgang.
— L. 25. D. 0.75 mm.

Im Schlamm schnellfliessender Quellen. Calii'ornien (Sierra Nevada).

4. L. gotoi Hatai 1899 L. g., Hatai in: Annot. zool. Japon., r. 3 p. 5 t. 3.

Im Leben vorn blutrot, hinten leicht gelb getönt. Kopfkippen etwas

kegelförmig. 1.— 10. Segm. mit sekuudären Ringeln. Borstenbündel eines

Segm. gleicli weit voneinander entfernt; am Vorderkörper 6, am Mittel-

körper 2— 5, am Hinterkörper 2 Borsten in einem Bündel. Gürtel ring-

förmig, am 11. Segm. oder manchmal vom ^alO.— Va^^- »^egin. {= 2).

Gehirn fast (]uadratisch, hinten seicht ausgeschnitten. Nephridien mit

kompakter Zellenmasse. Penisscheide gerade, gegen das distale Ende ver-

schmälert und dann plötzlich zu einer ziemlich breiten, schiefen, sehr flach

trompetenförmigen Mündung ei'weitert, ca. 7 mal so lang wie am proximalen

Ihide dick. Sameutaschen mit gebogener Ampulle, die durch einen

kürzeren, etwas abgeschnürten Ausführungsgang ausmündet. 2 Samensäcke,

der eine im 9., der andere im 12.— 15. Segm. — L. 70, D. 2 mm;
Segmz. 100—150.

Japan (Tokio).

5. L. silvani Eisen 1879 L. s., Eisen in: Bih. Svenska Ak., v.b nr. 16 j). 19

f. 4
j
1886 L. H., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. r. 11 p. 897 t. 13 f. 12a—o: t. 14

f. 12p—r
I

1890 Clitellio (L.) s., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., n 3n p. 428 1898

L. sylvani, Jiybka in: I\lem. Soc. zool. France, r. 11 j). 390.

Leibessclilauch zäh. Borsten gleich-zinkig. Gehirn vorn tief und

schmal ausgeschnitten, liinten verbreitert uud fast geradlinig oder schmal und
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tief ausgeschnitten. Nephridien einfach, laug, schlauchförmig, ohne Besatz

blasenförmiger Zellen. Samenleiter lang; Atrium schlank, mit schwach

spindelförmig angeschwollener proximaler Hälfte; Penisscheide seitlich ab-

geplattet, im ümriss der Breitseite von der Gestalt eiuer gestielten, gerundet

dreiseitigen Schaufel. Samentaschen mit sackfcirmiger Ampulle und schlankem

langen Ausführuugsgaug, dessen Wandung im liasalen Teil uugemein stark

verdickt ist. — L. 50—180, D. 1—2 mm\

In Teichen. (Jaliforuien (San Francisco).

>. L. udekemianus l'lap. 1862 L. u., Claparede in: Mem. 8oc. Geneve. v. löit

p. 243 t. 1 f. 4, 5; t. 3 f. 13, 13a; t. 4 f. 1
\

1884 L. u., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.,

p. 47 t. 8 f. 18- -21; t. 9 f. 20; t. 10 f. 19-20; t. 11 f. 1—3 i 1888 L. %., Stolc in: Abli.

Böhm. Ges., ser. 7 ».2 nr. 11 p. 41 |
1880 Clitellio ii., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscuii,

v.ör, nr. 4 p. 325
|

1890 C. (L.) ?(., L.Yaillant, Hist. nat. Annel.. r. 3]i p. 425.

Im Leben vorn rosa, hinten gelblich, mit bräunlichen peritonealen

Flecken in jedem Segm. Kopfläppen länger als iu-eit, gerundet kegelförmig.

Vorderste Segm. mit längerem, borstentragendem vorderen Ringel und

kürzerem hinteren Ringel. Borsten am Vorderkörper zu 5—8 im Bündel,

mit längerer, stumpfer oberer Zinke. Gehirn vorn und hinten tief aus-

geschnitten. Der Pharynx reicht bis in das 5. Segm. Penisscheide gerade,

distal schwach erweitert, ca. 4 mal so lang wie am proximalen Ende breit.

— L. 30—60 mm.

In klaren nnd schlammigen Gewässern. Dänemark. Deutschland, Schweiz, Böhmen,

Knssland. Grossbritannien.

7. L. dugesi Kybka 1898 L. dugesl, Rybka in: Mem. Soc. zool. France, v. 11

p. 38U t. 5 f. 1—7.10 -17.

Kopfläppen kurz, gerundet. Borsten mit längerer, schlankerer oberer

Zinke, zu 5—7 im Bündel. Gehii'n breiter als lang, hinten mit einem

tiefen quadratischen Ausschnitt. Der Phar\nx reicht bis in das 3. Segm.

Nephridien des Vorderkörpers mit blasenförmigen Zellen besetzt. Penisscheide

stark gebogen, ungefähr 12 mal so lang wie am proximalen Elnde breit, am
distalen Ende plötzlich zu einer schräg stehenden, breiten, geschweiften End-

fläche ausgebreitet. Samentaschen mit unregelmässig sackförmiger xlmpulle.

die durch einen etwa halb so langen, glatten, in der Mitte spindelförmig

verdickten Ausführungsgang ausmündet, — L. 40— 70, D. ca. 1 mm,

Mexico.

8. L. olaparedeianus Ratz. 1850 Tnbifex riviilorum (err., non Lamarck

1816!). Budgein: Arch. Xatnrg., r. 16i p. 1 t. 1 1869 Limnodrilus clcqjaredianus {covr.

claparedeianus), Ratzelin: Z. wiss. Zool., p. 18 p. 590 t.42 f. 24
|
1884 L. c, Vejdovsky,

Syst. Morphol. Ölig., p. 48 t. 8 f. 22, 23; t. 11. f. 5—8
|

1888 L. daparedianus, Stolc in:

Abh. Böhm. Ges., ^ser. 7 v.2 nr. 11 p. 42 t. 1 f. 7; t. 2 f. 11 ; t. 3 f. 5, 6
|
1880 Clitellio

claparedianiis, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscoxi, r. 55 nr. 4 p. 325
|

1879 Camptodrilus

spiralis -{- C. califormcus, Eisen in: Bih. Svenska Ale, (-.5 nr. 16 p. 22 f. 5: p. 24 f. 6
|

1886 C. s. -f ü. c, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm.. r. 11 p. 899 t. 17 f. 15a—d; p.901

1. 18 f. 16a, 16b
I

1890 Clitellio (Limnodrilus) s. -]- C. (L.) c, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., «. 3ii p. 429, 432
]
1895 L. s. + L. c, Beddard, Monogr. Ölig., j). 250.

Im Leben blassrot. Kopflappen länglich. Borsten am Vorder-

körper zu 5—10 im Bündel, mit längerer, stumpfer oberer Zinke. Gehirn

hinten tief quadratisch ausgeschnitten. Pharynx ])is in das 5. Segm. reichend.
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Penisscheide 8 — 10 mal so lang wie breit oder noch schlanker, gerade oder

schwach geschweift, distal trichterförmig erweitert. — L. 50—80 mm.

In klaren oder schlammigen Gewässern. Böhmen. Schweiz. Deutschland.

Californien.

9. L. igneus (Eisen) 1879 Camptodrilus i., Eisen in: Eih. Svonska Ak.. r. 5

nr. 16 p. 23 |
1886 G. i.. Eisen in: Uep. Ü. S. Fish Comm.. ull p. 900 t. 15 1. 13a fj

1884 Limnodrilus i., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 45
|

1890 Clitellio (L.) i.,

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 430.

Im Leben feuerrot. Leibesschlauch sehr zart. Gehirn vorn und
hinten tief ausgeschnitten. Nephridien mit einem Besatz blasenförmiger

Zellen. Samenleiter mittellang: Atrien in der Mitte schlank spindelförmig

angeschwollen, an den Enden nicht dicker als die Samenleiter. Penisscheide

gerade, lang und sehr schmal, ca. 12 mal so lang wie am proximalen Ende
breit, gegen das distale Ende verschmälert und dann fast plötzlich zu einer

ziemlich breiten, sehr flach trompetenförmigen Mündung erweitert. Samen-
taschen mit uuregelmässig sackförmiger Ampulle und einem ungefähr ebenso

langen, an beiden Enden schwach verengten Ausführungsgang. — L. 30,

D. 0,75 mm.

Californien (San Francisco, Oakland, Thal des Santa-C'lara-Flnsses).

L. corallinus (Eisen) 1879 Camptodrilus c, Eisen in: Bili. Svenska Ak.. (-.5

nr. 16 p. 23 : 1886 C. c, Eisen in: Bep. U. S. Fish Comm., r. 11 p. 900 t. 16 f. 14a—h;
1. 17 f. 14i, k; t. 18 f. 14b

|

1884 Limnodrilus coralinus, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.,

p. 45
]

1890 Clitellio (L.) corallinus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 431.

Im Leben gelblich rot mit helleren Intersegmentalbinden. Leibesschlauch

zäh. Grehirn vorn tief, hinten schmal, fast quadratisch ausgeschnitten. Anteclitelliale

Nei^hridien mit einem Besatz blasenartiger Zellen, postclitelliale ohne denselben.

Penisscheide lang, in der Mitte etwas verschmälert, bis auf das etwas gebogene und
schwach trichterförmig erweiterte distale Ende gerade gestreckt, ungefähr 9 mal so

lang wie am proximalen Ende breit. Samentaschen mit sackförmiger x\mpnlle und
sehr kurzem engen Ausführungsgaug. — L. 25—70, D. 1—1,5 mm.

In Teichen und Flüssen, nahe dem Ufer. Californien (Kings Iliver und Dry Creek

in Fresno County).

Ii. monticola Eisen 1879 L. m., Eisen in: Bih. Svenska Ak., i'. 5 nr. 16 p. 18

I

1886 L. m., Eisen in: Rep. ü. S. Fish Comm., t;. 11 p. 896 t. 11 f. 10a—h
;

1890

Clitellio (L.) m., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. c. 3]i [».427.

Obere Zinke der Borsten etwas länger als die untere. Crehirn vorn tief, hinten

stumpfwinklig ausgeschnitten. Penisscheide sehr schwach gebogen, ca. 8 mal so lang

wie am proximalen Ende breit, mit schwach erweitertem, abgestutztem distalen Ende.

Samentaschen länglich sackförmig. — L. ca. 30, D. 0,75 mm.

An moderndem Holz in Wiesenquellen, ('alifomien (Seven-Spring-Meadow in

der Sierra Nevada).

L. steigerwaldi Eisen 1879 L. s., Eisen in: Bih. Svenska Ak., r. 5 nr. 16 p. 18

I

1886 L. s., Eisen in: Bep. U. S. Fish Comm.. r. 11 p. 895 t. 10 f. 9a—g i 1890 (Mellio
.(L.) s., L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. /•. 3ii ]>. 427.

(lehirn vorn tief und schnial konkav, hinien rechteckig ausoeschnitton. vorn

breiter als hinten. Nephridien mit Ausnahme des Anteseptale ohne Besatz blasen-

förmiger Zellen. Penisscheide ca. 6 mal so lang wie am proximalen Ende breit, an
beiden Enden, besonders stark am distalen, trichterförmig erweitert. Samentaschen
proximal schwach verbreitert, fast schlauchförmig. — L. ca. 80, D. 0,75— 1 mm.

Am (irnnde fliessender Wiesentpndlen. Californien (Sierra Nevadu).
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8. Geu. Ilyodrilus Eisen

1879 Ilyodrilus (non Stolc 1888), Eisen in: Bili. Svenska Ak.. c. 5 nr. 16 p. 10
|

1886 I., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., r. 11 p. 886.

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel mit

Haarborsteu nnd unvollkommenen Fächerborsten oder gabel-spitzig-en Haken-

borsteu, deren Zinken gestrichelt oder gesägt sind. Männliche Poren am 11.,

Samentaschenporen am 10. Segm. Samenleiter kurz, kaum länger als Atrium

und Penis zusammen; Atrium in ganzer Länge drüsig, ohne schlauchförmigen

Ausfübrnngsgang, direkt in den Penis übergehend; je eine grosse, kompakte

Prostata mündet in die Ati'ien ein; Penis mit oder ohne chitinöse Scheide (?).

Im Süsswasser. Calilbrnien.

3 Arten.

Übersicht der Arten:

) Fächerborsten vorhanden '6. 1. perrieri . j). 47

\ Fächerborsten fehlen — 2.

)
Samentaschen ohne Nebendrüse 2. I. fragilis . . p. 47

^
) Samentaschen mit einer grossen Nebendrüse 1. I. sodalis . . jt. 47

1. I. sodalis Eisen 1879 1. s., Eisen in: ßih. Svenska Ak.. c. 5 nr. 16 p. 11
|

1886 I. s., Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., r. 11 p. 887 t. 6 f. 5a- i.

Im Leben rötlich fleischfarben. Gabel-spitzige Hakenborsten der

ventralen Bündel ]nit fast gleich langen Zinken. Dorsale Bündel mit Haar-

borsten und gabel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken gestrichelt sind und

deren obere Zinke etwas schlanker und kaum kürzer als die untere ist.

Gehirn breit, vorn flach konkav, liinten 6-lappig; medianer hinterer Aus-

schnitt klein, spitzwinklig. Transversalgefässe der ersten Segm. bis zum 10.

pulsierend, keines herzartig erweitert. Samenleiter geschlängelt; Atrium ein-

fach, kurz, bohnenförmig; Penis keulenförmig, ohne chitinöse Scheide (?);

„Präputium" (Penisscheide?) mit schlanken Stacheln. Samentaschen mit

kurzem Ausführungsgang, an dessen Basis eine grosse, kompakte Drüse steht.

— L. ca. 25, D. 1 mm oder etwas mehr.

In Quellen. Californieii (San Francisco).

2. I. fragilis Eisen 1879 I. f., Eisen in: Bih. Svenska Ak.. r. 5 nr. 16 )>. 12
|

1886 I. f., Eisen in: Rep. ü. S. Fish Comm., r. 11 p. 888 t. 5 f. 4a—g-.

Im Leben rötlich fleischfarben. Ventrale Bündel mit annähernd

gleich-zinldg gegabelten Hakenborsten. Dorsale Bündel mit Haarborsten und

gabel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken gestrichelt sind. Gehirn hinten

verschmälert, gerundet rechtwinklig ausgeschnitten, vorn flach konkav.

Nephridien, besonders am proximalen Teil, mit blasigen Peritonealzellen.

Ati'ien länglich, unregelmässig eingeschnürt; Penis schlank kegelförmig, ganz

von einer geschweift kegelfi)rmigen, chitiuösen (?) Scheide umhüllt. Samen-

taschen kugelig, mit kurzem schlanken Ausführungsgaug. — L. 15 mm.
In Üiessendem Wasser auf Wiesen. Californien (Sierra Nevachx in Fresno County).

3. I. perrieri Eisen 1879 I. p., Eisen in: Bih. Svenska Ak., i'. 5 nr. 16 |>. 11
|

1886 I. pcrrlerii, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., r. 11 p. 887 t. 4 f. 3a- k.

Im Leben fleischfarben. Kopflappen geschweift, etwa so lang-

wie breit. Dorsale Bündel mit Haarborsten und unvollkommenen Fächer-

borsten, deren Spreite sehr durchsichtig und schwer erkennbar, nnd deren

obere Zinke etwas länger als die untere ist. (lehirn vorn ziemlich

flach konkav, hinten gerundet stumpfwinklig ausgeschnitten. Atrien einfach,
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dick wurstförmig, etwas geschlängelt; Penis kurz, kegelförmig. Samentaschen mit
einem schlanken Ausführungsgang, der ungefähr so lang wie die Ampulle
ist. — L. 10—12, D. 1 mm.

In Entwässerungs-CTräbon. l'alifornieu (Fresno Cuunty).

9. Gen. Tubifex Lm.

1774 Lumhricus (pari.), O. F. Müller, Verm. terr. fluv., v. In p. 24
[

1815

i\Y/is (part.), Oken, Lehrb. Natiirg., n 3i p. 364
|
1816 Tubifex (part.), liamarck. Hist.

nat. An. s.Yert., r. 3 p. 224
i

1884 T. (part.), Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 44
|

1895 T., Bcddard. Monogr. Ölig., p. 242 |
1838 Blanonais (part.), Gervais in: Bull. Ac.

Belgiquc, ('.5 p. 15 i 1842 Saenuris (Typ.: S. variegata) (part.), Hoftmeister, Verni.

Ijumbric, p. 9.

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel mit

zwei- oder mehr-spitzigen Hakenborsten oder unvollkommenen Fächerborsten

und manchmal auch mit Haarborsten. Männliche Poren am 11. Segm. (aus-

nahmsweise am 10.?); 8ameutaschenporen am 10. Segm. (ausnahmsweise am
9.?), Samenleiter mehrliich so lang wie die Atrien, in deren proximales p]nde

sie einmünden ; Atrien in ganzer Länge drüsig, ohne schlauchförmigen Aus-
führungsgang direkt in den Penis übergehend ; eine grosse kompakte Prostata

mündet in das Atrium ein : Penis weich, ohne chitinöse Scheide. Ovarien im
11. Segm. (ausnahmsweise im 10.?). Spermatophoren in den Sameutascheu.

Im Siisswasser. Enro])a. Nord-Afrika, Xord-Amerika. 1 Art verschleppt nach

Neu-Seeland.

2 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten

:

Dorsale Bünde! mit Haarborsten 1. T. tubifex . . . ]>. 48

Dorsale Bündel ohne Haarborsten 2. T. blanchardi . p. 49

1. T. tubifex (Müll.) 1745 ..Vers ä tuyau des eaux donces", Bonnet, Traite

Ins., r.2 [1.179 t. 2 f. 9
|
1771, O.F.Müller. Wurm. süss. salz. Wassers, p. 102

\

1774

Lumhricus tubifex. O. F.Müller, Verm. terr. fluv., z'. 1 ii ]j. 27
|

1815 Nais t., Oken, Lehrb.

Naturg.. c.Si ]).364
|
1865 Saenuris t., Johinston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 64, 332

j

1816 Tubifex rivulorum , Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert.,. n3 ]).225
1

1853 T. r. (part.),

Udekem in: Mem. cour. Ac. Belgique, n26 p. 3 1. 1—4
|
1884 T. r. (part.), Vejdovsky', Syst.

Morphol. Ölig., |). 46 t. 8 f. 1 -8; t. 9 f. 2—19; 1. 10 f. 1—5, 7- -16
1

1888 T. r., Stolc"in:

Abh. Böhm. Ges.. ser. 7 r.2 nr.ll p.39
j
1895 T. r., Beddard, Monogr. Ölig., p. 244

j

1828

Nais ßiformis (non Blainville 1825?). Ant. Dugfes in: Ann. Sei. nat., v.lb p.S36 t. 7

f.l—5
I

1837 Tubifex filiforme, Ant. Diiges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 33
|
1838

Blanonais fi,liformis. Gervais in: Bull. Ac. Belgique, «.5 p. 16
[
1842 Saenuris variegata

(part.), Hoffmeister, Verm. Lumbric, ]). 9 t. 2 f. 19, 20, 22
j

1856 Nais sanguinea (part.),

Doyere in: Mem. Soc. Linn. Normand., c. 10 p. 306
,

1862 Tubifex bonneti, Claparede

in: Mem. Soc. Gen^ve, r. 16n j). 230 t. 2 f. 1—6; t. 4 f. 5 ' V 1880 Saenuris taurica -\-

S. peculiaris -\- S. diversisetosa forma charcoviensis -\- S. d. forma suclmmica, Czer-

niavsky in: Bull. Soc. Moscou, r 55 ni-. 4 p. 332 335.

Kötlich. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen HakenlK>rsten, deren obere

Zinke stets länger als die untere ist. Dorsale Bündel am 2.— 15. Segm. mit

gleich-zinkig gegabelten Hakenliorston. die ein Mittelzähnchen oder einen

undeutliclien Kamm zwischen den V)eideu Zinken tragen, sowie mit Haarborsten;

am Mittelkörpei- und Hinterkörper nur mit einfachen, gleich-zinkig gegabelten

Hakeiiborsten. Männliclie Poren am IL, Samentaschenporen am 10. Segm.;

Geschlechtsborsten fehlen. Supraintestinalgefäss und Subintestinalgefäss vor-

handen. Transversalgcfässe des 8. Segm. herzartig, pulsierend. Penis länglich.
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mit drüsiger Verlireiteruiig dicht oberhalb der Basis. Samentaschen mit

langem, schlankem, an der Basis atrium-artig erweitertem nnd mit Drüsen-

zellen besetztem Ausführiingsgaug. - L. 30—40 mm.

Im Schlamm A'on stehenden und fiiesscnden CTewässeni. Europa (Schweiz,

Böhmen, Deutschland, Dänemark. Belgien. Frankreich, England), Nord-Amerika. Ver-

schlepptem nach Neu-Seeland.

2. T. blanchardi Vejd. 1891 T. b., Vejdovsky in: Mem. Soc. zool. France, r.4

p. Ö9ß t. 15.

Im Leben rötlich. Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten ; an den

vorderen Segm. obere Zinke kurz, manchmal durch 2 neben einander stehende

Zinken ersetzt: weiter hinten untere Zinke kürzer als die obere. Dorsale

Bündel ohne Haarborsten, nur mit 3—6 gabel-spitzigen Hakenborsten, die

an den anteclitellialen Segra. gleich-zinkig und häutig mit kleinem, zwischen

den beiden Zinken stehendem Mittelzahn versehen sind, an den postclitellialeu

Segm. den betreffenden ventralen Borsten gleichen. Gürtel am (9.), 10. und

11. Segra. Männliche Poren am 10.. Samentaschenporen am 9. Segm. ; ven-

trale Borsten des 9. und 10. Segm., eben mediauwärts von den Geschlechtsporen

gelegen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt. Penis durch starke Sphinkter-

Muskeln vom ,.Präputium'' abgesetzt, oval. — L. ca. 25 mm; Segmz. 44— 62.

Im Text giebt Vejdovsky an, dass die Lage der Geschlechts-Poren mit der bei

T. tubifex übereinstimme: hiernach müssten sie ein Segm. weiter hinten liegen.

In der Figuren-Erklärung ist ausdrücklicji das 10. Segm. als Träger der männlichen

I*(u-en angegeben.

Algier (Biskra. Constantine).

T. eampanulatus Eisen 1871) T. c, Eisen in: Bih. Svenska Ak., v.5 nr. 16

]). 16 1886 T. c, Eisen in: Rep. U. S. Fish Comm., v.U p. 893 t. 8 f. 7 a—d| 1895

T. rivnlorum? (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 244.

Gabel-spitzige Hakenborsten fast gleichzinkig. Gehirn länger als breit, vorn tief

ausgeschnitten, hinten verschmälert, mit medianem Kerbschnitt. Atrien spindelförmig,

gekrümmt. Penisscheide (?) gut 3 mal so laug wie im Maximum breit, am dicksten in

der Glitte, gegen das proximale Ende schwach, gegen das distale Ende stark ver-

schmälert. Samentaschen mit schlankem Ausführungsgang. ~ L. 15 mm.

Schweden (Kristianstad).

10. Gen. Psammoryctes Vejd., em. Mchlsn.

1844 Lumhricillus i^SiVt.), Örsted, Region, mar., p. 68 :
VlSöl i\Vas(part.), Williams

in: Rep. Brit. Ass.. f. 21 p. 182
\

?1852 Peloscolex (T^'p.: F. variegatus), Leidy in: P.

Ac. Philad.. y. 5 p. 124
;

1855 Tubifex (part.), Udekem in: Bull. Ac. Belgique, y. 22u
]i. 543 ' 1861 Saenuris (non HofPmeister 1842!). Grube, Ein Ausflug nach Triest und

dem (^uarnero, Berlin, p. 75 I
1868 S. (part.), Kessler in: Syezda Russ. Est., v.l append.

p. 107 i 1862 Clitellio (part.), Claparede in:. Mem. Soc. Geneve, n 16ii ]). 252 |
1890

Subgen. C. (part.), L. V^aillant. Hist. nat. Annel., ?'. 3ii p. 411
\
1863 Heterochaeta (Ty\).:

H. costata) (non Westwood 1841/43. Orthopt. !), Claparede, Beob. wirbell. Th., p. 25
|

1870 Pelorydes (non Leuckart 1849!), Zenger in: Bull. Soc. Moscou, v. 43 nr. 2 p. 221
|

1875 Fsammoryctes (Typ.: P. unibellifer), VejdoVsky in: SB. Böhm. Ges.. p. 194
j

1879

Lininodrilm (part.). Tauber, Annul. Dan., p. 71
|
1879 Spirospermn (Typ.: S. ferox) -\-

Heiiiitubifex (Tj'p.: H. insignis). Eisen in: Bih. Svenska Ak., v.5 nr. 16 j). 10, 12
|

':'1880

Arrhaeorydes (Typ.: A. batiUifer), Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.55 nr. 4 p. 337

1884 Psammobius (Typ.: P. hyalinus), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 223 \
1884

Psammorydes -\- Hemitubifex -|- Sjnrospevma -\- Heterochaeta -I- Clitellio (part.), Vej-

dovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 44, 45
j

1892 Embolocejihahis, Randolph in: .lena. Z..

Das 'rierreicli. i(i. Lief.: W. Mlohaelsen, Oligochaeta. 4
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V. 27 p. 463 ]

1895 Heterochaeta -\- Feloscolex -\- Psammoryctes -\- HeDiitubifex -\- Spiro-

sperma -\- Emboloceplialus, Beddard, Monogr. Ölig., p. 257— 262, 272.

Ventrale Bündel mit einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Haken-
borsten ; dorsale Bündel mit einfachen Haarborsten (selten und nur
individuell fehlend) und verschiedenartigen Haken- oder Fächerborsten.

Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10.. Hoden im 10. Segm.
Samenleiter mehrfach so lang wie die kleinen Atrien, in deren proximales
fJnde sie einmünden; Atrien proximal zu einer mehr oder weniger umfang-
reichen Kammer erweitert, in die eine grosse, massige Prostata einmündet;
distales Phide der Atrien meist eng schlauchförmig, nicht drüsig; Penis mit
chitinöser Scheide. Samentaschen im 10. Segm.

Meist im Siisswasser, z. T. im Brackwasser und mariii. Europa, Xord-Ainerikai
Kanal La Manche, Nordsee, Ostsee.

7 sichere und 2 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

I
Haut mit zahlreichen kleinen Papillen besetzt — 2.

I
Haut glatt, ohne Papillen — 5.

j

Fächerborsten in den doi-salen Bündeln des Vorder-

2
{

körpers vorhanden 4. P. ferox . . . . p. 51

I Fächerborsten fehlen — 3.

)
Dorsale Bündel lediglich mit Haarborsten 1. P. velutinus . . p. 50

\
Dorsale Bündel mit Hakenborsten - - 4.

j

Hautpapillen in 2 bis 3 Pingeln an einem Segm. . 2. P. plicatus . . . ji. 50
4

1

Hautpapillen in zahlreichen unregelmässigen Ringeln

I an einem Segm 3. P. benedeni . . p. 51

j
Fächer- oder Schaufelborsten in den dorsalen Bündeln

5 ' des Vorderkörpers vorhanden — 6.

I Fächer- oder Schaufelborsten fehlen 7. P. insignis . . . p. 52'

j

Dorsale Bündel des Vorderkörpers mit Fächerborsten,

)
deren Spreite flach ist 6. P. barbatus . . p. 52

1 Dorsale Bündel des Vorderkörpers mit Schaufell)orsten.
'

deren Spreite tief ausgehöhlt ist 5. P. costatus . . p. 52

1. P. velutinus (Grube) 1879 Saenuris velutina, Grube in: Jahresber. Schles.

Ges., r.56 p. 116 ' 1885 Tuhifex velutinus, Du Plessis-Gouret in: N. Denk. Schweiz. Ges.,

(-.29 Ess. Faune prof. j). 40
|
1892 EmboloccpJuilits c, Kandolphin: Jena. Z., (-.27 p.463

t. 17. 18.

Im Leben gräulich oder ockerbraun bis schwärzlich. Kopflappen
stumpf und breit, ohne Augen, samt dem 1. Segm. einziehbar. Jedes Segm.
mit 2 Reihen nicht-zurückziehbarer Sinnespapillen, in den Borstenzonen und
in den Intsegmtf. Ventrale Bündel mit je 2 stumpf ein-spitzigen oder

undeutlich gabel-spitzigen Hakenborsten; dorsale Bündel lediglich mit je
1—4 gleich langen Haarborsten. Gürtel vom '/._,10.— 12. Segm. Männliche
Poren am 11. Segm., an dem Ort der ventralen Borsten; weibliche Poren
auf Intsegmtf.

^'/ig; Samentaschenporen vor den ventralen Borsten des.

10. Segm. Nephridien mit Endblase. Pharynx mit ausstülpbarem dorsalen

Rüssel. Gehirn wenig breiter als lang, vorn seicht konkav, hinten tief aus-

geschnitten. Samenleiter kurz; Samentaschen gestielt birnförmig. Sperma-
tophoren in den Samentaschen. Ventrale Borsten des 10. Segm. zu je 1

im Bündel, mit Drüsen. — L. 30^50 mm; Segmz. 40— 70.

In Siisswasser-Seen. Schweiz. Nord- Italien (Como-See).

2. P. plicatus (Handolph) 1892 Kmbolocephalus p., Randolph in: .Icna. Z.,

U27 n.469 t. 19.



Psammoryctes 51

Kopflappen nicht einziehbar, aber stark zurückzielibar. Jedes 8egm.

mit 2 oder 3 Keihen nicht znrückziehbarer Sinnespapillen: die beiden Hanpt-

reihen gleich weit von den Intsegmtf. entfernt und eine derselben in der

Borstenzone; eine dritte Reihe unregelmässig, häutig fehlend. Ventrale Bündel

mit 2—5 stark gekrümmten, dicken, deutlich zwei- bis mehr-zinkigen Haken-
borsten. Dorsale Bündel in der Regel mit 3 Haarborsten und 3 schwach

gebogenen, ungieich-zinkig gegabelten Hakenborsten. Gürtel vom ^ „10.— 12.

Segm. Männliche Poren am 11. Segm., an dem Ort der ventralen Borsten; weib-

liche Poren auf Intsegmtf. ^
Vi 2 '> Samentiischenporen vor den ventralen Borsten

des 10. Segm. Gehirn etwas länger als breit, vorn schmal ausgeschnitten,

hinten gleichseitig dreieckig ausgeschnitten. Pharynx ohne ausstülpbaren

Rüssel. Ventrale Borsten des 10. Segm. ohne Drüsen. — L. -10 mm

;

Segmz. 50.

In Süsswasser-Seen. Schweiz (Züricher-See. Melch-See, Melchseeli, Bhiiisee).

3. P. benedeni (Udek.) 1844 Liojibricillus rcrrucosiis (nom. mul.). Orsteil.

Region, mar., p. 68
\

1855 Tuhifex benedii (corr. henedeni). Udekem in: Bull. Ac.

Belgique, r. 22n p. 544 textf.
j

18t)8 Clitcllio benedii, L. Vüillant in: Ann. Sei. nat..

ser. 5 i'.lO p. 251
|
1890 C. (C.) b., L. Yaillant, Bist. nat. Annel., r. 3ii p.418 I 1879

Limnodrilus h., Tauber. Annul. Dan., p. 71 i
'?1858 Nais pnsulosa, Williams in: Phil.

Tr., r. 148 ]>. 96 |
1862 Clitellin ater, Claparede in: Mem. Soc. Cxeneve, ?;. I611 p. 25.3

t.4 f. 7— 11 ' 1889 Hemitubifex a., H. benedii, ßeddard in: F. zool. Soc. London. 1888

]i. 486 t. 23 f. 6—9; textf. A ' 1863 Tubifex 2)apillosus. Claparede, Beob. wirbell. Th.,

p. 25 t. 13 f. 14, 15 I 1870 Pelorijdes inqniUna, Zenger in: Eull. Soc. Moscon. r.43 nr.2

[). 221
I

1880 Clitellio inquilUius, Czerniavsky in: Bnll. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4 ]>. 356

1862 Pacliydermon elongatuin. Claparede in: Mem. Soc. CTeneve, r. I611 p. 254 t.4 i. 12

(Spermatophore I).

Im Leben rötlich grau bis dunkelrot und schwärzlich. Kopfläppen länglich,

abgerundet kegelförmig. Haut, mit Ausnahme der äussersten Körperenden und

des Gürtels, dicht mit grauen bis schwarzen, in dichten unregelmässigen

Ringeln angeordneten Papillen besetzt. Ventrale und dorsale Bündel mit

einfach- spitzigen oder gabel-spitzigen Hakenborsten, deren Zinken jedoch nur

schwach ausgeprägt sind; dorsale Bündel manchmal auch mit Haarborsten.

Samenleiter lang, gewunden; proximales Ende der Atrien zu einer gesonderten

Kammer angeschwollen; Penis mit Chitinscheide. Samentaschen einfach

sackförmig, auf das 10. Segm. beschränkt, ohne Drüsen an der Basis. —
L. 35—55 mm.

Marin; am Gezeitenstrande und bis ca. 13 m tief. Kanal La ]\lanche. Nordsee und

Ostsee (England, Frankreich, Belgien. Deutschland).

4. P. ferox (Eisen) V1851 Nah ßiformis (part.?). Williams in: Rep. Brit. Ass..

('.21 p. 182. 265 t.3 f. 8; t. 8 f. 72
|

? 1868 X. pnjnllosa, Ke.ssler in: Syezda Russ. Est.,

r. 1 append. p. 105 t.(> f. 2 1895 Spirospertna papillosus, Beddard, Monogv. OVig.. p.263

I

1879 S. ferox, Eisen in: Bih. Svenska Ak., r5 nr. 16 p. 10
[

1886 S. f., Eisen in: Rep.

U. S. Fish Comm., r. 11 p. 884 t. 2 f. 2a-g; t.3 f. 2h—q '1888 S. f., Stolc in: Abb.

Böhm. Ges.. ser. 7 r. 2 nr. 11 p. 40 t. 1 13; t.3 f. 4. 10-12; t.4 f. 1—3, 13 a 1891

S. f., Benham in: Quart. .1. raicr. Sei., n. ser. r. 33 p. 207 t. 7 f. 36c, d.

Im Leben grau. Kopflappen einziehbar. Haut mit zahlreichen

kleinen Papillen dicht besetzt: Papillen in mehreren Ringeln an einem Segm.

Ventrale gabel-spitzige Hakenborsten der vordersten Segm. mit kleinerer,

ein- bis drei-spitziger unterer Zinke, die übrigen mit grösserer, einfacher

unterer Zinke; dorsale Bündel mit 3—5 Haarborsten und am Vorderkörper

mit Fächerborsten, die spitzwinklig divergierende Aussenzinken tragen. Gürtel
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am 11. Segm. und au Teilen der beuachbarteu Segm. Gehirn vorn konvex,

hinten konkav. Transversalgefässe des 8. Segm. herzartig, pulsierend. Nephridien

ohne dicken Peritouealzellenbesatz. Proximale Hälfte des langen Atriums er-

weitert; Penis länglich, an der Spitze gerundet, mit cylindrischer Scheide.

Samentaschen sehr lang, mit laugem. schlankem Ausführungsgang. Sperma-
tophoren spiralig oder 8-förmig. — L. 15— 18, D. 1 mm.

Im Sande am Grunde grosser Seen und Flüsse. Schweden, Böhmen: Russland

(Onega-See)?

5. P. eostatus (lUap.) 18(k3 Heterochaeta costata, Claparede. Beob. wirbell. Th..

p. 25 t. 18 f. 16— 19
I

1891 H. c, Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 33 ].. 188

t. 5 f. 1-17,32; t. 6 f. 18—31.

Im Leben lebhaft rot. Kopflappen kurz, spitzig. Ventrale und
dorsale gabel-spitzige Hakenborsten der vorderen Segm. mit wenig kürzerer,

die der weiter hinten folgenden Segm. mit viel kürzerer unterer Zinke; Schaufel-

borsten bis zu 13 im Bündel, dorsal meist im 5.— 13. Segm., mit breiter, längs-

gerippter, ausgebauchter, abgestutzter Schaufelfläche, deren Seitenlinien einen

Halbkreis bilden. Gürtel am 11. und 12. Segm. Männliche Poren dicht

oberhalb der ventralen Borsten des 11. Segm.; Samentaschenporen in derselben

Lage am 10. Segm. Transversalgefässe des 8. Segm. herzartig, pulsierend.

Samenleiter lang; proximaler Teil der Atrien gesondert, länglich birnförmig.

Chitinöse Penisscheide kurz und weit, proximal verengt und mit nach aussen

umgeschlagenem Rande. — L. 16, D. ^o imö-

Unter Steinen am Gezeitenstrande und im Detritits. England (Sheeruess),

Frankreich (Normandie).

6. P. barbatus (Grul)o) 1861 Suenuris harhata, Grube. Ein Ausflug nach

Triest u. dem Quarnero, Berlin, p. 75, 152 t. 4 f. 10, 10a
j
1883 Psammoryctes barbfittis,

Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 224
j

1884 P. b., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig..

p. 46 t. 8 f. 9-12; t. 9 f.-l; t. 10 f. 17, 18
|
1888 P. b., Stölc in:"Abh'. Böhm. Ges., ser. 7

V.2 nr. 11 p.39 t. 3 f. 14 -17
|

1868 Saenuris umbellifera. KaicUna (laps.'PI) u., Kessler in:

Syezda Kuss. Est., r. 1 append. p. 107, 142 t. 6 f. 1
j
1871 Tub'ifex umbellifer, Lanke.ster

in: Quart J. micr. Sei., n. ser. f. 11 p. 181 t. 11 f. 14—17
j

1875 Psammoryctes ii., Vej-

dovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 194 I
1876 P. u., Vejdovsky in: Z. wiss. Zool., r27 p. 137

t. 8 f. 1— 5, 7—12
I

?1885 Lumbriculus pelhicidiis {Bathynomtis profundus Grube MS.),

Du Plessis-Gouret in: N. Denk. Schweiz. Ges., n 29 Ess. Faune prof. p. 43 |
?1888

Clitellio lemani (err., non Grube 1879!), Imhof in: Zool. Anz.. eil p. 48.

Im Leben rosenrot. Kopfläppen so lang wie das 1. Segm., dreiseitig. 1.— 5.

Segm. zwei-ringelig; hinterer Ringel mit den Borsten länger als der vordere.

Ventrale gabel-spitzige Hakenborsten des 2.— 10. Segm. mit längerer oberer

Zinke, die der übrigen Segm., wie auch die dorsalen gabel-spitzigen Haken-
borsten der Segm. vom 11. an. mit kürzerer oberer Zinke; dorsale Fächer-

borsten mit weitgespreizten, durch eine Spreite verbundenen Aussenzinken.

Gehirn vorn seicht konkav, hinten tief ausgeschnitten. Drüsenteil der

Nephridien lang gestreckt, weit hinter dem Dissep.; Endblase gross. Proximaler

Teil des Atriums zu einer gesonderten, kugeligen Blase angeschwollen. Penis

kurz, röhrenförmig. Samentaschen mit langem Ausfüln'ungsgang und 2 ein-

fachen oder doppelten Geschlechtsborsten-Drüsen; Geschlechtsborsten schlank,

mit gefurchter Spitze. — L. 30—40 mm; Segmz. ca. 90.

Im Sande am Grunde reinen Süsswassers und Brackwassers. Istrien, Schweiz.

Bölnnen. Süd- unil Nord-Riissland, Deutschland. Belgien, Franki-eich, Grossbritannien.

7. P. insignis (Eisen) 1879 Hemitubifex i.. Eisen in: Bih. Sveuska Ak., r. 5

nr. 16 p. 13 1886 H. l.. Eisen in: Rep. l'. S. Fish Comm.. eil p. 890 t. 7 f. 6a--fj

t.8 f. 6g. h.
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Ventrale und dorsale Bündel mit je 2 gabel-spitzigen Hakenborsten,

deren untere Zinke grösser ist; dorsale Bündel meist auch mit Haarborsteu.

Haut sehr glatt, ohne Papillen. Nei)hridien ohne blasige Peritonealzellen und

ohne Endblase. Geliirn vorn konkav, hinten mit kleinem, aber scharfem,

gerundet dreiseitigem Einschnitt. Samentrichter flacli schüsseiförmig; Samen-

leiter lang; proximales Ende der Atrien zu einer gesonderten Kammer an-

geschwollen. Penis schlank birnfiirmig, nur teilweise von der abgestumpft

keo-elft)rmio-en, chitinösen Scheide umhüllt. Snmentaschen mit langem,

schlankem Ausführnngsgang, an dessen Basis einige kompakte Drüsen stehen.

— L. 30, I). kleiner als 1 mm.

In seichtem Wasser nahe dem Ufer des Flusses. Schweden (Jldtuhi-Fhiss).

P. hyalinus (Levins.) 1884 rmmmobius //., Levinsen in: Vid. jMeddel.. 1883

p. 224.

Dorsale Bündel der 10 oder 11 Segni. vom 3. oder 4. an mit 15 7 Fächer-

l)orsten; Haarborsten fehlen. Haut ohne stark entwickelte I^ipillen. Chitinöse Peiiis-

scheide sehr kurz und weit, mit kragenförraig- erweitertem Rande. Spermatophoren

nicht s[)iralig-, ohne Haken an der Spitze.

Im Sande am Sleeresstrande. Dänemark (Kallebodstrand und Hellebäk).

P. variegatus (Leidy) 1852 Feloscolex v., Leidy in: P. Ac. Philad.. r. 5 p. 124

I

1895 P. V.. Beddard. Monogr. Ölig., p. 258.

Kopflappen kaum vorragend. Ventrale Bündel mit 2 oder 3 gabel-spitzigen

Hakenborsten: dorsale Bündel mit 6—10 Haarborsten. Jedes Segm. mit einem Kranz

hervorragender Papillen und zahlreichen kleineren Papillen, (lürtel am 10. Segm. Blut rot.

In eisenhaltigen Quellen. Pennsylvania (Philadelphia).

11. Gen. Lophochaeta Stolc

1S86 Lophochaeta (Typ.: L. Ignota), Stolc in: SB. Böhm. Ges.. 1885 p.645
1

1888

L., Stolc in: Abb. Böhm. Ges., ser. 7 (-.2 nr. 11 ]). 40 ' 1895 i., Beddard. Monogr.

Oli«?.. p. 269.

Ventrale Bündel mit gabel-spitzigen Hakenborsten. Dorsale Bündel mit

Fiederborsten (zweizeilig mit kurz haarförmigen Zähnchen besetzte Haar-

borsten) und unvollkommenen Fächerborsten, hitegumentaler Gefiissplexus

fehlt. Subintestinalgefäss und Supraintestinalgefäss vorhanden. Die Samen-

leiter sind lang und gehen direkt in die Atrien über; proximaler Teil der

Atrien zu einer kleinen Kammei- angeschwollen, in die eine kompakte

Prostata einmündet. Penis teilweise chitinös.

Im Süs.swasser. Europa.

1 Art.

1. L. ignota Stolc 1886 L. i., Stolc in: SB. Böhm. (les.. 1885 p. 646 |

1888

L. i.. Stolc in: Abh. Böhm. Ges., ser. 7 r. 2 nr.-ll p. 41 t. 1 f. 4 6: t. 2 f. 6, 10: t. 3

f. 7-- 9. 13: t.4 t. 13 b.

Fächerborsten der dorsalen Bündel mit 4 Zinken und einer Spreite.

Gehirn länglich, vorn in einen langen, schmalen Fortsatz ausgezogen, hinten

tief und eng ausgeschnitten. Nephridien mit Drüsenteil und Endblase.

Transversalgefässe des 8. Segm. herzartig, die des 2.— 7. Segm. einfach.

Samenleiter lang ; Penis kurz, kegelförmig, teilweise in eine chitinöse Scheide

eingehüllt. — L. 100—200 mm, D. gering.

In reinem "Wasser sowie in sandigem und moderigem Grund. Btihmen.
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12. Gen. Botlirioneurum Stolc

? 1884 Monopylephorns (Typ.: M. rubronivens), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883

p. 225 ;
1886 Bothrioneuron (eorr. Bothrioneurum) (Typ.: B. vejdovskyanum), Stolc in:

SB. Böhm. Gres., 1885 p. 647 |
1888 Bothrioneuron, Stolc in: Abh. B(lhm. Ges., ser. 7

V.2 nr. 11 p.42
|
1895 B., Beddard, Monogr. Ülig., p. 268

|

? 1890 Clitellio (part.),

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., /. 3ii p. 415.

Kopflappeii mit einem Siuuesgrübchen. Ventrale und dorsale Bündel

nur mit gabel-spitzigeu Hakenborsten. Männliche Poren am 11. Segm. Inte-

gumentaler Gefässplexus vorhanden. Männlicher Ausführuugsapparat mit

2 verschiedenen Regionen: distal muskulös (Penisscheide?), proximal drüsig

(Atrium?); eine Prostata mündet in eine gesonderte, seitlich am Atrium

sitzende Kammer, das Paratrium, ein. Penis fehlt. Samentaschen fehlen;

Spermatophoren äusserlich au dem Gürtel angeheftet.

In Süsswasser (und am Mecresstrande?). Europa. Süd-Amerika.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Männlicher Porus unpaarig, mit Penialborsten ... 1. B. vejdovskyanum . . p. 54

Männliche Poren paarig, ohne Penialborsten .... 2. B. aniericanuin . . . . p. 54

1. B. vejdovskyanum. Stolc V1884 Monopylei^horus rubroniveus, Levinsen

in: Vid. Meddel., 1883 ]>. 225
|
1886 BotJtrioneuron vejdovskyanum, Stolc in: >SB.

Böhm. Ges., 1885 p. 647 i 1888 B. v., Stolc in: Abh. Böhm. Ges., ser. 7 v.2 nr. 11 p. 43

t. l f. 8. 9: t. 2 f. 5, 9; t. 4 f. 6 -11, 13e
|

1895 B. vejdovskyanum, Beddard, Monogr.

Ölig., p.269 f. 40; p.236
;

'nS{)0 Clitellio nrenarius (irdvt.), L. Vaillant. Hist. nat. Annel.,

r. 3 II p. 415.

Im Leben gellilich rot. Haut mit Papillen besetzt, unpaariges

Sinnesgrübchen auf dem Kopfläppen. Männlicher Porus unpaarig, ventral-

median am 11. Segm. Ventrale Borsten des 11. Segm. zu Geschlechtsborsten

umgewandelt, mit hakenförmigem ?]nde. unterhalb dessen sich 2 Ringel

zarter Zähncheu linden. Gehirn einfach, länglich, vorn fast gerade abgestutzt,

hinten tief ausgeschnitten. 2 Paar pulsierende Transversalgefässe im 7. und

8. Segm, Drüsenteil der Nephridien dicht hinter dem Dissep. Proximaler

Teil des männlichen Ausführungsapparates (Atrium?) mit einschichtigem

Drüsenzellenbesatz. — L. ca. 3.5 mm.

In Flüssen (und im Sande am IMeeresstrande'::'). Böhmen (Stvanice, Troja);

Dänemark (Kallebodstrand )?

2. B. araericanum Beddard 1894 Botlu-ioyieiiron a., Beddard in: Ann. nat.

Hist., ser. 6 f. 13 j). 206
;

1896 B. a., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sanmielr.,

Naid. Tubif. Terricol. p. 6 i. 16. 20.

Dunkel braun ; im Lel»en ziegelrot. Unpaariges Sinnesgrübchen

auf der Grenze von Kopfläppen und 1. Segm. Gürtel am 11. und
12. Segm.; Gürtelregion ohne Borsten. Männliche Poren paarig. Pharynx

und vorderer Teil des Oesophagus mit kleinen, septaldrüsen-ähnlichen Zell-

gruppen besetzt. Lymphkörper von homogenem Aussehen. Samensäcke sehr

gross. Proximaler Teil des männlichen Ausführungsapparates mit dickem,

ziemlich massigem Drüsenbesatz, innerhalb dessen der enge, mit Cylinder-

epithel ausgekleidete Kamil in verschiedenen Windungen verläuft. — L. 50 mm;
Segmz. ca. 190.

In Süsswassergriibcn. .Argentinien (Bnrracjis del Sur bei Buenos Aires).
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Gen. Aulodrilus Bretscher

1899 Aulodrilus (Typ.: A. limnobius). Bretscher in: Rev. Suisse Zool., 0.6 p. 388.

Borsten zu mehreren im Bündel, sämtlich gleichartige, gegabelte Hakenborsten.

Rückengefäss ohne Blindanhänge; 1 Paar starkwandige Herzen im 6. Segm. Gehirn
massig, mit fast vollkommen verschmolzenen Hälften.

Im Süsswasser. Schweiz.

1 Art.

1. A. limnobius Bretsclier 1899 A. /., Bretscher in: Rev. Suisse Zool.. r.6 p.388.

Haut stark drüsig, fiirblos. Borsten zu 5—8— 10 im Bündel, haken-

förmig stark S-förmig gebogen, mit ganz kleiner oberer Zinke, mit Nodulus
nahe dem distalen Drittel. Blut gelblicli. Anteseptale des ersten Nephridien-

paares im 8. Segm.; Kanal der Nephridien sehr lang, vielfach verschlungen.

Gehirn mit geraden Seitenrändern und schwach ausgeschnittenem Hinter-

rande. — L. 10 mm; Segmz. ca. 80.

Im Schlamm an sumpfigen Stellen. Schweiz (Mürtschenalp).

Genera dubia et species dubiae Tubificidarum.

Clitellio heterosetosus Czern. 1880 G.h., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou,
/. 55 nr. 4 p. 328 t. 4 f. 21, 22

j

1890 C. (Limnodrilus) h.?, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.,

/•.3ii p, 433.

Im Süsswasser. Süd-Russland (Cliarkow).

C. irroratus Verrill 1873 C. /., "Verrill in: Rep. V. S. Fish Comm., v. 1

p. 324. 622 ; 1890 C? (C.) i., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3ii p. 422.

Am Gezeitenstrande. Nord-Amerika (Massachusetts).

Limnodrilus bogdanovi 0. Grimm 1877 L. bogdanovii, O. Grimm, Kasp
More, p. 110 t. 5 f. 13

|
1890 Clitellio (L.) hogdanowi, L. Vaillant. Hist. nat. Annel..

r.3n p. 435.

Gebiet des Kaspischen IMeeres.

L. novaezelandiae Beddard 1895 L. n.. Beddard, Monogr. Olig., p. 247.

Zu Limnodrilus gehörig? — Im Süsswasser. Neu-Seeland.

Lumbricus littoralis Dalyell 1853 L. l, Dalyell, Powers Creator, v. 2 p. 139

t. 17 f. 17, 18.

Zu Clitellio gehörig? — Am Gezeitenstrande. England.

Nais filiformis Bhxinv. 1825 X. f. (non Dug^s 1828), Blainville in: Dict. Sei.

nat., V. 34 p. 130.

Frankreich.

Pododrilus Czern. 1880 P., Czerniavsky in : Bull. Soc. Moscou, n 55 nr. 4 p. 336.

P. rathkei Czern. 1843 Lumbricns lineatus? (err., non Müller 1774!).

Rathke in: N. Acta Ac. Leop., «. 20i p. 230 t. 12 f. 8
|
1880 Pododrilus rathkei, Czer-

niavsky in: Bull. Soc. Moscou, n 55 nr. 4 p. 336.

Am Gezeitenstrande. Norwegen (Molde).
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P. neurosoma (Leuck.) 1847 S<ieinirls n.. (Frey &) R. Leiu-kart, Wirhell. 'l'h..

]). 146, 150
j

1855 Lumbriculus n., Udekem in: Bull. Ac. Belgique, n22ii p. 545
\
1880

Poclodrilns n. (part.?), Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.bb nr. 4 p. 537 I 1890 CHteUio?

(C.) 11.. L. Vaillant. Hist. nat. Ännel., n3ii ]). 421.

Im Ulerschlamm an der Meeresküste; im Brackwasser':' Helgoland: Bucht des

Schwarzen Meeres bei Odessa?

Saenuris batillifera Schmank. 1873 S. h., Schmankewitsch in: Zapiski

Novorciss. C)l)shch., c.2 p.275 t.4Df. la

—

c,/
|
\SSO Archaeoryctes hntillifer, (yz.evuvA\sky

in: Bull. Soe. Moscou. n 55 nr. 4 ]>. 337 i 1890 Fsammori/ctes b., ij. VaiUant. Hist. nat.

Annel.. r. 3ii p. 392.

Zu Psannnoryctes geliörio:":' — Brackwasser- Bucht Berezan des Schwarzen IMeeres

bei Odessa.

S. remifera Schmank. 1873 S. r.. Schmankewitsch in: Zapiski Novoi'oss. Ohshch..

V.2 p.275 t. 4D f. 2a- d : 1880 Psanimori/ctes remifer. Czerniavsky in: Bull. Soc.

Moscou, (•. 55 nr. 4 p. 339.

Zu Psammoryctes gehörig? Brackwasser-Bucht Berezan des Schwarzen Meeres
bei Odessa.

Strephuris Leidy 1850 S. (Typ.: S. ngills). Leidy in: J. Ac. Philad.. ser. 2
'0. 2i p. 45.

S. agilis Leidy 1850 .S'. a. Leidy in: J. Ac. Philad.. ser. 2 (-.21 |).45 t.2 f. 4 7.

Jm Siisswasser. Pennsylvania (Philadelphia).

Tubifex contrarius (iiard 1893 T. c, Gianl in: C.-R. Soc. BioL. (.45 |). 47H.

Im Siisswasser. Tonkin.

T. deserticola O. Grimm 1877 T. d, O. (Trimm. Kasp. More, p. 108 t. 5 1.8 —12.

Gebiet des Kaspischen ^leeres.

T. diaphanus Tauber 1879 T. d, Tauber. Annul. Dan.. ]>. 70.

Im Siisswasser. Dänemark.

T. elongatus Udek. 1855 T. e.. Udekem in: Bull. Ac. Belgique, r. 22ii {). 544
1879 Lwinodrilns c. Tauber, Annul. Dan.. ]>. 71 1 1890 CüfeUio (L.) e.. L. Vaillant.

Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 426.

Zu Limnodrilns gehörig? Im Siisswasser. Belgien, Dänemark.

T. profundicola \'errill 1871 T. j).. (S. I.Smith &) Verrill in: Amei. .1. Sei.,

ser. 3 (-.2 p. 451.

Im Siisswasser. Nord-Amerika | Lake Su[)erior).

T. serpentinus Orst. 1844 T. s., Orsted, Region, mar., p. 68.

Am 31eeresstrantle. Dänemark (Taarbaek).

4. Fani. LuHibriculidae
1850 Litiiihricliui i])ui-t.). Grube in: Arch. Naturg.. (-.161 p. 345 1855 ..Tnhifex-'

(part.), Udekem in: JUill. Ac. Belgique. n 22ii p. 541 |
1884 Lumbricnlidae. \'ejdovsky.

Syst. Morphol. Ölig., p. 16. 50
|
1890 Lumbricnlidae [ex Ord. Microdrüi, e Siibclass.

Luynbricomorpha], Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. /-. 31 p. 21i): 1895 Lunibri-
culidae -\- Eclipidrilidae |e group Microdrüi]. Beddard, Älonogr. Ölig., p. 207. 225.

S-förmio-o, oinfucli-spitzige oder mehr oder wenig-er deutlich gabel -spitzige

Hnkonborsteii, 7,11 8 an einem Segm. in 4 dichtstelienden Paaren. 2 ventralen nnd
2 lateralen. (Jiirtel an 8 7 Segm.. im Bereich der männlichen nnd weililiclicn



Jjiiinhricuiidne. Lumbricnlus 57

Poren. Mäüiiliclie Foren 1 Paar, meist am lo., selten am 8. oder 11. Segm.;

weibliche Poren 1 oder 2 Paar, meist auf Intsegmtf. ^"', ,; Samentaschen-

poren 1—5 Paar. Oesophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskelmagen

und Anhangsorgane. Rückengefäss meist mit mehr oder weniger spärlich

verästelten oder einfachen kontraktilen blinden Transversalgefässen. Normaler-

weise 1 l'aar Hoden und Samentrichter in dem Segm. der männlichen Poren

und meist ein zweites Paar in dem voi-aufgehenden Segm. 1 Paar Ovarien

in dem Segm., das zunächst auf das Segm. der mänidichen Poren folgt,

selten ein zweites Paar in dem darauf folgenden Segm.

im Süsswasscr. Sibirien. Europa, Nord-Amerikn.

H sic-li(>re und 2 unsichere Gattungen, 14 sichere und 7 unsichere Arten.

Übersicht dei- sicheren (iuttungen:

)
Männliche Poren am 8. Segm 1. (ien. Lvirnbriculus . . . ]>. 57

\ Männliche Poren am 10. oder 1 1 . Segm. — 2.

j
Samentaschenporeu am 11. Segm. bezw.

2 ! am 11. und den lolgenden ..... 2. (ieii. Trichodrilus . . . . p. 58

l Samentascheupoi'en am 8. oder 9. Segm. - - 3.

j Samentaschenporen am 9. Segm. 1.

) Samentaschenporen am 8. Segm. 7.

I

Blinde Transversalgetässe und ( ictassiiiihänge

4
I

fehlen •>. (ien. Stylodrilus .... ji. (52

I Blinde Transversalgefässe vorhanden — 5.

I

Männlicher Porus und Sameutaschenporen

)
unpaarig-, ventral-median gelegen ... 5. (ien. Mesoporodrilus . . p. til

I
Männliche Poren und Samentaschenporen

' paarig H.

/ Die Samenleitei' münden durch inuslvulöse

Bursae propulsoriae hindurcli in die

<) ' Atrien ein '-i. den. Eclipidrilus .... p. HO

IJ)ie Samenleiter münden unmittelbar in die

Atrien ein 4. (ien. Clapai-edeilla . . . p. HO

[
Saraentasche unjiaarig, mit Divertikeln . . 8. (ien. Siitroa p. H4

7
I

Sameiitaschen ])aarig. ohne eigentliche

I Divertikel 7. (!en. Rliynchelmis . . . p. H.'i

1. Gen. Lumbriculus (irube

1774 Lunibricus (i)art.). (). F. Müller. \'enu. tcrr. Huv.. r. 1 ii j). 24 1820 Xdis

(part.), Schweigger. Handb. Xaturg., j). 590
|
1844 Lambriculus {'Jy])-'- L. varicyatus).

(jrube in: Arch. Naturg., ?;. lOi p. 207 ;
1884 L, Vejdovsky. Sy.st. ^lorphol. Ölig., p. 52

1
1865 Saenuris (jjart.), .lohnstou, ('at. Brit. min-paras. Worms, p. H4.

Borsten gabel-spitzig. Männliclie Poren am S. Segm.: weibliclic Poren

2 Paar auf Intsegmtf. ',(, und ^",,: Samentaschenjioreii 4 (oder 3?) Paar

am 10.— (12.?) 13. Segm. Rückengefäss' und liaucligefäss durch ein Paar

Transversalgefässe in je einem Segm. verbunden; am .Mittelkörper je ein Paar

kontraktile blinde Transversalgefässe am Rückengefäss in einem Segm. 1 l'aar

Hoden und Samentrichter im 8. Segm.: Samenleiter in ein Paar grosse Atrien

einmündend. 2 Paar Ovarien und Kitrichter im 9. und K». Segm. Saraen-

taschen einfach, ohne Divertikel. Kiiic unpaarige Kopul;itionsdrnse im 9. Segm.

Europa; Sibirien?, (ti-önland/

1 Art
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1. L. variegatus (J\lilll.) 1745 „ T'ers longues aqtuitiques ä'nn hrnn rongatre",

Bonnet. Traite Ins.. r, 2 p. t. 1 f. 1 -9
i

1774 Lumhricuft variegatus, O.F.Müller,
Verni. terr. fluv., r. 1 ii ]>. 2()

;
yi820 Nais variegata, Schweigger, Handb. Naturg.. p. 590

\

1844- Ltimbriculns variegatus. (rrube in: Arch. Naturg.. i'. lOi p. 207 t. 7 f. 2a—d[
1869 L.V., Ratzel in: Z. wiss. Zool.. r. 18 p. 585 t. 42 f. 10, 14. 19

|
?1879 L. v., Eisen

in: Svenska Ak. HandL, n. ser. r. 15 nr. 7 j). 9 t. 7 f. 13a—e
|

1884 L. v., Vejdovsky,

Syst. Morpliol. Ölig., p. 56 t. 12 f. l(i 32
]

1886 L. v., Dieffenbacli in: Hör. Oberhes.s.

Ges., v. 24 p. 65
|
1894 L. v., Hesse in: Z. wiss. Zool.. r. 58 ji. 355 t. 22

j
1865 Saenuris

variegata, Johnston, Cat. ßrit. non-paras. Worms, p. 65, 333
j
1853 Lumbricus teres,

Dalyell, Powers Creator, r.2 j>. 140 t. 17 f. 10—12 i 1880 Lumbriculns intermedhis,

Czerniavsky in: Bull. Soc. i\rosiMiii. r. 55 nr. 4 p. 340.

Im Leben rötlicli bis schwarzbraun, vorn gTünlicli. Kopflappen ge-

seliweift kegelförmig-, um die Hälfte länger als an der Basis breit, mit Kopf-

porus an der Spitze. Männliche l'oren hinter den ventralen Borsten ; Samen-
taschenporen 3 oder 4 Paare am 10.— 12. und 13. Segm., seitlich, manchmal
etwas näher der dorsalen Medianlinie als der ventralen. Gehirn vorn flach

konkav, hinten tief gerundet dreiseitig ausgeschnitten. Transversalgefässe

des 1.— 8. Segm. vielfacli verzweigt, einen zusammenhängenden Gefässplexus

bildend, die folgenden einfach; kontraktile blinde Transversalgefässe am
Eückengefäss vom 9. Segm. an, anfangs kurz und einfach, weiter hinten

länger und verästelt. Atrien liirnförmig, mit ausstülpbarem Penis. Samen-
taschen biruförmig. Kopulationsdrüse länglich. — L. 40—80, I). 1— 1,5 mm;
Segmz. 140—20(» und mehr.

Im Schlamm- und Saudgriind sowie zwischen Wasserpflanzen in Gräben und
Sümpfen. Europa (Frankreich, Schweiz. Deutschland, Böhmen. Dänemark, Gross-

britannien); Sibirien (Jahnal. Schajtanskaj und Lusino am Jenissei)?. Grönland

((Todhavn) ?

2. Gen. Trichodrilus Clap.

1862 Trichodrilus (Typ.: 7'. aUobrogiun), Claparede in: Mem. Soc. Genfeve, v. 16ii

p. 267
I

1875 T., A'ejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 196 i 1876 Phreatothrix (Typ.:

P. pragensis). Vejdovsky in: Z. wiss. Zool., (•.27 p. 541
\

1884 P. -\- Trichodrihis, Vej-

dovsky. Syst. Morphol. Ölig., ]). 52. 51
j

1895 TJdnodrilus (Typ.: T. incoiistans), Frank

Smith in: Bull. Illinois l.ab.. r. \ |). 292.

Kopflappen gerundet. Borsten einfocli- oder gabel-spitzig, mit Nodulus.

Nephridialporen vor den ventralen Borsten. Männliche Poren am 10. Segm.;

1 oder 2 Paar weibliche I^;)ren auf Intsegmtf. ^\/,., oder ^^\.-, und '"/jg;

Sameutaschenporen 1—5 Paar, am 11. Segm. oder am 11. und den folgen-

den. Jederseits 4-6 kontraktile blinde Transversalgefässe am Rückengefass

in je einem Segm. 2 Paar Samentricliter im 9. und 10. Segm.; Samenleiter in

1 Paar gemeinsame .Strien einmündend; Atrien mit ausstülpbarem Penis.

1 oder 2 Paar Ovarien im 11. Segm. oder im 11. und 12.

Europa, Nf)rd-Amerika.

3 Arten.

Übersicht dei- Arten:

j
5 Paar Saraentaschen vorhanden 3. T. inconstans . p. 59

)
1 oder 2 Paar Samentaschen vorhanden 2.

/ Samentaschen des 2. Paares aiicji bei reifen Tieren

I
vorhanden LT. allobrogum . j». 59

1 Samentaschen des 2. Paares bei reifen Tieren

I degeneriert 2. T. pi-agensis . . [). 59
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1. T. allobrogum Clap. 1862 T. a., Clapaivde in: IMeni. Soc. (xeneve. r. 16ii

p. 2tJ7 t. 3 f. 6 !». 15; t. 4 f. 3.

Im Lehen schön gelb. Kopflappen schlank kegelförmig, gut doppelt

so lang wie an der Basis breit. Borsten einfach-spitzig. Nephridialporen

in den Linien der ventralen Borsten. Männliche Poren an kleinen Papillen,

dicht hinter den ventralen Borsten; weibliche Poren 1 Paar, auf Intsegmtf. ^Vi2-
Samentaschenporen 2 Paar, am 11. und 12. Segm.. dicht hinter den ventralen

Borsten. Am Vorderkörper 2, weiter liinten bis 5 oder selten 6 Paar Transversal-

gefässe (wohl bis auf 1 Paar )>lind endend und kontraktil) in einem Segm.
Nephridien mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep.. ohne Lndblase. mit dem
7. Segm. beginnend, am (8.?) 9.— 12. Segm. fehlend. Samenleiter mittel-

lang; Atrien fast ungestielt, kugelförmig, mit Drüsenzellenbesatz. Sameu-
taschen oval, mit massig langem, engem Ausführungsgang. — L. 20—25 mm;
Segmz. ca. 70.

Im Schlamm der Flüsse. Schweiz (Genf).

2. T. pi'agensis Vejd. 1782 „Lumbricorum sp.", io\\.^leyev n\: Abh. Privatges.

Böhmen, r. 5 j). 77
|

1875 Trichodrilus pragensis, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 19H

I

1876 Phreatothrix p., Vejdovsky in: Z. wiss. Zool., r. 27 p. 541 t. 39
\

1884 P.p.,

Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 54 t. 11 f. 17-19.

Im Leben weiss bis rot. Kopflappen rundlich, ca. 1 V, mal so lang

wie an der Basis breit. 1.— 5. Segm. zwei-ringelig, mit längeren vorderen

Ringeln. Borsten zart, einfach-spitzig. Männliche Poren und Samentaschen-

poren hinter den ventralen Borsten des beti^effenden Segm. 1 Paar weibliche

Poren auf Intsegmtf. ^^'jg; 1 Paar Samentaschenporen am 11. Segm.. bei

unreifen Tieren ein zweites Paar am 12. Segm. Gehirn vorn mit kleinem,

verhältnismässig tiefem, hinten mit grossem, bis zur Mitte reichendem Aus-
schnitt. 4 Paar lockere Septaldrüsen im 4.-8, Segm. Rückengefäss und
Baucligefäss im Vorderkörper durch 8 Paar Transversalgefasse verbunden; kon-

traktile blinde Transversalgefässe des Rückengefässes unsymmetrisch, jederseits

4— 6 in einem Segm., am Ende in zwei blinde Äste gespalten. Nephridien

mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep., ohne Endblase, die des Vorderkörpers

mehrere Segm. beanspruchend, am 8., 14., 22., 24. Segm, u. s. f. ausmündend.

Atrien ungestielt, kugelig, mit einem Besatz von Drüsenzellen. Samentaschen

gestielt birnförmig. die des 2. Paares bei reifen Tieren degenerierend, —
L. 30—40, D. 0,6—0,7 mm; Segmz. 60—80,

Jn Brunnen. Böhmen (Prag).

3. T. ineonstans (Frank Sm.) 1895 Thinodrihis %., Frank Smith in: Bull.

Illinois Lab., c. 4 p. 292.

Kopfläppen so lang wie das 1.— 3. Segm. zusammen, stumpf gerundet.

Borsten gabel-spitzig. 2 Paar weibliche Poren auf Intsegmtf. ^^,._, und ^-/jg;

Samentaschenporen 5 Paar, am 11.— 15. Segm.. oberhalb der ventralen Borsten-

bündel. Paarige Transversalgefässe am Rückengefäss mit dem 11, Segm.
beginnend. Atrien wie bei Lumbriculus variegatus. 1 Paar mit dem 10. Segm.
kommunizierende Samensäcke reichen durch mehrere (ca. 10) Segm, nach
hinten. 2 Paar Ovarien im 11. und 12. Segm. - L. 30—60, D. 0,6—0,8 mm;
Segmz. 150—200 und grösser.

Zwischen Algen und in moderigem Schlamm. Illinois (Quiver Luke bei Havana).
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3. Gen. Eclipidrilus Kisen

IHHl EdipiäriluH (Typ.: K. frig'ulus). Eisen in: N. Acta Snc. I'psal.. ser. ;> eil

nr. 4 p. 2.

Kopflappeu geruutlet. Borsten einfach-spitzig. Männliche Foren am
10. Segln.; 1 Paar weibliche Poren dicht hinter Intsegmtf. ^\,o; 1 Paar

Samentaschenporen am 9. Segm. Kttckengefäss am Hiuterkörper mit blinden,

kontraktilen Transversalgefässen, die sich in 2 Äste gabeln. 2 Paar Hoden und
Samentrichter im 9. nnd 10. Scgra.; die Samenleiter einer Seite münden in

das proximale Ende einer Bnrsa propnlsoria ein, die dnrch ein mit voll-

kommenem Prostata-Besatz versehenes Atrinm mit ansstülpbarem Penis ans-

mündet. Ovarien im 11. Segm.

('ulifornicn.

1 Art.

1. E. frigidus Ei.s(>n 1881 E. f., Eisen in: N. Acta Soc. Upsal., ser. 3 i\\\

nr. 4 p. ;j t. 1.2
|

1H!)5 K. f., Eisen in: Mcm. Calif. Ac, v.2 nr. 4 p. 84 t. 40 f. 77; t. 41

f. 78— 82; t. 42 f. 83 96; t. 4;{ f. 97 101: t. 44 f. 102— 106: t. 45 f. 107— 129.

Kopflappen kurz und breit. Gürtel vom '/a^-— 14. Segm. (=5 '4).

Männliche Poren hinter den ventralen Borsten; weibliche Poren vor den

ventralen Borsten des 12. Segm.; Samentaschenporen vor Intsegmtf. '**,„.

Nephridien im 4. Segm. beginnend, im 10., 11. nnd 12. fehlend, mit Drüsen-

teil dicht hinter dem Dissep. 1 l*aar lange, dicke Samensäcke vom 9. Segm.

weit nach hinten, bis etwa in das 17. Segm. reichend. Bursa propnlsoria

lang walzenförmig, durch ein enges Verbindungsstück in das Atrium über-

gehend. Atrium walzenförmig, länger als die Bursa propnlsoria, distal ver-

engt. Samentaschen einfach, ohne Divertikel, mit ovaler Haupttasche und

etwas dünnerem, dickwandigem Ausführungsgang. — L. 40. D. ca. 1 mm.
Calif'ornien (Kinos River in der Sierra Nevada).

4. Gen. Claparedeilla Vejd.

18<)2 Lnmhricnlua (mm (irnbo 1844!), Claparede in: Meni. Soc. Geneve, c. 16ii

p. 254 188;i Clapitredilld {vorv. Claparhleilhi) (Typ.: C. wmrKo«afe), Vejdovsky in: SB.

B.'ilnn. Ues., j). 226
|
1884 Claparedilln. Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 51 ! 1895

C, Beddard, Monoor. Oljo'., p. 219
j
188() Pseudolumhriculus (iyp. : F. clapayedünivs),

DieH'enbacii in: Bei'. Oberhess, dies., r. 24 p. 81.

Kopflappen gerundet. Borsten einfach-spitzig oder undeutlich gegabelt,

mit Nodiilus. Männliclie Poren am 10. Segm.; 1 l*aar weibliche Poren auf

Intsegmtf. "/lo; 1 Paar Samentaschenporen am 9. Segm. (in allen FälhMi?).

2 Paar Transversalgefässc in je einem Segm.. die vorderen, diclit hinter den

Dissep., mit dem Bauchgetass kommunizierend, die hinteren, in der Mitte

der Segm., blind endend; postclitelliale Transversalgefasse beider Paare mit

blinden Anhängen. 2 Paar Samentrichter i)n 9. und lo. Segm.; Samenleiter

kurz, in ein Paai* gemeinsame Atrien einmündend. Ovarien im 11. Segm.

Eiii'o})a.

2 .\i'ten.

IJhei'siclif der .Arten:

TransA'ersalgefiisse i\vy vorderen l'aare mit am]iullen-

t'örmigei' Erweiteriin"'. von der 4 oder 5 liümh- .\n-

liänge anstehen 1. C. integrlsetosa . . p. 61

Transversalgei'iisse tler Minleren l'aare wie die (\c[- liinteren

l'aare ilt'derartiu- mit 2 Zeilen hliiider .\nliiiiiL;e besetzt 2. C. laiikesteri . . . i> 61
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1

.

C. integrisetosa (Czorn. ) 18(i2 Lnmhriculus variegaücs (err.. non Luvihricua v.

Müller 1774!). Claparede in: Mem. Soc. Genfeve, r. 16ii p. 255 t. 3 f. 1- -5, U; t. 4 f. 4
j

1880 L. integrisetosus, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscoii, r. 55 nr. 4 p. 340 }
1883

Cla2)arc(lilla meridmialin. Vejdovsk;f- in: SB. Böhm. Gres., p. 22fi 1884 Cm., Voj-

dovsky, Syst. Mori)liol. Ölig., p. 53 t. 11 f. 20—25: t. 12 l 2
\

ISHH Fseudolumbriculns

cldparcduinus, Dieffenbach in: Ber. Oberhess. Ges., v. 24 p. 81.

Im Leben hellrot. Kopfläppen geschweift kegelförmig, fast doppelt

so laug wie an der Basis breit, mit Kopfporus an der Spitze. liorsten

schlank, stark gebogen, einfach-spitzig bis undeutlich gegabelt. Männliche

Poren mit geraeinsamem, hanteiförmigem Hof. Transversalgefässe der vorderen

Paare dorsal mit Ohloragogenzellen besetzt, am Mittelkörper seitlich mit

arapullenförmiger Anschwellung-, von der 4 oder 5 blinde Anhänge ausgehen.

Transversalgefässe der hinteren Paare am Mittelkörper tiederförmig mit 2 Zeilen

blinder Anhänge. Gehirn breiter als lang, vorn seicht, hinten tief ausgebuchtet;

2 Paar Samentrichter im 10. und 11. Segm. Ati'ien keulenförmig, mit

dickem Drüsenzellenbesatz. Samentaschen im 9. Segm., birnförmig. —
L. 25— 40 mm; Segmz. 50— 65.

Im Schlamm von Teichen. Isti'ien (Zaule bei Triest), Schweiz (Cxenf).

2. C. lankesteri (Vejd.) 1877 Lumhricnlus l., Vejdov.sky in: Casopis JMus.

Cesk., u 51 p.464
|
1883 L.lankensteri, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.. p. 22()

j

1884

Claparedilla lankenteri, Vejdovsky, Syst. Morphol. ülig., p. 54 t. 12 f. 10—15.

Im Leben blutrot, durchsichtig. Kopflappeu kuppeiförmig, so lang

wie an der Basis breit. 2.-4. Segm. zwei-ringelig, mit kürzeren hinteren

Ringeln. Borsten leicht gebogen, scharf spitzig. Transversalgefässe der

vorderen und der hinteren Paare gleichartig, tiederförmig mit 2 Zeilen blinder

Anhänge besetzt. — L. 40, D. 1,3 mm.

In tiefen Brnnnen. Böhmen (Podebrad).

5. Gen. Mesoporodrilus Frank Sm.

1896 Mesoporodrilus (Typ.: M. asi/)uinetricns). Frank Smith in: Hüll, lHiiiois

Lab.. /•.4 p. 402.

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Borsten S-förmig,

einfach-spitzig. 1 unpaariger männlicher Porus am 10. Segm.; weibliche

Poren auf Intsegmtf. ^Vi«; ^ unpaarige Samentaschenporen am 9. Segm.

In jedem Segm. des Hinterkörpers 2 Paar Transversalgefässe mit l)linden

Anhängen: die hinteren Transversalgefässe verbinden Ptückeu- und Bauch-

gefäss, die vorderen enden blind. Hoden und Samentrichter im 10. Segm.;

die Bursa propulsoria mündet in das Atrium, das mit einem wohl
.
ausstülp-

baren Penis ausmündet. Ovarien im 11. Segm.

Illinois.

1 Art.

1. M. asymmetricus Frank Sm. 1896 M. a., Frank Smith in: Bull. Illinois

Lal).. (\4 1). 402 t. 36 f. 7— 10; t. 37 f. 11, 12.

Pigmentlos, zart. Tentakelartige S])itze des Kopflappens so lang wie

das 1. Segm. dick. Nephridialporen vor den ventralen Borsten. Gürtel vom

i/^9._Y^13. Segm. (=4). Männlicher Porus und Samentaschenporen un-

paarig, ventral-median, ersterer hinten am 10. Segm., letztere hinter ein-

ander am 9. Nephridien im 7. Segm. beginnend. Männlicher Ausführungs-
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apparat unpaarig; Bursa propulsoria laug walzenförmig, durch ein enges
Verbindungsstück in das proximale Ende des Atriums einmündend; Atrium
kürzer als die Bursa propulsoria, vor dem distalen Ende mit schmal kammer-
lormig erweitertem Lumen: vor der Basis des Atriums eine Gruppe von
Drüsenzellen. 2 Sameutaschen im 9. Segm., hinter einander gelegen. —
L. 30, D. 0,5 mm; Segmz. 65.

In durchfeuchtetem Sande am Ufer eines Landsees. Illinois (Havana).

6. Gen. Stylodrilus Glap.

1862 Stylodrilus {Typ.: S. heringianus), Claparede in: 31em. Soc. üeneve. r. 16ii

p. 262
^

1884 's., Vejdovsky, Syst. Morpliol. Ölig., p. 51
I
?1868 FMchyfraciis (part.),

Kessler in: Syezda Russ. Est., r. \ append. j). 105.

Kopflappen gerundet. Borsten einfach-spitzig oder kurz gegabelt.

Nephridialporeu vor den ventralen Borsten. Männliche Poren an der Spitze

von nicht zurückziehbaren Penes, am 10. Segm. hinter den ventralen Borsten;

Samentaschenporen am 9. Segm. hinter den ventralen Borsten. Integumentaler

Blutgefässplexus fehlt; Rückengefäss und Bauchgefäss in jedem Segm. durch

1 Paar dicht hinter dem vorderen Dissep. liegende Intestinalgefässe und
1 Paar vor dem hinteren Dissep. liegende Transversalgefasse verbunden;
kontraktile blinde Transversalgefässe und Anhänge fehlen. 2 Paar Samen-
trichter im 9. und 10. Segm.; Samenleiter beider Paare in ein Paar gemein-
same Atrien einmündend: Atrien einfach, mit vollkommenem Drüsenl)esatz.

1 Paar Ovarien und Eitrichter im 11. Segm.

Europa.

3 Arten.

1

2

Übersieht der Arten:

j
Penis so lang wie der Körperdurchmesser .'j. S. gabretae . . \>. 613

I
Penis kürzer als der Körperdurchmesser — 2.

, Penis etwas kürzer als der halbe Körperdurchmesser,

)
schlank kegelförmig, spitz ]. S. heringianus . p. 62

j

Penis etwas länger als der halbe Körj)erdurchmessor,
'

plump, gegen die Sjtitze nur schwach verjüngt . 2. S. vejdovsky i . p. 63

1. S. heringianus Clap. 1862 S. h.. Claparede in: Mem. Soc. Greneve, r. 16ii

p. 263 t. 3 f. 11. IIa. b: t. 4 f. 2, 13 17.

Im Leben gelblicli rot. Kopflappen gerundet kegelförmig, fast doppelt

so lang wie basal breit. Segm. vom 4. an zwei-ringelig, mit sehr kurzem
vorderen Ringel. Ventrale Borsten teils einfach-spitzig, teils kurz gegabelt,

wie die dorsalen Borsten. Gürtel vom 10.-7-12. Segm. Penis nicht ganz

halb so lang wie der Körperdurchmesser, gleichmässig und schlank kegel-

förmig, spitz. Rückengefäss ohne herzartige Anschwellungen. Nephridien

lang sclilauclif()rmig, mit Drüsenteil dicht hinter dem Dissep., ohne Besatz

blasiger Peritonealzellen und ohne Endblase. Samenleiter ziemlich kurz;

Atrien langgestielt birnförmig. Samentaschen mit dick birnförmiger Am])ulle.

in der sich regelmässig ein oktaedrisclier Krystall findet (selten deren 2),

und mit einem ca. VL, mal so langen Ausfülirungsgiing. L. k5— 30 mm;
Segmz. 70 80.

In Scliliimm. Schweiz ((Jenf). Böliinen (Hirschberg). Deutschland (Kiel,

Karlsruhe).
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2. S. vejdovskyi Eenham 1891 S. v.. Benhain in: Quart. J. niior. Sei., n. ser.

v.o3 p. L'Ul) t. 7 f. 42-44
j

1896 S.v.. Feiend in: Natuiali.st X.-Engl.. [). 1V6 f. 1-3.

Im Leben orangerot. Kopflappen kegelförmig, ungefäln- so lang wie

an der Basis l)reit. Segm. vom 4. an zwei-ringelig; vorderer Ringel anteclitellial

sehr kurz, postclitelliai ^
.. so lang wie der hintere Ringel. Borsten sämtlich

gabel-spitzig; obere Zinke kürzer als die untere. Nephridialporen vor den

ventralen Borsten. Penis wenig länger als der halbe Körperdurchmesser,

ziemlich plump, gegen die Spitze nur schwach verjüngt. Gehirn breiter als

lang, vorn und hinten median eingeschnitten. Rückengefäss ohne herzartige

Anschwellungen. Nephridien wie bei S. heringianus gestaltet, die der vorderen

Paare, am 7., 13. und 16. Segm. ausmündend, durch mehrere Segm. sich er-

streckend. Samentaschen ohne Krystall. — L. bis 25 mm.

An Wurzeln von Wasserpflanzen. England ((idring-on-Thanu-s. ('herwell River,

( 'ockermouth, Lodore).

U. S. gabretae Vejd. ':'1868 Enchytrneus annellatus, Kessler in: Syezda Russ.

Est.. i\ 1 append. p. 105 t. 6 f. 3a, b ' 1883 Stylodrilus gabretae, Vejdovsky in: SH. Böhm,

(res, p. 225
i

1884 S. g., Vejdovsky^, Syst. Jlorphol. ülig;. p. 53 t. 11 f. 9—1(5.

Im Leben lebhaft rosarot. Kopflappen kegelförmig, manchmal etwas

geschweift, mit schmaler gerundeter Spitze, wenig länger als au der Basis breit.

1.— 5. Segm. zwei-ringelig; hinterer Ringel kurz, mit dunkleren Drüsenzellen.

Ventrale Borsten anteclitellial einfach-spitzig, postclitelliai erst uudeutlich, später

wie die dorsalen Borsten deutlich gegabelt: obere Zinke kürzer als die untere.

Penis so lang wie der Körperdurchmesser, schlank und schmal. Gehirn vorn

konkav, hinten sehr tief und schmal ausgeschnitten. Rückengefäss im 6. und

7. Segm. herzartig angeschwollen. Atrien ungestielt, fast kugelig. Samen-

taschen sackförmig, ohne Krystall. — L. 30—40, I). ca. 1 mm.

In sumpfigen Gräben. Böhmen (zwischen Panzer und Spitzberg- im Hnhiner-

wald); Russland (Onega-See)V

7. Gen. Rhynchelmis Hoftmstr.

iHi'ii Ehynchelmis (ry\>.: R. Imoselld). üoftlmeistev m: Areh. Naturg.. r.ih p. 192

]

1884 K, Vejdovsky, Syst. 3Iorph(.l. Ölig., p. 52
]

1895 Ä. (part.). Beddard, Monogr.

Ölig., p. 215
;

1844 E'urtxes (Typ.: E. ßirostris), Grube in: Arch. Naturg., r. lOi p. 204.

Kopflappen mit tentakelartiger Spitze. Borsten einfach-spitzig. Männ-

liche Poren am 10. Segm.; weildiche Poren auf Intsegmtf. ^^/i.,;
Samen-

taschenporen am 8. Segm. Rückengefäss mit 2 Paar Transversalgefässen in

einem Segm., von denen eines mit dem Bauchgefäss kommuniziert, das

andere kontraktil und ))lind ist. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 9. und

10. Segm.; Samenleiter in ein Paar gemeinsame Atrien einmündend. Ovarien

im 11., unpaarige Kopulationsdrüse im 9. Segm.

Europa.

1 Art.

1. R. limosella Hoffmstr. 1843 R. l, Hoffmeister in: Areh. Naturg., f. 9i

p. 192 t. 9 f. 8
;

1876 R. l, Vejdovsky- in: Z. wiss. ZooL, u 27 p. 332 t. 21— 24
|

1884

R. l, Vejdovsky. Syst. Morph(")l. Ölig., p. 57 t. 12 f. 33; t. 13 f. 1 2: t. K) f. 1 6
\

ISU Euaxes ßirostris, Grubein: Areh. Naturg.. r.Wi p. 203 t. 7 f. 1 a d 1845 E. f.,

JMenge in: Areh. Naturg.. r. 1 1 t ji. 24.
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Im Leben rosarot mit violettem Schimmer. Kopflappen lang faden-

förmig ausgezogen. Körper meist vierkantig, im Querschnitt trapez-

förmig; Hinterende abgeplattet. Borsten stumpf-spitzig. Nephridialporen vor

den ventralen Borsten. Gürtel vom 8.— 16. (^ 9) Segm. Geschlechtsporen

hinter den ventralen Borsten des l)etreffenden Segm. Kontraktile blinde

Transversalgefässe vom 8. Segm. an mit 6—8 Paar blinden Anhängen.

Gehirn stark in die Breite gezogen, vorn und hinten seicht konkav. Atrien

mit Drüsenbesatz, der in rundliche Massen zerteilt ist. Samentascheu mit

ziemlich kurzem engen Ausführungsgang; Ampulle im basalen Teil nach

der Seite hin ausgezogen und hier wohl mit dem Oesophagus kommunizierend.
— L. 80 140 mm; Segmz. 160-200.

Zwischen Wasserpflanzen und im Schlamm der Gräben und Flüsse. Kussland,

Deutschland. Böhmen. Belgien, Italien (51ailand).

8. Gen. Sutroa Eisen

1888 Sutroa (Typ.: S. rostrata). Eisen in: Mcm. Calif. Ac, t'.2 nr. 1 p. 1
;

1895

S., Beddard, Monogr. Ölig.. \). 222.

Kopflappen mit tentakelartig ausgezogener Spitze. Borsten einfach-

spitzig, mit Nodulus. Männliche Poren am 11. Segm.: 1 Paar weibliche

Poren auf Intsegmtf. ^Vio; 1 unpaariger Samentaschenporus am 8. Segm.

Rückengefäss im Yorderkörper bis zum 6. oder 7. Segm. mit 1 Paar, vom
7. oder 8. Segm. au mit 2 Paar Transversalgefässen, die vom 8, Segm. an

sämtlich mit 2 Zeilen blinder Anhänge besetzt sind. 2 Paar Hoden und

Samenti'ichter im 9. und 10. Segm.; Samenleiter in 1 Paar gemeinsame,

lang schlauchförmige, mit zahlreichen kleinen Prostaten besetzte Atrien ein-

mündend, die des ersten Paares in das distale Ende, die des zweiten Paares

in den proximalen Teil des betreffenden Atriums; Atrien samt den distalen

Teilen der Samenleiter von Samensäcken umhüllt, in einziehbare Penes aus-

mündend. Eine unpaarige Samentasche mit einer Anzahl schlauchförmiger

Divertikel. Kopulationsdrüse fehlt.

C'alif'ornien.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

In die Samentasche münden jederseits 2 oder 3 eint'acli schlauch-

förmige, selten am Ende gegabelte Divertikel ein .... 1. S. rostrata . p. H4

In die Samentasche mündet jederseits ein mehrfach verzweigtes

Divertikel mit schlauchförmigem Stamm und ebensolchen

Asten ein 2. S. alpestris . |i. (>.">

1. S. rostrata Eisen 1888 S.v., Kisen in: Mem. Calif. Ac, r.2 nr. 1 p. 1 t. 1

f. 1—7; t. 2 f. 8 15.

Im Leben fleischrot, irisierend. Tentakelartiger Kopflappenanhang

etwas länger als der Körperdurchmesser. Hinterende abgeplattet. Männliche

Poren der ventralen Medianlinie genähert, dicht vor Intsegmtf. ^'^u- Gehirn

stark in die Breite gezogen, vorn und hinten seicht konkav. Bauchgefäss

bis zum 8. Segm. (inkl.) doppelt. Nephridieu mit Drüsenteil dicht hinter

dem Dissep. Samentasche mit fast kugeliger Ampulle, in deren kurzen und

engen Ausführungsgang jederseits 2 oder 3 meist einfach schlauchförmige.
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selten am blinden Ende gegabelte Divertikel einmünden; Divertikel ungefähr

so lang wie die Haupttasche. — L. max. 76, D. 3 mm.

In Seen im Sehiaram zwischen den Wurzeln von AVasserpHanzen. Ualifornien

(San Francisco).

2. S. alpestris Eisen 1893 S. n.. Eisen in: Zoe, v.2 p. 322 t. 14^1ß.

Im Leben rötlich. Männliche Poren hinter den ventralen Borsten

des 10. Segm. Gehirn stark in die Breite gezogen, vorn stark und breit

ausgeschnitten, hinten sehr seicht konkav, fast gerade. Bauchgefäss bis zum
6. Segm. (incl.) doppelt. Drüsenteil der Nephridien dicht hinter dem Dissep.

Samentasche mit sackförmiger Ampulle, die mit dem Darm kommuniziert,

und muskulösem Ausführungsgang; auf der Grenze zwischen Ausführungsgang

und Ampulle mündet jederseits ein mehrüich verzweigtes, fast büschelförmiges

Divertikel ein, dessen Stamm und Äste schlauchförmig sind. — L. 40 mm.

Im Schlamm nahe der Oberfläche des Wassers von Quollen. Californien (Donner

Lake in der Sierra Nevada).

Genera dubia et species dubiae Lumbriculidarum.

Bythonomus Grube 1879 Bathynoinus? (Typ.: B. lemani) (non A. Milne-

Edwards antea 1879, Crust. !), Grube in: Jahresber. Schles. Ges., r. 5H p. IIH
|

1880

Bytlionomus, Grube in: Jahresber. Schles. Ges., r. 57 p. 228.

B. lemani (Grube) 1879 Clitelliol. (non Imhof 1888), Bathijnonnis? l., Grube

in: Jahresber. Schles. Ges., r. 56 p. llH
[
1880 Bythonomus l., (irrube in: Jahresber.

Schles. Ges., i'. 57 p. 228 I ?1899 B. l, Clitellio l, Bretscher in: Rev. Suisse Zool.,

V. 6 p. 873.

Schweiz.

Euaxes baicalensis Grube 1873 E. h., Enaxes (laps.) b.. Grube in: Jahresber.

Schles. Ges., r.50 p. 67
|

1889 Rhynchelmis b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., t'.3i p. 221.

Baikal-See.

E. obtiisirostris 3Ienge 1845 E. c, 3Iengo in: Arch. Naturg., r. lli p. 31 t. 3

f. 1—13 i 1889 Rhynchelmis 0., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r. 3i p. 220.

Zu Rhynchelmis gehörig? — Europa; Xew Foundland?

Lumbriculus limosus Lcidy 1850 L. l, Leidy in: J. Ao. Philad., ser. 2 f. 2i

p. 49 t. 2 f. 16.

Pennsylvania (Philadelphia).

Lumbrieus lacustris Verrill 1871 L. l, (S. I. Smith &) A'errill in: Amer. J.

Sei., ser. 3 r.2 p. 449
i

1889 Trichodrilus? l, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 207.

Nord-Amerika (Lake Supcrior).

Lycodrilus Grube 1873 L. (Typ.: L. dyhowskii). Grube in: Jahresber. Schles.

Ges.. V. 50 p. 67.

L. dybowskii Grube 1873 L. d.. Grube in:" Jahresber. Schles. Ges., v.öO p. 67

I

1889 Rhynchelmis d., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r. 3i ]). 221.

Bailcal-See.

Tubifex gentilinus Ant. Dug. 1837 T. g., T. genttlinnus, Ant. Dugesin: Ann.

Sei. nat., ser. 2 r. 8 p. 32. 35 t. 1 f. 26, 27.

Frankreich.

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Micliaelseii, Oligochaeta.
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5. Farn. Enchytraeidae

1843 „Gen. 2 Lumbricillarum", Örsted in: Xaturli. Tidsskr., vA p. 131 184-t

Gen. LunibriciUus (part.), Örsted, Region, mar., p. 68 ]
1850 Naidea (p&vt.), Grube in:

Arch. Naturg., nl6i p. 349
|
1855 „Enchytrees", Udekem in: Bull. Ae. Eelgique, r. 22ii

p. 539
I

1865 Lumbricina (part.), Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 55
j
1879

Enchytraeidae, Vejdovsky, Enchytr., p. 50
|
1890 Enchytraeidae [ex Ord. Microdrili,

e Subclass. Lnnibricomorpha], Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 31 p. 219
|

1895 Enchytraeidae [e group Microdrili]. Beddard. Monogr. Ölig., p. 308.

Borsten stiftförmig oder einfach hakenförmig, ohne deutlichen Nodulus,

gerade oder schwach S-föi-mig gebogen, einfach-spitzig, meist zu mehreren

(3— 12) in fächerförmigen Bündeln, selten zu 2, einzeln oder ganz fehlend.

Kopfporus vorhanden, Nephridialporeu vor den ventralen Borstenbündeln,

Gürtel am 12, Segm, und über mehr oder weniger grosse Teile der

benachbarten Segm, Männliche Poren 1 Paar, am 12, Segm,, vor den

ventralen Borstenbüudeln; weibliche Poren 1 Paar, am 13. Segm,. vor den

ventralen Borstenbündeln; Samentaschenporen meist 1 Paar, auf Intsegmtf ^j^,

selten 2 Paar auf Intsegmtf, -'j^ und %, Darm mit dorsalem Schlundkopf,

durch den mehrere Paare Septaldrüsen, vor dem Dissep, ^
^ und einigen

folgenden gelegen, ausmünden, Blutgefässsystem einfach; Kückengefäss nur

im Vorderkörper, mit dem Bauchgefäss durch wenige, meist 3, Transversal-

gefässpaare verbunden. Meganephridisch; Nephridien mit massigem Post-

septale. Hoden an Dissep. ^^'/j^ ; Samentrichter mit dicker, drüsiger Wandung
und engem Lumen, walzen- oder touuenförmig, selten schief trichterförmig,

vor Dissep. ^7i 2- Ovarien au Dissep. 'V,«; J'^itrichter rudimentär, au Dissep.

^7i:5 ; Eier gross, dotten-eich, einzeln oder zu mehreren in Cocons abgelegt.

In einzelnen Fällen sämtliche Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Sameu-
taschen um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschoben.

Terrestrisch, im Süsswasser, z. T. am Gezeitenstrande oder an salinen und ammoniak-

haltigen Örtlichkeiten. Amerika (von Grönland bis Peuerland), Spitzbergen, Nowaja
Seralja, Sibirien, ganz Europa, Ägypten, Cochinchina, Süd-Georgien, Neu-Seeland.

13 sichere und 1 unsichere Gattung, 78 sichere und 46 unsichere Arten.

Übersicht der Gattungen:

/ Borsten ganz oder bis auf einzelne ventrale
,

in der Nähe der Samentaschenporen

1
J

fehlend — 2.

1 Borsten wenigstens in grösster Länge des

V Körpers wohl entwickelt — 3.

I

Borsten ganz fehlend 13. Gen. Achaeta . . . p. 102

2 < Einzelne Borsten in der Nähe der Samentaschen-

l poren vorjianden 10. Gen. Michaelsena .
i>.

93

I

4 Borstenbündel an einem Segm. — .'j.

3 1
Weniger oder mehr als 4 Borstenbündel an

l einem Segm. — 4.

I
2 Borstenbündel an einem Segm 12. Gen. Distichopus. . p. 102

\ 6 Borstenbündel an einem Segm 8. Gen. Chirodrilus . . p. 88

I
Rückenporen vorhanden 11. Gen. Fridericia . . p. 94

\ ßückenporen fehlen — 6.

j
Das ßückengefäss entspringt auf der Kuppe

eines dorsalen Darmdivertikels 3. Gen. Buchholzia . . [>. 71
6 (Das Kückengefäss entspringt direkt aus dem

Gefässplexus des Mitteldarms — 7.

Al^kiiJta^^ÄHta
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Oesophagus anteclitellial mit scharfer Ab-
setzung in den weiten Mitteldarm über-

gehend; Ursprung des ßiickengefässes

dicht hinter dem Vorderende des Mittel-

darms, anteclitellial 1. Gen. Henlea ]). 67

Oesophagus allmählich in den weiten Mittel-

dann übergehend ; Ursprung des ßücken-

gefässes intra- oder postclitellial - - 8.

( Oesophagus mit Elindsäcken im 6. Segm. . 2. Gen. Bi-yodrilus . . . . p. 71

\ Oesophagus ohne Blindsäcke im 6. Segm. — 9.

, Nephridien mit engverschlungenem Kanal

I
und geringer Zwischenmasse 7. Gen. Mesenchytraeiis . p. 84

j
Nephridien mit locker verlaufendem Kanal

'

und reichlicher Zwischenmasse — 10.

/ Borsten gerade, die eines Bündels gleich

I lang : Blut meist farblos ; Peptonephridien

10 ' vorhanden oder fehlend 9. Gen. Enchytraevis . . . p. 88

1 Borsten mehr oder weniger stark S-förmig

\ gebogen; Peptonephridien fehlen — 11.

/ Samentrichter walzen- oder tonnenförmig;

Blut gelb bis rot gefärbt - 12.

Samentrichter schief trichterförmig; Blut

' farblos H. Gen. Stercvitus p. 83

(
Hoden massig 4. (jen. Marionina . . . . p. 73

12 1 Hoden aus mehreren birnförmigen Teil-

I stücken bestehend 5. Gen. Lumbrieillus ...]). 78

1. Gen. Henlea Mchlsu.

V1837 Enchytraeus (part.), Henle in: Arch. Anat. Physiol. Med., p. 74
|

1854

Enchytreus (i>-dri.), Udekemin: Bull. Ac. Belgique, y.21n p.853
j
1878 Archienchytraeiis

(part.). Eisen in: Öfv. Ak. Förh., r. 35 nr. 3 p. 69 ! 1886 Subgen. A. (part.), Michaelsen,

Enchytraeus Möbii, p. 46 |
1889 Subgen. Neoenchytraeus (part.) -|- Subgen. Archienchy-

traeus (part.), L.Vaillant, Hist. nat. Annel, u 3i p. 251, 253
j

1889 Henlea, Michaelsen

in: Abh. Ver. Hamburg, t). 11 Heft 1 p. 31.

Borsten gerade oder schwach S-förmig gebogen. Kopfporns klein,

zwischen Kopfläppen und 1. Segm.: Kückenporen fehlen. Lymphkörper von

einerlei Gestalt, gross, meist discusförmig, selten elliptisch, dunkel granuliert.

Der Oesophagus geht im 7., 8. oder 9. Segm. plötzlich in den weiten Mittel-

darm über. Ursprung des Rückengefässes anteclitellial. im 8. oder 9. Segm.;

Blut farblos; Herzkörper fehlt. Nephridien mit kleinem, einfachem Ante-

septale. Hoden massig. Samentaschen einfach, ohne Divertikel, mit dem
Oesophagus kommunizierend.

Terrestrisch, selten im Süsswasser. Sibirien, Nowaja Semlja, Waigatsch. ganz

Europa; Nord-Amerika? 1 Art verschleppt nach Neu-Seeland, Süd-Patagonien, Chile.

5 sichere und 4 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

I

2 Paar Samentaschen, auf Intsegmtf. '', 4 und * 5

)
ausmündend 1. H. puteana .... j). 68

I
1 Paar Samentaschen, auf Intsegmtf. ^,'5 aus-

' mündend — 2.

^ J
Dann ohne Taschen -- 3.

\ Darm mit Taschen — 4.
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/ Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

)
am Yorderende des Postseptale 2. H. dieksoni . . . . p. 68

I
Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

* am Hinterende des Postseptale 3. H. roaai p.GS

j Darm mit 2 Taschen 4. H. nasuta p. 69

\ Darm mit 4 Taschen 5. H. ventriculosa . . p. 69

1. H. puteana (Vejd.) 1877 Enchytraens 'puteanus, Vejdovskj' in: SB. Böhm.
Ges., p. 301 j

1879 E. j)., Vejdovsky, Enchytr., p. 54 t. 12 f. 6—12 "

1889 E. (Neo-

enchytraeus) i>., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 267
|
1889 Henlea puteana,

JVIichaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, n 11 Heft 1 p. 34.

Borsten in den venti'aleu Bündeln zu 8— 10, in den lateralen zu 5— 7,

gerade, gieich lang. Gehirn länger als breit, vorn tief, hinten seicht aus-

geschnitten, mit verdicktem Neurilemm am hinteren Ausschnitt; Seitenränder

schwach nach hinten divergierend. Rückengefäss mit Anschwellungen im
7., 8. und 9. Segm., im 9. Segm. entspringend? Nephridien mit braun
pigmentierter Anschwellung am Halsteil des Anteseptale; Ausführungsgang
sehr laug, am Vorderende des Postseptale entspringend. 2 Paar Samentaschen,
auf Intsegmtf. ''^j^ und % ausmündend, einfach schlauchförmig. — L. 15 mm;
Segmz. 19—20.

In Brunnen. Mähren (BedihostV

2. H. dieksoni (Eisen) 1878 Archienchytraeus dicksonii, Eisen in: Öfv. Ak.

Förh., (-.35 nr. 3 ]>. 70
|
1879 A. d., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. vA5 nr. 7

p. 18 t. 4 f. 7; t. 13 f. 30; 1. 15 f. 53
|
1889 Enchytraeus (A.) d., L. Vaillant. Hist. nat.

Annel.. r. 3i p. 285
[

1889 Henlea d., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1

p. 33
I

1892 H. d., Ude in: Jahresber. Gres. Hannover, 0.40/41 p. 87 f. 7, 8.

Borsten meist zu 6—8 im Bündel, selten weniger, gerade oder schwach

gebogen, die inneren eines Bündels kürzer als die äusseren. Gehirn viel

länger als breit, hinten und vorn seicht ausgeschnitten, mit schwach nach

hinten divergierenden Seitenrändern. Peptonephridien vorlianden. Der Mittel-

darm beginnt im Vorderende des 8. Segm. mit scharfer Absetzung vom Oeso-

phagus ; Darmtaschen fehlen. Das Rückengefäss entspringt im 8. Segm. Lymph-
körper gross, discusförmig. Ausführungsgang der Nephridien länger als das

Postseptale, an dessen Vorderende er entspringt. Samentrichter klein, doppelt

so lang wie dick; Samenleiter lang, regelmässig zusammengelegt. Samen-
taschen schlauchförmig, proximal zu einer umgekehrt biruförmigen Ampulle
angeschwollen, mit grossen Drüsen an der Basis. — L. 8— 15, D. max.
1 mm; Segmz. 52.

Unter feuchtem Moos. Nowaja Semlja (Insel Karmakul, Kap Gusinnoj), Deutsch-

land (Calefeld), Schweiz (Killwangen an der Limmat, Plattenalp im Mürtschen-Gebiet).

3. H. rosai Bretscher 1899 H. r., Bretscher in: ßev. Suisse Zool., r. 6 ]i. 412.

Im Leben weiss. Borsten gerade, die eines Bündels gleich lang, zu 7

oder 8 in den ventralen, zu 5 in den dorsalen Bündeln. Gehirn fast so breit

wie lang, hinten gerade abgestutzt, vorn ausgeschnitten, mit (nach hinten?)

konvergierenden Seitenrändern. 3 Paar Septaldrüsen vorhanden. Pepto-

nephridien kurze, dicke, unverzweigte Schläuche. Lym])]ikörper gross, rund

oder oval scheibenförmig. Chloragogenzellen gross, die Leibeshöhle nahezu voll-

ständig ausfüllend. Nephridien mit gTossem, breit plattenförmigem Postseptale,

das nach hinten sich verschmälert und in den Ausführungsgang übergeht.
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Samentaschen einfach schlaucliförniig mit mittlerer, auf das Dreifache er-

weiterter Ampulle. — L. 5 mm; Segmz. 25.

Schweiz (Plattenalp im Mürtschen-Gebiet).

4. H. nasuta (Eisen) ISIS Archiencliytraeus nasutus, Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

V. 35 nr. 3 p. 72
|
1879 A. n.. Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v. 15 nr. 7 p. 20 t. 6

f. 10; t.l4 f. 33: 1. 16 f. 66
|

1884 Enchijtrae^is n., Vejdovskj', Syst. Morphol. Ölig., p.41

1

1889 E. (Archienchytraeus) n., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., u3i p. 274
j

1889 Henlea
nasuta, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, all Heft 1 p. 32 t. f. 1

I
? 1878 Archi-

enchytraeus affinis, Eisen in: Ofv. Ak. Förh.. i'. 35 nr. 3 p. 72
|
?1879 .4. a., Eisen in:

Svenska Ak. Handl., n. ser. v. 15 nr. 7 p. 21 t. 6 f. 11; t. 15 f. 52
|
?1884 Enchytraeus «.,

Vejdovsky, Syst. Morphol. ülig., p. 41
|

1879 E. Jeptodera, Vejdovsky, Enchytr., p. 55

t. 10; t. 11 f. 2—8; t. 13 f. 15—17
|
1886 E. (Archienchytraeus) l, Michaelsen, Enchy-

traeus Möbii, p. 46 i 1889 Henlea l., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 11 Heft 1

p. 32 ;
1892 Hl. Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, v. 40/41 p. 89

|
1895 Fridericia

(laps.) l., Beddard, Monogr. Ölig., p. 61.

Im Leben weisslich bis gelblich. Borsten meist zu 4— 7, selten

zu 2 oder 3 im Bündel, gerade, gleich laug oder die inneren eines Bündels

etwas kürzer als die äusseren. Gehirn so lang wie breit oder wenig länger,

vorn konkav, hinten mehr oder weniger tief, meist seicht ausgeschnitten,

mit annähernd parallelen Seitem'änderu. Lymphkörper breit oval bis discus-

förmig. 1 Paar lauge, spärlich verzweigte Peptonepliridien münden ziemlich

weit hinter dem Schluudkopf in den Darm ein. Am Hinterende des 7. Segm.
geht der enge Oesophagus in den weiten Mitteldarm über. Dicht hinter

dieser Stelle entspringen 2 seitliche, nach vorn gerichtete Taschen aus dem
Darm; das Lumen derselben ist durch mehr oder weniger starke Falten-

bildung des Epithels eingeengt. Das Rückengefäss entspringt im 8. Segm.
Nephridien mit länglichem Postseptale und langem Ausführungsgaug, der

am Vordereude des Postseptale entspringt. Saraentrichter klein, ungefähr

doppelt so lang wie dick. Samentascheu einfach, mit umgekehrt birnförmiger

Ampulle und doppelt so langem Ausführungsgang. — L. 1,5— 2,5, D. 1—

•

2 mm: Segmz. 50— 62.

In Blumentöpfen und Gartenerde, unter faulendem Laub und in vermodernden
Baumstümpfen. Sibirien (Jcffremow Kamen, JMesenkin, Dudino, Troizkij, Nischinj,

Imbatsk, Worogowo, sämtlich am Jenissei zwischen 60° 51' und 72** 40' nördl. Br.

;

Dickson harbour. Schaitanskoj ?), Solowetsk-Insel im Weissen Meer, Dänemark (Kopen-
hagen), Deutschland (Kiel, Hamburg, Calefeld, Hils, Siintel), Böhmen (Frag, Kaurim,
Sazau, Talmberk), Italien (Turin), Franki-eich (Nizza).

5. H, ventriculosa (Udek.) ?1837 Enchytraeus albidua (part.), Henle in:

Arch. Anat. Physiol. Med., p. 74 ]
1889 E. (Arcinenchytraetis) a., L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., r. 3i
i».

281
|
?1850 E. socialis, Leidy in: J.Ac. Philad.. ser. 2 ».2i p. 48 t. 2

f. 13 15
[

•?1889 Henlea s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, i'.ll Heft 1 p.34
|
1854

Enchytreus ventriculosus, üdekem in: Bull. Ac. Belgique, v. 21n p. 853 t. f. 1,4,6—9
|

1879 Enchytraeus V., Vejdovskj', Enchytr., j). 55 t. 6
|
1886 E. v., Michaelsen in: Arch.

mikr. Anat., ?). 28 p. 298 t. 21 f. 6
|
1886 E. (Archienchytraeus) v., Michaelsen, Enchy-

traeus Möbii, p. 46
|
1887 A. v., Rosa in: Boll. Mus. Torino. v.2 nr.29 p.2

\

1889 Henlea
ventriculosa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, *:. 11 Heft 1 p. 31

|
1864 Enchytraeus

latus, Lcydig, Bau th. Körj)ers, p. 173.

Im Leben grau oder schwach gelblich. Borsten zu 5—9 im Bündel (am
Hinterende auch weniger), gerade oder schwach gebogen, gleich lang oder

die inneren des Bündels etwas kirrzer als die äusseren. L3aiiphkörper gross,

platt elliptisch. Gehirn wenig länger als breit, vorn uud hinten tief aus-

ge schnitten, mit nach hinten divergierenden Seiteurändern. Peptonephridien

winzig. Der euge Oesophagus geht am Anfong des 9, Segm. plötzlich in
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den weiten Mitteldarm über, aus dessen Vorderende 4 Taschen entspringen,

die sich nach vorn fest an das Hinterende des Oesophagus im 8, Segm.
anlegen. Das Rückengefäss entspringt im 9. Segm. Nephridien mit länglich

ovalem Anteseptale; Ausführungsgang ungefähr so lang wie das Postseptale,

an dessen Vorderende er entspringt. Samentrichter klein, etwa doppelt so

lang wie dick. Samentaschen mit umgekehrt birnförmiger Ampulle und
einem wenig längeren Ausführungsgang, der an der Basis schwach erweitert

ist. — L. 10— 15 mm; Segmz. 37— 60.

In feuchter Erde, unter feuchtem Laul) und Moos sowie an Wurzehi von Süss-

wasserpflanzen. Europa (^Gebiet der Kirgisen, Dänemark. Deutschhind, Belgien. Böhmen,
Schweiz, Italien); Nord-Amerika (Philadelphia)? Verschleppt nach Chile (Talcahuano),

Süd-Patagonien (Piinta-Arenas), Neu-Seeland (Tengawai-Fluss im Canterbury-Distrikt).

H. gemmata (Eisen) 1878 Archienchytraeiis gemmahis, Eisen in: Üfv. Ak.

Förh., v.'db nr.ü i).71 |
1879 A. g., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v.l') nr. 7 p.l9

t. .5 f. 8; 1. 13 f. 31
i

1889 EncMjtraeus (A.) g., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., r. Bi p. 286.

Borsten zu 6 in den ventralen, zu 5 in den lateralen Bündeln, gerade, die

inneren eines Bündels kürzer und dünner als die äusseren. Gehirn kaum länger als

breit, vorn und hinten seicht ausgeschnitten, mit scliwach nach hinten divergierenden

Seitenrändern. Lymplikörper gross, discusförmig. Nephridien mit sehr breitem Ante-

septale. Ausführungsgang länger als das Postseptale, an dessen Vorderende er ent-

springt. Samentrichter mehr als doppelt so lang wie dick; Penis gross. Samentaschen
schlauchförmig, mit schwach erweitertem, vorn proximal schwach verdicktem Aus-

führungsgang und scharf abgesetzter Ampulle. — L. 15 mm; Segmz. ca. 52.

Insel Waigatsch (Jugor-Strasse).

H. lampas (Eisen) 1878 Archietichytraens l., Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.'dö nr.

3

p. 70-| 1879 A.l, Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. r. 15 nr. 7 p. 18 t. 4 f. (5; t. 15

f. 49, 50
I

1889 Enchytraeus (A.) l, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 284.

Borsten zu 4 in den ventralen, zu 2 oder 3 in den lateralen Bündeln, die

inneren eines Bündels etwas kleiner als die äu,sseren. Gehirn etwas länger als breit,

vorn und hinten seicht ausgeschnitten, mit schwach nach hinten divergierenden Seiten-

rändern. Lymphkörper gross, discusförmig. Ausführungsgaiig der Nephridien ungefähr

so lang wie das Postseptale, an dessen Vorderende er entspringt; Anteseptale breit.

Samentrichter kaum doppelt so lang wie dick; Penis fast so gross wie der Samen-
trichter. Samentaschen mit sackförmiger, zur Seite geneigter Ampulle. — L. 8,

D. 0.5 mm; Segmz. ca. 46.

Si])irien (Dudino am Jenissei).

H. tenella (Eisen) 1878 Archienchytraens tenellns, Eisen in: Ofv. Ak. Förh.,

n 35 nr. 3 p.7ü
|

1879 A. t. -\- A. t. xuir. elongntus. Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser.

V. 15 nr. 7 j). 17 t. 3 f. 5; t. 13 f. 28; t. 15 f. 48; t. 4 f. 5
\
1889 Enchytraeus (A.) t.,

L.Vaillant, Hist. nat. Annel., tt3i p. 283.

Borsten zu 4 oder 5 in den ventralen, zu 4 in den lateralen Bündeln, gerade,

die inneren eines Bündels zarter als die äusseren. Gehirn ungefähr so lang wie breit,

vorn und hinten deutlich ausgeschnitten, mit nach hinten divergierenden Seitenrändern.

Lymphkörper gross, breit oval oder kreisförmig, platt. Der Ausführungsgang der

Nephridien ist ungefähr so lang wie das Postseprale, an dessen Vorderende er ent-

springt. Samentrichter dick spindelförmig, mehr als doppelt so lang wie in der Mitte

dick; Penis viel kleiner als der Samentrichter. Samentaschen einfach schlauchförmig,

mit einer Ampulle, die nur durch Verdünnung der Wandung, ohne äussere Ver-
breiterung, gebildet wird. — L. 8—10, D. '/^ "irn; Segmz. ca. 50.

Sibirien (Sapotschnoja Korga am Jenissei), Solowetsk-Insel im Weissen Meer,
Norwegen (Tromsö).
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H, oehraeea (Eisen) 1878 Archienchytracns ochraceus, Eisen in: Öfv. Ak.

Förli.. 11.35 nr. ü p. 71
}

1879 A. o., Eisen in: Svenslva Ak. Handl., n. ser. f. 15 nr. 7

p. 20 t. 5 f. 9; t. la f. 32; t. 15 f. 5i
|
1889 Enchytraeus (A.) 0., L.Vaillai.t, Hist. nat.

Annel., v.'di p. 273.

Eorsten zu (i in den ventralen, zu 5 in den lateralen Bündeln, schwach und
einfach gebogen, die inneren eines Bündels wenig kleiner als die äusseren. Gehirn

annähernd quadratisch, vorn und hinten deutlich ausgeschnitten. Nephridien mit

langem Anteseptale (oder schlankem Vorderteil des Postseptale); Ausi'ührungsgang

so lang wie das Postseptale bezw. der breite Teil des Postseptale, an dessen hinterem

Pol er entspringt. Lymphkörper gross, unregelmässig scheibenförmig. Samentrichter

proximal verdickt. Penis klein. Samentaschen schlauchförmig, mit erweiterter Ampulle,

die länger als der schlanke Ausführungsgang ist. — L. 15, D. 1 mm: Segmz. ca. 52.

Nowaja Semlja (Kap Grebeni) und Waigatsch.

2. Gen. Bryodrilus Ude

1892 Bryodrilus (Typ.: B. chUrsi). Ude in: Zool. Anz., r. 15 ];. 344.

Borsten S-förmig gebogen. Kopfporus klein, zwischen Kopflappen und
1. Segm. Rttckenporen fehlen. Lymphkörper von einerlei Gestalt, discus-

förmig. Speicheldrüsen rudimentär. Der Oesophagus trägt im 6. Segm. eine

Anzahl Blindsäcke und geht nach hinten allmählich in den weiten Mittel-

darm über. Rückengefäss ohne Herzkörper, intraclitellial entspringend.

Nephridien mit kleinem, einfachem Anteseptale; der Ausführungsgang ent-

springt am Vorderende des Anteseptale. Hoden massig. Samentaschen ein-

fach, ohne Divertikel, mit dem Darm kommunizierend.

Terrestrisch. Deutschland.

1 Art.

1. B. ehlersi Ude 1892 B.c., Ude in: Zool. Anz., n 15 p. 344 j
1895 B. e.,

Ude in: Z. wiss. Zool., v. 61 ]>. 111 t. 6 f. 1—8.

Im Leben weisslich bis schwach gelblich. Borsten zu 3, 4 oder 5, selten zu 6

im Bündel, schlank S-förmig gebogen, ungleich lang, die kürzeren den Mittel-

linien des Körpers näher stehend. Gehirn länger als breit, vorn ausgeschnitten,

hinten konvex, mit annähernd parallelen Seitenrändern. Lymphkörper gross,

platt, breit oval bis discusförmig. Oesophagus im B. Segm. mit 4 kleinen,

abstehenden Taschen. Das Rückengefäss entspringt im 12. Segm. Nephridien

mit kleinem Anteseptale ; Ausführuugsgaug wenig länger als das Postseptale.

Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick. Samentaschen schlauchförmig,

vor dem proximalen Ende zu einer Ampulle angeschwollen. — L. 8— 12,

D. 0,25 mm; Segmz. 45— 50.

Unter Moos an vermodernden Baumstämmen. Deutschland (Hannover, Cale-

feld, Harz).

3. Gen. Buchholzia Mchlsn.

18fi3 Erichytracus (part.). Buchholz in: Sehr. Ges. Königsb., «.3 Abh. p.93 [
1886

Subgen. Mesenchyfraeiis?, llichaelsen. Enchytraeus fiöbii, ]). 47
|
1889 Subgen. M.

(part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., «. 3i p. 252
|

188ti Buchhnlzia (Typ.: B. appendi'

culat(i), Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., u 28 p. 293 |
1889 B., Michaelsen in: Abh.

Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 30.

Borsten in 4 Bündeln, 2 ventralen und 2 lateralen, S-förmig gebogen.

Kopfporus klein, zwischen Kopfläppen und 1. Segm. Rückenporen fehlen.
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Lymphkörper von zweierlei Form. Peptonephridien klein, stummeiförmig-

oder mehrlappig, seitlich ziemlich weit hinter dem Schlundkopf gelegen.

Der Oesophagus erweitert sich im 7. Segm. plötzlich zum Mitteldarm. Das
Eückeugefäss entspringt an dem vorderen Pol eines vom Anfang des Mittel-

darms ausgehenden dorsalen Darmdivertikels und besitzt keinen Herzkörper;

Blut farblos. Samenleiter lang. Samentascheu mit dem Darm kommunizierend.

Terrestrisch. Mittel-Europa.

2 Arten.

Ubersic4it der Arten:

Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samentaschen um
4 Segm. nach vorn verschoben; Samentaschen einfach;

Peptonephridien gelappt 1. B. appendiculata . p. 72

Geschlechtsorgane sämtlich normal gelagert; Samen-
taschen mit ringförmigem Samenrauni in der Wandung
der Ampulle; Peptonephridien stummelfönnig ... 2. B. fallax ]>. 72

1. B. appendiculata (Buchh.) 18()3 Enchytraens appendiculatus, Buchholz

in: Sehr. Ges. Königsb.. v.'d Abh. p. 96 t.4 f. 1-5; t. f. 19, 23
|

1879 E. a., Vejdovsky,

Enchytr., p. 54 t. 2 f. 5—10
|
1886 E. (Mesenchytraeus?) a., Michaelsen, Enchytraens

Mübii, p. 47
|

1889 E. (M.) a., L.Vaillant, Hist. nat. Annel.. v.'di p. 271
|
188H Euch-

holzia appendiculata, 31ichae]sen in: Arch. mikr. Anat., n 28 p. 293 t. 21 f. 7— 9 I 1877

Enchytraens pdlucidus, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., j). 301.

Im Leben weisslich, durchscheinend. Borsten in den ventralen Bündeln

zu 4, 5 oder 6, in den lateralen meist zu 3, gleich lang. Geliirn länger

als breit, vorn tief ausgeschnitten, hinten gerade abgestutzt, mit gerundeten

Ecken; Seitenränder schwach nach hinten divergierend. Peptonephridien

gelappt. Dorsales Darmdivertikel deutlich zweiteilig, von zwei median ver-

wachsenen, durch eine deutliche mediane Furche gesonderten Hälften gebildet,

dem Darm locker aufliegend. Nephridieu mit grossem, urnenförmigem

Anteseptale und einem doppelt oder dreifach so langen, ebenso breiten Post-

septale, das hinten allmählich in den kurzen Ausführungsgang übergeht.

Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samentaschen um 4 Segm. nach vorn

verschoben. Samentrichter ca. 3 mal so laug wie dick. Samentaschen mit

einfacher, umgekehrt birnförmiger Ampulle und einem schlanken, etwa doppelt

so langen Ausführungsgang, an dessen Basis zwei grosse Drüsen stehen. —
L. 8—10, D. 0,5 mm; Segiuz. 30—35.

In Blumentöpfen, in feuchter Gartenerde und unter J\Ioos. Dänemark (Kopen-

hagen, Hellebäk). Deutschland (Königsberg, Hamburg, Calefeld. Goslar). Böhmen
(Prag), Schweiz, Italien (Turin).

2. B. fallax Mchlsn. 1887 B. f., Michaelsen in: Arch. milvi. Anat.. R 30 p. 374

t. 21 f. 4a— e.

Im Leben weisslich mit schwach bräunlicher Tönung. Borsten zu 4
oder 5, selten zu (5 in einem Bündel, verschieden lang, die kürzeren den
Mittellinien näher stehend. Gehirn länger als breit, vorn tief, hinten sehr

seicht ausgeschnitten, mit schwach luicli hinten divergierenden Seitenrändern.

Peptonephridien stummeiförmig. Dorsales Darmdivertikel einheitlich, dem
Darm dorsal und lateral fest anliegend. Nephridien mit kleinem stummei-

förmigen Anteseptale. Geschleclitsorgane sämtlich normal gelagert. Samen-
trichter excentrisch durchbohrt, ca. 3 mal so lang wie dick. Sameutaschen

mit umgekehrt birnförmiger Ampulle, deren basale Wandung einen ring-

'''iti^iJi'
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förmigen Samenraum (Homologon von Divertikeln) enthält, und mit schlankem

Ausführuugsgaug, an dessen Basis zwei grosse, biruförmige Drüsen stehen.

— L. 10 mm.

In fetter, dünoerhaltiijer Erde. Deutschland (Hamburg).

4. Gen. Marionina Mchlsu.

1861 l'((cJii/(lrilus (part.), Claparede in: j\Iem. Soc. Geneve, n 16i p. 75.
|
?1888

Enchytraeoides ('JVp.: E. marioiii). Roule in: C.-R. Ac Sei., r. 106 p.309
|

1889 Marionia
(non Vayssifere 1877, Moll.!) -j- Enchytraetis (part.). Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,
r.ll Heft 1 p. 28, a4

j
l%90 Marionina, (Michaelsen in:) Pfeffer in: Polarforseh. D. Exp.,

V. 2 nr. 17 p. 511.

Borsten S-förmig gebogen. Rückenporen fehlen; Kopfporus klein,

zwischen Kopflappen und 1. Segm. Das Rückeugefäss entspringt postclitellial

und besitzt keinen Herzkörper. Peptoueplii'idien fehlen. Hoden massig.

Samenleiter lang. Samentaschen ohne Divertikel.

Meist am Grezeitenstrande, häufig- auch im Süsswasser an Wasserpflanzen und in

moorigem Erdreich. Küsten der Hebriden, Südspitze A'on Süd-Amerika, Süd-Georgien;

Mittel-Europa.

10 sichere und 3 unsichere Arten.

Übersicht der siclieren Arten

:

I

Geschlechtsorgane mit Ausnahme der Samen-

I
taschen um 3 oder 4 Segm. nach vorn

j

verschol)en — 2.
'

Geschlechtsorgane sämtlich normal gelagert — 3.

/- Ausführungsgänge derSeptaldrüsen ohne sekun-

däre Wucherungen 1. M. sphagnetorum . . jj. 74

2 ' Ausser den eigentlichen Septaldrüsen noch

I sekundäre Drüsen an den Ausführungs-
' gangen der Septaldrüsen vorhanden ... 2. M. glandulosa . . . . p. 74

/ Samentrichter ca. 12 mal so lang wie dick . . 3. M. arenaria p. 74

) Samentrichter höchstens 4 mal so lang wie dick -4.

/ Austührimgsgang der Samentaschen in ganzer

Länge mit isoliert stehenden Drüsenzellen

4 ' besetzt 4. M. singula p. 75

Drüsen nur an der Basis des Ausführungsganges

der Samentaschen stehend oder ganz fehlend— 5.

. I
Lymphkörper von einerlei Form — 6.

I
Lyraphkörper von zweierlei Form 5. M. crassa p. 75

Das Rückengefäss entspringt am Ende des

13. Segm. im Grunde einer taschenförmigen

Einseukung dei' Darmwand 8. M. geoj'giana . . . . ]). 70

Das Rückeugefäss entspringt hinter dem
13. Segm.; der Oesophagus geht aUmählich

in den Mitteldarm über — 7.

Nephridien mit verhältnismässig grossem Ante-

septale, in dem der Flimmerkanal schon

einige Windungen beschreibt 6. M. exigua p. 75

Xephridien mit kleinem, einfachen Antoseptale— 8.
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I

Lyinjilikörpci- liln^licli ovfil; Uiickenti[ofäss liiiitci'

8 (lein 18. Segiii. cnt.sj)rin^ren(l 0. M. insignis p. 7fi

I Ly)u|)lilcör|)er breit o\iil bis di.sciislöriiii<j — 9.

SaiiH'iitasclH'ii mit s(-lilimkcin, scli!iifal)gr'S('t/,t('iii

Aii.sl'iiliriiii<is^iUio'. dessen distales Ende von

kompakten Driisonniassen nrngeben ist . . 7. M. semifusca .... ]>. 7t>

Siiinentiiselien mit dieivem. kurzem Ansi'ührungs-

giing; Rüekengcfilss im 14. Scgm. ent-

springend 10. M. i'iparia ]). 77

1. M. sphagnetorum (Vejd.) 1H77 Pachydrllus s., Vejdovsky in: Sli. H(iliin.

Ges., p. .'i(J4
1

1879 J\ s., Yejdovsky, Eneliytr.. ]>. 52 t. i;j f. 1-6 i"l88H R (Archi-

encliytrdcus) s., Michaclsen, Kneliytrneiis Möbii, p. 4;j
j

1888 1'. s. (part.). Michaelsen in:

Areli. mikr. Anat.. v.'iM ]). 490
j

1889 Marionid s. (|)art.'). IMiehaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, «7.11 Heft 1 p. 29.

Im Leben gelblich weiss. Borsten zu 3 oder 4 in den ventralen

Bündeln, zu 3 in den Interjilen. Geliini länger als breit, vorn und hinten

tief" ausgeschnitten, mit iiiicli hinten divergierenden Seitenrändern. 4 oder

5 l'aar einfaelie Septaldi'iiseii; Ausführungsgänge der Se])t;ildrüsen oliiie

sekundäre Drüsen. Lymjjhkörper unregelmässig platt elliptisch, z. T. in

eine feine Spitze ausgezogen. iUut gelb. Geschlechtsorgane, mit Aus-

nahme der Samentasclien. um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschollen.

Hamentrichter ca. 3 nuil so lang wie dick. Samentiischen frei, nicht mit

dem Diirm verwachsen; Amitulle birnförmig, mit langem, dünnem, schlauch-

förmigem Stiel, der durch ein kugelig angeschwollenes Ventil hindurch in

den dünnen, schlauchförmigen Ausführungsgang übergeht; an der Basis des

letzteren eine massige Drüse. — L. Kl 15 mm; Segmz. 45— 50.

In moorigem Erdreich. Deutschlund (Hirschberg, Witten a. d. Ruhr, Hamburg).

2. M. glandulosa (Mclilsn.) 1888 Pachydrüns sphagnetorimi var. ylmuhdosns,
Michaelsen in: Aicli. mikr. Anat., n ?J1 p. 490 t. 2.'J f. 2

|

1889 Marionia s. rar. ylandii-

lom, Rlicliaelsen in: Abb. Ver. Hamburg, r. II IleitI j). 29.

Im Leben weiss bis gelblich. Horsten zu 3 in den ventralen Bündeln,

'ZU 2 oder 3 in den latenilen. (iehirn länger als breit, vorn und hinten

tief ausgeschnitten, init nach hinten divergierenden Seitenrändern. Ausser

den eigenirlichen Septaldrüsen drüsige Wucherungen an den Ausführungs-

gängen der Septaldrüsen, so dass im ganzen 9 Paar Drüsen vorhanden
sind. Lymphkör}»er unregebnässig platt elliptiscli, z. '\\ in eine feine Spitze

aiisgezogen. Blut gelb bis rotgelb, (icschlechtsorgane, mit Ausnahme der

Samentaschen, um 3 oder 4 Segm. nach vorn verschoben. Samentrichter

ca. 3 null so lang wie dick. Samentaschen frei, nicht mit dem Darm ver-

wachsen; Ampulle birnförmig, mit langem, dünnem, schlauchförmigem Stiel,

der durch ein kugelig angeschwollenes Ventil hindurch in den dünnen,

schlauchförmigen Ansl'iilirungsgang übergeht; an der Basis des letzteren eine

massige Drüse. — L. 2<) mm.

Im Detritus an Klussriin<iern. Deutschland (in Klbe und Hille bei Humburg).

'{. M. arenaria (Jlchlsn.) 1889 Knchytraeus (irenariufi, Miclnudsen in: Mt. Älus.

Humburg. r. (i j). 12 t. f. 5a d.

Im Leben gelblich. Borsten meist zu 3 im Bündel, fast gerade. Lymph-
Iförper platt, von un regelmässigem Umriss, selten ganzrandig, meist an
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(Miior Soito wie aiirt^diiscrt oder iiiirco-cliiii'issit^' l<;mm)!irtio- j^clViiiist; die

Fninsc.n liiiufig' liak(Mir(»nni,L;" uni^chof^'cii. Das Kücl(('ii<^('r;i>ss ciitspriii^t i)()Ht-

clitclliiil; IJlut }>'olb. Gcliini längc^r als breit, vorn konkav, liiiiicn in 2

«^•l(Mcliscli('nkli<>" (lr(^is('iii<^o liaj)|)eii anslanfend, zwisclnMi denen ein tic^l'er,

fast spitzwinkliger Aiissclinitt sich Ix^tindet; Seit(Mir;iiider konvex. Hancli-

niarkdrüsiMi vorlinnden. Nejjlii-idiiMi init kleinem, lir»ckeri^('iii Anteseptah^

und iänj^iieli oval(Mn i'ostseptale, dessen oberem Kante wasserliell ist; Aus-
füliruTigs<4aii<>' so lan«^' wie das Postseptale, an <iesseii vorderem Miide er

entspringet. Samentrielitcu- ca. 12 mal so laii^' wit; dick, mit nm<e-esclilaij;'enem

liaiub^ SainentascIuMi im <>'anzeii walzen form
i<e\

vor dem ])roximaien l'jide

schwacli verdickt, mit dem l);irm kommnnizicM'cnd; y\mpnlie kn^cli^". mit

dünner AVandun^'; Ansriilirnnt^snan^- iant;-. kaum ab.n'esetzt. mit dicker

AVanduii<e' nnd en^-em 1/nmen. an dei- IJasis von einem l)rüsenkranz umstellt.

— L. ca. 10 mm.

Am Flussidci- uiiIit Sti'incn. Dciilsciihinil ( I hnuliui-f^).

4. M. singula lulc IHiHi M. s., I'<]i' in: Ki-frch. Ilniiihurn. Mmo.mIIi. S;imm<'lr.,

Kiu'liytr. |). 20 t. \. li.

I'.orstcn sehr sclivvacli S-r('»rmi<e" <4"ebo<e('n. zn 3 (xh-r I in (Mnem
IJiindcd. Lymphkrirper oval. Der ()es(»j)lia,,teus gclit allnnihlich in den Mittel-

darm üb(M\ Das I{.iick(Mi<^eräss (Mitsprin<(t im 12. Sej^'m. (Jehiiii etwas län<;'er

als brc^it, vorn und hinten deutlich ansi^'esclinitten: Seiteiiränder hinten piirallel,

vorn konvei"^"iereiid. Hauchmarkdrüsen nnissi^'. ventral und lateral mit dem
liauchmark verwaclisen. Nephridien mit verliältnisnu'issi^' «^rosscun Antes(^[)tale;

l'ostseptiile hinten um<4(!bo<4'en und oliiie eiLj-entlichen AusCiihrungsj^'anf^ aus-

iiiiindeiul. Samentrichter klein. Sanieiitasclien mil grosser. ku,<;"(di<e'er Ampulle
und dünnem, scharf ab^'esetztem AusITiln'uii^'s^anL;'. der länger als die Ampulle
uiul in ganzer Läii<e"e mit kleinen, schlank biiMifrirmi^cn, ^cti'ennt von (ein-

ander stehencb'U Driisenzellen b(!setzt ist. — L. 4 mm; Se^iiiz. ca. 25.

l'iiliT Sti'incn .-iMi !\I('cr<'.ss(i-;in(ii'. Siid-Kciici'hunI ( rscliiiiiiii).

5. M. crassa (< 'i;i|),) lK(iI Pdchydrilus rras.sus, V\»]);\i-t'(\<' \t]: l\Iriii. Soc. (inirvc,

nl6i |). 7!» t. 2 t. <) i>
!

IHK!) Marionia crassd, Miclni(>lsi'ii in: Ahii. X'cr. lliiinlnir^.

Uli Heft 1 |). 29 ,
1H!)(> Mdiioniva c, IMc in: Va-\iv\k I hnnhnrc. iMiiculii, Siiniiiich'.,

Enchytr. j). 20.

Im Le))en leuchteiul rosa. liorsten meist zu 3 oder 4, selten zu 2 oder 5

im Hiindel. Lymphk(")i'p(M' von zweierlei form: 1) platt, breit elli])tis(5]i bis

discusförmig, durchschnittlich 20 |a breit, dunkel <eranuliert, mit Kern;

2) iuivicellenförmi<(, <,^erade oder »geschweift, 40 \x lanj^-, bleich, kernlos.

Samentrichter wenii;- länger als iin Maximum dick; Penis klein, aiiiu'ihernd

kug'eli«^-. Samentaschen mit um<i,('kehrt birnf(>rmio-(>r Ainpiille und dick-

wandigem Ausf'ühruii<;so-an<4', dessen Hasis V(ui kleinen Drüsen umslcllt ist.

- ]j. ca. 15 mm; Seornz. 40—4H.

Am I\Ic(!rcsstriin(l('. Ilchridcn (Insel Sky).

0. M. exigua IM«' iHitfi M. c, ll(l(< in: V,v\rv\). Il;nnl)nr<r. I\In<r,i||,, Snniniclr.,

Enchylr. p. 19 t. f. lOn d.

IJorsten S-förmi<^ gebogen, in den ventralen liündeln meist zu 5 oder (>. in

den lateralen meist zu 3— 5. Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt.

Lymphkörper gross, mehr oder weniger regelmässig discusförmig, mit deut-
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1r-1i('iii Kern. Der Ocsojdiuyus <^'('lit iiüiuälilkh in den J\littcld;irni über.

Diis Kückcii^ofäss cntsprinot am Kndo des 12. Segra. Gohirn lüng-or als

breit, vorn <i;'eriide, binten konvex, mit parallelen .Seitenrändern. Haucbmark-
driisen kh-iii. mit h"int^s,t;'ef'nrebter Oberdäcbe, nur ventral und biteral mit

dem Hiuicbmark verwacbsen. Nepliridien mit verb;iltnismiissi<;- grossem
Anteseptale, in dem der Flimmerkiin;il scbon verschiedene VVindun[;-en macht;
Postseptalo hinten umj^-oboo-cn und ohne eigentlichen Ausführungsgang aus-

mündend. SauKMitrichter Ivlcin, ca. d()j)pelt so lang wie dick. Samentaschen
mit kugeliger AmpuUe und schlankem, scharf a])gesetztem, drüsenlosem Aus-
rührungsgiing. L. ;} 5 mm; Scgmz. ca. 25.

Im Detritus um IMcci'csstrimilc. Sii(l-i<\'U('rl;in(l { H.scluiiiiii).

7. M. somifusca (*'lap.) iSdl l'(irlij/ilrllii.s scinifusctis, Claparödc in: Mrm.
Suc;. (iiMirvc, /'. l(!i p. 7() t . L* 1.1 ">

j

1H8!) Mdrlonia semifnsca, Michaclscn in: Alili.

Ver. ilanil)ui',o. r. 1 1 llcl'tl p. 29
[

18!lt) MuriOHina s., Udo in: Krf>rl). ilaniliui'«^.

Ma}>alli. Saniiiiclr.. lM\cli\ir. |). 20.

Im Leb(Mi vorn hell, hinten bi'äunlich. L\niphkr>rper discusförmig, ca. ;J5 \x

im grösstei\ Durclimesser messend, mit (knitüchem Kern, ('hloragogenzellen

bräunlich. NejjJiridien mit winzigem, einfachem Anteseptale und platt birn-

f(>rmig(un Tostseittale. an dessen (interseite der von liinten nach vorn

gelieiid(\ kurze Ausführungsgang entsi)ringt. Siimentrichter ca. doppelt so

lang wi(^ dick; I'enis si^hr gross, nierenb'trmig. Samentaschen mit ovaler

Ampulle und schlaid<em, scharf abgesetztem Ausführungsgang, dessen Basis

von massigiui Drüsen eng umgeben ist. — L. 8 10 mm.

Am Mcci'o.sstraniic. Ilchridon (Insel Sky).

S. M. georgiana (Mchlsn.) IHHH rachi/drilus (jcorgüinus, l\Iichaelsen in: Mt.

l\Ius. Ilanduiry, 1NH7 ])JK) (.2 1.7
[
IHS!) Marionia (jcoitiUmii, MiidiaolscMi in: Abli. Ver.

Hand)m-n-. r. 1 1 lleR 1 p. 2!) 1 IHilO MarionuHi y.. (Jliehaelsen in:) I'felTer in: l'(.lar-

t'orseh. D.Kxp.. /•. 2 nr. 17 p. 511.

Meist 5 Horsten im IJüiidel. manchmal auch (>, selten 7. Lympli-
körper l)reit oval oder navicellenf(ii'mig, platt, zart granuliert. 3 Paar
Septaldrüs(Mi. die ersten klein uiul kugelig, die des 3. Paares gross, birn-

lormig. Das Kiickengefäss ents{)riugt am llinterende des 13. Segm.. am Grunde
einer tasclienlormig(>n l<]inseiikung der dorsalen Darmwaud. Geliirn länger

als breit. \(trn eng und tief, hinten weit und tief ausgesclmitten. seitlich

gleichmässig und schwach gerundet. Samentricliter ca. dojtpelt so lang wie

dick. Sanientaschen mit einfach sackförmiger Am})ulle und kurzem, dickem,

äusserlich schwach abgesetztem Ausführuiigsgang, an dessen Basis spärliche

Drüsen stehen. L. S, D. '/:5 nnn-

Im Delriliis, /.wisidien Taniiwurzeln, in (an den Strand t;e\vorrLMien";') Sjionyieu

niul unter Sfln(>rer-( Jeli'iinnner am IMeeresstrando. Siid-(ie(n-j^ien.

9. M. insignis Ude I8!)(j ALL, Udo in: Kryc-l). Hand.Mie. JMaeaili. Sammelr..

Eneliytr. p. 17 t. 1'. Na d.

;i -() gleichlange Horsten in einem ßüiidel, teilweise nur sehr schwach
S-förmig gebogen. Gürtel sattelförmig. lAm})hkör}»er platt, länglich oval,

mit deutlichem Kern. Der Oesophagus geht allmählich in den Mitteldarm

über. Das Ivückengefäss entspringt im 1!>. Segm. (oder noch weiter hinten?).

Gehirn hinger als breit, vorn und hinten tief ausgeschnitten, mit schwach
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nacli hinton diver>^"ioreiiden Seitonriuidoni. Hiuu'liniiirkdrüsen /. T. sehr ^'ross,

JULS nioliiTr(Mi l'iist j^aiiz vorwachscncii La^cii ziisnininciii^csct/t. den latcrakMi

und lateral-dorsalen Teilen des Baiichinarks aniie<i,(Mi(l. I)(^r Ausriiln'uno's-

gan<^" der Nepliridien entspringt am liint(M'eii l'ol des i'ostseptale; Anteseptah^

klein. Sainentrieliter klein, 2 '.\ mal so lan<^' wie dick. Sanientasclien mit

saekrörmig(M' Amj)ulle nnd scliwaeli ab^csc^t/tcMn, diekwandij^cm, (Iniseniosem

Auöriilirun<;s<;a.n<(. L. 8- -K), I). '/:; nun; Seoin/. 40 50.

im Detritus iiiii McHTcsslraiuli". Siid-l'nlii^oiiicti ( I'untii-Arcnns).

10. M. riparia I'.rctschcf iSDit Xf.r.. I'.i-cl.srlicr in : l!cv, Siiiss.' Z.m»!.. /MI p |()().

liorsten vorn /n 4, hinten /ii 3 in den venti'alen r>üii(lelii. vorn /,n H,

hinten zu 2 in den lateralen ijündeln. Haut mit ockerroten Dniseii spärlicli

besetzt. Gehirn viel länger als breit, hinten tief aus<^'esclinitten, vorn konkav,

nach \(>rn stark vorselunälert. Ijymphkörj)er gross, breit, oval bis rund,

grol>k()i-nig. Das llückengelass entspringt im 14. Segm.; lUut gelb. NephridicMi

mit kleinem iVnteseptale, nnd grossem. |>latteiirrn'migem rostse|)tale; der Ans-

fülirungsgang ist breit, kürzer als <las Postsejitale. an dessen I linierende er

seitlich (entspringt. H Paar Se])tal(lrüsen. Moden massig, zapfenfrirmig.

Sanientricliter 3—4 mal so lang wie dick; Prostata gross. SamentaHchen

einfach, mit kng(d- bis spindellormiger Ampulle und etwa, do])pelt so huigem,

dickem Ausfülii'ungsgang. Ii. (imin; Segmz. 2().

Im Dcd-idis am Siisswasscr-Scc. Schweiz (Ziii'it'lier-See).

M. ebudensis (Cüap.) iMIil Fachydrilus e., ('lap.uede in: Alrm. Soe. (i(M\eve,

r.l(ii p. 85 1. 1 r. 8
1

1880 Marionia c, Michuelsen in: Ai)h. Ver. Ilnmhni». r. II lieft]

p. 21t
I

18()() Marionina e., (Irie in: Erpel). Iliinihiir^f. Maiialli. Sammeh-., Knclivir. p. 20.

im liclieii L;ell)lici). Sameiilriclitcr ca. 10 mal so lany- wie dick; Samenleiter

sehr hmp. Ausiiiiirunnsnanii der Sanientasclien kinv.. nicht schuri' von der Ampulle

abgesetzt. - L. 12 mm; See;m/,. ca. 17.

Am Meerosstrande. Ileln-iden (Insel Sky).

M. angulata (Hrclschcr) iHJÜt l'dclii/ilriliis aiuiulafns, Uretsclier in: liev.

Snisse Zoo!., r. i; p. :{!»!> 1'. ;"> a c.

Jni Loben weiss nnt oi-ani^jcroten Fleckchen am N'order- nnd llinterende. I'xii'slen

ZU 3 -5 in den ventralen, zu 2 1 in den dorsalen l)iind<'ln. (ieliirn l',;.mal so lang

wie breit, hinten tief ausgeschnillen, mit nach hinten divergierenden Seilein-iindern;

Bauehmark in den vorderen Segm. segnu'utal stark verbreitert. Das IJiickcmgefäss

entsjiringt postclitellial ; Hhit gelb. Ijym|)hk()rper rinidlich bis o\al. fast glatt.

Ne|)lindion mit kleinem Anteseptale und -1 mal so langem Post^septale; Ausfülirungs-

gang so lang wie da.s I*ostsepfale. Sanientrichti'r do|ipelt so lang wie dick. Sanien-

tascdu'u mit dii'k sj)indelf(irmiger .\mpiille und c.i. dnppilt so langem, sehr diiiniem.

drüsenlostin Ausführungsgang. Ij. <> mm; Segmz. .'(0.

Im IJfersiddanun der Seen. Schweiz (Kleiner Melch-Sce).

M. lobata (ISretscher) iHiM» l'drhydriluH lobatiis, l'.retscher' in: liev. Suissc?

Zocil.. n() j). nw f. la, b.

Im lieben wi'iss. Horsten zu ;{ oder I in den ventralen, zu H in den dorsalen Bündehi.

(iehirn fast doppelt so lang wi<^ breit, hinten tief au.sgesidniitten ; Jiauchmark im 3., 4.

und 5. Segm. mit nach hinten ausgezogenen kleinen Seitenlappen (Hauchmarkdrüsen

oder vcrgrös.serte (langlien?). Nej)hridien mit kleinem Antesejitale und grossem Post-

septale. Ijymphkörper gros.s, oval. .Das Jlüekengefäss entspringt ])ostelitellial ; Hlut gelb.

Sanientrichtcr ca. doppelt so lang wie dick; Samenleiter lang. Samentaschen mit
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kiigeli(>er Ainpullo und ca. 3 mal so langem, selir diiivnem, drüsenlosem Aust'iihrungsgang.

-- L. 6 mm; Scgniz. BU.

Iju Schlamm der Seen. Schweiz (Kleiner T\Ielch-See).

5. Geu. Lumbricillus örst.

1771 „Gordius" , 0. F. Müller, Wurm. süss. salz. "Wassers, p. 111
|
1774 Lumbricus

(part.), O. F. Müller, Verm. terr. üuv., du p. 24
|
1788 Kais (part.), O.E. Müller, Zool.

Dan., V.2 p. 54
|

I84B Saenuris (part.), Hoftmeister in: Arch. Naturg., u 9i p. 195
|

18455 „Gen. 2 Lnmhricillarum''^ (part.), Örsted in: Naturh. Tidsskr., vA p. 131
|

1844

LtimhriciUus (part.), Orsted, Region, mar., j). 68
|
1861 Fachydrilus (part.), Clapar^de

in: Mem. Soc. (jeneve, n 16i p. 75
j
1889 P., ]\Iichaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, nll

Heftl p. 21 !
1869 Enchytraeus (part.), ßatzel in: Z. wiss. Zool., ul8 p. 586 | 1878

ArchiencJiytraeus (i)art.), Eisen in: Öfv.'Ak. Eörh., (;.35 nr. 3 [). 69
]
1886 Subgen.

A. (part.), Michaelsen, Enchytraeus Möbii, p. 43
|

1887 EinthelpJnisa, Ejiitelpliusa (Typ.:

K. cat(inensis)., Drago in: Bull. Soc. ent. Ital., n 19 ]). 81 i 1889 Clitellio (part.) + Pachy-

drilus (part.) -)- Subgen. Archiencliytraeus (part.). L. Yaillant, Ilist. nat. Annel., u 3i

p. 41, 234. 253.

Kopfpoi'iis klein, zwischen Kopfläppen und 1. Segm. Borsten S-förmig"

gebogen, llückenporen fehlen. Blut gelb bis rot. Das Kückeugefäss ent-

springt postclitellial und besitzt keinen Herzkörper. Peptonephridien fehlen.

Hoden aus einer Anzahl birn förmiger Teilstücke bestehend. Samenleiter

laug. Sameutascheu ohne Divertikel.

Meist am üezeitenstrande, auch an salinen und ammoniakhaltigen Ortlichkoiten,

im Süsswasser an Wasserpflanzen. Nowaja Semlja, ganz Europa, Uruguay, Südspitze

von Süd-Amerika, Süd-Georgien.

15 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

I

Ausi'ührungsgang der Samentaschen von der

)
Am|)ulle scharf abgesetzt — 5.

(Ausführungsgang der Samentaschen allmählich

in die Ampulle übergehend — 2.

I

Samentrichter ca. 9 mal so lang wie dick . . 2. L. subterraneus . . . p. 79

Samentrichter höchstens 5 mal so lang wie

dick — 3.

, Die liauchmarkdrüsen umfassen das Bauchmark

J
bis zu dessen dorsaler IMcdianlinie .... 3. L. lineatus p. 80

IDie Bauchmarkdrüsen lassen einen dorsal-

medianen Streifen des Bauchmarkes frei — 4.

(
Bis zu 10 Borsten in den ventralen I?ündeln . 1. L. litoreiis p. 79

\ Bis zu f) Horsten in den ventralen Bündeln . 4. L. veirucosus . . . . p. 80

i)

/ Bis zu 14 Borsten in einzelnen Bündeln ... 13. L. minutus p. 82

\ Höchstens 9 Borsten im Bündel 6.

/ Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

am hinteren Fol des Postseptale - - 8.

6 ' Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

I vorn oder in der Näiie der Äütte aus dem
\ Postseptale 7.

Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

seitlich und vorn aus dem Postseptale . . 11. L. parvus j). 82

7 ^
Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

I

in der l\litte oder nahe derselben aus der

V unteren Kante des i'ostseptale 10. L. fossarum p. 82

•*!U£iai..



Ijiiiiibncillus 79

, .Der Aiisfühnin^stian^" der »Samcntasclu'n ist

J
länf>er als die Ampulle '.).

IDcr Austulu'unf»s<fang' der Saiiieiitasclieu ist

kürzer als die Ampulle 10.

I

Borsten in den ventralen Bündeln zu 4 (i, in

J
den lateralen zu 2 oder 3 IH. L. pagenstecheri . . j). 83

\ Borsten in den ventralen Bündeln zn ;") 9, in

I den lateralen zu 3—8 II. L. pi-ofiigus p. 83

j
üauehiiiarkdrüsen mas.sig', einlieitlicii II.

10 ' Hauchmarkdrüsenausmehreren, mit den Kläciien

I ver\va(ihsenen Lagen gebildet 7. L. nervosus p. 81

(Haui'lnnarkdriiseii nur ventral und iatc^ral,

liöelistens bis zur mittleren Höhe mit di'm

ii Haueiunark verwaeh.sen - 12.

IDanelimarkdrüsen seitlich vollkommen mit dem
Bauehmark vervvaehsen 13.

, AnteelileMinl 8 dder U iJorsteii in tlen veiitr-alen

J
Bündeln, H oder 7 in den lateralen . . . 12. L. insiilaris p. 82

\ Anteclitellial (i oder 7 Borsten in den ventralen

' Bündeln. 4 oder 5 in den lateralen ... 8. L. aniericanns . . . p. 81

I
Samentrif hter ca,. 8 nnd so lang wie diek . . (>. L. maximus p. 81

) Samentrieliter ca. 4 mal so lang wie diek II.

j

•) 8 Borsten in den ventralen Bündeln; (Jiii-tel

)
fast ringförmig 9. L. maritimus . . . . j). 81

I
J *i Bdrsten in den ventralen Bündeln; (liirtel

t deutlicii sattelförmig .').!,. tenuis p. 80

12

13

14

1. L. litoreus ( Hesse) ?18H7 l'JjjitlLcljjhusd cdtaucnsis, Drago in: Bull. 8oc. ent.

Ital., V. 19 p. 81
!
yi889 Fachydrüus c, Micliaelsen in: Abli. Ver. Hamburg, nll Heftl

p. 25
I

1893 P. litoretis, Hesse in: Z. wiss. Zool.. r 57 p. 3 t. l f. 11 -16.

Im Leben hell braunrot bis rot. Borsten in den ventralen Bündeln zu 6— lU,

in den lateralen zu 5 oder 6. Gehirn länger als breit, vorn konkav, hinten tief

ausgeschnitten, mit fast parallelen Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen massig,

mit den Seiten des Bauchmarks verwachsen, die Kückenfläche desselben

freilassend. Der Ausführiingsgang der Nephridien entsitringt am hinteren

Pol des I'ostsi^ptale. und ist kürzer als dieses. Samtuitrichter 2^4 mal so

lang wie breit. Samentaschen mit kurzem, nicht scharf von der Ampulle

abgesetztem Ausführungsgang, an dessen Basis zwei massige Drüsen stehen.

— L. 17 mm; Segmz. ca. 40.

Am Meeresstrande unter Steinen; an den Kiemen von 'i\'li)luisa fhiviatilis?

Italien (Neapel; (^atania'::').

2. L. subterraneus (Vejd.) 1889 Pachydrilus s. (non Bretselier 1899), Vejdovsk^

in: Kev. biol. Nord Kranee. c. 1 |i. 121 t. 2 f. 1- -12.

Im Leben lebhaft rot. Borsten zu 5—8 im Bündel. Gehirn länger als breit,

hinten tief ausgeschnitten. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

vor dem hinteren Pol des Postseptale und ist wenig kürzer als dieses. Samen-

trichter ca. 9 mal so lang wie dick. Samentasclien mit kurzem, nicht scharf

von der Ampulle abgesetztem Ausführungsgang, dessen Basis nackt oder mit

einem ziemlich massigen Drüsenkranz ausgestattet ist. — L. 20 mm;
Segmz. 50— 58.

In Brunnen nnd Wasserleitungen. Krankreieh (Lille), Böhmen (Prag).
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3. L. lineatus (]\lüll.) 1771 „Gordins pallidus linea longitudinali rufa",

O. F. Müller, Wiirm. süss. salz. Wassers, p. 111
|

1774 Lumhricus lineatus, O. F. Müller,

Verra. terr. fluv., v.ln j). 29
|
1843 Saenuris lineata, HofFnieister in: Arch. Natiirg.,

V. 9i p. 19;')
I

yiSBö S. l., Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 66
j

1844 Lumbri-

cillus lineatus, Orsted, Region, mar., p. 68
|

?18o9 Tubifex l., Udekem in: Mem. Ac.

Belgiqiie. v.'6l ]). 11
]

1889 Lumbricns (T.) l, L.Vaillant, Hist. nat. Anael., v.Si p. 99
|

1889 Pachydrilus l, Michaelsen in: Abh.Ver. Hamburg, y. 11 Heftl p. 23
\

1890 Clitellio

lineata, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., c. 3ii ]>. 402 ^1788 Nais litoralis var. mutica,

O. F. Müller. Zool. Dan., v.2 p. 54 t. 80 f. 2—6
|
?1879 Pachydrilus crassns (err.,

non Olaparfede 1861!), Tauber, Annul. Dan., p. 71
|
1884 P. rivnlis, Levinsen in:

Vid. Meddel., 1883 p. 231
j

1886 P. (Archienchytraeus) gennanicus, Michaelsen, Enchy-

traeus Möbii, p. 43
!

1888 P. g., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 1887 p. 57 t. 1 f. 2.

Ira Leben braiiurot. Borsten zu 5—8 im Bündel. Gehirn liintcn breiter als

vorn, länger als breit. Bauchmarkdrüsen einfach, dem Bauchmark seitlich

fest augelegt und es auch dorsal überdeckend. Der Ausführuugsgang der

Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale und ist ungefähr so

lang wie dieses, Samentrichter 2—4 mal so laug wie dick. Samentaschen

ohne scharf abgesetzten Ausführungsgang, mit einem ziemlich massigen

basalen Drüseukranz. — L. 15—20 mm; Segmz. ca. 50.

Im Detritus und unter Steinen am Meeresstrande und an Flussrändern, sowie

an Wasserpflanzen in Süsswassergräben. Dänemark (Skodsborg, Kopenhagen). Deutsch-

land (Rügen, Wismar, Kiel, Meldorf, Cuxhaven, Wilhelmshaven, Hamburg).

4. L. verrucosus (Clap.) 1861 Pachydrilus c, Claparede in: Mem. See. Geneve,

V.Wi p. 82 1. 1 f. 1-6
i

1896 P. v., Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Enchytr.

p. 3 t. f. 6
I

y 1865 Saenuris lineata, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 66
|

':'1896

Pachydrilus maculatus, Bretscher in: Rev. Suisse Zool., n3 p. 513 f. 2, 3.

Im Leben rötlicli. Borsten zu 3— 5 im Bündel. Gürtel ringförmig, Gehirn

etwas länger als breit, vorn und hinten nicht sehr tief ausgeschnitten, mit

fast parallelen Seiteurändern; Bauchmarkdrüsen massig; sie sind mit den

Seiten des Bauchmarks verwachsen, lassen aber die dorsale Fläche desselben

frei. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren Pol des

Postseptale, Samenti-icliter 4— 5 mal so lang wie breit, Samentaschen mit

kurzem, nicht scharf aligesetztem Ausführungsgang, dessen Basis mit einem

massigen Drüsenkranze besetzt ist, — L. (5?) 10— 12, D, \\, mm; Segmz, (30?)

45—50,

Am Meeresstrande unter Steinen (und in Erde in der Nähe von Dünger-

haufen ?). Hebriden (Insel Sky); Feuerland (Uschuaia); Schweiz (Hittnau)':'

5. L, tenuis (Udo) 1896 Pachydrilus t., Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Enchytr. j). 8 t. f. 4.

Im Leben rot. Borsten meist zu 5 im Bündel, manchmal auch zu 4 oder zu 6.

selten zu 3. Gürtel sattelförmig. Gehirn etwas länger als breit, liinten scliwach

ausgeschnitten, vorn seicht koukav, Bauchmarkdrüsen breit, ziemlich massig,

das Bauclimark bis auf einen schmalen dorsiil-medianen Streifen umfassend,

vorn und hinten in freie Fortsätze auslaufend. Der Ausführungsgang der

Nephridien entspringt am hinteren Pol des Postseptale, Samentrichter ca,

4 mal so lang wie dick, Ausfüliruugsgaug der Samentaschen kurz, scharf

von der Ampulle abgesetzt, mit zahlreiclic]) Drüsen besetzt, — L, 12 mm;
Segmz, 45.

Am (Tezeitenstrande unter Steinen. Uruguay (Montevideo).

,.-.i^.:-. :,Vti;.lfiJ-;^;4af^4f^l!g^iiiib.
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B. L. maximus (l^rehlsii.) 1888 J'dchydrilus in., Michaelsoii in: Jlt. Mus. Hainhiirg,

1«87 ]). 5(j i. 1 f. 1.

Borsten )»is zu 7, meist 4— ß im Hüiidi^l. (usliini etwas länger als

breit, vorn konvex, hinten tief ausgeschnitten, mit schwach gebogenen, ftist

parallelen Seitenrändern. Bauchmarkdnisen massig, mit den Seiten des

liauchmarks verwaclisen, die dorsale Fläche desselben freilassend. Der

Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren Pol des Tostseptale

und ist länger als dieses. Sameutrichter ca. 8 mal so lang wie dick.

Samentaschen mit kurzem, scharf von der dicken Ampulle abgesetztem Aus-

führungsgaiig, dessen Basis von ziemlich massigen Driisenmassen umgel»en

ist. — L. max. 40, I). 1 mm.

Im Detritus und untci' Steinen am 3[eores.stran(lc, sowie an Bächen. Sii(l-(Tlenrgien.

7. L. nervosus (Eisen) 1878 Archicnchytraeus n., Eisen in: OtV. Ak. Eörti.,

?;. 85 nr. y [). 7.'}
i 1879 A.n., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v. 15 nr. 7 j). 23 t. 8

f. IH
i

18Hi Kncirytraeus n., Vejdovsky, Syst. Morpliol. Ölig., p. U ! IHWJ Fy. (Archi-

enchytraens) n., L. Vaiilant. Hist. nat. Annel., n3i p. 28(5 1888 Pacliydriluan., Blichaelsen

in: Mt. Mus, I lambnrg, 1887 |). 58 (.2 T 8.

Borsten zu 4— 6, selten zu 7 im Bündel. Gehirn wenig länger

als breit, vorn und hinten ausgeschnitt(!n, mit nacii hinten schwach div(!i-

gierenden Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen aus mehreren übereinander ge-

legten Blättern bestellend, nur ventral mit dem liauchmark verwachsen.

Der Ausfnbrungsgaug der Nephridien entspringt am hinteren Pol des Post-

«eptale und ist länger als dieses. Samentrichter ca. 3 mal so lang wie dick.

Samentasclien mit schürf abgesetztem, zi(unlich kurzem Ausl'ührungsgang,

der an der Basis mit lockeren Drüsen besetzt ist, die last bis zur Ampulle
hinaufreichen.

Im Di'tfitus am ]\Ieeresstrande. Nowaja Scnilja (Kap (iiisinnoj), Spitzbergen.

8. L. araericanus (Ude) 189») Fachydrilus a., Ude in: Krgel). Hamburg. Magalli.

Sanmielr., Enchytr. p. 10 t. f. 2.

6 odei- 7 Borsten in den ventralen Bündeln, 4 oder 5 in den lateralen Bündeln.

Gürtel sattelförmig. Gehirn länger als hrcnt, hint(Mi d(Mitlicli ii,usg(^bucht(!t,

vorn seicht vertieft, mit annähernd paralb^len Seitenrrnidern. Bauchmark-

drüsen massig, nur ventral und lateral bis zur mittleren Höhe mit dem
Bauchmark verwachsen. Der Ausführungsgang der Nephridien ist dick und
entspringt am hinteren Pol des Postseptale. Samentrichter 4— 5 mal so

lang wie dick. Samentaschen mit kurzem, dickem, scharf von der umfang-
reichen Ampulle abgesetztem Ausführungsgang, der ganz von dicht gestellten

Drüsen besetzt ist. — L. 8— 10 mm; Segmz. ca. 40.

Am trocknen ]\leei'esstrande. unter Steinen. I'ruguay (I^ionlevicb-o).

9. L. maritimus (['de) IHW) Parhydrilus tu., l'de in: Krgib. ll:inil)nrg. Magalli.

Sammolr., Kneliytr. p. (i t. f. 1.

Borsten in den ventralen Bündeln zu 6— 8. in den lateralen Bündeln

zu 4— 6. (Jürtel fast ringlTirniig. Gc^hirn wenig länger als breit, vorn

seicht, liinten tief ausgeschnitten, mit fast parallelen Seitenrändern; Bauch-

markdrüsen massig, den ganzen Umfang des Bauchmarks mit Ausnahme
eines schmalen dorsal-medianen Streifens bedeckend. Der Ausführungsgang

der Nephridien entspringt am Hinterende des l\)stseptale. Samentrichter

3—4 mal so lang wie dick. AusITihriingsgang der Sanientaschen kurz, von

iJas Tierreich. lo. Lief.: W . Micliaelscii, OÜLrocliaeta. 6
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der Ampulle scharf abgesetzt, von Drüsen umstellt. — L. KJ mm; Seomz.

ca. 36.

Am Meeresstrande. 8üd-Feuerland (Usehuaia).

10. L. fossarum (Tauber) 1879 Prtc/ti/cZrihts /"., Tauber, Annnl. Dan., p. 71 1884

P. /"., Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 231
j

?1879 P. verrucosus, Taul)er, Annul.

Dan., p. 71.

Im Leben grau oder braungelb. Borsten zu 4—9 im Bündel. Blut rot.

Ausführungsgang der Nephridien an der Unterseite des Postseptale. in oder

dicht hinter dessen Mitte entspringend, ziemlich laug und sehr breit. Aus-
führuugsgang der Samentaschen deutlich mit Drüsen besetzt und mit einem

Drüsenkranz au der Basis. — L. 20—40 mm; Segmz. 40— 80.

Am Meeresstrande. Dänemark (Kopenhagen).

11. L. parvus (Ude) 1896 Pachydrilus p., Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Enchytr. p. 14 t. f. 5.

Borsten anteclitellial in den ventralen Bündeln zu 7—9, in den

lateralen Bündeln zu 4— 6, postclitellial in den ventralen Bündeln meist zu

5 oder 6, selten zu 7, in den dorsalen Bündeln zu 3 oder 4. Gürtel sattelförmig..

Gehirn länger als breit, vorn und hinten tief ausgeschnitten, mit schwach

nach hinten konvergierenden Seitenrändern. Bauchmarkdrüseu klein, massig,

nur ventral und lateral zur mittleren Höhe mit dem Bauchmark verwachsen.

Der Ausführungsgang der Nephridien ist lang und entspringt seitlich und
vorn am Postseptale; Samenti'ichter 5 mal so lang wie dick. Samentaschen

mit kurzem, scharf von der Ampulle abgesetztem Ausführuugsgang, der in

ganzer Länge mit Drüsen besetzt ist. — L. 3— 6, D. Vg mm; Segmz. ca. 35.

Am Meeresstrande. Süd-Feuerland (westlich von Kap San Pio), Süd-Patagonien

(^Dungeness-Point an der Magalhaens-Strasse).

12. L. insularis (Ude) 1896 Pachydrilus i, Ude in: Ergeb. Hamburg. 3Iagalii.

Sammelr-, Enchytr. p. 12 t. f. 9.

Lii Leben rötlich gelb. Borsten anteclitellial in den ventralen Bündeln zu

8 oder 9, in den lateralen zu 6 oder 7; postclitellial 4— 6 Borsten in ventralen

und lateralen Bündeln. Gürtel sattelförmig. Gehirn etwas länger als breit,

hinten tief ausgeschnitten, vorn schwach vertieft, mit nach hinten divergierenden

Seitenrändern. Bauchmarkdrüsen massig, nur ventral mit dem Bauchmark
verwachsen. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt am hinteren

Pol des Postseptale. Samentrichter 5 mal so lang wie dick. Samentasclien

mit kurzem, von der Ampulle scharf abgesetztem Ausführungsgang, der in

ganzer Länge dicht mit Drüsen besetzt ist. — L. 12 mm; Segmz. ca. 45.

Im Detritus am Meeresstrande. Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magal-

haens-Strasse).

13. L. minutus (Müll.), O. Fabr. ?1776 Lumbricus m., 0. F. Müller. Zool. Dan.

Prodr., p. 216
j

1780 L. m., ü. Fabricius, Fauna Groenl., ]). 281 1 1820 Clitellio m.,

Savigny in: Descr. Egypte, c. Im p. 104
]

1890 C. (C.) m., L. Vaillant. Hist. nat. Annel.,

c. 3ii p. 420 ! 1884 Pachydrilus m., Levinsen in: Vid. Meddel, 1883 p. 231.

Borsten zu 12— 14 im Bündel. Ausführungsgang der Nephridien in

der Mitte des Postseptale entspringend. Saraentaschen mit kleiner Ampulle,

einem mit Drüsen besetzten Ausführungsgaug und einem Drüsenkranz an der

Basis. Kurz und plump.

(ii-i'inland.
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14. L. profugus (Eisen) 1872 Enchytraeus pagenstecheri (err., non Ratzel

18H9!), Eisen in: ÖtV. Ak. Förh., r. 29 nr. 1 p. 122 t. 2 f. 1-^7 ! 1884 Pachijdrilus p.

(part.), Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 40 |
1878 Archienchytraeus profugus^ Eisen

in: Öfv. Ak. Förh.. v.'dö nr. 3 p. 73
|
1879 A. p., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser.

».15 nr. 7 j). 22 t. 7 f. 12; t. 14 f. 34;. t. 15 f. 54
|
1884 Pachydrilus p., Levinsen in:

Viel. Meddol.. 1883 p. 231
|

1896 P. nervosus (laps.), (Michaelsen in:) Ude in: Ergeb.

Hamburg. Magalh. Sammelr., Enchytr. p. 27.

Weisslich oder milchig (wohl nur in konserviertem Zustande?). Borsten

in den ventralen Bündeln zu 5— 9, in den lateralen zu 3— 8. Gehiru

so lang wie breit, vorn und hinten schwach ausgeschnitten, mit nach hinten

divergierenden Seitenrändern. Der Ausführungsgang der Nephridien entspringt

am hinteren Pol des Postseptale und ist länger als dieses. Samentrichter

fast so dick wie lang. Der Ausführungsgang der Samentaschen ist scharf

von der Ampulle abgesetzt, länger als diese und fast in ganzer Länge mit

lockeren Drüsen besetzt. — L. 18, D. 1 mm; Segmz. 50.

(rrönland (Godliavn, Karajak-Statiou).

15. L. pagenstecheri (Ratz.) 18(j9 Enchytraeus p., Ratze] in: Z. wiss. Zonl.,

(-.18 p. 587 t. 42 f. 13, 20b, 21
\

? 1879 E. p., Tauber, Annul. Dan., p. 72
i

1877 Pachij-

drilus p., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 298 |
1879 P.p. (part.), Vejdovsky, Enchytr.,

p. 53
I

1892 P.p., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, i\ 40/41 p. 94 i'?1869 P, krohnil

Claparede in: Z. wiss. Zool., <?. 19 p. 571
j
?1886 P. liiiiosus, Dieffenbach in: Ber. Ober-

hess. Ges., r. 24 p. 106
i

?1899 P. subterraneus (err., non Vejdovsky 1889!), Bratscher

in: Rev. Suisse Zool., ('.6 p. 396.

Im Leben gelblich bis bräunlich rot. Borsten in den ventralen Bündeln meist

zu 5, selten zu 4 oder 6, in den lateralen Bündeln meist zu 3, selten zu 2.

Gehirn länger als breit, vorn seicht, hinten tief ausgeschnitten, mit nach

hinten divergierenden Seiteuräudern; Bauchmarkdrüsen massig, das Bauch-

mark fast vollständig umfassend. Der Ausführungsgang der Nephridien

entspringt am hinteren Pol des Postseptale und ist kürzer als dieses. Samen-
trichter 2— 3 mal so lang wie dick. Samentaschen mit langem, scharf ab-

gesetztem Ausführungsgang, der ganz mit lockeren Drüsen besetzt ist. —
L. 10—20, D. 1 mm: Segmz. 35—60.

In Brunnen und an jauche- und düngerhaltigen ()rtlichkeiten, sowie in Soolen (y).

Deutsehland (Calefeld, Baden; Kreuznach V, Kissingen'?), Bölimen (Kaurim, Prag);

Dänemark?, Schweiz (Zürich)?

L. maeulatus (Bretscher) 1896 Pachydrilus iii.. Bretscher in: Rev. Suisse Zool.,

V. 3 p. 513 f. 2, 3.

Borsten zu 3 oder 4 im Bündel. Gehirn länger als breit, hinten ausgeschnitten.

Samentrichter 2 mal so lang wie dick. Die Ampulle der Sanientaschen geht all-

mählich in den dünnen, schlanken Ausführungsgang über, der ungefähr '/2 so lang wie

die Ampulle und drüsenlos (?) ist. — L. 5 mm; Segmz. 30.

Vielleicht zu L. verrucosus gehörig.

In jaiu-hehaltiger Erde. Schweiz (Hittnau).

6. Gen. Stercutus Mchlsn.

1888 Stercutus (Typ.: S. iiiveus), Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., v.'dl ji. 483
j

1889 S., Michaelsen in: Abh. V er. Hamburg, t: U Heft 1 p. 20.

Borsten in 4 Bündeln, 2 ventralen und 2 lateralen, S-förmig gebogen.

Rückeuporen fehlen; Kopfporus jedenfalls nicht gross. Gehirn hinten tief

ausgeschnitten. Ursprung des Rückengefässes anteclitellial ; Blut forblos;



84 Sterc'utus, Mesenchytraeus

Rückengefäss mit Herzkörper. Speicheldrüsen fehlen. Samentaschen frei,

nicht mit dem Darm verwachsen. Samen- und Eiersäcke fehlen; Samen-
leiter lang.

In Erde. Deutsclilaiid.

1 Art.

1. S. niveus Mchlsn. 1888 S. n., Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., |-. 31 p. 483
t. 23 f. 1 I 1889 S. n.. Micliaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 20.

Im Leben schneeweiss bis hellgrau; Borsten zu 3 oder 4 im Bündel.
Gehirn hinten tief ausgeschnitten, in 2 scharf abgesetzte, abgerundet dreieckige

Lappen auslaufend. Nephridien plump, Flimmerkanal wenig verschlungen.

Darmkaual eng. Chloragogenzellen des Darmes ungemein gToss. Samen-
taschen einfach, schlank birnförmig. mit wenigen lappenförmigen Drüsen an
der Basis des engen Ausführungsganges. — L. 6, D. 0,6 mm: Segmz. 28.

In fetter und in Fisfli-Dünger enthaltender Erde. Deutschland (Hamburg).

7. Gen. Mesenchytraeus Eisen

1878 Mesenchytraeus -\- Neoenchytraens (part.), Eisen in: Öfv. Ak. Förh.. v.S5 nr.

3

]). 67. 74 1 188(> Sul)gen. M., Michaelsen, Enchytraeus Möbii, p. 44
j

1887 M., Michaelsen

in: Arch. mikr. Anat.. r. 30 p. 369
|
1889 M., Michaelsen in: Afch. Yer. Hamburg, y. 11

Heftl p.l5
I

188i A^mlycus, Levinsen in: Vid. Meddel.. 1883 p.230 \ 1884 Enchytrcmis
(part.). Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., j). 41 1 1886 Pachydrüus {j)iirt.), Michaelsen in

:

Arch. mikr. Anat.. |i.28 p.294
\

1889 Subgen. Neoenchytraens (part.) -|- Subgen. Mesenchy-
traeus (part.)-)- Pachydrüus (part.). L. Vaillant, Hist. nat. Annel.. v. 3i p. 251. 252, 234

I

1898 Melanenchytraeus, Emery in: Rev. Suisse ZooL. f. 5 suppl. p. 21
|
1898 M. (Typ.:

M. mlifngus), Emery in: Atti Acc. Lincei Rend., ser. 5 ('.7 p. 110.

Borsten in 4 Bündeln. 2 ventralen und 2 lateralen, zahlreicher in den
ersteren als in den letzteren, S-förmig gebogen. Kopfporus gross, meist au

der Spitze des Kopflappens oder nahe derselben: Rückenporen fehlen. Ur-

sprung des Rückeng'efässes postclitellial; Herzkörper vorhanden. Blut farblos.

Peptonephridien fehlen: Nephridien mit kleinem Anteseptale und gelapptem

Postseptale; Zellenmasse zwischen den Windungen des engverschlungeneu
Flimmerkanals auf ein Minimum reduziert. Die Geschlechtsprodukte löseu

sich frühzeitig von ihrer Bildungsstätte los und sammeln sich in dissepi-

mentalen Samen- und f]iersäcken. Samenleiter meist kurz. Samentnsehen
mit dem Darm kommunizierend.

Terrestrisch. Nordwest-Sibirien. Nowaja Semlja, Spitzbergen (Sp. indeterra. im
Museum Hamburg), Dänemark, Nord-Deutschland, Schweiz, Noi-d-Amerika (Alaska,

Pennsylvania).

9 sichere und 3 unsichere Arten.

Ubersiclit der sicheren Arten:

I

Samenleiter lang, mit spindelförmiger Erweiterung

.. ) vor dem distalen Ende 9. M. soliftigus . . . \). 87

j
Samenleiter kurz, höchstens 10 mal so lang wie

' die Saraentrichter, einfach, ohne Erweiterung— 2.

( Samentaschen ohne Divertikel — 3.

I
Samentaschen mit Divertikeln — 5.

j
Samentaschen proximal zu einer umgekehrt birn-

3
I

förmigen Ampulle angeschwollen 3. M. flavidus . . . . p. 85

l Samentaschen einfach schlauchförmig — 4.

I

Samenleiter ungetähr 6 mal so lang wie die Samen-
4

j
trichter 1. M. faleiformis . . . p. 85

I Samenleiter ungefähr so lang wie die Samentrichter 2. M. fenestratus . . p. 85
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_ [ Samentasclicn mit 1 Divertikel — 6.

\
Samentaschen mit 2—5 Divertikeln — 7.

J
Dorsale Borsten des 5.— 7. Segm. vergrössert . . 4. M. setosus . . . . p. 85

I
Dorsale Borsten des 5. 7. Segm. nicht vergrössert 5. M. flavus p. 86

)
Sanientaschen mit 2 sclilauchförmigen Divertikeln— 8.

\
Samentaschen mit4oder5halbkugeligenDivertikeln 8. M. mirabilis . . . p. 86

f
Samenleiter nur wenig länger als die Samentrichter 7. M. primaevus . . . p. 86

\
Samenleiter fast 8 mal so lang wie die Samentrichter H. M. beumeri . . . . p. 86

1. M. faleiformis Eisen 1878 M. f., Eisen in: Ötv. Ak. Förh.. r. 35 nr. 3 p. 68

I

1879 M. f., Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n. ser. c. 15 nr. 7 j). 14 t. 1 f. 2; t. 13 f. 26;

t. 15 f. 46
I

1887 M. f., Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., p. 30 p. 370 I 1884 Enchy-
traeusf., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.. p.41

j

1889 E. (Mesenchytraeus) f., L. Vaillant,

Hist. nat. Annel., f. 3i p. 272.

Hell milchig weiss. Kopfporus vorn am Kopflappeii. Borsten bis zu

6 in den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Lymphkörper
klein, schmal oval bis ki'eisförmig. Gehirn so breit wie lang, hinten kaum
breiter als vorn, mit sehr seicht ausgeschnittenem Hinterrande. Samenleiter

ungefähr 6 mal so lang wie die Samentrichter. Samentaschen einfach

schlauchförmig, ohne Divertikel. — L. 4— 5, D. ^3 mm: Segmz. ca. 50.

Nowaja Semlja (Matotschkin-Strasse).

2. M. fenestratus (Eisen) 1878 Neoencliytraeus f., Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

(.35 nr. 3 p. 74 1879 A". /"., Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n.ser. r. 15 nr. 7 p.24 t.9 f. 17;

t. 14 f. 35: 1. 16 f. 55—56
|
1889 Mesenchytraeus f., Mchaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,

i-. 11 Heftl p. 17
I

1884 Enchytraens f., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 41
\

1889

E. (Neoenchytraeus) f., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r.'di ]).266 1884 Analycus glandu-

losus, Levinsen in: Vid. MeddeL, 1883 p. 232
|

1889 Pachydrilus g., L. Vaillant, Jlist.

nat. Annel., r.'di j). 245.

Grosser Kopfporus am Hinterrande des Kopflappeus. Borsten bis zu

7 in den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Gehirn so lang wie

breit, hinten wenig breiter als vorn, mit geradem Hinterrande. Lymphkörper
gross, breit oval bis kreisförmig. Samenleiter ungefähr so lang wie die

Samentrichter. Samentaschen einfach schlauchförmig, ohne Divertikel, —
L. 15—20, D. 1 mm; Segmz. 60.

Unter Moos. Nord-Sibirien (Jalmal), Dänemark (Hellebäk. Dyrehaveu. Raavad.

Rüderskov).

3. M. flavidus Mchlsn. 1887 M. f., Michaelsen in: Arch. mikr. Anat., r. 30

]). 372 t. 21 f. 2.

Im Leben gelblich. Kopfporus vorn am Kopflappen. Borsten bis zu 5

im Bündel. Gehirn so lang wie breit, mit seicht ausgeschnittenem Hinter-

rande. Lymphkörper länglich oval. Samenleiter höchstens 5 mal so lang

wie die Samentrichter, mit schwach angeschwollenem distalem Ende, Samen-
taschen schlauchförmig, mit schwach verdickter Basis und umgekehrt birn-

förmiger Ampulle, ohne Divertikel, — L. 12 mm.

In gelb-moderigen Baumstümpfen. Deutschland (Hamburg, Witten a. d. Ruhr).

4. M. setosus Mchlsn. 1888 M. s.. Michaelsen in: Arch. mikr. Anat.. /. 31

p. 494 t. 23 f. 3 1889 M. s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 11 Heft 1 p. 19.

Im Leben weisslich grau oder schwach gelblich. Kopfporus vorn am Kopf-

lappen. 7— 12 Borsten in den ventralen, 3— 5 in den normalen lateralen Bündeln.

Borsten der lateralen Bündel des 5., 6., 7, (und 8.) Segm. vergrössert.
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einzeln oder zu 2 im Bündel. Gürtel vom Va^^-

—

\^4^'^- Seg-m. (= 274).
Lyniphkörper sehmul elliptisch. (Jeliirn so lang wie breit, hinten deutlich

ausgeschnitten. Sanientascheu dünn schlauchtorinig, ohne Drüsen an der

Basis, mit einem einzigen, eiförmigen, kurz gestielten Divertikel. — ]j.

10—20 mm; Segmz. 55.

Untoi' NoriiKuleriuleni Laub. J)eutschl:in(l (ll!niil)iir<i- und Caletold).

5. M. flavus (Levius.) 1884 AnalycuH f.,
Lcninscn in: \'i(L Mcddcl.. 1883

p. 2;J2
i

1889 rachydrÜHS f., L. ValUant. Hist. nat. Annel.. r.'öi j). 245
;

188!) Mes-

enclu/traeus f., Michaolsen in: Aijli. Ver. HainbiirL;, r 11 Hott 1 |>. 18.

IJorsteii der dorsalen ßündel im 4. - (>. Segm. nicht vergrössert. Nur
3 Pa:ir Scptiildrüsen voiiianden (sekundere Wucherungen der Ausführungsgänge

fehlen?). ('hl(ir;igogenzellen gelb. 8amentaschen schlauchförmig, mit einem

einzigen lieridiliängenden. biruförmigen Divertikel. — L. 13— 15 mm.

. Ciitcf Moos. Däiiomark (llL'Uebäk).

<). M. beumeri ( Mfhisn.) 188(i Pachydrilus (M.) h., Mit-haclsen, Enehy-

traLMis M.")bii, p. 14 188() /'. /;., iMichaelsen \\\: Arch. inikr. Anat., (-.28 p. 294 t. 21

f. 14
\

1887 Mesenchytracus h.. ^Iii-haols(Mi in: AitIi. niilu'. Anat.. r.'M) p. ;}72

t. 21 r. 1.

Im Leben weisslich oder schwach gelblich. Kopfporus vorn am Kopfläppen.
5— 8 Boi'sten in den ventralen, ;}— 5 Borsten in den lateralen Bündeln.

Gehirn breiter als lang, vorn breiter als hinten, mit sehr seicht ausgeschnittenem

Hinterrande. Lymplikörper fast kugelig. Samenleiter höchstens 8 mal so

lang wie die Sanientrichter. Samentasclien dünn schlauchförmig, mit 2

ziemlich hingen, weit schlauchförmigen Divertikeln. — L. 30, D. 1 '^ mm.

In sdiwarzsclilickigen Sümpfen an Baumstiimnicn nnicr Jloos und l>ork('. Deutsch-

land (iland)ui'<>); Nord-Amerika (Philadelphia)?

7. M. primaeviis Kisen 1878 M. p., Eisen in: (HV. Ak. Förh., n 35 iir. 3 p. 68

I

1879 M. p., Kisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. f. 15 nr. 7 |). 12 t. 1 f. 1 ; t. 13 f. 24;

t. 15 f. 42
I

1887 M.p; Michaelsen in: Arch. mikr. Anat.. r. 30 p. 370 i
1884 Enchy-

fr«e»ts^;., Vejdovsky, Syst. ]\Iorphol. Ölig-., p.41
|

1889 E.(Mcsenchytracns) 'p., Ij.Vaillant,

Hist. nat. Annd.. r. 3i |). 2(i9.

Hell milchig weiss. Kopfporus vorn am Kopflappen. Borsten bis zu

7 in den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Gehirn viel breiter

als hing, liiuten sehr seicht ausgeschnitten. Sameideiter wenig länger als

die Sainentrichter. Samentaschen klein, mit 2 etwas herabhängenden, kurzen,

eng schlauchförmigen Divertikeln.

N(ird-Sil)ii'ien (Intsarewo, IMelnitschnij. Ki'estowskoj am .lenissei). Nowaja Si-mlj'a

(j\l(iller-Bai, Matotschkin-Strasse).

8. M. mirabilis Kisen 1878 M. m., Eisen in: OIV. Ak. Förli.. r. 35 nr. 3 p. 68
|

1879 J/. m., Ei.sonin: Svenska Ak. Handl., n. .ser. rl.". nr. 7 [•. 1:5 t.2 1.3; (..3 1.3; 1. 13

f. 25; t. 15 f. 43 45
,

1887 M. m., ÄLichaelsen in: Arch. n\ikr. Anat.. (-.30 j). 370 t. 21

f. 3
1
1884 Enchytraeus m., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 41 ! 1889 E. (Mesenchy-

traeufi) ni., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r. 3i p. 268.

Hell milchig weiss. Kopfporus vorn am Kopflappen {?). Borsten bis zu

7 in den ventralen, bis zu 5 in den lateralen Bündeln. Gehirn breiter als

lang, vorn breiter als hinten, mit sehr seicht ausgeschnittenem Hiiiterrande.

Samenleiter G—8 mal so lani>' wie die Samentrichter. Sanientaschen mit
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zuckerhutförmiger Ampulle, sin dorcii Hasis 4 oder 5 halbkugelige Divertikel

>sitzen, und mit schmälerem, kürzerem Ausluhrungsgang. — L. 10— 15,

D. l'/o— 2 mm.
Nor(l-Sil)iiien (!\lescnkin am .lonissoi).

lt. M. solifugus (Emory) 1898 Melanertchytraeus sp., Einery in: lU'v. Suisse

Zool.. /'. 5 suppl. 11.21 : 1898 M. solif'ugns, ^]niery in: Atti Aec. Lincci Rend.. scr. 5

».7 [). 110
1

l^^'** Mesenchytraens s., .1. P. Jloorc in: I'. Ac. Philad., ].. 12.') t. 7 f. 1 8.

Dunkelbraun, fast schwarz. Hypodermis pigmentiert. Kopfporus am
Vorderende des Kopflappens. Horsten zu 2—4 in den lateralen, zu 3—

6

in den ventralen Bündeln, die der anteclitellialen Segm. länger als die

übrigen, die der ventralen Bündel des 11. Segm. zu Geschlechtsborsten um-
gewandelt, vergrössert. Gürtel unscheinbar, am 12. Segm. und an geringen

Teilen der beiuichbarten Segm. Samentaschenporen von grossen, elliptischen

Drüsenhöfen umgeben. Rückengefäss im 12. Segm. entspringend. Leibes-

liöhle des 4.—8. Segm. von grossen einzeiligen Drüsen erfüllt (Kopulations-

drüsen?), die in der Nähe der ventralen Borstenbündel ausmünden. Gehirn

fast quadratisch, vorn eingeschnitt(Mi. hinten sehr schw;icli konvex, fast gei'ade.

Samensäcke unsymmetriscli paarig. Samenleiter lang, dui-ch mehrert^ Segm.

nach hinten reichend, mit spindelförmiger, mit einzelligen Drüsen besetzter

Erweiterung dicht vor dem durch einen ausstülpbaren muskulösen Penis

ausmündenden distalen Knde. j^^iersack unpaarig. Samentaschen mit massig

langem Ausführungsgang und mit 2 oder 3 länglichen Divertikeln an der

Basis der Ampulle. — L. 10— 20. I). 0.33 0.7 mm; Segmz. 43— 58.

Alaska (Hcr^r St. Klias).

M. armatus (Lovins.) 1881 Aiudi/cus a., Levin.senin: Vid. ^Icddel.. 1883 |).2;i2

I

1889 Mcsejtchijtrncns a., MichaeLsen in: "Abb. V er. Hamburg, n 1 1 Heft 1 )). 18 1889

J'nchydrilus a., L. \'aiilant, Hi.st. nat. Annel., r.Hj p. 245.

Borsten l)is zu 5 im Bündel. Por.sten der doi-salen iiiindci im l. 6. Segm. ver-

grö.ssert, einzeln oder zu 2. Nur B Paar Septaldrüsen (sekundäre Wuelierungen der

Ausl'ührungsgänge f'elilen?). ('iiloragooenzellen weiss. Ij. und D. sehr gering.

Unter leuehtcn liliittern. Diincinark (Hellehiik. Dyrehaven, Kiiderskov. Jlaavad).

M. montanus Orclsciier 1899 M. in., iiretseher in: Kev. Suisse Zool., r. (>

]). ;39."> l'. 2.

Im lieben gelblieluveiss. Pxir.sten zu ;_}
."> in di'W dorsalen, zu (i 9 in den ven-

tralen Bündeln. Kopfporus am Vorderende des Koj>flappens. (Jiirtel voiu 12.-14. Segm.

(irehirn so lang wie breit, vorn eingeschnitten, hinten konkav. Das Kiickengefäss ent-

springt postiditellial. Samenleiter kurz. (?.Sainentasehcn frei, nicht mit dem Darm
kommunizierend, einfach sackförmig, ohne Divertikel, mit engem Ausfühi-ungsgang, der

etwa halb so lang wie die Am])ulle ist). L. 20— 25, D. ^j^- 1 nun; Segmz. 55-65.

Es iiess sich nicht sicher feststellen, ob die als Samentaschen angesprochenen (4e-

i)ilde thatsächlich Samentaschen sind: vielleiciit ist diese Art uiit M. Havidus identiscli.

Schweiz (Meleh-Tiial).

M. niveus .1. P.Moore 1899 M. nivns (corr. uircus), .1. I', Moore in: P. .\c.

l'hilad.. p. l:}0.

Heller gefärbt als M. solifugus (also wohl grau). Samentaschenporen olme

Drüsenhöfe. (rehirn hinten konkav. Samenleiter mit sijindelförmiger Erweiterung vor

dem distalen Ende. Samentaschen einfach keulenförmig, ohne Divertikel, frei, nicht

mit dem Darm kommunizierend. L.'/

Vielleicht jugendliche lOxenipiai-o \-on ^\. solifugus.

Alaska (Berg St. Elias).
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8. Gen. Chirodrilus Yenill

1871 ChirodriUus (corr. Chirodrilus), (8. I. Smith &) VerriU in: Ainer. J. Si.i.,

ser. 3 P.2 ]). 450 1884 Chirodrilus, Vejdovskj', Syst. Morphol. Olio-. ]>. 45 1889 6'.,

Michaelsen in: Abli. Ver. Hamburo-, c. 11 Heft 1 ]>. 14.

Boi'sten iu 6 Bündeln. 2 ventralen. 2 lateralen und 2 subdorsalen: ven-

trale und laterale Borsten S-förmig geliogen; subdorsale Borsten plumper,

wenig gebogen, fast gerade. Blut farblos. Gürtel hinter dem 11. Segm. (?)

Im Süsswasser. Nord-Amerika.

2 unsichere Arten.

C larviformis VerriU 1871 Chirodrilhis l.. (.S. I. Smith &) Verrill in: Amer.

J. Sei., ser. 3 r. 2 p. 450 . 1889 Chirodrilus l., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, eil
Heftl p. 15

;

1890 C. l, L. Vaillant. Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 436.

Im Leben weiss, durchsichtig. Darm grünlicli durchschimmernd. Kopflappen kurz,

kegelförmig. Ventrale Bündel einander genähert, mit ca. 5 massig gebogenen Borsten;

latei'ale Bündel mit 5 oder 6 Borsten. Gürtel hinter dem 11. Segm., ungefähr so lang

wie 4 normale Segm. — L. 7-8, D. 1 mm; Segmz. 38.

In der Tiefe von Süsswasser-Seen. Nord-Amerika (Lake Superior, 31— 108 m).

C. abyssorum VerriU 1871 ChirodriUus a., (S. I. Smith &) VerriU in: Amer.

J. Sei., ser. 3 r. 2 p. 450 i 1889 CJiirodrilus a., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r 11

Heftl p. 15
I

1890 C. a., L. Vaillant. Hist. nat. Annel.. r.3n p. 436.

Ventrale Bündel am Vorderkörper mit 8 oder 0, weiter hinten mit 5 oder 6 stark

gebogenen Borsten; die inneren Borsten der ventralen Bündel fast dopjjelt so lang wie

die äusseren; laterale Bündel mit 5 oder 6 Borsten; dorsale Bündel mit 4 oder 5

Borsten. L. 6. D. 0,5 mm; Segmz. 42.

In der Tiefe von Süsswasser-Seen. Nord-Amerika (Lake Superior, 89 299 in).

9. Gen. Enchytraeus Henle, em. Mchlsn.

1837 Enchytraeus (Typ.: E. albidus) (part.?), Henle in: Arch. Anat. Physiol. Med.,

p. 74 :
1889 E. (part.), Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, eil Heftl p.34 , 1861 Pachy-

drilus (part.). Claparede in: Mem. Soc. fteneve, r.lGi j). 75
j

1873 Halodrilus (Typ.:

H. liUor(dis), VerriU in: Rep. U. S. Fish Comm., v.l p. 623
|
1878 Neoenchytraeus (part.).

Eisen in: Öfv. Ak. Förh.. R 35 nr. 3
i».

74 I 1889 Subgen. N. (part.). L. VaUlant. Hist.

nat. Annel.. n 3i ]). 260
]
1885 Archenchytraeus, Michaelsen in: Zool. Anz.. r. 8 ]>. 237

|

1886 Subgen. Archienchytraeus (part.), Miehaelsen, Enchytraeus Möbii. ji. 46
j

1893

Parenchytraeus (Typ.: P. lifferatus), Hesse in: Z. wiss. Zool.. (-.57 p. 1 lS9b EncJiy-

frrtett.s (part.) -j- P.. Beddard. Monogr. Ölig.. ]>. 335, 357.

Borsten iu 4 Bündeln, 2 ventralen und 2 lateraleu, gerade, die eines

Bündels gleich lang. Kopfporus klein, dorsal zwischen Kopflappen und
1. 8egm.; Bückenporen felilen. l'rsprung des Rückengefässes postclitellial:

Blut meist farblos: Herzkörper fehlt. Lymphkörper von einerlei Gestalt.

Peptonephridien vorlianden oder fehlend; der Oesophagus geht allmählich

iu den Mitteldarm über. Ausführungsgang der Nephridien am hinteren Pol

des Postseptale entspringend, meist sehr kurz. Samenleiter laug. Samen-

taschen mit dem Darm kommunizierend, ohne Divertikel.

Meist am Gezeitcnstrande. auch an Flussufern, in Cirartcnerde etc. Nowaja Semlja,

ganz Europa, (»rönland. Massachusetts, Süd-Brasilien, Süd-I'atagonien, Süd-Georgien.

9 .sichere und 3 unsichere Arten.
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Übersicht der sicheren Arten:

j
Samentaschen mit atrium-artiger Erweitcruno- iinter-

1 ' halb der Ampulle 2. E. hyalinus .... p. 90

l Samentaschen ohne atrium-artige Erweiterung - - 2.

I
Borsten einzeln stehend ;"). E. nionochaetus . . p. 91

) Borsten zu mehreren im Bündel 3.

, Ljmiphkörper bei durchscheinender Beleuchtung

fast schwarz 4. E. ai^genteus . . . p. 91

Lymphkörper bei durchscheinender Beleuchtung

hell — 4.

) Gehirn hinten ausgeschnitten — 5.

I
Gehirn hinten konvex 8.

{Chloragogenzellen mit grossen, hell glänzenden

Öltröpfchen 3. E. biiehhoizi . . . p. 90

Chloragogenzellen ohne grosse ()ltr()pfchen, leicht

granuliert — 6.

, Anteseptale der Nephridien kloin und schmal, viel

)
schmäler als das Postseptale I.E. albidus . . . . (i. 89

I

Anteseptale der Nephridien so breit wie das Post-
'

septale — 7.

1

Anstülirungsgang der Samentaschen viel dünner

_ ) als die Ampulle H. E. litteratus . . . p. 91

j

Ausl'ührnngsgang der Samentaschen fast so dick
' wie die Ampulle 7. E. spiculus . . . . p. 92

/• Ausführungsgang der Samentaschen eng und sehr

I

kurz, viel kürzer als die Ampulle, dicht mit

8 ' Drüsen besetzt 8. E. adriatieus . . . p. 92

I

Ausführungsgang der Samentaschen so lang wie

V die Ampulle, ohne Drüsen 9. E. pellucidus . . . p. 92

1. E. albidus Henle 1837 E. a. (part.?), Henle in: Arch. Anat. Physiol.

Med., p. 74 1 "PlSei Pachydrilus lacteus, Claparede in: Mem. Soc. Geneve, c. I6i

p. 85
]
1873 Halodrilus littoralis, Verrill in: Kep. U. S. Pish Comm.. v.l p. 623 1880

Encliytraeus l., Gzerniavsky in: Bull. Soc. Moscon. r. 55 nr. 4 p. 357
]

1895 E. (Halo-

drilus) l., Prank Smith in: Bull. Illinois Lab., vA p. 289
;

1873 E. sjnculus (part.),

Möbius in: Ber. Komm. D. Meere, r. 1 p. 107
|
1878 Neoenchytraeus vejdovskyi -\-

y. stnxbergü, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., n 35 nr. 3 p. 75
[

1879 y. v. -\- y. sfvxbergi,

Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v. 15 nr. 7 p. 25 t. 10 f. 19: t. 14 f. 36; t. 16 f. 63;

p.26 t. 9 f. 18; t. 14 f. 37; t. 16 f. 57. 58
,

1889 Enchytraeus v., Michaelsen in: Abb.
Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 35 : 1884 E. vejdovskyi -\- E. stuxhergii -\- E. lacteus?,

Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 41 ' 1879 E. humicultor, Vejdovsky, Enchytr., p.57
t. 4 f. 2—9; t. 5

I

1892 E. Jl, Ude in: Jahrcsber. Ges. Hannover, r.40,41 p. 84
|

1896

E. h. -f- E. h. var. similis, Ude in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Enchytr. p. 26. 27
yi879 E. vermicularis. Tauber, Anniil. Dan., p. 72 |

1884 E. fucorum -\- E. sordidus,

Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 ]i. 235
|
1885 ArcJienchytraeus möbii, Michaelsen in:

ZooL Anz., ('. 8 p. 237
\

1886 Enchytraeus m., Jilichaelsen. Enchytraeus Möbii. \^. 1

t. 1—3 1 1896 E. horfensis, Goodrich in: Quart. ,J. micr. Sei., n. ser. (-.39 j). 51 t. 5

f. 1 -16; t. 6 f. 18—26. 28.

Im Leben milchig weiss oder gelblich. Borsten zu 3— 5, sehr selten zu 6 im
Bündel, gerade, gleich lang. Gehirn länger als breit, vorn konkav, hinten seicht

ausgeschnitten oder gerade oder schwach konvex, mit sehr schwach nach hinten

divergierenden Seitenränderu. 1 ]*aar Peptonephridien, unverzweigte, un-

regelmässig geschlängelte Schläuche, münden dorsal dicht hinter dem Schlund-

kopf in den Darm. Lymphkörper unregelmässig pUitt oval bis platt l»irn-
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förmig. Blut farblos oder gel)». Nephridien mit kleinem, einfachem Anteseptale

und grossem, breit elliptischem Postseptale, an dessen hinterem Pol der Aus-
führungsgang entspringt, der ungefähr so lang wie das Postseptale ist.

Samentrichter 4—6 mal so lang wie dick. Die Samentaschen bestehen aus

einer unregelmässig sackförmigen, häufig einseitig ausgebeulten Ampulle und
einem scharf abgesetzten Ausführungsgang, dessen Länge ungefähr der der

Ampulle gleich kommt, und dessen distale Hälfte mit zahlreichen, gedrängt

stehenden birnförmigen Drüsen besetzt ist. — L. 10— 35. D. 0,5— 1.0 mm;
Segmz. 53—74.

Im Detritus und unter Steinen am Meeresstrande, in Gartenerde, an dünger-

haltigen Ürtlichkeiten und in Blumentöpfen. Nowaja Semlja (ßesimenaja, Kap Gusinnoj,

Kostin-Strasse,Juoor-Strasse). Solowetsk-Insel im Weissen Meer. Dänemark (Kopenhagen),

Deutschland fRügen, Greifswalder Oie, Wismar, Kiel, Meldorf, Cuxhaven, Jade- Busen,

Hamburg. Calefeld), Böhmen (Kaurim), Schweiz, Grönland (Karajak), Massachusetts

(Wood's Hall), Uruguay (Montevideo), Siid-Patagonien (Elizabeth-Insel), Südküste von
Feuerland.

2. E. hyalinus (Kisen) 1878 Neoenchytraeus h., Eisen in: Ofv. Ak. Förh., v.'6o

nr. 3 p. 76 |
1879 X. h., Eisen in: Svenska Ak. Handb. n. ser. v. 15 nr. 7 p. 26 1. 10 f. 20

|

1884 Encliytraeua h., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., ]i. 41.

Borsten zu 3 in allen Bündeln, gerade, gleich laug. Gehirn fast doppelt

so lang wie breit, vorn konkav, hinten konvex, mit schwach nach hinten

divergierenden Seitenrändern. Lymphkörper (?) klein. Samentrichter proximal

dicker als distal, ungefähr 2—3 mal so lang wie proximal dick. Samen-
taschen mit unregelmässig sackförmiger Ampulle und einer atrium-artigen

Erweiterung des Ausfübruugsganges (Samenraum?). — L. 8. D. 0,5 mm;
Segmz. ca. 43.

Nowaja Semlja (Älatotschkin-Strasse).

3. E. buchholzi Vejd. V 1837 E. albidus (part.). Henle in: Arch. Anat. Physiol.

Med., p. 74 [
1879 E. bnchholzii, Vejdovsky, Enchytr., ]>. 56 t. 3; t. 4 f. 1

,

1887 Ärch-

enchytrneus b., Rosa in: Boll. Mus. Torino, t'. 2 nr. 29 p. 1
|
1889 Enchytraeus (Neo-

enchytraeus) b., L.Yaillant, Hist. nat. Anneb, v.'di ]). 260
|
1892 E. b., Ude in: Jahres-

ber. Ges. Hannover, r. 40/41 j). 86.

Im Leben weisslich. Borsten zu 2—4 im Bündel, am Yorderkörper kürzer

als am Hinterkörper. Gürtelzellen ringförmig angeordnet. Gehirn wenig länger

als breit, hinten schwach ausgeschnitten, mit nach hinten divergierenden

Seitenrändern. Das Rückengefäss entspringt postclitellial : Blut farblos.

Lymphkörper gross, platt elliptisch. Peptonephridien platt, länglich, hinten

verbreitert, mit vielfach geschlängeltem Kanal; Chloragogenzellen gross, mit

grossen, hellglänzenden Öltröpfchen erfüllt. Nephridien mit schlankem Ante-

septale, das 2— 3 mal so lang wie breit ist; Postseptale breit oval, hinten

in einen kurzen Ausführungsgaug übergehend. Samentrichter klein, 2—

3

mal so lang wie dick. Samenleiter spärlich gewunden; Bursa propul-

soria gross. Sameutaschen mit beuteiförmiger Ampulle und schmalem,

am Grunde mit einem Drüsenkranz besetztem Ausführungsgang. — L. 5—
10 mm; Segmz. 25—28.

in Gartenerde und Bbuaentöpfen, unter Moos uiul in Baumuiodor, sowie in

Sümpfen. Dänemark (Kopenhagen), Deutschland (Hamburg, Ualefeld), Böhmen, Italien

(Turin), Süd-Brasilien (Umgegend von Blumenau), Süd-Patagonien (Dungeness-Point

an der ]\Iagalhaens-Strasse).
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4. E. argentevis 3[i-hlsu. 1889 E. a., Jlichaelsen in: 31t. Mus. Hainlturo-. r. 6

p. 15 t. f. 6a. b
I

yi897 K. parviduif, Frieiid in: Zoologist, scr. 4 r. 1 ]i. ii4il.

Im Leben silbergiäuzend, weiss. Borsten zu 2 oder 3 im Bündel. Lvmplikörper

platt oval, im durchfallenden Licht schwarz, granuliert, mit hellem Kern.

Das Kückeugefäss entspringt postciitellial ; Blut farblos. Gehirn länger als

breit, hinten konvex oder gerade abgestutzt, bei scharfer Spannung seicht

ausgeschnitten. Nephridien mit breitem Auteseptale, in dem der Flimmer-
kanal schon vielfache Windungen beschreibt, und das vom Postseptale nicht

scharf abgesetzt ist. Das Postseptale ist platt, länglich und geht hinten in

einen schlanken Ausführungsgang über, der etwas kürzer als das Postseptale

ist. Samentrichter tonnenförmig, etwas länger als dick. Sameutaschen mit

umgekehrt biruförmiger Ampulle und einfachem Ausführungsgang, mit dem
Darm kommunizierend. — L. 2.5— 5. D. 0,2 mm; Segmz. 23— 30.

Am Fiiissiit'er unter Steinen (und an Pflanzenwui'zelny). l)i-ut.srliland (Hamburg):
England (Kew)V

5. E. monoehaetus Mchlsn. 1888 E. m., Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-,

1887 j). 66 t. 2 f. 6.

Borsten einzeln stehend, in 4 Läugsliuien ; ventrale Borsten am 5. oder

6. Segm., laterale Borsten noch weiter hinten beginnend, anfangs sehr zart,

allmählich an Grösse zunehmend. Speicheldrüsen fehlen. Septaldrüsen von
vorn nach hinten an Grösse zunehmend, im 4. Segm. 1 Paar, im 5. Segm.
2 Paar, im 6. Segm. meist 3 Paar. Gehirn 1^« mal so lang wie breit,

hinten schmal und sehr tief, vorn breit und tief ausgeschnitten, mit hinten

parallelen, vorn konvergierenden Seitenrändern. Nephridien mit kleinem,

plattem, ovalem Anteseptale und langem, schmalem, plattem Postseptale, das

hinten allmählich in den kaum schmäleren Ausführungsgang übergeht.

Samentrichter ziemlich kurz, tonnenförmig. Samentaschen mit einfacher,

umgekehrt biruförmiger Ampulle und ebenso langem, dünnem, scharf ab-

gesetztem Ausführungsgang, an dessen Basis spärliche Drüsen stellen. —
L. 7, D. '/^ mm.

Im Detritus, zwischen Tangwurzeln, in Spongien und unter Seliiefer-deröll am
Meeresstrande. Süd-Georgien.

6. E. litteratus (Hesse) 1893 Parenchytraeus l, Hesse in: Z. wiss. Zoo].. v.ö7

p. 2 t. 1 f. 1-10.

Im Leben weisslich. Am Gürtel sind die grob granulierten Zellen unregel-

mässig zwischen die wasserhellen eingestreut. Ljmphkörper platt, breit oval, grob

granuliert, mit Kern. Peptonephridien fehlen. Das Rückengefäss entspringt

dicht hinter dem Gürtel und teilt sich schon im 2. Segm.; Blut farblos.

Gehirn länger als breit, vorn konkav, hinten tief eingeschnitten, mit nach
hinten divergierenden Seitenrändern. Nephridien mit breitem, nicht vom Post-

septale abgesetztem Anteseptale; Postseptale länglich, hinten umgebogen, ohne
eigentlichen Ausführungsgang. Samentricliter ca. doppelt so lang wie dick, ohne
umgeschlagenen Rand. Die ovale Ampulle der Samentaschen kommuniziert
mit dem Darm und geht andrerseits in einen nicht scharf abgesetzten,

dünnen, drüsenlosen Ausführungsgang über, der ungefähr halb so lang wie

die Ampulle ist. — L. 10— 11, I). 0.25 mm; Segmz. 40—45.

Am Mccresstrande unter Steinen. Itaüi'U (Neapel).
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7. E. spiculus Leuck. 1847 E. s., (Frey &) R. Lenckart, AVirbell. Th.. p. 146. 150

]

1873 E. s. (part.), Möbius in: ßer. Komm. D. ileere, v. 1 p. 107 I 1889 E. .s., Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, c. 6 j). 14 t. f. 7.

Im Leben weisslich. Borsten zu 4— 6, seltener auch zu 7 oder 8 im Bündel.

Am Gürtel zeigen die wasserhellen und die dunkel granulierten Zellen eine

mehr oder weniger regelmässige schachbrettartige Anordnung. Lymphkörper
platt, unregelmässig oval bis birnförmig, grob granuliert, mit Kern. Das
Rückengefäss entspringt postclitellial ; Blut farblos. Gehirn länger als breit,

vorn und hinten tief ausgeschnitten, mit nach hinten divergierenden Seiten-

rändern. Nephridien mit breitem, nicht vom Postseptale abgesetztem, durch-

sichtigem Anteseptale; Postseptale länglich, hinten umgebogen, ohne eigent-

lichen Ausführungsgang. Samentrichter ca. doppelt so lang wie dick, mit
schiefem, umgeschlagenem Bande. Samentaschen mit umgekehrt birnförmiger

Ampulle und kurzem, dickem Ausführungsgang, mit dem Darm kommuni-
zierend. — L. ca. 10 mm.

Am Meeresstrande im Detritus und unter Steinen. Deutschland (Helgoland,

Wilhelmshaven, Cuxhaven).

8. E. adriatieus Vejd. 1877 E. «., Vejdovsk^- in: SB. Böhm. Ges., p.302
j
1879

E. a., Vejdovsky, Enchytr., jt.o8 1. 12 f. 13 17
|
1889 E. (Neoenchytraeus) a.. L. Yaillant,

Hist. nat. Annel., v.3i j). 2H1.

Borsten zu 3 im Bündel. Gehirn hinten konvex. Nephridien mit

breitem, vom Postseptale nicht scharf abgesetztem Anteseptale; Postseptale

länglich, hinten umgebogen, ohne eigentlichen Ausführungsgang. Samen-
trichter 2— 3 mal so lang wie dick, mit umgeschlagenem Rande. Samen-
taschen mit kugeliger Ampulle, die in einen nicht besonders scharf abgesetzten,

kurzen, engen, dicht mit Drüsen besetzten Ausführungsgang übergeht. —
L. 8—10 mm; Segmz. gering.

Am Meeresstrande unter Steinen und im sandigen Schlamme. Oesterreichisches

Küstenland (Triest).

9. E. pellueidus Friend 1899 E. p. (non Vejdovsky 18771). Friend in:

Zoologist. ser. 4 r. 3 ]>. 2()4.

Im Leben weiss, durchsichtig. Borsten schlank, anteclitellial zu 4. post-

clitellial zu 3 im Bündel. Gehirn doppelt so laug wie breit, hinten konvex

;

Bauchmark gleichförmig breit. Peptonephridien unverzweigt, keulenförmig, am
freien Ende angescliwollen. Blut farblos. Samenleiter sehr lang. Samen-
taschen mit dem Darm kommunizierend, schlauchförmig, mit birnföi'miger

Ampulle, die proximal lang schlauchförmig ausgezogen ist, ohne Drüsen. —
L. 19 mm; Segmz. 60.

In Dünger. England (Stockport).

E. afflnis Lcvins. ^1869 E. albidus (err.. non Henle 1837 V). Ratzel in: Z. wiss.

Zool., rl8 p.589 t.42 f. 23
]
1884 E. affinis, Levinsen in: Vid. Meddel.. 1883 p. 234

|

1889 E. (ArcJiienchytraciifi) danicus, L. Yaillant, Hist. nat. Annel., n 3i p. 278.

Horsten zu 2—4. selten zu 5 im Bündel. Cxehirn hinten ausgeschnitten. Pepto-

nephridien sind lange, unverzweigte, geschlängelte Kanäle. Blut gelb. Ausführungsgang
der ^Nephridien so lang wie das Postseptale. — L. 6—8 mm.

In Dünger. Dänemark (Kopenhagen): Deutschland (Baden)?

E. minimus Bretschor 1899 E. dl, Bretscher in: Hev. Suisse Zool., v.6 |>.402.

Im Leben weiss, hinten gelblich. Borsten zu 3 in den \ entralen. zu 2 in den dorsalen

Bündeln. zi(Mnlic]i gross, \<m halber Segm.-Länge, (lehirn !' .> - 2 mal so lang wie im
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Maximum breit, nach vorn verschmälert, hinten abgerundet oder schwach ausgeschnitten,

vorn konkav. Bauchmark mit spindelförmigen Verbreiterungen (Kopulationsdrüsen ?)

im 5. und 6. Segm. Lymphkörper gross, wenig zahlreich, fast kreisrund, grob granuliert

und mit Kern versehen. Das Rückengefäss entspringt im 12.— 14. Segm. 3 Paar

Septaldrüsen vorhanden. Peptonephridien breit, unverzweigt, vielfach verschlungen

schlauchförmig, durch 2 Segm. sich erstreckend. Samentrichter klein, doppelt so

lang wie breit. Samentaschen mit dem Darm kommunizierend, einfach schlauch-

förmig mit spindelförmiger Ampulle, am distalen Ende von einigen Drüsen umstellt.

— L. 3—4 mm ; Segmz. 30.

Vielleicht mit E. argenteus zu vereinen.

In nasser Erde. Schweiz (Hittnau).

E. turicensis Bretscher 1899 E. t., Bretscher in: Kev. Suisse Zool., r.6 p.401.

Borsten zu 3 in den ventralen, zu 2 in den dorsalen Bündeln. Gürtel mit

punktförmigen Drüsen dicht besetzt. Gehirn hinten konvex, mit nach vorn stark

divergierenden Seitenrändern. Das Rückengefäss entspringt postclitellial. Lymph-

körper gross, breit oval bis rund, grob granuliert. Peptonephridien breit bandförmig,

lang, unverzweigt, mit vielfach gewundenem Kanal. Nephridien mit kleinem Ante-

septale und grossem, dunkel gefärbtem Postseptale, an dessen Hinterende der Aus-

führungsgang entspringt. Samentrichter klein, höchstens doppelt so lang wie dick;

Samenleitei- sehr lang, vielfach verschlungen. Samentaschen mit dem Darm kommuni-

zierend, einfach schlauchförmig, mit spindelförmiger Ampulle. - L. 8 mm; Segmz. 33.

Vielleicht mit E. buchholzi zu vereinen.

im Detritus am Süsswasser-See. Schweiz (Züricher-See).

10. Gen. Michaelsena üde

1896 Michaelsena {T\Y>.: M. subtüis), Vde in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.,

Enchytr. p. 23.

Borsten mitsamt den Borstensäcken geschwunden bis auf einige wenige

in der Nähe der Sameutascheuporen ; diese wenigen vorhandenen Borsten sind

gerade. Kopfporns klein, zwischen Kopflappen und 1. Segm. Lymphkörper von

einerlei Gestalt. Peptonephridien fehlen. Oesophagus einfach, allmählich in

den Mitteldarm übergehend. Das Rückengefäss entspringt postclitellial und

besitzt keinen Herzkörper. Sameutaschen ohne Divertikel, mit dem Darm
koramuuizierend.

Am Gezeitenstrande. Süd-Patagonien und Süd-Feuerland.

1 Art.

1. M. subtilis Ude 1890 M .s., üde in: Ergeb. Hamburg. ]\Iagalh. Sammelr..

Enchytr. p. 23 t. f. 7 a—d.

Ventrale Borsten des 4.—6. Segm. vorhanden, sehr zart, gerade ge-

streckt, zu 2 im Bündel. Gürtel nur lateral entwickelt. Lymphkörper gross,

platt, oval bis kreisförmig, schmutzig lirauu granuliert, mit detitlichem Kern.

Gehirn fast doppelt so laug wie breit, vorn gerade, hinten abgestutzt, mit

gerundeten Ecken; Seitenränder schwach nach hinten divergierend. Das

Rückengefäss entspringt im 19. Segm. Nephridien mit verhältnismässig

grossem, ovalem Anteseptale, in dem der Flimmerkanal schon einige Windungen

besclireibt, und länglichem Postseptale, ohne eigentlichen Ausführuugsgang.

Samentrichter 2—3 mal so lang wie dick; Samenleiter verliältnismässig kurz.

Sameutaschen mit kugeliger Ampulle und schlankem, dünnem, scharf ab-
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gesetztem (Irüsenloseii Ausfüliruiigsgang, der wenig länger als die Ampulle

ist. — li. 5— 6 mm; Segraz. 3U— 35.

lin J)eti-itus am Mecresstrande. Süd-Fataj:jonien (Dungoness-Point an der Majjal-

liaens-Strasse) und Süd-Feuerland (Üschuaia).

11. Gen. Fridericia Mchlsn.

1H4.'3 Enrhytraeun (p-ävt.), Hoffmeisterin: Ardi. Naturg., i\i)\ p. 1(»;J
|

1878 Xeo-

enchytraens ([y.wi.), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., n 35 nr. 3 p. 74 |
1889 Subgen. N. (pai't.)

-|- Subgcn. Menenchytraeus (part.) + Subgen. Archienehytracus (part.). L. Vaillant, Hist.

nat. Ärmel., i'.H\ p. 251 253
|
1889 Fridericia, IVIifliaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,

V. 11 Heft 1 p, 10.

Borsten in 4 liündelu. gerade, zu 2 im Bündel und dann gleicli lang

oder zu nu^hreren und dann die inneren des Jiündels mehr oder weniger

regelmässig ])aarwcise und stufenweise kleiner als die äusseren. Uüekenporen

mit Versclilusszellen meist vom 7., selten vom 6. Segm. au vorhanden; Kopf-

porus meist klein, dorsal zwischen Kopflappen und 1. Segm. Lymphkörper

von zweierlei Gestalt. Pcptonephridien stets vorhanden. Der Oeso])]iagus

geht allmählich in den Mitteldarm über. Das Kückengefäss entspringt meist

postclitellial; P>lut farblos. Nephridien meist mit grossem Anteseptale, in

dem der Flimmerkanal schon Windungen beschreibt. Samenleiter lang.

Sameutascheu meist mit dem Darm kommunizierend, einfach oder mit Divertikeln.

In Erilc, unter feuchten Blättern, Moos ete. Sibirien, jSlDwaja Semlja, Spitz-

bergen, Europa, Kord-Amerika, Süd-Erasilien, Uruguay, Chile, Neu-Seeland. Wahr-

scheinlich kosmopolitisch.

21 Arten.

Übersicht der Arten

:

Ampulle der Samentaschen einfach, ohne Divertikel,

divertikel-artige Ausbuchtungen oder diver-

likel-iihnliche Drüsen 2.

Ampulle der Samentaschen mit Divertikeln oder

divertikel-artigen Ausbuchtungen oder diver-

tikel-älinlichen Di'üsen — 5.

(iehirn hinten tief eingeschnitten 1. P. alpina .... p. 05

(lehirn hinten konvex (oder höchstens leicht aus-

geschnitten?) 3.

Erster lliickcuporus am (>. Segm 2. F. alba l».
9H

Erster Kiickenp(u'us am 7. Segm. — 4.

Höchstens 4 Horsten in einem Bündel 3. F. bvübosa . . . p. 9()

Am Vorderkörper meist 6- -8 Borsten in einem

Büiuk'l I. F. striata .... ]). 0(5

.\n\i>une (Um- Samentaschen mit massigen, diver-

tikel-iilinlichen Drüsen, ohne eigentliche Diver-

tikel 11. F. lobifeva . . . ii. 98

Aiiii)ulle (h'r Samentaschen mit eigentlichen Dixer-

tikehi — <).

I

Ampulle der Samentaschen mit 2 Divertikeln 7.

' Ampidle der Samentaschen mit mehr als 2 Diver-

I tikeln 12.

)
lj:ingeder'ri(>re5 25 mm ; Segmz. höchstens 65 —8.

I
Länge der 'l'iere 35-40 mm; Segmz. ca. 90 . . (>. F. magna . . . . p. 97
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10

11

12

l;5

14

15

1()

17

18

19

2Ü

Divertikel der Sanientascheii etwas iinterlialb der

Aiapidle in den Ansfiihrunf^'sgan«)' mündend .

Divertiicel der Samentaschen in die A\n]iullc ein-

mündend 9.

Divertikel de)' Samentaselien nng(!s(ielt, keiil'öi'ini^-,

an den Ans{'ülining.syani>' angepresst

Divertikel der Samentaschen kugelig, abstehend— 10.

Divertikel der Samentaschen dentlich gestielt;

Bürsten meist zu tt im Bündel

Divertilcel der Samentaschen sitzend oder kurz

und undeutlich gestielt, Borsten höchstens zu

5 im Bündel 11.

Borsten am Vorderkörper meist zu 4 im Bündel:

Peptonephridien hinten stark verzweigt . . .

Borsten meist zu 2, selten zu li im Bündel; Pepto-

nephridien unverzweigt oder sehr schwach \er-

zweigt

Divertikel der Samentaschen sind nur schwach vor-

ragende, halbkugelige Ausbeulungen der Am-
pulle - 18.

Divertikel der Samentaschen vollkommen ge-

sondert, kugelig oder sackförmig 14.

4 halljkugelige Samentaschen-Divertikel ....
10 12 halbkugelige Samentaschen-Divertikel . .

Samentaschen-Divertikel kugelig 1').

Samentaschen-Divertikel uni'egelmässig sackförmig

Mehr als 30 kleine Divertikel umkränzen in Doppel-

reihe die Ampulle der Sanientasche

Weniger als 10 Samentaschen-Divertikel — Iti.

Ampulle der Samentaschen gross, zuckerhutförmig

Ampulle der Samentaschen klein 17.

Pe])tonephridien verzweigt •-- IH.

Peptonephridien unverzweigt

Samentaschen mit 2—4 Divertikeln

Samentaschen mit (i Divertikeln

9. F. helvetiea p. 98

Am VfU'derkörper 6 8 Porsten in einem Bündel

Höchstens 4 Borsten in einem l^)iindel 20.

Peptonephridien unverzweigt

Peptonephridien vielfach verzweigt

8. F. leycligi . . . . p. 97

10. F. perrieri . . . p. 98

7. F. agrieola . . . p. 97

."). F. bisetosa . . . p. 9f>

1 2. F. eallosa . . . . |). 99

1'». F. oligosetosa . . p. 99

19.

21. F. hegemon . . . p. lOl

20. F. galba . . . . p. lOl

IK. F. lacustris . . . |). 100

17. F. michaelseni . p. 100

19. F. udei |i. 101

l(i. F. ratzeli . . . . p. 100

14. F. longa .

15. F. agilis .

]). 99

I). 99

1. F. alpina l^retschor

408 f. H.

1899 F. a., Bretscher in: Kev. Suisse Zool.. r. (i

im Leben weiss. Borsten zu 6 in den ventralen, zu 8— 5 in den dorsalen

Bündeln. Gehirn 1 7, mal so lan,<>- wie breit, hinten tief eingeschnitten, vorn

konvex, mit nach vorn divergierenden Seitenrändern. Speicheldrüsen laug,

darmähnlich (unverzweigt?). J^ymphkörper der grossen Form lang elliptisch.

Anteseptale der Nephridien fast so gross wie das Postseptale, an dessen

Hinterende der Ausführungsgang entspringt. Samentaschen einfach, ohne

Divertikel, mit schlankem, dünnem Ausfülirungsgang und halb so langer,

umgekehrt birnförmiger bis dick spindelförmiger Ampulle, die mit dem Bnrm
kommuniziert. — J^. 10 mm; Segmz. ca. 50.

Schweiz (Frutt im j\Ielchsee-(Tlebiet).
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2. F. alba J. P. Moore 1895 F. a., J. P. Moore in: P. Ac. Pliilad.. j). 344
t. 13 f. 8, 11.

Im Leben weisslicli. Borsten meist zu 4 im Bündel, am Vorclerkörper

häufig bis 7, in den letzten 2 oder 3 Segm. zu 2. Rückenporen vom 6. Segm.
an. Gehirn hinten leicht ausgeschnitten. Peptonephridien schlauchförmig,

hinten schwach verzweigt. Das Riickengefäss entspringt im 22. Segm.
Samentaschen einfach ohne Divertikel, mit zwiebeiförmiger Ampulle und
5— 6 mal so langem, drüsenlosem Ausführungsgang. — L. 15—22 mm:
Segmz. 56—58.

In feuchtem Moos und zwischen feuchten Blättern. Pennsylvania (Philadelphia).

3. F. bulbosa (ßosa) 1887 Neoenchytraem bulbosns, Posa in: Boll. Mus. Torino,

r.2 nr. 29 p. 2
[
1889 Fridericia bulbosa, IVüchaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11

Heftl p. 42
I

1892 F. b., Ude in: Jahresber. Ges. Hannover, v. 40,41 p. 78 f. 2^4
|

1895 F. parva, J. P. Moore in: P. Ac. Philad., ji. 343 t. 13 f. 9, 10
|
1899 F. rosae,

Cognetti in: Boll. Mus. Torino. r. 14 nr. .943 p. 2.

Im Leben grauweiss, blass, durchsichtig. Borsten am Vorderkörper zu 4,

am Hinterkörper zu 2 im Bündel. Gehirn etwas länger als breit. Pepto-

nephridien einfach schlauchförmig oder schwach verzweigt, häufig einfach

gegabelt. Das Rückengefäss entspringt postclitellial. Nephridien mit grossem
kriigförmigem Anteseptale und einem 2— 3 mal so laugen Postseptale, an

dessen hinterem Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentrichter 2—

3

mal so lang wie dick, mit schmal umgeschlagenem Rande. Samentaschen
mit dem Darm kommunizierend, ohne Divertikel, mit zwiebeiförmiger oder

umgekehrt birnförmiger Ampulle und schlankem, drüsenlosem oder an der

Basis mit kleinen Drüsenzellen umstelltem Ausführungsgang. — L. 4— 15 mm;
Segmz. 30—46.

Zwischen feuchtem Laub und an faulendem Holz. Deutschland (Calefeld, Goslar),

Schweiz (Killwangen). Italien (Turin), Pennsylvania (Philadelphia).

4. F. striata (Levins.) 1884 Enchytraeus strlatus, Levinson in: Vid. Meddel.,

1883 p. 236
I

1889 E. (Mesenchytraeiis) s., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., i: 3i p. 271
1

1889 Fridericia striata, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heftl p. 42
|
1892

F. s., üde in: Jahresber. Ges. Hannover, r 40 41 ]). 77 f. 1.

Im Lelien hellgrau bis graugrün. Borsten am Vorderkörper zu 6— 8.

selten zu 9 oder zu 4 im Bündel. Gehirn etwas länger als breit, vorn schwach
konkav, hinten schwach konvex, mit schwach nach hinten divergierenden

Seitenrändern. Peptonephridien wenig verzweigt. Das Rückengefäss entspringt

im 16. Segm. Postseptale der Nephridien wenig breiter und ungefähr doppelt

so lang wie das Anteseptale; der Ausfülirungsgang entspringt voi'u am Post-

septale. Samentrichter 2— 3 mal so lang wie dick;. Prostata gross. Samen-
taschen ohne Divertikel, mit zwiebeiförmiger Ampulle und scharf abgesetztem

Ausführungsgang, in dessen Basis zwei dicke, rundliche Drüsen einmünden.
— L. 15 mm, plumpe Form; Segmz. 50.

Unter feuchten Blättern, auch unter Steinen am Meeresstrande. Dänemark
(Hellebäk, Dyrehaven, Rüderskov, Raavad), Deutschland (Hamburg, Calefeld), Schweiz

(Killwangen an der Limmat), Chile (Lota), Uruguay (Montevideo).

5. F. bisetosa (Levins.) ?1879 Enchytraeus »linutns, Tauber, Annul. Dan.,

j). 72 1 1884 E.bisetosus, Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 233 I
1889 E. (Mes-

enchytraeus) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., n3i ji. 268
|
1887 Neoenchytrueus b.,

Rosa in: Boll. Mus. Torino. r.2 nr. 29 p. 1 i 1889 Fridericia bisetosa, Michaelsen in:
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Abh. Ver. Hamburg, n 11 Heft 1 p. 43 |
1886 Enchytraeus (Neoenchytraeus) leydigii,

Micliaelsen. Enchytraeus Möbii. p. 47 |
1886 E. tenuis, Michaelsen in : Arch. niikr. Anat.,

«;.28 p. 294 t. 21 f. 2—4, 12
j
1892 Fridericia t., Ude in: .lahresber. Ges. Hannover,

V. 40/41 p. 81
I

1895 F. hichaeta typica -\- F.h. temüs, Nusbaum in: Biol. Centralbl.,

«".15 p. 30
]
1895 Enchyhxieus setosus (laps. pro: bisetosus), Beddard, Monogr. Ölig., p.344.

Im Leben weisslicb, durchsichtig. Borsten fast regelmässig zu 2 im
Bündel, sehr selten eine überzählige kleinere dritte Borste vorhanden. Gehirn

annähernd doppelt so lang wie breit, vorn und hinten konvex. Peptonephridieu

schlauchförmig, unverzweigt oder schwach verzweigt. Das Rückeugefäss

entspringt im 18. Segm. Nephridien mit ovalem Anteseptale; Postseptale

lV.2— 3 Mi'^l so lang und ebenso breit wie das Anteseptale; der Ausführungs-

gang entspringt vorn, an der Bauchseite oder hinten am Postseptale (Nephridien

in verschiedenen Körperabschnitten verschieden gestaltet?). Samentrichter

l\/.2--2 mal so lang wie dick, mit breit umgeschlagenem Rande. Sameu-
taschen mit dem Darm kommunizierend, mit 2 sich gegenüberstehenden,

kugeligen, frei abstehenden Divertikeln. — L. 5— 20 mm; Segmz. max. 60.

Im Detritus an Flussufern, in Bkinientöpfen, unter Moos. Dänemark (Hellebäk),

Deutschland (Hamburg), Böhmen (Dablitz), GaUzien (Lemberg), Italien (Turin).

6. F. magna Friend 1899 F. dl, Friend in: Zoologist, ser. 4 i-. 3 p. 262.

Borsten auteclitellial zu 3 oder 4 im Bündel, postclitellial zu 2.

Etwa 6 Ringel von Drüsenzellen an einem Segm. Gürtel am ^.,11.

und 12. Segm. Blut rot; Rückeugefäss im 18. Segm. entspringend, mit

herzartigen Anschwellungen im 9., 8. und 7. Segm. Gehirn fast so breit

wie lang, hinten konvex, vorn seicht ausgeschnitten. Samentaschen mit dem
Darm kommunizierend, mit 2 Divertikeln (,.sacs"); am distalen Ende des

Ausführuugsganges stehen 2 gTosse braune Drüsen. — L. 35—40 mm;
Segmz. ca. 90.

An feuchten Ortlichkeiten. England (Coekermouth).

7. F. agrioola J.P.Moore 1895 F. o.. J.P.Moore in: P. Ac. Philad., ]>. 342

t. 13 f. 1—3, 7.

Borsten am Vorderkörper zu 4, sehr selten zu 5, weiter hinten zu 2

sehr selten zu 3 im Bündel; die der lateralen Bündel wenig grösser als die

der ventralen. Gehirn länger als breit, hinten konvex. Peptonephridieu

hinten stark verzweigt, mit 5—7 schlanken, z. T. wieder verzweigten Ästen.

Nephridien mit ovalem Anteseptale; Postseptale schlank, mit einem dem Ante-

septale an Grösse annähernd gleichkommenden dorsalen Anhang (..dorsal

lobe''?). Samentaschen mit 2 sich gegenübersitzenden, kugeligen Divertikeln

und schlankem, langem, drüsenlosem Ausführungsgang; ausnahmsweise finden

sich in der Höhe der Divertikel 1 oder 2 solide Auswüchse. — L. 20

—

25 mm; Segmz. 65.

In Erde. Pennsylvania (^^'ayne in Delaware). England (Cumljerland).

8. F. leydigi (Vejd.) 1877 Enchytraeus leydigü, Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.

p. 303 ,
1879 E. l, Vejdovsky, Enchytr., p. 59 t. 9 f. 9—15

)
1887 Neoenchytraeus l.,

Rosa in: BoU. Mus. Torino, r. 2 nr. 29 j). 1
[

1889 Fridericia l., Michaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 43
[

1892 F. bisetosa. Ude in: Jahresber. Ges. Hannover,

r.40 41 p. 79 f. 5.

Im Leben grauweiss. Borsten meist zu 2, seltener zu 4 im Bündel. Hypo-
dermis des Gürtels mit ringförmig augeordneten dunkleren Drüsenzellen. Gehirn

ca. doppelt so lang wie breit, vorn ausgeschnitten (?), hinten fast gerade oder

Das Tierreich, m. Lief.: \X. Michaelsen, Oligochaeta. 7
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seicht ausgeschuitteu oder konvex. Peptouephridien breit sclilauchförraig,

hinten schwach verzweigt. Das Rückengefäss entspringt im 18. Segm.

Nephridien mit grossem, ovalem Anteseptale und verschieden langem Post-

septale (l7o—4 mal so lang wie das Anteseptale), an dessen Hiuterende

der Ausführungsgang entspringt. Samentrichter 2—3 mal so lang wie dick,

mit schmalem umgeschlagenen Rande. Samentascheu mit 2 sich gegen-

überstehenden, keilförmigen, an den Ausführungsgang angedrückten Diver-

tikeln. — L. 10—20 mm; Segmz. 40—60.

In humusreicher Erde und unter ]\Ioos. Spitzbergen, Deutscliland (Oalcfeld,

Alfeld), Böhmen (Frag). Schweiz ( Bäretsweil), Italien (Turin).

9. P. helvetica Bretscher 1896 F. Ji., Bretscher in: Rev. Suisse ZooL. r.'ii

p. 51ö f. 4
I

1899 F. h., Bretscher in: Fvcv. Suiy.se ZooL. v.d p. 407.

Im Leben milchweiss. Borsten zu 2—4 im Bündel. Lymphkörper der grossen

Form mit dunklen Punkten bestreut. Geliirn fast doppelt so lang wie breit,

vorn konvex, hinten gerade abgestutzt. Peptouephridien lang, unverzweigt,

geknäult. Anteseptale der Nephridien halb so gross wie das Postsei)tah^.

Samentrichter 3 mal so lang wie dick. Samentaschen mit langem, dünnem
Ausführungsgang, der am proximalen Ende in eine kleine kugelige, mit

dem Darm kommunizierende Ampulle übergeht und etwas weiter unten

2 kugelige, kurzgestielte, sich gegenüberstehende Divertikel trägt. — L. 5—
6 mm; Segmz. 30—40.

Im Mulm vermodernder Baumstümpfe. Schweiz (Zürich).

lü. F. perrieri (Vejd.) 1877 Enchytraeus p., Vcjdovsky in: SB. Böhm. (tcs..

p. 302 i 1879 F. 1)., Vejdovsky, Enchytr., p. 58 t. 8
|
?i886 F. (Neoeuchytraeas) j).,

Michaelsen, Enchytraeus Möbii, j). 47 |
1887 Neoenchytrueus p., Kosa in: Boll. Mus.

Torino, n2 nr. 29 p. 1
;

1889 Fridericia p., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, «;. 11

Heft 1 ]). 43.

Im Leben weisslich gläsern. Borsten meist zu 6 in den ventralen, zu 4
in den lateralen Bündeln. Gehirn länger als breit, vorn und hinten

konvex. Peptonephridien mit 2 hinter einander liegenden Zweigbüscheln. Das
Rückengefäss mit Anschwellungen im 5., 6. und 7. Segm. (im 7. ent-

springend?). Nephridien mit schlankem, langem Anteseptale, in dem der

Plimmerkanal regelmässige Schlängelungen beschreibt, uud mit einem mehr
als doppelt so langen Postseptale: der Ausführungsgang entspringt dicht vor

dem Hiuterende des Postseptale. Samentricliter ca. 3 mal so lang wie dick,

mit dickem umgeschlagenen Rande. Samentaschen mit umgekehrt birn-

förmiger Ampulle, in deren Basis 2 kugelige, gestielte Divertikel ein-

münden, und mit schlankem Ausführungsgang. — L. 15—20 mm; Segmz.
50—60.

In feuchter Erde und zwischen vermodernden Blättern. Dänemark (Hellel)Hk).

Böhmen. Schweiz (Zürich, Frutt, Glarus), Italien (Turin): Deutschland (Hamburg)';'

11. F. lobifera (Vejd.) 1879 Enchytraeus lobifer, Vejdovsky, Enchytr.. p. 57

t. 9 f. 1—8
I

1889 F. (Archienchytraeus) l, L. Vaillant, Hist. nat. AnneL, v.'Si p. 279
|

1889 Fridericia lobifera, Michaelsen in: Abh. V^er. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 44.

Im Leben weisslich, glänzend, durchscheinend. Borsten am Vorderkörper

meist zu 6 in den ventralen, zu 4 in den lateralen Bündeln; am Hinterkörper

meist zu 2. Gehirn länger als breit, vorn vorspringend, hinten seicht aus-

geschnitten, mit vorspringender Verdickung des Neurilemms: Seitenränder

schwach nach hinten divergierend. Peptonephridien vielfach verzweigt.

.1 ^ ^.r£<i^i
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Nephridieu mit massig grossem, ovalem, braunem Auteseptale und langem,

breitem Postseptale, aus dessen vorderem f^nde der Ausführuugsgang ent-

springt. Samentasclien mit kegelförmiger Ampulle, in die ca. 6. durch

Einschnitte in 2 oder 3 Teile gespaltene, rundliche, massige Drüsen ein-

münden, die den Divertikeln bei anderen Fridericia-Arten ähneln; Ausführuugs-

gang schlank. — L. 15— 20, D. 0,.5— 0,7 mm; Segmz. 55-60.

In sandigem Boden. Böhmen (Banmgarten, Kaurini. Wittingau. Leitmeritz),

Galizien (Lemberg).

12. F, callosa (Eisen) 1878 XeoencJiytraetis callosns, Eisen in: Üfv. Ak. Eörli.,

V.35 nr.3 p.76 [
1879 N. c, Eisen in: Svenska Ak.Handl.. n. ser. v.lr» nr. 7 i).27 1. 11 f. 21;

t. 14 f. 39; t. 16 f. 64. 65 i 1884 Enchytmeiis c, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 41
j

1889 Fridericia callosa. Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heit 1 p. 42.

Borsten bis vxx 4 im Bündel. Gehirn beträclitlich länger als breit,

vorn konvex, hinten abgestutzt bis konvex. Nephridieu mit langem, breitem

Auteseptale und sehr kurzem Ausführungsgang, der am hinteren Ende des

Postseptale entspringt. Samentrichter wenig länger als dick. Samentaschen

mit flaschenförmiger Ampulle., die dicht über der Basis 4 Ausbeulungen

(unvollkommene, nicht zur vollständigen Sonderung gelangte Divertikel)

besitzt; Ausführuugsgang schlank, länger als die Ampulle. — L. 10— 20.

D. 0.5—1 mm; Segmz. ca. 64.

Sibii-ien (Worogowo, Surgutskoj, Troizkij, Chantoiskoj, Potapovskoj, AVerschi-

ninskoj, Dudino, Mesenkin, .Jeffremow Kamen, Dicksons harboiir), Nowaja Semlja

(Besimenaja, Matotschkin). Solowetsk-Jnsel im Weissen Meer.

13. F. oligosetosa Xusb. 1895 F. o., Nusbaumin: Biol. (Jentralbl., r. 15 p. 27.

Im Leben durchsichtig und zart. Borsten stets zu 2 im Bündel. Gehirn

doppelt so lang wie breit, vorn vorspringend, hinten schwach konvex. Pepto-

nephridien lang schlauchförmig, unverzweigt. Das ßückengefäss entspringt post-

clitellial. Auteseptale gross, kugelig bis oval; Postseptale 1 ^/^— 3 mal so lang wie

das Auteseptale; der Ausführuugsgang entspringt am hinteren Ende des Post-

septale. Samentrichter 1 '/^ mal so lang wie breit, mit breit umgeschlagenem
Rande. Samentaschen mit kegelförmiger Ampulle, au deren Basis 10-12
kleine halbkugelige Ausstülpungeji (unvollkommene Divertikel) stehen, und mit

einem Ausführuugsgang, der wenig länger als die Ampulle ist, und in dessen

Basis eine gestielte Drüse einmündet. — L. 5— 10 mm; Segmz. 26— 35.

Galizien (Lemberg, Skole).

14. F. longa .1. P. Jloorc 1895 F.l...]. P. Moore in: P. Ac. Philad., p. 341

t. 13 f. 4-6.

Borsten am Vorderkörper zu 4, weiter hinten zu 2 im Bündel. Gehirn

etwas länger als breit, hinten konvex. Peptonephridien schlauchförmig, uu-

verzweigt. Samentaschen mit grosser, unregelmässig walzenförmiger Ampulle,

in deren Basis 5—8 rundlich sackförmige Divertikel einmünden; Ausführungs-

gang lang und dünn, mit wenigen Drüsenzellen au der Basis. — L. 25

—

30 mm; Segmz. 60—69.

Unter vermodernden Blättern. Pennsylvania (Philadelphia).

15. F. agilis Frank Sm. 1895 F. a., Frank Smith in: Bull. Illinois Lab..

V. 4 p. 288.

Borsten zu 2 oder zu 4 im Bündel, ausnahmsweise zu 3. Gehirn

länger als breit, vorn konkav, hinten konvex. Peptonephridien vielfach ver-
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zweigt. Das Rückengefäss entspringt im 19. Segm. Anteseptale der

Nephridien so gross wie das Postseptale, an dessen hinterem Pole der Aus-

führungsgang entspringt. Samentrichter ca. doppelt so lang wie dick.

Samentaschen mit dem Darm kommunizierend, mit ungefähr 9 etwas un-

gleichen, sackförmigen Divertikeln; Ausführungsgang ca. 3 mal so lang wie

die Ampulle, schlank, mit wenigen Drüsenzellen an der Basis. — L. (der

lebenden Tiere) 25—30 mm; Segmz. 57— 66.

In Erde. Illinois (Havana).

16. F. ratzeli (Eisen) 1872 Enchytraens r.. Eisen in: Öfv. Ak. Förh., c. 30 nr. 1

p. 123 t. 2 f. 8-15
[

1878 Neoenchytraeus ratzeUl -f N. durus, Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

V.35 nr. 3 p. 77
|
1879 X. ratzeli -{- N. d., Eisen in: Svenska Ak. Handl., n. ser. v.W

nr. 7 p. 29 t. 12 f. 22; t. U f. 40; p. 28 t. 12 f. 23; t. 14 f. 41; t. 16 f. 61, 62
\
1884

Enchytraeiis ratzelii -\- E. d., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 41
\

1889 Fridericia r.

+ F. dura, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 44 |
1892 F. r., Ude in:

Jahresber. Ges. Hannover, r. 40/41 p. 82 f. 6 !
1899 F. antarctica (err.. non Beddard

1894!), Bratscher in: ßev. Suisse ZooL, v. 6 p. 404.

Am Vorderkörper 6— 8, hinten manchmal nur 4 Borsten in einem

Bündel. Gehirn wenig länger als breit, vorn und hinten konvex. Nephridien

mit grossem Anteseptale und langem Ausführungsgang, der vorn aus dem
Postseptale entspringt. Peptonephridien melirfach verzweigt. Samentrichter

wenig länger als dick; Prostaten fast so gross wie die Samentrichter.

Samentascheu mit kleiner, flasehenförmiger Ampulle, an deren Basis 6—

8

kleine, unregelmässig sackförmige Divertikel stehen, und mit langem, schlankem

Ausführungsgang, in dessen Basis mehrere kleine oder einige wenige (häufig

nur eine einzige) grössere Drüsen einmünden. — L. 16— 30, D. ca. 1 mm;
Segmz. 45— 60.

In fettem Erdreich und unter feuchtem Moos. Norwegen (Carlsö, Tromsö),

Deutschland (Hamburg. Calefcld), Schweiz (Frutt im Gebiet des Melch-Sees), Italien (Turin).

17. F. miehaelseni Bretscher 1899 F. nt., Bretscher in: Rev. Suisse Zool.,

/•. 6 j). 410.

Borsten am Vorderkörper zu 4— 6, am Hinterkörper zu 2 in den

ventralen Bündeln. Lymphkörper der grossen Form breit oval, körnig.

Gehirn 174 mal so lang wie breit, hinten gerade abgestutzt, vorn schwach

konvex, mit parallelen Seitenrändern. Rückengefäss im 19. Segm. entspringend.

Peptonephridien lang, darmartig, hinten in wenige kurze Äste verzweigt.

Anteseptale der Nephridien ^s so gross wie das Postseptale, an dessen

vorderem Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentaschen mit 2—

4

kugeligen Divertikeln, mit dem Darm kommunizierend; Ausführungsgang

mehrfach so lang wie die birnförmige Ampulle; eine g^-osse Drüse am
distalen p]nde. — L. 12— 15 mm; Segmz. 45— 50.

Unter vermodernden Tannennadeln. Schweiz (Bäretsweil).

18. F. lacustris Bretscher 1899 F. l, Bretscher in: Rev. Suisse Zool.. r. 6

]). 409 f. 7.

Borsten zu 4 in den ventralen, zu 2 in den dorsalen Bündeln. Lymph-
körper gross, oval, lang-elliptisch (kleine Form nicht beobachtet!). Pepto-

nephridien lang, gewunden, unverzweigt. Gehirn fast doppelt so laug wie

breit, hinten schwach eingebuchtet. Anteseptale der Nephridien so gross

wie das Postseptale. Samentaschen mit schlankem, langem Ausführungs-
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gaug; die sehr kleine, mit dem Darm kommunizierende Ampulle trägt 4
oder 5 kleine, kugelige, sitzende Divertikel. — L. 10 mm; Segmz. 85.

Im Uferschlamm. Schweiz (Gebiet des Melcli-Öces).

19. F. udei Bretscher 1899 F. u., Bretscher in: Rev. Suisse Zool., v.% p. 411.

Im Leben weiss. Borsten zu 4— 6 im Bündel. Gehirn Vj.^ mal so lang-

wie breit, hinten konvex, vorn konkav, mit parallelen oder etwas nach hinten

konvergierenden Seitenrändern. Peptonephridien gross, verzweigt. Lymph-
körper gross, oval bis rund. Anteseptale der Nephridien halb so gross wie

das Postseptale; der Ausführungsgang entspringt nahe am Dissep. aus dem
Postseptale. Samentaschen mit Langem, dünnem Ausführungsgang, an dessen

distalem Ende 2 Drüsen stehen, und mit 6 kugeligen Divertikeln. —
L. 1.5—20, D. Vo mm; Segmz. ca. 60.

Unter vermodernden Tannennadeln. Schweiz (Frutt im (Tebiet des Melch-Sees).

20. P. galba (Hoffmstr.) 1843 EncJnjtraeus g., Hoffmeister in: Areh. Naturg.,

r.9i p. 194
1

IS'yb K. yalber. Udekem in: Bull. Ac. Belgiqiie. r.22ii p.547
|
1879 E. galbn,

Vejdovsky, Enchytr.. p. 59 t. 7 f. 1— 8 I 1887 Neoenchytraeus g., Rosa in: Boll. Mus.

Torino. r. 2 nr. 29 p. 1
|

1889 Enchytraeus (N.) g., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ». 3i

p. 254
;

1889 Fridericia g., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, «.11 Heft 1 p.43
j
1867

EnchytraeihH vermicularis (part.), Ratzel in: Z. wiss. Zool., ».18 p. 99 t. 6 f. 1 a. Ib, 2;

t. 7 f. 6, 7
I

?1894 Fridericia antarctica, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 12 p. 41

f. 2, 3
I

?1895 F. novaezelandiae (laps.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 324.

Im Leben grauweiss bis gelblich, wenig durchscheinend. Borsten zu
4— 6, selten zu 3 im Bündel. Gehirn doppelt so lang wie breit, vorn und
hinten schwach konvex. Peptonephridien breit, bandartig, am Hinterende

massig dichotomisch verzweigt. Das Rückengefäss entspringt postclitelliaL

Nephridien mit grossem, ovalem Anteseptale und gleich grossem oder bis

3 mal so langem Postseptale; der Ausführungsgang entspringt seitlich, dicht

vor dem Hinterende des Postseptale. Samentrichter 3—4 mal so lang wie

dick, mit schmal umgeschlagenem Saume. Samentaschen mit dem Darm
kommunizierend, mit grosser, zuckerhutförmiger Ampulle, in deren Basis

3—5 (meist 4) gestielte, kugelige Divertikel einmünden, und mit schlankem

Ausführungsgang, der ca. doppelt so lang wie die Ampulle ist. — L. 15

—

20 mm; Segmz. 40—63.

In fetter Erde und zwischen vermodernden Blättern. Dänemark. Belgien,

Deutschland, Böhmen, Galizien (Lemberg), Schweiz, Italien (Turin); Neu-Seeland?

21. F. hegemon (Vejd.) 1877 Enchytraeus lt., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges.,

p. 303 1

1H79 E.h., Vejdovsky, Enchytr., p.60' 1. 12 f. 1—5
\

188<> E. (Neoenchytraeus) h.,

Michaelsen, Enchytraeus Möbii, p. 48
j

1889 Fridericia h., Michaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, i\ 11 Heft 1 j). 44.

Im Leben gelblich grau, wenig durchscheinend. Borsten zu 4—8 im
Bündel. Gehirn wenig länger als breit, vorn vorspringend, hinten konvex, mit

konvexen Seitenrändern. Peptonephridien vielfach verzweigt. Das Rückengefäss

entspringt im Anfang des 18. Segm. Nephridien mit grossem, krugförmigem

Anteseptale und mehr als doppelt so langem Postseptale, an dessen hinterem

Ende der Ausführungsgang entspringt. Samentaschen mit verhältnismässig

kleiner Ampulle, in die zahlreiche (mehr als 30) kleine, kugelige, kurz-

gestielte Divertikel einmünden; die Divertikel umkränzen die Ampulle in
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2 eng neben einander verlaufenden Kreisen; Ausführuugsgang schlank, mit

2 grossen Drüsen an der Basis. — L. 30 mm.

In fetter Erde und Moos, sowie zwischen vermodei'ndem Laube. Deutsehland

(Hambiirg), Böhmen.

12. Gen. Disticliopus Leidy

1882 Dlsüchopus (Typ.: I). silvestris). Leidy in: P. Ac. Philad., p. U6 |
1889

B.. Miehaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, d. 11 Heft i p. 46 |

1895 D., J.P.Moore in:

Ajner. Natural., v. 29 p. 753.

Borsten fast gerade, in 2 ventralen Bündeln; die inneren eines Bündels

kürzer als die äusseren. Kopfporus dorsal zwischen Kopflappen und 1. Segm.

Peptonephridien verzweigt; der Oesophagus geht allmählich in den Mittel-

darm ül)er. Lymphkörper von zweierlei Form. Das Rückengefäss entspringt

postclitellial und ist mit einem Herzkörper ausgestattet; Blut farblos. Samen-
leiter kurz (5— 6 mal so lang wie der Sameutrichter).

Terrestrisch. jSord-Amerika (Pennsylvania).

1 Art.

1. D. silvestris Leidy 1882 D. s., Leidy in: P. Ac. Philad., p. 146
|
1895 D. .s.,

J. P. Moore in : Anier. Natural., v. 29 p. 753.

Am Vorderkörper meist 4 Borsten im Bündel, weiter hinten weniger,

1— 3; an manchen Segm. fehlen Borsten ganz. Gehirn hinten abgestutzt

oder seicht ausgeschnitten. Anteseptale der Nephridien klein, einfach; Post-

septale mit hervorragendem dorsalen Blatt und sclilankem ventralen Teil,

aus dem der Ausführungsgang entspringt. Samentrichter klein, mit scliief

stehendem Rande. Prostata kugelig, oberhalb eines schlauchförmigen, aus-

stülpbaren Atriums ausmündend. — L. 20—30 mm; Segmz. 68.

Unter Steinen. Delaware (Media).

13. Gen. Achaeta Vejd.

1877 Achaeta {Tyj).: Ä. eisenü). A^ejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 300
[

1879

Anachaeta (Typ.: A. e.), Vejdovsky, Enchytr., p. 52, 60 \ 1889 A., Michaelsen in: Abh.

Yer. Hamburg-, v. 11 Heft 1 [). 47.

Borsten fehlend; häufig Borstensäcke der dorsalen oder der dorsalen

und ventralen Reihen als birnförmige Drüsen erhalten geblieben, Kopfporus

gross, vorn am Kopfläppen; Rückenporen fehlen. Das Rückengefäss ent-

springt anteclitellial; Blut farblos. Peptonephridien unpaarig, dorsal; der

Oesophagus geht allmählich in den Mitteldarra über. Gehirn hinten konvex.

Samenleiter lang. Samentaschen frei, nicht mit dem Darm kommunizierend.

In Erde an Wurzeln von Pflanzen. Deutschland, Böhmen, Italien.

3 Arten.

Übersicht der Arten

:

I

Borsionsäcke wenigstens zum Teil als Drüsen vor-

1 1 banden — 2.

I Borstensäcke sämtlich fehlend 3. A. cameranoi . p. 103

i Ventrale und dorsale Borstensäcke als Drüsen vor-

I
banden I.A. eisen! ...]). 103

I

Nnr die dorsalen Horstensäcke als Drüsen vorlianden,
'

ventrale Borstensäcke ganz fehlend 2. A. boheniica . p. 103

It r^i^'^e^r^laf
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1. A. eiseni Vejd. 1877 A. eisoiü. Vejdovsk^ in: SB. Böhm. Ges., ]>. 300
i

1879

Anachaeta e., Vejdovsky, Enchytr., p. 60 t. 1 ; t. 2 f. 1—4
|
1884 A. e., Vejdovskj-, Syst.

Jlorphol. Ölig-., t. 7 f. 17 -22.

Im Lebeu graiiweiss. Borstensäcke der ventralen und dorsalen Reihen als

birnförmige, in die Leibeshölile hineinragende Drüsen erhalten geblieben.

Lymphkörper von zweierlei Form: grosse, schildförmige, und kleine, elliptische

bis kreisförmige, beide granuliert und mit Kern. Gehirn 2— 3 mal so lang

wie breit, vorn vorspringend, hinten konvex, mit annähernd parallelen Seiten-

rändern. Das Rückengefäss entspringt im 8. Segm. Anteseptale der Nephridien

oval, fast so gross wie das Postseptale, an dessen hinterem Pole der Aus-

führungsgang entspringt. Samenti-ichter 5— 6 mal so laug wie dick. Samen-

taschen mit langgestielt birnförmiger Ampulle, die durch eine ventil-artige

Vorrichtung vom Ausführungsgang abgesetzt ist. — L. 10—12mm; Segmz.

30— 32.

In wenig feuchter Erde. Deutschland (Hamburg, Calefeld), Böhmen (Prag).

2. A. bohemiea (Vejd.) 1879 Anachaeta b., Vejdovsky in: Zool. Anz., v.2

p. 183
,

1884 A. h., Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., t. 7 f. l-l«
1
1889 A 6., Michaelsen

in: Abh. Ver. Hamburg, y. 11 Heft 1 p. 47 t. f. 5—7
|

1889 A.b., Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, u6 p. 13 t. f. 4.

Im Leben grauweiss. Borsteusäcke der dorsalen Reihen als birnförmige. in

die Leibeshöhle hineinragende Drüsen erhalten geblieben, die der ventralen

Reihen geschwunden. Lymphkörper platt, unregelmässig geformt, mit einer

oder einigen wasserhellen, starren, schlanken Spitzen, im übrigen granuliert,

mit helleren Schlieren und mit Kern ausgestattet. Gehirn mehr als doppelt so

lang wie breit, vorn vorspringend, liinten konvex, mit schwach nach hinten

divergierenden Seitenrändern. Anteseptale der Nephridien oval, ca. lialb so gross

wie das Postseptale, an dessen hinterem Ende der Ausführungsgang entspringt.

Samentaschen mit langgestielt birnförmiger Ampulle, die durch einen ventil-

artigen Verschluss vom Ausführungsgang abgesetzt ist. — L. ca. 15 mm.

In wenig feuchter Erde. Deutschland (Hamburg), Böhmen (Prag).

3. A. eameranoi (Cognetti) IS'd^ Annchaetacamerani (corr. cameranoi), Cognetti

in: BoU. Mus. Torino, r. 14 nr. 354 p. 2.

Im Leben gelbbraun, vorn weisslich. Borstensäcke sämtlich fehlend.

Gürtel am 12. und '/.>13. Segm., sattelförmig, mit Ringelreihen von Drüsen-

zellen. Gehirn doppelt so lang wie breit, vorn und hinten konvex. Septal-

drüseu im 4., 5. und 6. Segm. Peptouephridien kurz. Rückengefäss im

8. Segm. entspringend. Nephridien ähnlich denen von A. eiseni und

A. bohemiea, ohne Trichter am Anteseptale: xlusführungsgang am Hinter-

ende des Postseptale entspringend. Lymi)hkörper von zweierlei Form:

1) (grössere Form!) oval, häutig an einem oder an beiden Enden zugespitzt,

granuliert, mit deutlichem Kern; 2) platt oval, 23—37 \x lang, wasserhell,

ohne deutlich sichtbaren Kern. Samenleiter 2— 3 mal so lang wie der

Samentricliter. Samentaschen frei, nicht mit dem Darm kommunizierend,

mit kurzem, ziemlich dickwandigem, äusserlich rauhem Ausführungsgang und

kugeliger Ampulle. — L. 4— (5. I). 0.6 mm; Segmz. 27—29.

In schwarzer Erde der tiebüschc. Italien (Turin).
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Genera dubia et species dubiae Enchytraeidarum.

Arehienehytraeus albimaris Obnorsky 1895 A. a., Obnorsky in : C.-R. Soc
St.-Petersb., nr. 6 p. 11, 24.

Zu Pacliydrilus gehörig? — Am Gezeitenstrande. Weisses Meer (Solowetsk-Insel);

A. levinseni Eisen 1878 A. levinsenii, Eisen in: Ofv. Ak. Fürh., c.lio nr. 3

p. 69
I

1879 A. L. Eisen in: Svenska Ak. Handl.. n. ser. ?). 15 nr. 7 p. 16 t. 3 f. 4; t. 13

f. 27; t. 15 f. 47
|
1889 Enchytraeus (A.) l, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3i p. 282.

Borsten zu 7 in den ventralen, zu 6 in den lateralen Bündeln, fast gerade, die

inneren eines Bündels kaum merklich kürzer als die äusseren. Gehirn ungefähr so

lang wie breit, vorn und hinten deutlich ausgeschnitten, mit nach hinten divergierenden

Seitenrändern. Der Ausführungsgang der Nephridien ist so lang wie das Postseptale.

an dessen Vorderende er entspringt. Keine Lymphkörper (?). Samentrichter wenig

länger als dick. Penis fast so gross wie der Samentrichter. Samentaschen einfach

schlauchförmig; Ampulle nicht A'erbreitert, nur durch Verdünnung der Wandung ent-

standen. — L. 8, T>. '/') mm; Segmz. ca. 50.

Süd-Sibirien (zwischen Tomsk und Ivra.snoiarsk).

Echinodrilus L. Vaill. 1868 E. (Typ.: E. mnltisjnnus), L.Vaillant in: Ann.

Sei. nat., ser. 5 r. 10 p. 254.

E. multispinus (Grube) 1851 Lumbricus ni., Grube in: Middendorft', Reise

Sibirien, n 2i p. 19 t. 2 f. 4. 4 a
|
1868 Echinodrilus m., L.Vaillant in: Ann. Sei. nat.,

ser. 5 V. 10 p. 254.

Sibirien.

Enchytraeoides marioni Roule 1888 E. m., Roule in: C.-R. Ac. Sei., r. 106

p. 309
i

1S89 Marioina encJiytraeoides (err. ?, non Pachydrilus c. St.-Jjoup 1885';') (part.),

Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, eil Heft 1 p. 29.

Zu Marionina gehörig oder identisch mit Pachydrilus enchytraeoides St.-Loup?

— Marin. Hafen von Mai'seille.

Enchytraeus adriatieus-jaltensis Czern. 1880 E. a. forma j., Czerniavsky in:

Bull. Soc. Moscou, V. 55 nr. 4 p. 322 t. 3 f. 19, 20.

Zu Enchytraeus gehörig? — Schwarzes Meer (Bucht von Jalta).

E. cavicola Joseph 1880 E.c, Joseph in: Zool. Anz., r. 3 p.358 |
1895 Pachy-

drilus c, Beddard, Monogr. Ölig., p. 325.

In Höhlen. Istrien.

E.jaltensis Czern. 1868 i'-j., Czerniavsky in: Syezda Russ. Est., r. 1 Zool. p. 28.

Zu Enchytraeus gehörig? — Schwarzes Meer (Bucht von Jalta).

E. juliformis Kessl. 1868 E.j., Kessler in: Syezda Russ. Est., nl append. p. 105.

Russland (Üiiega-See).

B. latastei Giard 1894 E. l, Giard in: C.-R. Soc. Biol., n46 p.414
]

1896

Archenchytraeus l., (uard, Expose des Titres et Travaux scientifiques (1869—1896),

Paris, ]). 59.

Zu Enchytraeus gehörig? — In Erde, t'hile.

E. moniliformus Udek. 1859 Enchytreus m., Udekem in: Meni. Ac. Belgique,

V. 31 p. 16.

Zu Pachydrilus gehörig? — Am Gezeitenstrande. Belgien (Ostende).

t'^'.r.vl.^iJii^iM
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Lumbricus glacialis Leidy 1885 L. g., Leidy in: P. Ac. Philad.. p. 408.

In Eis eingefroren. Pennsyh^ania.

L. jordani Williams 1858 L.jordanü, Williams in: Phil. Tr., c. 148 p. 100 t. 6

f. 3 A.B.

Zu Pachydriliis gehörig? — In Erde. England.

L. noctilueus Eversm. 1888 L.n., Eversman in: Utshen. Zapiski Kazan. Univ.,

1838 I p. 15« t.

Kasan.

L. putredinis Hardy 1849 L. p., Jam. Hardy in: Hist. Berwiek. Club, v.2 p. 335.

In Torfmooren. England.

L. vermioularis Müll. 1774 L. v., O.F.Müller, Yerm. terr. fluv., ein ]i. 26

1842 Enchijtraeus v., Hoffmeister, Verm. Lumbric, p. 26 t. 1 f. 29.

Europa.

Naidium breviceps O. Schm. 1847 N. h., O. Schmidt in: Notizen Froriep,

ser. 3 c. 3 p. 323 : 1895 Pristina b., Beddard, Monogr. Ölig., p. 290.

Deutschland.

Nais albida Cart. 1858 N. a., Carter in: Ann. nat. Hist., ser. 3 v.2 p. 22 t. 3

f. 47, 48
I

1889 Enchytraeus? carteri, L. Yaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 290.

Zu Enchytraeus gehörig? -- Ost-Indien (Bombay).

Paehydrilvis affinis Czern. 1880 P. a., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou,

c. 55 nr. 4 j). 318.

Schwarzes Meer (Bucht von Jalta).

P. eharkowiensis Czern. 1880 P. c, Czerniavsky in : Bull. Soc. Moscou, v. 55

nr. 4 p. 319 t. 4 f. 18.

Zu I'achydrilus gehörig? — Im Süsswasser. Süd-Russland (Charkow).

P. enchytraeoides St.-Loup 1885 P. e., Saint-Loup in: C.-H. Ac. Sei., v. 101

p. 482
I

1889 Marionia e. (part.), Michaelsen in: Abb. Ver. Hamburg, r. 11 Heft 1 p. 29

[?1888 Enchytraeoides marioni (part.), Roule in: C.-R. Ac. Sei., c. 106 p. 309.

Zu Pachydrilus gehörig? — Marin. Hafen von Marseille.

P. fossor Vejd. 1877 P. f., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 304
|

1879 P. f.,

Vejdovsky, Enchytr., p. 52 t. 13 f. 7—10.

Im Süsswasser. Böhmen (Turnau).

P. graeilis Czern. 1880 P. g., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.bö nr. 4

p.315 t.4 f. 15A—H.

Zu Enchytraeus gehörig? - Schwarzes Meer (Bucht von .Talta).

P. lacustris Czern. 1880 P. l., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4

p. 319 t.4 f. 17 a. b.

Zu Pachydrilus gehörig? — Im Süsswasser. Süd-Russland (Charkow).

P. opacus Czern. 1880 P.O., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4 p.320.

Im Süsswasser. Mingrelien.

P. proximus Czern. 1880 P.p., Czerniavsky in : Bull. Soc. Moscou, i'. 55 nr. 4

p. 317 t.4 f. 16a— c.

Zu Pachydrilus gehörig? — Schwarzes Meer (Bucht von Jalta).

P. similis Czern. 1880 P. s., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r.55 nr.4 p.318.

Zu Pachydrilus gehörig? - Schwarzes Meer (Bucht von Jalta).
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Saenuris abyssicola Vcn-ill 1871 S. a., (S. I. Smith &) Verrill in: Anier. J.

Sei., ser. 3 v.2 p. 44!)
|

1890 Clitellio? (Limnodrilus) a., L. Yaillant, Eist. nat. Annel..

V. 3 II p. 433.

Im Süsswasser. Nord-Amerika (Lake Superior).

S. limicola Verrill 1871 S. l, (S. I. Smith &) Verrill in: Amer. J. Sei., ser. 3

€.2 p. 4.50
;
1890 Clitellio? (Linmodrihis) l. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3ii p. 434.

Im Süsswasser. Nord-Amerika (Lake Superior).

S. vagans Johhst. 1865 S. v.. Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 65.

Zu Paeliydrilus gehörig V — Unter nassem Moos an Felsen. England.

Tubifex pallidus Ant. Dug. 1837 T. p, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2

r. 8 p. 33.

Frankreich.

6. Farn. Alluroididae

1895 Lnnihriculidae (part.). Beddard, Monogr. Ülig., p. 207.

S-förmig gebogeue. einfach-spitzige Hakenborsten, zu 8 an einem Segm.,

in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren. Gürtel aus einer einzigen Zellen-

Schicht bestehend, im Bereich der männlichen und weiblichen Poren. 1 Paar

männliche Poren am 13., 1 Paar weibliche Poren am 14.. 1 Paar Samen-

taschenporeu am 8. Segm. Oesophagus und Mitteldarm einfach, ohne Muskel-

magen und Anhangsorgane. Meganephridisch; Nephridien mit Besatz blasiger

Peritonealzellen, im Vorderkörper fehlend. 1 Paar Hoden und Samen-

trichter im 10. Segm.; die Samenleiter münden durch lange Atrien aus.

1 Paar Ovarien und Eitrichter im 12. Segm.; reife Eier gross und dotter-

Teich. Samentaschen einfach, ohne Divertikel.

Im Sumpfe. Tropisches Ost-Afrika.

1 Gattung mit 1 Art.

1. Gen. AUuroides Beddard

1894 AUuroides (Typ.: A. pordagei). Beddard in: Quart J. mier. Sei., n. ser. (-.36

p. 2J4. 252
I

1895 A., Beddard, Monogr. Ölig., p. 224.

Kopflappen nieht verlängert. Männliche Poren am 13.. weibliche Poren

am 14., Samentiischenporen am 8. Segm. Einige Dissep. des Vorderkörpers

verdickt. Rückengefäss und Transversalgefässe ohne blinde Anhänge. Oeso-

phagus und Mitteldiirm einfach, ohne Muskelmagen und Anhangsorgane.

1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segm.; Atrien schlauchförmig, mit

diffusem I^rostatabesatz.

Im Sumpfe. Britisch-Üst-Afrika.

1 Ari.

1. A. pordagei Beddard 1894 A. p., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

iV.Sß p. 244 t. 1() f. 4, 5.

Kopflappen kegelförmig. Nephridialporen in der Borstenlinie l>. Leibes-

wand dünn. Gürtel vom 13.— 16. Segm. (= 4). Männliche Poren hinter

den lateralen Borsten des 13. Segm., vor einem lappigen Penis; weibliche

Poren vor den lateralen Borsten des 14. Segm.; Sanientaschenporen der
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dorsalen Medianlinie genähert. Dissep. ^^— ^\,„ und "
, ^ verdickt. Septal-

drüseu im 5.— 9. Segm. Gehirn mit medianem Ganglion. Nephridieu im
lü. Segm. beginnend. Atrien lang schlauchförmig, gewunden. Samentaschen

oval. — L. ca. 25 mm.

Im Sumpfe. Britiscli-Ost-Afrika (Festland gegenüber der Morabasa-lnsel).

7. Farn. Haplotaxidae

IS'^O Luuibricina (pavt.),(rvnhe in: Arch.Naturo-., «.IBi ]). 3-1-5
j

1880 Plircoryctidae,

Claus, Grundz. ZooL. ed.4 r. 1 p. 482 ,
1884 F., Yejdovsky. Syst. Morphol Ölig., p. 16

|

1890 P. \ex Ord. Microdrlli, e ^uhch\ss. Lui)ibriconiorp}u(], Benhamin: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r. 31 ]). 219 ]
1895 P. [e groiip Microdrili], Bcddard, Älonogr. Ölig., p. 187.

S-förmig gebogene, einfach-spitzige Hakeuborsten, zu 2, 4 oder 8 an

einem Segm.. einzeln (zu 2 oder 4) oder paarweise (zu 8). Gürtel aus einer

einzigen Zellenschicht bestehend, im Bereich der männlichen und weibliclien

Poren. Männliche Poren 2 Paar, am 12. oder 11. und 12. Segm.; weibliche

Poren 1 oder 2 Paar, auf lutsegmtf. '"7,3 oder ^7is und ^'^m' Samen-
taschenporen 1— 3 Paar, auf lutsegmtf. %— ^/g. Oesophagus einfiich oder

mit drüsigem und muskulösem Magen im 4.— 6. Segm. Bauch- und Rücken-
gefäss in den einzelneu Segm. durch je 1 Paar Transversalgefässe verbunden.

Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segm.;
Samensäcke vorhanden; Samenleiter einfach schlauchförmig; Prostaten und
Atrien fehlen. 1 oder 2 Paar Ovarien und Eitrichter im 12. oder 12. und
13. Segm.; Eiersäcke vorhanden (stets?) als lang gestreckte, dissepimentale

Säcke. Samentaschen einfach, ohne Divertikel.

Im Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Neu-Sceland, Europa, Nord-Araerika.

2 Gattungen, 3 Arten.

Übersicht der Gattungen:

Männliche Poren sämtlich am 12. Segm 1. Gen. Pelodrilus . ]>. 107

31ännliche Poren am 11. und 12. Segm 2. Gen. Haplotaxis . p. 108

1. Gen. Pelodrilus Beddard

1891 Pelodrilus. Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v.7 p. 91
;
1891 P. (Typ.:

P. violaccHs), Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. (-.36 p. 301
\

1895 P., Beddard, Monogr.
Ölig., p. 191.

Borsten in 4 Paaren an einem Segm. Nephridialporen in den Linien

der ventralen Borstenpaare. Gürtel an mehrereu Segm. 2 Paar männliche

Poren am 12. Segm.; 1 Paar weibliche Poren auf lutsegmtf
^""i;.

; Samen-
taschenporen 1 l'aar, auf lutsegmtf.

'/s-
Oesophagus einfach, ohne Muskel-

magen und Anhangsdriisen. Hoden und Samentrichter in Testikelblasen

eingeschlossen; 1 Paar Ovarien und Eitrichter im 12. Segm.

Terrestrisch. Xeu-Seeland.

1 Art.

1. P. violaceus Beddard 1S91 P. sjJ., Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 v.7

p. 91
I

1891 P. violaceus, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb.. r. 36 p. 292 t. 2 f. 17. 20--29;

t. 3 f. 35, 36, 38—41.
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Im Leben fleischfarben. Kopflappen kurz und stumpf Borsten eines

Segra. gleich gross, eng gepaart, am Vorderkörper sämtlich lateral

gestellt. Gürtel sattelförmig, vom 11.—13. Segm. {= 3). Männliche und

weibliche Poren in den Linien der ventralen Borstenpaare, Samentaschen-

poren etwas weiter lateral. Dissep. '%— ^lo verdickt. Paarige Septaldrüsen im
5.— 7. Segm. Nephridien beginnen im 7., fehlen im 11. und 12. Segm.,

ohne Besatz blasiger Peritonealzellen. Testikelblasen einer^Seite mit einander

und mit dem betreffenden Samensack im 9. Segm. kommunizierend; Samen-
leiter lang, geknäult. Samentaschen schlank birnförmig, zusammengefaltet.
— L. 25—50 mm, schlank.

In fetter Erde nahe einem Sumpfe. Neu-Seeland (Ashburton).

2. Gen. Haplotaxis Hoftmstr.

1821 Lumhricns (pari.), G. L. Hartmann in: N. Alpina, v.\ p. 45
j

1837 Tubifex

(part.), Ant. üuges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v. 8 p. 33
j
1843 Haplotaxis (Typ.

H. menkcana), Hoffmeister in: Arch. Naturg.. u 9i p. 193 i 1845 Phreorydes (Typ.

P. rnenkeanns), Hoffmeister, Reo^enwürmer, p. 40 ' 1860 Georydes, Schlotthauber in

Ber. Vers. D. Naturf-, v.'di p. 122
|
1862 Neinodrilus (Typ.: N. filiformis), ('laparede

in: Mem. Soc. Geneve, w. 16ii p. 275
|

1874 Lumbricoyordius (Typ.: L. hnrtmanni), (C. v.

Heyden in MS.) Noliin: Arcli. Naturg., vAOi p.260
j

1890 Subgen. Limnodrilus (pai-t.),

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'dn p. 413 |
18^)^3 Dichaeta (Typ.: LK curvisetosa), Friend

in: Essex Natural., r. 9 p. 110.

Ventrale und dorsale Borsten eines Segm. nicht überall gleich gross,

Nephridialporen in der Borstenliuie a oder oO. Gürtel ringförmig. 2 Paar

männliche Poren am 11. und 12. Segm.; 2 Paar weibliche Poren auf

Intsegmtf
'-/i:!

^"^^^^
''7i4- ^ oder 3 Paar Samentaschenporen. Oesophagus

mit drüsigem und muskulösem Magen (stets?). Samenleiter kurz, einfach.

2 Paar (Ovarien und Eitrichter im 12. und 13. Segm.

Im Süsswasser. Europa. Nord-Amerika, Neu-Seeland.

2 Arten.

Übersieht der Ai'ten:

Borsten einzeln stehend, zu 2 oder 4 an einem Segm. . . LH. gordioides . ]). 108

Borsten in Paaren, zu 8 an einem Segm 2. H. smitlii . . . j). 109

1. H, gordioides (Ct. L. Hartm.) 1821 Lnitihricus y., G. L. Hartmann in:

N. Alpina, v.l p. 45
|
\8U9 Fhreorydcs g., Miehaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., ul2 p. 105

I

1837 Tubifex uncinarins, Ant. Uuges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 33 t. 1 f. 28—30

I

1890 Clitellio? (Limnodrilus) u., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., u3ii p. 434
|
1843

Haplotaxis menkeana, Hofimeister in: Arch. Naturg., v.{)i p. 193 t. 9 f. 7
j

1845 Phreorydes

menkeanus, Hoffmeister, Regenwiirmer, p.40
\

1865 P. m., Leydigin: Arch. mikr. Anat.,

V. 1 p. 249 t. 16; t. 17 f. 9-11, 12A, 14—17; t. 18 f. 18-22, 24-27
[

1883 P. m., Timm
in: Arb. Inst. Würzburg, r. 6 p. 110 t. 10; t. 11 f. 17—19

|
1860 Georydes ynenkei +

G. liditensteinii, Schlotthauber in: Ber. Vers. D. Natui-f., n 31 p. 122 I 1862 Nemodrilus

filiformis, Claparede in: Mem. Soc. Geneve, v.l'aji p. 275 t. 3 f. 16
i
1875 Phreorydes f.,

Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 198
|
1884 P. f.,

Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig.,

p.49 t.
1*2

f. 3-9
1
1873 P. heydeni, Noll in: Tagebl. Vers. D. Naturf., vAiy p. 131

j

1874 P. h., Noll in: Arch. Naturg., vAOi p.260 t.7 f. 1—4
|
1874 Lumbrieoyorditis hart-

manni, (0. v. Heyden in MS.) Noll in: Arch. Naturg., t\40i ]). 260
|

1890 Phreorydus

em/ssrtrwts, S. A. Forbes in: Amer. Natural., i'.24 p.478 ! l8dA P. endeca, (riard in : C-R.
Soc. Biol., !'. 46 p. 310 |

1896 IHrhaeta curvisetosa, Friend in: Essex Natural., v.9 p. 110

I

1899 Phreorydes dichaetus, Friend, The Study of Annelids in:?
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Im Leben rötlich. Kopflappen lüngiich, zuckerhutförmig-, häufig durch

eine mehr oder weniger deutliche Ringelfurche geteilt. 1. Segm. sehr kurz,

undeutlich ausgeprägt. Borsten zart ornamentiert, bei jungen Tieren mit sichel-

förmigem, bei alten mit schwach gebogenem distalen Ende, einzeln in 4 Längs-

reihen, 2 ventralen und 2 dorsalen, stehend; dorsale Borsten kleiner als die

ventralen, nur am Vorderkörper vom 2. bis zum 10.-80. Segm. vorhanden

oder auch ganz fehlend. Nephridialporen in der Borstenlinie a. Samen-

taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^7— %i lateral, die eines Paares ^j^u

von einander entfernt. Septaldrüsen fehlen. 1 Magen, in der Mitte stark,

an den Enden schwächer muskulös, im übrigen drüsig, im 4.—6.(?) Segm.:

Rücken- und Bauchgefäss durch je 1 Paar Transversalgefässe in einem Segm.

verbunden. Nephridien mit Besatz blasiger Peritonealzellen. 2 unpaarige

Samensäcke von Dissep. ^*'/„ und ^Via ^'^'^^ hinten gehend. 1 (2?) unpaariger

Eiersack, hinter dem Hinterende des letzten Samensackes sich ausbreitend.

Samentaschen mit kurzem, engem Ausführungsgaug und sackförmiger Ampulle.

— L. max. ca. 300. D. max. 1,1 mm.

In Sümpfen. Gräben, Quellen und Brunnen. Galizien (Ivrakau). Böhmen. Deutsch-

land, Dänemark (Kopenhagen). Schweiz, Frankreich, England (Essex), Illinois (Gham-

paign. Mc Lean Cast.)

2. H. smithi (Beddard) 1888 Phreoryctes smithü, Beddardin: Ann. nat. Hist.,

ser.« c.l p.39y t.23
|
1889 P. s., Beddardin: Tr. R. Soc. Edinb., r.35 t),()29 t. f. 1 12.

Im Leben leuchtend rot. Kopflappen durch eine seichte Querfurche

eingeschnürt. Borsten in engen Paaren. 2 ventralen und 2 lateralen; Borsten-

distanz aa kleiner als bc, aa kleiner als dd; mit Ausnahme der ersten Segm.

dorsale Borsten viel grösser als die ventralen. Nephridialporen in der Borsten-

liuie cd^. Gürtel ringförmig, vom ^1^1(1—13. (?V2ll.— 14.) Segm. (= 3^1^).

Männliche Poren 2 Paar, vorn am 11. Segm. oberhalb der Borstenliuie b

und vorn am 12. Segm. in der Borstenlinie b; weibliche Poren in der Borsten-

linie ab; Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. oberhalb

der Borstenlinie b. Bauch- und Rückengefäss durch je 1 Paar Transversal-

geftisse in einem Segm. verbunden. Samensäcke ungefähr vom 9.— 14.,

Eiersäcke ungefähr vom 14.— 16. Segm. reichend. Samentaschen birnförmig.

— L. max. 203, D. max. 1,7 mm.

In Sümpfen und am Rande von Wald-Tümpeln. Neu-Seeland (Lake Brunner

in Westland, Asliburton).

8. Fam. Monüigastridae

1872 „Loinhriclens aclitelüens", E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, ;;. 8 p. 130
]

1880 Mo)iilujastridae, Claus, Grundz. ZooL, ed. 4 v.l p.480
,

1884 M., Vejdovsky, Syst.

Morphol. Ölig., p. 63
i

1888 M.?, Rosa in: Boll. Mus. Torino. n 3 nr. 41 p. 7
|

1890 M.,

[ex Ord. Megadrili, e Subclass. Lumbricomorpha], Benham in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. r. 31 p. 221 |
1891 Branch Moniligastres, ßeddard in: P. phys. Soc. Edinb., c. 10

p. 264 1
1891 MoniUyastridae, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6 p. 379

\

1895 M.

[e group Microdrili], Beddard, Monogr. Ölig., p. 192 ', 1897 M., Michaelsen in: Verh.

naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 r. 4 [). 26.

S-förmig gebogene, einfach-spitzige Hakenborsten, zu 8 an einem

Segm., gepaart. Gürtel an 37u oder 4 Segm., im Bereich der männ-

lichen und weiblichen Poren. Männliche Poren 1 oder 2 Paar, auf

Intsegmtf. '%^ oder ^'/la und ^7^3; weibliche Poren 1 Paar, auf
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Intsegmtf. ^^/,o oder vorn am 13. oder 14. Segm.; Samentaselienporeu

1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf. '/g oder % oder
'/s

und •'/g. Oesophagus

mit oder ohne Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; 2—10 Muskelmagen
am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen 2 Segm. vor dem Ovarial-Segm.

Meganephridisch. Hoden und Samentrichter 1 oder 2 Paar, eingeschlossen

in 1 oder 2 Paar Testikell)lasen ; die Testikelhlasen sitzen an dem Dissep.,

das zunächst vor der Intsegmtf. der männlichen Poren inseriert ist; die

langen Samenleiter münden in je eine Prostata ein. 1 Paar Ovarien in

dem Segm., das zunächst vor der Intsegmtf. bezw. dem Segm. der weib-

lichen Poren liegt; 1 Paar Eiersäcke ragen von der Hinterwand des Ovarial-

Segm. nach hinten. 1 oder 2 Paar Samentaschen mit langem, schlauch-

förmigem Ausführungsgang.

Terrestrisch. Japan. Philippinen, Snnda-Inseln, Vorder- und Hinter-Tndien,

(/ej'lon. 1 Art verschleppt nach den Bahama-lnseln.

4 Gattungen, 24 sichere und 1 unsichere Art, 3 Unterarten.

Übersicht der Gattungen:

f
2 Paar männliche Poren vorhanden .... 1. Gen. Desmogaster . . p. 110

\ 1 Paar männliche Poren vorhanden 2.

j
Samentaschen mit je einem Paar lang gestielter

2 ' Drüsen 2. Gen. Moniligaster . . p. 112

I Samentaschen ohne gestielte Drüsen - 3.

f
Weibliche Poren auf Intsegmtf. 11/12 ... 4. Gen. Drawida . . . . j). 114

i
Weibliche Poren vorn am 13. Segm 3. Gen. Eupolygaster . . j). 112

1. Gen. Desmogaster Rosa

1890 Des)no(jai^ter (Typ.: D. dorlae), Rosa in: Ann. Mus. Genova, f. 29 p. 369.

Männliche Poren 2 Paar, auf Intsegmtf. ^^/^o und ^^is' weibliche Poren

vorn am 14. Segm.; Samentaschenporen 1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf. ^g

oder % oder ^s und %. 7— 10 Muskelmagen am Anfange des Mittel-

darms. Letzte Herzen im 11. Segm. Meganephridisch. 2 Paar Hoden und
Samentrichter, eingeschlossen in 2 Paar Testikelhlasen an Dissep. ^'Vn und ^^i«-

Prostaten 2 Paar, laug gestreckt. Ovarien im 13. Segm.; Eiersäcke von

Dissep. ^'7] 4 nach hinten ragend. Samentascheu ohne atrium-artige Erweiterung

und gestielte Drüsen am distalen Ende des Ausführungsganges.

Hinter-Indien, Sumatra, Borneo.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

) 8 Muskelmagen vorhanden 4. D. horsti . . p. 112

) Mehr oder weniger als 8 Muskelmagen vorhanden — 2.

(2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. "s und ^o • 1- D. giardi . . p. 110

\ 1 Paar Samentaschenporen — 3.

I

Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie d.

)
Samentaschenporen auf Intsegmtf. **/9 3. D. schildi . . )>. Hl

I Männlicbe Poren in der Borstenlinie cd. Samentaschen-
'

poren auf Intsegmtf. ^/g . 2. D. doriae . . p. 1 1

1

1. D. giardi Horst 1899 D. g., Horst in: Miscellanees biologiqnes dediees au

Professeur Alficd Giard ä l'occasion du XXV e anniversaire de la Fondation de Ja

Station zoologicjue de Wimereux 1874— 1899, Paris, p. 293 f.
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Dorsal bläulich braun, ventral gelblich. Kopf prolobisch oder zygo-

lobisch (?). Borsten vom 9. Segm. an erkennbar, sehr klein, ornamentiert,

sämtlich ventral gestellt; Borsteuclistanz aa grösser als 2 bc. Nephriclial-

poren am Vorderkörper lateral, hinten zwischen den Borstenlinieu b und c.

Männliche Poren zwischen den Borstenlinieu b und <•; weibliche Poren vorn

auf dem 14. Segm. in der Borstenlinie ab; .Samentaschenporen 2 Paar,

auf Intsegmtf. % und % oberhalb der Borstenlinie (/. Dissep. ''g— ^,^

verdickt. Dissep. %— "/12 dorsal nach hinten verschoben, das erste

um ^lo, das letzte um 2 Segm.-Längen: Dissep. '-,3 ventral um mehr
als 1, dorsal um 2 Segm.-Längen nach hinten verschoben, mit dem
folgenden eine enge Kammer bildend. 7 Muskelmagen, der erste etwas

schwächer als die übrigen: laterale, halbmondförmige Darmblindsäcke in

den 4 Segm. hinter den Muskelmagen, in dem ersten jederseits 3, in

den übrigen jederseits 1. Testikelblasen nierenförmig. Samenleiter stark

gewunden. Prostaten klein, eiförmig. Ovarien krausen förmig, an Dissep.

^^/j., im 13. Segm. (nach der Figur; nach dem Texte im 14. Segm., laps.!).

Eiersack kugelig, von Dissep. ^'^l^^ nach hinten ragend. Samentasehen

mit ovaler, an der Hinterseite des Dissep. "^ bezw. 7» angehefteter

Ampulle und langem, engem Ausführungsgang. — L. 215 mm; Segmz.

ca. 360.

Borneo (Nanga Raoen).

2. D. doriae Rosa 1890 D.d.. Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.2d ]). 300 t. 12

f. 2— 11
;
1897 D. d., Rosa in: Ann. Mus. Gcnova. (-.37 j). 340.

Gelbbraun. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart, an den ersten

Segm. unsichtbar; Borstendistanz (ta gleich 2 bc Nephridialporen dicht

oberhalb der Borstenlinie b. Männliche Poren in der Borstenliuie cd; weib-

liche Poren in der Borsteulinie ob. Samentaschenporen auf Intsegmtf. 'g,

in der Borstenlinie cd. Dissep. **,

—

^/,„ stark verdickt; Dissep. ''1,, und

folgende um ^
., oder 1 Segm. nach hinten verschoben. 10 Muskelmagen

im 20.— 29. Segm. Testikelblasen in das 11. und 12. oder 12. und

13. Segm. hineinragend. Ovarien krausenartig; Eiersäcke schlauchförmig.

Samentasehen mit platt herzförmiger Ampulle und langem, engem, schlauch-

förmigem Ausführungsgang. — L. max. ca. 500, D. max. 12 mm; Segmz.

240—^330.

Rirma (Distrikt (.'lieba ikIci' Hiapö).

3. D. SChildi Rosa 1897 D.s.. Rosa in: Ann. j\[us. Genova, (-.37 p. 339.

Hellbraun. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral,

an den ersten Segm. unsichtbar; Borstendistanz aa gleich 2 bc dd gleich 4 aa.

Neplu'idialporen etwas lateral von der Borstenlinie b. Rückenporen fehlen.

Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie d. Weibliche Poren in

der Borstenlinie b. Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^9, in den Linien der

männlichen Poren. Dissep. %— 7io ^^^^'^ verdickt und nach hinten ver-

schoben, besonders dorsal stark verschoben. 9 Muskelmagen, von vorn nach

hinten au Grösse zunehmend, im 23.— 31. Segm. Prostaten platt gedrückt

schlauchförmig, mit unebener Oberfläche. Eiersäcke bis in das 20. Segm.

reichend, durch die Dissep. eingeschnürt. Samentaschen mit platt herzförmiger

Ampulle und langem, geschlängeltem Ausführungsgang. — L. 260. D. max.

10 mm; Segmz. 290.

Sumatra (Pahang).
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4. D. horsti Beddard 1893 D. sj)., Horst in: Weber, Reise Niederl. Ü. -Ind..

V.3 p. 49
i

1895 D. horsti. Beddard. Monogr. Ölig., p. 205.

Dorsal violett. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten klein,

paarig; Borstendistanz aa gleicii 2 ab. Dissep. V7~"7]o verdickt, ^"/ji ^^i^

eine Segm.-Länge nach hinten verschoben. 8 Mnskelmagen, im 17. Segm.
beginnend. Prostaten basal verdünnt: die Samenleiter scheinen nicht in das

proximale Ende der Prostaten zu münden. — L. 140 mm; Segmz. fast 300
(Hinterende regeneriert

!
).

Sumatra (Berg Singalang).

2. Gen. Moniligaster E. Perrier

1872 Moniligaster {Tyi).: M. deshayesl), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.%

p. 130
I

1896 M. (part.), Horst in: Notes Leyden Mus., r. 17 p. 166
|
1896 M. (part.),

Rosa in: Ann. Mus. Genova, f. 36 p. 508.

Männliche Poren auf Intsegmtf. ^7i]' weibliche Poren auf Intsegmtf.

^ViaC^); Samentascheuporen auf Intsegmtf. 7s- ^ Muskelmagen im 6. Segm.;

mehrere Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. Meganephridisch. Letzte

Herzen im 9. (?) Segm. 1 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen

in ein Paar Testikelblasen, die vom Dissep.
'*/io

i^^ d'*^ ^- ^"^^^ !**• Segm.
hineinragen; Prostaten lang walzenförmig. Ovarien im ll.(?) Segm.: 1 Paar

Eiersäcke vom Dissep. "/,o (?) nach hinten ragend. Samentaschen mit

langem Ausführungsgang, in den je 1 Paar gestielte Drüsen einmünden.

Ceylon.

1 Art.

1. M. deshayesi K. Perrier 1872 M. d., E. Perrier in: N. Arcli. Mus. Paris,

V. 8 p. 130 t. 4 f. 77—84.

Kopflappen länglich, walzenförmig, ohne dorsalen Fortsatz. Borsten

zart, sehr eng gepaart, lateral gestellt. Nephridialporen in der Borsten-

linie ('(/. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien b und r; Samen-
tascheuporen in der Borstenlinie cd. 4 Muskelmagen im 13.— 22.(?) Segm.
Samenleiter laug, geknäult, mit Drüsen (?) -Besatz; Prostaten mehrere Segm.
weit nach hinten reichend. Eiersäcke bis etwa in das 15. Segm. nach hinten

ragend. Samentaschendrüsen abgerundet pyramidenförmig, mit besonderen

Ausführungsgängen, die fast so lang wie die Drüsen selbst sind. — L. 150,

D. 6 mm.

Ceylon.

3. Gen. Eupolygaster Mchlsn.*)

1887 Moniligaster (imri.), Horst in: Notes Leyden Mus., (•.9 p. 97
|

1896 3/. (part.:

excl. M. deshayesi E. Perrier), Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.'dG p. 508
j
1896 Poly-

gaster (Typ.: P. coeruleus) (non Wulp 1890, Dipt. !), Horst in: Notes Leyden Mus., r. 17

p. 166.

Gürtel vom 12.— 15. Segm. (=4?). Männliche Poren auf Intsegmtf.

^7]i 5
weibliche Poren vorn am 13. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^s«

4—7 Muskelmao-en am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen im 10. Seg-m.

*) Nom. nov. — Der von Horst eingeführte Name Folygaster ist durch F. M. van

der Wulp (1890, in: Biol. Centr.-Amer., Dipt. v.2 p. 139) für eine Dipteren-Gattung

vergeben.

:-,:sJiLi
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Megauephridiscli. 1 Paar Hoden und Sameuti-ichter, eingeschlossen in 1 Paar
Testikellüasen. an Dissep. ^/j^. Prostaten lang walzenförmig. Ovarien im
12. Segm.; Eiersäcke vom Dissep. ^^is ^i'^cli hinten ragend. Samentaschen
ohne atrium-artige Erweiterung und gestielte Drüsen am distalen Ende.

Sumatra, Borneo.

3 Arten.

Übersicht der Arten:

f
4 oder 5 Muskelmagen vorhanden — 2.

\ 7 JMuskelmagen vorhanden I.E. modiglianii . p. 113

j
]\Iännliehe Poren in der Eorstenlinie cd 3. E. houteni . . . p. 113

2 ' Männliche Poren in der Mitte zwischen den Borsten-

l liuien b und c 2. E. coerulea . .
i>.

113

1. E. modiglianii (Rosa) 1896 MoniUgaster m.. Kosa in: Ann. Mus. Genova,

i\ 36 p. 503.

Bronzebrann. Borsten sehr zart, eng gepaart, sämtlich ventral, an den

ersten 4 Segm. unsichtbar (fehlend ?) ; Borstendistanz aa gleich 2 bc, cid gleich % «•

Nephridialporen in der Borstenlinie ah. Gürtel vom 12.— 15. Segm. (= 4?).

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien h und c, näher den ersteren;

weibliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie />; Samentaschenporen in

der Borstenlinie cd. Dissep. %—% verdickt, "s
—

^'^/is
dorsal, die mittleren

dorsal und ventral nach hinten verschoben. 7 Muskelmagen im 26.—32. Segm.
Testikelblasen lang gestielt, kugelig; Prostaten walzenförmig, ü-förmig gebogen,

mit schwach angeschwollenem, muskulösem distalen Ende. Ovarien im
verengten 12. Segm.; sackförmige Eiersäcke bis etwa ins 20. Segm. reichend.

Samentaschen mit nierenf(3rmiger Ampulle und langem, geschlängeltem Aus-
führungsgang. — L. 160, D. 6 mm; Segmz. 230.

Sumatra (Bassa Si-Kambe).

2. E. coerulea (Horst) 1895 MoniUgaster coerulexis, Horst in: Xotes Leyden
Mus., r. 16 p. 137 t. 7

|

1896 Polygaster c, Horst in: Notes Leyden Mus., i'. 17 p. 166

I

? 1895 MoniUgaster viridis, Beddard, Monogr. Ölig., p. 203.

Grün oder l)läulich braun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten,

am 1. und 2. Segm. fehlend, ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz

aa gleich 2 /><•. dd etwa gleich % u. Nephridialporen in der Borstenlinie ab.

Männliche Poren auf der Mitte zwischen den Borstenlinien b und e; weib-

liche Poren in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in der Borstenlinie cd.

Dissep. %—% "iid ^720
—

"'"Vis
verdickt, 7io~~^'/i3 etwas nach hinten ver-

schoben. 5 (oder 4?) Muskelmageu im 15.— 19. (oder 18.?) Segm. Testikel-

blasen kugelig; Samenleiter geknäult, im 9. und 10. Segm.; Prostaten

U-förmig gebogen. Ovarien gross, im verengten 12. Segm.; Eiersäcke kurz,

nicht über das 13. Segm. hinausragend. Samentasche mit sackförmiger

Ampulle und langem, wenige Windungen beschreibendem Ausführungsgang.
— L. 350—380, "^D. 15—18 mm; Segmz. 186—270.

West-Borneo (Goenong Kenepai; Sarawak?).

3. E. houteni (Horst) 1887 MoniUgaster hontenii, Rorst in: Notes Leyden Mus.,

V.9 p. 97 t. 1 f. 1—3 : 1893 M. h., Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-lnd.," n 3 p. 46.

Borsten zart ornamentiert, gepaart; Borstendistanz aa gleich 2 bc.

Nephridialporen in dei- Borstenliuie cd. Rückenporen fehlen. Männliche

Das Tierreich, lo. Lief. : W. Micliaelsen, Oligothaeta. 8
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Poren in der Borstenlinie cd; weibliche Poren in der Borstenlinie ab; Samen-
taschenporen in der Borstenlinie cd. Dissep. %^—% nnd ^^19

—
"'724 (?)

verdickt, 7io— ^^/is etwas nach hinten verschoben. 4 Muskelmagen im
14.—21.(?) Segm. Prostaten am distalen Ende verengt. 1 Paar Eiersäcke

ragen weit nach hinten. Samentaschen mit nierenförmiger Ampulle und
langem, fadenförmigem, geknäultem Ausführuugsgang. — L. 1500 mm;
Segmz. 443.

Sumatra (Tapanuli).

4. Gen. Drawida Mchlsn.*)

1886 MonUiyaster (part.), Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 y. 17 p. 94 ', 1894

M. (part.), ßourne in: Quart. J. micr. Sei., n. .scr. t-. 36 p.307
|
1896 nov. gen. (propos.,

nee nomin.), ßosa in : Ann. Mus. Genova, r. 36 p. 506.

Gürtel mit dem 10. Segm. oder vorn auf demselben beginnend, bis

über das 13. Segm. reichend. 1 Paar männliche Poren auf Intsegmtf. ^%i;
weibliche Poren auf Intsegmtf. ^^1.2; Samentascheuporen auf Intsegmtf. '/g»

2—6 Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms. Letzte Herzen im 9. Segm.
1 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in Testikelbhisen, die vom
Dissep. ^,,„ in das 9. und 10. Segm. hineinragen; Prostaten kurz und dick.

Ovarien im 11. Segm.; 1 Paar Eiersäcke vom Dissep. "/,2 nach liiuten

ragend. Samentascheu mit oder ohne atrium-artige Erweiterung, ohne ge-

stielte Drüsen.

Vorder- und Hinter-Indien, Ceylon, Sunda-Inseln, Philippinen, Japan. 1 Art
verschleppt nach den Bahama-lnseln.

16 sichere und 1 fragliche Art, 3 Unterarten.

Übersicht der sicheren Arten:

J
2 ]\luskelmagon vorhanden — 2.

\ Mehr als 2 Muskelmagen vorhanden — - 3.

I
Borstendistanz aa gleich hc 1. D. japoniea p. 115

\ Borsten distanz (la grösser als &c 1(5. D. minuta j). 120

Samentaschen mit kleiner, undeutlicher, in

die Leibeswand eingebetteter atrium-artiger

Erweiterung am distalen Ende oder ohne
eine solche — 4.

Samentaschen mit deutlicher atrium-artiger

Erweiterung — 11.

Borstendistanz dd kleiner als ^/a w, cd kleiner

als ab; Borsten c und d sehr zart, viel

kleiner als a und h 2. D. friderici p. 115

I

Borstendistanz dd grösser oder gleich '/o u
(selten kleiner als '/a «?), cd gleich ah;

Borsten c und d nicht kleiner als a und b — 5.

/ Samentaschenporen in der Borstenlinie c bezw.

I
cd — 6.

I Samentaschenporen unterhalb der Horsten-
' linie c — 7.

) 3 Muskelmagen vorhanden 5. D. barwelli p. 116

\ 5 oder 6 Muskelmagen vorhanden 6. D. nilamburensis . . \y 117

1

*) Gen. nov. Nach der Ureinwohnerschaft Ost-Indiens benannt. — Die tyj)ische

Art der Gattung ist D. barirelll (Beddard).
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/ Samentaschcnporen in der Mitte zwischen den

„ )
Bor«tenlinien b und c 7. D. naduvatamensis . p. 117

1 Samentasfhenjioren dicht unterhalb der

y Borstenlinie c — 8.

[ Körperlänge grösser als 500 mm 8. D. grandis ]). 117

\ Kiu-perlänge geringer als 500 mm — 9.

f
Borstendistanz aa gleich be — 10.

"
) Borstendistanz aa grösser als 6c 9. D. pellucida . . . . p. 118

f 3 Muskelmagen im 13.— 15. Segm 4. D. pauli jt. 11*5

\ 4 oder 5 Sluskelmagen im 14., 15. --18. Segm. 3. D. bournei ]>. IKj

1
Atrium-artige Erweiterung am distalen Ende

)
der Samentaschen einfach — 12.

(Atrium-artige Erweiterung am distalen Ende
der Samentascheii zweiteilig -- 16.

I

Samentaschenporen zwischen den Borsten-

12
I

linien b und c 10. D. bahamensis . . . p. 118

l Samentaschenporen in der Borstenlinie cd— 13.

I
Borstendistanz aa gleich bc 11. D. parva p. 118

] Borstendistanz aa kleiner als bc — 14.

j
Prostaten zitzenförmig, nach hinten zurück-

14 geschlagen 12. D. uniqua p. 118

I Prostaten halbkugelig — 15.

/ 11. Segm. verengt; atrium-artige Erweiterung

am distalen Ende der Samentaschen gross 14. D. sapphirinaoides . p. 119

15 ^ 11. Segm. normal weit; atrium-artige Er-

weiterung am distalen Ende der Samen-

taschen klein 13. D. chlorina p. 1 19

j
Männliche Poren in der Borstenlinie ab . . 16. D. minuta p. 120

16 Männliche Poren zwischen den Borstenlinien

I b und c 15. D. robusta p. 119

1. D. japoniea (Mchlsn.) 1892 MonilU/aster japoulcus, Michaelsen in: Arch.

Naturg., r. 58i p. 232.

Grau. Kopflappeu klein. Borsten eng gepaart, in ventralen und lateralen

Paaren; Borstendistanz aa gleich bc. Vor den männlichen Poren am 10. Segm.

ie 1 Pubertätsgrube. 2 grosse kuo-elio-e Muskelmagen im 12. und 13. Segm.

Testikeiblasen kugelig; Samenleiter eng gewunden; Prostaten dick schlaucli-

förmig. Ovarien im 11. Segm.: Eiersäcke dick schlauchförmig, unregelmässig

verdickt und gekrümmt, vom Dissep. "/j.^ bis etwa in das 16. Segm. reichend.

— L. 28, D. 3 mm; Segmz. 95 (Hintereude regenerjert).

Japan.

2. D. friderici (Mchlsn.) 1897 Moniligaster f., Michaelsen in: Mt. Mus. Ham-
burg, r. 14 p. 169.

Kopf zygolobisch. Borsten c und d viel zarter als a und /': Borsten

eng gepaart. Borstendistanz aa gleich ^s ** ^^^^^ gleich 15 al>, cd gleich

^2 <^b, am Mittelkörper und Hinterkörper ^2 ^'^ gleich hc gleich •*
- dd, nach

vorn zu bc verringert, vom 11. Segm. an bc gleich aa. Nephridialporen am
Mittelkörper in der Borstenlinie cd. Männliche Poren dicht oberhalb der

Borsteulinie b; weibliche Poren in der Borsteulinie ab(?): Samentaschenporen

dicht unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. %—% verdickt, ^lo
—

'Vi 2 dorsal

etwas nach hinten verschoben. 3 Muskelmagen im 13.— 15. Segm., von

denen der erste schwach ausgebildet ist. Testikeiblasen durch Dissep. ^
j ^ starlv

eingeschnürt; Samenleiter lang, geknäult; Prostaten dick eiförmig, in breiter

8*
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l''l;i<-li(! mit i\^-\' l>('iltcs\v;iii(l vcrwiicli.soi, ^iiitt. Ovai-idii im IJ. Scj^jii.;

Ki(M-Hiu-l<(f \:\i\'^. (Iiiiiii. srliliiiiclirörini}^-, vom Dissop. ^'/i^ ''•'^ ''^'^^'' '" ^^'"^

H. Scj^Mii. ii;i(-li lii)ii(!ii r;i<^'('ii(l. S;uii('iil,iis('li(ui jiiii s:i(-|<r(iniii<,M')- Am))iilh;

und l;iii<^ciii, (liiiiiicm, ^•(•kiiiiiilicm ;\iisrfiliniii;^',s<^-iiii<^-, oliiu^ ;itriiim-;irti<^c Ki--

vvcitcniii^- iitii (lisliilcii Kiidc. I>. Kif). I). (i 7 mm; Scj^in/. cii. 'J70.

('(^yloii ('rrincoiiiult; in dri' \or(l-l'i-n\ in/).

ti. D. bournoi (IMchlsn.) iHiM Mni/ilii/KHtr.r sj)., IJdiirni' in : <|niift , .1, micr. Sei.,

ri. «or. v.Wi |i. ;t7r) 1. ii.'J f. 14
j

1H!)7 M. Ixmniri, IMicIuiflscn in: Ml. !\liis. Iliiinl.urtr,

v.\4 1». I')7.

Hliiiilicli ^riiii. I\(»|ir proldltiscli. Iioi'sicii ('ii<,^ j^'Cfiiiiirt ; l'K»r.st('ii(li,st;iii/

(iti, ^Ic/icli //r, r/r/ ciwiis <^rr).ss(5r iil« ^2 "• N(^|»liri<li;iJ|Mircii in der IJorstcii-

liiiic ''/(>). (Jiirtcl rin^rörmi^-, vom 10. ] ;}. Sc;.^iii. { -1). M;iiii)licli(;

l'nrcii dicht (il(('tii;dli dci- Horstc-idiiiic />; vvcihliclic l'oi-cii in drr IJorKtcnliiiiC; A;

Siiin('nl,iiS(li('ii))()r<'n dicht iinicrhiilh der Horstcidinic r. I)iss(')i. "'/(j- % ver-

dickt, *'io
—

"/ir, 'l'»'"!^:'l «'tvviis iiiicli hiiitcMi vcrscholtcii. 4 oder 5 Miiskcd-

niii^cii im II., IT). 18. Sfij^in., der d(^s 14. S(';^ni. mniichimd ,s<-JivvttcJi jiuh-

^(ihildcit. 'lVstik(dl»liiH(ui HiHt kuj^'eli^'; S;imcMlcit(!i- «^ckjiiuiit, im 9, und

]0. Sci^nn.; l'roHtatcMi kuf<(dif4', ^datt. Oviiricn im I I. So<(ni.; Kiorwäckc orKtnM-.kcn

Mich vom Disscp. "/,._, I»i« <'twii, ins 15. Sc<;in. iiim-Ji hintt^n. Siinicntiischcn

mit (rir(»i-mi<^('r Am|iiill('. und liin<.^'('m, r;id('nr(irmi<;'('m, «^•(•kniiultcm AusCiihrnnt^'s-

•^•;in<i', ohne ;itrinni-iirtij^'e l']rvv('.it('i-un^' ;im distidcn l'Jndc. L. fio 142,

\). 'J 4 mm; Sconi/. Kl!) ÜH.

('(!yl(in (('iindy, ('olnmlto nnd \Vcsl-l'i'i>\ in/,).

A. D. pavili (!\l(ddsn.) I8!)7 Mniülii/Kslrr p., Miclinrl.scn in: iMt. Mii.s. Iliindiurfr,

1). 1 I p 171.

Ko|)r pr(d(ihiscli. IJorstcn eiic;' j^cpitiirt, siimtlich vcnti'id; l)Oi'Ht(^ii-

dlHtiUiz an p;U'\r]\ /><, (hl o-l(5ich 2^.j u, Nophridiii-lpfH-cn in ^\^'\ r.orstcidinic rd

(iiiH(d rin^'ITtrmi^-, v(»m Hi. I '{. tSo<^in. {= 4). iVlänidicIic l'oi-cn lid.cnil \(ni

der Uoi-stcniinic. A; vor nnd hinti^r J(!(l(Mn inänidiclicii J'oruH, iim H». und

1 I. Sc<^in. eine seichte, rulx^-tiits^ruhe; witihliche l'orcMi in d(M- IJorstenlinie "A;

S;iment;ischenpon'n dicht nKMÜid iin der l)orsienrmi(^ c Dissej). ''/„ ",j, ver-

dickt, '"/, , '"/,, dorwid etwjiH niieh irmt(Mi verschohen. 15 Muskelmni^cn im

I
.'{. IT). Se<^in., (\vv erste etw;iH kleiner ;ds di(^ iinderen. S:inieideiter liin<^',

j^'uJ<niiult, im lt. nnd Hi. Se,nin.; Trösteten dick eir(irmi<i', <;latt. Ovarien im

ll.Se^'m.; ]']iersii,cke, S((}.;inentid iln^•(^schw(dien, raj^cii vom Dissej». ^',._, bis

etwa in das 15. Se^in. nach hinten. SanH'nt,aschen mit sacklTirmi^'er AmpuMe
nnd ian<^(Mii, laden (("»rmi^cin, {^'ekiiiudtcMn Aiisriihrnn«;"H«^aiij4", olim^ atrium-arti^(5

l'irvveiterun^ am distalen Mndi^ ^— L. 55 HO, J). .'{ 4 mm; Sej^iiiz. 144 179,

('('vlnn ('rrinr()nnd(! in diT Nord- I'ri)\in/).

T). D. barwolli (IJi'ddnrd) lSH(i MniiUhidsIcr h., I'.cddiird in: Ann. n;it. Hi.st.,

scr. r. r. 17 p.ill i.'2 l. I (1 ' iHH7 M.b., Hrddjird in: /n.,1. y\n/., /.!() |..()7H
;

JKKK

M.h., |{.'d.liird in: (^uint. .1. micr. Sei., n. s<t, r.2\) |i. il'.l (.iL' 1. K» 12, 1K!»1 M. h.,

iJcddiird in: 'IV. U. Soc. Kdinb., r.'M\ \^.'2 1. 1H!)() M. hcddurdii, Ko.ssi in: Ann. l\Ius.

(iciu)Vii, r'Jit |).;t7!» i.\2 I'. iL! 1 '/IHICJ M. hj,., Ildi-.sl in: Weber, Itcise Niodcrl. O.-lnd.,

V.W |., Itl I. ;{ f. L'l L':{.

(lelhhraiin. Kopriap|ten olnu^ dorsalen l*'oi"t-satz. {{orstcn en<^ «.j'epaart;

Uorstcndislanz <i<t bleich l,,-, {{iickenptu'en vorhanden. Nephridiaiiioi'en in der

Horstcnlinie nl. Männliche Toren zwischen den Horstcnünien l> und c: vveih-

liclie l'(M-en in d(M- Horstcnlinie l>\ Samentaschenporen in d(M' Hoi-st(Mdinie <•.

Dissep. '^/„ "/„ stark ver(lickt. '^ Muskelmancii im i:5.— 15. Seoiii. Prostaten
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l»irMrriniii<i,-. Ovarien im II. Scj^'in.; lM('rHäc-k(! rclilcii (?); I'lilcitcr kiir/. vom
Disscp. "ly •^•(^ti'ii'^cii. Siimciilasclicii iriit hiniCörmioi.f Amimllc iiikI laii<^('m

Aiisriiliriiii«^'s^;üi^', oliiic (IciiMicIic ali'iiim-arli^c l^rwcilcniii;^' am distalen

l'jxle. — L. ."50 :}H mm; Se;4iii/. <-a. 115.

I'liili|(|)i)ii|i (Müiiilii), r»iriri;i (l)istlik( l'ixlaiilip odrT Asciilii (iliccii); VlorOH

<i. D. nilaraburensis (iJoiinic) IKid MomUyaHlcr n., Üomiic in : (|ii;iii. .1. iiiii;i'.

Sei,, n. Her. c. ii'j |». W2.

Scliwiicli ]iij4Mi('iitiert. Horsten lan^-, scliwaiv,, in l'aareii; liorstendistan/,

(Kl j^ivisscr aJs //'•, <l(l «^-niHser als ';., n. ah \f}v\v\\ al \^U>\{;\\ '/„ ''"• Nepliridial-

porc^n (säintlich?) in iWv Horstenlinie'-'/. IJiickeniioren (eldeii. Mi'inidiclie Toren

zwischen den Horsteidinien l> nnd ', näher der ersteren; weildicln! I'oren in

(\vx Horstenlini(^ (ilt\ Sajnentaselieii|)oren in dei' llorstenlinie cd. Disscf). 7« "/«

stark verdieJit. 5 od(5r (i jVliisk(dmaj.^(;n im 27., 2H. .'{:}., \\4. Sej^ni. 'IVstikcd-

blasen oval; IM-OHtutcji nicht driisij^ aussehend. Ovarien im veren^len I LSe-^in.

Samentaschen im 8. Seom., mit l)irnr(>rmi<^"ei' Am|)ulle nnd langem, dünnem,
«^ekiiänJtem A nsl'iihiMin^s^'anj;' und einer kleinen, in di(^ K'iirperwand ein-

<^'el)ett(?ten atrinm-arli^cn tirweiternn^' am distalen linde. — L. 7()<i. I). 7 '

„ mm

;

Sej^inz. 5f)(j.

Osf-liKÜcii (Niliiiiiliiii').

7. D. nuduvaturncriHis ( l'.'iurnc) IHÜI Mi/iiilii/tislcr n, l'.r.miic iu (^ii:irt. .1.

iiii<T. Sei., n. .s(;r. (•.;{<> ii.'J'il.

l'i}4'mentIoH, Horsten en^' ^cpaail; IJorstendistan/ '/" kleiner als Ix-,

d<l <;'rr»sser als '/^ ?«. N('))hridial))oren in der Horstenlinie ''/; Kiicken-

poren fehlen. Männliche I'oren /wischen den Horsteidinien h nnd c, der

letzleren ^•(•nähert; weihliche l'(H-en in der l'Ktrstcnlinii^ "/>; SainentaK<:h(^n-

poreii in der Mitt(! zwischen den Horstenlinien l> und c. I>isK(ip. 'V«' ^'o

massig' verdickt, 3 Muskel ma^cn im 15, 17, Sej^ni. Testikellilasen )iieren-

IVirmij;'; l'rostaten drüsig' aussehend. Ovarien frei im II. Se<^ni. Samen-
tasciien mit l)irnlormio('r bis kuj^cdi^er Amjiulle und einer kleinen, einlachen,

in die Kiirjterwand eing(d)(;tt(!teii atrium-artigcii Mi'weiterunf^ am distalen

Kiide. L. 500, I). 5 iTirn; So^nnz. 400.

()st,-lii(Ji('ii (,\il(.;iri. .Nioliiviitiun).

H. D. grandin M'oMiii') 1HH7 MonüigaHtcr y., I'oiwtic in: I'. /.ikiI. Soc iionijon,

IHHC, |..(i71
I

IH!M M.ij., {'.oiiriK! in: Qiiiirt. J. )ni<-r, Sri., n.Kcr. r.m )..;)07 i.2'J,2\; i.2r>

i.27; t. 2() r, ;{1 :JJ, ;}7 4\; f. Ü7, 28.

Fast |)i;^mentlos; im Lehen li(dll»rann. Kopf pr(»lol)isch. l5orsteii klein,

en^' «(('paart; Horstendistanz "'i kleiner als Ac, ild gleich '
._,

//. Kücken-

poren leiden. Ncphridialporen in der JiorKtenlinie n/ oder (die (ersten 7 I'aarc)

oherhalli derselhen. (iiirt(d vorn sat.telförniif<, am l'5. Se<^in. rinf^'fiirmi}^-, vom
'^„lO. i:{. S<';((n. (=;{'*/,j). Mänidiche I'oren di<ht oherhalh der Horsten-

liiue h: weildiche I'oren in der Horstenlini(! a/>; Samentaschenporen dicht

unterhall) der Horsteidinie r. J)issep. '',, **',, stark verdickt, "/k. "'"^ '"ji

nach hinten verschoben. 5 Muskehna;j;en im IH.— 22, Segm. Testikelhlaseu

oval; Sameideiter laiif^', fi;eschlän{<elt, im !>. und |0. Se^ni.; Prostaten kreis-

ruinl ))olsterlormi<,^ nicht drüsif^ anssehejid. Ovarien im vereiif^ten ll.Se^'-ni.;

Kiersiuike schlauchförmi<,^ vonr])issep. "
,._,

bis in <las 15. Sf!«,/-»!!. reichend.

.SamentasclMMi im H. Segm., mit birnförmij^er Anifiulle und lant^cm, diinnerii,
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geknäultem Ausfühi'uiigsti;an,o- und einer in die Körpevwand eingebetteten,

winzigen atrinin-urtigen Erweiterung am distalen Vlrnh. — J^. max. 1080 mm;
Segm'z. 2H6—480.

Ost-liulion (Xilgii'i).

9. D. pellucida (l^nurnp) lHi)4 ^loiiU'igaster }>> l^oiirnoin: (^uart. J. niifr. Sei.,

n. ser. r. 36 ji. ;5(J3 t. 23 f. 3; t. 25 f. 30.

Pigmentlos. Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend, in Paaren; IJorsten-

distanz aa gleich 'V^ l>c, <^d grösser als ^.^ u. Nephridialporeu in der Borsten-

linie cd. lliickeuporen fehlen. Männliche Poren /wisclien den I5(irstenlinien

/> und f, näher der ersteren; weibliche Poren dicht olierhall) der Borsten-

linie h. Samentaschenporen dicht unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. '7,.,— ^9
verdickt. 4 oder 5 Muskelmagen, der erste im 14., 15., 16. oder 17. »Segra.,

der letzte im 17., 18., 19., 20. oder 21. Segm. Testikelblasen kugelig;

Prostaten kreisrund polsterförmig. Ovarien frei im 1 1. Segm. Siimentasclien mit

ovaler bis kugeliger Ampulle und kleiner, einfaclier. in die Körperwand ein-

gebetteter atrium-artiger Erweiterung am distalen Ende. — E. 90— 190,

D. 3— 5 mm; Segmz. 130.

Ost-Indien (Ootaeanmnd und Xaduvatam).

10. D. bahamensis (Hcddard) 1893 Moiiiligastcr b., lieddard in: P. zool. 8oc.

London. 1892 p. (i90 t..45.

Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend, eng gejjaart: Borstendistanz

a<i kleiner als l>c, d<l grösser als ^'.^ n (nach der Abbildung). Gürtel ring-

förmig, vom 10.— 13. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borsten-

liuien h und <'\ Saraentaschenporen zwischen den Borstenlinien h und c Dissep.

^j^
—

*/,, verdickt. 3 Muskelmagen im 13.— 15. Segm. Samentrichter mit

der Testikelblaseiiwand verwachsen; Samenleiter lang, geknäult, im 9. und
10. Segm.; Prostaten durch eine ausstülpbare Kopuhitionstasclie ausmündend,

drüsig. Ovarien im 11. Segm. l^iersäcke gross. Samentascheu mit birn-

förmiger Ampulle, langem, geschlängeltem Ausführungsgang und einfaclier,

ziemlich grosser atrium-artiger Ph-weiterung am distalen Ende. — L. 25 mm.
Hahania-Insoln; walirsidieinlitdi cinocseliloppt.

11. D. parva (liDurne) 1894 Monil'n/iistci- 2>-, Hmn-nc in; (^iiart. .1. niicr. Sei.,

n. ser. r. 30 p. 371 t. 23 f. 11.

Schwach pigmentiert. Borsten, am 1. und 2. Segm. IchU'iid. in T^aaren;

Borstendistanz mi gleich l>r. dd grösser als ^/.^ u. Nephi'idialjioren in der

Borstenlinie (/. Ivückenporen fehlen. Männliche Poren zwischen den Borsteu-

linien l> und <•; weibliche Poren in der Borstenlinie <t(i: Samentaschenporen

in der Borstenliuie cd. Dissep. ^/(j—% verdickt. 3 oder 4 Muskelmagen
im 14.— 16. oder 17. Segm. Testikelblasen nierenförmig: Prostaten halb-

kugelig, drüsig aussehend. Ovarien frei im 11. Segm. Samentasclien mit

ovaler Ampulle und einfacher, rundlicher atrium-artiger Erweiterung an der

Ausmündung. — L. 75, D. l'o mm; Segmz. 115.

Ost -Indien (Oolaeamnnd).

12. D. xmiqua (Hourne) 1887 Moniligaster uniquus -f- M. pap'ülatus, Bourne
in: P. zool. Soe. London. 1880 p. 071. 672

|
1894 M. nnlqua, Bourne in: Quart. J. niier.

Sei., n. ser. (-.30 p. 303 t. 23 f. 4.

Pigmentlos. Borsten in Paaren ; Borstendistanz ad kleiner als bc. dd
grösser als '/., u. Nepliridialporen in der Borstenliuie cd. l\;ickenporen fehlen.
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Männliche Poren zwischen den IJorstenlinien l> und r, luiiifio- auf papillen-

förmioer Ausstülpung; weihliche Poren in der Borstenlinie (d>\ Saraen-

tascJienporen in der Porstenlinie cd. Dissep. ^j^^— ^/j, verdickt. 4 oder

5 Muskelniagen, der erst(^ im 15., 16. oder 17., der letzte im 19., 20. oder

21. Segni. Testikelhlasen zitronent'örmig; Prostaten zitzenIVirmig, nach hinten

zurüekgesclilagen. Ovarien frei im 11. Segm. Samentaschen mit hirnförmiger

bis kugeliger Ampulle und ungeteilter atrium-artiger Erweiterung am distalen

Ende. — L. 220, D. 5 mm; Segmz. 31(5.

Ost-Indien (Ootaeaiiuuul und Coononr).

13. D. ehlorina (
l)<iiirne) 1894 Moniligaster c, Honrnoin: (^lüirt. .F. niirr. Sei.,

n. scr. ('.36 11.304 t. 23 i'. 5.

Im Leben grünlich. Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend, in Paaren;

Borstendistanz <!(( gh'icli '^|_^ l>c, <!</ grCisser als '/._, '/. Nejiliridialporen in der

Borstenlinie cd. Kückenporen fehlen. Männliche J'oren zwischen den Borsten-

linien i und c, näher der letzteren; weibliche Poren in der Borstenlinie ah;

Samentaschenporen in der Borstenlinie cd. Dissep. 7«—% verdickt. 4 Muskel-

magen im 14. -17. Segm. 'J'estikclbhisen oval, ziemlich spitzendig; Prostaten

lialbkugelig, drüsig aussehend. Ovarien frei im 11. Segm. Samentaschen

mit birniormiger bis ovaler Am})ull(' und ungeteilter, kleiner atrium-artiger

Erweiterung am distalen Ende. — L. 130, D. 3% mm; Segmz. 135.

Ost-Indien (Ootai-aniund).

14. D. sapphirinaoides (Hourne) 1887 Moniligaster s., Bourne in: P. zool.

Soe. London. ISSfi p. (»72
i

l)s!)4 M. s., Bf)urne in: Qnart. ,1. micr. Sei., n. sor. n 36 p. 3()H

t. 23 f. 8; t. 26 f. 35, 36
|
V1894 M. s.-rohnsta -\- M. s.-ophidiohlcK, Hourne in: (-^uart J.

micr. Sei., n. ser., i'. 36 p. 377 t. 23 f. 9, 10.

Bläulich rot. Borsten eng gepaart; Borstendistanz o« kleiner als l>c,

dd fast gleich -
.. ''. Nephridialporen in der Borsteidinie cd. llücken-

poren fehlen. Männliclie Poren in der Mitte zwischen (h'u Borstenlinien h

und c; weibliche Poren in der Borstenlinie (d; Samentaschenporen in der

Borstenlinie cd. Dissep. "„

—

"^j, selir sclivvach verdickt. 4 oder 5 Muskel-

magen, der erste im 14., 15., 16. (mUt 17., der letzte im 18,, 19. oder

20. Segm. Testikelblasen oval; l^rostaten Hach halbkugelig, drüsig aussehend.

Ovarien im verengten 11. Segm. Samentaschen mit grosser, ungeteilter

atrium-artiger Erweiterung an der Ausmündung. — L. 125— 175, D. 5^'., mm;
Segmz. ca. 160.

Ost-Indien (Nilgiri).

15. D. robusta (liounn') 1887 Moiiirnjaster rohustus, H(MU-no in: P. zool. Soc.

London, 1886 ji. (572
|
1894 M. rohustii -{- M. 02)ln(Hoi(les, Hourne in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r.36 i).366,365 t.23 f. 6.7; t.25 f.28.2i» 1893 M. Indiens, Benham in: Quart.

.1. micr. Sri., n. ser. (•.34
i».

36.3 t.32; t. 33 f. 8 -15.

Im Eeben Itläulich bis grünlich l)raun. Kopf prolobisch, Borsten eng

gepaart: Borstendistanz (la grösser oder kleiner als hc, dd grösser als '2 "•

Nepbridi!il})(>ren in der Borstenlinie cd. manclimal am Vorderkörper weiter ol)er-

halb und selten einzelne in der Borstenlinie a/>. ]{ücken])oren leiden. Männ-
liche Poren zwischen den Borstenlinien /> und ', näher der letzteren; weib-

liche Poren in der Borstenlinie a/r. Samentaschenporen in der Borstenlinie cd.

Dissep, %—% verdickt. ^'V,, weit nach hinten verschoben. 3 oder 4 Muskel-

magcn, erster im 12.. 13. oder 14., letzter im 15. oder 16. Segm. Samen-

trichter mit der Testikell)lasen-Wand verwachsen; Sameideiter hauptsächlich
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im 9. Segm., lang, geknäult; Prostaten halbkugelig, häufig etwas überhängend,

drüsig aussehend. Ovarien im stark verengten 11. Segm.; Eiersäcke klein,

sehlauehftirmig, vom Dissep. ^^la i^ ^^^ 1^- Segm. hineinragend. Samen-
taschen im 8. Segm., mit langem, dünnem, geschläugeltem Ausführuugsgang,

mit grosser, zweiteiliger atrium-artiger Erweiterung am distalen Ende. —
L. 137—310, D. 57.,— 7 mm; Segmz. 150—200.

Ost-Indien (Nilgiri).

Es lassen sich 3, durch IJbergänge yerluindene Unterarten dieser variabeln Art

unterscheiden

:

15a. D. robusta (typica) (Bounic) 1887 Moniligaster robustus, ßourne in:

P. zool. Soc. London, 1886 ]>. 672
;

1894 M. robusta, Eourne in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v. 36 p. 366 t. 13 f. 7.

Borstendistanz aa grösser als hc 4 Muskelmagen im 12.— 15. Segm.
Prostaten zur Medianebene hinüberhängend. — L. ca. 200 mm.

15b. D. robusta indica (Benham) 1893 Moniligaster inäicus, Benham in:

Quart. .1. micr. Sei., n. ser. r. 34 p. 363 t. 32; t. 33 f. 8— 15.

Borstendistanz aa grösser als hc. 4 Muskelmagen im 13.— 16. Segm.
Prostaten halbkugelig, nicht überhängend. — L. ca. 137 mm.

15c. D. robusta opliidioides (Bourne) lS9i Moniligaster 0., Bourne in: Quart.

J. micr. Sei., n. ser. v. 36 p. 365 t. 23 f. 6: t. 25 f. 28, 29.

Borstendistanz a.a kleiner als hc. 3 Muskelmagen im 14.— 16. Segm.
Prostaten halbkugelig oder noch stärker erhaben, nicht überhängend. —
L. ca. 310 mm.

16. D. minuta (Bourne) 1887 Moniligaster minutus, Bourne in: P. zool. Soc.

London, 1886 p. 672 ! 1894 M. minuta, Bourne in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r, 36

p. 372 t. 23 f. 12.

Stark pigmentiert. Borstendistanz aa grösser als 6c, dd gi-össer als ^j u.

Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Eückenporen fehlen. Männliche

Poren, weibliche Poren und Samentaschenporen in der Borstenlinie ah.

Dissep. %—% se^'^" schwach verdickt. 2 oder 3 Muskelmagen im 12.,

13.— 14. Segm. Testikelblasen oval; Prostaten halbkugelig. Ovarien frei im
11. Segm. Samentaschen mit ovaler Ampulle und zweiteiliger atrium-artiger

Erweiterung an der Ausmündung. — L. 47, D. l"^^ mm; Segmz. 150.

Ost-Indien (Madras-Distrikt).

D. rubra (Bourne) 1887 Moniligaster ruher, Bourne in: P. zool. Soc. London,

1886 p. 672
[

1894 M. rubra, Bourne in: Quart. ,1. micr. Sei., n.ser. (-.36 p.373 t.23 f. 13.

Ost-Indien (Nilgiri).

9. Farn. Megascolecidae

1850 Lumbricina (part.). Grube in: Arcli. Naturg., i?. I61 p. 345 |
1872 „Lombri-

ciens postclitelliens'-^ -f- Gen. Eudrilus, PI Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, i\ 8 p. 43

I

1880 Eudrilidae (part.) -|- Acanthodrilidac -\- Pcrichaetidae, Claus, Grundz. Zool., ed. 4

«'. 1 p. 479
I

1884 Pontodrilidae -\- Eudrilidae (part.: Gen. Eudrilus -\- Typheus) -j-

Acanthodrilidac -\- Pcrichaetidae -\- Plutellidae -\- Pleurochaetidae, Vejdovsky, Syst.

Morphol. Ölig., p. 63
1
1888 Äcanthodrilidae -j- Eudrilidae -f- Pcrichaetidae, Kosa in:
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Boll. Mus. Torino, r. 3 nr. 41 p. 9, 10
[

1890 Branch Plecto7iephrica-\- Branch Meganephrica
(part. : Fam. EudriUäae -j- Perionycidae) [ex Ord. Megadrili, e Subclass. Luuibrico-

morpha], Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.3l p. 219
\

1891 Group Eiidrilini -{-

Group Acanthodrilini (part.: excl. Gen. Callidrilus), Beddard in: F. pliys. Soc. Edinb.,

t'. 10 p. 26r)
I

1891 Mcgascolicidae, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v.6 p. 379 1895 Mega-
scolecidae, Micliael.sen in: Verli. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 v.2 p. 23

|
1895 Superfam.

Megascolicidae -|- Fam. Eudrilidae -\- Fam. GeoscoUcidae (part.: Gen. Ilyogenia) [e group

Megadrili], Beddard, Monogr. Ölig., p. 357, 573, 622.

S-förmig gebogene, einfacli-spitzige Hakenborsteu, zu 8, in 4 Paaren an
einem Segm., oder zu vielen und dann geschlossene, oder dorsal und ventral

unterbrochene Ringelketteu bildend, in diesen Eingelketten gleichmässig ver-

teilt oder einander paarweise genähert. Gürtel mit oder vor dem 15. Segm.
beginnend (mit seltenen Ausnahmen das ganze 15. Segm. einnehmend).

1 Paar männliche Poren, meist am 18. oder 17. Segm., sehr selten am
19. Segm. 1 Paar häutig median verschmolzene weibliche Poren am 14. Segm.
oder ganz dicht hinter demselben. Oesophagus meist mit einem oder einigen

Muskelmagen vor den Hoden-Segm.. selten ohne Muskelmagen. 2 Paar
Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segm.. oder nur deren 1 Paar
im 10. oder 11. Segm.; 1 oder 2 Paar Prostaten, in seltenen Fällen auf

eine einzige reduziert oder ganz fehlend. 1 Paar Ovarien im 13. Segm.

Meist terrestrisch, manchmal im Süsswasser, selten am Gezeitenstrande. Über
die ganze südliche und die südlichen Teile der nördlichen Erdhälfte verbreitet; wahr-

scheinlich fehlend in Nord- und West-Asien, sowie in Xord-Europa und dem ark-

tischen Nord-Amerika; in Mittel- und Süd-Europa, sowie in Nord-Afrika vereinzelt

auftretend, wohl eingeschleppt; jedoch in den Nil-Ländern einheimisch.

7 Unterfamilien, 56 sichere und 1 unsichere Gattung, 582 sichere und 51 un-

sichere Arten, 49 Unterarten und 18 Varietäten.

Übersicht der Unterfamilien

:

/• 1 Paar Kalkdriisen oder Oesophageal-

taschenim 9. Segm.. manchmal ventral-

1 ' median verschmolzen F. Subfam. Ocneroclrilinae . . p. 368

I

Kalkdrüsen oder Oesophagealtaschen

nicht oder nicht lediglich im 9. Segm. — 2.

. 2 oder 3 3Iuskelmagen vor dem 1. Hoden-

j
1 oder kein Muskelmagen vor dem

' 1. Hoden-Segm. — 4.

J
Plectonephridisch E. Subfam. Trigastrinae . . . ]i. 330

1 Meganephridiscli I). Subfam. Diploeardimae . . j). 324

(Samentaschenporen hinter Jntsegmtf. 8'9,

manchmal mit den weiblichen Poren

^ verschmolzen G. Subfam. Eudrilinae .... j). 387

1
Samentaschenporen auf oder vor Jnt-

segmtf. 8/9. manchmal fehlend — 5.

Samenleiter gesondert von den Prostaten

oder höchstens dicht neben denselben

5 ' ausmündend — - 6.

I Samenleiter in die Prostaten einmündend,
l falls letztere nicht fehlen B. Subfam. Megascolecinae . . ]». 1<'>1

)
Plectonephridisch C. Subfam. Octcchaetinae . . . p. 318

\ Meganephridisch A. Subfam. Acanthodi'ilinae . p. 122

J
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A. Subfam. Acanthodrilinae

1884 Farn. Acanthodrilidae (part.), Vejdoysky, Syst. Morphol. Ölig., p. 63 i 1888

Farn. A. (part.) -j- Farn. Eudrilidae (part.), ßosa in: Boll. Mus. Torino, v.3 nr. 41 p. 9
|

1890 Fam. A. (part.) -|- Fam. E. (part.), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.Sl

p. 220, 221
1
1891 Fam. A. (part.) + Farn. CryptodriUdae (part.), Beddard in: P. phys.

Soc. Edinb., v. 10 p. 265
|

1891 Cryptodrilinae (part.) -(- Acantliodrilinae (part.), Rosa in:

Ann. Hofmus. Wien, v. 6 p. 379 \ 1895 Sippe Acanthodriliacea [e Subfam. Microscolecini'],

Michaelsen in: Verli. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 t'. 2 p.23
|

1895 Y&m. CryptodriUdae

(part.) + Fam. Acanthodrilidae (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 443, 516
|

1897

Microscolecini, Michaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 t". 4 p. 25.

Borsten meist zu 8 an einem Segm,, selten zu vielen, die dann paar-

weise einander genähert sind. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend.

Männliche Poren am 18. oder 17. Segm.; Prostataporen 2 Paar am
17. und 19. Segm., oder 1 Paar am 17. Segm.; Samentaschenporen

selten fehlend, sonst 2 Paar auf Intsegmtf.
'/s

und %, oder 1 Paar auf einer

der beiden Intsegmtf. 1 Muskelmagen vor den Hodeu-Segm., selten

rudimentär oder fehlend. Kein meganephridisch. Prostaten schlauchförmig;

Samenleiter nicht in die Prostaten einmündend, sondern selbständig aus-

mündend, in einiger Entfernung von den Prostaten oder mit diesen in

gemeinsamen Poren.

Meist terrestrisch, selten im Süsswasser oder am Gezeitenstrande. Neu-Seeland,

Neu-Kaledonien, Australien, Inseln der antarktischen Meere, Madagaskar, Seychellen,

Süd-Afrika, Kapverdische Inseln, südliches Süd-Amerika (bis Buenos Aires, Tucuman
und Valparaiso), Nord-Amerika. Verschleppt nach Süd-Europa, Algier, Tenerifa und

Madeira.

10 Gattungen, 90 sichere und 8 unsichere Arten.

Übei'sicht der Gattungen

:

2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und

11. Segm. — 2.

)den und Samentrichter im 10. oder

iS'm. — 8.

^
1 1 Paar Hoc
l 11. See

/ Nephridialporen jederseits in einer Längs-

)
linie — 3.

j
Nephridialporenjederseits in 2 Längslinien mehr

l oder weniger regelmässig abwechselnd — 6.

I

Hoden und Samentrichter frei 4.

3
"l

(Hoden und) Samentrichter in Testikelblasen

I eingeschlossen 4. Gen. Acanthodrilus . p. 127

( 2 Paar Prostaten vorhanden 5. Gen. Notiodrilus . . \^. 128

) 1 Paar Prostaten vorlianden -- 5.

^ j
1 Paar Samentaschen vorhandeil 6. Gen. Microscolex . . }). 139

^
\ Mehr als 1 Paar Samentaschen vorhanden . 7. Gen. Rhododrilus . . p. 143

f
4 Paar Borsten an einem Segm. — 7.

\ Mehr als 4 Paar Borsten an einem Segm. . 3. (4en. Plagiochaeta . p. 126

[ 2 Paar Prostaten und Samentaschen vorhanden 1. Gen. Maoridrilus . . p. 123

\ 1 Paar Prostaten und vSamentaschen vorhanden 2. Gen. Neodrilus . . . p. 125

I
Hoden und Samentrichler im 11. Segm. . . 8. (tcu. Maheina . . . p. 143

\ Hoden und Samentrichter im 10. Segm. — 9.

( 2 Paar Prostaten und Samentaschen vorhanden 9. Gen. Chilota .... ]). 144

) 1 Paar Prostaten und Stimentasclien vorhanden 10. Gen. Yagansia . . . p. 156

6
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1. Gen. Maoridrilus Mclilsn.

1885 AcantJiodrilus (part.), Eeddard in: P. zool. Soc. London, p. 811
|
1899

Maoridriliis (Tj'p.: M. dissimilis), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 234.

Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf meist (stets?) tanylobisch. Nepliridial-

poren mehr oder weniger regelmässig abwechselnd in den Linien der ventralen

und der lateralen Borstenpaare. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. lie-

^innend. Männliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 2 Paar, am 17. und
19. Segm.; Samentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und %. Letzte

Herzen im 13. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10. und
11. Segm.; 2 Paar Prostaten, mit Penialborsten ausgestattet: Samenleiter

vollständig gesondert von den Prostaten ausmündend.

Terrestrisch. Xeu-Seeland.

7 Arten.

Übersicht der Arten:

j
Samentaschen mit 1 Divertikel — 2.

I
Öamentaschen mit 2 oder 3 Divertikeln — 5.

)
Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. — 3.

\ Kalkdrüsen fehlen — 4.

, Samentaschen-Divertikel kurz, kugelig, sitzend 1. M. plumbeus ....]). 123

J
Samentaschen-Divertikel schlauchförmig, proxi-

j
mal verdickt, fast so lang wie die Haupt-

:

'

tasche 2. M. rosae p. 123

)
Penialborsten ornamentiert 6. M. tetragonurus . . . p. 124

I
Penialborsten nicht ornamentiert . 5. M. novaezelandiae . }). 124

. I
Kalkdrüsen vorhanden — 6.

I
Kalkdrüsen fehlen 7. M. smithi p. 125

, j
Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm 3. M. dissimilis . . . . j>. 124

) Kalkdrüsen im 14., 15. und 16. Segm. ... 4. M. parkeri p. 124

1. M. plumbeus (Beddard) 1895 Acanthodrihisp., Beddard, Monogr. 0hg., p. 548.

Bläulich bleifarben, Kopf tanylobisch (?). Borsten ventral eng gepaart,

dorsal weitläutig gestellt. Gürtel sattelförmig, vom 12.— 19. Segm. (= 8).

Muskelmagen im 6. Segm., nicht besonders deutlich („not strongiy marked");
Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten kurz, auf je 1 Segm. beschränkt; Penialborsten mit breiter, meissel-

förmig zugeschärfter Spitze, mit Querrippen ornamentiert. Samentaschen mit

•einem kurzen, sitzenden, kugeligen Divertikel. — L. 28, D. 2 mm; Segmz. 54.

Neu-Seeland (Berg Pirongea auf Auckland).

2. M. rosae (Beddard) 1889 Acanthodrihis r., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p.379
,

1890 A.r., Beddard in: ^uart. J. micr. Sei., n. ser. r. 30 p. 434 t. 30 f. 19, 20,

24, 26. 29, 30.

Tief braun. Kopf tanylobisch, Borsten eng gepaart; am Hinterkörper

Borstendistanz aa gleich bc und gleich <hL Gürtel vorn ringförmig, vom
14,-19. Segm, (= ü), Prostataporeu und männliche Poren zwischen den

Borstenlinien a und b: Samenriunen gerade, Dissep, ^".,j— ''^j^ sehr schwach

verdickt. Muskelmageu im 6.— 7., 2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm,
2 Paar Samensäcke im 11. und 12, Segm,; Penialborsten leicht gebogen,

mit leicht zurückgebogener Spitze, spitz auslaufend, ohneC:') Ornamentierung,

Samentaschen mit kurzem, engem Ausführuugsgang und einem schlauch-
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förmigen, im verdickten proximalen finde zahlreielie Samenkämmerchen
enthaltenden Divertikel, das fast so laug wie die Haupttasche ist. — L. 250,.

D. 10 mm: Segmz. 236.

Nen-Seelancl (iVshbiirton).

3. M. dissimilis (Beddard) 1885 Acanthodrilus ä., Beddard in: P. zool. Soc.

London, ]>. 813 t. 52 f. 1,2, 6—9; t. 53 f. 7. 9—11; textf. 3
|
1887 A. d.. Beddard in: P.

zool. Soc. London, p. 387 f. 2
1

1887 A. d. + A. negledus, Beddard in: P. E. Soc. Edinb.,

V. 14 p. 156, 157 t. 5 f. 1, 2 |

1899 Maoridrilus d., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

V. 12 p. 234.

Kopf tanylobisch. Borsten in ventralen und lateralen Paaren vorhanden..

Rückenporeu vorhanden. Gürtel ringförmig, vom 14.—19. Segm. (= 6).

Männliche Poren in der Borstenlinie aO: Samenrinnen gerade; Samentaschen-

poren in der Borstenlinie a/>; 1 Paar Pubertätstuberkel in der Borstenlinie

ah, hinten am 8. oder 10. Segm. Dissep. ^,c,
— ^'714 verdickt. Muskelmagen

im 6., 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm.; Typhlosolis verkümmert.

2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten geknäult;

Penialborsten ohne Ornamentierung. Samentaschen mit 2 birnförmigen

Divertikeln. — L. 143, D. 4V, mm; Segmz. 225.

Neil-Seeland (Ashburton).

4. M. parkeri (Beddard) 1895 Acanthodrilus 2}-, Beddard in : Monogr. Ölig., p. 534.

Kopf tanylobisch. Borsten in Paaren. Eückenporen vorhanden. Gürtel

vom 13.— 19. Segm. (= 7?). Prostataporen in der Borstenlinie ah, auf sehr

schwacli vorspringenden Papillen; Samenrinnen gerade. Dissep. ''g— ^"^j,

verdickt, besonders stark %— ^'^/is-
Muskelmageu im 6.— 7., Kalkdrüsen im

14., 15. und 16. Segm.: Typhlosolis klein. Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Penialborsten stark S-förmig gekrümmt, stumpfspitzig, ohne Ornamentierung.

Samentaschen mit 2, seltener 3 maulbeerförmigen Divertikeln. — L. 184,.

D. 9 mm; Segmz. 185.

Xeu-Seeland,

5. M. novaezelandiae (Beddard) 18Sö AcantJiodrilus n., Beddard in: P. zool.

Soc. London, p.813 t.52 f. 4, 5; t.53 f. 3, 6, 8; textf. 1.2
|
1890 A. 7iovae-zeal(mdiae, Beddard

in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.SO 13.435 t. 30 f. 25
|
1893 A. novae-zelandiae, Beddard

in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 669 f. IE.

Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart, ventral und lateral gestellt.

Kückenporen vorhanden. Gürtel sattelförmig, vom (12.?) 14.— 19. Segm. (=6
oder 8?). Prostatnporen in der Borstenlinie ah\ Samenrinneu gerade. Samen-
taschenporen in der Borstenlinie ah. Dissep. "^

\^
— ^^\.- verdickt, besonders stark

"'.,„—
^^ita- Muskelmageu im 6.— 7. Segm.: Kalkdrüsen fehlen; Typhlosolis

klein. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten ge-

wunden; l^enialborsten nicht ornamentiert. Samentaschen mit grossem,

angescliwoUenem Ausführuugsgang und einem dicken, kurz gestielten, viel-

kammerigeu Divei'tikel (nach den älteren Angaben : Samentascheu-Basis von
einem Kranz kleiner, gedrängt stehender Divertikel umgeben). — L. 280,

D. 10 mm; Segmz. ca. 240.

Neu-Seeland (Dnnedin in der Provinz Otago).

6. M. tetragonurus McliLsn. 1809 M. t., Michaelsen in: Zool. .lahrb. Syst.,.

V. 12 p. 230.
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Dorsal grauviolett. Kopf tanylo))iscli, Borsten oruamentiert, massig

eng gepaart; Borsteudistauz aa gleich bc, am 16.— 20. Segm. aa kleiner als bc,

am Vorderkörper dd gleich 2 bc, am Hinterkörper dd gleich hc. Eücken-
poren nur am Hinterkörper vorhanden. Gürtel vom 12,— 21. Segm. {^= 10).

Prostataporen in der Borstenlinie a ; Sameurinneu gebogen, konvex gegen
die Medianebene. Samentaschenporen in der Borstenlinie a. Dissep. ">,— ^^1^^

verdickt, besonders stark
^'-/ii
—

^'7i6- Muskelmagen im 7. Segm.; Kalk-
drüsen und Tvphlosolis fehlen, 4 Paar massige Samensäcke im 9., 10., 11. und
12. Segm.; Prostaten lang schlauchförmig, gekuäult, mit fast gerade gestrecktem,

massig langem Ausführungsgang ; Penialborsten 3 mm lang, proximal 45 |u

dick, distal kaum verjüngt, mit stark geltogenem, an der konvexen Seite

rinneuartig ausgehöhltem distalen Ende, das mit zerstreut stehenden, kleineu

Querreilien schlanker, dicht anliegender Zähuchen besetzt ist. Samentaschen
mit sackförmiger Ampulle, kürzerem, lialb so dickem Ausführungsgang und
einem plumpen, kurz und dick gestielten, innerlich gekammerten, äusserlich

glatten Divertikel. — L. 220, D. 10 mm ; Segmz. 188.

Neu-Seeland (Stephens-Insel in der Cook-Strasse).

7. M. smithi (Beddard) 1893 Acanthodrilus s., Beddard in: P.zool.öoc. London,
1892 p. (J75 t. 46 f. 9, 10, 12; textf. ID.

Yiolettbraun. Kopf tanvlobisch. Borsten in Paaren ; Borsteudistauz aa

gleich br und gleich dd. Rückenporen fehlen. Gürtel sattelförmig, vom
13.— 19. Segm. (= 7). Prostataporen an Stelle der Borsten b; Samenrinnen
schwach gebogen, konkav gegen die Medianebene; Samentaschenporen ober-

halb der Borstenlinie i. Rudimentärer Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen
fehlen. Samensäcke im 9., 10., 11. und 12. Segm.; Penialborsten am distalen

Ende gebogen, mit 2 schmalen, giattrandigen, flügeiförmigen Säumen und
in 2 feine Spitzen auslaufend, ohne weitere Ornamentierung. Samentaschen
mit 3 kleinen, birnförmigen Divertikeln, von denen eines nach vorn gerichtet

ist. — L. 75, D. 3 mm; Segmz. 114.

Neu-Seeland (Albury im Distrilvt Canterbury).

2. Gen. Neodrilus Beddard

1877 Lumhricus (part.). F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst., r. 9 p. 351 |
1883

Dygnster (part.), E.W. Hutton in: N. Zealand J. Sei., v. 1 p. 58ß ' 1887 Endrilus (laps.)

(part.), W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., ul9 p.l37
|
1887 Kcodrilus (Typ.: N. niono-

cystis). Bedd&rd in: P. H. Soc. Edinb., r. 14 p. 157
|
1899 i\"., Michaelsen in : Zool. Jahrb.

Syst., V. 12 p. 234 |
1895 Acanthodrilus (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 527.

Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf tanvlobisch. Nephridialporen

melu" oder weniger regelmässig abwechselnd in den Linien der ventralen

und der lateralen Borstenpaare. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.
beginnend. Männliche Poren am 18. Segm. ; Prostataporen 1 Paar, am
17. Segm.; Samentaschenporen 1 Paar, auf lutsegmtf. "/g. 1 Muskelmagen
vor den Hoden-Segm. Meganephridisch. 2 Paar freie Hoden und Samen-
trichter im 10. und 11. Segm.; 1 Paar Prostaten mit Penialborsten aus-

gestattet ; Samenleiter vollständig gesondert von den Prostaten ausmündend.

Terrestrisch. Xeu-Seeland.

1 Art.
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1. N. monocystis Eeddard 1877 Lnmbricus campestris (pari.), F.W. Hutton

in: Tr. X. Zealand ln.st., r. 9 p. Sni : 1883 Dijgaster c. (part.), F. W. Hutton in: N.

Zealand J. Sei., r. 1 j). 586 j
1887 Endriliis c. (part.), W. W. Smith in: Tr. j^. Zealand

Inst., r. 19 p. 137
|
1887 Neodrilus monocystis. Beddard in: P. ü. Soc. Edinb., r. 14

p. 157 t. 5 f. 3
I

1892 A^. m., Benliam in: t^uart. J. micr. Sei., n. ser. ».33 p. 289 t. 15

f. 1—13
I

1899 N.m., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., r. 12 p. 234 ]
1895 Accmtho-

driliis m., Beddard, Monogr. Ölig., p. 535.

Siennabraim. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz

aa gleich hc und gleich cid. Gürtel sattelförmig, vom 13. oder ^/.2l3.— 17.

oder 19. Segm. (= 5 bis ß^o)- Männliche Poren in der Borstenlinie «, jeder-

seits durch eine Samenrinue mit den Prostataporen verbunden ; Dissep. sämtlich

zart. Muskelmagen im 6. Segm ; Kalkdrüsen und Typhlosolis felilen. Letzte

Herzen im 14. Segm. 3 Paar Sameusäcke im 10., 11. und 12. Segm.;

Prostaten lang, geschlängelt, mit kurzem Ausführungsgang; Peuialborsten

ca. 6,5 mm lang, mit stark S-förmig gebogenem, schlank und sehr spitz

auslaufendem, einseitig ausgekehltem distalen Ende, das mit spitzen Dornen
besetzt ist. Samentaschen mit einem walzenförmigen Divertikel, das grösser

als die Haupttasche ist. — L. 70, D. 5— 6 mm; Segmz. 155.

In Gartenerde. Nen-Seeland (Mangatua und Dunedin auf der Süd-Insel).

3. Gen. Plagiocliaeta Benham

1877 Megascolex (part.), F. AV. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst., f. 9 p. 352
|

1891 Peric/jffete (part.), Beddard in: P. phys. See. Edinb., r.lO p.278
|
1892 Plagiochaeta

(Typ.: P. punctata), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 33 p. 294.

Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm., einander paarweise

genähert. Nephridialporen mehr oder weniger regelmässig abwechselnd in

2 Längsreihen jederseits. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend,

über wenige Segm. sich erstreckend. Männliche Poren am 18.. 2 Paar

Prostataporeu am 17. und 19. Segm.: 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf.

% und %. 1 rudimentärer Muskelmagen im 6. Segm. ]\leganephridisch.

2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in unpaarige Testikelblasen;

2 Paar Prostaten mit Peuialborsten ausgestattet, vollkommen unabhängig

von den Samenleitern ausmündend.

Terrestrisch. Neu-Seeland.

1 sichere und 2 unsichere Arten.

1. P. punctata Benham 1892 P.p., Benham in: Quart. .1. micr. Sei., n. ser.

V. 33 p. 294 t. 15 f. 14—17, 20, 21 ; t. 16 f. 18, 19, 22—32.

Schokoladebraun mit weissen Borsten-Pünktchen. Körper dorsal-ventral

abgeflacht. Kopf tanylobisch. Borsten 360 |li lang ; Borstenpaare in ventral und
dorsal unterbrochenen Ketten, 24 Paar am 4. Segm., 25— 27 Paar an den

Segm. des Mittelkörpers; Borstendistanz zz gleich 4: xy. Gürtel ringförmig,

vom 14.— V4I8. Segm. (= 4\/'^). Prostataporen und männliche ]^>ren in der

Borstenlinie ah, auf einem ventral eingesenkten Pubertätsfelde, das lateral

von schwach erhabenen Wällen begrenzt wird; Samentaschenporen in der

Borstenlinie ah. Dissep. ^'^^.^^^— ^^j,, schwach verdickt. 1 Paar Kalkdrüsen

im 14. Segm.; Mitteldarm spiralig. 4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.;

Prostaten dick, proximal verjüngt, geschlängelt; Peuialborsten schlank,

schwach gebogen. Samentaschen mit einem walzenförmigen, gebogenen
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Divertikel, das etwas kürzer als die Haupttasche ist. — L. -10, D. 13 mia;

Segmz. 89.

Neu-Seeland (Mangatiia).

P. sylvestris (F. \V. Hutt.) 1877 Megascolex s., F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand

Inst., r. 9 ]). 352 t. 15 f. E
\
1891 Perichaeta s., Eeddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 10

p. 278
I

1899 Plagiocliaeta s., Benliam in: Ann. nat. Hist., ser. 7 r. 3 p. 137.

Von P. punctata unterschieden durch folgende Merkmale: Kopf epilobisch;

Xöri^er walzenförmig; 26 Borstenpaare an einem Segm.; Borsten 190—220 \x lang;

Borstendistanz aa gleich zz und gleich 2x2/; 3 Paar Samensäcke im 10.— 12. Segm.

Neu-Seeland (Dunedin).

P. lineata (F. W. Hutt.) 1877 Megascolex lineatus, F.W. Hutton in: Tr. N.

Zealand Inst., v.9 p.352 t. 15 f. F
j

1891 Perichaeta lineata, Beddard in: P. phys. Soc.

Edinb., v. 10 p. 278
|

1899 Plagiocliaeta l., Benham in: Ann. nat. Hist., ser. 7 r. 3 p. 137.

Von P. punctata und P. sylvestris unterschieden durch folgende Merkmale: Kopf
tanylobisch: 26 Borstenpaare an einem Segm.; Borsten 220 |U lang, dicker und proximal

stärker gekrümmt als bei P. punctata; Borstendistanz aa gleich 2 6c. zz gleich 3 xy.

Prostataporen auf deutliehen Papillen; männliches Pubertätsfeld ohne deutliche Rand-

wälle; Samentaschen mit 2 Divertikeln, einem einfachen, ovalen und einem dreilappigen,

eng gestielten.

Xeu-Seeland (Queenstown).

4. Geu. Acantliodj'ilus E. Perrier, em. McMsu.

1872 Acanthodrilus (part.), E. Perrier in: N. Arch. 3Ius. Paris, c. 8 p. 85
|
1899

Ä. (Typ.: A. ungulatus), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., j'. 12 p. 237.

Kopf tanylobisch. Borsten zu 4 Paaren an einem Segm. Nephridial-

poren jederseits in einer Längsliuie, in der Borstenlinie cd. Männliche Poren

am 18., 2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschen-

poren auf Intsegmtf.
'/s

^^^^ ^d- ^ Yam' Hoden und Sameutrichter, in

2 unpaarige Testikelbla^n eingeschlossen ; 2 Paar Prostaten, vollkommen
gesondert von den Samenleitern ausmündend.

Terrestrisch. Neu-Kaledouien.

1 Art.

1. A. ungulatus E. Perrier 1872 A. u., E. Perrier in: X. Arch. Mus. Paris

v.H p.89 t.2 f. 18-23 i 1887 .1. n., Horst in : Notes Leyden Mus., r.9 ]).252
;

1899 A. u.,

Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., i-. 12 p. 238
]
1886 A. layardi, Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 168 t. 19.

Kopf tanylobisch. Borstenpaare ventral und lateral. Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf. ^7ii- Gürtel ringß^rmig, vom "/gl 3.— 17. oder ^LAQ. Segm.
(= 4"/3 bis 5). Prostataporen in der Borstenlinie <?/' : Samenrinnen gebogen,

lateral konvex. Samentaschenporen in der Borstenlinie ab. Dissep. %—%o
fehlend, ^"/, ,— ^'^/^^ stark, ^7i4 schwächer verdickt. Muskelmagen gross,

zwischen Dissep. **/, und ^"^^j. Letzte Herzen im 13. Segm. Je 1 Paar
Samensäcke vom Dissep. ^"jj in das 10. Segm. und vom Dissep. ^7i2 ^^

das 12. Segm. hineinragend; Prostaten geknäult; Penialborsten mit weicher

Kappe am verschiedenartig gebogeneu distalen Ende, das unterhalb der

klauenförmigen Spitze mit plumpen, eng anliegenden Zähnen besetzt ist.

Sameutaschen mit einem plump birnförmigen oder kurz sackförmigen Diver-
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tikel; häufig- Kopiüationsdrüsen mit Geschleclitsliorsten iu der Nachbarschaft

der Sameutascheu ; Geschlechtsborsteu mit gezackteu Querrippeu am distalen

Ende und dick klumpfussartiger Spitze. — L. 100—700, D. 10—? mm;
Segmz. grösser als 200.

Neu-Kaledonien.

.5. Gen. Notiodrilus Mchlsu,

1872 Acnnthodrilus (part.), E. Perrier in: K Arch. Mus. Paris, v.8 p. 85
|
1879

A., Lanlvester in: Phil. Tr., n 168 p. 265
j

1877 Lumhricus (part.), Grube in: Monfcer.

Ak. Berlin, p. 552 I
1889 Subgen. Dendrohaena (part.), L. Vaillant. Hist. nat. Annel.,

t;. 3i p. 116
j
1889 Mandane (part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova, r. 27 p. 143

|
1899

Notiodrilus (Typ.: N. georgiamis), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. r. 12 p. 239.

Kopf meist epilobisch. Borsteu zu 8 an einem Segm. Nephiidialporen

jederseits in einer Längsliuie. Männliche Poren am 18., Prostataporen 2 Paar,

am 17. und 19. Segm.; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

und %.
2 Paar freie Hoden imd Samentrichter im 10. und 11. Segm.; 2 Paar

Prostateu, vollständig gesondert von den Samenleitern ausmündend.

Meist terrestrisch, selten im Süsswasser, manchmal nahe der Meeresküste. Neil-

Seeland, Australien, Inseln des sub-antarktischen Meeres, Madagaskar, Kapland, Süd

spitze von Süd-Amerika (bis Valparaiso und Buenos Aires). Guatemala, Mexico.

28 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

f Penialborsten fehlen — 2.

\ Penialborsten vorhanden — 4.

f Samentaschen mit Divertikeln — 3.

I
Samentaschen ohne Divertikel 28. IST. vasliti p. 138

Hoden und Ovarien an der Vorderwand ihrer

Segm 13. N. palüclosvis . . . p. 134

Hoden und Ovarien an der Hinterwand ihrer

l Segm 14. Äfl-. annectens . . . p. 134

\ Borsten gleichmässig eng gepaart — 5.

I
Borstenpaare wenigstens teilweise erweitert— 15.

[
Penialborsten gebogen, mit verjüngtem, abge-

{
flachtem, kerbzähnigem distalen Ende . . 23. N. macleasd . . . . p. 137

l Penialborsten anders gestaltet — 6.

\ Samentaschen ohne Divertikel — 7.

\ Samentaschen mit Divertikel — 8.

J
Penialborsten mit Spitzchen besetzt 22. N. obtusus .... p. 136

) Penialborsten ohne Ornamentierung 24. N. avistralis . . . . p. 137

f Samentaschen mit einem Divertikel — 9.

\ Samentaschen mit 2 oder mehr Divertikeln— 12.

f Divertikel der Samentaschen klein, buckelförmig 25. N. schmardae . . . p. 137

] Divertikel der Samentaschen gestreckt, schlauch-,

( sack- oder retortenförmig — 10.

/ Divertikel der Samentasehen fast so lang oder

)
länger als die Ampulle — 11.

»Divertikel der Samentaschen nicht ganz halb

so lang wie die Ampulle 15. N. crystallifer . . . p. 134

I
Kopf tanylobisch 17. N. occidentalis . . p. 135

\ Kopf epilobisch 27. N. whitmani . . . . p. 138

10



12

15

18

20

21

23

24
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f
Prostataporen medianwärts von der Borstenlinie a 26. N. eremus p. 137

\ Prostataporen in. der Borstenlinie ab —• 13.

j
Oesophagus mit 3 Paar Kalkdj'üsen im 7.

—

13 9. Segm 16. N. tamajusi . . . . p. 134
I Oesophagus ohne Kalkdi'üsen im 7.— 9. Segm.— 14.

I

Samentaschen-Divertikel gestreckt blasenförmig 20. N. majungianus . . p. 136
14 ; Samentaschen-Divertikel sitzend, breit, durch

I Einschnitte gespalten 21. W. voeltzkowi . . . p. 136

Kopf tanylobisch; ventral-mediane Pubertäts-

papille am 16. Segm.; Samentaschen mit

2 Divertikeln 8. N. arundinis . . . p. 132
31ehr oder weniger anders gestaltet — 16.

Penialborsten schlank gertenartig, mehr als

halb so lang wie der Körper dick (ca. 1,4 mm
16 ' hing), ohne deutliche Ornamentierung . . 18. N. albus p. 135

I Penialborsten deutlich ornamentiert, nicht

\ gertenartig schlank — 17.

j

Penialborsten mit klumpig verdickter, abgestutzter

17
{

Spitze 3. N. kerguelenensis . p. 130
I Penialborsten an der Spitze nicht verdickt — 18.

, Penialborsten fein, haarförmig auslaufend, mit

vielen. zerstreut stehenden schlanken

Spitzchen besetzt 2. W. kerguelartun . . p. 130
Penialborsten nicht so gestaltet — 19.

Penialborsten unterhalb der äussersten haken-

förmigen Spitze verdickt und mit Rippen
19 ' verziert 12. H". faleatus . . . . p. 133

j
Penialborsten ohne Verdickung unterhalb der

V äussersten Spitze — 20.

j
Penialborsten mit Halbringeln feiner Spitzchen 19. N. philippii . . . . p. 135

' Penialborsten nicht mit Halbringeln feiner

I Spitzchen — 21.

, Penialborsten unterhalb der abgestutzten Spitze

I
mit Querriefen ^rsehen 7. W. magellanicus . . p. 131

i Penialborsten an der Spitze nicht abgestutzt,
'

ohne Querriefen — 22.

/ Penialborsten mit unregelmässig zweizeilig und

)
abwechselnd gestellten stumpfen Dornen . 10. W. hansi j). 132

j
Penialborsten nicht mit zweizeilig und ab-

' wechselnd gestellten stumpfen Dornen - 23.

Penialborsten mit zarten Spitzchen besetzt, die

sich zu unregelmässigen Kingelreihen zu-

sammen gruppieren 11. N, luisae p. 133
Penialborsten nicht mit zarten, in unregel-

mässigen Ringelreihen angeordneten Spitz-

chen — 24.

, Penialborsten mit stumpfen, rundlichen Höckej-n — 25.

)
Penialborsten mit mehr oder weniger spitzen

j

Dornen oder Spitzchen oderj nur leicht
'

gekerbt — 26.

j
Höcker der Penialborsten einfach ...... 5. N. bovei p. 131

; Höcker der Penialborsten zusammengesetzt,

1 gekörnelt 6. N. falelandieus . . p. 131

f
Muskelmagen wohl entwickelt 9. N. arenarius . . . p. 132

\ 3Iuskelmagen rudimentär oder fehlend - 27.

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 9

26
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j
Am Vorderkörper Borstendistanz hc kleiner

27 J als cd 1. K". niaequariensis . p. 130

I Überall Borstendistanz hc grösser als cd . . . 4. N. georgianus . . . p. 130

1. N. macquariensis (Beddard) 1896 Acanthodrilus m., Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 208.

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt: am Vorderkörper Borsten-

distanz ab gleich hc und gleich */, cd. am Mittelkörper ab gleich ^i^ cd; in

der Region der männlichen Poren ist ab verengt. Nephi'idialporen in der

Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom ^'.,13.— 16. Segm. (= S^/J. Prostata-

poren in der Borstenlinie b; männliche Poren zwischen den Borstenlinien b undc;

Samentaschenporen iii der Borstenlinie b{?). Pubertätspapillen in der Borsten-

linie ab am 10, oder 11. Segm., manchmal fehlend. Muskelmagen jedenfalls

nicht gross, rudimentär oder fehlend. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten nicht sehr laug, leicht ge-

wunden; Penialborsten am distalen Ende mit spärlichen, weit zerstreuten

stumpfen, dreieckigen („triangulär") Dornen. — L. 25 mm; Segmz. 100.

Macquarie-lnseln.

2. N. kerguelarum (Grube) 1877 Lunihricusk., Grube in: Monber. Ak. Berlin,

p. 552
I

1889 L. (Dendrohaena) k., L. Vaillant, Hist. nat. AnneL, r. 3i p. 167 1888

Acanthodrilus k., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 1887 p. 72 t. 2 f. 5
|

1891 A. k.,

Michaelsen in : Areh. Naturg., v.bli p.226 t.8 f. 5
1
1895 A.k. (part.)- Beddard. Monogr.

Ölig., p. 539.

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt; im allgemeinen annähernd

ab gleich bc und gleich cd, ah wenig kleiner als aa; Borstendistanz ab gegen

die männlichen Poren sehr verringert. Gürtel vom 13.— 16. Segm. (=4);
Prostataporen auf Papillen, die lateralwärts über die Borstenlinie b hinaus-

ragen, medianwärts nicht ganz bis an die Borstenlinie a hinanreichen. Prostaten

glatt, uuregelmässig zusammengefaltet; Penialborsten zu mehreren in einem

Borstensack, ca. 1.2 mm lang und 10—20 )li dick, wasserhell, in eine meist

unregelmässig gebogene, äusserst feine Spitze auslaufend und am distalen

Ende, unterhalb der äussersten Spitze mit zerstreut stehenden, sehr kleinen,

spitzen, anliegenden Dornen versehen. — L. 47, D, |,5 mm; Segmz, 92,

Xerguelen.

3. N. kerguelenensis (Lank.) 1879 Acanthodrilus k., Lankester in: Pliil. Tr.,

i;. 168 p. 267 f. 1—7
|

1891 A. kerguelensis, Mit-haelsen in: Arch. Naturg., n57i p.226
|

1895 A. kerguelarum (part.), Beddard, Monogr. ülig., p. 539.

Kopf epilobisch (^/V). Borsten weit gepaart; im allgemeinen Borsten-

distanz ab gleich hc und gleich cd, ab wenig kleiner als aa, dd gleich

2/3 u, ab gegen die männlichen Poren sehr stark verengt. Nephridialporen

in der Borstenlinie c (ungefähr?). Prostataporen auf schwach erhabenen

Papillen in der Borstenlinie ah; Samentaschenporen in der Borstenlinie h^

Prostaten dick, etwas geschlängelt; Penialborsten leicht S-förmig gebogen,

ca. 3 mal länger und wenig dicker als die normalen Borsten, mit verdickter,

abgestutzter Spitze und ca, 4 ziemlich groben Do]-nen an der konvexen Seite

des distalen Endes. — L. 40, D. 1
'Z.,
mm (jugendliches Stück),

Kerguelen.

4. N. georgianus (Mchlsn.) 1888 Acanthodrilus g., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, 1887 p. 68 t. 2 f. 4a—d
|
1890 A. g., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7

p. 7
I

1889 A. g., Rosa in: Ann. Mus. Geiiova, v. 27 ]). 145 i 1889 Mandane georgiana,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, u 6 j). 5
|

1899 Notiodrihts georgianus, Micliaelsen

in: Zool. Jahrb. Syst., n 12 p. 239.
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Pigmentlos, graugelb mit schwach rötlichem Schimmer. Kopf epi-

lolnsch (-3). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistauz aa gleich ^s ^'» '''^^

gleich ^/4 '<; am Hinterkörper ab gleich hc und gleich cd; am Vorderkörper ab

Ideiuer als br und grösser als cd, am deutlichsten verscliieden in der Gegend
der männlichen Poren. Nephridialporen dicht unterhalb der Borstenlinie c.

Kückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom %13.— 16. Segm. (=3-3).
Prostataporen auf kleinen Papillen in der Borstenlinie b\ Samenrinnen gerade;

Samentaschenporen in der Borstenliuie b. Pubertätspapillen in der Regel
am 10. Segm. in der Borsteulinie b. Muskelmagen rudimentär oder fehlend;

Kalkdrüsen und Typhlosolis fehlen. Traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten dick, mit feinem Lumen und unebener Aussenfläche; Penialborsten

leicht gebogen und sehr stumpfwinklig geknickt, gegen die Spitze verjüngt,

mit wenigen, einfachen, stumpf-spitzigen Dornen. Samentaschen mit 2 kleineu

birnförmigen Divertikeln. - L. max. 60, D. max. öV.^ mm; Segmz. 87.

An der (jrasorenzo am JMeeresstrande. Süd-Georgien.

5. N. bovei (Kosa) ]889 Mandane b., Rosa in: Ann. ]\Lus. Gcnova. (-.27

p. 143
i
1896 Acanihodrilus h., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid.

Tiibif. Terricol., p. 38
[
1900 Notiodrilus h., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 4.

Bleich gelb bis gelblich braun. Kopf epilobisch (- .j). Borsten weitläufig

gestellt; Borstendistanz ab kleiner als bc, ^c kleiner als cd. Rückenporen vor-

handen. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. Segm. (= 4). Prostataporen in

der Borstenlinie b\ Samentaschenporen in der Borstenlinie b. Pubertäts-

papillen unpaarig am 9. und paarig am 10. oder 11. Segm., meist fehlend

oder nur zum Teil entwickelt. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten zusammengewickelt; Penialborsten am distalen Ende leicht und
wellig gel)ogen und mit grossen, rundlichen, einfachen Höckern besetzt.

Samentaschen mit 2 kleinen, sich gegenüber stehenden, dick birnförmigen

Divertikeln. — L. 35— 90, D. 3 mm; Segmz. ca. 100.

Terrestrisch. Argentinien (Buenos Ayres), Süd-Patagonien, Süd-Feuerland und
Feuerländischer Archipel, Falkland-Inseln (Port Stanley).

6. N. falclandieus (Beddard) 1890 Acarühodrilus georgianus (\yM-i.), Beddard
in: Quart. .1. micr. Sei., n. ser. n 30 p. 422 t. 30 f. 22 ' 1893 A. falclandieus, Beddard in:

P. zool. Soc. London, 1892 p. 678
]
12Q0 Notiodrilus f., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg.

Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 5.

Kopf epilobisch (^'2). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz aa
gleich 1 Y2 (ib, ab kleiner als bi\ bc kleiner als cd, dd gleich 2 aa. Nephridial-

poren in der Borstenlinie c. Rückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom
13.— 16. Segm. (=4). Prostataporen in der Borsteulinie ab; männliche
Poren dicht lateral an der Borstenlinie b. Pubertätspapillen hinter den
Borsten ab am 10. Segm. Rudimentäi-er Muskelmagen im 5. Segm.;
Tvphlosolis klein. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 11. und 12., ausserdem ein unpaariger Samensack im 9.— 15. Segm.;
Penialb(n-sten spitz auslaufend; distales Ende leicht und mehrfach unregcl-

mässig gebogen, mit dicken, warzenartig gekörnelten Höckern besetzt. —
L. 60 mm und mehr.

Terrestrisch. Falkland-Inseln.

7. N, magellanicus (Beddard) 1895 Acanfhodrilus m., Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 215 i 1896 A. m., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.,
Naid. Tubif. Terricol. p. 25 f. 13 ' 1900 Notiodrilus m., Mchaelsen in : Ergeb. Hamburg.
Magalh. Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 5.
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Pigraeiitlos. Borsten weitläufig gestellt; am Vorderkörper Borsteu-

distanz ah kleiner als cd, am Hinterkörper annähernd ah gleich cd. Gürtel

vom 13.— 17. Segm. (=5). Prostataporeu auf grossen, in der Medianlinie

zusammenstossenden und das 18. Segm. beengenden Papillen, in der Borsten-

linie ah\ schmale Pubertätswälle auf der Mitte des 14. und 15. Segm.;.

1 Paar grosse Pubertätspapillen am 11. Segm. Dissep. %— ^'Vn verdickt.

Muskelmageu im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige Samen-

säcke im Jl. und 12. Segm.; Prostaten ziemlich dick, S-förmig gebogen;

Penialborsten bogenförmig gekrümmt, mit abgestutzter Spitze und unterhalb

derselben mit Querriefen versehen. Samentaschen mit 2 kleinen, überein-

ander stehenden, basal zusammenfliessenden Divertikeln, einem kugeligen

distalen und einem mehr länglichen proximalen. — L. 66, D. SV, mm; Segmz.

ca. 100.

Terrestrisch, unter Kuhmist. Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magalhaens-

Strasse).

8. N. arundinis (Beddard) 1897 Acanthodrilns a., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 339.

Kopf tanylobisch. Borsten in Paaren ; Borstendistanz cd gleich 2 ah,

ab gegen die männlichen Poren verengt. Gürtel ringförmig, vom ^g^^-

—

16. Segm. (= 3Vo)- Prostataporen in der Borstenliuie ab; die Sameurinnen

verlaufen lateral von den Borsten h des 18. Segm.; Samentaschenporen in der

Borstenlinie h. Eine mediane Pubertätspapille am 16. Segm. Muskelmagen
klein, im 5. Segm. Sameusäcke im 9.— 12. Segm.; Penialborsten vorhanden.

Samentaschen mit 2 Divertikeln. — L. 40 mm; Segmz. 75.

Unter abgestorbenem Schilf am Wasserrande. Kapland (Kapstadt).

9. N. arenarius (Beddard) 1897 Acanthodrilus a., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 340.

Dunkel pigmentiert. Kopf epilobisch. Borsten in Paaren; Borsten-

distanz ah kleiner als cd. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel

vom Vul3.— 16. Segm. (= S'/n). Pubertätspapillen 2 Paar am 18. Segm.

in den Linien der Geschlechtsporeu, 1 Paar am 17. und 19., unpaarige am
8.— 10., 18.—23. Segm., häufig nur zum Teil vorhanden. Muskelmagen gut

entwickelt. 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.; Penialborsten

am distalen Ende leicht gekerbt. Samentaschen mit 2 wurstförmigen Diver-

tikeln. — L. 65 mm.

Unter Steinen im Ufersande von Seen. Kapland (Wynberg bei Kapstadt).

10. N. hansi Mehlsn. 1899 X. h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16

p. 97 f. 19.

Vorderende duff violett, vor dem Gürtel gelbbraun. Kopf epilobisch ('
.J.

Borsten in weit getrennten Linien; im allgemeinen Borstendistanz ah gleich

% 6<;Z, bd gleich % ic. dd gleich 2bc, aa gleich 7ö ^"^'' '^^' S'^g'^'i ^i^ männ-
lichen Poren deutlich verengt. Gürtel nur vorn am 14. Segm. ringförmig,

im übrigen sattelförmig, die ventral-mediane Körperwand zwischen den Borsten-

linien a frei lassend, lateral vom 14.— 16. Segm. (= 3), dorsal vom ^/^IS.

—

16. Segm. (^3'/.5). Prostataporen und Samentaschenporen in der Borsten-

linie />, erstero auf kleinen Papillen. Samenrinnen undeutlich. Jederseits dicht

über der Borstenlinie 6 ein erhabener Längswall, der vorn und hinten

etwas medianwärts einbiegt und in je 1 undeutlich abgegrenzten Pubertäts-

papille, hinten am 16. und vorn am 20. Segm., in der Borstenlinie o/' endet; ein-
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gesenktes Pubertätsfeld zwischen diesen Längswällen vorhanden. Dissep.

%—% massig stark verdickt, die folgenden bis
^'"/is

stufenweise schwächer.

Muskelmagen im 5. Segm., rudimentär. Oesophagus einfach. Melu-teilige,

grossbeerig traubige Samensäcke im 11. und 13. Segm. Prostaten mit
dickem, äusserlich unebenem, warzigem Drüsenteil, der bei der vorderen Prostata

fast Ya so dick wie laug, bei der hinteren Prostata etwas dünner und
länger ist und nach hinten geht: Ausführungsgang kurz und dünn. Penialborsten

0.6 mm laug und 13 |u dick, gegen die Spitze schlank verjüngt, nur schwach
gebogen, am distalen Ende uuregelmässig zweizeilig mit grossen, stumpfen,

wenig vorragenden Zähnen versehen. Samentaschen mit ovaler Ampulle
und kurzem, ziemlich dickem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil

meist 2 dick birnförmige Divertikel, so lang wie der Ausführungsgang der

Haupttasche, einmünden; selten 1 oder 3 Divertikel. — L. 40—45, D. l^^—
1-^4 mm; Segmz. 90—117.

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai).

11. N. luisae Mchlsn. 1899 X. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16

p. 99 f. 20.

Hellgrau, pigmentlos. Kopf epilobisch de,?). Borsten weit gepaart;

Borstendistanzen deutlich verschieden, dd grösser als bc, hc grösser als </(?, ««grösser

als c(/. 6v/ grösser als ah\ ah gegen die männlichen Poren verengt. Nephridial-

poren zwischen den Borstenlinien h und c, der letzteren etwas näher. Kücken-
poren fehlen (?). Gürtel ringförmig, ventral (besonders im 16. Segm.) schwächer,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Prostataporen und Sameutaschenporeu in der

Borstenlinie h. erstere auf kleinen Papillen. Samenrinnen fast gerade, dicht

lateral an der Borste h des 18. Segm. verlaufend. Pubertätspapillen fehlen.

Dissep. sämtlich zart, (%) 7s— ^^'l2(^7l3) kaum merklich stärker als die

übrigen. Muskelraagen sehr rudimentär, hinten im 5. Segm. Oesophagus ohne
Kalkdrüseu. Mehrteilige Samensäcke im 11. und 12., 1 Paar kleine, einfache

im 9. Segm. Prostaten sehr lang, durch etwa 10 Segm. nach hinten gehend,

ziemlich dick schlauchförmig, äusserlich warzig uneben; Ausführungsgang
proximal dünn, nach vorn verlaufend, distal muskulös verdickt, quer ver-

laufend. Penialborsten 0,5 mm lang, 15 |u dick, fast gerade, nur im distalen

Teile leicht geschweift (und einseitig schwach abgeflacht?), gegen die Spitze

schlank verjüngt, unterhalb des äussersten, glatten Endes ornamentiert, mit
schräg abstehenden, zarten Spitzchen besetzt, die sich zu unregelmässigen

Kingelrippen zusammenreihen. Samentaschen mit ziemlich schlankem Aus-
führungsgang, in den neben einander 2 kürzere, keulenförmige Divertikel

einmünden. — L. 30 (und etwas mehr?), D. 1^4—IV2 ^™^5 Segmz. 97 (und
etwas mehr?).

In feuchter Erde. Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai).

12. N. falcatus (Beddard) 1897 AcantJiodrilus f., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 341.

Im Leben am Hinterende schwärzlich. Kopf zygolobisch. Borsten-

distanz ab kleiner als cd; ab gegen die männlichen Poren verengt. Gürtel

vom 13.— 16. Segm. (== 4). Mediane Pubertätspapillen, oder au ihrer Stelle

eine Doppelpapille, am 10., 11.. 16. und 19. Segm., manchmal nur zum
Teil vorhanden. Muskelmagen klein. 2 Paar Samentrichter; Samensäcke
im 9.— 12. Segm.; Penialborsten mit hakeuftirmig gebogener, glatter Spitze,

und einer mit Rippen verzierten Verdickung unterhalb der hakenförmigen
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Krümmung. Samentascheu mit 2—4 langen, wurstförmigen Divertikeln. —
L. 70, D. 3 mm; Segmz. grösser als 100.

Im Ufersande von Seen. Kapland (Cape Fiats bei Kapstadt).

13. N. paludosus (Beddard) 1893 Acantliodrilns p., Eeddard in: P. zool. Soc.

London, 1892 p. <577.

Bleicli rot. Kopf epilobisch. Borsten weit gepaart. Gürtel vom

13. 19. Segm. (=^7). Prostataporen in der Borsteulinie h\ männliche

Poren oberhalb der Borstenliuie h. Einige Dissep. verdickt. Muskelmagen

im 6. und, mit dem vorderen Viertel, im 5. Segm.; Kalkdrüseu fehlen. Hoden

und Samentrichter normal gestellt; Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.;

Penialborsten fehlen. Ovarien normal gestellt. Samentaschen mit 2 ver-

schieden grossen Divertikeln. — L. 25, D. 1 mm.

In feuchter Erde. Neu-Seeland.

14. N. anneetens (Beddard) 1888 Acanthodrilus a., Beddard in: Quart. J

micr. Sei., n. ser. r.29 p. 102 1. 12 f. 13; t. 13 f. 11, 12
j

1893 A. a., Beddard in: P. zool.

Soc. London, 1892 p. 677.

Im Leben hellrot gefleckt. Kopf epilobisch. Borsten weit gepaart.

Nephridialporen in der Borstenlinie d. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 20.

(19.?) Segm. (= 8 oder 7?). Prostataporen auf erhabenen Papillen an Stelle der

Borsten h\ männliche Poren oberhalb der Borstenlinie />; Sameutascheuporen

in der Borstenlinie h. Pubertätspapillen variabel. Muskelmagen im 5. Segm.;

Kalkdrüseu fehlen; Typhlosolis gross. Letzte Herzen im 13. Segm. Hoden

und Samentrichter neben einander an der Hinterwand der betrefl'endeu Segm.

;

Samensäcke traubig; Penialborsten fehlen. Ovarien an der Hinterwand des

13. Segm. Samentaschen mit 4 warzenförmigen Divertikeln. — L. 75 mm.

In feuchter Erde in der Nähe von Wasserläufen. Neu-Seeland (A-shburton).

15. N. erystallifer Eisen 1900 N. cristalifer (corr. crystallifer), Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 149 t. 14 f. 160 -162.

Borsten eng gepaart, sämtlich veutral gestellt. Nephridialporen in der

Borstenliuie d. Purster ßückenporus auf Intsegmtf. %(?)• Prostataporen

auf Papillen. Dissep.
'/s

—
^^/i4 verdickt, "% im ganzen schwächer, ^"/n

—
^"/j^

dorsal schwächer. Muskelmagen im 5. Segm.; 3 Paar kalkdrüsen-artige

Falten veutral und lateral am Oesophagus im 7.— 9. Segm. 2 Paar Samen-

säcke im 9. und 12. Segm., die vorderen einfach, die hinteren traubig;

Prostaten auf 1 Segm. beschränkt, mit langem, zickzackartig gebogenem

Drüsenteil; Penialborsten schwach und unregelmässig gebogen, glatt, am distalen

Ende mit einem schmalen Saume, der manchmal nicht ganz an die distale

Spitze heranreicht; in letzterem Fall distale Spitze hakenförmig gebogen.

Samentascheu mit sackförmiger Ampulle, ebenso hingem, schwach aligesetztem

Ausführungsgang und einem kleinen retorteuförmigen Divertikel, das ungefähr

in die Mitte des Ausführungsganges einmündet. — L. 20, D. 1 mm.
Guatemala (Tactic bei Coban).

16. N. tamajusi (Eisen) 1896 Acanthodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac, n2
nr.5 p.l39 t. 52 f. 87- 95; t. 53 f. 96

\
1000 Notiodrilus f., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

V. 2 p. 150.

Im Leben tief violettbrauu, irisierend. Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz aa gleich />/; dd gleich -/j, "• Rückenporen vorhauden. (lürtel

ringförmig, vom 13.— '/«^O. Segm. (= 7^2)- Prostataporeu in der Borsten-

liuie aJ> auf runden l^apillen; männliche Poren eine Spur weiter lateral;
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Saraenrinuen geschweift; Samentaschenporen in der Borstenlinie ah\ Pubertäts-

wälle quer am Hinterrando des 16., mitten am 18. und am Vorder-

rande des 20. Seg-m. Dissep. %— ^Vi2 verdickt. Muskelmageu im 5., 3 Paar

Kalkdrüseu im 7.-9. Segm.; Typhlosolis vorhanden. Samensäcke einfach,

im 9.— 12. Segm.; Prostaten eng zusammengelegt; Penialborsten sichel-

förmig, mit spitz auslaufendem distalen p]nde, das an der konkaven Seite

mit unregelmässigen Querreihen von spitzen Dornen besetzt ist. Samen-

taschen mit einigen wenigen, warzenförmigen Divertikeln, von denen eines

gTösser und mit 2 Anschwellungen versehen ist. — L. 150 mm; Segmz. 218.

Terrestriscli. Guatemala (Tamaju am Polochic).

17. N. oecidentalis (Becldard) 1895 Acanthoärilus o., Beddard in: P. zool.

Soe. London, p. 214 1
1896 A o., Beddard in: Ergab. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terrieol. p.23 f. 15
\
1900 Notiodrilus o., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 5.

Pigmentlos; im Leben milchig blaugrün. Kopfende zart rosa. Kopf

tanylobisch. Borsten sehr klein, am Vorderende unsichtbar (fehlend ?), eng gepaart

;

Borstendistanz cid gleich ^7is ''• Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^Vi2

oder ^7] 3- Dissep. %— ^^la verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalk-

drüseu fehlen; Typhlosolis sehr klein. Letzte Herzen im 13. Segm. Traubige

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten klein und schmal, auf 1 Segm.

beschränkt, quer gestellt; Penialborsten 0,6 mm lang, im Maximum 10 \x

dick, gegen das schwach klauenförmig verdickte, umgebogene und scharf zu-

gespitzte distale Ende gleichmässig verj üngt, an der konkaven Seite des gekrümmten

Endes mit scharfen, schlanken, dicht anliegenden Spitzchen besetzt. Sameu-

tascheu mit einem schlauchförmigen, am blinden Ende schwach angeschwollenen

Divertikel, das so lang wie die Haupttasche ist. — L. max. 192, D. max.

9 mm; Segmz. 365.

Unter Steinen in fester, ziemlich trockener Erde. Chile (Valparaiso, Salto bei

Valparaiso).

18. N. albus (Beddard) 1895 Acanthoärilus a., Beddard in: P. zool. Soc,

London, p. 223
|

1896 A. n., Beddard in : Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terrieol. p. 37 |
1900 Xotiodrilus a., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terrieol. Nachtrag p. 5.

Pigmeutlos. Kopf pro- oder epilobisch. Borsten gepaart, ventrale

Paare eng. dorsale etwas weiter. Rttckenporen vorhanden. Gürtel vom
13.— 17. Segm. (= 5). Dissep. 7io— ^7i3 schwach verdickt. Muskelmagen

im 6. Segm. Traubige Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.; Prostaten

schlank, massig gewunden; Penialborsten schlank, gertenartig gebogen, ohne

deutliche Ornamentierung, ca. 1,4 mm lang und 10 ^ dick. Samentaschen

mit schlauchförmiger Haupttasche und einem schlauchförmigen Divertikel,

das so lang wie die Haupttasche ist. — L. 85, D. 2 mm; Segmz. 145.

L'nter Steinen am Bachrande. Chile (Corral).

19. N, philippii IMchlsn. 1900 N. JJ-, 3Iichaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terrieol. Nachtrag ]). 6.

Grau- bis braungelb. Kopf prolobisch (?) ; 1. Segm. mit einem tentakel-

artigeu, rundlichen Auswuchs (Missbildung oder normale Bildung?). Borsten

am Mittelkörper und Hinterkörper weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich

17.2 <if> gleich Itc gleich 1'/^ cd gleich ^^ '^^^ ^™ Vorderkörper ab gleich ^l^ca

gleich ^4 ^^c- Kückenporen scheinen zu fehlen. Nephridialporen dicht unter-
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halb der Borstenlinie c. Prostataporen in der Borstenlinie a; Samenrinnen

gerade, scharf und fein ; Samentaschenporeu in der Borstenlinie ah. Dissep.

7,
—

^/j^, verdickt, die mittleren stärker. Miiskelmagen im 5. und 6. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen. Letzte Herzen im 12. Segm. 3 Paar grob traubige

Samensäcke im 9.. 11. und 12. Segm.; Prostaten zart, gewunden; Peuial-

borsten 0,8 mm lang, plump, einfach gebogen, mit scharf zugespitztem distalen

Ende, das an der Konkavseite zahlreiche Halbringel von feinen, spitzen Zähnchen

trägt. Samentascheu mit einem biruförmigen Divertikel, das wenig kleiner

als die Haupttasche ist. — L. 40, D. ly., mm; Segmz. 88.

Unter Steinen auf feuchtem Grunde. Chile (Lota).

20. N. majungianus (Mchlsn.) 1897 Acanthodrilus m., Michaelsen in: Abh.

Senckenb. Ges., u 21 p. 218 f. 1.

Schmutzig gelbbraun bis schwach rötlich. Borsten ventral und lateral,

eng gepaart. Gürtel vom 13.— 17.(?) Segm. Prostataporen in der Borsten-

linie ah\ Samenrinnen gebogen, lateral konvex; je 1 ventral-medianes, quer

gestrecktes Drüsenpolster am 18. und an der hinteren Hälfte des 16. Segm.;

1 Paar kleine Tuberkel auf Intsegmtf. ^ %(,(?). medianwärts von derBorstenliniea,

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Samensäcke im 9. und
12. Segm. Prostaten zart, eng gewunden; Penialborsteu 0.4 mm lang, 20 \x

dick, schwach gebogen, Spitze schwach eingebogen (?), mit messerartigem

Saum; distales Ende mit vielen fest anliegenden Zähnchen besetzt. Samen-
taschen mit 2 kleinen, sich gegenüberstehenden, gestreckt blasenförmigen

Divertikeln. — L. 45, D. 1,5 mm; Segmz. 155.

Nordwest-Madagaskar (Majunga).

21. N. voeltzkowi (Mchlsn.) 1897 Acanthodrilus v., Michaelscn in : Abh.

Senckenb. Ges., n21 j). 219 f. 2.

Pigmentlos. Borsten ventral und lateral, ziemlich eng gepaart. Gürtel

sattelförmig, vom ^/^IS.— 19. Segm. (=6^2)- Prostataporen auf Papillen

in der Borstenlinie ah\ Samenrinnen konvex nach aussen gebogen; Borsten ah

am 18. Segm. vorhanden. Samentaschenporeu in der Borstenlinie h. Pubertäts-

papillen je 1 Paar hinten am 10. Segm. hiteral von der Borsteulinie h und
hinter Intsegmtf. ^^22 nßbe'i der Medianlinie. Muskelmageu im 5., kalk-

drüsen-ähnliche Erweiterung im 13. Segm. Samensäcke im 9., 11. und
12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, zu massigen, flachen Paketen zusammen-
gelegt; Penialborsteu 1 mm lang, 30 |u dick, bogenförmig, ihr distales Ende mit

uuregelmässigen, dicht gestellten Ringeln und Halbringeln feiner, enganliegender

Zähnchen besetzt. Ausführungsgang der Sament;ischen kurz, in die Leibeswand

eingesenkt, mit 2 breiten, kurzen, sitzenden Divertikeln, die durch Einschnitte

in 2 oder 3 Teilstücke gespalten sind. — L. 120, D. Vj^ mm; Segmz. 315.

Nordwest-Madagaskar (Maj unga.)

22. N. obtusus (E. Perrier) 1872 Äcanfliodrilns 0., E. Perrierin: N.Arch.Mus.
Paris, v.H p. 87 t. 2 f. 17.

Borsten paarig, ventral gestellt. Rückenporen vorhanden. Nephridial-

poren in der Borstenlinie cd. Männliche Poren am 19. und 21.(y) Segm.
Gürtel vor den männlichen Poren. Muskelmagen im 7.— 9,(y) Segm. Letzte

Herzen im 14.(?) Segm. 1 Paar traubige Sameusäcke im 13.(y) Segm.; 2 Paar
Prostaten im 19. und 21.(?) Segm., stark geschlängelt; Penialborsteu mit leicht

zurückgebogener, stumpfer Spitze, am distalen Ende „herissees de poiutes".
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2 Paar Samentaschen im 8. und 9. Segm., birnförmig, ohne freie Divertikel;

Samentaschen des zweiten Paares grösser als die des ersten. — L. 700 mm.
AVahrscheinlich sind die Segm.-Nummern mit Ausnahme derjenigen der Samen-

taschen-Segm. um 2 zu verringern.

Neu-Kaledonien.

23. N. macleayi (Fletch.) 1890 Äcanthodrüus m., Fletclier in: P. Linn. Soc.

N. S. Wales, ser. 2 v. 4 p. 999.

Gelbbraun. Kopf epilobisch (V-). Borsten eng gepaart. Gürtel

vom 12.— 16. oder 17. Segm. (= 5 oder 6). Prostataporen nahe der ventralen

Medianlinie, medianwärts von der Borstenlinie a. 16. und 17. Segm. mit ventralen

Pubertätspolstern, die lateral bis an die Borstenlinie d gehen; weniger
stark erhabene Pubertätspolster am 18. und 19. oder auch noch am 20. Segm.
Muskelmagen vorhanden. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.; 2 Paar
Prostaten mit langen, geraden Ausführungsgäugen. l^enialborsten gebogen,
mit verjüngtem, abgeflachtem und kerbzähnigem distalen Ende. — L. max.
27, J). max. 2 mm; Segmz. ca. 90.

Nordwest-Australien (Napier Hange 150 km südlich von King-Sund).

24. N. australis (Mchlsu.) 1889 Acanthodrilns a., Mandane a., Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v.6 p. 9, 5 t. f. 2a,b.

Bräunlich. Borsten eng gepaart, ventral und lateral gestellt. Erster

Eückenporus auf Intsegmtf.
^-/is- Gürtel sattelförmig, vom 13.— 19. Segm,

(= 7). Prostataporen auf kleinen Papillen in der Borstenlinie ab; Samen-
taschenporen auf grossen, augenförmigen Papillen in der Borstenlinie ab;

3 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^
'/,._,, ^-/is ^^^^ "%i' clas erstere

etwas weiter, die letzteren dicht oberhalb der Borstenlinie b. Muskelmagen
im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.;
Prostaten unregelmässig gefaltet; Penialborsten 2,4 mm lang, stark gebogen,
senkrecht gegen die Krümmungsebene verbreitert, vor der schwach zurück-

gebogeuen äussersten Spitze an der konkaven Seite der Krümmung löffelartig

ausgehöhlt, am äussersten Ende durch eine feine, von der Axe schräg nach
aussen und gegen die Spitze hin strahlende Faserung ausgezeichnet. Samen-
taschen ohne freie Divertikel, mit Samenräumen in der Wandung. — L. 60— 140,
D, 47.,— 6 mm; Segmz. 109^443.

Nord-Australien (Kap York).

25. N. sehmardae (Beddard) 1892 Acanthodrilns s., Beddard in: Ann. nat.

Hist.. ser. 6 r. 9 ]). 132.

Borsten paarig. Rückenporen vorhanden. Gürtel sattelförmig, vom 1 2.— 17.

(oder vom 13.— 18.?) Segm. (= 6). 5 verdickte Dissep. hinter dem Muskel-
magen. Prostaten geknäult, die des vordereii Paares grösser als die des

hinteren. Penialborsten gebogen, am distalen Ende quergerieft. Samentaschen
mit einem kleinen, buckeiförmigen Divertikel am distalen Ende; Samentaschen des

hinteren Paares grösser als die des vorderen. Geschlechtsborsten mit Borsten-

drüsen in der Nachbarschaft der Samentaschen; Geschlechtsborsten kleiner

als die Penialborsten und anders geformt, ohne Ornamentierung. — L. 60,

D. 5 mm.

Im Süsswasscr. Queensland (Rockhampton).

26. N, eremus (W. B. Sp.) 1896 Acanthodrilns eremius (eorr. eremns), W. B.

Spencer in: Kep. Hörn Exp. Centr. Austral.. v.2 p. 418 t. 29.
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Kopf epilobisch C/o)- Borsten klein, eng gepaart. Nephridialporen

in der Borstenliuie a}>. Rückenporeii hinter der Gürtelregion vorhanden.

Gürtel ringförmig, vom 13.— '/al^- Segm. (= S^o), ventral-median im 17.

und 18. Segm. unterbrochen. Männliche Poren und Prostataporen dicht median-

wärts von der Borstenlinie a\ Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien a

und h. Pubertätspapillen in der Borsteulinie ah auf deu Intsegmtf. ^'/is
—

^V-22 ö^^^* ein^m Teil derselben. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. Letzte Herzen im 13. Segm. Samensäcke 2 Paar, im 9. und 12. Segm.,

traubig. Prostaten dick, geschlängelt, mit kurzem Ausführuugsgang, die

vorderen grösser als die hinteren. Penialborsten lang, dünn, ohne Orna-

mentieruug. Samentaschen mit 2 Divertikeln, einem kurzen, warzenförmigen,

und einem langen, schlauchförmigen. — L. 85, D. 2 mm; Segmz. 130.

Im Boden neben Wasserlöcliern. Zentral-Australien (James Kange, George Gill

ßange, McDonnell liange).

-

27. N. whitmani Eisen 1900 N.w., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 147

t. 14 f. 163—167.

Im Leben bleich fleischfarben; pigmentlos. Kopf epilobisch (V.^).

Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa grösser als hc, ah etwas grösser als cd.

Gürtel sattelförmig, vom 13.— 16. Segm. (=^4). 4— 6 kleine Pubertäts-

papillen auf Intsegmtf. -y^^
—

"/12 zwischen den Borstenlinien h und c.

Dissep. 7?— 'Vi 2 verdickt, die 3 letzten stufenweise schwächer. Muskel-

magen gross, im 6. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. Traubige

Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.; Prostaten sehr laug, eng schlauch-

förmig, in einer Ebene zusammengelegt, 2 Segm. einnehmend; Penialborsten

am distalen Ende tischhaken-artig gebogen, mit knopfförmiger Spitze, ohne

sonstige Ornamentierung. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem,

wenig scharf abgesetztem Ausführungsgaug und einem undeutlich gestielten,

sackförmigen Divertikel, das wenig kürzer als die Ampulle ist; Sameutaschen

des vorderen Paares kleiner als die des hinteren, mit engerem Divertikel,

dessen Wandung in das Lumen einspringende Verdickungen aufweist. —
L. 60, D. 2V„ mm; Segmz. ca. 115.

An den AVurzeln von Pflanzen in Flussbänken. Guatemala (Coban).

28. IST. vasliti (Eisen) 1896 Acanthoärilus v.. Eisen in: Mem. Calif. Ac. i\2

nr. 5 p. 139 t. 57 f. 148—154.

Pigmentlos; im Leben milchweiss. Kopf epilobisch (Vo). Borsten

eng gepaart; Borstendistauz dd wenig grösser als ^2 "• Nephridialporen

in der Borsten linie cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
"/s-

Sämtliche

Geschlechtsporen in der Borstenlinie ah\ Prostataporen verdoppelt; männliche
Poren hinter den Borsten ah des 18. Segm. Dissep. %— ^V].7 schwach ver-

dickt. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Typhlosolis im 16.

—

19. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Prostaten verdoppelt, jederseits

2 Paar, einfacli nnd gerade gestreckt, ohne Drüsenteil; Penialborsten fehlen.

Samentaschen eng schlauchförmig, oline Divertikel. — L. 60, I). 2 mm;
Segmz. 92.

In feuchter Erde. ]\rexic() (Tepic im Staate Tepie).

N. aquarumduleium (Heddard) 1890 Acanthoärilus georgiavus (part.). Beddard
in: Quart. ,1. mier. Sei., n. ser. '('.30 p.422

!

1893 A. aquarnm-dulcium, Beddard in: J'. zool.

Soc. London. 1892 ]).680
|

1900 Notiodrihis a., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. 51 agalh.

Sammeh'., Terrieol. Nachtrag ]i. 5.
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Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie b. Kein Dissep. besonders

verdickt. Penialborsten mit einer Reihe zarter Zähne am distalen Ende. Im übrigen

wie A. falclandicus. —• L. 47, I). B mm; Segmz. 90.

Im Süsswasser. Falkland-Inseln.

6, Gen. Microscolex Rosa

1837 Lumbricus (part.), Ant. Uuges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17 j
1887 Febr.

Microscolex (Typ.: M. moclestus), Rosa in: BoU. Mus. Toriuo, v.2 nr. 19 p. 1
|

1887

Eudrilus?, Fletcherin: P. Linn. See. N.S.Wales, ser. 2 n 2 p. 378 |
1887 Nov. Fhotodrilus

(Typ.: P. phosphoreus), Giard in: C.-R. Ac. Sei., v. 105 p. 872
j
1889 Subgen. Ällurus

(part.), L. Vailiant, Hist. nat. Annel., u3i p. 115
|
1893 Deltania, Eisen in: Zoe, v.A

p. 250
!
1894 D. + Ehododrilus (pari), Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3 p. 22

j

1895

Pontodrilus (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 468.

Borsten zu 8 an einem Segm. Kopf meist (stets?) epilobisch. Nephridial-

poreu jederseits in einer Längslinie. Männliche Poren am 17., Prostataporen

1 Paar am 17. Segm.; Saraentasclienporen, wenn vorhanden, 1 Paar auf

Intsegmtf %. Muskelmagen fehlend oder 1 rudimentärer vor den Hoden-

Segm. Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen oder Oesophagealtascheu.

2 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10. und 11., Samensäcke im

11. und 12. Segm.; 1 Paar schlauchförmige Prostaten; Samenleiter gesondert

oder gemeinsam mit den Prostaten ausmündend.

Terrestrisch, manchmal am (jezeitenstrande. Neu-Seeland, Norfolk-Insel, Hawaii,

Australien, Tasmanien, Kapland, Algier, Canarische Inseln, Madeira, Süd- und Mittel-

Europa. Nord-Amerika (Californien. Nord-Carolina, ^lexico, Florida), südliches Süd-

Amerika bis Paraguay und Zentral-Chile. Einige Arten vielfach verschleppt.

7 sichere und 4 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten

:

( Samentaschen vorhanden - 2.

) Samentaschen fehlen 3. M. dubius p. 140

I
Samentaschen mit 1 Divertikel — 3.

\ Samentaschen mit 2 Divertikeln — 4.

[
Männliche Poren in der Borstenlinie a . . . 6. M. phosphoi-eus . . p. 141

3 ' Männliche Poren medianwärts von der Borsten-

I linie a 7. M. lioi'sti p. 142

)
Muskelmagen rudimentär — 5.

) Muskelmagen fehlt — 6.

j
Älännliche Poren in der Borstenlinie a ... 1. M. novaezelandiae . ]>. 139

5 ]\Iännliche Poren zwischen den Borstenlinien a

I und b 2. M. liempeli p. 140

j
Samentaschenporen in der Borstenlinie « . . 5. M. benhami . . . . p. 141

6
{
Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien rt

( und b . . . 4. M. troyeri p. 141

1. M. novaezelandiae Beddard 1894 M. nova zelandiue (corr. novaezelandiae),

Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.\2 p. 33 f. 1
\
1894 Rhoclodrilus novaezelandiae,

Eisen in: Mem. CaÜf. Ac. (-.2 nr. 3 p. 22.

Kopf epilobisch
(^z',/).

Borsten weitläufig gestellt. Nephridialporen

in der 13orstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5).

Männliche Poren in der Borstenlinie «; Pubertät^apillen : eine unpaarige

vorn am 17. und ein Paar hinten am 17. Segm. dicht medianwärts an

den männlichen Poren. Samentaschenporen auf Intsegmtf. 79- Dissep.

%— ^7i3 selii' schwach verdickt. Muskelmagen rudimentär, im 5. Segm.;
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Typblosolis fehlt. Erste Nephridieu im 2. Segm. 2 Paar Samensäcke im
11. und 12. Segm.; Penialborsteu S-förmig gebogen, ohne Ornamentierung

am distalen Ende. Samentaschen mit 2 Divertikeln. — L. 42. D. 2 mm;
Segmz. 76.

Neu-Seeland.

2. M. hempeli Frank Sm. 1896 M.h., Frank Smith in: Bull. Illinois Lab.,

V. 4 p. 407 t. 37 f. 13; t. 38
j
1900 M. parvus -|- M. p. var. carolinianus, Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 v.2 p. 156 t. 14 f. 183, 184; p. 159.

Pigmentlos, bleich. Kopf epilobisch (7o). Borsten im allgemeinen

weitläufig gestellt; am Mittelkörper Borstendistauz ah gleich cd gleich '%aa
gleich % be, dd gleich % u\ am Vorderkörper ah wenig kleiner als cd;

ah gegen die männlichen Poren stark verengt. Rückenporen fehlen. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5), mit ventral eingebogenem Hinter-

rande. Männliche Poren zwischen den Borsten a und b des 17. Segm.;
Prostataporen dicht oberhalb der Borsten h; Samentaschenporen am Yorder-
rande des 9. Segm. in der Borstenlinie a. Kleine Pubertätspapillen variabel,

paarig und unpaarig. Eudimentärer Muskelmagen im 5., Septaldrüseu im
5.— 8. Segm. Erste Neplu'idien im 2. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.
2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten etwas gebogen, auf

das 17. und 18. Segm. beschränkt; Penialborsteu ca. 0,6 mm lang, sehr-

schlank, leicht gebogen. Samentaschen mit deutlichem Ausführungsgang,
der halb so lang wie die Ampulle ist und in der Mitte 2 eng gestielte

Divertikel trägt, die Vs l^is fast so lang wie die Haupttasche sind. — L. 35—55,

D. 1— 1,5 mm; Segmz. 63— 78.

In feuchter Erde. Florida (Quincy), Nord-Carolina (Raleigh), Californien (Santa

Barbara und Insel Santa Rosa).

3. M. dubius (Fletch.) 1887 Eudrilus? d., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,
ser. 2 V.2 p. 378

;
1891 E. d., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p. 277

|
1890

Microscolex d., liosa in: Ann. Mus. Genova, u 29 j). 511 I 1900 M. d., Michaelsen

in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 7
|
1894 Endrilns? d.

(part.?), W. AV. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., ^7. 25 p. 117
|
1894 Deltania dubia, Eisen

in: Mem. Calif. Ac. v.2 nr. 3 p. 22
|

1888 Microscolex modestus (part.), Rosa in: BoU.
Mus. Torino, ('. 3 nr. 39 p. 4

j
1900 M. carolinae. Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

v.2 p. 154.

Im Leben gelblich fleischfarben, mit durscheinender Haut; pigmentlos.

Kopf epilobisch (\,). Borsten weitläulig gestellt; Borstendistanz aa gleich

2 ah, ah kleiner als cd, cd kleiner als hc\ ah gegen die männlichen Poren ver-

engt. Nephridialporen am 2.— -1. Segm. in der Borstenlinie </, weiter hinten

dicht unterhalb der Borstenlinie r. Rückenporen fehlen. Gürtel ringförmig,

vom 13.— 17. Segm. (=5); männliche Poren zwischen den Borstenlinien a

und h. Dissep. %

—

'^^j^^ verdickt. Muskelmagen rudimentär, im 5. Segm.;
Mitteldarm ohne Typhlosolis. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige

Silmen sacke, im 11. und 12. Segm.: Prostaten mit sehr kurzem Ausführungs-
gang. Penialborsteu 1 mm lang, fast gerade, mit etwas schräg abgestutzter

äusscrster Spitze, ornamentiert mit sehr zarten Querstrichelchen. Samentascheu
fehlen. — L. 45—70, D. 3— 5 mm; Segmz. 85—120.

Tci-restrisch, zuweilen am Uezeitenstrande. Neu-Seeland, Norfolk-Insel, Tasmanien,
Australien (Adelaide, Sydney. Mulwala), Kapland (Port Elizabeth), Canarische Inseln,

Balearen, Paraguay, Argentinien, Uruguay, Chile, Nord-Carolina (Raleigh).
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4. M. troyeri (Eisen) 1893 Beltaniat., Eisen in: Zoe, vA p.251 ! 1894 D. t.,

Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3 p. 33 t. 13 f. 21—24; t. 14; t. 15 f. 35- 39
|
1895

Microscolex t., Beddard, Monogr. Ölig., p. 467 |
1896 Deltania t. var. crassa -\- D.t.

var. lagunae, Eisen in: Mem. Calif. Ac, i'. 2 nr. 5 p. 169, 170 t. 56 f. 142— 147.

Im Leben bleich fleischfarben. Kopf epilobisch ('/g). Borsten im
allgemeinen weitläufig gestellt; Borsteudistanz ab gleich cd und kleiner als aa,

aa kleiner als bc; in der Region der männlichen Poren Borsten a und b ein-

ander sehr genähert. Nepliridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel vom
14.— 17. Segm. (=^ 4). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. %, zwischen den Borstenlinien a und b.

Muskelmagen fehlt. Erste Nephridien im 2. Segm. 2 Paar Sameusäcke
im 10. und ll.(?) Segm.; Penialborsten schlank, schwach gebogen, am distalen

Ende mit unregelmässigen erliabeneu Querringeln verziert. Samentaschen
mit 2 sich gegenüberstehenden Divertikeln, die V2—% ^^ ^''^^S wie die

Haupttasche sind. — L. 25— 50, D. 1— 2^/2 mm.

In feuchtem Boden. Californien (San Francisco, ßedding, Sierra Nevada),
Nieder-Californien (Ensenada de Todos Santos und Sierra Laguna), Mexico (Orizaba).

5. M. benhami (Eisen) 1893 Deltania b., Eisen in : Zoe. v. 4 p. 252
|
1894

D.h., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3 p. 37 1. 15 f. 40—48
|
1895 Microscolex!).,

Beddard, Monogr. Ölig., p. 467.

Im Leben weiss, durchscheinend. Borsten im allgemeinen weitläufig gestellt;

Borstendistanz aa kleiner als bc, ab gleich V-2 ^<^ und gleich cd; Borsten a und
b in der Gegend der männlichen Poren einander genähert. Gürtel vom 13,

—

17. Segm. (= 5). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen, in der

Borstenlinie a; Samentaschenporen auf Intsegmtf %, in der Borstenliuie a.

Muskelmagen fehlt. Erstes Nephridienpaar im 2. Segm. 2 Paar Samensäcke
im 11. und 12. Segm. (einmalige abweichende Angabe: 9. und 12. Segm.,
irrtümlich?), mehrteilig, mit einer hervorragend grossen Abteilung. Prostaten

mit basal verdicktem Drüsenteil; Penialborsten schwach gebogen oder fast

gerade. Sameutaschen mit 2 keulenförmigen Divertikeln, die ca. '/g so lang
wie die Haupttasche sind. — L. 25— 32, D. 1,6— 3 mm.

Unter feuchten Blättern. Californien (Chabot-See östlich von Alameda).

6. M, phosphoreus (Ant. Dug.) 1837 Lumbricus p., Ant. Duges in: Ann.
Sei. nat., ser. 2 r. 8 p. 17, 24

\
1889 L. (Alluriis) p., L. Vaülant, Hist. nat. Annel., r. 3i

p. 152
i

1887 Photodrilus p., Giardin: C.-R. Ac Sei., y. 105 p. 872
j
1895 Pontodrilus p.,

Beddard, Monogr. Ölig., p. 472 i 1899 Microscolex p., Michaelsen in : Zool. Jahrb. Syst.,

V. 12 p. 217
I

1887 M. modestus, Rosa, in : BoU. Mus. Torino, v. 2 nr. 19 p. 1 f. 1—3
|

1888 M. tu. (part.), Rosa in: Boll. Mus. Torino. v.3 nr. 39 p. 1
j
1890 M. ni., Rosa in:

Ann. Mus. Genova. ».29 p. 514 |
?1894 Endrilus dubius (part.), W. W. Smith in: Tr. N.

Zealand Inst., u 25 p. 117.

Pigmentlos, im Leben phosphoresciereud. Kopf epilobisch (7.,). Borsten

weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich 2 ab und gleich bc, cd wenig
kleiner als br, dd gleich 2 bc. Nephridialporen am 2.—4. Segm. in der

Borstenlinie d, weiter hinten dicht unterhalb der Borstenlinie c; Rückenporen
fehlen. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. oder 17. Segm. (= 4 oder 5).

Samentaschenporen auf Intsegmtf ^'9; Geschlechtsporen sämtlich in der

Borstenlinie a. Muskelmagen rudimentär; Mitteldarm ohne Typhlosolis.

Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Penialborsten zart und schlank, schwach gebogen, mit zerstreut stehenden.
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flach anliegenden, breiten Zähnchen. Samentaschen mit einem kurzen, keulen-

förmigen Divertikel. — L. 10—35, D. 1—2 mm; Segmz. 75—90.

In Garten- und Blumentopf-Erde, unter Steinen an Bachufern. Chile (Valparaiso),

Süd-Patagonien (Elizabeth-Insel in der Magalhaens-Strasse), Argentinien, Paraguay

(Asuncion), Brasilien (Rio Grande do Sul), Kapland (Port Elizabeth, Kaffernland),

Tenerifa. Sardinien, Italien, Schweiz, Frankreich, Deutschland; Neu-Seeland? Vielfach

verschleppte Art.

7. M. horsti Eisen 1900 M. h., M. horstü, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 r. 2

p. 152, 160 t. 14 f. 185.

Borsten weit gepaart; Borstendistanz ab etwas kleiner als cd. ab gegen

die männlichen Poren verengt. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm.

(= 5). Männliche Poren dicht neben einander, scheinbar auf einer gemein-

samen Papille, medianwärts von der Borstenlinie a. 1 Paar kleine Pubertäts-

papillen ventral am 11. Segm., 1 Paar grosse venti-al am 14. Segm,, dicht

lateral an dem weiblichen Porus in der Borstenlinie a. Dissep. 7<j

—

^'^

n

etwas verdickt. Muskelmagen sehr rudimentär, im 5. Segm. Purste Nephridien

im 3. (oder 2.?) Segm. 2 Paar kleine traubige Sameusäcke im 11. und
12, Segm.; Prostaten dick und gebogen, auf 1 Segm. beschränkt; Penial-

borsten ungleich, die längeren gebogen, die kürzeren gerade, sämtlich glatt und
mit knopfförmiger distaler Spitze. Samentaschen mit birnförmiger Haupttasche

und einem dick birnförmigen Divertikel, das in den muskulösen Ausführungs-

gaug der Haupttasche dicht über dessen Eintritt in die Körperwaud ein-

mündet. — L. 20, D. l\'o mm; Segmz. 45.

In einem Blumentopf. Hawaii (Honolulu).

M. algeriensis Beddard 1892 M. a., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 29.

Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz «a gleich 2 rt6 und gleich 6c, cd wenig

kleiner als bc, dd gleich 2 hc. Rückenporen fehlen. Nephridialporen dicht unterhalb

der Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom '/slB.— 17. Segm. (= 4^/3). Prostataporen

dicht an der Lateralseite der Borsten a. Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/o, in der

Borstenlinie ah. Dissep. "/«— '-/13 verdickt. Muskelmagen und Tyijhlosolis fehlen.

Erste Nephridien im 2. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem schmalen Divertikel. —
L. ca. 30 mm; Segmz. ca. 90.

Vielleicht zu M. phosphoreus gehörig.

Algier.

M. elegans (Eisen) 1893 Deltania e., Eisen in: Zoe, u4 p. 251 1 1894 D. e.,

Eisen in: Mem. Calif. Ac, r. 2 nr. 3 j). 24 t. 12; t. 13 f. 12—20; t. 16. 17
|
1895 Micro-

scolex c, Beddard, Monogr. Ölig., j). 466 1900 M. c, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

V.2 p. 153.

Im Leben bleich fleischfarben mit bläulichem Schimmer. Kopf epilobisch (''*
j,).

Borsten weitläufig gestellt; am Mittelkörper Borstendistanz aa gleich *ji, bc, ab wenig
kleiner als '/^fec, crf gleich ^jr,bc; nach vorn verengt sich ah stark, um vom 17. Segm.
an wöeder zu wachsen. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Rückenporen fehlen.

Gürtel vom 14.—17. Segm. (= 4). Männliche Poren und Prostataporen verschmolzen,

auf 1 Vüiw Papillen hinten am 17. Segm. in der Borstenlinie a. Dissep. ''j%— ^^;ii schwach
verdickt. Muskelmagen rudimeutäi'. im 5. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Erstes

Xephridienjjaar im 2. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit .sj)iralig aufgerolltem proximalen Ende; Penialborsten schwach gebogen,

mit ringelartiger innerer Struktur, ohne Oruamontierung. Samentaschen fehlen. —
L. 51-102, D. 1,6—3 mm.

Vielleicht zu M. dubius gehörig.

In feuchtpi- Erde. Californien (San Francisco, Santa Rosa, Monte Diablo,

Santa Barbara).
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M. poultoni Beddard 1892 M. p., Beddard in: P. zool. Soc. London, ]). 32

f. L2 1894 Deltania p., Eisen in: Mem. Calif. Ac, c.2 nr. 3 p. 22.

Braun. Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gegen die Gürtelregion

stark verkleinert, im äussersten kaum grösser als ab. Nephridialporen dicht oberhalb der

Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom 13. oder 14.— 17. Segm. (= 5 oder 4). Männliche

Poren in der Borstenlinie ab: Dissep. im Vorderkörper höchstens schwach verdickt.

Muskelmagen und Typhlosolis fehlen. Letzte Herzen im 12. Segm. Erste Nephridien

im 2. Segm. Traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Penialborsten fast gerade,

distal bleistiftartig zugespitzt, ohne Ornamentierung, aber mit einer Kerbe unterhalb des

äussersten Endes (regelmässig?). Samentaschen fehlen. — L. ca. 3ü mm.

Vielleicht mit M. elegans zu vereinigen, oder zu M. dubiu.s gehörig.

Madeira.

M. monticola Beddard 189.") M. m., Beddard, Monogr. Ölig., p. 467.

Fast schwarz, mit weissen Borstenflecken. Kopf tanylobisch. Borsten in

Paaren; Borstendistanz ab kleiner als cd. Rückenporen vorhanden. Muskelmagen im

8.('?) Segm. Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang und geschlängelt. Samentaschen

im 9. Segm., mit 2 Divertikeln. — L. 31, D. 3 mm; Segmz. 79.

Neu-Seeland (Berg Pirongea auf Auckland).

7. Gen. Rhododrilus Beddaid

1889 Rhododrilus (Typ.: R. ndnutus), Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 380
|

1894 R. (part.). Eisen in : Mem. CaUf. Ac. v. 2 nr. 3 p. 22
|

1895 Microscolex (part.),

Beddard, Monogr. Ölig., p. 459.

Borsten zu 8 an einem Segm. Nephridialporen jederseits in einer

Längslinie. Männliche Poren am 17. Segm. 1 Paar Prostataporen am
17. Segm.; 4 Paar Sameutaschenporen (wohl auf Intsegmtf. %— %).
1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen

und Oesophagealtaschen. Sameusäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, mit Penialborsten ausgestattet; Samenleiter gesondert von

den Prostaten ausmündend.

Neu-Seeland.

1 Art.

1. R. minutus Beddard 1889 R. m., Beddard in: P. zool. Soc. London. ]). 381
|

1895 Microscolex dl, Beddard. Monogr. Ölig., p. 463 |

'?1894 Rliododrilus parkeri (laps.V),

Beddard in: P. j)hys. Soc. Edinb., v. 12 j). 37.

Kopf epilobisch (?). Borsten weitläufig gestellt; am Vorderkörper Borsten-

distanz a/> kleiner als rd, hinten ab gleich cd. Rückenporen hinter dem
Gürtel vorhanden. Gürtel vom 14.— 17. Segm. (=4). Dissep. %— ^Vi2
verdickt. Muskelmagen im 5. Segm. Traubige Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Penialborsten vorhanden. Samentaschen 4 Paar, im 6.— 9. Segm.,

mit einem schlauchförmigen, am blinden Ende erweiterten Divertikel, das

fast so lang (länger als?) die Haupttascbe ist. — L. 25 (76?) mm.

Neu-Seeland.

8. Gen. Maheina Mchlsn.

1897 Acanthodrilus (part.), Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., v.21 i).221 j

1899

Maheina (Typ.: M. hraueri), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., r. 12 p. 237.

Borsten zu 8 an einem Segm. Nephridialporen jederseits in einer

Längslinie. Männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar Prostataporeu am 17.
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und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^g und ^/g. 1 Paar

freie Hoden und Samentrichter im 11. Segm.

Terrestrisch. Seychellen.

1 Art.

1. M. braueri (Mchlsn.) 1897 Acanthoärilush., Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., n21 p. 221 1
1899 Maheina h., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.l2 ]i. 237.

Intensiv br^jUnrot bis purpurn ; Borsten vorn in weit getrennten Linien

;

Borstendistanz ah gleich "^/^ «a gleich bc gleich % cd gleich % dd\ am Hinter-

körper der ausgewachsenen (!) Stücke paarig verengt: aa gleich 4: ah gleich

^l-^hc gleich 2

—

S^j.^cd (schwankend!) gleich ^j^dd. Gürtel venti-al schwächer

entwickelt, vom 14.—20. Segm. (= 7). Prostataporen in der Borsteulinie

ah; Samentascheuporen in der Borstenlinie h, Muskelmagen im 6., 2 Paar

Kalkdrüseu im 9. und 10. Segm. Samensäcke im 12. (?) Segm. Prostaten

zart, wenig geschlängelt; Penialborsten fehlen. Sameutaschen ohne Divertikel,

mit kurzem, scharf abgesetztem Ausführungsgang und platt gedrückter

Ampulle, deren Lumen durch vorspringende Querfalten eingeengt ist. —
L. 130, I). 3 mm; Segmz. 360.

Seychellen-Insel Mähe.

9. Gen. Chilota Mchlsn.

1867 Mandane (part.) (non Kinberg 1866, Polychaet. !), Kinberg in: Öfv. Ak.

Förh., V.23 p. 97. 100
|
1885 Acanthodrilus (])a.rt.), Beddardin: P. phys. Soc. Edinb., v.8

p. 370
I

1899 Chilota (Typ.: C. littoralis), Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., u 12 p. 237.

Kopf epi- oder tanylobisch. Borsten zu 8 an einem Segm. Nephridial-

poren jederseits in einer Längsiinie. Männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar

Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf.

7^ und ^/„. Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen.

Samensäcke im 9. oder 11. oder 9. und 11. Segm.

Meist terrestrisch, selten auch im Süsswasser. Anden-Gebiet des südlichen Süd-

Amerika von Feuerland bis Zentral-Chile, Feuerländischer Archipel, Falkland-Inseln,

Süd-Afrika, Kapverdische Inseln.

30 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

Samentaschen ohne deutliche, scharf abgesetsite

Divertikel — 2.

Samentaschen mit deutlichen, scharf abgesetzten

Divertikeln — 3.

/ Penialborsten zweizeilig mit groben, stumpfen

)
Zähnen besetzt 10. C. algoensis . . . j). 148

I

Penialborsten an der einen Fläche der Abplattung
' des distalen Endes mit Zähnen besetzt . . . 13. C. platiu'a . . . . p. 150

j Samentaschen mit 2 Divertikeln - 4.

\ Samentaschen mit 1 Divertikel — 5.

J
Divertikel der Samentaschen warzenförmig . . 14. C. putablensis . . p. 150

\ Divertikel der Samentaschen schlauchförmig . . 7. C. selateri . . . . p. 148

J
Penialborsten fehlen — 6.

\ Penialborsten vorhanden — 8.

j Gürtel sattelförmig 28. C. lossbergi . . . p. 154

\ Gürtel ringförmig — 7.
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S

9

10

11

12

13

U

IH

18

19

20

21

22

23

24

Prostata- und Samentaschenporen oberhalb der

Borstenlinie h

Prostata- und Samentaschonporen in der Borsten-

linie ab

Borsten am Vorderkörjjer eng gepaart — 9.

Borsten am Voi'derkörper weit gepaart — 17.

Kopf tanylobisch — 10.

Kopf epilobisch — 16.

Penialborsten am distalen Ende mehr oder

weniger ^verbreitert — 11.

Penialborsten am distalen Ende nicht verbreitert,

annähernd drehrund, deutlich ornamentiert .

Penialborsten ornamentiert — 12.

Penialborsten ohne Ornamentierung — 14.

Gürtel am 13. Segm. beginnend —• 13.

Gürtel vom 14.—18. Segm. (= 5)

Gürtel vom 13.— 17. Segm. (= 5)

Gürtel vom 13.— 16. Segm. (=4)
Samentasclien des zweiten Paares grösser als die

des ersten — 15.

Samentaschen beider Paare gleich gross ....
Borstendistanz aa am 11.—15. Segm. verengt .

Borstendistanz aa am V'orderkörper nicht verengt

Penialborsten nur \on einer Form, krumrastab-

förmig

Penialborsten von zweierleiForm : 1) unregelmässig

gebogen, mit löffeiförmigem distalen Ende;

2) gleichmässig gebogen, distal scharf zu-

gespitzt :

Penialborsten ohne deutliche Ornamentierung,

höchstens mit glatten oder rauhen Quer-

ringeln — 18.

Penialborsten mit Zähnchen oder Spitzchen be-

setzt. — 26.

Kopf tanylobisch — 19.

Ko])f epilobisch — 24.

Divertikel der Samentaschen gelappt —• 20.

Divertikel der Samentaschen einfach — 21.

Penialborsten mit korkzieherförmigem distalen

Ende
Penialborsten mit einfach gebogenem distalen

Ende, das an der konkaven Krümmungsseite mit

halbringeligen, glatten üippen besetzt ist . .

In der pigmentierten Köi-perregion heben sich

die Bor.stenstellen als helle, pigmentlose

Flecke ab

Haut pigmentlos oder gleichmässig pigmentiert— 22

Gürtel vom 13.—17. Segm. (= 5)

Gürtel vom 13.- -16. Segm. (=4) — 23.

Divertikel der Samentaschen keulenförmig . . .

Divertikel der Samentaschen schlauchförmig, ge-

schlängelt

Samentaschen-Divertikel dojipclt so lang wie die

Haupttasche

Samentaschen-Divertikel kürzer als die Haupt-
tasche — 25.

Das Tierreich, in. Lief.: W. Sliohaelseu, Oligochaeta.

C. platei .

C. hilgeri

p 154

p. 154

29. C. dalei p. 155

17.
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f Samentaschen-Divertikelbirnförmig. mehrkammerig 12. C. exul j). 149

\ Samentaschen-Divertikel dick nierenförmig, einfach 2. C. elizabethae . . p. 146

/- Penialborsten unterhalb des hakenförmig zuge-

spitzten distalen Endes angeschwollen ... 15. C. valdiviensis . !>. 150

26 ' Penialborsten unterhalb des äussersten distalen

»Endes nicht angeschwollen, rundlich oder ab-

geplattet und etwas verbreitert — 27.

, Spitzchen der Penialborsten in regelmässigen

^-, j
Ringeln 4. C. purcelli . . . . p. 147

j

Spitzchen der Penialborsten nicht in regelmässigen

1 Ringeln — 28.

/
Nephridialporen in der Borstenlinie ab .... 5. C. capensis . . . p. 147

I
Nephridialporen in der Borstenlinie c — 29.

I
Kopf tanylobisch 11. C. braunsi .... p. 149

) Kopf epiiobisch 30. C. patagoniea . . ]>. 155

1. C. lucifuga (Beddard) 1897 AcantJioäriliis l, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 343 f. 2.

Kopf tanylobisch. Borstendistanz ah kleiner als cd-, ah in der Gegend

der männlichen Poren verengt. Nephridialporen in der Borstenliuie c. Gürtel

vom 13.— 17. Segm. (=5). Mediane Pubertätspapillen am IL, 12., 20. und

21. Segm. Muskelmagen gross. Samensäcke im 9.— 11. Segm.; Prostaten

gerade gestreckt; Penialborsten gerade, ohne Ornamentierung. Samentaschen

mit einem langen, schlauchförmigen, kreisförmig gebogenen Divertikel, das

am Ende zu einem kugeligen Samenraum anschwillt. — L. ca. 80 mm.

Kapland (Knysna Forest).

2. C. elizabethae Mchlsn. 1899 C. e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg.,

V. 16 p. 101.

Braunrot, vorn dorsal violett, mit etwas helleren Borstenflecken.

Kopf epiiobisch (^/g). Borsten gross, besonders an den Körperenden, in 8

weit getrennten Linien; Borstendistanz an gleich l^'„ah gleich hr gleich l^/g cd

gleich Va '^^<^^; "^^ »egeu die männlichen Poren fast bis auf die Hälfte der

gewöhnlichen Weite verengt; gegen das Hinterende ist ah kleiner als hc,

hc kleiner als cd, cd kleiner als dd, aa gleich hr. Nephridialporen in der

Borstenlinie c. Rückenporen fehlen (?). Gürtel ringförmig, ventral und am
13. Segm. schwächer, vom 13.— 16. Segm. (= 4). Prostataporen in der

Borstenlinie h oder (bei vollkommener Reife) noch etwas weiter gegen die

ventrale Medianlinie hin verschoben. Samentaschenporen in der Borstenlinie h.

Dissep. (%, '/s-O %~^7]:! sehr schwach verdickt. Muskelmagen klein,

im 5. oder 6. oder 5. und 6. Segm. 1 Paar grosse, gedrängt traubige

Samensäcke im 11. Segm. Prostaten nach oben gehend, fast gerade,

höchstens am proximalen Ende etwas gebogen, mit kurzem, engem Aus-

führungsgang. Penialborsten bis 1.7 mm lang bei einer Dicke von 8 )u,

gertenartig, unregelmässig gebogen, gegen das distale Ende schwach ver-

jüngt, mit abgeplatteter, schwach verbreiterter Spitze, ohne deutliche Orna-

mentierung (mit ungemein zarten, schlanken, eng anliegenden Zähnchen

besetzt?). Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, ziemlich kurzem und

engem Ausführungsgang und einem sehr grossen nierenförmigen, äusserlich

glatten, nicht gekammerten Divertikel, das stiellos dem Ausführungsgang

aufsitzt. — L. 40—48, D. 2V2— 3 mm; Segmz. 95—106.

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai).
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3. C. wahlbergi Mc-hlsn. 1899 C.w., Michaelsen in : üfv. Ak. Förh., (\56 p.441.

Gelblich bis grau. Kopf epilobisch (%). Am Mittelkörper Borsten-

distanz aa gleich bc gleich cd, ab gleich % cd, dd gleich 2 bc
; gegen den

Kopf dd etwas vergrössert; ab gegen die männlichen Poren etwas verengt.

Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 13.— 16. Segm. (= 4). Prostata-

poren zwischen den Borstenlinien « und />; Samentaschenporen in der Borsten-

linie b. 2 Paar winzige Pubertätspapillen auf Intsegmtf. "/lo ^^^^ ^'Vit
dicht medianwärts an der Borstenlinie a, paarweise durch quere, ventral-

mediane Drüsen -Wälle verbunden. Dissep. %— ^^/^^ schwach verdickt.

Muskelmagen verhältnismässig gross, im 6. (5.?) Segm. 2 Paar mehrteilige

Samensäcke im 9. und 11. Segm. Prostaten mit dünn schlauchförmigem,

in regelmässigen, engen Schlängelungen durch mehrere Segm. nach hinten

gehendem ürüsenteil und wenig dünnerem, kurzem, quer verlaufendem Aus-

führungsgang. Penialborsten 3,5 mm lang und 12 |u dick, stark gebogen,

besonders in der distalen Hälfte, mit verbreitertem distalen Ende, das eine

stärkere, an der Spitze zahnartig vorspringende Mittelrippe hat; ohne Orna-

mentierung. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, undeutlichem Aus-

führungsgang und einem üivertikel, das etwa doppelt so lang und etwas

dünner als die Haupttasche, wurstförmig, und dessen Lumen eng und ge-

schlängelt ist. — L. 17, D. 3 mm; Segraz. 49 (Hinterende regeneriert?).

Süd-Afrika ( KaÜernland).

4. C. pureelli (Beddard) 1897 Acanthodrilns p., Beddard in: P. zool. Soc.

London. ]>. 3B7 f. 1.

Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt: Borstendistauz ab kleiner

als '•(/; ab in der Gegend der männlichen Poren verengt. Nephridialporen

in der Borstenlinie c Gürtel sattelförmig, vom 13.— 16. Segm. (=4).
Prostataporen in der Borstenliuie ab; Samenrinnen fast gerade; Samentaschen-

poren dicht oberhalb der Borstenliuie b. Paarige Pubertätspapillen medianwärts

von der Borstenliuie a, am 10.— 12. (oder 13.), 16., 21.—24. (oder 23.) Segm.
Muskelmagen im 6. Segm. Traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten

kurz und dick; Penialborsten kurz, distal spitz auslaufend, mit ca. 9 Ringeln

grosser, schlanker, etwas abstehender Zähnchen. Samentaschen mit einem
Divertikel. — L. 170, D. 5 mm; Segmz. 135.

Kaj)land (Newlands slope bei Kapsladt).

5. C. capensis (Beddard) 1885 Acanthodrilns c, Beddard in: F. phys. See.

Edinb., v. 8 \\ 370.

Dorsal rötlich violett. Borsten ventral mehr oder weniger eng,

lateral weit gepaart; Borstendistanz ab am Vorderkörper viel kleiner,

weiter hinten wenig kleiner als cd. Nephridialporen in der Borstenlinie ab.

Prostataporeu, mit flachen kreisrunden Höfen, und Samentaschenporen in der

Borstenlinie ab. Pubertätspapillen zuweilen vorhanden (z. B. 6 Paar am
7.— 12. Segm.). Dissep. \— ^^12 verdickt, besonders stark die 4 ersten.

2 Paar Samensäcke im 9. und il.(— 13.) Segm.; Prostaten geschlängelt;

Penialborsten am distalen Drittel mit zahlreichen kurz spitzigen, gegen die

Borsteuspitze hin gewendeten Vorsprüngen. Samentaschen mit einem birn-

förmigen Divertikel, das schmäler als die Haupttasche ist. — Grösse ähnlich

der von Lumbricus terrestris L., Müll.

Kapland (Kapstadt).

6. C. africana (Beddard) 1897 Acantlwdrilus africanus. Beddard in: F. zool.

Soc. London, p. 344 f. 3.
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Kopf tany lobisch, Boröteudistanz ali kleiner als cd; ah in der Gegend
der männliclien l'oren verengt. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel

vom 14.— 16. Segra. (= 3). Muskelmagen gToss. Samensäcke im 9.— 1 1. Segni.

;

Prostaten nicht sehr lang, gewunden; Penialborsten mit gebogenem, verjiuigtem

und stumpfspitzigem distalen Ende, das an der konvexen 8eite zahlreiche,

dicht gestellte, glatte, luilbringelige Kippen trägt. 8amentaschen mit einem

gelappten Divertikel. — L. 49, D. 3 mm; Segmz. 94.

Kapland (Stadt George in Knysna).

7. C. selateri (Beddard) 1897 Acantliodrihis s., ßcddard in: P. zool. Soc.

London. ]i. ;i42.

Kopf epilübisch. Borstendistanz ah kleiner als cd; ah gleichmässig

weit. Gürtel vom 13.— 16. Segm. (= 4). Muskelmagen sehr klein. Saraen-

säcke im 9.— 11. Segm.; Penialborsten vorhanden. Samentaschen mit

2 langen, schlauchförmigen Divertikeln. L. 45 mm.
Kapland (Kapstadt).

8. C. photodila (Beddard) 1897 Acanthndrilufs pliotodiluf<, Beddard in: V.

zool. Soc. London, p. B48.

Dunkel purpurn. Kopf tanylobiscli. B(n-stendistanz ah kleiner als cd;

ah in der Gegend der männliclien Poren verengt. Nephridialporen in der

Borstenlinie f'. Dissep. % '7]i verdickt. Muskclmagen gross. Samensäcke
im 9.— 11. Segm.; Prostaten lang, geknäult, mehrere Segm. einnehmend;
Penialborsten lang, mit korkzielierförmig gebogenem distalen Ende, ohne Orna-

mentierung. Samentaschen mit einem gelappten Divertikel. - L. 81, D. 3 '/o mm.
Kapland (Knysna Forest).

9. C.bioineta (Beddard), pm.Mchlsn. IH{)6 Acanthodribisbiclnctns -\- A. purpureus,

Beddard in: P. zool. Soc. London, ]>. 217, 218
|

1896 A. h. -{- A. p- + A. dalei (part.);

Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tiibif. Terricol. p.27 t. f. 10, 12:

p.28, 39
I

IS98 A. 2nir2n{reus, Michaelsen in: Zool. Jahrb., suppl.4i p.471
|
1900 Chilota

bicincfa, Micbaelsen in: Ergeb. Hamburg. Blagalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 17.

Purpurrot. Kopf epilobisch (%)= dorsal-mediane Längsfurche am Kopf-
lappen und 1. Segm. vorhanden. Borsten eng gepaart. Gürtel vom 13.

—

17. Segm. (=5). Häufig unpaarige l^ibertätspolster am 20. und 21., manch-
mal auch am 22. und 23., oder auch noch hinten am 16. Segm. Muslvol-

magen im 7, Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traul)ige Samensäcke
im 11. Segm.; Prostaten lang, vielfach in einer Ebene gewunden; Penial-

borsten in zweierlei Form : 1) regelmässig gebogen, distal scharf zugespitzt, mit
schlanken, ziemlich groben Dornen besetzt; 2) schlanker und dünner, unregel-

mässig gebogen, mit etwas verbreitertem, bitt'elartig ausgeliöliltem distalen Ende,

mit feinen, schlanken Dornen besetzt; an der Basis der Kiffelartigeu Aushöhlung
einige grössere Dornen. Samentasclien mit einem unregelmässig gefalteten,

dick schlauchförmigen Divertikel. — L. 42—95, D. 3—5 mm; Segmz. 80—98.
Süd-Patagonien (Insel Juan im Smyth-Kanal, Punta-Arenas), Eeuerland, Feucr-

ländischtn- Archipel (Inseln Lennox, Navarin und Picton).

10. C. algoensis Mchlsn. 1899 Ca., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. i\U
p. 104 f. 22.

Dorsal rauchgrau mit winzigen helleren Borstenflecken. Kopf tany-

lobisch. Borsten am Mittelkörper in weit getrennten Linien; Borstendistanzen

hier wenig verschieden, ah kleiner als cd, cd kleiner als hr, aa gleich cd, dd
gleich 4^'(/; ab gegen die männlichen l*oren sehr stark verengt, gegen das
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Vorderende wieder erweitert. Nephridialporen in der Borstenliuie c. Kücken-
poren fehlen (?). Gürtel ventral schwäclier entwickelt, vom \'^. '^l,,n.^(io-m,

(=--4'/.,). Prostatiiporen iji der Borsteidinie b. SaTnenrinnen g-erade, am
18. Seg-ni. und(!ntlich. Borsten a niid l> am 18. »Seom. vorhanden. Samen-
taschenporen in der Borstenlinie b. Dissep.

"/s
—

",i5 verdickt, besonders
stark Dissep. 7!)~'^7i:r Mnskelraagen kräftig, im 5.— G. Segm. y l*aar

gedrängt und zartkörnig traiihige Samensäcke im 9. und 11. Segm. l^rostiiten

mit langem, bi'eit gewundenem, nach oben reichendem Drüsenteil. I^Miial-

borsten 1,8 mm lang, 86 ^ dick, gegen die Spitze schlank verjüngt, besonders
in der distalen Hälfte stark gebogen; distales Ende lanzettförmig abge})lattet

und schwach verbreitert, mit zart bewimperten Rändern; unterhalb des
lanzettförmigen Endes 2 Zeilen scharfer, veiiiältiiismässig grosser, ziemlich

eng angelegt(u- Zähne. Samentasclien mit länglich sa,ckf(irmiger Ampulle
und kurzem, engem Ausfülirungsgaiig, der i'ings von einer vielkammerig(m,
nach einer Seite stark vortretenden Wucherung umgeben ist; Wucherung
fast wie ein sitzendes, umfassendes Divertikel erscheinend. — 1j. 70, D. 5 mm;
Segm. 85.

Kaplniul (Port Klizalietli an der Al^oa-Iiai).

11. C. braunsi l^Idilsn. 1899 (Ib., Michaolsen in: Mt. Mus. naniburf»-, n lö
j). 102 { 21.

Dorsal bräunlich violett. Kopf taiiylobisch. Borsten in 8 weit getrennten

Linien; am Mittelkörper Borstendistanz aa gleich 1'/., ab, cd gleich bc gleich

l'^l^ab, dd gleich Ard; gegen die männlichen Poren verengt sich ab bis:

aa gleich ab, um nach vorn wieder zu wachsen. Nephridialporen in der

Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, ventral schwächer, vom 13. oder Vs^'^-

—

18. Segm. (= 5 7:{ bis 6). Prostataporen in der Borstenlinie 1>\ Saraenrinnen

gebogen, lateral konvex; Samentasc}ieni)oren in der Borstenlinio b. l*aarige

rul)ertätsi)apillen zwischen den Borstenlinicn a und />, au einigen der

Segm. vom 7.— 12., 15., 20.— 22., die der 3 vorderen Segm., wenn vor-

handen, in der Borstenzone, die übrigen hinter derselben. Dissep.
'/s
—

^'7,4 verdickt. Muskelmagen im ^j^b.— 6. Segm. 2 Paar Samensäcke im
9. und 11. Segm., die vorderen glatt, einfach, die liinteren gedrängt traubig.

Prostaten mit etw.is platt gedrückt schlauch förmigem. uni'eg(dmässig ge-

wundenem, nach oben geln^ndem Drüsenteil und kurzem, engem Ausführungs-

gang. Penialborsten ca. 2,3 mm lang und 36 |u dick, wenig gebogen, an der

distalen Spitze schwach S-förmig geschweift und verbreitert, unterhalb derselben

mit zahlreichen, regelmässig gestellten, scharfen, anliegenden Zähnchen besetzt,

die ca. 6 )u hing und an der Basis 3 |u bnüt sind. Sanientiischen mit breit

sackförmiger Ampulle, massig hingem Ausfülirungsgaiig und einem scharf

abgeschnürten, nierenförmigen, stiellosen Divertikel, das zahlreiche, äusserlich

beulig vortretende Samenkämmerchcn entliält. — L. 75—100, D. 5—6 mm;
Segmz. 124—157.

Kapland (I'orl Elizabctli an der Alg-oa-liai).

12. C. exul (Rosa) 1897 Acanthodrilus e., Rosa in: ßoll. Mus. Torino, r 12

nr. y08 ]). 1.

Dorsale braune TMgmentierung ziemlich scharf begrenzt. Kopf epilobisch

C/o)- Borsten ventral und lateral ziemlich verschieden weit gepaart. Borsten-

distanz <ia kleiner als />'•, bc gleich 2'/'., a/>, cd grösser als bc. dd ca. gleich ^g ?.«.

Rückenporen vorhanden. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel ring-

förmig, vom Viii'^- odci* 14-— !'''• *^egra. (=4 bis 47u)- Prostataporen auf
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kleinen, queren Papillen in der Borstenlinie /', durch Saraenrinnen verbunden;

mänuliche Poren dicht oberhalb der Borsteulinie 0; Samentaschenporen

zwischen den Borstenlinien a und h. Dissep. 7?— ^'714 verdickt. Muskel-

mageu im 5. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäckc im

9. und 11. Segm.; Prostaten etwas gekrümmt, die vorderen grösser als die

hinteren; Penialborsten 2 mm lang, mit leiclit S-förmig gebogenem distalen

Ende, mit schwacher, etwas rauher Querringelung. Samentaschen mit einem

biruförmigen Divertikel, das '/.j so lang wie die Haupttasche ist, und dessen

Lumen in viele Samenkämmerchen geteilt ist. — L. 60—90, D. 6 mm;
Segmz. 112—120.

Kapverdische Inseln (Insel S. Antonio).

13. C. platura (Mchlsn.) 1892 AcantJiodrllus plnturus, Micliaelsen in: Arch.

Naturg., i\58i p.22n t. 13 f. 11. 12
1
1896 A. platyurus, Beddard in: Ergeb. Hamburg.

Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 31
|

1900 Cldlofa X)latura, Micliaelsen in:

Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag j). 8.

Im Leben fleischfarben. Kopf tauylobisch. Borsten am Vorderkörper

ziemlich eng gepaart; Borstendistanz aJ> grösser als '•</, aa kleiner als h<\

cid gleich Vo"' '^^^ Gürtel a/> gleich cd; am Hinterkörper weitläufiger gestellt:

aa gleich bc gleich ^l^ctb gleich 'i'^cd, dd gleich l^j^hc. Rückenporen vor-

handen. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel sattelförmig, vom
^/2l3.— 17. Segm. (==4'/2)- Prostataporen und Samentaschenporen in der

Borstenlinie ah\ 1 Paar Pubertätspapillen am 20. Segm. in der Borsten-

linie ah. Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar

Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten geknäult; Penialborsten 2'/« nim
lang, am distalen J<]nde stark und verschieden gebogen, verbreitert und an

der konvexen Seite mit zahlreichen ziemlich groben Dornen dicht besetzt.

Samentaschen mit platt gedrückt kugeligem Ausfülirungsgang, ohne Divertikel.

— L. 180, D. 7 mm; Segmz. 150.

Chile (Valdivia).

14. C. putablensis (Beddard) 189rt Acanthodrilufi p., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 220
|

189(i A. p., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 32 t. f. 11
|
1900 Chilota p., Michaelsen in: Ergeb. Hamlnu'g. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 8.

Kopf tauylobisch. Borsten vorn eng gepaart, Borstendistanz a/i und cd

gegen das Hiuterende sehr stark erweitert. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3).
Dissep. %— ^7,4 verdickt. Muskelraagen im 6. Segm. Letzte Herzen im
13. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 13. Segm.; Prostaten schlank, auf

das betreffende Segm. beschränkt, die des hinteren Paares kleiner als die

des vorderen; Penialborsten mit verschieden gebogenem, verbreitertem distalen

Ende, das au der konvexen Krümmungsseite mit ziemlich groben Dornen
besetzt ist. Sameutaschen mit 2 sich gegenüber stehenden, warzenförmigen,

unebenen Divertikeln. — L. 82, D. 8 mm; Segmz. 150.

Chile (Putabla bei Valdivia).

15. C. valdiviensis (Beddard) 1895 Acanthoärilus v., Beddard, Monogr. Ölig.,

p. 538
I

1900 CJiUota v., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol.

Nachtrag p. 8.

Kopf cpilobisch (Vq)- Borsten weitläutig gestellt; Borstendistanz ab

kleiner als cd. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4). Samenrinnen
verlaufen lateral von den Borsten b des 18. Segm. Dissep.

'/s

—
^"/i? verdickt.

Muskelmagen im 5.— 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Hoden und
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SamenMcliter eingeschlossen in Testikelblasen. Samensäcke im 9. und
11. Segm.; Penialborsten mit hakenförmigem, zugespitztem distalen Ende,

unterhalb desselben etwas angeschwollen und unterhalb dieser Anschwellung

mit gezähnten Rippen. Samentaschen mit einem sehr grossen Divertikel. —
L. 65, D. 5 mm; Segmz. 99.

Chile (Corral, Vtildivia).

IH. C. minuta (Beddard) 1W95 Acantlioilriliis minutus, Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 216 ]
1896 A. ni., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Samraelr.,

Naid. Tubif. Terricol. p. 26
j

1900 CJtilota minuta, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg.
Magalh. Samnielr., Terricol. Nachtrag j). 9.

Blass braun. Kopf tauylol)isch. Borsten eng gepaart; bei segmentreichen

Stücken erweitern sich die Borstendistanzen al> und cd gegen das Hinterende.

Gürtel vom 13.— 17. Segm. (=5). Samentaschenporen in der Borstenlinie b;

Pubertätspapillen je 1 hinter den vorderen, je 2 hinter den hinteren Samen-
tascheuporen, ausserdem 4 Paar vor und hinter Intsegmtf. ^^j-y^ und ^^20

in der Borstenlinie ab. Dissep. in der Gegend der Geschlechtsorgane etwas

deutlicher, ohne verdickt zu sein. Muskelmageu gross. Traubige Samen-
säcke im 11. Segm.; Prostaten kurz und dick, gewunden, die des hinteren

Paares kleiner als die des vorderen. Penialborsten 1,3 mm laug, mit krumm-
stabförmig gebogenem, verbreitertem distalen Ende, das an der konkaven
Seite stumpfe Zähnchen trägt. Samentaschen mit einem langen, schlauch-

förmigen bis ovalen Divertikel. — L. 29, D. 3 mm; Segmz. 70.

Chile (Valdivia).

17. C. eingulata (Beddard) 1895 Acanthodrilus cingulatus, Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 219 ]
1896 A. c, Beddard in: Ergeb. Hamburg. ]\Iagalh. Sanimelr., Naid.

Tulnf. Terricol. j). BO
|
1900 Chilota cinyuhda , Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

»Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 9.

Dunkelbraun. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart. Rückenporen
vorhanden. Gürtel vom 14.— 18. Segm. (= 5). Muskelmagen im 6.

—

7. Segm. Prostaten stark gewunden, die des vorderen Paares grösser als die

des hinteren; Penialborsten mit zurückgebogenem, verbreitertem distalen Ende,

das mit Dornen besetzt ist. Samentaschen mit einem kleinen Divertikel,

das nicht halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 58, D. 4 mm; Segmz. 106.

Chile (Valdivia).

18. C. chilensis (Beddard) 1895 Acauthodi-ilus c, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 218
|

1896 A.c., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 29
|

1900 Chilota c, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. JMagalh. Sammelr.,

Terricol. Nachtrag p. 9.

Dunkel purpurrot oder heller. Kopf tanylobisch. Borsten vorn eng,

nach hinten etwas weiter gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^'/is-

Gürtel vom 13.—-16. Segm. (^^4). Dissep. %— ^Vi« etwas verdickt.

Muskelmagen im 6.— 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige

Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten ziemlich kurz, nur schwach gewunden;
Penialborsten braun, mit verschieden gebogenem, verbreitertem distalen Ende,

das an der konvexen Krümmungsseite mit zahlreichen, ziemlich groben

Dornen besetzt ist. Samentaschen mit einem Divertikel, das kürzer als die

Haiipttasche ist. — L. 80, D. 5 mm; Segmz. 150.

Chile (Valdivia).
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19. C. beekmanni 3Iclilsn. 1900 C. h., Micbaelson in: Ergeh. Hamburg. Magalh.
Saramelr., Tcrricol. Nachtrag p. 9.

Schwach bräunlich, Kopf tauylobisch. Borsten eng, am Mittelkörper

sehr eng- gepaart; im allgemeinen Borstendistanz aa gleich hc, am 11.

—

15. Segm. aa kleiner als hc\ cid vorn deutlich grösser, am Hinterkörper nur
wenig gTösser als aa. ßückenporen vorhanden. Nephridialporen in der
Borsteulinie rd{?). Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. Segm. (=4)? Prostata-

poren auf Papillen an Stelle der Borsten ab; vordere Prostatapapillen grösser

als die hinteren; Samentaschenporeu dicht oberhalb der Borstenlinie b. Ventrale

Pubertätsfelder am 11., 12. und 13. Segm.; quere Pubertätspapillen hinten

am 16. Segm. in der Borstenlinie ab-^ 1 Paar Pubertätsfleckchen vorn am
19. Segm., der ventralen Medianlinie genähert. Muskelmagen im 7.(?) Segm.
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und
11. Segm.; Prostaten dick, die vorderen ca. 4 mal so gross wie die hinteren;

Penialborsten 2 mm lang, schlank S-förmig, mit verbreitertem distalen Ende
und zurückgebogener Spitze, ohne Oruamentierung. Samentaschen mit einem
kurzgestielten, ovalen Divertikel; Samentaschen des hinteren Paares grösser

als die des vorderen. — L. 70. D. 4 mm; Segmz. 143.

Chile (ValdiviaV

20. C. corralensis (Beddard) 1895 Acanthodrilus c, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 222
|

1896 A.c., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.
Tubif. Terricol. p. 55

|
1900 Chilota c, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag ]>. 12.

Violett. Kopf epilobisch (^/.J. Borsten am Vorder- und Mittelkörper eng,

am Hiuterkörper sehr wenig weiter gepaart; am Hinterkörper Borstendistanz aa
wenig kleiner als dd. Eückenporen vorhanden. Gürtel vom 13.— 17. Segm.
(=5). Pubertätspapillen in der Borstenlinie ab am 10., 11. und 12. Segm.;
unpaariges Pubertätspolster am 15. Segm. Dissep. ^'Vn— ^'lis sehr schwach
verdickt. Muskelmagen im 6. oder 7.{?) Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.
Traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten des hinteren Paares
kleiner als die des vorderen; Penialborsten am distalen Ende krummstabartig
gebogen, mit gezähnten Querriefen. Samentaschen mit einem schlank gestielten,

am blinden Ende zu einem ovalen Sack erweiterten Divertikel, das ungefähr
halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 103, D. 5 mm; Segmz. 145.

Chile (Corral).

21. C. earnea (Beddard) 1895 Acanthodrilus carneus, Beddard in: P. zool. Soc.

London, j). 221
j

1896 A.c., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 33 |
1900 CJdlotn earnea, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. IMagalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 12.

Im Leben schmutzig fleischfarben. Kopf tauylobisch. Borsten weit

gepaart; Borstendistanz ab kleiner als cd. Rückenporen vorlumden. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 16. Segm." (=4). unpaarige Pubertätspapillen auf
Litsegmtf. "Vij oder am 10. und 11. oder noch dazu 1 Paar am 9. Segm.
Muskelmagen im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensäcke im
9. und 11. Segm., die des letzteren grob traubig. Penialborsten ca. 1,2 mm
lang und 14 }x dick, mit verjüngtem, spateiförmig abgeplattetem distalen

Ende, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem schlauchförmigen,

geschlängelten Divertikel, das fast so lang wie die Haupttasche ist. —
L. max. 52, D. max. 3'/.> mm; Segmz. ca. 100.

Chile (Pena Bianca bei Quilpue).

... «.
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22. C. deoipiens (ßeddard) 1895 Acanthodrilus d, Beddaid in: P. zool. Soc.

London, p. 2lo 1896 A. d., Beddard in: Ergeb. Hamburg. ^laoalh. Sammelr.. Naid.

Tubif. Terricol. p. 21
|
1900 Chilota d., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Saramelr., Terricol. Nachtrag p. 12.

Satt braun mit hellen Borstenfleeken. Kopf tau3dübiscli. Borsten weit-

läufig gepaart; am Hintereude annähernd Borstendistanz (/(/ gleich <ia. ßüekeu-
poreu vorhanden. Gürtel vom 13.— ^/.2l7. Segm. (= -^^k)- Ventral-mediane

Pubertätspapillen am 17., 19. und 20. Segm., die des 20. Segm. grösser.

Muskelmagen gross. Prostaten 2 oder 3 Segm. einnehmend; Penialborsten

ziemlicli lang, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem ziemlich

grossen Divertikel. — L. 35, D. 2— 3 mm; Segmz. 110.

Chile (Yaldivia).

23. C. bertelseni Mchlsn. 19U0 C. h., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag \). 12.

Pigmentlos, schmutzig grau. Kopf tanylobisch. Borsten am Vorder-

korper ziemlich weit gepaart; gegen die Region der männlichen Poren verengen

sich die Borstendistanzen ab und nl, um sich weiter hinten wieder stark zu

erweitern, so dass am Hinterkörper Borstendistanz aa gleich ^j., ab gleich bc

gleich ^/3 cd gleicli -
.. dd ist. Nephridialporen in der Borstenünie c Rücken-

poren vorhanden. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. Segm. (== 4). Prostata-

poren in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in der Borstenlinie ab.

Pubertätspapillen paarweise medianwärts von Borstenlinie a, hinten am 10.

und 11. Segm. und eine unpaarige auf (?) Intsegmtf. %. Muskelmageu im
7. (?) Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige Samensäcke im 11.

(und 9.?) Segm.; Prostaten unregelmässig geschlängelt. Penialborsten 0,45 mm
lang, sehr dünn, wenig gebogen, am distalen Ende nicht abgeplattet, ohne

Ornamentierung. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel, das

ca. % so lang wie die Haupttasche ist. — L. grösser als 30. D. 2\!^—
3 mm; Segmz. grösser als 112 (nicht ganz vollständiges Stück).

Chile (Valparaiso).

24. C. simulans (Beddard) 1895 Acanthodrilus s., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 222 |
1896 A. s., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 36
|
1900 Chilota s., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 12.

Rötlich braun. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart. Rücken-
poren vorhanden. Dissep. 'Vio~~^Vi.2 ^^^^' schwach verdickt. Muskelmagen
im 6.— 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Grob traubige Samensäcke
im 9. und 11. Segm.; Prostaten dick, kurz, leicht gewunden, die des hinteren

Paares kleiner als die des vorderen; Penialborsten am distalen Ende doppelt

gebogen, spateiförmig verbreitert, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit

einem oberflächlich unebenen Divertikel, das fast so gross wie die Haupt-
tasche ist; Samentaschen des hinteren Paares grösser als die des vorderen.
— L. 82, D. 4 mm; Segmz. 150.

Chile (Corral).

25. C. fehlandti ^Ichlsn. 1900 C. f., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag ]i. 14.

Intensiv violett. Kopf tanylobisch. Borsten ventral und lateral

eng gepaart. Rückenporen vorhanden. Nephridialporen in der Borsten-

linie c. Gürtel ringförmig, vom 13.— Vi^^- »"^egm. (=:^ 4Y,)- Prostataporen
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auf kleinen Papillen in der Borstenlinie ab\ Samenrinnen kaum gebogen;

Samentasclienporen in der Borstenlinie ab. Muskelmagen im B. (y) Segm.
Samensäcke im 11. (und 9.?) Segm.; Prostaten gi'oss, dick, eng gewunden;
Penialborsten 1.3 mm lang, einfach gebogen, mit stumpfwinklig eingebogenem,

schwach erweitertem und dann gleichmässig zugespitztem distalen Ende,

ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem kurz gestielten, gekammerten
Divertikel. — L. 34, D. 2^—27., mm; Segmz. 94.

Chile (Valdivia).

26. C. hilgeri (Mchlsn.) 1889 Mandane lt., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.iS p. 8 t. f. 2a—c

I

189H Acanthodrllus h., Eeddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 20
|

1900 Chilota h., Michaelsen in: Ergeb. Hamb.
Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 15.

Dorsal violett mit helleren Intsegnitf. und Borstenflecken. Kopf
tanylobisch, mit medianer Längsfurche. Borsten in ventralen und lateralen

Paaren. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien <• und (/. Gürtel ring-

förmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Prostataporen auf deutlichen Papillen

in der Borstenlinie ah\ Samentaschenporen in der Borstenliuie aji. Eine

dorsale Darmtasche in der Gürtelregion (?). Samensäcke im 9., 10. und
11. Segm.; Prostaten 2 mal geknickt; Penialborsten fehlen. Samentaschen

mit einem biruförmigen Divertikel, das länger als die Haupttasche und fast

so dick wie dieselbe ist. — L. 90— 95 und mehr, D. 3 mm; Segmz. 82—92
und grösser.

Chile (Corral).

27. C. platei (Mchlsn.) 1898 AcavthodrÜKS j)., Blichaelsen in: Zool. .lahrb.,

suppl. 4i p. 475
I

1900 CJiilofü j)- Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.,

Terricol. Nachtrag p. 15.

Dorsal braunviolett. Borsten im allgemeinen sehr zart und sehr eng
gepaart {bc gleich 10 ab), am Vorderkörper und am Hiuterkörper schwach
vergrössert und weniger eng gepaart; am Vorderkörper bc gleich Sab, ab

grösser als cd; am Hinterkörper Z^c gleich 6 ab. Nepliridialporeu dicht unter-

halb der Borstenlinie c, am 2.— 5. Segm. etwas höher, dicht unterhalb der

Borstenlinie d. Rückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. Segm.

(=4). Prostataporen dicht oberhalb der Borstenlinie b\ Samenrinneu bogen-

förmig, lateral konvex; Sameutaschenporen dicht oberhalb der Borsten-

linie b; Pubertätspapillen paarig am 17. und 18. (und 19.) Segm.; Pubertäts-

felder hinten am 7. und 8. Segm. je 3, 2 paarige und 1 unpaariges. Dissep.

®/c,
—

"/,., verdickt, besonders stark die mittleren. Muskelraagen im 7.(?) Segm.
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 11. Segm.;

Prostaten lang, schlank, mit schwach abgeplattetem, gekuäultem Drüsonteil

und langem, zartem, gewundenem Ausführungsgang, der durch eine kleine,

blasenförmige Kopulationstasche ausmündet; Penialborsten fehlen. Samen-
taschen mit einem sackförmigen, vielkammerigen Divertikel, das fast so gross

wie die Haupttasche ist. — L. 135, D. 5— 5,5 mm; Segmz. 104.

Chile (Corral).

28. C. lossbergi Mchlsn. 189H Aca^dhodrÜKx dtdel (part.). Eeddard in: P^rgeb.

Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. B9
|

1900 Chilota lofishergi,

Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 15.

Dunkel braunviolett mit weissen Borstenflecken. Kopf tanylobisch,

mit dorsal-medianer Längsfurclie. Borsten eng, am Mittelkörper sehr eng
gepaart, lateral und ventral gestellt. Nephridialporen in der Borstenlinie c.
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Eückeuporen vorhanden. Gürtel sattelförmig, vom 13.— ^/.,17. oder 17. Segm.

(= 4^/., bis 5). Prostataporen dicht hinter den Borsten b; männliche Poren

lateral von den Borsten />; Samentaschenporen in der Borstenlinie ah. Pubertäts-

papilleu meist fehlend, manchmal paarweise vorn am 8. und 9. Segm., hinten

am 15., 19. odei^ auch am 20. und eine unpaarige hinten am 19. Segm., sämtlich

medianwärts von der Borstenlinie (/. Muskelmageu in der hinteren Hälfte des

5. Segm. und im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im

9. und 12. Segm., die vorderen traubig, die hinteren einfach; Prostaten dick,

eng geschlängelt oder geknäult; Penialborsten fehlen. Samentascheu mit

einem sack- bis schlauchförmigen, mastdarmartig eingeschnürten Divertikel,

das ungefähr so gross wie die Haupttasche ist, und dessen Wandung Samen-

kämmerchen enthält. — L. 50, D. 3—4 mm; Segmz. 98.

Chile ( Valdivia).

29. C. dalei (Heddard) 1890 Acanihoärilus d., Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. r. 30 p. 483 t. 30 f. 14, 23 , 1890 A. d. (part.), Beddard in: Ergeb. Hamburg.

Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 39 1 1900 Chilota ä., Micliaelsen in: Ergeb.

Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 18.

Violettrot. Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borsten-

linie cd. Gürtel vom 13.—16. Segm. (= 4). Muskelmagen im 6.— 7. Segm.

Letzte Herzen im 12. Segm. Sameusäcke traubig, im 9. und 11. Segm.

Penialborsten 2 mm lang; ihr distales Ende durch schwache Knickung etwas

abgesetzt, mit klaiienförmiger Spitze und mit kleineu zerstreuten Dornen

besetzt, unterhalb der Knickung stärkere Dorne, in unregelmässigen schrägen

oder bogenförmigen Querlinien angeordnet. Samentasclien mit einem mehr-

kammerigen, keulenförmigen Divertikel, das ungefähr so gross wie die Haupt-

tasche ist. — L. 25— 35, D. 2— 3^2 mm; Segmz. 52 (Hinterende regeneriert?).

Falkland-Inseln (Port Stanley). Beddards Angaben (1896): Valdivia, Agua Fresca

an der Magalhaens-Strasse und Insel Picton, sind irrtümlich!

30. C. patagonica (Kinb.) 18fi7 Mandane p. -\- M. litoniUs, Kinberg in: l)iV.

Ak. Förh., (-.23 p. 100
|
1889 Acanthodrilus? patagonicus -\~ A.? littoralis, L. Vaillant,

Hist. nat. Annel., v. 3i p. 177
|
1889 Mandane litoralis, Rosa in: Ann. Mus. Genova,

«j. 27 p. 138
!
1899 Chilota Uttoralis, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.\2 p. 237

[

1899 C. patagonica, Michaelsen in: ÖlV. Ak. Förh., v. 56 p. 424
|

1889 Mandane pieta,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, «.6 p. 5 t. f. la—e
i

1896 Acanthodrilus pictus,

Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. }). 34 1
1898

A.p., 31ichaelsen in: Zool. Jahrb., suppl. 4i p. 472.

Dorsal violett- bis purpurrot, mit weissen, zusammenhängenden Borsten-

flecken. Kopf epiiobisch (^2)- Borsten weit, gegen das Vorderende etwas

enger gepaart; am Mittelkörper Borsteudistanz aa gleich -lab gleich bc gleich

2 cd gleich ^l.,dd\ am Vorderkörper ab kleiner als cd, aa gleich 2-:^ ab.

Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel im allgemeinen sattelförmig,

nur auf Intsegmtf
^*/i.5

ringförmig, vom 13.— 17. oder 18. Segm. (= 5 bis 6).

Prostataporen in der Borstenliuie /'; Samenriuuen fast gerade; Samentaschen-

poren in der Borstenlinie h. Manchmal sehr variable Pubertätspapillen vor-

handen. Muskelmagen im 5. und 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.

Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten gewunden; Penialborsten ca.

2,5 mm laug, am distalen Ende stark gebogen und abgeplattet, mit sehr

feinen, schlanken, dicht anliegenden Spitzchen besetzt. Samentascheu mit

einem biruförmigen, mehrkammerigen Divertikel, das so gross wie die Haupt-

tasche oder gi'össer ist. — L. 126—240, D. 6—13 mm; Segmz. 112—121.

Chile (Valdivia, Corral, Puerto-Montt), Süd-Patagonien (Smyth-Kanal, Port

Famine. Punta-Arenas), Feuerland, Feuerländischer Archipel (Inseln Navarin, Picton,

Lennox und Staaten-Insel).
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C. excavata (ßeddard) 1897 Acanfhodrihis excavatus, Beddard in: P. zool.

Soc. London, ]). 342.

Kopf epilobisch. Eorstendistanz ab kleiner als cd. Clürtel vom 13.—16. Segm. (^4).

Männliche Poren in einem vertieften Pubertätsfelde, das von 2 die Prostatapapillen

je eines Paares verbindenden Wällen überbrückt ist. Mnskelmagen klein. Samensäcke
im 9.—11. Segm. Samentaschen mit einem langen, wurstfiirmigen Divertikel. — L. 48,

D. l',2- 2 mm.
Ivapland (Xnysna Forest).

10. Geu. Yagansia Mchlsn.

1889 Cnjptodrilm?, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r.6 p.lO
|
1894 C. (part.),

Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 12 jj. 31 ]
1896 Microscolex (part.), Beddard in:

Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 44
|
1899 Yaijayisia (Typ.:

Y. spatnllfcr). Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., r. 12 j). 237.

Boi'sten zu 8 au eiuem Segm. Kopf epi- oder tauylobisch. Nephridial-

poreu jederseits iu eiuer Läugslinie. Mäuuliche Poreu am 17. oder 18. Segm.,

den Prostataporeu mehr oder weniger genähert; Prostataporen 1 Paar am
17. Segm. Sameutascheuporen, wenn vorhanden, 1 Paar auf lutsegmtf. ^/g

(oder 's'O- Oesophagus einfach, ohne Kalkdrüseu und Öesophagealtaschen.

1 Paar freie Hoden und Sameutrichter im 10., Sameusäcke im 11. oder 9. und
11., selten auch im 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, mit Penialborsten aus-

gestattet; Samenleiter gesondert oder gemeinsam mit den Prostaten ausmündend.

Terrestrisch. Anden-Uebiet des südlichen Süd-Amerikas (von Feuerland bis

Tucuman), Süd-Afrika (Kaffernland).

13 Arten.

Übersicht der Arten

:

J
Kopf tanylobisch — 2.

\ Kopf epilobisch - 9.

/ Penialborsten dünn fadenförmig, fast doppelt so

)
lang wie das Tier dick 11. Y. longiseta . . p. 160

I
l^enialborsten nicht fadenförmig, kürzer als das

'

Tier dick — 3.

j
Distales Ende der Penialborsten spateiförmig ab-

3 } geplattet — 4.

I Distales Ende der Penialborsten zugespitzt — 5.

I

Feine Zähnchen an den Penialborsten in regel-

mässigen Kingeln 2. Y. spatulifera . • p. 157

Feine Zähnchen an den Penialborsten nicht in

regelmässigen üingeln 3. Y. grisea . . . . p. 158

, Borsten am Mittelkörper eng gepaart — 6.

j, I
Borsten auch am 31ittelkörper weit gepaart,

I
höchstens ah gegen die männlichen Poren etwas

'

verengt — 7.

)

Borstendistanzen ab und cd gegen die Körper-

enden erweitert 5. Y. pallida . . . p. 158
Borstendistanzen ab und cd in ganzer Körper-

länge eng 4. Y. corralensis . p. 158

)
Muskelmagen im 5. Segm . 1. Y. kinbergi . . p. 157

) Muskelmagen im 7. oder 6. und 7. Segm. - 8.

f
Gürtel vom 14.— 17. Segm. (=4) 6. Y. robusta . . . p. 159

I
Grürtel vom 13.—16. Segm. (= 4) 7. Y. divei'sieolor . p. 159

Penialborsten dünn fadenförmig, mehr als doppelt

so lang wie das Tier dick — 10.

Penialborsten kürzer als das Tier dick 12. Y. papulosa . . p. 161

J
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j Prostaten spiralig gewunden 8. Y. beddardi . . p. 159

) Prostaten gesclilängelt, nicht spiralig gewunden— 11.

Männliche Poren ziemlich weit hinter den Prostata-

poren, mit denselben durch Samenrinnen ver-

11 ' bundeu 13. Y. michaelseni . p. 161

I

Männliche Poren mit den Prostataporen ver-

V schmolzen — 12.

I

Penialborsten mit hakig gebogenem, schwach ver-

12 ' breitertcm distalen Ende 10. Y. gvacilis . . . p. 160

I Penialborsten am distalen Ende nicht verbreitert 9. Y. delfini . . . . p. 160

1. Y. kinbergi Mchlsn. 1899 Y. k., Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., r. 56

p. 443 f. 3.

Gelblich bis zart weisslieh fleischfarben. Kopf tanylobisch. Borsten

der Körperenden vcrgrössert, besonders die ventralen der mittleren Segm.

der anteclitellialen Region; Borstendistanz ah kleiner als cd, cd kleiner als aa,

aa kleiner als hc, dd gleich '/:} ""» '"'' iii cler Region der männlichen Poren ver-

engt zu Gunsten von aa. Prostataporen zwischen den Borstenlinien a

und h. Samentascheuporen auf Intsegmtf.
'/s (^) i^ ^^^ Borstenlinie h (?).

Dissep. %— ^Vi2 stark, ^-/,o massig verdickt. Muskelmagen gross, im 5. Segm.
1 Paar einfache Samensäcke im 9. Segm. 11. Segm. ohne(y) Samensäcke.

Prostaten lateralwärts gehend, zart schlauchförmig, mit geschläugeltem Drüsen-

teil und nur wenig engerem, schlankem, geradem Ausführungsgang. Penial-

borsten 2,4 mm lang und in der Mitte 35 |u dick, ziemlich stark gebogen,

besonders am distalen, schwach verbreiterten, hohlkehlartig ausgehöhlten

Ende; äusserstes Ende zurückgebogen, äusserste Spitze zart klauenf(>rmig;

ohne deutliche Ornamentierung, mit stark ausgeprägter innerer Eiugelung am
distalen Ende mit Ausnahme der Spitze. Samentaschen mit länglich sack-

förmiger Ampulle, undeutlichem xlusführungsgaug und einem plumpen Diver-

tikel, das breiter als lang und manchmal breiter als die Ampulle ist. —
L. 75, D. 4 mm; Segmz. 159.

Süd-Afrika (Kaifernland).

2. Y. spatulifera (Mchlsn.) 1889 Cryptodrilus? spatulifer, Michaelsen in : Mt.

Mus. Hamburg, r.6 p. 10 t. f. 3a— c : 1894 C. s., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., ;;. 12

p. 31
I

1896 Microscolex s., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif.

Terricoi. p. 48 |
1899 Yagansia s., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.. p. 12 p. 237

[

1900

Y. spatulifera, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricoi. Nachtrag p. 19.

Dorsal dunkel purpurrot. Kopf tanylobisch. Borsten am Mittelkörper

klein, au den Körperenden vergrössert; am Mittelkörper eng, an den Körper-

enden weit gepaart; Borstendistanz aa gleich bc\ am Hinterkörper cd grösser

als ab; dd am Vorderkörper weit grösser, am Hinterkörper wenig grösser

als hc. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Rückenporen vorhanden.

Gürtel ringförmig, vom 13.-— 16. Segm. (=4). Männliche l^ren und Samen-
taschenporen in der Borstenlinie ob. Muskelmagen im 6. Segm. 1 Paar

traubige Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten dick, zusammengelegt;

Penialborsten 2 mm lang, gebogen, mit vielen Ringeln feiner Zähncheu
unterhalb des spateiförmig abgeplatteten distalen lindes. Samentaschen mit

einem dick birnförmigen, vielkammerigen Divertikel, das so laug wie die

Haupttasche ist. — L. 50—60, D. 3 mm; Segmz. 93—180.

Chile (Lota, Valdivia. Corral).
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3. Y. grisea (iieddard) 1895 Microscolex griseus, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 228 \
1896 M. g., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. .Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 48 |
1900 Tagunsia grisea, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalli.

Sammeb-., Terricol. Nachtrag p. 19.

Im Leben schnmtzig fleischfarben bis grau. Kopf tanylobisch. Borsten eng

gepaart. Eückenporen vorbanden. Gürtel vom 13.— 17.8egm. (= 5). Mediane

Pubertätspapille am 16. Segm. Dissep. 7s
—

"/i 2 verdickt. Muskelmagen

im 6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samensäcke im 9. und 11. Segm.,

die vorderen einfach, die hinteren traubig; Prostaten gewunden, mit ziemlich

langem, dünnem Ausführungsgang; Penialborsten gebogen, unterhalb des

abgeflachten distalen p]ndes mit feinen Dornen verziert. Samentaschen mit

einem lang gestielten, mehrkammerigen („raceraose") Divertikel. — L. max. 84,

D. max. 5 mm; Segmz. 117.

Chile (Valparaiso).

4. Y. eorralensis (Beddard) 1895 Microscolex c, Beddard in: P. zool. Soe.

London, j). 235 ;
1896 M. c, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 56 t. f. 11
|
1900 Yagansia c, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 19.

Bleich graubraun. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz aa in der Region der männlichen Poren vergrössert. Rückenporen

vorhanden. Gürtel in der Mitte ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (=5).
Männliche Poren weit von einander entfernt. Pubertätspapillen hinten am
10., 15., 18. und 19. Segm. in der Borsteulinie a/>, sowie ventral-median am
10., 20. und 21. Segm. Dissep. 78~^''/i4 verdickt. Muskelmagen im 6. und

7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Traubige Samensäcke im 11. Segm.;

Prostaten dick, etwas gewunden ; Penialborsten 2 Ys mm l'WigN mi^ grob-riugeliger

Struktur und flach verbreitertem, scharf zugespitztem distalen Ende. Samen-

taschen mit einem Divertikel, das dieselbe Form wie die Haupttasche hat, aber

kleiner ist. — L. 40, D. 4 mm; Segmz. grösser als 70.

( 'hile (Corral).

5. Y. pallida (]\Ichlsn.) 1898 Microscolex pallidus, Michaelsen in: Zool. Jahrb.,

suppl. 4i p. 477
I

1900 Yagansia pallida, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. ]\lagalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 19.

Gelblich grau, dorsal zart rosa. Kopf tanylobisch. Borsten am Mittel-

körper sehr zart, eng gepaart {aa gleich lOah), am Vorderkörper und noch

stärker am Hinterkörper vergrössert, weniger eng gepaart {aa gleich Sab,

am Hinterkörper al grösser als ob). Nephridialporen dicht unterhalb der

Borstenlinie c Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^Yi^- Gürtel ringförmig,

vom ^iilS.— 16. Segm. (= 3%). Prostataporen auf breiten Papillen, die

sich von der Borstenlinie a bis über d hinaus erstrecken, und deren Kuppen

oberhalb der Borstenlinie b liegen; Samentaschenporen etwas oberhalb der

Borstenlinie d, dorsal. Paarige Pubertätspapillen in der Borstenlinie ab hinten

am 10., 11., 15., 16., 18. und 19., manchmal auch am 9. Segm. Dissep.
"'/lo
— ^7i3

verdickt. Muskelmagen im 6.(?) Segm. 1 Paai- grosse, traubige Samensäcke

im 11. Segm. Prostaten mit geknäultem Drüsenteil und kurzem zarten

Ausführungsgang; Penialborsten 1,5 mm lang, max. 36 |u dick, bogenförmig,

mit etwas abgeplattetem distalen Ende, das, sich gleichmässig verschmälernd,

in eine schlanke Spitze ausläuft, ohne Grnanientierung, mit innerer Ringelung

und Längsfaserung. Samentaschen mit einem gestielten Divertikel, das so
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gToss wie die Haiipttasche und mit vielen Samenkämmerclien versehen ist.

— L. 57, D. 2

—

'6 mm; »Segniz. 133.

Chile (Corral).

«

6. Y. robusta (Beddard) 1895 Microscolex rohufttus, Beddardin: P. zool. Soc.

London, p. 236
j

1896 M. r., Beddard in: Ergeb. Hambiirg-. Magalli. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. j). 58
\
1900 Yagansia robusta, 3Iichaelsen in: Ergeb. Hamburg. 31agalh.

Sammclr., Terricol. Nachtrag j). 19.

Purpurn mit weissen Borstenflecken bis bleich graugelb. Kopf tany-

lobisch. Borsten weit gepaart; Borstendistanz al> in der Kegion der

männlichen Poren verkleinert. Gürtel vom 14.— 17. Segm. (=4). Dissep.

^7ii und ^7i-2 verdickt. Muskelmagen im 7. Segm. Traubige Samensäcke
im 11. Segm.; Prostaten auf das 17. Segm. beschränkt; Penialborsten 3 mm
lang, mit schlankem, gebogenem, glattem distalen P^ndo, unterhalb des letzteren

mit queren Gruppen feiner Zähnchen besetzt. Samentasclien mit einem Divertikel,

das kürzer und enger als die Haupttasche ist. — L. 57—85, D. 6—8 mm;
Segmz. 92—95.

Chile (Valdivia).

7. Y. diversicolor (Beddard) 1895 Microscolex d, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 237
;

1896 M. d., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 59 t. f. 6 | 1900 Yagansia d., I\Iichaelsen in: Ergeb. Hamburg. Illagalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 20.

Hell purpurrot mit weissen Borstenflecken bis bleich graugelb. Kopf
tany lobisch. Borsten weit gepaart; Borstendistanz ah kleiner als «/,

ah in der Region der männlichen Poren verengt. Rückenporen vorhanden.

Gürtel vom 13.— 16. Segm. (=4). Dissep.
'/s

—
^'Vi4 schwach verdickt.

Muskelmagen im 6. und 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Samen-
säcke im 9. und 11. Segm.; die letzten gross und traubig, Prostaten kräftig;

Penialborsten 2'/., mm lang, mit zugespitztem, hakenförmig gebogenem distalen

Ende, das an der konvexen Krümmungsseite, wie weiter unten der ganze Umfang
der Borste, mit äussert feinen Zähnchen besetzt ist. Saraentaschen mit

einem birnförmigen, vielkammerigen, oberflächlich warzigen Divertikel, das

mehr als halb so lang und dick wie die Haupttasche ist. — L. max. 52,

D. max. 37.., mm; Segmz. 60.

Chile (Valdivia, Corral).

8. Y. beddardi (Rosa) 1895 Microscolex h., Rosa in: Boll. Mus. Torino, n 10

nr. 204 p. 2 i 1895 M. beddardii, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45 j). 135.

Kopf epilobisch ('/o). Borsten weitläuflg gestellt; am Mittelkörper

Borstendistanz aa gleich '"'j^ ab. hc gleich 2 ah, cd gleich aa und wenig grösser

als ah, dd gleich 2 cd; nach vorn zu rücken die Borstenlinien c und d nach
unten, so dass ah enger gepaart ist. Nephridialporen am 2.— 4. Segm. in

der Borstenlinie d, die folgenden in oder dicht unterhalb der ßorstenlinie c.

Rückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom V2l^-

—

^^- Segm. (==3^2).
Männliche Poren in der Borstenlinie a auf quer-ovalen Papillen. Dissep. %— ^^'i 5

verdickt, besonders stark ^

'/,._> und ^-/,o. Sluskelmageu rudimentär, im 5. Segm.
Letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 11. Segm.;
Prostaten spiralig gewunden, proximal etwas verdickt, gemeinsam mit den
Samenleitern ausmündend; Penialborsten länger als 1 mm, gerade, stumpf-
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spitzig, am distalen p]nde mit rauhen Querstrichelclieu verziert. Samentaschen

fehlen. — L. 50—70, T). 4 mm; Segmz. 110—120.

Argentinien (Anden von S. Pablo in der Provinz Tucuman).

9. Y. delfini Mchlsn. 1900 Y. d, Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Saniraelr., Tcrriool. Nachtrag p. 20.

Hellbraun mit rosa Auflug am Vorderkörper. Kopf epilobisch. Borsten

ziemlich weit gepaart; Borstendistanz ah gleich
-/s

'"<^ ^<^' gleich bc gleich

37- «^, dd am Vorderkörper bedeutend grösser, weiter hinten wenig grösser

als^ aa. Rückenporen vorhanden. Gürtel vom 13.— 16. Segm. (= 4)?

Männliche Poren auf starken, medianwärts steil abfallenden Papillen, deren

Basis sich von der Borstenlinie (i bis über die Borstenliuie r hinaus erstreckt.

Samentascheuporen dicht unterhalb der Borstenlinie r. Kein Dissep. besonders

verdickt. Muskelmageu im 6. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9.

und 11. Segm.; Prostaten schlank, unregelmässig geschlängelt: Penialborsten

fadenförmig, 1,6 mm lang und 16 |li dick, am distalen Ende mit zahlreichen

schlanken, eng anliegenden Dörnchen, die narbige Vertiefungen überdecken.

Samentaschen mit einem sackförmigen Divertikel, das ungefähr so gross wie

die Haupttasche ist und in seiner Wandung zahlreiche, schwach nach aussen

vortretende Samenkäramerchen enthält. — L.43, I). 2— 3 mm; Segmz. ca. 100.

Chile (Ai-aucani).

10. Y. gracilis (Beddard) 1895 Microscolex <j., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 234 |
1896 M. g., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammlr., Naid.

Tubif. Terricol. p. 54
}
1900 Yagansia g., Michaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr.. Terricol. Nachtrag p. 22.

Purpurn mit weissen Borstenflecken bis bleichgelb. Kopf epilobisch.

Borsten weitläufig gestellt, am Hinterende in gleichen Abständen ; Borsten am
Hintereude vergrössert. ErsterBiickeuporus aufIntsegmtf %. Gürtel ringförmig,

vom 13.— 16. Segm. (=4). Dissep. **/,(>
—

^ Vi o verdickt. Muskelmagen im 8. Segm.

Samensäcke im 11. oder 11. und 12. Segm.; Prostaten dick, leicht geschlängelt,

etwa 3 Segm. durchziehend; Penialborsten mit hakenförmig gebogenem,

schwach verbreitertem distalen Ende, das an der konvexen Krümmungsseite,

wie weiter unten der ganze Umfang der Borste, mit äusserst feinen Zähnchen

besetzt ist. Samentascheu mit einem gestielten, brombeerförmigen, viel-

kammerigen Divertikel. — L. 72, D. 2—3 mm; Segmz. 88.

Süd-Feuerland (Üschuaia), Süd-Feuerländischer Archipel (In.seln Xennox und

Picton).

11. Y. longiseta (Beddard) 1895 Microscolex l., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 229
\

1896 M. L, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr.. Naid.

Tubif. Terricol. p. 49 |
1900 Yagansia L, ]\Iichaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 23.

Bleich gelblich. Kopf tanylobisch. Borsten in Paaren. Rückenporen vor-

handen. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 17. Segm. {=^ 5). Muskelmagen im
6. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Saraensäcke im 11. Segm.; Prostaten

lang, durch ca. 6. Segm. reichend; Penialborsten fadenförmig dünn, ca. 6 mm
lang, mit schwach lanzettförmig verbreitertem, gebogenem, an der konvexen

Kr.ümmungsseite gekörneltem distalen Ende. Samentaschen mit einem schlauch-

förmigen, spiralig gedrehten, am blinden Ende angeschwollenen Divertikel,

das so lang wie die Haupttasche ist. — L. 40, D. 3^0 mm; Segmz. 95.

Feuerland (Uscluiaia, Kap San Pio, Puerto Pantalon), Süd-Feuerländischer

Archipel (Puerto Toro auf der Insel Navarin).
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12. Y. papulosa (Beddard) 1895 Micr'oscolex papillosns. Beddardin: P. zool.

Soc. London, p. 230
\

1896 ilf.jp., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid.

Tubif. Terricol. 13.50 t. f. 1—4
|
1900 Yagansia papiUosa, Micbaelsen in: Ergeb. Hamburg.

Magalh. Sammeh-., TerricoL Nachtrag p. 23.

Bleich bis purpurrot pigmentiert; Borstenfleckeii stets pigmeutlos. Kopf
epilobisch (Va)- Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borsten-

liuie <: Rückenporen scheinen zu fehlen. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16, Segm.

(= 4). Männliche Poren auf kleinen Tuberkeln, die auf quer-elliptischen

Papillen sitzen, in der Borstenliuie ah; Samentaschenporeu in der Borsten-

linie a; unpaarige Pubertätspolsterchen am 7.—15. Segm. oder einem Teil

derselben, häufig auch ganz fehlend; häufig medianes Pubertätsgrübchen

mit seitlichen Papillen am 16. Segm. Dissep. ^lo
—

"/12 verdickt. Muskel-

magen im 5. Segm. 2 Paar ti'aubige Sameusäcke im 9. und 11. Segm.;

Prostaten lang, durch mehrere Segm, reichend; Penialborsten 8 mm lang,

fadenförmig dünn, am distalen Drittel mit Querreihen äusserst feiner, eng

anliegender Spitzchen besetzt. Samentaschen mit einem schlaucliförmigen,

spiralig gedrehten, am blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das so

lang wie die Haupttasche ist. — L. max. 87, D. 3 mm; Segmz. 95.

Süd-Patagonien (Smyth-Kanal, Pimta-Arenas). Süd-Feiicrland (Usehuaia). Süd-

Feuerländischer Archipel (Inseln Stewart, Gordon nnd Lennox).

13. Y. miohaelseni (Beddard) 1895 Microscolex m., Beddard in: P. zool,

Soc. London, p. 231 |
1896 M. michaelsenli, Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh.

Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p. 52 t. f. 5,7—9
|
1900 Yagansia michaelseni, Michaelsen

in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Terricol. Nachtrag p. 24.

Bleich gelblich. Kopf epilobisch. Borsten ziemlich weitläufig gestellt;

Borstendistanz t'(/ gleich '2 ah. Nephridialporen in der Borstenliuie c. Gürtel

ringförmig, vom 13,— 16. Segm, (=4). Prostataporen in der Borstenliuie ah;

männliche Poren vorn am 18. oder hinten am 17. Segm,, mit den Prostata-

poren durch Samenrinuen verbunden; Samenrinnen gebogen, lateralwärts konvex.

2 Paar winzige Pubertätspapillen am 17. und 18. Segm. medial von der

Borstenlinie a, oder statt dessen unpaarige Papillen. Rudimentärer Muskel-

magen im 6. und 7. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 1 Paar traubige

Samensäcke im 11. Segm,; Prostaten lang, durcH ca, 4 Segm, reichend, mit

ziemlich langem, dünnem Ausführungsgang; Penialborsten in zweierlei Form:

1) mit gebogenem, zugespitztem distalen Ende, ohne Ornamentierung; 2) kleinere

mit geradem, etwas verbreitertem distalen Ende, das mit einigen Dörnchen
besetzt ist, Samentaschen mit 2 kleinen, biruförmigen, sich gegenüber

stehenden Divertikeln. — L. 85, D. 3 mm; Segmz. 92.

Süd-Patagonien (Punta-Arenas, Agua-Fresca), Feuerland (Usehuaia, Harberton
Harbnur). Süd-Feuerländischer Archipel (Insel Navarin).

B, Subfam, Megascolecinae
1850 Farn. Lunibricina (part.), Grube in: Arch. Xaturg., r. I61 p. 345 |

1872

„Lomhriciens postclitelUena" (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, r. 8 p. 43 j
1884

Farn. Pontodrilidae + Fam. AcantJiodrilidae (part.) -f- Farn. Perichaetidae -\- Fam.
Plutellidae -\- Fam. Pleurochaetidae, Vejdovsky, Syst. ]\Iorphol. Ölig., p. 63

|
1888 Fam.

Eudrilidae (part.) -(- Fam. Perichaetidae, Rosa in: Boll. Mus. Torino, n 8 nr. 41 j). 9, 10

1890 Fam. Typhaeidae (part.) -|- P'am. Perichaetidae + Fam. Eudrilidae (part.) -\- Fam.
Perionycidae, Benham in: Quart. J.micr. Sei., n.ser. r.31 p.220

j

1891 Fam. Perichaetidae

-In ¥am. Cry2)todrilidae (part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. r. 10 p. 265 |
1891

Cryptodrilinae (part.) -(- Perichaetinae (pai't.), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6 p. 379

Das Tierreich. 10. Lief. : W. Michaelsen, Oligochaeta. 11
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I

1895 Cryptodrilini -\- Perichaetini (part. : excl. Gen. Dcinodrilns), Mieliaelsen in: Yerli.

naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 r.2 p.23
|

1895 lam. Perichaetidae -j- Fam. Cryptodrilidae

(part.), Beddard. Monogr. Ölig., j). 359, 443
j

1897 Perichaetini, Michaelsen in: Yerh.

naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 vA ]i. 25
|

1900 Phitellinae -{- Perichaeünac, Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 161, 241.

Borsten au einem Segm. zu 8 oder zu vielen, paarweise einander

genähert oder in einfachen Ketten. Gürtel am 14. Segm. oder weiter vorn

(ausnahmsweise mit dem 16. Segm.?) beginnend. Männliche Poren am
18. Segm.; Samentaschenporen, wenn vorhanden, 1—6 Paar, vor den Hoden-

Segm. Meist 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm., manchmal deren 2

oder 3; selten kein Muskelmagen vor den Hoden-Segm. Meganephridisch

oder Plectonephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11. Segm.

oder nur deren 1 Paar; Prostaten schlauchförmig oder mehr oder weniger

massig, selten locker traubig (der Ausführungsgang verästelt sich proximal;

der Drüsenbesatz der Äste und Endzweige bleibt gesondert — locker traubig

— , oder bildet durch Verwachsung äusserlicli mehr oder weniger glatte oder

rissige oder tief eingeschnittene Massen — massig traubig — ), selten abortiert;

die Samenleiter münden in den Ausführungsgang oder in den Drüsenteil

der Prostaten ein.

Meist terrestrisch, z. T. am Gezeitenstrande. Terrestrische Formen: Neu-Seeland,

Tasmanien, Australien, Polynesien und Mala3-ischer Archipel, Philippinen, Japan, China,

Hinter- und Vorder-Indien, Ceylon; durch Verschleppung über alle tropischen und sub-

tropischen, sowie zerstreut auch über gemässigte Gebiete verbreitet. — Formen des

Gezeitenstrandes: Küstenländer des Atlantischen Ocoans.mit dem Mittelmeer (von den

Bermudas bis Brasilien), des Indischen Oceans ((.Ceylon, Malayischer Archipel) und des

Pacifischen Oceans.

14 Gattungen, 305 sichere und 26 unsichere Arten, 35 Unterarten und 14 Varietäten.

Übersicht der Gattungen:

/ Borsten zu 8 an einem Segm. des Mittel-

j
köri^ers — 2.

\ Borsten zu mehr als 8 bis zu vielen an

y einem Segm. des Mittelkörpers — 10.

I Hein meganephridisch - 3.

I
Plectonephridisch — 5.

I

Muskelmagen wohl ausgebildet — 4.

3
I
Muskelmagen rudimentär oder ganz rück-

l gebildet 3. Gen. Pontodrilus ...}). 179

, Männliche Poren und Samentaschenporen

unpaarig, ventral-median 2. Gen. Fleteherodrilus . p. 178
4

^ Männliche Poren luid Samentaschenporen

paarig 1. Gen. Plutellus .... ^i. 163

I

Meganephridien im Hinterkörper neben

5 ' diffusen Nephridien auftretend .... 4. Gen. Megascolides . . p. 182

I Keine Meganephridien vorhanden — 6.

j
3—5 Paar Micronephridien in einem Segm. 5. Gen. Trinephrus . . . p. 184

I
Nephridien diffus - 7.

j
1 IMuskelmagen vor den Hoden-Segm. . . 6. Gen. Notoscolex . . . p. 187

7 { Mehr als 1 Muskelmagen vor den Hoden-
I Segm. — 8.

I
2 Muskelmagen vor den Hoden-Segm. — 9.

\ 3 Muskelmagon vor den Hoden-Segm. . . 8. Gen. Perissogaster . . p. 198

) 2 Paar Saraentaschen 7. Gen. Digaster . . . . p. 196

\ 3 Paar Samentaschen 9. Gen. Didymogaster . . p. 199



Megascolet'inae, Pliitellus 163

( Rein Meganephridisch 11.

) Plectonephridisch — 12.

11

1 wohl ausgebildeter Muskelmagen vor den

Hoden-Segm 10. Gon. Diporoehaeta . . ]). 199

j
Muskelmagen vor den Hoden-Segm. rudi-

12

mentär oder ganz rückgebildet .... 11. Gen. Perionyx .... p. 207

Muskelmagen vor den Hoden-Segm. rudi-

mentär; mehrere Muskelmagen am An-
fange des Mitteldarms 12. Gen. Plionogaster . . j). 210

Muskelmagen vor den Hoden-Segm. wohl
ausgebildet; keine Muskelmagen am An-
fange des Mitteldarms — 13.

j
Muskelmagen im 7. Segm. oder weiter vorn 13. Gen. Megascolex . . . p. 212

13 < Muskelmagen im 8. Segm. oder weiter

l hinten 14. Gen. Pheretiina . . . . p. 234

1. Gen. Plutellus E. Perrier

1873 Plutellus (Typ: P. hcteroporiis), E. Perrier in: Arch. Zool. exper., v.2

p. 250
I

1887 Cryptodrilus (part.), Fletcher in: P. Linn. See. N.S.Wales, ser. 2 v.2

p. 381
I

1887 Xotoscolex (pari), Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 607

I

1892 Ci'yptodrilas (part.) -j- Megascolides (part.), W.B.Spencer in: P. R. Soc. Victoria,

f. 4 p. 132, 144
i

1893 Argilophilus {Typ. : A. marmoratus). Eisen in : Zoe, v. 4 p. 252
|

1900 Plutellus -f A., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p.l62.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.
beginnend, an 3— 97'.. Segm. Meist 1 Paar weiblielie Poren, ausnahmsweise

1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen 2— 5 Paar; das
letzte Paar stets auf Intsegmtf. %. 1 Muskelmagen im 5. oder 6.

oder im 5.— 6., ausnahmsweise im 6.— 7. Segm. Rein mega-
nephridisch. Meist 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und 11.,

selten nur 1 Paar im 10. oder 11. Segm.; Testikelblasen nur ausnahmsweise

nachgewiesen; Prostaten schlauchförmig, selten traubig.

Terrestrisch. Australien, Tasmanien, Ceylon, Nord-Amerika.

37 sichere und 1 unsichere Art, 2 Unterarten und 1 Varietät.

Übersicht der sicheren Arten:

. 2 Paar Samentaschenporen —• 2.

) 3 Paar Samentaschenporen — 17.

j
4 Paar Samentaschenporen — 22.

' 5 Paar Samentaschenpoi-en — 26.

S am e n t a s c h e n p o r e n auf Intsegmtf. ''s und ^
'n :

( Prostaten kurz, kaum doppelt so lang .wie breit 16. P. tessellatus . . . p. 170

) Prostaten deutlich schlauchförmig — 3.

1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm. — 4.

2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und
11. Segm. — 6.

\ Samentaschen mit 2 einfachen Divertikeln . . 15. P. seniicinctus . . . p. 170

\ Samentaschen mit 1 mehrteiligen Divertikel— 5.

\ Samentaschen-Divertikel 3-teilig 14. P. minor p. 170

I
Samentaschen-Divertikel rosettenförmig ... 13. P. intermedius . . . p. 170

Samentaschenporen medianwärts von der

Borstenlinio h — 7.

Samentaschenporen in der Borstenlinie h oder

zwischen h und d — 14.

11*
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10

11

12

13

U

16

17

18

19

20

21

22

23

Kopf prolobisch — 8.

Kopf nicht prolobisch — 9.

Sanientaschenporen in der Borstenlinie a . . 12. P.

Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien

a und b 11. P.

Kopf epilobisch — 10.

Kopf tanylobisch — 13.

Männliche Poren medianwärts von der Borsten-

linie a 10. P.

Männliche Poren in der Borstenliuie a oder

zwischen a und b — 11.

Samentaschen mit einfachem DivertUcel - - 12.

Samentaschen mit rosettenförmigem Divertikel

6 mediane, quergestreckte, lateral verbreiterte

Pubertätspolster vorn am 17.—22. Segm.

2 mediane, quer-ovale Pubertätsfelder hinten

am 17. Segm. und auf Intsegmtf. ^*/i9 . .

Am Vorderkörper sämtliche Borsten ventral .

Am Vorderkörper Borsten c und d lateral . .

Samentaschen ohne freies Divertikel — 15.

Samentaschen mit freiem, dick birnförmigem

Divertikel — 16.

Penialborsten mit zahlreichen schlanken Dornen
Penialborsten mit zahlreichen breiten, sehuppen-

förmigen, am Rande zackigen Erhabenheiten

am distalen Ende und wenigen sehr langen

und schlanken, fest angelegten Zähnen unter-

halb der glatten distalen Spitze 4. P,

Ausführungsgang der Samentaschen gerade

gestreckt 2. P.

Ausführungsgang der Samentaschen in breite

Windungen fest zusammengelegt ....

9. P.

8. P.

7. P.

6. P.

5. P.

attenuatus . . . p. 169

bassanus . . . . p. 169

manni p. 169

lueasi p. 168

tuberculatus . . p. 168

narrensis . . . . p. 168

roseus p. 167

incertus . . . . jj. 167

3. P. marmoratus p. 166

Samentaschenporon auf Intsegm

Kalkdrüsen fehlen

Kalkdrüsen vorhanden — 18.

2 Paar Kalkdriisen im 14. und 15. Segm. . .

Mehr als 2 Paar Kalkdrüsen — 19.

3 Paar ventrale Kalkdrüsen im 11.— 13. Segm.
Mehr als 3 Paar Kalkdrüsen — 20.

4 Paar Kalkdrüsen im 10.— 13. Segm. — 21.

5 Paar ventral-laterale Kalkdrüsen im" 9.

—

13. Segm

Samentaschen mit einem einfachen, keulen-

förmigen Divez'tikel

Samentaschen mit 2 Divertilceln, von denen

eines 2- oder 3-teilig ist, selten mit einem
5- oder 6-tciligen Divertikel

1. P.

tf. «/„

17. P.

22. P.

21. P.

18. P,

20. P.

collinus [). 167

lialyi p. 165

singhalensis . . p. 165

"/s und 8/9:

hyalinus . . . . ji. 171

ellisi p. 172

sloanei p. 172

tryoni p. 171

mediterreus . . p. 172

19. P. canaliculatus

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/o, ^/t, '/s "h^ ^'9 =

I
Samentaschen ohne Divertikel 27. P. perrieri . .

)
Samentaschen mit einem Divertikel — 23.

(
Kalkdrüsen fehlen - - 24.

) Kalkdrüsen vorhanden — 25.

p. 171

p. 174
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^ / Kopf prolobisch 26. P. macedonensis . . p. 174

\ Kopf epilobiscli (fast ^/i) 25. P. smithi p. 173

f
Höchstens 3 Paar Kalkdriisen 24. P, fletcheri . . . . p. 173

\ 4 Paar Kalkdriisen 23. P. manifestus . . . p. 173

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/s, °'(s, 6/,, '/§ und ^/g :

f
Samentaschen ohne Divertikel 29. P. tasmanianus . . p. 175

\
Samentaschen mit Divertikeln — 27.

j
Samentaschen mit 1 Di^

) Samentaschen mit 2 Di%

f
Kopf tanylobisch — 29.

j Samentaschen mit 1 Divertikel — 28.

) Samentaschen mit 2 Divertikeln 37. P. willsiensis . . . p. 177

I
Kopf epilobiscli — 33.

I

Nephridialporen im allgemeinen abwechselnd in

29 j den Borstenlinien h und d 28. P. heteroporus . . p. 174

l Nephridialporen in der Borstenlinie c — 30.

)
Kalkdriisen fehlen — 31.

I Kalkdriisen vorhanden — 32.

j

Prostaten durch mehrere Segm. nach hinten

31 ' reichend • 36. P. vietoriae .... p. 177

l Prostaten quer im 18. Segm. liegend .... 35. P. tanjilensis . . . p. 177

\ 2 Paar Kalkdriisen im 14. und 15. Segm. . . 34. P. gippslandieus . . p. 176
~

\ 4 Paar Kalkdriisen im 13.— 16. Segm. . . . 33. P. niortoni . . . . p. 176

j Kalkdriisen fehlen — 34.

\ 4 Paar Kalkdriisen im 12.—15. Segm. ... 31. P. hobartensis . . . p. 175

j
Samentaschenporen in der Borstenlinie a . . 32. P. insularis . . . . p. 176

34 ' Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien

l a und b 30. P. frenchi p. 175

1. P. singhalensis (Mchlsn.) 1897 MegascoUdes s., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 14 p. 174.

Kopf epilobisch (%). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistauz aa

gleieli % ab gleich l>c gleich cd gleich ^/^ dd. Nephridialporen zwischen den

Borstenlinien c und d, nicht ganz regelmässig in einer Linie. Erster Rttcken-

porus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom ^/olS. oder 14.— 17. Segm,

(= 4 bis 4|'.,). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b in

der Borstenzone; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie 5; winzige

Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^'/is ^^'^^ ^'^/i9
^^^^' ^*^i'^ ^^^^^ hinten am

18. Segm. in der Borstenliuie a und ventral-median. häufig sämtlich oder

z. T. fehlend. Kein Dissep. besonders verdickt. Muskelmagen klein, im
5. Segm.; Kalkdriisen fehlen; seitliche Drüsen am Anfange des Mitteldarms ('?).

Nephridien mit blasigen Peritonealzellen. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11.,

mehrteilige Samensäcke im 9.. (10.?), 11. und 12. Segm. Prostaten dick

schlauchförmig; Drüsenteil zusammengerollt und zusammengeheftet, mit

warziger Oberfläche; Penialborsten 0,6 mm lang, wenig und unregelmässig

gebogen, scharf zugespitzt, mit einigen breiten, anliegenden Zähnchen am distalen

Ende. Samentaschen mit dünnem, langem, in breiten Windungen fest zu-

sammengelegtem Ausführungsgaug, in dessen distales Ende ein dick birn-

förmiges Divertikel einmündet. — L. ca. 65, D. 0,8— 1,2 mm; Segmz. 87— 108.

Ceyloii (Nuwara Eliya).

2. P. halyi (Mchlsn.) 1899 MegascoUdes h., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,.

V. 12 p. 142.

Pigmentlos. weisslich bis bläulich grau. Kopf epilobisch (?). Borsten

zart, ziemlich weit gepaart; Borstendistanz aa gleich 2 ab gleich bc
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gleich "j.2 cd gleich ^ ^ dd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
'/s-

Grürtel

sattelförmig, vom 13. oder ^1^1^.— 17. Segm, (=4^2 bis 5). Prostata-

poreu dicht oberhalb der Borsteuliuie b, auf kleinen Papillen. Variable

Pubertätspapilleu in der Region der männlichen Poren; 1 unpaariger weib-

licher Porus; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borsteuliuie b. Dissep.

sämtlich zart, ^s—%o etwas dicker als die übrigen. Muskelmageu im

6. Segm., massig stark; Kalkdrüseu fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen-
ti'ichter; 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang, schlauch-

förmig, bis in das 22. Segm. oder noch weiter reichend, mit dickerem, eng

geschlängeltem Drüsenteil und kurzem, engerem, muskulösem Ausführungs-

gang; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem dicken, birnfLU-migen

Divertikel, das etwas kürzer als der Ausführungsgang der Haupttasche ist

und dicht distal von dessen Mitte mündet. — L. max. 40, D. 0,8— 1 mm;
Segmz. 75.

Cej'lon (Colombo).

3. P. marmoratus (Eisen) 1893 Ärgiloj^hilus m. ornatus -\- A. m. jiapillifer, Eisen

in: Zoe, v.i p. 253
|

1894 A. m. o. -\- A. vi. j)-, Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3

p. 53, 55
1
1900 A. m. (part. : es-cl. A. m. collinus), Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2

p. 163
I

1895 Megascolides ornatus -\- M. 2)apillifer, Beddard, Monogr. Ölig., p. 495.

Fleischrot, grau marmoriert. Kopf epilobisch (7.2— %)• Borsten weit-

läufig gestellt; Borstendistanz ab kleiner als bc, bc kleiner als cd, ab kleiner

als aa, aa kleiner als 6t'. Nephridialporen unregelmässig, in der Borsteu-

liuie c oder d, oder zwischen denselben oder oberhalb der Borstenlinie d.

Gürtel sattelförmig, vom ^j^l"^. oder 13.— 18. Segm. (=6bis6 74). Männ-
liche Poren in der Borsteuliuie b, auf Papillen, die von ü-förmigen, median-

wärts offenen Wällen umgeben sind; Samentascheuporen 2 Paar, dicht lateral an

der Borstenlinie b. Dissep. %— ^Via verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.;

Kalkdrüseu fehlen. 2 Paar freie Hoden und Sameuti-ichter; 3 Paar Sameu-
säcke im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt;

Penialborsten geliogen, distal spitz auslaufend, mit zahlreichen schlanken

Dornen unterhalb der glatten Spitze. Sameutaschen ohne Divertikel, mit

unregelmässig ausgebeultem Ausführungsgang, dessen Wandung zahlreiche

Samenkämmerchen enthält. — L. 38—152, D. 6— 9 mm.

Oalifornien.

Die Art zerfällt in 2 Unterarten:

3a. P. marnioi^atus (typieus) (Eisen) 1893 Argilophilus m. ornatua. Eisen in:

Zoe, u4 p.253
|

1894 A. m. o.. Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3 p. 53 t. 18—27; t.28

f. 125—130
I

1895 Megascolides o., Eeddard, Monogr. Ölig., p. 495.

Paarige Pubertätspapilleu ventral auf einem Teil der Intsegmtf. %— ^%i,
14/ 16/ niifl 19/ 21/

/l5 /l7 ^^^ /20 1-2-2-

Californien (nördlich von der San-Franciseo-Bai bei Santa ßosa und Sebastopol).

3b. P. marmoratus papillifer (Eisen) 1893 Argilophilus m. p., Eisen in: Zoe,

«).4 p.253
j
1894 A. m. p., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 3 p. 55 t.28 f. 131, 132;

t. 29
I

1895 Megascolides p., Beddard, Monogr. Ölig., p. 445.

Unpaarige, ventral-mediane, quer ovale Pubertätspapilleu auf einem
Teil der Intsegmtf. \,-'\,, ''L-'"'k, und '%,-'\^.

Californien (südlich von Santa Hosa an der San-Franciseo-Bai, Distrikt Santa
Clara, Monterey und Fresno).

; jät^iiMJC*<:^^il^.
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4. P. collinus (Eisen) 1900 Argilophilus marmoratus c, Eisen in: P. Calif. Ac,
ser. 3 V.2 p. 1(53 t. 12 f. 118—121.

Kopf epilobiscli (^2— ''/lo)-
Borsten weit gepaart; Borstendistanz ab

Meiner als cd, au gegen die männliclien Poren verengt, im Minimum
etwa bis zur Grösse von ab. Rückenporen fehlen. Gürtel sattelförmig, vom
13.— 18. Segm. (=6). Männliche Poren dicht oberhalb der eng zusammen
gerückten, zu Penialborsteu umgewandelten Borsten a und b des 18. Segm..

iiuf länglichen Papillen, die durch einen breiten queren Wall mit einander

verbunden sind; weibliche Poren auf rundlichen, ventral-median aneinander-

stossenden Papillen vor der Borste a des 14. Segm.; Samentaschenporen

2 Paar, auf Intsegmtf, 7s und % in der Borstenlinie b; unpaarige, veutral-

mediane rundliche Pubertätspapillen auf einigen Intsegmtf in und vor der

Gürtelregion. Penialborsteu am distalen Ende mit Ausnahme der glatten,

g'leichmässig verjüngten und leicht gebogenen Spitze mit 2 Zeilen massig

dicht gestellter, die Borste fast halb umfassender, schuppenförniiger Iilrhaben-

heiten mit zackigem Rande; oberhalb der Schuppenregion, am unteren Ende
der glatten, schlanken Spitze einige der Borste ziemlich fest angelegte,

schlanke Zähne, die viel länger als der Durchmesser der Borste sind. Im
übrigen wie P. marmoratus.

In ziemlich trockener Erde an Hiigelabhängen. Californien (Calistoga ini

Distrikt Napa, Mill Valley im Distrikt Marin, Dimcan Mills im Distrikt Sonoma.)

5. P. incertus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides i., W. B. Spencer in: P. E. Soc.

Victoria, r. 4 p. 151 t. 18 f. 52—54; t. 19 f. 80.

Kopf tanylobisch. Borsten ventral eng, lateral weit gepaart; Borsten-

distanz ab halb so gTOss wie cd. Gürtel vom 13. oder Va^^-

—

Is^^- oder

18. Segm. (= 47o bis 6). Männliche Poren zwischen clen Borstenlinien

a und />; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen den Borstenliuien a und b.

Ventral-mediane Erhabenheit zwischen den männlichen Poren; Pubertätspapillen

auf Intsegmtf ^7i7 ^^^ ^^^— "%3' die ersten zwischen den Borstenlinien

a und b, die folgenden stufenweise der ventralen Medianlinie genähert, mit Aus-

nahme der vordersten durch ventral-mediane Brücken paarweise verbunden.

Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und
Samentrichter; 2 Paar traubige Sameusäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, geschlängelt. Samentaschen mit einem sehr kleinen (nach

der Abbildung eingeschnittenen) Divertikel. — L. 254, D. 6,5 mm.

Australien (Victoria).

6. P, roseus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides r., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, r. 4 p. 158 t. 18 f. 58—60; t. 19 f. 81.

Kopf tanylobisch. Borsten sämtlich ventral, an der vorderen Körper-

hälfte eng gepaart, am Hinterkörper stufenweise weiter gepaart. Rücken-
poren nur postclitellial sichtbar. Nephridialporen in der Borstenlinie c.

Gürtel vom ^/A'ä.— 7?18. Segm. (= 5), bis zur Mitte des 16. Segm.
ringfi)rmig, hinten sattelförmig. Männliche Poren zwischen den Borsten-

linien a und b; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a. Veutral-

medianes Pubertätspolster zwischen den männlichen Poren und 1 Paar

am 17. Segm. zwischen den Borstenlinien a und b; 4 Paar Pubertäts-

papillen auf Intsegmtf ^^o— "7-23' die ersten zwischen den Borstenliuien

a und b, die folgenden stufenweise der ventralen Medianlinie genähert.

JVIuskelmagen im 5., 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. 2 Paar
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freie Hoden und Samentricliter; 1 Paar traiibige Samensäcke im 12. Segm.;
Prostaten schlaiicliformig-, eng gewunden. Samentasclien mit einem kleinen

rosettenförmigen (nach der Abbildung dreifach eingeschnittenen) Divertikel. —
L. 178, D. 6,5 mm.

Australien (Warragul in Victoria).

7. P. narrensis (W. B. Sp.) 1892 CryjJtodrilus n., W. B. Sjjencer in: P. K. Soc.

Victoria, cA ]>. 142 t. 16 f. 25—27; t. 19 f. 71
|

\i^^'^ Megascolidcs n., Beddard, Monogr.
Ölig-., p.489.

Kopf epilobisch(^/.2). Borsten gepaart; am Vorderkörper Borsten />c lateral,,

wenig weiter als ah-, nach hinten zu bc vergrössert, so dass die Borsten d
dorsal stehen. Nephridialporen in der Borsteulinie c(?). Gürtel ringförmig,

vom ^/..jlS. oder 14.— 17. oder Vs^^- '^^^^^- (= 4 bis ^-/g); ventraler

Hinterrand in das 17. Segm. hinein zurückweichend. Männliche Poren
zwischen den Borstenlinien a und h; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen

den Borstenlinieu a und h. 2 ventral-mediaue Pubertätsfelder hinten am
17. Segm. und auf Intsegmtf ^7'-,,^. Muskeimagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 9. und 12. Segm. Prostaten schlauchförmig, gewunden. Samen-
taschen mit einem kleinen, bii'nförmigen Divertikel. — L. 44, Ü. ca. 3 mm.

Australien (Narre Warren in Victoria).

8. P. tubereulatus (Fletch.) 1887 Xotoscole.c f., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 611 ' 1892 Mcgascolides t., W. B. Spencer in: P. K. Soc
Victoria, v. 4 p. 156.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (Vo). Borsten weitläutig gestellt:

Borstendistanz (ib kleiner als cd, aa gleich 3 cd, bc gleich 2 cd. Erster

Eückenporus auf Intsegmtf ^-/^g. Gürtel ringförmig, vom 13, oder Vs^^.

—

7;. 18. Segm. (= 5 bis 5"-..). Männliche Poren zwischen den Borsten-

linien a und b\ Samentaschenporen 2 Paar, dicht lateral au der Borsten-

linie a. Quer gestreckte ventrale, seitlich verbreiterte Pubertätspolster

vorn am 17.— 22. Segm. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen.

2 Paar Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und
12. Segm.; Prostaten lang, schmal, zusammengeknäult. Samentaschen mit

einem kleineu, knopfförmigen Divertikel an der Grenze von Ampulle und
Ausführungsgang. — L. max. 250, D. max. 7 mm; Segmz. 250—280.

Australien (Warragul und Camiierdown in Victoria).

9. P. Itxcasi (W. B. Sp.) 1892 Cryptodriltcs l, W.B.Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, r. 4 [..143 t. 16 f. 28—30; t. 19 f. 72
|
1895 Mcgascolides l, Beddard. Monogr.

Ölig., p. 489.

Kopf epilobisch (^g). Borsten gepaart, sämtlich ventral; am Hinter-

körper Borstenlinieu c und d unregelmässig. Erster Rückenporus aufIntsegmtf. ^/g.

Gürtel vorn ringförmig, vom ^jA'ä.— V-i^^- ^^'g'^^^- (= 4'7,i). Männliche
Poren in der Borstenlinie <i; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a.

Ventraler Teil der Intsegmtf
^"/i? t'is i^ ^^^ ^^- Segm. hinein zu einem

Pubertätspolster angeschwollen. Muskeimagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen
fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 9. uud 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, gewunden. Samen-
taschen mit einem rosettenförmigen Divertikel am distalen Ende. — L. 114,,

D. 3,5 mm.

Australien ('I'allarook. (loulburn River in Victoria).
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10. P. manni (W. B.Sp.) 1892 Megascolides m., W. B. Spencer in: P. R. Soe.

Victoria. lA p. 149 t. 17 f. 46—48; t. 19 f. 78.

Kopf epilobisch ('/.,). Borsten gepaart; Borsten cd lateral, etwas

weiter oepaart als ab. Rückenporen nur postclitellial sichtbar. Gürtel ring-

förmig, vom 14.— 18. Segm. {= 5). Sämtliche Geschlechtsporen dicht median-

wärts an der Borstenlinie a; Samentaschenporen 2 Paar. 2 Paar rundliche

Einsenkungen auf Intsegmtf. ^Vis ^^^^ ^^lo zwischen den Borstenlinien a

und b, umgeben von erhabenen Wällen, die durch ventral-mediane Brücken

paarweise verbunden sind. Muskelmageu im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar ti-aubige Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt. Sanientaschen

mit einem kleinen rundlichen Divertikel (in dem nach der Abbildung-

4 Samenkämmerchen enthalten sind'?). — L. 254, D. 6,5 mm.

Australien (Süd-AVarrai>iil in Victoria).

Mit 1 Varietät:

10a. P. manni var. variabilis (W. B. Öp.) 1892 Megascolides m. var. v., AV. B.

Spencer in: P. R. Soc. Victoria, r. 4 p. 150.

Pubertätsgrübchen auf Intsegmtf. *"/i8 und i**/i9 mit umgebendem Wall un-

Ijaarig, ventral-median. Im übrigen wie die typische Form.

Australien (Süd-Warragul in Victoria).

11. P. bassanus (W. B. Sp.) 1895 Megascolides h., W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, c. 7 j.. 4(j t. 3 f. '61 m.

Kopf prolobisch. Borsten gepaart; Borstendistanz ab gleich ^/.^ nL
Erster ßückenporus auf Intsegmtf. ^5 (•'')• Nephridialporen in der Borsten-

linie c. Gürtel nur vorn am 14. Segm. ringfilrmig, im übrigen sattel-

förmig, vom 14.— 19. Segm. (= 6). Männliche Poren in der Borsten-

liuie a; Samentaschenporen 2 Paar (in der Abbildung wohl irrtümlich

auf Intsegmtf. % und
'/s)

zwischen den Borstenlinien a und b. Pubertäts-

papillen ventral-median am 17. und 18. Segm.. am letzteren kleiner, und je

1 Paar am 18. und 19. Segm. in der Borstenlinie a, die des letzten Paares,

durch eine ventral-mediane Brücke verbunden. Muskelmagen im 5. Segm.

Kaikdrüsen fehlen. 2 Paar freie Samentrichter; 3 Paar traubige Samensäcke

im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten dick schlauchförmig, geschlängelt. Samen-
taschen mit einem einfachen Divertikel, das weniger als halb so lang wie

die Haupttasche ist. — L. 89, D. ca. 3,5 mm.
King-Insel in der Bass-Strasse.

12. P. attenuatus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides «., AV. H. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, r. 4 p. 155 t. 19 f. 61. 62, 82.

Im Leben dunkel grau. Kopf prolobisch. Borsten ventral und

lateral, ab eng, cd etwas weiter gepaart. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). mit aus-

geschnittenem ventralen Hinterrande. Männliche Poren dicht lateral an der

Borstenlinie a: Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a. 1 quer

gestrecktes ventral-medianes Pubertätspolster (?) vorn am 19. Segm. Muskel-

magen im 5. Segm.; Kaikdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen-
trichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, geschlängelt. Samentascheu mit einem kleinen, rundlichen

Divertikel. — L. 152-203. D. 1,6—3,2 mm.
Australien (Warragul in Victoria).
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13. P. intermedius (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus i., AV. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, n 4 ]i. 133 1. 14 f.4—6; 1. 19 f. 64
|

1895 MegascoUdes i., Beddard, ilonogT.

Ölig-., ]). 492.

Kopf pro-epilobisch. Borsten bis auf das äusserste Hiutereude regel-

mässig gepaart, ventral und lateral, ab etwas enger gepaart als cd. p]rster

Kückenporus auf Intsegmtf. %. Nephridialporeu in der Borstenlinie c Gürtel

vom 14. —17. oder ^/.AQ. Segm. (=4 bis 473). Männliche Poren in der

Borstenlinie a; Samentascheuporen 2 Paar, in der Borsteulinie a. Ventral-

mediane Anscbwellungen am 17., 18. und 19. Segm. Muskelmagen im
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im
11., 1 Paar traubige Sameusäcke im 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig,

geschlängelt. Sameutaschen mit einem rosettenförmigen Divertikel am distalen

Ende. — L. 178, D. ca. 6,5 mm.
Australien (Süd-Warragnl in Victoria).

14. P. minor (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus m., W. B. Spencer in: P. ß. Soc.

Victoria ?•. 4 p. 144 t. 16 f. 31- -33; t.l9 f. 73
]
1895 MegascoUdes m., Beddard. Monogr.

Ölig. p. 489.

Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borsten cd dorsal-lateral,

am Hinterkörper unregelmässig gestellt, ßückenporen erst vom Gürtel an
sichtbar. Nephridialporen in der Borstenliuie rfv). Gürtel vom 14.— '/slS-^^ßö^i^-

(=4^L). Männliche Poren zwischen den Borstenliuien a und />; Samen-
taschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a. Ventral-mediane, eingesenkte

Pubertätsfelder am 17. und 19. Segm. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalk-
drttsen fehlen. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 11., 1 Paar
traubige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt.

Samentaschen mit einem dreiteiligen Divertikel. — L. 51—127 mm, D.

sehr gering.

Australien (Süd-Warragnl in Victoria).

15. P. semicinctus (Fletcli.) 1890 Cryjytodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 4 j). 996
|

1895 MegascoUdes s., Beddard. Monogr. Ölig., p. 494.

Gelb oder hellbraun. Kopf epilobisch (7.2)- Borsten weitläufig gestellt;

Borstendistauz cd grösser als ab, ab wenig kleiner als br; Borsten d lateral.

Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^7i9- Gürtel sattelförmig, vom '/AS.

oder 72I3.— 17. Segm. (= 4V3 bis 47.2). Männliche Poren in der Borsten-

linie b-, Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie b oder dicht ober-

halb derselben. 2 Paar Pubertätspapillen am 18. Segm. oder auf Intsegmtf.

^7i8 ^^^cl '^j,^, dicht ol)erhalb der männlichen Poren. Muskelmagen im
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11.,

1 Paar Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang, schlaucliförmig. gesclilängelt;

Penialborsten gebogen, distal spitz auslaufend. Sameutaschen mit 2 sich

gegenüber stehenden, einfachen, keulenförmigen Divertikeln am distalen Ende
(selten mit 3 Divertikeln). — L. 4U— 54, D. 2,5—3 mm; Segmz. ca. 100.

Australien (Grai'ton am Clarence Kiver in Neu-Süd-Walcs).

16. P. tessellatus (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus tesselatits (corr. tessellatus),

W. B. Spencer in: P. K. Soc. Victoria, v.7 p. 40 t. 2 f. 16— 18.

Purpurn mit liellen Borstenflecken. Kopf epilobisch. Borsten weit-

läutig gestellt; Borsteulinie (/ ganz unregelmässig, c unregelmässig in den
letzten 6 Segm. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. 7o- Gürtel vom 13.

—
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IG, Segm., ventral bis zum ^lA^^. Segm. (=4, ventral G^g). Männliche

Poren zwischen den Borstenlinien a und b. Samentaschenporen 2 Paar,

zwischen den Borstenlinien a und b. Piibertätspapillen 2 Paar, auf lutsegmtf.

^7j3 und ^•',^ zwischen den Borsteulinien a und b. Muskelmagen im 5. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Sameutrichter; 1 Paar glatte

Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten mit flachem, ovalem Drüseuteil, der

höchstens doppelt so lang wie breit ist. Sameutaschen mit einem einfachen

Divertikel, das nicht ganz halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 25 mm;
Segmz. 65.

Tasmanien (Mount Olympus. Lake St. Clair).

17. P. hyalinus (Eisen) 1900 Argilojihilus h., Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3

V. 2 p. 163.

Im Leben durchsichtig; pigmentlos. Borsten gepaart, mit einigen

wenigen kleinen Kerben an der konkaven Seite des gebogenen distalen

Endes. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7). Sameutaschen-

poreu 3 Paar, hinter lutsegmtf. %, '/s
^^^ % i'i ^^i* Borstenlinie b.

Dissep, %— ^/g stark, 7io schwächer, %, ^''/^j und ^Yjg sehr schwach ver-

dickt, Muskelmagen sehr gross, im 5. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophageal-

taschen fehlen. Prostaten lang, abgeplattet schlauchförmig, in einer Ebene
zusammengelegt; Penialborsteu von mittlerer Grösse, leicht gebogen, mit

einigen niedrigen Runzeln am distalen Ende, Samentaschen ohne Divertikel,

— L. 90, D. 4 mm.

Guatemala (Coban).

18. P. tryoni (Fletch.) 1890 Cryptodrüns t., Fletcherin: P.Linn.Soc. N.S.Wales,

ser. 2 V. 4 p. 994.

Dorsal hell braun, Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten in

8 weit getrennten Linien; Borsteudistanz cd grösser oder gleich l^j^bc, bc

grösser als ab. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %. Nephridialporen des

2.— 5., 7., 9., 11. etc. Segm. in der Borstenlinie d, des 6., 8. und 10. Segm.

in c, des 12.. 14., 16. etc. Segm. in b. Gürtel ringförmig, vom 14.— V^^^- Segm.

(= 473). Männliche Poren in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen 3 Paar,

in der Borstenlinie b. Muskelmagen im 5., 5 Paar lateral-ventrale Kalk-

drüsen im 9,— 13, Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samen-
säcke im 9. und 12, Segm.; Penialborsteu vorhanden, Samentaschen mit

2 Divertikeln, — L, 325, D. 10 mm; Segmz. ca. 209,

Australien (Milton bei Brisbane in Queensland).

19. P, eanaliculatus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus c, Fletcherin: P.Linn.Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.3 p. 1534
|
1890 C. c, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2

V. 4 p. 996.

Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Dorsale Medianlinie rinnenförmig

vertieft. Borsten weitläufig gestellt, c und (/ sehr weit getrennt, d dorsal

gestellt. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %. Nephridialporen des

2.—4., 6., 8. etc. Segm. in der Borstenlinie d, des 5., 7. (oder 9.) Segm.
in der Borstenlinie c, des (9.), 11., 13., 15. etc. Segm. in der Borsten-

linie b. Gürtel ringförmig, vom ^j.^lS. oder 14.— 17. oder Vs^^- Segm. (=4
bis 4%). Mäunliche Poren zwischen den Borstenlinieu a und b(?); Samen-
taschenporen 3 Paar, in der Borsteulinie b. Pubertätspapillen: 2 Paar am 18.
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(vor und liiuter den männlichen Poren?), 1 Paar vorn am 19. in gieiclieu

Linien und manchmal noch 1 Paar am 18. Segm. medial von den männlichen

Poren. Muskelmngeu im 5.. 4 Paar Kalkdrüsen ventral im 10.— 13. Segm.
2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Penialborsten vorlianden. Samentaschen meist mit 2 Divertikeln an der

Basis, von denen eines mehr oder weniger tief 2- oder 3-teilig gespalten

ist; selten ein 5- oder 6-lappiges Divertikel. — L. 125—250. D. 3,5— 5 mm;
Segmz. 250—265.

Australien (Forbes in Neu-Süd-Wales).

20. P. mediterreus (Fletch.) 1887 Cryptodrilus m., Fletcher in: P. Linn. Soc.

K S.Wales, ser. 2 v.2 p.614.

Rauchhraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten weitläufig

gestellt; Borstendistanz aa gleich 2 ah gleich bc, hc kleiner als cd\ d dorsal

gestellt. PJrster Rückenporus auf Intsegmtf. % oder %. Nephridialporen

nicht ganz regelmässig abwecliselnd, vorn in den Borstenliuien c und <:/, weiter

hinten in den Borstenlinien h und d. Gürtel ringförmig, vom ^/^ 1 3. oder
1-4.— 16. oder V^IT. Segm. (= 3 bis 37i2)- Männliche Poren dicht lateral

an der Borsteulinie h; Samentaschenporen 3 Paar, in der Borstenlinie /'.

6.— 9. Segm. ventral augeschwollen; ventrale Pubertätspolster am 10. und 11.,

2 Paar Pubertätsgrübchen vorn am 18. und 19. Segm., medianwärts von den
Linien der männlichen Poren. Muskelmagen im 5., 4 Paar lateral-ventrale Kalk-

drüsen im 10.— 13. Segm. 2 Paar Samentrichter. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten gelappt, zusammengedrückt; Penial-

borsten 2,5 mm lang, gebogen, distal spitz auslaufend, an der gebogenen Spitze

zart bedornt. Samentaschen mit einem sehr kleinen keulenförmigen Divertikel

amv proximalen Ende des Ausführungsganges. — L. 73—110, D. 4— 5 mm;
Segmz. 130—150.

Australien (Darling River zwischen Pourke und Brewarrina in Neu-Süd-Wales).

21. P. sloanei (Fletch.) 1889 Cryptoärüus s., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 3 p. 15-36.

Bleich gelblich. Kopf epilobisch (fast 7i)- Borsten weitläufig gestellt;

Borstendistanz cd sehr gross; (/ dorsal gestellt. Männliche Poren in der Borsten-

linie /'; Sameutaschcnporen 3 Paar, in der Borstenlinie h. 3 Paar ventrale

Kalkdrüsen im 11.— 13. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.
Samentaschen mit 2 Divertikeln. Im übrigen ähnlich P. mediterreus und
P. canaliculatus. — L. 52—71, D. 5 mm; Segmz. 135—150.

Australien (( 'oonabarabran in Ncu-Süd-Wales).

22. P. ellisi (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilufi ellislL W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v. 7 p. 42 t. 2 f. 22—24.

Dorsal braun bis purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch ('/.,). Borsten

gepaart; Borstendistanz ab kleiner als b<\ bc gleich cd gleich dd. p]rster

Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom ^jA'^. oder

14.— 16. Segm. (= 3 bis 37:j). Männliche Poren in der Borstenlinie /'

oder dicht medianwärts an dieser. Samentaschenporen 3 Paar, in der

Borstenlinie b. Pubertätspapillen 4 Paar kleine, vorn am 10., 11.. 20.

und 21. Segm., und 2 Paar grössere auf Intsegmtf. ^'/is ^^^^ ^^ly
sämtlich zwischen den P>orstenliiiien a und b. Muskelmagen im 5., 2 Paar
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Kalkdrüseu im 14. und 15. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentricliter;

2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm. Prostaten dick sclilauch-

förmig, geschlängelt, mit kurzem, dünnem Ausführungsgang. Samentascheu
mit einem kleinen, einfachen Divertikel. — L. 25— 38, D. ca. 3 mm.

Tasmanien (Dee Bridge).

23. P. manifestus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus m., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v. 3 p. 1538.

Bleich gelblich. Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borsten-

distanz bc wenig grösser als cd, cd grösser als ab; c lateral, d dorsal; im 13.

—

17. Segm. ab etwas verringert. Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^/y.

Nephridialporen abwechselnd in den Borstenlinien d und b, am Vorderkörper

einzelne in der Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm.
(= 4). Männliche Poren einander genähert, medianwärts von der Borsten-

linie a; zwischen ihnen eine kleine mediane Einsenkung; Sameutascheuporen

4 Paar, einander paarweise genähert, dicht neben der ventralen Medianlinie.

Paarige Pubertätsfeldchen am 17. und 19.— 22. (oder 23.) Segm. zwischen

den Borsteulinien a und b; die der vorderen Paare durch mediane Ein-

senkungen verlnmden. Muskelmageu im 5., 4 Paar lang gestielte Kalkdrüsen

im 10.— 13. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke
im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit sehr langem, schmalem, zusammen-
gelegtem Drttsenteil. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel.

— L. 50—70, D. 4,5—7 mm; Segmz. 150—190.

Australien (Waterfall und Bulli im National Park in Neu-Süd-Wales).

24:. P. fletcheri (Beddard) 1887 Cryptodrilus f., Beddard in: P. zool. >Soc.

London, p. 544 f.
|

? 1881» C. oxleyensis, Fletoher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser. 2

V.3 p. 1537.

Borsten ventral und lateral, ab eng, cd sehr weit gepaart. Nephridial-

poren unregelmässig abwechselnd in den Borstenlinien c und d und stellen-

weise auch b. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5); 1 unpaariger,

schlitzförmiger weiblicher Porus; Samentaschenporen 4 Paar in der Borsten-

linie b. 5 unpaarige, biskuitförmige. quer gestellte, lateral bis über die

Borstenlinie b hiuausreichende Pubertätspolster am 17.— 21. Segm. Muskel-

magen im 6. und 7.; 3 (2?) Paar Kalkdrüsen im 11.— 13. Segm. 2 Paar

freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und
12. Segm.; Prostaten gross (traubig?). Samentaschen mit einem kleinen,

keulenförmigen Divertikel. — [Cryptodrilus oxleyensis: L. 70, D. 4 mm;
Segmz. ca. 175.]

Australien (Queensland; Oxley bei Brisbane?).

25. P. smithi (Fletch.) 1890 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N. S. Wales, ser. 2 r. 4 p. 992
j
1895 MegascoUdes s., Beddard, Monogr. Ölig., p. 494.

Kopf tanylobisch. Borsten in 8 weit getrennten Linien. Borstendistanz

aa gleich 2 ab oder grösser, bc sehr weit; c und d unregelmässig gestellt,

cd kleiner oder grösser als ab, dd kleiner als aa. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf ^/g. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4); Samentascheu-

poren 4 Paar in der Borstenlinie a oder dicht medianwärts an derselben.

Paarige Pubertätspapillen oder -Grübclien, mehr oder weniger der venti-alen

Medianlinie genähert, auf Intsegmtf %, 7io' ^'"lia
— ^%o' nianchmal auch

auf ^7ii- ^Vi5- Muskelmagen im 5. (6.?) Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar
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Hoden imd Sauieutvicbter; 2 Paai- Samensäcke im 9. und 12. Segm.;

Prostaten im 18.—21. Segm. (schlauchförmig?), ihr Ausftthrungsgang lang

und verschlungen. Samentaschen mit einem sehr kleinen, keulenförmigen

Divertikel am distalen Ende. — L. max. 145, D. max. 3 mm; Segmz. 135— 170.

Australien (Eltham in Victoria).

26. P. maeedonensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus m., W. B. Spencer in:

P. B. Soc. Victoria, cA p. 138 t.l5 f. 16—18; 1. 19 f. 68
;

1895 Megascolides in., Beddard,

Monogr. Ölig., p. 493.

Kopf prolobisch. Borstendistanz ah kleiner als ^L.bc, b<- gleich cd;

Borsten d fast dorsal gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^5.

Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm.

(=4). Männliche Poren zwischen den Borsteulinien a und l>; Samen-
taschenporeu 4 Paar, dicht medianwärts au der Borstenlinie a. Quer ge-

streckte, veutral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. 7io' ^7ii' ^^^^

^7i8
— ^%i' ^^if ^^^ beiden vordersten häufig mit einander verschmolzen.

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und
Samentrichter; 1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, gewunden, mit kleinem, geschlängeltem Ausführungsgang.

Sameutaschen mit einem kleinen, keulenförmigen Divertikel. — L. 76,

D. 3 mm.

Australien (Mount Macetlon in Victoria).

27. P. perrieri Benham 1892 P. jj., Benham in: P. zool. See. London, p. 138

t. 7 f. 1—4
1

1895 Meyascolides p; Beddard, Jlonogr. Ölig., p. 496.

Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borsteudistanz aa gleich

2 ab, bc gleich l^j.y ah. cd gleich 2 aA, dd ca. gleich Va "5 ^'*-^^' ^^^ Gürtel

verringert sich aa ; am Hinterkörper vergrössert sich ab. Nephridialporen

abwechselnd in den Borstenlinien d und c Gürtel ringförmig, vom 13.

—

18. Segm. {= 6). Männliche Poren zwischen den Borstenliuien a und b;

Samentaschenporen 4 Paar in der Borstenlinie h. Dissep. %— ^^13 schwach

verdickt. Muskelmageu im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden
und Samentrichter im 10. Segm., eingeschlossen in eine unpaarige Testikel-

blase; 1 Paar Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten schhxnk walzenförmig.

Sameutaschen einfach sackförmig, ohne Divertikel. — L. 50, D.4mm; Segmz. 126.

Qiieen-Chai-lottc-Insel.

28. P. heteroporus E. Perrier 1873 P. h., E. Perrier in: Arch. Zool. expcr.,

V.2 ]). 250 f. 1—3.

Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt; vorn annähernd aa gleich

ab gleich bc gleich cd gleich dd, hinteu ab und cd etwas verengt. Nephridial-

poren abwechselnd in den Borstenliuien b und d, am 3.— 6. Segm. in der

Borstenlinie c. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 77- Gürtel ringförmig,

vom 14.— 17. Segm. (= 4). Männliche Poren etwas medianwärts von der

Borstenlinie /'; Samentaschenporeu 5 Paar, in der Borstenlinie b. 1 Paar

Pubertätspapillen am 10. Segm., in der Borstenlinie a. Muskelmagen im
6., 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 10., 11. und 12. Segm. 1 Paar

Samentrichter im 10., 2 Paar traubige Sameusäcke im 10. und 12. Segm.;

die vorderen Samensäcke am Dissep. ^^Z,,^ (vielleicht richtiger 2 Paar Samen-
trichter im 10. und 11. und 2 oder 3 Paar Samensäcke im 9. und 12.,

oder 9., 10. und 12. Segm,?). Prostaten mit band- oder zungenförmigem, eng
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gesehlängeltem Drüseuteil und hufeisenförmig geliogenem Ausführungsgaug.
Samentasclieu mit kurz gestielt birnförmiger Ampulle, kurzem Ausführungs-
gaug und einem kleinen keulenförmigen Divertikel. — L. 150, D. 3 mm.

Pennsylvania.

29. P. tasmanianus (Fletch.) 1887 Notoscolex t., Fletclier in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 2 p. ()U7
|

1895 Megascolides t., W.B.Spencer in: P. ß. Soc.

Victoria, v. 7 p. 33.

Im Leben bleich fleischfarben und gelb mit braunem Schimmer. Kopf
epilobisch (73). Borsten weitläuflg gestellt; Borstendistanz aa gleich 2 ab

gleich bc, cd gleich 74— 2 bc; Borstenlinie d unregelmässig. Erster Rückeuporus
auf Intscgmtf. ^-/is- Nephridialporen uuregelmässig gestellt, in oder oberhalb der

Borstenlinien c und d. Gürtel mehr oder weniger vollständig ringförmig, vom "o 13.

oder \'ol3.—22. Segm. (=9^/3 bis O-/;.). Männliche Poren zwischen "den

Borstenlinien a und b: Samentaschenporen 5 Paar, in der Borsteulinie a. Quer-
gestreckte ventrale Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^^/,-— -7.20. Muskelmagen
im 5. Segm.: Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Hoden und Samenti-iehter ; 2 Paar
traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang und schmal,

einigemale gefaltet. Samentaschen ohne Divertikel. — L. 2(i0—250,
D. 19—24 mm; Segmz. ca. 200.

Tasmanien (Thomas' Plains).

30. P. frenehi (W. B. Sp.) 1892 Vnjptodrilus f., C. frenchü, W. E. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v.-l p. 135 t. 14 f. 10- 12; t. 19 f. 66
]
1895 Megascolides frenehi,

ßeddard. Monogr. Ölig., p. 493.

Kopf epilobisch (7.>— %). Borsten gepaart, ventral enger als dorsal;

Borstenlinie d dorsal-lateral; Borsten b, c und d am Hinterende uuregel-

mässig gestellt. Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. %. Nephridialporen

in der Borstenlinie c Gürtel ventral schwächer, vom 14.— 16. Segm.
(= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b-^ Samentaschen-
poren 5 Paar, zwischen den Borstenlinien a und b. Kleine Pubertätspapillen

am Vorderrande des 10. und 11. Segm., zwischen den Borstenlinien a und b;

gTössere Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^^"j?— '^/o^^ zwischen den Borsten-

linien a und />, meist paarweise durch eine ventral-mediane Brücke ver-

bunden. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden
und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang
schlauchförmig, geschlängelt, im 18.— 21. Segm. Samentaschen mit einem ein-

fachen Divertikel, das '/.. so lang wie die Haupttasche ist. — L. 76,

D. ca. 3 mm.

Australien (Croajingolong in Victoria).

31. P. hobartensis (W. B. Sp.) 1895 Crijptodrilns h., W. ß. Spencer in: P. K.
Soc. Victoria, c. 7 p. 37 t. 1 f. 10—12.

Dorsal purpurn pigmentiert. Kopf epilol)isch ('/.,). Borsten gepaart;

Borstendistanz ab enger als cd; Borstenlinie d sehr hoch, dorsal. Erster

Rückeuporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom ^jA^.— ^..17. Segm.
(= 3-^^). Männliche Poren lateral von der Borstenlinie a-, Samentaschen-
poren 5 Paar, in der Borsteulinie a. Pubertätspapillen elliptisch. 4 Paar
auf Intsegmtf. ^'^/j„— ^7-20' zwischen den Borstenlinien a und b. Muskel-
magen im 5., 4 Paar Kalkdrüsen im 12.— 15. Segm. 2 Paar freie Hoden
und Samentrichter: Saniensäcke trau-big, 2 Paar im 9. und 12. Segm.;
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Prostaten lang und dick schlauchförmig, geschlängelt, mit kurzem, engem Aus-

fühi'ungsgang. Samentaschen mit einem einfachen Divertikel, das etwa halb

so lang wie die Haupttasche ist. — L. 76, D. 3,5 mm.

Tasmanien (Parattah. Monnt Wellington).

32. P. insularis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus i., W. B. Spencer in: P. K.

Soc. Yictoria, v. 7 p. 41 t. 2 f. 19—21.

Dorsal dunkel purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch (^o)- Borsten

gepaart; die Borsten a und b im 17., 18. und 19. Segm. gegen die ventrale

Medianlinie gerückt („drawn in towards the middle line"), so dass die

Paare ah dicht zusammen liegen („so that the inner couple lie close

together on each side"). Erster ßückenporus auf Intsegmtf. %. Nephridial-

poren in der Borstenlinie c Gürtel vom ''3 13.— Vs^'^- Segm. (= 3-/3).

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und h\ Samentaschenporen

5 Paar, in der Borstenlinie a. 1 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^*^/.,,,

zwischen den Borstenlinien a und h. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalk-

drüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang und dick schlauchförmig,

geschlängelt, mit kurzem, engem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem

«infachen Divertikel, das halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 25— 51.

D. ca. 3 mm.

Tasmanien (Parattah).

33. P. mortoni (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus vi., W.B.Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, v. 7 p. 36 t. 1 f. 7—9.

Fleischfarben. Kopf tanylobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borsten-

distanz ah gleich cd und wenig grösser als hc. Nephridialporen in der

Borstenlinie c. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel vom 14.

—

17. Segm. (=4). Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie a\

Samentaschenporen 5 Paar, dicht lateral an der Borstenlinie a. Pubertäts-

feldchen: ein unpaariges auf Intsegmtf. ^'/is' j^ ^ ^^^^ '^^^ 1^- Segm. (nach

der Abbildung auf Intsegmtf. ^7is) i^ ^^^ Borstenlinie h und auf Intsegmtf.

^'^/jg und ^^2 "^ ^^^ Borstenliuie a. Muskelmagen im 5., 4 Paar Kalk-

drüsen im 13.— 16. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar

traubige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang und dick schlauchförmig,

geschlängelt, mit kurzem, engem Ausführungsgang. Sameutaschen mit einem

einfachen, kleinen Divertikel, das weniger als halb so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 64— 76, D. 6,5 mm.

Tasmanien (Dee Bridge, ]\[ount Wellington).

34. P. gippslandicus (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus g., W. B. Spencer in:

P. JR. Soc. Victoria, vA p. 132 t. 14 f. 1—3: t. 19 f. 63'
| 1895 Megascolides g., Beddard,

Monogr. Ölig., p. 492.

Kopf tanylobisch. Borsten an der vorderen Körperhälfte regelmässig

gepaart, weiter hinten erst die dorsalen, zuletzt auch die ventralen unregel-

mässig. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. -74. Nephridialporen in der

Borstenlinie c Gürtel vom 73I3.— V3I7. Segm. (= 3%). Männliche Poren

zwischen den Borstenlinien a und h\ Samentaschenporen 5 Paar, in der

Borstenlinie a. 1 Paar Puliertätspapillen auf Intsegmtf. ^'/is'
la-teral. Muskel-

magen im 5., 2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15. Segm. 2 Paar freie

Hoden und Samentrichter; 2 Paar fingerförmige Samensäcke im 9. und

10. Segm.; Prostaten schlauchförmig, gewunden. Samentaschen mit einem
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einfachen Divertikel, das ^/^ so lang wie die Haupttasche ist. — L. 127.

D. ca. 8 mm.

Australien (Uroaiingolong in Victoria).

35. P. tanjilensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus t., W. B. Spencer in: P. U.

Soc. Victoria, vA p. 134 t. 14f. 7—9; 1. 19 f. 65
|

189b Megascolides t., Beddard, Monogr.

Ölig., p.493.

Kopf tanylobisch. Borsten gepaart, ventral enger als lateral;

Borstenlinie d dorsal-lateral. Nephridialporen in der Borstenlinie <•. Gürtel

ringförmig, vom Vs^^-— Vs^'^- Segm. (=373). Männliche Poren zwischen

den Borstenlinien a und b; Sameutaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie a.

Pubertätspapillen 2 Paar, auf Intsegmtf ^^,'.,9 und ^7^0 ^^ ^^^' Borstenlinie a

(in f 7 1. c. W. B. Spencer anders!). Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentiichter; 1 Paar einfache Samen-
säcke im 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt, quer im 18. Segm.
liegend. Samentascheu mit einem einfachen, birnförmigen, kurzen Diver-

tikel. — L. 140, D. IB mm.

Australien (Tanjil Track in Victoria).

36. P. victoriae (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus v. + G. v. var. a -\- C. v. var. b,

W. B.Spencer in: P. R. Soc. Victoria, vA p. 139 t. 15 f. 19—21; t. 19 f. 69
]
1895

Megascolides v., Beddard, Monogr. Ölig., p. 488.

Kopf tanylobisch. Borsten gepaart, am Hinterkörper unregelmässig.

Erster Kückenporus auf Intsegmtf
"'/i i'/s^)- Nephridialporen in der Borsten-

linie c. Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3) (nach Abbildung:

/^/glS,

—

^1-^17. = 3%). Männliche Poren dicht lateral au (nach der Abbildung

,.auf") der Borstenlinie a. Samentaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie a

oder dicht lateral an derselben. Pubertätsfeldchen venti-al-median vorn am
9., 10. (und 11.?) Segm.; Pubertätspapillen auf Intsegmtf i^^,,

^'1,^ und ^^/^g,

die mittleren in der Borstenlinie b, die anderen in der Borstenlinie a. Muskel-

magen im 5. Segm.: Kalkdrüseu fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen-
tiichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, lang, durch mehi'ere Segm. nach hinten gehend, geschlängelt.

Samentaschen mit einem kleinen, knöpf- bis schlauchförmigen Divertikel.

— L. 70—102, D. 6,5—9,5 mm.

Australien (AVarburton und Tanjil Track in Victoria).

37. P. willsiensis (W. B. Sp.) 1892 Cryptodrilus w., W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, vA p. 140 t. 15 f. 22—24; t. 19 f. 70
|

1895 Megascolides iv., Beddard,

Monogr. Ölig., p. 493.

Kopf pro-epilobisch (?). Borsten ventral eng, dorsal 3 mal so

weit gepaart, am Hinterkörper unregelmässig gestellt, z. T. 5 Borsten

an einer Segmenthälfte. Nephridialporen in der Borstenlinie c. Gürtel vom
14.— 17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borsteulinien a und b;

Sameutaschenporen 5 Paar, in der Borstenlinie (f. 1 Paar ventral-median

verschmolzene Pubertätspapillen auf lutsegmtf ^''y^^ in der Borstenlinie ab.

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und
Sameutrichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, geschlängelt. Samentaschen mit 2 kleinen, dicht neben ein-

ander entspringenden Divertikeln. — L. 190, D. 13 mm.
Australien (Mount Wills in Victoria).

Das Tierreich, lo. Lief. : W. Michaelsen, Oligochaeta. 12
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P. rubens (Fletch.) 18S7 Cryptodrilus 7'., Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S.Wales,

ser. 2 r. 2 p. 381
|

1895 Megascolides r., Beddard, Monogr. Ölig., p. 491.

Dunkel rot. Porsten weitläufig gestellt ; Borstondistanz cd gleich bc gleich 2 ab
;

d dorsal gestellt. Pückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom 14.—16. Segm. (= 3).

Jlännliche Poren in der Borstenlinie b. Samentasehenporen fehlen (?). Je eine

Pubertätspapille dicht vor und hinter jedem männlichen Porus. 1 oder 2('?) MusJcel-

magen im 6. und 7., 4 Paar Kalkdrüsen im 10.—13. Segm. 2 Paar Samentrichter;

1 (y ) Paar traubige Samensäcke im 12. Segm. ; Prostaten lang, schlauchförmig zusammen-
gefaltet; Penialborsten 0,7 mm lang, distal in eine feine Spitze auslaufend. Samentaschen

fehlen (?). — L. 55, D. 4 mm; Segmz. 114.

Australien (Mount Wilson in Neu-Süd-Wales).

2. Gen. Fletcherodrilus Mchlsn.

1889 C7-yptodrihis?, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, 'ser. 2 v.3 p. 1540
|

1889 C. (part.), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, i\6 p.3 ]
1891 Fletcherodrilus (Typ.:

F. imicus), Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v. 8 p. 29.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.
beginnend, über 4—5 Segm. 1 unpaariger männlicher Porus ventral-median

am 18. Segm.; 1 Paar weibliche Poren; Samentasehenporen unpaarig,
ventral-median, der hinterste auf Intsegmtf. %. 1 Muskelmageu im
6. Segm. Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten

paarig, schlauchförmig. Samentaschen unpaarig.

Terrestrisch. Australien.

1 Art mit 2 Unterarten.

1. F. unicus (Fletch.) 1889 Cryptodrilus? u., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.3 p. 1540
]
1889 C. piirpureus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

f. 6 p.3 t. f. 1
I

1890 C? unicus -{- C? fasciatus, Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales,

ser. 2 ».4 p. 991, 988
|

1891 Fletcherodrilus u. typicus -f- F. u. var. purpwreus -\- F. u.

var. fasciatus -\- F. u. var. peleivensis, Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v. 8 p. 32.

Dorsal rotbraun bis purpurn oder mit segmentalen Pigmentbinden ver-

ziert. Kopf epilobisch (^g). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz cd

grösser als bc, bc grösser als ab, ab gleich ^o—% '^'''» ^'^^ wenig kleiner als aa;

c und (/ am Hinterkörper häufig unregelmässig. Erster Kückenporus auf
Intsegmtf. %. Nephridialporen in der Borstenlinie d oder etwas mehr dorsal.

Gürtel ringförmig, vom 1^1^. oder 14.— 17. oder V«!^- Segm. (==^4 bis 5).

5 Samentasehenporen auf Intsegmtf. ^^
—

*/,j. 3 Paar Kalkdrüsen im 13.—

•

15. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.;
Prostaten eng gewunden, durch einen stempeiförmigen Penis ausmündend.
Samentaschen mit 2 mehr oder weniger langen, schlauchförmigen Divertikeln.

— L. 92— 325, D. 6— 10 mm; Segmz. 90-159.

Neu-Süd-Wales, Queensland, Nord-Australien. Angabe „Polew-Inseln" irrtümlich!

Es lassen sich 2 durch Färbung vei'schiedene Unterarten unterscheiden:

1 a. F. unicus (typicus) (Fletch.) 1889 Cryptodrilus? u., Fletcher in: P. Linn.

Soc. N.S.Wales, ser. 2 (-.3 p. 1540
|

1889 C.2mrp)urcus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
V. 6 p. 3 t. f. 1.

Dorsal purpurn pigmentiert, häufig mit dunklerer dorsaler Medianlinie.

Divertikel der Samentaschen so lang wie die Haupttasche oder länger. —
L. 92—160, D. 6—6,5 mm; Segmz. 129— 150.

Coonabarabran und Cudgellico-See in Neu-Süd-Wales. Gayndah und Peak Downs
in (Queensland.
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Ib. F. unicus fasciatus (Fletch.) 1890 Cryptodrüus? f., Fletcher in: P. Linn.

Sog. N.S.Wales, ser. 2 v.-i p. 988
]
1891 Fletcherodrilus unicus vnr. j^eletvensis, Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg-, v.8 p. 32.

Dorsal segmentale purpurne Pigmentbinden. Divertikel der Samen-
tasclien kürzer als die Haupttasche oder zum Teil ganz fehlend (Zustand der

unreife?). — L. 150—325, D. 6—10 mm; Segraz. 90—159.

Distrikt des ßichmond River in Neu -Süd -Wales und Kap York in Nord-
Australien. Michaeisens Angabe (1891): Pelew-Inseln, ist irrtümlich!

3. Gen. Pontodrilus E. Perrier

1855 Lumhricus (part.), Grube in: Arch. Naturg., u 21i p. 127
|
1861 Pontoscolex

(Typ.: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v. In p. 11
|
1874 Pontodrilus

(Typ.: P.marionis). E. Perrier in: O.-ß. Ac. Sei., «.78 p.l582
|
1895 P. (part.), Beddard,

Monogr. Ölig., p.468
|

1891 Cryptodrilus (part.), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien.. v.S p.387.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.
beginnend, über 5—6 Segm. 1 Paar vfeibliclie Poren; 2 Paar Samentaschen-

poren auf Intsegmtf. % ^^^ %• ^ rudimentärer Muskelmagen vor

den Hoden-Segm., oder kein Muskelmagen. Meganephridisch; Nephridien

vor der Gürtelregion fehlend. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig;
die Samenleiter münden in den Ausführungsgang oder in den Drüsenteil

der Prostaten ein.

Am Gezeitenstrande. Süd-Frankreich, Bermudas, Florida, West-Indien, Brasilien,

West-Mexico, Nieder-Californien, Hawaiischer Archipel, Japan, Chatham-Inseln, Loyalty-

Inseln, Celebes, Aru-Inseln, Christmas-Insel, Ceylon.

7 Arten, 2 Varietäten.

Übersicht der Arten:

^ ( Samentaschen ohne Divertikel 5. P. insularis p. 181

Samentaschen mit einem Divertikel — 2.

Borsten deutlich ornamentiert 4. P. arenae ]). 181

Borsten ohne deutliche Ornamentierung — 3.

, Pubertätspolster hinter dem Segm. der männ-

)
liehen Poren - 4.

I
Kein Pubertätspolster hinter dem Segm. der

'

männlichen Poren — 6.

, Prostaten mit deutlichem muskulösen Aus-

j
führungsgang — 5.

I

Prostaten ohne deutlichen muskulösen Aus-
^ führungsgang 1. P. matsushimensis . . p. 179

, Ausführungsgang der Prostaten stark, distal

,
J

verdickt, nach vorn verlaufend 3. P, ephippiger . . . . p. 180

\ Ausführungsgang der Prostaten nicht besonders

' stark, gleichmässig, lateral verlaufend . . 2. P. litoralis p. 180

f
Muskelmagen rudimentär 6. P. miehaelseni . . . . p. 182

\ ]\Iuskelmagen ganz fehlend 7. P. hesperiduni . . . . p. 182

1. P. matsushimensis lizuka 1898 P. m., lizuka in: Annot. zool. Japon.,

V.2 p.21 t. 2
]

1899 P. m., Beddard in: Willey, Zool. Results, (-.2 p. 192.

Im Leben vpeiss mit leicht rötlichem Tone. Kopf epilobisch (%).
Borsten kurz, einfach; Borstendistanz ab kleiner als cd. Nephridialporen in

der Borstenlinie b. ßückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom 12. oder
13.—17. Segm. (= 5 bis 6). Am 18. Segm. ein ventrales rechteckiges

Pubertätsfeld mit wulstigen Seitenrändern, die gegen die Medianlinie hin

12*

I
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Überhängen, die männlichen Poren überdeckend. Samentaschenporen in der

Borstenlinie l>. ¥Ai\ quer- ovales ventral -medianes Pubertätspolster auf

Intsegmtf. ^%o- Dissep. %— ^7i3 stark verdickt. Muskelmagen rudimentär.

Kalkdrüsen vorhanden. Nephridien mit dem 13. Segm. beginnend. Prostaten

lang, gewunden, ohne deutlichen muskulösen Ausführungsgang; die Samenleiter

münden in das proximale Ende des Drüsenteils ein; Penialborsten fehlen.

Samentaschen mit einem Divertikel. — L. 90—110, D. 3—3,5 mm; Segmz.

100—105.
Japan (Matsushima-Bai in der Provinz ßikuzen), Neu-Kaledonien (Kunie- oder

Fichten-Insel).

Mit 1 Varietät:

la. P. matsushimensis vai\ chathamiana Mchlsn. 1899 P. m. var. chathamianiis,

Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., t\ 12 p. 220.

Kopf prolobisch. Ausser dem Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^^l2o ventral-

mediane, undeutlich begrenzte Pubertätspolster auf Intsegmtf. "/12. '-/13 und '^/is-

Undeutlich begrenzte Drüsen -Verdickung der Haut ventral am ^2^-— '/j^- Segm.

Prostaten klein, zu einem dick scheibenförmigen Paket zusammengelegt, ohne deut-

lichen muskulösen Ausführungsgang. Divertikel der Samentaschen stummeiförmig,

ca. '/a so lang wie die Haupttasche (Grürtel nicht ausgebildet — unreif?). Im übrigen

wie die typische Form. — D. 3,5 mm.

Chatham-Inseln (Te One).

2. P. litoralis (Grube) 1855 Lumbricus l., L. littoralis (non Dalyell 1853),

Grube in: Arch. Naturg., ^.211 p. 127, 135 t. 5 f. 5—10
|
1895 Pontodrilus l, Beddard,

Monogr. Ölig., p. 469 |
1874 P. marionis, E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., n 78 p. 1582

|

1881 P. m., E. Perrier in: Arch. Zool. exper., v.9 p. 176 t. 13—17; t. 18 f. 40—43.

Kopf epilobisch (ca. '/s)-
Borsten gerade, einfach; Borstendistanz aa

gleich hc gleich cd, ab gleich % aa, cid gleich 2 aa. Nephridialporen in der

Borstenlinie a. Kückenporen fehlen. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm.

(^= 5). Männliche Poren und Samentaschenporen in der Borstenlinie a.

Pubertätspapillen unpaarig, ventral-median auf Intsegmtf ^%,) und -'^/o^, auf

letzterer manchmal fehlend (abweichende Angaben und Abbildungen —
Grube 1855 — sind nach Prüfung des Originalstückes irrtümlich!). Dissep.

des Vorderkörpers etwas verdickt. Muskelmagen und Kalkdrüsen fehlen.

Nephridien mit dem 15. Segm. beginnend. Prostaten lateral verlaufend,

mit nicht verdicktem, muskulösem Ausführungsgang und gewundenem

Drüsenteil; Samenleiter in das proximale Ende des Prostaten-Ausführuugs-

ganges einmündend. Samentascheu bimförmig, mit einem kleinen, birnförmigen

Divertikel. — L. 100, D. 4 mm.
Süd-Frankreich (Villafranca, Nizza, Marseille).

3. P. ephippiger ßosa 1898 P. e., Rosa in : Ann. nat. Hist., ser. 7 v. 2 p. 281

t. 9 f. 4, 5.

Intensiv gelb. Kopf leicht epilobisch. Hinter dem Gürtel Borsteudistanz aa

gleich 2a^>, ah, bc und cd fast gleich, ab kleiner als bc, bc kleiner als cd,

dd gleich 3crf; bc gegen den Vorderkörper etwas erweitert. Gürtel sattel-

förmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der Borstenlinie b,

an der Medialseite lateraler Anschwellungen des 18. Segm., zwischen denen eine

ventral-mediane Grube sich befindet. Eine quere, veutral-mediane, saugnapf-

förmige Pubertätsgrube auf Intsegmtf. ^^an- Samentaschenporen in der Borsten-

linie b. Dissep. '"Vk,— ^7i3 verdickt, das letzte schwächer. Muskelmageu nicht

erkennbar. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im

11. und 12. Segm.; Prostaten mit scharf abgesetztem, etwas gebogenem.
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nach vorn verlaufendem Ausführungsgan g, der gegen das distale Ende an Dicke
zunimmt, und einem dicht und eng geschläugelten, nach hinten gehenden
Drüsenteil. Samentaschen mit einem schlanken, schlauchförmigen Divertikel,

das im Maximum etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 4.3—47,
D. 3 mm; Segmz. 85—100.

Christmas-Insel südlich vom Westende Javas (Ostküste).

Mit 1 Varietät:

3 a. P. ephippiger var. laysaniana Mchlsn. 1899 P. e.var. laysanianus, Michaelsen
in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 217

j
1899 P. e. var. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

«.16 p. 28 f. 2
I

?1900 P. michaelseni var. Jiortensis, Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3

V. 2 p. 241 f.

Dissep. •''/o
—

'Viü verdickt, am stärksten '**/n, die übrigen stufenweise etwas
schwächer. Rudimentärer Muskelmagen im 6. Segm. Drüsenteil der Prostaten un-

regelmässige, weite und z. T. sehr flache Windungen beschreibend; Ausführungsgang
der Prostaten fast spindelförmig, im distalen Drittel am dicksten. — L. 45—90,

D. 2 mm; Segmz. ca. 110. Im übrigen wie die typische Form.

Hawaii-Insel La3'san, Celebes (Pare-pare); Nieder-Californien (Loreto)?

4. P. arenae Mchlsn. '?1861 Pontoscolex arenicola (part.), Schmarda, Neue
wirbell. Th., nliip. 11

|

?1891 Pontodrilus hermudensin, Beddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 p. 7 p. 96
|
1892 P. arenae (Lumbricus a. O. F. Müller in MS.), Michaelsen

in: Arch. Naturg., v. 58i p. 222 t. 13 f. 9
|

1899 P. a., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

V. 12 p. 214.

Hellgrau mit schwach violettem Tone. Kopf epilobisch (7o). Borsten
ornamentiert, weitläufig gestellt; Borstendistauz aa grösser als ah. ah kleiner

als hc, he kleiner als cd, aber wenig verschieden; in der Gürtelregion aa
gleich «/>, hc gleich cd\ am Vorderkörper dd gleich Sa«, am Hinterkörper
(/(/ gleich Vj.,aa. Rückenporen fehlen. Gürtel vom 13.— 17, Segm. (= 5).

Männliche Poren in der Borstenlinie h, an der Medialseite stark erhabener
Längswülste; Samentaschenporen in der Borstenlinie h\ ventral-mediane
Pubertätspapille auf Intsegmtf ^Y.-o'^ Dissep. %— ^7ii ^^ Stärke zunehmend.
Muskelmagen rudimentär. Erste Nephridien im 13.— 15. Segm. Samensäcke
traubig; Prostaten mit scharf abgesetztem, muskulös verdicktem, vom männ-
lichen Porus nach vorn in das 17. Segm. hineinragendem Ausführungsgang
und unregelmässig gekrümmtem, nach hinten gehendem Drüsenteil, in den
die Samenleiter einmünden. Samentaschen mit langem, dünnem Ausführungs-
gang, in dessen distales Ende ein langes, schlankes, schlauchförmiges Divertikel

einmündet. — L. 80, D. 3 mm; Segmz. 120.

Brasilien (Insel Desterro); Florida (Hillsborough)?, Jamaica?, Bermuda-Inseln?

5. P. insularis (Rosa) 1891 Cri/ptodrilus i., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien,
v.a p. 387 t. 14 f. 11

1

1895 Pontodrilus i., Beddard, Monogr. Ölig., p. 471
|

1897 PL,
Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 173.

Braun (?). Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten ornamentiert,

weitläufig gestellt; Borstendistanz ab kleiner als bc, bc kleiner als cd, dd
gleich oder kleiner als 2 cd, aa gleich 2 ah. Nephridialporen in der Borsten-
linie h; Rückenporen fehlen. Männliche Poren an den medialen Rändern je

eines Längswalles zwischen den Borstenlinien h und c; zwischen diesen

Längswällen eine mediane Grube; Samentaschenporen in der Borstenlinie b.

Dissep. %— ^-/j.j verdickt. Rudimentärer Muskeimagen im 7. Segm. Nephridien
mit dem 13. Segm. beginnend. Samensäcke traubig; Prostaten mit scharf ab-

gesetztem, im Bogen vom männlichen Porus aus nach vorn verlaufendem,
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muskulösem Ausführuugsgang und unregelmässig geschlängeltem, nach hinten

gehendem Drüsenteil. Penialborsten fehlen, Samentaschen fast schlauch-

förmig, einfach, ohne Divertikel. — L. 50, D. 3 mm; Segmz. ca. 100.

Insel Aru (Aru-Inseln südwestlich von Neu-Guinea?), Ceylon (Belligamme).

6. P. michaelseni Eisen 1895 P. m., Eisen in : Mem. Calif. Ac, v. 2 nr. 4

p. 73 t. 33 f. 24—28; t. 34—39; t. 40 f. 74—76.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (Y^)- Borsten glatt, weitläufig

gestellt; Borstendistanz cd wenig grösser als ab, aa wenig grösser als hc,

aa gleich 2 ah. Kückenporen fehlen. Nephridialporen in der ßorstenlinie h.

Gürtel sattelförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der

Borstenliuie /'; 2 Paar Pubertätspolster am 18. Segm., je 1 lateral und medial

von den männlichen Poren; Samentaschenporen in der Borstenlinie h, jederseits

auf einem gemeinsamen, biskuitförmigen Polster. Dissep. ^/^— ^7ii ^^ Stärke

zunehmend, "/j2 und ^-/is iio<-'^ verdickt. Septaldrüsen im 5.—9. Segm.; Muskel-

magen rudimentär; Oesophagus mit drüsiger Verdickung im 14.— 16. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen. Nephridieu mit dem 13. Segm. beginnend. Samensäcke traubig

;

Prostaten mit scharf abgesetztem, muskulös verdicktem, vom männlichen

Porus nach vorn in das 17. Segm. hineinragendem Ausführungsgang und von

da nach hinten gehendem Drüsenteil, in den die Samenleiter eintreten. Penial-

borsten fehlen. Samentaschen walzenförmig, mit proximal erweitertem Lumen
und mit einem schlauchförmigen Diver-tikel, das etwa % so lang wie die

Haupttasche ist. — L. 83, D. 3 mm.

Mexico (Guaymas an der Küste des Pacifisclien Oceans).

7. P. hesperidum Beddard 1894 P.h., Eeddard in: P. phys. Soe. Edinb., v.\2 p.37.

Borsten nicht ornamentiert, weitläufig gepaart. Männliche Poren an

Stelle der Borsten h am 18. Segm. Dissep. %— ^"/ig stark verdickt. Muskel-

magen und Kalkdrüsen fehlen. Samensäcke traubig; Penialborsten fehlen.

Samentaschen mit einem walzenförmigen Divertikel. — L. 25, D. 1,5 mm.

Jamaica.

4. Gen. Megascolides Mc Coy

1878 Megascolides (Typ.: M. australis), Mc Coy, Prodi-. Zool. Victoria, dec. 1

p. 21
]
1887 Notoscolex i^&vi.), Fletcber in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 603

|

1889 Lumhricus (part.), L. Vaillant, Eist. nat. Annel., «. 3i p. 113
|
1895 Cryptodrüus

(part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 497.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel vor dem 14. oder mit dem
16.(?) Segm. beginnend, über 6—9^3 Segm. 1 Paar weibliche Poren;

Samentaschenporen 2—5 Paar, das letzte Paar auf Intsegmtf. ^n-
1 Muskelmagen im 5. oder 6. oder 5. und 6. Segm. Das Exki'etions-

system besteht aus diffusen Nephridieu, zu denen im Hinterkörper
noch 1 Paar Meganephridien in je einem Segm. hinzukommen. Prostaten
schlauchförmig (manchmal traubig?).

Vielleicht gehören dieser Gattung noch mehrere in der Gattung Notoscolex

untergebrachte Arten an, bei denen der Hinterkörper nicht näher untersucht worden ist.

Terrestrisch. Australien.

4 Arten.
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Übersicht der Arten:

(2 Paar Samentaschen — 2.

\ 5 Paar Samentaschen 4. M. cameroni . . p. 184

(1 Paar Hoden und Samentrichter — 3.

\ 2 Paar Hoden und Samentrichter 1. M. australis . . p. 183

( Kalkdrüsen fehlen 3. M. illawarrae . p. 183

I
3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm 2. M. insignis . . p. 183

1. M. australis Mc Coy 1878 M. a., Mc Coy, Prodr. Zool. Victoria, dec. 1

p. 21 t. 7 textf. a-d
|
1888 M. a., W. B. Spencer in: Tr. R. Soc. Victoria, i\\ p. 3

t. 1—6
I

1889 Lumbricus a., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 163
|
1887 Notoscolex

gippslandicus, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 603.

Kopf zygolobisch. Borstendistanz aagleicb hc, ah gieicli ^3 ««1 c<^^ gleicli 2 ah.

Erster Rückenporus auf lutsegmtf. ^^1^^ (^'Vic'*)- Gürtel ringförmig, vom
7a3. oder ^^IS.—21. Segm. (=87,, bis 8%). Männliche Poren in der

Borstenlinie h; Samentaschenporen 2 Paar, an den Hinterrändern des 7. und
8. Segm., dicht lateral an der Borstenlinie h. Quer gestreckte, ventral-mediane

Pubertätspolster auf lutsegmtf ^7is' ^^'lo und ^'Voj,. Muskelmagen im 5. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 4 Paar ti-aubige

Samensäcke im 11., 12., 13. und 14. (?) Segm.; Prostaten lang schlauch-

förmig, geknäult. Samentaschen mit einem kleinen, sitzenden Divertikel, das

mehrere, beulig nacli aussen vortretende Samenkämmerchen enthält. —
L. 1230, 1). 17 mm; Segmz. 300—500 und mehr.

Victoria (Warragul und Prandj' Creek).

2. M. insignis W. B. Sp. 1892 M. i., W. B. Spencer in : P. R. Soc. Victoria,

vA p.l46 1. 17 f. 37 -39; 1. 19 f. 75
|

1895 Cr^/^iofZri^HS i., Beddard, Monogr. Ölig., p. 501,

Kopf prolobisch. Borsten am Vorderkörper ventral eng, lateral doppelt

so weit gepaart; nach hinten erweitern sich die Borstendistanzen ah und cd

beträchtlich. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. 7io- Gürtel vom 13.

—

18. Segm. (= 6) (nach der Abbildung vom 14.— 18. Segm.), ventral mit

Lücken. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien (/ und h; Samen-
taschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf "% und ^y zwischen den Borsteulinien a

und h. Quer gestreckte, ventral-mediane, verschieden breite Pubertätspolster

am 15.—21. Segm. Muskelmagen im 6., 3 Paar Kalkdrüseu im 15.

—

17. Segm. 1 Paar freie Hoden und Sameutrichter im IL, 1 Paar traubige

Samensäcke im 12. Segm. Prostaten dick und kurz, abgeflacht. Samentaschen

mit einem kurzen, stumpfen Divertikel. — L. 152, D. 6,5 mm.

Victoria (Dandenong Ranges).

3. M. illawarrae Fletch. 1889 M. (Notoscolex) L, Pletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.'d p. 1523
|
1890 M. maivarrae (laps.), Benham in: Quart. J. micr.

Sei-, n. ser. v. 31 p. 224
|

1895 Cryptodrilus illawarrae, Beddard, Monogr. Ölig., p. 503.

Bleich schieferbraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten

weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich 2 ah und gleich hc\ cd unregel-

raässig, etwas grösser bis 3 mal so gross wie ah. Erster Rückenporus auf

lutsegmtf. ^7'i2- Gürtel ringförmig, vom Vgl^. oder 14.— 21. oder 22. Segm.

(= 8 bis 9^/3). Mäunliche Poren zwischen den Borstenlinieu a und 6,

jederseits auf eiuer Erhabenheit, die sich über das 17.— 19. Segm. erstreckt;

Samentaschenporen 2 Paar, dicht medial an der Borstenliuie a. Muskelmagen
im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11,,
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1 Paar Sameusäcke im 12. Segm. (Prostaten traubig?); Peuialborsteu 2 mm
lang, gebogen, distal spitz auslaufend. Samentaschen mit einem niedrigen,

rosetteuförmigen Divertikel an der Basis des kurzen Ausfiihrungsganges. —
L. max. 200, D. max. 7 mm; Segmz. 240—395.

Neu-Süd-Wales (Mount Kembla bei Illawarra).

4. M. cameroni W. B. Sp. 1892 M. c, W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria,

u4 p. 144 t. 16 f. 34—36; t. 19 f. 74
]
1895 Cryptodrilns c, Becldard, Monogr.

Oüg., p. 502.

• Kopf epilobiscli (^
'._,). Borsten in 4 Paaren, lateral etwas weiter

gepaart als ventral, postclitellial unregelmässig. Erster Kückenporus

auf Intsegratf. '-^j^. Gürtel vom 16.— 21. 8egm. (= 6), nur am 21. Segm.

ringförmig. Männliche Poren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen

5 Paar, auf Intsegmtf. ^/^— ^9 ^^ der Borstenlinie «. Muskelmagen im

5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

2 Paar Samensäcke, einfache im 9., traubige im 12. Segm.; Prostaten kurz,

oval, flach, mit unebener Oberfläche. Samentaschen mit einem Divertikel,

das halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 216, D. 13 mm.

Victoria (Croajingolong).

5. Gen. Trinephrus Beddard

1886 Digaster (part.), Fletclicr in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.l p. 947
|

1889 Cryptodrilns (part.), Fletcher in : P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.3 p.l541
]
1895

C. (part.) -j- Megascolides (part.), W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, v.l p. 34, 45
|

1895 Trinephrus, Beddard, Monogr. Ölig., p. 481.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.

beginnend, über 4—6 Segm. 1 Paar weibliche Poren; Sameutaschen-
poren 2 oder 3 Paar, die des letzten Paares auf Intsegmtf.

7s)-

1 Muskelmagen im 5. Segm. 3—öPaar Micronephridien in einem Segm.

2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten schlauchförmig oder traubig.

Terrestrisch. Australien, Tasmanien.

7 Arten.

Übersicht der Arten:

f 2 Paar Samentaschen — 2.

^
\ 3 Paar Samentaschon 7. T. officeri . . . . p. 186

f 3 Paar Micronephridien in einem Segm. - - 3.

\ 4—5 Paar Micronephridien in einem Segm. — 6.

) Prostaten einteilig -- 4.

\ Prostaten in 2 gesonderte Teile gespalten — 5.

Prostaten lang schlauch förmig 3. T. tenuis .

2

f Prosta

\ Prosta^ Prostaten traubig 6. T. medioex-is

J
2 Paar Kalkdrüsen im 5. und 6. Segm 1. T. dubius . .

\ Kalkdrüsen fehlen 2. T. fastigatus

Prostaten traubig 5. T. simsoni

Prostaten lang und dick schluuchlörmig .... 4. T. polynephricus

p. 185

p. 186

p. 184

p. 185

p. 186

p. 185

1. T. dubius (W. U. Sp.) 1892 Cryptodrilus d., W.B.Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.l p. 1B6 1.15 f. 13—15; t. 19 f. 67
|
1895 Trinephrus d., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 484.
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Kopf tanylobisch. Borsten ventral eng, lateral weit gepaart;

Borstendistauz ab gleicli ^j^hc und gleich Va^'^^' Borsten d dorsal

gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Nephridialporeu in den

Borstenlinien a, < und d. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4).
Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie b; Samentaschen-

poren 2 Paar, in der Borstenlinie a. 2 Pubertätspapillen am 17. Segm.

zwischen den Borstenliuien a und b und ein ventral-medianes Pubertäts-

feldchen vorn am 18. Segm. 2 Paar Kalkdrüseu im 15. und 16. Segm.

3 Paar Micronephridien in einem Segm. Samentrichter frei; 2 Paar ein-

fache Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten zweiteilig, mit gesonderten,

distal verschmelzenden Ausführungsgängen; vorderer Teil der Prostaten

gewunden schlauchfi)rmig, hinterer Teil umfangreicher (traubig?). Samen-
taschen lang sackförmig, mit 2 kleinen, keulenförmigen Divertikeln. — L. 89,

D. 6 mm.

Australien (Victoria; Croajingolong?).

2. T. fastigatus (Fletch.) 1889 Cryptodrllus f., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 3 p. 1541
]
1895 Trinephrus f., Beddard, Monogr. Ölig., p. 483.

Bräunlich purpurn. Kopf tanylobisch. Borstendistanz cd gi-össer als

bc, bc grösser als ab; Borsten d dorsal gestellt. Purster Rückenporus auf

Intsegmtf. "^/g. Nephridialporeu in den Borstenlinien a, c und d oder etwas

oberhalb derselben. Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4). Männ-
liche Poren in oder dicht medial an der Borstenlinie a, auf einem ventral-

medianen Pubertätspolster; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a.

Kalkdrüsen fehlen oder sind rudimentär (?). 3 Paar Micronephridien in einem

Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten zwei-

teilig, mit gesonderten, distal verschmelzenden Ausführungsgängen. Samen-
taschen mit 2 keulenförmigen, kurzen Divertikeln. — L. 63—89, D. 3—4 mm;
Segmz. 100—140.

Australien (Burrawang und Illawarra in Neu-Süd-Wales).

3. T. tenuis (Fletch.) 1889 Cnjptodrihis t., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 i'. 3 p. 1543
|
1895 Trinephrus t., Beddard, ]\lonogr. ülig., p. 483.

Bleich. Kopf tanylobisch. Borstendistanz cd grösser als ab; Borsten (^

dorsal gestellt. Nephridialporeu in der Borstenlinie a, zwischen b und c

und in (/. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b, auf deut-

lichen Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borsteulinie a. Kalk-

drüsen fehlen. 3 Paar Micronephridien in einem Segm. Prostaten lang,

schlauchförmig, zusammengefaltet. Samentaschen mit einem sehr kleinen

Divertikel. — L. ca. 90, D. 4 mm; Segmz. ca. 190.

Australien (Braidwood in Neu-Siid-Wales).

4. T. polynephricus (W. B. 8p.) 1895 Cryptodrilns p., W. B. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v. 7 p. 35 t. 1 f. 4-6.

Kopf epilobisch i^\.^. Ventrale Borsten gepaart, dorsale Borsten weit-

läufig gestellt; Borstendistanz aa gleich bc und gleich dd, cd gleich 2dd.

Nephridialporeu 5 jederseits, 4 in den Borstenlinien und einer zwischen den

Borstenlinien c und d. Gürtel vom 13.— 17. Segm. (=^ 5). Männliche Poren

zwischen den Borstenlinien a und J); Samentaschenporen 2 Paar, zwischen

den Borstenlinien a und b. Pubertätsfeldchen vor Intsegmtf. "*,,,, ^"/n' ^Vi2'

^*/jy und ^%,„ die vorderen in der Borstenlinie />, die hinteren zwischen
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eleu Borstenlinicu (' imd l>. Kalkdrüsen fehlen. 5 Paar Micronephridien in

einem Segni. Hoden und Sanientrichter frei; Samensäcke tranl)ig, 2 Paar
im 9. und 12, Segm. ; l'rostateu lang und dick schlauchförmig-, gewunden,
mit kurzem, engerem Ausfülu-ungsgang. Samentaschen mit einem einfachen

Divertikel, das ^j^ so lang wie die Haupttasclie ist. — L. 127— 152, I). H.5 mm.
Tasnianicn (Mount Wellington, Hcilnirt, Parattahj.

5. T. simsoni (W. H. Sp.) 18!)5 Megascolides s., AV. li. Sponcer in: P. 11. Soc.

Yietoria, v.l p. 45 t. 3 f. 31— y;3.

Kopf epilobiscli. Borsten gepaart, ventrale Paare bedeutend enger als

die dorsalen; dorsale Borsten in der hinteren Körperliälfte, vereinzelt auch

schon frülier, unregelnnussig gestellt. l<]rster Uückenporus auf Intsegmtf. ^r, (•'')•

Ne})hridi:ilporen 4 Paar, in den 8 Borstenlinien und, wenigstens stellenweise,

dazu noch überzählige, (iürtc^l ringftii-niig, vom 13.— 18. Segm. (== 6).

Männliche l*oren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen 2 Paar, in der

Borstenlinie a. Pubertätspa])illen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^%o und -%,
zwischen den Borstenlinien a und />. Kalkdriisen fehlen. 4 Paar und
einzelne überzählige Micronejihridien in eiiuun Segm. Hoden und Samentrichter

frei; 2 Paar tra,ul)ige Saniensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten traubig,

flach, geteilt. Samentaschen mit einem kleinen, einfaclien Divertikel. —
L. 44, D. ca. 3 mm.

Tasmanien (Emu-Hai, Ijauncoston).

(). T. mediocris (Flotch.) 1S.S() DUjdsicr nrmifera (])art.: Kxpl. 31 mm l.j,

Fletchcr in: 1*. Linn. Soc. N.S. Wales, sor. 2 r. 1 p. iM8 |
1889 Cryptodrilus mediocris,

Fletcherin: T. Linn. Soc. N. S.Wales, ser. 2 v.'ii p. 1514
|
1895 Trinephrus m., Bcddard,

Monogr. Ülig., j). 183.

Bleich mit Iträunlichem Schimmer. Kopf zygolobisch. Borsten weit-

läutig gestellt; Borstendistanz cd grösser als ab. Erster Kückenporus ungefähr

auf Intsegmtf, '^lo. Nephridialporen in den Borstenlinien <i. (ausnahms-
weise b), c und d. Gürtel ringförmig, vom "/s^^- ^*^^i' \'.>13,— 17, Segm.
(= 47.2 bis 4^/.j). Männliche Poren in der Borstenlinie a oder diclit

lateral von derselben; SanuMitasclnMiporen 2 Paar, in der Borsteulinie a. Ven-
trale Pubertätsgruben paarweise auf Intsegmtf. "7,^ ("/lo'O' ^'7i6' '7i7' '"/-jo

und '^"/sn sowie nm 17. oder 18. Segm.; nur die vordersten beiden Paare

konstant. Kalkdrüsen fehlen. 3 Paar Micronephridien in einem Segm.
2 l'aar Saniensäcke im i». und 12. Segm.; Prostaten traubig („incised").

Samentaschen mit einem kurzen Divertikel diclit olierhalb des distalen Endes.
— L. 32—65, D. 2— 3.5 mm; Segmz. 114-125.

Australien (bei i'arramatia in Nou-Siid-Walcs).

7. T. offieeri (W. H. S(i.) 18!),') Cri/plodrilus 0., W. B. Spencer in: T. K. Soc.

Victoria, t\7 p. 41 t. 3. I'. 28 -30.

Dorsal hell violett. Kopf eiiilobisch (-y,,). Borsten am Vorderkörper

in 4 Paaren, vor dem Hinterende unregelinässig gestellt, und zwar Borste (/ vom
zweiten Drittel der K(ir])erlänge an, Borste c etwas später. Borsten a und b erst

dicht vor dem Hiiiterende, l^h'ster Bückenporus auf Intsegmtf,
^/r,,

Gürtel

ringförmig, vom 14,-17, Segm. (-=4). Männliche Poren in der Borsten-

linie b. Samentaschenporen 3 I'aar. dicht oberhalb der Borstenlinie b.

Pubertätsi>apilleii: 2 Paar grössere auf Intsegmtf. ''7',,. und ^"/i7 i" *'*'•'

Borstenliiiie /> und 1 Paar kleinere auf liilsi^gintf. '".,,, zwischen den Borsten-
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linien a und />. Kiilkdrüsci) fcl)len. 3 l'iiar ]Viicr()ii('})liri(limi in einem Rogm.

Hoden und .Sanientricliter (Vei; 2 Paar tnmbige Sainensäcke im II. und I 2. Segra.;

Prostaten traubig, llaeli, mit kurzem, engem Ausfülirungsgang. 8amen-

tasclien mit langer, schlaucliförmiger Haupttasclie und einem Divertikel, das

aus einer Auzalil kleiner, freier, lingeriormiger Samenkämmerchen besteht,

— L. 44, D. 6 mm.
Tasmanien (Thal des Kin<i- lliver).

6. Gen. Notoscolex Fletcli.

18(11 Tljipojiaeon (part.), Schinarda, Noiio wirholl. Tli., r. 1 ii p. 12
|

1H86 Notoscolex

-\- Cryp/odrilits (Typ.: C. rusücuH), Flolchor in: 1'. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 v.l

p. 546^ 570
I

1889 Subgen. iV. (part.) + V. (part.), Fletchcr in: P. Jjinn. Soe. N.S.Wales,

ser. 2 v.'i ]). 1525, 1582
\
1K!)2 l%».STo/ific.s (pai-t.), W. lJ.Si)enccr in: T. 11. Soc. Victoria,

vA ]). 144
I

1890 Deodrilus (Typ.: J>. jncksoni), Heddard in: Quart. .J. micr. Sei., n. ser.

n31 p. I(>7.

forsten zu 8 an einejii Segm. Gürtel mit oder vor dem 14, Segra.

beginnend, über 'S^j^— IO7.-5 Segm. Meist 1 Paar weiblielie Poren, selten

1 unpaariger weiblirlierPorus; Sainentaschenporen 2 l*aa,r, auf Intsegmtf.

und 79' stdten naeli liinten weit auf das H. und 9. Segm. liinaufgerückt.

IMuskclmagen im 5. oder 6. Segm. (ausnahmsweise im 7.?). Plecto-

nepliridiscli, Nephridien diffus. Prostaten meist traubig, manchmal

sclilauchiormig.

Terrestrisch. Neu-Seeiand, 'lasmanien, Anstralien. Ceyhin, Nord-Amerika.

25 Arten.

IJbersiclit der Arten:

(
2 i'aar Hoden und Sanientricldcr im 10. und

1 11. Sef^m. 2.

I IPaarPlodenundSamentrichterimll.Segni. -23.

f (iliirtel über lü'/n Se^jin.; Horsten sämtlich

2
J

ventral 1. N. americanus . . . p. 188

l Gürtel über höchstens lO Sef>m. 3.

j
Samentaschen ohne Divertikel 7. N. trincomaliensis . p. 190

\
Samentaschen mit Divertikehi - 4.

I
Samentaschen mit 1 l)iv(M'tikel — 5.

i Samentaschen mit 2 oder 3 Divertikeln — 19.

, Divertilcel der Saraentaschen einfach oder nur

. )
schwach aufgeheult oder gekorbt - (>.

j

Divertikel der Sanientaschen mehrteilig, ge-

' 'iippt oder rosettcntTirmig - Iß.

. )
Kr)rperlänge 500 mm und mehr — 7.

I
Körperlänge geringer als 300 nmi 9.

/ 2 quergestreckte ventral-nuuliane l'ubertäts-

[xilster auf Intsegmtf. '"/i« und '^/lo, häufig

7 ' mit den männliclien Papillen verschmolzen 8. N. grandis p. 190

I

Keine Pubertätsj)olster auf Intsegmtf. "/'«

und i«/,9 — 8.

I

Porstendistanz cd etwas grösser als dh; rund d

I
lateral gestellt 9. N. hulmei ]). 191

I

Horstendistan/. cd viel grösser als ah; c lateral,

y d dorsal gestellt 3. N. sinuosus .... p. 189

, i^orsic^n nur bis zum 14. Segm. i-egelmässig

^
1 gestellt, weiter hinten ganz unrcgelmässig 10. N. irrog'ularis . . . |). 191

I

Borsten am JVlittelkörper wi(> am Vorder-

köi'per regelmässig gcsti'llt — 10.
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f Eorstendistanz ab gleich hc gleich cd ... 2. N. orthostiehon . . . p. 189

\ Eorstendistanz ah kleiner als cd — 11.

, Samentaschenporen der ventralen Medianlinie

genähert, zwischen den Borstenlinien a und a 11. H". decipiens .... p. 191

Samentaschenporen in der Borstenlinie a

oder noch weiter lateral — 12.

11

12

Samentaschenporen medianwärts von der

Borstenlinie h — 13.

Samentaschenporen lateral von der Borsten-

linie b — 14.

, I 4 Paar Kalkdrüsen im 10.—13. Segm. ... 6. W. mudgeanus . . . p. 190
lo
141
\ 5 oder 6 Paar Kalkdrüsen im 8. oder 9.—13.Segm. 4. lif. saecarius .... p. 189

\ Kalkdrüsen vorhanden — 15.

\ Kalkdrüsen fehlen 12. N. sarasinorum. . . . j). 192

{Männliche Poren dicht medial an der Borsten-

linie a • . . 5. !N". pygmaeus . . . . p. 189

Männliche Poren in der Borstenlinie h . . . 18. W. ceylanensis (part.) p. 194

\ Kalkdrüsen fehlen — 17.

\ Kalkdrüsen vorhanden — 18.

14

16

18

19

20

21

I

Männliche Poren in der Borstenlinie b . . . 13. W. campestris . . . p. 192

17 { Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a

\ und b 14. W. w^ellingtonensis . p. 192

J
Divertikel der Samentaschen 4-lappig . . . 15. N. camdenensis . . p. 193

I
Divertikel der Samentaschen rosettenförmig 16. N. simulans . . . . p. 193

\ Kalkdrüsen fehlen — 20.

( 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm. ... 18. N. ceylanensis (part.) p. 194

f Muskelmagen im 6. Segm 19. ]^]". obscurus . . . . p. 194

( Muskelmagen im 5. Segm. — 21.

) Borstendistanz cd gleich 4a& 17. M". vietoriensis . . . p. 193

) Borstendistanz cd gleich 2 ah — 22.

Samentaschenporen des vorderen Paares ein-

ander mehr genähert als die des hinteren

22 [ Paares 21. W. rusticus p. 195

Samentaschenporen beider Paare gleich weit

von einander entfernt 20. W. illawarrae .... p. 194

f 2 Paar Samentaschen — 24.

\ 3 Paar Samentaschen 25. N. dambiillaensis . . p. 196

[ Muskelmagen im 5. Segm 22. N. singularis .... p. 195

\ Muskelmagen im 6. Segm. — 25.

/ 1 Paar häufig ventral-median verschmolzene

Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^^is . • 24. N. jaeksoni p. 196

25 / 4—6 quergestreckte, ventral-medianePubertäts-

I polster auf Intsegmtf. ^'/ig
—

""^i, "V22
oder 2'^/2s 23. W. crassicystis . . . p. 195

1. N. amerieanus (Frank Sm.) 1897 Megascolldes a., Fi-ank Smith in: Amer.
Natural., n 31 p. 203.

Kopf epilobiscli. Borsten gepaart, sämtlich veiiti-al gestellt; Borsten-

distanz ab kleiner als cd. Kückenporus hinter dem Gürtel. Gürtel sattel-

förmig, vom 13.

—

7h23. Segm. (= lOVn)- Männliche Poren paarig; Samen-
taschenporen 2 Paar. Pubertätspapillen unpaarig, ventral-median, auf Intsegmtf.

^^/]5' ^'7i(!
^^^^ '**/]7' manchmal fehlend, paarig auf Intsegmtf. ^%q und "^ai-
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Dissep. 7?— ^7i3 verdickt. Muskelmagen im 5. Segm,; Kalkdrüsen fehlen.

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geknäult;

Penialborsten ornamentiert. — L. 180— 190, D. 6— 7 mm; Segmz. 190—240.

Nord-Amerika (PuUman im Staate Washington).

2. N. orthostichon (Schmarda) 1861 Hypogaeon o., Schmarda. Neue wirbell.

Th., r.lii p. 12 t.l8 f. 159
|
1883 Ltimbricus o., F. W. Hiitton in: N. Zealand J. Sei., v.l

p. 586
I

1892 Megascolides o., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 9 p. 130.

Dunkeh'ot. Borstendistanz ab gleich bc gleich ed. Gürtel ringförmig,

vom 14.— 17. Segm. (== 4). Männliche Poren in der Borstenlinie a. Muskel-
magen im 5. Segm. Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten

schlauchförmig, kurz; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit birnförmiger

Haupttasche und einem kleinen, biruförmigen Divertikel. — L. 80, D. 4 mm;
Segmz. 65.

Neu-Seeland (Moimt Wellington).

3. N. sinuosus (AV. B. Sp.) 1892 Megascolides s., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, vA p. 152 1. 18 f. 55—57.

Kopf prolobisch. Borsten ventral eng, lateral sehr weit gepaart;

Borstenliuie c lateral, d dorsal, beide am Mittelkörper und Hinter-

körper unregelmässig. Männliche Poren zwischen den Borstenliuien a und b;

Samentaschenporeu iu der Borstenlinie a. 2 quer gestreckte ventral-mediane

Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^%fj und -"/si- Muskelmagen im 5. Segm.;
Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige Samen-
säcke im 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt. Samentaschen
mit einem kleinen Divertikel. — L. 508, D. 7 mm.

Australien (Dandenong Ranges in Victoria).

-1. N. saecarms (Fletcb.) 1886 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.
Wales, ser. 2 r. 1 p. 951

]
1890 C. s. + C- s. var. montanus -f C. s. var. robusttis, Fletcher

in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 «.4 p. 1008, 1011, 1012.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt;

Borstendistanz cd gleich 2 ab, cd etwas kleiner als bc; Borstenlinien mehr-

oder weniger weit hinten unregelmässig: zuerst, häufig schon vom Gürtel

an. Borsteulinie d, dann c, ganz hinten auch b und a. Erster Rückenporus
auf Intsegmtf. '"/n» ^Vi2 oder ^7i3- Gürtel ringförmig, vom ^l^.—17. Segm.
(= 474). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b oder dicht

lateral an der Borstenlinie b, auf den lateralen Teilen eines ventral-median

verschmälerten Pubertätspolsters; Samentaschenporeu an den Vorderrändern
des 8. und 9. Segm., zwischen den Borstenlinien a und b. Quer gesti-eckte

ventrale Pubertätspolster auf Intsegmtf ^Vj,' '7i.s' ''/19. ""/sv "Vaa- l-2s

oder einem Teil derselben. Muskelmagen im 5. Segm.; 5 oder 6 Paar
Kalkdrüsen im 8. oder 9.— 13. Segm. Samentrichter frei; 2 Paar traubige

Sameusäcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen mit einem sehr kleinen

Divertikel, das weniger lang als breit ist und 3 oder 4 schwache Ausbeulungen
zeigt — L. 50—195, D. 3—12 mm; Segmz. 140—290.

Australien (Hornsby nördlich von Port Jackson, Spi-ingwood in den Blue
Mountains und Gosford in Neu-Süd-Wales).

5. N. pygmaeus (Fletch.) 1889 Megascolides ? (Notoscolex) p., Fletcher in

:

P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v. 3 p. 1525
[
1895 Cryptodrilus p., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 504.
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Bräunlich. Kopf epilobisch (7.;). Borsten gepaart; Borstendistanz cd

gTösser als ah. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^^/j.,. Gürtel vom
14.— V^lö. Segm. (=573). Männliche Poren dicht medial an der Borsten-

linie a, auf ventraler Anschwellung; Samentaschenporen auf oder dicht hinter

Intsegmtf.
'/s

^^^^l %, dicht lateral an der Borstenlinie h. Ventral-mediane

Pubertätspoister auf Intsegmtf. ^%f, und -%j, manchmal auch auf ^-7,4 und ^7.15

;

jederseits eine Pubertätspapille hinten am 18. Segm., etwas weiter lateral als

der männliche Porus. Kalkdrüsen ventral im 12. und 13. Segm. (1 oder

2 Paar?). 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten (traubig?) mit

kurzem, geradem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem sehr kleinen

Divertikel. — L. 50—85, D. 2—4 mm; Segmz. 145—200.

Australien (Illawarra in Neu-Süd-Wales).

6. N. mudgeanus (Fletch.) 1889 Cryptodrüus m., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 3 p. 1532.

Bleich. Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz cd

gleich hc und gleich 2ah\ Borstenliuie d dorsal, an der hinteren Körperhälfte

unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/j.,. Gürtel ringförmig,

vom 13. oder 14.— 17. oder ^4 18. Segm. (=4 bis 574). Männliche Poren

dicht lateral an der Borstenlinie a; Samentaschenporen in der Borstenlinie a.

Pubertätspapillen 1 Paar, auf Intsegmtf. ^^i? iii der Borstenlinie ah; ventrale

Pubertätspolster auf Intsegmtf. -"/^i und -7.22 oder einer der beiden. Muskel-

magen im 5., 4 Paar Kalkdrüsen dorsal im 10.— 13. Segm. 2 Paar Samen-

säcke im 11. und 12. Segm.; Ausführungsgang der Prostaten lang und

gewunden. Samentaschen mit langem Ausführungsgang und einem sehr

kleinen, birnförmigen Divertikel an der Basis. — L. 43—58, D. 5— 5,5 mm;
Segmz. 128—145.

Australien (CuUenbone bei Mudgee in Neu-Süd-Wales).

7. N. trincomaliensis (Mchlsu.) 1897 Cry2)fo(lrilus t., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 14 p. 188.

Kopflappeu und 1. Segm. einziehbar oder rückgebildet. Borsten weitläufig

gestellt; Borstendistanz «« gleich 2 ah, ah: cd =^5: 7, hc grösser als aa,

dd grösser als 7-.> "• Ei'ster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/j^. Gürtel ring-

förmig, ventral schwächer entwickelt, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männ-
liche Poren in der Borstenlinie ah; 1 ventral-medianes, quer biskuitförmiges

Pubertätspolster dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm. bis an Intsegmtf.

^%o reichend; ein ähnliches, kleineres Polster am 17.(?) Segm.; 1 unpaariger

(?) weiblicher Porus; Samentaschenporen in der Borstenlinie a. Dissep. %— ^-/jg

verdickt, 7? und ^7i8 ^ur schwach. Muskelmagen vor Dissep. % ("u •'^- <^der

6. Segm.?); 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Diffuse Nephridien

jederseits zwischen den Borstenlinien h und d zu dichteren Büscheln zu-

sammengedrängt. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten traubig; Penialborsten fehlen. Samentaschen einfach, mit

längerem Ausführungsgang, ohne Divertikel. — L. 135, D. 2— 3 mm; Segmz.

ca. 210.

Ceylon (Flachland nördlich von Danibulla und Triucomale).

8. N. grandis Fletch. 1886 N. g., Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. AVales,

ser. 2 V. 1 p. 551 t. 8 f. ti
|
1895 Meyascolides ;/., Cryptoärilus g., Beddard, Monogr. Ölig.,

p. 448, 505.
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Im Leben bleich fleischfarben. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^ oder ^/j^,. Gürtel ringförmig, vom
Y2I3. oder 14.— 19. Segm. (=6 bis 6^/.-,). Männliche Poren und
Samentaschenporen ventral. 2 quer gestreckte ventrale Pubertätspolster auf

Intsegmtf. ^'/is ^^^ ^7i9- Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen.

2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm. Die Samentaschen sind schlanke,

walzenförmige Säcke mit einem kleineu, sitzenden Divertikel nahe dem distalen

Ende. — L. 760—1060, D. 11 mm.

Australien (BiuTawang in Neu-Süd-AV"ales).

9. N. hulmei (W. B. Sp.) 1892 Megascolides h., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, vA p. 147 t. 17 f. 40- -42; t. 19 f. 76
|
1895 Cryptodrilus h., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 501.

Kopf prolobisch. Borsten gepaart, ventral und lateral; Borstendistanz cc?

etwas grösser als ah. Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^/g. Gürtel ring-

förmig, vom 13.— 20. Segm, (=^ 8). Männliche Poren in der Borsten-

linie (?(?); Samentaschenporen in der Borstenlinie a. Ventral-mediane, kreis-

runde Pubertätsfeldcheu auf Intsegmtf ^'^|^^ sowie am 16. und 17. Segm.;

elliptische Pubertätspapillen ventral-median auf Intsegmtf. ^Y^^' "7"! ^^^ "Va?«
Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter frei;

1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten flach, mit höckeriger

Oberfläche. Samentaschen mit einem kleinen, stumpfen (nach der Abbildung

mehrfach eingeschnittenen) Divertikel. — L. eines Bruchstückes 1041, D. 6,5

—

8,5 mm.

Australien (Dandeuong Ranges in Victoria).

10. N. irregularis (AV. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus %., W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, v. 7 p. 34 t. 1 f. 1^3.

Kopf epilobisch (Vo)- Borsten nur bis zum 14. Segm. regelmässig

angeordnet, weiter hinten unregelmässig gestellt, aber nicht mehr als

8 au einem Segm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^/g. Gürtel vom
^glS.— 17. Segm. (-.= 473). Männliche Poren ventral-median nahezu oder

ganz verschmolzen, auf ventral-medianem Pubertätsfelde. Samentaschen-
poren in der Borstenliuie a. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen.

Hoden und Samentrichter frei; Samensäcke 1 Paar, im 12. Segm.; Prostaten

traubig. Samentaschen mit einem einfachen Divertikel, das nicht ganz

halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 152, D. 3,5 mm.
Tasmanien (Tafel-Kap).

11. N. deeipiens (Mchlsn.) 1897 Cryptodrilus d., Michaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, v. 14 p. 197 t. f. 18

|
1899 C. d., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.l2 p. 140.

Kopfläppen und 1. Segm. einziehbar oder rückgebildet, oder mit dem
2. Segm. verschmolzen. Borsten ornamentiert, weitläufig gestellt; im all-

gemeinen Borstendistanz aa gleich hc gleich ''l^ah und gleich ^j^cd; in der

Gürtelregion nähern sich die beiden Borstenlinien a etwas der ventralen

Medianlinie, so dass hier aa gleich % '^^ gleich 7-2 ^^ und gleich cd ist.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7i-2- Gürtel sattelförmig, vom ^lA^.—
17. Segm. (== 4^/2). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und h

auf quer-ovalen Papillen ; 1 unpaariger weiblicher Porus ; Samentaschenporen
der ventralen Medianlinie genähert, in der Mitte zwischen der Borstenliuie a und
derventraleuMedianlinie. Manchmal ein länglichrechteckiges, ventrales Pubertäts-

polster am 19.— 20. Segm., fast konstant 1 Paar rundliche Pubertätspolster
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venti-al auf Intsegmtf. ^'%^ oder dazu noch 1 oder 2 Paar auf lutsegmtf.

i*/i5 oder ^V]5 und ^'^1,,., selten 1 Paar auf lutseo-mtf. ^^^g. Dissep. ^^A— 'Vjo

schwach verdickt, die letzten sehr wenig. Muskelmagen im 7.(?) Segm.;

1 Paar lang gestreckte, eng gestielte Kalkdrüsen vom 16. Segm. in das

vorhergehende und nachfolgende hineinragend; Hoden und Samentrichter frei;

2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten traubig,

mit grossem, gelapptem Drüsenteil; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit

kugeliger Ampulle und engem, mittellangem Ausführungsgang, in dessen

distalen Teil ein kurzes, plump keulenförmiges Divertikel einmündet. —
L. 75, D. 2—2% mm; Segmz. 134.

Ceylon (Colombo und wahrscheinlich auch Peradeniya).

12. N. sarasinorum (Mchlsn.) 1897 Cryptodrilus s., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 14 p. 177 t. f. 14, 15.

Kopf epilobisch (^o). Borsten ornamentiert, an den Körperenden ver-

grössert, weitläufig gestellt; Borstendistanzen wenig verschieden, bc grösser

als cd, cd grösser als cd>, aa gleich 1%

—

2 ah, dd gleich '^j^u; am Mittel-

körper sind die Borsten eines Paares einander etwas mehr genähert als an

den Körperenden. Erster ßückenporus auf Intsegmtf. 7, ,j. Gürtel ringförmig,

vom 14,— 17. Segm. (=4), mit ventral-medianer Läugsfurche. Männliche

Poren in der Borstenlinie h, vor denselben je eine Grube, die von einem

gemeinsamen, hinten mit den männlichen Papillen verschmelzenden Wall

umgeben sind. Ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^-'/o^j, ""/si»

manchmal auch auf "Voo- Samentaschenporen in der Borstenliuie c. Dissep.

^/^
—

i=^/j^ verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Diffuse

Nephridien jederseits von der ventralen Medianlinie zu dichtereu Büscheln

zusammengezogen. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar traubige Samen-

säcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten traubig; Penialborsten 1,3 mm lang,

wenig gebogen, distal griffeiförmig zugespitzt, mit vielen Eingeln langer,

schlanker, nicht sehr eng anliegender Zähnchen. Samentaschen mit einem

keulenförmigen Divertikel, das so lang wie der Ausführungsgang ist, in

dessen proximales Ende es einmündet. — L. 120, D. iVo— 2 mm; Segmz. 136.

Ceylon (wahrscheinlich Peradeniya).

13. N. campestris (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus c, W. B. Spencer in: P. R.

Sog. Victoria, v. 7 j». 39 t. 2 f. 13—15.

Weisslich. Kopf epilobisch (^g). Borsten gepaart; dorsale Paare so

weit dorsal, dass die Borstendistanz dd sehr klein ist. Erster Eücken-

porus auf Intsegmtf. ^j^. Gürtel vom 13.— 17. Segm. (= 5), nur vorn ring-

förmig. Männliche Poren auf grossen Papillen, in der Borstenlinie />; Samen-

taschenporen zwischen den Borstenliuien a und b. Pubertätspapillen 3 Paar,

vorn am 17. Segm. und auf Intsegmtf. ^^/^g und ^^so zwischen den Borsten-

linien a und h. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Hoden und

Samentrichter frei; Sameusäcke traubig, 2 Paar im 9. und 12. Segm.; Prostaten

mit flachem, ovalem Drüsenteil und kurzem, engem Ausführungsgang. Samen-

taschen mit einem rosettenförmigen Divertikel. — L. 51— 76, D. 3 mm.

Tasmanien (Parattah).

14. N. wellingtonensis (W. B. Sp.) 1895 Cryptodrilus w., W. B. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v. 7 p. 43 t. 3 f. 25—27.

Kopf pro-epilobisch. Ventrale Borsten eng gepaart, dorsale nicht gesehen

(fehlend?). Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 14.— 17. Segm.
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(= 4), dorsal noch auf das 18. Segm. übertretend, ventral hinten etwas aus-

geschnitten. Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b. Samen-
taschenporen dicht hinter Intsegmtf. "/g ^^^ ^9' zwischen den Borstenlinien

a und b. Breite, quere Pubertätswälle lateral von den männlichen Poren am
18. Segm. und ähnliche, ventral-median verschmolzene, auf Intsegmtf. ^''/oo-

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter

frei; 2 Paar traubige Sameusäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten traubig,

flach, mit kurzem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem grossen,

rosettenförmigen Divertikel. — L. 100, D. ca. 6,5 mm.

Tasmanien (llount Wellington).

15. N. camdenensis Fletch. 1886 N. c, Fletcherin: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 v.l p. 546 t. 8 f. 1— 5 I
1895 Megascolides c, Cryptodrihis c, Beddard, Monogr.

Ölig., p. 448, 504.

Im Leben bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (^Z..). Borsten sämtlich

ventral und ventral-lateral, gepaart; Borstendistanz cd grösser als ab. Erster

Kückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ventral-median schwächer entwickelt,

vom 14.—23. Segm. (---= 10). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien

a und /' ; Samentaschenporeu dicht lateral an der Borstenlinie a. Muskelmagen
im 6., 3 Paar Kalkdrüsen im 14.—16. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar

traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm. Prostaten traubig. Samen-
taschen lang schlauchförmig, mit einem kurzen, breiten, sitzenden, 4-lappigen

Divertikel. — L. 148, D. 9 mm; Segmz. ca. 220.

Australien (Eurrawang im County of Camden in Neu-Süd-Wales).

16. N. simulans (Fletch.) 1890 Cryptodrüus s., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 4 p. 998.

Bräunlich. Kopf epilobisch (^/.5). Borsten gepaart. Borstendistanz hc

gleich 4: ab und gleich 2 et/; d lateral gestellt. Erster Kückenporus auf

Intsegmtf. '^n- Gürtel ringförmig, vom ^j.^l'i.— 17. Segm. (=4\/o) (voll

ausgebildet?). Mäimliche Poren dicht oberhalb der Borstenlinie r/; Samen-
taschenporen dicht lateral an der Borstenlinie a. Ventral-mediane, quergestreckte

Pubertätspolster am 17., 18. und 19. Segm., seitlich zusammenhängend;
2 Paar Pubertätsporen vorn am 18. und 19. Segm. Muskelmageu im 5.,

2 Paar Kalkdrüsen im 14. und 15.(?) Segm. 2 Paar traubige Samensäcke
im 9. und 12. Segm.; Penialborsten gebogen, distal spitz auslaufend, ohne
Dörncheu. Samentaschen mit einem gelappten, rosettenförmigen Divertikel. —
L. 82—108, D. 4—5 mm; Segmz. ca. 220.

Australien (Eulli bei Illawarra in Neu-Süd-Wales).

17. N. victoriensis (AV. B. Sp.) 1892 Megascolides v., W. B. Spencer in:

P.R. Soc. Victoria, v.X p. 151 t. 18 f. 49—51; t. 19 f. 79
|

1895 Cr?/i;for?r/7MS f., Beddard,

Monogr. Ölig., p. 500.

Kopf prolobisch. Borsten ventral eng, lateral-dorsal 4 mal so weit

gepaart, am Hinterkörper unregelmässig gestellt. Erster Rückenporus
mif Intsegmtf. "/j.,. Gürtel vom 13.— 19. Segm. (= 7). Männliche Poren

zwischen den Borstenlinien a und />; Samentaschenporen in der Borsteu-

linie a. Quergestreckte ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^''%i,

^**/20' "^ai ^"^^ 'Vo«' ^^^ vorderste schmäler. Muskelmagen im 5. Segm.;
Kalkdrüsen fehlen. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige Samen-

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Micliaelsen, OUgochaeta. 13
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Säcke im 12. Segm.: Prostaten flach, mit höckeriger Oberfläche. Samen-

taschen mit 2 kleinen, neben einander sitzenden, rosetteuförmigen Divertikeln

am distalen Ende. — L. 914, D. 6,5—13 mm.

Australien (Victoria).

18. N. ceylanensis (Mchlsn.) 1897 Cryptoärilus c, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 14 p. 183 t. f. 3.

Kopflappen einziehbar, ohne deutlichen dorsalen Fortsatz. Am Yorder-

körper und Mittelkörper Borstendistanz aa gleich -4 hc, ah kleiner als cd,

he gleich '2 cd, dd gleich 7-2 ^'5 ^ii^ Hinterkörper ah gleich cd gleich ^2 '^"^' und

gleich -/.j
—

'74 hc, cid kleiner als ^o'*'- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. "7^-^.

Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in der Borsteu-

linie 6, auf kleinen Papillen im Mittelpunkt saugnapfförmiger Polster, die häufig

durch eine mediane 13rücke verbunden sind; ein Pubertätspolster ventral am
19.— 21. Segm., mit 2 Paar saugnapfförmigen Gruben, häufig durch eine Quer-

furche oder durch eine Längsfurche geteilt; manchmal dazu eine ventral-

mediaue Pubertätsgrube auf Intsegmtf. ^*'j, oder ^7is oder am 20. Segm.;

Samentaschenporen hinten am 8. und 9. Segm. zwischen den Borstenlinien h

und c. Dissep. % und ^7] 3 schwach, %— "/j.. stark verdickt. Muskel-

magen im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Diffuse Nephridieu

jederseits neben der ventralen Medianlinie ein dichteres Büschel bildend;

weiter lateral nur noch spärliche Nephridialzotten. Samentrichter in 2 un-

paarige Testikelblasen eingeschlossen; 1 Paar rudimentäre, traubige Samen-

säcke im 12. Segm.; Prostaten traubig; Penialborten fehlen. Samen-

taschen mit langem schlanken Ausführungsgang; proximal von der Mitte des-

selben münden 2 kleine keulenförmige Divertikel ein, von denen eines

rudimentär ist oder auch ganz fehlt. — L. 120—280, D. 37'.,— 6 mm;
Segmz. 159—230.

Ceylon (Nuwara Eliya).

19. N. obseurus (W. B. Sp.) 1892 Megascolides 0.. W.B.Spencer in: F. R.

See. Victoria, r. 4
i).

148 t. 17 f. 43—45; t. 19 f. 77
|

1895 Cryptodrilus 0., Beddard,,

Monogr. Ölig., p. 501.

Kopf prolobisch. Borsten gepaart, sehr klein, besonders die lateralen.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom ^/.a3.— ^419. Segm.

(=57,^). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und h, zwischen

ihnen eine erhabene Brücke ; Samentaschenporen in der Borstenliuie a. Quer

gestreckte ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^°|-^^, ^^20 ^^^ '^ln-

Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Samentrichter frei; 1 Paar

ti-aubige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten flach, mit höckeriger Ober-

fläche. Samentaschen mit 2 neben einander sitzenden, kleinen, rundlichen

Divertikeln. — L. 406 und mehr, D. 13 mm.

Australien (Dandenong Ranges in Victoria).

20. N. illawarrae (Fletch.) 1889 Cryptodrilus i. -{- C. i. var. a. Fletcher in:

P.Linn.Soc. N.S.Wales, ser. 2 r.3 p.l546
|
1895 C.dubius, Beddard, Monogr. Ölig.. p.503.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch ( '4). Borstendistanz cd gleich 2 ah,

hc grösser als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/n oder ^7] 2- Gürtel

ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4). Männliche Poren dicht medial an der

Borstenlinie h auf deutlichen Papillen, die durch eine ventral-mediane erhabene

Brücke verbunden sind; manchmal 1 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^7i7 ^
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Samentaschenporen dicht lateral an der Borstenlinie o. Muskelmagen im 5. Segm.

;

Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Sameusäcke im 9. und 12. Segm. Samentaseheu
mit 2 km-zen keulenförmigen Divertikeln, die einander gegenüber in die

Mitte des Ausführungsganges einmünden. — L. 80— 100, D. 2—3 mm;
Segmz. 250—270.

Australien (Illawarra und Springwood in den Blue Mountains in Neu-8üd-AVales).

21. N. rustieus (Fletch.) 1886 Cryptodriliis r., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N. S. Wales, ser. 2 v. 1 p. 570.

Kopf epilobisch (Vo). Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz aa
gleicli 3 ah gleich he gleich 1 ^j^ cd und gleich '^/^ dd. Erster Rückenporus
auf Intsegmtf ^'Vi^- Gürtel ringförmig, vom ^/o 13.— 17. Segm. (=4'/V).
Samentaschenporen des vorderen Paares einander etwas genähert, dicht medial

an der Borstenlinie a. Pubertätspolster paarig, ungefähr in der Borsteu-

linie ah, meist paarweise durch mediane Brücken verbunden, auf Intsegmtf. '

"'i^^,

^^jy und ^'V-»,, oder auch -%j. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen.

Samentrichter frei; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.;
Prostaten traubig. Samentasclien mit 2 oder 3 kurzen Divertikeln. — L. 190,

D. 6— 7 mm; Segmz. ca. 250.

Australien (Burrawang in Nen-Süd-AVales).

22. N. singularis (Fletch.) 1889 Cryptodrilus s., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 r. 3 p. 1547.

Bleich mit bräunlichem Schimmer. Kopf epilobisch. Borsten eng
gepaart; Borstendistauz cd grösser als 2 ab, bc gleich oder kleiner als 2 cd;

cd lateral gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7i2- Gürtel ring-

förmig, vom 13. oder 14.— 17. oder % 18. Segm. (= 4 bis 5-/3). Männliche
Poren in der Borstenlinie h oder etwas lateral von derselben, auf grossen

Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, vorn bis mitten am 8. und 9. Segm.
1 grosses ventrales Pubertätspolster auf Intsegmtf ^**/j., kleinere, von denen

1 oder 2 fehlen können, auf Intsegmtf. ^^lo» ^*/20' ^72i- Muskelmagen im
5. Segm.; 1 Paar unvollkommen abgeschnürte, birnförmige Kalkdrüsen im
15. und 16. Segm. Samentaschen mit einem kleinen, keulenförmigen
Divertikel am distalen Ende. — L. 45—130, D. 3—7 mm; Segmz. 205— 240.

Australien (Burrawang in Neu-Siid-Wales).

23. N. crassicystis (Mchlsn.) 1897 Cryptodrilus c. Michaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, r. U p. 194 t. f. 19, 20.

Kopf prolobisch. Borsten zart, an den ersten und letzten Segm. nicht

gesehen (fehlend?), sämtlich ventral gestellt, ziemlich weit gepaart; Borstendistanz

(/(/ gleich %?/, ah gleich ^jr^cd, aa gleich % />c gleich hah. Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf. "/j2. Gürtel ringförmig, vom 13.-17. Segm. (=5).
Männliche Poren in der Borstenlinie ab-, Samentaschenporen 2 Paar, auf

Intsegmtf
'/s

'^'^^^ 7» i^ der Borstenlinie ah. 4— 6 quergesti-eckte, ventral-

mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf
^"/is
— "%ii ^Vae oder --j^.^. Dissep.

^7— ^10 stark, ^^'ii und ^'/j.-, schwach verdickt. Muskelmagen im 6.,

3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Penialborsten ca. 2 mm lang, mit
abgestutzter distaler Spitze und unterhalb derselben mit einseitig messerartig

zugeschärfter Kante, mit zahlreichen schrägen Ringeln schlanker Zähnchen
verziert, die häufig zu schrägen Rippen zusammenfliessen. Samentaschen
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mit sehr dickem, kurzem, schief buckeligem Ausführungsgang, kleiner, halb-

kugeliger Ampulle und 1 oder 2 plump birnförmigen, kurzen, dicken

Divertikeln. — L. 221—425, D. max. 9—11 mm; Segmz. 230—294.

Ceylon (Nuwara Eliya).

24. N. jacksoni (Beddard) 1890 Deodrilus j., Beddardin: Quart. J. mier. Sei.,

n. ser. r. 31 p.467 t.33 f. 12—14; t.33A
|
1897 Cryptodrilus j., Mchaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 14 p. 190.

Kopflappen einziehbar. Borsten ornamentiert, an den ersten 5 Segm.
nicht gesehen (fehlend?), gepaart, sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz

dd gleich %— 'Vj^' '^''* gleich hc gleich ^j^ ab und gleich 7-2 ^'^^- Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^'Vj^. Gürtel ringförmig, vom ^^Ai.— 17. Segm.

(= 473). Männliche Poren in der Borstenlinie (^ au der Medialseite von

Längswälleu, die sich zwischen den Borstenzonen des 17. und 19. Segm. ersti'ecken

;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

i^^d ^/^ in der Borstenlinie a6;

1 Paar Pubertätspolster, häufig venti-al-median verschmolzen, venti'al auf

Intsegmtf. ^^12- Dissep. %— ^7i3 verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; 3 Paar,

durch tiefe Querfurchen zweigeteilte Kalkdrüsen im 15.— 1 7. Segm. Penialborsten

leicht gebogen, am distalen Ende mit zahlreichen Querstrichelchen ornamentiert.

Samentaschen mit zart geringelter Ampulle und am kurzen Ausführungsgang

mit einem kleinen, buckeiförmigen Divertikel, das etwa 4 Samenkämmerchen
enthält. — L. 330—360 und mehr, D. 9—13 mm; Segmz. 530 und mekr.

Ceylon (Nuwara Eliya, Nord-Provinz und Trincomale).

25. N. dambullaensis (Mchlsn.) 1897 Cryptodrilus d., Michaelsen in : Mt. Mus.

Hamburg, v. 14 p. 181 t. f. 6.

Borsten zart, am Vorderkörper nicht gesehen (fehlend?), lateral weit,

ventral etwas enger gepaart; Borstendistanz aa gleich 4: ah gleich 2 6c und
gleich 2 ((/, dd gleich % u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-/jo. Männlicher

Porus unpaarig, ventral-mediau auf einem breiten Polster, an das sich nach

vorn und hinten niedriger werdende Polster eng anschliessen; 2 Paar winzige

Pubertätspapillen am Vorderrande des Polsters des 19. Segm. und am Hinter-

rand des Polsters des 17. Segm. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf.

*/?— %' ^ic^^ neben der ventralen Medianlinie. Dissep. %— ^7i3 verdickt.

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Penialborsten fehlen. Samen-
taschen mit einem dick eiförmigen, dem kurzen Ausführungsgang eng auf-

sitzenden Divertikel, das etwas breiter und länger als der Ausführungsgang
ist und zahlreiche Samenkämmerchen enthält. — L. 130, D. 9 mm; Segmz.

ca. 540.

Ceylon (Flachland nördlich von Dumbulla und Trincomale).

7, Gen. Digaster E. Perrier

1872 Digaster (Typ.: D. lumbricoides), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8

p. 94
I

1895 D. (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 484.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.

beginnend, über 4— 6 Segm. 1 Paar weibliche Poren; 2 Paar Samen-
taschenporeu vor dem 9. Segm. 2 Muskelmagen vor den Hodeu-
Segm. Plectonephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10.

und 11. Segm.; Prostaten traubig.

Terrestrisch. Australien.

3 Arten.
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Übersicht der Arten:

f
Gürtel sattelförmig 3. D. armifera . . . . p. 11)7

) Gürtel ringförmig — 2.

/ 2 Paar Pubertätspapillen, je eine vor und hinter

den männlichen Poren I.D. Itunbricoides . . ]). 197

2 ' Ventrale Pubertätspolster am 10., 11. und 18.

oder auch am 9. und 12. Segm., sowie auf

Intsegmtf. •'/ig und •^/lo 2. D. perrieri . . . . p. 197

1. D. lumbricoides E. Perrier 1872 D. L, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris,

V. 8 p. 94 t. 2 f. 24, 25; t. 4 f. 64, 65.

Borsten gepaart. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ring-

förmig, vom ^lAS.— 7:? 1^- Segm. (^3%)? Männliche Poren ca. 7s ^* ^'Ou

einander entfernt; Samentaschenporen eines Paares ca. Vio " ^^n einander

entfernt; Samentaschenporen auf oder in der Nähe der Intsegmtf. 78 und 7V
Pubertätspapillen 2 Paar, je eine vor und hinter jedem männlichen Porus.

Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm gerade gestreckt. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 11. und 12. Segm. Samentascheu mit birnförmiger Ampulle und
kurzem Ausführungsgang (ohne freie Divertikel?).

Neu-Süd-Wales (Port Macquarie).

2. D. perrieri Fletch. 1889 D. p-, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2

V. 3 p. 1530.

Kopf epilobisch. Borsten gepaart; Borstendistanz ab kleiner als cd.

Erster Rückenporus am 10. oder 11. Segm. Gürtel ringförmig, vom 14.—
17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b;

Samentaschenporen auf Intsegmtf. Vs ^^^ ^9' ^^(^^^ lateral an der Borsteu-

liuie a. Ventrale Pubertätspolster am 10., 11. und 18., manchmal auch am
9. und 12. Segm., lateral bis an die Borstenlinie b reichend, sowie auf

Intsegmtf ^7i8 ^^^^ '^/i9- Muskelmageu im 5, und 6. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Penialborsten mit leicht

eingebogener, einfacher Spitze und am distalen Ende „minutely serrate", nicht

angeschwollen. Samentaschen mit einem sehr kleinen Divertikel. — L. max. 90,

D. max. 2,5 mm; Segmz. 110— 155.

Neu-Süd-Wales (Springwood in den Blue j\Iountains).

3. D. armifera Fletch. 1886 D. a. (part. : excl. Expl. 34 mm 1.). Fletcher in:

P. Linn. Soc. N. S. Wales, ser. 2 v. 1 p. 947 t. 13 f. 1--3.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobiscli (74)- Borsten gepaart; Borsten-

distanz ab kleiner als cd. Erster Eückenporus ungeßlhr auf Intsegmtf,
^'/i;?-

Gürtel sattelförmig, vom ^lAS. oder 14.— 17. oder 7;?18- Segm. (=4 bis

473). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b; Samentaschen-

poren auf Intsegmtf 78 ^^^ %' dicht lateral an der Borstenlinie o. 2 ventral-

mediane Pubertätspolster am 11, und an den vorderen Teilen des 12. Segm.;

2 Paar Pubertätspapillen (?) am 18. Segm., dicht lateral an der Borstenlinie b.

Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar traubige

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Penialborsten 1,26 mm lang, mit scheren-

förmig gespaltener Spitze und besetzt mit zahlreichen Ringeln schlanker,

langer Zühnchen. Samentaschen mit einem sehr kleinen Divertikel. —
L. max. 125, D. 4,5 mm, Segmz. ca. 205.

Neu-Süd-Wales (Marrickville bei Sydney, Auburn bei Paramatta).
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8. Gen. Perissogaster Fletcli.

1887 Perissogafiter (Typ.: P. excavata), Fleteher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 V. 2 p. B83
|
1895 Digaster (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 484.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.

beginnend, über 5— ö'/g Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf

lutsegmtf.
'/s

11^^ %•' ^ Muskelmagen im 5.-7. Segm. Plecto-

nephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten trau big.

Terrestrisch. Australien.

3 Arten.

Übersicht der Arten:

J
Kalkdrüsen felileu — 2.

\ Kalkdrüsen vorhanden, wenig scharf abgesetzt 1. P. nemoralis . . . . p. 198

j
Divertikel der Samentaschen kurz, weit, häufig

2 I durch Einschnitte 2- oder 3-fach geteilt . 2. P. excavata p. 198

1 DivertUcel der Samentaschen rosettonförmig . 3. P. queenslandica . . p. 199

1. P. nemoralis Fletch. 1889 P.m., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 v.'d p. 1527
\
1895 l>i^asto-«., Beddard, Monogr. Ölig., p. 486

]
1891 Perissogaster

nwioralis (laps.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., ».10 p. 277.

Bleich oder fleischfarben. Kopf epilobisch (?). Borsten weitläufig gestellt;

Borstendistanz cd gleich 2 ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/ji(V).

Gürtel ringförmig, vom Vs^^- oder 14.— 18. Segm. (^=5 bis 5^/3). Männ-
liche Poren zwischen den Borstenlinien a und h; Samentaschenporen in oder

dicht lateral an der Borstenlinie a. Pubertätspapillen paarweise auf Intsegmtf.

^^/^, und ^^liQ, lateral von der Borstenlinie l, häufig durch ventrale Polster

verbunden; ventrale Pubertätspolster auf lutsegmtf. ^%o oder ^^^^ und
-"/.ji,

sowie vorn am 8. und 9. Segm. 5 Paar wenig scharf abgesetzte Kalkdrüsen

im 10.— 14. Segm. Im Hinterkörper die medialen Micronephridien vergrössert.

3 Paar Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm. Penialborsten ca. 1 mm lang,

leicht gebogen, distal spitz auslaufend. Samentaschen mit einem kleinen, ge-

lappten, knopfförmigen Divertikel. — L. 100— 130, D. 4— 6 mm; Segmz.

195— 245.

Neu-Süd-Wales ((xosford).

2. P, excavata Fletch. 1887 P.e., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 'V. 2 p. 383
i

1895 Digaster e., Beddard, Monogr. Ölig., p. 486.

Kopf epilobisch (7:.)- Borsten gepaart; Borstendistanz aa gleich 4: ab,

hc gleich 3 ab, cd gleich 1 '/o «'''. dd gleich % u oder etwas grösser. Rücken-

poren fehlen. Gürtel ringförmig, vom V:?l'^-— Vs^^- ^^^^' 'is^^- Segm.

(=473 bis 5). Weibliche Poren medial von der Borsteulinie a-, Samen-
taschenporen in der Borstenlinie a. Ventrale quergestreckte Pubertätspolster

vorn am 18.. 19., 20. und 21. Segm. Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm spiralig.

Samentrichter in Testikelblaseu eingeschlossen (?); 2 Paar traubige Samen-
säcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit einem kurzen, weiten, häufig

durch Einschnitte zwei- oder dreifach geteilten Divertikel. — L. 69— 334,

D. 3—15 mm; Segmz. 160—195.

Neu-Süd-Wales (^lorpeth, Distrikt des Hawkcsbury River).
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3. P. queenslandica Fletch. 1889 P. q., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 c. 3 p. 1529
|
1895 Digaster q., Beddard, Monogi-. Ölig., p. 485.

Fleischfarben mit schwach brauner Pigmentierimg. Kopflappen ohne

dorsalen Fortsatz. Borsten gepaart; Borstendistanz cd unregelmässig, im
Maximum doppelt so gross wie ab. Erster ßückenporus auf Intsegmtf. -7^.

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b oder etwas weiter

medianwärts; Samentaschenporen medial von der Borstenlinie a. Kalkdrüsen

fehlen. Im Hinterkörper die medialen Micronepln-idien vergrössert. 3 Paar

Sameusäcke im 11., 12. und 13. Segm. Samentaschen mit einem sehr

kleinen, rosettenförmigen Divertikel. — L. 153— 158, D. 5—8 mm; Segmz.

ca. 220 (juv.).

Queensland (Oxiey bei Bz'isbane).

9. Gen. Didymogaster Fletd).

1886 Didymogaster- (Typ.: 1>. sylvuticus), Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,

ser. 2 r. 1 p. 554 i
1895 Digaster (part.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 484.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.

beginnend, über 5— 6 Segm. 1 Paar weibliche Poren. 3 Paar Samen-
taschenporen vorn am 9.. 10. und 11. Segm. 2 Muskelmagen vor

den Hoden-Segm. Plectonephridisch. 2 Paar freie Hoden und

Samentrichter im 10. und 11. Segm. Prostaten traub ig.

Terrestrisch. Australien; N«n-Seeland [eingeschleppt?].

1 Art.

1. D. sylvatica Fletch. 1886 D. sylvaticus, Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v. 1 p. 554 t. 9 f. 7, 8
|

1893 D. silvtäicus, Ude in: Z. wiss. ZooL, v.57

p. 67
I

1895 Digaster sylvaticus, Beddard, Monogr. Ölig., p. 487.

Dunkelrot bis bläulich grau. Kopf epilobisch ('/g). Borsten weitläufig

gestellt; Borstendistanz oa gleich 2 ab, cd gleich bc, bc grösser als ab. Erster

Eückenporus auf Intsegmtf. */g oder '^'g. Gürtel ringförmig, vom 13. oder

14.— 18. Segm. (-= 5 bis 6). Mäunliche Poren in der Borstenlinie b oder

dicht medial an derselben; Samentaschenporen 3 Paar, zwischen den Borsten-

linien b und (• am 9., 10. und 11. Segm. Muskelmagen im 6. und 7. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm spiralig. 2 Paar gelappte Samensäcke im

9. und 12. Segm.; Prostaten zweilappig. Sameutaschen mit einem kleinen,

birnförmigen Divertikel und langem, in der Leibeswand verlaufendem Aus-

führungsgang. — L. 70— 80, D. 8—12 mm; Segmz. 100—120.

Neu-Süd-Wales (Burrawang, Springwood, Jervis-Hai, Sydney); Neu-Seeland

[eingeschleppt';'].

10. Gen. Diporochaeta Beddard

1888 Perichaeta (part.), Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 r.2 p. 434
|

1890

Aporochaeta (laps.), Diporochaeta (Typ.: Perichaeta novae zelandiae), Beddard in:

P. zool. Soc. London, p. 55, 56
|
1895 D. -{- Megascolex (part.), Beddard, Monogr. Ölig.,

p. 439, 370.

Borsten wenigstens am Mittelkörper zu vielen (mehr als 8) an

einem' Segm., unregelmässig oder zum Teil in Längslinien angeordnet,
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selten am Vorderkörper gepaart. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend^

an 3 bis 8, selten bis 10 Segm. Weibliche Poren paarig; Samentasclien-
poren 2— 5 Paar. 1 Muskelmagen meist im 5., selten im 6. oder
4. (3.?) Segm. Oesophagus meist ohne Kalkdrüsen; Mitteldarm ohne
Blindsäcke. Meganephridisch. 2 Paar Hoden und Samentrichter im
10. und 11. Segm., meist frei, selten in Testikelblasen eingeschlossen;

meist 2 Paar Samensäcke im 9. und 12., selten dazu noch 2 Paar im
10. und 11. oder nur 2 Paar im 11. und 12. Segm.; Prostaten mehr oder

weniger kurz schlauchförmig, selten traubig. Samentaschen mit einem,

meist kleinen Divertikel, selten mit zwei Divertikeln.

Terrestrisch. Neu-Seeland, Tasmanien, Australien, Ost-Indien.

21 Arten.

Ubersiclit der Arten:

, 2 Paar Samentaschenporen — 2.

)
3 Paar Samentaschenporen — 4.

j
4 Paar Samentaschenporen ~ 6.

^ 5 Paar Samentaschenporen — 9.

Samentaschenijoren auf Intsegmtf. "/s und */©:

i Prostaten lang schlauchförmig 21. D. pellucida . . . . j). 207

2
j
Prostaten dick und kurz schlauchförmig oder

I traubig — 3.

J
Borstenzahlen am Mittelkörper ca. 40 . . . 20. D. moroea |). 207

1 Borstenzahlen am Mittelkörper ca. 80 . . . 19. D. scolecoidea . . . p. 207

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/s, ^j^ und •'/j

:

/ Samentaschenporen auf Intsegmtf. '^ji. '/s

^ J
und 7« - 5.

I
Samentaschenporen auf Intsegmtf. -^/s, ^/g

'

und ^jy 13. D. barronensis . . . p. 20.5

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^7, '/s "ntl */9-

I

Samentaschenporen in parallelen Längslinien 17. D. canaliculata . . . p. 206

Linien der Samentaschenporen nach hinten

divergierend 18. D. irregularis . . . p. 206

/ Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^ja, ^j-,, ''j^

g J
und 79 - 7.

I
Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/s, ^/e, "/?

I und Vs — 8.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/g, ^j-, ^s und ^/o ^

\ Prostaten schlauchförmig 16. D. alsophila ....]). 206

I
Prostaten flach, kaum länger als breit . . . 15. D. dendyi p. 205

Samentaschenporen auf Intsegmtf. '^/s, 7o, 7' und '/s

:

J
Nephridialporen lateral 14. D. intermedia . . . p. 205

\ Nei^ln-idialporen ventral 12. D. terraereginae . . p. 204

Samentaschenporen auf Intsegmtf. 75? 765 V'j ^/s "iid 70-

f Kopf epilobisch — 10.

I
Kopf tanylobisch — 13.

I
Gürtel vom 14.— 17. Segm. — 11.

1 Grürtel vom ^j^Vd. oder 14.—16. Segm. — 12.
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i Am Vorderkörper 24 Borsten an einem Segm. 11 . D. richea p. 204
11

I
Am Vorderkörper 12—14 Borsten an einem

' Segm 10. D. dilwynnia . . . . p. 204

2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^^/ig

und ^^20 in der Borstenlinie a und je

12
^ 1 Erhabenheit vor den männlichen Poren 0. D. lochensis . . . . p. 204
I Ein medianer, erhabener Wall zwischen den
l männlichen Poren 8. D. walliallae . . . . p. 203

I

Männliche Poren in der Borstenlinie b — 14.

13 ; Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a

I und b — 15.

I

Samentaschenporen in der Borstenlinie b . . 4. D. obscura p. 202
14 1 Samentaschenporen dicht lateral an der Borst en-

l linie a • 3. D. dicksonia . . . . p. 202

Am 2. und 3. Segm. 4 Paar Borsten — 16.

Am 2. und 3. Segm. mehr als 8 Borsten —• 17.

Paarige Pubertätspapillen in der Borsten-

linie b, auf Intsegmtf. '"/17, ^'/is» '"/io

und -"/'21 2. D. tanjilensis . . . . p. 201

PaarigePubertätspapillen zwischen den Borsten-
linien a und b, auf Intsegmtf. ^•''/le, ^"/i?;

'**/2o
—

"^/22 oder ""/23, sowie auf Intsegmtf.

'^/i8 etwas weiter lateral 1. D. yarraensis .... 2^-201

j
Borsten am 3. --17. Segm. zu 16 5. D. dubia p. 202

\ Mehr als je 16 Borsten am 13.— 17. Segm. — 18.

j
Weibliche Poren zwischen den Borstenlinien a

18 und b 7. D. copelandi . . . . p. 203

l "Weibliche Poren medial von der Borstenlinie a 6. D. bakei'i p. 203

1. D. yarraensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeia y., W. B. Spencer in: P. R. Soe.

Victoria, v. 5 p. 23 t. 7 f. 61—63, 74
[

1895 Dvporochacta y., Beddard, Monogr.
Ölig., p.441.

Im Lebeu düster purpurn, dorsal dunkler, mit helleren Borstenflecken.

Kopf tanylobisch. Borsten am 2. und 3. Segm. 4 Paar, am 4.— 14. Segm.
4 Paar und darüber jederseits eine einzelne, postclitellial 20—^24 einzelne,

nur die Borsten a regelmässig gestellt; dorsal-mediane Borstendistanz zz

breit und unregelmässig. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel

vom 13.— 17. Segm. (= 5). im 13. imd 14. Segm. ringförmig. Männ-
liche Poren zwischen den Borstenlinieu a und 6; Samentasclienporen 5 Paar,

auf Intsegmtf. ^j^—% in der Borstenliuie a. Pubertätspapillen zwischen

den Borstenlinien a und b auf Intsegmtf. ^^^g, ^^17' ^7-2o
—

^^22 oder ^%3,
sowie 1 Paar weiter lateral auf Intsegmtf. ^7is- Muskelmagen im 5. Segm.
Testikelblasen fehlen; 3 Paar einfache Samensäcke im 9., 12. und 13. Segm.;
Prostaten dick schlauchförmig, gewunden. Sameutaschen mit einem birn-

förmigen Divertikel, das ungetahr 7^ so laug wie die Haupttasche ist. —
L. 140, D. 13 mm.

Australien (Tanjil Track bei Wood's Point, AVarragul und Warburton in Victoria).

2. D. tanjilensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta t., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v. 5 p. 24
|
1895 Diporochaeta t., Beddard, Monogr. Ölig., p. 442.

Im Leben dunkel graupurpurn. Kopf tanylobisch. Borsten: je 4 Paar
am 2.— 7. Segm., je 8— 12 einzelne Borsten am 8.— 18. Segm. und je 12— 20
weiter hinten; p'ostclitellial nur Borstenliuie « und b regelmässig. Erster Rücken-
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porus auf lutsegmtf. %. Gürtel vom 14.— 17. Segm. (^ 4). Männliche Poren

zwischen den Borstenlinien a und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf.

^5—% ^^ ^®^' Borstenlinie a. Pubertätspapillen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^**/jr-,

^7i8' ^^20' ^7-2 1' "1 ^^^r Borstenlinie l». Muskelmagen im 5. Segm. Testikel-

blasen fehlen; 3 Paar einfache Samensäcke im 9., 12. und 13. Segm.;

Prostaten schlauchförmig. Samentaschen mit einem kurzen Divertikel. —
L. 89, D. 10 mm.

Australien (Gembrook, Warburton, Tanjil Track bei Wood's Point, Fern Tree

Gully und Dandenong in Victoria).

3. D. dicksonia (W. B. Sjj.) 1893 Ferichaeta d., W. B. Spencer in: P. U. Soc.

Victoria, v.5 p. 16 t. 1 f. 7—9
;
1895 Dijjorochaeta d., Beddard, Monogr. Ölig., j). 441.

Kopf tauylobisch. Borsten in regelmässigen Längslinien, anteclitellial

zu 20, postclitellial zu 22 au einem Segm. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^j^.

Nephridialporen in der 6. Borstenlinie. Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm.

(=3). Männliche Poren in der Borstenlinie h; Samentaschenporeu 5 Paar,

auf Intsegmtf %— %' ^i^^^^ lateral an der Borstenlinie a. Ventral-mediane

Pubertätswälle auf Intsegmtf ^7i8 ^^^^ ^7i9- Muskelmagen im 5, Segm.

Hoden und Samentrichter in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geschlängelt.

Samentaschen mit einem kleinen Divertikel, das ^/g so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 51, D. ca. 3 mm.

Australien (Fern Tree Gully in Victoria).

4. D. obseura (W. B. Sp.) 1893 Ferichaeta o., W. B. Spencer in: P. ß. Soc.

Victoria, v.h p. 3 t. 2 f. 4—6; t. 7 f. 70
|
1895 Diporochaeta o., Beddard, Monogr.

Ölig., ]).442.

Kopf tauylobisch. Borstenzahlen: anteclitellial 18— 22, postclitellial

20— 24; Borstenketten dorsal und ventral unterbrochen. Erster Rückeuporus

auf Intsegmtf ^4. Gürtel ringförmig, vom ^jA^.— 16. Segm. (^3^/2).
Männliche Poren in der Borstenliuie b; Samentaschenporen 5 Paar, auf

Intsegmtf ^j.^
—

^j^ in der Borstenlinie b. Pubertätspapillen je 1 Paar auf

Intsegmtf '**/,,; und vorn am 18. Segm. zwischen den Borsteulinien a und b

und 1 Paar auf Intsegmtf ^y, g zwischen den Borstenlinien /> und c; je 1 Pubertäts-

wall ventral-median auf lutsegmtf ^^,.,g und ^%(,, der vordere grösser

als der hintere. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar

einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten dick schlauchförmig,

zusammengelegt, im 17.— 19. Segm. Samentaschen mit einem einfachen,

keulenförmigen Divertikel von der halben Länge der Haupttasche. — L. 70,

D. ca. 3 mm; Segmz. 90— 100,

Australien (Fern Tree Gully und Warragul in Victoria).

5. D. dubia (W. B. Sp.) 1893 Ferichaeta d., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v. 5 p. 14 t. 5 f. 46—48; t. 7 f. 67
j
1895 Diporochaeta d., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 443.

Kopf tanylobisch. Borsteuzahlen: ^-/n, ^"/ni-xvib weiter hinten 18— 24.

Erster Rückeuporus auf Intsegmtf ^/.-. Gürtel ventral schwächer, vom 13.—
17. Segm. (^^ 5). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und />;

Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf "^^—
^/j,

zwischen den Borsten-

linieu <t und A; Pubertätspolstercheu paarweise auf Intsegmtf ^'/is' ^7i9
und '%(,, zum Teil ventral-median verschmolzen, medial von den Linien der

männlichen I^jreu. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar
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Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten dick sclilancbförmig, eingerollt.

Samentaschen mit einem kleinen, biruförmigeu Divertikel, das ^g so lang

wie die Haupttasclie ist. — L. 44, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 100.

Australien (Süd-Warr;igiil in Victoria).

6. D. bakeri (Fietch.) 1887 Perichaeta h., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.AVales,

ser. 2 V.2 p. 616
j
1893 P. h., W. B. Spencer in: P. R. Soc. Victoria, v. 5 p. 26 t. 3

f. 22—24; t. 7 f. 75
|

1890 P. b., [D'qiorocliada?] h., ßeddard in: P. zool. Soc. London,

p. 55. 56
I

1895 D. h., ßeddard, Monogr. Ölig., p. 440.

Dunkelrot oder purpurbraun. Kopf tauylobisch. Borsten am Vorder-

körper vergrössert; Borstenzablen: am Yorderkörper 22, -^~^"/xv, weiter

hinten bis 36; Borstendistanz aa gleich zz und gleich 2S >nn. Erster

Rnckenporus auf Intsegmtf. Y^- Gürtel vom ^/ol3.

—

^jAl. Segm. (= 4)V

Männliche Poren flach, zwischen den Borstenlinien a und b; Samentaschen-

poren 5 Paar, an den Vorderrändern des 5.— 9. Segm., in oder dicht lateral

an der Borstenlinie a, Pubertätsgrübchen paarweise auf Intsegmtf. ^7is~"
-"/.3j, die ersten unterhalb, die letzten in der Höhe der männlichen Poren.

Miiskelmagen im 5. Segm. 2 Paar ti'aubige Sameusäcke im 9. und 12. Segm.:

Prostaten lang, schlauchförmig, geschlängelt; Penialborsten dünn, gebogen.

Samentascheu mit einem keulenförmigen Divertikel, das '4 so lang wie die

Haupttasche ist. — L. 47— 92, D. 4—6 mm.

Australien (Warragul, Fern Tree Gully, Xarre Warren. Gembrook und Healesville

in Victoria).

7. D. eopelandi (W. ß. Sp.) 1893 Perichaeta c, W. ß. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.ö p. 2 t. 6 f. 52—54; t. 7 f. 76
]
1895 Diporochaeta c, ßeddard, Monogr.

Ölig., p.442.

Dorsal dunkel purpurn, mit dunklerer Mittellinie. Kopf tanylobisch.

Borstenzahlen: "^ii, "^""'''/iii-xvii, a,m Mittelkörper 46— 50. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 13. oder %13.— %17. oder

17. Segm. (= 4^/3 bis 5). Männliche und weibliche Poren zwischen den

Borstenlinien a und h; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. %—

%

dicht lateral an der Borstenlinie a. Pubertätspapillen quer-elliptisch: 1 Paar

auf Intsegmtf. ^*^/j, zwischen den Borstenlinien a und h, 3 Paar auf Intsegmtf.

'7jg
—

^72 zwischen den Borstenliuien h und <•; Pubertätstuberkel rundlich

mit Porus: 5 oder 6 Paar vorn am 8. oder 9.— 13. Segm. dicht lateral an

der Borstenlinie a. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 3 Paar

glatte Samensäcke im 9., 12. und 13. Segm.; Prostaten dick schlauchförmig,

geschlängelt, im 18.— 22. Segm. Samentaschen mit einem kurzen, birn-

förmigen Divertikel. — L. 127, D. 9,5 mm; Segmz. ca. 175.

Australien (Distrikt Warragul in Victoria).

8. D. walhallae (W. ß. Sp.) 1893 Perichaeta iv., W. ß. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.ö p. 15 t. 5 f. 43—45; t. 7 f. 66
|

1895 Diporochaeta iv., ßeddard, Monogr.

Ölig., p. 443.

Postclitellial mit breitem, dorsalem Pigmentband, das sich am
Mittelkörper auch zur Seite ausdehnt. Kopf epilobisch (7.>). Borstenzahlen:

anteclitellial 20, postclitellial 24. Gürtel vom 14.-16. Segm. (=3).
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b, zwischen ihnen ein

Wall; Samentascheuporen 5 Paar, auf Intsegmtf. •^/_-—% "^ ^^'^' Borsten-

linie a. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar einfache
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Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, dick schlauchfcirmig-,

gewunden. Samentascben mit einem kurzen Divertikel. — L. 25, D. ca. 3 mm;
Segmz. 88.

Australien (Walhalla in Victoria).

9. D. loehensis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta l, W. ß. Spencer in: P. E. Soc.

Victoria, v. 5 p. 13 t. 1 f. 1^3
|
1895 Diporochaeta l., Beddarcl, Monogr. Ülig.. p. 442.

Kopf epilobiseh (^j^). Borstenzahlen: am Vorderkörper bis zum 17. Segm.
18—22, am Mittelkörper 20, am Hinterkörper 32— 38. Kückenporen vor-

handen. Gürtel ringförmig, vom Va^^-— ^6- Segm. (== 373). Männliche
Poren zwischen^ den Borstenlinien a und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf

Intsegmtf. %— %. Pubertätspapillen 2 Paar auf Intsegmtf. '^,9 und ^

in der Borstenlinie (t und je eine Erhabenheit vor den männlichen Poren
Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblaseu fehlen; 2 Paar einfache Samen-
säcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten dick schlauchförmig, geschlängelt, im
18.— 21. Segm. Samentaschen mit einem Divertikel, das kürzer als die

halbe Länge der Haupttasche ist. — L. 76, D. ca. 3 mm.

Australien (Loch in Süd-Gippsland in Victoria).

10. D. dilwynnia (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta d, W.B.Spencer in: P. R.
Soc. Victoria, v. 7 p. 50 t. 4 f. 46—48.

Kopf epilobiseh (7'._>). Borsten au der vorderen Körperhälfte in regel-

mässigen Läugslinien; Borstenzahlen: ^^n» ^^'iii—xiii, postclitellial im
Maximum 26. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^5. Gürtel ringförmig,

vom 14— 17. Segm. (= 4). Männliche Poren zwischen den Borsteulinien a

und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf '/^— ^^ zwischen den
Borstenlinien a und b. Pubertätspapillen: eine unpaarige ventral-mediane

vorn am 18. Segm. und 2 Paar auf Intsegmtf. ^^^^ und ^^/„^ in der

Borstenlinie a. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblaseu fehlen; 1 Paar
glatte Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten mit dick schlauchförmigem

Drüsenteil, dessen Oberfläche sehr uneben ist. Samentaschen mit einem sehr

kleinen, einfachen Divertikel. — L. 51, D. 3 mm.

Tasmanien (Dee Bridge).

11. D. riehea (W^ B. Sp.) 1895 Perichaeta r., W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v. 7 p. 49 t. 4 f. 43—45.

Dorsal purpurn pigmentiert. Kopf epilobiseh ('/.,). Borstenzahlen:

anteclitellial 24, am Mittelkörper 48. Erster Rückenporus auf Intsegmtf "/^.

Gürtel ringförmig, vom 14— 17. Segm. (=^ 4). Männliche Poren zwischen

den Borstenlinien a und b; Samentaschenporen 5 Paar, auf oder dicht vor

Intsegmtf. ^/^— ^e- Muskelmagen im 3. und 4. Segm. Testikelblaseu fehlen;

2 Paar traubige Sameusäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit dick

schlauchförmigem Drüsenteil im 17.— 19. Segm. und kurzem, engem Aus-
führungsgang. Samentaschen einfach, am distalen Ende mit einem sehr

kleinen Divertikel. — L. 76, I). 3 mm.

Tasmanien (31()unt Olympus).

12. D. terraereginae (Fletcli.) 1890 Perichaeta? t.-r., Fletclier in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.4- ]). 1002
]
1895 Di])orochaeta t.-r.. Beddard. Monogr. Ölig., p. 441.

Pigment wahrscheinlich purpurn. Borstenzahlen: 40—60; Borstenketten

dorsal weitläufiger als ventral; Borstenlinie a regelmässig; Borstendistanz aa
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gleich 5 mn, zz grösser imd unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %

.

Nepliridialporen in imregelmässigeu Linien, im Bereich der Borstenlinie (/

oder e. Gürtel vom 13. oder 14.— 21. oder 22. Segm. (= 8 bis 10). Männliche

Poren in der Borstenlinie /, auf einem venti-aleu Pubertätspolster, das lateral

bis an die Borstenlinie h reicht ; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %— '^/^

dicht medial an der Borstenlinie h.

Australien (Moiint Bellender-Ker in Nordost-Queensland).

13. D. barronensis (Fletch.) 188H Perichaeta b., Fletcher in: P. Linn. Soc.

X.S.AVales. ser. 2 v.l p. 960
;

1895 Diporochaeta b., Beddard, Monogr. Ölig., p. 440.

Dorsale Medianlinie am Vorderkörper bis ca. 7Aim 16. Segm. rinnen-

förmig vertieft. Borstenketten ventral deutlich, dorsal undeutlich unter-

brochen; Borstenzahlen: ca. 40. Erster Rückenporus ungefähr auf Intsegmf. ^4.

Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (= 4). Männliche Poren auf Papillen,

die durch eine ventrale Brücke verbunden sind; 4—6 Borsten zwischen den

männlichen Poren; Sameutaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. */.— 7? zwischen

den Borstenlinien d und e. Muskelmagen (im 7. Segm.?) vor Dissep.
'/s-

Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und

12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, geknäult. Samentaschen mit einem

fadenförmigen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist; Samentaschen

von vorn nach hinten an Grösse zunehmend. — L. 62, D. 4 mm; Segmz. 125.

Australien (Cairns im Distrikt des Barron River in Nord-Queensland).

14. D. intermedia (Beddard) 1888 Perichaeta novae-zekmdiae (nom. nud.),

Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 r.2 p.434
j
1890 P. n. z., [Diporochaeta] n. z., Beddard

in: P. zool. Soc. London, p. 55, 56
[

1889 Perichaeta intermedia, Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 380
|

1890 P.i., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser., r. 30 p. 467

t. 29 f. 1, 2, 12
;

1895 Diporochaeta t., Beddard, Monogr. ülig., p. 439.

Im Leben bläulich grün. Kopf epilobisch. Borstenketten ventral und

dorsal kurz unterbrochen; Borstenzahlen: am Hinterkörper ca. 75. Rücken-

poren fehlen. Nephridialporen lateral. Männliche Poren in der Borsten-

linie 61?); Samentaschenporen 4 Paar. Pubertätspapillen: 5 am 17. Segm.,

je 1 Paar vorn am 18. und 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren,

6 am L'O. Segm. Dissep. ^/,,— ^^/jg verdickt. Muskelmagen klein, im 5..

kalkdrüsen-ähnliche Anschwellungen im 10. und 11. Segm. Samensäcke im

9.. 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig; Penialborsten fehlen

(1 oder 2 Borsten neben den männlichen Poren vergrössert?). Sameutaschen

im 5.— 8. Segm., mit einem kleinen Divertikel — L. ca. 153 mm, D. be-

träclitlich.

Neu-Seeland (bei Lake Brunncr in Westland).

15. D. dendyi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta d., W.B.Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.o p. 12 t. 6 f. 49— 51; t. 7 f. 77
|
1895 Megascolex d., Beddard, Monogr.

Ölig., p.380.

Im Leben gelblich. Kopf tanylobisch. Borstenzahlen: '7n-xiXi ^''/xx.

weiter hinten 20, am Hiuterkörper 14—20; Borstenlinien a und b ganz

regelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom
14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b;

Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %—% in der Borstenlinie a.

Veutral-mediaue. quer gestreckte, häufig in der ventralen Medianlinie unter-

brochene Pubertätswälle auf Intsegmtf. ^7,^' ^^^9' ^%o i^^^ '"l-u'-)'^
kleine

Papillen umgeben die Sameutaschenporen der beiden hinteren Paare. Muskel-
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magen im 5. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar einfache Samen-
säcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten flach (traubig?). Samentaschen
lang, mit einem sehr kleinen Divertikel am distalen Ende. — L. 64, D. ca. 3 mm

;

Segmz. ca. 160.

Australien (Healesville in Victoria).

16. D, alsophila (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta a., W. ß. Spencer in: P. E. Soc.

Victoria, v.5 p. 17 t. 1 f. 10--12 ' I89ö Biporochaeta a., Beddard, Monogr. Ölig., p. 441.

Kopf epilobisch (^a). Borsten in regelmässigen Längsreihen. Borsten-

zahlen: anteclitellial 20— 22, postclitellial 26. Erster Rückeuporus auf

Intsegmtf. ^jr^. Nephridialporen in der Borstenlinie g. Gürtel ringförmig, vom
14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien l> und c;

Sameutaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %

—

^1,, in der Borstenlinie a.

Ventral-mediane Pubertätswälle auf Intsegmtf. ^'/j^ und ^^/^g; 1 Paar
Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^'^i? medial von der Borstenlinie a, 2 unpaarige

ventral-mediane Pubertätspapillen hinten am 7. und 8. Segm. Muskelmagen
im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und
12, Segm.; Prostaten schlauchfcirmig, gewunden. Samentaschen mit einem
kurzen, dünnen Divertikel. — L. 38— 51, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 104.

Australien (Fern Tree Gully in Victoria).

17. D. oanaliculata (Fletch.) 1N87 Ferichaeta c, Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser.2 v.2 2^.391
1

189') Megascolex? canaliculatus, Be(ld!xrd,Moi-iogr. Ölig., p.375.

Purpurn bis rotbraun. Kopf epilobisch. Dorsale Mittellinie rinnenförmig

vertieft. Borstenzahlen: ^*^/ii—moderiv» "'^"^Vivoderv-v, am Hinterkörper

bis 50. Borstendistauz aa gleich 2

—

3 ab, regelmässig, vorn grösser; zz vorn
sehr gross, hinten kleiner, unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf %.
Gürtel ringförmig, vom Vsl^-

—
'/^l^. Segm. (^5%). Männliche Poren

im Bereich der Borstenlinien e und /; Samentaschenporen 3 Paar, auf

Intsegmtf. -y.—% in der Borsteulinie e. Muskelmagen im 6. Segm.
Testikelblasen vorhanden (?) ; 3 Paar Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm.
Drttsenteil der Prostaten proximal weit, distal enger (dick schlauchförmig?).

Samentaschen mit einem sehr kurzen, keulenförmigen Divertikel. — L. 90

—

145, D. 8 mm; Segmz. 120—160.

Australien (Mossman Kiver im Distrikt Cairns in Xord-Queensland).

18. D. irreg\ilaris (\V. B. Sp.) 1895 Perichaeta i., W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, c.7 ]). 53 t. 5 f. 52—54.

Dorsal purpur braun pigmentiert. Kopf epilobisch ('/o). Borstenzahlen:

-'7?_xiii, ^7xiVi '^"/xvii-v, am Hinterkörper bis 40. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. %. Nephridialporen zwischen der 8. und 9. Borstenlinie. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (=4), dorsal bis zum ^lAS. Segm. (=472).
Männliche Poren zwischen der 2. und 3. Borstenlinie; Samentaschenporen
3 Paar, auf Intsegmtf %— 7»' ii^ nach hinten divergierenden Linien, die

ersten in der 3., die zweiten in der 4., die dritten in der 5. Borstenlinie.

2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf ^^19 und '^o,, in der 3. Borsten-

linie. Muskelmagen im 6, Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar ti-aubige

Samensäcke im 11. und 12., 2 Paar glatte im 9. und 10. Segm.; Prostaten

mit dick schlauchförmigem, geschlängeltem Drüsenteil, der sich durch das 17.—
21. Segm. erstreckt. Samentaschen mit einem kleinen, einfachen Divertikel

am Ausführungsgang. — L. 89, D. ca. mm.
Tasmanien (Thal des King Kiverj.
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19. D. scolecoidea (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta s., W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Vietoria, v.7 p. 51 t. 5 f. 49— 51.

Kopf epilobisch (%). Borstenketteu nur ventral deutlich, aber kurz

unterbrochen; Borsten zahlen: ca. 80. p]rster Rückenporus auf Intsegmtf. ^j^.

Männliche Poren in der Borstenlinie d; weibliche Poren in der Borstenlinie h.

Sameutaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^s und % in der Borstenlinie d.

Muskelmagen im 5. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 1 Paar traubige

Samensäcke im 12. Segm. Prostaten traubig (?), flach oval, geteilt. Samen-
taschen mit 2 sehr kleinen Divertikeln am distalen Ende. — L. ca. 28,

D. 6,5 mm; Segmz. 77.

Tasmanien (Thal des King ßiver).

20. D. moroea (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta m., W. B. Spencer in: P. ß. Soc.

Victoria, r. 7 p. 49 t. 4 f. 40—42.

Kopf epilobisch. Borstenketten ventral und dorsal sehr kurz unter-

brochen: Borstenzahlen: anteclitellial 22— 36, postclitellial 42. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf.
^Z^.

Nephridialporen in der 9, oder 10. Borsten-

linie. Männliche Poren zwischen der 4. und 5. Borstenlinie; Samen-
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

'/'s
^^^ % zwischen der 1. und

2. Borstenlinie. Brückenartige Erhabenheit ventral am 18. Segm. zwischen

den Papillen der männlichen Poren; 1 Paar elliptische Pubertätspapillen auf

Intsegmtf. ^^^^^^ zwischen der 1. und 2. Borstenlinie. Muskelmagen im
5. Segm. Testikelblasen fehlen; 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und
12. Segm.; Prostaten traubig oder dick schlauchförmig mit rissiger Ober-

fläche wie bei D. dilwynnia(?), durch das 17.— 20. Segm. sich ersti'eckend.

Samentaschen mit einem einfachen Divertikel. — L. 102 mm.

Tasmanien (Distrikt Lake St. Clair).

21. D. pellueida (Bourne) 1894 Perichaeta j)., Bourne in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v. 36 p. 13 t. 4 f. 17—32; t. 5 f. 42.

Pigmentlos. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borstenketten dorsal

und ventral unterbrochen; Borstendistanz aa gleich oder kleiner als Sab,

zz gleich 10 ye; Borstenzahlen: -^/n, "^^/v, ^Vix- "^^xx- Erster Rückenporus
auf Intsegmtf. %. Gürtel vom V3I2.— 7,20. Segm. (= 7-/3). Männliche
Poren in hanteiförmiger Vertiefung, ca. 5 Borstendistanzen von einander

entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % ^^^ % zwischen

den Borstenlinien a und h. Muskelmagen im 5., Kalkdrüsen im 14., 15.

und 16. Segm. Prostaten lang, schlauchförmig. Samentaschen mit einem
kleinen Divertikel. — L. 450, D. ca. 4 mm.

Wahrscheinlich Ost-Indien.

11. Gen. Perionyx E. Perrier

1872 Perio???/x (Typ. : P. excavatiis), E. Perrier in: N. Ai-cli. Mus. Paris, v.8 p. 126

I

1893 P., Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 687
]

1893 F., Horst in: AVeber,

Heise Niederl. O.-Ind., v. 3 p. 72
[
1889 Megascolex (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel.,

v.^i p. 62.

Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm. in fast geschlossenen,

einfachen Ketten. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, über
3— 7 Segm. Männliche Poren der ventralen Medianlinie sehr

genähert; ein unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen der
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ventralen Medianlinie sehr genähert, das letzte Paar auf

Intsegmtf. ^/„. 1 rudimentärer Muskelmagen im 5. oder 6. Segm.
Meganephridiscli. 2 Paar Hoden und Sameutricliter; Prostaten

traubig.

Terrestrisch. Philippinen, Sunda-lnseln, Vorder- und Hinter-Indien, Sansibar.

7 Arten.

Übersicht der Arten:

2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. '^/g

und s/o — 2.

3 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. '*/7, '/g

und ^/g — 5.

4 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. ''/(i, ",'7,

'/s und »/9 5- !*• arborieola . . . p. 209

j
Samentaschen ohne Divertikel 1. P. m'intoshi . . . p. 208

I
Samentaschen mit Divertikeln — 3.

/ Samentaschen mit 1-4 sehr kleinen, warzen-

)
förmigen Divertikeln 2. P. excavatus . . . p. 208

\ Samentaschen mit 1 kugeligen oder keulenförmigen

i Divertikel — 4.

I
Penialborsten vorhanden 3. P. intermedius . . p. 209

)
Penialborsten fehlen 4. P. violaceus . . . p. 209

, \
Samentaschen mit 2 Divertikeln 7. P. saltans . . . . p. 210

'^
\ Samentaschen mit 1 Divertikel 6. P. sansibarieus . . p. 209

1. P. m'intoslli Peddard ';'1883 P. niintosJiii, Beddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 5 V. 12 p. 217 t. 8 f. 3, 8
|
1893 P. macinfoshü, P. gigas (laps.), Beddard in: P. zool.

Soc. London, 1892 p. 687, 688, 689
|
1889 Megascolex m'intoshii, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., v. 3i p. 86.

Dorsal purpurn. Erster Rttckenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom
13.— 19. Segm. (=7). Männliclie Poren auf einem gemeinsamen ventral-

medianen Pubertätsfelde von ca. 3 mm Breite, hinter der Borstenzone des

18. Segm.; Samentascheuporen 2 Paar. Kein Dissep. besonders verdickt.

Muskelmagen im 6. Segm. Samensäcke im 10.— 18. Segm.; Prostaten mit

kleinem, ziemlich massigem Drüsenteil; Penialborsten vor den männlichen

Poren, wenig modifiziert. Samentaschen ohne freie Divertikel. — L. 249—320,

D. 9 mm; Segmz. 244—261.

Birma (Seebpore) oder Bengalen (Darjiling); Hinter-Indien (Akliyah)?

2. P. excavatus E. Perrier 1872 P. e., E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.S

p. 126 t. 4 f. 73. 74
\

1886 P. e., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 308 f. 3—6
|

1896

P.e., Kosa in: Ann. Mus. Genova, v.'dß ]). 511
|
1889 Megascolex e., L. Vaillant, Hist.

nat. Annel., t'.3i p. 69
|
1891 Perionyx grueneicaldi, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

15.8 p. 33 t. f. 6
i
1893 P. g., Horst in: Weber, Reise Nieder!. O.-Ind., i'. 3 p. 75 |

1893

P. g. -\- P. excavatus, Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 685, 689.

Dorsal violett-rot. Kopf epilobisch (%). Borstenketten fast geschlossen,

ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: postclitellial 54. Nephridialporen

jederseits in gerader Linie. p]rster Rückenporus klein und locliförmig, auf

Intsegmtf 1 5, folgende breit, schlitzartig. Gürtel ringförmig, vom 13. oder \ul3.

—

17. Segm. (^ 4^/„ bis 5). Männliche Poren auf einem gemeinsamen, quer-

ovalen Pubertätsfelde; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "% und %.
Kein Dissep. besonders vordickt. Rudimentärer Muskelmagen im 6. Segm.;

Kalkdrüsen fehlen; kalkdrüsen-artige Erweiterung im 13. Segm.; Darmblind-
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Säcke fehlen. Hoden und Sanientricbter frei; 2 Paar Saiuensäcke im 11.

und 12.— 14. Segm.; Prostaten mit kleinem, ziemlich massigem, etwas

rissigem Drüsenteil; Penialborsten jederseits in einer Gruppe von 4—

6

medial von den männlichen Poren. 0,6 mm lang, mit vielen ringförmig an-

geordneten, schlanken, hmgen Zähnchen und undeutlicli vierkantiger, glatter

distaler Spitze. Samentaschen mit 1—4 sehr kleinen, warzenförmigen Divertikeln

am Ausführungsgang. — L. 85— 120, D. 3—4^/o mm; Segmz. 158— 165.

Luzon (Manila), Sangir, Java (Tjibodas), Sumatra, Mentawei, Nias, ('ochinchina

(Saigon), Siam (Bangkok), Birma (Distrikt Rliainö und Gliecu).

B. P. intermedius Beddard 1893 P. i., Beddard in: P. zool. Soc. London,

1892 p. 689.

Dorsal schwach purpurn. Borstenketten geschlossen. Gürtel vom
13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in einem gemeinsamen, flach

vertieften Pubertätsfelde. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 78
und ^/„. Kein Dissep. besonders verdickt. Kleiner Muskelmagen im 6. Segm.;

Kalkdrüsen und kalkdrüsenartige Anschwellungen sowie Darmblindsäcke

fehlen. Prostaten mit mittelgrossem, durch das 17.— 19. Segm. erstrecktem,

tief eingeschnittenem Drüsenteil; jederseits eine (einfache oder ornamentierte?)

Penialborste im männlichen Pubertätsfelde. Samentaschen mit einem

kleinen, kugeligen, sitzenden Divertikel am Ausführungsgaug. — L. 105,

D. 5 mm; Segmz. 117.

Birma (Seebpore).

4. P. violaeeus Horst 1893 P. v., Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind.,

r. 3 p. 72.

Dorsal violett-braun. Kopf epilolnscli (^l^)- Borstenketten fost geschlossen,

ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: in der Nähe des Gürtels 40— 50.

Erster Rttckenporus auf Intsegmtf. ^/.. Nephridialporen in einer geraden

Linie jederseits. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. (= 5), ventral vom 13.

—

18. Segm. (= 6). Männliche Poren in gemeinsamer, ventral-medianer Grube.

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf
'/s

^^^ %• Rudimentärer Muskel-

magen im 6. Segm. Prostaten mit kleinem, zungenförmigem, oberflächlich

eingeschnittenem Drüsenteil; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem

kleinen, gestielten, birnförmigen Divertikel. — L. 55 mm; Segmz. 115.

Java (Buitenzorg, Tjibodas), Sumatra (Singkarah, Manindjau, Paninggahan).

5. P. arborieola Rosa 1890 P.a., Rosa in: Ann. ]\Ius. Genova, r. 30 p. 119

t. 1 f. 11.

Dorsal gTünlich braun. Kopf epilobisch ('/o)- Borsteuketten geschlossen,

ventral sehr dicht, dorsal sehr weitläufig; Borstenzahleu: ca. 56—60. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf %. Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm.

(=3). Männliche Poren auf umfangreichen Papillen, die an der lateralen

Wand einer medianen Vertiefung sicli befinden; Samentaschenporen 4 Paar, auf

Intsegmtf '76— ^o- Muskelmagen sehr klein, im 5. Segm. 2 Paar Samen-
säcke im 11. und 12.— 14. Segm.; Prostaten mit grossem, sich durch das

16.— 24. Segm. erstreckendem, vielteiligem Drüsenteil. Samentaschen mit

«inem keulenförmigen Divertikel, das etwas länger als die Haupttasche ist.

— L. 70, D. 5 mm; Segmz. 110.

Birma (Distrikt Chcbä oder Biapö).

6. P. sansibarieus Mchlsn. 1891 P. s., Michaelsen in: j\lfc. Mus. Hamburg,
r.9i p.4 t. 1 f. 1.

Das Tiei'i-eicli. lo. Lief.: W. Michaelsen, Oligoehaetii. U
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Kopf epilobisch (72)- Borsteuketteii geschlossen, ventral etwas dichter

als dorsal; Borstenzahlen: am Vorderkörper ca. 40, am Mittelkörper ca. 50..

Erster Eückenporiis auf lutsegmtf. '"'/loC^o^^)' ^^^i^ schlitzförmig. Nephridial-

poren jederseits in 2 weit getrennten Längslinien, ventral ca. Vc" ^'^n der

ventralen Medianlinie entfernt am . . . 24., 26., 28. . . . Segm., dorsal nicht ganz ^/^, ?<

von der dorsalen Medianlinie entfernt am ... 23., 25., 27. . .. Segm. Gürtel ring-

förmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren in gemeinsamem
Pubertätsfelde; Samentaschenporen 3 Paar, auf IntsegmtL 7?—%• Kalk-

drüsen-artige Erweiterung des Oesophagus im 13. Segm. Meganephridien

mit abwechselnd dorsal und ventral gestellter Endblase. Prostaten mit grossem,,

tief eingeschnittenem Drüsenteil. Samentaschen mit einem kleinen, dick birn-

förmigen Divertikel. — L. 63, D. 2'/2— 3 mm; Segmz. 108.

Sansibar.

7. P. saltans Bom-ne 1887 P.S., Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 p.669.

Borstenketten fast geschlossen: Borsteuzahlen: 45—54. Nephridial-

poreu abwechselnd in der 11. und 17. Borstenliuie,. Gürtel vom 14.— 16. Segm.
(== 3). Männliche Poren auf Papillen in einer medianen Grube ; Samen-
taschenporen 3 Paar, auf lutsegmtf ^v—%• Samentaschen mit 2 kleinen

Divertikeln. — L. 60, D. 2 mm; Segmz. 61.

Ost-Indien (Ootacamund, Naduvatam).

12. Gen. Plionogaster Mchlsn.

1886 Perichaeta (part.), Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 300 |
1892 Pleiono-

gaster (corr. Plionogaster), Michaelsen in: Arcli. Naturg., ?'. 58i p. 247.

Borsten zu vielen an einem Segm., in einfachen, geschlossenen

Ketten. Kückenporeu vorhanden. Gürtel ringförmig, vor dem 15. Segm.
beginnend, über 3—4 Segm. Männliche Poren veuti'al, ziemlich weit von
einander entfernt ; 1 unpaariger weiblicher Porus ; S am e n t a s c h e n p r e n 2 P a ar

,

auf lutsegmtf
'/s

^^^^^ %• Dissep. % und 7^(, wohl ausgebildet. 1 kleiner
Muskelmagen im 8. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 3 oder 4 Muskel-
magen in der vorderen Kegion des Mitteldarms; Darmblindsäcke

fehlen. 3— 7 (?) Paar Microuephridien in einem Segm. 2 Paar Hoden
und Samentrichter im 10. und 11. Segm.; Samensäcke im 11. und 12. Segm.-^

Prostaten traubig. Samentaschen mit einem Divertikel.

Terrestrisch. Philippinen und Molukken.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

j 4 Muskelmagen am Mitteldarm 1. P. jagori p. 211

) 3 Muskelmagen am ]\[itteldarm — 2.

1

Divertikel der Samentaschen schlauchförmig; un-

paarige Pubertätspapillen am 16.—22., paarige

am 16., 17., 19.—22. Segm 4. P. horsti p. 211

Divertikel der Samentaschen keulenförmig — 3.

Unpaarige Pubertätspapillen am 18.-21. Segm.,

paarige auf Intsegmtf. i'/,8 und am 18.

—

21. Segm.; 7 (?) Paar Micronephridien in

y I einem Segm 3. P. ternatae . . . . p. 211

Je 1 Pubertätspapille vor und hinter den männ-
lichen Poren (?), unpaarige Pupertätspa])illcn

fehlen; 3 (5?) Paar Micronephridien in einem

Segm 2. P. samai'iensis . . ]). 211
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1. P. jagori Mchlsn. 1892 Fleionogaster j., Michaclsen in: Arch. Naturg.,

(i.58i i).247 t. 13 f. 26.

Fleischfarben bis oraugerot. Borstenzablen: ^^^x» *^Vxxi- Gürtel vom
14.— '^li'i-T- Segm. (= 374). Zwischen den männlichen Poren ca. 11 Borsten.

2 Paar Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^'/is ^^^^ ^^/lo "^ ^®^^ Linien der

männlichen Poren. Dissep. % und vorangehende verdickt. 4 hintere Muskel-

magen im 27., 29., 31. und 33. (?) Segm. Micronephridien in 7 Längsreüieu

jederseits. Prostaten mit unregelmässig eingeschnittenem Drüsenteil. Samen-

taschen mit einem schlauchförmigen Divertikel, das etwa % so lang und

^3 so dick wie die Haupttasche ist. — L. max. 170, D. max. 5 mm; Segmz.

ca. 270.

Philippinen (Daraga auf Luzon).

2. P. sanaariensis Mchlsn. 1892 PZeiono^rtsfers., Michaelsenin: Arch. Naturg.,

v.58i p.248 t. 13 f. 27.

Borstenzahlen: ^^^jx, 'Vxxi- Zwischen den mämilicheuPoreu ca. 8 Borsten,

vor und hinter ihnen je 1 Pubertätspapille(?). Dissep. ^^ und einige voran-

gehende verdickt. Vorderer Muskelmagen?; 3 bintere Muskelmagen. Micro-

nephridien in 3 (5 ?) Längsreibenjederseits. Prostaten mit stark eingeschnittenem

Drüsenteil. Samentaschen mit einem dick keulenförmigen Divertikel, das

etwa halb so lang und halb so dick wie die Haupttasche ist. — L. 75, D. 3 mm;
Segmz. 230.

Philippinen (Loquilociin auf Samar).

3. P. ternatae Mchlsn. 1896 Plclonoyaster t., Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., i'.23 p. 198 t. 13 f. 2.

Gelbgrau mit schwach fleischfarbenem Schimmer. Borstenzahlen: ^"^v»

^^7ix- Gürtel vom ^^ 14.— 7^7. Segm. (= 3). Männliche Poren dicht

hinter der Borstenzone des 18. Segm., von gerundet dreiseitigen Höfen um-
geben, ungefähr 7? ^* von einander entfernt. Pubertätspapillen vor den Borsten-

zonen, unpaarige ventral-median am 18.— 21., und paarige ventral am 19.

—

21. Segm.; dazu 1 Paar kleinere an den Lateralseiten der männlichen Höfe

und 1 Paar grössere, schräg und quer gestellte auf Intsegmtf. ^7i8- Samen-

taschenporen 7?" von einander entfernt. Einige Dissep. des Vorderkörpers

schwach verdickt. 3 hintere Muskelraagen im 25., 27. und 29. (?) Segm.

7 (?) Paar Micronephridien in einem Segm. Drüsenteil der Prostaten napf-

förmig, fast massig. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel,

das etwa halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 100, D. 3— 37o mm;
Segmz. 150.

Molukken (Ternate).

1. P. horsti (Beddard) 1886 Perichaeta h., Beddard in : P. zool. Soc. London,

p. 300
I

1896 Fleionogaster h., ]\Iichaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., r. 23 p. 198.

Borstenketten gleichmässig; Borstenzahlen: ^^7vi7 '7xii- Gürtel vom
14.— 17. Segm. (:= 4). Pubertätspapillen: unpaarige ventral-median am
16.— 22., und je 1 Paar in den Linien der männlichen Poren am 16., 17.,

19.— 22. Segm. Dissep. ^^— ^9 ^^^^^^ verdickt. 3 hintere Muskelmagen,

ungefähr im 26.— 28. Segm. Plectonephridisch. Prostaten mit massigem

Drüsenteil. Samentaschen mit einem schlauchförmigen DivertikeL — L. 73,

D. 4 mm; Segmz. ca. 200.

Philippinen (Manila).

14*
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13. Gen. Megascolex R. Tempi.

1844 Megascolex (Typ.: M. caeruleus), E,. Templeton in: P. zool. Soc. London,

V.12 p. 89
I

1861 PericJiaeta (non PericJieta, corr. Perichaeta, Rondani 1859, Dipt.
!)

(part.?), Schmarda. Neue wirbell. Th., tJ.lii p. 13
[

1873 11, P., W. Baird in: J. Linn.

Soc, V. 11 p. 96
[
1883 P. (max. part.) -|- M. (min. part.), Beddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 5 V. 12 p. 214 |
1888 M. (max. part.) -)- P. (min. part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova,

^;. 26 p. 155
|
1867 Lampito (Typ.: L. mauriüi), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., «'.23 p. 103

1
1883 Pleurochaeta (Typ.:'P. moseleyi), Beddard in: Tr. R. Soc. Ediub., u 30 p. 481

|

1890 Änisochaeta, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 56 I 1894 Mahbemis (Typ.:

M. hnperatrix), Bourne in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 36 p. 12.

Borsten wenigstens am Mittelkörper zu vielen (mehr als 8) an
einem Segra. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, über 3

—

8^/3 Segm. Weibliche Poren meist paarig, selten unpaarig; Samentaschen-
poren 1—5 Paar, vor dem 9. Segm. 1 Muskelmagen im 5., 6. oder
7. Segm. oder zwei dieser Segm. einnehmend. Plectouephridisch. Meist
2 Paar Hoden und Samentrichtei- im 10. und 11., sehr selten (nachweislich

nur bei 2 Arten) deren nur 1 Paar im 11. Segm.; Testikelblasen fehlen

oder sind vorhanden; meist 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. oder im
11. und 12. Segm.; Prostaten traubig, manchmal mit Penialborsten.

Terrestrisch. Neu-Seeland, Australien, Tasmanien, Ceylon, Ost-Indien. Eine Art

nach Birma, nach Madagaskar, Sansibar und anderen Inseln des Indischen Oceans sowie

nach China und einigen Inseln des Pacifischen Oceans verschleppt.

48 sichere und 5 unsichere Arten, 2 Varietäten.

Übersicht der sicheren Arten und Varietäten:

1 Paar Samentaschenporen — 2.

2 Paar Sanientaschenporen — 12.

3 Paar Samentaschenporen — 30.

4 Paar Samentaschenporen — 39.

5 Paar Samentasclienporen — 41.

j Samentaschenporen aufIntsegmtf. ^/g — 3.

\ Samentaschenporen aufIntsegmtf. '/g
— 9.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/g

:

iSamentaschen-Divertikel mit Neben-

Divertikeln — 4.

Samentaschen-Divertikeleinfach,ohne

Neben-Divertikel — 6.

iSamentaschen-Divertikel mit 1 viel-

kammerigen Nebeu-Divertikel . 37. M. acanthodriloides . . . . p. 228

Samentaschen-DivertLkelmit2Neben-

Divertikeln — 5.

Penialborsten unterhalb des um-
gebogenen distalen Endes im
ganzen Umkreis mit zacldgen

Querstrichelchen verziert .... 38. M. nureliyensis p. 229

Penialborsten unterhalb des um-
gebogenen distalen Endes nur an

der konkaven Seite mit zackigen

Querstrichelchen verziert .... 39. M. cingulatus Y>-
229

Borsten am Vorderkörper einander

paarweise genähert 4. M. zygoehaetus p. 217

Borsten auch am Vorderkörper in

einfachen Ketten — 7.

5 <
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11

12

13

14

15

16
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Eine schlaucliförmige Drüse vor den

Prostaten 3H. M. ceylonicus p. 228

Keine schlauchförmige Drüse vor den

Prostaten — 8.

Penialborsten mit 2 Zeilen grober

Zähne 44. M. phareti'atus p. 231

Penialborsten mit zerstreut stehenden,

breiten Zähnchen 16 a. M. varians var. Simplex . . p. 221

Samentaschenijoren auf Intsegmtf. '/g

:

Samentaschen ohne freies Divertikel,

mit Samenkämmerchen in der

Wandung des Ausiührungsganges 43. M. nmltispinus p. 231

Samentasehen mit freiem Divertikel— 10.

Kalkdrüsen fehlen 42. M. sarasinorum p. 231

4 oder 5 Paar Kalkdrüsenvorhanden— 11.

( Samensäcke im 11. und 12. Segm. . 28. M. exiguus p. 225

\ Samensäcke im 9. und 12. Segm. . 28 a. M. exiguus var. murrayana . p. 225

Samentaschenporen auf Intsegmtf. "/a und ^/g:

{Männlicher Porus und Samentaschen-

poren unpaarig, ventral-median . 48. M. leueoeyclus j). 233

Männliche Poren und Samentaschen-

poren paarig — 13.

(Samentaschen-Divertikel mit einem

Neben-Divertikel 40. M. singhalensis p. 230

Samentaschen-Divertikel ohne Neben-

Divertikel — 14.

f Samentaschen mit 2 Divertikeln . . 1. M. enormis p215
\ Samentasehen mit 1 Divertikel — 15.

{Samentaschen-Divertikel frei — 16.

Samentaschen - Divertikel in die

Wandung des Ausführungsganges

eingebettet 45. M. oaeruleus p. 232

Samentaschen-Divertikel mit 3 finger-

förmigen, von einem ovalen Sack

umschlossenen Samenkämmerchen 41. M. lorenzi p. 230

Samentaschen -Divertilcel nicht mit

3 fingerförmigen Samenkämmer-
chen — 17.

( Borsten a stai'k vergrössert, a grösser

als b, b grösser als c; Borsten-

distanz ab gleich 2bc, bc grösser

n l ah cd 32. M. schmardae p. 226

Borsten und Borstendistanzen eines

Segm . höchstens wenig verschieden,

ab kleiner als 26c — 18.

J
Kalkdrüsen fehlen — 19.

\ Kallvdrüsen vorhanden — 23.

Samensäcke im 9. und 12. Segm. . 31. M. ne-wcombei p. 226

amensäcke im 1 1 . und 12. Segm.— 20.

Borstenzahlen gering, ca. 24 — 21.

20 < Borstenzahlen gross, am Mittelkörper

50 und mehr — 22.
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(Prostaten-Drüsenteil in Gestalt eines

Sackes, an dem zahlreiche facien-

da, förmige Anhänge sitzen .... 17. M. konkanensis p. 221

I
Prostaten -Drüsenteil "ohne faden-

l förmige Anhänge, gedrängt traubig Iti. M. varians p. 220

r Prostaten-Drüsenteil lang bandförmig 35. M. funis p. 228

22 l Prostaten-Drüsenteil klumpig, zwei-

[ teilig 46. M. templetonianus p. 2'62

I
1 oder 2 Paar Kalkdrüseu — 24.

\ Mehr als 2 Paar Kalkdrüsen — 25.

f
1 Paar Kalkdrüsen 20. M. fielderi p. 222

\ 2 Paar Kalkdrüsen 23. M. macleayi p. 223

J
3 Paar Kalkdrüsen — 26.

I
Mehr als 3 Paar Kalkdrüsen — 28.

J
Borstenzahlen anteclitellial höchstens 24— 27.

\ Borstenzahlen anteclitellial ca. 40 . 30. M. tenax p. 226

{Männliche Poren zwischen den

Borstenlinien a und b 25. M. indissimilis (part.) . . . . j). 224

Männliche Poren zwischen den

Borstenlinien b und c 21. M. australis p. 222

) 4 Paar Kalkdrüsen 22. M. monticola p. 223

\ 6 Paar Kalkdrüsen — 29.

f Samensäcke im 9. und 12. Segm. . 2. M. attenuatus p. 216

\ Samensäcke im 11. und 12. Segm. . 3. M. eoxi p. 216

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^Jt, "/g und ^/g

:

I

\ Weniger als 60 Borsten am 9. Segm.— 32.

( Ca. 48 Borsten am 10. Segm.; un-

paarige Testikelblasen im 10. und
11. Segm 34. M. brachycyclus p. 227

Weniger (meist beträchtlich) als

48 Borsten am 10. Segm. (falls

annähernd so viel, Hoden und
Samentrichter frei) — 33.

j Kalkdrüsen fehlen — 34.

\ Kalkdrüsen vorhanden 36.

/ Drüsenteil der Prostaten lang blatt-

j

förmig, ihr Ausiührungsgang als

34 ' Mittelrippe erscheinend .... 14. M. lateralis p. 220

Drüsenteil der Prostaten nicht lang

blattförmig — 35.

I Mit ventral-medianen intersegmentalen

j
Pubertätsgrübchen 15. M. gracilis p. 220

23

24

25

26

27

28

29

30

31

Samentaschen mit 2 Divertikeln . . 33. M. mauritii p. 227

Samentaschen mit 1 Divertikel — 31.

Mehr als 100 Borsten am 9. Segm. 47. M. imperatrix p. 233

32 <^

I
Ventral - mediane intersegmentale

35
I

ve

Pubertätsgrübchen fehlen ... 19. M. stirlingi p. 222

[ 3 Paar Kalkdrüsen — 37.

\ 4 oder 5 Paar Kalkdiiisen — 38.

Unpaarige PubertätsiDolster mit je

einem Paar Poren am 17. und
18. Segm 26. M. raymondianus p. 224

36
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37

38

Paarige Pubertätspolster lateral von

den niännlichen Poren und je ein

Paar in der ventralen Medianlinie

an einander stossende am 7.— 10.,

sowie ventral-mediane am 17. und

19.—23. Segm

1 ßorstenzalilen anteclitellial 16—20 .

) Borstenzahlen anteclitellial 18— 28 .

25. M. indissiniilis (part.)

24. M. austrinus ....
27. M. macquai-iensis . .

p. 22-4

p. 223

p. 224

39

40

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^Jq, ^/v, '/g und ^/g

:

( Kalkdrüsen fehlen

\ Kalkdrüsen vorhanden — 40.

)
Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm.

\ Kalkdrüsen im 10.— 14. Segm.

18. M. dorsalis p. 221

25. M. indissimilis (part.) . . . . p. 224

29. M. fecundus p. 225

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/s, ^/e, "Z?, '/s ^^^ ^jo-

41

42

43

44

45

46

47

48

3 Paar Kalkdrüsen — 42.

5 Paar Kalkdrüsen

Muskelmageii im 5.. Kalkdrüsen im

10.— 12. Segm. — 43.

Muskelmagen im 6., Kalkdrüsen im

8.-10. Segm

Samentaschenporen in der Borsten-

linie a — 44.

Samentaschenporen lateral von der

Borstenlinie a — 47.

Männliche Poren in der Borstenlinie a

Männliche Poren zwischen den Borsten-

linien a und b — 45.

Ventral - mediane
,

quergestreckte

Pubertätswälle hinten am 9. und

10., vorn am 19.— 21. Segm. . .

Pubertätspolster nicht ventral-median

unpaarig, sondern paarig — 46.

Pubertätspolster zwischen den Borsten-

linien a und c, vorn am 9. und 10.,

hinten am 9., 10. und 11. Segm.

Pubertätspapillen lateral von der

Borstenlinie b hinten am 9. Segm.,

und lateral von der Borstenlinie a

vorn am 16. und 17. Segm. . .

Samentaschen-Divertikel halb so lang-

wie die Haupttasche

Samentaschen-Divertikel so lang wie

die Haupttasche oder länger— 48.

Borstenzahlen anteclitellial 20, post-

clitellial 24

Borstenzahlen anteclitellial 8—10,

postclitellial 12—14

5. M. goonmurk p. 217

13. M. frosti

9. M. hoggi .

10. M. frenchi

p.219

p.218

p.218

12. M. halli p. 219

11. M. sylvatieus .

8. M. steeli . . .

7. M. ruber . . .

6. M. tasmanieus

p. 219

p.218

p.218

p. 217

1. M. enormis (Fletch.) 1889 Perichaeta e., Fletcher in: P. Linn. Soc.

"N. S.Wales, ser. 2 i\ 3 p. 1555
]
1890 [Anisochaeta] e., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 56 j
1895 Megascolex e., Beddard, Monogr. Ölig., p. 381.
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Bleich. Borsten am Vorderkörper bis ca. zum 13. Segm. in 4 Paaren

an einem Segm.; weiterhin tritt eine einzelne Borste oder ein Paar zwischen

den beiden Paaren einer Seite auf, oder einzelne Borsten zwischen denen

des dorsalen Paares oder oberhalb des dorsalen Paares; am Hinterkörper

bis 16 Borsten an einem Segm.; Borstendistanz aa gleich 2 ah, ab grösser

als cd, zz am Vorderkörper weit, am Hinterkörper sehr unregelmässig

abwechselnd eng oder weit. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/n*
Männliche Poren am 18. Segm. (nicht auf Intsegmtf. ^'/is' ^^^^ Beddard,

Monogr. Ölig. p. 381, angiebt), zwischen den Borstenlinien a und b. Pubertäts-

papilleu paarweise auf Intsegmtf. ^^/jg
—

^^/o.^, in der Borstenlinie ab, durch

ventrale Brücken verbunden, häufig teilweise fehlend. 6 Paar Ealkdrüseu

im 8.— 13. Segm. Samentaschen mit 2 einander gegenüberstehenden, kurzen,,

keulenförmigen Divertikeln. Im übrigen ähnlich M. attenuatus. — L. 50— 87,.

I). 3—4 mm; Segmz. 200—220.

Australien (bei Gosford in Neu-Süd-AVales).

2. M. attenuatus (Fletch.) 1889 Perichaeta attenuata. Fletclier in: P. Linn.

Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.'6 p. 1552
|

1890 [Anisochaeta] a., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 56
j

1895 Megascolex a., Beddard, Monogr. Ölig., ji. 381.

Bleich. Kopf epilobisch (^g). Borsten am Vorderkörper und Mittel-

körper zu 4 Paaren an einem Segm.; Borstendistanz cd fast gleich 2 ab;

am Anfange des letzten Körperdrittels meist 12, selten 10 oder 11 Borsten

an einem Segm.; am letzten Körperviertel bis 28 Borsten an einem Segm.;

Borstenlinie a am ganzen Körper regelmässig. Erster Rückenporus ungefähr

auf Intsegmtf. ^7]3- Gürtel ringförmig, vom ^/^lo.— 17. Segm. (= 4-V4).

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b, auf grossen Papillen

(nach Fletcher am 17. Segm.; laps.!); Samentaschenporen 2 Paar, auf

Intsegmtf.
'/s

^^u^l 7» i^ ^^^ Borstenliuie a. 1 Paar Pubertätspapillen hinten

am 17. Segm., vor den Papillen der männlichen Poren, mit diesen

gemeinschaftlich von einem Wall umgeben. Muskelmagen im 5., 6 Paar
Kalkdrüsen im 8.— 13. Segm. 2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm.
Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel. •— L. 60—100, D. 2

—

3 mm; Segmz. 180—220.

Australien (Mount Wilson in Neu-Süd-Wales).

3. M. coxi (Fletcli.) 1886 Perichaeta coxii, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales,,

ser. 2 v.l p. 565
|

1889 P. c, Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 v.B p. 1554
|

1890 [Anisochaeta] c, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 56
|
1895 Megascolex c.,.

Beddard, Monogr. Ölig., p. 381.

Kopf epilobisch (^g)- Borsteuzahlen: ^ii, iih ^'^^*Viv—xiii, ^m Hinter-

körper bis 30 oder 50; Borstenlinie a regelmässig; Borstendistanz aa gleich

2 ab; Borstendistanz zz grösser als yz, unregelmässig. Erster Rückenporus.

auf Intsegmtf. ^^w Gürtel ringförmig, vom 7-2 J--^- oder 14.—17. Segm.
(=4 bis 472)- Männliche Poren in oder dicht medial an der Borsten-

linie b; Samentaschenporen 2 Paar, an den Vorderräudern des 8. und
9. Segm., dicht lateral an der Borstenlinie a. 7 Paar Pubertätsgrübchen

ungefähr in der Borstenlinie b: am 16., vorn und hinten am 17., vorn am
18., 19., 20. und 21, Segm. Muskelmagen im 5., 6 Paar Kalkdrüsen im
8.— 13. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke im 11.

und 12. Segm.; Prostaten gelappt. Samentaschen mit einem kleinen

Divertikel, das breiter als laug ist. — L. max. 190, D. max. 7—9 mm.
Australien (Mount AVilson in Neu-Süd-Wales).



Megascolex 217

4. M. zygoehaetus Mchlsn. 1897 M. x., Mifhaelsen in: Mt. Mus. Hamburgs
r. 14 p. 199 t. f. 21, 22.

Borsten au den ersten Segm. regelmässig, weiter hinten undeutlich

gepaart, am 2. und 3. Segm. jederseits 3 Paare. Borsteudistanz ab gleich

cd gleich ef gleich '^^ bc und gleich ''/^ de, aa gleich 2 «A. dd gleich

3 ab: am 4.— 16. Segm. Borsteuzahlen 16; am 26. Segm. Borstenzahl 20;

Borstenliuien a und b in ganzer Körperläuge regelmässig, aa grösser als ab^

ab kleiner als bc; Borsten « stark, b weniger stark vergrössert. Erster

Eückenporus auf Intsegmtf. ^lo- Männliche Poren in der Borsteuliuie />;

Samentaschenporen 1 Paar, auf lutsegmtf. ^y in dei" Borstenlinie c. Dissep. %—
•V]4 schwach verdickt. Muskelniageu im 5. Segm. Diftuse Nephridieu zu

dichteren Büscheln zusammengezogen (?). 2 I^nar traubige Samensäcke im
11. und 12. Segm.; Prostaten mit lockerem traubigen Drüsenteil; Penial-

borsten 2^.2 mm lang, mit leicht umgebogenem, abgeplattetem, schwach

lanzettförmig verbreitertem, quergerieftem distalen Ende und mit vielen, unregel-

mässigeu Eingelu sehr schlanker, ziemlich eng anliegender Zähnchen schachtel-

halmartig verziert. Samentaschen mit umgekehrt birnförmiger Ampulle, die

mit einem fast ebenso grossen tingerförmigeu Divertikel gemeinsam auf dem
kurzen Ausführuugsgaug sitzt. — L. 50, D. 3 mm; Segmz. ca. 134. ,

Ceylon (Ratnapura am Fasse des Adams Peak).

5. M. goonmurk (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta g., W. B. Spencer in: P., K..

Soc. Victoria, v.5 p.21 t.3f. 16-48
[

1895 Megascolex g., Beddard, Monogr. Ölig., p.378.

Dorsal und lateral dunkel purpurn, lateral mit hellen Borstenflecken.

Kopf epilobisch. Borstenzahlen: ^ju, ^'^jm, ^"/iv—xii. ^7xx; Borsten a und
b regelmässig gestellt, ßückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig, vom
13.— 19. Segm. (== 7). Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie b;

Sameutascheuporen 5 Paar, auf Intsegmtf ^/^—% dicht medial an der

Borstenlinie a. Ventral-mediaue Einsenkungeu vor und hinter einer die

männlichen Poren verbindenden erhabenen Querbrücke. Muskelmagen im
5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar fi-eie Hoden; 1 Paar einfache Samen-
säcke im 12. Segm.; Prostaten flach, annähernd fächerförmig. Samentaschen

von vorn nach hinten stufenweise grösser, mit einem kurzeu, stumpf gerundeten

Divertikel. — L. 114, D. ca. 5 mm; Segmz. ca. 150.

Australien (Mount Goonmurk imd Croajingolong in Victoria).

6. M. tasmanicus (W. B. Sp.) 1895 Perichaeta tasmanica, W. B. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v. 7 p. 47 t. 4 f. 37—39.

Mit dunklem dorsal-medianen Pigmentstreif. Kopf epilobisch (^/g

—

^l„).

Borstenzahlen: 7ii' ^*'~"/iii—xii. ^"'~^Vxviii-v- Erster Rückenporus auf

lutsegmtf '^4. Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche

Poren in der Borstenlinie «; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf.

"^/ö—% zwischen den Borstenlinien a und b. Unpaarige Pubertätspapillen

vorn am 9., 10., 11., 19., 20., 21. und 22. Segm., quer-elliptisch. Muskel-

mageu im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Hoden
und Samentrichter; 2 Paar traubige Sameusäcke im 9. und 12. Segm.;

Prostaten mit flachem, zweiteiligem Drüsenteil und einfachem Ausführungs-

gang. Samentaschen mit einem schlauchförmigen, proximal angeschwollenen

Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. — L. 63— 89, D. ca. 3 mm.

Tasmanien (Emu-Bai), King-Insel in der Bass-Strasse.
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7. M. ruber (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta rubra, W. B. Spencer in: P. R. Soc

Victoria, r. 5 p. 8 t. 4 f. 25—27
|
1895 Megascolex ruber, M. rubra, Beddard, Monogr.

Ölig., p. 372, 379.

Kopf epilobiscli (^/._,). Borstenzahleu: auteclitellial 20, postclitellial 24.

Erster Eückenporus auf Intsegratf. ^.5- Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm.
(== 3). Mäuniiche Poren in der Borstenlinie c, auf grossen Papillen; Samen-
taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. "^/^— 7» i^ ^^^' Borstenlinie b. Quere,

ventral-mediane Pubertätswälle vorn am 1 7. und 19.—23. Segm. ; 1 Paar Pubertäts-

papillen hinten am 10. Segm. zwischen den Borstenlinien b und c; 1 ventral-

mediane Pubertätspapille am 5., und je 1 Paar, ventral-median fest anein-

ander gerückt, vorn am 6.—9. Segm. Muskelmagen im 5., 3 Paar Kalkdrüsen

im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar einfache

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zweiteilig, mit

einfachem Ausfühi'ungsgang. Samentaschen mit einem Divertikel, das ungefähr

so lang- wie die Haupttasche ist. — L. 57, D. ca. 3 mm; Segmz. 80— 90.

Australien (Tallarook am Goulburn River in Victoria).

8. M. steeli (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta s., P. steelii, W. B. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v. 5 p. 10 t. 5 f. 37—39 | 1895 Megascolex s., Beddard, Monogr.

Olig., p. 379.

Am Vorderkörper dorsal dunkel purpurn, weiter hinten mit dunklerem

Medianstreif. Kopf epilobisch ("Z^). Borsteuzahlen: -7 ii_iv, weiter hinten 24.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. -^j^. Gürtel (nach der Abbildung) vom
14.— 16. Segm. {= 3). Männliche Poren in der Borstenlinie a; Samen-
taschenporen Paar, auf Intsegmtf. ^/^—% i^ ^^^r Borstenlinie b. Ein

querer, ventral-medianer Pubertätswall am 17. Segm. Muskelmagen im 5.,

3 Paar Kalkdrüsen im 10.—-12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zwei-

teilig, mit einfachem Ausführungsgaug. Samentaschen mit einem Divertikel

von der halben Länge der Haupttasche. — L. 64, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 120.

Australien (Woodend in Victoria).

9. M. hoggi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta hoggii, W.B.Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.5 p. 6 t. 4 f. 28-30; t. 7 f. 80
]
1895 Megascolex h., Beddard, Monogr.

Olig., p.379.

Kopf epilobisch (V.2). Borstenzahlen: vom 3. Segm. an 24. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom Vs^^-— Vs^^- ^^ö™- (=^ ^"/s)-

Männliche Poren in der Borstenlinie a; Samentaschenporen 5 Paar, auf

Intsegmtf. '^jr,
—% in der Borstenlinie a. Pubertätspapillen vorn am 20., 21.

und 22. Segm. in der Borstenlinie «, häufig durch mediane Brücken paarweise

verbunden, und je ein ventral-medianes Puhertätspolster am 17. und 19. Segm.

Muskelmagen im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. Letzte Herzen

im 12. Segm. Hoden und Samentrichter frei; 2 Paar einfache Samensäcke

im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zweiteilig. Saraentaschen mit

einem einfach schlauchförmigen Divertikel, das fast so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 114, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 125.

Australien (Mount Macedon und Healesville in Victoria).

10. M. frenchi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta /"., P. frenchii, W. B. Spencer

in: P. R. Soc. Victoria, v.5 p. 9 t. 4 f. 31—33; t. 7 f. 79
|

1895 Megascolex f., Beddard,

Monogr. Olig., p. 379.

Am Vorderkörper dorsal dunkel purpurn; am Mittel- und Hinterkörper

mit dunklerem dorsalen Medianstreif. Kopf epilobisch (Y?.)-
Borstenzahlen:
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anteclitellial 20, postclitellial 24. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %.
Gürtel vom 13.-16. oder ^4 17. Segm. (=4 bis 4V3). Mäimliclie Poreu

zwischen den Borstenlinien a und b; zwischen ihnen eine Einsenkuug. Sameu-
taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. ^/^—% i^ der Borstenlinie a. Pubertäts-

wälle ventral-median, quergestreckt, hinten am 9. und 10., sowie vorn am
19.—21. Segm.; am 9. Segm. kleiner als an den übrigen. Muskelmagen
im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Hoden und

Samentrichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

flach, zweiteilig, im 18. und 19. Segm., mit proximal gespaltenem Aus-

führungsgaug. Samentaschen mit einem langen, schlauchförmigen, am blinden

Ende angeschwollenen Divertikel. — L. 51— 102, D. ca. 3 mm; Segmz. 110.

Australien (Loch und Narre Warren in Victoria).

11. M. sylvaticus (W. B. Sp.) 1893 Ferichaeta sylvatica, W.B.Spencer in:

P. R. Sog. Victoria, r. 5 p. 5 t. 4 f. 34—30; t. 7 f. 68
|
1895 Megascolex sylvaticus,

Beddard, Monogr. Ölig., p. 378.

Kopf epilobisch (^j^). Borstenzahlen -'^/n, m, vom 4, Segm. an 24.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^e-
• Gürtel vom ^/ol3.

—

^IA7. Segm.

{= 3-/3). Männliche Poren dicht medial an der Borstenlinie h; Samentaschen-

poren 5 Paar, auf Intsegmtf. ^j^— ^v»
^^ ^^i" Borstenlinie a. Pubertätspapillen

:

je 1 Paar hinten am 9. Segm. lateral von der Borstenliuie b und vorn am
16. und 17. Segm. lateral von der Borstenlinie a. Muskelmagen im 5., 3 Paar

Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten flach, zwei-

teilig, mit einfachem Ausführungsgang, auf das 18. Segm. beschränkt. Samen-
taschen mit einem keulenförmigen Divertikel, das so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 76, D. ca. 3 mm; Segmz. ca. 100.

Australien (Fern Tree (iully bei Warragul in Victoria).

12. M. halli (W. B. Sp.) 1893 Ferichaeta h., F. hallii, W. B. Spencer in: P. R.

Soc. Victoria, r. 5 p. 7 t. 5 f. 40—42; t. 7 f. 69
[
1895 Megascolex h., Beddard. Monogr.

Ölig., p. 372.

Kopf epilobisch (%). Borstenzahlen: anteclitellial 24—26, postclitellial

24— 32. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 13.— 17. Segm.

(= 5). Männliche Poren dicht lateral an der Borstenlinie a, zwischen ihnen

eine tiefe Einsenkung; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. ^5—%
in der Borstenlinie a. Pubertätspolster hinten am 9., 10. und 11. Segm.

zwischen den Borstenlinien a und c, sowie vorn am 9. und 10. Segm. in

gleicher Linie mit den übrigen. Muskelmagen im 5.. 3 Paar Kalkdrttsen

im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar einfache

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten klein, flach, zweiteilig, mit ein-

fachem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem einfach schlauchförmigen

Divertikel, das mehr als halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 42,

D. ca. 2 mm; Segmz. ca. 100.

Australien (Castlemaine in Victoria).

13. M. frosti (W. B. Sp.) 1893 Ferichaeta f., W.B.Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, n5 p. 20 t. 3 f. 13—15; t. 7 f. 71
j
1895 Megascolex f., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 380.

Bleich. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten, mit Ausnahme
einzelner unregelmässig gestellter, abortiert. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. '%. Gürtel in der Mitte des 16. und 17. Segm. ringförmig, im
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Übrigen unvollständig, vom 14.— 17. Segm. (=4). Männliche Poren auf

stark erhabenen Papillen. Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf ^.'^
—

",,.

Muskelmagen im 6., 3 Paar Kalkclrüseu im 8.— 10. Segm. 1 Paar freie

Hoden und Samentrichter im 11., 2 Paar einfache Samensäcke im 12. und
13. Segm.; Prostaten klein, flach, zv^eiteilig. Samentaschen mit fast kugeliger

Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen,

proximal stumpf gerundeten Divertikel, das ungefähr ^4 so dick und wenig-

kürzer als die Ampulle ist. — L. 152, D. ca. 6 mm; Segmz. 220.

Australien (Croajingolong in Victoria).

14. M. lateralis (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta l, W. B. Spencer in: P. R. Soc.

Victoria, v.5 p. 11 t. H f. 55—57; t. 7 f. 78 i 1895 Megascolex l., Beddard, Monogr.
Ölig., p. 380.

Kopf epilobisch (%). Borstenzahleu: anteclitellial 20 oder 22, post-

clitellial 20—24. Erster ßückenporus auf Intsegmtf ^j^. Gürtel ringförmig,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien

/' und c; Samentaschenporeu 3 Paar, auf Intsegmtf %—% in der Borsteu-

linie e. Pubertätspapillen: je eine dicht vor den männlichen Papillen, sowie

2 Paar auf Intsegmtf ^^j^^ und ^'^j.^^^ in der Borstenlinie a. Muskelmagen
im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

3 Paar einfache Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

flachem, blattförmigem, unebenem Drüsenteil, in dessen Mittellinie der Aus-
führungsgang wie eine dicke Mittelrippe verläuft. Samentaschen mit einem
sehr langen, schlauchförmigen, eng geschlängelten Divertikel. — L. 76—89.

D. 3 mm; Segmz. 126.

Australien (Castlemaine, Tallarook und Goulburn Valley in Victoria).

15. M, gracilis (Fletch.) 1886 Perichaeta g. (non Bourne 1887), Fletcher in:

P. Linn. Soc. X.S.Wales, ser. 2 v.l j). 958
j

1895 Megascolex g., Beddard, Moiiogr.

Ölig., p. 377.

Im Leben dunkel portweinfarbig bis rötlich braun. Kopf epilobisch

(% und mehr). Borstenzahlen: anteclitellial meist 24, postclitellial 20-,^

Borstenketten ventral und dorsal unterbrochen. Erster Eückenporus ungefähr

auf Intsegmtf %. Gürtel ringförmig, vom 13.— 16. Segm. (= 4). Männ-
liche Poren zwischen den Borstenlinien h und r; Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf 7?
—

^4? lateral, in der Borstenlinie d oder e. Pubertäts-

grübchen ventral-median auf Intsegmtf ^7i7' ^7i8 ^^^ ^7i95 ^ Pubertäts-

papillen am 18. Segm., von denen nur die beiden lateralen, in der Linie der

männlichen Poren, konstant sind. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar einfache Samensäcke im 11. und
12. Segm. Samentaschen mit einem fadenförmigen, gekräuselten Divertikel,

das nach Sti'eckung länger als die Haupttasche ist. — L. 110, D. 4 mm;
Segmz. 155.

Australien (Auburn bei Parramatta in Neu-Süd-Wales).

Ki. M. varians Mclilsn. 1897 J/. y., :\Iichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, c.\^

p. 201 t. f. 24, 25.

Kopflappen ohne deutlichen dorsalen Fortsatz. Borsten am Vorder-

körper meist in 16 regelmässigen Längslinien,- hinter dem Gürtel zu 20,

weiterhin zu 24 an einem Segm.; hinten nur die Borstenlinien a und h regel-

mässig; Borstendistanz aa gleich 2

—

2^/o(il>; zz vorn gleich 4^/., _?/^, hinten

unregelmässig. Erster Rückenporus auf Intsegmtf *y^ (%?)• Gürtel ring-

förmig, vom 14.—17. Segm. (=4). Männliche Poren in der Borstenlinie h
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iiuf Papillen, welche au der Lateralscite von bogeuförmigeu Läugswällen

begleitet werden. Pubertätspolster selten paarig, meist unpaarig, aber

nicht immer median, am 8.— 13., 15.—-17., 19.—22. Segm. oder einigen

derselben, sehr variabel, selten ganz fehlend; Samentaschenporen 2 Paar,

auf Intsegmtf.
'/s

^"^^^ ^'9 ^^ ^^^' Borstenlinie b. Dissep. %— ^Vis verdickt,

das erste schwächer. Muskelmagen im 5. (und ^/gö.?) Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüseuteil; Penialborsten

2,5 mm lang, fast gerade, stumpfspitzig, mit zahlreichen breiten, nicht sehr

eng anliegenden Zähnchen verziert, Samentaschen mit einem fingerförmigen

Divertikel, das in das distale Ende des etwas dickeren und etwas kürzeren

Ausführuugsganges einmündet. — L. 85—290, D, max, 3— 7 mm; Segmz.

136—252.

Ceylon (Nuwara Elij'a; wahrscheinlich Peradeniya).

Als Varietät dieser Art ist anzusehen:

16 o. M. varians var. simplex Mchlsn. 1897 M. i\ vor. s., Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, v. 14 p. 207 t. f. 23.

Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. ^jg in der Borstenlinie b. Meist nur

1 postclitelliales Pubertätspolster am 21., 22., 2B. oder 24. Segm., selten deren 2;

dazu 1 anteclitelliales oder 1 Paar am 9., 10., 11. oder 12. Segm. Samentaschen des

einzigen Paares grösser als die Samentaschen der typischen Form, mit längerem, schlankerem

Ausführungsgang und längerem Divertikel. Penialborsten mit spatelförmig verbreiteter

distaler Spitze. Im übrigen wie die tyj^ische Form. — L. 62— 90, D. max. 2^2—3 mm;
Segmz. 114—184.

Ceylon (Nuwara Eliya).

17. M, konkanensis Fedarb 1898 M. k., S. M. Fedarb in: J. Bombay Soc,

r. 11 p.434 t. 2 f. 1, 6—8, 10.

Borstenketten ventral und dorsal unterbrochen; Borstendistanz aa gleich

3 ah. zz weit enger ; am Hinterende 24 gleichmässig verteilte Borsten an

einem Segm, Erster Kückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 14.-

—

16. Segm. (= 3). Männliche Poren einander ziemlich nahe (zwischen den

Borstenlinien a und 6?), auf grossen, rundlichen Papillen; Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Intsegmtf. '4 ^"^^^
^i9>

(wolil die eines Paares einander

genähert!?). Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm mit

2 grossen Taschen am vorderen Ende im 16. Segm. 2 Paar traubige Samen-
säcke im 11. und 12. Segm. Prostaten ohne Kapulationstaschen; Drttsenteil in

Gestalt eines Sackes, an dem zahlreiche fadenförmige Anhänge sitzen, zottig.

Samentaschen mit einem schlank keulenförmigen Divertikel, das so laug wie

der schlanke Ausführungsgang ist, in dessen distales Ende es einmündet. —
L. 200, D. 2 mm; Segmz! 222.

Ost-Indien (Nord-Konkan und Travankur).

18. M. dorsalis (Fletch.) 1887 Perichaeta ä., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.

Wales, ser. 2 r 2 p. 618
\

1890 P. d., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 vA
p. 1015 I 1893 P. d., W.B.Spencer in: P. R. Soc. Victoria, n 5 p.26 t. 6 f. 58—60

|

1895 Megascolex d., Beddard, Monogr. Ölig., ]). 376.

Rotbraun. Kopf epilobisch (^s). Borstenzahlen: ^7n-v» ''^vb ^^
Mittel- und Hinterkörper bis 30 oder mehr; Borstendistanz aa gleich 2 ah,

regelmässig; zz unregelmässig, meist weiter als aa. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf, ^5. Gürtel ringförmig, vom 14.

—

^joll. Segm. (= 373).

Männliche Poren zwischen den Borstenlinien h und c\ Samentaschenporeu
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4 Paar, auf lutsegmtf. %— ^9' lateral-dorsal, ungefähr in der 8. Borstenliuie.

Pubertätspapillen paarweise vorn am 10., 17. und 18. Segm., häufig fehlend.

Muskelmageu im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 3 Paar Samensäcke im 9.,

11. und 12. Segm.; Prostaten traubig (?). Samentaschen mit einem

Divertikel, das so lang wie die Haupttasche oder länger ist. — L. 56— 192,

D. 3—7 mm; Segmz. 130—135.

Australien (Warrao-ul, Eltham, Fern Tree Gully, Gembrook, Narre Warren,

Dandenong, Creswick, Castlemaine, Myrniong, Grampians. Gerangamete und Walhalla

in Victoria).

19. M. stirlingi (Fletch.) 1887 Perichaeta s., Fletclier in: P. Linn. Soe.

N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 395 [
1890 P.S., Fletclier in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2

V. 4 p. 1017
I

1895 Megascolex s., Eeddard, Monogr, Ölig., p. 373.

Kopf epilobisch {^j^). Borstenzahlen: anteclitellial bis 24, am Mittel-

körper ca. 32—40; Borstendistanz aa gleich Sab, cid sehr unregelmässig,

enger. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. "^/g. Gürtel ringförmig, vom
'2 13.— 17. Segm. (== 4^

._,)• Männliche Poren zwischen den Borstenlinieu

A und d\ Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 7?—% zwischen den

Borstenlinien d und/. Pubertätspapillen paarweise auf Intsegmtf. ^*^/j^— "'^/og.

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und
Samentrichter; 3 Paar Samensäcke im 11.— 13, Segm., in den ersteren traubig,

im letzten Segm. einfach ; Prostaten schmal, flach. Samentaschen mit

einem Divertikel, das fast so lang oder länger als die Haupttasche ist. —
L. 100—220, D. 3—10 mm; Segmz. 120-200.

Australien (Lotty Hanges bei Adelaide in Süd-Australien).

20. M. fielderi (W. B. Sp.) 1893 Perichaeta f., P. fiederi, W. B. Spencer in:

P. R. Soc. Victoria, v. 5 p. 19 t. 3 f. 19—21; t. 7 f. 64 [in der Tafel bezeichnet als 69]
|

1895 Megascolex fielderi, Beddard, Monogr. Ölig., p. 379.

Im Leben cremefarben. Kopf tanylobisch ('?}. Borstenzahlen ungefähr

12; postclitellial Borsten unregelmässig gestellt, häufig jederseits 1 Paar

ventrale am 13.— 16. Segm. Eückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig,

vom 13.— 18. Segm. (= 6), häufig mit 2 ventral-medianen Vertiefungen am
16. Segm. und auf Intsegmtf. ^7i8- Männliche Poren zwischen den Borsten-

linien a und h; Samentaschenporen 2 Paar, an dem Hinterrande des 7. und
8. Segm. Pubertätswälle ventral-median auf Intsegmtf. ^^20 ^^^ "%i'
häufig nur einer derselben ausgebildet. Muskelmageu im 5., 1 Paar ventral

gestellte Kalkdrüsen im 13. Segm. 1 Paar Samentrichter im 11. Segm.,

eingeschlossen in 1 Paar Testikelblasen ; 1 Paar Samensäcke im 12. Segm.;

Prostaten ziemlich klein, flach, uneben; Penialborsten vorhanden. Samen-
taschen mit einem sehr kleineu, sitzenden Divertikel. — L. 152, D. ca. 6 mm.

Australien (Narre Warren, Fern Tree Gully und Sassafras Gully in Victoria).

21. M, australis (Fletch.) 1886 Perichaeta a., Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.

AVales, ser. 2 r. 1 p.561 t. 9 1.9-11
[
1895 Me^fascoZe.r r/., Beddard, Monogr. Ölig., p. 374.

Im Leben rötlich- bis grünlich-braun. Kopf epilobisch (-/g). Borsten

am Vorderkörper vergrössert; Borstenzahlen: anteclitellial ca. 20, post-

clitellial 28, am Hinterkörper bis 32 oder 36; Borstendistanz aa gleich

2—3üA; zz unregelmässig, weiter rIst/z. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ''/(j-

Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen

den Borstenlinien h und c; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

und ^9 ungefähr in der Borstenlinie /'. Muskelmagen im 5., 3 Paar
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Kalkdrüseu im 10.— 12. Segm. 2 Paar freie Samentricliter ; 2 Paar traubige

Sameiisäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit einem schlauchförmigen,

am blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so lang wie die

Haupttasche ist. — L. 144, D. 9 mm: Segmz. ca. 140.

Australien (Burrawang und Sydney in Neu-Süd-Wales).

22. M. monticola (Fletch.) 1887 Perichaeta m., Fletchcr in : P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.2 p. 390
j
1895 Mecjascolex m., Beddard, Monogr. Ölig., p. 374.

Dunkel rotbraun. Kopf epilobisch (fast 7i)- Borsten am Vorderkörper

vergrössert; Borstenzahlen: anteclitellial 16— 20, postclitellial 24— 28, am
Hinterkörper bis 34 oder 36, selten bis 50; ventrale und dorsale Unter-

brechung am Vorderkörper gross, nach hinten verkleinert, besonders die

dorsale. Gürtel vom ^j.^lS. oder 14.— 16. oder Vgl?. Segm. (=37.j
bis 3-/3). Männliche Poren im Bereich der Borstenlinie d; Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Intsegratf. Vs ^^^ 7s»'
tlicht medial an der Borstenlinie a.

Pubertätsfeldchen : 1 Paar ventral am 9., 1 Doppelpaar ventral am 10.,

1 Paar ventral am 17.. je 1 Paar am 18. und 19. Segm. medial von den

Linien der männlichen Poren. 4 Paar Kalkdrüsen im 10.— 13. Segm. Im
übrigen ähnlicli M. australis. — L. 127—155, D. 7 mm; Segmz. 124— 151.

Australien (Mount Wilson in Neu-Süd-Wales).

23. M. raaeleayi (Fletch.) 1889 Perichaeta iit., Fleteher in:' P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 v.3 p. 1556
\

1890 P. m. ~\- P. m. var. a— c, Fleteher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 vA p. 1004 ]
1895 Megaseolex m., Beddard, Monogr. Ölig., p. 37H.

Dorsal dunkel purpurbrauu. Kopf epilobisch (%). Borstenzahlen:

anteclitellial bis 20, postclitellial bis 24, am Hinterkörper meist bis zu etwa

28, selten bis zu 40; Borstendistanz aa gleich 2

—

<imn, zz gleich 'lum.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/^ oder %• Gürtel ringförmig, vom
73I3.— -/gl?, oder 1?. Segm. {-=^\ bis 4%). Männliche Poren gross,

schlitzförmig, in der Borstenlinie h\ Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf

'/s
und % in tler Borstenlinie c oder medial von derselben. Pubertätspapillen

oder -Gruben paarweise an einigen (2 oder 3) Segm. vom 16.— 20. oder 21.

zwischen den Borstenlinien a und 6, sowie am 10., 11. und 12. Segm. oder

einem derselben, häufig durch ventrale Brücken verbunden. 2 Paar Kalk-

drüsen im 11. und 12. Segm. Im übrigen ähnlich M. australis. — L. 26— 120,

D. 2—4,5 mm; Segmz. 66—140.

Australien (Sydney, IMount Wilson, Lawson und Mount Victoria, Blue Mountains,

Burrawang, Raymond Terrace, Morpeth, Coonabarabran und Gunnedah in Neu-Süd-
Wales).

24. M. austrinus (Fletch.) 1886 Perichaeta aufitrina, Fleteher in: P. Linn.

Soc. N. S. Wales, ser. 2 v. 1 p. 956 t. 13 f. 5
|
1895 Megaseolex austrinus, Beddard,

31onogr. Ölig., p. 377.

Eötlich bis graubraun. Kopf epilobisch ('^j^ oder mehr), mit einer

rinnenförmig vertieften Mittellinie. Borstenzahlen: anteclitellial 16, post-

clitellial 20— 24, am Hinterkörper 32—40; Borstenketten ventral und dorsal

unterbrochen; Borsten am Hinterkörper kleiner. Gürtel vom 14 — '^^l?. Segm.

(= 3^4). Männliche Poren zwischen den Borstenlinien b und c- Samen-
taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— ^9' ^^ oder medial von der Borsten-

linie b. Pubertätspapillen paarweise durch mediane Brücken verbunden,

ventral am 1?. und 19. Segm.; ventrale Pubertätspolster am 9. und 10. Segm.
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Samentascheu mit einem langen Divertikel. Im übrigen ähnlich M. austi'alis.

— L. 75—90, D. 5 mm; Segmz. 110—128.

Australien (JBurrawang' in Neu-Siid-A\'alos).

25. M. indissimilis (Fletch.) 1889 Perichaeta i., Fletchcr in: P. Linn. Soc.

N.S. Wales, ser. 2 r.'ii p. ir)50
|
1895 Meyascolex i., Ecddard, Monogr. Ülig., ]). ^76.

Dorsal pm'purrut. Kopf epilobisch (-/o). Borstenzahlen: "^^"^/n-xiii,

weiter hinten 26— 30, selten einige mehr. Erster ßttckenporus auf Intsegmtf.

^5 oder %. Gürtel vom 14.-16. Segm. (=3) (voll entwickelt?). Männ-
liche Poren zwischen den Borstcnlinicn a und b auf kleinen Papillen, die

häufig durch eine ventrale Brücke verl)unden sind; Samentaschenporen meist

2 Paar, selten 3 oder 4 Paar, auf Intsegmtf. (%), (^v), Vs ^^^ %' i^ ^^^'

Borsteulinie a oder dicht lateral au derselben. Pubertätspolster lateral von den

männlichen Poren und je 1 Paar in der ventralen Medianlinie, aneinander

stossende am 7.— 10. sowie ventral-mediane am 17. und 19.— 23. Segm.
Muskclmagen klein, im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 10,— 12. Segm. 2 Paar

Samensäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit Divertikeln, die so

lang Avie die Haupttasche sind. — L. max. 110, D. max. 3 mm; Segmz.
90—110.

Süd-Australien (See Alexandriua).

2fi. M. raymondianvis (Fletch.) 1887 Periclineta raymondiana , Fletchcr in:

P. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 tt 2 p. 398 |
1895 Mcgascolex rayniondianus, Beddard,

Monogr. ülig., p. 373.

Im Leben dorsal dunkclrot. Kopf epilobisch (fast '/.,). Borsten am
Vorderkörper vergrössert; Borstenzahlen: am Vorderkörper 24— 28, weiterhin

auf 36 steigend; Borstendistanz aa grösser als 2 ah, zz vorn gleich 2y^,

hinten enger. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 13. oder

%13.— "/gl 7. oder 17. Segm. (=473 bis 5). Männliche Poren zwischen

den Borstenliuien n und h, medial von l)reiten Längswällen; Samentaschenporeu

3 Paar, auf Intsegmtf. "/.—% '^^ ^^^ Borsteuliuie h. Ventrale Puliertäts-

polster am 17. und 18. Segm., mit je einem Paar Poren. Muskelmagen
im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 10.— 12. Segm. 2 Paar Sameutrichter, in

Testikelblasen eingeschlossen. Im übrigen ähnlich M. austriuus und M. australis.

— L. 190—260,^D. 8—9 mm; Segmz. 103—135.

Australien (Raymond Terrace am Hunter River in Neu-Süd-Wales).

27. M. macquariensis (Fletch.) 1890 Perichaeta m., Fletcher in: P. Linn.

Soc. N.S.Wales, ser. 2 vA p. 1000
|
lS9b Megascolex m., Beddard, Monogr. Ölig., i).378.

Dorsal rotbraun oder purpurn. Kopf epilobisch (V.2). Borsten aute-

clitellial vergrössert: Borstenzalileu: ^«/n, 2«^^^^ ^^y-xv,
^''

'7xix, am Mittel-

körper 40—44; Borstendistanz aa gleich Sab, zz gleich 2— SVa^^. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ''/^ oder "^/r,- Gürtel vom 14.— 17. Segm. (=4).
Männliche Poren zwischen den Borstenlinien a und b\ Samentaschenporeu

3 Paiir. auf Intsegmtf. %— 7<j blicht lateral an der Borsteulinie (/. Jederseits

eine l*ubertätspapille dicht lateral an dem männliclienPorus; ventrale Pubertäts-

polster mit jo einem Paar Papillen hinten am 17. und vorn am 19. Segm.;

ventrale Pubertätspolster am 10., 11. oder 12. Segm. Muskelmageu im

6.(?) Segm.; 4 (5?) P:iar Kalkdrüsen im 10.-13. (14.?) Segm. 2 Paar Hoden
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und Samentrichter ; 2 Paar Sameusäcke im 11. und 12. Segni.; Prostaten

vielteilig; Penialliorsten iin allgemeinen schwach gebogen, mit fast im rechten

AVinkel eingebogener distaler Spitze. Samentaschen mit einem Divertikel.

— L. 130—180, D. 5—7 mm; Segmz. 150—200.

Australien (Diibl)O am Ut'or des Maeqiiarie River in Neu-Süd-Wales).

28. M. exiguus (Fletch.) 1887 Perichaeta exigna, Flctcher in: P. Linu. Soc.

N.S Wales, ser. 2 r.2 p. 387
j

1895 Megascolex exigims, ßeddard, Monogr. 01i(>-., p. .373.

Im Leben leuclitend rot. Kopf epilobisch (fast 7i)- Borstenzalileu:

am Yorderkörper 20, gegen den Hinterkörper bis zu 30; Borstendistanz oa

grösser als ab, regelmässig; zz grösser als yz, unregelmässig. Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf.

'^o-
Gürtel ringförmig, vom 14.— ^l4^n. Segm. (=^ '^^U)-

Männliclie Poren in dem Bereich der Borstenlinien b und c; Samentaschen-

poren 1 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

zwischen den Borstenlinien c und d. Ventrale

Pubertätsfelder am 10., 11., 16., 17., 19. und 20. Segm. oder auf einigen

dieser Segm. Muskelmagen im 5., 4 oder 5 Paar Kalkdrüsen im 9. oder

10.— 13. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten im 18.— 20. oder 21. Segm., intersegmental eingeschnürt. Samen-
taschen mit einem keulenförmigen Divertikel, das halb so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 40—60, D. 27,— 3^/, mm; Segmz. 107—120.

Australien (Springwood, ßandwick und ]\Ianly Eeaeli in Neu-Süd-Wales).

Als Varietät dieser Art ist aufgestellt:

28a. M. exiguus var. murrayana (Fletch.) 1887 Perichaeta exigna var. m.,

Fletcher in: F. Linn. Soc. N.S.Wales, ser. 2 r.2 p. 389.

2 Paar Samensäeke im 9. und 12. Segm.; Prostaten schmäler, weniger stark

eingeschnitten wie bei der typischen Form. Divertikel der Samentaschen fadenförmig,

am proximalen Ende leicht angeschwollen, viel länger als die Haupttasche. Sonst im
wesentlichen wie die typische JTorm.

Australien (Mulwala in Neu-Süd-Wales).

29. M. fecundus (Fletch.) 1887 Perichaeta fecunda, Fletcher in: P. Linn.

Soc. N. S. Wales, ser. 2 v. 2 p. 401
]
1895 Megascolex fecundus, Beddard, Monogr.

Ölig., ]). 375.

Im Leben stahllilau irisierend. Kopf tanvlobisch. Borstenzahlen: ante-

clitellial 20—24, postclitellial bis zu 28, am Hinterkörper bis zu 30 und 40;

Borstendistanz aa gleich 2 ab, regelmässig; zz nur vorn deutlich grösser

als yz. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */-. Gürtel ringförmig, ungefähr

vom Vsl3-— V3I7. Segm. (= 373). Männliche Poren zwischen den Borsten-

linien a und b; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^'j^,
—

7jp ^^ oder

dicht lateral an der Borstenlinie b. 10. und 11. Segm. mit paarigen Pubertäts-

gru))en auf ventralen Anschwellungen; 17.^—20. oder 22. Segm. ventral

angeschwollen, zum Teil mit paarigen Pubertätsgruben. Muskelmagen im 5.,

Kalkdrüsen im 10.— 14. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke
im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel,

das so lang wie die Haupttasche ist. — L. 65—74, D. 3—3% mm; Segmz.
108—115.

Australien (Mount Wilson und Lawson in Neu-Süd-Wales).

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelseu, Oligocliaeta. 15
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30. M. tenax (Fleteh.) 1886 Ferichaeta i., Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S'.

AVales, ser. 2 c. 1 p. 953 t. 13 f. 4
|
1890 P. t., Fletcher in: P. Linn. Soc. N. S. Wales,

ser. 2 n.A p. 1014
|
1892 Ferichaeta albida, Micliaelsen in: Arch. Naturg., v. 58i p. 237

t, 13 f. 23
I

1895 Megascolex albidus -j- M. tenax, Beddard, Monogr. Ölig., p. 387. 377.

Dorsal dunkel rot oder bleich. Kopf epilobisch (fast ^|-^). Borsten-

ketten ventral regelmässig {ao gleich ca. SaA), dorsal iinregelmässig und
undeutlich unterbrochen; Borstenzahlen: am Vorderkörper bis zu 40, am
Hinterkörper bis zu 50 oder 60. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %
oder %. Gürtel ringförmig, vom ^I^IS. oder 13.— 16. oder ^21^- S^g'^i.

(== 4 bis 5). Männliche Poren in der Borstenlinie /'; Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Intsegmtf. 7s ^^^^ % ^^ ^^^' Borstenlinie h. Pubertäts-

papillen: meist 4 Paare am 9. und 10. Segm., je 1 Paar vor und
hinter der Borsteuzone, dicht bei einander und an der ventralen Medianlinie;

das vorderste Paar kann fehlen und ein überzähliges Paar vorn am 11. Segm.

hinzukommen. Muskelmagen im 5., 3 Paar Kalkdrüsen im 11.—13. Segm.

2 Paar Sameutrichter; 2 Paar Sameusäcke, einfache im 9., traubige im
12. Segm. Samentaschen mit einem keulenförmigen Divertikel, das etwa

% so lang wie die Haupttasche ist. — L. 101^—^157, D. 5—6 mm; Segmz.

11 0—150.

Australien (Auburn bei Parramatta, C'ounty of Cumberland und Spring Wood
in den Blue Mountains in Neu-Süd-Wales); Marquesas de MendozaV

31. M. newcombei (Beddard) 1887 Ferichaeta n., Beddard in: P. R. Soc.

Edinb., v. 14 p. 170 t. 5 f. 10
;

1895 Megascolex ti., Beddard. Monogr. Ölig., p. 378.

Dorsal dunkel purpuru. Kopf epilobisch (?). Borstenketten nur dorsal

undeutlich unterbrochen, auch am Vorderkörper mit zalilreichen (mehr als

50?) Borsten. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^j^.. Gürte] ringförmig,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ventral, etwa in der Borsten-

linie /(?); Samentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

und %. Pubertäts-

papillen zahlreich: je 1, 3 oder 4 dicht neben einander und symmetrisch

angeordnet vorn am 7.— 13. oder 9.— 13. und am 17., 20. und 21. Segm.; je

2 Paar, je 1 vor und hinter der Borstenzone, am 18. und 19. Segm. ungefähr

in der Höhe der männlichen Poren. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in Testikelblasen eingeschlossen;

Samensäcke im 9. bis (und?) 12. Segm. Samentaschen mit einem kleineu

Divertikel. — L. ca. 76 mm.

Australien (Queensland).

32. M. sehmardae 31chlsn. 1897 M. s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.U p.208 t. f. 30, 31.

Borsten a stark vergrössert; a grösser als 6, h grösser als c u. s. f.;

Borstendistanz aa gleich 2

—

2'^l^ab, ah gleich 2bc, hc grösser als cd, cd

grösser als de, de gleich oder grösser als ef, ^/ gleich/^ u. s. f.; Borstenketten

dorsal uuregelmässig unterbrochen; Borstenlinien a, b und c regelmässig, die

übrigen mehr oder weniger unregelmässig, ßückenporen vorhanden. Männ-
liche Poren in der Borstenlinie b auf queren Papillen; Samentascheuporen

2 Paar, auf Intsegmtf. '/g ^^^^ % zwischen den Borstenlinien b und c;

3 quer gestreckte ventral-mediane Pul>ertätspapillen am 10., 17. und 19. Segm.
Dissep.

'/s

—
^7i3 verdickt; Muskelmagen vor Dissep. Vs (i'^ ''^•' ^- ^^^^

7. Segm.?). 2 Paar traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Penial-
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borsten 1,2 mm laug, mit schwach eingebogenem distalen Ende und kaum
verschmälerter, hohlkehlartig zugeschärfter Spitze, ohne feinere Ornameutieruug.

Samentasclien mit kurzem, engem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang

und einem schlank keulenförmigen Divertikel, das ungefähr so lang wie die

Haupttasche ist, in deren distalen Teil es einmündet. — Jj. ca. 60, I). 3

—

S'/o mm; Segmz. ca. 190.

Ceylon (Ratnapura am Fasse des Adams Peak).

33. M. mauritii (Kinb.) 1867 Lamptto m., Ivinberg in: UIV. Ak. Förli., r. 23

p. 103
I

1892 Periehaeta m., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 170
i

1899 Mega-

seoZeccw., Michaelsen in: Öfv. Ak.Förli., ».56 p. 141
|

?1875 Pericheta coerulea -\- P. luzo)iica,

E.Perrierin: C.-R.Af.Sei., j^.Sl p.1044
[

? I89'y Periehaeta c. -\- P. l, Eeddard, Monogr.

Ölig., p. 369
1
186S P. arinata, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 nl2 p.216 t. 8 f. 5—

7

1

1889 Megascolex armatus, Rosa in: Ann. Mus. Genova, v. 27 p. 134
\

1893 M. a., Horst

in: Weber, Reise Niederl. Ü.-Ind., r. 3 p. 71 t. 3 f. 31, 32
|
1897 M. a., Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 5
j

1887 Periehaeta bivaginata -\- P. salettensis. Bourne in:

P. zool. Soc. London, 1886 p. 666, 669
|

? 1889 Megascolex perrieri + M. (Perrlera)

luzonicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 71, 63, 72
|
1891 Periehaeta maäa-

gascariensis, Michaelsen in: Arch. Naturg., u 57i j). 227 t. 8 f. 3
|
1895 Megascolex m.,

Beddard, Monogr. Ölig., j). 385.

Kopf epilobisch (Vo)- Borstenketteu dorsal fast geschlossen; Borsten-

distanz aa gleich % ah, ab grösser als hc, hc grösser als cd u. s. f.; Borsten a

besonders am Vorderkörper vergrössert, ornamentiert; Borstenlinie a regel-

mässig; höchste Borstenzahl anteclitellial : 48. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^**/jj oder
^^Z,.,.

Gürtel ringförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4).
Männliche Poren auf grossen, rundlichen Papillen, die die Intsegmtf. des

18. Segm. in ihrem Bereich auseinanderdrängen; Samentaschenporen 3 Paar, auf

Intsegmtf. 77~~%- I^issep. %— ^"/j^ oder 7]o~^V]2 verdickt. Muskelmagen

im 6. Segm. Ausser den dilfusen Nephridien 1 Paar Meganephridieu in

den Segm. des Mittelkörpers vom 19. an. 2 Paar Samensäcke im 9. und

12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüseuteil; Penialborsten l^.^ wim

laug, mit allgeplatteter, durch einen halbkreisförmigen Ausschnitt zwei-zinkig

gegabelter distaler Spitze; unterhalb derselben zahlreiche Ringel grosser,

schlanker, etwas abstehender Spitzchen. Samentaschen schmal, mit 2 sehr

kleineu, schlauchförmigen oder birnförmigen Divertikeln. -- L. 80— 125,

D. 31/,—4V.> mm; Segmz. 185—190.

China (Kowloon), Birma, Borneo, Singapore, Nias, Sumatra, Christmas-Iusel,

Ost-Indien, Ceylon, Minikoy, Seychellen, Mauritius, Nordwest-Madagaskar, Sansibar,.

Philippinen'?, Cochinchina?

34. M. brachycyclus (Schmarda) 1861 Periehaeta hrachyeycla, Schmarda,

Neue wirbell. Th.. ein p. 14 f. ' 1889 Megascolex hrachycyelus, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., r.3i p. 88
i
1892 M. h., Beddard in: Ann. nat. Hi.st., ser. 6 (-.9 p. 125

|

1897

M. b., Michaelsen in : Mt. Mus. Ham1)urg, r. 14 p. 239 t. f. 28, 29.

Rotbraun. Borstenketten fast geschlossen; Borstendistanz aa regel-

mässig, gleich 17.2

—

2 ab; zz unregelmässig, ungefähr gleich aa\ Borsten-

zahlen: "^^x, *7xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^e- Männliche

Poren Vis " ^^n einander entfernt, auf gemeinsamem, querem Pubertätsfelde;

2 Paar quere Pubertätsfeldchen ventral auf Intsegmtf. ^'/is ^^^ ^7ii>5

Samentasclienporen 3 Paar, ventral auf Intsegmtf. "/.-— ^o- Muskelmagen

vor den Hoden-Segm.; Darmblindsäcke fehlen. 2 unpaarige Testikelblasen

im 10. und 11. Segm. kommunizieren mit 4 Paar Samensäckeu im 9., 10.,
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11. und 12. Segm.; Prostaten mit lockerem, traubigem Drttsenteil; Penial-

borsten 1,3 mm lang, mit krummstabförmig gebogenem, etwas verbreitertem

und an der konvexen Seite ausgekehltem distalen Ende, das an der konkaven
Seite Querreilien zarter Zähnclieu trägt. Samentaschen mit einem kleinen,

schlank birnförmigen Divertikel, das in die Mitte des langen Ausführungs-

ganges einmündet. — L. 80, D. 3 mm; Segmz. ca. 213.

Ceylon (Katnapura am Fusse des Adams Peak).

35. M. funis Mchlsn. 1897 M. f., Michaelseu in : Mt. Mus. Hamburg, v. 14

p. 210 t. f. 1, 2.

Kopflappen einziehbar, klein, ohne dorsalen Fortsatz (?). Borsten a

besonders am Vorderkörper um ein Geringes grösser als die übrigen; Borsten-

distanz aa vorn gleich Sah, hinter dem Gürtel gleich 12 ab; zz gleich 3—5?/^;

Borstenzahlen: *^^/v, ^^/x, *^Vxiiii ''7xxvi- Erster ßückenporus auf Intsegmtf.

^7i3- Männliche Poren auf grossen Papillen, ca. ^/g w von einander entfernt;

2 weiter lateral und hinter einander auf dem 18. Segm. liegende Pubertäts-

papillen bilden jederseits mit den männlichen Papillen ein dreieckiges

Pul>ertätsfeld; dazu kann noch 1 Paar ventraler Puliertätspapillen vorn am
19. Segm. kommen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

'/s
und %,

die eines Paares ca. ^e ''^ ^on einander entfernt. Dissep. %— ^'Yj^ verdickt.

Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Samentrichter;

2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Drüsenteil der Prostaten lang

bandförmig, vielteilig; Penialborsten 2 mm lang, mit schwach eingebogenem,

stumpf zweispitzigem distalen Ende, mit zahlreichen feinzackigen Querrippen

verziert. Samentaschen mit schlank zungenförmiger Haupttasche, ohne deut-

lich abgesetzten Ausfüln*uugsgang, mit einem nicht ganz halb so langen,

dünn schlauchförmigen Divertikel am distalen Ende. — L. 255, D. 3— 5 mm;
Segmz. 386.

Ceylon (walirseheinlich Peradeniya).

30. M. ceylonicus (Beddard) 1886 Perichaeta ceylonica, Beddard in: Ann.
nat. Hist., ser. 5 v. 17 ]i. 89 t. 2 f. 1—3

|
1895 Megaseolex ceylonicus, Beddard, Monogr.

Ölig., p. 385.

Borstenketten fast geschlossen; Borstenzahlen: postclitellial ca. 51.

Rückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig, vom 14.— ^317. Segm. (^= 3^/3).

Männliche Poren ca. Yo " von einander entfernt; vor ihnen und etwas weiter

lateral jederseits am 18. Segm. ein Drüsenporus; Samentaschenporen 1 Paar,

auf Intsegmtf. ^j^, weit von einander entfernt. Prostaten mit vielteiligem

Drüsenteil und schlankem Ausführungsgang; Penialborsten im allgemeinen

schwacli. an der ziemlich stumpfen distalen Spitze etwas stärker gebogen, am
distalen Ende mit unregelmässig zackigen, gegen die Spitze liin unregelmässig

unterbrochenen Ringeln, mit schrägfaseriger Spitze. Durch den Drüsenporus

vorn am 18. Segm. mündet eine schlanke, schlauchförmige prostata-artige

Drüse. Samentaschen mit einem kleinen, birnförmigen Divertikel. — L. 225,

D. 10 mm.

Ceylon.

37. M. acanthodriloides Mchlsn. 1897 M. a., Michaelseu in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 14 p. 235 t. f. 9, 10.
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Kopf epilobiscli ('/o). Borsteuketten fast geschlossen; liorstendistanz

aa gleich I7.2—2a6, zz gleich 3— 4?/^; Borsten dorsal etwas weitläufiger;

ßorstenzahleu : ^^/vi '^Vx? ^"^/xix, *7xxvi- ßückenporcu vorhanden. Gürtel

ringfcirmig, vom ^\j^\^.— 17. Segm. (= 3"'/^). Männliclie Poren ^/^ m von
einander entfernt, auf kleinen Papillen; 2 Paar Pubertätspapillen vor und
hinter den männlichen Papillen etwas weiter medial an den Grenzen des

18. Segm., verbunden durch bogenförmige Längswälle, die lateral an den
männlichen Papillen vorbeistreichen; Saraentaschenporen 1 Paar, lateral auf

Intsegmtf. ^/g. 1 ventral-medianes Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^/^^, mit

2 Pubertätspapillen auf dem hinteren Teile. Dissep. 'V?
—

^"/is verdickt, die

ersten schwächer. Muskelmagen im 6. Segm. 2 l*aar Samentrichter; 3 Paar

Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm.; Prostaten mit breit bandförmigem,
traubigem Drüsenteil; Penialborsten fehlen; 2 Paar schlauchförmige Drüsen
vor und hinter den Prostaten. Samentaschen mit mittellangem, engem Aus-
führungsgang, in dessen Mitte ein dick birnförmiges, einkammeriges
Divertikel einmündet, das an der Unterseite ein Nebendivertikel mit zahl-

reichen Samenkämmerchen trägt. — L. 210— 260, D. 8— 9 mm; Segmz.
143—149.

Ceylon (Peradeniya).

38. M. nureliyensis Mchlsn. 1897 M. n., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
ü. 14 p. 232 t. f. 12, 13.

Kopf epilobisch (^Z.^).
Borstenketten fost geschlossen; Borstendistanz aa

gleich '•/^— 2(?6, zz gleich 1^.^— 3_?/z; an den ersten Segm. ah grösser als

bc, hc gTösser als cd, zz gTösser als yz, yz gTösser als xy, Borsten a

grösser als />, h grösser als c, z gleich y und gleich x; Borstenzahlen: -^y
'^/x, ^^xix, '^^/xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom
7^1 3.— U^^. Segm. (=4^/.3)? Männliche Poren 7.3" von einander entfernt,

von breiten Ringwällen umgeben, die ventral-median verschmelzen;

Saraentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. ^/g, % ^< von einander entfernt.

Dissep. 7o
—

^'Vi4 verdickt, besonders stark %„ und ^"/ii- Muskelmagen im
7. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Samentrichter, anscheinend in Testikel-

blasen eingesclilossen; 3 Paar Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm.;
Prostaten mit breit und lang bandförmigem, traubigem Drüsenteil; Penial-

borsten 2^/.3 mm lang, mit eingebogenem, schwach komprimiertem distalen

Ende, dessen Rand an der Konkavseite vielleicht etwas zugeschärft ist,

unterhalb der äussersten Spitze am ganzen Umfange mit zahlreichen

zackigen Querstrichelchen verziert, die an der konvexen Seite zu Halb-
ringeln zusammenfliessen. Samentaschen mit mittellangem, engem Aus-
führungsgang, in dessen distales Ende ein längeres, dickeres Divertikel

einmündet; Divertikel mit 2 Nebeudivertikeln, die aus 2 oder 3"zusammen-
gepressten Samenkämmerchen bestehen. — L. 130— 155, D. max. 67.,— 7 mm;
Segmz. 109—127.

Ceylon (Nuwara Eliya).

39. M. cingulatus (Schmarda) 1851 Ferichneta cinguUita, Schmarda, Neue
wirbell. Th.. ein j). 14 t. 18 f. 162; textf.

]

1889 Megascolex cingulatus, L. Vuillant,

Mist. nat. Amu'l.. (\3i p. 72 t. 21 f. 9—11
|
1892 M. c, Eeddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 r. 9 p. 122 t. 7 f. 10—13 ' 1897 M. c, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-, r. 14

j). 229 t. f. 7. 8.

Im Leben blau- bis rot-violett. Kopf epilobisch (%). Borstenketten

fast geschlossen; Borstendistanz aa gleich zz und gleich l'/.>— 2 «5; Borsten-
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zahlen: ^Vv, '^^Ix, "'"Ixiih ^^/xix. '*7xxv- Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %.
Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (=5). Männliche Poren ^gW von
einander entfernt; 2 Paar Pubertätsgrübchen auf Intsegmtf. ^V,s und ^^/jg,

etwas weiter lateral als die männlichen Poren; Samentaschenporen 1 Paar,

auf lutsegmtf %, ^/.^u von einander entfernt. Dissep. 7s
—

^Vis oder ^'^i\^

verdickt. Muskelmagen im 6. oder 7. Segm. oder in beiden zugleich.

2 Paar Samentrichter, in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar traubige

Samensäcke im 12. und 13. Segm.; Prostaten mit langem, breit bandförmigem,

lockerem, vielteiligem Drüsenteil; Peuialborsten 1,7 mm lang, mit gebogenem,

an der koukaven Seite messerartig zugeschärftem, spitzem distalen Ende,

das in der Gegend der Biegung an der konkaven Seite mit zahlreichen

zackigen Querstrichelchen verziert ist. Samentaschen - mit schlank zwiebei-

förmigem Ausführungsgang, in dessen distales Ende ein schlankes, keulenförmiges

Divertikel einmündet; das Divertikel trägt 2 Nebendivertikel, die aus 2—

5

freien Samenkämmerchen zusammengesetzt sind. — L. 220, D. 5— 6 mm;
Segmz. 157.

Ceylon (östlicli von Badulla und wahrscheinlich Peradeniya).

40. M. singhalensis Mchlsn. 1897 M. s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg.
V. 14 p. 227 t. f. 10, 17.

Kopf epilobisch (^a)- Borstenketten nahezu geschlossen; am Vorder-

körper Borsten a grösser als /', b grösser als c, c grösser als (/ etc.; Borsten-

distanz aa grösser als ab, ab grösser als bc etc.; zz gleich l^/,—4?/^;
Borsteuzahlen: -^vi, ''^/xiih ^7xix, '*Vxxvi- Rückenporen fehlen. Gürtel

ringförmig, vom 14.—17. Segm. (=4), Männliche Poren kaum ^j^u von
einander entfernt; Samentaschenporeu 2 Paar, auf Intsegmtf.

'/s
^^^ ^9-

Dissep. ^Ig
—

^^/j^ verdickt. Muskelmagen vor Dissep.
'/s'

i™ '^•(?) Segm.;
Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar Testikelblasen; 2 Paar traubige Samensäcke im
12. und 13. Segm.; Prostaten mit langem, lockerem, traubigem Drüsenteil;

Peuialborsten 6,5 mm lang, gebogen, mit schwach verdicktem und seitlich

zusammengedrücktem, rundlichem distalen Ende, mit zahlreichen zarten,

schlanken, nicht fest anliegenden Zähnchen unterhalb des glatten distalen

Endes. Samentaschen mit einem schlaucliförmigen Divertikel, dessen

angeschwollenes proximales l]nde zahlreiche Samenkämmerchen enthält und
ein kleines Nebendivertikel mit 2 oder 3 Samenkämmerchen ti'ägt. — L. 115,

D. 5 mm; Segmz. 136.

Ceylon (Nuwara Eliya).

41. M, lorenzi Ko.sa 1894 M. l, Rosa in: Atti Acc. Torino, i\2d p. 5 t. f. 4.

Weisslich. Kopf epilobisch (Yg). Borstenketten nur ventral massig
weit unterbrochen, ventral weitläufiger als dorsal; Borstenzahl: ^"/xii- Erster

Rückenporus auf Intsegmtf.
^Z^. Gürtel vom ^^13.— 7nl7. Segm. (= S'/n).

Am 18. Segm. ein queres, ventral-medianes, gerundet rechteckiges, ein-

gesenktes Pubertätsfeld, an dessen verdickten, eingebogenen Lateralrändern

die männlichen Poren stehen; Samentaschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf %
und % zwischen den Borstenlinien ^> und c, also einander genähert. Vordere
Dissep. gegen den Gürtel hin verdickt, keines fehlend. Muskelmageu sehr

klein, im 5. Segm. Prostaten zungeuff»rmig. am Rande schwach gelappt,

kurz oder lang; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem kurz gestielten

Divertikel, das in 3 fingerförmige, von einem ovalen Sack umschlossene
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Samenkämmercheu ausläuft und nicht ganz hnll) so lang wie die Haupttasche

ist. — L. 60, D. 2 mm.

Ceylon (Kandy).

42. M. sarasinorum Mchlsn. 1897 M. s., 31ichaelson in: Mt. Mas. Hamburg,
*;. U p. 22-i t. f. 5.

Kopf prolobisch. Borsten am Vorderkörper ventral etwas weitläufiger

als dorsal; Borstenketteu fast geschlossen; meist Borstendistanz aa gleich

l^l.yab, zz gleich \^,,yz\ Borstenzahleu: ^''v,
'''^

x- ^^/xix^ '"^/xxvi- Krster

Eückenporus auf lutsegmtf. %. Gürtel nur vorn am 14. Segm. ringförmig,

sonst sattelförmig, vom 14.— V.s^^- oder 73I8. 8egm. (^4^/3 bis 4-/.3).

Männliche Poren ventral, au der Medialseite von breiten Papillen; saugnapf-

förmige Pubertätspolster: je 1 Paar auf Intsegmtf. ^/,^,, "/is ^^^ ^%o^ oder

noch dazu auf "y^. und "%i. die vor den männlichen Poren am grössten;

Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf.
'/s-

Dissep.
'/s

—
^'7i4 verdickt,

die mittleren stufenweise stärker. Muskelmagen im 6. Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. 2 Paar Samentrichter in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen;

2 Paar traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm. Samentaschen mit breiter

schuppenförmiger Aussackung am distalen Ende der Ampulle, mit einem kurzen,

dicken, wenige grosse Samenkämmercheu enthaltenden Divertikel au dem
proximalen Teil des Ausführungsganges, dessen Wandung zahlreiche am
blinden Ende zu Samenkämmercheu erweiterte Kauälchen enthält. — L. 140-

—

190, D. 51,-7 mm; Segmz. 136—148.

Ceylon (Nord-Provinz, Trincomale und nördlich von l)anil)ulla und Trincomale).

43. M. multispinus Mchlsn. 1897 M. in., Michaelson in: Mt. Mus. Hamburg,
i\ 14 p. 221 t. f. 27.

Kopf prolobisch. Borstenketten nur ventral kurz unterlirocheu, jeder-

seits neben der venti-alen Medianlinie deutlich verdichtet; Borstenzahlen:

^7n. ^^Iy, *"/x, '^Vxiii, '^/xx,
"^ xxvi. '/xxxvii- Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. %. Gürtel sattelftu-mig. vom '^414.— Vs^^- Segm. (= 4^/^).

Männliche Poren auf breiten Papillen, V., ?< von einander entfernt; 3 Paar
Pubertätsgrübchen auf Intsegmtf. i%^, i%^ und '%^, von denen einzelne

fehlen können; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. '/gi ^'3 " von ein-

ander entfernt. Dissep. %— ''^i^ verdickt. Muskelmagen im 5.— 6. Segm.;
Kalkdrüseu fehlen. 2 Paar Samentriehter von 2 unpaarigen Testikelblasen

umschlossen; 2 Paar grosse, einfache Sameusäcke im 9. und 12. Segm.;

Prostaten mit mittelgrossem Drüsenteil; Penialborsteu fehlen. Samentaschen
mit dickem, unebenem Ausführungsgang, dessen Wandung zahlreiche Samen-
kämmercheu enthält. — L. 150— 195, D. max. 5^2-7 mm; Segmz. 115— 145.

Ceylon (wahrscheinlich Poradeniya).

44. M. pharetratus Rosa 1894 M. j)., Rosa in: Atti Acc. Torino, i: 29

p. 3 t. f. 1-3.

W^eisslich. Kopf epilobisch. Borstenketten ventral regelmässig, dorsal

unregelmässig unterbrochen: Borstendistanz aa sehr gross, ab gi-össer als bc,

bc grösser als cd; zz unregelmässig, grösser als yz, yz grösser als xy\

Borstenzahlen: ^^xii. postclitellial 30—40. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ",. Gürtel vom 14.— 17. oder 18. Segm, (=4 bis 5).

Männliche Poren in der Borstenlinie b, auf kleinen Papillen; Samentaschen-

poren 1 Paar, auf Intsegmtf. ^
^ in der Borstenliuie b. Grosse Pubertäts-

papillen: 1 Paar am 10. Segm. zwischen den Borstenlinieu a und b, und
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je 1 unpaarige ventnil-mediau auf lutsegmtf. ^-/jg und ^'"1^^; 11 winzige

Pubertätspapillen paarig und unpaarig am 17., 18., 19. Segm. und auf

Intsegmtf. ^'/is ^^^^ ^^ly begleitet von gesclilängelten, am 19. Segm. median
verschmelzenden Drüsenlinien. Vordere Dissep. bis "/j,, stark verdickt,

Muskelmagen lang gestreckt. Prostaten viellappig; Penialborsten 1 mm lang,

bogenförmig gekrümmt, mit glattem, schmalem, fein zugespitztem distalen

Ende und unterhalb desselben mit 2 Längszeilen grober, stumpfer, nicht

weit vorragender Zähne. Samentaschen birnförmig, mit einem etwas gewundenen,

schlauchförmigen Divertikel, das etwas kürzer als die Haupttasche ist. —
L. 50, D. 3 mm; Segmz. ca. 150.

Ceylon (Kandy).

45. M. eaeruleus R. Tempi. 1844 M. c, R. Templeton in : P. zool. Soc.

London, y. 12 ji. 89
|

1891 M. coerideus, Bourne in: Quart. J. micr. Sei. n. ser. r. 32 p. 49

t. 6— 9
I

1897 M. c, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, n 14 p. 214
;

1890 Perichaeta

coerulea, Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. i;. 31 p. 235 |
1883 Pleurocliaefa

moseleyi, Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb., v.30 p. 481 t. ^—27
j

1889 Meijascolex m. -|-

M. caeritleus, L. Vaillant, Hist. uat. AnneL, r. 3i p. 67, 82.

Blaugrün. Borstenketten dorsal und ventral kurz unterbrochen; Borsteu-

distanz aa gleich 3—4o6, zz gleich 3

—

4t/z; Borstenzahlen: postclitellial 140;
die ventralen Borsten in der Eegion der männlichen Poren sehr scliwach

vergrössert. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %. Gürtel vorn ringförmig,

hinten sattelförmig, vom lA^.— 21. Segm. (= S^g). Männliche Poren in

der 7. Borstenlinie, ungefähr \'io'* von einander entfernt; 2 Paar Drüsen-
poren auf Intsegmtf. ^'/]s ^^^ ^7i9' "^ ^^^ Linien der männlichen Poren
oder die hinteren etwas weiter medial; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf,

'/s
und ^/g in der 9. Borstenlinie. Dissep. ^/^

—
^-/^g verdickt, mit Ausnahme

des ersten stark. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar
freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm.;
Prostaten klein, mit ziemlich glattem Drüsenteil; Penialborsten fehlen.

Samentaschen mit einem sehr kleinen, nicht freien, in die AVauduug des

Ausführungsganges eingebetteten Divertikel. — L. 250—815, D. ca. 20 mm;
Segmz. 250- -290.

Ceylon (Kandy, Peradeniya, Nuwara Eliya).

46. M. templetonianvis Rosa 18ft2 M. t., Rosa in : Boll. Mus. Torino. i: 7

nr. 131 p. 1
I

1893 31. t., Ude in: Z. wiss. Zool., v.bl p. 65 t. 4 f. 13, 14a, 14b, 15
|
1897

M. t., Michaelsen in: Mt. ]\Ius. Hamburg, c. 14 p. 213 t. f. 11.

Gelblich bis grünlich grau. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten-

ketten ventral und dorsal unterbrochen; Borstendistanz aa gleich 2zz (ca,

gleich 4a6); Borstenzahlen: ^7xib weiter hinten bis 112. Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf, ^^/j^ und ^-/j,,. Gürtel vom Va^^-

—

^i^'^- Segm. (= 3)?
Männliche Poren ventral auf kleinen Papillen, in einem rechteckigen, ein-

gesenkten, medianen Pubertätsfelde mit wulstigen Lateralräudern ; Pubertäts-

polster 3 oder 4 Paar, quergestreckt, ungefähr in den Linien der männlichen
Papillen, hinten am 17., vorn und hinten am 19., sowie manchmal vorn am
20. Segm., selten dazu noch undeutlichere Pubertätsfleckchen am 18. Segm.;
Samentaschenporeu 2 Paar, auf Intsegmtf. '

^^
und %. ventral-lateral in der

8. oder 9. Borstenlinie. Dissep. % oder %— ^"^
,^ verdickt. Muskelmageu im

5. Segm. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten traubig, mit tief eingescliiiittenem, zweigeteiltem Drüsenteil;-
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Penialborsten 1.6 mm laug, mit schwach eingebogener, meisselförmig*

zugescliärfter, schwach ausgeschnittener distaler Spitze, und mit zahlreichen

zarten, feinzackigen Querrippen verziert. Samentascheu schlauchförmig, mit

einem kleinen, fingerfcU-migen Divertikel am distalen Ende. — L. 250— 560,

D. 10— 12 mm; Segmz. 240—570.

Ceylon (Colombo).

47. M. imperatrix (Bourne) 1894 Mahbeuus i., Bourne in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser., v. 36 p. 12 t. 2; t. 4 f. 33; t. 5 f. 34-41.

Dunkel braun. Kopf epilobisch. Borsteuketten fast geschlossen ; Borsten-

zahlen: ^-/n, ^"A> "7ix- Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %. Gürtel

vom 14.— ^ u20. Segm. (= 6^/n). Männliche Poren dicht neben einander

auf einer ovalen, ventral-medianen Papille; 2 Paar Drüsenporen hinten am
17. Segm. und auf lutsegmtf. ^%o' ungefähr in der 6. Borstenlinie; Samen-
taschenporen 3 Paar, auf lutsegmtf. %— %, einander sehr genähert. Muskel-
magen im 7. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samen-
trichter; Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem, gerundetem
Drüsenteil. Samentascheu wurstförmig, mit einem kleinen, in die Körper-

wand eingebetteten Divertikel; Samentascheu des mittleren Paares grösser

als die des ersten, kleiner als die des dritten. — L. 650, D. 11 mm;
Segmz. 200.

Fundort nicht angegeben, wahrscheinlich Ost-Indien; die übrigen von Bourne
beschriebenen Arten stammen meist von Ost-Indien, zum geringeren Teil von Ceylon.

48. M. leueoeyoliis (Schmarda) 1861 Perlchaetd leucocyda, Schmarda, Neue
wirbell. Th., r. In p. 13 t. 18 f. 160; textf.

|
1889 Megascolex leucocydus, L. Vaillant,

Bist. nat. Annel., r. 3i p. 87 i 1897 M. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.l4 p. 215
t. f. 4

]
1892 M. coeruleus (part.), Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 r. 9 p. 122.

Bläulich violett mit leuchtend weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (%).
Borsten ventral etwas dichter gestellt als dorsal, ventral und dorsal unregel-

mässig und kurz unterbrochen; Borstendistanz aa gleich 2 ab, zz vorn gleich

3

—

4:yz\ Borsteuzahlen: ^^/y, ®7xii, "^^/xx, ^''/xxvi- Erster Rückenporus auf

lutsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom 12. oder 14.— 18. oder Volö- Segm.
(= 5 bis 7^/2). 1 unpaariger männlicher Porus ventral-median auf einer

kegelförmigen Papille; 1 ventral-medianes Pubertätspolster hinten am 17.,

selten ein ebensolches hinten am 19. Segm.; 2 unpaarige Sameutaschenporen
ventral-median auf lutsegmtf.

'/s
und %. Dissep. % schwach, 'Vj^

—
^^is stärker

verdickt. Muskelmageu im 7. Segm.; Kalkdrüsen fehleu; Mitteldarm mit

grösseren lateralen Aussackungeu im 29. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samen-
trichter; 3 Paar kleine Samensäcke im 11.— 13. Segm.; Prostaten paarigv

mit kleinem Drüsenteil; Penialborsten 3 mm lang, mit zurückgebogenem,^

löffelartig ausgekehltem distalen Ende und schwach vorgebogener Spitze,

ornamentiert mit zahlreichen dicht gestellten Zähnchen-Ringeln. Samen-
tascheu unpaarig, mit 2 breiten, kurzen, heral»hängenden Divertikeln am
kurzen, walzenförmigen Ausführungsgang. — L. 240— 370, D. 10— 12 mm;
Segmz. 133—174 (häufig Körper verkürzt).

Ceylon (Nuwara Eliya, Kandy).

M. antaretieus W. Baird 1873 Magascolex (Ferichaeta) antarcfica, W. Baird

in: J. Linn. Soc, r. 11 p. 96
]
1887 P.a., Beddard in: F. R. See. Edinb., o.U p. 175

I

1889 Megascolex antaretieus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., i'. 3i p. 88.
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Borsten ziemlich weitläufig gestellt. Männliche Poren etwas entfernt von ein-

ander; 2 unpaarige, ventral-mediane Pubertätsijapillen am 17. und 19. Segm. in den

Borstenzonen. — L. 178 mm; Segmz. ca. 180.

Neu-Seeland.

M. sp., (Fletch.) 1890 Perichacta fecnnda rar., Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.Wales, ser. 2 vA p. 1007.

Im Leben dunkel purpurn irisierend. Borstenzahlen: anteclitellial 20—24. am
Gürtel 28, am Hinterkörper 30—40; Borstenketten ventral unterbrochen. Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Insegmtf. 's nnd ^/o, dicht lateral au der Borstenlinie b. 10. und

11. Segm. mit 2 Paar Pubertätsgruben auf ventralen Anschwellungen; ventrale Pubertäts-

polster am 16. und 17. Segm.; 1 Paar Pubertätspolster ventral-median verschmolzen

um 19. und 20. Segm. Im übrigen ähnlich M. fecundus (p. 225). — L. 38—62, D. 2—3 mm;
Segmz. 90— 115.

Australien (Burrawang in Xeu-Süd-AVales).

M. sp., (Bourne) 1887 Ferichaeta (Pleiirochaeta?) yracUis (non Fletcher 1886!),

Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 p. 666.

Borstenketten ventral und dorsal weit unterbrochen. Gürtel vom 14.—18. Segm.
{== 5). Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 's und ^/g. Muskelmagen im

7. (oder 6.?) Segm. 2 Paar kleine Drüsengruppen (vielleicht auch Samentaschen-

Divertikel?) hinten im 7. und 8. Segm. auf Intsegmtf. '/g und * g, etwas unterhalb

der Samentaschenporen ausmündend. — L. 400, D. 2^/2 mm; Segmz. 332.

Ost-Indien (Naduvatam).

M. hamiltoni (Fletch.) 1887 Ferichaeta h.. Fletcher in: P. Linn. Soc. N.S.

Wales, ser. 2 r. 2 p. 399 |
1895 Meyascolex h., Beddard. Monogr. Ölig., p. 373.

Borsten am Vorderkörper vergrössert, doppelt so lang wie am Mittelkörper:

Borstenzahlen: postclitellial bis zu 28 oder 30. Pubertätspapillen am 17. und
18. Segm. Im übrigen ähnlich M. austrinus (p. 223). — L. 143—350. D. 5—8 mm:
iSegmz. max. 150.

Vielleicht zu M. austrinus (p. 223) gehörig.

Australien (Guntawang iii Xeu-Süd-AVales).

M. wilsonianus (Fletch.) 1887 Ferichaeta u-ilsoniana, Fletcher in: P. Linn.

Soc. N.S. Wales, ser. 2 v.2 j). 400 |
1895 Megascolex wilso)rianus, Beddard, Monogr.

Ölig., p. 375.

Borstenzahlen: anteclitellial 20, weiterhin 24, ganz hinten 28; Borstendistanz aa

gleich 2 ab, zz vorn grösser als yz, hinten gleich yz. Gürtel vom 14.— ^,„17. Segm.

(=3V„), in einem Falle vom 14.—20. Segm. (=7). 2 Paar Papillen am 18. Segm.:
je 1 Paar Pubertätspapillen am 17. und 19. Segm.; 1 Paar Pubertätspolster am
10. Segm. 4 Paar Xalkdrüsen im 10.— 13. Segm. Ln übrigen ähnlich M. austrinus

(p. 223). — L. max. 94, D. max. 4 mm; Segmz. ca. 120.

Vielleicht zu M. austrinus (p. 223) gehörig.

Australien (Mount AVilson in Neu-Süd-AVales).

14. Gen. Pheretima Kinb.. em. Mchlsn.

1867 Aniynthas, Aniyydas (Typ : ..4. aeniginosus) (non AVoUaston 1865, Coleopt.
!)

-f- JS^itocris (Typ.: X. yracilis) (non H. & A. Adams 1854, Gasterop.!) -)- Fheretima -f-

Rhodopis (Tj'p.: B. javavica) (non Beichenbach 1854, Trochil. !) -j- Ferichaeta (non
Schmarda 1861!), Kinberg in: (HV. Ak. Förh., r.23 p. 97, 101, 102

|
1867 Ferichoeta
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(part.). L. Yaillant in: Bull. Soc. philoni.. ser.fi ('.4 p. 234 ! 1870 Perichaeta, L. Yaillant

in: Bull. Soe. philom., ser. 6 r.l p. 27 ' 1883 Meyascolex (max. part.) -f- Perichaeta

(min. part.), Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 v. 12 p. 214 1888 P. (max. part.) -)- 31.

(min. part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova, r. 2H p. 15.") 1899 A»iyntas. Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 3.

Borsten zu vielen (viel mehr als 8) an einem Segm. in einfachen

Ketten, die geschlossen oder venti-al und dorsal unterbrochen sind. Gürtel

ringförmig, meist mit dem 14. Segm., selten am 14. oder 13. Segm. beginnend,

über 2—4, meist über • 3 Segm. Mit seltenen Ausnahmen 1 unpaariger

weiblicher Porus; Samentaschenporen, wenn vorhanden, 1—6 Paar oder

Gruppenpaare vor dem 9. Segm. Dissep. % und ^/^^ oder eines der-

selben meist fehlend. 1 Muskelmagen im 8. Segm. oder zwischen Dissep.

'/s
und dem nächsten ausgebildeten; Mitteldarm meist mit einem Paar

lateraler Blindsäcke. Plectonephridisch; Nephridien diffus. Meist 2 Paar
Hoden und Samentrichter, dem 10. und 11. Segm. angehörig, stets in

Testikelblasen eingeschlossen, die mehr oder weniger innig mit ein-

ander verwachsen und zusammengezogen sind und mit paarigen Samen-
säcken im 10., 11. und 12. oder nur im 11. und 12. Segm. kommunizieren
oder mit ihnen verwachsen sind; selten nur das hintere Paar dieser männ-
lichen Geschlechtsorgane ausgebildet; Prostaten traubig. manchmal
fehlend.

Terrestrisch. Südost-Asien und Malayischer Archipel, von Vorder- und Hinter-

Indien, China, Japan und den Hawaii-Inseln bis Xeu-Guinea und den V'iti-Inseln;

durch Verschleppung- nahezu kosmopolitisch, in allen tropischen und subtropischen mit
Ausnahme der mittel-afrikanischen. sowie zerstreut auch in den gemässigten Gebieten
auftretend.

137 sichere und 20 unsichere Arten. 30 sichere und 1 unsichere Unterart,

9 Varietäten.

Übersicht der Arten*):

Samentaschen fehlen p. 236
1 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. '^/ö p. 236

1 ,, „ „ ,, ^/o p. 236

1 „ » „ „ «,'7 p.236

1 » n „ n '/s p. 237

1 r n ,, „ ^'o I).
238

2 „ „ „ „ =/6, «7 p.238

2 „ „ „ „ «/7, '/s p.238
2 „ „ „ „ '/s, ^9 p.240
3 „ „ „ „ ö/c, "/o '/8 p.243

3 „ „ „ „ «;7, ';8, «/o p.244

4 » „ „ „ */5, -^6, ^'7, '/s P-247
4 „ „ „ „ ^/g, "h, '!s, «/9 p. 248

5 „ „ „ „ ^5, ^'c, «/7, '/8, «/d p.251

6 „ „ „ „ 3,4, *Ib, ^6, «/7. Vs, ^'9 . . . p.252

*) Da sich ein brauchbarer Bestimmungsschlüssel wegen der grossen Zahl der

Arten, sowie wegen der Lückenhaftigkeit vieler Kennzeichnungen und weitgehender

Variabilität mancher Formen nicht zusammenstellen lässt, so ist für die Übersicht der

Arten die Tabellen-Form gewählt worden. In der zweiten Vertikal-Beihe dieser

Tabelle wird das Zeichen B für: Borstendistanzen angewandt. Es bedeutet z. B.:

115, dass die männlichen Poren 11 Borstendistanzen von einander entfernt, also in

der 6. Borstenlinie lieoen, oder, dass 10 Borsten zwischen ihnen stehen.



236 Pheretima

g :_:«

Divertikel der Sameu-
tasclien

Sonstige Merkmale

V4W



Pherotima 237

o 03 ^
-g Ö PL,

Divertikel der Saineii-

taschen
Sonstige Merkmale

8 am e n t a s c h e n p o r e n auf I n t s e gm t f.

18^ fehlen, klein, proximal zu einem Papillen fehlen.

Samenraum ange-
schwollen.

^jsu fehlen. jso lang wie die Haupt-
tasche, mit grossem
Samenraum.

9

l'l3ll

V-i«

'liU

4M

76-V4M

ca.'/eM

kurz,

stumpf
so lang wie -/:j der
Haupttasche, mit nicht

Je IPaar Papillen ventral

am 6. oder 7.—10. oder
IL, am 18.—20. oder
21. Segm.

Vertieftes medianes Feld
17.—19. Segm.:

breiterem, fast kuge-1 Samentaschenporen auf
ligem. abgeschnürtem kleinenPapillennaheder

je 6

über-

ein-

ander,

je 5

über-

ein-

ander,

unten
ausge-

sackt.

ein-

fach.

ein-

fach,

kurz.

Samenraum.
I fehlen (?).

unten
ausge-

sackt.

ein-

fach

oder
unten
ausge-

sackt,

einfach

oder
unten
ausge-

sackt.

als die Haupt
tasche, proximal ange-
schwollen, gerade.

fehlen (abnorm?).

ausgestreckt länger als

die Haupttasche, mit
grossem, länglichem
Samenraum undengge-
schlängeltem Stiel.

ausgestreckt viel länger
als die Haupttasche,
schlauchförmig, zu läng-

lichem Knaul fest ver-

schlungen, mit läng-

lichem Samenraum.
mehrfach länger als die

Haupttasche, dünn
schlauchförmig, zu
kugeligem Knaul ver-

schlungen, mit birn-

förmigem Samenraum.
küi'zer als die Haupt-
tasche, keulenförmig.

länger oder kürzer als '/n

der Haupttasche, mit
dick und kurz oder
dünn und schlank ge-

stieltem Samenraum.

länger oder kürzer als die

Haupttasche, schlauch-

ventralen Medianlinie
Samentaschen (oder ge-

stielteDrüsenV) inGrup-
penzujeS, einfach birn-

förmig;Prostaten fehlen.

Prostaten fehlen; Samen-
taschen manchmal mit
gestielten Drüsen.

Samensäcke 1 Paar, im
11. Segm.; kleine

Kopulationstasche (V)

;

winzige i)aarige und
unpaarige Papillen.

Kleine paarige Papillen

am 18. Segm., medial
und dicht lateral von
den männlichen Poren.

2 winzige ventral-

mediane Papillen vorn
und hinten am 18. Segm.

Samensäcke mit ovaler,

gestielter Anhangs-
blase; grosse ovale Ko-
pulationstasche.

Samensäcke dorsal ein-

geschnitten; grosse,

kugelige Ko^julations-

tasche.

Je 1 Kopulationstasche
vor und hinter der

oder biriiförmig, gerade kleinen Penisscheide.

oder gebogen.

124. P. taprobanae ]). '608

P. taprobanae
var. pauli . p. .^09

75. P. minima . .
i».
284

135. P. vittata(part.) j). 312

P. schizopora . p. 317

30. P. densipapillata

l*.
263

137. P. zebra . . . p. 313

28. P. eulminis . . p. 263

102. P. quadragenaria
p. 297

98. P. pulchra . . p. 296

111. P. sangirensis p. 300

78. P. iQontana . p. 285
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Divertikel der Samen-
taschen

Sonstiee Merkmale

175 ein-

fach.

kürzer als die Haupt-
tasclie. distal ange-
schwollen, in der Mitte

dünn, proximal er-

weitert.

Samensäcke mit ge-

lappter Anhangsblase

;

grosse Jiopulations-

tasche vorhanden ; Aus-
führungsgang der

Samentasche mit Ne-
phridialbesatz.

99. P. pura . . . ]>. 296

Sameutascheuporen auf Intsegmtf. ^s und ^/o;

Vi 3«

Vi 3«

Vl4-
Vs«

VsW

massig
gross.

Vs«

Ve**

V4M(?)

mit
Aus-
sack-

ungen.

mit
Aus-
sack-

ungen.

mit
Aus-
sack-

ungen.
ein-

fach.

ein-

fach.

unten
mit
Aus-
sack-

ungen,
vor-

han-
den.

mindestens fast so lang

wie die Haupttasclie,

schlauchförmig, wenig
gebogen.mit länglichem
Samenraum.

mindestens fast so laug

wie die Haupttasclie,

schlauchförmig, wenig
gebogen.mit länglichem
Samenraum.

länger als die Haupt-
tasche, schlauchförmig,

geschlängelt, mit birn-

förmigem Samenraum.
so lang wie die Haupt-
tasclie, schlauchförmig,

eng geschlängelt, mit
ovalem Samenraum.

länger als die Haujit-

tasche, keulenförmig,

etwas gebogen.

so laug wie die Haupt-
tasche, schlank

schlauchförmig, mit
deutliehemSamenraum.

länger als die Haupt-
tasche, schlauchförmig,

etwas geschlängelt, mit
kleinem, schwach ab-

geschnürtem Samen-
raum.

9

klein, sitzend.

Paarige oder auch un-

paarige Papillen varia-

bel in der Gregend der

männlichen und der

Samentaschen-Poren.
Paarige Papillen am 7.

—

9. und 17.— 21. Segm.:
1 Paar Samentrichter
und Testikelblasen im
10. Segm.

L. grösser als 200 mm.

L. max. 38 mm; spalt

förmige Grübchen auf

Intsegmtf. i*/i9 in der

Linie der männlichen
Poren.

Paarige Papillen vorn
am 8. und 9., hinten am
17. und 19. Segm. und
jederseits neben den
männlichen Poren.

Je 1 Paar Grübchen
hinten am 17. oder 18.

Segm.
;
jederseits 1 Paar

Drüsenporen neben den
männlichen Poren.

Unpaarige Papillen vorn
am 9. oder 10. oder 16.

—

20. oder 21. oder 22.

Sesfm.

4 kleine Papillen in 1

Querreihe hinten am
18. Segm.

Gürtel vom 14.—V^l^-

Segm.
;
paarige Papillen

am 17. und 19.—21.
Segm. in der Linie der

männlichen Poren ; 1

Paar Samensäcke im
12. Segm.

45. P. halniaherae j). 269

P. pataniensis
(typica) . . .

I).
292

60. P.jampeana . p. 277

39. P. fissigera . p. 266

100. P. purpm-ea . p. 296

83. P. novae-
britannieae . p. 288

129. P. upoluensis . p. 310

123.

41,

P. taitensis . p. 308

P. forbesi . . j). 267



PJieretima 241

i



242 Pheietima

Ä S

II



Plicretima 243



244 Pheretima

:0 ^ 15

" ^ O

1-1 2
s3 2 O

Divertikel der Sameii-

tuschen
Sonstige Merkmale

60

40/XXV

44/vn

66/Xin

60/XIX

60/XXVI

56/xn

295

29 jB

165

vor-

han-
den.

finger-

förmig.

wie ge-

wöhu-
lich.

kleiner wie ge-

als ^/sH wölin-

lich.

145

ku

'hu

ViW

ein-

fach.

ein-

fach.

unten
mit
Aus-
sack-

ungen.

auf-

wärts

gebo-
gen,

vorn
mit
Aus-
sack-

ungen.

länger als ^ji der Haupt-
tasche, schlank gestielt,

mit grossem, ovalem
Samenraum, dessen
Lumen eng geschlän-

gelt ist.

länger als die Haupt-
tasche, schlauchförmig,

mit grossem, ovalem
Samenraum.

so lang wie die Haupt-
tasche, schlauchförmig,

proximal mehrfach eng
geschlängelt.

unausgestreckt kürzer
als die Haupttasche,
schlauchförmig, proxi-

mal erweitert und eng
geschlängelt.

unausgestreckt länger als

*/.> der Haupttasche,
schlauchförmig, proxi-

mal erweitert, in der

Mitte wenig und eng
geschlängelt.

länger oder so lang
wie die Haupttasche,
schlauchförmig, gerade,

mit kleinem Samen-
raum.

länger oder kürzer als die

Haupttasche, schlauch-

förmig, gerade, mit
kleinem Samenraum.

so lang wie ^/s der Haupt-
tasche, schlauchförmig,

gerade, mit knopf-

förmis'em Samenraum.

Dissep. •''/e und ^ji ver-

dickt.

2 Paar kleine Poren vor
und hinter der Borsten-
zone des 18. Segm.
medial von derLinie der

männlichen Poren.

Dissep. '^/o vorhanden,
kein Dissep. besonders
verdickt.

Je 2 oder ^ winzige Pa-
pillen dicht hinter den
Samentaschenporen

;

Samensäcke 3-lappig.

Zahlreiche winzige Pa-
pillen in 4 unregel-

mässigen medianen
Q,uerreihen am 17., 18.

und 19. Segm.

Paarige Papillen variabel

am 6., 7., 8., 18. oder 19.

Segm. oder einigen der-

selben,sowie dicht neben
den männlichen Poren.

Je 1 Gruppe von 2—

7

winzigen Papillen dicht

medial an den männ-
lichen Poren; Borsten
am 5.—7. Segm. ver-

grössert.

Borsten am 2.—9. Segm.
besonders ventral ver-

grössert; je 1 Porenfeld

dicht medial an den
männlichen Poren

;

Samensäcke mit grosser

Anhansfsblase.

11. P. birmanica . p. 255

14. P. bournei . . p. 257

2. P. acrophila . p. 252

97. P. propora . . p. 295

88. P. papulosa . p. 291

P. barbadensis
(part.) .... p.254

47. P. hawayana . p. 271

67. P. mandliorensis
p. 281

Samentaschenporen auf Intsegmtf. "/t, 7« "i'"^l ^/ö •

33/XI Viütt halb lang- wie die

Haupttasche, dick sack-

förmig.

Borstenketten dorsal

sehr weit unterbrochen;
(lürtel vom ^,'4 13.

—

Vi 17. Segm.; Poren-
felder auf Intsegmtf.

»"/n, •*/. 9, i^'y^o, manch-
mal auch auf "/lo, '-/is-

68. P. margaritacea
p. 282
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Divertikel der Samen-
tascheu

Sonstige Merkmale

48/V-Vni ÜB 1 Paar. so lang wie die Haupt-
tasche, schlauchförmig,

distal (?) zusammenge-
wundeii.

]\Iänuliche Poren am
19. (?) Segra. (Miss-

bildung?): i'e 1 Paar
Papillen am 17., 18., 20.

(oder 16., 17., 19.?)

Segm. in der Linie der

männlichen Poren.

72. P. megascolidioi-
des p. 283

postelitell.

mehr als

100

Samentaschenporen auf Intsegmtf. "z^, ^/s, ^/e, '^ji,

nicht

sehr

gross.

nnten [an den vorderen Paaren
mit fehlend, am hinteren

Aus-
I

Paar länger als die

sack- Haupttasche, schlauch-

ungen, törmig, eng geschlän-

gelt, mit länglichem
Samenraum.

Paarige und unpaarige
Papillen vorn am 17..

19. und 20. Segm.;
Samensäcke gelappt.

'/s und s/9:

48. P. hexatheea

1. P. acincta (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta ct., Goto & Hatai in: Annot.

zooi. Japon., v. 3 p. 16 f. 6.

Borstenzahlen: ^7 vi, Yih ^'/xv» ca. 60 weiter hinten. Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf.
ly.^.

Männliche Poren in der Mitte grosser, annähernd

Ifreisrunder Einsenkungen, zwischen ihnen 7 Borsten; Samentaschenporen

3 Paar, auf Intsegmtf. %— "%. Dissep. %— '/s
^^^ ^%i

—

^^1^4 verdickt,

% und 7io fehlend. 1 Paar Darmblindsäcke. Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit einem Divertikel, das doppelt

ßo lang wie die Ilaupttasche ist. — L. 130, D. 7 mm; Segmz. 108— 113.

Japan (Tokio).

2. P. aerophila (Rosa) 1896 Perichaeta a., Rosa in: Ann.Mus.Genova, i".36 p. 527.

Schwärzlich braun mit helleren ßorstenzoneu. Borstenketten ventral

dichter als dorsal; Borstenzahlen: ^^vii, ^^xxv« Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^^/j2. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche

Poren zwischen der 8. und 9. Borstenlinie, zwischen ihnen ca. 14 Borsten;

.Samentaschenporen 3 Paar, lateral auf Intsegmtf. %— Vs- Dissep. sämtlich

imverdickt (?); Dissep. ^^ vorhanden, unvollständig. Darmblindsäcke wie

gewöhnlich- Testikelblasen im 10. und 11., Samensäcke im 11. und 12. Segm.,

massig; Prostaten mit langem Drüsenteil und kurzem, zu einer kleinen

Schlinge gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen

mit ovaler Ampulle, massig langem Ausfülirungsgang und einem schlauch-

förmigen Divertikel, das proximal in mehrfachen engen Schlängelungen zu-

ßammengelegt und, unausgesti'eckt, so lang Avie die Haupttasche ist. —
L. 55—73, D. 3—4 mm; Segmz. 95—110.

Sumatra (Si-Rambc).

3. P. aeliana (Rosa) 1892 Perichaeta a., Rosa in: Ann.Mus.Genova, t'.32 p. 545.

Rosaviolett. Kopf pro-epilobisch. Borstenzahl: ''*•
'*/xii oder xiii- Erster

Kückenporus auf Intsegmtf. ^7i3- Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm.
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(= 3). Männliche Poren -j^^ n von einander entfernt, an der Medialseite von
Drüsenpolstern; Sanientasclienporen 3 Paar, auf Intseji'iutf. %— ^9^ tlie eines-

Paares so weit wie die männlichen Poren von einander entfernt. Kein
Dissep. besonders verdickt; Dissep. %, "/lo ^^^^^^ ^"/ii ftlileu- Darmblind-
säcke vorhanden. 2 Paar Testikelblasen, jederseits gesondert, die einer

Seite mit einander kommunizierend; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten mit 3-teiligem Drüseuteil und sehr kurzem, geradem Ausführungsgang,
Samentaschen mit kurz gestielter Haupttasche und einem sclilauchförmigeu,

ungemein langen, zu einem grossen Knaul zusammengewickelten DivertikeL
— L. 8U—100, D. 5—6 mm; Segmz. 115—120.

Sunda-Insel Engano (Bua-Biia).

4. P. aeruginosa (Kinb.) 1S67 Aniyntas (leruyinosus, Kinbergin: Ofv. Ak. Förh.,

».23 p. 101
I

1899 A. a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, (;. 16 p. 4
]
1899 A. a..

Micliaelsen in: OfV. Ak. Förh., i: 56 i).434 f. 2
|

1891 Perichaeta oerighiosa, Beddard in:

P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p. 278.

Schmutzigbräunlich mit grünlich blauem Schimmer. Borsten am Yorder-

körper etwa bis zum 10. Segm. vergrössert, die eines Segm. annähernd
gleich gross; Borstenketten ventral sehr wenig dichter als dorsal, ventral

fast geschlossen, dorsal kurz und unregelmässig unterbrochen ; Borstenzahleu

:

"7v, ^%ii, ^'Vxii. ^**/xxiv- Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^Vio- Gürtel

borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (^=3). Männliche Poren ^l^u von einander

entfernt; Sameutaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7s ^^^ %' ^^'^ eines

Paares -/o" von einander entfernt. Dissep. %— ^s ^^^^^ ^Vii— '"A3 verdickt,.

% und
'"'/,o

fehlend. Darmblindsäcke einfach. Testikelblasen des vorderen

Paares, im 10. Segm., gesondert, die des hinteren Paares, im 11. Segm.,
mit den Samensäcken des ersten Paares und unter einander verwachsen;
Samensäcke 2 Paar, im 11. und 12. Segm., massig, mit kleiner Anhangs-
blase am oberen Rande; Prostaten mit massig grossem Drüsenteil und
dickem, geradem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentascheu
mit breit sackförmiger Ampulle, einem ebenso langen, scharf abgesetzten,,

massig dicken, walzenförmigen Ausführuugsgang, und einem geraden, schlauch-

förmigen Divertikel, das so lang wie die Haupttasche und etwa halb so

dick wie die Ampulle ist und dessen proximales Ende einen nicht verbreiterten,.

aber durch eine halsartige Verengung abgeschnürten, schief bohnenförmigen
Samenraum bildet. — L. 110—113, D. 4— 5 mm; Segmz. 100— 106.

Marianen-Insel Guani.

5. P, annulata (Horst) 1883 Megascolex annulatiis, Horst in: Notes Leyden,

Mus., r. 5 p. 195 1 1890 Perichaeta annulata. Horst in: Notes Leyden Mus., n 12 p. 236-

t. 10 f. 7.

'

Schwärzlich mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (%). Borsten-

zahl ca. 65. Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. Dissep.

% und ^/,^ fehlen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit drei-

lappigem Drüsenteil. Samentaschen mit kugeliger, am distalen Teil leicht

geringelter Ampulle und kurzem, engem, scharf abgesetztem Ausführungsgang,

in dessen distales Ende ein schlank keulenftu-miges Divertikel mündet; Divertikel

nicht ganz halb so lang wie die Haupttasche. — L. 195 mm; Segmz. ca. 130.

Sunda-Inseln.

6. P. aspergillum (E.Perrier) 1872 Perichaeta a. (non Beddard 1888), E. Perrier

in: N. Arch. Uus. Paris, v. 8 p. 118 t. 4 f. 71, 72
,
1889 Megascolex a., L. Vaillant. Hist.

nat. Annel., r. 3i p. 76
|

1899 Amyntas a., Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, f. 16 j). 10.
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Eauchbraim mit hellereu Borsteuzouen. Borsten an den mittleren

Segm. des Yorderkörpers verdickt; am Mittelkörper ventrale Borsten länger

als die dorsalen; Borstenketten gleichmässig dicht, nur postclitellial dorsal

kurz und unregelmässig unterbrochen; Borstenzahlen: ^'^/y, '"^^xii, ^'/'xxvi-

Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^^jo- Gürtel borstenlos, vom 14.

—

16. Segm. (=3). Männliche Poren '% n von einander entfernt, auf quer-

ovalen Erhabenheiten, die ausserdem etwa 7—10 feine Drüsenporen tragen;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 78 und %, die eines Paares ca.

^3 u von einander entfernt, umstellt von je einer Gruppe von ca. 9 feinen

Drüsenporen. Dissep. '%— '/g' '"/n ^^^^1 "/j., stark, das folgende etwas

schwächer verdickt. Darmlüindsäcke einfach, höchstens leiclit aufgetrieben.

2 Paar grosse, vollkommen von einander gesonderte Testikelblasen im 10.

und 11. Segm.; 2 Paar grosse, am oberen Eande eingekerbte Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil und dickem, zu

«iner kleinen Schleife ansgebogenem Ausführungsgang, ohne Kopuhitionstasche.

Samentaschen mit biruftn-miger Ampulle, undeutlicli aligesetztem Ausfülnimgs-

gang und einem dick schlauchförmigen, unregelmässig geschläugelten, distal

verengten Divertikel, das meist nur wenig kürzer als die Haupttasche ist.

Gestielte Drüsen neben Samentaschen und Prostaten. — L. 180— 375.

D. 9—10 mm; Segmz. 118—150.

China (Amoy und Kowloon).

7. P. atheea (llosa) 189G Perichaeta a., Rosa in: Ann. Mus. Genova, r. 36

p. 520 t. 1 f. 6.

Bleich. Kopf epilobisch (^/g). Borstenketten ventral etwas dichter als

dorsal; Borstenzahlen: -^/n, '^'Vviii ^""/xii- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. "/jo.

Gürtel borstenlos, vom 1-4.— 16. Segm. {= 3). Männliche Poren zwischen

•der 6. und 7. Borstenlinie. Dissep. % rudimentär, '"*/,,, fehlend. ^/^ und *'„

stark, 78 schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach fingerförmig. Samen-

säcke im 11. und 13. Segm., dreilappig; Mittellappen zu einer Anhangs-

blase verlängert. Prostaten mit stark gebogenem Ausführungsgang und grosser

Kopulationstasche. Samentaschen fehlen. — L. 70—80, D. 3^«—4 mm;
Segmz. 80—100.

Sumatra (Balighe, Si-Rambe und Toba-See).

8. P. barbadensis (Beddard) 1H%2 3 \\\\ Perichaeta h., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 167 t. 9 f. 6, 7
|
1892 Sept. P. imlllda, Michaelscn in: Areli. Naturg., r. 58i

p. 227
I

1897 P. ]}., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., v. 21 p. 235 |
1900 Amyntas

pallidus, J\lichaelsen in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Saramelr.. Terricol. Nachtrag ]). 24

j

1894 Perichaeta auiazonica, Rosa in: Atti Acc. Torino, r. 29 j). 14 t. f. 10, 11
j

1895

P. sanctl-jacohi, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 61
|
1896 P. s.-j., Beddard in:

Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammeh'., Naitl. Tubif. Terricol. p. 61 i 1898 P. cujmUfera,

Fedarb in: P. zool. Soc. London, p. 445 f. 1.

Bleichbraun. Borstenketten geschlossen; Borsten fast gleichmässig zart;

Borstenzahlen: '"^''/yii, ''",xix- Gürtel vom 14. oder -ol4.— '/'Aß. oder

16. Segm. (= 27^ bis 3), manchmal ventral mit Borsten. Männliche

Poren ca. ^/^ n von einander entfernt. 2—4 winzige Pubertätspapillen im
unmittelbaren umkreis der männlichen Poren, dazu andere, variable in der

Region dieser Poren und der Samentaschenporen, ventral, vor und hinter

•den Borstenzonen des 6., 7., 8., 18. oder 19. Segm. oder einiger der-

selben. Samentasclienporen meist 2, seltener 3 Paar, meist auf Intsegmtf.

*/ß und %, selten auf ^!^, % und 7s- Darmblindsäcke einfach. 2 Paar
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kugelige Testikelblasen im 10. und 11., 2 Paar Sameusäcke im 11. und
12, Segm.; Prostaten mit fast geradem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasclie. Sameutaschen mit schlankem Ausführungsgang und einem schlanken,

am blinden Ende zu einem kleinen Samenraum erweiterten Divertikel, das so

lang oder etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 60— 125, D. 3%— 5 mm;
Segmz. 78—95.

West-Indien (Barbados), Tenerifa (Orotava). Brasilien (Porto Alegre, Manaos),

Chile (Santiago), Ost-Indien (Dehra Dun).

9. P. belli (Rosa) 189S Perichaeta h., Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v.2 p.28(j

t. 9 f. 14, 15.

Braune Intersegmentalbinden mit weissen Borstenzoneu abwechselnd.

Kopf epilobisch (-/s).
Borstenketteu ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen:

^^Ixih ''^xxv- Erster Kückenporus auf Intsegmtf ^7i3- Gürtel borstenlos,

vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen der 6. und 7. Borsten-

linie, nicht erhaben; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %—

%

in der 8. Borstenlinie. Kein Dissep. bosonders verdickt. % und 7io fehlend.

Darmbliudsäcke einfach. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit

kleiner Anhangsblase; Prostaten mit kleinem, zweiteiligem Drüsenteil und
sehr kurzem, leicht S-förmig gebogenem Ausführungsgang, der durch eine

kugelige Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen mit Nephi'idialbesatz

am kurzen, dicken Ausfüln-ungsgang der ovalen Haupttasche (nach Abbildung)

und mit einem schlauchförmigen, am blinden Ende birnförmig angeschwollenen

Divertikel, das ungefähr so lang wie die Haupttasche ist. — L. 75, D. 5 mm;
Segmz. 100.

Philippinen (Mindoro).

10. P. bindjeyensis (Mfhlsn.) 1899 Autyntash., Michaelsen in: i\[t. Mus. Hamburg,
V. 16 p. 94 f. 18.

Gelblich braun. Borsten am Vorderkörper etwas gTösser als am
Mittelkörper, in gleichmässigen, nur dorsal sehr kurz unterbrochenen Ketten;

Borstenzahlen: *-/ y, '^'^/ix, ^7xii» """/xxvi- Erster ßückenporus auf Intsegmtf ^7^3.

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (^=3). Männliche Poren auf

Papillen, ^l-i^u von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf

Intsegmtf. "^/^—%, die eines Paares ca. ^j.-^u von einander entfernt. Dissep. •^/^

—

7g und ^'V,
]

—

^^Uf, massig verdickt, % und '-*/,„ fehlend. Darmblindsäcke
einfach. 2 Paar vollständig von einander gesonderte, kleine Testikelblasen;

2 Paar grosse, einfache Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

grossem Drüsenteil und massig starkem, wenig gebogenem Ausführungsgang,

mit grosser halbkugeliger Kopulationstasche, an der eine traubige Drüse
sitzt. Samentaschen mit länglich sackförmiger Ampulle, einem halb so

langen und ^'^ so dicken, scharf abgesetzten Ausführungsgang, und einem
lang schlauchförmigen, in mehreren breiten Windungen fest zusammengelegten,
am blinden Ende zu einem birnförmigen Samenraum angeschwolleneu

Divertikel, das, ausgestreckt, weit länger als die Haupttasche ist. — L. 160—200,
D. 6— 9 mm; Segmz. 140—160.

Sumatra (Bindjcy Estate).

11. P. birmaniea (Rosa) 1688 Perichaeta h., Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.26

p. Iü4 t. 3 f. 7-9.

Schmutzig fleischfarben. Borstenketteu geschlossen; Borstenzahlen:

ca. 70. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^"'is-
Gürtel vom 14.— 16. Segm.
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(= 3). Männliche Poren in der 15. Borstenlinie. Samentascbenporen 3 Paar,

auf lutsegmtf. 'y«—
'/s'

^^ ^^^' ^^- Borstenlinie, üissep. % und
"/t

verdickt.

Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im
11. und 12. Segm.; Prostaten mit dreiteiligem Drüsenteil und sciilank U-
förmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit ovaler Ampulle, kurzem

Ausführungsgang und einem gut halb so langen Divertikel in Form eines

schlank gestielten, ovalen Sackes, in dem ein vielftich verschlungener Schlauch

liegt. — L. 130, D. 6 mm; Segmz. 112.

Birma (Bhamö).

12. P, biserialis (E. Perrier) 1875 Pericheta b., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei.,

r.81 p.l044
I

1890 Ferlchaeta b., Beddard in: P. zool. Soc. London, p.H3 t.4 f. 4. 7
|
1897

P. &., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., f. 21 p.226
|
1899 P. b., Horst in: Notes Leyden

Mus., V.2Q p. 202
1
1889 Megascolex (Ferriera) b., L. Yaillant, Hist. nat. Annel, a 3i

p. 63, 76 ! 1899 J.mi/nias &., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, u 16 p. 21 [
1895 Penc/tae/o.

acystis, Beddard, Monogr. Ölig., p. 423 |
1899 P. nionocystis Qaps. -pro: P.acystis), Horst

in: Notes Leyden Mus., u 20 p. 202.

Graugelb. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Ventrale Borsten am
Vorderkörper vergrössert, und zwar a grösser als />, h grösser als c, c grösser

als d etc.; zugleich Borstendistanz aa grösser als ah, ab grösser als bc, bc

grösser als cd, cd gleich de gleich ^/etc; am Mittelkörper a grösser als J>, h gleich

c gleicli (/ und aa grösser als ah, ab grösser als bc, bc gleich cd gleich de etc.

Borstenketten dorsal geschlossen; Borstenzahlen: •"'Vv, '"'/x^ ^'Vxiib "7xix, '"/xxvi-

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/is- Gürtel borstenlos, vom 14— 16. Segm.

(=3). Männliche Poren ca. '^j^u von einander entfernt; Samentascbenporen

meist 2 Paar, auf Intsegmtf. '^j und ^t' ^^^ eines Paares ca. ^/g?« von ein-

ander entfernt, manclimal zum Teil oder alle fehlend. 3— 7 Paar quer-

ovale Pubertätspapillen vorn am 19. Segm. und an den nachfolgenden, etwas

weiter medial als die männlichen Poren. Dissep. ''j^ und '7, stark, "/g ^^^i'

stark verdickt. Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar Testikelblasen, die eines

Paares mit einander kommunizierend, setzen sich in darm-umfassende, samen-

sack-artige Teile im 10. und 11. Segm. fort; ausserdem rudimentäre, gestielte,

kugelige Samensäcke im 11.. 12. und 13. Segm. Prostaten mit massig

grossem Drüsenteil und U-förmigem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentaschen mit kugeliger Ampulle, ziemlich kurzem, engem
Ausführungsgang und einem schlauchförmigen Divertikel, das Ys—% ^^

lang wie die Haupttasche ist. — L. 95— 1-40. D. 4— 5 mm; Segmz. 221.

Philippinen (Manila), Sumatra (Bindjoy Estate), Nordwest-Madagaslvar, Surinam

(Paramaribo).

13. P. bosschae (Horst) \89'd Perichaetab., Horst in: Notes Leyden Mus., r. 15

p. 324 t. 10 f. 6
I

1896 P. boschae, Michaclsen in: Abh. Senckenb. Ges., v. 23 ]). 238.

Rauchbraim bis dunkelbraun mit helleren Borstenzonen. Kopf epilobisch

{'In). Borstenketteu ventral geschlossen, dorsal sehr weitläufig und mit

grossen Lücken; Borstenzahlen: '^'/v, *"/x, ^Vxiiii ^^Vxxvi- Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. ^"/j;,. Gürtel borstenlos. Männliche Poren '/^ h von

einander entfernt; Samentascbenporen 4 Paar, lateral auf Intsegmtf. %,

—

^
^.

Kein Dissep, besonders verdickt; Dissep. % und ^/, „ fehlen. Darmblind-

säcke am unteren Rande mit einer Reihe stummel- bis fingerförmiger Aus-

sackungen. 2 Paar Samentrichter in die ventralen Teile der Samensäcke
eingeschlossen; 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm., die vordersten

(Testikelblasen?) klein; Prostaten mit kurzem, dickem Ausführungsgang.
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Samentascheu mit kurzem, engem Ausfübrungsgaug und einem keulenförmigen

Divertikel, das nicht ganz lialb so lang wie die Haupttasche, aber länger

als deren Ausführungsgang ist. — L. 120— 170, D. 4 mm; Segmz. 120— 125.

Borneo (Baram-Fluss, Sainbas).

14. P. boux'nei (Rosa) 1890 Perichaefa h., Kosa in: Ann. Mus. Genova. r. 30

p. 110 t. 1 f. 3—5.

Dorsal braun. Kopf epilobisch. Borstenketteu geschlossen, mit ca.

60, Borsten, venti'al dichter als dorsal. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/j^.

Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren in der Borstenzone,

in der 15. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, am Vorderrand des

6.— 8. Segm. in der 12. Borstenlinie. 2 Paar kleine Pubertätsporen am
18. Segm. vor und hinter der Borstenzone, etwas medial von den männlichen

Poren. Dissep. % und
''/lo

feWen; Dissep.
-'Jq
—

'/s
stark, ^^|^^— ^-/^g schwach

verdickt. Darmbliudsäcke fingerförmig. 2 Paar Testikelblasen, vollständig

von einander gesondert, im 10. und 11. Segm., mit 2 Paar Samensäckeu
im 11. und 12. Segm. kommunizierend; Prostaten mittelgross, mit eng
schlauchförmigem, schleifenförmig gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen

mit umgekehrt birnförmiger Ampulle, engem, langem Ausführungsgang und
einem schlauchförmigen Divertikel, das einen grossen, ovalen Samenraum
besitzt und länger als die Haupttasche ist, in deren distales Ende es ein-

mündet. — L. 150, D. 5 mm; Segmz. ca. 130.

Eirma (Distrikt Chebä oder Biapö).

15. P, brevis (Rosa) 1898 Perichaeta b., Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7 r. 2

p. 283 t. 9 f. 6, 7.

Tief gelb. Borstenzahl: '^^^
''°!xx\- Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3).

Männliche Poren auf hohen, kegelförmigen, fast lateral stehenden, von der

Eückenseite noch sichtbaren Papillen, zwischen ihnen 14 Borsten; Samen-
taschenporen 3 Paar, aufIntsegmtf %— "/'s

' dicht neben den lateralen Mittellinien.

Kein Dissep. besonders verdickt, keines fehlend. 2 Paar kleine Testikelblasen

im 10. und 11. Segm., die des 10. Segm. mit lateralen, samensack-artigen

Auswüchsen; 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit grossem Drüsenteil und S-förmigem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentaschen mit kugeliger Ampulle, kurzem, engem Ausführungs-

gang und einem dünn schlauchförmigen, geraden, gleichmässig dicken

Divertikel, das nicht so lang wie die Haupttasche ist. — L. 15— 20, D. 2

—

2V., mm; Segmz. 70 80.

Christmas-Insel südlich vom Westende Javas (Ostkiiste).

16. P. burehardi (Mchlsn.) 1899 Aniyntas b., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 88 f. 14.

Dorsal hell rötlich braun. Kopf epilobisch (^o)- Borsten am Vorder-

körper gTösser als am Mittelkörper, ventral grösser als dorsal; Borstenketteu

nur dorsal kurz unterbrochen, ventral dichter als dorsal: Borstenzahlen: -'^/y,

^^ix- ^''i'xih ''/xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '•''/j^. Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf steilen, fast penis-förmigen

Papillen, ca. % m von einander entfernt. Ein fast ki'eisförmiges, flaches

Pubertätsfeld, venti'al-median am 18. Segm., dessen ganze Länge einnehmend,

trägt ca. 40 winzige, gedrängt stehende Pubertätspapillen. Samentaschen-

poren 3 Paar, auf Intsegmtf. *'/,— %, die eines Paares fast 7-2" ^'on ein-

ander entfernt. Dissep. '% zart, %— '/s
schwach verdickt, % und ^^j

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 17
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fehlend, ^'Yn ^^i'^' 'Vi 2— ^"Vu schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach.

2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen ; 2 Paar unregelmässig auf-

gebeulte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; sowohl Testikelblasen wie

Sameusäcke mit je 1 rundlichen, sitzenden Anhangsblase; Prostaten mit

sehr grossem Drüsenteil und spindelförmig verdicktem. S-förmig gebogenem
Ausführungsgang, scheinbar ohne Kopulatioustasche (als Penis ausgestülpt?).

Samentaschen mit länglich sackförmiger Ampulle, kurzem, engem Ausführungs-

gang und einem dünn schlauchförmigen, am blinden Ende knopfftirmig an-

geschwollenen, geraden oder schwach gebogenen Divertikel, das so lang wie

die Haupttasche oder wenig länger ist. — L. 270, D. 6— 9 mm; Segmz. 126.

Sumatra (Bindjey Estate).

17. P. burliarensis (Bourne) 1887 Ferichaeta b., Bourne in: P. zool. Soc.

London, 1886 p. 667.

Borstenketteu ventral weit unterbrochen, besonders weit hinter dem
18. Segm., wo die Borsten a vergrössert sind; 2 Paar Gruppen vergrösserter

Borsten am 7. und 8. Segm.; Borstenzahlen: 38— 40. Gürtel borstenlos,

vom 14.— 17. Segm. {= 4). Pubertätspapillen am 19., 20., 21. uud 22. Segm.
Samentaschenporen 4 Paar, auf lutsegmtf. %—%• Muskelmagen im 10. Segm.;

Darmblindsäcke vorhanden. Samentaschen mit einem langen, schmalen

Divertikel. — J.. 100, D. 3 mm; Segmz. 123.

Ost-Indien (Burliar in Nilgiri).

18. P. eadueiehaeta (Benliamj 1895 Perichaeta c, Benham in: Ann. nat.

Hist., ser. 6 r. 16 p. 47 t. 3 f. 10—12
\
1899 Amyntas c, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, t;. 16 p. 13.

Hell purpurbraun. Kopf epilobisch ('Y^). Borstenketten dorsal kurz

unterbrochen {zz gleich 2—3y^); Borstenzahlen: ""/iv^ "'yviii' ^Vxxiii;

Borsten des 10. Segm. bei geschlechtsreifeu Stücken ganz oder bis auf wenige

fehlend. Erster Kückenporus auf lutsegmtf ^'7i3-
Zwischen den männlichen

Poren stehen 6 Borsten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf 7s ^^^*i

^9 in der 9. Borstenlinie. Dissep. %— ^%i fehlen. Darmblindsäcke vor-

handen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit massig grossem

Drüsenteil, kurzem, geradem Ausführungsgang und kleiner Kopulationstasche.

Sameutaschen mit fast kugeliger Ampulle, kurzem, dickem Ausführungsgang

und einem schlauchförmigen, geschlängelten Divertikel, das viel länger als

die Haupttasche ist und gegen das blinde Ende stark anschwillt. — L. 120— 133,

D. 3—4 mm; Segmz. 105.

.Fava (Buitenzorg, Vulkan Gedeh).

19. P. califomica Kinb. 1867 P. c. (part.), Ivinberg in: Öfv. Ak. Förli.. r. 23

p. 102
I

1899 Amyntas californicus, Micbaelsen in: Öfv. Ak. Förb., v. 56 p. 438
|
1890

Perichaeta ringeana, Micbaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 7 p. 10
|
1899 Amyntas

ringeanus, Micbaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, vAd p. 120
|

1894 Perichaeta guarini, Rosa
in: Atti Acc. Torino, v. 29 p. 13 t. f. 8, 9.

Dorsal bräunlich mit dunklerer Medianlinie. Kopf epilobisch (ca. '
.,).

Borstenketten fast geschlossen, dorsal weitläufiger als ventral-lateral; Borsten-

distanzen ventral-median etwas erweitert, aa grösser als ab, ab gTösser als

bc, bc grösser als cd, cd gleich de etc.; Borsten am 2.— 9. Segm., besonders

ventral, vergrössert, am 10. Segm. sehr klein, am 11. Segm. u. f massig

gross; Borstenzahlen: ^7v^ ^7ix^ *^'7xib *'7xxvi- Gürtel borstenlos, vom
14.—^16. Segm. (= 3). Männliche Poren '^j^u von einander entfernt; Samen-
taschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf 7s ^^^^^ % (ausnahmsweise 3 Paar auf
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Intsegmtf. %— %), die eines Paares ca. 'Via" ^^^^ einander entfernt.

Dissep.
^"/'ii ^^^ ^Vi2 o^^^r auch ^-/is u^^^i ^'V]4 verdickt; ^/g und 7io fehlen.

Darmblindsäcke einfach. 2 Paar gesonderte Testikelblasen ; 2 Paar am
oberen Rande schwach gelappte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit massig grossem Drüsenteil und wenig gebogenem Ausführungsgang,

ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit länglich sackförmiger Ampulle,

ziemlich kurzem, massig dickem Ausführungsgang und einem ziemlich dick

schlauchförmigeu, in weiten Schlängelungen fest zusammengelegten Divertikel,

das in zusammengelegtem Zustand nicht ganz so lang wie die Haupttasche

ist. — L. 50—125, D. 3— 4 mm; Segmz. 55—110.

Californien (Sausolita-Bai), Mexico (22 km landeinwärts von Veracruz). Madeira

(Funclial). Ägypten (Alexandria, Kairo).

20. P. Candida (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta c, Goto & Hatai in : Annot.

zool. Japon., (•.2 p. 77 f.

Dorsal dunkel braun mit helleren Borstenzonen. Borstenzahlen: '^/iv,

^^/vii? *7vin, ^Vxviii- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^'Vj^. Gürtel

borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren

12 Borsten; Saraentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf "/, und Ys- Pubertäts-

papillen je 1 Paar vorn am 6., 7. und 8., und je eine vor und hinter jedem
männlichen Porus am 18. Segm. Dissep. ",—% und ^^n— ^7i4 verdickt, 'V,^

und ^"/ii fehlend. Muskelmagen im 9. und 10. (?) Segm.; Darmhliudsäcke

1 Paar. 2 Paar Hoden; Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

grossem Drüsenteil und S-förmig gebogenem Ausführungsgang. Divertikel

der Samentaschen mehr als 3 mal so lang wie die Haupttasche. — L. 150,

D. 6 mm; Segmz. 95.

K^ord-Formosa (Taipei-fu).

21. P. capensis (Horst) V1807 RJiodopis javanica, Kinbergin: Öfv. Ak. Förh.,

f. 23 p. 102
I

?1891 Ferkhaeta j., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 10 p. 276 j
1883

Megnscolex capensis. Horst m: Notes Leyden Mus., v.5 13.195
|
1893 Perichaeta c, Horst

in: Weber, B,eise Niederl. O.-Ind., v.S p. 62 t. 3 f. 24—26
|
1893 P. c, Ude in: Z. wiss.

Zool., U.57 p.61 t.4: f. 8, 9
\

1896 P. c, Michaelsen in: Abli. Senckenb. Ges., r. 23 p. 234
|

1899 Amyntasc.,MiQ'haelsenm: Mt.Mus.Hambui-g, r. 16 p. 92 |
1891 Perichaeta opercidata,

Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v.ü p. 398 t. 14 f. 6. 6ii
|
1893 P. tenkatei + P. tjibodae,

Horst in: Notes Leyden Mus., r. 15 p. 321, 326 t. 10 f. 4. 7
j
1895 P. sexta, Benliam in:

Ann. nat. Hist., ser.' 6 v. 16 p. 44 t. 3 f. 7—9.

Hellbraun bis purpurbraun. Kopf epilobisch (Vg— Va)- Borstenketten

geschlossen; Borstenzahlen: "^^"^^viii' ^**^*^7xvii- Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. 7:—-^^is- Grürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche

Poren auf Papillen, häufig schief schlitzförmig, ventral, ungefähr ^j^u von
einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, ventral auf Intsegmtf.

"/'s

und %. Dissep. % und ^j^ fehlen, die übrigen des Vorderkörpers schwach

verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar Sameusäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit grossem Drüsenteil, stark gebogenem Ausführungsgang und
Kopulationstasche. Samentaschen mit kugeliger Ampulle, kurzem, engem
Ausführnngsgang und einem laugen, schlauchförmigen Divertikel; das

Divertikel endet in einem birnförmigen Samenraum mit verengtem Hals;

der Divertikelschlauch distal vom verengten Hals ist je nach dem
Kontraktionszustand dünn und mehrfach so lang wie die Ampulle oder dick

und wenig länger als diese. — L. 50— 130, D. 4— 5 mm; Segmz, 80— 110.

Sunda-Inseln Java (Batavia. Buitenzorg, Tjibodas, Bajor), Sumatra (Lebong),

Sumba (Wainuapu) und Timor. Kapland.

17*
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Mit 1 sicheren und H unsicheren Varietäten:

21a. P. eapensis var. faseiata (Rosa) 1892 Perichaeta f., Rosa in: Ann.

JIus. Genova, v.'d2 j). 543
|
1896 F. eapensis f., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Gres.,

V.23 p.234.

Hellviolett mit weissen Borstenzoneii und häufig auch mit weissen Intsegmtf.

Borstenzahl: ®°~'''/viIi; Borstenketten dorsal ein wenig weitläufiger als ventral.

Samentasclienporen '/^ *' '^'"'^ einander entfernt. — L. 120—220, D. 6—8 mm;
Segmz. ca. 100.

Sunda-Insel Engano (Bua-Bua, Malaconni).

P. eapensis var. ^villeyl (Benham) 1895 Perichaeta w., Benham in: Ann. nat.

Hist., ser. 6 %\ 16 ]>. 41 t. 3 f. 1—6 !
1896 P. eapensis iv., Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., V. 23 p.234.

Braunrot gebändert, ßorstenzonen und Intsegmtf. weiss. Im übrigen wie

die typische Form. — L. 140, D. 6 mm; Segmz. 92.

Java ("N'ulkan Gedeli bei Tjibodas).

P. eapensis var. inflata (Horst) 1893 Perichaeta i., Horst in: Notes Leyden

Mus., ü. 15 p. 327 t. 10 f. 8
|
1896 P. eapensis? i., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges.,

v.2'd p.234
!
1893 P. parva, Ude in: Z. wiss. Zool., u 57 p. 64 t. 4 f. 12.

Hellbraun. Samentaschen mit einem sehr langen, dünnen, schlauchförmigen

Divertikel, das in einem birnförmigen Samenkämmerchen endet und distal von diesem

Samenkämmerchen stark angeschwollen ist (Zustand teilweiser Kontraktion?). —
L. 22—55, D. 2— ? mm; Segmz. ca. 66.

Java (Tjibodas).

P. eapensis var. sumatrana (Horst) 1883 Megascolex stwiatranns, Horst in:

Notes Leyden Mus., r.b ]>. 189
|

1885 Perichaeta sumatrana , Horst in: Midden-Sumatra,

f. 4 nr. 12 Verm. p. 5 t. 1 f. 2 a, 2b
|

?1892 P.S.?, Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 155 t. 9 f. 4
j
1896 P. eapensis? s., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., r 23 p.234.

Samentaschen mit einem langen, schlauchförmigen, korkzieherförmig auf-

gewundenen Divertikel, das in einem rundlichen Samenkämmerchen endet (Zustand

vollständiger Ausstreckung?). —• L. 70 mm; Segmz. 94.

Sumatra (Lebong), Java (Buitenzorg); Barbados?, China (Hongkong)?

22. P. earinensis (Rosa) 1890 Perichaeta c, Rosa in: Ann. Mus. Genova,

v.'dO p. 107 t. 1 f. 1. 2.

Dürsal braun. Kopf epilobisch. Borstenketten meist vollkommen
geschlossen, ventral dichter als dorsal; Borstenzahl: ^^-

^*^/viii. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^Vi2 oder ^^is- Gürtel vom 14.— 16. Segm.

(= 3). Männliche Poren dicht hinter der Borstenzone, ventral-lateral in der

15. Borstenliuie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 7?— ^g in der

10. Borstenlinie. 1 Paar Pubertätspapillen am 18. Segm. vor der Borsten-

zone, ungefähr zwischen der 3. und 7. Borstenlinie. Dissep. 7» wnd %,,
fehlen. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12.—18.(?) Segm.,

zweites Paar sehr lang; Prostaten mit langem Ausführungsgang. Samen-
taschen mit ovaler Ampulle, langem Ausführungsgang und eng schlauch-

förmigem, gekrümmtem Divertikel, das fast so lang wie die Haupttasche ist.

— L. 120—200, D. 6—7 mm; Segmz. ca. 150.

Birma (Berg Carin im Distrikt Chebä oder Biapö).

23. P. carnosa ((ioto & Hatai) 1899 Perichaeta c, Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 3 ]). 15 f. 4.
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Borsteuzalilen :
'^^^

^^;xi, vii- Erster ßückeuporus auf lutsegratf. ^-^j^.

Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren weit von einander

entfernt, ventral-lateral, zwischen ihnen 14 Borsten; Samentaschenporen
3 Paar, auf Intsegmtf %—

'/'s-
J^ 1 ^''^^^* kleine Pubertätspapillen nahe

der ventralen Medianlinie vorn am 7. und 8., manchmal auch am 18. und
19. Segm., und 1 Paar hinten am 18. Segm. dicht medial an den Linien

der männlichen Poren. Dissep. ^/^
—

'/s
und ^"/n

—
^7i5 verdickt, % und

7]o fehlend. 1 Paar Darmblindsäcke. Samensäcke im 11. und 12. Segm.,
mit dreilappigem dorsalen Rande (mittlerer Lappen: Anhangsblase?);

Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit länglicher Ampulle, die durch
einen wenig kürzeren, schlanken Ausführungsgang ausmündet, und einem
schlank keulenförmigen Divertikel, das halb so lang wie die Haupttasche
ist. — L. 153, D. 7—8 mm; Segmz. 106.

Japan (Tokio).

24. P. castanea (Mi-hlsn.) lHi)9 Antyntns rastaneus, Miehael.sen in : Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 y). 56 f. 8.

Kastanienbraun, ventral heller. Kopf epilobisch (V2). Borsten gleich

gross, in nur dorsal sehr kurz unterbrochenen, ventral sehr wenig dichteren

Ketten; Borstenzahlen: ^^jyi, ^^jxih *7xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^-/jg. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren
ca. ^3 " Von einander entfernt, auf Ijäugswülsten. die in der Borstenzone

gegen die Medianlinie hin schwach konvex gewölbt sind; hinter und vor

dieser Wölbung je eine kleine Pubertätsgrube. Massig grosse, kreisrunde

Pubertätspapillen: 4 oder 5 Paar vorn am 17.— 20. oder 21. Segm., zwischen

der ventralen Medianlinie und den Linien der männlichen Poren, und 1 Paar

hinten am 17. Segm., etwas medial von den Linien der männlichen Poren.

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %—%, die eines Paares ca. 7«''*

von einander entfernt. Dissep. sämtlich zart, höchstens ^-/is ^^^ ''7i4
^^^^'

schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar massige Samensäcke im
11. und 12. Segm., die einer Seite fest aneinander gedrückt und ventral

verwaclisen; Testikelblasen nicht (oder nur die des ersten Paares?) gesondert;

Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und gleichmässig dickem, fast

gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen
mit dick sackförmiger Ampulle und wenig kürzerem, ziemlich dünnem, scharf

abgesetztem Ausführungsgang, in dessen distales Ende ein Divertikel ein-

mündet; Divertikel länger als der Ausführungsgang der Haupttasche, mit

haarförmig feinem Stiel und kürzerem, fast bohnenförmigem Samenraum. —
L. 50, D. 2^/,— 3 mm; Segmz. 81—95.

Nord-Celebes (Matinang-Grebirge).

25. P. celebensis (Mchlsn.) 1899 Awyntas c, Michaelsen in: ]\It. Mus. Hamburg,
V. 16 1). 82 f. 4.

Hell braungelb. Borsten zart, venti'al etwas grösser als dorsal, in nur dorsal

kurz unterbrochenen Ketten, dorsal fast 3 mal so weitläufig gestellt wie ventral;

Borsteuzahlen: '*'*/vi, *7x, ^7xvii, *Vxxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %.
Gürtel ventral mit Borsten, dorsal vom ^glS.— 16. Segm. (= 3^3), ventral

vorn bis zum 7-> 14. Segm. ausgeschnitten. Männliche Poren ca. % '* von
einander entfernt, auf flachen, durch eine Querfurche zwillingsartig geteilten

Papillen; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf %— 791 ^lie eines Paares

fast ^/o " von einander entfernt. Pubertätspapillen 2 Paar, auf Intsegmtf.
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IT
IIS imcl ^7i9' etwas weiter medianwärts als die niännliclieu Poreu, klein,

quer-oval; gTössere, quer-ovale Pubertätsfeldclien 2 oder 3 Paar, vorn am
19. u. f. Segm., dicht medial an den Linien der männlichen Poreu. Dissep.

sämtlich zart, keines in der Oesophagealregion fehlend (?). Darmblindsäcke

fehlen. 2 Paar vollständig vou einander gesonderte Testikelblasen mit

grossen, samensack-artigen Auswüchsen; 2 Paar Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Prostaten mit fast gerade gestrecktem, gleichmässig dickem Aus-
führungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentasche mit sackförmiger Ampulle

und sehr kurzem, engem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang, in den

ein schlank birnförmiges Divertikel, etwa
'/'s

so lang wie die Haupttasche,

einmündet. — L. 60, D. 2 mm; Segmz. 99.

Zentral-Celebes (Takalekadjo-Gebirge).

26. P. eommunissima (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta sieboldli? (err., non

Megascolex sieboldi Horst 1883!), Goto & Hatai in: Annot. zool. .Japon., v.2 p. 65
[

1899 P. comDiunissima, Goto & Hatai in: Annot. zool. Japon., t\ 3 p. 23
j

1899 Amyntas
sieboldi var. lenzi, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ?'. 16 p. 9.

Bräunlich gelb. Borsten überall gleich gross; Borstenketten nur dorsal

kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: ''*/vi, *^'7ix*

^7xib ^7xxv- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/ig. Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (^ 3). Männliche Poreu ca. ^/.^w von einander entfernt;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^— '/s
i° *^en Linien der männ-

lichen Poren. Dissep. %— '/g und ^^/j.^
—

^V,^ schwach verdickt, ^"/jj zart,

% und 7]o fehlend. Jederseits ca. 6 schlauchförmige Darmbliudsäcke dicht

über einander stehend. 2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen im
10. und 11. Segm.; 2 Paar massige Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit

je einer kleinen, in den dorsalen Band vollkommen eingesenkten Anhangs-
blase; Prostaten mit grossem Drüsenteil und kleinem, schleifenförmig

gebogenem, distal etwas verdicktem Ausführuugsgang, ohne Kopulatious-

tasche. Samentaschen mit plattgedrückter Ampulle, kurzem, sehr engem und
schlankem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, eng geschlängelteu,

distal etwas verengten und einfach gebogenen Divertikel, das im geschlängelteu

Zustand ca. doppelt so lang wie die Haupttasche ist. — L. 90—250, D. 5^,,

—

9 mm; Segmz. 52— 140.

Japan (Nakahama in der Provinz Setsu, Tokio, Sendai, Tsugaru, Shizuoka,

Ibaraki. Bitchu).

27. P. erescentiea (Fedarb) 1898 Perichaeta c, Fedarb in: P. zool. Hoc.

London, p. 447 f. 2.

Gürtel vom 14.— 16, Segm. (= 3), mit normalen, niclit modifizierten

Borsten an allen Segm. Zwischen den männlichen Poren stehen 12 Borsten.

Samentaschenporen 3 Paar, wohl auf Intsegmtf. %, Ys und ^g- Darmblind-

säcke vorhanden. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem
Drüseuteil, spiralig gewundenem Ausführungsgang und grosser Kopulations-

tasche. Samentascheu mit ovaler Ampulle, ungefähr ebenso langem, schlankem
Ausführunggang, einem Divertikel und einer schlank gestielten Drüse;

Divertikel von der Gestalt eines gestielten, kugeligen Sackes, in dem
ein Schlauch zusammengeknäult liegt, kürzer als der Ausführungsgang der

Haupttasche ; Stiel der Samentaschen-Drüse am distalen Ende etwas angeschwollen.
— L. 80, D. 4 mm; Segmz. 101.

Ost-Indien (Dehra Dun in der Nordwest-Provinz).
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28. P. culrainis (Mchlsn.) 1899 Amyntus c, Michaelsen in: Mt. 3Ius. Hamburg,

r. 16 p. 58 f. 9.

Pigmeutierimg aus diiff violetten, dorsal verbreiterten, lateral spitz aus-

laufenden lutersegmentalbindeu bestehend. Kopf epilobiscb ('/._,). Borsten-

ketten ventral dichter als dorsal, nur dorsal kurz und unregelmässig unter-

brochen (c;^ gleich '^/^— '^yz); Borsten annähernd gleich gross; Borstenzahlen:

^^\, *^/ix, ^'^ixii, ^**/xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"7,3. Männ-
liche Poren etwa 7* " von einander entfernt, auf halbmondförmigen, lateral

konvex vorspringenden Wülsten. 2 winzige Pubertätspapillen ventral-

median vorn und hinten am 18. Segm.; dazu einseitig eine weitere Papille

hinten am 18. Segm. Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf.
'/s»

^'^•

^ 5 /< von einander entfernt. Dissep. ^-/is
—

^^i6 etwas verdickt, die übrigen

zart("?). Darmblindsäcke einfach, breit und kurz. 2 Paar Samensäcke im
11. und 12. Segm., die einer Seite venti'al mit einander kommunizierend.

Testikelblasen des ersten Paares gross, samensack-artig; die des zweiten

Paares nicht gesondert, die ventralen Teile der Samensäcke des ersten Paares

bildend. Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und dickem, ziemlich kurzem,

einfach gebogenem, proximal etwas verjüngtem Ausführungsgang, ohne

Kopulationstasche. Samentaschen mit breit sackförmiger, schief gedrückter,

ül)erhängender Ainpulle, einem ebenso dicken, eiförmigen Ausführungsgang

und einem in das distale Ende des Ausführungsganges einmündenden
Divertikel; Divertikel lang walzenförmig, zu einem länglichen Knaul ver-

schlungen, mit etwas erweitertem, länglich sackförmigem Samenraum;
Divertikel im geknäulten Zustand so lang wie die Haupttasche. — L. 50,

D. 2—3 mm; Segmz. 75.

Süd-Celebes (Pic von Bonthain).

29. P. darnleyensis (Fleteh.) 1886 Perichaeta darnleiensis (corr. danileyensis),

Fletcher in: P. Linn. Soc. X.S. Wales, ser. 2 v.l p. 966.

Kopf epilobisch (7o). Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: 60— 66,

hinten grösser als vorn. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^'/j., oder ^-/is-

Gürtel borstenlos. vom 14,— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren 3 mm von
einander entfernt, zwischen ihnen ca. 12 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar,

auf Intsegmtf. '^g—
^';,, lateral, in der 10. Borstenlinie. Dissep. (%?) ^lo

fehlend, ^'Vn

—

^'^ln verdickt. Darmblindsäcke schlank. 2 Paar Testikel-

blasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit je einer Anhangsblase

am dorsalen Rande; Prostaten mit sichelförmigem Ausführungsgang, der

durch eine grosse, elliptische Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen
mit birnförmiger Ampulle, sehr dickem x\usführungsgang und einem langen,

engen Divertikel, das nnregelmässige Anschwellungen oder Auswüchse trägt

und in den proximalen Teil des Ausfühi'ungsganges einmündet. —• L. 111— 155,

D. 6 mm; Segmz. 79— 108.

Darnley-Insel in der Torres-Strasse.

30. P. densipapillata (Mclilsn.) 1896 Perichaeta d., Michaelsen in: Abb.
Senokenb. Ges., r. 23 \^. 227 f. 22

|
1899 Aniyntas densipainllatus, Ulichaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 22.

Grauviolett. Borstenketten geschlossen, venti*al dichter als dorsal;

Borstenzahlen: *7ix. ^7xiii, '^7xix- Männliche Poren ca. Vis" von einander

entfernt, dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm.; Samentaschenporen
1 Paar, auf Intsegmtf. '%, der ventralen IMedianlinie genähert. Paliertäts-

papillen: 2 vor Intsegmtf. '/g^ 3 dicht hinter derselben, je 2 vor und hinter
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der Borstenzoiie des 8. Sogra., 1 selir euges Paar vorn am 9. Segra., je

1 Paar vorn und hinten am 17., 18., 19. (oder 20.), je 1 engeres Pr.ar

vorn und liinten am 18. und vorn am 19. Segm. Kein Dissep. besonders

verdickt; Dissep. % und 7io felilen. l)arm])lindsäcke mit stummolförmigen
Aussackungen am unteren Rande. 1 Paar Testikelblasen im 10., 1 I*aar

Samensäcke im 11. Segm.: Prostaten mit kleinem Drüsenteil und proximal
gebogenem, sonst geradem Ausführungsgaiig, der durch eine zwiebeiförmige

Verdickung (kleine Kopulationstasche?) ausmündet. Samentaschen ohne oder

mit rudimentärer Ampulle und dickem, birnförmigem, muskulösem Ausführungs-
gang, ohne Divertikel (abnorm?). — L. 75, D. 3 mm; Segmz. 113.

Molukken-lnsol Batjan.

31. P. divergens (Blchlsn.) 1892 Fcrichaetn d., Mioluielscu in: Arc-h. Naturg..

(-.581 p.243 1. 13 f. 21 I 1899 Amijntiis <l., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. IH ]). 8.*)

Gelblich. Borsten etwa am 3. oder 4.— 8. oder 9. Segm. vergrössert

;

Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: '-^'^jy,
'^ix. ^^xii. '^Vxvii, ^7xxv-

Erster Bückenporus auf Intsegmtf. '7,.,. Gürtel i)orstenl()s, vom 14.— 16. Segm.
(== 3). Männliche Poren unsclunnbar; Samentaschenporen 4 Paar, auf
Intsegmtf. %— 79- Pubertätspapillen paarweise vorn am 7., 8. und 9. Segin.

dicht medial an den Linien der Samentaschenporeu. Dissep. % und einige

vorhergehende, sowie
^"/ii "i^d einige nachfolgende verdickt. Darmblindsäcke

einfach. 2 Paar gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; 2 Paar
Samensäcke im 11. und 12. Segm.. mit je einer abgeschnürten, sitzendtMi

Anhangsblase am dorsalen Rande: Prostaten fehlen. Sanientaschen mit
sehr kurzem, sehr engem Ausführungsgang und einem verschieden grossen

Divertikel; Divertikel in höchster Ausbildung etwas länger als die Haupt-
tasche, schlank keulenförmig; Divertikel an einigen Samentascheu ganz fehlend.

— L. 120, D. 6 mm; Segmz. 120.

Japan.

32. P. dubia (Horst) 1885 rerichnefa xp., Horst in: Midden-Suniatra, n 4 nr. 12
Verm. p. 7 t. 1 f. 5

|

1893 /'. ilubia, Hor.st in: Weber, Reise Nieder!. O.-lnd., r. 3 p. (i8

t. 3 f. 29.

Kopf epilobisch
(-/s). liorstenketten geschlossen; Borstenzahlen: 30—36.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
'-/i;..

Gürtel borstenlos. Samentaschen-
poren 3 Paar, auf Intsegmtf. %--%. Saraensäcke im 10., 11. und 12. Segm.;
Prostaten mit dickem Ausführungsgang, der durch eine grosse Kopulationstasche
ausmündet. Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle, massig kurzem,
engem, scharf abgesetztem Ausführungsgang und einem schlaucJiförmigen,

spiralig gedrehten Divertikel, das ca. halb so lang wie die Haupttasche ist.

— L. 80—140 mm; Segmz. ?--120.

Sumatra (Berg Singalang. raninggahan, Singkarah).

*) Hierher gehören vielleicht die Arten: Fheretima fuscata, P. annpesfrh, P. Imiiih-

kurensis, P. parvula, P. heteropoda, P. obscura. P. scholastica, P. decempapillata,
P. flavescens, P.prod.ucta, P. microwaria (1898, Goto &Hatai in: Annot. zool. Japon, n2
p. 66— 74). Das Verhältnis, in dem diese Arten zu P. divergens stehen, lässt sich aus den
kurzen ])iagnosen nicht ersehen. Vielleicht sind einzelne als Unterarten von
P. divergens anzusehen; einzelne sind möglicherweise nur Abnormitäten der tj'pischen

Form. Es ist natürlich nicht ausgeschlossen, dass sich manche der vielen Arten von
Goto & Hatai durch einzelne, von den Autoren nicht angeführte wesentlichere Charaktere
später als sichere erweisen. Vergl. j). 314— 317.
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33. P, elongata (E. Ferner) 1872 PericJiaeta c, E. Perrier in: N. Arcli. Mus.
Paris, r. 8 p. 124 t. 4 f. 70

[

1889 Megdscole.r clongdtuH, L. Vaillant. Hist. nat. Anncl.,

n 3i p. 81.

Sameutaschenporen 1 Paar ;iiif Iiitscgratf. ^/g. 2 Paar Sameusäcke
im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit stark gebogenem, hufeisenförmigem

Ausführungsgang, ohne Kopuhitionstasche. Samentascheu einfach taschen-

förmig, ohne Divertikel. — L. 355, 1). 4 mm.

Peru.

34. P. enganensis (Rosa) 1892 Perichaeta e., Rosa in: Ann. Mus. Genova,

f. 32 p. 546.

Gell)lich bis bräunlich, mit schwach violettem Schimmer. Kopf pro-

epilobisch. Borstenketten geschlossen, dorsal viel weitläufiger als ventral;

Borstenzahl: ^"/ix- Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
^-/js- Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren deutlich, ca. ^/, u von ein-

ander entfernt; Samentaschenporeu 4 Paar, auf Intsegmtf. %— 79^ tlie eines

Paares ca. 2 mm von einander entfernt. Kein Dissep. besonders verdickt;

Dissep. % ^^^^ 7io felilen. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar kleine

Testikelblasen im 10. und 11., 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten mit kurzem, hufeisenförmigem Ausführungsgang. Samentasclien

mit birnförmiger Ampulle, ohne scharf gesonderten Ausführungsgaug und mit

einem schlauchförmigen, am blinden Ende angescliwollenen, in der Mitte

eng geschlängelten Divertikel, das, ausgestreckt, länger als die Haupttasche
ist. — L. 150—170, D. max. 7 mm; Segmz. 130—140.

Sunda-Insel Eugano (Malaconni).

Als Varietät dieser Art aufgestellt:

34a. P. enganensis var. tetra (Rosa) 1892 Pericfiaetn c. t., Rosa in: Ann.
Mus. Genova, r. 32 p. 548.

Dunkelbraun. Männliche Poren kaum sichtbar. Samentaschen mit scharf

gesondertem Ausfiihrungsgang, der so lang wie die Ampulle ist. und einem gerade

gestreckten Divertikel. Im übrigen wie die typische Form.

Sunda-Insel Engauo (Bua-Eua).

35. P. esafatae (Beddard) 1899 PericJiaeta e., Beddard in: Willey, Zool.

Results, V. 2 p. 187.

Dorsal purpurn, Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männ-
liche Poren nicht nahe bei einander. Winzige Pul)ertätspapillen paarweise

vorn am 17,— 19. Segm. dicht neben der ventralen Medianlinie, auf Intsegmtf.

^7] 8 weiter von der Medianlinie entfernt, sowie je 2 an der Medialseite und
1 an der Lateralseite jedes männlichen Porus. Samentaschenporen 2 Paar,

wahrscheinlich auf Intsegmtf. y« ^i^d ^o- Dissep.
^"/i^

und ''/j« verdickt. Darm-
bliudsäcke fehlen, 2 Paar sehr kleine Samensäcke im 11, und 12. Segm.;
Prostaten mit kurzem, dickem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen im 8. und 9. Segm., mit kräftigem Divertikel, das länger als

die Haupttasche ist und einen deutlichen Stiel besitzt. — L. 115 mm;
Segmz. 105.

Neu-Hebriden (Esafate).

3ß. P. faleata (Horst) 1893 Perichaeta f., Horst in: Notes Leyden Mus.,

r. 15 p. 31G.
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Gelblich braim mit weissen Borstenzoneu. Kopf epilobisch (^/„).

Borsteuzahleu : anteclitellial ca. 60. Rückeuporen nur hinter dem Gürtel

erkennbar. Gürtel borstenlos. Männliche Poren auf grossen, quer-ovalen

Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ''/g und ^o? ventral-

lateral. Dissep. ^91 7io ^^^ ^'Vii fehlen. Darmblindsäcke einfach. Prostaten

mit stark gebogenem Ausführungsgaug und einer Kopulationstasche. Samen-
tascben mit ovaler Ampulle, sehr kurzem, dickem Ausführungsgang und
einem Divertikel, das ungefähr so lang wie die Haupttasche und bis auf

das kurze, verengte distale Ende dick schlauchförmig und einfach gebogen
ist. — L. 120 mm.

Sunda-Insel Flores (Sikka im Osten der Insel).

37. P. feae (ßosa) 1888 Perichaeta f., Rosa in: Ann. Mus. Genova. t\ 26 p. 161

t. 3 f. 1—6.

Dorsal schwärzlich. Kopf epilobisch. Borstenketten geschlossen, gleich-

massig; Borstenzahl: ^^-
^*'7vii- Erster Kückenporus auf Intsegmtf.

^"^i:;-

Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm. und au kleinen- Teilen des 13. und
17. Segm. (=37n)- Männliche Poren ventral in der 15. Borstenlinie, auf runden
Papillen; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %—% in der 11. oder

12. Borsteulinie. Dissep. ^e' %' Vs' ^%i ^^^ *Vi2 ^^^^'^ verdickt, % und

'Vio fehlen. Oesophagus im 10. Segm. mit einem Drüsenkrauz (Kalkdrüsen?);

Darmblindsäcke einfach. 2 Paar Hoden und Samentricliter, in 2 vollständig

gesonderte, unpaarige Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Sameusäcke im 11.

und 12. Segm.; Prostaten mit langem, ü-förmigem Ausführuugsgang. Samen-
taschen mit birnförmiger Ampulle, schlankem Ausfühi-ungsgang und einem
schlauchförmigen, zickzackförmig zusammengelegten Divertikel, das, aus-

gestreckt, länger als die Haupttasche ist. — L. 180—360, D. 7—8 mm;
Segmz. 90—160.

Birma (Kokareet in Tenasserim).

38. P. ferdinandi (Mchlsn.) 1891 Perichaeta f., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg-, t\ 8 p. 38.

Dunkel violett mit weissen Borstenzoneu. Kopf epilobisch (%).
Borstenketten gieichmässig, fast geschlossen; Borstenzahlen: ^%, "*Vix» "^7xii»

^^Ixvih ^'7xxv- Borsten des 3. oder 4.— 8. oder 9. Segm. uud des Hinterendes

bedeutend vergrössert. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^j.,. Gürtel

borstenlos, vom
'Vi

14.— '74 16. Segm. (= 2^1.^). Männliche Poren ca. ^j^it

von einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 77 und
'/s»

in den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^^n— '"Vi 4 (?) verdickt. Darm-
blindsäcke einfach. 2 Paar kugelige, gesonderte Testikelblasen ; 2 Paar Samen-
Säcke im 11. und 12. Segm., mit rundlicher, in den dorsalen Rand ein-

gesenkter Anhangsblase: Prostaten mit grossem Drüsenteil, gebogenem
Ausführungsgang und grosser, rundlicher Kopulationstasche. Sameutaschen
mit sackförmiger Ampulle, massig kurzem, engem Ausführuugsgang und
einem Divertikel, das weit kürzer als die Haupttasche ist und aus einem
ovalen Samenraum und einem ebenso langen, dünnen Stiel besteht; manchmal
ein zweites, kleineres Divertikel neben dem ersten. — L. 150—190, D. 5^2

—

6^/2 mm; Segmz. 114— 116.

Molukkcn-Tn.scl Sangir.

39. P. flssigera (Mchlsn.) 1899 Amyntas fissiger, i\[icliaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 67.
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Dorsal einfarbig zart violett. Kopf epilobisch (^/o). Borstenketten

gleichmässig dicht, nur dorsal kurz unterbrochen; Borsten überall gleich-

massig zart; Borstenzahlen: ^^^v? '^^/Xii, ''^xxvi- Erster ßückenporus auf

Intsegmtf. ^7i:r Grürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche

Poren ca. Vg?' von einander entfernt. Je ein spaltförmiges queres Pubertäts-

grübchen hinter den männlichen Poren auf Intsegmtf. ^"^,9; 2 Paar Pubertäts-

papillen in der Borstenzone des 18. und vorn am 19. Segm. dicht lateral an

den Linien der männlichen Poren. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/'s

und %, in den Linien der männlichen Poren. Dissep. "^^ und ''\\^ fehlen,

^"jj und ^^jo schwach verdickt, ^-^.^ sehr schwach verdickt C^g und vorher-

gehende auch etwas verdickt'?). Darmbliudsäcke einfach, nur intersegmental

etwas eingeschnürt. Testikelltlasen nicht gesondert; 3 Paar Samensäcke im
10. (vergrösserte Testikelblasen!). 11. und 12. Segm., die einer Seite und
die der vorderen Paare mit einander kommunizierend; oberer Teil der

Samensäcke abgeschnürt (Anhangsblase). Prostaten mit massig grossem

Drüsenteil und gleichmässig dickem, S-förmig gebogenem Ausführungsgang,

ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, die dm"ch

einen wenig kürzeren, schlanken, scharf abgesetzten, distal schwach an-

geschwollenen Ausführuugsgang ausmündet, und einem eng schlauchförmigen,

stark und eng gewundenen, am proximalen Ende zu einem ovalen Samen-
raum erweiterten Divertikel, das gestreckt etwa so laug wie die Haupttasche

ist. — L. 33—38. D. 2—3 mm: Segmz. 86—95.

8üd-Celebes (Pic von Eonthain).

40. P. floweri (ßenhain) 1897 Perichaeta f., Benliam iii: 4. Jjinn. Soc, v. 26

p. 217 t. 15 f. 3 a—b.

Braun mit violettem Schimmer. Borsteuketteu nur dorsal kurz unter-

brochen, ventral dichter als dorsal; Borsten gleichmässig gross; Borsten-

zahlen: •^'^/vi, *7xiib ^^xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/is-

Gürtel vom ^i^^.
—

'V^IG. Segm. (= 2^2)» ^^i^ einigen Borsten am 16. Segm.

Männliche Poren auf flachen, rundlichen Papillen; zwischen ihnen ca. 10

Borsten; Sameutaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^:^—% ungefähr in

der 7. Borstenlinie. Kein Dissep. besonders verdickt. Darmblindsäcke

normal. 2 Paar gelappte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit schwach gebogenem Ausführuugsgang, ohne Kopulationstasche. Samen-
tascheu mit birnförmiger Ampulle, undeutlichem Ausführungsgang nud einem

Divertikel, das ungefähr so lang wie die Haupttasche und proximal zu einem

grossen, kugeligen Samenraum angeschwollen ist. — L. 120, D. 4 mm;
Segmz. 116.

Singapore (Biikit Timah).

41. P. forbesi (Beddard) 1889 Perichaeta sj)., Beddard in: Zool. Anz., r. 12

p. 534
i
1890 P. forbesi, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 65 t. 4 f. 5. 6; t. 5 f. 7

|

?1893 P. sj)., Horst in: Notes Leyden Mus., n 15 p. 318.

Graubraun. Kopf epilobisch. Borstenketten geschlossen. Erster Eflcken-

porus auf Intsegmtf. ^-.,3. Gürtel ventral mit Borsten, vom 14.— ^/slG. Segm.

(= 2^/2). Männliche Poren ventral-lateral. Pubertätspapillen paarweise am
17., 19., 20. und 21. Segm., in den Linien der männlichen Papillen. Samen-
taschenporen jederseits auf Intsegmtf. 7s und ^9^ zum Teil verdoppelt.

Dissep. 'g massig, '"'
jj und ^Vi2 stark verdickt; % und 7io feblen. 1 Paar
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Samensäcke im 12. Segm. (mit gestielten Anhaugsblasen?). Sameiitaschen

mit birnförmiger Haupttasche und einem kleinen, sitzenden Divertikel. —
L. 225, D. 12 mm.

Neu-tTuinea; erste Angabe „Borneo" intümlicli y ; Groot-Bastaard- Insel bei

Flores ?

42. P. glandulosa (Rosa) 1896 Perichaefa g., Rosa in : Ann. Mus. Genova,

v.m p. 524 t. 1 f. 11 -13.

Gelblich fleischfarben bis braun, vorn luit violettem Schimmer. Kopf
epilobisch (7.2)- Borstenketten ventral sehr kurz unterbrochen; Borsten-

zahlen: *7vii? '"^''"/xib "'"/xxv- Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^^j.,.

Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3), mit ventralen Borsten am 16. Segm.

Männliche Poren in der 9. Borstenlinie, zwischen ihnen 12— 14 Borsten;

Samentaschenporen4Paar, auflutsegmtf.%— 79'i^d6i' ^- ß^^'^^^^li^iiß- Männliche

Poren von ca. 20 winzigen Papillen umstellt; vor und hinter jedem Samen-
taschenporus eine kleine Gruppe winziger Papillen. Dissep. ^9 und ",„ fehlen,

die übrigen mittelstark. Darmblindsäcke fingerförmig. Testikelblaseu im 10.

und 11. Segm.; Samensäcke im 11. und 12. Segm., schwach dreiteilig; Prostaten

mit tief zweiteiligem Drüsenteil und kurzem, hufeisenförmigen Ausführungsgang,

ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit spindelförmiger Ampulle, undeut-

lich abgesetztem Ausführungsgang und einem sehr langen, dünnen, eng ge-

schlängelten und zusammengelegten Divertikel. Kleine keulenförmige

Drüsen neben den Prostaten und den Samentascheu. — L. 100, D. 5 mm;
Segmz. 100—110.

Sumatra (Baliglie, Benkoelen, Padang).

43. P. godeffroyi (Mehlsn.) 1899 Amyntas godcfroyi (corr. godeffroyi)

,

Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 17.

Borsten des 4.— 8. Segm. besonders ventral vergrössert; Borstenketten

ziemlich gleichmässig, nur dorsal sehr kurz unterbrochen; Borstenzahlen:

'/v' ***'ixi ''7x11, ^7xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^- jg. Gürtel

vom 72 14-— V«!^- Segm. (= 2); Borsten am 16. Segm. sämtlich vorhanden,

am 14. wenigstens ventral. Männliche Poren 7, " "^'on einander entfernt.

Paarige Pubertätspapillen hinten am 16. und 17. Segm., in den Linien der

männlichen Poren. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7,7 und 78»

die eines Paares fast ^j^u von einander entfernt. Dissep. 77, ^7]i ^^ud ^7i-2

verdickt, 7s "^^ 7io ^^i'^' ^9 fehlend. Darmblindsäcke einfach, massig gToss.

2 Paar einfache, massige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

massig grossem, zweiteiligem Drüsenteil und schwach gebogenem Ausführungs-

gang; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit eiförmiger Ampulle, die

durch einen etwa halb so langen und '7 so dicken, scharf abgesetzten, walzen-

förmigen Ausführungsgang ausmündet, und einem sclilank birnfcirmigeu

Divertikel, das so lang wie der Ausführungsgang der Haupttasche ist. —
L. 105, D. 3^-37., mm; Segmz. 95.

Viti-Inseln.

44. P. grossa (Goto & Hatai) 1898 Ferichaefa g., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 2 ]>. 75 f.

Borstenzahlen: ^''~''7vi-viib weiter hinten 60—70. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf ^7i4- Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Mann-
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liebe Poren auf Papillen, zwischen ihnen 9 Borsten. Samentaschenporen

4 Paar, auf Intsegmtf. %

—

Vb- Pubertätspapillen paarweise hinten am 19..

20. und 21. 8egm., ungefähr in den Linien der männlichen Poren. Dissep.

'^0— Vs' *'Vii
— ^^15 verdickt, -

,,
und

-'/lo
fehlend. Darmbiindsäcke 1 Paar.

2 Paar Hoden; Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem

Drüsenteil, ohne Kopulationstasche, Samentascheu mit einem schlauch-

förmigen, zusammengewickelten Divertikel, das länger als die Haupttasche

ist. — L. 240, D. 8 mm; Segmz. 141.

Japan (Kawaguchi in der Provinz Kai).

45. P, halmaherae (Mchlsn.) 1896 Perichaetah., Micliaelsen in: Abb. Sent-lcenb.

Ges., i'. 23 p. 208 |
1899 Amyntash., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, i\ 16 p. 22.

Borsten ornamentiert; Borsten am Vorderkörper schwach vergrössert;

Borstenketten gleichmässig, geschlossen. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^7i3- Gürtel borstenlos, vom 14.—^16. Segm. (= 3). Männliche Poren

dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm., ca. Vi 3'* "von einander entfernt;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '% und ^g» die eines Paares meist

^4„?< von einander entfernt, selten ventral-mediau verschmolzen. Pubertäts-

papillen vorhanden. Dissep. "^^ und 7io feblen, ^"/j^— ^-'/j^ schwach verdickt.

Darmblindsäcke mit Aussackungen. 2 Paar gesonderte, aber fest aneinander

gepresste Testikelblasen ; 2 Paar Samensäcke im 1 1. und 12. Segm. ; Prostaten mit

verhältnismässig kleinem Drüsenteil, der auf das 17. und 18. Segm, beschränkt ist,

und mit höchstens am proximalen Ende hakenförmig gebogenem, sonst geradem,

spindelförmigem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche, Samentaschen

mit sackförmiger Ampulle, einem bis halb so laugen Ausfübrungsgang und
einem Divertikel, das mindestens fast so laug wie die Haupttasche ist, und
dessen Endteil zu einem länglich ovalen Samenraum angeschwollen ist,

Molukken-Inseln Haliuahera und ßatjan.

Diese Art zerfällt' in 7 Unterarten:

45 a. P. halmaherae (typiea) (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. h., P. h., Miehaelsen

in: Abb. Senckenb. Ges., r 23 p. 210 t. 13 f. 6-9: p. 212 textf. 2--7.

Schmutzigbraun, dorsal braunviolett bis purpurn, Borstenzonen heller.

Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz (?). Borstenzahlen: ''^"'^"/v,
^**

*^'7x5 ^~'Vxiii.

'"^"'^xxvi- Pubertätspapillen: am 17., 18., 19. oder auch am 20. Segm. je 1 Paar

vor und hinter den Borstenzonen ungefähr in den Linien der männlichen

Poren, die vorderen meist einander etwas genähert; ein Teil derselben häutig

nicht ausgebildet, selten einzelne Papillen durch Zwillings- oder Drilliugs-

papillen verti'eten; selten Pubertätspapillen in der Nähe der Samentaschen-

poren. Darmdivertikel schlank, mit mehr oder weniger langen, stummei-
förmigen Aussackungen am unteren Rande, selten auch an der Lateralfläche.

Drüsenteil der Prostaten zweihörnig, in mehrere Lappen zerspalten. — L.max. 220.

D, max, 8 mm; Segmz, 120—130,

Halmaliera (Soali-Konorah, Galela, Berggipfel im Norden der Insel).

45b. P, halmaherae kaiiensis (Mchlsn.) 1896 Perichaetah. h., P. k., ]\Iichaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., r. 23 p. 220 t. 13 f. 12, 13; p. 212 textf. 15, 16.

Borsten klein; Borstenzahlen: "^^y, '"lix, '^**/xxi, '*~^7xxiv- Pubertäts-

papillen, häufig durch Zwillingspapillen ersetzt: 2 Paar vorn und 2 Paar

hinten am 17, Segm,, zu 4 in nach hinten ausgebuchtetem Bogen, minder
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konstaut ähnliche am 19. und 20. Segm., je 1 Paar vor der Borstenzone in

den Linien der Samentaschenporen am 8.— 10. Segm.; winzige Papillen

dicht hinter den lutsegmtf.
"/s
—

7io- Darmbliudsäcke mit stummeiförmigen
Aussackungen am unteren Rande.

Halmahera (Kau).

45 c. P. halmaherae galelensis (Mchlsn.) 1896 Perichaetah.g., P.g., Michaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., (-.23 p. 221. 212 textf. 17.

Borsten gross; Borstenzahlen: "^m, ^7x, '^"/xii, ''^xxi, *^Vxxiv- Pubertäts-

papillen: je 4 in nach vorn vorspringendem Bogen vorn und hinten am 18.,

vorn am 19. Segm.; einzelne vorn und hinten am 17. Segm. und auf

lutsegmtf. ^%f, und "%i(?); 1 Paar vorn am 8. Segm. Darmblindsäcke

mit stummeiförmigen Aussackungen am unteren Rande. Drüsenteil der

Prostaten mit sehr scharfen Eiuschnitten. — L. 170, D. 8 mm; Segmz. 150.

Halmahera (Galela).

45 d. P. halmaherae eaeeilia (IMchlsn.) 1896 Perichaeta h. c, P. c. Michaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., v.23 p.217 t.l3 f. 11; p.212 textf. 14 I 1899 Amyntash. coecilia,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 j). 66.

Breite, dunkel purpurne Intersegmental-Binden uud weisse Borsten-

zonen. Borsteuzahlen: ^*^/v, "''/x, '"'/xii, ^7xix, ^"/xxvi- 2 Paar Pubertäts-

papillen hinten am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren.

Darmblindsäcke mit stummeiförmigen Aussackungen am unteren Rande.

Drüsenteil der Prostaten massig, scheibenförmig, mit stark rissiger Oberfläche.

— L. 210, D. 11 mm; Segmz. 125 (unvollständiges Stück?).

Halmahera (Norden der Insel, Soah-Konorah).

45 e. P. halmaherae gamsungi (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. g., P. ^., Michaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., v. 23 p. 218, 212 textf. 8— 10.

Dunkelbraun mit schwach violettem Schimmer. Borstenzahlen: ^^y,

^^Ixii' '^"/xxvi- Pubertätspapillen: unpaarige Papillen oder Zwilliugspapille

konstant vorn am 17. Segm.; 2 Paar Papillen hinten am 17. Segm., von denen

die kleineren inneren zuweilen fehlen; dazu manchmal noch einzelne Papillen

oder Papillenpaare in der Nachbarscliaft der männlichen Poren und vorn am
20. Segm. Darmblindsäcke mit stummel- bis fingerförmigen Aussackungen

am unteren Rande. — L. 70, D. 4^/., ™iii' Segmz. 108.

Halmahera (Patani oder Gamsungi).

45 f. P. halmaherae batjanensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. b., P. h.,

Michaelsen in: Abh. Senckenb. (res., r 23 p. 215 t. 13 f. 10; p. 212 textf. 11—13.

Braun bis brauuviolett. Borstenzahlen: '^^/y, *'^/iXi '^Vxxv- Pubertäts-

papillen: 1 engeres Paar vor, 1 weiteres Paar hinter der Borstenzone am
17., 18. und 19. Segm., meist nur teilweise ausgebildet; Papillen häufig

durch Zwillingspapillen vertreten. Darmblindsäcke mit zahlreichen stummel-
bis fingerförmigen Aussackungen an der lateralen Fläche und mit besonders

langen am unteren Rande. — L. 215, D. 7^2 mm; Segmz. 132.

Halma hera (Üba), Batjaii.

45 g. P. halmaherae imparieystis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta h. i., P. i.,

Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., c. 23 p. 216, 212 textf. 21.



Pheretliua 271

Dorsal leuchtend kastaiiieubraim. Samentascheuporen Yentral-median

verschmolzen, unpaarig, augenförmig. Pubertätspapillen: je 1 enges Paar

vorn am 7., 8. und 9. Segm., das erste ventral-median verschmolzen, und je 1

weiteres Paar vorn am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlichen

Poren, dazu noch einige winzige Papillen in der Nachbarschaft dieser Poren.

Darmblindsäcke mit stummeiförmigen Aussackungen am unteren Eande.

Drüsenteil der Prostaten ziemlich massig. Samentaschen unpaarig, gross;

Divertikel etwas kürzer als die Haupttasche. — L. 130, D. 7 mm; Segmz. 102.

Batjan.

4H. P. hasselti (Horst) 1883 Megascolex h., Horst in: Notes Leyden Mus.,

r. 5 p. 190
I

1885 Perichaeta hasseltii, Horst in: 31idden-Sumatra, r. 4 nr. 12 Yerm.

p. 5 1. 1 f. 3a—c.

Kopf epilobisch (fast Vi)- Borstenketten ventral kurz unterbrochen,

ventral viel dichter als dorsal; Borsteuzahlen: 70— 75. Samentaschenporen

2 Paar, auf Intsegmtf. % ^^^ %• ^ Füüv Samentrichter; Samensäcke im

10. (TestikelblasenV), 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drttsenteil.

Samentaschen mit elliptischer Ampulle, die durch einen massig grossen Aus-

führungsgang ausmündet, und einem eng schlauchförmigen Divertikel, das

ungefähr halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 70 mm; Segmz. 100.

Sumatra (Lebong).

47. P. hawayana (Rosa) 1888 Perichaeta aspergillum (err., non E.Perrier 18721),

Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. n 29 p. 275 j
1891 P. hawayana, Rosa in: Ann.

Hofmus. Wien, r. 6 p. 39b t. 14 f. 7, 9
|

1898 P. h., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 201
I

1897 P. havayana, Michaelsen in : Abb. Senckenb. (res., v. 21 p. 234 |
1899

P. haivayana, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p. 224
|

1899 Amyntas haivayamis,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 10
|
1892 Perichaeta bertmtdensis, Beddard

in: P. zool. Soc. London, p. 160.

Graubräunlich mit violettem Schimmer. Borstenketten fast geschlossen,

venti-al etwas weitläufiger als dorsal; Borsten des 4. oder 5.— 7. oder 8.

Segm. vergrössert; Borstenzahlen: -"/v, ^*^/vii, '^^'xix, *^Vxxvi- Krster Rücken-

porus auf Intsegmtf. ^"ji- Gürtel mit Borsten venti-al am 16. Segm., vom
14. oder ^I.^U.— ^i'.^U^ Segm. (=2 bis 2^1^. Männliche Poren % ?< von

einander entfernt. Je eine Gruppe von 2— 7 kleinen, kreisrunden Pubertäts-

papillen oder -fleckchen dicht medial an den männlichen Poren. Samentaschen-

poren 3 (oder 2?) Paar, auf Intsegmtf. ''/oCoder *7_?)— '/g, in den Linien der

männlichen Poren. Dissep. %— '/g und ^"/n
—

^''/li
verdickt. Darmbliud-

säcke mit fingerförmigen Anhängen am unteren Rande. 2 Paar ziemlich

grosse, vollständig gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; 2 Paar

Samensäcke mit lappigen Auswüchsen im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

gTossem Drüsenteil und starkem, muskulösem, nur am proximalen Ende
stark gebogenem Ausftthrungsgang, ohne Kopulationstasche. Gestielte

Drüsen medianwärts von den Prostaten. Samentaschen mit dick sackförmiger

Ampulle, schlankem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, am blinden

Ende angeschwollenen Divertikel, das wenig kürzer oder länger als die Haupt-

tasche ist. — L. 100— 150, D. 4 mm; Segmz. 88—97.

Hawaii-Archipel (Hawaii, Molokai. AVainiea, Oahu), China (Hongkong), Brasilien

(Porto Alegre, Santos, Säo Paulo), Bermudas.

48. P. hexatheca (Benham) 1897 Perichaeta h., Benham in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 r. 18 p. 440 t. 21 f. 5 a—e
|
1899 Aiiiyntas h., Jliehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

V. 16 p. 60.
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Bleicli braun mit lioUeii ]3orsteiizoiien. Borsteiiketten <>-cschlosseii

;

Borsten sehr klein; Borstenzalilen: '"/vh ^"^'/xiib postclitellial mein- als 10().

Erster Hückenporus auf Intsej^'int. ^Vis- Gürtel borstenlos, über 3

(ganze?) 8eyiii. Männliche ]*oren nicht sehr weit von einander entfernt.

Pubertätspapillen : vorn und ventral am 17,, 19. und 20. 8egra., an den

ersteren 2, an den letzterem je 3. Samentaschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf.

^/^
—

**/,,, der ventralen Medianlinie genähert. Darmblindsäcke mit unregel-

mässigen. zum Teil fingerförmigen Aussackungen am unteren Rande. Gelappte

8amcnsäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und

schwacli gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samen-
taschen von vorn nach hinten an Grösse zunehmend; die des hintersten

Paares mit unregelmässig ausgesackter Ampulle und einem Divertikel, das

länger als die Haupttasche ist und aus einem länglichen Samenraum und

einem engen, geschlängelten Stiel besteht; Samentasclien des vordersten Paares

einfach birnförmig, oliiie Divertikel. — L. 130, 1). 8 mm; Segmz. 74.

Süd-Celebes ( I'ic \on Honthain).

49. P. hilgendorfl. (Mchlsn.) 1892 Sept. Ferichaeta h., Micliaelsen in: Arcli.

Naturg., n58i [».2:55 t.l3 f. 15
|
1894 P. /«., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v.S p. 192

j

1899 Antyntas h., ]\liehac'lsen in: Mt. Mus. Hamburg, 0.16 j). 9
]

1892 Dec. Ferichaeta

rokngo -\- F. roknyox F. sieholdi, Bcddiwd in: Zoo\. Jühv]). Syst., r. 6 p. 756 t. 32 f. 1— 7;

j). 763
I

1899 F. levis, Goto & Hatai in: Annot. zool. Japon.,' v. 3 ]). 20 f. 12.

Gelb bis grünlich braun. Borstenketten fast geschlossen, ventral etvs^as

dichter als dorsal; Borsten wenig verschieden; Borstenzahlen: "/v^ ''*^/ix,

"7xiii "Vxxv- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '^j,. Gürtel borstenlos.

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliclie l\>ren meist unscheinbar; Samen-
taschenporen meist 2, selten 3 oder 1 Paar, auf Intsegmtf. **/. und

'/s
^^^^^^'

%' 'Vt' '/s
oder "/: oder

'/s'
^^^ ^ines ]*aares ca. -j^^u von einander

entfernt. Häufig ventral-mediane Porenfelder oder Pubertätspapillen am 8.,

9. oder 17., 18. Segm. Dissep. % und 7j„ fehlen, '7i,
—

'7,4 verdickt.

Jederseits im 26. Segm. ca. B laterale Darmblindsäcke dicht übereinander

stehend, von unten nach oben an Grösse zuneiimejid. Testikelblasen sämtlich

mit einander verschmolzen, im 11. (und 10.?), 2 Paar einfache, massige

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten meist fehlend, wenn vor-

lianden, ähnlich denen von P. sieboldi, d. li. mit geradem Ausführungsgang,

ohne Kojiulationstasclie. Samentasclien mit sackfr)rmiger Ampulle, schlankem

Ausführuiigsgang und einem schlauchförmigen, in der proximalen Hälfte

erweiterten Divertikel, das länger als die Hau])ttasche ist. Meist gestielte

Drüsen an den Porenfeldern oder Pubertätspapillen ausmündend. — L. max.

150 mm, D. max. 6 mm; Segmz. 67— 120.

.Japan ( Hakodate, Yokohama, Nakahama in der Provinz Setsu, l^vkahashi in

der Provinz Hiti'hu, Kuniamoto).

50. P. hippocrepis (Rosa) 1896 Ferichaeta h., Rosa in: Ann. Mus. (icnova.

V. 36 p. 607.

Leuclitend braun. Kopf epilobisch ('/..)• Borstenketten geschlossen,

ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: ^7viii' "7xxv- Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. '7i:[.
Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3), mit Spuren

von Borsten, l)esonders ventral am 16. Segm. Männliche l\)ren in der

8. Borstenlinie, vorn, medial und hinten von 4 oder 5 kleinen Papillen umstellt;

Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. 7«—% "i <^6r 12. Borstenliuie.

Kein Dissep. besonders verdickt; Dissep. 79 und "/j„ fehlen. Darmblind-

säcke einfach. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; Samensäcke
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im 11. 1111(1 12. S(\i;iu., mit je ciiuM- kleiuoii AiilinnsHMaso nm dorsnlen

Rando; Prostaten mit kiir/em, selileireiiröniiif^^ ^-eho.n-eiiem Ausl'iilinm.<;s,^im,<^\

ohne Kopulationstusclie. SanientaHclien mit i\iio-elio-(M- y\in])nlle, dic^ dureli

einen etwas kürzeren, seliarf abgesetzten Ausriiliruni'Hgang ausmündet, und

einem sclilauchförmigen. a,m blinden Ende ano-esehwollcuieii Divertikel, dessen

proximaler Teil in mehrere Zickzack-Windungen lest zusanimeng(^l(\f>t ist

und. unausgestreckt, % so lang wie die llaupttasche ist. — L. 70— 110,

D. 5 mm; Segmz. 120-130.

Suncla-lnsol Älentawei wostlicli von Siimulra.

51. P. houlleti ( K. rorrier) 1871 rrrivhdcld ftp., K. l'orrier in: (!.-Ii. Ac. Sei..

V. l'i p. 278
]

1872 P. houlleti, E. JVrricr in: N. Arcli. Mus. l'aris, v. 8 j.. 99 t. 2 f. .^1—44

t. 8
I

1887 P.h., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. :i8!) 1'. .•{
|
1889 F. h., Bourne

in: J. Asiat. Soc. Eengal, (5.58 p. 111 t.'d f. 4, 5
|

1890 1'. h., Pcddard in: P. zool.

Soc. Ijondon, p. 61 t. 5 f. 12
|
1890 P. /*., Beddard in: (iiuiH. .1. niicr. Sei., n. ser.

i-. 130 p. 459 t. 29 f. (), 9
|

1893 J'. h., Horst in: Weber, Heise Niedorl. ü.-lnd., v.li p. «4

I

1889 Mcyascok'x h., \j. Vaillant, Hist. nai. Annol., r. 3i p. 75
|
1899 Amyntas h.,

]\]icliaolsen in: Mt. Mus. Hambllrf,^ n Ui j). 12
|

1890 rerlrhaeta camjxmuldta, Ilosa in:

Ann. Mus. Genova, v.'60 p. 115 t. 1 1'. 9, 10 1 1892 Rtidekemi, ((Jrulx'in litt.) ]\iic-luiel.scn

in: Arch. Naturjr., tj. 58i p. 240 t. Pi I'. 17
j

1895 I'. gtiilldmi, MifiuH;ls(<n in: Abli. Vor.

Hannburg, v. 13 p. 32 t. f. 7.

Grau. Kopf epilobisch ('/...). Borstenketten fast geschlossen; Borsten a

etwas vergrössert; Borstenzahlen: '"'/y, ^"/viii, '^'ixih '^"/xxiv- Erster lvück(Mi-

porus auf lutsegmtf. ",„, ^"/ii' 'V12 ^^^^' ^7in- GürtQl mit modilizierteu

Borsten, vom 14. oder %14.— '^/,,16. oder 16. Segm. (= 2V3 bis 3).

Männliche Poren ca. ^j^u von einander entfernt; Saraentaschenporen 3 Paar,

auf lutsegmtf.
'/'s "7» i^ ^^^'" Linien der männlichen i'oren. Dissep. "^/^—

'/s

und ^"/j,— '=7j,4 verdickt, 7o ^^"^^ "k» f<'lil<'"'^- Darmblindsäcke mit Ein-

schnürungen. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 1 P, 2 Paar Saniensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil, gebogenem Aus-

führuiifjfsgang und kleiner Kopulationstasche, die, ausgestülpt, als männliche

]^a]iille auftritt. Samentaschen mit birnAirmiger Ampulle, schlankem Aus-

führiiiigsgaiig und einem langen, schlaucliförmigen, im proximalen Teil

erweiterten und stark geschlängelten l)iv(M-tik(d nnd mc^ist mit 1—3 kugeligen,

laug und schlank gestielten Drüsen am Ausführungsgang der Haupttasche.

— D. 75-200, D. 4—6 mm; Segmz. 107 108.

Philippinen (Manila), China (Tiensin, Wuclianp in der Provinz lliipci), Cochin-

china, Java, Sumatra (Sinj^karah, JJalighc, J'adang), Hirnui (Distrikt Pegu), Ost-Indien

(I)ehra Dun, Calcutta), Ceylon (Coloird)o), JMadagaskar (No.ssi-He), Hahania-lnscln.

52. P. hupeiensis (Blelilsn.) 1895 I'erichaeta h., Michaelsen in: Abh.

Ver. Hamburg, r. \H p. 35 t. f. 11, 12
\
1K99 .Anu/nlas h., Micluidlsen in: ]\It. Mus.

Hamburg, v. IG p. (i.

Graugelb. Kopf epilobisch ('/»)• Borsten überall zart, am Vorderkörper

ventral etwas länger als dorsal; Borstenketten geschlossen, ventral dichter

als dorsal; Borstenzahlen: "''/x» ^'/xiih '7xxvi- Erster Kücken))orus auf

Intsegmtf. ^-/jg. Gürtel ventral mit Borsten an allen Segm., vom 14.

—

16. Segm. (=3). Männliche Poren auf kleinen Papillen, ca. Ve" ^^n ein-

ander entfernt; 2 Paar Pub(M-tätspa])illen auf Intsegmtf. ^7ih und '7]9' etwas

näher der ventralen Medianlinie als die männliclien Papillen. Samentaschen-

poren 3 Paar (nicht 2 Pa,a,r!j, auf Intsegmtf. "/,, '/s
und ^o. i" ^If" Linien

der männlichen Poren. Dissep.
''/o
— Vs ^^^'^' ^^'^^^'^^ 7« und "/,„ stark, ^"/ij

—

^^j^^

stufenweise weniger stark vordickt. Darmblindsäcke einfach, zipfelförmig.

Das Tierreich. 10. Lief. : W. Michaelsen, Oligochaeta. 18
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etwas eingeschnürt. 2 Paar grosse, nach oben samensnck-artig ausgezogene

Testikelblaseu (die eines Paares mit einander kommunizierend?) im 10. und

11. Segm.; 2 Paar einfache, massige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit grossem Drüsenteil und etwas gebogenem Ausführungsgang.

Samentaschen mit lang sackförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Aus-

führungsgang und einem dick schlauchförmigen, distal etwas verjüngten

Divertikel, das fast doppelt so lang wie die Haupttasche, und dessen Lumen
eng geschlängelt und durch Falten verengt ist. — L. 40—55, D. 3^/^— 4 mm;
Segmz. 119—132.

China (Shi-hni-yao bei Wuchang in der Provinz Hupei), Zentral-Japan (Nakahama

in der Provinz Setsii).

53. P. iizukai (Goto & Hatai) 1899 Perkhaeta i., Goto & Hatoi in: Annot.

zool. Japon., v. 3 p. 14 f. 1, 2.

Borsten zahlen: ^%. ''"viii, weiter hinten ca. 60. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. ^-,.. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen

den männlichen Poren 8 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf.

%— %• Jß 1 P^'^i' Pubertätspapillen hinten am 19.— 23. Segm. in den

Linien der männlichen Poren. Dissep. %— 78 ^^^ ^"/n

—

^'hs verdickt,

% und ^/j(j fehlend. Darmblindsäcke fehlen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit kleinem Drüsenteil, ohne Kopulationstasche. Samentaschen

mit langer, schmaler Ampulle, die durch einen clienso langen, schlanken,

dünnen Ausführungsgang ausmündet, und einem dünnen, schlank schlauch-

förmigen, in der Mitte kurz und schmal geschlängelten Divertikel, das (nach

Abbildung), unausgestreckt, ungefiihr so lang wie die Haupttasche ist (nach

Text: kürzer als die Haupttasche). — L. 235, D. 12— 15 mm; Segmz. 137.

Japan (Musaslii).

54. P. ijimae (ßosa) 1891 Periehaeta i., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, o.Ü

p. 402
I

1899 Amyntas i., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 }). ö.

Fleischfarben bis gelblich. Kopf epilobisch. Borstenketten geschlossen;

Borstenzahl: *'"/viii- ßückenporeu erst hinter dem Gürtel sichtbar. Gürtel

borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Samentaschenporen 3 Paar, auf

Intsegmtf. ^/g
—

'/s
i^ ^^^ ^- Borsteulinie. Dissep. % ^^^% '"'Vio

clünn,

^/_^— 7s '^^^ ^7ii
—

^'7i4 stark verdickt. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar

Testikelblaseu, die vorderen gross, ähnlich Samensäcken; 2 Paar Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und sehr

kurzem, fast geradem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Sameu-
taschen mit ovaler Ampulle und ebenso langem Ausführungsgang, ohne

Divertikel. — L. 110, D. 7 mm; Segmz. 112.

Japan.

55. P. impudens (Mchlsn.) 1899 Amyntas L, Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

vAd p. 84 f. 13.

Rauchbraun. Borstenketten nur dorsal sehr kurz unterbrochen, ventral

etwas dichter als dorsal; Borsten der mittleren Segm. des Vorderkörpers

etwas vergrössert; l^orstenzahleu: '^''/vii ^7iXi ^'^ixiu ''^xxv- Rückenporen

vorhanden. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren ca. ^;.^u

von einander entfernt, dicht vor der Borstenzone (aus jedem männlichen

Porus ragt ein schlank kegelförmiger Penis heraus); Samentaschenporen

3 Paar, auf Intsegmtf %— ^g» ^^^ emea Paares ca. %m von einander

entfernt. 2 Paar Pubertätsfeldchen (Papillen?) hinten am 7. und 8. Segm.
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in den Linien der Samentaschenporeu. Dissep. % und ^/jg fehlend (V),

10
jj
—

^•%^ verdickt (?). Darmblindsäcke einfach. 2 Paar scheinbar voll-

ständig gesonderte Testikelblasen ; 2 Paar am dorsalen Kande eingekerbte

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil und
einem langen, eine enge, nach hinten gerichtete Schleife bildenden Aus-

führungsgang, dessen stark verdickte distale Hälfte in eine grosse, ovale

Kopulatioustasche übergeht. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, sehr

kurzem, engem Ausführungsgang und einem sehr laugen, schlauchförmigen

Divertikel, das bis auf das blinde Ende dick muskulös und verschiedenartig,

zum Teil spiralig gewunden ist, und dessen blindes Ende einen dünn-

wandigen, birnförmigen, enghalsigen Samenraum darstellt. — L. 120, D. 4 mm;
Segm.?

Südost-Borneo (Tandjong).

56. P. indica (Horst) 1867 P. caUfornica (part.), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.,

v.2\i p. 102
!
?1867 Perichaeta corticis, Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., l\2H p. 102

\

1870

[P.] diffringens (err., non Megascolex d. W. Baird 1869?), L. Vaillant in: Bull. Soc.

philom., ser. 6 ». 7 p. 27
|

1889 Megascolex d., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., v.'di p. 73
|

1878 Perichaeta sp., Horst in: Niederl. Arch. ZooL, vA ]). 103 t. 8
|
1883 Megascolex indicus,

Horst in: Notes Leyden Mus., v. 5 p. 186
|
1885 Perichaeta indica, Horst in: Midden-

Sumatra, vA nr. 12 Verm. p.4 1. 1 f. la— c
|
1890 P. i., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 57 t. 4 f. 1—3; t. 5 f. 4- 6, 8, 9
]
1892 P. i, Micliaelsen in: Arch. Naturg., -y. 58i

p. 212, 241, 252
|
1893 P. l, Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., v.'d p. 60

|
1894

P. i., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., «.8 p. 191
|
1895 P. i., Ude in: Z. wiss. Zool.,

i\61 p. 129 t. 6 f. 10
;
1899 Amyntas indicus, Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., v. 56 p. 439

I

1886 Perichaeta ungidata (laps. pro: cingidata)^ F. J. Bell in: Zool. Rec, v.22 Verm.

p. 21
i

1891 P. heterochaeta, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, vll Heft 2 p. 6
|
1892

P. nipponica, Beddard in: Zool. Jahrb. Syst., r. 6 p. 760 t. 32 f. 8.

Bräunlich. Kopf epilobisch ("3). Borstenketteu dorsal sehr kurz unter-

brochen; Borsten des 10. Segm. kleiner als die der benachbarten Segm.;

ventrale Borsten besonders am Vorderkörper stark vergrössert, und zwar

((, h, c, d, e stufenweise grösser, e grösser oder gleich /' etc., zugleich Borsteu-

distanz aa, ab, bc, cd, de stufenweise grösser, de grösser oder gleich ef etc.;

Borstenzahlen: -''/v? "^'^ix? ^7xiii ^^xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^%j— ^%3. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche

Poren auf grossen Papillen, ca. ^5 " von einander entfernt; Samentaschen-

poren 4 Paar, auf Litsegmtf. %— %, die eines Paares ca. ^g« von einander

entfernt. Winzige Pubertätspapillen, häufig ganz fehlend, paarweise vorn

am 7. und 8., seltener am 6. und 9. Segm., etwas medial von den Linien der Samen-
tascheuporen. Dissep. %— Vs verdickt, % und Vj^^ fehlend. Darmblindsäcke

einfach. 2 Paar Testikelblasen, die des 10. Segm. mit einander kommunizierend,

die des 11. Segm. vollständig mit einander verschmolzen; 2 Paar Samen-
säcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten, häufig mehr oder weniger oder

ganz rückgebildet, mit stark gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentascheu mit umgekehrt birnförmiger Ampulle, massig langem^

engem Ausführungsgang und einem schlauchf(3rmigen, am blinden Ende zu

einem knopfförmigen Samenraum angeschwollenen und manchmal noch einzelne

seitliche Samenräume tragenden Divertikel, das etwa so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 60—160, D. 3—4 mm und mehr; Segmz. 91— 100.

Japan, Hawaiischer Archipel, Java, Sumatra, Ost-Indien, Neu- Kalcdonien,

Madagaskar, Süd-Amerika, Florida, Georgia, Azoren, Europa (in Warmhäusern) ; durch

Verschleppung nahezu kosmopolitisch.

18*
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Varietäten dieser Art sind:

56 a. P. indica var. eeyloniea (Mchlsn.) 1897 Perichaeta i. var. c, P.i.var.

ceylanensis, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 246, 163.

Je eine Pupertätspapille dicht medial neben den männlichen Papillen. Im
übrigen wie die tyj^ische Form.

Ceylon (Adams Peak an der Seite des Dikoya-Thales; wahrscheinlich Peradeniya).

56 ß. P. indica var. perkinsi (Beddard) 1896 Perichaeta p., Beddard in:

P. zool. Soc. London, p. 198 f. 1
j

1899 P. i. var. p., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

V. 12 p. 222.

Je eine Pubertätspapille dicht lateral neben den männlichen Papillen. Dissep.

s/e

—

'Ig
und '^/ii— ^^/i3 massig verdickt. Die Samenleiter münden in den distalen

Teil des muskulösen Prostaten-Ausführungsganges ein. — L. 192, D. 6 mm; Segmz. 110.

Hawaii-Inseln Halemanu und Kauai.

57. P. insulae (Beddard) iSdi^ PericJiaeta i., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 204 f. 2.

Gürtel ringförmig, vom -/3I4.— %16. Segm. (= sy^). Männliche Poren

massig weit von einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf.

^/e
und %. Pubertätspapillen : je 1 Paar hinten am 18. und 19. Segm. in

den Linien der männlichen Poren, 1 Paar am 18. Segm. medial von den

männlichen Poren, 4 ventrale vorn am 18., 1 Paar vorn am 7. Segm.

Dissep. %— 78 und ^°/ii
—

^7i3 sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke vor-

handen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit starkem, S-

förmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit einem länglich ovalen

Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 103 mm;
Segmz. 95.

China (Hongkong).

58. P. iris (Mchlsn.) 1892 Megascolex i., Michaelsen in: Arch. Naturg., r. 58i

p. 244 t. 13 f. 24
I

1899 Amyntas i., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 15.

Hellblau mit weissen Borstenzonen, irisierend. Borstenketten ventral

sehr kurz, dorsal weit und unregelmässig (ca. um |ß^t) unterbrochen, ventral

dichter als lateral und dorsal-lateral; Borstenzahlen: "-/vb ^^XI^ ^"^,xxvi-

Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^-/is-
Gürtel vom V-^IS.

—

^jAT- Segm.

(=4). Männliche Poren ca. ^I^^^n von einander entfernt; Samentaschen-

poren 3 Paar, auf Intsegmtf. %—%, sehr nahe der venti-aleu Medianlinie.

2 Paar kreisrunde Pubertätsflecken auf Intsegmtf. ^%o ^^^
"°/'2i

neben der

ventralen Medianlinie. Dissep. "% und vorhergehende, sowie
^'^/ii

und nach-

folgende schwach verdickt, ^<, vorhanden, aber zart, '',j„ fehlend. Darmblindsäcke

fehlen. Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsenteil und dickem, geradem

Ausführungsgang, ohne Kopulatioustasche. Sameutaschen mit birnförmiger

Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem kleineu, breiten,

sitzenden, durch eine seichte Längsfurche zweigeteilten Divertikel. — L. 240,

D. 9 mm; Segmz. ca. 240.

Philippinen (Loquilocun auf Samar).

59. P. irregularis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta i.,- Goto & Hatai in : Annot.

zool. Japon., r. 3 p. 14.

Borsteuzahlen: *^/vii, ^Vxvii (nficli Tabelle: ^Vxvii). Erster Kücken-

porus auf Intsegmtf. ^-,^3. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3).



Pheretima 277

Männliche Poreu uuscheiubar. Dissep. %— '/s
^^^^ ^"/ii~^'7i4 verdickt.

Jederseits 5 Darmblindsäcke, von oben nach nnten an Grösse abnehmend.

Samenleiter mit knopfförmiger Anschwellung am 14. oder (bis?) 22. Segm.

ausmündend; Prostaten fehlen. Samentaschen fehlen. — L. 125, D. 6 mm;
Segmz. 95.

Japan (Uwajima auf Sliikoku, Takahashi in der Provinz Bitchu).

60. P. jampeana (Benliam), em. Mchlsn. 1896 Perichaeta j. -\- P. digitata -\-

P. bonthaiuensis, Benham in: Ann. nat. Hist., ser.6 ».18 p.430, 432, 437
|

1899 Amyntas

jampeanus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, t?. 16 p. 61.

Borstenketten annähernd gleichmässig, meist nur dorsal sehr kurz

unterbrochen; Borstenzahl am 26. Segm. grösser als 65. Erster Rttckenporus

auf Intsegmtf. ^-jg. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren
i/j^—

i/g ?« von einander entfernt; Samentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

"^4 und % in den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^%i
—

^7'i4 stark

verdickt, ^^ und '"j,, fehlend, die übrigen zart. Darmldindsäcke mit zahl-

reichen Nebensäckchen am unteren Rande. 2 Paar gesonderte Testikelblasen

im 10. und 11., 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

fast gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samen-

tascheu mit sackförmiger Ampulle, engem, kurzem, ziemlich scharf abgesetztem

Ausfüln-ungsgang und einem dünn schlauchförmigen, meist geschlängelten,

am blinden Ende birnförmig angeschwollenen Divertikel, das, gestreckt, länger

als die Haupttasche ist. — L. grösser als 200 mm.
Celebes und Djampeja-Insel, südlieh davon.

Diese Art zerfallt in 5 Unterarten.

Ubei'sicht der Unterarten:

Drüsenteil der Prostaten schmal huf-

eisenförmig, das proximale Ende
des Ausführung-sganges mit den

Zweigausführungsgängen frei

lassend 60b. P. jampeana digitata .... p. 278

Drüsenteil der Prostaten massig, das

proximale Ende des Ausführungs-

ganges bedeckend — 2.

Borstenzahl am 8. Segm. kleiner

als 90 — 3.

Borstenzahl am 8. Segm. grösser

als 110 60c. P. jampeana bonthainensis . p. 278

Männliche Poren ca. ^'i4H von ein-

ander entfernt 60 d. P. jampeana fumigata . . . p. 278

Männliche Poren ca. ^
's ii von ein-

ander entfernt — 4.

Dorsal mit hellvioletten inter-

segmentalen Pigmentbinden . . 60 e. P. jampeana tigrina .... j). 278

Dorsal einfarbig, olivgrün . . . . 60 a. P. jampeana (typiea) .... p. 277

1 <

60a. P. jampeana (typiea) (Benham) 1896 Perichaeta j., Benham in: Ann.

nat. Hist.. ser.6 r. 18 p. 430 t. 20 f. la—-c
|
1899 Amyntas jampeanus, Michaelsen in:

3[t. Mus. Hamburg, r. 16 p. 61.

Dorsal -lateral und ventral -lateral einfarbig dunkel olivgrün, nur

ventral-median pigmentlos. Borstenzahlen: "^'in, '"/ix^ ^"7xxiv- Gürtel

borstenlos. Männliche Poren verhältnismässig weit von einander entfernt

(nach Abbildung: ca. ^^'<?), auf kleinen Papillen, die durch eine schmale
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mediane Brücke mit einander verbunden sind. Pnbertätspapillen fehlen.

Drüseuteil der Prostaten ziemlich massig, das proximale Ende des Aus-

führimgsganges bedeckend, — L. 315, D. 10 mm; Segmz. 150.

Djampeja-Insel südlich von Celebes.

60b. P. jampeana digitata (Benhamj 1896 PericJiaeta d., Benliam in: Ann.

nat. Hist.. ser. 6 r. 18 i).482 t. 20 f. 2 a— c 1
1899 Amyntas jampenims digitahis, Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 64.

Dorsal einfarbig steingrau mit grünlichem Schimmer l)is französiscli-

grau. Borsten lateral dichter gestellt und kleiner als dorsal und venti'al:

Borstenzahlen: ^7vii, ^"'^/xiil '^"'/xx- Gürtel ventral mit Borsten (unreifes

Tier?), Männliche Poren bei Stücken von 15 mm mas, D. 6 mm von einander

entfernt (ca. 7s ^'^)- Pu1)ertätspapillen fehlen (?). Drüsenteil der Prostaten

hufeisenförmig, locker vielteilig, die ca. 4 Souderausführungsgänge und den

ganzen Hauptausführungsgang, der gerade gestreckt, gegen das distale Ende
kolbenförmig verdickt ist, freilassend. — L. 240, D, 15 mm; Segmz. 126.

Ujampeja-Insel südlich von Celebes.

60c. P. jampeana bonthainensis (Benham) 1896 Perichaeta b., Benham in:

Ann. nat. Hist., ser. 6 n 18 p.437 t.20 f. 3a—d
|
1899 Amyntas jampeamish., ]\Lichaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg-, v. 16 p. 62.

Dorsal grünlich blau, mit hellereu Borstenzonen, Kopf epilobisch (^ .,),

Borstenketteu dorsal etwas weitläufiger als ventral; Borstenzahlen: ^"'''viii^

^^Vxxv» Gürtel borstenlos. Männliche Poren ca. ^j^» von eiuander entfernt.

2 Paar kleine, rundliche, flache Pubertätspapillen vorn am 17. und 19. Segm.
dicht lateral an den Linien der männlichen Poren; manchmal noch weitere

Pubertätspapillen in derselben Anordnung am 20. Segm. und veutral-median

an einigen der Segm. 17, 18, 19, 20. Drüsenteil der Prostaten ziemlicli

massig. — L. 280—420, D. 15—20 mm; Segmz, 107—148,

Süd-Celebes (Pic von Bonthain, Pic v^on Maros), Nord-Celebes (Grenzgebirge

zwischen Minahassa und Balaang ]\longondow}.

60 d. P. jampeana fumigata (3Ichlsn.) 1899 A}}ujnfas jmnpeanus f., Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 64.

Dorsal einfarbig rauchgrau. Kopf epilobisch (Vo). Borstenketten am
Vorderkörper ventral etwas weitläufiger als dorsal; Borstenzahleu: ^^j^, '^*/rx,

^^ XXV- Männliche Poren ca. ^/i^?' von einander entfernt. Manchmal kleine

Pubertätspapillen vorn am 17. und- 19. Segm., paarig und unpaarig, ventral-

mediau. Drüsenteil der Prostaten ziemlich massig. — L. 350, D. 15— 18 mm;
Segmz. 131.

Zentral-Celebes (Takalekadjo-Gebirge südlich vom Posso-Soe).

60 e. P. jampeana tigrina (Mchlsn.) 1899 Amyntas jampeanus t., Michaelsen

in: 3It. Mus. Hamburg, n 16 ]). 66.

Dorsal mit hellvioletten Intersegmentalbinden, Kopf epilobisch i^>.^).

Borstenketten ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: "-^/ix, ^^xni^
**"'

XXVI- Männliclie Poren ca. ^/g?« von einander entfernt. 4 ziemlich un-

deutliche Pubertätspapillen vorn am 17, und 19. Segm. in den Linien der

männlichen Poren, eine fünfte ventral-median vorn am 19. Segm. Drüsenteil

der Prostaten ziemlich gross und massig. — L, 225, D, 6— 9 mm; Segmz, 125.

Süd-Celebes (Pic von Maros).



Pheretima 279

61. P. japonica (Horst) 1883 Metjascolex japonmis, Horst in: Notes Lej^den

Mus., i'. 5 p. 192
I

1895 Ferichaeta japonica, Beddard, Monogr. Oli«»'., p. 426.

Kopf epilobisch (fast ^ o). Borstenzahlen : bis 66. Erster Rückenporus
auf Intsegrotf. ^Yi-2- J-fi^nuige Längswiille ventral über dem I., 17. und
18. Segm., auf der Kuppe mit einer Furche, welche die männlichen Poren
trägt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ''. und 'g. Dissep. ^^^

und '^^„ fehlen. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit S-

förmigem Ausfühi-ungsgang. Samentaschen mit abgeplattet ovaler Ampulle,
schlankem Ausführuugsgaug und einem schlanken, schlauchförmigen Divertikel,

das etwas mehr als halb so lang wie die Haupttasche ist. — L. 220 mm.
Japan.

62. P. juloid.es (Mchlsn.) 1899 Amipitasj., Michaelsen in: 31t. ]\lus. Hamburg,
r. 16 p. 53 f. 7 a, b.

Pigmentierung aus dunkel violettbraunen, ventral etwas schmäleren
und etwas helleren Intersegmentalringeln bestehend; Borstenzonen weiss.

Kopf epilobisch (^ o), mit dorsal-medianer Furche. Borstenketten fast gleich-

massig, ventral geschlossen und etwas dichter, dorsal kurz unterbrochen (zs

gieich"'^/^— Vi?/2); Borstenzahlen: '^"/yi, "xii, '^"~'^*'7xxv- Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren ca. ^I^n von einander entfernt.

Je 1 Paar kleine, schräg gestellte Pubertätsgrubeu jederseits vor und hinter

der Borstenzone des 18. Segm., dicht medial an den Papillen der männlichen
Poren; winzige Pubertätspapillen in variabler Stellung am 17.—19. Segm.
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf %—%. Dissep. 7g und vorher-

gehende zart, % vorhanden, aber sehr zart, '-'/j^ fehlend, ^"/,j zart, ^^j.,— ^'7-^^

massig verdickt. Darmldindsäcke gross, einfach oder mit beuligen Aus-
sackungen am unteren Rande. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.,
mit kolbenförmigem Anhang am oberen Rande; Testikelblasen des vorderen

Paares gross, biruförmig, Testikelblasen des zweiten Paares in voller Breite

mit den Samensäcken des ersten Paares verwachsen, mit denen des zweiten

Paares kommunizierend; Prostaten mit wenig gebogenem, gleichmässig

dickem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sack-

förmiger Ampulle und etwa 7 3 so langem, engem, scharf abgesetztem Aus-
führungsgang, in dessen distales Ende ein Divertikel einmündet; Divertikel

so lang wie die Haupttasche oder etwas kürzer, mit kürzerem, dünnem,
scharf abgesetztem Stiel und längerem, dick wurstförmigem Samenraum. —
L. 125—145, D. 67.,—8 mm; Segmz. 119—127.

Nord-Celebes (Bone-Thal, Buol).

63. P. kalaenensis (Mchlsn.) 1899 Annjntas k.. Michaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, r. 16 p. 68 f. lU.

Dorsal einfarbig violett. Borsten überall zart; Borstenketten nur dorsal

sehr kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal; Borstenzahlen: "''/vi,

^*xii, ^%xvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^-,.3. Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. ^ gU von einander entfernt;

schräg vor imd hinter jedem männlichen Porus. etwas weiter lateral gerückt,

auf Intsegmtf ^'.^^ und '^lo je 1 queres, schlitzförmiges Pubertätsgrübchen.
Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf ",— ^^ in den Linien der männ-
lichen Poren. Dissep. ^"/n

—

^-,3 etwas verstärkt (?), ^j^ und ^^,„ fehlend.

Darmblindsäcke gross, fast einfach, nur mit schwachen Aussackungen am
unteren Rande. 1 Paar Doppel-Testikelblasen vom 11. eben in das 10. Segm.
hineinragend, jede aus 2 fast vollkommen verschmolzenen, nur durch schwache
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Quer-Einschnüruug- abgeteilten Einzel-Testikelblasen bestehend ; Eiuzel-Testikel-

blasen des hinteren Paares mit einander kommiiaizierend ; 2 Paar grosse,

massige Samensäcke im 11. nnd 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsen-

teil und gleichmässig dickem, fast gerade gestrecktem Ausführungsgaug,

ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birn- bis sackförmiger Ampulle,

engem, kurzem Ausführungsgang und einem schlank schlauchförmigen, am
blinden Ende nur schwach erweiterten, am distalen Ende etwas muskulös ver-

dickten Divertikel, das besonders in der distalen Hälfte einige weite Windungen
macht und, ausgestreckt, länger als die Haupttasche ist. — L. 50, D. 2^

., mm;
Segmz. 92.

Celebes.

64. P. löhri (Mehlsn.) 1899 Amyntas l, 31ichaelsen in: 31t. Mus. Hamburg.
V. 16 p. 12 f. 1.

Gleichmässig gelbgrau. Kopf epilobisch (7.3). Borsteuketten nur ventral

sehr kurz unterbrochen, ventral kaum merklich dichter als dorsal; Borsten

venti'al kaum merklich grösser als dorsal, am 2.— 9. Segm. vergrössert,

besonders stark am 4.— 7. Segm.; Borsten am 10. Segm. viel kleiner als

am 9., deutlich kleiner als am 11.; Borstenzahlen: ^^
v? ^^lYih ^'/ix.

'''^

x,

^''ixii, ^"'/xxvi- Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^'\.^. Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (^3). Männliche Poren etwa -
\; u von einander

entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf '^ und ^g, die eines

Paares ca. ^3« von einander entfernt. Dissep. '"^^— \^ und ^"jj— ^-.,3

verdickt, ^^ und
-'/lo

fehlend. Darmblindsäcke an der Basis sehr breit, einfach.

2 Paar vollständig gesonderte (?) Testikelblaseu; 2 Paar kleine massige

Samensäcke, deren oberer Teil durch eine tiefe Einschnürung abgesondert

ist, im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil und spindel-

förmigem, nur an den Enden gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentaschen mit dick sackförmiger Ampulle, kurzem, engem
Ausführungsgang und einem Divertikel, das, ausgestreckt, fast 3 mal so lang

wie die Haupttasche ist; distaler Teil des Divertikels, etwa die Hälfte des Ganzen,

dünn schlauchförmig, locker gekrümmt, proximaler Teil desselben dick schlauch-

förmig, mehrmals geknickt. — L. 48— 70, D. 3— 3^._, mm: Segmz. 103— 114.

China (Slii-hui-yao boi Wuchang in der Provinz Hnpei).

65. P. lompobatangensis (Mclilsn.) 1899 Äiuyntas l., Michaelsen in : Mt. Mus.

Hamburg, i'. 16 ]). 3cJ f. 5 a— c.

Dorsal zart violettrot. Kopf epilobisch (-3). Borsten in nur dorsal

kurz unterbrochenen Ketten, dorsal etwas weitläufiger als ventral, am 5.— 7.,

vielleicht auch am 4. und 8. Segm. etwas vergrössert, die eines Segm. annähernd

gleich gross; Borstenzahlen: ''
yi, '^^/xii? ^'xxvi- Erster Rückenporus auf lut-

segmtf. 7g (%?, %?). Gürtel vom i4.— i'/lö. Segm. (=21/2), mit Borsten.

Männliche Poren ca. ^j^u von einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar,

auf Intsegmtf. %, ca. ^3^ von einander entfernt. Ein abgerundet quadratisches

Pubertätspolster ventral am 17.— 19. Segm., lateral bis an die männlichen

Poren reichend, mit 2 unpaarigen, lang quergesti'eckten oder 2 Paar quer-

ovalen, glasigen Pubertätsfeldchen über Intsegmtf ^7i8 ^^^ ^7i9- Dissep.

sämtlich zart, in der Oesophagealregion keines fehlend. Darmbliudsäcke sehr

kurz und an der Basis breit. 2 Paar samensack-artige, mit schlauchförmigen

Aussackungen versehene Testikelblaseu im 1<». und 11. Segm.; 2 Paar

kleinere Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Testikelblaseu des zweiten Paares

mit einander und mit den Samensäcken des ersten Paares kommunizierend.
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Aiisfühnmgsgang- der Prostaten in der proximalen Hälfte sehr zart, nacli

hinten gehend, in der distalen Hälfte mnskulös, spindelförmig verdickt, nach
vorn gehend, ohne Kopnlatioustasche. Samentaschen mit kugeliger bis ovaler

Ampulle und einem etwas längeren, scharf abgesetzten, distal dicken, proximal

stark verjüngten Ausführungsgang, in dessen Mitte eiu schlank birnförmiges

Divertikel einmündet, das etwa -^ so lang wie der Ausführungsgang der

Haupttasche ist. — L. 50— 55, D. 2— 2,6 mm; Segmz. 88—95.

Siid-Celebes (Pic von Bonthain).

Ö6. P. loriae (ßosa) 1898 Perichaetal., Eosain: Ann. 3Ius. Genova, r. B9 p. 61.

Grauln-aun. Kopf epilobisch (^ ., ). Borsteuketten dorsal weitläufiger

als venti'al; Borsteuzahlen: ''"y, ^"^
xiii.

'"
xxv- Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^\.^. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (^3), mit Borsten. Männ-
liche Poren in der 7. Borstenlinie, auf ovalen Papillen, umgeben von brauneu,

hufeisen-förmigen, lateral offenen Höfen. Pubertätspapillen 3 Paar, am
17., 19. und 20. Segm. in den Linien der männlichen Poren. Samentaschen-
poren 5 Paar, auf Intsegmtf. %— ^j, in der 8. Borsteulinie. Dissep. ^^

vorhanden, ",(, fehlend, ^-^^ und ^-Vj^ verdickt. Darmldindsäcke fehlen.

1 Paar Testikelblasen im 11. Segm., mit 1 Paar Sameusäckeu im 12. Segm.
kommunizierend: Prostaten mit kleinem, auf das 18. Segm. beschränktem
Drüsenteil und kurzem, fast geradem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle, einem etwa -
., so langen Aus-

führungsgang und einem Divertikel; Divertikel ungefähr so lang wie der

Ausführungsgang der Haupttasche, aus einem ovalen, mehrkammerigen
Samenraum und einem ebenso langen, geraden Stiel bestehend. — L. 130,

D. 6 mm; Segmz. 99.

Britisch-Neu-CTuinea (Hn.o-hibagii), Salomons-Insel (xuadalcanar.

67. P. mandhorensis (Mchlsn.) 1892 PericJutcfa m., Michaelsen in: Arch.

Xaturg.. f. 58i p. 241 t. 13 f. 18, 19
i

1899 Amijnfas m., 31ichaelsen in: 31t. Mus.

Hamburg, r. 16 p. 86.

Einfarliig graugelb. Borsten am 2.— 9. Segm., im Maximum am 5. und
6. Segm.. stark vergrössert, besonders stark die ventralen; die Borsten-

distanzen entsprechend erweitert; Borstenketten dorsal und venti-al sehr kurz

unterbrochen; Borstenzahlen: -**
v?

^'^
vii.

'"
xib postclitellial wohl noch

etwas grösser. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"n- Gürtel vom '^^^14.—

'._,16. Segm. (=2^;^). Männliche Poren ca. \u von einander entfernt;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. '\—
'^, die eines Paares ca. -. ?«

von einander entfernt. 1 Paar kleine, siebförmige Pubertätspapillen (sieb-

förmige Porenfeldchen) dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm., etwas

medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. '\—
'/s (^^^*^ einige

hinter dem Muskelmagen ?) etwas verdickt. Darmblindsäcke nach oben
gebogen, mit Einkerbungen und stummeiförmigen Aussackungen am ventralen

bezw. vorderen Rande. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm.; 2 Paar

Samenblasen, deren grosser oberer Teil etwas abgeschnürt ist (Anhangsblase!),

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit massig grossem Drüsenteil und stark

gebogenem, distal verdicktem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen mit umgekehrt birnförmiger Ampulle, die durch einen ebenso

langen, dünnen, ziemlich scharf abgesetzten Ausführuugsgang ausmündet,

und einem schlanken, schlauchförmigen, am distalen Ende zu einem knopf-

förmigen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das ca. -3 so lang wie

die Haupttasche ist. — D. 4 mm.
West-Borneo (Mandhor zwischen Poutianak unil Mampawa).
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68. P. margaritaeea (Mehlsn.) 1892 Megascolex mnrgaritaceus, Michaelsen

in: Arch. Naturg-.. y. 58i p. 245 t. 13 f. 25
j

1899 Amyntas m., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, t. 16 ]>. 16.

Bläulicli weiss, perlmutter-glänzend. Borstenketten ventral sehr kurz,

dorsal sehr weit und unreg-elmässig unterbrocheri ; Borsten und Borstendistanzen

ventral kleiner als dorsal; Borstenzahlen: -^/yi, '^ix, '^"/xi- "*^,xii, '""/xxvi-

Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
^-/is- Gni'tel vom V4I3.— ^4!^- Segm.

(=3%). Männliclie Poren ca. ^/,o?f von einander entfernt, frei oder durch

einen von vorn her überhängenden Wulst überdeckt; Samentaschenporen
3 Paar, auf Intsegmtf.

"/t
— ^'9 sehr dicht neben der ventralen Medianlinie.

Unpaarige, zum Teil venti-al-raedian verengte Porenfelder auf Intsegmtf.

^^'11,
^*^/i9

und ^%,^, manchmal auch auf *'

j^, und ^-jg. Prostaten mit ziemlich

kleinem Drüsenteil und kurzem, dickem, wenig gebogenem Ausführungsgang.

Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, undeutlichem Ausführungsgang und
einem einfachen, dick sackförmigen Divertikel, das ungefähr halb so lang

wie die Haupttasche ist. — L. 90, D. 5 mm; Segmz. 103.

Philippinen (Loquilocun auf Samar).

69. P. martensi (Mehlsn.) 1892 Perichaefa m., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

«.58i p.242 t. 13 f. 20
|
1893 F. m., Horst in: Notes Leyden Mus., «.15 p. 324 |

1896

P. m., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., ». 23 p.240
|
1894 P.m.var.javana, Michaelsen

in: Denk. Ges. Jena, v.S p. 99
|
1899 Amyntas m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

V. 16 p. 87
I

1896 Perichaeta eoa, üosa in: Ann. Mus. Genova. v. 36 p. 528 t. 1 f. 17, 18.

Gelblich fleischfarben bis graubraun. Kopf epilobisch (^,.,). Borsten-

ketten geschlossen, ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: '^^/yn,
^*^~

"^7x11,

''')xx\' Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/j^. Gürtel borstenlos, vom
14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ^^n von einander entfernt; Samen-
taschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %— %, die eines Paares ca. ^i^u von
einander entfernt. Dissep. ''/ß— 7,, und ^"/,j— ^']\^ schwach verdickt, % und

7io fehlend. Darmbliudsäcke einfach. 2 Paar vollständig gesonderte Testikel-

blasen im 10. und 11., 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit wenig gebogenem Ausführungsgang und grosser Kopulationstasche.

Samentaschen mit sackförmiger, beuliger Ampulle und einem etwa halb so

langen, nicht scharf abgesetzten, kegelförmigen, distal verengten Ausführungs-
gang; Nephridialbesatz am proximalen Teil des Ausführungsganges vorhanden:

ein keulenförmiges, meist mit einem kugeligen, seitlich sitzenden Nebeudivertikel

ausgestattetes Divertikel, das kaum halb so lang wie die Haupttasche ist.

mündet etwa in die Mitte des Ausführuugsganges.— L. 90—180, D. 4—5 mm:
Segmz. 85— 125.

Sumatra (Lampong, Panghei-ang-Pisang. Siboga, Bindjey Estate, Balighe),

Insel Mentawei westlich von Sumatra, Insel Banka östlich von Sumatra, Java (Buitenzorg).

70. P. masatakae (Bcddard) 1892 Perichaeta vt., Beddard in: Zool. Jahrb.

Syst., V. 6 p. 761.

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (=3). Samentaschenporen
2 Paar (wahrscheinlich auf Intsegmtf. 7^ und ""g). Pubertätspapillen am 8. und
9. Segm. Dissep. ^"/jj und ^'/j« stark, ^713— ^^15 schwächer verdickt, %
und ^1^^ felilend. Darrablindsäcke wie gewöhnlich („the usual pair"). Samen-
säcke klein, im 11. und 12. Segm.; Prostaten fehlend, nur der kurze und
gebogene Ausfüln-ungsgang ausgebildet. Samentaschen wie bei P. hilgendorfi

(Perichaeta rokugo Bedd.) [d. i.: mit sackftu'miger Ampulle, schlankem Aus-
führungsgang und einem schlauchförmigen, in der proximalen Hälfte erweiterten
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Divertikel, das länger als die Haiipttasclie ist]. Gestielte Drüsen in der

Naclibarschaft der Samentasclien. — L. 125. D. 6 mm; Segmz. 90.

Japan.

71. P. mazarredoi (Rosa) 1894 Megascolex niazarredi (corr. mazarrcdoi), Rosa

in: Atti Acc. Torino. c. 29 j). 6 t. f. 5
|

1899 Amyntas m., Micliaelsen in: ]\lt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 15.

Schwärzlicli liraun. Kopf pro-(pro-epi-':')lobiscli. Borstenketten dorsal

weit, ventral kurz unterbrochen, ventral viel dichter als dorsal; Borstenzahl:
^'"'

XXV» vorn wenig kleiner. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-^.3. Gürtel

ventral mit Borsten, vom 13.— 16. Segm. (=4). Yeutral-medianes. \^ '/

breites, quadratisches, eingesenktes Pubertätsfeld am 17.—%20. 8egm., mit

verdickten Lateralrändern, an denen am 18. Segm. die männlichen Poren,

hinten am 17. und vorn am 19. Segm. 2 Paar Pubertätsporeu stehen.

Samentaschenporen 4 Paaj-, auf Intsegmtf. \^.— ^y, die eines Paares ^j^n

von einander entfernt. Vordere Dissep. bis zu ^Vis verdickt, keines fehlend.

Samensäcke im 11. und 12. Segm., gedrängt traubig; Prostaten mit sehr

kurzem, unter dem Drüsenteil verstecktem Ausfüln-ungsgang. Samentaschen

mit länglich sackförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausfüln-ungsgang

uud einem kleinen, nngestielteu, herzförmigen Divertikel. — L. 20(>, D. 13 mm;
Segmz. 105.

Philippinen-Insel Marinduque.

72. P. megascolidioides (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta m., Goto & Hatai

in: Annot. zool. Japon., r. 3 p. 21 f. IH.

Borstenzahlen: ^"^/v—viii- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-,^3. Gürtel

borstenlos, aber mit sichtbaren Borstenzonen, vom 14.— 16. Segm. (= 3).

[Vermeintliche Borstenzoue des 15. Segm. ist Intsegmtf. ^*/i5?, Gürtel

vom 14.— 15. Segm. (= 2)?] Männliche Poren 5 mm von einander

entfernt, 13 Borsten zwischen sich fassend, am 19. Segm. [Missbildung?,

oder am 18. Segm.?]. Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. ^/^—%.
Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am 17., 18. und 20. (16., 17. und 19.?)

Segm. in den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^g— '/g und ^*^/jj
—

^^g
verdickt, ^3 und 'Vjo fehlend. 1 Paar Darmblindsäcke. Samensäcke klein,

im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit länglich

ovaler, proximal spitziger Ampulle und einem schlauchförmigen, in der distalen

(proximalen?) Hälfte zusammengewundeneu (,.couvoluted") Divertikel, das

so lang wie die Haupttasche ist. — L. 240. D. 15 mm; Segmz. 118.

Japan (Tokio).

73. P. merabahensis (ßeddard & Fedarb) 1895 Perichaeta m., ßeddard &
Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. (i n lö p. 72.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^
.,.3. Gürtel borstenlos, vom 14.

—

16. Segm. (= 3). Männliche Poren einander sehr genähert („close together''),

auf Papillen; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— 's? (%—
'^g?). Dissep. *5~'s ^^^^'1^ verdickt. Darmblindsäcke sehr klein, manchmal
fehlend. 3 Paar Samensäcke im 10.. 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

zungenförmigem, vielteiligem Drüsenteil und grosser, umgekehrt birnförmiger,

nach hinten verjüngter Kopulationstasche. Samentaschen im 6.— 8. Segm.,

mit grosser Ampulle, kurzem, dickem Ausführungsgang und einem lang und

zart gestielten kleinen Divertikel. — L. 204. D. 4 mm: Segmz. 146.

Xord-Borneo (Padas-Thal).
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74. P. minahassae Qlehlsn.) 1896 Perichaeta m., Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., r. 23 p. 235 t. 13 f. 15, 16; p.-212 textf. 1
j

1899 Amyntas m., Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 51.

Selten einfarbig bleich orange, meist mit dunkel purpurnen, dorsal

breiteren, lateral verschmälerten Tntersegmentalbinden. Kopf undeutlich epi-

lobisch (Vo). Borsteuketten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral dichter

als dorsal; 'Borstenzahlen:
'^'

y,
'''^*

x,
'^

xxvi- Ei'ster Rückenporus auf Intsegmtf.

11/;, oder i^ig. Gürtel vom 14.—16. Segm. (=3). Männliche Poren

ca. '% u von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf.

<5/.

—

^1^ in den Linien der männlichen Poren. Je 1 queres Pubertäts-

grübchen vor uud hinter jedem männlichen Porus auf Intsegmtf. ^^
^^ und

i^'jg; winzige Pubertätspapillen einzeln oder zu 2 hinter bezw. vor jenen

Pubertätsgrübchen am 17. und 19. Segm.; dazu häufig noch weitere vorn am
18. und 19. Segm., weiter medianwärts. Kein Dissep. besonders verdickt;

Dissep. % und ''/-,(, fehlen. Darmblindsäcke ganz oder fast ganz ungeteilt,

höclistens mit schwachen Kerben am unteren Rande. Testikelblasen nicht

gesondert; 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm., die des ersten

Paares (vergi'össerte Testikelblasen) kleiner, die einer Seite ventral-median mit ein-

ander verschmolzen; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und dickem, ziemlich

kurzem, gerade gestrecktem Ausfübrungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle, massig langem und dickem Aus-

führungsgang und einem meist gerade gestreckten Divertikel, dessen Stiel

dünn schlauchförmig und dessen proximale Hälfte dick spindelförmig bis oval

ist; Divertikel so lang oder etwas länger als die Haupttasche. — L. 48— 105,

D. 5—8 mm; Segmz. 92—113.

Nord-Celebes (Minahassa, Lokon-Gipfel, Sudara-CTipfel, Masarang-Gebirge).

75. P. minima (Horst) 1893 Perichaeta m., Horst in: Weber, Reise Niederl.

O.-Ind.. V. 3 p. 66 t. 3 f. 27.

Grünlich gelb, ßorstenketten geschlossen; Borstenzahlen: '"'/vii, "^Vxiii,

^'^/xvii- Gürtel borstenlos. Ventraler Teil des 17.— 19. Segm. vertieft,

lateral von einem Wall begrenzt, auf dem der betreffende männliche

Porus liegt; Samentaschenporen 1 Paar, am Yorderrand des 7. Segm. in

der Nähe der ventraleu Medianlinie, auf 2 daselbst liegenden kleinen Papillen.

Darmblindsäcke kurz und stumpf. Prostaten mit S-förmigem Ausfühi'ungs-

gang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit sehr schlanker, keulen-

förmiger Ampulle, undeutlich abgesetztemAusführungsgang und einem schlanken,

am blinden Ende zu einem Samenraum angeschwollenen Divertikel, das % so

lang wie die Haupttasche ist. — L. 25 mm; Segmz. ca. 80.

Java (Tjibodas).

76. P. mirabilis (Bourne) 1887 Perichaeta in., Bourne in: P. zool. Soc. London.

1886 p. 668.

Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: 39. Gürtel vom 14.— 16. Segm.

(=3 3). Männliche Poren weit von einander entfernt, auf niedrigen Papillen;

Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^'^—%. Pubertätspapillen mit

Drüsengruppen: 4 Paar hinten am 5.—8. und 2 Paar etwas weiter medianwärts

vorn am 7. und 8. Segm. Muskelmagen im 10. Segm.; Darmbliudsäcke

vorhanden. Samentaschen mit einem langen, taschenförmigen Divertikel. —
L. 130. D. 2,5 mm; Segmz. 114.

Ost-Indien (Naduvatam).
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77. P, modiglianii (Rosa) 1889 Perichaeta m., Rosa in: Ann. Mus. Genova.

V. 27 p. 134.

Dorsal violett. Borsteiiketten gescUosseu, ventral dichter als dorsal;

Borstenzahleu: ca. 66. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^A,.. Gürtel

vom 1-1.— 16. Segm. (= 3). Mäunliche Poren auf kleinen Papillen in der

8. Borstenlinie, mit je 2 Pubertätspapillen, die weiter medial vor und hinter

der Borstenzone stehen, kleine Dreiecke bildend; Samentaschenporen 4 Paar,

auf Intsegmtf. %—%. Dissep. ^j^ und '^^^ fehlend, ^*^/„— ^^/^^ stark verdickt.

Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar nicht deutlich gesonderte Testikelblasen

im 10. und 11., 2 Paar einfache Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit hufeisenförmig gebogenem Ausführuugsgaug. Samentaschen mit langem
Ausführungsgang und einem langen, schlauchförmigen Divertikel, dessen

blindes Ende zickzackförmig geschlängelt ist. — L. 130, D. 5 mm; Segmz. 105,

Sunda-Insel Nias westlich von Sumatra (Gunnng Sitoli).

78. P. montana Kinb. 1867 P. m., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., r.23 p. 102
|

1899

Ämyntas montanns, Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., r. 56 ii.437 j

1867 Perichaeta taitensis

(part.: Expl. 2) (err., non Grube 1866!), Grube in: Reise Novara, r.2 Annel. p.36
|
1889

Megascolex t. (part.). L.Vaillant, Hist.nat. Annel., n3i p.83
]

1886 Perichaeta sp., Benham
in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. n26 p. 256

[
1891 P. novarae, Rosa in: Ann. Hofmus. Wien.

V. 6 2^-396 1. 14 f. 3a, b I 1891 P. malamaniensis, Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V.32 p. 316 t. 24 f. 25 11897 P. m. + P. arturi, Benham in: J. Linn. Soc., r. 26 p. 213

t. 16 f. 6a, b; textf. 4; p. 205 t. 16 f. 4a—e; textf. 1—3 1 1899 P. m., Beddard in:

AVilley, Zool. Results, v.2 p. 184
]
1892 P. vitiensis, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

V.9 p. 131
I

1898 P. zonopora, Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v.2 p. 288 t. 9 f. 16

1899 Ämyntas novarae -j- -4- zonojmrus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, i: 16 p. 17, 20.

Einfarbig gelbgrau bis braun und violett. Borsten an den mittleren

Segm. des Vorderkörpers vergrössert; Borstenketten venti'al geschlossen;

Borstenzahlen: -*~^"
y, '^"^-/xxv- Erster Rückenporus meist auf Intsegmtf. ^\j.,.

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16, Segm, (= 3). Männliche Poren ca, ^g?^

von einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar, ventral-lateral auf Intsegmtf,

%. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.
Drüsenteil der Prostaten in 2 oder 3 vollständig getrennte Teile mit mehr
oder weniger langen Sonderausführungsgängen gespalten ; Hauptausführungsgang
schleifenförmig gebogen, durch einen in eine Penisscheide eingeschlossenen

Penis ausmündend; je 1 Kopulationstasche vor und hinter jeder Penis-

scheide. — L. 70—135 mm.

Diese Art zerfällt in 3 sichere und 1 unsichere Unterart.

Übersicht der Unterarten:

j
Darmblindsäcke einfach — 2.

1 j Darmblindsäcke am unteren Rande
I mit Aussackungen — 3.

Divertikel der Samentaschen schhiuch-

förmig, gewunden, länger als die

Haupttasche 78 c. P, montana arthuri p. 286

Divertikel der Samentaschen mit

kleinem Samenraum und langem
Stiel, so lang wie die Haupttasche 78 b. P. montana zonopora , , . . p. 286

Kojjulationstaschen gleich gross . . 78 a. P. montana (typiea) p. 286

Vordere Kopulationstaschen grösser

als die hinteren P. montana malamaniensis . p. 287
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78a. P. montana (typica) Kinb. 1867 P. m., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.,

1-.23 p. 102
;

1899 Amyntas niontanus, Micliaelsen in: Öfv. Ak. Förh., ^.56 p. 437 |
1867

Perichaeta taitensis (part. : Expl. 2), Grube in: E,eise Novara, v.2 Annel. p. 36
|
1889

Megascolex t. ("pürt.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., i'. 3i p. 83 |
1891 Perichaeta novarae,

Rosa in: Ann. Hofmns. AVien, v.6 p. 396 t. 13 f. 3a, b
j

1899 Amyntas n., Michaelsen

in: ]\It. Mus. Hamburg, r 16 P- 17
]
1899 Perichaeta malaman'iensis ferr. ?, non Benham

1891?), Becldardin: Willey, Zool. Results, v.2 p. 184
]
1892 P. vitiensis, Bedclard in:

Ann. nat. Hist.. ser. 6 ».9 p. 131
|
1897 P. artnri (part.: Expl. B), Benham in: .1. Linn.

Soc, ü. 26 p. 205.

Hell rötlichbrauu bis gelbl>raim. Kopf epilobisch (^/o). Borstenketten

gieichmässig, nur dorsal kurz unterbrochen; Borsten eines Segm. annähernd

gleich gross, die des 4.-8. Segm. stark, die des 3. und 9. schwächer vergrössert;

Borstenzahlen: "-*/v, ''**/ix» '^'^/xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^
j.,.

Männliche Poren ca. ^I^u, Samentaschenporen ca. ^4« von einander entfernt.

Dissep. % schwach, % und Vg stark verdickt, ^/g vorhanden, aber zart,
^/.,o

fehlend, ^%j— ^-^3 ziemlich stark, ^^.,^ schwach verdickt. Darmblindsäcke

am unteren Rande mit stummeiförmigen Aussackungen, fast kammförmig.
2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die einer Seite mit einander

kommunizierend; Samensäcke mit schlauchförmiger Anhangsblase; Penis

kegelförmig; Kopulationstaschen jederseits ein 8-förmiges Polster bildend, an
dessen lateralem Ausschnitt die Penisscheide liegt. Samentaschen mit
sackförmiger Ampulle, kurzem und massig dickem Ausführungsgang und
einem dick birnförmigen, kurz und dünn gestielten Divertikel, das ungefähr

so lang wie der Ausführungsgang der Haupttasche oder etwas länger ist.

— L. 100—135, D. 4—6 mm; Segmz. 72— 110.

Tahiti, Upolu, Viti-Inseln, Neu-Pommern (Jilatupi, Gazelle-Halbinsel), Neu-
Kaledonien (Kunie- oder Fichten-Insel), Loyalty-Inseln (Lifu, Mare), Nen-Hebriden
(Esafate).

78b. P. raontana zonopora (Rosa) 1898 Perichaeta z., Rosa in: Ann. nat.

Hist., ser. 7 v.2 p. 288 t. 9 f. 16
;

1899 Antyntas zonoporus, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 20.

Grau fleischfarben. Borstenketten ventral dichter als dorsal; Borsten-

zahlen: '^"/v, ^^/xii, *'°xxv- Kopf epilobisch (%). Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. "'j^. Männliche Poren in der 7., Samentaschenporeu in der

9. Borstenlinie. Dissep. % und % schwach verdickt, ^"j^ und"',., massig
verdickt. Darmblindsäcke einftich. Kopulationstaschen jederseits ein 8-förmiges

Polster bildend, an dessen lateral gerichtetem Ausschnitt die Penis-

scheide liegt. Samentaschen mit dickem Ausführungsgang, der wenig kürzer

als die sackförmige Ampulle ist, und einem einfachen Divertikel, das so

lang wie die Haupttasche ist und aus einem kleinen Samenraum und einem
langen, dünnen Stiel besteht. — L. 80—90, D. 4 mm; Segmz. 105—HO.

Fundort nicht angegeben; wie bei P. recta (Rosa), ]). 298.

78 c. P. montana arthuri (Benham) 1897 Perichaeta arturi (corr. arthuri),

(part.: excl. Expl. B), Benham in: J. Linn. Soc, v. 26 p. 205 t. 16 f. 4a- e; textf. 1—3.

Einfarbig braun bis violett. Borstenketten nur dorsal kurz unterbrochen;
Borsten des 5.— 7., weniger deutlich auch die des 4. und 8. Segm. vergrössert;

Borstenzahlen: -^^vi, '^^'xIII, '"xxvi- Erster Rückenporus aufIntsegmtf. "/12.

Zwischen den männlichen Poren stehen 12 Borsten. Dissep. ^'5, vorhanden,
''/'lo

fehlend, '^°\^— ^^'^^ verdickt. Darmblindsäcke einfach. Kopulationstaschen einer
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Seite zusammen läDglich oval; Penis schlank, fadenförmig. Samentaschen

(maucbmal fehlend) mit sackförmiger Ampulle, kurzem Ausführungsgang

und einem fast doppelt so langen, schlauchförmigen, unregelmässig gebogenen

Divertikel, dessen Samenraum nicht erweitert ist. — L. 70— 125, D. 4 mm;
Segmz. 66—100.

Neu-Pommern (Gazelle-Halbinsel).

P. montana malamaniensis (Benham) 1886 Perichaeta sj)., BenLam in: Quart.

J. micr. Sei., n. ser. y. 26 p. 256 \
1891 P. malamaniensis (non Beddard 1899 ?), Benham

in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 32 p. 316 t. 24 1.25
j
1897 P. m., Benham in: J. Linn.

Soc., V. 26 p. 213 t. 16 f. 6a. b; textf. 4.

Schmutzig gelbbraun. Borstenketten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral

dichter als dorsal. Borstenzahlen: *"/¥, ^*/xiI, "^/XXV- Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^^/is. Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten; Samentaschen-

poren in den Linien der männlichen Poren. Darmblindsäcke mit Aussackungen am

unteren Rande. Vordere Kopulationstaschen länglich oval, viel grösser als die hinteren

kugeligen, mit diesen und der in der Mitte liegenden Penisscheide einen langgestreckten

Kopulationsapparut bildend; Penis schlank fadenförmig. Samentaschen mit sack-

förmiger Ampulle, die durch einen ebenso langen, '/» ^o dicken, scharf abgesetzten

Stiel ausmündet, und einem schlanken, zweimal geknickten, schlauchförmigen Divertikel,

das am blinden Ende birnförmig angeschwollen und gut halb so lang wie die Haupt-

tasche ist. — L. 90—100, D. 5 mm; Segmz. 104.

Vielleicht zur typischen Form gehörig.

Philippinen (Malamani).

79. P. morrisi (Beddard) 1892 Perichaeta iii., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 166 t. 9 f. 1
j
1896 P. Dl., Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.SG p. 516 t. 1 f. 2, 3.

Schwärzlich braun mit helleren Borstenzonen. Borstenketteu geschlossen,

gleichmässig dicht; Borstenzahlen: ^^Vii, '^xvn- Erster Rückenporus auf

lutsegmtf. ^"/i-i.
Gürtel ventral mit Borsten, vom 14.— ^._,16. oder 16. Segm.

(=2|o bis 3). Männliche Poren ^ ,ai von einander entfernt, zwischen

ihnen ca. 14 Borsten ; Samentaschenporen 2 Paar, lateral auflutsegmtf '^

^ imd '' -.

Veutral-mediane, winzige Pubertätspapillen vorn am 6., 7. (auch 2 dicht hinter

einander), 8. und 18. Segm., dazu 2 Paar vorn am 7. Segm.; häufig sind nur

einzelne mediane Pubertätspapillen ausgebildet. Dissep. ^
.j und ''

j „ fehlend,
''

e—% verdickt. Darmbliudsäcke einfach, kurz. Grosse Testikelblasen im 1 0. und

11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit kurzem, geradem

Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit birnförmiger

Ampulle, langem, schlankem Ausführungsgang und einem schlauchförmigen,

am blinden Ende etwas angeschwollenen Divertikel, das so lang oder fast

so lang wie die Haupttasche ist. — L. 52— 80, D. max. 5 mm; Segmz. 82—93.

Insel Pinang westlich von Malakka. Sumatra (Padang).

80. P. musica (Horst) 1882 „Sondarie-iconii," Vorderman in: Natuurk. Tijdschr.

Xederl. Ind., r.41 p. 111 t.
]
1883 Megascolex »msictis, Horst in: Notes Leyden Mus., r.5

p.l93
I
1890 Perichaeta musica, Horst in: Notes Leyden Mus.. r.l2 p.236 1. 10 f. 6

|

1893

P. m., Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-Ind., v.3 p. 59
j
1894 P. w., Rosa in: Atti

Acc. Torino, ii.29p. 8 t. f. 6. 7
|

1899 .4)»?/ntos immcus, JMichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
i'. 16 p.22 i 1892 Perichaeta longa, Michaelsen in: Arch. Naturg., v. 58 1 p. 239 t. 13 f. 16.

Rauchgrau oder gelblich, mit helleren Borstenzoneu. Kopf epilobisch

(fast ^/j). Borstenketten gleichmässig, dorsal und ventral kurz unterbrochen;

Borstenzahleu :

'^-
y, ''xx. "° xxx, manchmal etwas grösser, bis 100, manchmal

etwas geringer. Erster Rückenporus auf lutsegmtf ^^/,.. oder ^"/j^. Gürtel

borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). ]\Iänuliche Poren V^
— -U/ von
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einander entfernt; Samentaschenporen 2 Paar, ventral-lateral auf Intsegmtf. 78
und %. Dissep. ^^— '*,- und ^Vi2~^"/i4 verdickt, % zart, % und

*jo fehlend. Darmblindsäcke einfach oder mit mehreren, unter den Haupt-

säckeu stehenden Nebeusäckchen. 2 Paar Testikelblaseu; 2 Paar Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit massig grossem Drüsenteil und kurzem,

fast gerade gestrecktem Ausführungsgang, ohne Kopulatioustasche. Samen-
taschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und
einem schlauchförmigen, zusammengewickelten, knäulförmigen Divertikel,

das, ausgestreckt, mehrfach so lang wie die Haupttasche ist. — L. 370— 570.

D. 10—15 mm; Segmz. 132—166.

Java (Euitenzorg, Tjibodas, Gedeh, Bantam), Sumatra (Kepahiang).

81. P. nana (Rosa) 189*i PericJtaeta n., Rosa in: Ann. Mns. Genova. r. 86

p. 519 t. 1 f. 4. 5.

Dunkelbraun. Borstenketten gleichmässig dicht, dorsal und ventral

kurz unterbrochen {aa gleich 'Iah, zz gleich 3?/^); Borstenzahlen: ^"/vii»

^"/xii, ^7xxx- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 7s- Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf Papillen, weniger

als 7:3" "^'0^ einander entfernt, zwischen ihnen ca. 6 Borsten; Samen-
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7« und ^l,.. Darmblindsäcke wie ge-

wöhnlich. Testikelblaseu im 10. und 11., Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit fast geradem, nur am Ende gebogenem Ausführungsgang, ohne

Kopulationstasche. Samentascheu mit ovaler Ampulle, einem ebenso langen,

dünnen Ausführungsgang uud einem schlauchförmigen, in der Mitte unregel-

mässig geschläugelten Divertikel, das weit länger als die Haupttasche ist. —
L. 22—30, D. 2 mm; Segmz. 80—95.

Sumatra (Si-Rambe).

82. P. neoguinensis (Mchlsn.) 1892 Perichaeta n. (non Rosa 1898), Mieliaelsen

in: Arch. Naturg., t. 581 p. 229 t. 13 f. 13.

Gelb bis braungelb, Borstenketten gleichmässig, vollständig geschlossen

;

Borstenzahlen: '^7vi ^7viiii '^7ix- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7i:r
Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren ca. 7is— V20" ^'^n

einander entfernt; Sameutaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. 76—% i^^

den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^,j(, fehlt, % dünn, 76— %'
^°/jj und ^7i2 verdickt. Darmblindsäcke fehlen. 1 Paar Testikelblaseu im
11. Segm.; 1 Paar Samensäcke im 12. Segm., mit grosser Anhangsblase am
dorsalen Rande; Prostaten ohne Kopulatioustasche. Samentaschen mit birn-

förmiger Ampulle, uudeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem
kleinen, sitzenden, blasenförmigeu Divertikel. — L. 140—150, D. 8—9 mm;
Segmz. 94—118.

Neu-Guinea.

83. P. novaebritannioae (Benham) 1897 Perichaeta n.-b.. Benham in: J. Linn.

Soc, V. 26 p. 199 1. 15 f . 1 a—d
|

1899 P. novae-hritanniae, Beddard in: Willey, Zool.

Results, V. 2 p. 183 t. 21 f. 9.

Dunkel pm'purbrauu. Borstenketten geschlossen; Borstenzahleu: ^7 vi»

'7x111» '7xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7i3- Gürtel borstenlos,

vom 14.^— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren auf winzigen Papillen, ca. ^/g«

von einander entfernt. 1 Paar Pubertätsgrübchen hinten am 18. Segm.
hinter den männlichen Papillen und 1 Paar etwas weiter medial hinten

am 17. Segm.; rechts uud liuks neben jedem männlichen Porus eiu
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winziger Drüseuporus. Sameiitascbeuporeu 2 Paar, auf Intsegmtf. ^:^ und ^
g.

Dissep. ^%j

—

^"7j4 sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke kurz, au der

Basis breit, mit kurzen, stummeiförmigen Aussackungen am unteren ßaude.
2 Paar zungenförmige Sameusäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit
kurzem, geradem, gegen das distale Ende stark verdicktem Ausfübrungsgaug,

ohne Kopuiationstasche. Samentaschen mit breiter Ampulle, einem etwa
ebenso laugen, dünnen, walzenförmigen Ausfübrungsgaug und einem schlanken,

vor dem blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so laug

wie die Haupttasche ist. — L. 75— 180, D. 5—8 mm; Segmz. 120.

Neu-Pommerii ((xazelle-Halbinsel).

84. P. oeellata (Mchlsn.) 1899 Amyntas ocellatns, Mieliaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 {>. 89 f. 15.

Rotbraun mit schwach violettem Schimmer. Borsten am 2. oder
3.— 7. oder 8. Segm. etwas vergrössert; Borstenketten geschlossen, dorsal etwas

weitläufiger als ventral; Borstenzahlen: -'^/yi, ^"/ix> ''*"xii, ^"'/xxviii ^'Vxxvi-
Erster Rttckenporus auf Intsegratf. ^-j-^^. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm.
(=3). Männliche Poren ca. %rt von einander entfernt; Samentaschenporeu
3 Paar, auf Intsegmtf. %— %, ca. ^y« von einander entfernt. Winzige Pubertäts-

papillen: am 18. Segm. jederseits vor und hinter der Bortenzone je eine

kleine Reihe von 3— 6, die Reihen einer Seite von den Linien der männlichen
Poren gegen die Medianlinie hin konvergierend; je 2 dicht vor jedem
Samentascheuporus

;
Querreihen von 2—6 oder Doppelreihen oder uuregelmässige

Gruppen von 5— 9 dicht vor Intsegmtf. %, unterhalb der Linien der Samen-
taschenporeu (konstant) und häufig ausserdem an anderen Stellen, so jenen

gegenüber dicht hinter Intsegmtf. '/g oder in gleicher Lage vor Intsegmtf. %,
oder ventral-median hinter Intsegmtf. '

g, oder (kleinere Gruppen von höchstens 3)

dicht hinter der Borstenzone des 7. und 8. Segm. Dissep. %— '/s
stark,

^*\i — ^''i:i
schwach verdickt, ^^ und '*j(, fehlend. Darmblindsäcke schlank,

einfach. 2 Paar grosse, ventral-median bi'eit mit einander verwachsene
Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die einer Seite von einander gesondert;

2 Paar grosse, massige Sameusäcke im 11. und 12. Segm., mit je einer

grossen, sitzenden Anhangsblase am oberen Rande; Prostaten mit grossem
Drüsenteil und stark schleifenförmig gebogenem Ausführuugsgang, ohne
Kopulationstasche. Samentascheu mit sackförmiger Ampulle, einem ebenso

langen, schlanken, ziemlich scharf abgesetzten Ausführungsgang- und einem
sclilauchförmigeu, sich gegen das blinde Ende etwas erweiternden Divertikel,

das in der Mitte zu einer weiten Doppelschleife fest zusammengelegt und,

ausgestreckt, wenig kürzer als die Haupttasche ist. — L. 160— 175. D. 4

—

5 mm; Segmz. 132—150.

Sumatra (Bindjey Estate).

85. P. pacifiea (Eeddard) 1899 Perichaeta p., Beddard in: Willey, Zool.

Kesults, V.2 p. 190 t. 21 f. 4.

Blauviolett. Borsteuketteu ventral geschlossen (nach Abbildung);
Borstenzahlen: •'"

viii, ^',xiii, ^**/xvii- Gürtel mit Borsten, vom 14.— 16. Segm.
(= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten. Grosse quer-

gestreckte Pul)ertätspapillen ventral-median am 20., 21., 22., oder auch am 12., 13.,

17. uud 18. Segm. Samentaschenporen 4 Paar, wahrscheinlich auf Intsegmtf.
'%— ^'g. Dissep. 'y verdickt, ^/^^ stark verdickt, "^'^ vorhanden, aber zart.

Darmblindsäcke vorhanden. 1 Paar Testikelblasen; 1 Paar traubige Sameusäcke
im 12. Segm.; Prostaten mit kurzem Ausführuugsgang, ohne Kopulations-

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Micliaelseu, OUgochaeta. i!i
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tasche. Sameutasclieii mit einem schlauchförmigen Divertikel. — L. 38

—

56 mm; Segmz. 90.

Neu-Pommern (CTazelle-Halbinsel).

86. P. padasensis (Beddard&Fedarb) 1895 Perlchaeta p., Beddard & Fedarb in :

Ann. uat. Hist.. ser. (i c. 16 p. 73
|

1899 Avnyntas p., 3Iiehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

t". 16 p. 74
I

1897 Perichaetamadelinae, Benham in: J. Linn. Soc. n 26 p.219 1. 16 f. 5a— c.

Borsteuketteu uur dorsal unterbrochen, ventral dichter als dorsal.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/\g. Gürtel borstenlos. vom 14.— 16. Segm.

(=3). Männliche Poren ventral-lateral; Samentaschenporeu 4 Paar, auf

Intsegmtf. %—% in den Linien der männlichen Poren. Kein Dissep.

besonders stark verdickt. Darmblindsäcke vorhanden. 2 Paar grosse Testikel-

blasen im 10. und 11. Segm., 2 oder 3 Paar Samensäcke mit je 1 finger-

förmigen Anhang (stets?) im 11. und 12., bezw. 11., 12. und 13. Segm.;

Prostaten mit gebogenem Ausführungsgaug und massig grosser Kopulations-

tasche. Samentaschen mit birnförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Aus-

führungsgang und einem etwa V.2—% so langen, dünn gestielt birnförmigen

Divertikel, das häutig am proximalen Ende des Stieles noch 1 oder 2 Neben-

divertikel ti'ägt.

Nord-Borneo, Nord-Celebes.

Diese Art zerfällt in 3 Unterarten.

Übersicht der Unterarten:

3 Paar Samensäcke im 11., 12. und
13. Segm.; L. grösser als 200 mm 86a. P. padasensis (typica) . . . p. 290

2 Paar Samensäcke im 11. und 12.

Segm. ; L. kleiner als 200 mm — 2.

Borstenzahlen am 6. und 26. Segm.

ca. 36 86b. P. padasensis lokonensis . . p. 290

I

Borstenzalilen am 6. und 26. Segm.
l ca. 58 86 c. P. padasensis madelinae . . p. 291

86 a. P. padasensis (typica) (Beddard & Fedarb) 1895 Perichaeta p., Beddard &
Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. 6 r16 j). 73

j

1899 Amyntas p., Michaelsen in : Mt. Mus.

Hamburg, r. 16 p. 74.

9 oder 10 Borsten zwischen den männlichen Poren. Dissep. ^^— "g

etwas verdickt. Darmblindsäcke vorhanden. 3 Paar Samensäcke im IL,

12. und 13. Segm., die des 11. und 12. Segm. mit kleinem, tingerförmigem

dorsalen Anhang; Prostaten mit 2- oder 3-teiligem, fächerförmigem Drüsenteil.

Samentaschen-Divertikel meist mit 1 oder 2 Nebendivertikeln. — L. 280,

D. 6 mm; Segmz. 96.

Nord-Borneo (Merabah. Padas-Thal).

86b. P. padasensis lokonensis (Mchlsn.) 1899 Amyntas p. vor. l.. Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 74.

Dorsal hell rotbraun mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (^ .,).

Borsteuketten ventral viel dichter als dorsal; Borstenzahlen: '^''vi? ''^xu,

^Vxxvi- Gürtel borstenlos. Männliche Poren kaum ^j^u von einander entfernt;

Samentaschenporen eines Paares ca. % « von einander entfernt. Dissep. ^
^^

—
'/§

und "/to— ^"7i4 kaum merklich verdickt; Dissep. % vorhanden (stets?).

Darmblindsäcke klein und einfach. Testikelblaseii dos zweiten Paares mit den

Samensäcken des ersten Paares verwachsen ; Samensäcke ohne Auhangsblase (?)

;
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Prostaten mit kleinem Drüsenteil und gieichmässig dickem, etwas gebogenem

Ausführuugsgang. Samentasclien mit dickem Ausführuugsgang; Divertikel

manchmal mit einem Nebendivertikel. — L. 45— 68, D. 2^2— 3 mm;
Segmz. 70—87.

Norcl-Celebes (Lokon-Gipfel, Tomolion).

86c. P. padasensis madelinae (Benham) 1897 Perklmeta m., Benham in:

J. Linn. Soc. r. 26 j). 219 t. 16 f. 5a— c ' 1899 Aitnjntas j)adasensis var. m., Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg-, r. 16 p. 76.

. Schokolade-braun mit liellen Borstenzouen. Borstenketteu ventral etwas

dicliter als dorsal; Borstenzalilen: ^'' v, '^^/x, "7xx, ''"/xxv. 16 Borsten zwischen

den männlichen Poren; Samentaschenporen eines Paares ungefähr in der

11. Borstenlinie. Dissep. hinter dem Muskelmagen wenig stärker als die

übrigen. Darmblindsäcke am unteren Rande leicht gekerbt. 2 Paar Samen-

säcke im 11. und 12. Segm., mit je einem fingerförmigen dorsalen Anhang;

Prostaten mit massig grossem Drüsenteil und stark S-förmig gebogenem Aus-

führungsgang. Samentaschen mit ziemlich dünnem Ausführuugsgang und

einem (stets?) einfach birnförmigen Divertikel. — L. 135, D. 6 mm; Segmz. 110.

Nord-Borneo (Berg Kinabaluj.

87. P. papua (Kosa) IS98 Perichaefa 2}-, Rosa in: Ann.Mus. Genova, i-.39 p.63.

Graubraun. Kopf epilobisch. Borstenketten dorsal etwas weitläufiger

als ventral; Borstenzahlen: ^^
y. '"xiii, *^'^/xxv- fii'ster ßückenporus auf

Intsegmtf. ^-/ig. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3), ventral mit Borsten.

Männliche Poren weniger als Vs ^' von einander entfernt, zwischen den Borsten-

linien c und d, auf augenförmigen Erhabenheiten, an die sich vorn und

hinten nierenförraige Höfe anlehnen; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf.

^'^—% zwischen den Borstenlinien c und (/. Quere Gruppen^von 2 oder 3

winzigen Pubertätspapillen hinter den Samentaschenporen der beiden letzten

Paare. Dissep. sämtlich zart, ''/g und ^''^^ fehlen. Darmblindsäcke einfach.

1 Paar Testikelblasen im 11. Segm., mit schräger Verlängerung in 1 Paar

lange Samensäcke übergehend; 1 Paar Samensäcke im 12.— 14. Segm., mit

fingerförmigem Anhang an der Lateralfläche; Prostaten mit massig grossem

Drüsenteil und sehr kurzem, geradem Ausführungsgang, ohne Kopulations-

tasche. Samentaschen mit spindelförmiger Ampulle, kurzem Ausführungsgang

und einem dünn schlauchförmigen Divertikel, das so lang wie der Aus-

führungsgang der Haupttasche ist und am blinden Ende einen kleinen, ovalen

Samenraum trägt. — L. 84, D. 5 mm; Segmz. 84.

Britisch-Neu-Guinea (Haveri).

88. P. papulosa (Rosa) 1896 PericJiaeta p., Rosa in: Ann. Uns. Genova, v.SQ

p. 525 t. 1 f. 14—16.

Weiss. Kopflappen winzig, ohne dorsalen Fortsatz. Borsteuketten

gleichmässig dicht, ventral sehr kurz unterbrochen; Borstenzahleu: ^^/y, *^"/xiii'

^'"
XXV- Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^-/jg. Gürtel, mit einigen Borsten

am 16. Segm., vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren zwischen der

7. und 8. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^g— Vs'

ventral zwischen der 7. und 8. Borstenlinie. Eine grosse Zahl winziger,

fast mikroskopisch kleiner Pubertätspapillen bilden 4 unregelmässige, ventral-

mediane Querreihen am 17. und je 1 vorn am 18. und 19. Segm. Dissep.

""g und "
jo fehlend, ^o— '/s

verdickt. Darmblindsäcke einf^ich. Samensäcke
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im 11. und 12. Segm. ;. Prostaten mit km-zem, hufeisenförmig gel)Ogenem

Aiisführimgsgang, ohne Kopuhitionstasche. Sameutaschen mit schlank sack-

förmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführuugsgang und einem

schlauchförmigen, proximal erweiterten, in der Mitte wenig und eng ge-

schlängelten Divertikel, das, uuausgestreckt, etwas mehr als hall) so lang wie

die Haupttasche ist. — L. 45— 50, I). 5 mm; Segmz. 110—115.

Sumatra (Balighe).

89. P. pataniensis (Mclilsn.) 1896 Perichaefap., Michaelsen in: Abli. Senckenb.

Ges., r. 23 p. 222 \
1899 Awy)itas jj., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 22.

Borsten ornamentiert: Borstenketteu gleichmässig, geschlossen. Erster

Ettckenporus auf Intsegmtf. '-/jg. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3).

Männliche Poren dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm., ca. ^j^^n von

einander entfernt; Samentaschenporen 1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf. ^^

oder '/j, und -;,, der ventralen Medianlinie genähert. Pubertätspapillen vor-

handen! Dissep. % und -'j^ fehlend, ^"n— ^'^/i4
schwach verdickt. Darm-

blindsäcke mit Aussackungen am unteren Bande. 1 Paar Hoden und

Samentrichter im 10. Segm., eingeschlossen in 1 Paar Testikelblaseu; 1 Paar

Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten mit verhältnismässig kleinem Drüsenteil,

auf das 17. und 18. Segm. beschränkt, ohne Kopulationstasche. Samen-

taschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem, massig dickem Ausführungsgaug

und einem Divertikel, das mindestens fast so lang wie die Haupttasche

ist, und dessen proximaler Teil zu einem länglich ovalen Samenraum
angeschwollen ist.

Molukken-Inseln Halmahera und Batjan.

Diese Art zerfallt in 2 Unterarten:

89 a. P. patanieBsis (typiea) (Mclilsn.) 1896 Perichaeta p- P-- Miohaelsen in:

Abh. Senckenb. Ges., i?.23 p. 222, 212 f. 19. 20.

Violettbraun mit hellereu Borstenzonen. Borstenzahlen: ^"'y,
''^"xii,

"^l'xxih '"^Vxxvi- Pubertätspapillen paarweise vorn am 7.-9. Segm. (nicht

konstant), vorn und hinten am 17. und 18. Segm. (konstant) und vorn,

selten auch hinten, am 19.— 21. Segm. 2 Paar Samentaschenporen auf

Intsegmtf. "g und %. — L. 60— 110, D. 4—5 mm; Segmz. 88— 120.

Halmahera (Patani oder Gamsungi.)

89 b. P. pataniensis labuliensis (Mchlsn.) 1896 Perichaefa p. l, ^lichaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., ;;. 23 p. 224.

Hell kastanienbraun. Borsten weitläufig gestellt, besonders dorsal;

Borstenzahlen: ^"
xvii- ^"xxi- ^*' xxvi- Samentaschenporen 1 Paar, auf

Intsegmtf. ''g. T'ubertätspapillen: je 1 enges Paar vorn am 17.. 19. und

20. und hinten am 17. Segm. — L. 40, D. 3^
._,
mm; Segmz. 78 (nicht ganz

vollständiges Stück?).

Batjan bei Halmahera.

90. P. peguana (Rosa) 1890 Perichaeta p., Kosa in: Ann. 31us. Genova, r. 30

p.llB t.l 1.6—8
1

1899 J.mv/»itosj;e(;«rtrH(S, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 }). 7.

Graubraun. Kopfläppen ohne dorsalen Fortsatz. Borstenketten geschlossen.

venti'al weitläufiger als dorsal; Borstenzahl: '"'vin. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. ^-jg. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren

in der 10. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— ^,3
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in der 12. Borsteiilinie. 2 Paar grosse Piibertätspapillen auf Iiitsegmtf. ^'/jg

und ^^jg. dicht medial au den Linien der männlichen Poren. Dissep. %
und '\f, fehlend, ^^/^g schwach verdickt. Darmbliudsäcke wie gewöhnlich.
2 Paar Testikelblasen, die einer Seite mit einander kommunizierend; 2 Paar
Samensäcke im 11, und 12. Segm,; Prostaten mit kurzem, engem, schleifeuförmig

gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle,
kurzem Ausführungsgaug und einem langen, eng schlauchförmigen Divertikel,

das stark verschlungen und von einem ovalen Sack umschlossen ist. —
L. 170, D. 6 mm; Segmz. ca. 120.

Birma (Rangun). Slam (Chan).

Ol. P. pentacystis (Rosa) 1801 Perichaeta p., Rosa in: Ann. Hoi'mus. Wien.
V.6 j). 400 t. 14 f. 10 i 1800 Aiiiyntas j)., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 95^

Gelblich grau bis kastanienbraun. Kopf pro-epilobisch. Borstenketten

geschlossen; Borsteuzahlen: "
y,

^-
ix, ''^xxvi- Erster ßückenporus auf

Intsegmtf. ^^,\r,. Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche
Poren ca. - . ti von einander entfernt, häufig mit hervorragendem Penis.

Samentaschenporen 5 Paar, dorsal auf Intsegmtf. ^
^^
— ""g. Pubertätspapillen

:

je 1 Paar vorn am 17. und 18. Segm. etwas weiter medial als die männlichen
Poren, und 1 Paar am 8. Segm. in der Borstenzone. Dissep. % dünn, i^—

"Z-?

"lo ~^^'i2 und manchmal auch
'/s

verdickt. Darmbliudsäcke fehlen. 2 Paar
Testikelblasen im 10, und 11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.,
mit linger- oder kolbenförmigem Anhang; Prostaten mit mehr oder weniger
gebogenem Ausführungsgaug, der durch eine (manchmal als Penis aus-

gestülpte) kugelige Kopulationstascbe ausmündet. Samentaschen mit sehr

breiter Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und einem mehr oder

weniger gebogenen, schlauchförmigen, am blinden Ende zu einem birnförmigen

Samenkämmerchen angeschwollenen Divertikel, das so lang oder etwas länger

als die Haupttasche ist. — L. 110— 135, D. 5—6 mm; Segniz. 82—112,

Sej'chellen-Insel Make, Madagaskar (Nossi-Be).

92. P. peregrina (Fleteh.) 1886 Perichaeta j^-' Fletcher in: P. Linn. Soc.

N.S.AVales, ser. 2 r. l ]). 969
[

1896 P.p., Rosa in: Ann. Mus. Geuova, u 36 p. 515
|

?1896 P. Diolokaiensis, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 201 (Die besonderen Merk-
male dieser Form sind in der folgenden Jvennzeiclinung in [—] gesetzt).

Braun mit grünlichem Schimmer. Kopf epilobisch ([V.-,—]"4). Borsten-

ketten geschlossen; Borstenzahlen: 40—46. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^\,-2 oder ^'\... Gürtel mit Borsten, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Zwischen
den männlichen Poren stehen ca. 14 Borsten. Samentaschenporen 4 Paar,

auf Intsegmtf. ''g—% ungeßihr in der 7. Borstenlinie. [Kein Dissep. besonders

verdickt]; Dissep. '^g uud ''j,^ fehlen. Darmbliudsäcke vorlianden [nicht

gross]. 2 Paar Testikelblasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;
Prostaten mit U-förmigem Ausführungsgaug [ohne Kopulationstasche].

Samentaschen mit [langem Ausführungsgang und] einem fadenförmigen, am
blinden Ende angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so lang wie die

Haupttasche ist. — L. max. 130, D. max. 5 mm; Segmz. 108.

Australien (^Sydney in Xeu- Süd -Wales), vielleicht von Mauritius dahin ver-

schleppt: Sumatra (Balighei; [Hawaii-Insel Molokai'?].

03. P. phaeellotheca (Mchlsn.) 1809 Aniyntas j^haheUotheca {covr. phacellotheca),

Michaelsen in : 3It. Mus. Hamburg, c. 16 p. 47.
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Kopf epilobiscli Cj^,), vorn mit dorsal-mediauer Furclie. Borsten iu

nur dorsal imterbrocheneu Ketten; am Mittelkörper zz gleich 3?/^; Borsten

ventral-lateral etwas dichter gestellt als ventral-median, lateral und dorsal.

Borsten am 2.-9. Segm., im Maximum am 5, und 6., vergrössert, vom
10. Segm. an plötzlich sehr zart: Borsteuzahlen: -^/y, •'*'/vi, ^^iix, *^'7xii, '^/xxvi-

Erster Eückenporus auf lutsegmtf. ^-/jg. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3).
Männliche Poren, grosse, flache Löcher mit gekerbten Räudern. ungefähr

^,yi< von einander entfernt; Samentaschenporen in 1 Paar Gruppen von

2—4, auf Intsegmtf •'',.. Äussere Pubertätsorgane fehlen. Dissep. '%
—

"^^

und ^%^—
^'^/le

massig verdickt, ^^-^^ etwas schwächer, % und "';,,j fehlend.

Darmblindsäcke fehlen. 3 Paar Sameusäcke im 11., 12. und 13. Segm.,

die des dritten Paares gesondert, die des zweiten Paares ventral mit

einander und mit denen des ersten Paares kommunizierend; Testikelblasen

des ersten Paares gross, fast samensack-artig; Testikellilasen des zweiten

Paares fehlen, bezw. stellen die ventralen Samensack-Teile dar. Prostaten

mit stark gebogenem, doppelt S-förmigem Ausführungsgang, mit winziger

Kopulationstasche (?). Samentaschen zu mehreren in engen Gruppen, mit

schlank liirnförmiger Haupttasche und einem kurzen, schlanken, distal an-

gescliwollenen, in der Mitte haarfeinen, am proximalen Ende zu einem dick

ovalen Samenraum angeschwollenen Divertikel. — L. 130, D. 2^/2—4 mm;
Segmz. 115.

Nord-Oelebes (Masarang-Gebirge).

94. P. philippina (Rosa) 1891 Perichaeta p., Eosa in: Ann. Hofmus. Wien,

V. 6 p. 397 t. la f. 5.

Schieferfarbig. Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: ^^/viii, '^/xii-

Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^Vi«- Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3).

Männliche Poren iu der 7. oder 8. Borstenlinie; Samentaschenporen 3 Paar,

auf lutsegmtf 7?—% ^^ ^^^ ^- oder 6. Borstenlinie. Dissep. % ^"id '710

fehlend, '/g und vorhergehende, sowie ^%j— ^-/,3 verdickt. Darmblindsäcke

vorhanden. 2 Paar vollständig von einander gesonderte Testikelblasen im 10. und
11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit je einer schlauch-

förmigen Anhangsblase; Prostaten mit geradem, kurzem Ausführungsgang

und grosser Kopulationstasche. Samentaschen mit ei- bis Jürnförmiger Ampulle,

kurzem, dickem Ausführ iingsgang und einem am blinden fhide zu einem

ovalen Samenraum angeschwollenen Divertikel. — L. 180— 240, D. 7 mm;
Segmz. 115— 125.

Philippinen-Insel Cebii.

95. P. pieta (ILchlsn.) 1892 Megascolex jnctus, Michaelsen in: Ai'L-h. Naturg.,

n58i p. 246 t. 13 f. 22
;
1899 Amyntas j)., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-, c.Ui p.83.

Mit purpurroten, dorsal verbreiterten, ventral spitz auslaufenden Inter-

g%mental1)inden. Borsten am Vorderkörper nur wenig vergrössert; Borsten-

ke^ten nur dorsal kurz unterbrochen, ventral etwas dichter als dorsal; Borsten-

zahlcn: "^v^ ^'ixih '"xxv- Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
^~i\.^.

Gürtel

dorsal (normal?) vom 13.—V^l^- Segm. (:= B'/^). Männliche Poren ^^n

von einander entfernt; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %—

%

in den Linien der männliclien I*oren. Dissep. %— "/s
schwach verdickt,

^*^/jj
—

^^/j.j etwas stärker verdicki. 2 Paar Testikelblasen im 10. und
11. Segm., zu grossen massigen Sanicnsäcken erweitert, die einer Seite und
die eines Paares mit einander kommr.uizierend; 2 Paar viel kleinere, einfache,

eigentliche Sameusäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit sehr kleinem
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Drüsenteil und gerade gestrecktem xiiisfühningsgaug, ohne Kopulationstasche.

Sameutaschen mit biruförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführuugs-
gaug und einem kleinen Divertikel, das die Gestalt einer gestielten Birne

hat. deren breiter Pol durch eine Furche gespalten ist, und das 2 birufürmige

Samenräume enthält. — L. 240, D. 9 mm; Segmz. 137.

Borneo (Sampit).

96. P. posthuma (L. Vaill.) 1868 Perlehaeta p., L. Vaillant in: Ann. Sei. nat.,

ser. 5 r.lO p. 228
|

1869 Ferkhocta p., L. Vaillant in: Mem. Ac. Montpell., v.l p. 146 t.6

f. 9—11
!
1893 Pcrichacta p., Horst in: Weber, Reise Niederl. O.-lnd., v.3 p.61 t.3 f. 30

|

1896 P.p., ]\Iicliaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., r. 23 p.201
;

1889 Megascolex posthunms,
L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 72 t. 21 f. 12, 13

|
1899 Amyntas p., Michaelsen in:

3It. Mus. Hamburg, ;•. 16 p. 74
[
1872 Perichaeta affinis, E. Perrier in: N. Areli. Blas.

Paris, r. 8 p.l06 t.4 f. 66
|

1890 P. a., Beddardin: P. zool. Soc. London, p. 52 t. 5 f. 11
|

1883 Megascolex a., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 5 v. 12 p. 214.

Kopf tanylobisch. Borstenketten geschlossen; Borsten annähernd gleich-

massig gross; Borstenzahlen: ^*'Vviii, ^'"^/x, weiter hinten 90. Gürtel mit voll-

ständigen oder unvollständigen Borstenketten, vom 14.— 16. Segm. (= 3).

Männliche Poren ca. ^j^xi von einander entfernt, auf grossen Papillen. 2 Paar
grosse Pubertätspapillen am 17. und 19. Segm. in den Linien der männlichen
Poren. Samentaschenpoven 4 Paar, ventral-lateral auf Intsegmtf. ''/g-

(ausnahmsweise 3 Paar auf Intsegmtf. ''

.

—
^g). Dissep. %— Vs ^^^^ ^^lH

verdickt, ^^ vorhanden aber zart, "/,„ fehlt. Darmblindsäcke vorhanden oder

fehlend, manchmal rudimentär. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsenteil und S-förmio-em Ausführune-so-an«",

ohne Kopulationstasche. Sameutaschen mit biruförmiger Ampulle, undeutlich

abgesetztem xlnsführungsgang und mit einem ziemlich dick schlauchförmigen

Divertikel, das so lang wie die Haupttasche oder nur etwa halb so lang ist. —
L. 60— 110, D. 5 mm; Segmz. 100—116.

Philippinen (Manila auf Luzon), Christmas-Insel südlich vom Westende Javas,

Oelebes (Makassar), Molukken-Insel Ternate, Groot-Bastaard-Insel bei Flores, Java,

Cochincliina (Saigun"), Ost-Indien (Oalcutta). Bahamas; Süd-Frankreich (Nizza)?

97. P. propora (Rosa) 1896 Perichaeta j)-- Rosa in: Ann. Mus. Genova, c. 36

p. 522 t. 1 f. 9, 10
I

1899 Amyntas jy^'oporus, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
i: 16 p. 90.

Vorn grau, hinten braun mit helleren Borstenzonen. Borsteuketten

venti*al dichter als doi'sal; Borstenzahlen: ^^
vn. ^"/xvii- Erster Rückenpin-us

auf Intsegmtf *v,j. Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche

Poren weniger als ^'.^u von einander entfernt, zwischen ihnen ca. 10 Borsten;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— 78 i^ ^^^ ^- Borstenlinie;

je 1 Gruppe von 2 oder 3 winzigen Pubertätspapillen dicht hinter den

Samentaschenporen. Dissep. "'y und "V,,, fehlend, '/g und vorangehende

schwach verdickt, ^**/j^ und ^^je stark verdickt. Darmblindsäcke wie

gewöhnlich. Testikelblaseu im 10. und 11. Segm.; Samensäcke im 11. und
12. Segm., leicht dreilappig; Prostaten mit stark gebogenem Ausführungsgang,

ohne Kopulationstjische. Samentaschen mit ovaler, am proximalen Ende
schwach zipfelförmig ausgezogener Ampulle, einem etwa halb so langen,

engen Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, in der proximalen

Hälfte erweiterten und eng- o-eschläno-elten Divertikel, das. unausgestreckt,

wenig kürzer als die Haupttasche ist. — L. 60, D. 3 mm; Segmz. 62.

Sumatra (Si-Rambe).
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98. P. pulchra (Mchlsn.) 1892 Perichaeta p., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

n58i p. 23cJ t. 13 f. 14
|
1899 Amyntas imlcher, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,.

V. 16 p. 16.

Mit purpurnen Intersegmentalbinclen. Borsten annähernd gieicbmiissig

gross; Borsteuketten ventral und dorsal sehr kurz unterbrochen, ventral viel

dichter als dorsal; Borstenzahlen: ''-/vh, '''*^/ix, **^'xii5 "'/xxi- Erster Rttckeu-

porus auf lutsegmtf.
^'/ig.

Männliche Poren ca. ^j^u von einander entfernt;

Saiuentaschenporen 1 Paar, auf lutsegmtf. ^4, ca. % m von einander entfernt.

Dissep. ^jr,—% und ^"j^— ^-,^3 verdickt, das erste nur schwach. Darm-
blindsäcke mit Einkerbungen am unteren Rande. 2 Paar Testikelblasen im

10. und 11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., mit kleiner,

ovaler, deutlich gestielter Auhangsblase; Prostaten mit kurzem, geradem,

zartem Ausführungsgang, der durch eine grosse, länglich ovale Kopulations-

tasche ausmündet. Sameutascheu mit sehr kurzem, dickem Ausführuugsgang

und einem keulenförmigen Divertikel, das wenig kürzer als die Haupttasche

ist. — L. 150, D. 6 mm; Segmz. 113.

Philippinen (Daraga auf Luzon).

99. P. pura (Rosa) 1898 Perichaeta x>., Rosa in: Ann. nat. Hist.. ser. 7 c.2

p. 285 t. 9 f. 11—13.

Weisslich. Borstenketten ventral dichter als dorsal; Borsten zahlen: ''^

y,

"'''Ixwii '"Vxxv- Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. {= 3). Männliche Poren

in der 9. Borstenlinie, auf schwachen, undeutlich begrenzten Anschwellungen;

zwischen ihnen 14 Borsten. Samentaschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf. '%

und ^8' zwischen der 8. und S). Borstenlinie. Purster Kiickenporus auf

lutsegmtf. '^,3. Dissep. %— 7g ziemlich stark, ^*', , — ^•',4 schwach

verdickt. % und ^/j^, fehlend. Darmblindsäcke einfach. 2 Paar Samensäcke
im 11. und 12. Segm., jeder mit einem gelappten Anhang; Prostaten mit

grossem, aber auf das 18. Segm. beschränktem Drüsenteil, und kurzem, leiclit

S-förmig gebogenem Ausführungsgang, der durch eine grosse, rundliche

Kopulationstasche ausmündet. Samentaschen mit ovaler Ampulle und halb

so langem, mit Nephridialbesatz versehenem Ausführungsgang, in den ein

Divertikel einmündet; Divertikel kürzer als die Haupttasche, mit erweitertem

proximalen Ende und dünn schlauchförmigem Mittelteil, das seitlich in den
dickeren distalen Teil etwas unterhalb des blinden Endes einmündet. —
L. 250, D. 11 mm; Segmz. 92.

Sunda-lnsel Lombok.

100. P. purpurea (Benham) 1897 Perichaeta p., Benhani in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 r. 18 p. 445 t. 21 f. 6 a—d
!
1899 Amyntas ])urpureus. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg-, «.16 ]>. 70.

Tief purpurn mit etwas helleren Borstenzonen. Kopf epilobisch ('.5).

Borstenketten geschlossen; Borstenzahlen: ^^/V, '"/xiii- '"/xxv- Erster Rücken-
porus auf lutsegmtf. "/,.,. Gürtel borstenlos, normal. Männliclie Poren
massig weit (ca. ^.g«?) von einander eutfernt; Samentaschenporen 2 Paar,

auf lutsegmtf. 78 und %. Pubertätspapillen : je 1 Paar vorn am 8. und
9. Segm. in den Linien der Samentaschenporen, 2 Paar am 18. Segm.
jederseits neben den männlichen Poren und je 1 Paar hinten am 17. und
19. Segm. medial von den Linien der männliclien Poren. Dissep. ^";„ und
"/j.^ sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke einfach. Samensäcke im 11.

und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und schlankem, schleifen-

förmig gebogenem Ausfülirungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentascheu
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mit fast kugeliger Aiupulle, die durcli einen etwas kürzeren, engen, scharf

abgesetzten Ausfüliruugsgang ausmündet, und einem schlauchförmigen, einmal
gebogenen, gegen das blinde Ende allmählich erweiterten Divertikel, das
i)edeutend länger als die Haupttasche ist. — L. 72— 95, D. 5 mm; Segmz. 116.

Süd-Celebes (Pic von Bonthain).

1(»1. P. pvisilla (Ucle) 1893 Ferichaeta p., Ude in: Z. wiss. Zool.. r. 57 j). (i3

t. 4 f. 10, 11.

Schwach gelblich mit grünlichem Schimmer. Borstenketten geschlossen;

Borstenzahlen: 40— 50. Gürtel ringförmig, vom 14.— 16. Segm. (= 3).

Männliche Poren weit von einander entfernt; zwischen ihnen ca. 10 Borsten.

Pubertätspapillen : je 1 Paar am 17. und 19. Segm. in den Linien der

männlichen Poren und 1 mediane am 20. Segm. Samentaschenporen
1 Paar, auf Intsegmtf ^\^^, ca. ^., ?f von einander entfernt. Samentaschen
mit einem kleinen kugeligen Divertikel. — L. 16, D. IV, mm; Segmz. 60.

Java (Buitenzori^).

102. P. quadragenaria (E. Perrier) 1867 Perichoeta cingulata (err., non
ydiinardal861!)(part.),L.Vaillantin: Bull. Soc.philoin.. ser.6 vA p.234r

\

1872 Perichaeta

(pKidrngenaria, ^^.Fervier in: X. Arcli. Mus. Paris, ».8 p. 122 t.4 f. (i9
|
1889 Megascolex

qiUHlragenarius, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ü. 3i p. 81.

Borstenzahlen: am Vorderkörper ca. 40. Gürtel vom 14.— 16. Segm.
(= 3). Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf Vg. 2 Paar Samensäcke
im 11. und 12. Segm., die einer Seite ventral mit einander verwachsen (?).

Samentaschen mit i)irnförmiger Ampulle, kurzem, engem Ausfüln-ungsgang

und einem ungemein laugen, schlauchförmigen, knäulartig zusammengewickelten
Divertikel, dessen proximales Ende zu einem kleinen, birnförmigen Samenraum
angeschwollen ist. — L. 210, D. 4 mm.

Ost-Indien.

103. P. quadripapillata (31chlsn.) 1899 Amyntas quadrijmpillatus, Michaclsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v. Ui p. 93 f. 17.

Dorsal rotbraun mit violettem Schimmer. Borstenketten nur dorsal

kurz unterbrochen, ventral dichter als dorsal; Borsteuzahlen: **%. ^^jixr
*'

XII, ''""xxvi- Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (^= 3). Männliche

Poren auf stark erluibenen Papillen, etwa \^ u von einander entfernt. 2 Paar
grosse saugnapfförmige Pubertätspapillen auf den Borstenzonen des

17. und 19. Segm. noch im Bereich der Linien der männlichen Poren, doch

eine Spur weiter nach der ventralen Medianlinie hingerückt. Samentaschen-

poren 4 Paar, auf Intsegmtf. %— %, die eines Paares fast \i.,n von einander

entfernt. Dissep. ''^
—

'^ etwas verdickt, ebenso die Dissep. der Samensack-
Eegion(?). Darmblindsäcke klein, einfach. 2 Paar Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Prostaten mit mittelgrossem Drüsenteil, dünnem, fast gerade

gestrecktem Ausfüliruugsgang und kleiner Kopulatioustasche. Samentaschen
mit vollkommen glatter, länglich sackförmiger Ampulle, kurzem, engem
Ausführungsgang und einem Divertikel, das aus einem grossen, ovalen

Samenraum und einem viel kürzeren, engen Stiel besteht und etwa halb so

lang wie die Haupttasche ist. — L. 110— 125, D. 4'
._,— 5 mm; Segmz. 66— 89.

Sumatra (Bindjey Estate).

104. P. queenslandica (Fleti'h.) 188() Perichaeta q., Fletclier in: P. Linn.

Soc. N. S. Wales, ser. 2 r. 1 n. 962 t. 13 f. 6.
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Kopf epilobiseh (ca. --). Borsteuketten geschlossen; Borstenzahlen:

ca. 60. Erster Rückeuporus auf Intseg-mtf. ^-j,, (.,about"'). Gürtel mit

Borsten versehen, vom 14.—-16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen

Poren stehen 13 oder 14 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf.
5/

;c
in der 6. Borstenlinie („rather ventral in position"). Pubertätspapillen

oder -Grübchen paarig, vorn am 10., 11., 17., 19., 20., 21., manchmal auch

am 9. und 22. Segm., sowie auf Intsegmtf. ^

' ,g und ^^/jy, die anteclitellialen der

ventralen Medianlinie genähert, die postclitellialen in oder dicht medial au

den Linien der männlichen Poren. Dissep. '/g (soll wohl heissen %!) fehlt.

Darmblindsäcke einfach. Testikelblasen nicht gesondert, ganz mit einander

und mit den ventralen Teilen der Sameusäcke des 11. Segm. verwachsen;

2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., die des 12. Segm. mit gestielter

Anhangsblase; Prostaten mit grossem Drüsenteil und geradem oder einfach

gebogenem Ausführungsgang, Der Ausführungsgang der Sanientaschen ist

etwa halb so lang wie die Ampulle und trägt am proximalen Teil ein sehr

kurzes, rudimentäres Divertikel. — L. max. 150, D. max. 7 mm; Segmz. ca. 120.

Auslralien (Distrikt des BaiTon River in Nord-Quensland).

105. P. raeemosa (Rosa) 1891 Feriehaeta r., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien,

T. 6 p. 399 t. 14 f. 8.

Weiss. Borstenketten geschlossen, ventral etwas dichter als dorsal;

Borstenzahl: ^''viii- Gürtel vom ^1.^14:.— ^j.^lQ. Segm. (=2), Männliche

Poren etwa in der 7. Borstenlinie; Samentaschenporeu 1 Paar, auf Intsegmtf, ^/g,

Dissep.
''

g und ";.. stark verdickt. Darmldindsäcke vorhanden. 2 Paar kleine

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kurzem, geradem Aus-

führungsgang und Kopulatioustasche. Samcntasclien mit platter, breiter

Ampulle, kurzem, dickem Ausführungsgaug und einem Divertikel, das auf

schlauchförmigem Stiel 3 freie, kugelige Samenkämmerehen trägt; Divertikel

ungefähr so lang wie der Stiel der Haupttasche. — L. 110, D. 5 mm;
Segmz, ca. 100.

Borneo, Java.

106. P, reeta (Rosa) 1898 Pcrichaeta r., Rosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7

V.2 p.284 t. 9 f. 8— 10.

Graugelb. Kopf epilobiseh (74). Borsteuzahlen: ***/v, '^Vxii, ^^xxvi-

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-j^^. Gürtel borstenlos, an 3 Segm.
Männliche Poren in der 9. Borstenlinie, 3 mm von einander entfernt, mit

schmalen, flachen Höfen; Samentascbenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7»
und %, 1 mm von der ventralen Medianlinie entfer]it, zwischen der 6. und
7. Borstenlinie. Pubertätspapillen: je 1 unpaarige und ventral-mediane am
9., 18., 19. und 20. Segm., 1 Paar hinten am 17. Segm., eine Spur weiter

lateral als die männlichen Poren, und jederseits 2 am 18. Segm. hinter den

männliclien Poren, kleine Dreiecke mit denselben bildend. Kein Dissep, be-

sonders verdickt, *^„ und -'j^ fehlend. Darmhlindsäcke leicht gelappt. 2 Paar

kleine Testikelblnsen; 2 Paar Sameusäcke im 11, und 12. Segm.; Prostaten

mit kurzem, spindelförmigem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen mit herzfi>rmiger Ampulle, kurzem, dickem Ausführungsgang und
einem Divertikel, das doppelt so Inng wie die Haujittasche ist und aus einem

dick wurstförmigen. proximalen Samenrnum und einem etwa halb so langen,

eng schlaucliförmigen distalen Teil besteht. — L, 70, D. 5 mm; Segmz. 110.

Fundort nii-lit angegeben: wie bei T*. numiana zono]iora (Rosa), p. 286.
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107. P, robusta (E. Perrier) 1867 Ferichoeta cingiilata (err., non Sohmarda
1861!) (part.), L. Vaillant in: Bull. Soc. philom., ser. 6 r. 4 p. 234 i

1872 Perichaeta

rohusta, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, r. 8 p. 112 t. 4 f. 67. 68
j
1889 Megascokx

rohustiiti. L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i }>. 76.

Borsteuketten geschlossen; Borstenzahleu : ca. 45, Riiekenporen vorhanden.
Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ventral-lateral, auf

grossen Papillen vor(?) der Borstenzone; Samentaschenporen 2 Paar, ventral-

lateral auf Intsegmtf.
'/s

und '^g. 1 Paar grosse Pu))ertätspapillen am
18. Segm. vor der Borstenzone, ventral-mediau aneinander stossend; 2 Paar
Ideine Pubertätspapillen vorn am 8. und 9. Segm. dicht medial au den Liuien

der Samentaschenporen. Darmblindsäcke einfach, glatt. 2 Paar Sameusäcke,
mit abgeschnürtem Anhang am oberen Rande, im 11. und 12. Segm.;
Prostaten mit stark gebogenem Ausführungsgaug. Samentasclieu mit birn-

förmiger Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgaug und eiuem schlauch-

förmigen, in der proximalen Hälfte erweiterten und mit geschlängeltem

Lumen versehenen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist, und mit

einer keulenförmigen, nicht ganz halb so langen Drüse. — L. 150— 180,

D. 6— 7 mm.
Mauritius, Philippinen (j\rauihi auf Luzon).

108. P. rodericensis (Grube)*) 1879 Perichaeta r.. Grubein: Phil. Tr., nl68
p. 554

I

1889 Megascolex r., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 85
|
1892 Perichaeta

dycri -\- P. sinensis, ßeddard in: P. zool. Soc. London, p. 157 t. 9 f. 2, 8; t. 10 f. 1

;

p';i58 t. 9 f. 3, 5; t. 10 f. 2— 4, 7, 8
;

1897 P. d., Micliaelsen in: Abb. Senckenb. Ges.,

n21 p. 230 i
1892 P.monilicystis, Mahaelsen in: Arch. Naturg., r. 58i p. 251 t. 13 f. 28.

Braun, Borstenketten fast geschlossen; Borsten und Borsteudistanzen

ungefähr im 6,— 9, Segm. lateral vergrössert; Borstenzahlen: '^'^v, 'Vvo,

""'/xi. *7xix, ''-/xxYi- Gürtel borstenlos, vom ^l^—^ 16. Segm. (= 2\/._,).

Männliche Poren 7?" von einander entfernt; 1 Paar grosse Pubertätsgruben

aufIntsegmtf. ^^ig» etwas weiter mediauwärts als die männlichen Poren, häufig ein

zweites Paar in denselben Linien auf Intsegmtf. ^7is- ^ P'^^^' Samentaschenporen
dorsal auf Intsegmtf 76— 79- Darmbliudsäcke einfach. 2 Paar vollständig

gesonderte Testikelblasen im 10. und 11., 2 Paar einfache Samensäcke im
11. und 12. Segm, Samentaschen mit ovaler Ampulle, die durch einen

schlanken, wenig kürzeren Ausführungsgang ausmündet, und einem schlauch-

förmigen Divertikel, das so lang oder wenig länger als die Haupttasche, und
dessen proximale Hälfte verschiedenartig angeschwollen, häufig spiralig oder

rosenkranzförmig ist, — L. 55— 126, D. 3^—4 mm; Segmz. 72— 104.

('hina (Foochow), Rodriguez, Madagaskar (Nossi-Be). Ober-Guinea (Lagos).

Venezuela (('araeas), West-Indien. Europa (in Warmhäusern).

109. P. salomonis (Beddard) 1899 Perichaeta s., Beddard in: Willev. Zool.

Resnlts, v. 2 p. 188 t. 21 f. 1. 5, 6.

Tief braun, dorsal purpurn, mit weissen Borstenzonen. Borsten (nach

Al)bildung) annähernd gleichmässig zart, in ventral geschlossenen, sehr dicliten

Ketten; Borstenzahlen? (au der Abbildimg lassen sich 33 an der Bauchhälfte

des 9. Segm. erkennen). Gürtel vom ^
., 14.— 15. oder 16. Segm. (= 1

' ., bis2' .-,),

mit Borsten am 16. Segm. Zwischen den männlichen Poren stehen 15 P>orsteu.

Samentaschenporen 5 Paar, wahrscheinlich auf lutsegmtf. 7,5

—

'^/o-
Winzige

Pubertätspapillen in queren Reihen zu 3— 6 oder auch zu 2, vorn am 10., 11., 19.,

20., 21. und inanchmal auch am 22. Segm. 5 verdickte Dissep. hinter dem Muskel-

magen, der im 8. Segm. liegt und durcli das massig starke Dissep. 79 ("twas in

") Naeli Untersuchung des Originalstiickes.
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das 9. Segm. hineinragt. Dariublindsäcke vorhaudeu. 3 Paar Samensäcke im
10.— 12. Segm., die vordersten verzweigt („racemose"'): Prostaten mit sclileifen-

förmig gebogenem Ausführungsgaug, ohne Kopulationstasche. Samentaschen
mit hirnförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgang und einem
fast geraden, keulenförmigen Divertikel, das etwa halb so lang wie die Haupt-
tasche ist. — L. max. 140. D. max. 9 mm; Segmz. max. 100.

Saloraons-Inseln Narovo und Neu-Georgia (Rubiaua).

110. P. sandvieensis (Heddard) 189ö Ferichaeta s., Beddard inrP. zool. Soc.

London, p. 203.

Borsten des 4.— 7. Segm. vergrössert, die eines Segm. gleich gross;
11

!•-'
Borstenzahlen: '•^v, ^'Ixu, ^''Ixyi- Erster Kückenporus auf Intsegmtf.

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen

Poren stehen 18 Borsten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und ^g-

Dissep. %,, 'Yti ^'Viii ^Vi2 und manchmal auch
"/s

verdickt, % und %„ fehlend.

Darmblindsäcke lang und schlank. Testikelblasen des 10. Segm. grösser als

die des 11.; Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit langem,

gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit

kurzem Ausführungsgang und einem nicht sehr langen, zickzackartig gebogenen
Divertikel, das keinen scharf abgesetzten Samenraum besitzt. — L. 100 mm;
Segmz. 105.

Hawaii-Inseln (Lanai, Hawaii, Molokai). China (Hongkong).

111. P. sangirensis (]\Ieblsn.) 1891 Ferichaeta s., Michaclsen in: Mt. Mus.

Hamburg, i\8 p. 36
;

1899 Amyntas s., Midiaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, n 16 p. 76
|

?1893 Ferichaeta s.?, Horst in : Notes Leyden Mus., v. 15 p. 317 t. 10 f. 2
|
1896 F. crassi-

cystis, Michaelsen in: Abb. Senckenb. Ges.. n 23 p. 204 t. 13 f. 3-5.

Kopf epilobisch (^o)- Borsten an den Körperenden grösser als am
Mittelkörper und ventral etwas grösser als dorsal, in nur dorsal sehr kurz

unterbrochenen Ketten. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^,
.,._,. Gürtel

borsteulos. vom 14.- -16. Segm. (=3). Männliche Poren Ve'^Vi" '^on

einander entfernt; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. 78' ungefähr

V4— 7: " von einander entfernt. Dissep.
'7c— 7s scliwach, ^7ii

—

^'im uiehr

oder weniger stark verdickt, ^/g und •',(, fehlend. Darmblindsäcke einfach

oder mit schwachen, stummeiförmigen Aussackungen am unteren Rande.

2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen im 10. und 11., 2 Paar am
dorsalen Rand eingekerbte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit einfacher Kopulationstasche, in der ein kurzer, kegelförmiger Penis ent-

halten ist. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, die durch einen dicken,

nur wenig kürzeren oder viel kürzeren Ausführungsgang ausmündet, und
einem einfachen Divertikel, das kürzer als die Haupttasche ist.

Molukkeii- Inseln Sangir, Habnahera und Ternate, Nord-Celebes; Sumatra?.

Ost-Flores?

Diese Art zerfällt in 3 Unterarten.

Übersicht der Unterarten:

Divertikel der Samentaschen un-

gestielt, oder der Stiel so breit wie

der Samenraum 111c. P. sangirensis crassieystis . p. 301

Divertikel der Samentaschen deutlich

gestielt --- 2.

)
Am 26. Segm. ca. 60 Borsten . . 111b. P. sangirensis chiea .... p. 301

I
Am 2(i. Segln, ca. 44 Boi-sten . . lila. P. sangirensis (typica) . . . p. 3()1
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lila. P. sangirensis (typica) (Mchlsn.) 1891 FericJiaeta s., Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg-, i\8 p. 36
|

1899 Amyntas s. (typicus), Micliaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg. i\ 16 p. 77.

Dorsal braimviolett mit weissen Borsteuzoueii. IJorstenzahlen: -^/y,

^7ix. ^*^/xii7 ^^ixYih ^*/xxvi- Mäuulicbe Poren ca. -
j, ?< von einander entfernt.

Darmblindsäcke ganz einfach. Drüsenteil der Prostaten ziemlich klein, Aus-

führuug'sgang wenig- gebogen. Ansfübrungsgang der Samentascbe kürzer als

die Ampulle; Divertikel mit deutlicbem. vom ovalen Samenraum scbarf

abgesetzten Stiel, der nur wenig kürzer als der Samenraum ist. — L. 100— 140,

D.^4— 4\'., mm; Segmz. 105—113.

Molukken-Insel Sanoir.

111b. P. sangirensis chiea (IMi-lilsn.) 1896 PerlcJinetd crassicystis chica,

31icliaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., f. 23 j). 207 t. 13 f. 5
|

1899 Amyntas sangirensis

chica, Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 79.

Dorsal violett, einfarbig oder mit etwas beileren Borstenzonen; Borsten-

zablen: ^'/xiii- '''Vxvii, ^''Vxix, "^^'/xxvi- Männliche Poren ca. ^I^u, Sameu-
tascheuporen ca. V4 u von einander entfernt. Darmblindsäcke ganz einfach.

Prostaten mit ziemlich grossem Drüsenteil und deutlich gebogenem Ans-

fübrungsgang. Ausführungsgang der Samentascheu fast so lang wie die

Ampulle; Divertikel deutlich, mit mehr oder weniger langem Stiel. —
L. 54—120, D. 37.,— 5 mm; Segmz. 83—106.

Xord-Celebes (Minahassa, Kema, Rurukan, Masarang-drebirge), Halmahera (Patani).

nie. P. sangirensis crassicystis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta c. c. + P. c.

tobelomsis, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., u 23 p. 204, 207 t. 13 f. 3, 4 1 1899

Amyntas sangirensis c, ]\lichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 j). 79.

Rauchgrau, violettgrau bis kastanienbraun, meist mit etwas helleren

Borsteuzonen. Borsteuzablen: •"•~^*'/yi. ^''^"'^^x, "''~"7xxvi- Männliche Poren

ca. Ij», Samentaschenporen ca. -„?< von einander entfernt. Dissep. '"/jj—
^-j.3 stark verdickt. Darmblindsäcke mit stummeiförmigen Aussackungen

am unteren Bande. Prostaten mit ziemlich kleinem Drüsenteil und ungleich-

ästig U-förmig gebogenem Ansführuugsgaug. Divertikel der Sameutascheu

stummeiförmig, ungestielt in das proximale Ende des dicken Ausführungs-

ganges der Haupttasche einmündend, häutig in ganzer Länge mit der Haupt-

tasche verwachsen. — L. 135— 240, D. 5—8 mm; Segmz. 93— 127.

Nord-Celebes (Tomohoii). Halmahera (Oba. Soah-Konorah, Kau, Patani, Tobelo)

Ternate.

112. P. sarasinoi'um (Mchlsn.) 1899 Amyntas s., Micliaelsen in: Mt. Mus

Hamburg, v. 16 p. 71 f. 11.

Mit dunkel purpurnen, dorsal sehr breiten, lateral spitz auslaufenden

Intersegmentalbindeu. Kopf epilobisch (^ .,). Borstenketten nur dorsal kurz

unterl)rocheu, ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: ^^V' ""/ ix, ^7xxvi-

Erster Eückenporus auf Intsegmtf. '-13. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (== 3).

Männliche Poren ca. ^^u von einander entfernt; Samentaschcnporeu 2 Paar, auf

Intsegmtf. 7s und ^g. Dissep. ^%
, 78, ^7ii

—
^7i s

"ud vielleicht auch 7^ sehr schwach

verdickt, 79 und '7^0 fehlend. Darmblindsäcke mit kurzen, stummeiförmigen

Aussackungen am unteren Rande. 2 Paar vollständig (?) von einander

gesonderte Testikelblasen im 10. und 11. Segm., die des vorderen Paares

besonders gross; 2 Paar verhältnismässig kleine, traubige Samensäcke im
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11. und 12. Segm.; Prostaten mit sehr kleinem Drüsenteil und gieicbmässig

dickem, bogenförmig gekrümmtem Ausfülinmgsgang, ohne Kopulationstascbe.

Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, sehr kurzem, engem Ausführungs-

gang und einem Divertikel, das aus einem dick bohnenförmigen Samenraum
und einem ungefähr ebenso langen, dick schlauchförmigen Stiel besteht: der

Stiel des Divertikels entspringt nicht ganz gerade aus einem der schmalen

Pole des Samenraums und trägt manchmal dicht am proximalen Ende noch

ein kleines, blasenförmiges, sitzendes Nebendivertikel ; Divertikel etwa % so

lang wie die Haupttasche. — L. 135— 165, D. 5—8 mm; Segmz. 93— 99.

Celebes (Matinang-Gebirge. Gebirge südlich vom Posso-See).

113. P. sehmardae (Horst) 1883 iV/e^asco^e.rs., Horst in: ^^otesLeyden^Iu.s.. r.

5

p. 194
I

1899 Ferichaeta s., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., v. 12 p.224
|
1899 Ämyntas s.,

jyiichaelsen in: JMt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 13
j

1896 Perichaeta trityphla , Beddard in:

P. zool. Soc. London, p. 205.

Gelblich grau. Kopf epilobisch (ca. '
.,). Borstenketten geschlossen,

ventral etwas dichter als dorsal, mit etwas mehr als 50 Borsten am 26. Segm.
(62—64 nach Horst); Borsteuzahlen am Vorderkörper wenig geringer;

ventrale Borsten au einigen Segm. des Vorderkörpers sehr schwach vergrössert.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/is* Grürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm.
(= 3). Männliche Poren ^g " von einander entfernt; Sameutaschenporeu

2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

^md ^91 f^st ^/.^ n von einander entfernt. Dissep.

% und Vs schwach verdickt, % und ^j^^ fehlend, ^^j^^— ^'^j^.. kaum merklich

verdickt. Darmblindsäcke mit 2 oder 3 mehr oder weniger langen, schlauch-

förmigen Aussackungen am unteren Rande. 2 Paar kleine Testikelblasen

hinten im 10. und 11. Segm., die einer Seite und die eines Paares mit ein-

ander kommunizierend; 2 Paar grosse Samensäcke, mit herzförmigem Anhang
am oberen Rande, im 11. und 12. Segm., die eines Paares mit einander

und mit den Testikelblasen kommunizierend ; Prostaten mit grossem Drüsen-
teil, S-förmigem Ausführungsgang und grosser Kopulationstasche. Samen-
tasche mit kugeliger Ampulle, kurzem, engem Ausführungsgang und längerem,

schlauchförmigem Divertikel, dessen mittlerer Teil zu einer Doppelschleife

zusammengelegt ist. — L. 80— 90, D. 2— 3 mm; Segmz. 90— 93.

.Japan, Hawaii-Insel (Jahn (Maluhia), Antillen-Insel Barbados.

Mit 1 Varietät:

113 a. P. sehmardae var. maerochaeta (Mehlsn.) 1892 Perichaeta s., Michaelsen

in: Arch. Naturg., t;. 081 p. 235 |
1899 P. s. var. maerochaeta, Michaelsen in : Zool. Jahrb.

Syst., r. 12 p. 227.

Borsten dorsal unregelmässig, stellenweise sehr weitläufig gestellt, an einigen

Segm. des Vorderkörpers, ca. am 4.—6. Segm., stark vergrössert, ornamentiert

;

Borstenzahlen: •'"^iii, ^-^/v, *"/lX, ^*^/xxvi. Im übrigen wie die typische Form. — L. 80,

D. 4 mm ; Segmz. ca. 90.

.Japan, China (Tiensin).

114. P. sedgwicki (Benham) 1897 Perichaeta sedgivickii, Benham in: J. Linn.

Soc, y.26 p. 201 t. 15 t. 2a—f i 1899 P.S., Beddard in: Willey, Zool. Besults. r. 2

I).
183 t. 21 f. 3.

Rötlich])raun mit gelbliclien Borstenzonen und Intsegmtf. Borstenketteu

dorsal und ventral kurz unterbrochen; ventrale und laterale Borsten am 5.— 7.,

weniger stark am 4. und 8. Segm. vergrössert; Borstenzahlen: -^/vi,
^'^

ix, '^'^'/xii,

weiter hinten 54. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7ia- Gürtel mit Borsten-
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ketten, vom ^!A4:.— ^.,16. Seg-m. (=2). Mänuliclie Poren ca. 7?" ^^on

einander entfernt, auf deutlichen Papillen, die von U-förmigen, lateral

unterbrochenen Gruben umgeben sind; manchmal ausserdem noch grosse,

kreisrunde Papillen paarweise vorn am 10.— 13., 17. und 19.— 21. Segm.,

der ventralen Medianlinie genähert, sowie etwas weiter hinten am 16., 19. und

20. Segm. in den Linien der männlichen Poren. Samentascheuporen 3 Paar,

auf Intsegmtf. ^g
—

'/s-
^^^""^ Dissep. besonders verdickt. Ein unpaariger,

ventraler Darmblindsack im 22. Segm.; laterale Darmblindsäcke fehlen.

Prostaten mit kurzem, geradem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen mit herzförmiger Ampulle, die durch einen etwas kürzereu,

scharf abgesetzten, dünneu Ausführungsgang ausmündet, und einem sehr

kleinen, dick birnförmigen Divertikel. — L. 90-110, D. 5 mm; Segmz. 86.

Neu-Pommern (Blanclie-Bai).

115. P. semifasciata (JMchlsn.) 1899 Amynfas scnnfdsciatus, Michaelsen in:

Mt. Mas. Hamburg, v. 16 p. 49 f. 6.

Pigmentierung aus dorsal verbreiterten, lateral spitz auslaufenden, grau-

violetten Intersegmentalbinden bestehend. Kopf undeutlich epilobisch (-5),

mit dorsal-medianer Furche. Borstenketten ventral sehr kurz, dorsal kurz

unterbrochen (aa kleiner als l^Uab, zz gleich oder kleiner als P ., y^); Borsten

eines Segm. gleich gross, die der mittleren Segm. des Vorderkörpers kaum
merklich vergrössert; Borstenzahlen: *-^/y,

'''^/ix, "^"/xxvi- Erster Eückenporus

auf Intsegmtf ^- ,3. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren

ungefähr ^ .^n von eiuauder entfernt; Samentascheuporen 2 Paar, auf Ints'fegmtf.

% und '^'g. Je 1 Paar winzige Pubertätspapillen, häufig durch Zwillings-

papillen ersetzt, vorn am 17. und 19. Segm., dicht medial an den Linien der

männlichen Poren; andere am medialen Abhang der Erhabenheiten der männ-
lichen Poren. Dissep. %—% schwach verdickt, % und

''/i,,
vorhanden,

aber zart, ^"/n
—

^'^'is
sehr schwach verdickt. Darmblindsäcke schlank, fast

einfach, nur mit wenigen sehr schw^achen Einkerbungen am unteren Bande.

Testikelblasen des vorderen Paares gross, samensack-artig, die des hinteren

Paares nicht gesondert, in voller Breite in die Samensäcke des ersten Paares

übergehend und mit den Samensäcken des zweiten Paares kommunizierend;

Prostaten mit kleinem Drüsenteil und schlankem, gleichmässig dickem,

unregelmässig S-förmigem Ausführungsgang, ohne Kopuhitionstasche. Samen-

taschen mit länglicher, distal verbreiterter Ampulle, einem etwa halb so

dicken und halb so langen, scharf abgesetzten Ausführungsgang und einem

sehr kleinen, schlank birnförmigen Divertikel, das ca. % ^o lang wie der

Ausführungsgang der Haupttasche ist, in dessen distales Ende es einmündet.

— L. 110, D. 7—8 mm; Segmz. 88.

Nord-Celebes (Matinang-Ge])irge).

116. P. shimaensis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta s., Goto & Hatai in:

Annot. zool. Japon., v. 3 p. 15 f. 3.

Dunkel fleischfarben. Borstenzahlen: ca. 85 in der Region der Geschlechts-

organe. Erster Rückenporus auf Litsegmtf '-'j.,. Gürtel vom 14.— 16. Segm.

(=.3). Zwischen den männlichen Poren stehen 13 Borsten; Samentascheuporen

4 Paar, auf Intsegmtf. %—%' ^^^ ^i'^^^ Paares ca. V^ k von einander entfernt.

1 Paar grosse, flache, kreisrunde Pubertätspapillen auf den hinteren 2 Dritteln

des 19. und dem vorderen Drittel des 20. Segm. in den Linien der männ-
lichen Poren. Dissep. %—

'/s
^^iif^ ^"'11

—

^"]3 verdickt, % i^nd **/% fehlend.

Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im li. und 12. Segm.; Kopulations-
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tasclieii fehlen. Sameutasclieu mit Ijiruförmiger Haupttasclie imd gewimdeneiu

Divertikel. — L. 205, D. 7 mm; Segmz. 163.

Jajjan (Shima).

117. P. sieboldi (Horst) 1883 Megascolex s. (non Goto & Hatai 1899), Horst

in: Notes Levden Mus., nö p. 191
[

1891 Pcrichaeta sieholdü, Rosa in Ann. Hofmus.

Wien, v.a p. 401
[

1892 P. siehold'K Beddard in: Zool. Jahrb. Syst., r. (5 p. 759
|
1899

Ainyntas s., Michaclsen in: Mt. Mus. Ham])urg, r. 16 p. 4.

Weiss bis braim mit weissen ßorsteiizonen. Küi)f epilobisch (^4).

Borsteuketten geschlossen; Borstenzahl: '""'^"
vm. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^-/j^. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren in

der 14. Borstenliuie; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. *'/,— ^^

in der 18. Borstenlinie. Dissep. ""g fehlt, ", ^ dünn, 'g und vorangehende,

sowie ^^'j^

—

^'^/ji
verdickt. 6 oder 7 fingerförmige, in Querreihen stehende

Darmblindsäcke, die von unten nach oben an Grösse zunehmen. 2 Paar

Testikelblaseu im 10. und 11.. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit kurzem, geradem Ausführungsgaug, ohne Kojiulationstasche.

Samentaschen mit platter, ovaler Ampulle, kurzem Ausführungsgaug und

einem zickzackförmig geschlängelten Divertikel, das länger als die Haupt-

tasclie ist. — L. 112—270, D. 10—15 mm; Segmz. 74—145.

Japan.

118. P. sluiteri (Horst) 1890 Pcricliuda s., Horst in: Notes Leyden Mus.,

V. 12 p. 234 t. 10 f. 4, 5.

Gelblich liraun mit weisslichen Borstenzonen. I3orstenketten fast

geschlossen, nur ventral kurz unterbrochen; Borstenzahlen nahe dem Gürtel

ca. 60; Borsten ventral dichter gestellt und ca. doppelt so lang wie dorsal.

Erster Kückenporus auf Intsegmtf. "/,._,. Männliche Poren auf der lateralen

Hälfte von queren Papillen in der Borstenzone, von einer Kreisfurche umgeben;

Samentaschenporeu 2 Paar, auf Intsegmtf. "4 und ^/g. Dissep. %—
"/s

verdickt, ^4 fehlend, 'y^(> zart. Darmblindsäcke vorhanden. Mediane Testikel-

blase mit 3 Paar Samensäcken im 10., 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

schlankem, S-förmig gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit sack-

förmiger Ampulle, kurzem, massig engem Ausführungsgang und einem

schlauchförmigen, eng und breit geschlängelten, am blinden Ende erweiterten

Divertikel, das, unausgestreckt, etwa halb so lang wie die Haupttasche ist.

— L. 190 mm; Segmz. 135.

Sunda-Insel Eilliton zwischen Sumatra und Borneo.

119. P. speetabilis (Rosa) 1898 Pericliaeta iteoguine^isis s., Rosa in: Ann.

Mus. (ienova, v. 39 p. 60.

Braun. Borstenketten dorsal etwas weitläufiger als ventral; Borsten-

zahlen: *^-^/v, ^^'^l'xiih ^''"/xxv- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-4.3.

Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3), ventral mit ]3orsten. Männliche Poren

in der 12. Borstenlinie, zwischen ihnen 12 Borsten; Samentaschenporeu

4 Paar, auf Intsegmtf. ^|^.—% in der 8. Borstenlinie. Pubertätsfeldclien

am 19.— 25. oder auch 26. Segm. in den Linien der männlichen Poren.

Dissep. 7.5— 7s etwas, ^"/jj und ^Vt2 stark verdickt, ^j^ rudimentär, 'Vj,)

fehlend. Darmblindsäcke vorhanden. 1 Paar Testikelblaseu im 11. Segm.;

1 Paar Samensäcke im 12. Segm.. mit fingcrfiu-miger Anhangsblase:

Prostaten mit sehr kleinem Drüsenteil und sehr kurzem, geradem Ausführungs-

gang, ohne Kopulationstasclie. Samentaschen mit ovaler Ampulle und

kurzem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende eiu kleines, sitzendes
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Divertikel mit mehrkammerigem Lumen eimiiündet. — L. 210—220,

D. 10 mm; Segmz. 130.

Britisch-Neu-Guinea (Hughibagu).

120. P. stelleri (Mcblsn.) 1891 Perichaeta s., Michaelsen in: Mt. 3Ius. Hamburg,
*;. 8 p. 39

I

1899 P. s., Horst in : Xotes Leyden Mus., v. 20 p. 205
|
1899 Aniyntas s.,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 j). 36
|
1895 Perichaeta everetti -j- P. painllata

-\- P. saraivacensis + -P- kinabalnensis, Beddard & Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. 6

V. 16 p. 69, 70, 71
1

1896 P. harami, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., r. 23 p. 203.

Kopf epilobisch, meist mit dorsal-medianer Längsfurche. Borstenketten

nur dorsal kurz und unregelmässig unterbrochen; Borsten eines Segm.
wenig verschieden, die der mittleren Segm. des Vorderkörpers sehr schwach
bis stark vergrössert. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^"/la- Gürtel

borstenlos, vom 14. oder -ol4.— 16, oder -/..16. Segm. (= 2^3 bis 3),

Männliclie Poren ca. ^.^n von einander entfernt, auf stark erhabenen Papillen.

Samentaschenporen manchmal fehlend, wenn vorhanden, jederseits auf

Intsegmtf '',. und '''., wenigstens auf Intsegmtf *',, meist auch auf ^e» zu

mehreren, im ganzen zu 1—26 in Gruppen. Meist Pubertätspapillen oder

Polster, paarig oder selten median verschmolzen, am 19. u. f. Segm. (im

Maximum bis 29. Segm.) in den Linien der männlichen Poren oder weiter

mediauwärts, in den Borstenzonen oder dicht vor denselben. Dissep. % (oder

^!^)— 7s ^^"d ^7i2(of^^i* ^7n)~"^'Vi4 s^'T-i"!^' verdickt; ^/g, wenn vorhanden, zart.

Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., gross,

samensack-artig; die des zweiten Paares vollständig mit den Sameusäcken
des ersten Paares verschmolzen und mit einander kommunizierend. 2 Paar
Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Samensäcke und Testikelblasen einer

Seite mit einander verwachsen; meist ein drittes, gesondertes Paar Samen-
säcke im 13. Segm. Ausführungsgang der Prostaten zu einer gTossen

Schleife zusammengebogen, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit
schlank biruförmiger Ampulle und verengtem, nicht scharf abgesetztem
Ausführungsgang; in das distale p]ude desselben mündet ein schlankes Divertikel

ein; Divertikel distal angeschwollen, in der Mitte haarfein, proximal zu

einem ovalen Samenraum erweitert, kürzer als die Haupttasche.

Borneo, Nord-Celebes, Molukken-Insel Sangir.

Die variable, weit umfassende Art zerfällt in 7 Unterarten.

Übersicht der Unterarten:

( Samentaschen fehlen 120b. P. stelleri barami . . . p. 306

) Samentaschen vorhanden — 2.

J
Pubertätspapillen fehlen 120g. P. stelleri klabatensis . p. 307

I
Pubertätspapillen vorhanden — 3.

/ Pubertätspapillen kleinerals die Papillen

der männlichen Poren — 4.

3
I

Pubertätspapillen so gross wie die

I Papillen der männlichen Poren oder
V grösser — 6.

{Kuppe der Pubertätspapillen genau in

der Borstenzone 120 e. P. stellei-i seriata . . . . p. 307
Kuppe der Pubertätspapillen dicht vor

der Borstenzone — 5.

. I
Borstenzahl am 5. Segm. grösser als 45 120 a. P. stelleri (typica) . . . p. 306

) Borsteuzahl am 5. Segm. kleiner als 40 120 c. P. stelleri annectens . . p. 306

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 2o
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J

Pubertätspolster : 1 Paar, die ganze

Länge ihres Segm. einnehmend . . 120 f. P. stelleri bonensis . . . p. 307
Pabertätspolster: 2 Paar oder mehr,

Inur einen Teil der Länge ihres

Segm. einnehmend 120 d. P. stelleri everetti . . . p. 306

120 a. P. stelleri (typiea) (Mchlsn.) 1891 Perichaeta s., Michaelsen in : Mt. Mus.

Hamburg, v.8 p. 39
|

1899 P. s. (Expl. oxam.), Horst in: Notes Leyden Mus., r. 20

p. 205
I

1899 Aniyntas s. (t^'picus), Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 40, 83
|

1895 Perichaeta papillata -{- P. saraioacensis, Eeddard & Fedarb in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 V.16 p. 70, 71.

Dorsal violett mit helleren Borsteuzonen. Borsten etwa des 4.— 7. Segm.

etwas vergrössert; ventrale Borsten sclüanker als die dorsalen; Borstenzahlen;
46-50/^^ ^«-ßß/ix,

"'•"'*'/
XXVI- Pubertätspapillen 1^11 Paar am 19. u. f. Segm.,

klein, quer-oval, dicht medial von den Linien der männlichen Poren; ihre

Kuppe dicht vor der Borstenzone gelegen. Samentaschenporen in Gruppen

von 1—17. — L. 115—300., D. 7 mm; Segmz. 150—153.

Sangir, Nord-Borneo (Sarawak, Merabah, Param-Fluss), AVest-Borneo (Poetoes-

Sibau, Nanga ßaoen, Liung Koeboeng), Südost-Borneo (Bendjermasin).

120b. P. stelleri barami (Mchlsn.) 1896 Perichaeta b., Michaelsen in: Abh.

Senckenb. Ges., r.23 p. 203 |
1899 ^m?/nf«s sfeWeri &., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

i\ 16 p.41.

Grau mit fleischfarbenem Schimmer. Borsten der mittleren Segm. des

Vorderkörpers schwach vergrössert, ventral nur wenig weitläufiger als dorsal;

Boxstenzahlen: ^-/v, *7vii, ^'/x, ''/xxiv- Gürtel vom 14.-16. Segm. (= 3).

Pubertätspapillen 1 oder 2 Paar am 19. oder 19, und 20. Segm., klein, quer-

oval, in den Linien der männlichen Poren; ihre Kuppe dicht vor der Borsten-

zone gelegen. Samentaschen fehlen. — L. 115, D. 4^/._, mm; Segmz. 160.

Nord-Borneo (Baram-Fluss), Nord-Celebes (Minahassa); oder nur einer dieser

beiden Fundorte (?).

120c. P. stelleri anneetens (Mchlsn.) 1899 Amyntas s. a., Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, v. 16 p. 42.

Borsten des 2.— 9. Segm.. besonders der mittleren derselben, stark

vergrössert; Borstenzahlen: ^^/y, ^'/ix, '"xxv- Gürtel vom 14.— 16. Segm.

(= 3). Pubertätspapillen 5 Paar am 19.— 23. Segm., klein, quer-oval, in

den Linien der männlichen Poren; ihre Kuppe liegt dicht vor der Borsten-

zone. Samentaschenporen in Gruppen von 18 oder 19. — L. 200, 0.4^.,

—

ö^/.^mm; Segmz. 165.

Nord-Celebes (Bone-Thal).

120 d. P, stelleri everetti (Beddard & Fedarb) 1895 Perichaeta e. -\- P. kina-

haluensis, Beddard & Fedarb in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 16 p. 69, 71
\

1896 P. stelleri

(part.), Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., i'. 23 p. 202
|

1899 Amyntas s. everetti,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 43.

Dorsal violett bis purpurn. Kopf epilobisch {^j^). Borsten des 4.

—

7. Segm. nur schwach vergrössert; Borstenzahlen; '-/y,
'•''-'/ix, ^"^7xxvi- Gürtel

vom 14.— 16. Segm. (^^ 3). Pubertätspolster gross, quergestreckt, breit,

manchmal ventral-median verschmolzen, 2 oder 3 unpaarige oder 2 oder 3 Paar

am 19. u. f. Segm.; ihre quergestreckte Kuppe liegt dicht vor der Borsten-
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zoue. Sameutaschenporeii iu Gruppen von 6—22. — L. 250, D. 6— 9 mm;
Spgmz. 126.

Nord-Celebes (Matinang-Gebirge), jSTord-Borneo (Tambiiniugare, Kinabalu).

120 e. P. stelleri seriata (31clüsn.) 1899 A^nyntas s. s., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 16 p. 44.

Dorsal bräunlich mit violettem Schimmer. Kopf epilobisch (%), mit

dorsal-medianer Längsfurche. Borsten etwa des 4.— 7. Segm. ziemlich stark

vergrössert: Borstenzahlen: ^-~^%
'^/ix, """^"'/xxvi- Gürtel vom %14.—

%16. Segm. (=273). Pubertätspapillen 4 oder 5 Paar am 19. u. f. Segm.,

sehr klein, quer-oval, in den Linien der männlichen Poren, genau in den

Borstenzonen. Samentascheuporeu in Gruppen von 3— 6. — L. 120— 300,

D. 6—10 mm; Segmz. 112—186.

Nord-Celebes (Uangkahulu-Tlial. Buol, Matinang-Gebirge).

120f. P. stelleri bonensis (Mchlsn.) 1899 Aniyntas s. b., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg-, c. 16 p. 45.

Im Leben blau. Kopf epilobisch ('/.-,), mit dorsal-medianer Längsfurche.

Borsten der mittleren Segm. des Vorderkörpers nursehrweuig vergrössert: Borsten-

zahlen: 1-% ^=^^/ix, ^'^/xxvi- Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Pubertäts-

polster 1 Paar am 19. Segm., sehr gross, saugscheibenförmig, quer oval,

die ganze Länge des ventral verlängerten 19. Segm. einnehmend. Samen-

taschenporen in Gruppen von 18—26. — L. 220. D. 7— 10 mm; Segmz. 181.

Nord-Celebes (Bone-Thal).

120g. P. stelleri klabatensis (Mchlsn.) 1899 Amynfas s. k., 3Iichaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, c. 16 p. 46.

Kopf prolobisch, mit dorsal-medianer Längsfurche. Borsten sehr zart,

an den mittleren Segm. des Vorderkörpers nur sehr Schwach vergrössert,

venti-al dichter gestellt als dorsal; Borstenzahlen: '-/vi, mehr als 120 am
26. Segm. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Äussere Pubertätsorgaue

fehlen. Samentaschenporen in Gruppen von 8— 11. — L. 165—220, D. 7

—

9 mm; Segmz. 160— 185.

Nord-Celebes (Klabat).

121. P. subulata (Mchlsn.) 1899 Ämyntas subnlatus, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 29 f. 3.

Gelblich weiss. Kopf epilobisch, mit dorsal-medianer Längsfurche.

Borsten sehr zart, iu nur dorsal kurz unterbrochenen Ketten, ventral viel

dichter gestellt als dorsal; Borstenzahlen: ^°/vi, ''"/xxvi- Erster Rückeuporus

auf Intsegmtf. %. Gürtel ventral schwächer ausgebildet, mit Borsten, vom
14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. "Iiu von einander entfernt, auf

grossen, polsterförmigen Papillen; Samentaschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf.

^5—
^/o'

i^i ^^^ Linien der männlichen Poren. Je 1 Paar niedrige, saug-

näpfförmige Pubertätspapillen hinten am 10., 11., 17. und vorn am 19.,

20. Segm., etwas näher der ventralen Medianlinie als die männlichen Poren.

Dissep. sämtlich zart, in der Oesophagealregion keines fehlend. Muskelmagen

klein; Darmblindsäcke fehlen. 2 Paar Testikelblasen, vollständig von einander

geti-ennt, gross, mit samensack-artigen, häufig schlauchförmigen Auswüchsen;

2 Paar einfache oder mit einem Auswuchs versehene Samensäcke im 11.

und 12. Segm; Ausführungsgang der Prostaten fast gerade, distal verdickt,

ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit dick sackförmiger Ampulle und
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halb SO langem, dünnem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang, in dessen

distales Ende ein grosses, keulenförmiges, distal verengtes Divertikel einmündet,

das kürzer oder etwas länger als die Haupttasche ist. — L. 60— 70, D. 3 mm;
Segmz. 105—116.

Zentral-Celebes (Lucou und Vorberge des Takelekadjo).

122. P. supuensis (Mchlsn.) 1896 Perichaeta s., Michaelsen in: Abh. Senckenb.
Ges., i;.23 p.225 t. 13 f. 14; p.212 textf. 18

|
1899 Amyntas s., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 22.

Pigmentlos. Borsten klein, ohne deutliche Ornameutierung ; Borsten-

ketten geschlossen; Borstenzahlen: i-^/y,
^-^^vii, '='7ix. "^xxi, '^"/xxvi-

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-/is- Männliche Poren ca. 7i3^' ^'on

einander entfernt, dicht hinter der Borstenzone des 18. Segm.; Samentaschen-
poren 1 Paar, auf Intsegmtf. 7^, der ventralen Medianlinie genähert. Pubertäts-

papillen: je 1 Paar in der Borstenzoue des 8, und 9. Segm. in den Linien

der Samentaschenporen, je 1 Paar vorn und hinten am 18. und vorn am
19. Segm. in den Linien der männlichen Poren, und je 1 engeres Paar vorn

und hinten am 19. Segm. Dissep. ^e— ^s ^^^^'^ verdickt, % und •'|^^^ fehlend,

^7i]
—

^'714 schwach verdickt. Darmblindsäcke klein und einftich. 2 Paar
Testikelblasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit
kleinem Drüsenteil und geradem, spindelförmigem Ausführungsgang, ohne
Kopulationstasche. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle, kurzem Aus-
führungsgang und einem schlauchförmigen, am blinden Ende zu einem läng-

lichen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das ungefähr so laug wie die

Haupttasche ist. — L. 115, D. 6 mm; Segmz. 145.

Molukken-Insel Halmahera (Siipu).

123. P, taitensis (Grube) 1866 Perichaefa f., Grube in: Verh. Ges. Wien,
*;. 16 p. 180

I

1867 P. f.. (part.: Expl. 1), Grube in: ßeise Novara, r. 2 Annel. p. 36

t. 4 f. 2
I

1889 Megascolex t. (part.), L. Vaillant. Hist. nat. Annel., n3i p. 83
|

1891

Perichaeta grubei, Kosa in: Ann. Hofmus. Wien, r.d p. 395 t. 13 f. 4a, b.

Grau. Borstenketten geschlossen; Borstenzahl: ""/viii- Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf. "/^g. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche

Poren in der 8. Borstenliuie, kaum ^e" von einander entfernt; Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

^^^^ % i^ ^^^ Linien der männlichen

Poren. 4 kleine Pubertätspapillen liegen in einer ventralen Querreihe dicht

hinter der Borstenzone des 18. Segm.; die medialen sind etwas grösser als

die lateralen. — L. 90, D. 5 mm; Segmz. 120.

Polynesien (Tahiti).

124. P. taprobanae (Beddard) 1892 Perichaeta t., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 163.

Bleich bräunlich grau. Borstenketten geschlossen; Borsten des Hinter-

endes vergTössert; Borstenzahlen: ^Vv, 'Vxib *^7xxv- Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. ^- jo. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3), mit vollständigen

Borstenketten. 17 Borsten zwischen den männlichen Poren; Samentaschen-

poren 1 Paar, auf Intsegmtf. 78- Pubertätspapillen fehlen. Dissep. 7» ^"d

7% fehlend, Vs— Vs» '7ii und ^7j.3 verdickt. Darmblindsäcke fehlen. Samen-

säcke im 10., 11. und 12. Segm'; Prostaten mit kleinem Drüsenteil und

zusammengebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Saraen-

taschen mit kugeliger Ampulle, engem Ausführungsgang und einem kleinen
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Divertikel, das am blinden Ende zu einem Sameuraum angeschwollen ist.

— L. 80—105, D. 6V., mm; Segmz. 114.

Ceylon.

Mit 1 unsicheren Varietät:

P. tapi'obanae var. pauli (Mchlsn.) 1897 Perichaeta p., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, c. U p.243 t. f. 26
|
1899 F. taprohanae?, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

V. 12
I».

140.

Kopf epilobiseh ('/2); dorsal-mediane Längsfurche über Kopfläppen und 1. Segm.
Borstenketten dorsal undeutlich unterbrochen; Borstendistanz zz gleich l'/s

—

'^yz\

Borstenzahlen ''"v, '''"iX, ""/XIX? '"'^/XXVL Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *i/i2.

Gürtel mit Borsten, vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren V'ait von einander

entfernt; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. "/s, fast ^'2% von einander entfernt.

Kreisrunde, paarige Pubertätspapillen ventral am 7.— 10., 18.-20., manchmal auch am
6., 11., 21. Segm. vor den Borstenzonen, die letzten in 2 nach hinten konvergierenden

Längslinien. Dissep. "7, '/§, >"/ii
— '^n verdickt, ^/g und ^jiQ fehlend. Darmblindsäcke

fehlen. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit kleinem Drüsenteil

und U-förmigem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit ovaler

Ampulle, massig langem, dickem Ausführungsgang und einem schlauchföi-migen

Divertikel, das so lang ^vie die Haupttasche und in der proximalen Hälfte zu einem

ovalen 'Samenraum angeschwollen ist. — L. 90— 145, D. 5— 7 mm; Segm. 95—122.

Ceylon (wahrscheinlich Peradeniya).

125. P. tobaensis (JMchlsn.) 1899 Amynias t., Michaelsen in: Mt. Mus. Ham)>urg,

c. 16 j). 91 f. 16.

Graugelb bis bräunlich. Borstenketten nur dorsal sehr kurz unter-

brochen, ventral viel dichter als dorsal; Borsten am Yorderkör})er wenig

grösser als am Mittelkörper, ventral sehr wenig grösser als dorsal; Borsten-

zahlen: ''''*/v. '''^/ix, '^"^/xii. ^'xxvi- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^is-
Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (-= 3). Männliche Poren ca. % n

von einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. **/.—% ^^

den Linien der männlichen Poren. Winzige Pubertätspapillen paarweise

vorn am 7.. 8., manchmal auch am 9. Segm., etwas medial von den Linien

der Samentaschenporen, und zu wenigen (bis 3) in der unmittelbaren Umgebung
jedes männlichen Porus. Dissep. "*/(.—

'/s
schwach verdickt, % und ^'^^ fehlend.

Darmblindsäcke klein und einfach. 2 Paar Testikelbhisen, sämtlich mit einander

kommunizierend; die des vorderen Paares, hinten im 1<). Segm., kleiner und

weniger deutlich gesondert als die des hinteren Paares im 11. Segm. 2 Paar

massige Samensäcke im 11. und 12. Segm.. mit je 1 ziemlich grossen, sitzenden

Anhangsblase, die etwas in den dorsalen Rand der Samensäcke eingesenkt ist.

Prostaten mit grossem Drüsenteil und kleinem, nur im proximalen Drittel

gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit

langgestreckt ovaler Ampulle, deutlicli abgesetztem, aber kurzem und engem
Ausführungsgang und einem dünn schlauchförmigen Divertikel, das mit Aus-

nahme des gleich dicken, geraden Stiels in mehrere weite, regelmässige

Schlängelungen fest zusammengelegt ist; Divertikel in geschlängeltem Zustand

ungefähr halb so lang wie die Haupttasche. — L. 105, D. 3—4; Segmz. 112.

Sumatra (Toba-See).

126. P. tokioensis (Beddard) 1892 Perirhaeta f., Beddard in: Zool. Jahrb.

Syst.. r. 6 p. 762.

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren in

den Linien der Samentascheuporen. Samentascheuporeu 2 Paar, auf Intsegmtf.
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^ , und 7s ' ^^^ eines Paares 5 mm von einander entfernt (bei 6 mm Körper-

diirclimesser). 2 oder 3 Drüseuporen in der Nähe und medial von den

männlichen Poren; 2 Paar Pubertätspapillen vorn am 8. und 9. Segm.

(7. und 8.? — nach Angabe über die gestielten Drüsen), dicht medial an

den Samentaschenporen, Kein Dissep. besonders verdickt; Dissep. ^a und ^j^^

fehlen. 1 Paar gewöhnliche Darmblindsäcke. Samensäcke nicht sehr gross,

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil. Samentaschen

wie bei P. hilgendorfi (Perichaeta rokugo Beddard) (d. i. mit schlank sack-

förmiger Ampulle, schlankem Ausführungsgang und einem schlauch fc)rmigen,

in der proximalen Hälfte erweiterten Divertikel, das länger als die Haupt-

tasche ist). Gestielte Drüsen in der Nachbarschaft der Prostaten und Samen-
taschen. — L. 62, D. 6 mm; Segmz. 67.

Japan.

127. P. travancorensis (Fedarb) 1898 Perichaeta t., Fedarb in: J.Bombay Soc,

r. 11 p. 455 t. 2 f. 2, 5.

Am Vorderkörper dorsal purpurn. Erster Rttckenporus auf Intsegmtf.

^7i7. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3). Männliche Poren erhaben, jedoch

nicht auf scharf umgrenzten Papillen; zwischen ihnen 10 Borsten; Samen-

taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. "/„—%. Dissep. % fehlt. Darmblindsäcke

einfach. 3 Paar kleine Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm.; Prostaten mit

massig grossem, durch 3 Segm. reichendem Drüsenteil und mit Kopulations-

tasche. Sameutasclien mit birnförmiger Haupttasche und einem langen,

dünnen, häufig geschläu gelten, am proximalen p]nde zu einem dick birn-

förmigen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das, gestreckt, ungefähr so

lang wie die Haupttasche ist. — L. 70, D. 4 mm; Segmz. 94.

Ost-Indien (Travaukur),

128. P. udei (Rosa) 1896 Pericliaefa n., Jiosa in: Ann. Mus. Genova, i'. 36

p.521 1. 1 f. 7.8
j

'?1899 Amyntas udeivar.?, Michaclsen in: Mt. Mus. Hamburg, ?!.16 p.87.

Dunkel olivfarbig. Borstenketten venti-al dichter als dorsal; Borsten-

zahl: """/vii- Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. ^^la- Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ca. 7* " von einander entfernt;

zwischen ihnen 8 Borsten; Samentascheuporen 3 Paar, auf Intsegmtf.
"/t
—%

(die eines Paares ca. -/^ u von einander entfernt: Var.?). Dissep. ^9 rudimentär,

'**/io
fehlend, '^'g, %, ^7ii — ^^/i4'

manchmal auch '/g verdickt. Darmblind-

säcke gekrümmt, au der konvexen vorderen oder ventralen Seite gelappt (oder

einfach: Var.?). 2 Paar Testikelblasen im 10. und 11. Segm., wenigstens die

vorderen von einander gesondert; Sameusäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit leicht S-förmig gebogenem Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche.

Samentaschen mit ovaler Ampulle und einem ebenso langen, schlanken, scharf

abgesetzten Ausführungsgang, in dessen distales Ende ein schlauchförmiges,

am blinden Ende erweitertes Divertikel einmündet, das wenig länger als

der Ausführungsgang der Haupttasche ist.'— L. 66, D. 3 mm; Segmz. 90.

Sumatra (Si-Rambe; Toba-Seo: Var.?).

129. P. upoluensis (Boddard) 1887 Perichaeta u., Beddard in: P. E. Soc.

Edinb., r. 14 p. 174 t. 5 f. 11, 12
|

1899 P.m., Beddard in: Willey. Zool. .Results, r. 2

p. 186 t. 21 f. 2, 7, 8.

Dorsal purpurn. Borsten wenig verschieden; Borstenzahlen: '**'/x, ''^"/xiii^

^^xviii '"^Vxxv- Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. "7,1. Gürtel borstenlos

vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren ventral, zwischen ihnen
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7 Borsten. Samentasclienporeu 2 Paar, auf Litsegmtf.
"/s

^^^ ^o- Kleine

Pubertätspapillen : je 1 unpaarige vorn am 9., 10., 16. oder 17.— 20. oder

21., 22. Segru.. dazu 2 oder 3 in unmittelbarer Nachbarschaft jedes männ-
lichen Porus und manchmal einzelne Paare am 18. und 19. Segm. Dissep. ^^
fehlt, ^*^|-^-^^— ^^/j^ verdickt. Darmblindsäcke vorhanden. Testikelblasen einer

Seite mit einander und mit den Samensäcken verwachsen; 2 Paar Samen-
säcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten ohne Kopulationstasche. Samen-
taschen mit sackförmiger Ampulle, undeutlich abgesetztem Ausführungsgaug

und einem schlauchförmigen, etwas geschlängelteu Divertikel, das länger als

die Haupttasche ist, und dessen proximales Ende einen schwach abgeschnürten,

nicht erweiterten Samenraum darstellt. — L. 92— 166 mm; Segmz. 95— 110.

Samoa-Inseln (Upolu), Neu-Hebriden (Esafate).

130. P. urceolata (Horst) 1893 Perichaeta u., Horst in: Notes Leyden Mus.,

K. 15 p. 322 t. 10 f. 5.

Bleich gelblich braun mit weissen Borstenzonen. Kopf epilobisch (//.2)-

Borstenketten fast geschlossen, nur dorsal-median unterbrochen; Borstenzahlen:

36—40. Gürtel borstenlos. Männliche Poren in der 7. Borstenlinie, flach;

Samentaschenporen 1 oder 2 Paar, lateral auf Intsegmtf. ^^ oder % und %•
Darmblindsäcke laug. 2 Paar Samensäcke mit hakenförmiger Anhangsblase

im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit S-förmigem Ausführungsgang und aus-

stülpbarer Kopulatioustasche. Samentaschen mit ovaler Ampulle, sehr kurzem,

engem Ausführungsgang und einem Divertikel, das ca. % so lang wie die

Haupttasche und bis auf den kurzen, verengten distalen Teil dick schlauch-

förmig, einfach gebogen ist. — L. 110 mm.

Sumatra (Lampong), Timor Cupang.

131. P. vaillanti (Beddard) 1890 Perichaeta v., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 66 t. 5 f. 10.

Gelblich braun. Borstenketten geschlossen. Gürtel borstenlos, vom
14.— 16. Segm. (=^ 3). Samontaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %— ^g-

Kein Dissep. besonders verdickt. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.,

mit schlauchförmiger Auhangsblase; wahrscheinlich Anhangsblasen eines Paares

oberhalb des Darmes mit einander kommunizierend; Prostaten mit ovaler

Kopulationstasche. Samentaschen mit Inrnförmiger Haupttasche und einem

kurzen, gestielten Divertikel. — L. nicht angegeben.

Philippinen (Manila auf Luzon).

132. P. variabilis (Horst) 1893 Perichaeta i\, Horst in: Notes Loyden Mus.,

.»•.15 p. 319 t. 10 f. 3, 3 a.

Gelblich braun. Kopf epilobisch (^,.3). Borstenketteu fast geschlossen,

nur dorsal-median unterbrochen; Borsteuza'hleu: ''^^/xiii, ^Vxvii- Erster Kücken-

porus liinter dem Gürtel. Gürtel borstenlos. Männliche Poren auf deutlichen

Papillen in der 7. Borsteidinie; Samentaschenporeu 2 Paar, lateral auf

Intsegmtf. % und ^y. Dissep. ^3 und
'^i,,

fehlend, ^"
^^— ^'^^j verdickt. Darm-

blindsäcke einfach. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

häutig mit sehr schwach entwickeltem Drüsenteil. Samentaschen mit annähernd

kugeliger Ampulle, sehr kurzem, engem Ausführungsgang und einem schlauch-

förmigen Divertikel, das sehr kurz und fast gerade oder länger bis sehr lang

und stark geschlängelt ist. — L. 160 mm.

Sunda-lnsel Svuuba (Norden der Insel).
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133. P. vesiculata (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta v., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon.. /•. 3 p. 21 f. 13—15.

Borstenketten ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen : *^'\viii ^'xiii-

Erster Kttckenporus auf Intsegmtf. ^^j,,. Gürtel borstenlos. vom 14.— 16. Segm.

(= 3). Männliche Poren weit von einander entfernt; zwisclien ihnen 12 Borsten.

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und '^. Kein Dissep. besonders

verdickt; Dissep. % und ^/j^ fehlen. Darmblindsäcke mit je 4 Nebensäckchen.

die von unten nach oben an Grösse zunehmen. Samensäcke gelappt, im

11. und 12. Segm.; Prostaten durch je 1 grosse, rundliche Kopnlations-

tasche ausmündend. Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle, einem ungefälir

ebenso langen, distal verjüngten, kegelförmigen Ausführungsgang und einem

von der Mündung bis zum blinden Ende an Dicke gieichmässig zunehmenden,

geschlängelten Divertikel, das, unausgestreckt, kürzer als die Haupttasclie

ist. — L. 60—105, D. 3—5 mm; Segmz. 75—92.

Japan (Takahaslii in der Provinz Bitchii. Oarai in der Provinz Hidachi).

134. P. violaeea (ßeddard) 1895 Perichaeta v., Beddard, Monogr. Ölig., p.4:07.

Violettrot. Borsten des 10. Segm. kleiner als die des 9. und 11. Segm.;

Borstenzahlen: -'/n. *'*/vi,
''°

xi^ ^*^/xvii- Erster Eückeuporus auf Intsegmtf. ",.,.,.

Gürtel mit vollständigen Borstenketten, vom 14.— 16. Segm. (=^ 3). Männliclie

Poren in der 6. Borstenlinie; 1 Paar Pubertätspapillen auf Intseg^mtf. ^^/]j>r

dicht lateral an den Linien der männlichen Poren, mit den männlichen

Papillen verschmolzen; Samentaschenporen 5 Paar, am 5.—9. Segm. (wohl

auf Intsegmtf. ^j^-—%), ungefähr in der 6. Borstenlinie. Dissep. %— '/s-

•'/,(, und ^^/^^ verdickt. Testikelblasen im 10., Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit grossem Drüsenteil und zusammengebogenem Ausführuugsgang,

dessen distale Hälfte spindelförmig und dessen proximale Hälfte dünn ist;

die Samenleiter münden auf der Grenze dieser verschiedenen Hälften in den

Ausführungsgang. Samentaschen mit einem engen, am blinden Ende an-

geschwollenen Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasclie

ist. — L. ca. 50 mm.
Insel Pinang westlich von Malakka, Antillen-Insel (rrenada.

135. P. vittata (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta v.. (Toto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 2 p. 71 f.

Dorsal dunkelbraun mit helleren Borstenzonen. Borstenzahlen: '''in,

'''l\ih ''"/xviii- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^-/j,:, oder ^7,^. Männliche

Poren unscheinbar; Samentaschenporen (Pubertätspapillen?), in 1 oder 2 Paar

queren Gruppen von je 3, jederseits vorn am 7. und 8. Segm. oder auf

Intsegmtf.
'/s-

Dissep. %— 's ^"^^ ^"n
—

^'Vie verdickt. Jederseits 6 Darm-
blindsäcke über einander, die von oben nach unten an Grösse abnehmen.

2 Paar Hoden; 2 Paar Sameusäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten fehlen;

Samenleiter-Enden keulenlormig verdickt ; Kopulationstaschen nicht vor-

handen. Sanientaschen olme Divertikel (Drüsen?). — L. HH». D. 6 mm:
Segmz. 68.

Japan (Tokio, Kaniakura).

13t>. P. vordermani (Horst) 1890 Perichaeta vordermanni {^.-orv. rorderniam).

Horst in: Notes Leyden Mus., /'. 12 j). 231 t. 10 f. 1—3
|
1899 Auiynias vordernianni,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 p. 39.

Gelblich braun mit weisslichen Borstenzonen. Borstenketteu geschlossen;

Borsteuzahl: ''"/xvii- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ''7^^. Gürtel

borsteulos, vom 14.— 16. Segm. (== 3). Männliche Poren ziemlich weit
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von einaader entfernt, ventral auf erhabenen Drüsenhöfen. Pubertätspapillen

je 1 Paar am 17. und 19. Segiu. in den Linien der männlichen Papillen

in den Borstenzonen; hinter denen des ersten Paares und vor denen des

zweiten Paares je 1 quere Pubertätsgrube; 1 Paar rundliche Pubertäts-

papillen vorn am 18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren;
2 Paar Pubertätspapillen hinten am 7. und 8. Segm., ventral. Samentaschen-
poren -1 Paar, auf Intsegmtf %— %. Dissep. %— '/^ verdickt, ^j, fehlend,

y, „ zart. ^%,— '7i3 verdickt. Darmblindsäcke einfach. Sameusäcke im
1(1. (Testikelblasen?), 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drtisenteil

und hufeisenförmigem Ausführungsgang. Samentaschen mit quer geringelter,

länglich sackförmiger Ampulle, massig kurzem, engem Ausführuugsgang und
einem keulenförmigen Divertikel, das halli so lang wie die Haupttasche ist.

— L. 315 mm: Segmz. 175.

Simda-Insel Billiton zwischen Sumatra und Borneo.

137. P. zebra (Benham) 1897 Perichaeta z., Benham in: Ann. nat. Hist., ser. 6

(-.18 p.442 t.20 f.4a—d
j
1899 .-lm;/»fas^., Michaelsen in: Mt.Mii.s. Hamburg, r.lti p.73.

Mit tief purpurnen, dorsal breiteren, ventral sehr feinen Intersegmental-

binden. Kopf epilobisch (Vo). Borstenketten nur dorsal sehr kurz unter-

broclien. ventral dichter als dorsal; Borstenzahlen: *^- vi, *'*xiii- ^^xxvi-
Erster Kückenporus auf Intsegmtf '-/jo. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3).
Männliche Poren ca. ^j^u von einander entfernt. Pubertätspapillen: je 1

dicht neben und lateral von den männlichen Poren, und 1 Paar vorn am
18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Samentaschenporen
1 Paar, auf Intsegmtf. % in den Linien der männlichen Poren. Dissep.

'\^— 7fs' ^'*ii ^^^
'^'i.T

scliwach verdickt, '\/jo— ^^;^^ stark verdickt, % "ud

"m fehlend. Darrablindsäcke einfach. 2 Paar median breit verschmolzene

Testikelblasen hinten im 10. und im 11. Segm.; 2 Paar einfache, massige
und glatte Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit massig grossem
Drüsenteil und dickem, am proximalen Ende verjüngtem und gebogenem
Ausführungsgang, ohne Kopulationstasche. Samentaschen mit länglicher, am
proximalen Ende etwas ausgezogener Ampulle, einem wenig kürzeren, etwa
^

.(
so dicken, scharf abgesetzten Ausführungsgang und einem Divertikel, das

aus einem länglich sackförmigen Samenraum und einem schlanken, schlauch-

förmigen, eng geschlängelten Stiel besteht; Divertikel im gewundenen Zustand
bedeutend kürzer als die Haupttasche. — L. 20U, D. 6 mm; Segmz. 120— 146.

Süd-Celebes (Pic von Bontliain).

P. agrestis ((Toto & Hatai) 1899 Perichaeta a., Goto & Hatai in: Annot. zool.

Japon., c. o p. 17 f. 7.

Borstenzahlen: •'"^'/vi, VII, weiter hinten 40. Erster Kückenporus auf Intsegmtf.

^\'i2 oder ^-/is. Gürtel borsteulos, vom 14.—16. Segm. (= 3). MännUche Poren
unscheinbar; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^/u

—

''js. Meist 2 Paar quadratische

Pabertätsfeldchen am 7. und 8. Segm. medial von den Linien der Samentaschenporen,
selten l Paar Pubertätspapillen am 18. Segm. Dissep. '^/e. ^j-, und ^^jn— "/15 verdickt.

% und ^'10 fehlend. Jederseits 8 von unten nach oben an Grösse zunehmende
Darmblindsäcke. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten und Kopulations-

taschen fehlen. Samentaschen mit länglicher, schmaler Ampulle, einem etwas engeren
luid etwas kürzeren Ausführungsgang und einem schlauchförmigen, in der proximalen
Hälfte etwas erweiterten, fast geraden Divertikel, das länger als die Haupttasche ist.

— L. 100—160, D. 5— 8 mm; Segmz. 80—96.

Vielleicht eine Varietät von P. hilgeudorfi (p. 272).

Japan (Takahashi in der Provinz Bitcliu. Tokorosawa in der Jrovinz 31usashi,

Oarai in der Provinz Hidachi).
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P. eampestris (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta c, Groto & Hatai in : Annot.

zool. Japon.. r. 2 p. 67 f.

Borstenzahlen : '^'/vill, ''''XVIII- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^!n ('-/is?).

Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (=3). Zwischen den männlichen Poi-en 7 Borsten;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '/« und **/9. Je 1 Paar Pubertätspapillen

hinten am 7., 8., 17., 18., 19. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren.

Dissep. •''/e ^'/s "nd ^^/u
—

^'''/i4 verdickt, ^/g und ^jw fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar.

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit

kleinem, jiroximal erweitertem Divertikel. — L. 120. D. 6 mm; Segm. 77.

Vielleicht zu P. divergens (p. 264) gehörig.

Japan (Kamakura).

P, deoempapillata (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta decimjyapillata (corr.

decenipaplllafa). Goto & Hutai in: Annot. zool. Japon., v.2 p. 71 f.

Borstenzahlen: '**/vi,VII- Erster Kückenporus auf Intsegmtf. "/i2- Gürtel borstenlos,

vom 14.— 16. Segm. (=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten; Samen-

taschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^U— 's. Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am
7., 8., 17., 19. Segm. in den Linien der männlichen Poren, sowie je 1 Paar hinten

am 17., 18. und vorn am 18. Segm. medial von jenen Linien. Dissep. ^/e
—

^/s und

^^lii
— 1^/14 verdickt, ^/g und ^jio fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im

11. uud 12. Segm; Kopulationstaschen nicht vorhanden. Samentaschen mit sehr kleinem

Divertikel. — L. 150, D. 4 mm; Segmz. 115.

Vielleicht ist diese Form mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio).

P. flaveseens (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta f., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 2 j). 72 f.

Borsten des Vorderkörpers vergrössert; Borstenzahlen: -*^/'viI, VIII, 40—50 weiter

hinten. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/i4. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm.

(=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 7 Borsten; Samentasclienporen 3 Paar,

auf Intsegmtf. ^/t
— ^/q. Je 1 Paar Pubertätspapillen vorn am 8., 9. und hinten am

7., 8. Segm., je 2 Paar vorn und hinten am 18. Segm. in den Linien der männlichen

Poren und medial von diesen. Dissep. f'ö— ',8 und 'o/n— ^-/is verdickt, */o und ^/lo

fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Kopulations-

taschen nicht vorhanden. Samentaschen mit kurzem Ausführungsgang, zum Teil mit

kleinem Divertikel, zum Teil ohne Divertikel. — L. 120, D. 6 mm; Segmz. 126.

Vielleicht muss diese Form mit P. divergens (p. 264) A-ereint werden.

Japan (Tokio).

P. fuscata (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta f., Goto & Hatai in: Annot. zool.

Japon., c. 2 p. 6() f.

Dorsal dunkel gel'ärbt. Borsten au den Körperenden vergrössert; Borstenzahlcn:

^*> ^^/vi—VIII. 35 weiter hinten. Erster Rückenjjorus auf Intsegmtf. ^"/i4. Gürtel

borstenlos, vom 14.—16. Segm. (=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 9 Borsten;

Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^/e-^o- «^^ ^ Paar Pubertätspapillen hinten

am 5.—8. und 17.—20. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep.

5/ö— '/s und "^*'n— i''m verdickt, *'/io zart. */o fehlend. 1 Paar Darmblindsäcke. Samen-

säcke im 11. und 12. Segm.: Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit einem

proximal erweiterten Divei-tikel. das länger als die Hauijttasche ist. — L. 150. D. 5 mm;
Segmz. 110.

Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

.Japan (Kamakura).
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P, glandulax'is (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta g., Groto tfe Hatai in: Annot.

zoul. Japon.. c.S p. 18 f. 9— 11.

Fleischfarben, dorsal mit braunen intersegmentalen Binden. Borstenzahl; ''''/vil.

Erster Rückenporiis auf Intsegmtf. ^'•'/is. Grürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (=3).
Zwischen den männlichen Poren stehen 19 Borsten; Samentaschenporen 2 Paar, auf

Intsegmtf. ^j- und '/g. Ein rentral-medianes Porenfeld vorn am 7. Segm.; eine ventral-

mediane Pubertätspapille auf Intsegmtf. ^^'s- Dissep. ^lö—^h und ^"/n
—

'^/i4 verdickt,

's zart, */9 und *'/io fehlend. Jedei'seits 6 Darmblindsäcke über einander. Samensäcke
im 11. und 12. Segm.; Px'ostaten mit stark gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen
mit fast kugeliger Ampulle, sehr langem und schlankem Ausführungsgang und einem

schlauchförmigen, am distalen Ende knopfförmig angeschwollenen Divertikel, das etwas

länger als die Haupttasche ist. Zahlreiche gestielte Drüsen im 7. und 18. Segm. —
L. 150, D. 6 mm; Segmz. 104.

Vielleicht eine Varietät von P. hilgendorti (j). 272).

Japan (Takahashi in der Provinz Bitchu).

P. hesperidum (Beddard) 1892 Perichaeta h., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 169.

Gürtel vom 14.— 16. Segm. {= S), ohne Borsten. 31ännliche Poren lateral, durch

den Körperdurchmesser von einander getrennt. Pubertätspapillen fehlen. Samen-
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '/« und ^/g. Darmblindsäcke sehr klein; Typhlosolis

ansehnlich. Prostaten durch eine sehr kleine Kopulationstasche ausmündend. Sanien-

taschen mit einem zusammengezogenen („contorted") Divertikel. Im übrigen wie

P. barbadensis (p. 254). - L. 105, D. 4 mm; Segmz. 78.

Vielleicht mit P. californica (p. 258) zu vereinen,

Antillen-Insel Barbados.

P. heteropoda (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta h., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., i:2 p. 69 f.

Braun. Borsten des 2.—13. Segm. verdickt und verlängert ; Borstenzahlen :
'^'^y vi—YIII-

Erster liückenporus auf Intsegmtf. ^^ii- Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (=3).
Zwischen den männlichen Poren stehen 12 Borsten; Saraentaschenporen 4 Paar, auf

Intsegmtf. ^jo
— "/q. Je 1 Paar Pubertätspapillen vorn am 6.—9. Segm. in den Linien

der Samentaschenporen. Dissep. Ve— V« und ^'*/ii
—

'''/le verdickt, ^/g und ®/io fehlend.

Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12.. Segm.; Pro.staten fehlen; Aus-

führungsgang der Prostaten („terminal bulb" -— Kopulationstaschen?) vorhanden.

Samentaschen mit geradem, am blinden Ende erweitertem Divertikel. — L. 100,

D. 4 mm; Segmz. 72.

Vielleicht mit P. divergens (^p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio, Tokorosawa. Kamakura).

P. kamakurensis (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta h., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 2 p. 68 f.

Borstenzahlen: ^'Vv!, VII- Erster Kückenporus auflutsegmtf. ^"is- Gürtel borstenlos,

vom 14.—16. Segm. (=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 10 Borsten; Samcn-

taschcnporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^/g— '/g. Je 1 Paar Pubertätspapillen hinten am
6.-8., 17., 18. Segm. medial von den Linien der männlichen Poren. Dissep. ^/o

—
"/g

und '•'/ii- -'''/i.3 verdickt, ^/o und ^/lo fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke

dorsal gelappt, im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit

Divertikel. — L. 120, D. 6 mm; Segmz. 79.

Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio, Kamakura).
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P. lawsoni (Bourne) 1887 Perichaeta l., Üourne in: P. zool. Soc. London,

1886 p.6H4.

ßorstenketten ventral und dorsal kurz unterbrochen; Borstendistanz ««gleich 2 ab,

zz gleich 'Syz; Borstenzahlen: 30—35. Gürtel vom 14.—17. Segm. (=4). Samentaschen-

poren 2 Paar, auf Intsegmtf. '/s i^incl */9- Muskelmagen im 10. Segm.; Darmblindsäcke

vom 26. Segm. nach vorn ragend. — L. 250, D. 2^4 mm; Segmz. 119.

Ost-Indien (Ootacamund).

P. mauritiana (Beddard) 1892 Perichaeta m., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 170 t. 10 f. 5. 6.

Im Leben rötlich braun. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (=3); 16. Segm. ventral

mit einer kurzen ßeihe von Borsten. Samentaschenporen 2 Paar (wahrscheinlich auf

Intsegmtf. ^i^ und "'js). Je 3 Paar Pubertätspapillen in unmittelbarer Nachbarschaft

(,.below and to the inside") der männlichen Poren. Darmblindsäcke wie gewöhnlich,

1 Paar. Prostaten mit grossem Drüsenteil, ohne Kopulationstasche. Samentaschen
im 7. und 8. Segm., mit einem leicht gebogenen, schlauchförmigen, proximal zu einem
kugeligen Samenraum angeschwollenen Divertikel, das so lang oder etwas länger als

die Haupttasche ist. — L. 80 mm; Segmz. 85.

Vielleicht mit P. hawayana (p. 271) oder P. barbadensis (p. 254) zu vereinen.

Mauritius.

P. raieronaria (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta m., Goto & Hatai in: Annot.
zool. Japon., v. 2 p. 74 f.

Borstenzahlen: -*~^^/vi—VIII, weiter hinten 35. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.

^'/i2- Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren
stehen 8 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. "'/e

—
"^/g. 2 Paar Pubertäts-

papillen am 18. Segm. dicht an den Intsegmtf., dicht medial an den Linien der männ-
lichen Poren. Dissep. '^/e

—
'/s "iid i"/ii— ^^/is verdickt. Darmblindsäcke 1 Paar.

Samensäcke klein, im 11. und 12. Segm.; Kopulationstaschen nicht vorhanden. Samen-
taschen zum Teil mit kleinem Divertikel, zum Teil ohne Divertikel. — L. 66, D. 3 mm;
Segmz. 106.

Wahrscheinlich mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio).

P. obsoura (Goto «& Hatai) 1898 Perichaeta o., Goto & Hatai in: Annot. zool.

Japon., V. 2 p. 70 f.

Borstenzahlen: ^^^'*/ VII—IX- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. i^i. Gürtel

borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 14 Borsten;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^'p— ^/o, auf kleinen Papillen dicht vor den
betreffenden Intsegmtf. Je 1 querer, gekörnelter Wall ventral am 14.— 16. Segm. ,•

je 1 Paar Pubertätspapillen vorn am 18. und hinten am 18. und 19. Segm., medial von
den Linien der männlichen Poren. Dissep. ''/e-'/s "^<i ^7ii

—
^*/i5 verdickt, ^/o und

^/lo fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Kopulations-
taschen fehlen. Samentaschen mit geradem, fingerförmigem Divertikel. — L. 80,

D. 4 mm; vSegmz. 76.

Vielleicht mit J*. divei'gens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Kamakura).

P. parvieystis (Goto & Hatai) 1899 Perichaeta p., Goto & Hatai in: Annot.
zool. Japon., v. 3 p. 18 f. 8, 8 a, 8 b.

Borstenzahl: **'/viI- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^o/n. Gürtel borstenlns,

vom 14.—16. Segm. (= 3). Zwischen den männlichen Poren stehen 14 Borsten; Samen-
taschenporen 2 Paar, vorn am 7. und 8. Segm. Pubertätsporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

Y? und '/s vor den Samcntaschenporen; winzige Pubertätspapillen in unmittelbarer
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Nachbarschaft der männlichen Poren. Dissep. ^/e
—

-'/s und ^^/n— ^*/i4 verdickt, ^/g und

*/io fehlend. Darmblindsäcke: „external margins frizzled". Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Prostaten fehlen; distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt, S-förmig-

gebogen; Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit annähernd kugeliger Ampulle,

langem, dünnem Ausfiihrungsgang und einem schlauchförmigen, wenig gebogenen, distal

knopfförmig angeschwollenen Divertikel, das etwas länger als die Haupttasche ist.

Oestielte Drüsen in der Nähe der Samentaschen und der Samenleiter ausmündend.
— L. UÜ. D. 7 mm; Segmz. 90.

Vielleicht eine Varietät von P. tokioensis (p. 309).

Japan (Uwajima auf Shikoku. üarai in der Provinz Hidachi).

P. parvula (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta p., Goto & Hatai in: Annot. zool.

Japon., c. 2 p. 68.

ßorstenzahlen: '-*/vi,VII- Erster Rückenporus aufIntsegmtf. ^'/i2. Gürtel borstenlos,

vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren unscheinbar. Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf. ^/e^-Vs- Dissep. "1%^'% und ^Vn— ^^/i6 verdickt, ^/g und ^ji^ fehlend.

Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten und Kopulations-

taschen fehlen. Samentaschen ohne Divertikel. — L. 32, D. 2 mm; Segmz. 48.

Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Kamakura).

P. producta (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta p., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., r. 2 p. 73 f.

Borsten des Vorderkörpers meist vergrössert; Borstenzahlen: •'"'/vi? *"/VII, ^''/vill!

3>/ix, weiter hinten 40—45. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 1^/14. Gürtel borstenlos

oder mit ca. 40 Borsten an einem Segm., vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren

meist sehr klein und undeutlich, zwischen ihnen 8—10 Borsten; Samentaschenporen

3 Paar, auf Intsegmtf. **/? - ''/g. Je 1 Paar Pubertätspapillen vorn am 8., 18. und

hinten am 7., 8., 18. Segm. in den Linien der männlichen Poren, sowie 1 Paar hinten

am 18. Segm. medial von diesen Linien. Dissep. ^/c
—

'^/s und ^'^jn
— 1^/14 verdickt, ^/g und

®/io fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm. ; Prostaten

und Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit kurzem Ausführungsgang, ohne

Divertikel. — L. 140, D. 6 mm; Segmz. 120.

Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio).

P. schizopora (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta s., Goto & Hatai in: Annot.

zool. .lapon., u2 p. 76 f.

Borstenzahlen: ^^/iii, *^/lV, '^^'v, weiter hinten ca. 53. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. i^is- Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= 3). Männliche Poren

unscheinbar. Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. Vs- Dissep. ^/e, "/?, '''/ii
—

"/14

verdickt, '^/g rudimentär, 7g und »/lo fehlend. Jederseits 5 Darmblindsäcke über ein-

ander, gegen den Rücken an Grösse zunehmend. Samensäcke klein, im 11. und 12. Segm.;

Prostaten und Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen mit birnförmiger Haupttasche

und einem proximal angeschwollenen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist.

Manchmal einige gestielte Drüsen mit den Samentaschen gemeinsam ausmündend. —
L. 78, D. 4 mm; Segmz. 96.

Wahrscheinlich mit P. hilgendorti (p. 272) zu vereinen.

Japan (Tokio).

P. scholastica (Goto & Hatai) 1898 Perichaeta s., Goto & Hatai in: Annot.

zool. Japon., v. 2 p. 70.

Grau. Anteclitellial ventrale Borsten länger als die dorsalen; Borstenzahlen:

.59-48/y_yjjj^^.eiter hinten 48. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '-'/u. Gürtel borstenlos.
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vom 14.—16. Segm. (=3). Zwischen den männlichen Poren stehen 8 Borsten; Samen-

taschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. * 5
—

"^'s. Dissep. 6/7, '/s und ^''jn— '*/i5 verdickt,

5 6, ^/g und ^/lo fehlend. Darmblindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12 Segm.;

Prostaten: „directly opening into the sperm duct withont the mediation of a duct";

Kopulationstaschen fehlen. Samentaschen teils ohne, teils mit einem kleinen Divertikel.

— L. 155, D. 5 mm; Segmz. 127.

Vielleicht mit P. divergens (p. 264) zu vereinen.

Japan (Tokio).

P. takatorii (Goto & Hatai) 1898 PericJiaeta t., Uoto & Hatai in : Annot.

zool. Japon., r. 2 p. 76 f.
|
1899 Amyntas t., JMichaelsen in: 3It. Mus. Hamburg,

V. 16 p. 90.

Gelbbraun bis hellgrau. Borstenzahlen: -^VviII- weiter hinten 65. Erster ßücken-

porus auf Intsegmtf. ^^/iz. Gürtel borstenlos, vom 14.—16. Segm. (= B). Männliche

Poren auf Papillen; jederseits vor und hinter der Borstenzone des 18. Segm. 2 mediau-

wärts konvergierende Reihen von je 4 winzigen Pubei-tätspapillen, von denen die lateralen

in den Linien der männlichen Poren stehen. Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

"^1% und ^/g ; 2 oder 3 Pubertätspapillen am hinteren Rande des zunächst vorhergehenden

(6.?) Segm. Dissep. "/e— Vs und ^o/n

—

'^^jn verdickt, ^j^ und ^/lo fehlend. Darm-

blindsäcke 1 Paar. Samensäcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen des vorderen

Paares mit 2 verschieden langen, fingerförmigen, gewundenen Divertikeln (z. T. gestielte

Drüsen?); die des hinteren Paares (ausserdem?) mit 3 Paar kleinen Neben-Samen-

taschen (gestielte Drüsen?). — L. 314, D. 8 mm; Segmz. 120.

Vielleicht mit P. aspergillum (p. 253) zu vereinen.

Nord-Formosa (Taipei-fu).

P. trinitatis (Beddard) 1896 Perichaeta t., Beddard in : P. zool. Soc. London, p. 206.

Borsten des 4.—9. Segm. vergrössert; Borstenzahl: ^''/xvil- Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. 1^/12. Gürtel vom ^/nl4.— i/ul6. Segm. (=l^jn). Zwischen den männ-

lichen Poren stehen 20 Borsten; Samentaschenporen 4 Paar, wahrscheinlich auf

Intsegmtf. ^/e
—

^/g. Dissep. ^/s
—

'/s und ^^jii
—

^^/li verdickt. Darmblindsäcke einfach,

kegelförmig. Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit grossem Drüsenteil

und massig langem, hufeisenförmig gebogenem Ausführungsgang. Samentaschen mit

ovaler, am proximalen Ende etwas ausgezogener Ampulle, kurzem Ausführungsgang

und einem am proximalen (?) Ende („distally" nach Beddard, wohl irrtümlich!) rosen-

kranzförmigen Divertikel, das länger als die Haupttasche ist. — L. 150 mm; Segmz. 100.

Vielleicht mit P. rodericensis (p. 299) zu vereinen.

Trinidad.

C. Subfam. Octochaetinae

1884 Farn. Eudrilidae (part.), Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 63 |
1888 Fam.

Eudrilidae (part.) -|- Fam. Acanthodrilidae (part.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, r.3

nr. 41 p. 9
|

1890 Fam. Typhaeidae {pavt) -{- Fam. AcanthodriUdae (i^art.), Benham in:

Quart. .1. micr. Sei., n. ser. v. 31 p. 220
[
1891 Fam. Deinodrilidae -\~ Fam. Acantho-

drilidae (part.) -f- Fam. Cryptodrilidae (part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., vAO
p. 265 ! 1891 Acanthodrilinae (irart.) -\- Cry2)todrilinae {pari.), Rosa in: Ann. Hofmus.

Wien, V.6 p. 379 |
1895 Perichaetini (part.) -|- Microscolecini (pavt.). Michaelsen in:

Verh. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 u 2 p. 23 [ 1895 Fam. Cryptodrilidae (part.) -\- Fam.

Acanthodrilidae i-pavi^), Beddard. Monogr. Ölig., p. 443, 516 |
1897 Typhaeini?, Michaelsen

in: Mt. 3Ius. Hamburg, n 14 ]).246
j
1899 Typhaeinae, Michaclsen in: Zool. Jahrb. Syst..

V. 12 p. 242.

Borsten zu 8 oder zu mehreren bis vielen an einem Segm. Gürtel

mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, Männliclie Poren am 18. oder

17. Segm.; Prostataporen 2 Paar am 17. und 19., oder 1 Paar am 17. Segm.;
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Samentascheuporen 2 Paar auf lutsegmtf. % und %, oder 1 Paar auf

lutsegmtf.
'/s-

1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm. Plectonepliridiscb.

Prostaten sclilauclifönnig; Samenleiter nicht in die Prostaten einmündend,

sondern selbständig ausmündend, in einiger Entfernung von den Prostaten

oder mit diesen in gemeinsamen Poren.

Terrestrisch. Neu-Seeland, V^order- und Hinter-Indien, Ceylon.

4 Gattungen, 10 sichere und 2 unsichere Arten.

Übersicht der Gattungen:

f
2 Paar Prostaten vorhanden — 2.

\ 1 Paar Prostaten vorhanden 4. Gen. Eutyphoeus .... p. 322

) Borsten zu 8 an einem Segm 1. Gen. Octochaetus .... p. 319
"

\ Mehr als 8 Borsten an einem Segm. — 3.

(
12 Borsten in 6 Paaren an einem Segm. 2. Gen. Diiiodrilvis . . . . p. 321

3
I
Viele (mehr als 12) Borsten an einem

l Segm., in einfachen Ketten 3. Gen. Hoplochaetella . . p. 321

1. Gen. Octochaetus Beddard

1885 ÄcanfJwdrilns (part.). Beddard in: P. zool. Sog. London, \). 811
|

1893

Octochaetus. Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 668
|

1S9S Benhaniia (pari.),

Fedarb in: J. Bombay Soc, r. 11 j). 432.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm.

beginnend, an 5—8 Segm. Männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar Prostata-

poren am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen auf lutsegmtf.
'/s

und %. 1 Muskelmagen im 5., 6. oder 7. Segm. oder in zweien derselben.

2 Paar Hoden und Samentrichter.

Neu-Seeland, Ost-Indien.

4 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

I
Penialborsten fehlen 3. O. liuttoni . . . . p. 320

\ Penialborsten vorhanden — 2.

j
Samentaschen mit einem schlauchförmigen Diver-

2 tikel 4. O. aitkeni . . . . p. 320

l Samentaschen mit mehreren kleinen Divertikeln— 3.

f 2 Paar Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. ... 2. O. antarcticus . . p. 320

\ 1 Paar Kalkdrüsen im 17. oder 18. Segm. ... 1. O. multiporus . . p. 319

1. O. multiporus (Beddard) 1885 AcantJiodrilus m., Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 813 t. 52 f. 3; t. 53 f. 1, 2, 4, 5 ' 1890 A. m., Beddard in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r. 30 p. 429 t. 30 f. 21
|
1893 Octochaetus in., Beddard in: P. zooL Soc.

London, 1892 p. 669 j
1893 0. thomasi, Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p.671

f. 2 I 1895 Acanthodrilus t., Beddard, Monogr. ölig., p. 526.

Im Leben bleich bräunlich. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz.

Borsten weitläufig gestellt; Borstendistanz ah gleich hc gleich cd. An einem

Segm. 8 oder mehr Nephridialporen, vorzugsweise in den Borstenlinien.

Kückenporen vorhanden. Gürtel vorn ringförmig, vom 13.— 19. oder 20. Segm.

(= 7 bis 8). Prostataporen und Samentascheuporen in der Borstenlinie b.

Pubertätspapillen, paarig oder ventral-median verschmolzen, auf lutsegmtf.

%—-i-/jg, ^f j. und i'^/j,; bezw. -"/.21, auf einem Teil derselben, oder ganz fehlend.

7 verdickte Dissep. Muskelmagen im 6. oder im 5. und 6. Segm.; 1 Paar
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Kalkdrüseu im 17. oder 18. Segm. 8 oder mehr Micronephridieu in einem

Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. Hoden an der Hinterwand des 10.

und 11. Segm.; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten mit

gesclilängeltem Drüsenteil und langem Ausführungsgang; Penialborsten klein.

Sameutaschen mit mehreren sehr kleinen Divertikeln, die mehr oder weniger

in die Körperwaud eingebettet sind. — L. max. 368, D. max. 13 mm;
Segmz. 238.

Neil-Seeland (Ashbiirton, Dunedin, (\interbnry).

2. O. antarctieus (Beddard) 1889 Acanthodrilus a., Beddardin: P. zool. Soe.

London, p. 378
;

1890 A. a., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. n 30 p. 428 t. 30

f. 17
I

1893 Octochaetus a., Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 669 f. 1 A.

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gestellt, am Hinterkörper vergrössert;

Borstendistauz bc gleich cd, cd grösser als ab. Erster Rückenporus auf

lutsegmtf. %. Gürtel vom 13.— 17. Segm. (= 5). Prostataporen in der Borsten-

linie b; männliche Poren lateral von der Borstenlinie b; Samenrinnen lateral

konvex. Dissep. ^s
— ^Vi« verdickt. Muskelmagen im 6., 2 Paar breit

aufsitzende Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm.

2 Paar einfache Samensäcke im 9. und 10., 2 Paar traubige im 11. und
12. Segm.; Prostaten geknäult; Penialborsten ziemlich klein, gerade, distal

spitz auslaufend, mit zarten, unregelmässig gestellten Querrippchen am
distalen Ende. Samentaschen mit einer kleinen Anzahl kleiner Divertikel. —
L. 240, D. 7 mm; Segmz. 176.

An Sumpfrändern. Neu-Seeland (Ashburton).

3. O. huttoni Beddard 1893 O.k., Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892

p. 674
I

1895 0. h., Acanthodrilus h., Beddard, ]\Ionogr. Ölig., p. 525, 526.

Pigmentlos. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten weit gepaart.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '^/,2- Gürtel vom 13.— 19. oder 20. Segm.

(= 7 ])is 8). Prostataporen jederseits auf einem gegen die Medianlinie hin

überhängenden Längswall, durch Samenrinnen verbunden. Dissep. %— ^'^/^j

verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; Kalkdrüsen im 15. und 16. Segm., nicht

abgeschnürt. Letzte Herzen im 12. Segm. Gonaden an der Vorderwand

der betreffenden Segm.; Penialborsten fehlen. Samentaschen mit einem

kleinen vielteiligen Divertikel („a minute clump of diverticula"). — L. 130,

D. 7 mm; Segmz. 233.

In feuchtem Boden. ISTeu-Seeland (Süd-Canterbury).

4. O. aitkeni (Fedarb) 1898 Benhamia a., Fedarb in: J. Bombay Soc, f. 11

p.432 1. 1 f. 1—5,7
i

1899 Octochaetus a., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., ?;.12 p.242.

Borstendistanz aa gleich '^l^ab gleich bc gleich cd. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. i%„
(/7i9?)- Gürtel vom 13.— 17. Segm. (=5). Männliche

Poren einander genähert; 1 unpaariger weiblicher Porus; Samentaschenporen

paarweise einander genähert. Muskelmagen im 7., 1 Paar mehrteilige Kalk-

drüsen im 15. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. 2 Paar Samensäcke

im 9. und 12. Segm.; Prostaten geschlängelt; Penialborsten glatt, 3 mal so

lang wie die normalen Borsten, S-förmig gebogen. Samentaschen mit einem

schlauchförmigen Divertikel, das ungefähr halb so lang wie die Haupttasclie

ist. — L. 119, D. 3 mm; Segmz. 180.

Ost-Indien (Travankur).
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0. levis (F.W. Hutt.) 1877 Lninbricusl. (part.). F.W. Hutton in: Tr. N.Zealand
Inst., 1-. 9 p. 351 1883 Dygaster?l.. F. AV. Hntton in: N. Zeaiand J. Sei., v.l p. 585

|

1887 Endrilns l. (part.), W.W.Smith in: Tr. N. Zealand Inst., t?. 19 p. 136
]
1889

Lumhrkus (Allolobophora) l. (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 144
|
1891

Dlgaster laevis (part.). Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 10 p. 278
|
1890 Octo-

chaetus? sp., Benhara in: Ann. nat. Hist., ser. 7 r. 3 p. 139.

Borstendiztanz ab gleich cd, bc etwas grösser als ab, aa gleich dd gleich 2 ab.

Gürtel vom 14.—19. Segm. (=(3). ßückengefäss in ganzer Länge dojjpelt. IMuskel-

magen gross, im 6. Segm. 2 Paar Samentaschen, im 8. und 9. Segm. ; Sanientaschen

mit einem einzigen, kleinen, gerundeten Divertikel. — L. 35 mm.

Xeu-Seeland (Hampden).

2. Geil. Dinodrilus Beddard

1888 DeinodriliiS (corr. Dinodrilus) (Typ.: D. benhami), Beddard in: Quart. J.

micr. Sei., n. ser. /•. 29 p. 105.

Borsten zu 6 Paaren au einem Segm. Gürtel mit oder vor dem
14. Segm. beginnend, über wenige (3) Segm. Männliche Poren am 18. Segm.;
2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 1 Paar weibliche Poren;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '/g und %. 1 Muskelmageu vor

den Hoden-Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter.

Xeu-Seeland.

1 Art.

1. D. benhami Beddard 1888 Deinodrilus b.. Beddard in: Quart. J. micr.

JSci., n. ser. r. 29 p. 105 t. 13 f. 3- 10, 16.

Der Kopfläppen teilt das 1. Segm. nicht. Borsten weit gepaart;

Borstendistanz ah gleich cd gleich ef, bc gleich de, hc grösser als ah,

aa gleich /y gleich l^f^cib. Erster ßückeiiporus auf Intsegmtf. ^'/j.,. Gürtel

ringförmig, vom 14.— 16. (= 3). Prostataporen in der Borstenlinie ^>;

Samenrinnen schwach gebogen, lateral konvex; Samentaschenporen in der

Borstenlinie h. Dissep. %— ^7^3 schwach verdickt. Muskelmagen im 6. und
7. Segm.; Kalkdrüsen fehlen. Letzte Herzen im 13. Segm. Samentrichter

frei; traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.: Prostaten geknäult.

Sameutaschen mit 3 kleinen, birnförmigen Divertikeln. — L. ca. 125 mm.
In Walderde. Xeu-Seeland (Lake Brunner in Westland).

3. Gen. Hoplochaetella Mchlsn.*)

1887 Perichaeta (part.), Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 j). 667
[
1890

Hoplochaeta (Typ.: Ferichaeta stuarti) (non OjJlocheta, corr. Hoplochaetn. Rondani 1856,

Dipt.I), Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 57.

Borsten zu vielen (mehr als 8) an einem Segm., in einfachen Ketten.

Männliche Poren am 18. (?), Prostataporen 2 Paar am 17. und 19. Segm.;
1 unpaariger weiblicher Porus; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf.

7s nud ^cr 1 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Mitteldarm mit mehreren
paarigen ßlindsäckeu.

Ost-Indien.

1 Art.

*) Nom. noT. "OttXov -)- xciitri -f- ella. — Der Name OjJlocheta (corr. Hoplochaeta)

wurde 1856 von Rondani (Dipterologiae Italicae Prodromus, v. 1 j). 113) für eine

Dipteren-Crattung vergeben.

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligochaeta. 21
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1. H. stuarti (Bourne) 1887 Perichaeta s., Bourne in: P. zool. Soc. London.

1886 p. 667 1890 [Hoplochaefa] s., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 57.

Borstenketteu ventral und dorsal kurz unterbrochen, mit ca. 52 Borsten.

1 Paar Pubertätspapillen mit Geschleclitsborsten am 8. Segm. in den Linien

der Samentaschenporen. Gürtel vom 14.— 16. Segm. (= 3). 2 Paar Prostata-

poren auf einem eingesenkten, gemeinsamen Pubertätsfeld, das sich vom
-/.J7.— %19. Segm. erstreckt. Muskelmagen im 10. Segm.; 4 Paar dorsal-

laterale Darmblindsäcke im 23.— 26. (?) Segm. Lange, gewundene Prostaten

ersti-ecken sich durch 8—9 Segm. Samentaschen im 7. und 8. Segm., ohne

freie Divertikel, mit gefälteltem Aussehen am distalen Teil (vielleicht Samen-
kämmerchen in der Wandung?). — L. 148, D. 4,8 mm; Segmz. 111.

Ost-Indien (Yercaud, Salem).

4. Gen. Eutyplioeus Mchlsn.*)

1883 TypJweus (Typ.: T. Orientalis) (non Leach 1815, Coleopt.!), Beddard in:

Ann. nat. Hist., ser. 5 t.\2 p. 219 1 1888 Typhaeus, Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v.29 p. Hl, 117.

Borsten zu 8 an einem Segm., sämtlich ventral. Gürtel mit oder vor

dem 14. Segm. beginnend, an 4—4^^ Segm. Männliche Poren und Prostata-

poren 1 Paar am 17. Segm.; 1 Paar weibliche Poren; Samentaschenporen

1 Paar, auf lutsegmtf.
'/s-

^ Muskelmagen vor den Hodeu-Segm. 1 Paar

Hoden und Samentrichter im 10. Segm. (stets?); 1 Paar Sameusäcke;

Prostaten mit Peuialborsten.

Vorder- imd Hinter-Indien, Ceylon.

4 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

Divertikel der Samentaschen einfach 4. E. foveatus . . p. 323

Divertikel der Samentaschen gelappt oder viel-

kammerig — 2.

J
DiA-ertikel der Samentasehen viellcammerig .... 3. E. gammiei . . p. 323

\ Divertikel der Samentaschen 2- oder 3-lappig — 3.

J
Männliche Poren dicht lateral an der ßorstenlinie h 2. E. masoni . . . p. 323

\ Männliche Poren in der Borstenlinie ab I.E. Orientalis . . p. 322

1. E. Orientalis (Beddard) 1883 Typhoeiis o., Beddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 5 V. 12 p.219 t. 8 f. 1, 2, 4, 9^-12
|
1888 Typhaeus o., Beddard in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. U29 p. 117 t. 13 f. 2.

Borsten gepaart, sämtlich ventral. Rückenporen vorhanden. Gürtel

vom ^/^IS.— 17. Segm. (=474)- Männliche Poren in der Borstenlinie ah

auf breiten Pubertätspolstern; Pubertätspapillen auf lutsegmtf. ^Vi5'~^%7' ^7i9»
manchmal auch auf ^"/j^, ^%„, in der Borstenlinie ah. Dissep. % und % verdickt.

Muskelmagen hinter Dissep. ^/, ; Mitteldarm mit 5 Paar dorsalen Aus-

sackungen (Blindsäcken?). Letzte Herzen im 14. (?) Segm. Samensäcke

gross, mehrteilig; Prostaten geknäult; Penialborsten mit S-förmig gebogenem,

zugespitztem distalen Ende (äusserste Spitze mit kappenförmigem Aufsatz?;

Ende mit schrägfaseriger Struktur?). Samentaschen mit 2 kleinen, drei-

lappigen Divertikeln. — L. 250, D. ca. 8^/., mm.

Ost-Indien (Calcutta).

*) Nom. nov. Eu -\- Tucpuueüq. — Der Name Tyijhaeus (corr. Typihoeus) wurde 1815

durch Leach (in: Edinb. Enc, c. 9 ]i. 97) für eine Coleoptereu-Uattuiig vergeben.
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2. E. iiiasoni (Bourne) 1889 Typhacus ui., Bourne in: J. Asiat. Soc. Bengal,

r. 58 p. 112 t. 3 f. 1~3.

Kopflappeu einziehbar. Borsten sämtlich ventral, vorn nicht besonders

eng, am Hinterkörper weit gepaart; am Hiuterkörper Borstendistanz aa

grösser als ab, ab gleich bc und gleich '(/, Ilückenporeu vorhanden.

Gürtel ringförmig, vom -"/.jlS.-
—

-/glT. Segm. (= -ij. Männliche Poren dicht

lateral an der Borstenlinie b, auf breiten Papillen; Pubertätspapillen auf

Intsegmtf. ^^/jg, ^*'/i7, ^^Iiq-> ^%o' i^ ^^^' Borstenliuie ab; Samentascheu-

poren zwischen den Borstenlinien b und c. Dissep. %, ^ß und ^^— ^"^/j^

verdickt, die beiden ersten stark. Muskelmagen hinter Dissep. % ; 1 Paar

kalkdrüsen-ähuliche Erweiterungen im 11. und 12. Segm.; Mitteldarm mit

4 Paar zweiteiligen Aussackungen (Blindsäcken?). Samensäcke gross, mehrere

Segm. einnehmend; Prostaten lang, vielfach geschlängelt. Penialbor'sten in

zweierlei Gestalt: 1) lang, schlank, leicht S-förmig gebogen, vor der distalen Spitze

verdickt, ohne Ornamentierung; 2) kürzer, fast speerförmig, mit abgeflachtem

distalen Ende, das mit hufeisenförmigen Rippen verziert ist. Sameutaschen

mit 2 kleinen, zwei- bis dreilappigen Divertikeln. — L. 130. D. 6 mm.
Ost-Indien (Dehra Dnn).

3. E. gammiei (Beddard) 1888 Typhaeiis gavtuiü (eorr. yammki), Beddard iu:

Quart. ,7. micr. Sei., n. ser. r. 29 p. 111 t. 12 f. 1—9; t. 13 f. 1.

Kopflappen fehlt (eingezogen?). Borsten gepaart, am 1. und 2. Segm.
fehlend; Borstendistanz aa grösser als bc, dd gleich 4

—

bbc. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/jj. Gürtel vom Vnl3.— 17. Segm. (= 4^/ii).

Männliche Poren und Prostataporen getrennt, aber dicht neben einander, in

der Borstenlinie ab auf einem hanteiförmigen, ventral-medianen, polster-

förmig erhabenen Pubertätsfeld; Samentascheuporen in der Borstenlinie ab;

2 quergestreckte, ventral-mediane Pubertätspolster auf Intsegmtf. ^®/._,„ und

-721 • Dissep. % rudimentär,
'/s— 7io verdickt. Muskelmagen im 6. und

7. Segm.; 1 Paar Kalkdrüsen im 13. Segm. Letzte Herzen im 13. Segm.

1 Paar Hoden im 10. Segm., eingeschlossen in eine unpaarige Testikelblase

;

1 Paar lange, traubige Samensäcke vom 10. Segm. weit nach hinten ragend;

Prostaten geschlängelt; Penialborsten unterhalb des germideten distalen Endes

etwas verdickt und mit gezackten Halbringeln verziert. Samentaschen mit

2 kleinen, vielkammerigen Divertikeln. — L. ca. 250. D. 6— 12^, mm.
Ost-Indien (Darjiling).

4. E. foveatus (Rosa) 1890 Typhacus f., Rosa in: Ann. Mus. Geuova. i:29 p.389.

Kopfläppen einziehltar oder fe]ilend(?). Borsten sämtlich ventral; Borsten-

distanz cd gleich 2 ab, bc grösser als cd, aa grösser als bc. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf "/j.,. Männliche Poren in einer ventralen Furche, die lateral

bis zur Borstenlinie b reicht; Samentaschenporen in der Borstenlinie b.

Dissep. %, **/, und %— ^7ii (=*) verdickt. Muskelmagen zwischen den

Dissep. *', und ^^'j, (V). Samensäcke gelappt; Prostaten geknäult, mit distal

stark verdicktem Ausführungsgang; Penialborsten gekrümmt, einfach zugespitzt,

am distalen Ende regellos mit Punkten verziert. Samentaschen mit 2 kurzen,

einfachen Divertikeln. — L. 170—180. D. 5 mm; Segmz. 150—170.

Birma (Rangun).

E. levis (Rosa) 1890 Typhaeus laevis (covr. levis), Rosa in: Ann. 3Ius. Genova,

r29 p. 388.

Braun. Kopf pro-epilobiseli. Borsten sämtlich ventral; Borstendistanz cd grösser

als ab: am Yordcrkörper bc grösser als cd; am Hinterkörper cd grösser als bc.

21*



324 Eutyphoeiis, Diplocardimae, Diplocardia

Rückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig, vom ^j^lfi.
—

''al". JSegm. (=4^/4).

Männliche Poren am 17. Segm. zwischen den Borstenlinien a und 6, auf rentral-median

ziihammenhängenden Papillen : Sameutaschenporen in der Borstenlinie b. — L. 35,

D. 2 mm; Segmz. 180.

Birma (Distrikt Cheba oder ßiapo). Ceylon.

D. Subfam. Diplocardiinae

1888 Farn. Acanthodrllidae (part.). H. Garman in: Bull. Illinois Lab., v.^ 13.74
|

1895 Sippe? [e Subfam. Microscolecini], 3Iichaelseu in: Verh. naturw. Ver. Hamburg,
ser.3 r.2 p.23

\

1895 Fam. AcantJiodrilidae (part.), ßeddard, Monogr. Ölig., p.51f>
|
1899

Diplocardinae, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., r. 12 p. 241 |
1900 i>. (part.: excl. Gen.

Trigaster). Eisen in: P. Calif. Ac, ser. Ü v.2 p. 165.

Borsten zu 8 an einem Segm.; Borsteudistauz dd g-rösger als ^j^u

(stets?). Gürtel vor dem 14. Segm. beginnend, an 5^:^— 7 Segm. Männliche

Poren am 18., 19., 20. oder 21. Segm.; Prostataporeu 2 Paar, eine Segm.-

Länge vor und hinter dem männlichen Porus; Samentascbenporen 2 oder

3 Paar, die hintersten am 9. Segm. 2 oder 3 Muskelmageu im 5.^

—

7. Segm. oder in zweien derselben. Kein meganephridisch. 2 Paar

Hoden und Samentrichter frei im 10. und 11. Segm.; Prostaten mit einem
mehr oder weniger laugen Drüsenteil, der einfach schlauchförmig oder doch

von einem überwiegend grossen Zentralkaual (von dem kleine Seitenkanäle

ausgelien können) durchzogen ist; Samenleiter gesondert von den Prostaten

ausmündend.

Terrestrisch und im Süsswasser. Nord-Amerika.

2 Gattungen, 10 Arten und 2 unsichere Unterarten.

Übersicht der Gattungen:

2 Muskelmagen im 5. und 6. oder im 6. und 7. Segm. 1. Gen. Diploeardia . ]). 324

3 Muskelmagen im 5., 6. und 7. Segm 2. Gen. Zapotecia . . p. 329

1. Gen. Diploeardia H. Garman

1888 Di2)locardia (Typ.: D. communis), H. Garman in; Bull. Illinois Lab., r. 3

1). 47
i

1891 Subgen. D., Beddard in; P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p. 270 |
1899 D., Eisen

in: Zool. Bull., v.2 1^.161
|
1893 Geodrilus (Typ.: G. singularis), Ude in: Z. wiss.

Zool.. V. 57 p. 69
i

1895 Acanthodrilus (part.), Beddard. Monogr. Ölig., p. 527 ]
1896

Aleodrilus (Tj^.; A. keyesi), Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 5 p. 145
|
1900 Diplo-

eardia (Subgen. Aleodrilus -\- Subgen. OmaJumia (Typ. ; D. (0.) verrucosa) -j- Subgen. D.
-\- Subgen. Naillenia (Typ.: D. (N.) koebeli)), Eisen in: P. Calif. Ac, ser.3 v.2 p. 168,

171, 172, 173, 197.

Borsten zu 8 an einem Segm.; Borsteudistauz dd grösser als ^2"
(stets?). Gürtel vor dem 14. Segm. beginnend, an öYg— 7 Segm. Männ-
liche Poren am 18., 19., 20. oder 21. Segm.; 2 Paar Prostataporen an den
beiden Segm.. die dem Segm. der männlichen Poren benachbart sind. 2 oder

3 Paar Samentaschenporen, die hintersten am 9. Segm. 2 Muskelmagen, meist

im 5. und 6., selten im 6. und 7. Segm.; gesonderte, taschenförmige Kalk-
drüsen uud Oesophagealtaschen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

Prostaten mit einem mehr oder weniger langen Drüseuteil. der einfach

schlauchförmig oder doch von einem überwiegend grossen Zentralkanal (vou

dem kleine Seitenkanäle ausgehen können) durchzogen ist.

Terrestrisch und im Süsswasser. Nord-Amerika (Florida. Georgia, Nord-Carolina,

Illinois, Nebraska, Nieder-Californien und Mexico).

9 Arten und 2 unsichere Unterarten.
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Übersicht der Arten

:

1

' Männliche Poren im 21. Segm. (Subgen. Alcodrilus

Eisen) 1». D. keyesi . . . . p. B29
Männliche Poren am 20. Segm. (Subgen. Omuhania

Eisen) 8. D. veri-ucosa . . . p. 329
Männliche Poren am 19. Segm. (Subgen. Diplocardia

Eisen) - 2.

Männliche Poren am 18. Segm. (Subgen. NoiUenia

Eisen) 1. D. koebelei . . . p. 325

j
Einige Borsten ab der Samentaschen-Region zu

: Geschlechtsborsten umgewandelt — 3.

i Borsten des Vorderkörpers sämtlich normal — 5.

)
Muskelmagen im H. und 7. Segm 7. D. michaelseni . . p. 328

I
Muskelmagen im 5. und (i. Segm. — 4.

( Penialborsten glatt 6. D. eisen! .... p. 328

) Penialborsten ornamentiert 5. £). udei p. 327

) 2 Paar Samentaschen 2. D. riparia . . . . p. 325

) 3 Paar Samentaschen — 6.

I
Penialborsten glatt 3. D. commvmis . . p. 326

\ Peniall)orsten ornamentiert 4. D. caroliniana . . p. 327

]. D. koebelei Eisen 19U0 D. (NaiUenia) koebeli (corr. koeheki). Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 197 t. 14 f. 177. 178.

Bleicli fleischfarben, pigmentlos. Kopf epilobisch ('/.,). Borsten orna-

mentiert; a nnd b am Yorderkörper grösser als c und d; postclitellial

Borstendistanz c/a gleich bc oder etwas grösser, ab gleich cd oder etwas

kleiner oder grösser, ^/^ bis ^4 so gross wie aa; anteclitellial vergrössert

sich cd, so dass cd um die Hälfte grösser als ab ist. Erster Kückenportis

auf Intsegmtf. 78- -^^^ quadratisches Pubertätspolster ventral-median am
17.— 19. Segm.; Prostataporen am 17. und 19., männliche Poren am 18. Segm.;
Samenrinnen gerade. Pubertätspapillen ventral-median auf Intsegmtf. ^7ii'

^7i5 und -'Vg^ („betweenXIII and XXIV", laps.?). Samentaschenporen 2 Paar,

vorn am 8. und 9. Segm. Dissep. ^^— ^\/,., verdickt, % und
".,f,

sehr stark,

die übrigen stufenweise schwächer. Eückengefass doppelt. 2 Paar traubige

Samensäcke im 10. und 11. Segm.; Prostaten dick und lang; Penialborsten

sehr lang, im ganzen sichelförmig gebogen, mit zurückgebogenem distalen

Ende; in der ganzen (?) Länge der Penialborste mehr als 20 Reihen von
kurzen, scliuppenförmigen Dornen („twenty or more rows of short scalelike

spines"; yrichtiger: eine Reihe von 20 und melir kurzen etc.; ifi der Alibildung

erkennt man nur eine Längsreihe solcher Dornen), die im allgemeinen kaum
vorragen, an dem gebogeneu distalen Ende aber länger sind und deutlicli

vorragen. Samentaschen mit einem grossen, höckerförmigeu Divertikel an

der Vorderseite des kurzen Ausführungsganges; Samenkämmerchen in der

Wandung des Divertikels. Ventrale (?) Borsten des 9. Segm. auf papillen-

förmigen Erhabeulieiten, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, doppelt so lang

wie die normalen Borsten, fast gerade, mit spateiförmiger distaler Spitze,

und anscheinend (nicht sicher festgestellt) wie die Penialborsten ornamentiert.
— L. 80—100, D. 2 mm; Segmz'^ ca. 100.

Mexico (Morelos).

2. D. riparia Frank Sm. 1895 D. r., Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., r. 4

p. 138
;

1900 D. )., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 175 t. 13 f. 143, 144.
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Vorn dorsal brauu. Kopf epilobisch (^,'._,). Borsteudistanz cid wenig

grösser als ^/o m, aa gleich hc, ah sehr wenig grösser als cd. Erster Eücken-

porus auf Intsegmtf. '"/j,. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 18. 8egm. Prostata-

poreu am 18. und 20., männliche Poren am 19. Segm.; vertieftes veutral-

medianes Pubertätsfeld vom 17.— 20. Segm., paarige oder unpaarige

Pubertätspapillen ventral auf einem Teil der Intsegmtf.
^**/i,, ^'/is' '"/21

und ^^/oo. Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 8. und 9. Segm. in der

Borsteniinie ab. Dissep. %

—

'7j4 verdickt,
'/s
—

^"/n ^^hr stark, die übrigen

stufenweise schwächer. Rückeugefäss einfach. 2 Paar Samensäcke im 9. und

12. Segm. Penialborsten vorhanden. Sameutaschen mit sackförmiger Ampulle,

kurzem, undeutlich al)gesetztem Ausführungsgaug und einem grossen, ohr-

förmigeu, durch mehrere übereinanderliegende Einschnitte geteilten (mehr-

kammerigen?) Divertikel. — L. 220— 250, D. 3 mm; Segmz. 136— 157.

In zeitweilig überschwemmten Flussbänken. Illinois (Havana).

3. D. eomniunis H. Garman 1888 D. c, H. Garman in: Bull. Illinois Lab.,

V.3 p. 47 t. 1—5
I

1891 Acanthodrilus (D.) c, Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10

p.270
I

1895 A. c, Beddard, Monogr. Ölig., p. 530
|
1900 D. c. -f D. simjularis (part.:

exc\. D. s. caroliniana), Eisen in: P. Calif. Ac, ser.3 i'.2 p. 189, 191
]

1893 Geodrüns

singnlaris, Ude in: Z. wiss. Zool., r. 57 p. 69 t. 4 f. 16— 19
|
1895 Diplocardia (G.) s.,

Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., v. i p. 285
|
1895 D. s., Ude in: Z. wiss. Zool., i\61

p. 129 t. 6 f. 11. 12.

Fleischfarben bis braun. Kopf epilobisch (^j.^). Borsten weit gepaart;

Borsteudistanz aa grösser als hc, dd sehr wenig grösser als ^/.^ h. Erster

Rückeuporus auf Intsegmtf. 7s

—

^'Vii- Nephridialporen dicht unterhalb der

Borstenlinie (/. Gürtel ringförmig oder undeutlich sattelförmig, vom 13.

—

18. Segm. (= 6). Prostataporen und männliche Poren in der Borsteulinie ah,

am 18. und 20. bezw. 19. Segm.; Samenrinnen schwach gebogen,

medianwärts konvex, in der Mitte verbreitert; Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf %, '/s
^^^ % ^^ ^^'^ Borsteulinie ah. Pubertätspapillen in der

Borsteulinie ah hinten am 17. und 20. oder dazu noch am 21. und 22. Segm.;

häufig fehlend. Dissep. ^7— "Vn etwas verdickt. Letzte Herzen im 12. Segm.

2 Paar Samensäcke im 9. und 12. Segm., die hinteren traubig; Prostaten

mit dickem, unebenem Drüsenteil; Penialborsten einfach gebogen, schlank,

ohne Oruamentierung. Samentaschen mit einem kleinen, platten, in breiter

Mittelfläche aufsitzenden Divertikel. — L. 65—300, D. 3iiim; Segmz. max. 165.

Illinois (Havana, Urbana, Champaign, Danville).

Es lassen sich 2 verschiedene, ziemlich unsichere Formen unterscheiden:

D. cominunis (typiea) H. Garman 1888 D. c, H. Garman in: Bull. Illinois

Lab., i'. 3 p. 47.

Fleischfarben. Borsten glatt. Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. ^^^'i- Gürtel

sattelförmig, liüclvongefäss im 7., 9., 11. etc. Segm. doppelt, im 8.. 10.. 12. etc. ein-

fach. — L. 300 mm; Segmz. 123— 165.

In schwarzem Prairie-Boden. Illinois (Urbana, Champaign).

D. communis singularis (Ude) 1893 Geodrilus s.. Ude in: Z. wiss. Zool.,

i\ 57 p. 69 t. 4 f. 16—19.

Braun oder bleich gelb. Borsten am distalen Ende schwach ornamentiert. Erster

Rückeuporus auf Intsegmtf. '/g. Gürtel am 14.— ^/2l7. Segm. ringförmig, ventral

schwächer entwickelt, am 13. und V2I7.—18. Segm. sattelförmig. Rückengefäss einfach.

— L. 65, D. 3 mm.

Illinois (Havana, Urbana, Danville).
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4. D. caroliniana Eisen 1899 D. singnlaris c, Eisen in : Zool. KiilL, v. 2

p. 172 : 1900 D. s. c, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 r. 2 ]). 193 t. 13 f. 137—U2.

Im Leben fleisclifarben
;

pigmentlos. Kopf epilobisch (^/.,). Borsten

ornameutievt; Borstendistauz cid grösser als ^/.,u, ab gleich '/., aa (Angabe
..twice as long as a«" wobl nmzukehren?), ab kleiner als ^jobc. Erster ßücken-
porus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig, vom 13.— l2^^- Segm. (=• S^/.^).

Prostataporen und männliche Poren in der Borstenlinie a. erstere am 18. und 20.,

letztere am 19. Segm.; 8amenrinnen geschweift; Pubertätspapillen hinten am
17., 21. und 22. Segm., zwischen den Borstenlinien a, an den beiden ersten

Segm. paarig, am letzten unpaarig. Samentaschenporen 3 Paar, vorn am
7., 8. und 9. Segm. Dissep.

'/s
^'^^ % massig stark, -^j^, und ^^)\^ etwas

schwächer verdickt. Kalkdrüsen fehlen. Eückengefiiss einfach; letzte Herzen
im 12. Segm. 2 Paar Sameusäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten gross,

lang schlauchförmig, fast gerade, mit dünnem, scharf abgesetztem, massig

langem Ausführungsgang; Peniall)orsten ungefähr 3 mal so lang wie die

normalen Borsten, schlank, S-förmig gebogen, mit schlankem, scharf zugespitztem

distalen Eude, das mit weitläufig gestellten, durch Einkerbungen begrenzten,

stumpfen, wenig vorragenden Zähnen verziert ist. Samentaschen mit unregel-

mässig aufgeblähter, sclilauchförmiger Ampulle, die im allgemeinen nicht

dicker als der kurze, nicht scharf abgesetzte Ausführungsgang ist, und mit

einem schlanken, keulenförmigen, am blinden Ende knopfförmig angeschwollenen

Divertikel. Borsten des anteclitellialen Körperteils sämtlich normal.— L. 40—50,
D. 1^., mm; Segmz. 98—136.

Unter vormoderndem Holz in Sümpfen. Nord-Carolina (Raleigli).

5. D. udei Eisen 1899 D.U., Eisen in: Zool. Bull., v.2 p. 108 i 1900 D.U.,

Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 r. 2 p. 182 t. 11 f. 117; t. 13 f. 145—154.

Eleischfarben; pigmentlos. Kopf epilobisch (-/.,). Borsten zart orna-

mentiert; Borstendistanz (/(/ grösser als 7-2^*? ^^ gleich Sab, bc etwas grösser

als aa, cd fast gleich 2 ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"^/n. Gürtel

dorsal vom 13.— ^/._,18. Segm. (=5^/.,), venti-al vom 13.— - 32I. Segm. (^ 8%).
Prostataporen am 18. und 20., männliche Poren am 19. Segm., sämtlich in

der Borstenlinie a; Samenrinnen gerade; manchmal 3 Paar längliche Pubertäts-

felder am 18., 19. und 20, Segm. zwischen den Borstenlinien b und c;

Samentaschenporen 2 Paar, vorn am 8. und 9. Segm. in der Borstenlinie b.

Dissep. 'y?— ^7i-2 verdickt,
'/s

wnd % nur massig stark, die übrigen stufen-

weise noch schwächer. Eückengefäss einfach; letzte Herzen im 12. Segm,
2 Paar ti'aubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten mit sehr

kurzem, dickem, unebenem Drüsenteil und sehr dünnem, ziemlich langem,

scharf abgesetztem Ausführungsgang; Penialborsten bis mehrmal so laug wie

die normalen Borsten, mit hakenförmiger distaler Spitze, am distalen Eude
mit Reihen dorn-artiger Erhabenheiten, verbunden mit Vertiefungen. Samen-
taschen ohne deutliches freies Divertikel, mit Samenkämmerchen in der

Wandung des Ausführungsganges, die an der betreffenden Stelle manchmal
etwas aufgebläht erscheint. Borsten a und b des 8., 9, und 10. Segm. zu

Geschlechtsborsten umgewandelt, schlank und viel länger als die normalen

Borsten, am distalen Ende mit länglichen distal- und proximalwärts spitz aus-

laufenden, durch wallartige Erhabenheiten von einander getrennten Einsenkuugen,

die ziemlich regelmässige Anordnung zeigen. — L. 70—90, D. 2 mm;
Segmz. 200—220.

Nord-Carolina (Raleigh).
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6. D. eiseni (Mchlsn.) 1894 Geodrllns e., Micliaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

v.S p. 184 1895 Diplocardia e., Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., vA p. 148 ' 1895

D. e., Ude in: Z. wiss. Zool., n 61 p. 136
|
1900 1). e., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

V. 2 p. 173.

Farblos bis rauchgrau. Kopf epilobisch (^Z«). Borsten ornameutiert.

mehr oder weniger weit gepaart; Borstendistanz aa gleich Vi 2'*' '^^'^ gleich

^;, //; am Mittelkörper 2 ah gleich he, hc grösser als cd, oder ah und cd

verengt zu Gunsten von aa und hc\ an den Körperenden ah gleich hv gleich cd.

Erster Knckeuporus auf Intsegmtf. ^7i2- Nephridialporen in der Borsten-

linie d. Gürtel ringförmig, vom 13.— ^/ol8. Segm. (= ö^s). Prostataporen

in der Borstenlinie h am 18. und 20. Segm.; männliche Poren in der

Borstenlinie a am 19. Segm.; Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex;

quadratisches Pubertätspolster ventral-median vom 18.— 20. Segm.;

Samentaschenporen meist 2, selten 3 Paar, hinten am (7.) 8. und 9. Segm.

Dissep. %— ^Vi-2 stark,
'/s

^^^ ^li
sowie

^-/i.s
—

^^As stufenweise schwächer

verdickt. Rückengefäss teilweise verdoppelt; letzte Herzen im 13. Segm.

Mehrteilige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Drüsenteil der Prostaten dick

schlauchförmig, mit unebener Oberfläclie; Penialborsten zart, schlank gerten-

förmig, 0,5 mm lang, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem 1 »reiten,

stummeiförmigen, anliegenden Divertikel. Borsten a/> des 8. und 9. Segm.

zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 0,5 mm lang, mit zahlreichen liinglichen

Narben, deren proximaler Rand zahnartig vorragt, und klaueuartig zugespitzter,

an der konkaven Seite zugeschärfter distaler Spitze. — L. 30— 160, D. IV,—
3^2 mm; Segmz. 123— 165.

Florida (Ceder-Hammock, Lake Eola. Orlando. Lake Leonore. Arkadia. Sanford.

Lake Gatlln), Georgia (Savannali).

7. D. miehaelseni Eisen 1899 I). m., Eisen in: Zool. Bull., r. 2 p. 167
j

1900

D. m.. Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 r. 2 p. 177.

Im Lel>en fleischfarben. Kopf tauylobiscli. Borsten siimtlich ventral

gestellt; Borstendistanz aa gleich 'dab, ah gleich ^j^hc. Erster Kückenporus

auf Intsegmtf. **/5. Gürtel ringförmig, dorsal vom 13.— ^^IS. Segm. (= 5^.,),

ventral vom 14. —17. Segm. (=4). Prostataporen am 18. und 2u.. männ-
liche Poren am 19. Segm.; Sameurinnen gerade; ein ovales, eingesenktes

Pubertätsfeld ventral-median vom 18.— 20. Segm.; je 1 birnförmige Pubertäts-

papille ventral-median vom 21.— ^.,22. und vom ' , 22.— 23. Segm.; 1 Paar

tiefe, rundliche Pubertätsgruben hinten am 17. Segm. Samentaschenporen

2 Paar, eines vorn bis mitten am 8., eines hinten am 9. Segm.; 1 Paar

einander genäherte Pubertätspolster ventral am 8. und 9. Segm. Dissep.

%— ^'/i2 verdickt, besonders stark '^

g und %, die übrigen stufenweise

schwächer. 2 Muskelmagen im 6. und 7. Segm.; ein dicker Drüsenmagen
im 14. und 15. Segm. Rückengefäss einfach (V); letzte Herzen im 11. Segm.
3 Paar Samensäcke im 9., 10. und 11 Segm.. die des 10. Segm. fast einfach,

die übrigen deutlicli traubig; Prostaten mit dickem, länglichem, einmal

zusammengelegtem, änsserlich warzigem Drüsenteil und deutlich abgesetztem

Ausführungsgang; Penialborsten vorhanden. Samentaschen mit grosser in der

Mitte eingeschnürter Ampulle, langem, zusammengelegtem (..folded") Aus-

führungsgang und einem grossen ovalen Divertikel. Borsten a und h des

8. und 9. Segm. zu Geschlechtsborsten umgewandelt, lang und schlank, am
distalen Ende ornamentiert, mit in die Länge gestreckten Einsenkungen. die

von stark erhabenen, in kurze Dornen ausgezogenen, gebogenen und geschweiften

Längsrippen eingefasst sind. — L. 45, D. 2 mm; Segmz. 63.

In Si'niipl'en und im Wasser unter Baumstänuneu. Nord-Carolina (Raleiuh).
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8. D. verrucosa Ude 1895 D. i\, Ude in: Zool. Anz., v. 18 p. 339 1895 D. v.,

Ude in: Z. wiss. Zool., r. Ol j). 133 t. (> f. 13—16 ! 1900 D. (Omahania) v., Eisen in:

P. Calii. Ac, ser. 3 v. 2 p. 172.

Farblos. Kopf epilobisch (^ o). Borsten schwach oniameutiert, gepaart;

Borstendistauz aa gleich 3 ab. bc gleich 2

—

2'^j^ah, cd grösser als ab, cid

etwas grösser als '/.>ir, gegen die Körperenden vergrössert sich aa auf Kosten
von bc. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. ^o- Nephridialporeu in der

Borstenlinie (/. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 18. Segra. (=^6). Quadratisches

Pubertätspolster ventral-median vom ^^^lQ.— ^/.tSS. Segm.; auf diesem die

Prostataporen und die männlichen Poren in der Borstenlinie ab am 19. und 21.

bezw. 20. Segm., verbunden durch geschweifte, in der Mitte verbreiterte

Samenrinnen, und 11 svmmetrisch augeordnete Pubertätspapillen. Samen-
tascheuporeu 2 Paar, am 8. und 9. Segm., dicht vor der Borstenzone zwischen

den Borstenlinien a und b. Dissep. %— ^^12 verdickt. Letzte Herzen im
12. Segm. 2 Paar mehrteilige Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten

weitläufig geschlängelt, mit kurzem Ausführungsgang; Peuialborsten bos'en-

förmig, glatt, ohne Ornamentierung. Samentaschen mit einem kleineu, platten,

an der Mittelfläche angehefteten Divertikel. — L. 65— 75, D. 2^ .,— 3 mm;
Segmz. 100—125.

Nebraska (Omaha).

9. D. keyesi (Eisen) 1896 Aleodrilus k.. Eisen in: Mein. ('alif. Ac, v.2 nr. 5

p. 146 t.50 f. 66—70; t.51; t. 52 f. 82— 86
|
1900 Diplocardia (A.) k., Eisen in : P. Calif.

Ac. ser. 3 (-.2 p. 171 t. 13 f. 136 |
1899 I). k., Eisen in: Zool. Bull., i:2 p. 164.

Im Le])eu bleich fleischfarben, gefleckt. Kopf epilobisch (^/o). Borsten

glatt, sämtlich ventral, weit gepaart; Borstendistanz aa grösser als bc, ab

etwas grösser als cd, ab gleich \.^aa. Erster Kückeuporus auf lutsegmtf ^/g.

Nephridialporeu (sämtlich?) oberhalb der Borstenlinie d. Gürtel vorn riug-

förmig, hinten sattelförmig, vom ^l^^^-— ^o20. Segm. (= 7). Prostataporen

und männliche Poren in der Borstenlinie ab, am 20. uud 22. bezw, 21. Segm.;
Samenrinuen fast gerade, schwach gebogen, medianwärts konvex; Samen-
taschenporen 2 Paar, dicht hinter lutsegmtf '/g und % in der Borsteuliuie ab.

Dissep. 7s
— ^10 massig stark, *^;, uud ^^ „ schwach verdickt. Rückengefäss

einfach; letzte Herzen im 12. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im 9. und
12. Segm., die hinteren grösser; Prostaten klein, schlauchförmig, proximal

verdickt; Peuialborsten fehlen. Saraentascheu mit kleiner birnförmiger Ampulle
uud mehrfach so langem, schlauchförmigem Ausfüliruugsgaug, in dessen Mitte

ein kleines warzenartiges, ohrförmiges (luich der Abbildung aus 3 distal mit
einander verwachsenen Samenkämm ercheu bestehendes?) Divertikel einmündet.

Auteclitelliale Borsten sämtlich normal. — L. 70, D. 5 mm; Segmz. 150.

Nieder-Californien (Ensenada de Todos Santos).

2. Geu. Zapotecia Eisen
^

iHOü Zapottcia (Typ.: Z. ameca-mecae), Eisen in: P. (Ailif. Ac, ser. -3 v.2 p. 205.

Borsten zu 8 an einem Segm.; Borstendistanz dd grösser als 7-2 "•

Gürtel vor dem 14. Segm. »beginnend, an 7 Segm. Männliche Poren am
18. Segm.; Prostataporen 2 Paar, am 17. uud 19. Segm.; Samentaschenporen

2 Paar, auf lutsegmtf "^ und *^g. 3 Muskelmagen im 5.— 7. Segm.
Gesonderte, taschenförmige Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie Hoden und
Sameutrichter; Prostaten schlauchförmig.

Terrestrisch. lilexico.

1 Art.
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1. Z. ameeamecae Eisen 1900 Z. ameca-mecae, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

i: 2 p. 205 t. U f. 180.

Bleich fleischfarben, pigmentlos. Kopf epilobisch (^/.,). Borsten sämtlich

ventral; Borstendistanz ab gleich cd, aa grösser als bc, bc mehr als doppelt

so gross wie ab. Nephridialporeu in der Borstenlinie h. Erster Rückenporus

auf lutsegratf. ^"^/jg. Gürtel sattelförmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7).

Dissep. '7(i-^"/io stark, % und ^/j„ ungemein stark verdickt. Letzte Herzen
im 12. Segm. 2 Paar grosse, traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten sehr dünn, mehrfach zusammengefaltet, mit sehr kurzem Aus-
führungsgang; Penialborsten dünner als die normalen Borsten, mit leicht

gebogenem, glattem (?) distalen Ende. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle
und massig langem Ausführungsgang, dessen ganze Vorderseite zu einem

sehr grossen, nicht scharf abgesetzten, breit sackförmigen Divertikel auf-

gebläht ist; Samenkämmerchen in der Wandung des Ausführuugsganges und
des Divertikels. — L. 120, D. 8 mm; Segmz. 200.

Mexico (Amecameca).

E. Subfam. Trigastrinae
1888 Farn. AcantJiodriUclae (part.), Hosa in: Boll. Mus. Torino, v.3 nr. 41 p. 9

|

1890 Farn. Typhaeiclae (part.: Gen. Dichogaster) -(- Fam. Acanthodrilidae (part.: Gen.

Trigaster). Benliam in: (^uart. J. micr. Sei., n. ser. r. 31 p.220
j
1891 Fam. AcantJtodriliäae

(part.) -)- Fam. CV^^.»fofZn7irfrte (part.), Beddard in: P. phys. Soe. Edinb., r. 10 ]).265
]
1891

Acanthodrilhiae (part.) -\- Cryptodrilinae (part.), Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v. 6

p. 379
I

1895 Sippe Benhaniiacea [e Subfam. Microscolecini], Michaelsen in: Yerh. naturw.

Ver. Hamburg, ser. 3 v.2 p.23 |
1895 Fam. Cryptodrilidae (part.)-)- Fam. Acanthodrilidae

(part.), Eeddard, Monogr. Ölig., p.4-43, 516
|
1897 Benham'mi, Michaelsen in; Verh. naturw.

Ver. Hamburg, ser. 3 v. 4 p. 25
|

1900 Diplocardinac {itart.) -\- BenJtatninae, Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 165, 208.

Borsten zu 8 an einem Segm., meist sämtlich ventral, selten Borste d

lateral stehend. Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, über 4

—

27 Segm. Männliche Poren am 18., 17. oder 19. Segm.; Prostataporen 2,

1 oder 3 Paar, am 17.—19. Segm., der Anlage nach in der Borstenlinie ab,

also der ventralen Medianlinie sehr genähert; Samentaschenporen 2 Paar

auf Intsegmtf. 7s ^^^ %• '^^er 1 Paar auf einer derselben. Meist 2, selten

3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; meist 3 Paar Kalkdrüsen am Hintereude

des Oesophagus, manchmal weniger oder weiter vorn, selten ganz fehlend.

Plectonephridisch. Prostaten schlauchförmig; Samenleiter, so weit bekannt,

gesondert von den Prostaten oder höchstens in einem gemeinsamen Porus
mit denselben ausmündend.

Terrestrisch. Tropisches Afrika (von Abessinicn und Eissao bis Mosambique),

Süd-Asien und Malayischer Archipel (von Sumatra bis Celebes), Polynesien (Neu-Guinea,

Samoa, Yiti-Insebi), Antillen, Amerika (von Venezuela bis Qalifornien). 1 Art sicher

vielfach verschleppt (nach Deutschland, Paraguay, Madagaskar und anderen Gebieten).

2 Gattungen, 72 Arten, 3 Unterarten und 2 Varietäten.

Übersicht der Gattungen:

Keine Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Segm 1. Gen. Trigaster. . . j). 330

Meist3, selten 2 Paar Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Segm. 2. Gen. Dichogaster . p. 334

1. Gen. Trigaster Benham

1886 Trigaster (Typ.: T. lankcsteri), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V.21 p. 77, 94 ! 1890 T. (part.), Benham in: Quart. J. micr. Sei., u.ser. v.'dl p.231
|
1900

T., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 201 |
1889 Benhamia (part.), Michaelsen in:
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Mt. Mus. Ham])urg, r.6 p. 6 ' 1896 [Trlgdster -\-] Benhamia (part.), Beddard in: P. zool.

Soc. London, p. 209
|

1898 Dichogaster (part.). Fedarb in: P. zool. Soc. London, p. 449.

Borsten in 4 Paaren an einem Segm.; Borstendistanz dd meist (stets?)

grösser als ^/o«; cd meist (stets?) grösser als ah. häutig sehr viel grösser.

Männliche Poren am 18. oder 17. Segm.; Prostataporen 2 oder 1 (abnorm
auch 3) Paar, am 17. und 19. oder am 17. (abnorm am 17., 18. und 19.?)

Segm.; Samentaschenporen 2 oder 1 Paar, auf Intsegmtf. 78 '^^^ % oder

einer derselben. 2 oder 3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Kalkdrüsen

fehlend oder Idein, wenn vorhanden, 2 oder 3 Paar im 11.— 12. oder 13. Segm.
Nephridien diffus.

Ost-Indien, ]\[exico. Antillen.

5 Arten und 3 Unterarten.

Übersicht der Arten:

I
3 Muskelmagen LT. lankestei-i . . p. 331

\
2 Muskelmagen — 2.

(1 Paar Prostaten und 1 Paar Samentaschen ... 5. T. pai'va . . . p. 334

)
2 Paar Prostaten und 2 Paar Samentaschen — 3.

)
2 Paar kleine Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. — 4.

^
i
Kalkdrüsen fehlen 2. T. tolteca . . . p. 333

(
Borstendistanz cd höchstens wenig grösser als ah . 4. T. poonensis . . p. 333

\
Borstendistanz cd gleich 2^l<iah 3. T. indica . . . p. 333

1. T. lankesteri Benham 1886 T.I., Benliam in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

r. 27 p. 94 t. 9 f.31—42 1889 Benhnmial., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.(i p.6.

Kopf prolobisch. Gürtel sattelförmig, mit dem 14. oder 15. Segm.
beginnend, an 21(22?)— 27 Segm. Sämtliche Geschlechtsporen in der

Borstenlinie ah\ 2 Paar Prostataporeu am 17. und 19., männliche Poren

am 18. Segm., 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7$ ^^^ %'
Samenrinnen gerade. 3 Muskelmagen vor den Hoden-Segm.; Kalkdrüsen

fehlen. Prostaten mit langem, geschlängcltem oder gewundenem Drüsenteil

und sehr kurzem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang; Penialborsten

fehlen. Samentaschen mit dick birnförmiger Ampulle und kurzem, engem
Ausführungsgang, mit einem kleinen, warzenförmigen Divertikel am Aus-

führungsgang oder ohne Divertikel.

Antillen-Insel St. Thomas.

Diese Art zerfällt in 3 Unterarten.

Übersicht der Unterarten:

Borsten am Vorder- und Mittelkörper bis

mindestens zum 50. Segm. gleich-

massig eng gepaart ; Borstendistanz aa

gegen die männlichen Poren kaum
merklich verringert 1 a. T. lankesteri (typica) . . ]>. 332

Borsten am Vorder- und Mittelkörper

massig eng gepaart oder weitläufig

gestellt; Borstendistanz aa gegen die

männlichen Poren deutlich verringert— 2.

Borsten weit gepaart, am 50. Segm.

Borstendistanz cd gleich ca. '/^^c,

ab gleich ca. '/ü hc 1 b. T. lankesteri intermedia . p. 332

Borsten weitläufig gestellt, am 50. Segm.

Borstendistanz cd nur wenig kleiner

als hc, ah gleich -/s bc 1 c. T. lankesteri calwoodi . p. 332
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la. T. lankesteri (typica) Benbam 1886 T.I., ßenhamin: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. r. 27 p. 94 t. 9 f. 31 -42
|

1889 Benhaminl, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
r. 6 p. 6.

Borsten kleiu, am Vorder- iiud Mittelkörper bis mindestens zum 50. Segm.
eng gepaart; Borstendistanz aa grösser als bc, gegen die männlichen Poren
kaum merklich verringert. Rückenporen fehlen (?). Gürtel vom 14.-—40. Segm.
{-^= 27). Prostataporen in einem medianen, eingesenkten Pubertätsfeld, das

sich über das 16.— 20. Segm. und lateral bis über die Borstenlinie b erstreckt,

und dessen 4 Ecken durch papillenförmige Erhabenheiten ausgefüllt werden.

Samentaschenporen in der Borstenlinie ab. Kein Dissep. besonders verdickt,

aber die vorderen etwas stärker als die weiter hinten gelegenen. Muskel-

magen im 7., 8. und 9.(?) Segm. Samentascheu anscheinend ohne Divertikel.

— L.?

St. Thomas.

Ib. T. lankesteri intei'media Mchlsn. 1899 T. l. (part.), Michaelsen in: ZooL
Jahrb. Syst., ('.12 p. 131

j

1900 T. hinter}nedia, Miehaelsen in: Arch. Naturg., r.ööi p.235.

Braungelb. Borsten sehr zart, au den ersten 8 Segm. nicht erkannt

(fehlend?), am Mittel- und Hinterkörper weit gepaart; am 50. Segm.: Borsten-

distanz dd gleich % », cd gleich ^l^bc, ab gleich ca. ^I^bc, Z»« gleich %««; gegen
das HinterÄide Borstendistanzen ab und cd nur schwach erweitert, gegen
die männlichen Poren Borstendistanz aa schnell und stark verringert zu

Gunsten von bc. Rückenporen vorhanden, erster auf Intsegmtf. ^Vi2- Gürtel

vom 15.— 35. (36.?) Segm. (= 21 oder 22?). Prostataporen der ventralen

Medianlinie sehr genähert, derselben noch näher als die Borsten a des

20. Segm.; weibliche Poren vor den Borsten a des 14. Segm., auf einem
gemeinsamen, ventralen Querwall, der sich lateral fast bis an die Borsten-

linie (* erstreckt; Sameutascheuporen der ventralen Medianlinie sehr genähert.

p]in undeutlicher ventral-mediauer, querer Pubertätswall am 16. Segm.
Dissep. %—

'/s
stark, **,',,

—

^'/^o stufenweise schwächer verdickt. Muskel-
magen im 5.— 7. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im
13. Segm. 1 Paar Samensäcke im 12. Segm. Samentaschen mit glatt-

wandiger (individuell?) Ampulle, etwas kürzerem Ausführungsgang und
einem warzenförmigen, sehr schwach erhabenen Divertikel am Ausführungsgang.
— L. 280, D. 4—6 mm (gestrecktes Expl.); Segmz. 570 (jüngeres Expl.).

St. Thomas.

le. T. lankesteri calwoodi Mchlsn. 1899 T. l. (part.), Michaelsen in: Zool.

.Jahrb. Syst., r. 12 p. 131 : 1900 T. l. calwoodi, Michaelsen in: Arch. Naturg., t'.66i p.235.

Braungelb. Borsten zart, an den ersten 8 Segm. nicht erkannt (felileud?),

am Mittel- und Hiuterkörper weitläufig gestellt; am 50. Segm.: Borsten-

distauz dd gleich '
., v, cd. wenig kleiner als bc, ab gleich % bc, aa gleich

2bc; am Hinterende auch Borstendistanz ab nur wenig kleiner als hc; gegen

die mrmnlichen Poren nähern sich sämtliche Borstenlinien der ventralen

Medianlinie, am stärksten a und b. Rückenporen vorhanden, der erste auf

Intsegmtf ''Vi 4 CO- Prostataporen und Samenrinnen der ventralen Median-

linie sehr genähert; 2 breite, ventral-mediaue Pubertätswälle quer am 16.

und 20. Segm., lateral sich fast bis an die Borstenliuie c erstreckend.

Samentaschenporen an oder auf je einer quer-ovalen Papille ventral-median

auf Intsegmtf. "s ^^^i^ %> unpaarig, ventral-median oder jedenfalls der

ventralen Medianlinie sclir genähert. Dissep. ''j^-— ^"/u stark, "/^.^ schwach
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verdickt. Muskelmageu im 5.— 7. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke.

Letzte Herzen im 13. Segm. 1 Paar Sameutrichter im 11. Segm., ein-

geschlossen in eine unpaarige Testikelblase (oder in 1 Paar Testikelblasen?);

1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm. Samentaschen mit sackförmiger,

geringelter (individuell?) Ampulle und kurzem Ausführungsgaug, an dem
ein dick warzenförmiges Divertikel sitzt. — L. 240, D. 5— 6 mm; Segmz.

ca. 580.

8t. Thomas.

2. T. tolteca Eisen 1900 T. t., Eisen in: P. Calif. Ac, sei-. 3 r. 2 p. 203

t. U f. 179.

Pigmentlos. Kopflappen kaum in das 1. Segm. einschneidend. Borsten

sämtlich ventral gestellt, weit gepaart; Borstendistanz hc etwas grösser als

aa, ab ungefähr gleich "l^aa, cd nur wenig kleiner als aa. Erster ßücken-

porus postclitellial. Gürtel vom 13.— 19. Segm. (= 7). Ein ventral-medianes,

fast quadratisches männliches Pubertätsfeld. Samenrinnen gerade; 2 Paar

Prostataporen am 17. und 19., männliche Poren am 18. Segm.; 2 Paar

jSamentaschenporen auf Intsegmtf. '/« ^^^^ %• Dissep.
"/t
—

^'^ln verdickt,

^/^(,— ^^l^.-, ungemein stark, die übrigen stufenweise schwächer. 2 Muskel-

magen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen fehlen; Mitteldarm ohne Blindsäcke.

Eückeugefäss im 10.— 12.(?) Segm. doppelt; letzte Herzen im 13. Segm.
Nephridien diffus. 2 Paar Hoden und Samentrichter; 1 Paar traul)ige Samen-
säcke im 12. Segm. Prostaten mit sehr kurzem, engem Ausfülirungsgang

(bei dem einzigen Expl. war einseitig die Prostata des 17. Segm. ver-

doppelt und eine überzählige Prostata mit Penialborsten im 18. Segm.
entwickelt); Penialborsten schlanker als die normalen Borsten, leiclit

gebogen, glatt. Samentaschen mit kleiner Ampulle und doppelt so

langem, kaum dünnerem Ausführungsgang, ohne Divertikel; dicke Wandung des

Ausführungsganges mit zahlreichen ovalen Zellengruppen (Samenkämmerchen?).
— L. grösser als 120, D. am Gürtel 5, am Hinterende 9 mm; Segmz. 190.

Mexico (Toluca).

3. T. indiea (Beddard) 1896 Benhamia i., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 209 f. 3.

Kopfläppen ohne dorsalen Fortsatz. Borstendistanz cd gleich 2^i^rd>,

dd grösser als ^i^u. Rückenporen vorhanden. Gürtel vom 13.— 16. Segm.

(=4). 2 Paar Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschen-

poren auf Intsegmtf. 7s
'^^^ % Pubertätspapilleu : 1 Paar am 9. Segm.

und 2 unpaarige auf Intsegmtf. "/lo
^'^^ ^°/ni die erstereu mit Geschlechts-

borsten; Geschlechtsborsten länger als die normalen und weniger stark gebogen,

am distalen Ende mit regelmässig gestellten luübkreisförmigen Kippen.

Dissep. %— Vs stark, %— ^7i2 schwach verdickt. 2 Muskelmagen im 5.

und 6., 2 Paar Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. Letzte Herzen im
12. Segm. Nephridien diffus. 2 Paar Sameutrichter, die vorderen kleiner;

1 Paar Hoden im ll.(y), 1 Paar Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang,

gewunden; Penialborsten scheinen zu fehlen. Samentaschen nahe dem distalen

Ende mit 1(?) sehr kleinen, anscheinend drei- oder vierteiligen Divertikel. —
L. 76— 102 mm.

Ost-Indien (Thana, Pombay).

4. T. poonensis (Fedarb) l^'d'S Benhamia }>., Fedarb in: J. Bombay Soc, r. 11

p.434 t. 1 f. 10; t. 2 f. 3. 4, 9.
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Borsten eng gepaart (nach t. 2 f. 9 1, c, Fedarb: Borstendistauz cd

grösser als ah); Borstendistauz dd grösser als ^/„i/. Gürtel dorsal bis zum
16., ventral bis zum 20.(?) Segm. 2 Paar Prostataporen am 17, und
19. Segm. in der Borsteulinie ah; 2 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. 7s
und % ' Borsten ah des 20. Segm. auf kleinen Papillen. 2 Muskelraageu

im 5. und 6. Segm., der vordere grösser als der hintere; 2 Paar Ideine

Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 1 Paar

zungenförmige Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang und dünn, gekuäult;

Peuialborsten fehlen. Samentaschen mit einer schwach geringelten Ampulle,

einem langen, dünneu, in der distalen Hälfte geschlängelten Ausführungsgang

und einem vielteiligeu, ti-aubenfia-migen Divertikel, das in das proximale Eude
des Ausführungsganges einmündet. Geschlechtsborsten in dei" Nachliarschaft

der Samentaschen, 3—4 mal so lang wie die normalen Borsten, mit kerb-

zähnigem distalen Ende (nach der Abbildung ist das distale Ende mit einigen

ziemlich schlanken, spitzeu Dornen besetzt). — L. 134, D. 3 mm; Segmz. 157.

Ost-Indien (Pirna).

5. T. parva (Fedarb) 1898 Dichogaster parvus, Fedarb in: P. zool. Soc.

London, p. 449.

Borsten ventral gepaart, lateral weitläufig gestellt; Borstendistanz ah

gleich '^j^hc \\w([ g\<c^ic]i ^j^cd. Erster Kückenporus auf Intsegmtf, ^^i«- Gürtel

ringförmig, vom 13.—17. Segm. (== 5), am 17. Segm. ventral scharf unter-

brochen. 1 Paar Prostataporen, mit den männlichen Poren verschmolzen,

am 17. Segm., auf undeutlichen, gerunzelten Papillen, die schräg nach vorn

konvergieren; Samentaschenporen 1 Paar, genau vor der Mitte der ventralen

Borstenpaare des 8. Segm. 2 Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; 3 Paar

kleine Kalkdrüsen im 11., 12. und 13. Segm., die letzten am grössten.

Diffuse Nephridieu ziemlich gross, 1 Paar zungenförmige Samensäcke im
11, Segm,; Prostaten schlauchförmig, zickzackförraig gebogen, mit einem

Ausführungsgang, der ebenso dick wie der Drüsenteil ist; Peuialborsten

fehlen, Samentaschen schlauchförmig, ohne Divertikel, am distalen (?) Ende
etwas angeschwollen, — L. 40, D. 2 mm; Segmz. 132.

Ost-Indien (Dehra Dun).

2. Gen. Dichogaster Beddard

1884 Acanthodrilus (part.), Horst in: Notes Leyden Mus., v, 6 p. 103
|

1888

Dichogaster (Typ.: I). damonis), Eeddard in: Qnart. J. micr. Sei., n. ser. ts. 29 p. 251
|

1889 Benhaniia (part.), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.6 p. 6
|
1890 Trigaster

(part.). Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 31 p. 231 |
1893 Microdrihts (Typ.:

M. saliens), Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p.683
;

1894 MüUonia. Beddard in:

P. zool. Soc. London, p. 380 ]
1898 Balanta (Typ.: B. ehrhardU), Michaelsen in: Mt.

3Ius. Hamburg, r. 15 ]). 165.

Borsten gepaart, sämtlich veutral; Borstendistauz rc^ wenigstens annähernd

gleich ah. Prostataporen 1— 3 Paar, am 17. oder 19., oder 17. und 19., oder

17.— 19. Segm., der Anlage nach in der Borstenlinie ah oder medial von der

Borstenlinic a; Samentaschenporen 1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf '
g und ^^ oder

auf einer derselben. 2 Muskelmagen vor den Hoden-Segm,; meist 3, selten

2 Paar Kalkdrüsen hinter dem Ovarial-Segm,. meist im 15,— 17, Segm,,

selten ein Segm. weiter vorn beginnend. Nephridieu diffus oder als Mikro-

nepliridieu vorhanden. Soweit bekannt, 2 Paar Hodeu und Samentrichter,
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3l

4ß. D. damonis .

44. D. ehrhardti

p. 357

p. 356

Tropisches Afrika (von Abessinien bis Mosambique einerseits nnd von

Portugiesisch -West -Afrika bis zum Kongo andererseits), Antillen, Amei'ika (von

Californien bis Guatemala und Holländisch-Guayaua), Polynesien. Hawaii, Sunda-Inseln,

Süd-Asien. — Endemisch sicher im tropischen Afrika und vielleicht auf den Antillen und

Zentral-Amerika ; viele Arten wohl verschleppt; eine Art nachweisbar verschleppt

angetroffen in: Ober-Guinea, Madagaskar, Antillen, Nieder- Californien, Mexico,

Venezuela, Paraguay. Argentinien, Deutschland, Ost-Indien.

67 Arten und 2 Varietäten.

Übersicht der Arten:

f 1 Paar Samentaschen — 2.

\ 2 Paar Samentaschen — 9.

( 1 Paar Prostaten — 3.

""
\ 3 Paar Prostaten

Prostataporen am 17. Segm. — 4.

Prostataporen am 19. Segm

Penialborsten fehlen — 5.

Penialborsten vorhanden — 6.

Samentaschenporen in der Borstenlinie ah

Samentaschenporen in der Borstenlinie cd .

Samentaschen mit deutlich abgesetzten Diver-

tikeln — 7.

Samentaschen ohne freie Divertikel ....
Samentasclien mit 1 kurzen, schlauchförmigen

Divertikel

Samentaschen mit 2 Divertikeln — 8.

Samentasclien-Divertikel fast kugelig, mit

Samenkämmerchen
Samentaschen-Divertikel lang schlauchförmig

1 Paar Prostaten — 10.

2 oder 3 Paar Prostaten — 11.

Penialborsten mit deutlichen schuppenförmigen

Erhabenheiten am distalen Ende ....
Penialborsten ohne deutliche scliupijenförmige

Erhabenheiten

J

66. D. nigra p. 367

67. T>. miraus p. 367

58. T>. hvipferi p. 363

10. D. proboseidea . . . p. 343

10

65. D. misaensis . . . . p. 367

38. D. braunsi p. 354

9. D. saliens p. 343

16. D. crawi p. 346

11
2 Paar Prostaten

3 Paar Prostaten

12.

47. D. townsendi p. 358

12

Penialborsten '2 mm lang, 24 |li dick, mit

schwach verjüngtem, hakenförmig ge-

bogenem, scharf zugespitztem distalenEnde,

das mit zahlreichen, unregelmässig ge-

stellten, schlanlien. feinen, eng anliegenden

Spitzchen besetzt ist; normale Borsten am
Vorderkörper zart, sehr eng gepaart, am
Hinterkörper etwas grösser, weiter gepaart

Borsten-Verhältnisse andei's -- 13.

34. D. togoensis p. 353

13

Samentaschen beider Paare oder nur die

hinteren mit deutlichen freien Divertikeln— 14.

Samentaschen ohne deutlich abgesetzte Diver-

tikel, höchstens mit kleinen warzenförmigen

Buckeln, die durch schwaches Vor-

treten der in der Wandung enthaltenen

Samenkämmcrclien gebildet werden -- 59.



336 Diehogaster

(
Vordere Samentascheii mit deutlichen freien

14 Divertikeln — 15.

l Vordere Samentaschen ohne Divertikel ... 64. D. caecifera . . . . p. 366

j Penialborsten fehlen 48. D. i-ibaucourti . . . p. 358

) Penialborsten vorhanden — 16.

J
Penialborsten gleichartig — 17.

\ Penialborsten von zweierlei Form — 47.

Samentasehen beider Paare oder nur die des

vorderen Paares mit einem einzigen, ein-

^
fachen Divertikel — 18.

\ Samentaschen beider Paare mit einem mehr-

kammerigen Divertikel oder mit mehreren

einfachen Divertikeln — 41.

18

Distales Ende der Penialborsten knopf-

förmig verdickt - - 19.

Distales Ende der Penialborsten nicht knopf-

förmig verdickt — 22.

(Samenrinnen fast gerade, jede von einem die

Prostataporen umkreisenden, weisslichen

Wall eingefasst 13. D. affims p. 345

I

Samenrinnen geschweift oder gebogen, nicht

l von weisslichen Wällen eingefasst — 20.

/ Das Samentaschen-Divertikel mündet an der

Grenze von Ampulle und Ausführungsgang 19. D. amiae p. 347

20 ( Das Samentaschen-Divertikel mündet in den

Ausführungsgang, etwas proximal von

dessen Mitte — 21.

21

22

23

f
Eorstendistanz aa kleiner als fce 20. D. insularis p. 847

I
Borstendistanz aa grösser als &c 18. D. floresiana . . . . p. 347

, Distales Ende der Penialborsten äusserst fein.

)
peitschenförmig — 23.

\ Distales Ende der Penialborsten nicht be-

y sonders fein - - 26.

/ Das Samentaschen-Divertikel mündet in das

J
distale Ende der Ampulle 33. D. silvestris . . . . p. 352

1 Das Samentaschen-Divertikel mündet in den

f Gürtel sattelförmig 36. D. travancorensis . . p. 353

\ Gürtel ringförmig — 25.

Samenrinnen gerade, gleichmässig fein, von

,

weisslichen Wällen eingefasst 30. D. kafmaiensis . . . p. 351
^

i Samenrinnen mondsichelförmig, in der 3Iitte

verbreitert, medianwärts konvex .... 21. D. complanata . . . p. 348

26

27

Penialborsten hohl: ein Achsenkanal mündet

in einer Grube vor dem scharf zugespitzten

distalen Ende 31. D. tenuls p. 352

Penialborsten nicht hohl — 27.

Penialborsten glatt, ohne Ornamentierung— 28.

Penialborsten mit Zähnen, schupjjenartigen

Erhabenheiten oder narbigen Vertiefungen

ornamentiert — 29.
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/ Sämtliche Samentaschen mit einem einzigen

Divertikel 29. D. scioana p. 351

28 ' Hintere Samentaschen mit 2 Divertikeln,

I einem keulenförmigen und einem warzen-

V förmigen 7. D. jamaicae .... p. 342

29

Distales Ende der Penialborsten spiralig ge-

wunden oder geschlängelt —• .80.

Distales Ende der Penialborsten nicht spiralig

gewunden oder geschlängelt — .32.

I

Gürtel in ganzer Länge ringförmig — 31.

30 ' Grürtel nur am 13. Segni. ringförmig, im übrigen

I sattelförmig 6. T>. crassa p. 342

, Distales Ende der Samenleiter stark muskulös

verdickt S.D. whytei p. 343

Distales Ende der Samenleiter nicht stark

muskulös verdickt 11. D. aequatorialis . . p. 344

31

Penialborsten mit zahlreichen, bogenförmigen,
i/,",— ^'2 des Umfanges umfassenden Reihen

32
(

zarter Zähnchen 24. D. stiihlinanni . . . p. 349

lialborsten nicht mit bogenförmigen Zähn-

chenreihen -" 33.

Peni

33

3.5

36

Penialborsten mit deutlichen Zähnchen, Spitz-

chen, Dornen oder dornartigen Höckern — 34.

Penialborsten nicht mit deutlichen Zähnchen,

Spitzchen , Dornen oder dornartigen

Höckern, höchstens mit flachen, schuppen-

förmigen Verdickungen — 39.

/ Drüsenteil der Prostaten gefaltet, gewunden
I oder gekuäult — 35.

34 ' Drüsenteil der Prostaten gerade gestreckt

I
oder höchstens wenig und einfach ge-

l bogen — 38.

I

Samentaschen-Divertikel warzenförmig, weniger

)
lang als dick 37. D. büttneri ]). 354

(Samentaschen-Divertikel birnförmig, kolben-

förmig oder keulenförmig, länger als dick— 36.

j Samenrinnen gerade 14. D. niundamensis . . p. 345

\ Samenrinnen geschweift — 37.

/ Samenrinnen S-förmig, beide Hälften lateral

I konvex, in der Glitte medianwärts spitz

' 11 n37 ' ausgezogen 25. D. eastanea p. 349

I Samenrinnen an den Enden medianwärts

l konvex, in der Mitte lateral konvex . . . 32. D. congica p. 352

(
Micronephridien jederseits in 3 Längslinien . 5. D. nana p. 342

38 ; Micronephridien unregelmässig gestellt, jeder-

I seits ca. 5 in einem Segm 23. D. ernesti p. 348

Distales Ende der Penialborsten mit etwas

vorgezogener, ausgekehlter, zweilcautiger,

I
finkenschnabelförmiger Spitze 26. D. eurta p. 350

(Distales Ende der Penialborsten nicht mit

vorgezogener, ausgekehlter, zweikantiger,

finkenschnabelförmiger Spitze — 40.

Das Tier reich. 10. Lief.: W. Michaelseu, Oligochaeta. 22
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44
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Vordere Samentasclien viel kleiner als die

hinteren 12. D. malarmata . . . . p. 344

i Vordere Samentaschen annähernd so gross wie

die hinteren 3. D. mexieana . . . . p. 341

Samentaschen mit 1 Divertikel, das 2 Samen-

kämmerchen trägt — 42.

Samentaschen mit 1 mehrkammerigen Divertikel

y oder mit 2 oder mehr Divertikeln — 43.

/ Penialborsten sehr dünn, proximal 10 ^, in

1
der Mitte 4 ^i dick 42. D. parva p. 356

j

Penialborsten nicht sehr dünn, in der Mitte
'

etwa 60 }.i dick 43. D. monticola . . . . p. 35&

f
Samentaschen mit 2 einkammerigen Divertikeln 39. D. godeffroyi .... p. 354

Samentaschen mit 1 mehrkammerigen oder

mehreren, mindestens 3, einkammerigen

Divertikeln — 44.

Samentaschen mit 1 mehrkammerigen Diver-

tikel — 45.

Samentaschen mit 1 Gruppe einkammeriger,

birnförmiger Divertikel — 46.

Samentaschen -Divertikel dick, hodensaek-

förmig, durch eine seichte Längsfurche

geteilt, mitSamenkämmerchen und Drüsen-

kanälchen 61. D. baumanni ... • p. 365

Samentaschen-Divertikel eng und kurz gestielt,

rosettenförmig, mit mehreren birnförmigen,

äusserlich deutlich hervortretenden Samen-

kämmerchen 45. D. guatemalae . . . p. 357

Samentaschen des hinteren Paares mit ca. 14

Divertikeln, die des vorderen Paares mit

bedeutend weniger 50. D. keiteli p. 359

' Samentaschen beider Paare mit ca. 4 Divertikeln 40. D. neumanni .... p. 355

/ Samentaschen mit einem einkammerigen

Divertikel — 48.

47 ', Samentaschen mit einem 2- oder mehr-

I
kammerigen Divertikel oder mit mehreren

V Divertikeln — 57.

, Beide Penialborstenformen glatt, ohne Orna-

mentierung — 49.

Wenigstens eine Penialborstenform mit Dornen
y oder schuppenförraigen Erhabenheiten —50.

/ Samenrinnen sehr schwach gebogen; Samen-

I
taschenporen dicht medianwärts von der

49 l Borstenlinie a 27. D. intermedia . . . p. 350

45 <

46

48

I Samenrinnen stark gebogen; Samentaschen-

50

51

52

poren in der Borstenlinie ab 22. D. eulminis p. 348

Gürtel wenigstens an den mittleren Gürtel-

Segm. ringförmig — 51.

\ Gürtel in ganzer Länge sattelförmig, oder nur

am 13. Segm. ringförmig — 52.

\ Samenrinnen gerade gestreckt 4. D. papillata .... p. 341

I
Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex . 2. D. malayana . . . . p. 341

j Gürtel in ganzer Länge sattelförmig — 53.

\ Gürtel am 13. Segm. ringförmig 17. D. modiglianii . . . p. 346
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53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

Penialborsten beider Formen mit Zälanchen

oder Dornen besetzt

Penialborsten einer Form glatt — 54.

Penialborsten der glatten Form mit haarfein

ausgezogener distaler Spitze — 55.

Penialborsten der glatten Form distal nicht

haarförmig fein ausgezogen — 56.

Haartörmig ausgezogene distale Spitze der

glatten Penialborsten in einem feinen Knopf
endigend; einer der mehr proximal stehen-

den Zähne der ornamentierten Penialborsten

deutlieh grösser als die übrigen ....
Haarförmig ausgezogene distale Spitze der

glatten Penialborsten ohne Endknopf;

Zähne der ornamentierten Penialborsten

annähernd gleich gross

Distales Ende der glatten Penialborstenform

skalpeil- oder löffeiförmig

Distales Ende der glatten Penialborsten in

3 parallele Zinken auslaufend

Samentaschen mit fingerförmigem Haupt-

divertikel, an dessen distalem Ende (oder

manchmal neben dessen distalem Ende
direkt am Ausführungsgang der Samen-

tasche'?) 2 oder mehrere halbkugelige, zu

beuligen Klumpen verschmolzene Neben-

divertikel sitzen

Samentaschen-Divertikel nicht in Haupt- und
Nebendivertikel gesondert — 58.

Samentaschen-Divertikel schlauchförmig, mit

2 oder 3 äusserlich wenig vortretenden

Samenkämmerchen
Samentaschen-DiA'ertikel rosettenförmig, mit

4—10 unvollständig getrennten Samen-

kämmerchen

Penialborsten fehlen — 60.

Penialborsten vorhanden - 61.

Prostataporen auf starken Erhabenheiten;

Samentaschenporen dorsal-lateral, ober-

halb der Borstenlinie d

Prostataporen nicht erhallen; Samentaschen-

poren ventral, in der Porstcnlinie c . .

Männliches, ventral-medianes Pubertätsfeld

tief eingesenkt; Prostataporen versteckt,

äusserlich kaum sichtbar — 62.

Männliches, ventral-medianes Pubertätsfeld

flach oder nur etwas A'ertieft; Prostata-

poren freiliegend — 63.

Penialborsten proximal hohl, etwa 150 fx dick,

in der distalen Hälfte mit zahlreichen

narljigen A'ertiefungen, die von kleinen

(^uerreihen schlanker Zähnchen überdeckt

sind

Penialborsten nicht hohl, glatt, ohne Orna-

mentierung, proximal etwa 50 )n dick . .

28. D. gracilis (part. ?) . p. 350

35. D. pallida

28. D. gracilis (part.?).

1. D. bolaui

15. D. i'ugosa

p. 353

p. 350

p. 340

p. 345

49. D. reinckei

41. D. eorticis

51. D. viridis

p. 359

p. 355

p. 360

62. D. heteronephra . . p. 365

63. D. inermis p. 366

57. D. schlegeli

60. D. rosea . .

p. 363

p. 364

22*



340 Dichogaster

I

Penialborsten glatt, ohne Ornamentierimg — 64.

63 ; Penialborsten mit Dornen oder Spitzclien

l besetzt — 65.

Distales Ende der Penialborsten drehrund,

schwach hakenförmig gebogen 52. D. itoliensis . . . . p. 360
64 { Distales Ende der Penialborsten meisselförraig

verbreitert und zugeschärft, mit verdickten

Seitenrändern 56. D. stampflii . . . . j). 362

Distales Ende der Penialborsten mit starker,

kragenförmiger Verbreiterung 55. D. beddardi . . . . p. 362
Distales Ende der Penialborsten ohne Ver-

breiterung — 66.

Penialborsten distal in 2 bogenförmig ge-

krümmte, neben einander stehende, von
einer zarten Kai:)pe bedeckte Klauen aus-

laufend 53. D. büttikoferi . . . . p. 361
Penialborsten distal nicht in 2 Klauen aus-

laufend — 67.

Samenrinnen geschweift; männliches Pubertäts-

feld länglich rechteckig 59. D. liberiensis . . . . p. 364
Samenrinnen einfach, aber stark gebogen, ein

fast Icreisförraiges Feld umschliessend . . 54. D. horsti p. 361

65

66

67

\

1. D. bolaui (Mchlsn.) 1891 Berihmnia bolavl (corr. holaui), Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v. 8 p. 9 t. f. 1, 2
|
1893 B. fc., Horst in: Weber, ßeise Niederl.

O.-Ind., V.3 p. 37 t. 2 f. 14
\

1897 B. h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 15
|

1895 B. octonephra, Rosa in: BoU. Mus. Torino, a 10 nr. 204 p. 2
j
1895 B. o., Rosa in:

Mem. Acc. Torino, ser. 2 vAh p. 137 t. f. 13
j

1896 Subsp. B. pahnicola, Eisen in: Mem.
Calif. Ac, V.2 nr. 5 p.l32 t.46 f.O; t.48f.44,45; t.49 f.46—51, 52K^L; t. 50 f. 53, 54

I

1900 B. bolavi pacifica, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 209 t. 10 f. 68—93.

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten im allgemeinen eng, gegen
das Hinterende etwas weiter gepaart; Borstendistanz dd am Yorderkörper

gleich % u, am Hiuterkörper wenig grösser als ^j^ ?«. Erster Kückeuporus

auf lutsegmtf. '^g. Gürtel sattelförmig, vom 13. oder 14.— 18., 19. oder

20. Segm. (= 5 bis 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.;

Samenriuuen gerade gestreckt, von flachen Wällen umsäumt; weiblicher

Porus unpaarig, auf einer Papille ; Samentascheuporen 2 Paar. Muskelmageu
im 7. und 8., 3 Paar ovale Kalkdrüsen im 15.— 17, Segm. Micronephridien

jederseits in 3 oder 4 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

1 Paar rudimentäre Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten fast gerade gestreckt.

Penialborsten in 2 Formen: 1) 0,32 mm lang, 5 )li dick, mit einigen, ca. 8,

scharfen, kurzen Zähnchen an der Konkavseite des distalen Endes, dessen

äusserste Spitze schwach hakenförmig gebogen ist; 2) 0,27 mm lang, 5 \x

dick, mit schwach verdicktem distalen Ende, das löffelartig verbreitert und
ausgehöhlt (manchmal scheinbar skalpellförmig) ist. Sameutaschen mit sack-

förmiger Ampulle und dickem, schwach abgesetztem Ausführungsgang, in

dessen Mitte ein kleines, keulenförmiges Divertikel einmündet. — L. 20—40,

D. 17,-11/2 mm; Segmz. 78—97.

Ober-Guinea (Kamerun, Togo, Lagos) [Urheimat!], Nieder-Californien (Miraflores)

[Subsp. pahnicola Eisen], Mexico (Huatusco, Tepic) [Subsp. pahnicola Eisen], West-

Indien (Jamaica, Dominica, St. Vincent, St. Thomas, Trinidad), Venezuela (Caracas),

Paraguay (S. Bernardino, Asuncion) [B. octonephra Rosa], Argentinien (Resistencia in

der Provinz Chaco) [B. octonephra Rosa], Madagaskar (Majunga), Ost-Indien (Seebpore

bei Calcutta), Deutschland (Bergedorf bei Hamburg).
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2. D. malayana (Horst) 1893 Benhamia »i., Horst in: Weber, Reise Xiederl.

O.-Ind., r. 3 p. 35 t. 2 f. 10— 13.

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart, sämtlich

veuti'al; Borstendistanz aa gleich bc Erster Riickenporus auf Intsegmtf. %
oder 'Yt- Gürtel ringförmig, vom 13.— 20. Segm. (=: 8j, Prostataporen

2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab; Samenriunen gegen
die Medianlinie konvex gebogen: 2 Paar Sameutaschenporeu. Micronephridien

jederseits in 3 Längsreihen. Penialborsten in 2 Formen: 1) schwach gebogen,

mit 4 dornartigen, starken Vorsprüngen an der Konkavität und den Seiten

des distalen Endes; 2) glatt, distales Ende mit breit konvexem Saum an

einer Seite, skalpellartig (nur scheinbar?, wohl löffeiförmig wie bei B. bolauü).

Samentaschen mit eiförmiger Ampulle und etwas längerem, dickem, schwach

abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil, dicht über der

Mitte, ein kleines, schlankes, keulenförmiges, herabhängendes Divertikel ein-

mündet. — L. 20—30 mm: Segmz. 95.

Celebes (Makassar), Flores (Bari. ^laiimeri. Kotting, Wukur), Sumatra (Sing-

karah, Balighe, Padaug, Doloc Surugnan, Taudjong. Morawa). Insel Samao am Westende
von Timor.

3. D. mexieana (Rosa) 1891 Benhamia ni., Rosa in: Ann. Hofmns. AVien,

V. 6 p. 394 i
1893 B. m., Ude in : Z. wiss. ZooL, v. .57 p. 69.

Farblos. Kopf tauylobisch(?). Borsten eng gepaart, sämtlich ventral;

Borstendistanz ab etwas kleiner als cd. p]rster Rückenporus auf Intsegmtf. ^i-
Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt, vom 13.— 21. Segm. (= 9).

Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.: Samenriunen gerade gestreckt;

2 Paar Sameutaschenporeu. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Micro-

nephridien jederseits in 3 Längsreiheu. 2 Paar freie Hodeu und Samen-
trichter; Samensäcke fehlen: Prostaten klein, quer verlaufend; Penialborsten

klein, mit etwa 6 übereinauder liegenden sehr schwachen Verdickungen am
distalen Ende. Samentaschen schlauchförmig, mit einem breiten Ausführuugs-

gang. der ohne scharfen Absatz in die wenig weitere Ampulle übergeht; ein

kleines, kurz gestieltes Divertikel mündet in deu Ausführungsgang ein. —
L. 30, D. 2 mm; Segmz. 110—120.

Mexico (Ciudad Durango).

4. D. papillata (Eisen) 1896 Benhamia p., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v. 2

nr. r. p. 135 t. 48 f. 43A—E; t. 49 f. 52fT, H.

Bleich fleischfarben, Kopf (pro- ?) epilobisch ('g). Borsten eng gepaart,

sämtlich venti'al; Borsteudistanz aa gleich bc. Erster Rückenporus auf

'Intsegmtf '"j^.. Gürtel ringförmig, vom 13.— 20. Segm (= 8). Prostata-

poren 2 Paar, am 17, und 19. Segm. in der Borstenlinie ab, auf rundlichen

Papillen; Samenrinnen gerade gestreckt: weibliche Poren dicht nebeu ein-

ander auf einer venti-al-medianen Papille; 2 Paar Samentascheuporen, 3 Paar
Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Micronephridien jederseits in 3 Längsreihen.

Sameusäcke im 10. und 11. Segm. Penialborsten in 2 Formen: 1) leicht

gebogen, distales Ende mit ca. 8 blattuarbeuartigen Vorsprüngen, Spitze

schwach umgebogen und schwach knopfartig verdickt; 2) leicht gebogen,

glatt, Spitze bis zur Haarfeinheit verjüngt, unregelmässig gebogen. Ausführungs-
gang der Samentaschen mit einem mehr oder weniger weit proximal stehenden

Divertikel. — L. 50—70, D. 2 mm; Segmz. 125.^

Mexico (Stadt Tepic).

Mit 1 Varietät:
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4a. D. papillata var. hawaiiensis (Eisen) 1900 Benhamia p. var. h., Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 212 t. 10 f. 77—79; t. 14 f. 170, 171.

Bleich fleiscMarben. Erster ßiielvenporus auf Intsegmtf. ^/s. Micronephridien

der medialen Reihe zweiteilig. Penialborsten der 1. Form mit ca. 4 scharfen Dornen
ornamentiert. Das Divertikel der Samentaschen mündet auf der Grenze zwischen

Ampulle und Ausführungsgang. Im übrigen wie die typische Form. — L. 40— 50 mm;
Segmz. 114.

Hawaii (Honolulu); Samoa?

5. D. nana (Eisen) 1896 Benhamia n., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 5

p. 127 t. 46 f. 1—6; t. 47; t. 48 f. 36—42 i 1900 B. n., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

V. 2 p. 213 t. 10 f. 76.

Tief rotbraun. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral: Borstendistanz aa

am Mittelkörper etwas grösser als bc p]rster Rückenporus auf Intsegmtf. 'j^.

Gürtel ringförmig (?, nach t. 46 f. 2 sattelförmig!), vom 13.—20. Segm.

(=8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab;

Samenrinnen fast gerade, schwach geschlängelt; Samentaschenporen 2 Paar,

der ventralen Medianlinie genähert, paarweise in gemeinsamer, ventral-medianer

Grube. Dissep. ^7, 3 und ^^/j^ etwas verdickt. Muskelmagen im 8. und 9.,

3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Micronephridien in 3 Längsreihen

jederseits. 2 Paar Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 10. und 11. Segm.;

distales Ende der Samenleiter verdickt; Prostaten klein, gerade gestreckt;

Penialborsten schwach S-förmig gebogen, mit 12 oder mehr sehr schlanken,

spitzen, distalwärts dem Borstenkörper ziemlich fest angelegten Dörnchen,

deren Länge manchmal die Borsteudicke übertrifft. Samentaschen mit kleiner

Ampulle und grösserem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil ein

kleines Divertikel einmündet. — L. 20—30, D. ca. 1 mm; Segmz. 110.

Mexico (San Blas im Distrikt Tepic).

6. D. crassa (Beddard) 1893 Benhamia c, Beddard in: P. zool. Soc. London,

1892 p. 681 t. 46 f. 6, 7.

Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistauz 'aa gleich

l^j^bc, dd grösser als ^j.^n. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '^/g, wenn
nicht weiter vorn. Gürtel nur am 13. Segm. ringförmig, im übrigen sattel-

förmig, vom V-2l^-— 21. Segm. (=87.2)- Prostataporen, 2 Paar am 17. und
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samen-
rinnen gerade; ventral-mediane, quer gesti'eckte Pubertätspapillen auf

Intsegmtf. % und '7io- ^ P^^^" Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Nephridien

im Vorderkörper diffus; im Mittelkörper Micronephridien. Distales Ende der

Samenleiter muskulös verdickt; Penialborsten mit spiralig gewundenem distalen

Ende und mit wenigen Zähnchen unterhalb der äussersten distalen Spitze. Samen-
taschen mit sackförmiger Ampulle und etwas längerem, ebenso dickem,

schwach abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende ein schlauch-

förmiges Divertikel einmündet, das etwa so lang wie die Ampulle ist. —
L. ca. 25 mm.

Ober-Guinea (Lagos).

7. D. jamaicae (Eisen) 1900 Benhamia j., Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3 0.2

p. 218 t. 14 f. 168, 169.

Rötlich. Kopf tauylobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz bc

etwas grösser als aa. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '7,. Gürtel ring-

förmig, venti-al schwächer entwickelt, vom 13.— 20. Segm. (= 8). 2 Paar
Prostataporen am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen. Dissep.
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^%j— ^7i3 sehr schwach verdickt. Muskelmageu im 6. und 7. Segm.;
3 Paar rundliche, breite, glatte Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm., die hintersten

am grössten. Micronephridieu im Mittelkörper. 2 Paar Hoden und Sameu-
trichter; distales Ende der Samenleiter mit starker muskulöser Wandung;
Prostaten gi-oss und dick, auf das 17.— 19. Segm. beschränkt; Penialborsten

glatt, ohne Ornamentierung, mehr oder weniger gebogen, ihre distale Spitze zu

einem kleinen, rundlichen, schneckenförmigen Haken eingerollt. Samentaschen
lang und schlank, fast schlauchförmig, ihr Ausführungsgang nicht scharf von
der Ampulle abgesetzt; mit einem keulenförmigen Divertikel; Samentaschen
des hinteren Paares ausserdem mit einem kleinen, warzenförmigen Divertikel

am distalen Ende. — L. 40, D. 4 mm; Segmz. 130.

Jamaica.

8. D. whytei (Beddard) 1893 Benhamia u\, Beddurd in: P. zool. Soc. London,
1892 p. G80.

Dunkelbraun. Kopflappeu ohne dorsalen Fortsatz. Borsten eng gepaart,

sämtlich ventral gestellt. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
^Z^. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 19. Segm. (r= 7). Ventral-medianes männliches

Pubertätsfeld vorhanden; Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in

der Borsteulinie ab, von Riugwällen umgeben; 2 Paar Samentaschenporen.
B Dissep. hinter dem letzten Muskelmagen etwas verdickt. 3 Paar nieren-

förmige Kalialrüsen im 15.— 17, Segm. Letzte Herzen im 12. Segm.
Distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt; Penialborsten mit spiraligem

distalen Ende, mit wenigen Zähnchen besetzt. Im übrigen innerer Bau wie

bei D. crassa (p. 342). — L. 50 mm.

Ost-Afrika (Nyassa-Land).

9. D, saliens (Beddard) 1893 Microclrilus s., M. asiaticus (laps.), Beddard in:

P. zool. Soc. London, 1892 p. 683 t. 46 f. 8, 13; p. 706 ' 1900 Dichogaster s., Eisen in:

P. Calif. Ae., ser. 3 r. 2 p. 226.

Borsten gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf %. Gürtel ring-

förmig, von 7nl3.— Vnl9. Segm. (= 5%). 1 Paar Prostataporen am 17. Segm.,

von den männlichen Poren geti'ennt; erstere gerade vor den letzteren, an
den Enden von halbmondförmigen, lateral konvexen Papillen; 2 Paar Samen-
taschenporen. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Distales Ende der

Samenleiter muskulös verdickt: Penialborsten am distalen Ende stark und
regelmässig geschlängelt, mit je 1 blattnarbenartigen, halbumfassenden,

schuppenförmigen Erhabenheit an der Konvexität jeder einzelnen Schlängelung.

Samentaschen mit je 1 Divertikel. — L. ca. 25 mm.
Ja^'a, Singapore, Insel Pinang westlich von Malakka.

10. D. proboscidea Mchlsn. 1897 D. prohoscklcus, 31icliaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, v. 14 }). 29.

Kopf mit langem, aus der dorsalen Schlundwand entspringendem
Rüssel. Borsten ziemlich eng gepaart; Borstendistauz aa kleiner als bc, dd
gleich %;/. Gürtel sattelförmig, vom Vs^^-

—

^^- Segm. (=57.2). 1 Paar
Prostataporen am 17. Segm., in der Borstenlinie ab{?); 1 Paar Samentaschen-
poren in der Borstenlinie ab(?) auf Intsegmtf. 'i^; ventral-mediane Pubertäts-

grube auf Intsegmtf. ^^J^q. Muskelmagen im 8. und 9.(y) Segm.; 3 Paar
Kalkdrflsen im 15.—17. Segm., die vordersten am kleinsten, die hintersten

am grössten. Micronephridieu jederseits 3 in einem Segm. 2 Paar Samen-



344 Dicliogaster

tricliter; 3 Paar Samensäcke im 10., 11. und 12. Segm.; distales Ende der

Samenleiter von muskulöser Scheide umgeben; Drüsenteil der Prostaten

unregelmässig zusammengelegt; Penialborsteu zart, etwa 0,2 mm lang,

schwach und kurz geschlängelt (mit zarten Dornen auf den Konvexitäten?).

Samentaschen mit grosser, sackförmiger Ampulle und ziemlicli langem,

schlankem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximales p]nde

ein kurzes, schlauchförmiges Divertikel einmündet. — L. 28, D. l^/g mm;
Segmz. 87.

Ober-Guinea (Station ^lisa-Höhe in Togo).

11. D. aequatorialis ( Mchlsn.) 189H Benhamia eqiiatorialis (corr. aequatorialis),

Michaelsen in: D.-O.-Afr., r. 4 Kegenw. ii. 82 t. 1 f. 15.

Schwach rotbraun. Kopf pro-epilobisch. Porsten eng gepaart; Porsten-

distauz aa gleich (>c, dd gleich -/., ?^ Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %.
Gürtel ringförmig, vom 12. oder 13.— 19. Segm. (= 7 bis 8). Ein unpaariges,

ventral-medianes männliches Pubertätsfeld zwischen den Porsteuzonen des

16. und 20. Segm., lateral bis an die Porstenlinie d reichend, im 18. Segm.
lateral ausgebuchtet, im ganzen breit biskuitförmig; Samenrinnen gebogen,

medianwärts konvex. Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm.. und
Samentaschenporen, 2 Paar, in der Porstenliuie ah\ Samentaschenporen gross;

ventraler Teil des 8. und 9. Segm. drüsig verdickt. Dissep. im Vorderkörper

nur schwach verdickt. Muskelmageu im 8. und 9.(V), 3 Paar bohnenförmige

Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Micronephridien jederseits in 3 Längsreihen.

2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in umfangreiche Testikel-

blasen; 1 Paar kleine Samensäcke im 12. Segm. Penialborsteu 1'
;._, mm lang,

proximal 50 |u dick; distales Ende schwach verjüngt, scharf zugespitzt, etwas

wellenförmig oder spiralig gebogen, mit undeutlichen, feinen Spitzchen besetzt.

Samentaschen mit fast kugeliger Ampulle und ebenso grossem oder grösserem,

scharf abgesetztem Ausführungsgang, in dessen proximalen Teil ein kleines,

keulenförmiges, herabhängendes Divertikel einmündet. — L. 25. D. 2^., mm;
Segmz. 85.

Zentral-Afrika (Rnnssoro in Uganda).

12. D. nialarmata (Rosa) 1898 Benlmmla m., Rosa in: Ann. Mii.s. Uenova,

V. 39 p. 57.

Präunlich fleischfarben. Kopf epilobisch ('/.,). Porsten schwach orna-

mentiert, eng gepaart, sämtlich ventral. Porstendistanz aa gleich bc. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. '\, .>(':'). Gürtel ringförmig, vom 13.— 21. Segm.
(=9). Männliches Pubertätsfeld ventral-median vom 17.— 19. Segm., recht-

eckig, doppelt so lang wie breit, von weisslicheu Wällen umgrenzt. Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm., wie die männlichen Poren auf kleiuen

Papillen, die am 17. Segm. grösser sind als am 19.; 2 Paar Samentaschen-

poren. Micronepliridien postclitellial jederseits in 3 oder 4 Pängsreihen,

Penialborsteu 0,4 mm lang und im Maximum 10 |u dick, gerade, gegßn die

Enden allmählich verjüngt, mit stumpfem distalen Ende, das mit undeutlichen,

breiten Eindrücken versehen ist. Samentaschen des hinteren Paares grösser

als die des vorderen, mit 1 kugeligen, sehr Icurz und dick gestielten Divertikel

(ausnahmsweise deren 2), das in der Mitte des Ausführungsganges (vordere

Samentaschen) oder näher der Haupttasche (^hintere Samentaschen) mündet.
- L. 50, T). 2 mm; Segmz. 106—114.

Britisch-Xou-CTuinea ( Haveri).
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13. D. afünis (Mchlsn.) 1890 Benliainia ct., 3lit'haelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

c.l [).!i t.4 f. 20
I

\SS)1 B.a., Micliaelsen in: Mt. ]\lus. Hamburg, r.l4 p.l3 t. f. 17
!
1891

Acantliodrilus a., JBeddard in: P. pliys. Soc. Edinb., r. 10 p. 271.

Farblos. Kopf epilobiscb. Borsten eng gepaart; Borstendistauz aa

gleich 6r, dd gleich -3 n. Rückeuporen vorhanden. Gürtel sattelförmig,

vom 13. oder 14.— 21. oder 22. Segm. (=8 bis 10). Prostataporen 2 Paar,

am 17. und 19. Segm. in der Borsteulinie ah; Samenriimeu fast gerade,

jede von einem die Prostataporeu umkreisenden, weisslichen \Yall eingefasst;

.Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie «; 1— 3 ventral-mediane,

augenförmige Pubertätspapilleu, selten fehlend, auf Intsegmtf ''1^—7io oder

% uud '7io' <^tler einer der letzteren. Dissep. ''*\^^^— ^-,.; stark, % und ^%^
schwächer verdickt. Muskelmagen im H. und 7. Segm.; 3 Paar nierenförmige

Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.. die vordersten am kleinsten. IMicronephridien

jederseits in 3 oder 4 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

Samensäcke im 10.. 11. und 12. Segm.; Prostaten gerade gestreckt; Penial-

borsten zart, 0.3 mm laug, schwach geschlängelt, mit kuopfförmiger distaler

Spitze. Samentaschen mit sehr dickem, längerem Ausfflhruugsgang, der dicht

di.stal von seiner Mitte ein kleines keulenförmiges Divertikel trägt. — L. 32,

D. 1,2 mm; Segmz. ca. 140.

Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani), 3Iosambiqne (Quilimane). Colombia

(Honda).

14. D. mundamensis (Mchlsn.) 1897 Benluinüa m., ]\Iiehaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg. ?•. 14 p. 11 t. f. 9.

Schmutzig-gelb. Kopf pro-epilobisch Ci-^). Borsten massig eng gepaart;

Borsteudistanz dd gleich */, u, aa kleiner als bc, in der Geschlechtsregiou

al> grösser als cd. Erster Eückeuporus auf lutsegmtf. */.. Prostataporen

2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ab, in den Ecken eines

vorn breiteren, lateral ausgeschweiften, von einem Wall eiugefassten T'ubertäts-

ftldes; Samenrinnen gerade; 2 Paar Samentaschenporen. 3 Paar fast gleich

grosse, nierenförmige Kalkdrüsen. Jederseits 3 oder 4 Micronephridieu in

einem Segm., in ziemlich regelmässigen Längsliuien. Prostaten des 17. Segm.
grösser als die des 19.; Drüsenteil dick, uuregelmässig zusammengelegt.

Penialborsten 1.2 mm laug, mit hakenförmig umgebogener distaler Spitze uud
flachen, in einer Ebene liegenden, abwechselnd gestellten Buckelu, die je

1 schwach vortretenden Dorn tragen; gegen die Spitze flachen sich die Buckel

ab und die Dornen werden grösser. Samentaschen mit ziemlich langem, engem
Ausfiihrungsgang, der wenig distal von seiner Mitte ein kurzes, dick keulen-

förmiges Divertikel trägt; Samentaschen des zweiten Paares grösser als die

des ersten. — L. 40, D. 2 mm; Segmz. 98 (gürtellos).

Ober-Cininea (.lohann-Albreehts-Höhe bei Mundame in Kamerun).

15. D. rugosa (Eisen) 1896 Benhamiii r.. Eisen in: Mem. Calif. Ac, i:2 ]i.l36

t. 50 f. 5(i- 63.

Rötlich fleischfarben. Kopf (pro-?) epilobiscb (V.^)- Kopfläppen gerundet

kegelförmig; 1. Segm. einziehbar. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral;

Borstendistauz aa gleich hc. Erster Eückeuporus auf Intsegmtf. %. Gürtel

sattelförmig, vom 13.— 20. Segm. (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. uud
19. Segm. in der Borstenlinie ah: Samenrinnen gerade gestreckt; vordere

Prostataporen auf Papillen, die von je einer tiefen Furche eingefasst .sind:

2 Paar Samentascheuporen. Muskelmagen im 7. uud 8., 3 Paar Kalkdrüsen
im 15.— 17. Segm. Mici-onephridien jederseits in 4 Längsreihen. Penial-
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borsten in 2 Formen: l) länger, schwach gebogen, mit hakenförmig um-
gebogener distaler Spitze und etwa 5 stumpfen, sehr kleinen, wenig vor-

tretenden Dornen an der Konkavseite des distalen Endes; 2) kürzer, glatt,

fast gerade, ihr distales Ende in 3 parallele, verschieden lange Zinken aus-

laufend. Samentaschen des vorderen Paares kleiner als die des hinteren; Aus-
führungsgang wenig kleiner als die Ampulle, plump, schwach abgeschnürt,

mit einem winzigen Divertikel. — L. 30, D. l^« mm; Segmz. 118.

Unter Töpfen in einem Orchideen-Hause. Californien (Golden Gate Park in

San Francisco): eingeschleppt?

16. D. orawi Eisen 1900 D. c, Eisen in: P. Oalif. Ac, ser. 3 r. 2 p. 228 t. 10

f. 82-94.

Kopf (pro-?)epilobisch; 1. Segm. sehr kurz. Borsten eng gepaart;

Borstendistanz dd grösser als '/._, m, aa gegen die männlichen Poren und.

weniger deutlich, gegen die Samentascheuporen verringert. Erster Rückeu-

porus auf Intsegmtf. 7^- Gürtel ringförmig, venti'al schwächer entwickelt,

vom ^/ol3.— '420. Segm. (=6) [einmalige abweichende Angabe : vom V-2I2.

—

^/.jlB. Segm., laps.?]. Prostataporeu 1 Paar, am 17. Segm. in der Borsten-

linie ab, auf Papillen; männliche Poren dicht an den Prostataporen; ein

schmales, ventral-mediaues, vertieftes Pubertätsfeld am 16.— ''/ilS. Segm.,

am 17. Segm. verbreitert; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie (dh

Dissep. */5 und ^"/u— '"Vi 4 schwach verdickt, 77~~%o fehlend, "/,., und

^7i3 verdoppelt (abnorm?). Muskelmagen im 7. und 8., 3 Paar Kalkdrüsen

im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 14. Segm.
Micronephridien jederseits in 4 Läugsreihen. 2 Paar traubige Samensäcke
im 11. und 12. Segm.; Prostaten auf das 17. Segm. beschränkt, mit langem
Ausführungsgang; distales PJnde der Samenleiter so dick wie der Ausführungs-

gang der Prostaten; Peuialborsten schlank, wenig gebogen, ihr distales

Ende geschlängelt, haarlormig mit kleinem Endknopf, im rechten Winkel
umgebogen. Sameutaschen mit breiter, kurzer Ampulle, und mit längerem,

sehr scharf abgesetztem, in der proximalen Hälfte verdicktem Ausführungs-

gang, in dessen proximales Ende ein keulenfi)rmiges, herabhängendes Divertikel

einmündet. — L. 40, D. ca. 17« mm; Segmz. 120.

Zwischen den Wurzeln von Gewächshaus-Pflanzen. Californien (Del Monte, San
Erancisco) : an letzterem Orte angeblich von Hawaii (Honolulu) eingeschlej^pt.

17. D. modiglianii (Rosa) 1896 Benhamia m.. Kosa in: Ann. Mus. Genova,

«;. 36 p. 510 t. 1 f. la. b.

Dunkelgrau. Kopf pro-epilobisch; 1. Segm. fast ganz durch eine dorsal-

mediane Furche geteilt. Borsten gepaart, sämtlich ventral; Borstendistauz

aa gleich hr. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 75- Gürtel nur am 13. Segm.
ringförmig, vom 13.— 20. Segm. (=8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und
19, Segm.; Samenrinnen gerade gestreckt; 2 Paar Samentaschenporen.

Micronephridien postclitellial jederseits in 4 Längsreihen. Darm normal.

Penialborsteu etwa 0,45 mm laug, in 2 Formen: 1) distales Ende schwach
gebogen, mit schwach verdickter Spitze, mitblattschuppenartigen. über schwachen
Einschnürungen stehenden Erhabenheiten verziert; 2) glatt, ihr distales Ende
schwach gebogen, fadenförmig ausgezogen, mit schwach knopfförmig ver-

dickter Spitze. Ausführungsgaug der Sameutaschen doppelt so lang und
etwas dicker wie die birnförmige Ampulle; ein kleines, länglich birnförmiges,

herabhängendes Divertikel mündet in den proximalen Teil des Ausführungs-

ganges ein. — L. 22, D. 2 mm; Segmz. 76.

Simiatra (Padang).
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18. D. floresiana (Horst) 1893 Benhamia f., Horst in: Weber, Keise Niederl.

O.-Ind., V. 3 p. 3-1 t. 2 f. 6 4».

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borston gepaart; Borstendistauz hr

gleich '74 aa. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ventral schwächer

entwickelt oder hier ganz fehlend, vom 13.— 21. Segm. (= 9). Prostataporen

2 Paar, am 17. und 19. Segm.; Samenriunen geschweift; 2 Paar Samen-

taschenporeu. 3 Paar Kalkdrüseu. Micronephridien jederseits in 4 ziemlich

regelmässigen Längslinien. Penialborsten schwach gebogen; distales Ende

schwach geschlängelt, mit schwachen, dornartigen Vorsprüngen, seine Spitze

glatt, schwach knopfartig verdickt. Sameutascheu mit eiförmiger Ampulle

und ziemlich langem uud dünnem, schwach angeschwollenem Ausführungs-

gang, der etwas proximalwärts von der Mitte ein kleines biruförmiges

Divertikel trägt. — L. 35—40 mm; Segmz. 125.

Sumatra (Fort de Kock, Padang), Flores (Maumeri, Kotting, Wukur), Timor

(Amarassi).

19. D. annae (Horst) 1893 Benhamia a., Horst in: Weber, Reise Niederl.

O.-Ind., v.'d p. 32 t. 2 f. 1-5.

Schwach rötlich oder pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng

gepaart, sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz aa gleich hc. Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel ringförmig, vom 13. oder 14.—21. Segm.

(=8 bis 9). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; Samenriunen

gebogen, gegen die Medianlinie konvex; 2 Paar Samentascheuporen. Muskel-

magen im 6. und 7., 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Nephridien

im Vorderkörper diffus; postclitellial jederseits 4 Micronephridien in einem

Segm., die medialen, zwischen den Borstenlinieu h und c, länglich, die übrigen

rundlich. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 9.— 12. Segm.

Penialborsten schlank, schwach gebogen; distales Ende schwach geschlängelt,

mit kurzen, schwach vorspringenden Üörnchen besetzt, seine Spitze etwas

umgebogen, mit schwach kuopfförmiger iVnschwellung. Ausführungsgang der

Samentaschen schlank, wenig länger als die birntormige Ampulle; ein

schlankes, schlauchförmiges, schwach angeschwollenes, herabhängendes Diver-

tikel mündet an der Grenze von Ausführungsgang und Ampulle. —
L. 30 mm; Segmz. 85.

Ober-Guinea (.Johann-Albreclits-Höhe in Kamerun), .Java ( Huitenzorg).

20. D. insulai'is (Mchlsn.) 1895 Benhamia i., ]\licliaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, v. 13 p. 31 t. f. 13.

Graugelb bis schwach rotbraun. Borsten eng gepaart; Borstendistanz

aa kleiner als bc, dd gleich ^/^ m. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^''/isl?)-

Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar,

in der Borstenlinie ah; Samenriunen geschweift. 3 Paar gleich grosse Kalk-

drüsen im 15.— 17. Segm. Ungefähr 4 ziemlich unregelmässig gestellte

Micronephridien jederseits in einem Segm., von der ventralen Medianlinie

aus nach oben an Grösse zunehmend. 2 Paar Samentrichter; Prostaten mit

schwach und unregelmässig geschlängeltem Drüsenteil. Penialborsten 0,8 mm
lang, 22 |li dick, glatt; distales Ende mit spiraligen oder ringförmigen

Verdickungen, seine äusserste Spitze kuopfförmig. Samentascheu mit fast

kugeliger Ampulle uud grossem, dickem Ausführungsgang, der weit grösser

als die Ampulle ist; in die Mitte des Ausführuugsganges mündet ein kurzes,

keulenförmiges Divertikel ein. — L. 42, D. P/o— ^ mm; Segmz. 128.

West-Afrika (Scherbro-lnsel bei Sierra Leone).
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21. D. eomplanata (Mchlsn.) 1897 Benhanüa c, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, c. 14 p. 8 t. f. 7.

Schmutzig bräiiiilichgmii. Kopf pro-epilobisch (^a)- Borsten eng

gepaart; Borstendistanz au gleich. l>c, da gleich "
^ u. Gürtel ringförmig,

ventral schwächer entwickelt, vom 12. oder 13.— 20. oder 21. Segm. (= 8

bis 10). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borsten-

linie ab; Samenrinnen mondsichelförmig, in der Mitte verbreitert, gegen die

Medianlinie konvex; ventral-mediane Längsfurche am 17.— 19. Segm.;

Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenliuie a. 3 Paar Kalkdrüsen, die

vordersten am grössten, im 14.— Iß-C?) Segm. Jederseits 4 oder 5 zerstreute

Micronephridien in einem Segm. Drüsenteil der Prostaten doppelt S-förmig

und eng zusammengelegt; Penialborsten 1.5 mm lang, unregelmässig peitscheu-

förmig und dünn auslaufend, mit vielen unregelmässigen Narben verziert.

Samentaschen mit langem, dickem Ausführungsgang, der in der Mitte an einer

Einschnürung ein stummeiförmiges Divertikel trägt. — L. max. 32, D. max. 3 mm.

Ober-Guinea (Bismarckburi;' in Togo).

22. D. culminis (Mohlsn.) 189B Benhamiac, Michaelsen in: D.-O.-Afr., v.-i

Regenw. p. 32 t. 1 f. 12- 14.

Rotbraun. Kopf tanylobisch; der dorsale Kopflappenfortsatz verschmälert

sich nach hinten zu einer scharfen Spitze. Borsten massig eng gepaart;

Borstendistauz aa gleich ^L b(\ dd gleich % u, ah gleich cd gleich ^4 ^"'•

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel ringförmig?, jedenfalls veutral

schwächer entwickelt, vom 13.— 21. Segm. (= 9). Prostataporen 2 Paar,

am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ah\ ein unpaariges, ventral-medianes

männliches Pubertätsfeld am 17.— 19. Segm., lateral bis an die Borstenliuie J>

reichend, am 18. Segm. lateral tief ausgeschnitten, im ganzen breit biskuit-

förmig; Samenrinnen stark gebogen, raediauwärts konvex; Sameutaschenporen

2 Paar, in der Borstenlinie ah; ventraler Teil des 8. und 9. Segm. drüsig

verdickt. 3 Paar gTosse, nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.('?).

Im Mittelkörper jederseits ca. 5(?) Micronephridien in einem Segm. Prostaten

mit sehr dickem, in engen, unregelmässigen Windungen fest zusammen-
gelegtem Drüsenteil. Penialborsten etwa 1,3 mm lang, proximal 20 \x dick,

am distalen Ende zweimal stumpfwinklig umgebogen; distales Ende in

zweierlei Form: 1) 6 fi dick, äusserste Spitze abgerundet, mit schwach hais-

förmiger Verengung; 2) 4 ^ dick, äusserste Spitze haarförmig ausgezogen.

Samentaschen mit schlank birnförmiger Ampulle und ungefäln- ebenso langem,

distal dünnem, proximal verdicktem Ausführungsgang, in dessen proximalen

Teil ein dick keulenförmiges, herabhängendes Divertikel einmündet. — L. 37,

D. 3' .,—4 mm; Segmz. 95.

Zentral-Afrika (Ruussoro in Uganda).

23. D. ernesti (JIchL-^n.) 1897 Benlianna e.. ]Michaelsen in: 3It. ]\[u.s. Hamburg.
V. 14 p. 7 t. f. 10.

Gelblichgrau. Kopf pro-epilobisch (f'^). Borsten eng gepaart, sämtlich

ventral; Borstendistanz aa gleich hc. Rückenporen vorhanden. Gürtel sattel-

förmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7). Prostataporen 2 Paar, am 17. und
19. Segm. in der Borstenliuie (dr, Samenrinueu fast gerade gestreckt; winzige
Pubertätspapillen : 2 Paar dicht vor Intsegmtf. 7s ^^^^ % i" ^ei' Borsten-

liuie ah, 2 unpaarige ventral-mediane vor Intsegmtf. '7,o n«cl '*^ii' ^ ^''^^^'

Samentaschenporen. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.(?).

Micronephridien unregelmässig gestellt, jederseits ca. 5 in einem Segm.
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Prostateu mit wenig g-ebogeuem, wurstförmigem Drüsenteil und sehr feinem
Ausführungsgaug: Peuialborsten (J,9 mm laug, einfach gebogen, mit platt
gestauchter Spitze und kleinen, in Läugsreiheu stehenden Narben am distalen
Ende, die sich gegen die Spitze liin in Ideine, zerstreuter stehende Dorne
verwandeln. Samentascheu mit sackförmiger Ampulle und ebenso langem,
dick eiförmigem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, in dessen Mitte ein
schlank keulenförmiges Divertikel einmündet, das wenig kürzer als der Aus-
führungsgang ist. — L. 54, D. 3 mm; Segmz. 104.

Über-Guinea (Station Misa-Höhe in Togo).

24. D. stuhlmanni (]\[clilsn.) 1889 affin. Titanns, Stuhlmann in: SB. Ak.
Berlin, ]). 457

[

189U Benhaniia stuldiuanni, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-, r. 7

p. 5 t. 1 f. 3-9; t. 2 f. 14
j

1891 Acmithodrihis s., Becldard in: P. phys, See. Eclinb.,

r. 10 p.271.

Kastanienbraun bis dunkelviolett. Kopf epilobisch (pro-epilobisch) (^/.,).

Borsten eng gepaart; Borstecdistanz aa gleich he, dd gleich -..?/. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf %. Gürtel ringförmig, vom 18.— 2ö. Segm.
(=8). Prostataporeu 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie (/A;

ventral-medianes männliches Pubertätsfeld breit biskuitförmig, vom 17.

—

19. Segm., lateral über die Borstenlinie b hiuausreicheud, im 18. Segm.
stark verengt; Samenriuneu geschweift, mit Ausnahme der kurzen, gegen
die Medianlinie konkav gebogenen Enden medianwärts stark konvex gebogen;
Sameutaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie rd\ Dissep. ^')\^—

^'^i\^ stark,

''*;,„ schwach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6.(?), 3 Paar nierenförmige

Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.; die mittleren Kalkdrüsen am grössten, die

hinteren am kleinsten; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm.
Nephridien im Vorderkörper diffus; im Mittelkörper Micronephridien jeder-

seits mehr oder weniger regelmässig in 6 Längsreihen. 2 Paar freie Hoden
und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit dünnem, sclileifeuförmigem Ausführungsgaug und langem, geknäultem
Drüsenteil; Peuialborsten 2 mm lang, 60 fi dick, schwach gebogen, ihr distales

Ende mit zahlreichen, schwach bogenförmigen, ^3— V-2
^^^ Umfanges um-

fassenden Reihen zarter Zähnchen. Samentascheu mit sackfc>rmiger Ampulle
und etwas längerem, dick birnförmigem, durch eine scharfe Einschnürung
abgesetztem xVusfübruugsgang, in dessen Mitte ein kleines, keulenförmiges

Divertikel einmündet, —"l. 40— 140, D. 4— 6 mm; Segmz. 91— 187.

Mosambique (Quilimane, Mopeia am Bio Quarpia).

25. D. castanea (3Icblsn.) 1896 Betduutiia c, Michaelsen in: D.-Ü.-Afr., <•. 4
Regenw. p. 30 t. 1 f. 8.

Rötlichbraun. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz aa gleich bc, dd annähernd gleich %?/. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf % oder weiter vorn, Gürtel vom \.,12.— '^21. Segm. (=8%).
Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie «/>; Samen-
rinnen schwach <S-förmig geschweift, lateral konvex; Sameutaschenporen
2 Paar, dicht lateral an der Borstenlinie b. 3 Paar nierenförmige, glatte

Kalkdrüsen im 15.—-17. Segm. In einem Segm. jederseits ca. 6 zerstreute

Micronephridien. Prostaten mit dickem, geknäultem Drüsenteil. Peuialborsten

2 mm lang, 35 |li dick, stark bogenförmig gekrümmt; distales Ende schwach
verjüngt, sturajtf zugespitzt, mit vielen zersti'euten Zähnchen, seine äusserste

Spitze glatt. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und langem, dickem,
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kuieförmig gebogenem Aiisfülirimgsgang, in dessen proximales Ende(?) ein

kleines, kolbenförmiges Divertikel einmündet. — L. 40, ü. 3^!^ mm; Segmz. 63.

Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda).

26. D. curta (Mclilsn.) 1896 Benhatnia c, Michaelsen in : D.-O.-Afr., r.4 Regenw.

p. .33 t. 1 f. 16. 17.

Rot mit schwach violettem Schimmer. Kopf pro-epilobisch. Borsten

eng gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz aa gleich bc. Erster Rücken-
porus auf Intsegmtf. ^/^ oder weiter vorn. Gürtel vom Va^^-— V«!^- Segm.
(= 6, voll entwickelt?). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und
Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samenrinnen gebogen,

lateral konvex, auf schwach erhabenen Wällen, die in der Umgebung der

vorderen Prostataporen zu flachen, median aneinander stossenden Papillen

anwachsen, 3(?) Paar Kalkdrflsen vorhanden. Vordere Prostaten grösser

als die hinteren, Penialborsten 1mm lang, 35 )li dick; distales Ende schwach

gebogen, mit schuppenförmigen Yorsprüugen, seine äusserste Spitze etwas

vorgezogen, ausgekehlt, zweikantig, iinkenschnabelförmig. Hintere Samen-
taschen grösser als die vorderen; Ausführungsgang gross, angeschwollen, von
der kleinen, etwas überhängenden Ampulle stark abgeschnürt, mit einem
keulenförmigen Divertikel ziemlich nahe dem distalen Ende. — L. 16,

D. 2— 2^., mm; Segmz. 52.

Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda).

27. D. intermedia (Mchlsn.) 1891 Benhmnia i., ]\Iichaelsen in: Arcli. ISTaturg,,

v.57i j). 225.

Schmutzig rotbraun mit violettem dorsal-medianen Längsband. Kopf
(pro-?)epilobisch (-/s). Borsten gepaart; Borsteudistanz dd gleich 7^??,

aa gegen die männlichen Poren etwas verengt. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. %. Gürtel vom 13.— 19. Segm. (^ 7)(?). Prostataporeu 2 Paar,

am 17. und 19. Segm.; Samenrinnen sehr schwach gebogen, medianwärts
konvex; Sameutaschenporen 2 Paar, dicht medianwärts an der Borsten-

linie a. Muskelmagen im 5. und 6.(?) Segm. Prostaten mit sehr schlankem,,

unregelmässig geknicktem Drüseuteil und kurzem, dünnerem, fast geradem
Ausführuugsgang. Penialborsten 1,3 mm lang, proximal 10 |u, in der Mitte

4 ,u dick, von zweierlei Form : 1) distal ungemein fein, peitschenartig ge-

bogen und gekrümmt; 2) mit knopfförmiger Verdickung (scheinbar von
gallertiger Beschaffenheit) au der distalen Spitze, die uiclit ganz so fein wie bei

den Borsten der 1, Form ist. Sara entaschen mit sackförmiger Ampulle und
ziemlich dickem Ausführungsgang, in dessen proximales Ende ein kleines,

schlankes Divertikel einmündet. — L. 46, D. 3—4 mm; Segmz. 128.

Ober-Cxuinea (Bismnrckburg in Togo).

28. D. gracilis (Mchlsn.) 1892 Benhamia g., Michaelsen in : Arch. Naturg.,

r.mi p. 258 f. Ol. 2
|
?1899 B. sp., Horst in: Notes Leyden Mus., i;. 21 p. 27 f. 1—3

[Die Angaben in eckigen Ivlammern beziehen sich auf diese etwas fragliche Form von
Paramaribo].

Braun mit grünlichem Schimmer [oder grünlich]. [Kopf epilobisch

(VV)-] Borsten eng gepaart, sämtlich ventral; [Borstendistanz (ta ein wenig
grösser als bc\. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^e? V'lA- Gtti'tel sattel-

förmig, vom 13.— 20, Segm, (=^ 8). Prostataporeu, 2 Paar am 17, und
19. Segm., sowie Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab\ [Samen-
rinneu schwach gebogen, medianwärts konvex]; ventral-mediaue Pubertäts-
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gruben auf Intsegmtf. "/j,,— '^,',4 und -•'.,^. [Dissep. ^\',2— ^-7,4 verdickt.

Muskelraagen im 9. Segm.; 3 Paar Kalkdrüaen im 15.— 17. Segm. Pnst-

clitollial Micronephridieu jederseits in 5 Längsreihen.] Prostaten zart und
schlank, wenig gebogen [zungentormig, S-förmig gebogen, mit kurzem, sehr

dünnem Ausführungsgang]. Peuialborsten in zweierlei Form: 1) 0.95 [0,6] mm
lang und 16 [14] ^ dick, distal schwach gebogen, einfach zugespitzt, mit

mehreren ziemlich breiten und stumpfen, z. T. zwillingsartig neben einander

stehenden Zähnen; 2) viel schlanker, 0,85 mm lang und 12 |a dick, distal

kurz haarförmig ausgezogen, [glatt oder] mit sehr wenigen, etwa 4, äusserst

feinen, schlanken, eng anliegenden Zähnchen besetzt. Samentascheu mit dickem

Ausführungsgang, in den [ungefähr in der Mitte] ein kleines birnförmiges

[kugeliges] Divertikel einmündet. — L. 60 [50], D. 2^,— 3 [3] mm; 8egmz.

145 [133].

Ober-Guinea (Bisniarckljurt»- in Togo); HoUändiscli-duayana (Paramaribo)?

29. D. seioana (Rosa) 1888 Acanfhodrilus scioanns, Rosa in: Ann. Mus.

Genova, f. 2(i p. 586 |
1890 Benhainia seioana, ji[ichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

V. 7 p. 9.

Bleicli fleisclifarben. Kopf pro-epilol>isch. liorsten eng gepaart, sämtlich

ventral; Borstendistanz aa fast gleich l'c. Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. '7,.,.

Gürtel ringförmig,, vom 13.— 19. Segm. (= 7), Prostataporen, 2 Paar am 17.

und 19. Segm., und Samentascheuporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ah;

Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex. Muskelmagen im 5. und 6.,

3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. 2 l^aar

Hoden und Samentrichter, in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar traubige

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten leicht verschlungen; Peuial-

borsten klein, 3 mal so lang wie die normalen Borsten, ftist gerade gestreckt,

glatt. Samentaschen mit birnförmiger, umgeknickter Ampulle und langem
Ausführungsgang; ein kleines schlauchförmiges, am distalen Ende etwas

erweitertes Divertikel mündet in das distale Ende der Ampulle. — L. 60—70,

D. 3 mm; Segmz. 90—100.

Abessinien (Let-Marefiä in Schoa).

30. D. kafuruensis (]\[chlsn.) 1896 Benhamia k., Michaelsen in: J).-().-Afr.,

i: 4 Regenw. p. 34.

Graubraun. Kopflappen und 1. Segm. einzielibar; 1. Segm. nur sehr

undeutlich vom 2. Segm. abgesetzt (rudimentär?). Borsten eng gepaart,

sämtlich ventral gestellt; Borstendistanz aa gegen die männlichen Poren

verringert. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. % (Vs?)- Gürtel ringförmig,

venti'al stellenweise schwächer entwickelt, vom 13.—20. (?) Segm. (=8?).
Samenrinnen gerade, von je einem weisslichen Wall umsäumt; Prostataporeu,

2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der

Borstenlinie ab. Muskelmagen im 8. und 9.(?) Segm.; 3 Paar Kalkdrüsen

im 15.— 17. Segm., die des 15. Segm. am kleinsten, die des 17. Segm. am
grössten. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 10., 11. und
12. Segm.; Prostaten winzig; Peuialborsten ^4 1^^^ l'^^gN proximal 6 fi dick,

distal ungemein fein, schwacli gebogen, anscheinend ohne Ornameutierung.

Samentasclien sehr klein, mit umgekehrt birnförmiger, zur Seite gebogener

Ampulle und einem ebenso grossen oder grösseren Ausführungsgaug, in

dessen proximalen Teil ein schlauchförmiges Divertikel einmündet; Divertikel

ungefähr so lang wie der Ausführungsgang. — L. 45, D. 2 mm; Segmz. 126.

Deutsch-Ost-Afrilia (Kafuru, Karagwe und Usindja am Victoria-Nyansa).
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31. D. tenuis (Mchlsn.) 1801 Benhamia t., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
V. 8 p. 21 t. f. 3.

Hell braungelb, dorsal bräunlich. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng
gepaart, sämtlich ventral gestellt, ßückenporen vorhanden. Gürtel vom
14.— 19. Segm. (=6)(?). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm.,

und Samentascheuporen, 2 Paar, in der Borstenlinie a?r, männliches Pubertäts-

feld quadratisch, von einem flachen Wall umgeben. 3 Paar Kalkdrüsen im
14.— 16.(?) Segm. Micronephridien zerstreut. Prostaten wenig gekrümmt,
mit hufeisenförmig gebogenem Ausführungsgang. Penialborsten 1 mm laug,

30 |u dick, mit einem Achseukanal. der nahe dem scharf zugespitzten

äussersten Ende in einer tiefen Grube ausmündet (?); distales Ende mit

blattnarl)enartigen, rundlichen Yorsprüngen. Samentaschen mit sackförmiger

Ampulle, kegelförmig verdicktem, distal engem Ausführungsgang, und mit

einem kleineu, schlanken Divertikel. — L. 7.5, D. 3'/.^ mm; Segmz. 262.

Ober-Guinea (Barombi-Station in Kamerun).

32. D. congica (Horst) 1894 BevJwmia c, Horst in: Tijdäclir. Nederl. dierk.

Ver., ser. 2 v. 4 p. 68 f. 1 -3.

Bräunlich. Kopf tanyiobisch(?). Borsten eng gepaart, sämtlich ventral;

Borstendistauz aa gleich bc. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '%. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7). Prostataporen, 2 Paar am 17. und
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenliuie ah; ventral-

medianes männliches Pubertätsfeld vom 16.— 19. Segm., abgerundet quadratisch,

vorn und hinten von Furchen begrenzt, die lateral verbreitert sind; Samenrinnen
geschweift, an den Enden modiauwärts, in der Mitte lateral konvex. Dissep. ^"/, j

—
^''/i^

verdickt. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Prostaten mit

gefaltetem Drüsenteil und schlankem, schleifenförmig gebogenem Ausführungs-

gang. Penialborsten 3 mm lang, ziemlich plump, wenig gebogen; distales

Ende schwach verjüngt, mit stumpfen Zähnen an der Konkavität und au

den Seiten, seine äusserste Spitze dünn, hakenförmig umgebogen. Samen-
taschen mit kleiner, liirnförmiger, überhängender Ampulle, ziemlich langem,

walzenförmigem Ausführungsgang und einem kleinen, langgestielt birnförmigen

Divertikel ungefähr au der Grenze von Ampulle und Ausfühi'uugsgaug. —
L. 85 mm.

Zcntral-Afrika (Oberlauf des Kongo).

33. D. silvestris (Mchlsn.) 189ö Benhamia s., Michaclsen in: D.-O.-Afr., v.4

Hegenw. p. 28 t. 1 f. 5 -7.

Hellrot bis rotbraun. Kopf epilobisch (V-.)- Borsten eng gepaart;

Borstendistanz aa gleich 6c, dd gleich, -^u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. '^j^.

Gürtel sattelförmig, vom 13.— 19. oder '420. Segm. (= 7 bis l^j.^). Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borstenlinie ah: Samenrinnen
gerade; Samentascheuporen 2 Paar, etwas lateral vou der Borstenliuie b.

Dissep. im Vorderkörper höchstens schwach verdickt. Muskelmagen im 8.

und 9„ 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm

ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm. Nephridien diffus. 2 Paar

Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in Testikelblasen, die sich in darm-
umfasseude Samensäcke fortsetzen; die Samensäcke des 11. Segm. treiben

Fortsätze in das 12. Segm. hinein; Prostaten lang, geknäult; Penialborsten

4 mm lang, proximal 80 |u, distal 7 ^ dick, peitschenförmig, ihr distales Ende
mit zahlreichen unregelmässig gestellten Spitzchen besetzt. Samentaschen mit

birnförmiger Ampulle, langem, schlankem, doppelt gekuietem Ausführungsgang
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und einem kleinen, keulenförmigen Divertikel, das in das distale Ende der

Ampulle einmündet. — L. 35, J). 3—3^2 nun; Segmz. 81.

Zentral-Afrika (Runssoro in Uganda).

34. D. togoensis (Mchlsn.) 1892 Benhamia t., 3Iicliaelsen in: Arch. Naturg.,

r. 58i p. 260 f.E.

Bleichgelb, dorsal schwach bräunlich. Borsten sämtlich ventral, am
Vorderkörper sehr eng, am Hinterkörper etwas weiter gepaart; Borsten am
Vorderkörper zart, am Hinterkörper etwas grösser, ornamentiert. Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen. 2(?)

Paar Kalkdriisen. Nephridien diffus. Prostaten zart, gefaltet, mit dickerem

Di'üsenteil und dünnerem Ausführungsgaug; Penialborsten (»,5 mm lang, 24 |lx

dick, mit schwach verjüngtem, hakenförmig gebogenem, scharf zugespitztem

distalen Ende, das mit zahlreichen, unregelmässig gestellten, schlanken,

feinen, eng anliegenden Spitzchen besetzt ist. — L. 60, D. 2^/2 mm;
Segmz. 140.

Ober-Guinea (Bismai-ckburg- in Togo).

35. D. pallida (Mclilsn.) 1892 Benhaiiiia p., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

r. 58i p. 258 f. B 1, 2.

Schmutzig graubraun. Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich

7>c, cid gleich Vio"- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. Y-s- Gürtel sattel-

förmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7). Prostataporen, 2 Paar am 17. und
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ah; Samen-
rinnen stark gebogen, lateral konvex. Einige Dissep. hinter den Muskel-

magen etwas verstärkt. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.,

die des 15. Segm. viel kleiner als die übrigen. Nephridien diffus. Prostaten

fein und schlank, unregclmässig gebogen und geschlängelt. Penialborsten in

zweierlei Form: 1) 1,2 mm lang, 25 \x dick, nur im distalen Drittel einfach

gebogen; distales Ende scharf zugespitzt, mit wenigen groben, einzelnen

oder zwillingsartig neben einander stehenden Zähnen an der Konkavität

sowie an den Seiten; einer der mehr proximal stehenden Zähne ist deutlich

grösser als die übrigen; 2) 0,7 mm lang, 7 |u dick, gertenartig, einfach

gebogen, glatt; distale Spitze haarfein ausgezogen und zu äusserst mit einem

feinen Knopf versehen. Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und grossem,

dickem Ausführungsgang, in dessen Mitte ein winziges, birnförmiges, distal-

wärts herabhängendes Divertikel einmündet. — L. 25, D. 2 mm; Segmz. ca. 120.

Ober-Guinea (Bismarckburg in Togo).

3H. D. travancorensis (Fedarb) 1898 Benhamia f.. Fedarb in: J. Bombay
Soc, r. 11 p. 433 t. 1 f. (i, 8, 9, 11. 12.

Borsten sehr eng gepaart. Rückenporen weit hinten beginnend.

Oürtel sattelförmig, vom 14.— 21. Segm. (=8). Prostataporen 2 Paar, am
17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschenporen. Dissep. "/j^

—
'7i4 verdickt.

Muskelmagen im 8. und 9. Segm., 3 Paar mehrteilige Kalkdrüsen im 14.. 15.

und 16. Segm., die vordersten am kleinsten. Letzte Herzen im 13. Segm.
Nephridien diffus. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

mit dickem, spindelförmigem Drüsenteil und etwa halb so langem schlanken

Ausführungsgang; Penialborsten etwa 4 mal so lang wie die normalen

Borsten, mit peitschenförmig ausgezogenem und häufig stark gebogenem
distalen Ende. Samentaschen mit birnförmiger Ampulle und kürzerem,

Das Tierreioli. lo. Lief.: W. Michaelseii, Oligochaeta. 23
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scharf abgesetztem Aiisführungsgaug, in dessen Mitte ein kurzes, dickes

Divertikel einmündet. — L. 75. D. 2 mm; Segmz. 131.

Ost-Indien (Travankui-).

37. D. büttneri (Mchlsn.) 1892 Benhamia b., Michaelsen in: Airli. Naturg.,

v.58i p.259 f.D.

Braunrot bis purpurn. Kopf pro-epilobisch (%). Borsten eng gepaart,

sämtlich ventral. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7] 2- Gürtel sattel-

förmig, vom 12.— 21. Segm. (= 10). Prostataporen, 2 Paar am 17. und
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borsteulinie ah. 3 Paar

Kalkdrüseu. Nephridien diffus. Prostaten zart, wenig gefaltet. Penial-

borsten 0,75 mm lang, 20 )u dick; distales Ende schwach verjüngt, mit wenigen,

breiten, zahnartigen Höckern, seine äusserste Spitze zahnartig vorgezogen.

Samentaschen mit sackförmiger Ampulle und dickem muskulösen Ausführungs-

gang, an dessen distalem Ende ein kleines warzenförmiges Divertikel sitzt.

— L. 70, D. 41/2 mm; Segmz. 175.

Ober-Gruinea (Bismarckburg in Togo).

38. D. braunsi McMsn. 1895 D.h., Microdrilus? h., Michaelsen in: Abb. Verh.

Hamburg, r. 13 p. 27. 31 t. f. 8—10.

Graubraun. Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich

-/g". Gürtel dunkelviolett, fast ringförmig, vom 13.—% 19. Segm. (=6%).
Prostataporen, 1 Paar am 17. Segm. in der Borstenlinie al>^ kleine Löcher, aus

denen ein winziger Bulbus herausschaut, von einem gemeinsamen, ventral-

medianen, quer-elliptischen Hof umgeben; Samentaschenporen 1 Paar, auf

Intsegmtf. ^/g. Einige Dissep. im Vorderkörper verdickt. Muskelmagen im
8. und 9. (?), 2 Paar grosse, nierenförmige Kalkdrüsen im 14. und 15. (?) Segm.;

eine kleinere unpaarige, deutlich gestielte Kalkdrüse (Rudiment eines dritten,

vordersten Paares?) entspringt vorn ventral aus der vorderen linksseitigen

Kalkdrüse; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Nephridien diffus. Prostaten lang

und schlank, zu einem flachen, abgerundet quadratischen Paket zusammen-
gelegt, mit dünnem, wenig gebogenem muskulösen Ausführungsgang; Peuial-

borsten 0,6 mm lang, 5 |u dick, schwach gebogen, glatt, ihre distale

Spitze kuopfförmig. Samentaschen sackförmig, mit sehr kurzem, dickem,

nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang, in den 2 lang schlauchförmige,

gewundene, der Ampulle fest angelegte Divertikel einmünden; Divertikel,

gesti'eckt, länger als die Haupttasche. — L. 38, D. 27._>— 3 mm; Segmz. 158.

West-Afrika (Sierra Leone).

39. D. godeö'royi (Mchlsn.) 1890 Benhamia g., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 7 ]). 5.

Brauugelb. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa

gleich hc, dd gleich "Vjo'*- Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/oi (?)•

Gürtel sattelförmig, vom 13. oder 14.— 19. Segm. (= 6 bis 7). Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm. in der Borsteulinie c; Samenrinnen
gebogen, medial konvex; 2 Paar Sameutaschenporen. 3 Paar nierenförmige

Kalkdrüsen; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Nephridien diffus. Prostaten

unregelmässig gefaltet, die des 17. Segm. grösser als die des 19. Peuial-

borsten 0,6 mm lang, 8 |u dick, mit umgebogenem distalen Ende und
äusserst zarter, hakenförmiger Spitze; distales Ende mit zahlreichen unregel-

mässigen, verschieden starken Einkerbungen und schwach verdickten Inter-
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iiodien. Saiiientasehen mit sackförmiger Ampulle und scharf abgesetztem,

dünnem Ausführungsgaug, der ungefähr so laug wie die Ampulle ist; in

den proximalen Teil des Ausführungsganges münden 2 keulenförmige Divertikel,

die distalwärts gebogen, dem Ausführuugsgang fest angelegt und in ganzer

Länge mit ihm verwachsen sind; Samentaschen des hinteren Paares stärker

als die des vorderen. — L. 90, D. 4 mm; Segmz, 174,

Haiti (Puerto Plata); fragliclie Angabe: Neu-Seelancl zweifellos unzutreftend.

40. D. neumanni (Mchlsn.) 1897 Benhaniia »., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 14 p. 10 t. f. lö, 16.

Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa annähernd gleich bc, dd gleich

"/^?<. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. %, Gürtel ringförmig, vom 13.

—

20. Segm. (==8). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Samen-

taseheuporen, 2 Paar, in der Borsteulinie uh\ Samenrinnen gerade, scharf

ausgeprägt. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.(?).

Jederseits ungefähr (?) 4 Micronephridien in einem Segm. Prostaten mit

unregelraässig geschläugeltem oder gewundenem Drüsenteil, Peuialborsten

klein, 7-2 ^^^^ 1^^»' i^ ^^^ Mitte 10 ^ dick, gegen die distale Spitze schwach

verjüngt, fast gerade; distales Ende mit vielen schwach vorstehenden, ^/.^

—

'''j^^

des ümfanges umfassenden Querrippen und mit schwach hakenförmig ge-

bogener Spitze. Samentascheu mit sackförmiger Ampulle und ungefähr el)enso

langem, dünnem, scharf abgesetztem Ausführuugsgang, der auf einer schwachen

Erliabenheit in der Mitte seiner Länge 4 kurz und eng gestielte, dick birn-

förmige Divertikel trägt, — L. 50, D, 3 mm; Segmz, 135.

Zentral-Afrika (Chagre in Uganda).

41. D. corticis (JMt'hlsn.) 1899 JSen/iawtia o., Micliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

r. IH p. 80 f. 12a— c.

Gelblichgrau bis braungelb. Kopf pro-epilobisch; 1. Segm. von einer

doi'sal-mediauen. vorn verbreiterten Läugsfurche geteilt, Borsten ziemlich

eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich -/, rt. Erster Rücken-

porus auf lutsegmtf ^7ii- Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt,

vom 13.— 2(». Segm, (=8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm.;

Sameuriunen nur am 18,—%19, Segm, deutlich, gegen die Medianebeue

konvex gebogen, auf flachen Wällen; vorderer Teil der Samenrinnen am
17. Segm. undeutlich, auf stark gekrümmten, auf lutsegmtf ^"Z,, venti'al-

median an einanderstossenden AVällen; 5-seitiges medianes Pubertätsfeld

zwischen den Samenriunenwälleu; 2 Paar Samentasehenporen. Dissep. ^"'/^j—
^7i3 verdickt. 3 Paar nierenförmige, von einander getrennte Kalkdrttsen

im 15.— 17. Segm. Micronephridien von unten nach oben an Grösse zu-

nehmend, jederseits in 4 regelmässigen Längsreiheu. 2 Paar Sameutrichter;

]*rostaten mit dickem, unregelmässig und kurz geknicktem Drüsenteil und

sehr dünnem Ausfüln-ungsgaug. Peuialborsten in zweierlei Form: 1) länger

als 0,26 mm und im Maximum 7 |li dick, schwach gebogen, schlank und

scharf zugespitzt, ohne Ornamentierung; 2) 0,32 mm lang, im Maximum
15 |Li dick, fast gerade gestreckt, scharf zugespitzt, mit weitläufig gestellten,

scharfen, nadel stich artigen Narben oder Doppel-Narben ornamentiert, deren

unterer Rand zahnartig vorspringt. Samentaschen mit birnförmiger Am-
pulle, die durch einen ebenso langen, nicht scharf abgesetzten, etwas aus

der Richtung gebogenen Ausführuugsgang einmündet; in das proximale

Ende des Ausführungsganges mündet ein herabhängendes, in der Ver-

längerung des sackförmigen Teiles der Haupttasche liegendes Divertikel, das



356 Diehogaster

etwas über das distale Ende des Ausfübruugsganges hinausragt; das Divertikel

enthält meist 2 oder 3 biruförmige, fest aneinander gelegte, verschieden

weit gegen das proximale Ende reichende Samenkämmerchen, — L. 25—42,

D. 1,6—2 mm: Segmz. 85—112.

Nord-Celebes (Masarang-Gebirge).

42. D. parva (JMchlsn.) 1896 Benlmmia p., Michaelseii in: ]).-0.-Afr., vA Regenw.

p.31 t. 1 f. 9— 11.

Rötlich, Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich

ca. % II. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
"'/o

oder noch weiter vorn.

Gürtel ringförmig, ventral etwas schwächer, vom V«!^- oder 13.— 20. Segm.
(=.= 8 bis 87.2). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Sameu-
taschenporeu, 2 Paar, in der Borsteulinie «; Samenrinnen gerade gestreckt,

lateral von ziemlich breiten, an den Enden die Prostataporen umfassenden

Pubertätswälleu begleitet. 3 Paar schlank bohnenförmige, an der konvexen

Seite stark und mehrfach eingeschnittene Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.
Micronephridien vorhanden. Ausführungsgaug der Prostaten zweimal geknickt;

Peuialborsteu 0,75 mm lang, proximal 10 |u, in der Mitte 4 \x dick, ihr

äusserstes distales Endo noch feiner, mit länglichen Narben. Samentaschen

mit birnförmiger Ampulle und kurzem, dickem Ausführungsgang, in dessen

proximalen Teil ein kurzes, schlauchförmiges, proximal 2 freie, dicht neben-

einander stehende, kugelige Samenkämmerchen tragendes Divertikel einmündet.
— L. 32, D. 2 mm.

Zentral-Afrika (Duki-Ufer bei Bataibo).

43. D. montieola (^Ichlsn.) 1896 Boihamia m., Michaelsen in: D.-O.-Afr.,

'V. 4 Hegenw. p. 27 t. 1 f. 3. 4.

Rotbraun. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borsteudistanz aa

gleich he, dd gleich -^^u. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^g. Gürtel

ringförmig, vom 13.— 19. Segm. (= 7)(y). Veutral-medianes männliches

Pubertätsfeld abgerundet rechteckig; Prostataporen, 2 Paar am 17. und
19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samen-
rinnen gerade; Samentaschenporeu nach der Begattung meist durch einen

hornig-braunen l^fropfen, das distale Ende einer in der Samentasche enthaltenen

Spermatophore, verschlossen. 3 Paar nierenförmige Kalkdrüsen. Prostaten

mit ziemlich dickem, gewundenem Drüsenteil. Peuialborsteu 2 mm lang,

60 |u dick, fast gerade gestreckt ; distales Ende unregelmässig, zum Teil wellen-

förmig verdickt; distaler Abhang dieser Verdickungen mit äusserst feinen,

anliegenden Spitzchen besetzt; äusserstes distales Ende hakenförmig. Samen-
taschen mit sackförmiger, häufig überhängender Ampulle, kurzem, dickem

Ausführungsgang und einem Divertikel, das ziemlich weit proximal in die Am-
pulle (ampullenartig erweitertes proximales Ende des Ausführungsganges) ein-

mündet; das Divertikel besteht aus einem schlanken, meist etwas gebogenen

Stiel, der proximal 2 freie, ovale Samenkämmerchen trägt. — L. 42,

D. 3^2 -4 mm; Segmz. 109.

Zentral-At'rika (Runssoro in Uganda).

44. D. ehrhardti (Mchlsn.) 1898 Bulanta c, JMichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg.
V. 15 ]). 3 f. 1, 2.

Braungelb, vorn mit sehr schwach violettem Schimmer. Kopf pro-

epilobisch; 1. Segm. durch eine dorsal-mediane Läugsfurche geteilt, Borsten
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zart ornamentiert; Borstendistanz dd gleich
-/s?«,

aa gleich hc oder manchmal
etwas grösser. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^7i:r Gürtel sattelförmig,

vom %13.— -/o20. Segm. (= T^j-^)- Viele, bis 20, winzige Pubertätspapillen

auf einem ventral-medianen mäuulichen Pubertätsfeld am 18.—20. Segm.,

sowie ventral am 7. und 8. Segm. (hier in geringerer Zahl), teils paarig,

teils unpaarig. Prostataporen, 1 Paar am 19. Segm., mit den männlichen

Poren verschmolzen, und Sameutaschenporeu, 1 Paar auf Intsegmtf. 7s' in

der Borstenlinie ab. Dissep.
^*'/ii

—
^'/is schwach verdickt. Muskelmagen

im 5. und 6., 3 Paar schlank bohnenförmige Kalkdrüsen im 15., 16. und

17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. In einem Segm. jederseits 4 oder 5,

zum Teil in Längsreihen stehende Micronephridien. Distales Ende der Samen-

leiter mit schwach verdickter Wandung, in die vordere Fläche einer winzigen,

atrium-artigen Hypodermis-Einsenkung ausmündend, in deren Grunde der

Prostataporus liegt. Drüsenteil der Prostaten lang, breit geschlängelt; Aus-

führungsgang kurz und dünn. Penialborsten 1— 2 mm lang, 28 \x dick,

einfach gebogen; schwach verjüngtes distales Ende mit zackigen, in Längs-

reihen stehenden Narben, seine äusserste Spitze mit 2 dreiseitigen, nach der

Konkavität der Borste hingebogenen flügeiförmigen Säumen. Samentaschen

mit einem Divertikel, das aus ca. 20 birnförmigen, freien Samenkämmerchen

besteht, die ähreuförmig an einem zentralen Stengel sitzen; Divertikel so

lang wie der walzenförmige Ausführungsgang, in dessen distales Ende es

einmündet. — L. 35—80, D. 3—4^0 mm; Segmz. 78—150.

Portngiesisch-Gruinea (Insel Bissao).

45. D. guatemalae (Eisen) 1900 Benhanna g., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

V.2 p. 219 t. 14 f. 172—174.

Kopf epilobisch {^j.^). Borsten eng gepaart; Borstendistanz ah gleich cd,

aa gleich ^Uhc. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^-/jg. Gürtel vom 13.

—

20. Segm. (= 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und 19. Segm., auf Papillen

in einem runden, eingesenkten, ventral-medianen Pubertätsfelde. Samen-

taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^- und '''^ (laps.?), in einem Fall ein

überzähliger auf Intsegmtf. -^

J?). Dissep. ^^/^o und ^^/^^ schwach, ^j,,,

^%^ und ^=7i4 sehr schwach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6.. 3 Paar

von vorn nach hinten an Grösse zunehmende Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.

Letzte Herzen im 12. Segm. Micronephridien jederseits in 5 Längsreihen,

die der ersten Reihe, von der ventralen Medianlinie aus gerechnet, am grössten,

die der zweiten und vierten Beihe am kleinsten. 2 Paar Hoden und Samen-

trichter; 2 Paar kleine, traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; distales

Ende der verschmolzeneu Samenleiter muskulös, so dick wie die Ausführungs-

gänge der Prostaten; Penialborsten fast gerade, mit geradem distalen Ende,

glatt, ohne Ornamentierung. mit scharf zugespitztem, mit einem sehmalen

Längssaum versehenen distalen Ende. Samentaschen mit sackfrtrmiger Ampulle

und etwa halb so langem, engerem, nicht scharf al>gesetztem Ausführungs-

gang; in das proximale Ende des Ausführungsganges mündet ein eng und

kurz gestieltes, rosettenformiges Divertikel, das aus mehreren birnförmigen,

äusserlich deutlich vortretenden Samenkämmerchen besteht. Bei einem Stück

eine überzählige einfachere Samentasche vor den normalen. — L. 40, D. 2 mm;
Segmz. 127.

In Gartenerde. (Tuatemala (Stadt Guatemala).

46. D. damonis Beddard 1888 D. d., Beddard in: Quart. J. raicr. Sei., n. ser.

i;.29 p. 251 t. 23 f. 6-9; t. 24 f. 15 -21.
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Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa kleiner als bc, dd grösser als

^/, ?«, Rückenporen vorhanden. Gürtel im mittleren Teil ringförmig, ventral

scliwächer entwickelt, vom 13.— 20. Segm. (= 8). Prostataporen 3 Paar,

am 17., 18. und 19. Segm. dicht medial an der Borstenlinie a, die vordersten

mit den männlichen Poren verschmolzen; Samentaschenporen 1 Paar, am
Vorderrande des 8. Segm., der ventralen Medianlinie genähert (abweichende

Angabe: in der Borstenliuie ah). 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.,

die hintersten kleiner als die übrigen und durch Längseinschnitte in je

4 Lappen gespalten. Im (Mittel- und?) Hinterkörper jederseits 5 (6?) Micro-

nephridien und 1 grösseres Nephridium (Meganephridium?) in einem Segm.

2 Paar Hoden und Samentrichter, eingeschlossen in 2 Paar grosse, ventral-

median paarweise verschmolzene Testikelblasen; 2 Paar traubige Sameusäcke

im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig, mit kurzem, wenig scharf

abgesetztem Ausführuugsgang, auf je 1 Segm. beschränkt; Prostaten im

17. Segm. gTösser, mit dickerem, etwas geschlängeltem Drüseuteil, im 18.

und 19. Segm. kleiner, mit schwach gebogenem, glattem Drüsenteil; Penial-

borsten fehlen. Samentaschen mit biruförmiger Haupttasche, in deren distales

Ende ein fast kugeliges, vielkammeriges, äusserlich unebenes Divertikel ein-

mündet. — L. ca. 100 mm.

Viti-Inseln.

47. D. townsendi Eisen 1900 D.t., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 238

t. 14 f. 182.

Dorsal bräunlich. Kopf epilobisch (^/.,). Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz aa gleich ^j.^ hc, dd grösser als ^/^ ». Erster Eückenporus postclitellial.

Ein eingesenktes, qradratisches Pubertätsfeld ventral-median am 16.— 19. Segm.;

Prostataporen 3 Paar, am 17., 18. und 19. Segm.; männliche Poren am
17. Segm., dicht an und hinter den vordersten Prostataporen: 2 Paar Samen-
taschenporen. Dissep. ^^/^2

—
^^/i5 massig stark, ^"/ii schwach verdickt.

Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. (einmalige

abweichende Angabe: im 15. und 16. Segm., laps.!). Letzte Herzen im
12. Segm. Nephridien auteclitellial diffus; postclitellial anscheinend je 1 Paar

Meganephridien in einem Segm.(?). 2 Paar Hoden und Samentrichter; 2 Paar

traubige Samensäcke im 11. und 12. Segm.; 3 Paar Prostaten, je auf das

17., 18. und 19. Segm. beschränkt, die vordersten grösser als die der beiden

hinteren Paare, mit kaum verdicktem Drüsenteil; Borsten a und b des 17.

und 18. Segm. fehlend; je eine Borste, a oder b, dicht vor den Prostata-

poren am 19. Segm., vielleicht etwas schlanker als die normalen Borsten;

im übrigen fehlen Penialborsten. Sameutaschen mit dünnwandiger, sack-

förmiger Ampulle und kürzerem, dünnerem Ausführuugsgang, in 'den ein

im allgemeinen biruförmiges Divertikel einmündet; Divertikel mit 3—

7

(„three to several": laps. pro „three to seven"?) länglichen Samenkämmerchen
(die nach der Abbildung zum Teil frei hervortreten). — L. 90. D. 5 mm;
Segmz. ca. 165.

Jamaica.

48. D. ribaueourti Eisen 1900 D. r., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 235

t. 14 f. 181.

ßötlichbraun, dorsal irisierend. Kopf tanylol)isch; dorsaler Kopflappen-
fortsatz schmal, lediglich eine Furche bildend. Borsten eng gepaart, sämtlich

ventral. Erster Eückenporus postclitellial. 1 Paar sichelförmig gebogene,

lateralwärts konvexe Längswälle ventral am 17.— 19. Se»m. Männliche



Dicbogaster 359

Poren auf lutsegmtf. '7is5 t*i"ostataporen 2 Paar, das vordere Paar hinten

am 17., das hintere Paar mitten am 19. Segm.; Samentaschenporen 2 Paar,

in der Borstenlinie ah. Dissep. ^"/u— '7i4 massig stark, %, **/,„ und ^^j^^

schwach verdickt. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar Kalkdrttsen im
15.— 17. Segm. ; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Micronephridien jederseits iu

10 Längsliuien. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Prostaten auf je 1 Segm.
beschränkt, mit dickerem Drüseuteil und langem Ausftthrungsgang; Penial-

borsten fehlen. Samentaschen mit ovaler Ampulle und kürzerem, engerem Aus-
führungsgang, an dessen proximalem Ende, und zwar an der Vorderseite,

mehrere warzenförmige Divertikel sitzen (nach der Abbildung: ein dickes,

mehrkammeriges Divertikel). — L. 80— 100, D. 3 mm; Segmz. 150.

Mexico (Stadt Mexico).

49. D. reinckei (3Iclil.sn.) 1898 Benhmnia r., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
i\ 15 j). 175 f. 5.

Schwach liräuulich gelb. Kopf pro-epilobisch (^/o). Borstendistanz aa

gleich hc, (/<^/ gleich % ». Gürtel unvollkommen ringförmig, am 14.— 16. Segm.
auch ventral schwach entwickelt, vom 13.—20. Segm. (= 8). Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; Samenrinuen im Bereich des 18. Segm.
lateral vorspringend, lateral von niedrigen Wällen begleitet; 7.— 9. Segm.
ventral drüsig verdickt; 2 Paar Sameutaschenporen. 3 Paar nierenförmige,

vollständig gesonderte Kalkdrüsen im 15., 16. und 17. Segm. In einem

Segm. 1 Paar grössere Micronephridien zu Seiten des Bauchmarks; kleine

Micronephridien zerstreut. 1(?) Paar Samentrichter, in Testikelldasen ein-

geschlossen; 1(V) Paar Samensäcke; Prostaten mit geschlängeltem und
geknäultem, stark platt gedrücktem Drüsenteil und sehr zartem, kurzem
Ausführungsgang. Penialborsten in zweierlei Form: 1) 1,6 mm lang und
proximal 28 |u dick, distal etwas platt gedrückt, mit groben blattschuppeu-

förmigen Zähnen an den Schmalseiten und schwach sichelförmig gebogenem,
konvex abgeplattetem, scharf zweikantigem, ziemlich stumpfspitzigem distalen

Ende; 2) 1,6 mm lang, in der Mitte 14 |u dick, mit unregelmässig und
schwach gebogenem distalen Ende, das mit zerstreuten, queren Kerbschnitten

besetzt ist; äusserstes Ende einfach-spitzig, mit winzigen, blaseuförmigen

Wucherungen. Samentaschen mit einem dick fingerförmigen Divertikel, das

^j.-,— 'V^ so lang wie die Ampulle ist; an dem distalen Teil des Divertikels (oder

manchmal neben dem distalen Ende desselben, direkt am Ausführungsgang der

Ampulle y) sitzen 2 oder mehrere gesonderte und halbkugelige oder zu beuligen

Klumpen verschmolzene Nebendivertikel. — L. 50, D. 2 mm; Segmz. 106.

Samoa.

50. D. keiteli (Mchlsn.) 1898 Benhamla k.. Micliaelseu in: Mt. Mus. Hamburg,
.V. 15 p. 173 f. 4.

Hell graubraun. Kopf pro-epilobisch (?j; 1. Segm. durch eine vorn

verbreiterte dorsal-mediane Längsfurche geteilt (Kopf tanylobisch?). Borsten

zart; Borstendistanz aa grösser als hc, cid grösser als ^..n. Prostataporen

2 Paar, am 17. und 19. Segm.; 2 Paar Samentaschcuporen. Dissep. %

—

^^l\^

verdickt, ^^/j.,— ^'7,4 stark, die übrigen stufenweise schwächer. Muskelmageu
im 5. und 6., 3 Paar nierenförmige, vollständig gesonderte Kalkdrüsen im
15., 16. und 17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. In einem Segm.
jederseits 12— 15 kleine, oder, im Hinterkörper, 6—8 etwas grössere, zer-

streute Micronephridien. Prostaten des vorderen Paares grösser, mit langem,

2u einem länglichen Paket zusammengefaltetem Drüsenteil und kurzem,
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dünnem Ausführungsgang-; Penialborsten 1,4 mm lang und in der Mitte

80 )Li dick, schlank und dünn, rankenförmig, am distalen Ende mit weit-

läufig stehenden Zähnchen, die wie weit steugelumfassende Blattschuppeu

aussehen. Samentaschen des hinteren Paares grösser, mit scharf abgesetztem

Ausfflhrungsgang, an dessen dickerem proximalen Teil dicht gedrängt eine

rosettenförmige Gruppe dick birnförmiger, fast ungestielter Divertikel sitzt;

Samentaschen des hinteren Paares mit ca. 14 Divertikeln, die des vorderen

Paares mit bedeutend weniger Divertikeln. — L, 240, D. 2—4; Segmz. 315,

West-Indien (Port-au-Prince auf Haiti).

51. D. viridis (Eisen) 1900 Bcnhamia v.. Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3 v.2.

p. 214 t. 14 f. 175, 17(3.

Im Leben leuchtend blaugrün. Kopf tauylobisch; dorsaler Kopflappen-

fortsatz sehr schmal, rinnenförmig. Borsten schwach ornamentiert, eng
gepaart, sämtlich ventral gestellt. Erster Kückenporus auf Intsegmtf ^

'/]>-

Gürtel sattelfiU-mig, vom 13.— 20. Segm. {= 8). Prostataporen 2 Paar, am
17. und 19. Segm.; männliche Poren auf Intsegmtf 'Vis' Samenrinnen mehr
oder weniger parallel, ein eingesenktes rechteckiges Pubertätsfeld begrenzend;

6 Paar Pubertätspapillen am 14.— 19. Segm. lateral von der ßorstenlinie l\

manchmal dazu noch 2 Paar am 15. und 16. Segm. in der Borsteulinie ab

und 1 Paar dicht an der veutralen Medianlinie vorn am 8. Segm.; 2 Paar
Samentaschenporen. Dissep. %

—

^*i\^ verdickt, ^'y, j
— ^-/jg massig stark,

die übrigen stufenweise schwächer. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar
Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm. Letzte Herzen im 12. Segm. Jederseits-

8 verschieden grosse Micronephridien in einem Segm. Verschmolzene distale

Enden der Samenleiter mit starker muskulöser Wandung: Prostaten auf

1 Segm. liesclu'änkt, mit vielfach zusammengelegtem Drüsenteil und langem,,

starkem Ausführungsgang. Penialborsten kurz und sehr schlank, Ya so dick

wie die normalen Borsten, ohne Ornamentierung, von zweierlei Gestalt:

1) gerade, von der Gestalt eines an der Spitze plötzlich zusammengezogeneu
(„contracted-') Messers; 2) S-förmig und au der Spitze gebogen. Sameu-
taschen mit flach sackförmiger Ampulle, kürzerem, engem Ausführungsgang
uud einem sitzenden rosettenförmigen Divertikel, das aus 4— 10, äusserlich

unvollständig getrennten Samenkämmerchen besteht. — . L. 110, D. 4 mm;
Segmz. 120—140.

Mexico (Toluca und Mexico).

52. D. itoliensis (Mclüsn.) 1892 BenJiamia i., Micliaelsen in: Mt. ]\Lus. Hamburg,.

«.9ii p. 3 t. f. 6
I

189(5 B. l, Michaelsen in: D.-O.-Afr.. o. 4 Regenw. p. 25 t. 1 f. 1. 2.

Grau bis bräunlich. Kopf pro-epilobiscb. Borsten sehr zart; Borsten-

distanz aa ungefähr gleich h<\ dd gleich ^'^u. Erster Kückenporus auf
Intsegmtf. %. Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 14.— 22. Segm.
(= 9). Unpaariges männliches l^ibertätsfeld abgerundet rechteckig, vertieft;

Prostataporen. 2 Paar am 17. und 19. Segm., uud Samentaschenporen, 2 l^aar,

in der Borstenliuie ah; Sameuriunen gerade. Einige Dissep. im Vorderkörper

sehr schwach verdickt. 3 Paar Kalkdriisen im 15., 16. uud 17. Segm.,

getrennt, nierenförmig, die vordersten kleiner; Mitteldarm ohne Blindsäcke.

Letzte Herzen im 12. Segm. Nephridieu im Vorderkörper dift'us; im Mittel-

körper, etwa vom 30.(?) Segm. an, unregelmässig und gedrängt stehende,

blasenförmige Micronephridien, ca. 48 in einem Segm. Prostaten mit fast

geradem Ausführungsgang uud eng geschlä?]geltem Drüsenteil, dessen mittlerer

Abschnitt hinter dem Dissep. ^'/is bezw.
^

'•'/.,„ liegt; Penialborsten 6 mm langv
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180 \i dick, glatt, ihre äusserste distale Spitze stark verjüugt und schwach

hakenförmig gebogen. Sanientaschen mit grossem, dickem, scharf abgesetztem

Ausführungsgang, dessen distaler Teil ein spiraliges Lumen und massige

Wandungen besitzt, während die Wandungen des proximalen Teiles von Samen-

kanälen und -kämmerchen durchsetzt sind. — L. 380. D. 13 mm; Segmz. 214.

Deutsch-Üst-Afrika (Itole und Biikoba am Victoria-Xyansa).

Mit 1 Varietät:

52a. D. itoliensis var. coerulea (3Iclilsn.) 18!t9 Benhamia i. var. c, Michaelsen

in: Mt. Mns. Hamburg, c. lö p. llti.

Dunkel grünblau. Borstendistanz dd gleich ^l^u. Erster ßückenporus auf

Intsegmtf. ^-/is- Dissep. ^-/is
—

^'V'ß verdickt. Muskelmagen im 8. und 9. Segm.(?).

Prostaten mit sehr langem, vielfach geschlängeltera Drüsenteil, dessen vor Dissep. ^^/i»

bezw. ^"/-io liegender distaler Teil ebenfalls lang und stark geschlängelt ist; Penial-

borsten 6 mm lang, in der Mitte 140 \k dick, gerade, mit leicht punktierter, nach

ziemlich scharfem Absatz plötzlich dünnerer, klauenförmiger Spitze, mit faseriger Struktur

der Borstenachse in der Höhe jenes scharfen Absatzes. Im übrigen wie die typische

Form. — L. 170, D. 8 mm; Segm. 170.

Deutsch-Ost-Afrika (Kaweude am Ost-Ufer des Tanganyika-Sees).

53. D. büttikoferi (Horst) 1884 AcantJwdr'dus hüttikoferü, Horst in: Xotes^

Leyden Mus., v.H p. 105
|

1887 A. büttikoferi. Horst in: Notes Leyden Mus., v.d p. 291

t. 5
}
1890 Benhamia b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 7 p. 3.

Braun. Borsten eng gepaart, im allgemeinen sehr zart, am Hinter-

körper sehr wenig vergrössert; Borstendistauz (((( gleich l»'; (hl am Vorder-

körper gleich -gM, am Hinterkörper nur wenig grösser als ^;^u. Rückenporen

postclitellial vorhanden. Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt^

vom 13. oder 14.— 19. Segm. (= 6 bis 7). Prostataporen, 2 Paar am 17.

und 19. Segm., und Samentaschenporen, 2 Paar, in der Borstenlinie ab; Samen-

rinnen etwas gebogen, lateral konvex. Dissep. %— ^^/jo verdickt. Muskel-

magen im 5. und 6. Segm.; 3 Paar vollkommen von einander gesonderte^

niereuförmige Kalkdrüsen im 14.— 16. Segm., die vordersten kleiner als die

übrigen: Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im 13. Segm. Nephridien

diffus: im Hinterkörper in jedem Segm. 1 Paar etwas massigere Nephridien

zu Seiten des ßauchmarkes. 1 Paar traubige Samensäcke im 12. Segm.;

Prostaten mit dickem, gekrümmtem, auf je 1 Segm. beschränktem Drttsenteil;

Penialborsten 2 mm lang, am distalen p]nde etwas verdickt und mit ansehn-

lichen, spitzen, basal ziemlich breiten Dornen besetzt, in 2 bogenförmig

gekrümmte, neben einander stehende, von einer zarten Kappe bedeckte

Klauen auslaufend. Samentaschen klein, ohne Divertikel, mit abgeplattet

ovaler Ampulle und sehr kurzem, massig dickem Ausführungsgang, dessen

Wandung zahlreiche Samenkämmerchen enthält. — L. 230—320. D. 10 mm:
Segmz. ca. 300.

Liberia.

54. D. horsti (Mchlsu.) 1898 Benhamia h., Michaelseu in: 31t. Mus. Hamburg,

(\ 15 p. 171 f. o.

Braun. Kopf pro-epilobisch (fast prolobisch). Borsten zart; Borsten-

distanz dd gleich %M, aa gleich bc. Erster Rückenporus auf Litsegmtf. ^^/i^.

Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 14.— 20. Segm. (=7). Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; Samenrinnen stark gebogen, lateral konvex,

ein kreisförmiges Pubertätsfeld umschliessend, das 6 im regelmässigen
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Sechseck angeordnete Pubertätspapilleu trägt; unpaarige, quer-ovale Pubertäts-

polsterchen, meist 4 anteclitelliale und 2 postclitelliale, ventral-median auf

Intsegmtf. ^^is- ^"/is' ^'7i4' '\-22 ^^^^^ manchmal auch auf '*'„, ^'-i.,.. und

^•'/o^; Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie ab. Dissep. ^/g— ^\!^o

stark, ^-/j3 massig verdickt. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar fest anein-

ander gelegte Kalkdrüsen im 14., 15. und 16. Segm.; Mitteldarm ohne

ßlindsäcke. Letzte Herzen im 12. Segm. Nephridien diffus, jederseits in

einem Segm. eine quere Büschelreihe bildend; einzelne Nephridialzotten

etwas massiger, fast wie sehr kleine Micronepliridien aussehend. 2 Paar

Testikelblasen?; 2 Paar massige Sameusäcke mit lappigen Auswüchsen im
11. und 12. Segm.; Prostaten mit langem, geknäultem Drüsenteil und kurzem
Ausführungsgang; Penialborsten ziemlicli plump, 2 mm laug und 60 |li dick,

schwach gel)Ogen, mit innerer Ringelstruktur und mit weicherer, eine unregel-

mässige Spitze bildender Kappe, besetzt mit schlanken, anliegenden Spitzchen,

die in kleinen Querreihen zusammengestellt sind. Samentaschen mit scharf

abgesetztem, fast kugelförmigem Ausführungsgang, in dessen Wandung eine

Anzahl birn förmiger Samenkämmercheu verborgen liegt, ohne freie Divertikel.

— L. 100—155, D. öVo— 7V2 mm; Segmz. 148—178.

Portugiesisch-Guinea (Insel Bissao).

55. D. beddardi (Horst) 1888 Äcanthodrilus h., Horst in: Notes Leyden Mus.,

!y. 10 p. 123 t. 6
!

189U Benhamlah., Micliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 7 p. 3
j
1895

B. b., Horst in: Notes Leyden Mus., r. 17 p. 24 t. 1 f. B.

Gelb- bis graubraun. Borsteu eng gepaart, an den Körperenden etwas

vergrössert; Borstendistanz ((a gleich he, dd gleich % v^ Bückenporen nur

j)Ostclitellial erkennbar. Gürtel ringförmig, aber ventral schwächer entwickelt

und lückenhaft, vom 13. oder 14.— 19. oder 20. Segm. (= 6 bis 8?).

7.— 9. Segm. ventral-median drüsig verdickt. Prostataporen 2 Paar, am
17. und 19. Se^'m. auf kleinen Papillen in der Borstenlinie ah^ auf

einem eingesenkten, ventral-medianen. lateral durch Läugswülste begrenzten

Pubertätsfelde; Samenriuuen gebogen, lateral konvex; 2 Paar Samentascheu-

poreu. 3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm ohue(?) Blind-

säcke. Nephridien diffus; im Mittel- und Hinterkörper in jedem Segm. 1 Paar

massigere Nephridien zu Seiten des Bauclimarkes. . 2 Paar Hoden und Samen-
trichter, in eine unpaarige Testikel))lase eingeschlossen; Sameusäcke im 9.,

11. und 12. Segm.; Prostaten gekuäult. Penialborsten 3 mm lang, distales

Ende an der Vorderseite mit zahlreichen, sehr kleinen, kurzen, breiten Dörnchen
l)esetzt; äusserstes Ende unregelmässig kappenförmig verbreitert; Hinterseite

der Kappe konvex, von einem scharfen Saum l)egrenzt. mit ca. 17 grollen,

kurzen, hakenförmigen Dörnchen besetzt; Vorderseite durch kammförmige
Erhabenheit zweigeteilt, mit zalilreicheu sehr feinen Dornen besetzt. Ventrale

Borsten des 7. und 8. Segm. zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 3 mm lang;

distales Ende mit zahlreichen ziemlich groben Dörnchen besetzt, seine äusserste

Spitze glatt, kegelförmig, scliwach eingel)ogen. Samentaschen mit kleiner

Ampulle und langem Ausführungsgang, dessen Wandung von zahlreichen,

ziemlich dicht am distalen Ende in das Lumen einmündenden Kanälen
-durchsetzt ist; Samenkämmercheu in dem distalen Teil der Wandung, nach

aussen beulig hervortretend. — L. 160 mm.
Liberia.

5(j. D. stampflii (Horst) 1895 Benhantia s., Horst in: Notes Leyden Mus.,

JV.n ]). 26 t. 1 f. 7,8.
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Blass violettbraiin. Kopf epilobisch i^..)- Borsten gepaart, sämtlich

ventral gestellt; Borstendistanz (i(( ein wenig kleiner als bc ßückenporen

hinter dem Gürtel dentlich. Gürtel vom 13.—21. Segm. (= 9). Prostata-

poren 2 Paar, am 17. und 19. Segm.; ein leierförmiges, vertieftes männ-
liches Pubertätsfeld ventral-mediau am 16.— 21. Segm.; Samentascheuporeu

2 Paar, der ventralen Medianlinie genähert, paarweise in einer gemeinsamen

GruVie. Innerer Bau der Hauptsache nacli wie bei D. schlegeli, aber: Kalk-

drüsen ziemlich gross, von einander getrennt, mit zahlreichen Falten. Penial-

borsten 3 mm lang, glatt; distales Ende umgebogen, halsfc>rmig verengt, seine

äusserste Spitze meisselförmig verbreitert und zugeschärft, seitliche Ränder

der Verbreiterung verdickt, nach hinten zusammenlaufend. Samentaschen

mit sackförmiger iVmpulle und kurzem, gegen das distale Ende verdicktem

und einseitig aufgebeultem (Samenkämmerclien?) Ausführungsgang. - L. 33u,

D. 10 mm; Segmz. 425.

Liberia.

57. D. schlegeli (Horst) l8Si Äcanthodrilus xddcyclii, Horst in: Notes Lcyden

Mus., r.6 j). 103
|

1887 .-1. s., Horst in: Notes Leyden Mus., r.9 ]).252 t.4 '] 1890 Benhamia

scMegeli, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg;, v.7 p. 3.

Dorsal violettbraun. Kopf prolobisch oder pro-epilobisch. Borsten eng

gepaart; Borstendistanz aa kleiner als bc, dd gleich ^'^ll. Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. ^-''j^ oder ^^j^. Prostataporen 2 Paar, samt den

männlichen Poren in einer gemeinsamen, von einem Wall umgebenen, länglich

rechteckigen Vertiefung, ventral-median am 17.— 19. Segm., versteckt;

Samentaschenporen 2 Paar, in der Borstenlinie a, in den p]ckeu je eines

ventral-medianen Querschlitzes. Dissep. %— ^'7i4 verdickt. ]\Iuskelmagen

im 7. und 8. Segm. (?. oder noch weiter vorn?); 3 Paar vollkommen von

einander gesonderte, schlank bohuenförmige, vielfach eingeschnittene Kalk-

drüsen im 15.—17. Segm.; Mitteldarm ohne Blindsäcke. Letzte Herzen im

13. Segm. Nephridien im Vorderkörper diffus; im Mittelkörper zahlreiche,

unregelmässig und dicht gedrängt stehende ]\Iicronephridien in einem Segm.

2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Sameusäcke im 11. und

12. Segm.; Prostaten dünn, unregelmässig geschlängelt. Penialborsten 4 mm
lang, proximal 150 |u dick, schwach gebogen und distal schwach verjüngt,

wie ein Elephanten-Stosszahn gestaltet, in den proximalen zwei Dritteln hohl;

Höhlung durch einen Längsschlitz nach aussen geöffnet; distale Hälfte mit

zahlreichen, unregelmässig gestellten narbigen Vertiefungen, die von kleinen

Querreihen schlanker Zähnchen überdeckt sind. Samentaschen • einfach sack-

förmig, (wenigstens bei halbreifen, gürtellosen Tieren) ohne Divertikel. —
L. 350—750, D. ca. 15 mm; Segmz. 327— ?

Liberia.

58. D. hupferi 3Ichlsn. 1891 D. h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i

I).(56 t.4 f.3L32
1

1895 Microdrilus? h., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg. r.l3 i).31.

Dorsal braunviolett. Kopf pro-epilobisch (fast prolobisch). Borsten

eng gepaart; Borstendistanz aa grösser als bc, dd gleich -/a"- Erster Rückeii-

porus auf Intsegmtf. '7i9' Prostataporen, 1 Paar am 17. Segm., und

Samentaschenporen, 1 Paar auf Intsegmtf. %, in der Borstenliuie ab.

Nephridien diffus (?). Prostaten unregelmässig zusammengeballt. Penial-

borsten 6 mm lang, 0.1 mm dick; distales Ende bogenförmig, mit feinen,

schlanken, festangelegten Zähnchen dicht besetzt; äusserstes Ende glatt,
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mit etwas vorgezogener Spitze. Sameütaschen sackförmig, ohne freie 'Diver-

tikel, mit dickwandigem, äusserlicti nicht scharf abgesetztem Ausführungs-

gang, dessen Lumen in dem distalen Teil, und zwar an der medialen Seite,

2 Ausbuchtungen in die Wandung hineintreibt (Samenkämmerchen?). Ventrale

Borsten des 8. und 9. Segm. zu Geschlechtsborsten umgebildet. 4 mm laug,

48 )Li dick; distales Ende mit dichten, breiten Queningeln grober Zähne
eng besetzt; äusserstes Ende verkürzt klauenförmig. — L. 180, D. 5

—

6 mm;
Segmz. 250.

Tropisches West- Afrika.

59. D. liberiensis (Horst) 1895 Benliaitda l., Horst in: Notes Leyclen Mus.,

V. 17 p. 21 t. 1 f. 1- 5.

Dunkel violettbrauu. Borsten eng gepaart, sämtlich ventral gestellt;

Borsteudistanz aa im allgemeinen ungefähr gleich bc, am Vorderkörper

etwas kleiner als Ic. Rückenporen vorhanden. Gürtel ringförmig, vom 13.

oder 14.—20. Segm. (= 7 bis 8). Prostataporen 2 Paar, am 17. und
19. Segm. Ventral-medianes männliches Piibertätsfeld länglich rechteckig;

Samenriunen geschweift; 4 Paar Papillen im männlichen Pubertätsfeld in den

Linien der Prostataporen, die vorderen und hinteren vor den vorderen, bezw.

hinter den hinteren Prostataporen, quergestreckt, die mittleren, zwischen den

Prostataporen medial von den Samenrinnen, rundlich; 3 ventral-mediane

Pubertätstuberkel auf Intsegmtf. ^"/n

—

^7i35 -^ Va^x Samentaschenporen.

Dissep. ^7ii
—

^'/is verdickt. Muskelmagen im 7. und 8., 3 Paar Kalkdrüsen im
15.— 17. Segm. Nephridien diffus. Penialborsten 3 mm lang, wenig gebogen;

äusserstes distales Ende schwach spateiförmig verbreitert; distale Hälfte mit

zahlreichen schlanken, anliegenden Spitzchen besetzt. Ventrale Borsten des

7. Segm. zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 2 ^/.> mm laug, schwach gebogen,

mit zahlreichen engen Ringeln feiner, schlanker Spitzchen besetzt: äusserste

Spitze nackt, kegelförmig. Samentascheu mit sackförmiger Ampulle und

kurzem, in der Mitte verbreitertem Ausführungsgang, der oberflächlich viele

warzenförmige Ausbeulungen trägt; Wandung des Ausführungsganges von

Samenkanälchen durchsetzt, die in jene Ausbeulungen (Samenkämmercheu)
auslaufen. — L. 350, D. 10 mm; Segmz. 250.

Liberia.

60. D. rosea (,31ehlsu.) 1889 Beuhamid r., Michaelseu in: 31t. Mus. Hamburg,
v.H j). 6 t. f. 3

I

1890 Trigaster r., ßenham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. ('.31 p. 231.

Am Vorderkörper dorsal zart rosa. Kopf pro-epilobisch. Borsten zart,

eng gepaart; Borstendistanz /"• wenig grösser als aa, dd gleich ^j.^u. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^-/is- Gürtel sattelförmig, vom 13.—22. Segm.

(= 10). Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., samt den männlichen

Poren am 18. Segm. auf einem tief eingesenkten, elliptischen, veutral-mediaueu

Pubertätsfelde, dessen Randteil durch eine ringförmige Hautfalte überdeckt

ist. so dass nur ein diaphragma-artiger Zugang, ventral-median am 18. Segm.,

verbleibt; Samentascheuporen 2 Paar, der ventralen Medianlinie genähert.

Kalkdrüseu 3 Paar, zusammengedrängt, vielfach geteilt, gehiruförmig. so

zwar, dass die Teilstücke den Windungen des Gehirns entsprechen; Mittel-

darm ohne Blindsäcke (?). Nephridien diffus, in der Gürtelregion stärker

entwickelt; im Hinterkörper jederseits oberhalb der Borsteulinie d ausser-

dem ein grösseres Nephridium in jedem Segm. Prostaten sehr dünn und

lang, geknäult. Penialborsten ca. 1,8 mm lang und 50 jli dick, im allgemeinen

schwach, am distalen Ende etwas stärker gebogen, glatt; sehr kurzes,
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distales Ende senkrecht gegen die Richtung der Krümmung abgeplattet,

gerade abgestutzt, unterhalb der Abplattung schwach verengt, wie ein sehr

kurzer, breiter Meissel gestaltet. Sameutaschen mit sackförmiger Ampulle und

dickem, scharf abgesetztem Ausführuugsgang, dessen Wandung zahlreiche

Sameukämmerchen enthält, die zum Teil äussere, warzenförmige Ausbeulungen

am Ausführungsgang verursachen. — L. 540, D. 10^4 mm; Segmz. ca. 400.

Ober-Guinea (Gabun und Leibange).

61. D. baumanni (JMclilsn.) 1897 Benhamia b., Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg,

r. 14 p. 18 t. f. 11—13.

Strohgelb bis hellbraun. Kopf pro-epilobisch ; Kopflappcn winzig.

Borsten zart ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc; dd am
Vorderkörper gleich '^j^u, weiter hinten gleich -/.,?«. Rückenporen fehlen.

Gürtel ringförmig, vom 14.— 20. Segm. (= 7). Prostataporen 2 Paar, am
17. und 19. Segm., von je einem lateral von der betreffenden, stark gebogenen,

lateral konvexen Samenrinne durchbrochenen Ringwall eingefasst; Samen-

taschenporen 2 Paar, in dei- Borstenlinie ab; 2 Paar Pubertätslöcher hinten

tim 7. und 8. Segm., ungefähr vor den Samentaschenporen. Dissep. ^"/ij
— ^-,\.^

.sehr schwach verdickt. Muskelmagen im 8. und 9. Segm.; 3 Paar gurkenfcirmige

Kalkdrüsen im 14.— 16. Segm., die vorderen am kleinsten; Mitteldarm ohne

Blindsäeke. Letzte Herzen im 12. Segm. Nephridien im Vorder- und

Mittelkörper diffus, in jedem Segm. jederseits neben der ventralen Median-

linie ein dichteres Nephridialbüschel ; im Hinterkörper, etwa vom 85. Segm.

au, zahlreiche, verschieden grosse, gedrängt stehende Micronephridien in

einem Segm. 2 Paar Samentrichter, von Testikelblasen eingeschlossen;

mehrteilige Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.; Drüseuteii der Prostaten

locker gewunden; Peuialborsteu 6 mm laug, stark gebogen, vor der distalen

Spitze schwach verdickt, an der konkaven Fläche mit zahlreichen, schlanken,

dicht gestellten, anliegenden Spitzchen besetzt. Samentaschen mit umgekehrt

kegelförmigem Ausführungsgang, der proximal ein hoden sackförmiges, inner-

lich zweiteiliges Divertikel trägt; Wandung des Ausführungsganges und des

Divertikels von Kanälchen durchsetzt; Samenkämmerchen in der Wandung
jeder Divertikel-Hälfte. — L. 250, D. 9 mm; Segmz. 119.

Ober-(.Tuinea (Station j\lisa-Höhe in Togo).

62. D. heteronephra (Mchlsn.) 1897 Benhcnnia h., Micliaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 14 p. 22.

Schmutzigbraun oder grau. Kopf prolobisch. Borsten eng gepaart;

Borstendistauz aa gleich '%bc; in der Gegend der männlichen Poren aa

gleich 2bc; dd gleich %?«. Erster Rückenporus auf Tntsegmtf. ^7i2- Grürtel

vom 14.—20. Segm. (= 7)(?). Prostataporen 2 Paar, der Anlage nach in

der Borstenlinie ab, jederseits am 17. und 19. Segm. auf 2 hervorragenden

Kuppen einer gemeinsamen, breiten, etwas lateralwärts sich erstreckenden

Hervorragung, auf deren Kamm die betreffende stark geschweifte Samen-

rinne entlaug läuft; Kuppen der vorderen Prostataporen höher und grösser

als die der hinteren; Haut zwischen beiden Hervorragungen modifiziert,

läugsrunzelig; Samentaschenporen 2 Paar, näher der dorsalen als der ven-

ti'alen Medianlinie, die hinteren grösser als die vorderen. Dissep. ^|^^
—

^^/jg

verdickt, die letzten schwächer. Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar ver-

schmolzene, viellappige Kalkdrüsen im 14.— 16. Segm.; Mitteldarm mit

7 Paar Blindsäcken im 36.—41. Segm. (+ 1 oder 2?). Letzte Herzen im

13. Segm. Nephridien in der Gürtelregion diffus; postclitellial jederseits in
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einem Segm. ein grösseres Nephriclium in und oberhalb der Borstenliuie rd und
ausserdem anfangs zahlreiche sehr kleine, weiter hinten ca. 9 etwas grössere

Micronephridien. 2 Paar Sameutrichter; Drüsenteil der Prostaten geknäult;

vordere Prostaten grösser als die hinteren; Peuialborsten fehlen. Vordere

Samentaschen kleiner als die hinteren; Ausführungsgang linsenförmig, in der

Fläche mit der Leibeswand verwachsen, mit verästelten Kanälchen in der

Wandung; Divertikel fehlen. — L. 280, D. 7— 8 mm; Segmz. ca. 580.

Ober-Cxuinea (Station Misa-Hölie in Togo).

63. D. inermis (Mchlsn.) 1892 Benhaiiiin i., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

e58i p. 209 t. 13 f. 1.

Borsten eng gepaart, sämtlich ventral; Borstendistanz aa grösser als bc,

gegen die männlichen Poren verringert. Erster Eückenporus auf Intsegmtf.

^^/jg. Gürtel sattelförmig, vom 13.— V^SO. Segm. (= 9^'.,). Prostataporen

2 Paar, am 17. und 19. Segm.; ventral-raedianes männliches Pubertätsfeld

abgerundet viereckig, hinten etwas verschmälert, mit erhabenen Lateralrändern;

Samenrinnen auf breiten Läugswällen innerhalb des männlichen Pubertäts-

feldes, gebogen, lateral konvex, vorn etwas lateralwärts gezerrt; 4 Paar

Papillen in Verbindung mit dem männlichen Pubertätsfelde: je 1 Paar vor

und hinter dem median etwas ausgeschnittenen Vorder- bezw. Hinterrand,

2 Paar in der Nähe der vorderen Prostataporen medial von den Samen-
rinnen; 10 Paar Pubertätsgrübchen in der Borstenlinie ab, die vorderen etwas

weiter lateral, auf Intsegmtf. %— ^'7i6' ''^%i
^"^^^^ ^7-2 2' Samentaschenporen

2 Paar, in der Borstenliuie c. 3 Paar Kalkdrüsen; Mitteldarm mit 14 Paar

Blindsäcken im 30.—43. Segm. Nephridien im Vorderkörper diffus, im
Hinterkörper nicht untersucht. Prostaten locker geknäult, die vorderen

grösser als die hinteren; Peuialborsten fehlen. Samentaschen mit sackförmiger

Ampulle und dickem Ausführungsgau g, in dessen Wanduug zahlreiche Samen-
kämmerchen enthalten sind, ohne freie Divertikel; vordere Samentaschen

kleiner als die hinteren. — L. 600, D. 10 mm; Segmz. 350.

Ober-Giiinea (Adeli bei Bismarckbnrg in Togo).

64. D. caeeifera (Benliam) 1894 BenhctDria coecifera (corr. caecifera), Benham
in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. u 37 p. 103 t. 12.

Schmutzigbraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten eng

gepaart, sämtlich ventral; BorsteJidistauz aa gleich bc. Erster ßückenporus

auf Intsegmtf. ^j^. Gürtel ringförmig, vom 13.—23. Segm. (=11). Ventral-

mediaues. männliches Pubertätsfeld vom 16.— 24. Segm., am 16.— 20. Segm.
lateral fast bis au die Borstenliuie c reichend, weiter hinten etwas ver-

schmälert, mit zahlreichen winzigen, zum Teil in bogenförmigen oder geraden,

quer, längs oder schräg verlaufenden Linien augeordneten Papillen; ausserdem

1 Querreihe solcher Pubcrtätspapilleu dicht vor dem männlichen Pubertätsfeld

und je 1 einzelne in der Nähe der Samentaschenporen und der weiblichen

Poren; Prostataporen, 2 Paar am 17. und 19. Segm., und Sameutaschenporen,

2 Paar, in der Borsteulinie ah\, Samenrinnen gerade gestreckt. Dissep.

%o— ^''*']4 stark, '''/j. und ^'"j^^ schwächer verdickt. Muskelmagen im

5. und 6., 3 Paar Kalkdrüsen mit stark gefurchter Oberfläche und von

gehirnartigem Aussehen im 15.— 17. Segm.; Mitteldarm mit 24 Paar Blind-

säcken im 29.—52. Segm. 2 Paar vielteilige Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

Prostaten mit sehr feinem Ausführungsgang; Peuialborsten fehlen (oder sind

sehr klein?). Samentaschen des ersten Paares klein, mit birnförmiger Ampulle
und ebenso langem, dünnerem Ausführungsgang, ohne Divertikel; Samen-
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tascben des zweiten Paares viel grösser, mit einem sehr kleinen, birnförmigeu

Divertikel, das in die Mitte des Ausführungsganges einmündet. — L. 510,

D. 12-- 17 mm; Segmz. 310.

Ober-Guinea (Axim im Fantee-Lande).

65. D. misaensis Mchlsn. 1897 D. ui., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
r. 14 I).

28 t. f. 5.

Kastanienbraun. Kopf pro-epilobisch (fast prolobiscb). Borsten eng
gepaart: Borstendistanz oa kleiner als /"•, dd gleich ^/^ «. Rückenporen vor-

handen. Gürtel ringförmig, vom 14.— 19. Segm. (= 8), oder weiter. Prostata-

poreu 1 Paar, am 17. Segm. in der Borstenlinie ah auf einem eingesenkten,

schildförmigen Pubertätsfelde; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

in der Borstenlinie ah. .Je 1 stark verdicktes Dissep. hinter jedem Muskel-

magen; folgende Dissep. gradweise schwächer. 3 Paar nierenförmige Kalk-

drüsen im 14— 16. Segm., die vordersten kleiner; Mitteldarm ohne Blind-

säcke. Nepbridieu diffus. Drüsenteil der Prostaten mehrfach geschlängelt;

Penialborsten 3 mm lang, schwach gebogen, distal scharf zugespitzt, mit feinen,

schlanken, dicht anliegenden Spitzchen dicht besetzt. Samentaschen mit

kurzem, dickem Ausftthrungsgang, der 2 gegenübersitzende, fast kugelige

Divertikel trägt; Wandung des Ausführungsganges von Kanälchen durchsetzt,

die in das distale Lumen einmünden; Divertikel mit Samenkämmerchen. —
L. 175, D. 7 mm; Segmz. 200.

Ober-Guinea (Station Misa-Höhe in Togo).

66. D. nigra (Becklard) 1894: Millsonia n., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 385 f. 1
;

1900 Dichogastern., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 r.2 p. 226.

Dunkelbraun. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten eng

gepaart, sämtlich ventral. Rückenporen vorhanden. 1 Paar Prostataporen,

mit den mäuulichen Poren verschmolzen, am 17. Segm. in einem tief

eingesenkten ventral-medianen Pubertätsfelde, das lateral bis über die Borsten-

linie h hinausgeht; Samentaschenporen 1 Paar, auf Intsegmtf. % in der

Borsteulinie ah. Dissep. ^/^
—

^'7i^ verdickt. Muskelmagen im 5. und 6.,

3 Paar Kalkdrüsen im 15.— 17., ca. 32 Paar schlauchförmige Darmblindsäcke

ungefähr im 28.—59. Segm. Nephridien im Vorderkörper diffus; im Mittel-

und Hinterkörper zahlreiche unregelmässig gestellte Micronephridien in einem

Segm. 2 Paar Hoden; 3 Paar Samensäcke im 11., 12. und 13. Segm.;

Prostaten schlank, geknäult, durch 1 Paar grosse, distal an einander stossende,

wahrscheinlich ausstttlpbare Kopulationstaschen ausmündend; Penialborsten

fehlen. Samentaschen strumpfförmig, anscheinend ohne Divertikel, bis in das

7. Segm. nach vorn ragend. — L. 230, D. 7 mm.
Ober-Guinea (Lagos).

67. D. mimus Mchlsn. 1891 D. »/., Michaelsen in: Arch. Naturg., i-, 57i

p. 212
I

1895 Millsonia? mima, Miehaelsen in: Abh. V^er. Hamburg, n 13 p. 31 ' 1894

M. rubens, Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 382 f. 2.

Rötlichbraun. Kopf pro-epilobisch. Borsten sehr klein, eng gepaart;

Borstendistauz an gleich l^l^bc, dd gleich ^'^ ?/. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. "'/g. Gürtel ventral-median schwächer entwickelt, vom 13.— 22.

oder 23. Segm. (= 10 bis 11). Prostataporen 1 Paar, mit den männlichen

Poren verschmolzen, am 17. Segm. in der Borstenliuie ab; Samentaschenporen

1 Paar, auf Intsegmtf. 79 in der Borstenlinie cd. Dissep. %(,
—

^^i? verdickt.

Muskelmagen im 5. und 6., 3 Paar Kalkdrüsen im 15.—17. Segm., jederseits
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ZU einer unregelmässig und viel gefurchten Masse zusammengedrängt, die

wie ein Säugetier-Gehirn aussieht; Mitteldarm mit ca. 32 Paar schlauch-

förmigen Blindsäcken ungefähr im 28.—59. Segm. Letzte Herzen im
12. Segm. Nephridien im Yorderlvörper diffus; im Mittel- und Hinterkörper

unregelmässig gestellte Micronephridien, viele in einem Segm. 2 Paar Hoden
und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten

lang, geknäult; Penialborsten fehlen. Samentaschen ohne freie Divertikel,

mit mehreren Samenkämmerchen in der Wandung des Ausführungsganges.
— L. 320—400, D. 12—13 mm; Segmz. 350—363.

Ober-diiinea (Accra, Lagos).

F. Subfam. Ocnerodrilinae

1878 Fam. Lumbriculidae (pa,vt.). Eisen in: N. Acta Soc. ypsal., ser. 3 r. 10 nr. 10

p. 1
i

1884 Fam. L.? (part.), Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 63
|
1891 Fam.

Ocnerodriliclae, Beddard in: Tr. ß. Soc. Edinb., v. 36 p. 581
]
1891 Fam. Cryptoärilidae

(part.), Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.\Q p. 265 |
1891 Cryptodrilinae (part.) -|-

Acanthodrilinae (part.), Hosa in: Ann. Hofmus. Wien, v.6 p. 379
|

1892 Fam. Ocitero-

drilidae (part.) -(- Fam. Acanthodrilidae (part.), Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 358
I

1893 Fam. Ocnerodrilidae -\- Ynm. Gordiodrilidae, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2

<c.'d p. 279 j
1895 Sipi^e Ocnerodriliacea [e Subfam. Microscolecini], ]\[ichaelsen in: Yerli.

naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 v. 2 p. 23
|
1895 Fam. Cryptodrilidae (part.) -|- Fam.

Acanthodrilidae (part.) -|- Fam. Geoscolicidae (part.: Gen. Ilyogenia), Beddard, Monogr.

Ölig., ]). 443, 516, 622
|
1897 Ocnerodrilini, Micliaelsen in: Verh. naturw. Ver. Hamburg,

ser. 3 r. 4 p. 25
|
1900 Ocnerodrilinae, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 109.

Borsten gepaart, in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren an einem Segm.

Gürtel mit oder vor dem 14. Segm. beginnend, an 3—14 Segm. Männliche

Poren am 17. oder 18. Segm.; Prostataporen 1—3 Paar, am 17., 18. und
19. Segm. (ausnahmsweise männliche Poren und Prostataporen um 3 Segm.

nach hinten verschoben); Prostaten gesondert von den Samenleitern aus-

mündend, wenngleich manchmal dicht neben denselben, oder mit ihnen

zusammen in einer gemeinsamen Einsenkung der Leibeswand; Samentaschen-

poren, wenn vorhanden, 1 oder 2 Paar, auf Intsegmtf. '/g und % oder einer

derselben; Geschlechtsporen manchmal. unpaarig, ventral-median verschmolzen.

Oesophagus im 9. Segm. mit 1 Paar Taschen oder mit einer unpaarigen

ventralen Tasche. Meganephridisch; Nephridien ohne Blutgefässplexus, zum
Teil mit einem Besatz blasiger Peritonealzellen. Prostaten schlauchförmig,

1— 3 Paar, mit einschichtigem Drüsen-Epithel.

Terrestrisch, im Süsswasser und iu salzhaltigem Wasser. Afrika (von Unter-

Ägypten und Ober-Guinea bis Natal), Antillen, Amerika (von Califoruien und Arizona

bis Zentral-Chile und Argentinien); Hawaii y. China?

6 Gattungen, 4 Untergattungen, 46 Arten und 2 Varietäten.

Übersicht der Gattungen:

j Männliche Poren am 18. Segm. — 2.

) Männliche Poren am 17. Segm. - 4.

Prostataporen 2 Paar, vor und hinter den

männlichen Poren, je 1 Segm.-Länge

von ihnen entfernt 1. Gen. Kerria i>.
369

Prostataporen 2 oder 3 Paar, den männ-
lichen Poren genähert, weniger als die

Länge eines Segm. von densell)en ent-

fernt — 3.
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f
2 Miiskelmagen im 7. und 8. Segm. ... 3. Uen. Nannodrilus . . . p. 375

j 1 Muskelmagen oder keiner .2. Gen. Qordiodrilus . . . p. 373

1

Samentaschen mit Divertikeln am distalen

Ende des Ausführungsganges 6. Gen. Pygmaeodrilus . . p. 385

Saraentaschen ohne Divertikel am Aus-

führungsgang -— 5.

f 2 Muskelmagen im 6. und 7. Segm. ... 4. Gen. Nematogenia . . . p. 376

\ Muskelmagen fehlend 5. Gen. Oenerodrilus . . . p. 377

1. Geu. Kerria Beddard

1867 Mandane (part.), Kiaberg in: Üfv. Ak. Förh., u23 p.67, 100
|
1890 Acantho-

drilus (part.), Rosa in: Ann. Mus. Genova, v.29 p. 516 |
1892 Kerria (Tj-p. : K. halophüa)

Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 355 |
1895 K., Beddard, Monogr. Ölig., p. 553.

Mänuliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 2 Paar, am 17. und

19. Segm.; Samentaschenporen meist 2 Paar, auf lutsegmtf.
'/s

und %,
selten die vorderen fehlend. 1 Muskelmagen im 7. Segm. oder keiner;

1 Paar seitliche Oesophagealtaschen im 9. Segm., meist einfach, selten mit

nephridialen (?) Elementen verbimden. 2 Paar Prostaten (selten verdoppelt)

münden getrennt von den Samenleitern aus; 1 Paar Hoden frei im 10. Segm.

(Hoden bei wenigen Arten nicht beobachtet). Samentaschen meist ohne

Divertikel, selten mit Aussackungen am distalen Ende der Ampulle (Divertikel?).

Terrestrisch, im Siisswasser und in salzhaltigem Wasser. Subtropisches Siid-

Amei'ika und Nieder-Californien.

11 Arten.

Übersicht der Arten:

I

Prostaten durch muskulöse Kopulationstaschen

1 ausmündend — 2.

i Ausmündung der Prostaten einfach — 3.

I
Gürtel ringförmig 1. K. stagnalis . . . p. 370

) Gürtel sattelförmig 2. K. papillifera . . p. 370

I
Prostaten verdoppelt, je 4 in einem Segm. . . 9. K. zonalis . . . . p. 372

) Prostaten einfach, je 2 in einem Segm. — 4.

\ Samentaschenporen in der Borstenlinie ab — 5.

) Samentaschenporen lateral von der Borstenlinie h— 6.

I
Gürtel ringförmig, vom 14.-19. Segm. (=6) . 4. K. halophila . . . p. 370

\ Gürtel ventral schwächer, vom 13.—20. Segm. (=8) 3. K. asuncionis . . p. 370

J
Samentaschenporen unterhalb der Borstenlinie c— 7.

\ Samentaschenporen in der Börstenlinie cd — 10.

/ Samentaschenporen in der Mitte zwischen den

I Borstenlinien h und c 5. K. subandina . . p. 371

»Samentaschenporen dicht unterhalb der Borsten-

linie c — 8.

f Samentaschen spiralig gewunden 6. K. garmani ...]). 371

) Samentaschen nicht spiralig gewunden — 9.

{Samentaschen mit sehr kurzem Ausführungsgang;

Ampulle fast sitzend 8. K. rosae p. 372

Ausführungsgang der Samentaschen so lang wie

die Ampulle 7. K. saltensis . . . p. 371

Samentaschen am distalen Teil der Ampulle mit

kurzen, meist dreiteiligen Aussackungen

10
{

(Divertikeln?) 10. K. medonaldi . . p. 372

Samentaschen einfach, ohne Aussackungen oder

Divertikel 11. K. eiseniana . . . p. 372

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Micliaelseii, Oligochaeta. 24

3
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1. K. stagnalis (Kinb.) 1867 Maildane s., Kinberg in: Öfv. Ak. Förli.. r. 23

1). 100
I

1889 Äcanthodrilus? s., L. Vaillant. Hist. nat. AniieL, r. 3i p. 177
|
1899

Kerria s., Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., v.bü p. 426
|

1890 Äcanthodrilus spegazzinii,

Rosa in: Ann. Mus. Genova, ».29 p. 516 f.
|
1895 Kerria s., Rosa in: Mem. Acc. Torino,

ser. 2 V. 45 p. 146.

Pigmentlos. Kopf epilobiscli (^s)- Borstendistanz aa gleich hc, dd
gleich ^2^'- Grürtel ringförmig, vom 13.— 19. Segm. (=7). Prostataporen

in der Borstenlinie ab, auf grossen Papillen, durch Samenrinnen verbunden;

männliche Poren in der Borstenlinie a, weibliche Poren in der Borsten-

linie h, Samentaschenporen dicht oberhalb der Borsteulinie h. Meist 2 Paar

Pubertätspapillen auf Intsegmtf. ^*^/.,, und ^%„ in der Borstenlinie ah,

Dissep. ^9 ^^^^ vorhergehende stark verdickt. Muskelmagen fehlt. Samen-
säcke im 9. Segm.; Prostaten lang und dünn, unregelmässig geschlängelt^

mit kurzem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, der durch eine grosse

Kopulationstasche hindurch ausmündet. Samentaschen mit kurzem, dickem
Ausführmigsgang. — L. 50^— 60, D. 3 mm; Segmz. 110— 120.

Argentinien (Buenos Aires, Temperley), Uruguay (Cerro bei Montevideo); Süd-

Brasilien (Porto Alegre)?

2. K. papillifera Rosa 1895 K. p., Rosa in: Boll. Mus. Torino, r. 10 nr. 204

p. 3
I

1895 K.p., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.45 p. 145 t. f. 19—21.

Kopf epilobisch (^/o). Borstendistanz aa etwas kleiner als hc. Gürtel

sattelförmig, vom 13.— 19. Segm. (=7). Prostataporen in der Borstenlinie ah,

auf grossen, napfförmigen Papillen; 3' unpaarige, ventral-mediane Pubertäts-

papillen auf der hinteren Hälfte des 14, 15. und 16. Segm.; Samentaschen-

poren yi der Borstenlinie h, mit wulstigen Querrändern. Muskelmagen fehlt.

Hoden?; Prostaten lang, mit kurzem Ausführungsgang, durch eine grosse

muskulöse Kopulationstasche ausmündend. Samentaschen des zweiten Paares

gTösser als die des ersten; Ausführuugsgang kurz, schwach angeschwollen,,

scharf abgesetzt. — L. 55—60, D. 2 mm; Segmz. 140.

Paraguay.

3. K. asuneionis Rosa 1805 K. a., Rosa in: Boll. Mus. Torino, r. 10 nr. 204

p. 2
I

1895 K. a., Rosa in : Mem. Acc. Torino, ser. 2 i\ 45 p. 145.

Kopf epilobisch. Borstendistanz aa gleich hc, dd gleich ^/g u. Gürtel

ringförmig, ventral schwächer, vom 13.— 20. Segm. (= 8). Männliches

Pubertätsfeld abgerundet quadratisch; Prostataporen augeuförmig, durch

gerade Samenrinuen verbunden; Samentaschenporen in der Borstenlinie ah,

Dissep. ^6— ^9 ^^^1"^ verdickt. Ein kugeliger Muskelmagen im 7. Segm.
Hoden?; Prostaten gerade gestreckt, ca. 1 mm lang. Samentaschen biruförmig;

Ausführungsgang nicht abgesetzt. — L. 25— 35, D. 2 mm; Segmz. ca. 100.

Paraguay (Asuncion).

4. K. halophila Beddard 1892 K. h., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 357 f. 1, 1.

Gürtel ringförmig, vom 14.— 19, Segm. (= 6). Vordere Prostataporen

in der Borstenlinie /*, hintere in der Borstenlinie a; männliche Poren ober-

halb der Borstenlinie A; weibliche Poren in der Borstenlinie "; Samentaschen-

poren in der Borstenlinie ah. Dissep. ^1^—% verdickt. Muskelmagen gross.

Prostaten mittellang, durch etwa 5—7 Segm. nach hinten reichend, einmal
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ZAirückgebogen ; Aiisfühningso-ang dünn. ca. ^^ so lang wie der Drüsenteil.

Samentascben dick, mit kurzem, engem Ansfülirungsgang. — L. 25— 38, D. 1 mm.
In salzigem, bitterem Wasser. Siicl-Amei-ika (im oberen Gebiete des Pilcomayo).

5. K. subandina Rosa 1895 K. s., Rosa in: BoU. IVIiis. Torino, r. 10 nr. 204

p.2 • 1895 K. s., Eosain: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.4o \).US t. f. 17, 18
|
1900 K. borellii,

Cugnetti in: Boll. Mns. Torino. v.15 nr. 369 p. 6 t. f. 6.

Weisslich. Kopf epilobisch. Borsten ornamentiert, eng gepaart; Borsten-

distanz au etwas kleiner als bc, dd = 7.2 «• Gürtel vom 13.-^19. Segm. (= 7),

bis zum 17. Segm. ringförmig, venti'al scbwäcber entwickelt. Ein ventral-

medianes, I-förmiges männlicbes Pubertätsfeld am 17.— 19. Segm.. am 17. und
19. Segm. lateral die Borstenlinie h ein wenig überragend, im Bereich des

18. Segm. viel schmäler, mit geschweiftem Vorder- und Hinterraud; Prostata-

poren in der Borsteulinie h, auf kleinen Papillen in den lateral vorspringenden

Ecken dieses Pubertätsfeldes; Samenrinnen gebogen, medianwärts konvex;

weibliche Poren in der Borstenlinie /' oder etwas weiter lateral; Samen-
taschenporen in der Mitte zwischen den Borsteulinien J> und c Dissep. ^l^^

—
^/^

stark, '"'.,0 schwächer verdickt. Ein wohl ausgebildeter Muskelmagen im
7. Segm, Letzte Herzen im 11. Segm. 2 Paar traubige Samensäcke im
9. und 11. Segm.; Prostaten lang, bis in das 30. Segm, oder noch weiter

nach hinten sich erstreckend, geschlängelt, gefaltet, oder geknäult, mit ziemlich

dünnem, kurzem, höchstens die Länge von 2 Segm. erreichendem Ausführungs-

gang. Samentaschen mit länglich ovaler oder biruförmiger Ampulle und
engem, nicht scharf abgesetztem Ausführuugsgang. — L. 30— 80, D. 2 mm;
Segmz. 100—130.

Unter vermoderten Banmstümpfen. Brasilien (Uruci'mi bei Corumbä in Matte
Grosso), Argentinien (Provinz Salta).

6. K. garmani Rosa 1895 K. g.. Rosa in: Boll. Mus. Torino, r. 10 nr. 204 p.

2

I

1895 K. </., Rosa in: Mem. Acc. Torino. ser. 2 r. 45 p. 139 t. f. 14, 15.

Pigmentlos. Kopf zygolobisch. Borstendistanz aa kleiner als hc, dd
gleich '/.>». Gürtel sattelförmig, von \/.-,13,— ^/.-,20. Segm. (=7). Männ-
liches Pubertätsfeld abgerundet quadratisch, am 11.— 19. Segm. und lateral

bis zur Borstenlinie c; Prostataporen auf grossen, runden Papillen, durch

Samenrinneu mit den männlichen Poren verbunden; die Papillen einer Seite

stossen an einander; weibliche Poren in der Borstenlinie h; Zentrum der

Samentaschenporen etwas unterhalb der Borstenlinie '•. Dissep. %—% stark

verdickt. Muskelmageu klein. 2 Paar Samensäcke im 9. und 11. Segm.
Prostaten lang und dünn, schlauchförmig, locker verschlungen, bis in das

28, Segm. nach hinten reichend, mit kurzem, dünnerem Ausführungsgang.

Samentaschen dick schlauchförmig, spiralig aufgerollt; Ausführungsgang nicht

scharf abgesetzt. — L. 50— 55, D. 1 mm; Segmz. 150.

Zentral-Paragnay.

7. K. saltensis Beddard 1895 K. s.. Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 225

I

1896 K. s., Beddard in: Ergeb. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol.

p. 42
I

1898 K. s., Michaelsen in: Zool. Jahrb., suppl. 4i p. 479.

Pigmentlos. Gürtel ringförmig, vom \/., 13. oder 14.— '^L^20. oder 20. Segm.
(= 7 bis 7^'.,). Prostataporen, von grossen, aber nur wenig auf das 18. Segm.
hinaufreichenden kreisförmigen Höfen umgeben, oberhalb der Borstenlinie b;

Sameurinnen etwas gebogen, konvex gegen die Medianlinie, samt den

Höfen der Prostataporen von schwachen Wällen umgeben; Samentaschen-
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poren dicht unterhalb der Borsteuliuie c Dissep. %—% stark,
'"*/jo

und

^7ii schwächer verdickt. Muskelmagen klein. Letzte Herzen im 11. Segm.
Sameusäcke im 11. Segm.; Prostaten lang. Ausführungsgang der Sameu-
taschen ebenso lang wie die Ampulle. — L. 25 mm.

Chile (Salto bei ValjDaraiso, Quillota. Coqnimbo; Valparaiso?), Insel Juan
Fernandez.

8. K. rosae Beddard 1895 K. r., ßeddard in: P. zool. Soc. London, p. 224
|

1896 K. r., Beddard in: Ergab. Hamburg. Magalh. Sammelr., Naid. Tubif. Terricol. p.41.

Pigmentlos. Prostataporen oberhalb der Borstenlinie h, auf kleinen

Papillen, von grossen, kreisrunden Höfen umgeben, die nur wenig auf das

18. Segm. übertreten; männliche Poren auch oberhalb der Borstenlinie h,

jedoch dieser mehr genähert; Sameurinnen gebogen, medianwärts konvex, von

erhabenen Wällen begleitet, bis zu den Prostataporen reichend; Samen-

taschenporen dicht unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. *%— ^9 stark,

7^0
—

^7] 2 stufenweise schwächer verdickt. Muskelmagen klein; paarige

Oesophagealtaschen von komplizierterem Bau, ähnlich denen von Gordiodrilus.

Letzte Herzen im 11. Segm. Prostaten laug, gewunden, mit verhältnis-

mässig langem Ausftthrungsgang. Samentaschen mit sehr kurzem Aus-

führungsgang; Ampulle fast sitzend. — L. 27, D. 1 mm.

Argentinien (Buenos Aires).

9. K. zonalis Eisen 1893 K. z., Eisen in: F. Calif. Ac, ser. 2 r. 3 p. 311 t. 11

f. 12, 13; t. 12 f. 29, 30.

Prostataporen und männliche Poren in der Borstenlinie /'. Hoden?;

Prostaten verdoppelt, je 2 in einem Porus ausmündend, ziemlich kurz und

dünn, ihr Ausführungsgaug nicht deutlich abgesetzt. 1 Paar Samentaschen im

9. Segm.. mit kurzem, dünnem Ausführungsgaug und kleiner, dreiteiliger

Aussackung (Divertikel?) am distalen Ende der Ampulle.

Nieder-Californien (San Jose del Cabo, Miraflores).

10. K. medonaldi Eisen 1893 K. m.. Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 v.3 p. 294

t. 11 f. 1—11; t. 12 f. 14—28.

Kopf zygolobisch. Borstendistanz aa grösser als bc. Gürtel sattel-

förmig, vom 13.— 20. Segm. (= 8). Männliches Pubertätsfeld ventral-

mediau unterbrochen; Prostataporen und männliche Poren dicht oberhalb der

Borstenlinie b, erstere kaum merklich weiter von der ventralen Medianlinie

entfernt, durch leicht geschweifte Samenrinneu verbunden; weibliche Poren

in der Borstenlinie ab, Samentaschenporen in der Borstenlinie cd. Muskel-

magen rudimentär oder fehlend. 1 Paar Samentrichter im 10. Segm.; Samen-

säcke fehlen; Prostaten dünn und kurz, ihr Ausführungsgang kurz, schwach

abgesetzt. Samentaschen mit kurzem, engem Ausführungsgang und einer

kleinen, meist dreiteiligen Aussackung (Divertikel?) am distalen Ende der

Ampulle. — L. 25, D. 2 mm.

Im Schlamm. Nieder-Californien (San Jose del Cabo, Miraflores, Santa Ana).

11. K. eiseniana Rosa 1895 K. e., Rosa in: Boll. Mus. Torino, f. 10 nr. 204

p.2
I

1895 E. e., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45 p. 141 t. f. 16.

Kopf epilobisch (V..). Borstendistanz dd kleiner als ^/..v. Gürtel sattel-

förmig, vom 13.— 20. Segm. (= 8). Männliche Pubertätsfelder paarig, median

getrennt, länglich oval; Prostataporen auf grossen Papillen, die beiden einer
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Seite an einander stossend, zwischen den Borstenlinien h und c; Samenrinne
nicht auf die Papillen übergehend; weibliche Poren in der Borstenlinie ah;

Samentaschenporen in der Borstenlinie cd. Dissep. % massig stark, 7?— Vo
sehr stark verdickt. Muskelmagen rudimentär. Letzte Herzen im 11. Segm.
2 Paar Samensäcke im 9. und 11. Segm.; Prostaten lang, gerade oder ge-
geschlängelt, mit kurzem, deutlich abgesetztem Ausführungsgang. Samentascheu
oval oder länglich, mit kurzem, etwas engerem, schwach angeschwollenem
Ausführungsgang. — L. 25—55, D. ca. 2 mm; Segmz. 90— 125.

Paraguay (Asiincion, Rio Apa).

2. Gen. Gordiodrilus Beddard

1892 Gordiodrilus, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 r). 10 p. 75, 93.

Männliche Poren am 18. Segm.; Prostataporen 1 oder 2- Paar, den
männlichen Poren genähert, d. h. weniger als die volle Länge eines Segm.
von ihnen entfernt, gesondert von denselben; selten männliche Poren und
Prostataporen um 3 Segm. nach hinten verschoben. 1 Muskelmagen oder

keiner; Oesophagealtasche im 9. Segm. ventral unpaarig, selten (individuell!,

abnorm?) in 2 gespalten, von kompliziertem Bau (Kombination von oeso-

phagealen und nephridialen Elementen?). Samentaschen ohne Divertikel am
Ausführungsgang, manchmal mit Aussackungen (Divertikeln?) am distalen

Ende der Ampulle.

Äquatoriales Ost- und West-Afrika, Antillen.

6 Arten.

Übersicht der Arten:

I
Borsten a viel grösser als die übrigen desselben Segm. 1. G-. tentiis p. 373

\ Borsten eines Segm. annähernd gleich gross — 2.

( Samentaschen fehlen '>. G. dominicensis . . p. 374

I
Samentaschen vorhanden — 3.

J
2 Paar Samentaschen — 4.

\ 1 Paar Samentaschen 4. G. ditheca . . . . p. 374

j Gürtel ringförmig 6. G-. zanzibaricus . . p. 374

) Gürtel sattelförmig — .5.

I Borsten ab des 12. und 13. Segm. stark vergrössert 2. G-. robustus . . . p. 374
5 < Borsten ah des 12. und 13. Segm. nicht ver-

I grössert, annähernd gleich den Borsten cd . 3. G. elegans .... p. 374

1. G. tenuis Beddard 1892 G. t.. Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 ti 10

p. 75 t. 7 f. 6C.

Pigmentlos. Borsten a grösser als Borsten h, diese viel grösser als

Borsten c und (7. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel sattel-

förmig, vom 14.— 27. Segm. (= 14). Männliche Poren vorn am 21. Segm.
oberhalb der Borstenlinie b; Prostataporen 2 Paar, um 20. und 21. Segm.
Dissep. %— ^7] 2 verdickt. Muskelmagen fehlt; ventrale Oesophagealtasche

im 9. Segm. unpaarig. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm.;
Prostaten laug, durch mehrere Segm. sich erstreckend, ein- oder zweimal
zusammengelegt, mit ziemlich kurzem Ausführuugsgang. 2 Paar Samen-
tascheu, mit einfocher Ampulle und langem, schlankem, scharf abgesetztem

Ausführungsgang. — L. 90, D. 1 mm.

Ober-Guinea (Asaba).
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2. G. robustus Beddard 1892 G. r., Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. ö v. 10

p. 82 t. 7 f. 4, 5, 6B 1

?189r) G. mattkewsi (laps.), Beddard, 3Ionogr. Ölig., p. 453.

Borsten des 5., 6. imd 7. Segm. grösser als die der folgenden; ventrale

Borsten des 12. und 13. Segm. viel grösser als die lateralen. Gürtel sattel-

förmig, vom ^,ol3.—17, Segm. (= -^i^- Männliche Poren vorn am 18. (19.?)

Segm.; Prostataporen am 17. und 18. (18. und 19.?) Segm., dicht hinter der

Borstenzone und dicht lateral an der Borstenlinie h; unpaarige, ventral-mediane

Pubertätspapille am 19. Segm. Dissep. '^^
—

'/s
stark, %— ^^/i2 schwach

verdickt. Septaldrüseu im 5.— 7., Muskelmagen im 8. Segm.; ventrale

Oesophagealtaschen paarig (abnorm?) oder unpaarig. 2 Paar Hoden und Samen-
trichter. 2 Paar Samentaschen im 7. und 8. Segm., mit schlankem, scharf

abgesetztem Ausführungsgang, der ungefähr 4 mal so lang wie die Ampulle

ist; Ampulle einfach. — L, 32, D. Vj.. mm; Segmz. 90.

Über-Guinea (Lagos).

3. G.elegans Beddard 1892 G. e., Beddard in: Ann. nat. Hist.. ser. 6 r. 10

p. 84 t. 6 f. 1; t. 7 f. 6A. 7.

Borsten sämtlich annähernd gleich gross. Gürtel sattelförmig, vom
13.—18. Segm. (= 6). Männliche Poren hinten am 18. Segm.; Prostata-

poren 2 Paar, am 18. und 19. Segm.; jederseits alle 3 Poren zusammen
auf einem Längswall, der ein rechteckiges veutral-medianes Pubertätsfeld

begrenzt. Dissep. %— "7io verdickt. Hinterste Septaldrüseu im 7. Segm.;

Muskelmagen fehlt; ventrale Oesophagealtasche unpaarig. Letzte Herzen im
11. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 9.— 12. Segm.

2 Paar Samentaschen mit eiförmiger Ampulle, an deren distalem Ende
2 kleine Aussackungen (Divertikel?) stehen, und mit etwas kürzerem, dickem
Ausführungsgang. — L. 40 mm.

Ober-Gruinea (Lagos).

4. G. ditheea Beddard 1892 G. d., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 10

p. 90 t. 7 f. 8.

Gürtel sattelförmig, vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren

hinten am 18. Segm.; Prostataporeu 1 Paar, am 18. Segm. Muskelmagen
fehlt, 2 Paar Hoden und Samentiichter. 1 Paar Samentaschen (auf Intsegmtf. '/g

ausmündend?), im 7. Segm., ohne Divertikel, Im übrigen wie G. elegans.

— L. 40 mm.

Ober-Gninea (Lagos).

5. G. dominieensis Beddard 1892 G. d., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

V. 10 p. 91 t. 6 f. 2, 3.

Kopf epilobisch (fast ^/j). Borsten sämtlich annähernd gleich gi'oss.

Nephridialporen abwechselnd in den Borstenlinieu c und d. Prostataporen

am 18. und 19. Segm., jederseits auf einem Längswall. Dissep. ^j^
—

^/^

stark, ^/ß und 7io schwächer verdickt. Septaldrüseu im 5.— 8. Segm., in

dem letzten klein; Muskelmagen fehlt; ventrale Oesophagealtasche unpaarig.

Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridieu vom 10. Segm. an mit einem
Besatz blasiger Peritonealzelien. 2 Paar Hoden. Samentaschen fehlen. —
L. 26, D. 1 mm; Segmz. 80.

Antillen-Insel Dominica.

6. G. zanzibaricus Beddard 1894 G. z., Beddard in: Quart. J. luicr. Sei.,

n. ser. v. 36 p. 252.
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Im Leben rot; pigmeutlos. Borsten sämtlich ventral, gleich gross.

Ottrtel ringförmig, vom 14.— 18. Segm. (=5) (? i/.a3.--19. Segm. {=&'!.)
bei Beddard, Monogr, Ölig.). Prostataporen am 17. und 18. Segm., zu 2 in

Längsturchen (Samenrinnen), die von erhabenen, etwas gefalteten Wällen

begrenzt sind; 2 Paar Samentascheuporen auf Intsegmtf.
'/s

^^^ %' dicht

lateral an der Borstenlinie b. Dissep. %—% stark, '*j\q
—

"/^o schwächer

verdickt. Letzte Septaldi-üsen im 7. Segm.; ventrale Oesophagealtasche im
"9. Segm. unpaarig. Nephridien vom 9. Segm. an mit Besatz blasiger

Peritonealzellen, 2 Paar Hoden; Samensäcke im 10.— 12. Segm. Samen-

taschen mit kurzem, muskulösem Ausführuugsgang. — L. 25 mm.

Feuchter Mudd am Kande eines Tümijels. Sansibar.

3. Gen. Nannodrilus Beddard

1894 Nannodrilus (Tyj).: N. afrieanus). Beddard in: P. zool. Soc. London, p.388.

Männliche Poren am 18. Segm., auf einer mehr oder weniger stark

erhabenen, manchmal penis-artigen Papille; Prostataporen 2 oder 3 Paar,

die des einen Paares mit den männlichen Poren verschmolzen, die übrigen

gesondert, aber weniger als die Länge eines Segm. von den männlichen

Poren entfernt. 2 Muskelmagen im 7. und 8. Segm.; 1 unpaarige, ventrale

Oesophagealtasche im 9. Segm., von kompliziertem Bau (Kombination

von oesophagealen und nephridialen Elementen?). 2 Paar Hoden und

.Samentrichter; Samenleiter und Prostaten eines Paares in 1 Paar gemein-

schaftliche muskulöse Kopulationstaschen einmündend. Samentaschen ohne

Divertikel.

Im Süsswasser. Ober-Guinea, Agj^Dten.

2 Arten.

Übersicht der Arten

:

Männliche Papillen gross, penis-artig: Kopulationstaschen

gross, eiförmig 1. N. afrieanus . . p. 375

Männliche Papillen klein: Kopulationstaschen klein, zwiebei-

förmig 2. N. staudei . . . p. 375

1. N. afrieanus Beddard 1894 A. a., Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 388 f. 3.

Gürtel ringförmig, vom 13.— 17. Segm. (=- 5). Männliche Papillen

gross, penis-artig; freie Prostataporen 1 Paar, am 17. Segm. Kopulatious-

taschen gross, eiförmig; die Samenleiter münden weit unterhalb des proximalen

Endes, die Prostaten des einen Paares noch etwas weiter distalwärts in

die Kopulationstaschen ein. Samentaschen 1 Paar, im 7. Segm. (?, nach

Angabe auf p. 388 1. c: 2 Paar im 8. und 9. Segm.), lang, schlauchförmig.

— L. 25—6ü mm.

Ober-Guinea.

2. N. staudei Mchlsn. 1897 A. s., Michaelscn in : 31t. Mus. Hamburg, v. 14

p. 31 t. f. 14.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (\.,). Borstendistanz dd gleich '^j^u, aa

gleich bc. Gürtel ringf()rmig, vom 14.— 17. Segm. (= 4). Männliche

Poren dicht vor den Borsten ab, auf kleinen, stark erhabenen Papillen;

Prostatapapilleu flach, 2 Paar, vorn am 18. und 19. Segm. in der Borsten-
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linie a, oder nur 1 Paar am 18. Segm.; Samentaschenporen 1 Paar auf

Intsegmtf.
'/s

i^ ^®^" Borstenliuie ab. Das distale Ende der Samenleiter

verdickt sich allmählich und geht in das proximale Ende eiuer kleinen, dick

birnförmigen Kopulationstasche über; 3 oder 2 Paar Prostaten. Samen-
taschen mit schlankem, scharf abgesetztem Ausführungsgang, der so lang

wie die Ampulle ist. — L. 110—150, D. 1,6—1,8 mm; Segmz. 163— 227.

Ägypten (Ismailia, Gizeh bei Kairo, Bedraschin).

4. Gen. Nematogenia Eisen

1893 Pygmaeodrilus (part.). Eeddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 34 p. 259

I

1895 Ocnerodrilus (part.). Beddard, Monogr. ülig., p. 510
]
1900 Subgeu. Nematogenia

(Typ.: Ocnerodrilus (N.) lacmim), Eisen in: F. Calif. Ac, ser. 3 i'. 2 p. 112.

Rückenporen vorhanden. Männliche Poren am 17. Segm.; Prostata-

poren 1 Paar, mit den männlichen Poren verschmolzen; Samentaschenporen

1 Paar, auf oder dicht hinter der Intsegmtf. %. 2 Muskelmagen im 6. und 7.,

1 Paar Oesophagealtaschen im 9. Segm. 1 Paar freie Hoden und Samen-
trichter im 11. Segm. Samentaschen ohne Divertikel.

Ober-Ciuinea, Zentral-Amerika.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Gürtel vom V2I3.—^'326. Segm. (=13) 1. N. lacuum p. 37(>

Gürtel vom ^215.

—

^1-222. Segm. (= 7) 2. N. panamaensis . . |> o7(>

1. N. lacuum (Beddard) 1893 Pygmaeodrilus l., Beddard in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. v. 34 p. 259 t. 26 f. 13—16 ! 1895 Ocnerodrilus l, Beddard, Monogr. Ölig.,

p. 515
I

1900 0. (Nematogenia) l, Eisen in: P. Calif. Ae., ser. 3 v.2 p. 112.

Gürtel sattelförmig, vom ^2^^-— Va^^- Segm. (== 13). Männliche

Poren an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm., auf quer-ovalen,

nicht die Medianlinie erreichenden Papillen; Samentaschenporen auf Int-

segmtf. % in der Borstenlinie ab. 2 Muskelmageu im 6. und 7. Segm.

1 Paar Hoden im IL, Samensäcke im 12. Segm.; Prostaten lang; distales Ende

der Samenleiter verdickt. Samentaschen mit schlaukem, scharf abgesetztem

Ausführungsgang, der etwas länger als die Ampulle ist. — L. 25 mm;
Segmz. 120.^

Ober-Guinea (Lagos).

2. N. panamaensis (Eisen) 1900 Ocnerodrilus (Nematogenia) lacuum var. p.^

Eisen in: P. Calif. Ac., ser. 3 v. 2 p. 127 t. 9 f. 55—65, 67.

Erster Rttckenporus auf Intsegmtf. ^^y, j. Gürtel vom ^/2l5.— Va^S. Segm,
(== 7). Borsten ab fehlen am 17. Segm. Samentaschenporen voru am
9. Segm. in der Borstenliuie ab. Dissep. 'V?

— ^9 massig stark, % ^^'^^ 7i

schwach verdickt. Septaldrüsen im 5.— 9. Segm., im 5. (und 6.?) Segm.
gross, in den übrigen Segm. ungemein klein; 2 sehr kleine Muskel-

magen im 6. und 7. Segm. Postclitelliale Nephridien mit coeloiuatischem

Besatz. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im IL, 1 Paar traubige

Samensäcke im 12. Segm.; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt;

Prostaten sehr lang, bis etwa in das 33. Segm. reichend, ihr Ausführungsgang

viel kürzer, aber nur wenig dünner als der Drüsenteil. Samentaschen mit



Nematogenia, Oenerodrilus 377

eiförmiger Ampulle und etwa halb so langem, sehr dünnem Ausfühnmgsgang.
— L. 55, D. 2 mm; Segraz. 110—120.

Zentral-Amerika (Panama).

5. Gen. Oenerodrilus Eisen

1878 Oenerodrilus (Typ.: 0. octidentalis). Eisen in: N. Acta Soc. üpsal., ser. 5

ü. 10 nr.4 p.l
I

1891 0., Beddardin: Tr. R. Soc. Edinb., v.36 p.581
|
1893 0., Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 2 r. 3 p. 272
|
1893 llyogenia (Typ.: I. africana), Beddardin: P. zool.

Soc. London, 1892 p. 703
|
1895 Phoenicodrihis (Typ.: P. taste), Eisen in: Mem. Calif.

Ac, V.2 nr.4 p. 63
|
1900 Oenerodrilus (part. : Subgen. 0. -}- Snhgen. Enicmodrilus -\-

Subgen. llyogenia + Subgen. Leiodrilus (Typ.: 0. eise^ii) -\- Subgen. Haplodrüus (Typ.:

0. borelli)), Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p.llO, 111, 112.

Männliche Poren am 17. Segm.; 1 Paar Prostataporen, mit den männ-
lichen Poren verschmolzen, selten dazu noch ein zweites Paar Prostataporen

am 18. Segm.; 1 Paar Samentaschenporen. Muskelmagen fehlen; 1 Paar

Oesophagealtaschen im 9. Segm., von einfachem Bau, nicht kombiniert

mit nephridialen Elementen. Samentascheu ohne Divertikel.

Terrestrisch und im Süsswasser. Afrika (Xatal), Amerika (von Californien bis

Paraguay), Antillen; Hawaii?, China?

4 Untergattungen, 21 Arten und 2 Varietäten.

Übersicht der Untergattungen:

Samentaschen fehlen a. Subgen. Oenerodrilus . . p. 377

Is^ Samentaschen vorhanden — 2.

J
Samentaschenporen auf Intsegmtf. '/« • • ^- Subgen. Liodrilus . . . . p. 378

\ Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/g — 3.

2 Paar Hoden und Samentrichter im lU.

und 11. Segm c Subgen. llyogenia . . . . p. 378

I
^ J

Segm d. Subgen. Haplodrilus . . p. 384
^ 1 Paar Hoden und Samentrichter im 10.

a. Subgen. Oenerodrilus Eisen

1878 Gen. Oenerodrilus (Typ.: 0. oeddentcdis). Eisen in: N. Acta Soc. Upsal.,.

ser. 3 n 10 nr.4 p.l
|
1900 0. (s. str.), Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 110.

2 Paar Hoden und Samentrichter; Hoden distal verdickt und in Samen-
massen aufgelöst, testikelblasen-artig von einer peritonealen Membran umhüllt;

Samensäcke fehlen. Samentascheu fehlen.

Nord-Amerika ((lalifornien, Arizona, Mexico); China?

1 Art mit 1 Varietät.

1. O. (O.) oceidentalis Eisen 1878 0. o., Eisen in: N. Acta Soc. Upsal., ser. 3

r. 10 nr.4 p. 10 t. 1. 2 1893 0. o., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 r3 p. 267 t. 6 f. 15,

16, 21; t. 9 f. 68—70, 82, 84
|
1900 0. o. typicas -\- 0. o. vor. sinensis. Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 r.2 p. 113 t. 12 f. 123; p. 115.

Gürtel ringförmig, vom 13. oder 14.— 19. oder 20. Segm. (= 6 bis 8).

Männliche Poren auf kleineu Papillen am 17. Segm. dicht lateral an der

Borsteuliuie b. Dissep. %— "/].2 verdickt, %— ^lo massig stark, die übrigen

stufenweise schwächer. - Septaldrüsen im 5.—8. Segm., annähernd gleich

gross; Oesophagealtaschen einkammerig, durch mehr oder weniger weit in

das Lumen einragende Wandungsfalten unvollkommen geteilt. 2 Paar Hoden^
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an den freien Enden saniensack-artig erweitert; 2 Paar freie Samentrichter;

Samensäcke felilen: distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten

lang und dick, durch mehrere Segm. über die Gürtelgegend hinaus nach hinten

sich erstreckend. Samentaschen fehlen. — L. 15— 30. D. 1 mm.

Californien (Fresno im Thal des San Joaquin; »San Francisco [angeblich mit

Pflanzen yon China eingeschlepjitj). Mexico (Uurangoj.

Mit 1 ^'^arietät:

la. O. (O.) occidentalis var. arizonae Eisen 1900 0. o. var. a., Eisen in: P.

Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 116 t. 12 f. 124-134.

Dissep. ''/e
—

^/s sehr schwach, ^/p— 1^/12 schwach verdickt. Sej)taldrüsen ver-

schieden gross, die des 8. Segm. viel kleiner als die vorderen. Prostaten klein, nicht

über die Giirtelgegend hinaus nach hinten sich erstrockend. Im übrigen wie die

typische Form. — L. 15—25 mm.

Arizona (Phönix).

b. Subgen. Liodrilus Eisen

1891 OcHerodrilus (part.), Beddard in: Tr. R. Soc. Edinb., r.36 p. 5H j
1900 Subgen.

Leiodrüus (corr. Liodrilns) (Typ.: Ocnerodrilus eiseni), Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

v.2 p. 112.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. Vg. 2 Paar freie Hoden und Samen-
trichter.

Britisch-Guayana.

1 Art.

2. O. (L.) eiseni Eeddard 1891 0. e.. Beddard in: Tr. K. Soc. Edinb., r.36

p. 563 t. 36 f. 1-14
I

1893 0. e., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 r. 3 p. 256
|
1900 0.

[(Leiodrilus)J e., Eisen in: P. Calif. i\c.. ser. 3 v.2 ]>. 112.

Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). Männliche Poren an

Stelle der fehlenden Borsten ab am 17. Segm.; Samentaschenporen auf Int-

segmtf.
'/s

iii der Borstenlinie al>. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

Prostaten lang, ihr Ausführungsgang scharf abgesetzt, ca. 74 so laug wie der

Drüsenteil; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen mit

kurzem, in der Leibeswand verborgenem Ausführungsgang. — L. 25 mm.

Britisch-Guayana.

c. Subgen. Ilyogenia Beddard

1893 Ilyogenia (Typ.: /. africana), Beddard in: P. zool. Soc. London, 1892 p. 703
|

1893 Ocnerodrilus (part.). Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 ».3 p. 272 [
1895 Phoenicodrilus

(Typ.: P. taste), Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 4 p. 63
|

1900 Subgen. Eriicmodrilits -\-

Subgen. Ilyogenia, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 110, 112.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^3. 2 Paar freie Hoden und Sameu-
ti'ichter.

Nieder-( 'alifornien, Mexico, Guatemala, Antillen, Paraguay, Natal; Hawaii?

17 Arten und 1 Varietät.

Übersicht der Arten:

J
Prostaten vorhanden — 2.

\ Prostaten vollständig rückgebildet — 15.

^ I
2 Paar Prostaten 19. O. (I.) limieola . . . . p. 384

"
\ 1 Paar Prostaton — 3.
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j
Borsten n und ?; am 17. Segm. geschwunden — 4.

[
Borsten a und /; oder eine derselben am

'

17. Segm. vorhanden — 12.

, Distales Ende der Samenleiter muskulös

)
verdickt — 5.

I
Distales Ende der Samenleiter nicht ver-

\ dickt — 7.

(
Gürtel sattelförmig 3. O. (I.) agricola . . . . p. 379

\
(lürtel ringförmig — 6.

I
Mitteldarm im 12. Segm. beginnend ... 5. O. (L) eontractus . . . p. 380

i
Mitteldarm im 13. Segm. beginnend ... 4. O. (I.) rosae p. 379

j Gürtel sattelförmig — 8.

) Gürtel ringförmig — 10.

) Borsten glatt — 9.

\ Borsten ornamentiert 12. O. (I.) comondui . . . p. 382

. Prostaten klein, nicht über das 18. Segm.

)

hinausragend 14. O. (I.) santixavieri . . p. 382

I

Prostaten gross, bis etwa in das 24. Segm.

' reichend 13. O. (I.) tuberculatus . . p. 382

)
Traubige Samensäcke nur im 12. Segm. . 10. O. (I.) niexicanvis . . . p. 381

\ Traubige Sämensäcke im 9. und 12. Segm. — 11

.

j
Prostaten höchstens bis durch das 18. Segm.

11 reichend 9. O. (I.) hendriei . . . . p. 381

I Prostaten bis etwa in das 30. Segm. reichend 11. O. (I.) calwoodi .... p. 381

(TÜrtel ringförmig — 13.

Gürtel sattelförmig — 14.

I

Prostaten klein, auf das 17. Segm. beschränkt 17. O. (1.) guatemalae . . . p. 383

13
I
Prostaten mittellang, das 17. Segm. weit

I überschreitend 18. O. (I.) sonorae .... p. 384

I
Borsten a am 17. Segm. vorhanden . . . 15. O. (I.) paragvaayensis . p. 383

\ Borsten a fehlen am 17. Segm 16. O. (I.) beddardi .... p. 383

I

Samentaschenporen in der ßorstenlinie ah — 1<5.

15
I
Samentaschenporen dicht lateral an der

I Borstenlinie b 7. O. a.) taste p. 380

f
Gürtel vom 12.—19. Segm. (= 8) . . . . 6. O. a) africanus . . . . p. 380

\ Gürtel vom 13.— 19. Segm. (= 7) . . . . 8. O. (I.) tepicensis . . . p. 380

10

12

14

16

3. O. (I.) agricola Eisen 1893 0. a.. Eisen in: P. Caiif. Ac, ser. 2 v.3 p. 265

t. 7 f. 34, 41, 44; t. 8 f. 46, 54; t. 9 f. 81
i

1900 0. [(Enicmodrilm)] a., Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 v. 2 p. 110.

Gürtel sattelförmig, vom ^'.jlS. oder 14.— 17. oder V3I8. Segm.

(= 4 bis 4%). Männliche Poren au Stelle der fehlenden Borsten ab des

17. Segm., von halbmondförmigen, gegen die Medianlinie konvex vor-

springenden Drüsenhöfen umgeben; Samentaschenporen auf Intsegmtf. %.
2 Paar Hoden; Samensäcke im 9.— 12. Segnj.; Prostaten sehr laug, ihr

Ausführungsgaug V4 so laug wie der Drttsenteil, dünner als dieser; distales

Ende der Samenleiter muskulös verdickt. Sameutaschen einfach kugelig, mit

sehr kurzem und engem Ausführuugsgang, — L. 4U—50 mm.

Guatemala (Guatemala).

4. O. (I.) rosae Eisen 1893 0. r., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 r. 3 p. 258 t. 6

f. 23—26; t. 7 f. 36; t. 8 f. 48; t. 9 f. 79 ' 1900 0. [(Enicmodrilus)] r.. Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 v. 2 p. 110.
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Gürtel ringförmig, vom "/glS.^— 18. Segm. (= 5-/3). Männliche Poren

an Stelle der fehlenden Borsten ab am 17. Segm.; Samentaschenporen auf

Intsegmtf. %. Der Mitteldarm beginnt im 13. Segm. 2 Paar Hoden;

Samensäcke im 9.— 12. Segm.; Prostaten lang, mit scharf abgesetztem Aus-

fflhruugsgang, der ungefähr halb so lang wie der Drüsenteil ist; distales Ende

der Samenleiter muskulös verdickt. Samentaschen einfach schlauchförmig;

muskulöser Ausführungsgang % so lang und fast so dick wie die Ampulle,

nicht abgesetzt. — L. 25, D. 1,6 mm.

Griiatemala (San Antonio).

5. O. (I.) eontraetus Eisen 1893 0. c, Eisen in: P. Calif. Ac, ser.2 i\3 p.262

t. 7 f.42, 43, 43B, 45; t. 8 f. 50—52; t. 9 f. 67, 80
|
1900 0. [(Enicmodrilus)] c, Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 0.2 p. 111.

Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). Männliche Poren, von

halbmondförmigen Gruben umgeben, an Stelle der fehlenden Borsten ab des

17. Segm.: Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^s- Der Mitteldarm beginnt

im 12. Segm. 2 Paar Hoden; Samensäcke im 9.— 12. Segm.; Prostaten

lang, mit deutlich abgesetztem Ausführungsgaug, der wenig kürzer als der

Drüsenteil ist; distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt. Samentaschen

einfach schlauchförmig; Ausführungsgang -/g so lang wie die Ampulle, und

etwas dünner, nicht scharf abgesetzt. — L.? (zwischen 15 und 38 mm).

(luatemala (Llano Grande).

6. O. (I.) africanus (Beddard) 1893 I. africana, Eeddard in: P. zool. Soc.

London. 1892 p. 703
1 1896 Ocnerodrilus africanus, Michaelsen in: D.-O.-Afr., d. 4

Regenw. p. 43
]

1900 0. [(Ilyogenia)] africana, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 r.2 p. 212.

Pigmentlos. Gürtel sattelförmig, vom 12.— 19. Segm. (^ 8). Samen-

taschenporen auf Intsegmtf. '^/g in der Borstenlinie ab. 2 Paar Hoden;

Samensäcke im 9. und 12. Segm.; Prostaten fehlen. Ovarien median ver-

schmolzen. Die Samentaschen sind ovale Säcke. — L. 25 mm.

Natal (Durban).

7. O. (I.) taste (Eisen) 1895 Phoenicodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2

nr. 4 p. 64 t. 30—32; t. 33 f. 17—21
\

1896 P. t, Eisen in: Mem. Calif. Ac, i'. 2 nr. 5

p. 172
I

1900 Ocnerodrilus [(Ilyogenia)] t, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 122 1. 14

f. 157, 158.

Kopf epilobisch (V2). Gürtel sattelförmig, vom 14.— 7« 19. Segm.

(== 5^/._,). Männliche Poren an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm.,

auf kleinen Papillen; Samentaschenporen auf Intsegmtf %, dicht lateral an

der Borstenlinie b. 2 Paar Hoden; traubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.;

Prostaten fehlen; die Samenleiter münden in das distale I]nde von kleinen,

muskulösen Kopulationstaschen. Ovarien getrennt. Ampulle der Samen-

taschen mit vielen warzenförmigen Aussackungen; Ausführungsgang so breit

wie die Ampulle und wenig kürzer, nicht abgesetzt. — L. max. 70. D. max.

2,6 mm.

Nieder-Clalifornien (Kap-Kegion: Kap San Lucas, Pescadoro und Miraflores bei

San Jose del Caboj, Mexico (Tepie, Mexico. Morelos, San Blas).

8. O. (I.) tepieensis (Eisen) 1896 Phoenicodrilus t., Eisen in: Mem. Calif. Ac,

v.2 nr. 5 p. 172 t. 57 f. 155—160
|
1900 Ocnerodrilus [(Ilyogenia)] t, Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 c,2 p. 112.
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Gürtel sattelförmig, vom 13.—19. Segm. (= 7). Männliche Poren
an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm.; Samentaschenporen auf

Intsegmtf. % in der Borstenlinie ab. 2 Paar Hoden; Prostaten fehlen;

die Samenleiter münden in das distale Ende kleiner muskulöser Kopulations-

taschen. Ovarien getrennt; unpaariger Eliersack im 14. Segm. Samentaschen
glatt; Ausführungsgang wenig schmäler als die Ampulle und ebenso lang.

— L. 40, D. 17.2 mm; Segmz. 75.

Mexico (Stadt Tepic).

9. O. (I.) hendriei Eisen 1893 0. h., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 r. 3 p. 252

t. 7 f. 38, 39; t. 9 f. 72, 77, 83
|
1900 0. [(Enicmodrilus)] h.. Eisen in: P. Calif. Ac. ser. 3

V.2 p.m.

Gürtel ringförmig, vom ^,.2 13.
—

^/olö. Segm. (= 5). Männliche Poren

an Stelle der fehlenden Borsten ab am 17. Segm.; Samentascheuporen auf

Intsegmtf. %. 2 Paar Hoden; Samensäcke im 9., 11., 12., manchmal auch

im 10. Segm.; Prostaten kurz und schlank, fast gerade gestreckt, auf 2 Segm.
beschränkt, ihr Ausführungsgang nicht scharf abgesetzt; distales Ende der

Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen im 9. Segm., sackförmig; Aus-

führungsgang kurz und dick, nicht abgesetzt. — L. 38. D. 1.6 mm.

CTuatemala (Santo Tomas).

10. O. (I.) mexicanus Eisen 1900 0. (Enicmodrilus) vi., Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 «. 2 p. 124 t. 14 f. 159.

Borsten glatt. Gürtel ringförmig. Männliche Poren auf kleinen Papillen

am 17. Segm. in der Borstenlinie ab; Borsten ah des 17. Segm. fehlen.

Septaldrüsen im 5.— 8. Segm., im 6. Segm. am grössten, im 8. Segm. am
kleinsten; Oesophagealtaschen lang. Neplmdien sämtlich mit coelomatischem

Besatz. 2 Paar Hoden und Samentrichter; „Sperm-tauks" im 10. und
11. Segm.; traubige Samensäcke im 12. Segm., im 9. Segm. fehlend; distales

Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten klein und schlank, auf das

17, Segm. beschränkt, ihr Drüseuteil kaum dicker als der Ausftthruugsgang.

Samentaschen im 9. Segm., klein, mit kurzer, dicker Ampulle und fast eben

so langem, kaum dünnerem, nicht scharf abgesetztem Ausftthruugsgang. —
L. 45, D. 1 mm.

In Gartenerde. Mexico (Mazatlan).

Mit 1 Varietät:

10a. O. (I.) mexicanus var. havsraiiensis Eisen 1900 0. (Enicmodrilus) in. var. h.,

Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 125 (non: t. 14 f. 170, 171: laps.!).

Dissep. "'/e
—

^'^/i.'» verdickt, '/s und * 9 stark, die übrigen stufenweise schwächer.

Prostaten sehr lang, durch etwa 10 Segm. sich erstreckend. Samentaschen gross, mit

deutlich abgesetztem Ausführungsgang. Im übrigen wie die typische Form.

In Blumentöpfen. Californien (San Francisco) ; angeblich von Hawaii (Honolulu)

eingeschleppt.

11. 0.(1.) calwoodi Mchlsn. 1899 0. c, Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst.,

r. 12 p. 131
;
1900 0. [(Enicmodrilus)] c, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 111.

Bleich bräunlichgelb. Kopf epilobisch (^2)- forsten massig eng gepaart;

Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich 7-2 "• Gürtel ringförmig, ventral

schwächer entwickelt, vom 14. (13.?) ^18. Segm. (= 5, 6?). Die männlichen

Poren stehen an Stelle der fehlenden Borsten ab des 17. Segm. auf starken
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Papillen, die die ganze Länge des Segm. einnehmen nnd von Drüsenliöfen

nmgeben sind; Samentaschenporen auf Intsegmtf. %, schlitzförmig, mit

schwach erhabenen Lippen, deren Mitte in der Borstenlinie h liegt. Dissep.

sämtlich zart, jedoch ^"•^^
—

^^/jg etwas dicker als die übrigen. Septaldrüsen

im 5.—8. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samenti'ichter; 2 Paar traubige

Samensäcke im 9. und 12.— 13. Segm.; distales Ende der Samenleiter nicht

verdickt; Prostaten lang schlauchförmig, eng geschlängelt, etwa bis in das

30. Segm. reichend, mit kurzem, auf das 17. Segm. beschränktem, engerem
Ausführuugsgang. Samentaschen mit eiförmiger Ampulle und etwa ebenso

langem, dick walzenförmigem Ausführungsgang, der am proximalen Ende
einseitig schwach aufgebeult ist. — L. 20— 30, D. 1— l^/« mm; Segmz. ca. 80.

Antillen-Insel St. Thomas.

12. O. (I.) eomondui Eisen 1900 0. (Enicmodrilus) c, Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. y f. 2 p. 121 f. p. 123.

Kopf epilobisch (^/o). Borsten ornamentiert. Gürtel sattelförmig, vom
14.— 19. Segm. (= fi). Männliche Poren kaum erhaben, am 17. Segm. in

der Borstenlinie ab; Borsten ab fehlen am 17. Segm. Dissep. %— ^Vi-2

verdickt, 78 ^^^^^ 7« ungemein stark, die übrigen stufenweise schwächer.

Septaldrüsen im 6. Segm. am längsten, im 8. Segm. etwas kürzer als im
7. Segm. Nephridien im Hinterkörper („the posterior ones") mit coelomatischem

Besatz. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; traubige Samensäcke im
9. und 12. Segm.; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten

mit sehr verschieden langem, im äussersteu Falle bis durch das 19. Segm.
reichendem und dann gefaltetem Drüseuteil und kaum dünnerem Ausführungs-

gang, der nur wenig dicker als das distale Ende des Samenleiters ist.

Samentaschen im 9. Segm., mit sackförmiger Ampulle und etwas kürzerem,

nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang. — L. 60, D. 1"/^ mm;
Segmz. 80—90.

In Entwässerungsgräben. Nieder-Californien (Thal von Comondu).

13. O. (I.) tuberculatus Eisen 1900 0. (Enicmodrilus) t.. Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 r. 2 p. 125 t. 14 f. 155, 156.

Kopf epilobisch i^j^). Borsten glatt. Rückenporen fehlen. Gürtel

sattelförmig, vom 13.— 19. Segm. (=7). Männliche Poren auf sehr grossen

Papillen am 17. Segm. in der Borstenlinie ab\ Borsten ab des 17. Segm.
fehlen; Samentaschenporen vorn am 9. Segm. Dissep. %— ^Vn verdickt,

%—% schwach, die übrigen sehr schwach. Septaldrüsen im 5.—8. Segm.,

im 5. Segm. am grössten, im 8. Segm. am kleinsten; Oesophagealtaschen

lang und schlank. Nephridien im Mittel- und Hinterkörper mit einigen

coelomatischen Zellen besetzt, nicht mit geschlossenem Besatz. 2 Paar
Hoden und Samentrichter; ti'aubige Samensäcke im 9. und 12. Segm.;

distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten lang, fast gerade

gestreckt, bis etwa in das 24. Segm. reichend. Samentaschen mit grosser,

fast kugeliger, etwas überhängender Ampulle und kurzem, scharf abgesetztem

Ausführungsgang. — L. 30, D. 2 mm; Segmz. 104.

Grnatemala (Stadt (Tuateraala).

14. O. (I.) santixavieri Eisen 1900 0. (Enicmodrilns) santi xavieri, Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 120; f. p. 121 (& p. 123?, laps.?).

Kopf epilobisch (7./). Borsten glatt. Rückenporen fehlen. Gürtel

sattelförmig, vom 14.— |., 19. Segm. (= ,5^/0). Männliche Poren auf kaum
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erhabenen Papillen am 17. Segm. in der Borstenliuie ab; Borsten ab fehlen

am 17, Segm, Dissep. %

—

^"/j^ verdickt, ^g ungemein stark,
"/s

massig-

stark, 7io' ^^/]] schwach und % sehr schwach. Septaldrüsen im 7, Segm.
am grössten, im 8, am kleinsten; Oesophagealtaschen im 9. Segm. gross,

in mehrere Längskammern geteilt. Nephridien mit dickem coelomatischen

Besatz. 2 Paar freie Hoden und Sameutrichter ; traubige Samensäcke im
9. und 12. Segm. (einmalige abweichende Angabe: im 9. und 11. Segm.,

laps.!): distales Ende der Samenleiter nicht verdickt; Prostaten klein, auf

das 18. Segm. beschränkt, ihr Drüsenteil nur wenig dicker als der kurze,

nicht scharf abgesetzte Ausführungsgang, der so dick oder nur wenig dicker

als das distale Ende des Samenleiters ist. Samentaschen im 9. Segm,, mit

sackförmiger Ampulle und ebenso langem oder nur wenig kürzerem Aus-
führungsgang. — L, 35—40, D, ^4 iiiDi; Segmz. ca. 80.

In feuchter Gartenerde und an Entwässerungsgräben. Nieder-Californien (Loreto,

San Xavier).

15. O. (I.) paraguayensis Rosa 1895 0. j)-, Rosa in: BoU. Mus. Torino, r. 10

nr.204 p.3
[
1895 0. j)-, Rosa in: Mem. Aec. Torino, ser.2 vAö p. 149

|

1900 0. [(Enicmo-

drilus)] p., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 111.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^/o). Borstendistanz dd wenig kleiner

als ^/o u. Gürtel sattelförmig, vom 14,— 18, Segm, (= 5), Männliche Poren

in der Borstenlinie ab; Borsten ab des 17, Segm, vorhanden; Samentaschen-

poren auf Intsegmtf % lateral von der Borstenlinie b. Dissep. %—% ^^^^

stark,
'•'/jo

stark verdickt. Septaldrüsen bis in das 8. Segm. nach hinten

reichend, die hintereinander liegenden nur durch Einschnürungen von einander

gesondert. Letzte Herzen im 11. Segm. 2 Paar Hoden; Samensäcke im
9. und 12, Segm,; Prostaten nur 3 Segm. lang, ihr Ausführungsgang nicht

abgesetzt. Ausführungsgang der Samentaschen so breit wie die Ampulle,

durch eine seichte Furche von derselben abgesetzt. •— L. 30— 35, D. 17.2 mm;
Segmz. 80—110,

Paraguay (Asuncion).

16. O. (I.) beddardi Eisen 1893 0. b., Eisen in: P. Calif. Ac, ser.2 r.3 p.230

t. 5; t. 6 f. 14, 17-20; t. 7 f. 27-30, 32, 33, 37, 40; t. 8 f. 49, 55. 56; t. 9 f. 74
|

1900

0. [(Enicmodrilus)] h., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 111.

Gürtel sattelförmig, vom V3I3.— 73I9, oder 19, Segm. (=6 bis 6V3).
Männliche Poren an Stelle der fehlenden Borsten a des 17, Segm.; Samen-
taschenporen auf Intsegmtf %. Septaldrüsen des 8. Segm. klein. 2 Paar

Hoden; Sameusäcke im 9., 12., oder auch im 10. und 11. Segm.; Prostaten

mittellang, mit sehr kurzem, nicht scharf abgesetztem Ausführungsgang;

distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen mit kurzem,

dickem, schwach abgesetztem Ausführungsgaug; Ampulle mit 2— 6 Aus-
sackungen. — L, 37—50 mm.

Nieder-Californien (San Jose del Cabo).

17. O. (I.) guatemalae Eisen 1893 O.g., Eisen in: P. Calif. Ac, ser.2 r.3

p. 249 t. 9 f. 61—66, 76
1
1900 0. [(Enicmodrilus)] y., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3

r.2 p. 112.

Gürtel ringförmig, vom 14.— 18. Segm. (= 5). Männliche Poren an Stelle

der fehlenden Borsten b am 17. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf ^g.

2 Paar Hoden; Samensäcke im 9.— 12. Segm.; Prostaten sehr klein, auf das
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17. Segm. beschränkt, ihr Ausführungsg-ang nicht scharf abgesetzt (% so

lang wie der Drüsenteil?); distales p]ude der Samenleiter nicht verdickt.

Samentaschen dünn sackförmig, mit kurzem, breitem, nicht abgesetztem

Ausführungsgang. — L. 32, D. 1,6 mm.

Gruatemala (Gruatemala, Tamaju).

18. O. (I.) sonorae Eisen 1893 0. s., Eisen in: P. Oalif. Ac, ser. 2 v.% p. 251

t. 8 f. 57—60; t. 9 f. 71, 73, 75, 85
|
1900 0. [(Enicmodrüus)] s., Eisen in: P. Calif. Ac,

ser. 3 V.2 p. 112.

Gürtel ringförmig, vom 14,— 17. Segm. (= 4). Männliche Poren an Stelle

der fehlenden Borsten b am 17. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. %.
2 Paar Hoden; Samensäcke im 9.—12. Segm,, die des 12. Segm. sehr

gross; Prostaten mittellang, mit sehr kurzem, nicht abgesetztem Ausführungs-

gang; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen sack-

förmig; Ausführungsgang kurz und dick, nicht abgesetzt. — L. ? (zwischen 15

und 35 mm).

Mexico (Sonora, San Miguel de Horcasitas).

19. O. (I.) limicola Eisen 1893 0. l, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 2 v.3 p. 254

t. 7 f. 31, 35; t. 8 f. 47, 53; t. 9 f. 78
|
1900 0. (Enicmodrilus) l, Eisen in: P. Calif. Ac,

ser. 3 ?J. 2 p. 124.

Gürtel ringförmig, vom Vgl^-— Vs^^- Segm. (= 5%). Männliche

Poren, mit einem Paar Prostataporen verschmolzen, an Stelle der fehlenden

Borsten ah am 17. Segm.; ein zweites Paar Prostataporen an gleicher

Stelle am 18. Segm.; Samentaschenporen auf Intsegmtf. %. 2 Paar Hoden;
Samensäcke im 9.— 12. Segm,; 2 Paar Prostaten, von denen die hinteren

gesondert, die vorderen mit den Samenleitern gemeinsam ausmünden;

Prostaten kurz, ihr Ausführungsgang ca. % so lang wie der Drüseuteü, dünn,

scharf abgesetzt; distales Ende der Samenleiter nicht verdickt. Samen-
taschen sackförmig, mit unregelmässigen Aussackungen am proximalen Ende;

Ausführungsgang breit und kurz, kaum schmäler als die Ampulle. — L.?

(zwischen 15 und 35 mm).

Guatemala (Antigua Gruatemala).

d. Subgen. Haplodrilus Eisen

. 1895 Ocnerodrilus (pari), ßosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204 p. 3
|
1900

Subgen. Haplodrilus (Typ.: Ocnerodrilus borelli). Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/g. 1 Paar freie Hoden und Samen-
ti'ichter im 10. Segm.

Brasilien, Paraguay.

2 Arten.

Übersiclit der Arten:

Oürtel vom '/.IS.— i/o 20. Segm. {=7) 20. O. (H.) borellii .... p. 384

Gürtel vom 14. oder 15.— 19. Segm. (= 5 bis 6) . 21. O. (H.) michaelseni . . p. 385

20. O. (H.) borellii Rosa 1895 0. h., ßosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 204

p.3
I

1895 0. b., ßosa in: Mem. Acc Torino, ser. 2 vA5 p.l47 t. f. 22
|

1900 0. [(Haplo-

drilus)] borelli, Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112.

Bleich fleischfarben. Kopf epilobisch (^/g). Borstendistanz aa gleich bc,

cid gleich ^a"- Gürtel ringförmig, vom V-,^^-— \'-2^^' Segm- (= 7). Männ-
liche Poren vorn am 17. Sesfm. in der Borstenlinie ab, in den lateralen Ecken
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eines veiitral-medianen, abgerundet seohsecldgen Piibertätsfeldes; Borsten ah

des 17, Segm. fehlen; weibliehe Poren in der Borstenlinie a; Samentaschen-

poren auf Intsegmtf. % in der Borstenlinie ah. Dissep. %—% stark verdickt,

besonders stark %— %• I^ie^zte Herzen im 11. Segm. 1 Paar Hoden im

10. Segm.; Prostaten lang, mit dünnem. 3 Segm. langem Ausführungsgang.

Ausführungsgang der Samentaschen so breit wie die Ampulle, durch eine

seichte Furche von derselben abgesetzt. — L. 25—30, D. 1^2 mm; Segmz.

ca. 90.

Paraguay (Asuncion).

21. O. (H.) michaelseni Cognetti 1900 0. m., Cognetti in: BoU. Mus. Torino,

T. 15 nr. 369 p. 3 t. f. 5.

Gelblich weiss. Kopf epilobisch (Vo). Borsten schwach ornamentiert;

Borstendistanz aa kleiner als hc Gürtel vom 14. oder 15.— 19. Segm.

(= 5 bis 6), bis zum 17. Segm. ringförmig. Männliche Poren in der Borsteu-

linie ?>, auf einem ovalen Pubertätsfelde, das die ganze Länge des 17. Segm.

einnimmt und lateral bis etwa zur Mitte zwischen den Borstenlinien h und c

reicht; Borsten ah des 17. Segm. fehlen; Samentaschenporen in der Borsten-

linie ah auf Intsegmtf. ^g- Dissep. %—% etwas verdickt. Letzte Herzen

im 11. Segm. 1 Paar freie Hoden und Samentrichter im 10., 1 Paar grosse

Samensäcke im 11. Segm.; Prostaten lang, bis in das 23. Segm. sich erstreckend,

leicht geschlängelt. Samentaschen mit eiförmiger Ampulle und nicht ganz

halb so langem, nicht ganz halb so dickem, durch eine seichte Furche

abgesetztem Ausführungsgang. — L. 30— 35, D. 2 mm; Segmz. ca. 100.

Brasilien (Ürucum bei Corumbä in Matto Grosso), Paraguay (Asuncion).

6. Gen. Pygmaeodrilus Mchlsn.

1890 Pygmaeodrilus (Typ.: P. qnUimanensis), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

t'. 7 p. 11
I

1896 Oaierodrihis (Tpart), Micbaelsen in: D.-O.-Afr., vA ßegenw. p.40 ! 1900

Subgen. Pygmaeodrilus. Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112.

Männliche Poren am 17. Segm.; 1 Paar Prostataporen am 17. Segm.,

den männlichen Poren sehr genähert oder mit denselben in gemeinsamen

Einseukungen liegend; Samentascheuporen auf Intsegmtf. '^/g, 1 Paar oder

1 unpaariger ventral-median, Muskelmagen fehlen; 1 Paar Oesophageal-

taschen im 9, Segm., von einfachem Bau, nicht kombiniert mit nephridialen

Elementen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; Samensäcke im 9. und

12. Segm. (manchmal dazu noch im 10. und 11. Segm.?). Samentaschen

mit 2 oder mehr Divertikeln am distalen Ende des Ausführungsgauges.

Im Süsswasser und in sumpfiger Erde. Tropisches Ost- und Zentral-Afrika.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

/ Samentaschen mit 2-4 lang schlauchförmigen

I
Divertikeln ^ - 2.

j
Samentaschen mit ca. 20 kurzen, keulenförmigen

' Divertikeln 1. P. quilimanensis . p. 386

j

1 unpaarige Samentasche, ventral-median aus-

2 mündend 4. P. affinis p. 386

I 1 Paar Samentaschen vorhanden — 3.

I

Samentaschenporen der ventralen Medianlinie

3 ' genähert 2. P. bipunetatus . . p. 386

i Samentaschenporen in der Borstenlinie ah . . . 3. P. bukobensis . . p. 386

D.TS Tiprreirli. 10. Lief.: W. Michaelsen, Oligocliaeta. 25
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1. P. quilimanensis Mchlsn. 1890 P. q., Michaelsen in: Mt. 3Ius. Hamburg,

r.7 p. 11 t. 2 f. 12, 13; t. 3 f. 15: t. 4 f. 21, 22
|

1896 Ocnerodnlus q., Michaelsen in:

D.-O.-Afr., vA Regenw. p. 41
|
1900 0. [(Pygmaeodrilus)] q., Eisen in: P. Calif. Ac,

ser. 8 u 2 p. 112.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (Yo)- Borstendistanz aa wenig grösser

als hc. Gürtel ringförmig, vom 14.—16. Segm. (=3). Männliche Poren

dicht oberhalb der Borstenlinie ab; Samentascheuporen auf Intsegmtf. ^9»

dicht oberhalb der Borstenlinie ab. Samensäcke im 9. und 12. Segm.;

Prostaten lang, ihr Ausführungsgang % so lang wie der Drüsenteil, dünner,

deutlich abgesetzt; über den männlichen Poren je 1 grosse, halbkugelförmige

Kopulationstasche; distales Ende der Samenleiter muskulös verdickt. Samen-

taschen sackförmig, mit kurzem, engem Ausführungsgang, in den zahlreiche,

mehr als 20, kurze, keulenförmige Divertikel einmünden. — L. 27— 38,

D. 1— IY2 mm; Segmz. 97—110.

Mündungsgebiet des Sambesi (Quilimane).

2. P. bipunetatus (Mchlsn.) 1896 Ocnerodrilus b., Michaelsen in: D.-O.-Afr.,

vA Regenw. p.41
|

1900 0. [(Pygmaeodrilus)] b., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 t\2 p. 112.

Männliche Poren am 17. Segm. in der Borstenzoue, nahe der ventralen

Medianlinie, an der Medialseite von je einem kleinen Tuberkel; männliches

Pubertätsfeld von einem flachen Wall umgeben, veutral-median am Väl^v
17., 7-2 1^- Segm., lateral bis über die Borstenlinie b hinausreichend; Samen-
taschenporen auf Intsegmtf %, dicht neben der ventralen Medianlinie, auf

gemeinsamem Querspalt; wappenförmiges Pubertätsfeld am ^gö. und 739. Segm.,

lateral bis zur Borstenlinie b; in den Hinterecken desselben je 1 schwarzer

Punkt; Borsten ab des 9. und 17. Segm fehlen. Samensäcke im 9. (10.?,

IL?) und 12. Segm.; Prostaten mit dünnerem Ausführungsgang; distales Ende
der Samenleiter nicht verdickt. Samentaschen mit mittellangem Ausführangs-

gang, in dessen distales Ende einige (3?) schlauchförmige Divertikel ein-

münden. — L. 35, D. 17^ mm; Segmz. 109.

Zentral-Afrika (Kassenye am Südwest-Ufer des Albert -Nyansa).

3. P. bukobensis Mchlsn. 1892 P. b., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, «. 9n
p. 4 t. f. 1, 2

I

1896 Ocnerodrilus bucobensis, Miehaelsen in: IX-O.-Afr., v.A Regenw.

p. 40 t. 2 f. 29
I

1900 0. [(Pygmaeodrilus)] b., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112.

Kopf epilobisch (73). Borstendistanz aa in der Gürtelregion verkleinert,

kleiner als bc. Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). Männliche

Poren am 17. Segm., der ventralen Medianlinie genähert, zwischen ihnen

2 längliche, gebogene, mit ihren Konvexitäten aneinander stossende Papillen,

lateral von ihnen je 2 rundliche Papillen, von denen die mediale kleiner

ist, alle medial von der Borstenlinie b; 4 grosse, quer-ovale Pubertätspapillen

lateral von der Borstenlinie b vor Intsegmtf. ^7]s ^^^^ hinter Intsegmtf ^7] 7 5

Samentascheuporen auf Intsegmtf. 79 i^^ der Borstenlinie ab. Sameusäcke

im 9. und 12. Segm.; Prostaten lang, ihr Ausführungsgang dünn, scharf

abgesetzt; distales Ende der Samenleiter schwach verdickt. Samentaschen

mit sackförmiger Ampulle und ziemlich langem, scharf abgesetztem Aus-

führungsgang, in dessen distales Ende 2 schlauchförmige, durch schwache

Einschnürungen fast roseukranzförmige Divertikel einmünden. — L. max. 12,

D. max. 2 mm; Segmz. 120.

Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika (Victoria-Nyansa bei Bukoba).

4. P. affinis Mchlsn. 1892 P. a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.^ii p.6 t.

f. 3
I

1896 Ocnerodrilus a., Michaelsen in: D.-O.-Afr., v. 4 Regenw. p. 40 \ 1900

0. [(Pygmaeodrilus)] a., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112.
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Pigmentlos. Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). Am
17. Segm. fülirt ein ventral-medianer Längsschnitt in eine Einsenkung, die

fast ganz von einer unpaarigen Papille ausgefüllt wird; jederseits von dieser

letzteren, im Grunde der Einsenkung, liegen die männlichen Poren; 2 Paar

rundliche Pubertätspapillen am 17. Segm. in der Borstenlinie ah; Samen-
taschenporus unpaarig, ein klaffender Schlitz auf Intsegmtf. %. Prostaten

lang, ihr Ausftthrungsgang dünner, deutlich abgesetzt; distales Ende der

Samenleiter schwach verdickt (?). Eine einzige, unsymmetrische Samentasche

vorhanden, die aus einer sackförmigen Ampulle und einem ziemlich langen,

scharf abgesetzten Ausführuugsgang besteht, der Spuren einer medianeu

Scheidewand aufweist; 4 schlauchförmige, durch schwache Einschnürungen

fast rosenkranzförmige Divertikel münden in das distale p]nde des Aus-

führuugsganges. — L. 35— 60, D. 1— IV2 ^^'^ Segmz. 72—106.

Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika (Victoria-Xyansa bei Bukoba).

G. Subfam. Eudrilinae
1867 Farn. Lumbricina (part.), Ivinberg- in: UiV. Ak. Förh., ?,'. 23 p. 98

\

1872

„Lombriciens mtracUtelUens-' (part.), £. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.S p. 43 |

1884

Farn. Eudrilidae (part.), Vejdovskj', Syst. Morphol. Ölig., p. 63
|

1888 Fam. E. (part.),

Rosa in: BoU. Mus. Torino, v. 3 nr. 41 p. 9
j

1890 Fam. E. (part.), Benham in: Quart.

J. micr. Sei., n. ser. v. 31 p. 221
|
1891 Group Eudrillni -\- Group Acanthodrillni (part.:

Gen. Eudrlloides e Fam. Cryptodrüidae), Beddard in: P. phys. Sog. Edinb., «.10 p. 265
|

1891 Fam. Eudrilidae, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. ». 8 p. 31
|

1891 EudriVmae,

B,osa in: Ann. Hofmus. AVien, v.% p. 379 |
IS^b Ei(,drilini, Michaelsen in: Verh. naturw.

Ver. Hamburg, ser. 3 v. 2 p. 23.

Borsten zu 8 an einem Segm. Gürtel mit oder vor dem 15. Segm.

beginnend, an 2— 6 Segm. Männliche Poren und Samentaschenporen in

der Einzahl oder in je 1 Paar vorhanden, erstere am 17. oder 18. Segm.,

letztere am 10. Segm. oder weiter hinten gelegen. Meganephridisch.

Acanthodrilus-Prostaten fehlen oder sind rückgebildet; stets mehr oder weniger

lang schlauchförmige Euprostaten vorhanden; die Samenleiter münden in

das proximale Ende oder weiter distal, bis dicht über dem distalen Ende in

die Euprostaten ein. Der weibliche Geschlechtsapparat ist durcli eine mehr

oder weniger innige Beziehung (Verwachsung und Verbindung durch coelo-

matische Schläuche und Säcke) der Samentaschen zu den übrigen weiblichen

Geschlechtsorganen, (Ovarien, Eileitern und Eitrichtern mit Eiersäcken, aus-

gezeichnet; die niedrigsten Stufen dieser Beziehungen beschränken sich auf

eine Annäherung der Samentaschen an die übrigen weiblichen Geschlechtsorgane.

Tropisches und subtropisches Afrika. 1 Art über den ganzen Tropengürtel

verschleppt.

2 Sektionen. 18 Gattungen, 49 Arten und 9 Unterarten.

Übersicht der Sektionen:

Kalkdrüsen und unpaarige ventrale Oesophageal-

taschen sowie Eiweisskapseln fehlen I. Sect. Pareudrilacea . p. 387

Ein Paar Kalkdrüsen, meist auch unpaarige ventrale

Oesophagealtaschen von kompliziertem Bau
vorhanden; Samenleiter im 10. und 11. Segm.

zu Eiweisskapseln erweitert II. Sect. Eudrilacea . . . p. 400

I. Sect. Pareudrilacea
1894 Pareudrilinae, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. u 36 p. 267.

Vorwiegend Ost-Afrika.

10 Gattungen, 21 Arten und 3 Unterarten.

25*
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A
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Übersicht der Gattungen:

Männliche Poren und Samentaschenporen

paarig — 9.

Männlicher Perus und Samentaschenporus

unpaarig, ventral-median — 2.

Mehrere Muskelmagen am Anfange des

Mitteldarms 9. Gen. Libyoclrilus . . . p. 399

Keine Muskelmagen am Anfange des Mittel-

darms — 3.

In gewisser Körperregion Borsten a deutlieh

grösser als die übrigen 3. Gen. Megachaetina . . . p. 393

Überall Borsten eines Segm. annähernd

gleich gi'oss — 4.

Prostaten symmetrisch ausgebildet, in einem

Paar vorhanden — 5.

Nur eine einzige, unsymmetrisch gestellte

Prostata vorhanden 4. Gen. Reithi'odrilus . . . p. 394

Ovarien frei in das 13. Segm. hineinragend— 6.

Ovarien von Ovarialblasen umschlossen — 7.

Samentaschen durch Schläuche mit den

Eileitern kommunizierend 2. Gen. Platydrilus . . . . p. 391

Samentaschen nicht mit den Eileitern

kommunizierend 1. Gen. Eudriloides. . . . p. 388

Der Samentaschenporus führt in einen un-

paarigen muskulösen atrium-artigeu

ßaum mit unpaariger Ampulle — 8.

Der Samentaschenporus führt in ein Paar

kurze muskulöse Samentaschen, die in

ein Paar grosse Ovarialblasen einmünden 7. Gen. Metadi'ilus . . . . p. 397

Eine unpaarige Ovarialblase, vorn vom
Dissep. 1^13 abgeschlossen, umhüllt die

Ovarien samt dem distalen Teil der

Samentasche 6. Gen. Wotykvis p. 396

Distaler Teil der Samentasche frei ; 2 Ovarial-

blasen entspringen seitlich am atrium-

artigen Raum der Samentasche ... 5. Gen. Stuhlmannia . . . p. 394

Die Samentaschenporen führen in eigent-

liche Samentaschen oder wenigstens in

abgeschlossene, von besonderen Wan-
dungen umschlossene Coelomräume ein 8. Gen. Pareudrilus . . . ji. 398

Die Samentaschenporen führen in die von

der Leibeswand und den Dissep. be-

grenzte Leibeshöhle ein 10. Gen. Nemertodrilus . . p. 400

1. Geu. Eudriloides Mchlsn.

1890 Eudriloides, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r.7 p.l4
|

1891 E., Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v. 9i p. 49.

Borsten eng gepaart. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig,

ventral-median, ersterer am 17. Segm. oder auf Intsegmtf. ^'/is'
letzterer

am 13. Segm. Muskelmagen im 5. oder 6. Segm.; unpaarige ventrale

Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; fettkörper-artige Oesophageal-

anhänge vorhanden. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm., frei

oder in Testikelblasen eingeschlossen; 1 Paar Samensäcke im 12. Segm.;
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Peuialborsten vorhanden. Ovarien und Eitricliter frei im 13. Segm.; Eier-

säcke im 14. Segm. Eine unpaarige mediane Samentascbe mündet am
13. Segm. aus; Ovarialblasen fehlen, eine engere Verbindung zwischen den

weiblichen Geschlechtsorganen ist nicht vorhanden.

Tropisches und südliclies subtropisches Ost-Afrika.

7 Arten.

Übersicht der Arten:

, Atrium-artiger Kaum der Samentasche mit einem

I
Paar Nebendrüsen — 6.

j
Atrium-artiger Raum der Samentasche ohne

'

Xebendrüsen — 2.

f Prostaten von einer gemeinsamen Hülle umgeben 1. E. dui'banensis . . p. 889

\ Prostaten gesondert — 3.

/ Penialborsten ohne Saum, ihr distales Ende nicht

1 verbreitert, krummstabartig gebogen .... 2. E. gypsatus . . . p. 389

\ Penialborsten am distalen Ende verbreitert oder
' gesäumt — 4.

, Distales Ende der Penialborsten mit einem kleinen

I messerförmig zugeschärften Saume 3. E. parvus . . . . j). 390

1 Distales Ende der Penialborsten zweiseitig gesäumt

^ oder verbreitert — 5.

Distales Ende der Penialborten spateiförmig ver-

breitert ; Verbreiterung mit 1 längeren mittleren

und 2 kürzeren seitlichen Vorsprüngen ... 4. E. kinganiensis . p. 390

I

Distales Ende der Penialborsten mit 2 flügelförmigen,

l gefältelten Säumen 5. E. titanotus . . . p. 390

Distales Ende der Penialborsten mit einem messer-

förmig zugeschärften, schmalen Saume ... 6. E. brunneus . . . p. 391

Distales Ende der Penialborsten fein gabel-spitzig,

mit zahlreichen, groben Dornen unterhalb der

Gabelspitze 7. E. cottei-iili . . . p. 391

1. E. durbanensis Beddard 1893 E. d., Beddard in: P. zool. Soc. London,

1892
i).

69G t. 46 f. 11, 14.

Pigmentlos; im Leben rot. Gürtel sattelförmig, vom 14.— 17. Segm. (=4),
Männlicher Porus hinten am 17., Samentaschenporus am 13. Segm. Pubertäts-

papillen: je 1 Paar am 11. und 15. Segm. dicht an der ventralen Medianlinie,

und je 1 Paar vor und hinter dem Samentaschenporus am 13. Segm.

Dissep. %—% verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; 5 Paar fettkörper-artige

Oesophagealauhäuge im 6.— 10. Segm. Hoden und Samentrichter frei im
11. Segm.; Testikelblaseu fehlen; 1 Paar Samensäcke im 12. Segm.; die

Prostaten besitzen nur eine schwache Muskulatur; sie sind von einer gemein-

samen Hülle umgeben und münden durch eine unpaarige, mediane Kopulations-

tasche aus; Penialborsten vorhanden. Sameutasche einfach schlauchförmig, mit

gTOSsem, muskulösem atrium-artigen Kaum. — L. 50. 'D. 2 mm.

Xatal (Durban).

2. E. gypsatus Mchlsn. 1890 E. g., Michaelsen in: Mt. 31us. Hamburg, r. 7

p. 23
1
1891 E. g., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.di p. 7 t. 1 f. 5—7.

Pigmentlos, gipsweiss (postmortal?). Kopf epilobisch (^2). Borsten

sehr zart, sehr eng gepaart; Borstendistanz «a annähernd gleich ic. Rücken-
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poreu vorhtiuden. Gürtel ringförmig, vom ^/^ 14.— \'.-, 17. Segm. (= 3). Männlicher

Porus auf lutsegmtf. ^7i8' ^^^ einer grossen Papille, die aus einem kreis-

runden Loch herausragt; Samentaschenporus hinten am 13. Segm. Dissep.

^Iq
—

'^n stark verdickt. Muskelmagen im 5. Segm. Hoden und Samen-
trichter von einer unpaarigen glatten Testikelblase umschlossen; Samensäcke

gekörnelt. aus feinsten Teilstücken zusammengesetzt; Prostaten schlauchförmig,

durch mehrere Segm. gerade nach hinten sich erstreckend; Penialborsten

3 mm lang, nicht ornamentiert, mit rechtwinklig umgebogenem, S-förmig

geschweiftem distalen Ende. Samentaschen mit kreisrundem, muskulösem
atrium-artigen Raum und schlauchffirmiger, vor dem blinden Ende stark

angeschwollener Ampulle. — L. 50—130. D. 2

—

S^j.-, mm; Segmz. 142—147.

Im Sumpf. Sansibar. Deutsch-Ost-Afrika (Useranu).

3. E. parvus Mchlsn. 1890 E. })., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p. 15

t. 1 f. 1, 2.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^o). Borsten ventral und lateral. Rückeu-
poren vorhanden. Gürtel ringförmig, vom 14.— Vs^^- Segm. (= 4^.3).

Männlicher Porus am 17. Segm. als querer Schlitz auf hellerem, elliptischem

Felde vorhanden; Samentaschenporus auf dem hinteren Abhang einer grossen
13

/14Papille, die die ganze Länge des 13. Segm. einnimmt und lutsegmtf.

etwas nach hinten ausbuchtet. Eine sehr grosse, ovale unpaarige Pubertäts-

papille veutral-median am 19. Segm. Prostaten ziemlich lang, schlauchförmig.

Penialborsten leiclit gebogen; ihr distales Ende gleichmässig verjüngt, scharf

zugespitzt, mit schmalem, kurzem, messerftu-migem Saume an der äussersteu

Spitze. Samentasche dick zwiebeiförmig. — L. 40, D. P/.. mm; Segmz. 98.

Terrestrisch. Mosambique (Quilimane).

4. E. kinganiensis Mchlsn. 1897 E. Je, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
V. 14 p. 35 t. f. 6.

Pigmentlos, perlmutterartig glänzend. Kopf epilobisch (7.,). Borsten

sehr eng gepaart; Borstendistanz dd wenig grösser als ^j^n. aa gleich ''j^^'c.

Gürtel vom 14.— ? Segm. Männlicher Porus auf einer stark erhabenen Papille

auf lutsegmtf. ^Vis' Samentaschenporus am 13. Segm. vor der Borstenzone,

von einem grossen, kreisförmigen Drüsenhof umgeben, der sich über das

ganze 13. und das hintere Drittel des 12. Segm. erstreckt. Dissep. Yg
— ^%i

stark, % schwach verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.: fettlförper-artige

Oesophagealauhänge im 6.— 12. Segm. Prostaten lang, sclilauchförmig. Penial-

borsten 1 mm lang, 18— 35 |u dick, am distalen Ende spatelf(3rmig verbreitert;

spateiförmige Verbreiterung dreiteilig, der Mittelteil am weitesten vorspringend.

Samentasche mit polsterförmigem, kreisrundem atrium-artigen Raum und
sclilanker, lang sackförmiger Ampulle. — L. max. 60. D. 2 mm; Segmz. 140.

Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani).

5. E. titanotus Mchlsn. 1891 E. t., Michaeisen in: Mt. ]\lus. Hamburg, r. 9i

p. 10 t. 3 f. 19, 20.

Pigmentlos, gipsweiss (postmortal?). Borsteudistanz aa sehr wenig
grösser als he, dd gleich '/o \i. Rückeuporen vorlianden. Gürtel ringf(>rmig,

vom 14.(11?)— 17. Segm. (=4 oder 7?). Männlicher Porus am 17. Segm.,

auf einer warzenförmigen Papille; Samentaschenporus am 13. Segm. Dissep.

^/ß
—

^7n verdickt. Muskelmagen im 5. Segm.; fettkörper-artige Oesophageal-

anhänge im 6.— 12. Secm. Hoden und Samentrichter frei: Samensäcke
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walzenförmig', aus zahlreichen birnförmigen Teilstücken bestehend, die an

einem engen dissepimentalen Schlauch sitzen; Prostaten lang schlauchförmig,

glatt. Penialborsten 1 mm lang, am proximalen Ende 35 n dick; ihr distales

Ende ist mit 2 in sehr stumpfem Winkel zu einander stehenden Säumen
besetzt; die Säume sind stark fiiltig und durch dichte Einschnitte zerfasert.

Samentasche schlauchförmig, unregelmässig augeschwollen, mit muskulösem

atrium-artigen Raum. — L. max. 60, D. l^o— 2 mm; Segmz. 155.

Sansibar.

6. E. brunneus Beddard 1894 E. b., Beddard in: Quart. J. niicr. Sei., n. ser.

V. 36 p. 212 t. 16 f. 2, 10; t. 17 f. 21—23.

Pigmentierung graubraun. Borsten sehr zart. Gürtel sattelförmig, vom
14.— 17. Segm. (=4). Männlicher Porus am 17., Samentaschenporus am
13. Segm., jeder auf einer grossen, quer-ovalen Papille. Pubertätspapillen:

je 1 unpaarige am 14. Segm. und a-uf Intsegmtf. ^^|^c,, und 1 Paar am
16. Segm. Testikeiblasen fehlen; Samensäcke fehlen oder sind rudimentär;

Prostaten schlauchförmig, mit gemeinsamem, unpaarigem, dünnerem, kurzem

Ausfülirungsgang durch eine unpaarige, muskulöse Kopulationstasche aus-

mündend. Penialborsten kurz, plump. S-förmig gekrümmt, am distalen

Ende mit einem messerförmig zugeschärften, schmalen Saume. Samen-

tasche schlauchförmig, ohne scharf abgesetzten atiium-artigen Raum, mit

einem Paar Nebendrüsen. — L. 102 mm.

Britiscli-0.st-Afrika (Mombasa-Insel).

7. E. cotterilli Beddard 1894 E. c, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V.36 p. 204 t. 16 f. 1; t. 17 f. 15, 16, 18—20.

Borsten ziemlich klein; Borstendistanz aa grösser als bc, dd deutlich

grösser als 72"- Gürtel sattelförmig, vom 14.— 17. Segm. (^4). Männ-
licher Porus auf Intsegmtf. ^'/is' fjuer, bogenförmig mit nach vorn hin

gewendeter Konkavität, auf einer dicken Papille, an die sich hinten 2 kleinere

Papillen anschmiegen; Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^7i4' ^^f grosser,

über das ganze 13. Segm. sich erstreckender Papille. Eine unpaarige,

quer-ovale Pubertätspapille ventral-median hinten am 11. Segm., lateral bis

an die Borsteulinie a reichend. Dissep. ^^
—

"/lo stark, ^"/n '^^^ ^Vr^ schwach

verdickt. Muskelmagen im 6. Segm.; fettkörper-artige Oesophagealanhänge

vorhanden. Testikeiblasen fehlen; Samensäcke am dissepimentalen Ende
verschmolzen, traubig, mit hohler Achse; Prostaten schlauchförmig, gerade

nach hinten sich erstreckend, mit gemeinsamem, dünnerem, massig langem
Ausführungsgang; Penialborsten S-förmig, gabel-spitzig, mit zahlreichen,

ziemlich groben Dornen unterhalb der distalen Spitze an der konkaven Seite.

Samentasche mit schlauchförmiger Ampulle, muskulösem atrium-artigen Raum
und einem Paar Drüsen zu Seiten desselben. — L. 25 mm.

Britiseh-Üst-Afriku (]\[oml)asa-lnsel).

2. Gen. Platydrilus Mchlsn.

1891 Platydrilus, Micliaelsen in: j\It. j\lus. Hamburg, r. 9i p. 11, 49.

Borsten am Hinterkörper grösser als am Mittelkörper, in gleichen

ventralen und lateralen Paaren, am Mittelkörper eng, am Hinterkörper ent-

sprechend der Grösse der einzelnen Borsten weiter gepaart. Gürtel sattel-

förmig, an wenigen Segm. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig,
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ventral -median, ersterer am 17,, letzterer am 13. Segm. Miiskelmagen im
5. SegTu.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüseu fehlen;

fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und
Samentiichter ; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauch-

förmig; Penialborsten vorhanden. Ovarien und Eitrichter frei im 13. Segm.

Eine einzige, unpaarige Samentasche mit muskulösem atrium-artigeu Raum
kommuniziert durch ein Paar feine Schläuche mit den Eileitern.

Äquatoriales Ost-Afrika.

3 Arten.

Übersicht der Arten:

j Distales Ende der Penialborsten ein-spitzig — 2.

\ Distales Ende der Penialborsten drei-spitzig . . 3. P. calliehaetus . . j). 392

(Spitze der Penialborsten gerundet; Penialborsten

schlank, 1,2 mm lang, 50 |a dick 2. P. megachaeta . . |). 892

Spitze der Penialborsten schwacli vorgezogen,

finkenschnabel- artig; Penialborsten plump,

0,9 mm lang, 70 ^ dick 1. P. lewaensis . . . j). 392

1. P. lewaensis Mchlsn. 1891 P. l., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, «. 9i

p. 11 t. 2 f. 10.

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borstendistanz cid vorn gleich '^/.-.u,

am Hinterkörper etwas grösser; aa gleich f>c und vorn gleich 2

—

3 ab. am
Hinterkörper gleich ^ «ö. Erster Rückenporus auf Intsegmtf % (% V).

Männlicher Porus dicht vor Intsegmtf. ^7]85 Sameutaschenporus in der

Borstenzone des 13. Segm. Dissep. ^/,—%„ stark verdickt. Samensäcke

massig; Prostaten sehr kurz, eiförmig, nach hinten divergierend. Penial-

borsten plump, 0,9 mm lang, 70 |u dick, mit schwach gebogenen Enden; ihr

distales Ende ist kurz und stumpf zugespitzt, ohne Ornamentierung. die

äusserste Spitze finkenschnabelartig vorgezogen. Samentasche mit flachem,

sich nach vorn und lateral weit ausdehnendem atrium- artigen Raum und
einer hinten an demselben hängenden, schlauchförmigen, unregelmässig ange-

schwollenen Ampulle. — L. grösser als 130, D. 2^2 i^di5 Segmz. grösser als 204.

Deutsch-Ost-Afrika ( Lewa).

2. P. megachaeta Mchlsn. 1891 P. in., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
r. 9i p. 14 t. 2 f. 11.

Sehr schwach gelblich. Kopf epilobiscli (ca. ^4)- Borsten anteclitellial

sehr zart und sehr eng gepaart, postcKtellial nach und nach vergrössert und
weiter gepaart; Borstendistauz dd anteclitellial fast gleich ^4«; am Mittel-

und Hiuterkörper dd gleich -/., u ; ah und cd gleich -j.. aa, gleich ^/^ bc. Gürtel

vom 7-,l"i-— V->1^- ^'^^'ö'^i- (=" 3)- Männlicher Porus hinten am 17,, Sameu-
taschenporus hinten am 13, Segm., wie jener auf einer warzenförmigen Papille.

Samensäcke gedrängt traubig; Prostaten kurz, schlauchförmig; Penialborsten

1,2 mm lang, 50 |a dick, mit schwach gebogenem distalen Ende, ohne

Ornameutierung, Eiersäcke vorhanden, Samentasche mit weitem atrium-

artigen Raum und langer schlauchförmiger Ampulle. — L. 130, D. 2— 3 mm;
Segmz. 182.

Deutsch-Ost-Afrika (Makakalla in Ost-Ungurn, Bach ]\rsangasi).

3. P. callieliaetus Mchlsn. 1891 P.? c, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
r. 9i p. 15 t. 3 f. 25.
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Pigmeutlos. Kopf pro-epilobiscb. Borsten am Yorclerende zart. Gürtel

vom 14.— 18. (19.?) Segm. (=-5 oder 6?). Männlicher Porus am 17.(?),

Samentaselienporus hinten am 13. Segm. Dissep. im Vorderkörper stark

verdickt. Fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. Prostaten lang

und schlank, schlaueliförmig. gerade nach hinten sich erstreckend. Penial-

borsten 3 mm lang, ihr distales Ende läuft in 3 schlanke Zinken aus, eine

längere mittlere und 2 kürzere, etwas einwärts gestellte äussere; die 3 Zinken

sind durch eine schwimmhautartige Membran verbunden und umsäumt; die

äusseren Zinken sind an der Eückenseitc mit zahlreichen, schlanken, fest

anliegenden Döruchen besetzt. Sameutasche mit atrium-artigem Kaum, der

durch vorspringende Muskelpolster dreigeteilt ist, und mit langer, unregel-

mässig angeschwollener Ampulle. — D. 3 mm.

Deutsch-Ost-Afrika (Mbusini am Rukajurd oder Usejnrd).

3. Geu. Megachaetina ]\Ichlsn.*)

1891 Megachaefa {= Megalochaeia, non Brauer & Bergeiistaiinn 1889, Dipt. !),

Michaelsen in: 31t. Mus. Hamburg, v. 9i p. 17, 50.

Borsten gepaart, die "Weite der Paare ist der Grösse der betreffenden

Borsten proportional; iu gewissen Körperregionen Borsten eines Segm. ver-

schieden gross, a grösser als h, h grösser als '• und d. Männlicher Porus

und Samentaschenporus unpaarig, ventral-median, ersterer hinten am 17.,

letzterer hinten am 13. Segm. Muskelmagen im 5. (bei M. tenuis im 6.?)

Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen; fett-

körper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. Penialborsten vorhanden.

Eine einzige Samentasche mit grossem, muskulösem atrium-artigen Kaum, an

dem seitlich Wucherungen vorhanden sind, die mit gewissen Dissepimental-

drüsen in Verbindung treten (auch bei M. tenuis?).

Äquatoriales Ost-Afrika.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Penialborsten am distalen Endo einseitig ausgekehlt, ohne kragen-

artigen Saum 1. M. tenuis . j). 393
Distales Ende der Penialborsten drehrund, von einem kragen-

artigen Saum halb umfasst 2. M. alba . . \^. 394

1. M. tenuis (Mchlsn.) 1891 Megachaeta t., Michaelsen in: 31t. 31us. Hamburg,
v.9i p. 17 t. 1 f. 2—4.

Pigmentlos. Borsten a am Vorderkörper und Mittelkörper sehr gross,

0,68 mm lang; b am Vorderkörper gross (kleiner als a). nach hinten kleiner,

etwa vom 40. Segm. au sehr klein; c und d am Vorderkörper normal (kleiner

als b), nach hinten kleiner, etwa vom 17. Segm. an sehr klein; am Vorder-
körper Borstendistauz ab gleich %(((?, weiter hinten ab gleich \„— ^j.^ aa.

Dissep. % (?)— ^

'V] 6 (?) stark verdickt. Muskelmageu im 6. (?) Segm. Prostaten

kurz schlauchfi3rniig; Penialltorsten ohne Ornamentierung. ungefähr 0,8 mm
lang, ihr distales scharf zugespitztes Ende ist abgeflacht, an der Kückenseite

ausgekehlt, mit scharfen Seitenrändern. — L. 120, I). 1 mm; Segmz. 162 (juv.).

Deutsch-Ost-Afrika (Korogwe am Rufu)

*) Nom. nov. N\ejaq -j- xö'fri -j- ina. — Der Name Megalochaeta %Yurde 1889 von
F. Brauer und J. Edl. y. Bergenstamm (in: Denk. Ak. Wien, v. 56 p. 87) für eine Dipteren-

Grattuug- verseben.
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2. M. alba (Mchlsn.) 1891 Megachaefa a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg.

V. 9i p. 19 t. 4 f. 26—28.

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten des Vorderkörpers durchweg
klein, gegen das 13. Segm. vergrössern sich die Borsten a und h, besonders

stark die erstereu, und nehmen dann wieder um ein Geringes ab; gegen

den Hinterkörper werden alle Borsten gross ; am Hinterkörper Borstendistanz ab

und cd gleich % "'^ ^^^^ ^^^- Dissep. %— ^7ii verdickt. Muskelmagen im
5. Segm. Prostaten klein, schlank schlauchförmig: Penialborsten 2 mm lang,

ohne Ornamentierung; Spitze der Penialborsten zuckerhutförmig, von einer

kragen-artigen Membran halb umfasst; Seitenränder dieser Mem])ran verdickt.

Eine einzige mediane Samentasche mit langer, uuregelmässig angeschwollener

Ampulle und grossem, muskulösem atrium-artigen Kaum, an dem seitlich

verschiedene Anhänge sitzen; die vorderen Anhänge bilden die Aus-

führungsgäuge von dissepimentaleu, zusammengesetzten Drüsen, die hinteren

sind Ovarialblasen (?). — L. 170, D. 3 mm; Segmz. 154 (juv.).

Deutsch-Ost-Afrika (Mbusini am Rukajurd oder Usejurd).

4. Gen. Reithrodrilus Mchlsn.

1891 Heithrodrilus (Typ.: R. minutus), 3Iichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i

p. 21, 50.

Borsten eng gepaart, die eines Segm. annähernd gleich gross. Nephridial-

poren in der Borstenlinie cd. Männlicher Porus auf Intsegmtf.
^'/is

'^^^^' ^^
18. Segm., Samentaschenporus am 13. Segm.. beide unpaarig, ventral-median.

Muskelmagen im 5. Segm. Ausführender Teil des männlichen Geschlechts-

apparats unsymmetrisch: eine einzige schlauchförmige Prostata steht einem
einzigen Penialborstensack gegenüber. Pubertätsgrubeu mit Geschlechtsborsteu

ausgestattet. Samentasche unpaarig, median, mit muskulösem atrium-artigen

Raum.

Äquatoriales Ost-Afrika.

1 Art.

1. R. minutus Mchlsn. 1891 R. m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i

p. 21 t. 3 f. 17, 18.

Schwach gelblich. Kopf pro-epilobisch. Borsten sehr zart, sehr eng
gepaart, lateral und ventral; Borstendistanz aa gleich hc. Nephridialporen

in der Borstenlinie cd. Männlicher Porus in einem Längsspalt auf kreis-

runder Papille, die den hintersten Teil des 17. und die vordere Hälfte des

18. Segm. einnimmt; Samentaschenporus hinten am 13. Segm. auf kreis-

runder Papille. 2 mediane Pubertätsgrulien von trapezförmigem Umriss am
15. und 16. Segm. unpaarige Prostata kurz schlauchförmig, gerade, schräg

nach hinten und rechts sich erstreckend; Penialborsten und Geschlechtsborsten

stiftförmig, 0,9 mm lang und 60 )li dick, mit fein zugespitztem, schwach
eingekniffenem distalen Ende und unterhalb der äussersten Spitze mit zahl-

reichen, äusserst feinen, schlanken, fest angelegten Zähnchen verziert. Samen-
tasche mit blasenförmigem atrium-artigen Raum und schlauchförmiger Ampulle.
— L. 45, D. 1 mm; Segmz. 96.

Deutsch-Ost-Afrika (Makakalla-Thal in Ost-Unguru. Bach Msangasij.

5. Gen. Stulilmannia Mchlsn.

1890 StHldmannia (Typ.: S. variahUis), Michaelsen in: Ält. Mus. Hamt)urg v.7

p. 24
I

1891 ,S'., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i ]). 51.



Stuhlmaunia 395

Borsten eng gepaart, die eines Segm. annähernd gleich gross. Gürtel

an wenigen Segm., mit dem 14. Segm. oder in dessen Nähe beginnend.

Männlicher Porus unpaarig, veutral-median am 17. Segm. oder auf Intsegmtf.

^7'is5 Samentaschenporus mipaarig, ventral-median am 13. Segm. Muskelmageu
im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen felileu;

fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und
Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten muskulös,

schlaucliförmig; Penialborsten vorhanden. Eine einzige unpaarige Samentasche

mit muskulösem atrium-artigen ßaum. Ovarien am Grunde von Ovarial-

blasen neben dem atrium-artigen Raum der Samentasche; die beiden schlauch-

förmigen Ovarialblasen kommunizieren in verschiedener Weise mit einander;

Eitrichter in die Ovarialblasen einmündend; Eileiter vor dem Übergang in

die Eitrichter verdickt, mit Eiersäcken ausgestattet.

Äquatoriales Ost- und Zentral-Afrika.

2 Arten und 3 Unterarten.

Übersicht der Arten:

Penialborsten am distalen Ende einseitig ausgekehlt, mit 2,

die Ränder der Auskehlung einnehmenden Zahnreihen . 1. S. variabilis . ]). 395

Penialborsten am rechtwinklig umgebogenen distalen Ende
unterhalb der freien Spitze mit einem gefältelten Saume 2. S. gracilis . . . p. 396

1. S. variabilis Mchlsn. 1890 S. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7

p. 24
I

1896 S. V., Michaelsen in: D.-().-Afr., v. i Regenw. p. 22.

Pigmentlos. Kopf epilobisch(V2). Borsten sehr zart; Borstendistanz cm

gleich bc, dd gleich 7« "• Gürtel sattelförmig, vom 14. oder ^,14.— ^IA7.
oder 17. Segm. (=3 bis 4). Männlicher Porus auf Intsegmtf. ^'jg; Samen-
taschenporus hinten am 13. Segm.; meist mit variabel gelegenem unpaarigen

Penis, auf dem eine vom männlichen Porus ausgehende Samenrinne endet.

Dissep. ^7
—

^"/ii stark, % schwach verdickt. Samensäcke in viele Teil-

stücke zerschlitzt, über das 12. Segm. hinaus nach hinten gehend; Prostuten

lang schlauchförmig, gerade nach hinten sich erstreckend; Penialborsten

am distalen finde etwas gebogen, an der konkaven Seite ausgekehlt, mit
zahlreichen, abstehenden übergebogenen Dornen an den beiden Rändern der

Auskehlung, gegenüber der Auskehlung glatt oder ornamentiert. Eine

unpaarige, schlauchförmige Bursa propulsoria mündet meist unabhängig von
den Prostaten am Ende der Samenriune oder auf der Kuppe des Penis, oder

falls Penis und Sameurinne fehlen, dicht vor den Prostaten aus. Der atrium-

artige Raum der Samentasche ist durch Längswülste der Wandung in einen

mittleren und 2 kleinere seitliche Räume geteilt; diese letzteren kommunizieren
zeitweilig mit den neben ihnen entspringenden, anfangs eng schlauch-

förmigen, allmählich sich erweitei'nden Ovarialblasen; die Ovarialblasen

steigen am Darm in die Höhe und empfangen hier die p]itrichter; oberhalb

des Darmes treten die Ovarialblasen entweder in Kommunikation mit ein-

ander und senden dann von der Kommuuikationsstelle einen winzigen Blindsack
nach hinten, oder sie bleiben frei und gehen getrennt von einander noch
weiter nach hinten. — L. 60—-125, D. 2 mm; Segmz. 175.

Äquatoriales Zentral- vmd Ost-Afrika.

Diese Art tritt in 3 Unterarten auf:

1 a. S. variabilis (typica) Mchlsn. 1890 S.v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.7 p. 24

j

1891 S.v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, n9i p. 23 t. 2 f. 12—16
\
1896

S.v. (Stammform), Michaelsen in: D.-O.-Afr., v.-i Regenw. p. 23.
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Penis ziingeuförmig, mit breiter Basis, schief zur Seite geneigt, sehr

variabel in seiner Stellung, im Extrem am 12. Segm., häufig ganz fehlend.

Penialborsten mit schwach ausgeprägter narbiger Ornamentierung oder ganz

ohne solche.

Äquatoriales Zentral- und Ost-Afrika (Korog'we am ßufii, Kihongo, Magila,

Bukoba, Kassenye, Inseln Mombasa und Sansibar.)

Ib. S. variabilis patelligera Mchlsn. 189(3 S. v. forma p., Micliaelsen in:

D.-O.-Afr., V. 4 Kegenw. p. 23.

Penis konstant am 15. Segm. gelegen, flach, tellerförmig, kreisrund,

mit einem Ringwall, der hinten einen Einschnitt für den Eintritt der

Samenrinne aufweist. Männlicher Porus von einem glatten, flachen Wall
umgeben. Penialborsten mit schwach ausgeprägter narbiger Ornamentierung
oder ganz ohne solche.

Deutsch-Ost-Afrika (südlich von Kitängule, Nongo).

Ic. S. variabilis ugandensis Mchlsn. 1897 S. v. forma u., Micliaelsen in:

Mt. Mns. Hamburg, v. 14 p. 37.

Penis als winzige Papille vorhanden, die vom hinteren Eande her in

die rundliche Vertiefung des Samentaschenporus am 13. Segm. hineinragt.

Männlicher Porus im Mittelpunkt einer grossen, stark erhabenen, uapfförmigen

Papille, deren dicker Rand von der zum Penis hinführenden Samenrinne
durchschnitten ist. Penialborsten mit deutlicher narbiger Ornamentierung
an der konvexen Seite des distalen Endes.

Deutsch-Ost-Afrika (Uganda).

2. S. graeüis Mchlsn. 1896 S. g., lilichaelsen in: D.-O.-Afr., v.-i Regenw. p.23-

t. 1 f. 18.

Borsten lateral und ventral. Männlicher Porus hinter der Borstenzone

am 17. Segm.; Samentaschenporus hinter der Borstenzone am 13. Segm.
Penis (Hautverdickung am 15. Segm.?) nicht ausgebildet. Penialborsten

1,2 mm lang und l)is 50 |li dick, mit rechtwinklig umgebogenem distalen

Ende, gerade zugespitzt; ihr distales Ende mit breitem, unregelmässig ge-

fälteltem Saume, der nicht ganz bis an die äusserste Spitze geht; Rand
dieses Saumes unregelmässig sägezähnig; zahlreiche äusserst feine, dicht

anliegende Zähnclien am Schaft des distalen Penialborsten-Endes (nicht an
dem daransitzenden Saume). Die anfangs eng schlauchförmigen, allmählich

sich erweiternden, aus den seitlichen Teilen des atrium-artigen Raumes der

Samentasche entspringenden (3varialblasen steigen jederseits am Darm in

die Höhe und vereinen sich oberhalb desselben, um sich bald wieder zu

trennen und, nach hinten gehend, ))]iiid zu endigen; in diese blinden P^nden

münden die Eitrichter ein. — L. 50, D. l^., mm; Segraz. 104.

Zentral-Afrika (Kassenye am Südwest-Ufer des Albert-Nyansa).

6. Gen. Notykus Mchlsn.

1891 Noiykus (Typ.: N. emini), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg. r.9i p.32, 53.

Borsten sehr eng gepaart. Männlicher Porus und Samentaschenporus
unpaarig, ventral-median, ersterer hinten am 17., letzterer hinten am 13. Segm.
Muskelmagen im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und
Kalkdrüsen fehlen; fettkörper-artige Oesophagealanhänge vorhanden. 1 Paar
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Hoden und Samentricbter frei im 11., 1 Paar Samensäcke im 12. Segm.
Peuialborsteu vorhanden. Samentasche unpaarig; Ovarialblase unpaarig, die

distalen Teile der Samentasche umschliessend; die Eitrichter ragen jederseits

in die Ovarialblase hinein, während die an den Eitrichtern sitzenden Eier-

säcke ausserhalb der Ovarialblase bleiben.

Äquatoriales Üst-Afrika.

1 Art.

1. TU. emini Mchlsn. 1891 N. e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-, p. 9i p. 32

t. 2 f. 8, 9 1 1897 X. e., Jiichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 38.

Gelblich oder bräunlich. Kopf epilobisch (\.^). Borsten lateral und
ventral. Gürtel ringförmig, am 15. und 16. Segm. (= 2). Männlicher Porus

und Samentaschenporus auf stark hervortretenden, umfangreichen Papillen;

Papille des Samentaschenporus mit 2 (oder 3) schlitzförmigen Pubertätsgruben

(j.Nebentaschen'"), die auch mitsamt der Kuppe der Papille eingezogen werden
können. Dissep. %— ^7ii stark, % und ^^le schwach verdickt. Fettkörper-

artige Oesophagealanhänge 7 Paar, im 6.— 12. Segm. Sameusäcke gedrängt

traubig; Prostaten lang schlauchförmig, gerade nach hinten sich erstreckend;

sie münden mit gemeinsamem Ausführungsgang durch eine grosse, mediane

Kopulationstasche aus. Penialborsten 3 mm lang und 0,1 mm dick, distal

verschmälert; ihr distales Ende ist rechtwinklig umgebogen mit zahn-artig

«ingebogener äusserster Spitze, an der Oberseite mit zahlreichen, gToben,

etwas zurückgeneigten Körnern besetzt. Samentasche mit dickem, muskulösem
atrium-artigen Raum und mit schlauchförmiger Ampulle; die unpaarige

Ovarialblase, deren Vorderseite vom Dissep. ^-jg gebildet wird, umschliesst

den atrium-artigen Raum und den distalen Teil der Ampulle; von der Yorder-

wand ragt eine mediane, massige Drüse und jederseits von derselben ein

Ovarium in die Ovarialblase hinein; auch die nach innen kuppeiförmig vor-

springenden Pubertätsgruben (,.Nebentaschen") verengen das Lumen der

Ovarialblase. — L. max. 100, D. 4—4^
., mm; Segmz. 116.

Deutsch-Ost-Afrika (Bach Longa, Mrogoro).

7. Gen. Metadrilus Mchlsn.

1891 Metadrilus (Typ.: M. riikajurdi), Michaelsen in: Mt. 3Ius. Hamburg,
V. 9i p. 28, 52.

Borsten eng gepaart, die eines Segm. annähernd gleich gross. Gürtel

sattelförmig. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig, ventral-

median, ersterer am 17. Segm.. letzterer auf Intsegmtf ^Vi.5- Muskelmageu
im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen.

2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und
12. Segm.; 2 grosse Ovarialblaseu, vorn median verschmolzen, mit den

Eitrichterblasen verwachsen; Eiersäcke an den Eitrichterblasen. Die beiden

Samentascheu münden durch einen gemeinsamen atrium-artigen Raum aus

und kommunizieren andererseits direkt mit den Ovarialblaseu.

Äquatoriales Üst-Afrika.

1 Art.

1. M. rukajurdi Mchlsn. 1891 M. r., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i

p. 28 t. 3 f. 21—24.

Pigmentierung blaugrau. Kopf epilobisch (^^). Borsten lateral und
ventral; Borstendistanz dd gleich ^j^ u. Gürtel vom ^^.,13.— \ol8. Segm. (= 5).
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Einige Dissep. im Vorderkörper schwach verdickt. Sameusäcke gedrängt

traubig; Prostaten kurz, eiförmig, mit kleiner, gemeinsamer Bursa propulsoria;

Peuialborsten rudimentär, an den Retraktoren von zipfelförmigen ausstülp-

baren Kopulatioustaschen. Ovarialblasen gross, birnförmig, an den vorderen^

engeren Enden verschmolzen. Samentaschen als kurze, breite Schläuche vor-

handen, die von dem unpaarigen atrium-artigen Raum direkt in die Ovarial-

blasen einführen; Eileiter schlank, mit mittlerer, schwach verdickter Schleife.

— L. max. 120, D. max. 27« mm; Segmz. 178.

Deutscli-Ost-Afrika (Mbusini am Rukajurd, Mangwalla am Bach Hanalia, Mrogoro

und Bach Longa).

8. Gen. Pareudrilus Beddard

1894 Pareudrilus (Typ.: P. stagnalis), Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser,

«;.3Kp.221 1 1896 ünyoria (Ty]).: Z7.^«^iZZafa), Michaelsen in : D.-O.-Afr., r.4 Regenw. p.ll.

Borsten eng gepaart. Männliche Poren und Samentaschenporeu paarig,

in der Borstenlinie ab; erstere am 17. Segm. oder auf Tntsegmtf. ^7i8'
letztere am 14. Segm. oder auf Intsegmtf. ^Vis- Muskelmagen im 6. Segm.;

unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen. 2 Paar freie

Hoden und Sameutrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.;

die Prostaten münden durch eine kleine muskulöse Bursa propulsoria hindurch

aus. Jedes Ovarium von einer Ovarialblase umschlossen; die Ovarialblase

kommuniziert direkt oder durch einen abgesetzten Kanal mit der weiter

hinten liegenden Samentasche; Eitrichterblase mit der Ovarialblase ver-

wachsen, mit Eiersack; Eileiter von der Eitrichterblase nach den lateral

liegenden weiblichen Poren hinführend.

Äquatoriales Zentral- und Ost-Afrika.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Penialborsten vorhanden; Kommunikation zwischen

Ovarialblase und Samentasche durch einen breiten,

von der Ovarial- (bezw. Eitrichter-) Blase nicht scharf

abgesetzten Schlauch vermittelt 1. P. stagnalis . . . p. 398

Penialborsten fehlen; Kommunikation zwischen Ovarial-

blase und Samentasche durch einen engen, an beiden

Enden scharf abgesetzten Schlauch vermittelt ... 2. P. papillatus . . . p. 399

1. P, stagnalis Beddard 1894 P.S., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V. 36 p. 221 t. 16 f. 9.

Purpurbraun. Kopf epilobisch. Borsten ganz an der Venti'alseite.

Männliche Poren auf Intsegmtf. ^7i8' Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^^/ig.

Dissep. %— "/j.2 massig stark, ^7i3 schwach verdickt. Fettkörper-artige

Oesophagealanhänge fehlen. Prostaten kurz schlauchförmig, von der Bursa

propulsoria nur schwach abgesetzt, ohne deutlich gesonderten Ausführungsgang.

Penialborsten lang und dünn, am distalen Ende schärfer gekrümrat; ihr

äusserstes distales Ende zu einer dünnen Platte verbreitert, unterhalb derselben

mit wenigen kurzen Dörnchen besetzt. Ovarialblase mit der Eitrichterblase

vollkommen verschmolzen ; die Ovarial-Eitrichterblase birnförmig, im Ovarial-

teil erweitert; Eiersack klein, lang gestielt; Ovarial-Eitrichterblase allmählich

zu dem in die Samentasche einführenden Schlauch verschmälert. Samentasche

distal verengt, am breiteren, nach hinten gerichteten proximalen Ende mit

2 breiten, zur Seite geschlagenen Lappen. — L. 63, D. 4 mm.
Britisch-Ost-Afrika (Mombasa-Insel und Eestlandsküste gegenüber dieser Insel).
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2. P. papillatus plchlsn.) 189(5 XJ)iyoria luipiUata, 3Iicliaelsen in: D.-O.-Afr.,

vA Regemv. p. 11 t. 2 f. 2j.

Borstendistanz dd wenig grösser als ^/.^ ", ah und cd etwas kleiner als

^/., he. Gürtel ungefähr vom 13.— 17. Segm. (= 5). Männliche Poren am 17.,

Samentaschenporen am 14. Segm. Pubertätspapillen paarig, in der Borsten-

linie ah, oder unpaarig, ventral-median: je 1 Paar am 18., 16. und 15., oder

am 18. und 15.. oder am 18. Segm. zusammen mit einer unpaarigen Papille

am 15. Segm. (oder auf Intsegmtf. ^'7,6?). Prostaten schlauchförmig, ziemlich

dick, von der Bursa propulsoria nur schwach abgesetzt, ohne deutlich abgesetzten

Ausführungsgang; Penialhorsten fehlen. Ovarialblase breit und kurz schlauch-

förmig, in ganzer Breite in die Eitrichterblase übergehend; Eiersack gToss,

nierenförmig, ungestielt an der Eitiichterblase sitzend; Kommunikation zwischen

Ovarial-Eitrichterblase und Samentasche durch einen scharf abgesetzten,

dünnen Schlauch hergestellt; Samentasche einfach schlauchförmig, distal etwas

verbreitert. — 1). max. 3 mm.

Zentral-Afrika ( Kassenye am Südwest-Ufer des Albert-Nyansa).

9. Gen. Libyodrilus Beddard

1891 Libyodrilus (Typ.: L. violaceus), Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 172.

Borsten eng gepaart. Männlicher Porus und Samentaschenporus unpaarig,

ventral-median, ersterer auf Intsegmtf. ''^g, letzterer am 13. Segm. Vorderer

Muskelmagen fehlend, mehrere (3) hintere Muskelmagen am Anfange des

Mitteldarms; unpaarige ventrale Oesophagealtaschen und Kalkdrüsen fehlen.

2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar Samensäcke im 11. und
12. Segm.; Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen; Penialhorsten

vorhanden. Der Samentaschenporus führt in eine unpaarige Samentasche
ein, an deren Bildung das Dissep. ^-\.^ beteiligt ist. Ovarien nur im Jugend-
zustand, so lange die Samentasche noch mit der Leibeshöhle kommuniziert,

vorhanden; Eitrichterblasen und Eiersäcke ganz mit der Samentasche ver-

wachsen; Eileiter von den Eitrichterblasen nach den lateral liegenden weib-

lichen Poren hinführend.

Äquatoriales West-Afrika.

1 Art.

1. L. violaceus Beddard 1891 L. v., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 172

I

1891 L. V., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. «.32 p. 540 t. 38, 39.

Dunkel purpurbraun. Kopflappeu ohne dorsalen Fortsatz. Borsten
sämtlich ventral. Gürtel ringförmig, vom 14. oder 15.— 16. Segm. (=2 bis 3).

Männlicher Porus auf grosser, kreisrunder Papille; Samentaschenporus auf
kleinerer Papille zwischen den Borsten a des 13. Segm.; weibliche Poren
lateral am 15. Segm. Dissep. %— "/i« stark, ^7^3 schwächer verdickt.

3 hintere Muskelmageu im 23., 24. und 25. Segm. Prostaten sehr klein,

auf das 18. Segm. beschränkt, schlauchförmig; Penialborsteu plump, kurz,

gerade gestreckt, mit stumpfem distalen Ende und ohne feinere Ornamentieruug.
Samentasche lang, zweimal gespalten zum Durchlass des Bauchmarkes und
des Oesophagus, mit 3 Paar seitlichen Divertikeln; Eitrichterblasen und
Eiersäcke mit den Divertikeln des ersten Paares verwachsen. — L. 155.

D. 5 mm; Segmz. 200.

Ober-Guinea (Lagos).
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10. Gen, Neraertodrilus Mchlsn.

1890 Nemertodrilus (Typ.: N. yriscns), j\Iicliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7

p. 16
I

1890 N., Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.til p.281, 312, 313 f. 34
|
1891

iV., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 32 t. 20 f. 54.

Borsten sehr eng gepaart, ßückeiiporeu fehlen. Gürtel au wenigen
Segm., mit dem 13. oder in dessen Nähe beginnend. Weibliche Poren
lateral am 14. Segm.; männliche Poren auf Intsegmtf ^7^^, Samentaschen-

poren am 13. Segm., beide paarig, in der Borstenlinie (i/>. Muskelmagen
im 5. Segm.; unpaarige ventrale Oesophagealtascheu und Kalkdrüsen fehlen;

fettkörper-artige Anhänge vorhanden. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter;

2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Prostaten schlauchförmig; Penial-

borsten, Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen. Vorderer Teil der

Samentaschen mit den Eitrichterblasen und den Eiersäcken verwachsen, mit

dem verengten 13. Segm. kommunizierend, nicht direkt nach aussen mündend;
Samentaschenporen direkt in das 13. Segm. einführend; Ovarien frei im
13. Segm.; Eileiter von den Eitrichterblasen nach den lateral gelegenen

weiblichen Poren hinführend.

Mündungsgebiet des Sambesi.

1 Art.

1. N. griseus Mchlsn. 1890 Kg., Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v.7 p. 17

t. 2 f. 11; t. 3 f. 17: t. 4 f. 20 \ 1891 K. g., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

17.32 p.'26(j.

Mausgrau. Kopf epilobisch (%). Borsten ventral und lateral; Borsten-

distanz aa wenig grösser als bc. Gürtel ringförmig, wenig erhaben, vom
13.— 18. Segm. (= 6). Männliche Poren und Samentaschenporen, letztere

vor der Borstenzone des 13, Segm. gelegen, flach, von helleren Höfen
umgeben. Dissep. im Vorderkörper sehr schwach verdickt. Muskelmagen
sehr klein. Samensäcke des ersten Paares kurz, auf das 11. Segm. be-

schränkt, die des zweiten Paares lang, durch mehrere Segm. nach hinten

reichend; Prostaten lang und dick schlauchförmig, uuregelmässig gekrümmt.
Dissep. ^-,j3 zimi grössten Teil mit dem nachfolgenden verwachsen, daher

13. Segm. auf eine kleine, ventrale Kammer und einen von dieser ausgehenden,

den Darm ringförmig umfassenden Kanal ])eschränkt; Samentascbenporen

von Fransen umstellt, direkt in diese ventrale Kammer (13. Segm.) einführend;

Ovarien vorn in dieser Kammer gelegen; Samentaschen vom Dissep. ^''/j^

weit nach hinten ragend, sackförmig, mit der ventralen Kammer des 13. Segm.
kommunizierend; Eiersäcke und Eitrichterblasen mit den vorderen Teilen der

Samentaschen fest verwachsen. — L. max. 120, D. max. 2^/.3 mm; Segmz. 278.

Mosambique (Quilimane).

H. Sect. Eudrilacea
1894 Eudrilinae, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. ^•. 36 p. 267.

8 Gattungen. 28 Arten und 6 Unterarten.

Übersicht der Gattungen:

Vorderer Muskelmagen rudimentär oder

ganz fehlend, auch keine Muskelmagen
am Anfange des Mittoldarms vorhantlen 3. Gen. Preussiella . . . . p. 404

Vorderer Muskelmagen wohl ausgebildet

oder mehrere Muskelmagon am Anfange
des IMitteldarms •— 2.
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2 unpaarige ventrale Oesophagealtaschen

im 10. und 11., 1 Paar Kalkdrüsen im

12. Segm. — '6.

3 unpaarige ventrale Oesophagealtaschen

im 10., 11. und 12., 1 Paar Kalkdrüsen

im 13. Segm. — 4.

Männliche Poren und Samentasohenporen

paarig 1. Gen. Eudrilus p. 401

j
Männlicher Perus und Samentaschenporus

'

unpaarig, ventral-median gelegen ... 2. Gen. Parascolex .... p. 402

1
Mehrere Muskelmagen am Anfange des

' Mitteldarms ö. Gen. Hyperiodrilus . . p. 408

[ Kur ein vorderer ]\Iuskehnagen — 5.

/ Männliche Poren und Samentaschenporen

)
paarig 5. Gen. Eminoscolex . . . p. 406

j
Männlicher Porus und Samentaschenporus

' unpaarig, ventral-median gelegen — 6.

Samentaschenporus hinter dem männlichen

Porus, manchmal mit demselben in ein

gemeinsames Geschleehtsloch eingesenkt 8. Gen. Polytoreutus . . . p. 412

Samentaschenporus vor dem mänidichen

Porus — 7.

Mündung der Prostaten einfach; Penial-

borsten vorhanden . . 4. Gen. Büttneriodi-ilus . . p. 405

Mündung der Prostaten mit Bursapropulsoria

und Kopulationstasche 7. Gen. Teleudrilus . . . . p. 411

1. Geu. Eudrilus E. Perrier

1867 Lunihricus (part.), Kinberg in: Üfv. Ak. Förh., «;. 23 p. 98 ! 1871 Eudrilus

(Typ.: E. decipiens), E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., v.lS p. 1175
|
1890 E., Benham in:

Quart. J. micr. Sei.', n. ser. r. 31 p. 241, 296, 297 f. 13
|
1895 E., Beddard, Monogr.

Ölig., p. 603.

Borsten eng gepaart. Nephridialporeu in der Borsteulinie hc Männ-
liche Poren und Sameutasclienporen paarig, erstere am 17. Segm. oder auf

Intsegmtf.
^'/js' letztere am 14. Segm.; gesonderte weibliglie Poren nicht

vorhanden (fehlend oder mit den Samentascheuporen verschmolzen). Muskel-

magen vor Dissep. '4; 2 unpaarige ventrale Oesopliagealtaschen im 10. und
11. Segm., 1 Paar Kalkdrüsen im 12. Segm. 2 Paar Hoden, eingeschlossen

in Testikelblasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; Samenleiter

im 10. und 11. Segm. zu Eiweisskapseln erweitert; die Samentrichter sind

zurückgebogen und münden in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. ein.

Die Prostaten münden durch eine rundliche Kopulationstasche aus; Peuial-

borsten fehlen. Ovarien von Ovarialblasen umhüllt, die durcli Schläuche mit

den Samentaschen kommunizieren; Eileiter fehlend (oder mit den Samen-
taschen verschmolzen); die Eiersäcke münden in die Samentaschen ein.

Äquatoriales West-Afrika. 1 Art über den ganzen Tropengürtel verschleppt.

2 Arten.

Übersicht der Arten

:

Eiersäcke mit langem, geschlängeltem Ausführungsgang;

keine muskulöse Divertikel an dem distalen Ende der

Samentasche I.E. eugeniae . . p. 402

Eiersäcke mit kurzem, geradem oder einmal geknicktem

Ausführungsgang; 2 muskulöse Divertikel an dem distalen

Ende der Samentasche 2. E. pallidus . . p. 402

Das Tierreich. lo.Lief. : W. Michaelseu, Oligochaeta. 26
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1. E. eugeniae (Kinb.) 1867 Lumhricus e., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.. r. 23

p. 98
I

1805 Eitdrilus e., Beddard, Monopur. Ölig., p. 604 ]
1900 E. e., Eisen in: P. Calif.

Ac, ser. 3 v.2 p.l35 t. 7 f. 27—34, 39; t.8: t. 9 f. 49, 50
j
1871 E. decipiens, E. Perrier

in: C.-R. Ac. Sei., t'. 73 p. 1176
|
1872 E. d. -(- E. lacazii + E. peregrinus, E. Perrier

in: N. Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 78 t. 2 f. 26—30: p. 75, 77 ' 1886 E. boyeri, Beddard in:

P. zool. Soc. London, p. 302 f. 1. 2
|
1887 E. sylvicola, Beddard in: P. zool. Soc. London,

p. 372 t. 33 textf. 1
1
1890 E.jullieni, Horst in: Meni. Soc. zool. France, r. 3 p. 225

t. 8 f. 1—11, 14:
1
1892 E. rosens, Michaelsen in: Arcli. Naturg., n58i p. 224 t. 13 f. 10

|

1893 E. erudiens, Ude in: Z. wi.ss. Zool.. r. 57 p. 71 t. 4 f. 20—22.

Braun und rot bis dunkelviolett. Kopf epilobiscb(^ o). Borsten lateral

und ventral: Borstendistanz aa etwas grösser als /"•. Gürtel ventral schwäcber

entwickelt, vom 13. oder 14.— 18. Segm. (=5 bis 6). Männlicbe Poren dicht

vor Intsegmtf. ^'/is i^ ^^^' Borstenlinie ab. Samentascheuporen (mit den

weiblichen Poren verschmolzen) dicht hinter Intsegmtf. ^^4. Prostaten mit

deutlich abgesetztem, engem Ausführungsgang, scharf von den Kopulations-

taschen abgesetzt; Kopulationstaschen mit Y-förmigem xinhang. Muskulöser

atrium-artiger Kaum der Sameutaschen nur mit einem einzigen eigentlichen

Divertikel ziemlich dicht am proximalen Ende, gegenüber dem F]iersack;

letzterer mit langem, stark geschlängeltem Stiel; * der von der Ovarialblase

kommende Schlauch mündet in das distale Ende der Ampulle der Samentasche

ein. — L. 32—140, D. 41/2—57-2 mm; Segmz. 44—180.

Urheimat: Äquatoriales West-Afrika (Liberia, Togo, Kamerun, Lunda). Ausser-

dem überall in den Tropen verschleppt: Zentral-Amerika, Antillen, Bermudas, Britisch-

und Holländisch-Guayana, St. Helena, Madagaskar, Oejdon, Keu-Kaledonien, Neu-Seeland.

2. E. pallidus Mchlsn. 1891 E. p., Michaelsen in: Arch. Naturg., r. 57i p. 216

t.8 f. 9
I

1897 E:p., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, c. 14 p. 40
;

1892 E. hüttneri,

Michaelsen in: Arch. Naturg., n 58i p. 256 f. A.

Pigmentlos oder gelblich bis dunkelviolett, Kopf epilobisch. Borsten-

distanz aa grösser als bc, dd ungefähr gleich ^'., u. Gürtel sattelförmig,

vom 13.— 18. Seg"m. (= 6). Männliche Poren auf Intsegmtf. ^
' j^ oder dicht

davor, in der Borstenlinie ab\ Samentaschenporen in der Borstenlinie a vorn

am 14. Segm. oder auf Intsegmtf. ^-'j^. Prostaten nur durch schwache

Verengung von* den Kopulationstaschen abgesetzt; Kopulationstaschen ohne

Y-förmigen Anhang. Muskulöser atrium-artiger Raum der Samentasche mit

2 muskulösen Divertikeln am distalen Ende und einem eigentlichen Divertikel

dicht am proximalen Ende, gegenüber dem mehr oder -weniger kurz gestielten

Eiersack; der von der Ovarialblase kommende Schlauch mündet in das distale

Ende der Ampulle der Samentasche ein. — L. 100—160, I). 5—8 mm;
Segmz. 145—196.

Ober-Guinea (Togo, Accra).

2. Gen. Parascolex Mchlsn.*)

1891 Paradrilus (Typ.: P. rosae) (non Iviesenwetter 1865, Coleopt.!), Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, r. 8 p. 26.

Borsten ventral massig eng, lateral sehr eng gepaart. Nephridialporen

in der Borstenlinie cd. Eückenporen fehlen. Männlicher Porus und Sameu-

taschenporus unpaarig, ventral-median, ersterer auf Intsegmtf. ^'jg, letzterer

*) Nom. nov. TTapd -|- aKwXr\?.. — Der Name Paradrilus wurde 1865 durch Iviesen-

wetter (in: Berlin, ent. Z., r. 9 p. 369) für eine Coleopteren-Gattung vergeben.
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hinten am 12. Segm. oder auf Intsegratf. ^'i->\ weibliche Poren lateral am
14. Segm. Muskelmagen im 7. oder im 7.-8. Segm.; 2 unpaarige ventrale

Oesophagealtaschen im 10. und 11., 1 Paar Kalkdrüsen im 12. Segm.

2 Paar Hoden und Samenti'ichter, eingeschlossen in 2 Paar häufig median
verschmolzene Testikelblasen, die mit 2 Paar Samensäcken im 11. und
12. Segm. kommunizieren; Samenleiter im 10. und 11. Segm. zu Eiweiss-

kapseln erweitert; Prostaten sclilauchförmig. muskulös, mit einer unpaarigen

Kopulationstasche, manclimal auch mit einer unpaarigen Bursa propulsoria.

Samentasche lang sackförmig, der Hauptmasse nach unpaarig, mit mehr oder

weniger deutlich abgesetztem, muskulösem atrium-artigen Raum; die lateralen

Pänder der Samentasche sind mehr oder weniger deutlich von dem medianen

Teil abgesetzt und ragen als kürzere oder längere Scliläuche über diese

letztere hinaus, um in den Oesophagus einzumünden. Ovarien in kleine

Ovarialblasen eingeschlossen; die Ovarialblasen kommunizieren durch enge

Schläuche mit den Eitrichterblasen ; in die f^itrichterblasen münden ein: je ein

Eiersack, ein Eileiter, eine sich am Dissep. ^''j^ hinziehende Dissepimental-

drüse und ein von den lateralen Teilen der Samentasche herkommender Schlauch.

Äquatoriales West-Afrika.

3 Arten.

Übersicht der Arten

:

f
Penialborsten vorhanden — 2.

I
Penialborsten fehlen 3. P. purpureus . . p. 404

J
Penialborsten mit 2 Ktihen grosser Zähne ... 2. F. ruber p. 403

)
Penialborsten oh»e Zähne 1. P. rosae j). 403

1. P. rosae (Mchlsn.) 1891 Paradrilus r., Mic-haelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
u8 p. 26 t. f. 5, 7

I

1891 P. r., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, r.6 p.389 1. 14 f. 12—16
|

1897 P. r., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, i". 14 p. 48.

Braun mit violettem Schimmer, Intsegmtf häufig stahlblau. Kopf epi-

lobisch i^j.j)- Borstendistanz aa gTösser als h<: Gürtel ringförmig, vom
1.3.— 18. Segm. {= 6), Männlicher Porus und Samentaschenporus. letzterer

hinten am 12. Segm., von hellen Höfen umgeben. Muskelmagen vor dem
Dissep. %. Die Samensäcke des zweiten Paares gehen durch mehrere Segm.
nach hinten; ausser der unpaarigen Kopulationstasche eine unpaarige, mediane

Bursa propulsoria vorhanden. Penialborsten bis 38 mm lang, bei einer Dicke

von 25 \x, gebogen; ihr distales Ende unterhalb der etwas eingebogenen

glatten Spitze mit eingebogenen breiten Säumen besetzt, deren Oberfläclie

gegen die Ränder mit zarten Körnelungen versehen ist. Sameutasche mit

scharf abgesetztem, muskulösem atrium-artigen Raum; die Ampulle gelit

proximal in 2 ziemlich schlanke Schläuche über, die den Oesophagus um-
fassen, um dorsal in denselben einzumünden; die Kommunikationsschläuche

zwischen den Eitrichterblasen und der Samentasche münden ziemlich weit

vom distalen Ende entfernt lateral in die Ampulle ein. — L. max. 470.

D. max. 10 mm; Segmz. 350.

Ober-Guinea (Barombi-Station, Buea, Victoria und Mundame im Kamerun-
Gebiet, Insel Fernando Poo).

2. P. ruber (Mchlsn.) 1891 Paradrilus r., Michaelsen in: Arch. Xaturg.. r. 57i

p. 220 t. 8 f. 4, 10 1897 P. >•., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 47.

Dunkel braum-ot. Kopf epilobisch ('/,,). Gürtel ringförmig, vom
14.— ^_,18. Segm. (^=4' 2)- Vor und hinter dem männlichen Porus je 1 ihn
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bogenförmig umfassende Einsenkuug; Samentascheuporus auf Intsegmtf. ^%3.

Dissep. %— ^7i2 verdickt, die vorderen schwächer, die hinteren stufenweise

stärker. Muskelmagen im 7. Segm. Die Sameusäcke des zweiten Paares

gehen durch mehrere Segm. nach hinten; nur eine grosse, unpaarige Kopulations-

tasche, keine Bursa propulsoria vorhanden. Penialborsten 8 mm laug, 50— 160^
dick, halbkreisförmig gebogen, mit schärfer gebogenem, spateiförmig ver-

breitertem distalen Ende; proximal von der Verbreiterung ist die Borste

mit ''2 Zeilen grosser, regelmässiger, etwas überhängender Dornen verziert.

Samentasche ohne scharf abgesetzten atrium-artigen Raum; die Ampulle

geht proximal in 2 kurze, proximalwärts verjüngte Schläuche über, die. das

Bauchmark und das Bauchgefäss umfassend, gemeinsam in die Ventralseite

des Oesophagus einmünden; die Kommunikationsschläuche zwischen den

Eitrichterblasen und der Samentasche münden ziemlich weit von deren distalem

Ende entfernt lateral in die Ampulle ein. — L. 360, D. 9— 10 mm; Segmz. 286.

Ober-Gninea (Togo, Ivamerun).

3. P. purpureus (Mchlsn.) 1891 Paradrilns p-, Michaelsen in: Arcli. Naturg.,

r. o7i p. 222 t. 8 f. 11
|

1897 P. |;., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 46.

Dunkel kastanienbraun bis tief purpurn, stellenweise mit stahlblauem

Schimmer. Kopf epilobisch {%). Borstendistanz aa viel grösser als bc.

Gürtel ringförmig, vom ^/nlS.— Vnl8. Segm. (= 4-/n). Männlicher Porns von

einem kreisrunden Drüsenhof umgeben; Samentascheuporus auf Intsegmtf.
^-/'is-

Manchmal ein unpaariges, ventral-medianes Drüsenfeld am 13. Segm. Dissep.

's
—

^Vi2 stark verdickt. Muskelmagen vor Dissep.
'/s''

Kalkdrüsen durch

Längsfurchen in je 4 Lappen zerspalten. Samensäcke des zweiten Paares

nicht grösser als die des ersten; nur eine unpaarige Kopulationstasche, keine

Bursa propulsoria vorhanden; Penialborsten fehlen. Samentasche ohne scharf

abgesetzten muskulösen atriumartigen Raum; die Ampulle geht hinten in

2 ziemlich dicke Schläuche über, die, sich kreisförmig zuzammenbiegend,

gemeinsam in die Ventralseite des Oesophagus einmünden; die Kommunikations-

schläuche zwischen den Eitrichterblasen und der Samentasche münden dicht an

deren distalem Ende in dieselben ein. — L. 220, D. 6—7 mm; Segmz. 78.

Ober-Guinea (Barombi-Station und Johann-Albrechts-Höhe im Ivamerun-Clebietj.

3. Gen. Preussiella Mchlsn.*)

1891 Preiissia {Tyi>.: P. si2)honodu(efaj (non Karsch 1890. Orthopt.!), Michaelsen

in : Mt, Mus. Hamburg, v. 8 p. 23.

Borsten lateral eng, ventral weit gepaart, Nephridialporen in der

Borstenlinie cd(?). Männlicher Porus und Samentascheuporus unpaarig,

ventral-mcdian, ersterer am 17., letzterer am 15. Segm. Muskelmagen rudi-

mentär oder ganz felilend; 1 Paar Kalkdrüsen vorhanden; unpaarige ventrale

Oesophagealtaschen vorhanden (in allen Fällen?). 2 Paar Hoden und Samen-

trichter, in median verbundene Testikelblasen eingeschlossen; Eiweisskapselu

vorhanden (bei P. siphonochaeta, wie die Nachuntersuchung des Original-

stückes ergab); Penialborsten in der Gestalt einseitig aufgeschlitzter Röhren

vorhanden. Sanientasche unpaarig, schlauchförmig; Ovarien von einer unpaarigen

Ovarialblase umliüllt(?); Eileiter mit Eiersäcken ausgestattet; neben dem

*) Nom. nov. Prcuss -\- ieüa. — J^er Name Preussia wurde 1890 durch ¥. Karsch

in: Ent. Nachr., r.Vi p. 864) fih- eine Locustiden-Gattung vergeben.
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distalen Ende der Samentasche 2 grosse (Eitricbter-?) Blasen, die mit den
Eileitern kommunizieren.

Äquatoriales AVest-Afrika.

2 Arten.

Übersicht der Arten

:

Penialborsten glatt, ohne Ornamentierung- .... 1. P. siphonochaeta . . p. 405
Penial borsten mit zarten, schhmken. abstehenden

Zähnehen besetzt 2. P. lundaensis .... ji. 405

1. P. siphonochaeta (3Ichlsn.) 1891 Preussia s., 3Iichaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, c. 8 p. 23 t. f. 4. 8.

Dunkel, braunviolett bis grünlichgrau. Kopf epilobisch ('/,.). Borsten-

distanz aa grösser als /><; ab grösser als cd, cid ungefähr gleich ^j^u. Gürtel

ringförmig, vom Va^^.— Vs^ö- Segm. (==^ 5). Männlicher Porus hinten am
17. Segm.; Samentaschenporus mitten am 15. Segm. Einige Dissep. im
Vorderkörper stark verdickt. Im 6. (oder 7.?) Segm. ein rudimentärer Muskel-
magen: unpaarige ventrale Oesophagealtaschen fehlen (?). Samensäcke im
10.. 11. und 12. Segm.; Prostaten lang, schlauchförmig, distal nur schwach
verdünnt, mit einfacher Ausmündung; Peniall)orsten 6 mm lang, ohne
Ornamentierung, in ganzer Länge einseitig aufgeschlitzt, mit etwas erweitertem,

scharf zugespitztem distalen Ende. Die Eileiter bilden vor dem Eintritt in

die (Eitrichter-?) Blasen eine erweiterte, nach hinten gerichtete Schleife; die

Eiersäcke sitzen dicht distalwärts von dieser Schleife am Eileiter. Die Samen-
tasche ist proximal etwas erweitert. — L. 105, D. 4^« mm: Segmz. 128.

Ober-Guinea (Barombi-Station im Kamerun-Gebiet).

2. P. lundaensis (Mchlsn.) 1891 Preussia? l, Michaelsen in: Areh. Naturg.,

v.bli p. 219 t. 8 f. 1.

Kastanienbraun. Borstendistanz cd sehr klein, ab gleich -/g (K'- Nephridial-

poren in der Borstenlinie cd. Der männliche Porus ist ein von einem hellen

Hof umgebener Querschlitz; Samentaschenporus hinten am 15. Segm. Muskel-
magen ganz fehlend (?); unpaarige ventrale Oesophagealtaschen vorhanden.

Ausmündung der schlanken, schlauchförmigen Prostaten einfach; Peniall)orsten

4 mm laug, nur am distalen Ende einseitig aufgeschlitzt. griffelfi3rmig zugespitzt,

mit zahlreichen, unregelmässig gestellten, schlanken, abstehenden Dörnchen
verziert. — L. 90, D, 4— 4V.2 mm; Segmz. 193.

Äquatoriales AVest-Afrika (Lunda).

4. Gen. Büttneriodrilus Mchlsn.

1897 Büttneriodrilus (Typ. : B. congicus), Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg,
V. 14 p. 42.

Borsten ventral weit, lateral eng gepaart. Nephridialporen in der

Borstenlinie cd. Rückenporen fehlen. Männlicher Porus und Samentaschen-
porus unpaarig, ventral-median, ersterer am 18., letzterer am 13. Segm.;
weibliche Poren lateral am 14. (?) Segm. Muskelmagen im 6., 3 unpaarige

ventrale Oesophagealtaschen im 9., 10. und 11., 1 Paar Kalkdrüsen im
13. Segm. 2 Paar Hoden, in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samen-
säcke im 11. und 12. Segm.; Samenleiter mit Eiweisskapseln; die Samen-
ti'ichter zurückgebogen, in die Sameusäcke des 11. und 12. Segm. einmündend;
Ausmündung der Prostaten einfach; Penialborsten vorhanden. Samentasche
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mit muskulösem atrium-artigen Raum und proximal zweiteiliger Ampulle;

Ovarien von schlauchförmigen Ovarialblasen umschlossen, die einerseits mit

einander und andererseits mit dem atrium-artigen Raum der Samentasche

kommunizieren; Eileiter mit Eiersack ausgestattet, in die Ovarialblasen

einmündend.

Äquatoriales West-Afrika.

1 Art.

1. B. eongicus Mchlsn. 1897 B.c., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14

p. 42 t. f. 1, 2.

Bräunlich. Kopfläppen ohne dorsalen Fortsatz. Im allgemeinen Borsten-

distanz aa gleich
'/i «^i «« gleich bc. cd gleich ^2 «^^ dd etwas kleiner als

1., k; am Vorderkörper aa verengt, gleich "^j^ab. Männlicher Porus dicht

hinter Intsegmtf. ^'/ig,
auf kleiner Papille; Samentaschenporus dicht vor

Intsegmtf. ^"/i^; vor und hinter dem letzteren kleine Pubertätsfelder, die

zusammen einen kreisrunden Hof bilden. 4 Paar Pubertätspapillen liegen

auf den vorderen Hälften des 15., 16., 17. und 19. Segm. in der Borsten-

linie a. Dissep. %— ^7i-2 verdickt, die vorderen etwas schwächer. Kalkdrüsen

spiralig eingerollt. Samensäcke traubig; Prostaten walzenförmig. Penial-

borsteu 7 mm lang und ca. 0,.3 mm dick, spiralig gewunden; sie haben

die Form einer dickwandigen Röhre, die in ganzer Länge durch einen Schlitz

geöffnet ist; am distalen Ende ist dieser Schlitz stark erweitert, und die

walzenförmige Einrollung flacht sich ab, ohne dass die ganze Borste ver-

breitert wäre; die Aussenseite der Borste ist am distalen Ende mit zer-

sti-euten, körneligeu Warzen besetzt. Der Kommunikationsteil der Ovarial-

blasen umfasst den Oesophagus und nimmt die Eitrichter in sich auf; die

mit dem atrium-artigen Raum der Samentasche kommunizierenden Teile der

Ovarialblasen sind unsymmetrisch; sie vereinen sich vor dem Eintritt in

das proximale Ende des atrium-artigen Raumes der Samentasche; die beiden

Spaltäste der im übrigen eng schlauchförmigen Ampulle sind birnförmig

angeschwollen. — L. 160, D. 3—4 mm; Segmz. 300.

Kongo-Gebiet (zwischen Kuako und Kimpoko am Kongo.)

5. Gen. Eminoscolex Mchlsn.

1896 Eminoscolex, Micliaelsen in: D.-O.-Afr., (\4 Regemv. p. 8, 12.

Borsten venti'al sehr weit, lateral enger gepaart. Nephridialporen in

der Borstenlinie cd. Männliche Poren und Samentaschenporen paarig. Muskel-

magen im 5. (6.?), je 1 unpaarige ventrale Oesophagealtasche im 9., 10.

und 11., 1 Paar Kalkdrüseu im 13. Segm. 2 Paar Sameusäcke im 11. und

12. Segm.; Samenleiter mit Eiweisskapselu; Samentrichter zurückgebogen,

in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. einmündend; distaler Teil der

Prostaten zu Kopulationstaschen umgewandelt; Penialborsten fehlen. Ovarien

von Ovarialblasen umhüllt, die nach hinten zu in Eitrichterblasen über-

gehen; in die Eitrichterblasen münden Eiersäcke ein; die Samentaschen

treten mit den blinden hinteren Teilen der Ovarialblasen in Verbindung.

Zentral-Afrika. östlicher Sudan.

4 Arten.
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Übersicht der Arten:

Männliche Poren auf phimp armförmigen Penes.

dicht unter dem distalen Ende derselben an

der Medialseite 4. E. neunianiii . . . p. 408
Männliche Poren nicht auf plump armförmigen

Penes —• 2.

Penes mit Samenrinnen ausgestattet, blattförmig

oval, median aneinanderstossend 1. E. virideseens . . p. 407

Penes, wenn vorhanden, nicht median aneinander-

stossend — 3.

Ovarial-Eitrichtei'blasen beider Seiten durch ein

schlauchförmiges , den Oesophagus über-

spaniiendes Yerbindungsstück mit einander

kommunizierend 3. E. barnimi .... p. 408

Ovarial-Eitrichterblasen jederseits gesondert, blind

endigend 2. E. toreutus . . . p. 407

1. E. virideseens Mchlsn. 189fj E. v., Miehaelsen in: D.-O.-Afr., vA Regenw.

p. 9 t. 2 f. 2r>.

Lebhaft grün irisierend. Kopf epilobisch {^'j^). Borstendistauz (.ih wenig

kleiner als «a, hc gleich aa, chl wenig kleiner als ^/.^ t<. Gürtel ringförmig,

vom 14.— Y,18. Segm. (= 4^,). Männliche Poren in der Borstenlinie a,

an den i^]nden eines medianen Querspaltes; vor diesen Poren stehen 2 basal

in der Medianlinie aneinanderstossende, vorn abgerundete Penes; von jedem
männlichen Porus zieht eine Samenrinne nach vorn auf den betreffenden

Penis hinauf (Penes einziehbar?); Samentaschenporen A^enti-al auf Intsegmtf.

^7]4(?), im Grunde eines gemeinsamen Querspaltes. Muskelmagen im 5. oder

6. Segm. Prostaten kurz und breit, plattgedrückt schlauchförmig. Ovarien

an der Hinterseite des Dissep. '-/jo, von Ovarialblasen umschlossen; Ovarial-

blasen mit den Eitrichterblasen verwachsen; Eitrichterblasen mit Eiersack.

(? Samentaschen rudimentär, an Intsegmtf. ^'7i4' v*^™ hinteren Teil der Ovarial-

Eitrichterblasen umschlossen). — L. 60, D. 27.-,— 3 mm; Segmz. 77.

Zentral-Äfrika (Runssoro in Uganda).

2. E. toreutus Mchlsn. 1896 E. t., Michaelsen in: D.-O.-Afr., vA Regenw.

p. 8 t. 2 f. 26.

Grünlich irisierend. Kopf epilobisch (V,

—

^j^^. Im allgemeinen Borsten-

distanz ab etwas grösser als ^2 ^'^'^ ^'^' etwas kleiner als aa, dd etwas kleiner

als ^/g u ; anteclitellial ah vergrössert auf Kosten von aa, so das aa kleiner

als be wird. Mänuliclie Poren in der Borstenlinie a auf Intsegmtf. ^"/is'

auf umfangreiclien Papillen, die median nur durch eine Längsfurche getrennt

sind; Samentaschenporen auf ähnlichen Papillen ventral auf Intsegmtf. ^^/jg.

Muskelmagen im 6.(5.?) Segm. Samensäcke des 12, Segm. vergrössert;

Prostaten plump, breit sackförmig. Ovarien gross, im schlauchförmigen

Basalteil grosser, birnförmiger Ovarial-Eitrichterblasen. in deren mittleren,

noch engen Teil je ein gestielter Eiersack und je ein Eileiter einmündet.

Die Samentaschen entspringen dicht neben den Ovarialblasen; sie sind muskulös,

laug, in der Mitte schwach augeschwollen; ihr proximales Ende ragt in den

erweiterten Teil der Ovarial-Eitrichterblase hinein, und zwar dicht oberhalb

der Einmündung der Eileiter. — L. 85, D. 2^/2— 3 mm; Segmz. 140,

Zentral-Afrika (Kirima am Nordwest- Ufer des Albert-Edward-Nyansa, Runssoro

in Uganda).
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3. E. barnimi 3Ichl.sn. 1900 £".&., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ('.17 p.'i.

Schmutzig gelbgrau. Kopf prolobisch (?). Borstendistauz dd gleich

^.2», aa gleich ab gleich 2br gleich 3 cd. Nephridialporen in der Borsten-

linie ('. Gürtel ringförmig, vom 14.— 18. Segm. (= 5). Männliche Poren

auf lutsegmtf.
-^'/is

G^was lateral von der Borstenlinie a, grosse, von einem

Wall eingefasste Löcher, aus denen ein dicker, rundlicher, mit einem Quer-

schlitz versehener Zapfen herausragt; Ringwall der männlichen Poren schräg

nach vorn und medianwärts in einen ca. l^/g mm langen, 0,6 mm breiten,

zungenförmigen Penis mit Samenriuue in der Mittellinie ausgezogen; Penis

samt Ringwall einziehbar; Samentascheuporen auf Intsegmtf. ^-/is ^^ ^^^'

Borstenliuie h. Dissep. '\'q schwach verdickt, %— ^Yi2 stark verdickt.

Samensäcke mehrfach eingeschnitten: Eiweisskapseln ellipsoidisch ; Prostaten

dick walzenförmig, kurz. Samentaschen mit länglich ovaler Ampulle und
fast kugeligem, scharf abgesetztem muskulösen Ausführungsgaug; Ovarien

medianwärts von den Samentaschen ('?); Ampulle (und Ausführungsgang?)

der Samentasche (samt dem Ovarium?) von einer Ovarial-Eitrichterblase

umhüllt, die sich proximalwärts in einen dünnen Schlauch fortsetzt; dieser

Schlauch geht dorsal vom Oesophagus, diesen bogenförmig überspannend, in

den der anderen Seite über; Eileiter schlank, distal dünn und gerade,

proximal verdickt und zu einer engen Schleife zusammengelegt und hier

mit einem scharf abgeschnürten, niereuförmigen Eiersack besetzt; Eitrichter

in die Ovarial-Eitrichterblase eintretende?). — L. 68. D. 5— 6 mm:
Segmz. 113.

Hoch-Sennar (Hellet-Idris : H«45' nördl. Br., 3B"30' östl. L.).

4. E. neumanni Mehlsn. 1897 E. n.. Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14

p. 49 t. f. 8.

Rauchbrauu. Kopf epilobisch(7.0- Borstendistanz ^/cZ etwas kleiner als

72«; «^ anteclitellial vergrössert auf Kosten von aa. Gürtel ringförmig, vom
14.—17, Segm. (=4). Männliche Poren und Samentaschenporen paarig,

erstere auf plump armförmigen (einziehbaren?) Penes, die auf Intsegmtf. ^V,8

entspringen, letztere auf Intsegmtf ^-",3 oberhalb der Borsteulinie cZ, also

dorsal. Muskelmagen im 5. Segm. Testikelblasen fehlen; Eiweisskapseln

lang und dünn, knäulartig zusammengelegt; Prostaten plump, sackförmig,

umgeschlagen. Die Samentaschen sind plump, länglich, abgeplattet und
entspringen weit oberhalb der Ovarial-Eitrichterhlasen ; diese letzteren sind lang-

gestreckt, schlauchförmig mit angeschwollenem blinden Ende; das schräg

nach unten und hinten gerichtete proximale Ende der Samentaschen verwächst

(und kommuniziert?) mit dem mittleren, schlauchförmigen Teil der Ovarial-

Eitrichterblasen; die Eitrichter münden beträchtlich weiter unten in die Ovarial-

p]itrichterblasen ein; dicht unterhalb der vor dieser Einmündung an den

Eitrichtern sitzenden Eiersäcke sitzt je ein winziges, dick birnförmiges, frei

abstehendes Divertikel (Samenkämmerchen?). — L. 110, D.4-/2 mm ; Segmz. 145.

Zentral-Afrika (Mlema in Uganda).

6, Gen, Hyperiodrilus Beddard

1890 Hyperiodrilus, Beddard in: Zool. Anz., v. 13 p. 563
|

1890 Helioärilus,

Beddard in: Zool. Anz., v.lS p.fi27
|
1891 Hyperiodrilus {Ty\).: H.africanus) -\- Heliodrilus

(Typ.: H lagosensis). Beddard in: Quart. ,7. micr. fSc-i., n. ser. n 32 p. 23(i. 253
|

1891

Hyperiodrilus, Micliaclsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 9i p. 52
|

1893 Alvania (Typ.:

A. millsoni), Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.M ]). 271, 276
|
1897 Iridodrilus

(Typ.: I. rosetis). Beddard in: P. zool. Soe. London,
i).

346.
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Borsten ventral sehr weit, lateral eng gepaart. Nephridialporen in

der Borstenlinie cd. Männlicher Perus und Sameutaschenporus unpaarig,

ventral-median. ersterer auf Intsegmtf. ^Vis^ weibliche Poren lateral am
14. 8egm. Vorderer Muskelmagen fehlend; je 1 unpaarige ventrale Oesophageal-

tasche im 10. und 11. oder 9.. 10. und 11. Segm.; 1 Paar Kalkdrüsen im

13, Segm.; mehrere hintere Muskelmagen am Anfange des Mitteldarms.

2 Paar Hoden, frei oder in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samensäcke

im 11. und 12. Segm.; Samenleiter mit Eiweisskapselu; Samentrichter

zuriickgebogcn. in die Samensäcke des 11. und 12. Segm. einmündend;

Penialborsten fehlen; mediane Kopulationstasche, wenn vorhanden, klein,

penis-artig ausstülpbar. Ovarien von Ovarialblasen umschlossen; die Ovarial-

blasen kommunizieren mit den Eitrichterblaseu; diese letzteren sind mit

einem Eiersack ausgestattet und nehmen auch das proximale FJnde der von

den Seiten herkommenden Eileiter auf. Querverlaufende Schläuche verl)inden

die beiden Eitrichterblasen, oder die beiden Ovarialblasen mit einander;

eine unpaarige Samentasche tritt in Verbindung mit diesem weiblichen Gonaden-

raum. indem sie entweder ein Paar Schläuche zu irgend welchen Teilen der-

selben entsendet oder indem sie selbst, aus der Medianebene heraustretend,

in irgend welche Teile derselben, manchmal in besondere Aussackungen,

hineinragt.

Äquatoriales West-Afrika.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

)
Saraentaschenporus vor dem 12. Segm. — 2.

) Samentaschenporus hinter dem 12. Segm. — 3.

)
Samentaschenporus am 10. Segm 1. H. inillsoni . . . j). 409

) Samentaschenporus am 11. Segm 2. H. lagosensis . . p. 410

^
Samentaschen unsymmetrisch in eine der beiden

Eitrichterblasen hineinragend 4. H. africanus ...]). 410

Eitrichterblasen entsendend B. H. roseus . . . . p. 410
\ Samentasche 2 symmetrische Schläuche nach den

1. H. millsoni (Beddard) 1803 Alva)iia m., Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. scr. r. 34 p. 271 t. 26 f. 23—26.

Nahezu oder ganz pigmentlos. Kopf epi- oder pro-epilobisch. Gürtel

ringförmig, vom 15.— 17. Segm. (=3). Männlicher Porus auf kleiner Papille;

von diesem Porus geht eine variabel lange Samenrinue gerade nach vorn,

im Extrem bis zur Intsegmtf. ^^/i5, um sich dann in 1 Paar kurze, im spitzen

Winkel auseinander gehende Äste zu spalten, die auf 2 kleinen penis-artigen

Papillen enden; Samentaschenporus am 10. Segm. Dissep. %— ^^^3 stärker

als die übrigen. 3 ventrale Oesophagealtaschen ; 5 hintere Muskelmagen im
18.— 22. Segm. Hoden vorn in den betreffenden Segm., mitsamt den

betreffenden Eiweisskapselu in Testikelblasen eingeschlossen ; Prostaten schlauch-

förmig. Die Ovarial-Eitrichterblasen kommunizieren mit einander durch einen

ziemlich weiten, den Oesophagus umfassenden Schlauch; aus den beiden Ovarial-

Eitrichterblasen tritt je ein enger Schlauch aus, der sich mit dem der anderen

Seite vereinigt und zu einem umfangreichen medianen Sack erweitert; dieser

Sack verwächst und kommuniziert mit einer unpaarigen, schlauchförmigen,

distal etwas engeren Samentasche. Eileiter mit schlauchförmigem Divertikel

am distalen Ende, mit einem Eiersack am proximalen Ende, dicht vor seinem

Eintritt in die Ovarial-Eitrichterblase. — L. 51 mm.
Ober-Guinea (Lagos).
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2. H. lagosensis (Beddard) löOO Heliodrlhis sp., Beduard in: Zool. Aiiz.,

r. 13 p. 627
I

1891 H. lagosensis, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. u 32 p. 253

t. 17 f. 14—18; t. 18 f. 21,29; 1. 19; t. 20 f. 48, 52
\

1891 HypermMlus l., Micliaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v.9i p. 53.

Pigmeutlos. Kopf epilobisch (^ g). Gürtel vom 14.— 17. Segra. (= 4)(?).

Mänulicliei- Porus auf einer einfachen Papille: Samentasclienporus einfach,

unscheinbar, am 11. Segm. Je 1 Pubertätsgrube am 10.— 15. Segm., ventral-

median oder dicht neben der ventralen Medianlinie gelegen. Dissep. %— ^/ig
verdickt. 3 ventrale Oesophagealtaschen; 6 hintere Muskelraageu im 18.

—

23. Segm. Hoden bis nach der Hinterseite ihrer Segm. gerückt, mitsamt

den Eiweisskapseln von Testikelblasen umschlossen; Prostaten lang schlauch-

förmig, mit schwacher Muskulatur, ohne scharf abgesetzten Ausführungsgang,

mit einfacher Mündung. Die Ovarialblasen kommunizieren mit einander und

mit den gesonderten Eitrichterblasen durch enge Schläuche; die Eitrichterblasen

entbehren jegliche, den Darm umfassende Fortsetzung; von einer der beiden

Ovarialblasen geht ein unpaariger Ast aus, der das blinde Ende einer langen,

unpaarigen, zur Seite geneigten Samentasche umschliesst; Samentasche mit

langem, dünnem, geradem Ausführungsgang und spindelfi)rmiger, gebogener

Ampulle. — L. 100 mm.

Ober-Guinea (Lagos).

3. H. roseus (Beddard) 1897 Iridodrilus r., Beddard in: P. zool. Soc.

London, j). 346.

Nahezu pigmentlos. Borsten ziemlich klein; Borstendistanz ab gleich

5— 6r(/. (jürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (=^ 6). Männlicher Porus

auf einer t]rhabenheit; Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^"/jg- 2 ventrale

Oesophagealtaschen im 10. und 11., 3 hintere Muskelraagen im 18.—20. Segm.

Letzte Herzen im 11. Segm. Prostaten gross, etwas spiralig gebogen, durch

eine gemeinsame, kleine, unpaarige Kopulationstasche ausmündend. Die

geräumige Samentasche entsendet jederseits einen Schlauch; diese Schläuche

sind anfangs weit, verengen sich dann und treten in die Eitrichterblasen ein.

Die Eitrichterblasen kommunizieren ausserdem durch einen Schlauch direkt

mit einander; Eileiter kurz; Schlauch zwischen Ovarialblasen und Eitrichter-

blasen zart. — L. 76 mm.

Ober-Guinea (Lago.s).

4. H. africanus Beddard 1890 H. sp., Beddard in: Zool. Anz., r. 13 j). 563
|

1891 H. africanus, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n.ser. r. 32 p. 236 1. 16; t.l7 f. 13;

t. 18 f. 19, 20, 22—28, 30. 31 ; t, 20 f. 44—47, 49—51, 56.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (*
^J.

Borstendistanz aa etwas grösser

als bc, br etwas grösser als ab, cd klein, cid wenig kleiner als ^j.^ «• Gürtel

ringförmig, vom 14. oder 15.— 17. Segm. (= 3 bis 4). 2 variable, häufig

verschieden lange Samenrinnen führen vom männlichen Porus nach vorn und

schräg lateral zu 2 erhabenen l^apillcn, die in den extremen Fällen auf der

Intsegmtf "''/j, oder dicht am männlichen Porus liegen; im letzteren Falle

sind sie mit einander verschmolzen; Samentaschenporus vorn am 13. Segm.

3 ventrale Oesophagealtaschen; 5 oder 6 hintere Muskelmagen im 18.

—

23. Segm. Hoden frei; Prostaten mit deutlich abgesetztem Ausführungsgang,

der durch eine kleine, ausstülpbare Kopulationstasche ausmündet; Drüsenteil

der Prostaten mit nur schwacher Muskulatur. Die Ovariallilasen kommunizieren

mit einander und mit den gesonderten Eitrichterblasen durch enge Schläuche;

die Eitrichterblasen setzen sich in ziemlich weite Schläuche fort, die oberhalb
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des Diirmcs ZU ('iiiciii ^Tosscii, iiii|»iiiii'in'(Mi Sack ziisimiiiiciitroicii, niid koiimmiü-

zicrcii aiK'li iiiitci'halb des Oesophagus mit einander; nelxui der Mininiindun<^'s-

stelle des Kileiters sitzt ein l<]iersaek en<^- verwacliseu an der Kitriclit(M-)tlaso;

die un{)aari,oe Sanientasclic, mit fast kugeligem, muskulösem atriiimarti^oii

Kaum und sclilank ))irn(örmi<^er Ampulle, ra<>t einscüti«^' direkt in eine der

beiden Kitricliterblasen ein, ohne mit d(;rselben zu komniiini/.iereii. jj. 127 mm.

Obcr-C iiiiiica (Ln^os, IJismairkbnrf^ in Tof^o).

7. fien. Teleudrilus Hosa

188K 'J\'ku(4rilii.H ('r.V|>-: 'I'. r<ig((zzi,i), Ivosa in: Ann. Mus. ( iciKivii, y. 2() p. 571
|

1890 T., IJenham in: Quart..!, mic-r. Sei., n.ser. v.Hl \h2in,2\m t. M 1K!»1 '/'., Michaclsen

in: Mt. Mus. Jlainbur^-, r.U\ p, r>.t \ IBill 7'., HcMhhinl in: (^u:n(. .1. inicr. Sei., n. scr.

V. :52 t. 20 f. 55.

Horsten vcmtral sehr weit, lateral en,L;"er <;'epaart. Nephridial|ioren in

der J5ortonIinie d. Kückenporen lehlen. Männlieher l'orus un))aari<^-. ventrjil-

inedlan am 19. Sef>m.; Samentaselieiipnins unjtaari«^-, ventral-median auf

Jiitse,i>'mtr. '',,. MiiskelmaL;'en im 7.. je 1 un]»aariL;'e ventrale Oesophat^'eal-

tasehe im 'l. 1<>. und 11., 1 Paar KalkdriiscMi im 13. Se,L;'m. -J l'aar Hoden
im 10. und II. Set^in., eingeschlossen in ^iVstikelbbiscMi; 2 Paar Saniensäcko

im 11. und 12. Sen'in.; Sanienleiter mit h]i\veisska,pseln; SauKMiti'icJiter zu-

rü(*k^<^bo,!4"en, in die Saiuensäcke <les II. und 12. Seyin. eiimiündend;

Prostaten durch eine- unpaarit^'e, mediaiu^ (aussiiilpbare?) Kopnlationstasche

ausmünd(md; zusammen mit dem Prostaten mün(b't auch eiiu^ mediane lUirsa

propulsoria in die Kopulationstasch(^ ein; P(Miialboi-sten fehlen. Sainentascheii

paarif(, durch einen j^eMiieinsanHüi, ventral-mediaiuui atrium-artij^c-n Kaum
ausmündend, mit den Kiti'iclitorblasen kommunizierend; Ovarialblasen (sbeinlalls

mit den Kitrichterblasen in Kommunikation; l<]iersäck(^ hinten an den PJiti'ichter-

blasen sitzend.

Aquatiiriak's ( )sl-A l'rika.

1 .Ali.

I. T. ragazzii liosn ]HHH V.r., liosa in: Ann. Mus. (ionnva, r. 2<) p 572 (.9|
18!I0 T. rtijji/tizil, Hcnlumi in: (^uarl. .1. tnicr. Sei., n. sei-. r.'4\ ji. 24;{.

Krauin-ot. Koi)f ejiilobisch ( ' .j). P>orst(Mi(listanz o(( o-loidi Ac, (i/> <f\oic]\

^i.J-fc, cd o^leich 2rfA; Korstenlinie <i- am (lürtel so versclioben, dass annähernd
aa f^leich ah und gioich bc wird. Gürtel rin<^förmi<^', vom 14.— 17. Sej'in. (= 4).

Mäiiidich(U' Porus am 19. S(\^'m.; Ramentaschenjiorus auf" IntseL^mtf.
'''/i.,

; weib-

liche Poren lateral au r Intseq-mtr.
''/,r,.

Samensäcke znuLje^nbirmi^', aufje 1 Se<^-m.

beschränkt; Prostatem schhuichleii-mi^", kurz, di(! Ko|iulationstasch(^ nach hinten

nur wellig" überra<;'end, ohne scharf ab^'es(^tzten Ausriihrunj^'sgan^% in das distale

Ende einer fast kuj^elig'on Hursa propulsoria, und mit dieser zusammen durch

eine ausstülpbare (?) eiförmi^'(^ Kopulationstasche hindurch ausmündend.
Sainentaschen platt birnförmi^", mit (miem last kn^cli^cn, gemeinsamen atrium-

artit^'en Kaum; Ovarien von Ovariall)lasen umschlossen, die sich nacli hinten

in en«^(^ Schlänciie fortsetzen und durch diese mit den vollkommc^n c.('Son(l(M'ten

Eitricliterblasen kommunizieren; die Kitri(5hterblasen sind ausserdem durch

einen Schlauch mit dem atrium-arti<^en Kaum der Samentaschen verbunden

und tragen hinten einen fast kuf^udigcn l']iersa,ck; dicht neben dem l*]iersack

entspringt der Eileiter aus der Kitrichterblase. — L. (iO loo, I). 4min;
Segmz. 125 -145.

ijft-Marelii'i in Sclif)a.
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8. Gen. Polytorentus Mclilsn.

1890 Polytorentus (Typ.: P. coerulens), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7

p. 24
I

1891 P., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 9i p. 55
i

1896 P., Michaelsen in:

D.-O.-Afr., rA Regenw. p. 21.

Borsten ventral sehr weit, lateral enger gepaart. Nephridialporen

zwischen den Borsteulinien c und d. Männlicher Poriis unpaarig, auf

Intsegmtf. ^^i? oder am 17. Segm. oder auf Intsegmtf ^7is- Samentaschen-

porus unpaarig, hinter dem männlichen Porus. Muskelmagen im 5., je 1

unpaarige ventrale Oesophagealtasche im 9., 10. und 11.. 1 Paar Kalkdrüsen.

im 13. Segm. Hoden 1 Paar im 11. Segm., eingeschlossen in Testikel-

blasen, die nach hinten in ein Paar lange, schlauchfi3rmige Samensäcke
übergehen: Samenleiter mit Eiweisskapseln ; Peuialborsten fehlen; Prostaten

lang, schlauchförmig oder gefiedert, mit sehr schwacher Muskulatur. Samen-
tasche durch mehr oder weniger vollständige mediane Verschmelzung zweier

lateraler Teile gebildet, vorn in 2 Äste gespalten, die zu den Eitrichter-

blasen hinführen; letztere mit Eiersack; Ovarien von Ovarialblasen um-
schlossen, die (? direkt mit den Eitrichterblasen oder) mit den zu den
Eitrichterblasen hinführenden Samentasclien-Ästen kommunizieren.

Äquatoriales Ost- und Zentral-Afrika.

11 Arten und 6 Unterarten.

Übersicht der Arten

:

I

Kopulationstaschen fehlen — 2.

1 ; 2 grosse, eiförmige, ausstülpbare Kopulations-

I taschen vorhanden — 8.

{Samentasche mit mehreren (2—7) Divertikel-

Paaren hinter der vorderen Gabelung — 3.

Samentasche ohne Divertikel hinter der

vorderen Gabelung oder mit 1 Paar — 5.

l
Samentasche mit 7 Divertikel-Paaren ....

\ Samentasche mit 2 Divertikel-Paaren — 4.

Medianer Längsschlauch der Sameutasche ein-

fach; Divertikel beider Paare frei ....
Medianer Längsschlauch der Samentasche

median durchbrochen , strickleiterartig

:

Divertikel des hinteren Paares mit einander

verwachsen

1. P. violaceus

2. P. coeruleus

p. 413

p. 414

4 <

3. P. magilensis

M

.!

Der hintere Teil der Samentasche ist ein

medianer ungeteilter Schlauch — 6.

Die Samentasche spaltet sich dicht vor ihrer

Ausmündung in 2 Aste, die je eine divertikel-

artige Anschwellung zeigen

Pubertätsfeld zwischen männlichem Porus und
Samentaschenporus

Pubertätsfelder in der Region hinter den Ge-

schlechts-Poren — 7.

Pubertätsfelder am 20.—35. Segm.; Samen-
tasche mit 1 Paar kleinen Divertikeln in

der Nähe der Mündung
Pubertätsfelder am 18.— 21. Segm.; Samentasche

ohne Divertikel in der Nähe der Mündung

7. P. usindjaensis

6. P. finni . . . .

p. 415

p. 416

p. 415

4. P. gregorianus . . . p. 415

5. P. kilindinensis . . p. 415
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Samentaschen hinten einfach, unpaarig-, nur

vorn gegabelt — 9.

Samentaschen nur dicht hinter der vorderen

Gabekuig einfach, .unpaarig-, hinten in

2 Schläuche gespalten, deren jeder einen

divertikel-artigen Sack trägt — 10.

Prostaten getrennt von einander in das vordere

Ende einer Bursa propulsoria mündend . . 8. P. stierlingi . . . . p. 416

Prostaten durch einen gemeinsamen, unpaarigen

Ausführungsgang- iu das vordere Ende einer

Bursa propulsoria mündend 9. P. amingi p. 417

Unpaariger, zwischen der vorderen (jabelung

und der hinteren Spaltung liegender Teil

der Samentasche gerade gestreckt; musku-

löser atrium-artiger Raum der Samentasche

zwiebeiförmig 10. P. kirimaensis . . . p. 417

Unpaariger, zwischen der vorderen Gabelung

und der hinteren S])altimg liegender Teil

der Samentasehe geschlängelt oder geknäult

;

muskulöser atrium-artiger Raum der Samen-

tasche eiförmig 11. P. silvestris .... p. 418

1. P. "violaceus Beddard 1894 P. v., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V.36 p. 230 t. 16 f. 3, 7
\

1897 P. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 51.

Purpurrot. Kopflappeu ohne dorsalen Fortsatz. Gürtel ventral schwächer

entwickelt, vom 14.— 17., oder 18. Segm. (= 4 bis 5). Männlicher Porus

am 17. Segm., auf einer mehr oder weniger starken Erhabenheit; Samen-

taschenporus auf Intsegmtf. ^^/^g, mitsamt dem männlichen Porus auf einem

medianen Pubertätsfelde; mehrere Segm. weiter hinten eine die Länge zweier

Segm. einnehmende mediane Pubertätsgrube (selten fehlend). Samensäcke

anfangs dünn schlauchförmig, erst hinter der Prostata-Begion erweitert ; Prostaten

mit dick wurstförmigem Drüsenteil und dünnerem Ausfüln-ungsgang, ohne Bursa

propulsoria und Kopulationstaschen. Mündung der Samentasche einfach; die

Samentasche ist ein medianer Schlauch mit 7 Paar Divertikeln, je 1 in einem

Segm., 2 iiinter und 5 vor dem ventral am medianeu Schlauch entspringenden

kurzen Ausführungsgang; vordere Samentaschen -Äste divertikel-artig an-

geschwollen. Eileiterwandung beim Übergang in die Eitrichterblase mit

einem einzigen Samenkämmerchen oder ohne solches; Ovarialblasen klein,

den vorderen Samentaschen -Ästen angelegt, durch Bindegewebe mit dem
Dissep. ^^/ig verbunden. — L. 83, D. 4 mm; Segmz. 190.

Äquatoriales Ost-Afrika.

Es sind 2 Formen dieser Art unterschieden worden, deren Berechtigung als

Unterarten jedoch nicht ganz sicher ist

:

1 a. P. violaceus (typieus) Beddard 1894 P. v., Beddard in : Quart. J . micr.

Sei., n. ser. v.'dü p. 2o0 t. 16 f. 3, 7 '. 1897 P. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

r. 14 p.51.

Männlicher Porus auf wenig erhabener Papille, mit gekerbten Rändern.

Pubertätsgrube am 22. und 23. Segm. P^ileiter ohne oder mit einem einzigen

Samenkämmerchen.

Britisch-Üst-Afrika (Mombasa-Insel), Deutsch-Ost-Afrika (Älrogoro).

Ib. P. violaceus variabilis Mchlsn. 1897 P. violaceus var. variabiUs, Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 52.
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Männlicher Porus an der Spitze eines etwas zurückgebogeneu. zugespitzt

zungenförmigen, ziemlicli sclüanken Penis. Pnbertätsgrube selten fehlend,

wenn vorhanden, stets weiter hinten als bei der typischen Form: ihre Lage

sehr variabel, schwankend zwischen den Extremen: 23. -j- 24. nnd 32. -|-

33. Segm. Eileiterwandung mit einem einzigen Samenkämmerchen.

Deutsch-Ost-Afrika (Dar-es-Salam).

2. P. coeruleus Mchlsn. 1890 P.c., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.l

p. 24 t. 1 f. 10; t. 4 f. 23, 24
|
1891 P. c, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 9i p. 34

t. 4 f. 29, 30.

Leuchtend himmelblau. Kopf prolobisch. Borstendistanz aa gleich % ab,

ah gleich hc, hc gleich 2 cd, cid gleich -/oit; anteclitellial aa wenig vergrössert.

Gürtel ringförmig, vom 13.— ^ .,18. Segm. (= 5^ o). Männlicher Porus am
17. Segm.; Samentaschenporus auf Litsegmtf. ^^g; unpaarige Pubertätsgruben

vorhanden. Samensäcke vom 12. Segm. an erweitert; Drüsenteil der Prostaten

gefiedert; Bursa propulsoria und Kopulationstaschen fehlen. Samentasche

mit einfacher Mündung, von hier bis zur vorderen Gabelung unpaarig, gerade

gesti'eckt, mit 2 Paar birnförmigen lateralen Divertikeln, je 1 vor und hinter

den Prostata-Ausführungsgängen. Eileiter am Übergang in die Eitrichterblase

mit mehreren Samenkämmerchen in der verdickten Wandung; Ovarialblase

klein, an die Hinterseite der Eitrichterlilase angelegt, mit dem vorderen

Sameutaschen-Ast einerseits und durch einen engen Schlauch mit der P^itrichter-

blase andererseits kommunizierend, durch Bindegewebsstränge mit dem
Dissep. ^-^.3 verbunden. — L. 83—140, D. 3—4 mm; Segmz. 173—200.

Deutsch-Ost-Afrika.

Die Art ist in 4 Lokalformen bekannt

:

2a. P. coeruleus (typicus) Mchlsn. 1890 P. c. forma makakallensls, Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, c. 7 p. 24
j
1891 P. c. foniia m.. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 9i p. 35.

Pubertätsgruben auf den vorderen Hälften des 17., 19. und 20. Segm.

MakakalUi-Thal in Ost-Unguru.

2b. P. coeruleus korog-weensis Jfehlsn. 1890 P. c. forma k., Michaelsen in:

Mt. Mus. Hamburg, r. 7 ]). 24
|
1891 P. c. forma k., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

v.di p. 36.

Pubertätsgrubeu auf der vorderen Hälfte des 17. Segm. (häufig etwas

aus der ventralen Medianlinie herausgeschoben), auf Intsegmtf ^^/jy und am
19. Segm.

Korogwe am Rufu.

2c. P. coeruleus affinis Mchlsn. 1890 P. c. forma a., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, /. 7 p. 24 1891 P. c. forma a., Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, r. 9i p. 36.

Pultertätsgruben auf der vorderen Hälfte des 17. Segm., auf Intsegmtf.

^^/, g und am 19. und 20. Segm.

Korogwe am Rufu.

2d. P. coeruleus mhondaensis Mchlsn. 1890 P. c. forma m., JDchaelsen in:

3It. Mus. Hamburg, c.l p. 24 |
1891 P. c. forma m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,

V. 9i p..36.

Pubertätsgruben mitten am 17. Segm., den männlichen Porus nach
vorn bis auf die Intsegmtf. ^*^/,, verschiebend, und am 19. Segm.

Mhonda.
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3. P. magilensis Eeddard 1893 P. m., ßeddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. r. 34 p. 243 t. 25 f. 7— 12
|

1895 P.m., Beddard, 31onogr. Ölig., p. 610 t. 1 f. 3;

textf. 49, 50.

Dimkelviolett. Kopf prolohiscli. Borsteudistauz a^ gleich 2 cd. Gürtel

ringförmig, vom 13,-17. Segm. (=5). Männlicher Poriis auf Intsegmtf. ^
' ,g

;

Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^"^.j, mitsamt dem männlichen Porus auf

einem schildförmigen Pubertätsfelde. Dissep, %— ^"/n verdickt, Samensäcke

anfangs dünn schlauchförmig, erst hinter der Prostata-Region erweitert;

Prostaten mit dick wurstfr>rmigem Drüsenteil und dünnem Ausführungsgang,

durch eine eiförmige mediane Bursa propulsoria ausmündend; Kopulations-

taschen fehlen. Ausmünduug der Samentasche einfach; Hauptteil der Samen-

tasche doppelt, durch mehrere verschieden weit von einander abstehende

Kommissuren unregelmässig strickleiterförmig; auch die vorderen Gabeläste

noch durch eine Kommissur verbunden ; Samentasche mit 2 Paar birnförmigen

Divertikeln, beide hinter den Ausführungsgängen der Prostaten gelegen;

Divertikel des zweiten Paares mit ihren erweiterten blinden Enden zusammen-

gewachsen. Verdickte Wandung der Eileiter beim Übergang in die Eitrichter-

blase mit mehreren Samenkämmerchen; Ovarialblase klein, der Eitrichter-

blase dicht angelegt. — L. 368. D, 8 mm; Segmz. 270.

Britiscli-Üst-Afrika (Magila).

4. P. gregorianiis Beddard 1895 P. g., Beddard, Monogr. Ölig., p. 612.

Gürtel vom 13.— 18. Segm. (=6). Männlicher Porus auf Intsegmtf.

^*;,g; Samentaschenporus am 19. Segm. Ventral-mediane Pubertätsfelder am
20.— 35. Segm., von den Intsegmtf. scharf durchschnitten. Dissep. %(?)

—
^ V]2

verdickt. Saraensäcke anfangs dünn schlauchförmig, etwa im 20, Segm.

erweitert; Prostaten mit unregelmässigen Aussackungen vor dem blinden

Ende, in eine mediane Bursa propulsoria einmündend. Medianer Teil der

Samentasche breit, äusserlich nicht zweiteilig, mit 1 Paar kleineu Divertikeln

am hinteren Ende; vordere Äste der Samentasche gross, divertikel-artig

angeschwollen: Verbinduugsschläuche zwischen Eitrichterblasen und vorderen

Samentaschen-Ästen nahe an dem distalen Ende der letzteren entspringend.

— L. 212, D. 7 mm; Segmz. 440.

Britiseh-Ost-Afrika (Giriama bei Fuladoya).

5. P. kilindinensis Beddard 1894 P. !<., Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. c. 36 p. 236 t. 16 f. 8.

Violett. Kopf prolobisch. Gürtel vom 14.— ^.,18. Segm. (=4^.-,).

Pubertätsfeld am 18.— 21. Segm. Männlicher Porus anf Intsegmtf. ^',g,

dahinter eine quere Furche, hinter dieser der Samentaschenporus. Samen-

säcke vom 12, Segm, an erweitert; Prostaten mit wurstförmigem Drüsenteil

und engerem Ausführungsgang, ohne Bursa propulsoria und Kopulations-

taschen, Mündung der Samentasche einfach; Samentasche gerade gestreckt,

einfach schlauchförmig, ohne Divertikel: vordere Gabeläste der Samentasche

stark birnförmig angeschwollen, divertikel-artig; Verbindungssehlauch zwischen

Eitrichterblasen und vorderen Samentaschen-Ästen an dem verengten distalen

Ende der letzteren entspringend; Eileiter ohne Samenkämmerchen. — L. 102,

D. 5 mm: Segmz. 220.

Britiseh-Ost-Afrika (Kilindini auf der Monibasa-Insel).

6. P. finni Beddard 1894 P. /".. P. eJongatus (\a\)s.), Beddard in: Quart. J.

micr. Sei., n. ser. v. 36 p. 241, 242 t. 16 f. 6; t. 17 f. 17.

/
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Dunkeiviolett. Gürtel ringförmig, vom 13.— 18. Segm. (= 6). Mäun-
liclier Porus am 17. Segm.; Samentasclieuporus auf Intsegmtf. ^^j^; mänu-
licber Porus und Samentaschenporus auf dicken Papillen, die durch einen

breiten Längswall verbunden sind. Kalkdrüsen widderhornförmig. Samen-
säcke überall dünn schbiuchförmig (noch nicht vollständig ausgebildet?);

Prostaten mit wurstförmigem Drüsenteil und engeiTm Ausführuugsgang, durch

eine quer-ovale Bursa propulsoria ausmündend, ohne Kopulationstaschen.

Mündung der Samentasche mit muskulösem atrium-artigen Baum; Samen-
tasche einfach schlauchförmig, ohne Divertikel; vordere Gabeläste der Samen-
tasche stark angeschwollen, divertikel-artig, zurücklaufend; Verl)indungsschlauch

zwischen Eitrichterblasen und vorderen Sameutaschen-Ästen nahe an dem
engen distalen Ende der letzteren entspringend; Eileiter ohne Sameu-
kämmerchen. — L, 183. D. 3 mm; Segmz. grösser als 50(i.

Britiseli-Ost-Afrilia (Mombasa-Insel).

7. P. usindjaensis 3I(.-hlsn. 18d(i P.n., Michaelsen in: D.-O.-Afr., »•.4 Rcgenw.

p. 14 t. 1 f. 19: t. 2 f. 20.

Im Leben graubraun bis rötlich, blau irisierend. Kopf tanylol)isch(?).

Borstendistanz aa gleich b<; ab gleich %«", (bl gleich ^j.^u. Gürtel ring-

förmig, vom 14.—17. Segm. (=4). Männlicher Porus auf Intsegmtf. ^'j^;

Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^^Ijq. Samensäcke anfangs schmal band-

förmig, in der Prostata-Begion sehr dünn schlauchförmig, erst hinter dieser

erweitert; Drüsenteil der Prostaten dick wurstförmig; Bursa propulsoria

klein, unscheinbar; Kopulatioustaschen fehlen. Samentasche mit einfacher

Münduug, diclit vor der Mündung in 2 sich später wieder vereinigende

Äste gespalten, die zu je 1 grossen Sack erweitert sind; vordere Samen-
taschen-Gabeläste verschiedene Schlängelungen ausführend, mit massig dickem

distalen, dickerem mittleren und sehr engem proximalen Teil. Ovariallilaseu

fest an die PJitriciiterblasen angelegt, durch Bindegewebsstränge mit dem
Dissep. ^^i\ ^ verliundeu ; Eileiterwandung ohne Samenkämmerohen.— L. max. 20,

D. 41/2— 5"mm; Segmz. 199.

Ueutsch-Üst-Afrika ( Sumpf baeh Tschangaera, Biiköba, ]\[tagata, Amranda und
Kafiiro in Usindja).

H. P. stierlingi Äk-lilsn. 1899 F. s., Michaelsen in: Zool. Jalirb. Syst., r. 12

p. 134 f. A. B.

Grauviolett. Borstendistanz aa gleich bc, ab gleich ^/.^br. cd gleich ^:^bc,

cid gleich Y," oder sehr wenig kleiner. Gürtel ventral schwächer, vom
13.— 17. Segm. (= 5). Männlicher Porus und Samentaschenporus versteckt

in einer tiefen Einsenkung der Körperwand, einem Geschlechtsloche, ventral

am 18. Segm.; vor demselben, am 16. und 17. Segm., eiu drüsiges, flaches,

undeutlich begrenztes Pul)ertätspolster mit schmaler bogenförmiger Furche.

Dissep. %— "/j.2 ziemlich stark verdickt. Samensäcke vom 12. Segm. an

erweitert; Prostaten wurstförmig, proximal verdickt und unregelmässig ein-

geschnürt; sie münden vollkommen von einander getrennt seitlich in das

vordere Ende einer medianen Bursa propulsoria ein; letztere mündet, nach

hinten gehend, im vorderen Teil des Geschleclitsloches aus; 2 grosse, ovale

Kopulationstaschen münden im hinteren Teil des Geschlechtsloches aus.

Samentaschenporus in der Mitte des Geschlechtsloches auf dem flachen

Grunde desselben; von hier geht die Samentasche als einfacher, divertikel-

loser medianer Schlauch nach dem 14. Segm., wo sie sich in 2 kurze, etwas
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zurückgebogene, schwach angeschwollene Äste gabelt; an diesen Asten hängen

Bindegewebsmassen (Ovariaiblasen-Überreste?); ausserdem führt je 1 dünnerer,

im mittleren Teil einige enge Windungen beschreibender Schlauch von dem
Samentaschen-Ast zur Seite . nach der dicken Eitrichterblase, die an der

Hinterseite einen nierenförmigen Eiersack trägt und seitlich in den schlanken,

geraden, lateral am 14. Segm. ausmündenden Eileiter übergeht; Eileiter

ohne Samenkämmerchen. — I). 4 mm.

Deutsch-Ost-Afrika (Kuironga im Thal der Huaha).

9. P, arningi Mehlsn. 1897 P. a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14

p. 53 t. f. 3, 4.

Dunkelbraun ; blau oder grün irisierend. Kopf pro-epilobisch. Borsten-

distanz <(a gleich bc, ab gleich -7.5 bc, cd etwas kleiner als ^/., aa, dd gleich 7-2

"

(oder etwas grösser?). Gürtel ringförmig, vom ^jA^.—li. Segm. {= ^^1^).

Männlicher Porus und Samentaschenporus versteckt in einer tiefen Einsenkung

der Körperwand, einem Geschlechtsloche, median am 18. Segm.; davor, am
16. und 17. Segm., ein medianes Pubertätspolster mit einer queren Pubertäts-

grube. Die Mitte des Geschlechtsloehes wird von einem dicken, aus seinem

Grunde hervortretenden, den Samentaschenporus tragenden Wulst eiu-

genommen; vor diesem Wulst führt das Geschlechtsloch in eine grosse mediane

Bursa propulsoria und hinter dem Wulst in 1 Paar grosse, eiförmige, aus-

stülpbare Kopulationstaschen ein. Dissep. '^^ und einige nachfolgende ver-

dickt. Samensäcke anfongs dünn schlauchförmig, erst hinter der Prostata-

Region erweitert; Prostaten wurstförmig, mit je 1 fingerförmigen Anhang,

in den der Samenleiter eintritt, dicht über dem gemeinsamen, unpaarigen

Ausführungsgang; dieser mündet in das vordere Ende der Bursa propulsoria

ein. Die Samentasche erstreckt sich von ihrer Mündung als einfacher,

breiter Schlauch, den unpaarigen Ausfühi-ungsgang der Prostaten überdeckend,

nach vorn; im 14. Segm. gabelt sie sich: die Gabeläste führen im weiten Bogen

nach den mit Eiersäcken besetzten Eitric-hterblaseu, die seitlich in schlanke

Eileiter übergehen; Eileiter ohne Samenkämmerchen; die Ovarialblasen sind

ungemein gross, flach an die Körperwand angelegt und überdecken die

Eitrichterblasen mit den Eileitern, Eiersäcken und den proximalen Teilen

der vorderen Samentascheu-Gabeläste; unterhalb der Samentasche verschmelzen

sie median mit einander. — L. 230, D. 3—5 mm (stark gestreckt).

Deutsch-Ost-Afrika (Thal der Ulaiifja oder Kiromberu und Knaha im Uhehe-Gebiet).

10. P. kirimaensis Mchlsn. 1896 P. fc., Michaelsen in: D.-O.-Afr., vA Regenw.

p. 16 t. 2 f. 21.

Kopf tanylobisch (?). Borstendistanz aa gleich bc. ab gleich -j.^bc,

cd gleich ^4 ab, dd anteclitellial gleich V« u, postclitellial etwas kleiner.

Gürtel vom 14.— 17. Segm. (=4). Männlicher Porus auf Intsegmtf. ^7,g;

Samentaschenporus auf Intsegmtf. ^^/^g. Samensäcke anfangs dünn schlauch-

förmig, erst hinter der Prostata-Region erweitert; Prostaten mit unpaariger,

medianer Bursa propulsoria und 1 Paar (wohl ausstülpbaren) grossen

Kopulationstaschen. Drüseuteil der Prostaten wurstförmig; Ausführungs-

gang laug, an der vorderen Spitze des Drüsenteils entspringend. Mündung
der Samentasche mit muskulösem atrium-artigen Raum, der sich nach vorn

spitz (birnförmig) auszieht und sich dann in 2 dünne Äste spaltet; diese

Spaltäste wenden sich nach hinten und gehen in divertikel-artige birnförmige

Säcke über, die die Kopulationstaschen nach hinten nicht oder nur wenig

Das Tierreich, lo. Lief. : W. Micliaelseu, Oligochaeta. 27
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Überragen und vor dem Drüsenteil der Prostaten liegen; dicht neben den
Eintrittsstellen treten die Spaltäste wieder aus den Säcken heraus und
vereinigen sich dann, nach vorn gehend, zu einem etwas dickereu, schlauch-

förmigen, gerade gestreckten unpaarigen Sameutaschenteil ; die vorderen

Gabeläste der Samentasche machen mehrere Schlängelungen, bevor sie in

die Eitrichterblasen eintreten; Wandung der Eileiter vor ihrem Übergang
in die Eitrichterblase mit einem einzigen Samenkämmerchen. Ovarien am
Dissep. ^7] 3' ^^0^ schlauchförmigen Ovarialblasen umschlossen; diese Ovarial-

blasen vereinigen sich mit den vorderen Ästen der Samentaschen ziemlich

weit vor deren Eintritt in die Eitrichterblasen. — L. 140, D. 5— 5^/2 mm;
Segmz. 236.

Zentral-Afrika (Kirima am Nordwest-Ufer des Albert-Edward-Nyansa).

11. P. silvestris Mchlsn. 1896 P. s., Michaelsen in: D.-O.-Afr., v.i Eegenw.

p. 18 t. 2 f. 22, 23, 30.

Braun; blau irisierend. Kopf undeutlich epilobisch oder tanylobisch(?).

Borstendistanz aa gleich bc und gleich ^/g

—

2 ab, cid gleich ^j^^u. Gürtel vom
13.— 17. Segm. (=5). Männlicher Porus auf Intsegmtf. ^Vis' Samen-
taschenporus auf Intsegmtf. ^^lo- Dissep. ^/g

—
^7i2 verdickt. Samensäcke

im 12. Segm. angeschwollen, weiter hinten eng schlauchförmig, erst hinter

der Region der Prostaten und der Samentaschen-Säcke erweitert; Drüsenteil

der Prostaten wurstförmig, Ausführungsgang lang, fast an der Mitte des

Drüsenteils entspringend; Ausmündung der Prostaten mit penis-artig aus-

stülpbai'er medianer Bursa propulsoria und je 1 Paar grossen, ebenfalls aus-

stülpbareu Kopulationstaschen. Samentaschen mit fast kugeligem muskulösen

atrium-artigeu Raum, aus dessen vorderer Wand 2 von Anfang au geti'ennte

Äste entspringen; letztere gehen weit nach hinten und treten hier in

wurstförmig gestreckte Säcke ein, und zwar ziemlich weit hinter deren

vorderer Spitze ; diese Säcke liegen hinter den Prostaten ; aus ihrer vorderen

Spitze treten die Samentaschen-Äste wieder aus und ziehen bis vor die

Bursa propulsoria nach vorn, um sich hier zum unpaarigen Teil der Samen-
tasche zu vereinen; dieser letztere ist nicht dicker als die Äste, mehr oder

weniger stark verschlungen, häufig knäulartig; die vorderen Gabeläste der

Samentasche machen mehrere Schlängelungen, bevor sie in die Eitrichter-

blasen eintreten. Wandung der Eileiter vor ihrem Übergang in die Eitiichter-

blase mit einem einzigen Samenkämmerchen; Ovarien wahrscheinlich wie

bei P. kirimaensis. — L. 300, D. 5 mm; Segmz. 300.

Zentral-Afrika (Nordwest -Rimssöro, Mlema an dem Maianga, Chagwe, und
nördlich vom Albert-Nyansa in Uganda).

Genera dubia et species dubiae Megascolecidarum.

Hegesipyle Kinb. 1867 H. (Typ.: H. hanno), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.,

i\23 p. 97, 101.

H. hanno Kinb. 1867 H. h., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., n 23 p. 101 \ 1886

Acanthodr'üm h., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., v. 102 p. 876.

Zu Notiodrilus oder (^hilota gehörig? — Durban.

Lurabrieus dissidens Weyenb. 1879 L. d., AVeyenbergh in: Bol. Ac. Cördoba,

V. 3 p. 215.

Zu Microscolex gehörig? — Argentinien.
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L. guildingi W. Baird 1873 L. g., W. Baird in: J. Linn. Soc, v. 11 p. 96.

Zu Dichogaster gehörig? — Antillen-Insel St. Vincent.

L. tongaensis Grube 1877 L. t., Grube in: Monber. Ak. Berlin, p. 553.

Tonga-Inseln.

L. uliginosus F. W. Hutt. 1877 L. u., F. W. Hutton in: Tr. N. Zealand Inst.,

V. 9 p. 351 t. 15 f. A I 1883 Acanthodrihis? u., F. W. Hutton in: N. Zealand J. Sei., v. 1

p. 586
I

1891 A. it., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p.278
|
1899 A. u., Benham

in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v.S p. 137.

Neu-Seeland (Dunedin).

Megascolex diffringens W. Baird 1869 M. d., W. Baird in: P. zool. Soc.

London, p. 40 f. 1—3.

Zu Pheretima gehörig? — England.

M. (Perichaeta) sanctaehelenae W. Baird 1873 M. (F.) s.-h., W. Baird

in: J. Linn. Soc, ull p.96
|
1891 P. s. h., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., vAO p.272.

Zu Pheretima gehörig? — St. Helena.

Nitocris gracilis Kinb. 1867 N. g., Ivinberg in: Öfv. Ak. Förh., u23 p. 102.

Zu Pheretima gehörig? — Brasilien (Rio de Janeiro).

Perichaeta bieineta E. Perrier 1875 Pericheta b., E. Perrier in: O.-B,. Ac. Sei.,

V. 81 p. 1044
I

1889 Megascolex bicinctus, L. Yaillant, Hist. nat. Annel., v.Si p. 83.

Zu Pheretima gehörig? — Philippinen.

P. dicystis E. Perrier 1877 Pericheta d., E. Perrier in: Bull. Soc. zool. France,

V.2 p. 243
I

1889 Megascolex d., L.Y&illant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 86.

Zu Pheretima gehörig? — Brasilien.

P. hulikalensis Bourne 1887 P.h., Bourne in: P. zool. Soc. London, 1886 p.668.

Zu Megascolex gehörig? — Ost-Indien (Nilgiri).

P. Julian! E. Perrier 1875 Pericheta j., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., ?;. 81

p. 1045
I

1889 Megascolex j., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 74.

Zu Pheretima gehörig? — Saigun.

P. subquadrangula Grube 1877 P. s., Grube in: Monber. Ak. Berlin, p. 553
|

1889 Megascolex subquadrangulus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 84.

Zu Pheretima gehörig? — Viti Levu.

P. tricystis E. Perrier 1877 Pericheta t., E. Perrier in: Bull. Soc. zool. France,

v.2 p. 243
1
1889 Megascolex t., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., ü. 3i p. 85.

Zu Pheretima gehörig? — Brasilien.

P. viridis Schmarda 1861 P. v., Schmarda, Neue wirbell. Th., vAii p. 13 textf.,

t. 18 f. 161
I

1889 Megascolex V., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 87.

Zu Megascolex gehörig? — Ceylon (Badulla).

27*
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10. Farn. Glossoscolecidae

1850 Lnnibricina (part.), Grube in: Arcli. Natui-g.. v. 16i p. 345 ]
1872 „Lom-

briciens intracUtelliens" (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 p. 43 |
1880

Eudrilidae {'pari.), Claus, Grundz. ZooL, ed. 4 r1 p.479
|
1884 Criodrüklue -\- Eiidrilidae

(part.: excl. Gen. Eudrilus -\- Gen. Typheus), Vcjdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 63
|

1888 Geoscolecidae -\- Gen. Criodrilus [e Fam. Lumbricidae], Rosa in: Boll. Mus. Torino,

V. 3 nr. 41 p. 7
|
1890 Geoscolecidae -\- RhinodriUdae -\- Gen. Criodrilus [e Farn. Lum-

bricidae] [ex Ord. Megadrili, e Subclass. Lumbricomorpha], Benjamin: Quart. J.micr. Sei.,

n.ser. t'.31 p. 221, 222 |

1891 G[vo\x\) Geoscolecini-\-G:en.CaUldrilus\eYam.Cryj)todrilidae,

e(jiTO\xpAcanthodrilini\, Beddardin: P. phys.Soc. Edinb., ?. 10 p.265
]
1891 Geoscolicidae,

Rosa in: Ann. Hol'mus. Wien, ».6 p.379
,
1895 6r. (part. : excl. Gen. JZ?/o^ejaa), Beddard,

Monogr. Ölig., p. 622 |
1897 Subfam. Geoscolecini [e Fam. Lumbricidae]. Micliaelsen

in: Vei-h. naturw. Ver. Hamburg, ser. 3 r. 4 15.26.

S-förmig gebogene, meist einfach-spitzige, selten eingekerbt gabel-

spitzige Hakeuborsten, meist ornamentiert, zu 8 an einem Segm. Rücken-

poren fehlen; selten Nackenporen vorhanden. Gürtel meist hinter dem
14. Segm. beginnend. Männliche Poren im Bereich des Gürtels, meist im
vorderen Teil desselben, oder vor dem Gürtel, nur ausnahmsweise hinter,

demselben. Meist 1 Muskelmagen, selten mehrere, vor den Hodeu-Segm.,

manchmal 1 rudimentärer Muskelmagen am Ende des Oesophagus hinter

dem Ovarial-Segm. Megauepbridisch. Mündung der Samenleiter meist einfach,

manchmal mit Muskelapparat, Bursa propulsoria oder Kopulationstasche, selten

mit Prostata. Penialborsten fehlen; Geschlechtsborsten häufig vorhanden.

Meist terrestrisch, z. T. im Süsswasser, einige am Gezeitenstrande. — Terrestrische

Formen und Strandbewohner: Amerika (von Argentinien bis Mexico) und Antillen,

Süd-Europa, Südspitze Afrilvas und Madagasl<ar; 1 Art über den ganzen Tropengürtel

verschleppt. — Süsswasser-Formen: Wärmeres Süd- und Nord -Amerika, Europa,

Südwest-Asien, wärmeres Afrika. Birma und Sunda-Inseln.

4 Unterf'amilien, 19 sichere und 2 unsichere Gattungen, 89 sichere und 7 unsichere

Arten, 4 Unterarten und 4 V^arietäten.

Übersicht der Unterf'amilien:

I Muskelmagen rudimentär D. Subfaju. Criodi'ilinae . . . p. 463

^ Muskelraagen wohl ausgebildet — 2.

( 1 Muskelmagen - 3.

) 3 Muskelmagen B. Subfam. Horraogastrinae . p. 446

Hinterste Samentaschenporen auf Int-

segmtf. ^^/i3 oder weiter hinten . . C. Subfam. Microehaetinae . . j). 447

Samentaschen fehlend oder vorhanden.

und dann hinterste Samentasclien-

porenauf Intsegmtf. ^^jn (selten) oder

weiter vorn A. Subfam. Glossoscolecinae . p. 420

A. Subfam. Glossoscolecinae

1890 Fam. Geoscolecidae -\- Fam. RhinodriUdae (part.), Benham in: Quart. J.

micr. Sei., n.ser. v.'dl p. 221. 222
|

1892 .,Primo gruppo" [e Yam. Geoscolicidae], Rosa

in: Boll. Mus. Torino, v.7 nr. 119 p. 1.

Borsten in 8 regelmässigen Längsliuien oder unregelmässig gestellt.

Männliche Poren im Bereich des Gürtels oder hinter dem Gürtel; Samen-
taschenporen, wenn vorhanden, einzeln (oder ausnahmsweise in Gruppen zu
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mehreren?), sämtlich vor dem 12. Segm., manchmal fehlend. 1 wohl aus-

gebildeter Muskelmagen vorhanden.

Terrestrisch und (selten) am Gezeitenstrande. Antillen, Amerika (von Mexico

bis Peru und La Plata).

10 (xattungen, 46 sichere und 4 unsichere Arten, 2 unsichere Unterarten.

Übersicht der Gattungen:

Oesophagealtaschen klein und mit einfachem

Lumen oder fehlend — 2.

Oesophagealtaschen gross und von kompli-

ziertem Bau, mit vielfach geteiltem

Lumen — 4.

f Nephridien mit Ausmündungs-Sphinkter — 3.

I
^Neiihridien ohne Ausmündungs-Sphinkter. 1. Gen. Hesperoscolex . . p. 421

2 Paar massige Samensäcke im 11. und

12. Segm 2. Gen. Onychochaeta . . p. 423

. 1 Paar lange, vom Dissep. ^^/is durch -siele

I Segm. nach hinten sich erstreckende

V Samensäcke 3. Gen. Diachaeta . . . . p. 423

f 1 Paar Samensäcke — 5.

\ 2 Paar Samensäcke — 9.

{3Paar Oesophagealtaschen im 7.— 9. Segm.— 6.

1 Paar Oesophagealtaschen im 11. oder 11.

und 12. oder 12. Segm. — 8.

f
Männliche Poren hinter dem Gürtel ... 5. Gen. Opisthodrilus . . p. 426

\ Männliche Poren im Bereich des Gürtels — 7.

I

Samensäcke auf das 10. Segm. beschränkt 6. Gen. Andiodrilus . . . p. 427

•{ Samensäcke vom 11. Segm. weit nach hinten

reichend 4. Gen. Pontoseolex . . . p. 424

Männlicher Porus unpaarig, ventral-median 10. Gen. Fimoscolex . . . p. 445

1 Paar männliche Poren vorhanden ... 9. Gen. Glossoscolex . . . p. 442

3 Paar Oesophagealtaschen 7. Gen. Rhiiiodrilus . . . p. 430

8 Paar Oesophagealtaschen 8. Gen. Thaninodrilus . . p. 434

I

f 3 P

\ 6-

1. Gen. Hesperoscolex Mchlsn.*)

1893 TrichocJiaeta. (Typ.: T. hesperidnm) (non Bigot 1878, Dipt.!), Beddard in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. i'. 34 p. 252
|
?1895 Pontoseolex (laps.?), Beddard, Monogr.

Ölig., p. 646.

Borsten am distalen Ende stark gebogen, an der konvexen Seite der

stärksten Biegung mit einigen Spitzchen (vorti-etende Faserenden?) besetzt

(stets?). Männliche Poren im Bereich des Gürtels (stets?); Samentaschen-

poren einzeln, vor dem 12. Segm. 1 wohl entwickelter Muskelraagen im

6. Segm.; Oesophagealtaschen klein, mit einfachem Lumen, oder ganz fehlend.

Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien ohne Ausmündungs-Sphinkter. 1 oder

2 Paar Hoden und Samenti-ichter im 11. oder 10. und 11. Segm.; 1 Paar

Samensäcke als lange, zum Teil dünne, mit Wucherungen oder Erweiterungen

versehene Schläuche durch viele Segm. nach hinten sich erstreckend; distales

Ende der Samenleiter ohne Anhangsorgane. Samentaschen vorhanden.

Antillen und Colombia.

3 Arten.

*) Nom. nov."€öTTepoq -\- öY.w\x\t. — Der von Beddard eingeführte Name Trichochaeta

wurde 1878 durch Bigot (in: Ann. Soc. ent. France, ser. 5 c.H Bull. ii. 22) für eine

Dipteren-Galtung vergeben.
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Übersicht der Arten:

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^|^— ^/g — 2.

Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/lo

—

^^/la • 1- H. barbadensis . . . p. 422

Borstenlinien am Mittel- und Hinterkörper

regelmässig 2. H. columbianus . . . p. 422

Borstenlinie b, c und d in ganzer Körperlänge

unregelmässig 3. H. hesperidum . . . p. 422

1. H. barbadensis (Beddard) 1893 Trichochaeta b., Beddard in: P. zool. Soc.

London, 1892 p. 701.

Pigmentlos. Kopfläppen (Schlundorgan?) einziehbar. Borsten am stark

gebogenen distalen Ende mit Spitzchen besetzt, am Gürtel vergrössert, in

ganzer Körperlänge eng gepaart. Gürtel ringförmig, vom 13.—22. Segm.

(= 10). Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^j^
—

^7i2- ^ Paar

sehr kleine Oesophagealtaschen mit einfachem Lumen im 7,— 9. Segm.

1 Paar Hoden und Samentrichter im 11. Segm., eingeschlossen in Testikel-

blasen, die sich in 1 Paar lange, durch mehrere Segm. nach hinten gehende

Samensäcke fortsetzen. Samentaschen sackförmig. — L. 24 mm ; Segmz. 84.

Barbados.

2. H. columbianus (Mchlsn.) 1900 Trichochaeta columbiana, Michaelsen in:

Arch. Naturg., v. 66 1 p. 259.

Weiss. Kopfläppen kolbenförmig (?), samt dem 1. Segm. einziehbar.

Borsten (ornamentiert?) am 2. Segm. beginnend, an den Körperenden,

besonders am Kopfende, vergrössert, in 8 weit getrennten Linien; am Vorder-

körper, mit Ausnahme der ersten Segm. bis etwa zum 9., Borstendistanz aa

gleich ab gleich bc gleich cd, dd gleich Y, w; am Mittelkörper erweitert

sich zuerst aa, später auch bc, so dass schliesslich aa gleich ^«^ gleich

bc gleich %c<;/ ist; vom 9. Segm. an nach vorn nähern sich sämtliche

Borstenlinien mit Ausnahme der Borstenlinie a, schräg ansteigend, der dorsalen

Medianlinie; schon am 3. Segm. ist dd kleiner als cd; am 2. Segm. sind

nur einzelne, scheinbar unregelmässig gestellte Borsten vorhanden. Nephridial-

poren im allgemeinen etwas unterhalb der Borstenlinie d, am Vorderende

der Borstenlinie c genähert. Gürtel ringförmig, vom 14.(?) oder 15.—22. Segm.

(= 8 oder 9?), am 14. Segm. nicht deutlich ausgebildet. Pubertätswälle

vom 18.— V'2
22. Segm., in der Borstenlinie c. Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf ^^—% in der Borstenlinie d. Dissep. ^^ii
—

^''/i4
^^^i' schwach

verdickt. 1 Paar kleine, nicht abgeschnürte Oesophagealtaschen mit einfachem

Lumen im 7.(?) Segm. 2 Paar ventral-median verschmolzene, platte, sameu-
sack-artig nach oben sich ersti-eckende Testikelblasen; 1 Paar Samensäcke
erstrecken sich, fest an den Darm angelegt, als lange, dünne Schläuche, an

denen in verschiedenen Segm. verschieden starke traubige Wucherungen
sprossen, bis etwa in das 30. Segm. nach hinten. Samentaschen mit eiförmiger

Ampulle und wenig kürzerem, ca. ^/g so dickem, ziemlich scharf abgesetztem

Ausführungsgang. — L. 45, D. 1%—2 mm; Segmz. 108.

Colombia (Westseite der Cordillere von Bogota zwischen Bogota und Coachi).

3. H. hesperidum (Beddard) 1893 Trichochaeta h., Beddard in: Quart. J.

niicr. Sei., n.ser. v.34 p.252 t.25 f. 1—6
|
1899 T. /i., Beddard & Fedarb in: P. zool. Soc.

London, p.807 f. 2, 3
j

?1895 Fontoscolex trinitatis (laps.?), Beddard, Monogr. Ölig., p. 646.

Pigmentlos. Kopfläppen (Schlundorgan?) rüsselförmig, vollkommen
einziehbar. Borsten am stark gebogenen distalen Ende mit Spitzchen besetzt;
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Borstenlinie a regelmässig, h, c und d in ganzer Körperlänge unregelmässig.

Gürtel ringförmig (?); 26.— 31. Segm. ventral drüsig. Männliche Poren am
24. Segm.; Samentaschenporen 3 Paar, auf lutsegmtf. %— ^o? Borsten a

und b des 11., 12., 23. und 24., sowie Borsten a des 31. und 32. Segm.

auf Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, vergrössert. Dissep. 7?
—

^Via
verdickt, das letzte schwächer. Oesophagealtaschen fehlen. 1 Paar Hoden
und Samenti-ichter im 11. Segm.; 1 Paar Samensäcke, lange, dünne Schläuche

mit vielen, fiederigen Anhängen, vom Dissep. ^7i2 durch viele Segm. nach

hinten (im Maximum bis in das 119. Segm.) sich ersti*eckend. Samentaschen

eng schlauchförmig. — L. 64—113, D. max. 5 mm.

Trinidad, Jamaiea.

2. Gen. Onychochaeta Beddard

1888 Urochaeta (part.), Eeddard in: Nature, «.39 p. 15
|
1890 Diachaeta (pari.),

Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.Sl p. 159 |
1891 Onychochaeta (Typ.: 0. tvindlei),

Eeddard in: P. phys. Soc. Edinb., t). 10 p. 259 |
1895 0., Beddard, 3Ionogr. Ölig., p.648.

Borsten am Vorderkörper und Hinterkörper unregelmässig gestellt.

Männliche Poren wahrscheinlich im Bereich des Gürtels; Samentaschenporen

einzeln, vor den Hoden-Segm. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6. Segm.

;

Oesophagealtaschen fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien mit

Ausmündungs-Sphinkter. 2 Paar freie Hoden und Samentiichter; 2 Paar

Samensäcke im 11. und 12. Segm., auf je 1 Segm. beschränkt; distales Ende
der Samenleiter ohne Anhangsorgane.

Terrestrisch. Nördliches Süd-Amerika, Antillen, Bermudas.

1 Art.

1. O. windlei (Beddard) 1888 Urochaeta sp., Beddard in: 'Na.iure, v. 39 p. 15 f.
|

1890 Diachaeta windlei, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. ^J. 31 p. 171 t. 20
|

1891 Onychochaeta w., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., r. 10 p. 259, 269
1
1897 0. w.,

Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat., v. 10 p. 378 t. 33 f. 15.

Weiss oder gTau. Kopfläppen (Schlundorgan?) lang rüsselförmig, voll-

kommen einziehbar. Borsten an den ersten 5 Segm. fehlend, weiterhin

unregelmässig gestellt, ungefähr vom 11. Segm. an ventral weit und ventral-

lateral eng gepaart, am Hinterkörper wieder unregelmässig gestellt; Borsten

der ersten borstentragenden Segm. ornamentiert, gerade oder schwach gebogen;

Borsten des Mittelkörpers massig gross, S-förmig, die des Hinterkörpers ungemein

vergrössert, mit weit umgebogener, hakenförmiger distaler Spitze. Gürtel vorn

ringförmig, hinten sattelförmig, vom 15.

—

^1^24. Segm. (== 974). 3 Paar

quer-ovale Pubertätspapillen lateral am 20., 21. und 22. Segm. Samentaschen-

poren 3 Paar, am Hinten-ande des 6., 7. und 8. Segm. Dissep. %— ^^12
verdickt. Samentaschen schlauchförmig. — L. 60

—

102 mm.

Bermudas, Venezuela (Puerto Cabello), Antillen.

3. Gen. Diachaeta Benham

1861 Pontoscolex (Typ,: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v. In

p. 11
I

1886 Diachaeta (Typ.: D. thomasii), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V. 27 p. 89.

Borsten in ganzer Körperlänge abwechselnd eng und weit gepaart.

Männliche Poren im Bereich des Gürtels. Samentaschenporen einzeln,
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vor den Hoden-Segm. 1 wohl entwickelter Miiskelmagen im 6. Segm.;

Oesophagealtascheu fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm. Nephridien mit

Ausmüudungs-Sphinkter. 1 Paar Hoden und Samentrichter frei im 11. Segm.;

1 Paar lange, weit nach hinten reichende Samensäcke; distales Ende der Samen-

leiter einfach, ohne Anhangsorgane.

Am Gezeitenstrande. Antillen.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Gürtel vom 20.—33. Segm. (= U): 3 Paar Samentaschen. 1. D. tliomasi . . p. 424

Gürtel vom 16.— 31. Segm. (=16); 2 Paar Samentaschen. 2. D. littoralis . . ]). 424

1. D. thomasi Benham 1886 D. thonmsii, Benham in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. v. 27 p. 89 t. 8 f. 22; t. 9 f. 23-30.

Kopflappen fehlt (?, einziehbar?). Borsten klein; Borsten a in regel-

mässigen Linien; b, c und (/ vom 2. Segm. an abwechselnd jederseits in je

2 Längslinien gestellt, so dass im ganzen 14 Borstenlinien gebildet werden

(jederseits a, bl, b2, cl, c2, dl, d2). Nephridialporen dicht unterhalb der

Borstenlinie cL Gürtel ringförmig, vom 20.— 33. Segm. (= 14). Männliche

Poren vorn am 22. Segm. zwischen den Borsteulinien b2 und cl; Samen-

tascheuporen 3 Paar, am Hinterrande des 6.-8. Segm. dicht unterhalb der

Borsteuliuie cl. Dissep. %— ^'Vn verdickt. Samensäcke vom 12. Segm.

sehr weit nach hinten (z. B. bis in das 38. Segm.) reichend. Samentaschen

länglich birnförmig. — L. ca. 76, D. ca. 8^0 mm; Segmz. 335.

St. Thomas.

2. D. littoralis Beddard 1861 Pontoscolex arenicola (part.), Schmarda, Nene

wirbell. Th., v.lii p. 11
j

1892 Diachaeta littoralis, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

V. 9 p. 128 t. 7 f. 4, 5.

Kopflappeu fehlt (?, einziehbar?). Borsten mit gabel-spitzigem Ende, in

ganzer Körperlänge abwechselnd eng und weit gepaart; Borsten der Gürtel-

region zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ornamentiert. Gürtel vom 16.

—

31. Segm. (== 16). Samentaschen 2 Paar, schlauchförmig, distal schwach

verengt. — L. 76—102 mm.

Jamaica (Kingston, Port Royal).

4. Gen. Pontoscolex Schmarda

1857 Lumhricus (part.), Fritz Müller in: Arch. Xaturg., v. 23 1 p. 113
[

1861

Pontoscolex (Typ.: P. arenicola) (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v.lii p. 11
|

1892

P., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 9 p. 126
|
1867 Enrtjdame (Typ.: E. insignis),

Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., u 23 p. 97, 101
j
1872 Urochaeta (Typ.: U. hystrix),

E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, r.8 p.l42
|
1874 Urocheta, E. Perrierin: Arch. Zool.

exper., r. 3 p. 334
|

1889 Titanus'i (part.), L. Yaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i j). 93.

Borsten am Vorderkörper (ausnahmsweise in ganzer Körperlänge) eng

gepaart, am Mittelkörper weiter, am Hinterkörper abwechselnd eng und

weit gepaart, in quinkunx-artiger Anordnung. Männliche Poren im Bereich

des Gürtels; Samentaschenporen einzeln, vor dem 12. Segm. 1 wohl ent-

wickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 3 Paar Oesophagealtascheu von

kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7.-9. Segm.

Nephridien mit Ausmüudungs-Sphinkter. 1 Paar Hoden und Samentrichter
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im 11. Segm.; 1 Paar lauge, durcli mehrere Segm. nach hinten sich erstreckende

Samensäcke; distales Ende der Samenleiter einfach, ohne Anhangsorgane.

Terrestrisch, z. T. am Gezeitenstrande. Mexico, Zentral-Amerika, Antillen,

Süd-Amerika (südlich bis Süd-Brasilien); eine Art nachweisbar vielfach verschleppt:

Madagaskar, Mauritius, Ceylon, Singapore, Sumatra, Nias, Java, Borneo, Celebes,

Ternate, Sangir, Hawaii, Queensland, Neu-Seeland.

3 Arten.

Übersicht der Arten:

[2 Paar Samentaschen mit nierenförmiger Ampulle 1.

i 3 Paar keiilen- oder sackförmige Samentaschen — 2.

P. arenicola . . . p. 425

2
j Samentaschenporen auf Intsegmtf. *^/7

—
^/o ... 2. P. corethrurus . . p. 425

I
Samentaschenporen am Hinterrande des 8.— 10.Segm. 3. P. insignis . . . . p. 426

1. P. arenieola Schmarda 1861 P. a. (part.). Schmarda. Neue wirbell. Th.,

v.lu p. 11
;
1892 P. rt., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v.9 p. 126 t. 7 f. 3, 6.

Borsten des Vorderkörpers ornamentiert, so dass die Geschlechtsborsten

am Gürtel von diesen nur durch etwas bedeutendere Grösse unterschieden

sind; an den ersten Segm. eng gepaart, weiterhin abwechselnd eng und weit

gepaart, am Hiuterende in qiiinknnx-artiger Anordnung, teilweise vergrössert.

Gürtel vom 15.— 22. Segm. (= 8). Dissep. *^,,
—

^/^o
verdickt. Samensäcke

zungenförmig. Samentaschen 2 Paar, im 8. und 9. Segm., mit nieren-

förmiger Ampulle und langem, schlankem Ausführungsgang. — L. 10,

D. 3 mm; Segmz. 150. [Masse nach Schmarda.]

Am Gezeitenstrande. Jamaica (Kingston, Port Koj^al).

2. P. corethrurus (Fr. Müll.) 1857 iMO^&r^c»« c, Fritz Müller in: Arch. Naturg.,

V. 23ip. 113
I

1874 ürochefa corefhrura, E. Perrier in: Arch. Zool. exper., v.S p. 379

t. 12—17
1

1888 Urochaeta c, Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.29 p. 235 t. 23

f. 1—5
!
1889 ü. c, Rosa in: Ann. Mus. Genova, r. 27 p. 125 1 1892 Pontoscolex

corethrurus, Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v. 9 p. 127
|
1893 P. c, Horst in:

Weber, Reise Xiederl. 0. -Ind., v.S p. 51 t. 3 f. 33; t. 4 ' 1896 P. c. niexwanus, Eisen,

Pontoscolex Lilljeborgi with Notes on Auditory Sense Cells of Pontoscolex corethrurus,

in: Festski-ift for Lilljeborg, p. 8 |
1900 P. c. m., Eisen in: P. Calif. Ac, ser. 3 v.2

p. 87 t. 5, 6; t. 7 f. 24— 26, 35—37
j

1900 P.c., Cognetti in: Boll. Mus. Torino, i'. 15

nr. 369 p. 10
[
1872 Urochaeta hystrix, E. Perrier in : N. Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 142

t. 4 f. 85—88
I

1885 U. dubia, Horst in: Midden-Sumatra, vA nr. 12 Verm. p. 7
|

1885

Z7. sp., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v.8 p. 160 t. 5 f. 4—9
]

1891 ü. australiensis,

Beddard in: P. phys. Soc. Edinb.. v.lO p. 278 ]
1895 Pontoscolex haioaiensis, Beddard,

Monogr. Ölig., p. 660 |
1896 P. h., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 196.

Pigmentlos. Kopfläppen samt dem 1. Segm. einziehbar. Borsten leicht

ornamentiert und an der distalen Spitze quer eingekerbt (Ornamentierung

häutig abgeschliffen), am Vorderkörper (ausnahmsweise in ganzer Körper-

länge) eng gepaart, ventral und lateral, -meist ungefähr vom 10.— 12. Segm.

an weiter und am Hinterkörper abwechselnd weit und eng gepaart, in quinkunx-

artiger Anordnung; Borsten am Hinterkörper stark vergrössert, mit geradem

distalen Ende, in der Gürtelregion stärker ornamentiert. Nephridialporen

in der Borstenlinie c. Gürtel vom 15. oder 16.—22. oder 23. Segm. (==8
bis 9); Pubertätswälle vom 19.— 22. Segm. oberhalb der Borstenlinie b.

Männliche Poren auf lutsegmtf. -7.>i oder dicht dahinter; Samentaschenporen

3 Paar, auf lutsegmtf. *'/l—% in der Borstenliuie c Dissep. %(?), *^/7— ^Vii
verdickt, die ersten ziemlich stark, die beiden letzten stufenweise schwächer.
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Letzte Herzen im 11. Segm. Samentaschen sehr schlank keulenförmig. —
L. 60—120, D. 4 mm; Segmz. 90—212.

Mexico, Antillen und Süd-Amerika südlich bis Süd-Brasilien (Neu-Freiburg),

Madagaskar, Mauritius, Ceylon, Singapore, Sumatra, Nias, Java, Borneo, Celebes,

Ternate, Sangir, Hawaii, Queensland, Neu-Seeland; nachweisbar vielfach verschleppt.

ci. P. insignis (Kinb.) 1867 Eurydamei., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., ?;. 23

p. 101
I

1886 E. %., E. Perrier in: C.-R. Ae. Sei., v. 102 p. 875
|

1899 E. L, Michaelsen

in: Öfv. Ak. Förh., v.b^ p. 431 |
1889 Titanus? i., L. Yaillant, Hist. nat. Annel, ®. 3i

p. 95
I

1896 Pontoscolex lilljehorgi, Eisen, Pontoscolex Lilljeborgi with Notes on Auditory

Sense Cells of Pontoscolex coretlirurus, in: Festskrift for Lilljeborg, p. 6 t. 1 f.
1—6.

Im Leben fast glasartig durchsichtig. Kopflappen (Schlundorgan?)

lang rüsselförmig, einziehbar. Borsten mit quer eingekerbter distaler Spitze,

an den letzten Segm. ungemein stark vergrössert, und zwar d grösser als c,

c grösser als b und b grösser als (/; Borsten an den ersten Segm. eng

gepaart, ungefähr vom 11. Segm. an weiter gepaart; Borstenlinien b und d

etwa vom 27., a und c etwa vom 110. Segm. an unregelmässig; am Hinter-

ende Borsten in quinkunx-artiger Anordnung. Nephridialporen in der Borsten-

linie c. Samentaschenporen 3 Paar, am Hinterrande des 8.-— 10. Segm. in

der Borstenlinie ab. Dissep. *^/,— ^9 ^^^ ^%i verdickt, 7io rudimentär (?).

Letzte Herzen im 12.(?) Segm. Samentaschen sackförmig. — L. 40—58,

D. 2—? mm; Segmz. 164—209.

Zentral-Amerika (La Antigua [gleich Amatitlan?] in Guatemala, Insel St. Joseph

bei Panama).

5. Gen. Opisthodrilus Rosa

1895 Opistodrilus (corr. Opisthodrilus) (Typ.: 0. borellii), Rosa in: Boll. Mus.

Torino, v. 10 nr. 204 p. 2
|
1895 0., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 t?. 45 p. 130.

Kopflappen einfach. Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart.

Männliche Poren und Pubertätswälle weit hinter der Gürtelregion; Samen-

taschenporen einzeln, vor dem Hodeo-Segm. 1 wohl entwickelter Muskel-

magen im 6. Segm.; 3 Paar Oesophagealtaschen von kompliziertem Bau,

mit vielfach geteiltem Lumen, im 7.-— 9. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm.

Nephridien mit Ausmündungs-Sphinkter. 1 Paar freie Samentrichter im
11. Segm.; 1 Paar lange Samensäcke vom Dissep. ^7i2 <iurch mehrere Segm.

nach hinten sich erstreckend; distales Ende der Samenleiter einfach, ohne

Anhangsorgane.

Terrestrisch. Nord-Argentinien und Paraguay.

1 Art.

1. O. borellii Rosa 1895 Opistodrilus b., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 10

nr. 204 p. 2
|
1895 0. h., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 «.45 p. 130 t. f. 9- -12.

Kopfläppen kurz. Borsten leicht ornamentiert; Borstendistanz bc gleich

^j.^aa, dd gleich 2fla. Geschlechtsborsten schwach gebogen, distal mit zahl-

reichen (ca. je 20) Narben in 4 Längsreihen. Nephridialporen in der Borsten-

linie cd. Gürtel ventral schwächer entwickelt, vom 14. oder 15.—24. Segm.

(= 10 bis 11). Pubertätssti-eifen vom 32.—36. Segm. zwischen den Borsten-

linien b und c, mit Vertiefung im 33., 34. und 35. Segm. Männliche Poren am
34. Segm. auf dem Pubertätssti-eifen; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf.

7,— 7» i^i dßi" Borstenlinie cd. Dissep.
'/s— 7io verdickt, ^7ii ^^^ ^Vi2
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an den Rändern verschmolzen. Samentaschen aus einer Anzahl (ca. 12)

birnförmiger, auf kurzem, gemeinsamem Distalteil stehender Teilstücke zu-

sammengesetzt. — L. 70— 75, D. 4 mm; Segmz. 210— 230.

Argentinien (Resistencia in der Provinz Chaco), Zentral-Paraguay (Luque).

6. Gen. Andiodrilus Mchlsn.

1895 Anteils (part.), Michaelsen in: Abli. Ver. Hamburg, v. 13 p. 25
|
1900

Andiodrilus (Typ.: A. schütti), Michaelsen in: Arch. Naturg., «. 66i p. 250.

Kopfläppen (Schlundorgan?) meist (stets?) rüsselförmig, samt dem
1. und 2. Segm. einziehbar. Borsten wenigstens am Vorderkörper eng

gepaart; Geschlechtsborsten distal mit tiefen, in 4 Längsreihen stehenden,

proximal bogenförmig begrenzten Narben. Männliche Poren wahrscheinlich im
Bereich des Gürtels; Samentaschenporen einzeln, 3 Paar auf Intsegmtf. %— ^o-

1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6., 3 Paar Oesophagealtaschen von

kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7.— 9. Segm.

Letzte Herzen im 12. Segm. 1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segm.,

in Testikelblasen eingeschlossen, die in 1 Paar ganz auf das 10. Segm.

beschränkte Samensäcke übergehen. Ausmündung der Samenleiter einfach,

ohne Anhangsblase. Samentaschen mit modifiziertem distalen Teil der Ampulle

(oder proximalen Teil des Ausführungsganges?).

Terrestrisch. Colombia.

5 Arten.*)

Übersicht der Arten:

{Samentaschenporen der dorsalen Medianlinie

genähert — 2.

Samentaschenporen in der Borstenlinie cd oder

noch weiter ventral — 3.

IAm
Hinterkörper Eorstendistanz ab gleich Acd . 5. A. schütti .... p. 429

Am Hinterkörper Borstendistanz ab etwas kleiner

als de ... . 4. A. major p. 429

J
Samentaschenporen in der Borstenlinie cd ... 3. A. bogotaensis . . p. 428

\ Samentaschenporen unterhalb der Borstenlinie cd— 4.

I

Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien b

und c 2. A. afanis . . . . p. 428

Samentaschenporen in der Borstenlinie ab ... 1. A. paehoensis . . p. 427

1. A. paehoensis Mchlsn. 1900 A.p., Mchaelsen in: Arch.Naturg., u66i p.251.

Bräunlich gelbgrau. Kopfläppen (Schlundorgan?) rüsselförmig; Segm.

des Vorderkörpers undeutlich zwei-ringelig. Borsten etwa am 6. Segm.

beginnend, anfangs sehr zart, nach hinten an Grösse zunehmend, am Hinter-

ende gross, ^/o mm lang und zugleich distal stark hakenförmig gebogen,

ornamentiert; Borsten am Vorderkörper sehr eng, weiter hinten weitläufiger

gepaart; Borstendistanz dd gleich ^j^u, aa gleich bc, ab sehr wenig grösser

als cd. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien c und d. Gürtel sattel-

förmig, vom 17.— 26. Segm. (:= 10); Pubertätsbänder flach, fast bohneu-

förmig breit, lateral konvex, vom ^/^IQ.—25. Segm. in der Borstenlinie ab,

lateral von undeutlichen Wällen begrenzt; 3 Paar gi'osse, wenig erhabene

*) Es ist nicht ausgeschlossen, dass auch Rhinodrilus paraguayensis (p. 432) in

diese Gattung gehört.
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Drüsenpolster innerhalb der Piibertätsstreifeu tragen die Borsten ah des 20.,

22. und 24. Segm.; diese sind zu Geschlechtsborsten umgewandelt, l^o mm
lang und 35 \x dick, wenig gebogen, am distalen Ende kaum merklich ver-

breitert, einseitig schwach ausgehöhlt und scharf zugespitzt, mit schräg-faseriger

Struktur, mit ca. 25 Narben in einer Längsreihe; Borsten oh des 7.— 9. Segm.

zu ebensolchen Geschlechtsborsten umgewandelt. Samentaschenporen in der

Borstenlinie ab. Dissep. %—% ziemlich stark, ^"j^—
^-/is stufenweise

schwächer verdickt. Distales Ende der Ampulle der Samentaschen (Aus-

führungsgang?) durch eine seichte Furche abgesetzt, mit zahh-eichen Samen-
kämmerchen in der Wandung. — L. 70— 75, D. S^o—4 mm; Segmz.
116—130.

Cok>mbia (Ost- uud Westseite der Cordillere vun Bogota bei Pacho, Fusagasugä

und La Union).

2. A. affinis ilclilsn. 1900 A.n., Michaelsen in: Arch. Natiirg.. r. 66ip. 253.

Gelblichgrau. Kopfläppen (Schlundorgau?) rüsselförmig, samt dem
1. uud 2. Segm. einziehbar. Borsten etwa am 4. Segm. beginnend, zart

ornamentiert, am Vorderkörper ziemlich gross, am Hinterkörper noch etwas

gTösser und zugleich distal stark hakenförmig gekrümmt; Borsten massig

eng gepaart; Borsteudistanz dd gleich ^4», ah gleich cd, aa sehr wenig

grösser als hc. Nephridialporen in der Borstenliuie cd. Gürtel venti'al

schwächer entwickelt, vom 17.— 26. Segm. (= 10); Pubertätswälle vom
20.— 24. Segm. lateral von der Borstenlinie h\ medial lehnen sich an

die Pubertätswälle 3 Paar grosse, aber flache Pubertätspolster, am 20., 22.

und 24. Segm. in der Borstenlinie ah, an; kleinere Pubertätspolster meist

am 18., 19, und 23. Segm. eine Spur weiter medial; Borsten ah auf

diesen Pubertätspolstern unregelmässig gestellt, meist schräg hinter einander,

zu Geschlechtsborsten umgewandelt, l^/, mm laug und 40 \x dick, am distalen

Ende schwach verbreitert und einseitig ausgekehlt, kegelförmig verjüngt und

scharf zugespitzt, mit zahlreichen feineu Eingelreihen äusserst zarter Faser-

spitzen, mit etwa 22 Narben in einer Längsreihe; Borsten ah der Samen-
taschen-Segm. zu ebensolchen Geschlechtsborsten umgewandelt, weit ausein-

ander gerückt, z. T. rückgebildet. Samentaschenporen zwischen den Borstenlinien

h und ''. Dissep. '%—% ziemlich stark, ^^'/n
— ^7i3 stufenweise schwächer

verdickt. Distales Ende der Ampulle der Sameutaschen (Ausführungsgang?)

durch eine seichte Furche abgesetzt, mit zahlreichen Samenkämmerchen in

der Wandung. — L. 100—175, D. 4—7 mm; Segmz. 135—170.

Colombia (Bogota und Fusagasugä an der Westseite der Cordillere von Bogota).

3. A. bogotaensis Mchlsn. 1900 A. h., Micliaelsen in: Arcli. Naturg., v. 66i p.254.

1. und 2. Segm. vollständig einziehbar. Borsten lateral am 6., venti-al

am 4. Segm. beginnend, gepaart, und zwar stets cd enger als aJ), am Vorder-

körper eng, nach hinten allmählich weiter, am Hintereude weitläufig, so dass

schliesslich Borstendistanz aa gleich 2 ah gleich ^cd ist; hc am Vorderkörper

gleich aa, am Hinterende etwas grösser; dd gleich '/.^v«; Borsten ornamentiert,

am Vorderkörper klein, nach hinten an Grösse zunehmend, am Hinterende

0,7 mm lang, schlank S-förmig. Nephridialporen in der Borstenlinie d.

Gürtel sattelförmig, vom 16.— 27. Segm. (= 12), am 16. imd 27. Segm.

schwächer ausgeprägt; Pubertätswälle vom 20.— 25. Segm. lateral von der

Borstenlinie 6; 6 Paar Pubertätspapillen, je 2 hinter einander liegende zu-

sammen eine medial spitz auslaufende, herzförmige Figur bildend, am
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20.—25. Segm. in der ßorstenlinie ah, lateral an die Pubertätswälle angelehnt,

manchmal nm* undeutlich ausgeprägt; Borsten a und h der Gttrtelregion und

der Samentaschen-Segm. weit auseinander gerückt, zu Geschlechtsborsten

umgewandelt, l^/„ mm lang und 50 \x dick, nur proximal etwas gebogen,

am distalen Ende schwach verbreitert, einseitig ausgekelilt, mit schräg-faseriger

Struktur, mit ca. 26 Narben in einer Längsreihe. Samentaschenporen in der

Borstenlinie ed. Dissep. *^/,— ^7i2 massig stark, ^\/jo und
^-/'is

schwächer

verdickt. Oesophagealtaschen mit kleinem, birnförmigem Anhang am oeso-

phagealen Ende. Distales Ende der Ampulle der Samentaschen (Ausführungs-

gaug?) mit faltiger Wandung, die einige, ca. 8, grosse Samenkämmerchen
enthält. — L. 125—170, D. 4—57, m^i; Segmz. 112—210.

Colombia (Bogota und Westseite der Cordillere von Bogota bei Fusagasugä,

Guaduas und Fuquene).

4. A. major Mchlsn. 1900 A. vi., JVlichaelsen in: Arch. Naturg., r. 66i p. 257.

1. und 2. Segm. einziehbar; mittlere anteclitelliale Segm. deutlich zwei-

ringelig. Borsten ventral am 6., lateral am 14. Segm. beginnend, eng gepaart

und zart, am Vorderkörper c und d kleiner und einander mehr genähert als

a und h, am Hinterkörper a und h kleiner und einander mehr genähert als

c und .c^; da etwas kleiner als \'o «, aa wenig grösser als /"'. Nephridial-

poren dicht unterhalb der Borsteuliuie c. Gürtel sattelförmig, vom 17.— 29. Segm.

(=13); Pubertätswälle vom 20.— 24. Segm. lateral von der Borsteuliuie h\

Borsten ah des 20., 22. und 24. Segm. auf grossen, kreisrunden, flachen

Papillen, die sich lateral eng au die Pubertätswälle anlehnen; etwas kleinere

Papillen am 19. und 25. Segm. ein wenig weiter medial; Borsten a

und /' des 20., 22. und 24. Segm. dicht an einander und hinter einander

gerückt, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 2 mm laug und 50 \x dick,

fast gerade, am distalen Ende schwach gebogen, verbreitert, einseitig aus-

gekehlt, scharf zugespitzt, mit schräg-faseriger Straktur. mit ca. 40 Narben

in einer Längsreihe. Samentaschenporen dicht neben der dorsalen Median-

linie. Dissep. *y,
—

^", , stark, ^'
,., und ^-/is schwächer verdickt. Oesophageal-

taschen mit kleinem, knopfförmigem Anhang am oesophagealen Ende. Distales

Ende der Ampulle der Samentaschen (AusführungsgangV) mit dickerer, faltiger

und unregelmässig ausgehöhlter Waudung. — L. 220— 240, D. 6—8 mm;
Segmz. ca. 250.

Colombia (Fusagasugä an der Westseite der Cordillere von Bogota).

-5. A. schütti (Mchlsn.) 1895 Anteils s., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,

v.l^ p. 25 t. f. 4—6
I

1895 A. s., llosa in: Meni. Acc. Torino, ser. 2 r. 45 p. 114
]
1900

Andiodrilus s., Michaelsen in: Arch. Naturg.. v.üGi p. 259.

Graugelb. 1. und 2. Segm. einziehbar. Borsten an den ersten Segm.

fehlend, ornamentiert; laterale Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart;

ventrale Borsteu anteclitellial und intraclitellial zu Geschlechtsborsten um-
gewandelt, unregelmässig gestellt (sämtlich?), postclitellial anfangs eng,

hinten weiter gepaart; am Hinterkörper Borstendistanz ab gleich 4: cd, aa

gleich br und gleich Sab und gleich 12c(/, dd gleich ^/o?«. Gürtel sattel-

förmig, vom 16. oder 17.— 25. oder 26. Segm. (= 9 bis 11), mit bogen-

förmigen, stark vorspringenden Pubertätswülsten am 18.— 24. Segm. lateral

von der Borstenlinie h. Samentaschenporeu der dorsalen Medianlinie genähert.

Geschlechtsborsten l^ mm lang und 30 |u dick, gerade, am distalen Ende
griffelförmig zugespitzt, mit schräg-faseriger, ringeliger Struktur, mit ca.

14 Narben in einer Längsreihe. Dissep. %— Vs ^^^^^' stark, ^j,— ^-/jg stufen-
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weise schwächer verdickt. Testikelblasen median verschmolzen (?). Samen-

taschen eiüfach sackförmig (noch nicht vollkommen entwickelt?). — L. 90,

D. 7 mm; Segmz. grösser als 200,

Colombia (Bucaramariga).

7. Gen. Rhinodrilus E. Perrier

1872 Rhinodrilus (Typ.: R. j^aradoxus), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris. v.S

p. 65
I

1880 Urobenus (Typ.: U. hrasiliensis), Eenham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

v. 27 p. 77, 82
1
1889 Geogenia (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 188

|

1891

Anteus (part.?), Horst in: Notes Leyden Mus., v.l3 p. 77
|

1892 A. (part.), Michaelsen

in: Arck. Naturg., ». 58i p. 214 |
1895 A. (part.), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2

V. 45 p. 90
j
1895 Tykonus (yart.) -\- Rhmodrilus {pai-i.) -\- Urobenus (part.), Beddard,

Monogr. Ölig., p. 650, 636, 661.

Kopfläppen (SchlimdorganPj meist rüsselförmig, samt dem 1. oder dem
1. und 2. Segm. einziehbar. Borsten in regelmässigen Linien, am Vorder-

körper eng gepaart. Männliche Poren im Bereich des Gürtels; Samentaschen-

poren, wenn vorhanden, einzeln, vor dem 11. Segm. 1 wohl entwickelter

Muskelmageu im 6., 3 Paar Oesophagealtascheu von kompliziertem Bau und

mit vielfach geteiltem Lumen im 7.—9. Segm. 2 Paar Hoden und Samen-

ti'ichter, meist in Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samensäcke im 11. und

12. Segm.; distales Ende der Samenleiter einfach, ohne Anhaugsorgane. Meist

Geschlechtsborsten vorhanden, die mehr oder weniger tiefe, in 4 Längsreihen

stehende, proximal bogenförmig begrenzte Narben am distalen Ende besitzen.

Terrestrisch. Warmes Süd-Amerika (von Colombia und Venezuela bis Paraguay

und Süd-Brasilien).

8 Arten und 2 unsichere Unterarten.

Übersicht der Arten:

j Gürtel über 19 Segm 1. R. horsti p. 430

\ Grürtel weit kürzer — 2.

( Gürtel ringförmig 2. R. parvus p. 431

\ Gürtel sattelförmig — 3.

(2 Paar Samentaschen 3. R. paradoxus . . . . p. 431

\ 3 oder 4 Paar Samentaschen — 4.

j Borsten am Hinterende weitläufig gestellt . . 8. R. sibateensis . . . p. 433

) Borsten in ganzer Körperlänge eng gepaart — 5.

j
Männliche Poren am 21. Segm 4. R. paraguayensis . . p. 432

5 / Männliche Poren auf Intsegmtf. '^/ao oder dicht

I dahinter — 6.

j
Geschlechtsborsten fohlen; Gürtel an 12 Segm. 5. B. brasiliensis . . . p. 482

6 ; Geschlechtsborsteu vorhanden; Gürtel höchstens

I an IOV2 Segm. — 7.

Gürtel vom 2/,l6.— 2/s24. Segm. (=8'/3) • • 7. R. brunneus .... p. 433

Gürtel vom 15. oder '/«l^-— '/«^S. Segm.

(=10 bis IOV2) 6. R. papillifer .... p. 432

1. R. horsti (Bcddard) 1891 ^nfews ^ifl'rts (err., non E. Perrier 1872!), Horst

in: Notes Leyden Mus., n 13 p. 77 t. 6
|

1892 A. horsti, Beddard in: Ann. nat. Hist.,

ser. 6 V.9 p. 117
[
1895 A. h., Rosa in: Älem. Acc. Torino, ser. 2 u 45 p. 111.

Bläulichgrün. Kopflappeu vierseitig, ohne dorsalen Fortsatz. Borsten

ornamentiert, am Vorderkörper eng gepaart; vom 14. Segm. an erweitern

sich die ventralen Paare, so dass am Gürtel Borstendistanz aa gleich 2 ab,

hc gleich 3a6, cd kleiner als oh ist; hinter dem Gürtel verengt sich ah
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wieder etwas, bleibt aber stets grösser als cd. Gesclilechtsborsten 2 mm
lang-, fast gerade, mit ca. 7 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der

ßorstenlinie d. Gürtel vom 15. oder 16.— 33. oder 34. Segm. (= 19);

Pubertätswälle vom 23.—28. Segm. Dissep. *^/,—
-^7i2 stark verdickt, das

letzte etwas schwächer. Letzte Herzen im 12. Segm. — L. 860 mm;
Segmz. 425.

Brasilien.

2. R. parvus (ßosa) 1895 Anfeus p., Rosa in: ßoU. Mus. Torino, v. 10 nr. 204

p. 2
I

1895 A. j}-, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 (,'.45 p. 104.

Kopf zygolobisch; Kopflappen klein; 1. Segm. wohl ausgebildet. Borsten

ornamentiert, eng gepaart; Borsteudistanz aa fast gleich oder grösser oder

kleiner als bc, dd gleich ^j^u. Geschlechtsborsten wenig länger oder schlanker

als die normalen und ebenso ornamentiert. Gürtel ringförmig, vom 14.

—

20. oder 21. Segm. (=7 bis 8); Pubertätsstreifen (vertieft) am 18.— 20. Segm.
oberhalb der Borsteulinie h. Männliche Poren auf lutsegmtf.

^'/is' ^^^

Papillen am Vorderende der Pubertätsstreifeu. Dissep. %— ^7i:? verdickt,

die beiden letzteren schwächer. Oesophagealtaschen fingerförmig, ventral

entspringend, dorsalwärts sich erstreckend. — L. 60, D. 3 mm.

Argentinien (Resistencia in der Provinz Chaco).

3. R. paradoxus E. Perrier 1872 R. x>-,
E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.%

p. 66 t. 1 f. 9—12
I

1889 Geogenia paradoxa, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.Si p. 190

t. 21 f. 14—16
I

1892 Anteus appuni -\- A. callichaetus, Michaelsen in: Arch. Naturg.,

v.58i p. 218, 220 t. 13 f. 7, 8
]
1895 A. a. + A. c. + A. paradoxus, Rosa in: Mera. Acc.

Torino, ser. 2 «;. 45 p. 113, 107
|
1895 A. a. -\- A. c. var. sieversi -\- A. c. var. maussi,

Miehaelsen in: Abli. Ver. Hamburg, u 13 p. 19, 23, 24 t. f. 1—3
|

1895 Tykonus a. -\-

Rhinodrilus c, Beddard, Monogr. Ölig., p. 651, 642.

Bleich hellgelb bis braun. Kopfläppen (Schlundorgan?) lang rüssel-

förmig, vollständig einziehbar. Borsten an den ersten Segm. fehlend, ornamentiert,

eng gepaart; im allgemeinen Borstendistanz aa gleich hc, dd gleich 7-2^»

am Vorderkörper aa kleiner als hc, cd viel kleiner als ah. Nephridialporen

in der Borstenlinie ed. Gürtel sattelförmig, vom ^j^lQ. oder 17.— 24. oder

25. Segm. (= 97.> bis 10). Männliche Poren am 21. Segm. in der Borsten-

linie rtA, auf gemeinsamem, quadratischem Pubertätsfelde, das mehr oder

weniger überdeckt ist von lateral daneben liegenden, über das 20.— 22. Segm.
sich erstreckenden Pubertätswällen oder von quer gestellten Wucherungen
des 20. und 22. Segm. Borsten ah der Gürtelregion häufig auf Papillen

stehend, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 1,8— 2,6 mm lang, mit regel-

mässig abwechselnd gestellten Narben, ca. 22 in jeder Läugsreihe. Samen-
taschenporeu 2 Paar, auf Intsegmtf.

'/s
^^^ %' ventral-lateral. Dissep.

%— ^7,4 schwach verdickt. Oesophagealtaschen breit birnförmig. — L. 105

—

380, D. 5—10 mm; Segmz. 105—156.

Venezuela (Caracas, Puerto Cabello).

Es lässt sich von der Hauptform eine Nebenform (vielleicht nur Altersstufe!)

unterscheiden, die durch Zwischenstufen mit jener verbunden ist; man kann daher als

2 unsichere Unterarten aufführen:

R. paradoxus (typicus) E. Perrier 1872 R. j)--, E. Perrier in: N. Arch. Mus.

Paris, r. 8 p. 66 t. 1 f. 9—12 1 1892 Anteus callichaetus, Michaelsen in: Arch. Naturg.,

i?. 58i p. 220 t. 13 f. 7, 8.

Männliche Poren lateral durch Längswülste mehr oder weniger überdeckt, die

sich über das 20.—22. Segm. erstrecken. — Kleinere Tiere.
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R. paradoxus appuni (Mclilsn.) 1892 Anteusa.. Michaelsen in: Arch. Naturg.,

i). 58i p. 218
j

1895 A. callichaefus rar. sieversi -{- A. c. var. manssi, Michaelsen in:

Abh. Ver. Hamburg, v. 13 p. 23, 24.

Männliche Poren von Yf>r und hinter ihnen liegenden Wucherungen des 20. und

22. Segtn. mehr oder weniger überdeckt. — Mittlere und grössere Tiere.

4. R. paraguayensis (Rosa) 1895 Anteus p., Rosa in: BoU. Mus. Torino, v.\Q

nr. 204 p. 1 1895 .4. p.. Rosa in: Mera. Acc. Torino, ser. 2 *>. 45 p. 101 t. f. 6, 7.

Kopfläppen (Schlundorgan?) laug, samt dem rudimentären 1. und

2. Segm. einziehbar. Borsten leicht ornamentiert, eng gepaart, besonders

eng die dorsalen; Borstendistanz aa gleich %^c, dd gleich 2aa und gleich

'/.^H. Geschlechtsborsteu, nur ah. gerade, in '7, Länge mit tiefen, konkaven

Narben, 25 in jeder Längsreihe. Gürtel sattelförmig, vom 17.— 26. Segm.

[= 10). Männliche Poren am 21. Segm. oberhalb der Borstenlinie h, in

einer Querfurche; weitere Querfurchen in gleichen Linien auf Intsegmtf. -"/oj

und '/0.2; lateral von diesen Furchen ein Läugswall, der das männliche

Pubertätsfeld quadratisch abgrenzt; Sameutaschenporen 3 oder 4 Paar, auf

Intsegmtf. %— % ^^'^^ ^/lo i^^ ^^^ Borstenlinie cd. Oesophagealtaschen

gross, birnföriiförmig. ventral entspringend, lateral am Oesophagus nach

oben sich erstreckend. Letzte Herzen im 13. Segm. Samentaschen mit

länglich ovaler Ampulle, deren distales Ende durcli eine seichte Furche

abgesetzt und mit traubigen Drüsen ausgestattet ist. — L. 330, D. 9 mm;
Segmz. ca. 200 (juv.!).

Es ist nicht ausgeschlossen, dass diese Art, deren vordere männliche Geschlechts-

organe unbekannt sind, in die Gattung Andiodrilus (p. 427) gehört.

Paraguay (San Bernardino, Villa Rica, Rio Apa).

5. R. brasiliensis (Benham) 188(i ürohenus h., Benham in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r. 27 p. 82 t. 8 f. 11—21; t. 9 f. 43
|

1895 Anfeus fc., Rosa in: Mem. Acc.

Torino, ser. 2 v. 45 p. 108.

Kopfläppen mittelgross, leicht in das 1. Segm. einspringend. Borsten

glatt, gepaart, ventral und lateral. Geschlechtsborsten fehlen. Nephridial-

poren in der Borstenlinie d. Gürtel sattelförmig, vom 14.— 25. Segm. (= 12).

Männliche Poren vorn am 20. Segm. oberhalb der Borstenlinie h\ Sameu-

taschenporen 3 Paar, am Vorderrande des 7., 8. und 9. Segm. in der Borsten-

linie cd. Mitteldarm mit 2 kleinen, schlauchförmigen, ventralen Blindsäcken

im 24.(?) Segm. Letzte Herzen im IL Segm. Samentrichter frei; Saraen-

säcke im 10.— 11. und 12. Segm. Samentaschen schlank, länglich birn-

förmig. — L. 152, D. ca. 8^., mm; Segmz. 92.

Brasilien (Pedza af;u).

6. R. papillifer (Mchlsn.) 1892 Avteusp.. Michaelsen in: Arch. Naturg.. t;. 58i

p. 214 t. 13 f. 4
!
1893 A. teres, Ude in: Z. wiss. Zool. r. 57 p. 59 t. 4 f. 6, 7

;

1895

ürobenus t. -f- U. papillifer, Beddard, Monogr. ülig., j). G62.

GelblichgTau. Kopflappen halbkreisförmig, samt dem 1. Segm. ein-

ziehbar. Borsten eng gepaart, ohne (^rnamentierung; ßorstendist;inz aa gleich

bc, dd grösser als ^/g?'. Geschlechtsborsten, nur ab, 0.65 mm lang, S-lormig

gebogen, mit 8— lÖ Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der

Borstenlinie cd. Gürtel sattelförmig, vom 15. oder ^,.,15.— 7-225. Segm.

(= 10 bis 107._>)- Pubertätsstreifen oberhalb der Borstenlinie A, am 19.

—

^/y23. oder 7-2 ^4. Segm. Männliche l*oren auf Intsegmtf. '%,, in den

Pubertätsstreifen; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. *'/,—
^Iq

in der

Borstenlinie cd. Dissep. sämtlich zart. Oesophagealtaschen birnförmig. Letzte
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Herzen im 11. Segm. Saraensäcke im 11. und 12.— 14. Segm. — L. 60—122,

D. 4—6 mm; Segmz. 100—130.

ßio Grande do Sul (Porto A legre, Taquara di Mundo niievo), Paraguay (_San

Bernardino).

7. R. brunneus (Mi-lilsn.) 1892 Anteuft b., Michaelsen in: Arch. Naturg., u57i

p. 217 t. 13 f. "), H ! 1895 A.b., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 ti. 45 p. IIB
|

1895

Rhinodrilus b., Beddard, Monogr. Ölig., p. 641.

Dorsal dunkelbraun. Kopflappen (Sclilundorgan?) rüsselförmig, ein-

ziehbar. Borsten olme Ornamentierung, gepaart. Geschlechtsborsten in

zweierlei Form: in ah ca. 1 mm lang, schlank S-förmig gebogen, mit ca.

22 scharfrandigen Narben in jeder der 4 Längsreihen; in cd ca. 0,68 mm
lang, wie die normalen Borsten gestaltet, mit ca. 5 schwach ausgeprägten

Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. an den

ersten Segm. etwas höher als an den folgenden. Gürtel sattelförmig, vom
2/.,16.—%24. Segm. (=8V,); ventraler Teil des 18. oder 19.-22. oder

23. Segm. modifiziert, drüsig, mit medianen, quer-elliptischen, dunkleren

Feldchen, die mittleren gesondert, die vordersten, sowie die hintersten, durch

mediane Brücken mit einander verbunden. Männliche Poren auf Intsegmtf. ^"%,|,

dicht oberhalb der Borsteulinie h\ Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf.

**/?—% i^ f^*"'^* Borstenlinie cd. Dissep. % und einige folgende dorsal nach

hinten verschoben. Oesophagealtaschen birnförmig. Samentaschen breit sack-

förmig. — L. max. 125, D. max. 8 mm; Segmz. 103.

Venezuela (Vorberge von Galijian bei Caracas).

8. R. sibateensis (JLcblsn.) 1900 Anteits s.. Jlichaelsen in: Arch. Naturg.,

V. 66 1 p. 247.

Hellgrau mit etwas helleren Borstenzonen. Kopf bis zum 2. Segm.

einziehbar. Borsten am 3. Segm. beginnend, ziemlich unregelmässig

ornamentiert, am Vorderkörper sehr zart, nach hinten au Grösse zunehmend,

am Hinterkörper sehr gross, ca. 0,8 mm lang und 80 |u dick, fast gerade,

distal scharf zugespitzt; Borsten am Vorderkörper ungemein eng gepaart,

lateral und ventral gestellt; Borsteudistanz oO etwa vom 11. Segm. an sehr

schnell erweitert, cd nur sehr schwach erweitert, so dass am Mittelkörper

(am 35. Segm.): aa gleich bc gleich V,'«, dd gleich */g?^ ab gleich ^j.^bc,

cd gleich \\.2bc ist; am Hiuterkörper ab noch stärker und zugleich cd sehr

stark erweitert, so dass hier: aa gleich ab. ab etwas kleiner als bc, bc gleich

cd, cd etwas grösser als dd und dd gleich oder kleiner als aa ist. Nephridial-

poren dicht oberhalb der Borstenlinie c Gürtel sattelförmig, vom 15.— 25. Segm.

{= 1 !)(?); Pubertätswälle vom 20.— 23. Segm.; Borsten a und b des 13. Segm.,

Borsten b des 19, Segm. und Borsten a oder b des 24. Segm. auf grossen

Drüsenpolstern, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ca. 1 mm lang und
45 |u dick, leicht S-förmig gebogen, am distalen Ende mit tiefen, etwa zu

5 in 4 nicht ganz regelmässigen Längsreihen angeordneten Narben verziert.

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— % ^^ ^^^' Borstenlinie cd.

Dissep. ^/*—
^7i2 stark, '-/is und ^7,^ stufenweise viel schwächer verdickt.

Oesophagealtaschen S-förmig ge])ogen, ventral entspringend, schräg nach

hinten und oben ragend. Letzte Herzen im 11. Segm. Samensäcke zungen-

förmig, unregelmässig zusammengefaltet, vielfach eingeschnitten. Samen-
taschen schlank birnförmig. — L. 105, D. 5— 6 mm; Segmz. ca. 150.

Colombia (Sibate an der Westseite der Cordillere von Bogota bei Fusagasugä).

Das Tierreicli. 10. Lief. : W. Michae.lseii, Oligocliaeta. 28
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8. Gen. Thamnodrilus Beddard

186] Sypogaeon (part.), Schmarda, Neue wirbell. Th., v. In p. 12
|
?1872 Anteus

(Typ.: A. gigus), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 49 |
?1889 Antaeus (part.),

L. Vaillant, BQst. nat. Annel., w. 3i p. 183
|
1892 Anteus (part.), Beddard in: Ann. nat.

Hist., ser. 6 u9 p. 114
j

1895 A. (part.), Rosa in: 3Iem. Acc. Torino, ser. 2 vAb p. 90

I

1887 Rhinodrilus (part.), Horst in: Notes Leyden Mus., «.9 p. 101
|
1887 Thamno-

drilus (Typ.: T. guUehni), Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 154
|
1891 Subgen. T.,

Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p. 269.

Kopflappen (Schlundorgan?) meist rüsselförmig, samt dem 1. oder dem
1. und 2. Segm. einziehbar. Borsten in regelmässigen Linien, am Vorder-

körper eng gepaart. Häufig gewisse Borsten am Vorderkörper zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, am distalen Ende mit 4 Längsreihen mehr oder weniger

tiefer, proximal bogenförmig umrandeter Narben. Männliche Poren im Bereich

des Gürtels; Samentascheuporen, wenn vorhanden, einzeln, vor dem 11. Segm.
1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6., 6—8 Paar Oesophagealtaschen von
kompliziertem Bau und mit vielfach geteiltem Lumen im 7., und den nach-

folgenden Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in Testikelblasen ein-

geschlossen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm.; distales Ende der

Samenleiter einfach, ohne Anhangsorgane.

Terrestrisch. Colombia, Ecuador, Guayana und Paraguay.

15 sichere und 2 unsichere Arten.

Übersicht der Arten:

j 13. Segm. vom Gürtel eingenommen .... T. gigas p. 441

I 13. Segm. gürtelfrei — 2.

Geschlechtsborsten mit einseitiger Auskehlung

am distalen Ende T. distinctus . . . . p. 441

Geschlechtsborsten ohne Auskehlung am
distalen Ende — 3.

6 Paar Oesophagealtaschen — 4.

oder 8 Paar Oesophagealtaschen — 5.

J
1 Paar Samentaschen 1 . T. gulielrai p. 435

\ 3 Paar Samentaschen 2. T. tenkatei p. 435

j Hinterstes Paar Oesophagealtaschen im 13. Segm.— 6.

) Hinterstes Paar Oesophagealtaschen im 14. Segm.— 9.

J
Samentaschen fehlen 6. T. heterostichon . . p. 437

I
Samentaschen vorhanden — 7.

[ 4 Paar Samentaschen vorhanden — 8.

\ 2 (3?j Paar Samentaschen vorhanden .... 5. T. jordani p. 436

. Gürtel vom 14.-25. Segm. (=12); Pubertäts-

)
wälle vom 20.—25. Segm 4. T. eeuadoriensis . . p. 436

I

Gürtel vom 15.— 24. Segm. (=10); Pubertäts-

^ wälle vom 20.—27. Segm 3. T. savanicola . . . p. 435

Borsten auch am Hinterende gepaart, ab deutlich

kleiner als dd — 10.

1 Borsten des Hinterendes weitläufig gestellt,

' ab ungefähr gleich dd 7. T. aberratus . . . . p. 437

/ Borsten tles Hinterendes stark vergrössert,

^^j )
distal stark hakenförmig gebogen —-11. *

(Borsten des Hinterendes nicht stark ver-

grössert, nur leicht gebogen — 13.

Borsten a und b des 15.—23. Segm. paarweise

auf grossen, quer-ovalen, oder einzeln auf

kleineren kreisrunden, stark erhabenen

11 Papillen 8. T. pixrnio p. 438

{'
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13

14

15

16
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Borsten a und b des 22. und 23. Segm. nicht

auf Papillen, die des 21. und einiger vor-

hergehender manchmal auf schwach aus-

geprägten Papillen — 12.

J
Borstendistanz cd kleiner als «& 10. T. octoeystis . . . . p. 439

\ Borstendistanz cd gleich ab 9. T. hamifer p. 438

)
Borstendistanz aa gleich bc — 14.

\
Borstendistanz aa grösser oder kleiner als bc— 16.

f
Letzte Herzen im 12. Segm 11. T. eolurabianus . . p. 439

I
Letzte Herzen im 11. Segm. — 15.

f Pubertätswälle vom 20.—25. Segm 12. T. iserni p. 440

(
Pubertätswälle vom 20.—26. Segm 13. T. crassus p. 440

J
Borstendistanz aa kleiner als 6c 15. T. potai'ensis . . . p. 441

\
Borstendistanz aa grösser als 6c 14. T. monticola . . . . p. 440

1. T. gulielmi Beddard 1887 T. g., Beddard in: P. zool. Soc. London, p. 154

f. 1—6
I

1890 Bhhiodrilus g., Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. u 31 p. 254 |
1891

B.. (Thanmodrilua) g., Beddard in: P. phys. Soc. Edinb., f. 10 p. 269 |
1895 Anteus g.,

Kosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 u45 p. 112.

Dorsal purpurn. Kopflappeu einziehbar. Borsten ornamentiert, eng-

gepaart; Borstendistauz aa gleich 75 ^f, dd wenig kleiner als ^j^u. Geschlechts-

borsten, ah sowie cd, gerade, mit ca. 6 scharfrandigeu Narben in jeder

Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelförmig,

vom 15.— 27. Segm. (=13); Pubertätsstreifen vom 21,— 26. Segm. lateral

von der Borsteulinie h. Männliche Poren auf Intsegmtf. '%o"' Samen-
taschenporeu 1 Paar, auf Intsegmtf. *^/, oder

"/s (?) i^ ^^^ Borstenlinie cd.

6 Paar Oesophagealtaschen im 7.—12. Segm.; Oesophagealtaschen nieren-

förmig, mit einem in der Mitte ihrer Konkavseite sitzenden kurzen Stiel.

Letzte Herzen im 12. Segm. Samentaschen dick birnförmig bis kugelig.

— L. max. 150, D. max. 9^2 ™™.

Britisch-Guayana.

2. T. tenkatei (Horst) 1887 Rhinodrilus t.. Horst in: Notes Leyden Mus., v.9

p. 101 t. 1 f. 4—8 i 1895 Anteus t., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45 p. 110.

Eotbrauu, am 12. (oder 11.) — 15, (oder 16.) Segm. olivgrün. Kopf-

lappen (Schlundorgan?) rüsselförmig, einziehbar. Borsten ornamentiert, eng

gepaart; Borstendistanz aa etwas gTösser als bc. Borsten ab des 26. Segm.
auf Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt, 0,9 mm lang, S-förmig

gebogen, mit ca. 5 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen im
allgemeinen in der Borsteulinie cd, die der ersten Paare etwas höher als

die folgenden. Gürtel vom 20. oder 21.—26. oder 27. Segm. (= 7);

Pubertätswälle jederseits am 20. oder 21.—26. oder 27. Segm. zwischen

den Borstenlinieu b und c. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^,—^^
in der Borstenlinie cd. Oesophagealtaschen 6 Paar, im 7.— 12. Segm., die

des ersten Paares in einen oberen und unteren Teil gesondert. Letzte

Herzen im 11. Segm. Sameutaschen lang und schlank birnförmig. —
L. 115 mm; Segmz. 160.

Holländisch-Guayana.

3. T. savanieola (Mchlsn.) 1900 Anteus s., ]\Iichaelsen in: Arch. Naturg., f. 661

p. 244.

Grünlich grau])raun mit helleren Intsegmtf. Kopfläppen (Schlundorgan?)

rüsselförmig, einziehbar. Borsten am 3. Segm. beginnend, ornamentiert, am
28*
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Yorderkörper massig weit, weiter hinten eng gepaart; Borstendistanz aa

gleich hc, dd gleich ^2""' Borsten a und h am Vorderkörper etwas grösser

als c und d. Deutlich modifizierte Geschlechtsborsten fehlen; doch sind die

Borsten a und h der Gürtelregiou etwas stärker vergrössert und etwas

schärfer ornamentiert als die übrigen. Nephridialporeu in der Borstenlinie d.

Gürtel vom 15.—24. Segm. (= 10), ringförmig, aber venti'nl schwächer ent-

wickelt und am 15.— 19. Segm. je eine quer-ovale, ventral-mediane Lücke
aufweisend; Pubertätswälle am 20.— 27. Segm. lateral von der Borstenlinie h.

Männliche Poren auf den Pubertätswällen auf Intsegmtf. ^^1^^ ; Samentascheu-

poren 4 Paar, auf Intsegmtf. %—% i^ ^^t Borstenlinie cd. Dissep. *^/,
—

^-/is

ungemein zart (z. T. rudimentär?), ^"j^^— '"/i?
vielleicht ein wenig stärker als

die folgenden sehr zarten. 7 Paar Oesophagealtaschen im 7.— 1.3. Segm., ventral

entspringend, fingerförmig, mit etwas abgeschnürtem oberen Ende. Testikel-

blasen einer Seite fest aneinandergelegt, von denen der anderen Seite gesondert;

Sameusäcke lang zungenförmig, die vorderen weit nach vorn ragend, die

hinteren ganz im 11. Segm.(?). Samentaschen dick birnförmig, mit kurzem,

sehr engem Ausführuugsgang. — L. 102— 114, D. 5 mm; Segmz. 105— 135.

Colombia (Ost- und Westseite der Cordillere von Bogota bei Fuquene, Guaduas,

Bogota und La Union).

4. T. ecuadoriensis (Benham) 1892 RJnnodrilus e., Benliam in: Ann. nat.

Hist., ser. 6 v. 9 p. 238 t. 10
|
1895 Anteus e., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2

V.45 p. 109.

Schmutzig olivgrün. Kopflappen (Schlundorgan?) lang, einziehbar.

Borsten, am 1. und 2. Segm. fehlend, ornamentiert, eng gepaart, ventral

und lateral; Borstendistanz bc gleich 1^1.̂ aa. Geschlechtsborsteu fehlen.

Nephridialporeu in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelförmig, vom 14.— 25. Segm.

(=12); Pubertätswälle am 20.— 25. Segm. dicht lateral von der Borsten-

linie b. Männliche Poren auf Intsegmtf ^'V.,^, in der Borsteulinie b; Samen-
taschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. ^/^

—
"/s

i^^ ^^^' Borstenlinie cd. Kein
Dissep. verdickt. 7 Paar verschieden grosse, nierenförmige(?) Oesophageal-

taschen im 7.— 13. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Testikelblasen

unpaarig; Sameusäcke im 6.— 11. und 12.— 17. Segm. Samentaschen kugelig.

— L. 75 mm; Segmz. grösser als 100.

Ecuador (Oayambe).

5. T. jordani (Rosa) 1895 Anteus j., Rosa in: Boll. Mus. Torino, ».10 nr. 204

p. 1
I

1895 A. j., A. violaceus (laps.), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.45 j). 100,

120 t. f. 8.

Kopflappen mittelgross, samt dem rudimentären L Segm. einziehbar.

Borsten nicht ornamentiert, gepaart; am Vorderkörper Borstendistanz aa

grösser als bc, postelitellial wird aa gleich bc; dd gleich '/.>"• Geschlechts-

borsten wenig grösser als die normalen, S-förmig gebogen, mit spärlicher

Ornamentieruug, mit ca. 9 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporeu in

der Borstenlinie cd. Gürtel vom 14. oder 15.— 24. oder 25. Segm. (= 10

bis 12); Pubertätsstreifen oberhalb der Borstenlinie b am 20.— 22. Segm.
Männliche Poren auf Intsegmtf -'y.,^ auf den Pubertätsstreifen; Samentaschen-

poreu (3?) 2 Paar, auf Intsegmtf. (%?), Vs ^^^ ^19 i^ ^^^' Borstenlinie cd.

Dissep. sämtlich zart. 7 Paar Oesophagealtaschen im 7.— 13. Segm., ventral

entspringend und nach oben sich erstreckend, fingerförmig, mit etwas modi-
fiziertem oberen Teil. Letzte Herzen im 11. Scriu. Samensäcke im IL und
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12. Segm. Sciiu entaschen kugelig. — L. 60—75, B. 4—5 mm; Segmz.

95—108.

Paraguay (San Eernardiuo).

6. T. heterostichon (Sclimarda) 1861 Hypogaeon h., Selimarda, Neue wirbell.

Th., 11. In p. 12 textf. t. 18 f. 158
|
1892 Anteus h., Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6

V.9 p. 114 t. 7 f. 1, 7
j
1895 A. h., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 t\ 45 p. 113.

Gelblicliweiss. Borsten ornamentiert, am Vorderkörper eng gepaart,

am Hiuterkörper weitläufig gestellt, nach Abbildung (Beddard 1. c. t. 7 f. 1)

Borstendistanz ab gleich cd und etwas grösser als l>c. Geschlechtsborsten

doppelt so lang wie die normalen, schwach gebogen, mit ca. 4 Narben in

jeder Läugsreihe. Nephridialporeu in der Borsteulinie d. Gürtel vom 15.

—

23. Segm. (= 9). Dissep. %— ®/io verdickt. Oesophagealtaschen kegel-

förmig, angeblich 2 Paar im 12. und 13. Segm., wahrscheinlich 7 Paar im

7.— 13. Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen fehlen.

— L. ca. 250, D. 12 mm.

Ecuador (Ouenca, Quito).

7. T. aberratus (Mclilsn.) 1900 Anteils a., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

V. 66 1 p. 263.

Gelblichbraun. Kopflappen (?) kurz, abgerundet, hinten durch eine gerade

Furche begrenzt. Borsten lateral etwa am 14., ventral am 5. oder 6. Segm.

beginnend, abgesehen von den geschlechtlich modifizierten am Vorderkörper

zart und sehr eng gepaart, besonders die lateralen; dicht hinter dem Gürtel

Borstendistanz aa gleich bc, ab etwas grösser als cd, dd etwas kleiner als

Va?«; nach hinten rücken die Borstenlinien b und d allmählich dorsalwärts

und zeigen zugleich viele Unregelmässigkeiten, stellenweise einen zickzack-

artigen und wellenförmigen Verlauf; am Hinterkörper durchschnittlich aa

sehr wenig gTösser als bc, bc etwas grösser als ab, ab etwas grösser als cd,

dd ungefähr gleich ab; Borsten des Hinterkörpers vergrössert, 0,7 mm lang

und ca. 45 ix dick, fast gerade, distal sehr schwach gebogen, scharf zugespitzt,

ornamentiert. Nephridialporeu in der Borstenlinie c. Gürtel sattelförmig,

vom 14.— 28. Segm. (= 15), am 28. Segm. weniger scharf ausgeprägt;

Pubertätswälle, von den Intsegmtf durchschnitten, am 21.— 26. Segm., der

Hauptsache nach oberhalb der Borstenlinie b, vorn breit, die Borsten a

und b in sich fassend, hinten, besonders am 26. Segm., schmäler, zuerst die

Borsten a, schliesslich auch b freilassend. Venti-ale Borsteupaare des 5. oder

6.-20. Segm. auf Papillen, die anfangs schwach erhaben, weiter hinten,

etwa am 17.-20. Segm., stark erhaben sind; diese Borsten zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, etwas aus einander gerückt, 2,8 mm lang und 45 ^

dick, fast gerade, distal scharf zugespitzt, mit ca. 18 abwechselnd gestellten

Narben in jeder Längsreihe. Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf %—

%

etwa in der Borstenlinie cd. Dissep. 77
—

^"/n stark verdickt. 8 Paar dick

fächerförmige, durch mehrere tiefe Einschnitte zerschlitzte Oesophagealtaschen

im 7.-14. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Samensäcke mehrfach ein-

geschnitten und gelappt, im 11. und 12. Segm., besonders gTOSs die des

12. Segm. Samentaschen schlauchförmig, sehr lang (bis 30 mm) und schlank,

im distalen Drittel sehr dünn fadenförmig, proximal erweitert, unregel-

mässig geschlängelt oder zusammengelegt. — L. 240, D. 6— 7 mm; Segmz.

ca. 290.

Heimat unbekannt.
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8. T. pui'nio (Mchlsn.) 1900 Anteusp., Micliaelsen in : Ai-ch. Naturg.. r. 66i p.238.

Grau. Kopf bis zum 2. Segm. einziehbar. Segm. zwei- oder drei-

ringelig. Borsten ornamentiert, etwa am 8. Segm. beginnend, gepaart, und
zwar am Hinterkörper weitläufig, vorn enger, besonders eng die lateralen

cd am 8.— 12. Segm., weniger eng die ventralen ab; im allgemeinen Borsten-

distanz aa gleich bc, dd gleich ^/o «; vorn, etwa am 8.— 12. Segm., Borsten cd etwas

venti'alwärts gerückt; Borsten cd aili 8.— 12. Segm. ungemein zart; Borsten

des Hinterkörpers sehr vergrössert, ca. 0,6 mm lang, distal stark gebogen,

fast angelhakenförmig, an der Konvexseite der stärksten Krümmung abgeschliffen,

mit rauher oder zerfiiserter, häufig mit schlanken Spitzchen (Faserenden)

besetzter Abschleifungsfläche. Borsten a und b des 15.— 23. Segm. zu

Geschlechtsborsten umgewandelt, weit aus einander gerückt, etwa 1,2 mm
lang und 50 |li dick, wenig gebogen, distal schlank und scharf zugespitzt,

mit ca. 7 ziemlich schmalen, regelmässig abwechselnd gestellten Narben in

jeder Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie (/, anteclitellial etwas

höher. Gürtel sattelförmig, vom 15.—24. Segm. (= 10); Pubertätswälle

vom 20.— 24. Segm. lateral an der BorstenKnie b. Borsten a und J> des

15.— 23. Segm. auf je einem grossen, quer-ovalen Polster oder einzeln auf

kleineren, kreisförmigen ZwilHugspolstern stehend. Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf. ®/,
—

^/^ etwa in der Linie der Nephridialporen. Dissep.

^/,
—

^/% sehr stark, ^^n— ^^/i3 stufenweise schwächer verdickt. 8 Paar

Oesophagealtaschen im 7.— 14. Segm., breit sackförmig, mit kleinem, dick

birnförmigem Anhange nahe dem oesophagealen Ende. Letzte Herzen im
11. Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm., massig, glatt. Samen-
taschen sehr lang und schlank, einfach keulenförmig. — L. 110—200,

D. 6— 7 mm; Segmz. 196—244.

Colombia (Purnio bei Honda).

9. T. hamifer (Mchlsn.) 1900 Anteus h., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

V. 66 1 p. 242.

Graugelb. 1. Segm. und Kopflappen teilweise einziehbar (?). Borsten

venti'al etwa am 9., lateral etwa am 15. Segm. beginnend, ornamentiert,

massig eng gepaart; Borstendistanz ab gleich cd gleich ^.^««; aa etwas

grösser als bc, am Vorderkörper dd gleich ^/o?«, am Hinterkörper dd etwas

grösser als ^/gw; Borsten am Vorderkörper sehr zart, nach hinten stark an

Grösse zunehmend, am Hinterkörper sehr gross, 0,8 mm lang und 50 |u dick,

mit angelhakenförmigem distalen Ende; Ornamentierung an diesen grossen

Borsten etwas modifiziert, nur an der Konkavseite ausgeprägt. Borsten a

und b der Gürtelregion zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ca. 1,6 mm
lang und 50 |u dick, wenig gebogen, distal scharf zugespitzt, mit etwa
10— 12 abwechselnd gestellten, tiefen Narben in jeder Längsreihe; Borsten c

und d der Gürteh'egion ebenfalls umgewandelt, aber weniger stark, etwa

0,8 mm lang und 50 |a dick. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel

sattelförmig, vom 15.— 28. Segm. (= 14), aber am 15. und 28. Segm. schwächer

entwickelt; Pubertätswälle vom Vs^l-— 26. Segm., lateral von der Borsten-

linie b. Männliche Poren auf den Pubertätswällen auf Intsegmtf. ^\22(f')>

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf '''/,— ^^ etwa in der Borstenliuie cd.

Dissep. 7?
—

"/i2 ^'iemlitih stark, ^^/^g und ^-^j^^ schwächer verdickt. 8 Paar

Oesophagealtaschen im 7.— 14. Segm., ventral entspringend, fingerförmig,

mit etwas abgeschnürtem oberen Ende. Letzte Herzen im 11. Segm.

Samensäcke dick scheibenförmig, am Kande gefurcht, im 11. und 12. Segm.
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Samentaschen schlank keulenförmig. — L. 135— 180, D. 7—8 mm;
Segmz. 155—280.

Colombia (Purnio und Consuelo bei Honda).

10. T. oetoeystis (3Iclilsn.) 1900 Anteus o., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

V. 66 1 p. 265.

Gelbbraun mit violetter Pigmentierung an einigen Segm. des Vorder-

körpers. 1. und 2. Segm. einziehbar. Segm. des Mittelkörpers zwei-ringelig.

Borsten ventral am 3,, lateral am 4. Segm. beginnend, eng gepaart, und
zwar lateral stets etwas enger als ventral und am Vorderkörper euger als

am Hinterkörper; Borstendistanz (;/' etwas grösser als cd, dd annähernd gleich

^/gM, aa ein wenig gi'össer als hc\ Borsten scharf ornamentiert, am Vorder-

körper, besonders lateral, etwas kleiner als am Hinterkörper, wo sie 0,7 mm
lang und 40 \x dick und distal stark hakenförmig gebogen sind. Nephridial-

poren in oder sehr dicht unterhalb der Borstenlinie d. Gürtel undeutlich

sattelförmig, ventral mindestens schwächer entwickelt, vom 14.— 27. Segm.
{= 14), am 27. Segm. schwächer ausgeprägt; breite Pubertätswälle schwach
ausgeprägt, kaum erhaben, fast nur an der Färbung erkennbar, vom 21.—26.

oder 27. Segm. oberhalb der Borstenlinie h. Borsten ah des 17. oder 18.—
21. Segm. und einiger vorhergehender auf undeutlich begrenzten, häufig nur

schwach ausgeprägten, breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten umgewandelt,
fast gerade, im Maximum etwa 1,2 mm lang und 40 \x dick, mit etwa

10 Narben in jeder Längsreihe. Samentaschenporen 3 Paar, auf Int-

segmtf. 7?— ^9 i^ *^6r Borstenlinie cd. Dissep. 7?
—

^7ii verdickt. 8 Paar
ventral entspringende, lateral vom Oesophagus nach oben ragende, kurz und
dick zungenförmige, ventral verengte, dorsal gerade abgestutzte Oesophageal-

taschen im 7.— 14. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. Testikelblasen

scheibenförmig, vollständig gesondert; Samensäcke im 11. und 12. Segm.,

die hinteren länger als die vorderen. Samentaschen mit schlank birnförmiger

AmpuUe und ungefähr ebenso langem, dünn schlauchförmigen Ausführungs-

gang. — L. 120—130, D. 6—7 mm; Segmz. 105—160.
Heinaat unbekannt.

11. T. eolumbianus (Mchlsn.) 1900 Anteus c, Michaelsen in: Zool. Anz.,

V. 23 p. 53.

Dorsal gi'auviolett. Kopfläppen massig gi'oss, 1. und 2. Segm. sehr

kurz. Borsten gleichmässig eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc, dd
gleich ^jou; Borsten lateral hinter dem Gürtel, ventral etwa am 7. Segm.
beginnend, ornamentiert; venti'ale Borsten der Gürtelregion zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, 4 mm lang, 70 |li dick, gerade, mit abwechselnd

gestellten, tiefen Narben. Nephridialporen dicht oberhalb der Borstenlinie d.

Gürtel sattelförmig, vom 15.— 27. Segm. (=13); Pubertätswälle oberhalb

der Borstenlinie b, vom 20.— 26. Segm. Männliche Poren auf lutsegmtf.

^^21 f^uf den Pubertätswällen (?) ; Samentaschenporeu 3 Paar, lateral auf

Intsegmtf. %

—

^lo- ^ P^^i' zungenförmige Oesophagealtaschen, von der

Ventralseite nach oben ragend, im 7.— 14. Segm.; oberes Ende derselben

abgeschnürt, modifiziert. Letzte Herzen im 12. Segm. Testikelblasen

von peritonealen Membranen gebildet, die sich zwischen Dissep. ^i,, und

^7ii. bezw. ^"/jj und ^7i2 ausspannen; massige Samensäcke im 11. und
12. Segm., die ersteren innerhalb der Testikelblasen des 11. Segm. Samen-
taschen einfach sackförmig. — L. 340—430 mm (Angabe: 220 mm,
Mchaelsen I.e. p. 53, iiTtümlich), D. 20—22 mm; Segmz. 157—226.

Colombia (Westabhang der Cordillere von Bogota zwischen Villeta und Facatativa).
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12. T. iserni (Rosa) 1895 Anteus i., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45

p. 94 t. f. 4, 5.

1. Segm. einziehbar, mit dem 2. versehmülzen; Kopfläppen breit,

lateral in den Vorderraud des 1. Segm. übergehend. Borsten am 7. Segm.

beginnend, lateral erst postclitellial deutlich erkennbar (weiter vorn ungemein

zart?), im allgemeinen klein, eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc;

Geschlechtsborsten, nur ah, 27.2 mm lang, gerade, mit 12— 14 Narben in

jeder Längsreihe. Nephridialporen etwas oberhalb der Borstenlinie </. Gürtel

sattelförmig, vom 15.—27. Segm. (=. 13); Pubertätsstreifen am 20.— 25. Segm.

lateral von der Borstenlinie b. Männliche Poren auf Intsegmtf. -7.22 ^^f

den Pubertätsstreifen. Dissep. %—^7n verdickt, das letzte schwächer.

8 Paar fingerförmige Oesophagealtaschen im 7.— 14. Segm. Testikelblasen

vollständig gesondert; Samensäcke massig, etwas abgeplattet nierenförmig,

im 11. und 12. Segm. — L. 350, D. 10 mm; Segmz. 255.

Ecuador (Rio Napo.)

13. T. crassus (Ro.sa) 1895 Anteus c, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 r. 45

p. 90 t. f. 1—3.

1. und 2. Segm. wenigstens ventral einziehbar, dorsal (manchmal?)

einen Pseudo-Kopflappeu bildend. Borsten ventral am 5., lateral am
28. Segm. beginnend, stark, schwach ornamentiert, eng gepaart; Borsten-

distanz üb gleich cd, aa gleich ^2^*; Borsten ab der Gürtelregion zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, 5 mm lang, gerade, mit lanzettartiger distaler Spitze,

mit ca. 15 Narben in jeder Längsreihe. Nephridialporen in der Borsten-

linie d. Gürtel sattelförmig, vom 14. oder 15.— 26. oder 27. Segm. (= 12

bis 14); Pubertätsstreifen am 20.— 26. Segm. lateral von der Borstenlinie h.

Männliche Poren auf Intsegmtf. ^"/s^ auf den Pubertätsstreifen; Samen-

tascheuporen in 5 Paar Gruppen von je 2—6, auf Intsegmtf ^o—%o i^

der Borstenlinie cd. Dissep. %— ^7i2 verdickt, das letzte schwächer. 8 Paar

lang zungenförmige Oesophagealtaschen im 7.— 14. Segm. Letzte Herzen

im 11. Segm. Samensäcke klein, massig, im 11. und 12. Segm. Samen-

taschen (nicht gesehen!) nach Massgabe der Samentaschenporen (Drüsenporen?)

in Gruppen von 2—6, wahrscheinlich in der Leibeswand verborgen. —
L. 630, D. 22—27 mm; Segmz. 135.

Ecuador (Coca).

14. T. monticola (Mchlsn.) 1900 Anteus m., Micliaelsen in: Arch. Naturg.,

v. 661 p. 240.

Grau mit bräunlichgelbem Schimmer. Kopf bis zum 2. Segm. ein-

ziehbar. Segm. des Vorderkörpers undeutlich geringelt; Segm. des Mittel-

körpers zwei-ringelig. Borsten etwa am 8. Segm. beginnend, ornamentiert,

eng gepaart, besonders eng die lateralen Borsten des Vorderkörpers (hier

Borstendistanz ab grösser als cd)\ am Vorderkörper Borstendistanz aa gleich

%/><;, dd gleich %«; nach hinten hc vergrössert, so dass am Hinterkörper

aa gleich ^jr^bc, dd gleich -j^u ist; Borsten am Vorderkörper im allgemeinen

etwas grösser als am Hiuterkörper; Borsten a und b vom 8.— 14. Segm.

stufenweise stärker vergrössert und dementsprechend auseinander gerückt,

am 15.— 24. Segm. zu Geschlechtsborsten umgewandelt, ca. 1,2 mm lang

und 50 |Li dick, schlank S-förmig, distal scharf zugespitzt, mit ca. 7 tiefen,

proximal fast gerade gerandeten, regelmässig abwechselnd gestellten Narben

in jeder Längsreihe. Nephridialporen im allgemeinen in der Borstenlinie </,

am Vorderkörper bis zum 11. Segm. etwas höher. Gürtel sattelförmig,
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vom 15.— ^,'o24.^ Segm. (= 972); Pubertätswälle vom 19.— 24. Segm.
lateral von der Borstenliuie h. Sameutaschenporeu 3 Paar, auf Intsegmtf.

%— ^/g ungefähr iu der Borstenlinie cd. Dissep. **/,— ^lo zienalicli stark,

^7ii schwach verdickt. 8 Paar Oesophagealtascheu im 7.— 14. Segm.,

ventral entspringend, seitlich vom Oesophagus nach oben ragend, zungen-

förmig, mit abgeschnürtem oberen Ende. Letzte Herzen im 11. Segm.
Testikelblasen vollständig von einander gesondert, klein; Samensäcke glatt,

im 11. und 12. Segm, Samentaschen lang und schlank, schlauchförmig,

proximal etwas erweitert, durch zahlreiche leistenförmig in das Lumen ein-

springende Verdickungen der Wandung wie geringelt. — L. 170, D.8— 11 mm;
Segmz. ca. 250.

Colombia fFiisagasngä in der Cordillere von Bogota).

15. T. potarensis (Kosa) 1898 Anteus p., ßosa in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v.2

p. 277 t. 9 f. 1—3.

Braun. Köpflappen klein, wenigstens teilweise einziehbar. Borsten

ventral am 3., lateral am 4. oder 5. Segm. beginnend, oruameutiert, gepaart,

und zwar am Vorderkörper lateral enger als ventral, am Hinterkörper lateral

weiter als ventral; Borstendistanz aa kleiner als bc, cd vorn kleiner, hinten

grösser als ah; clitelliale Geschlechtsborsten 2 mm lang, schwach gebogen,

mit ca. 6 seichten Narben in jeder Läugsreihe. Nephridialporen am Mittel-

körper in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelförmig, vom 17. (ca.)— 27. Segm.

(= ca. 11); Pubertätswälle vom 21.— 27. Segm., dicht lateral von der

Borsteulinie h. Männliche Poren auf Intsegmtf. -7.22 'T-uf den Pubertäts-

wällen; Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf. %— ^9 i^i der Borstenlinie cd.

Dissep. ^jQ und einige folgende schwach verdickt. 8 Paar nierenförmige

Oesophagealtascheu mit abgeschnürtem oberen Ende im 7.— 14. Segm. Letzte

Herzen im 11. Segm. Testikelblasen median verschmolzen. Samentaschen

mit ovaler Ampulle und etwa halb so langem, nicht scharf abgesetztem

Ausführungsgang. — L. 380, D. 13 mm; Segmz. 170.

Britisch-Guayana (Oberer Potaro-River-Distrikt).

T. gigas (E. Penier) 1872 Antens g., E. Perrier in: X. Arch. Mus. Paris, v.8

p. 50 t. 1 f. 13, 14
!
1889 Antaeus g., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., u3i p. 184 [

1895

Anteils g., Rosa in: Mem. Acc. Tonne, ser. 2 r. 45 p. 107.

Boi'sten glatt, in ganzer Körperlänge gleichmässig eng gepaart, ventral und
lateral gestellt; Geschlechtsborsten fehlen. Nephridialporen in der Borstenlinie d.

Gürtel sattelförmig, vom 12. oder 13.—29. Segm. (= 17 bis 18). Dissep. ^ja—'^^ln
(und weitere vorhergehende?) verdickt, die ersten stark, die letzten allmählicli

schwächer. Letzte Herzen im 10.(?) Segm. Samensäcke im 11. und 12. Segm. Eine

Samentasche im 7. Segm. beobachtet. — L. 1160, D. 20—30 mm.

Die Zugehörigkeit dieser Art zur Gattung Thamnodi-ilus ist nicht ganz sicher.

Französisch-Guayana.

T. distinetus (Ude) 1893 Antens d., Ude in: Z. wiss. Zool., r. 57 p. 58 t. 4
f.

1—5
I

1895 A. d., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 r.45 p.ll4
]
1895 Rhinodrilus d.,

Beddai'd, Monogr. ölig., p. 641.

Wie Lumbricus terrestris L. Müll, gefärbt? Kopfläppen (Schlundorgan?) rüssel-

förmig, einziehbar. Borsten am 2. Segm. beginnend, ornamentiert, in ganzer Körper-

länge eng gepaart ; Borsten ab des 22. Segm. auf Drüsenpolstern, zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, 0.56 mm lang, mit rinnenförmig ausgekehltem distalen Ende
und 4(?) Längsreihen proximal halbkreisförmig begrenzter Narben, ca. 15 in jeder

Längsreihe. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel ringförmig, vom 15.—
23. Segm. (= 9); Pubertätstuberkel halbmondförmig, lateral konvex, mit den Spitzen
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an einander gereiht, am 18.—22. Segm. zwischen den Borstenlinien b und c. Samen-
taschenporen 5 Paar, auf Intsegmtf. ®/7— '^/n in der Borstenlinie cd. Dissep. ^v— ^''/n

verdickt (?). Letzte Herzen im 11. Segm. Samentaschen mit kugeliger oder ovaler

Ampulle und etwas längerem, dünnem, ziemlich scharf abgesetztem Ausfiihrungsgang.

— L. 70, D. 3—4 mm; Segmz. ca. 220.

Die Zugehörigkeit dieser Art zur Gattung Thamnodi'ilus ist nicht sicher.

Colombia (Antioquia).

9. Geu. Glossoscolex F. S. Leuck.

1835 Glossoscolex, F. S. Leuckart in: Notizen Froriep, v. 46 p. 88
j
1836

Glossocolex (laps.) (Tj'p.: G. giganteus), F. S. Leuckart in: Isis, p. 764 ]
1841 Geoseolex

(Typ.: G. maxinmis). F. S. Leuckart, Zool. Brückst., v. 2 p. 104
|
1900 G., Michaelsen

in: Zool. Anz., «.23 p. 55
|
1850 Lumbricus (part.), Grube in: Arch. Naturg., v. 16i

p.347
I

1872 Titanus (Typ.: T. brasiliensis), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 p.57
|

1892 Tykonus (Typ.: T. grandis), Michaelsen in: Arch. Naturg., v.bSi p. 212 |
1895

T. (part.) -|- Geoseolex, Beddard, Monogr. Ölig., p. 650, 643.

Borsten in regelmässigen Längslinien. NepMdialporen etwas oberhalb

der Borstenliuie b. Männliche Poren meist mit gTOSsen Höfen oder auf

breiten Papillen, in der Borstenlinie ab oder medial von derselben, im Bereich

des Gürtels. 1 wohl entwickelter Muskelmagen im 6. Segm.; 1 Paar Oeso-

phagealtaschen im 11, Segm,, häufig in das 12, Segm, hineinragend, oder im
12. Segm. Letzte Herzen im 11. Segm. 1 Paar Hoden und Samenti-ichter

im 11. Segm., eingeschlossen in 1 unpaarige Testikelblase (oder in 1 Paar
Testikelblasen), die sich in 1 Paar lange, durch mehrere oder viele Segm,
nach hinten reichende Samensäcke fortsetzt; Samenleiter häufig durch grosse

Kopulationstaschen oderDrüsenpolster ausmündend, Samentaschenmeist fehlend.

Terrestrisch. Wärmeres Süd- Amerika und Antillen.

7 sichere und 2 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

/ Samentaschen fehlen — 2.

\ Samentaschen vorhanden — 6.

I

Borsteni^aare einer Seite einander genähert,

Borstendistanz aa mindestens um die Hälfte

2
'

grösser als bc — 3.

1 Borstenpaare einer Seite nicht einander genähert,

l Borstendistanz aa gleich bc 1. G. giganteus . . . p. 442

{Boi'stendistanz dd grösser als aa — 4.

Borstendistanz dd kleiner als aa; Gürtel vom
16.—25. Segm. (= 10) 5. G. truncatus . . . p. 444

j Männliche Poren auf Intsegmtf. "•^/2i 4. G. bergi p. 443

\ Männliche Poren auf Intsegmtf. ^^/ig oder '^/jo — 5.

j Gürtel vom 15.—23. Segm. (== 9) 3. G. wiengreeni . . p. 443

I Gürtel vom 15.—26. Segm. (=12) 2. G. grandis . . . . p. 443

1 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. */o . . 6. G. peregrinus . . p. 444

2Paar Samentaschenpoi'en auf Intsegmtf. ^/g und ^/lo 7. G, hondaensis . . p. 444«{

1. G. giganteus F. S. Leuck. 1835 G. sp., F. S. Leuckart in: Notizen Froriep,

«;. 46 p. 88
]
1836 Glossocolex (laps.) giganteus, F. S. Leuckart in: Isis, p. 764 |

1841

Geoseolex maximus, F. S. Leuckart, Zool. Brückst., v. 2 p. 104 t. 5
|
1888 G. m., ßosa

in: Boll. Mus. Torino, v.S nr. 40 p. 1
i

1891 G. m., Rosa in: Ann. Hofmus. Wien, v.Q

p. 381
I

1850 Lumbricus tu., Grube in: Arch. Naturg., v.Wi p. 348 \
1872 Titanus

brasiliensis, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 57 t. 1 f. 15, 16
|
1881 T. gigas

(laps.), E. Perrier in: Arch. Zook exper., u9 p. 218.
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Dunkel braungrau. Kopflappen gerundet. Borsten am Hintei'körper

ornamentiert (mit zackigen Querstrichelchen, die etwa in 20 unregelmässigen

Zonen liegen), am Vorderkörper sehr eng gepaart, nach hinten weiter gepaart, am
Hinterkörper sehr weitläufig gestellt; Borstendistanz aa gleich hc, am Hinter-

körper ah sehr wenig kleiner als he. Geschlechtsborsten wie die normalen

ornamentiert, sehr wenig grösser als die normalen. Gürtel sattelförmig, vom
15.— 23. Segm. (= 9). Männliche Poren auf rundlichen Papillen, auf Int-

segmtf. ^7i9 ^^ ^^^ lateralen Rändern des Gürtels; weibliche Poren hinten am
14. Segm. in der Borstenlinie 6. Dissep. *^/, — ^%i verdickt. Die Oesophageal-

taschen ragen vom 11. Segm. ziemlich weit nach hinten. Testikelblase

unpaarig; Samenleiter durch je 1 grosse, länglich ovale, durch etwa 3 Segm.

sich erstreckende Kopulationstasche ausmündend, von der 3 starke Muskel-

bänder lateral zur Leibeswand gehen. Samentaschen fehlen. — L. 380— 1260,

D. 15—? mm; Segmz. 380—550 und noch grösser?

Brasilien (Rio de Janeiro).

2. G-. grandis (Mchlsn.) 1892 Tylwnus g., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

v.hSi p. 212 t. 18 f. 2, 3
I

1897 T. g., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat., u 10 p. B«6.

Grau. Kopflappen gross, abgerundet. Borsten der ventralen Paare am
13., der dorsalen Paare am 26. Segm. beginnend, zart, ornamentiert, eng

gepaart; Borstendistanz aa gleich S'^j^bc, cid gleich 4:''-j^bc. Gürtel sattel-

förmig, vom 15.—26. Segm. (= 12). Männliche Poren auf Intsegmtf. ^%o'
etwas medial von der Borstenlinie a. Dissep. % massig stark, 78

—
^%i

stark verdickt. Oesophagealtaschen im 11. oder 11. und 12.(?) Segm.

Testikelblase unpaarig; Samenleiter durch je 1 Kopulationstasche ausmündend.

Samentaschen fehlen. — L. 300, D. 10 mm; Segmz. 320.

Brasilien (Passo Fundo in Rio Grande de Sul).

3. Gr. wiengreeni (Mchlsn.) 1897 Tykonus iv., Michaelsen in: Zool. Jahrb.

Anat., V. 10 p. 376.

Grau mit schwach violettem Schimmer. Borsten am 5. Segm. beginnend,

ornamentiert, anfangs klein, nach hinten an Grösse zunehmend, am Hinter-

körper ziemlich gross, am Vorderkörper sehr eng, am Hinterkörper massig

eng gepaart; Borstendistanz dd etwas grösser als ^2"' ^'^ ^^ Vorderkörper

gleich l^l^bc, hinter dem Gürtel etwas grösser, gleich 2^l^bc, am Hinter-

ende gleich 26c; ab gleich cd, auch am Hinterkörper kleiner als 72^^-

Gürtel sattelförmig, vom 15.— 23. Segm. (= 9). Männliche Poren mit

kleinen Drüsenhöfen, auf Intsegmtf. ^^19 ^^ der Borstenlinie a 6. Dissep. %— ^^ii
stark verdickt. Oesophagealtaschen im 1 1. Segm. dorsal-lateral in den Oesophagus

mündend, nach hinten in das 12. Segm. hineinragend. Testikelblase unpaarig;

Samensäcke vorn kugelig angeschwollen, weiter hinten bandförmig; Samen-

leiter durch je 1 muskulöse Kopulationstasche ausmündend. Samentaschen

fehlen. — L. 350—400, D. 15—21 mm; Segmz. 260—281.

Süd-Brasilien (Neu-Freiburg).

4. G. bergi (Rosa) 1900 Greoscoieasb., Rosain :Commun. Mus. Buenos Aires, v.l p.209.

Kopf prolobisch. Borsten am 3. oder 4. Segm. beginnend, anteclitellial

unscheinbar, im allgemeinen eng, am Hinterende etwas weiter gepaart;

Borstendistanz dd gleich ^j^^u, dicht hinter dem Gürtel aa gleich 3bc, am
Hinterende aa gleich 2bc. Gürtel sattelförmig, vom ^1^1^.— 24. Segm. (== 972)-

Männliche Poren auf Intsegmtf. ^%j in der Borstenlinie ab, auf flachen

Papillen. Dissep. '/g
—

^%i stark verdickt. Oesophagealtaschen im 12. Segm.,

oval, ungestielt seitlich am Oesophagus. Samensäcke vom 12.—15. oder
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16. Segm. sich erstreckend, doppelt so lang wie breit; Samenleiter durch stark

muskulöse, ovale, das 20. und 21. Segm. einnehmende Kopulatioustaschen

ausmündend. Samentaschen fehlen. — L. 200, D. 10 mm; Segmz. 193.

Argentinien (Provinz Missiones).

5. G. truncatus (Rosa) 1895 Tykonus t., Rosa in: Boll. Mus. Torino. r. 10

nr. 204 p. 2
|

1895 T. t, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 45 p. 132.

Kopflappen mittelgross, einziehbar. Borsten ornamentiert, in ganzer

Körperlänge eng gepaart; Borstendistanz aa gleich 4/>c, dd gleich 3l>c.

Gürtel ringförmig, ventral schwächer entwickelt, vom 16.— 25. Segm. (= 10).

Männliche Poren auf breiten Papillen am 17. Segm., medial von der

Borstenlinie a. Dissep. %— ^7ii verdickt. Oesophagoaltaschen im 11. (und

12.?) Segm., lateral in den Oesophagus mündend. Testikelblasen median
versclimolzen?; Samensäcke lang; Samenleiter durch je 1 grosse Kopulations-

tasche ausmündend. Samentaschen fehlen. — L. 80— 160, D. 5— 6 mm;
Segmz. 200— 300.

Paraguay (Asuncion).

(). G. peregrinus (Mc'lilsn.) 1897 Tykonus j)-, Mit'liaelsen in: Zool. Jahrb. Anat.,

vAO p. 360 t. 33 f. 1— 12.

Pigmentlos, im Leben hell fleischfarben. Kopflappen kalottenförmig,

samt einem dem 1. Segm. vorliegenden Pseudo-Segm. einziehbar. Borsten

glatt, am 3. Segm. beginnend, eng gepaart; Borstendistanz aa gleich 7.5 w,

dd gleich ^j^u, bc gleich 'j,,« und gleich ^;^aa, Gürtel sattelförmig, vom
15.—22. Segm. (= 8). Männliche Poren am 19. Segm. medial von der

Borstenlinie a, auf grossen Papillen; Samentasehenporen 1 Paar, auf Int-

segmtf. ^9 etwas unterhalb der Borstenliuie c Dissep. %—^^n verdickt,

besonders stark die mittleren derselben; Verdickung distal in gesonderte,

durch dünne Häutcheu verbundene Muskelbänder gespalten. Oesophagealtaschen

im 11. und 12. Segm., im 11. Segm. mit gemeinsamem Stiel dorsal-median

in den Oesophagus mündend. Testikelblasen unpaarig; Samensäcke lang;

Samenleiter durch ein massiges Drüsenpolster ausmündend. Sameutaschen

mit ovaler Ampulle und mehrfach so langem, sclilankem Ausführungsgang.
— L. max. 40, D. 1,4—1,8 mm; Segmz. 112—136.

Zwischen Pflanzen von West-Indien nach Hamburg verschleppt.

7. G. hondaensis (^Ichlsn.) 1900 Geoscolex li., Michaelsen in: Arch. Naturg.,

V. 661 p. 261.

Grau, an den Körperenden irisierend. Borsten am 2. Segm. beginnend,

glatt(?), in weit getrennten Linien; Borstendistanz dd ungefähr gleich ^8**5

ab, bc und cd wenig verschieden; am Vorderkörper ab sehr wenig grösser

als bc, bc kaum grösser als cd\ am Hinterkörper cd grösser als ab, ab grösser

als bc\ aa am Vorderkörper gleich 2 ab, am Hinterkörper gleich ^ai. Gürtel

ringförmig, vom 15.— 22. Segm. (-=8); Pubertätswälle von der Mitte des

17. bis eben in das 20. Segm. hinein, medial an die Borstenlinie a grenzend,

lateral bis über die Borstenliuie b hinausragend; männliclie Poren auf Int-

segmtf. ^7i9i medial von der Borstenlinie a (?, nicht sicher erkannt); Samen-
tasehenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und 7io ^^ ^'^^' Borstenlinie c.

Dissep. 78
—

^7i] stark, "/? massig stark verdickt. Oesophagealtaschen im
11. und 12. Segm.(?), dorsal dem Oesophagus aufliegend, oval, nach vorn

hin durch einen kurzen, engen Stiel gesondert in den Oesophagus einmündend.

Testikelblasen paarig, fast kugelig, median mit einander kommunizierend (?);

Sameusäcke traubig, unregelmässig gefaltet und gelappt, durch mehrere Segm.
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sich erstreckend. Samentaschen mit sack- oder birnförmiger Ampulle und

etwa ebenso langem, sehi- dünnem Ausführungsgang. — L. 80, D. 3--3V, mm;
Segmz. ca. 190.

Colombia (Honda).

G. paucisetis Jlchlsn. *) 1892 Geoscolex maximus (err. ?, non F. S. Leuckart

1841?) (Luiuhricus paucisetis Sehmarda in MS.), Beddard in: Ann. nat. Hist., ser. 6 v.^

p.ll9 t. 7 f. 2, 8
I

1900 Gr.? m., Michaelsen in: Arch. Naturg., u 66i p. 231.

Dunkelbraun, fast schwarz mit grauen Intsegmtf. Borsten ornamentiert (die des

Hinterkörpers nach der Abbildung mit zackigen Querstrichelchen, die etwa in 10 un-

regelmässigen Zonen liegen), am Vorderkörper eng gepaart, am Hinterkörper weit-

läufig gestellt; Geschlechtsborsten wie die normalen des Hinterkörpers ornamentiert.

Dissep. ^|^— "/12 verdickt. 1 Paar laterale Oesophagealtaschen ragen vom 11. Segm.

ziemlich weit nach hinten. Samenleiter durch je 1 grosse, längliche, durch B Segm.

sich ei'streckende, intersegmental etwas eingeschnürte Kopulationstasche ausmündend;

Kopulationstaschen ohne laterale Muskelbänder. Im übrigen wahrscheinlich wie

G. giganteus (p. 442). — L. «73, D 18 mm.

Colombia (Fluss Patiaj.

G. foi'guesi (E. Perrier) 1881 Titanus f.,
E. Perrier in: Arch. Zool. expei-.,

«;. 9 j). 217 i 1895 Geoscolex f., Beddard, Monogr. Ölig., j). 644.

Kopfläppen einfach. Borsten gepaart. Nephridialporcn in der Borstenlinie ccl(^i),

vom 4. Segm. an. Gürtel sattelförmig, vom 16.—22. Segm. (== 1), an den ventralen

Händern von Pubertätswällen begrenzt. Männliche Poren auf grossen, kreisrunden

Papillen am 17. Segm., auf den Pubertätswällen. Letzte Herzen im 12. Segm. Oeso-

phagealtaschen dicht hinter den letzten Herzen. Samensäcke sehr lang, den grössten

Teil des Körpers durchziehend. Ovarien (?, Kopulationstasche?) im 18. (17. und 18.?)

Segm. Samentaschen fehlen. — L. 100 mm.

La Plata.

10. Gen. Fimoscolex Mchlsn.

1900 Fimoscolex (TyY>-'- F. ohaiisi), Michaelsen in: Zool. Anz., v.23 p. 55.

Borsten in regelmässigen Längslinien. Nephridialporen etwas oberhalb

der Borstenlinie /'. Ein unpaariger männlicher Porus ventral-median im
Bereich des Gürtels. Muskelmagen im 6., 1 Paar Oesophagealtaschen im
12. Segm. 1 Paar (median in einander übergehende?) Testikelblasen im
11. Segm.; 1 Paar Samensäcke von Dissep. ",, « nach hinten ragend. Samen-
leiter durch eine unpaarige mediane, muskulöse Kopulationstasche ausmündend.

Samentaschen fehlen.

Terrestrisch. Tropisches Süd-Amerika.

1 Art.

1. F. ohausi Mchlsn. 1900 F. 0., Michaelsen in: Zool. Anz., r.2'd j). 55.

Im Leben tief dunkel, bläulichbraun, fast schwarz, ventral etwas heller.

Kopf prolobisch. Borsten zart ornamentiert, am 3. Segm. beginnend, weit-

läufig gestellt; Borstendistanz aa gleich ah gleich hc und gleich cd; am
Hinterkörper <ld gleich cd; am Vorderkörper dd, gleich l'^j^cd. Gürtel nur

dorsal und lateral durch liellere Färbung erkennbar, vom (13. V) 14.—23. Segm.

(= 10 oder 11?). Männlicher Porus auf oder dicht hinter (?) Intsegmtf ^^^,,,,

im Mittelpunkt eines kreisförmigen, pigmentlosen Pubertätsfeldes, welches

*) Xom. nov. Mit diesem Artnamen ist von Sehmarda das Stück auf der

Etikette bezeichnet worden, welches Beddard beschrieb.



446 Fimoscolex, Hormogastrinae, Hormogaster

das 16.— '^lilQ. Segm. einnimmt. Dissep. 7?— ^7:4 wenig stärker als die

folgenden. Oesophagealtaschen uugestielt, fast kugelig, dicht neben einander

dorsal in den Oesophagus mündend. Testikelblasen schlauchförmig; Samen-
säcke vielteilig, zart und eng gedrängt traubig. Kopulationstasche gross,

die Länge dreier Segm. einnehmend, fast kugelig, mit einem dicken Zapfen

(Penis?) im Inneren. — L. 120, D. 5 mm; Segmz. 191.

In Düngerhaufen. Brasilien (Petropolis bei Kio de Janeiro).

B. Subfam. Hormogastpinae
1890 Farn. Bldnodrilidae (part.), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. u 31

p. 222
I

1892 ..Forme intermedie" [inter 1. et 2. gruppo e Fam. GeoscoUcidae] (part.),

ßosa in: BoU. Mus. Torino, v. 7 nr. 119 p. 1.

Borsten in 8 regelmässigen Längslinien, gepaart oder z. T. weit getrennt.

Männliche Poren im Bereich des Gürtels. Samentaschenporen, wenn vor-

handen, einzeln, vor dem 12. Segm. 3 wohl ausgebildete Muskelmagen vor

den Hoden-Segm.

Terrestrisch. Westliche Mittelmeer-Länder.

1 Gattung mit 2 Arten.

1887 Hormogaster (Typ.: H. redii). Rosa in: Bell. Mus. Torino, v.2 nr. 32 p. 1

1889 H., Hormodrüus (laps.), ßosa in : Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 39 p. 49, 54.

1. Gen. Hormogaster ßosa

(Typ.: H. redii), Rosa in: Boll. Mu
tps.), Rosa in : Mem. Acc. Torino, se

Kopflappen einfach. Borsten dorsal sehr eng, ventral eng oder weit

gepaart. Nephridialporen dicht oberhalb der Borstenlinie b. Männliche Poren

auf Intsegmtf ^'Vie? Samentaschenporen (fehlend? oder) einzeln. 3 Muskel-

magen im 6., 7. und 8. Segm.; Oesophagus einfach, ohne Anhaugsorgane.

Letzte Herzen im 11. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samentiichter; 2 Paar

Samensäcke im 11. und 12. Segm.; distales Ende der Samenleiter einfach,

ohne Anhangsorgane.

Terrestrisch. Italien, Sicilien, Sardinien, Tunis.

2 Arten.

Übersicht der Arten:

Borstendistanz cd am Mittelkörper sehr gross, annähernd

gleich hc LH. redii p. 446

Borstendistanz cd am Mittelkörper viel kleiner als hc,

ungefähr gleich 2 ab 2. H. pretiosa . . . j). 447

1. H, redii Rosa 1684 „Lumbricone", Redi, Osserv. An. viv., p. 89 t. 16

f. 1—3 ! 1887 Hormogaster redii, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.2 nr. 32 p. 1
|

1889

H. r., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 39 p. 49 t.
\
1899 H. r., Michaelsen in: Öfv.

Ak. Förh., v. 56 p. 445.

Bräunlich erd- bis schieferfarbig. Kopf prolobisch. Borsten am 2.

—

6. Segm. lateral sehr eng, ventral massig eng gepaart; am 7.-— 10. Segm.
erweitert sich ab, so dass am Mittelkörper Borstendistanz ab gleich bc

gleich ^l-^aa und gleich ^lo^dd ist; Borsten a und /' der Gürtelregion zu

Geschlechtsborsten, Furcheuborsten, umgewandelt, länger und schlanker als

die normalen. Gürtel sattelförmig, vom 14. oder 15.—25. Segm. (= 11

bis 12); Pubertätswälle am 18. oder 19.— 24. oder 25. Segm. Männliche

Poren lateral von der Borstenlinie b, von Drüsenwülsten umgeben; Samen-
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tasciienporen 3 Paar, auf Intsegmtf. ^j^^
—

'^/,2 ^^ ^^^^' Borstenlinie cd
Dissep. 7?

—

^Iq stark, die naclifolgeuden allmählich schwächer verdickt,

^1^^— ^^/j. dorsal etwas nach hinten verschoben. Samensäcke ti-aubig. Samen-

taschen oval. — L. 160, D. 8—9 mm; Segmz. 300—380.

Italien (Toscana, Rom), Sardinien (Cagliari), Sicilien (Taormina, Palermo), Tunis.

2. H. pretiosa Mclilsn. 1899 H. praetiosa (covr. pretiosa), Mchaelsen in: Öfv.

Ak. Förk, v. 56 p. 445.

Gelblichweiss. Borsten ventral eng, lateral sehr eng gepaart; Borsten-

distanz ab gleich 2 cd, bc gleich V20"' "^^ ^^^^ gleich dd; Mittel- und

Hinterkörper ohne Borsten(?). Gürtel sattelförmig, vom 13. oder 14.— 30. Segm.

(= 17 bis 18), lateral von breiten, der Hauptsache nach medial von der

Borstenlinie a gelegenen Drüsen sti-eifen begrenzt; Körper in der Gürtelregion

abgeplattet und verbreitert, besonders in der Region der stark erhabenen

Pubertätswälle, die sich zwischen Drüsenstreifen und Gürtel einschieben und

vom ^2^0-— Va^ß- Segm. reichen. Männliche Poren von dicken Drüsen-

polstern am 15. und 16. Segm. eingefosst, oberhalb der Borsteulinie b.

Ventrale Borsten der Gürtelregion zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten,

umgewandelt, schlank, etwa 1,3 mm lang und 20 ju dick, schwach gebogen,

mit schwach verdicktem und bleistiftartig zugespitztem äussersten distalen Ende,

das eine schrägfaserige Sti'uktur aufweist, die als Ringellinien zarter Spitzchen

über die Oberfläche tritt. Dissep. %—% sehr stark, ^lo
—

^Vi2 stufenweise

weniger stark verdickt. Samensäcke mit lappigem Rande. Samentaschen

fehlen (?). — L. 360, D. 9—14 mm (Breite am Gürtel 18 mm); Segmz.

ca. 600.

Sardinien (Cagliari).

C. Subfam. Microchaetinae

1890 Farn. Bhinodrilidae (])Sirt.), Eenliam in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. z;. 31

p. 222
I

1802 „Secondo gruppo" -)- „forme intermedie-' (part.) [e Farn. Geoscolicidae]t

Rosa in: BoU. Mus. Torino, v. 7 nr. 119 p. 1.

Borsten in regelmässigen Längslinien, gepaart. Männliche Poren im

Bereich des Gürtels oder vor demselben; Samentaschenporen einzeln oder

in Gruppen zu mehreren, von überzähligen rudimentären abgesehen, hinter

dem 10. Segm., die hintersten auf Intsegmtf. ^-/jg oder weiter hinten. 1 wohl

ausgebildeter Muskelmagen vorhanden.

Terrestrisch und im Süsswasser. — Terrestrische Formen: südliches Afrika,

Madagaskar; Süsswasser-Foi-men : tropisches Ost-Afrika, Birma, Sunda-Inseln.

5 sichere und 2 unsichere Gattungen, 29 sichere und 1 unsichere Art, 2 Varietäten.

Übersicht der sicheren Gattungen

:

j Oesophagus mit Kalkdrüsen — 2.

\ Kalkdrüsen fehlen •— 3.

Männliche Poren von einander entfernt ; Borsten-

distanz aa in der Gegend der männlichen

Poren nicht stark verringert 1. Gen. Mieroeliaetus . p. 448

Männliche Poren einander genähert oder 1 un-

paariger männlicher Porus; Borstendistanz aa
in der Gegend der männlichen Poren stark

verringert 2. Gen. Tritogenia . . . p. 453^
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/ Grosse, ausstiilpbare Kopulatioiistaselic' mit

I
prostata-artiger Drüse vorhanden .... 3. Gen. Kynotus . . . . p. 454

\ Keine grosse, ausstiilpbare Kopulationstasche mit

l j)rostata-artiger Drüse voi-handen — 4.

1 Unpaariges, ventral-medianes Pubertätspolster

vorhanden 4. Gen. Callidrilus . . . p. 457
4

\ Paarige Pubertätswälle, mehr oder weniger
I stark gef'alteteuSäigefalteten Säumen gleichend, vorhanden 5. Gen. Glyphidrilus . . p. 459

1. Gen. Microchaetus Kapp

1849 Microchaetus (Typ.: Ltinibricus microchaetus), Rapp in: .lahresh. Ver.

Württemb., vA p. 143
|

1881 Microcheta (Typ.: Lumbricus microchetus), E. Perrier

in: Arch. Zool. exper., v.9 p.239
|

1886 Microchaeta, ßeddard in: Tr. zool. Soc. London,

«;.12 p.63
I

1889 ^w^aews (part.), Rappia?, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r.3i p.l83, 186.

Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa in der Gegend der männlichen

Poren nicht stark verringert. Nephridialporen in der Borstenlinie c oder

nur wenig von derselben entfernt. Gürtel sattelförmig, von Pubertätswällen

oder Streifen begleitet. Männliche Poren im Bereich des Gürtels; Samen-
taschenporen einzeln oder zu mehreren in Gruppen, sämtlich oder wenigstens

zum Teil hinter den Hoden-Segm., und zwar hinterste auf Intsegmtf ^'^/jg

oder weiter hinten. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen vor den Hoden-

Segm.; 1 Paar Kalkdrüsen oder 1 Kalkdrüsen-Anschwellung im 9. und
10. Segm. oder in einem derselben. Letzte Herzen im 11. Segm. Hoden
und Samentrichter in Testikelblasen eingeschlossen (stets?). Gewisse Borsten

mit prostata-artigen Drüsen ausgestattet, zu Geschlechtsborsten umgewandelt.

Terrestrisch. Süd-Afrika.

11 Arten und 2 Varietäten.

Übersicht der Arten:

I

1 Paar Hoden und Samentrichter im 10. Segm. — 2.

1 2 Paar Hoden und Samentrichter im 10. und

I 11. Segm. — 6.

) Samentasehenporen auf Intsegmtf. '^12 und *^/i3 — 3.

) Samentaschenporen auf Intsegmtf. ''^/i« und "'/14 — 5.

1
Gürtel vom 13.— '/222. Segm. (=972) ... I. M. belli p. 449

I
Gürtel an 13 oder 14 Segm. — 4.

/ Gürtel vom 11.—23. oder 24. Segm. (= 13 bis 14);

I

Pubertätsstreifen an den unteren Rändern
4 \ des Gürtels 2. M. beddardi . . . . p. 449

Gürtel vom 12.—25. Segm. (= 14); Pubertäts-

wälle am */2l4— 19. Segm 3. M. modestus . . . . j). 449

j
Geschlechtsborsten-Polster (mit je 2 oder

) 3 Drüsen) am 11., 12. und 18.— 21. Segm. 4. M. algoensis .... jy. 450

\ Geschlechtsborsten-Polster (mit je 1 massigen
* Drüse) am 11.— 14. und 20. Segm.. ... 5. M. mai'enzelleri . . p. 450

f
Dissep. '/8 und **/9 verdickt 6. M. papillatus . . . p. 450

1 3 oder mehr Dissep. verdickt — 7.

j
Dissep. ^/s

—
"Z? verdickt 7. M. benhami .... p. 451

7 Dissep. */ft, •'^/e, '/^ und »/g stark verdickt, 6/7

I dünner als jene —
- 8.

I

Dissep. "Z? sehr zart - 9.

8 ; Dissep.
''Z?

massig dick, wenngleich dünner als

I die benachbarten 8. M. microchaetus . . p. 451
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j
Pubertätswälle sehr breit, kurz, am 17.— 19.

9
I

oder 20. Segni U. M. pentheri .... p. 452

l Pubertätswälle länglich, an 5 oder mehr Segm.— 10.

I

Kalkdrüsen-Anschwellung im 9. und 10. Segm.;

)
Pubertätsw^älleam 20.— 24. oder2/.^25.Segra. 10. M. decipiens . . . . p. 452

j
Kalkdrüsen- Anschwellung im 10. Segm.;

' Pubertätswälle am i/ul8. oder 19.— 24. Segm. 9. M. braunsi p. 451

1. M. belli Benham 1892 Microchacta b., Beuham in: P. zool. Soc. London,

p. 147 t. 7 f. 0; t. 8 i. 12, 14.

Borsten ornameutiert. am 2. Segm. beginnend; Borstendistanz aa gleich

b(\ dd gleich \/oM. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel vom

13.— V.322. Segni. (=9^,); Pubertätswälle am 15.-7^9. Segm.; 1 Paar

Pubertätspapillen am 13. Segm. oberhalb der Borstenlinie b. Samentaschen-

poren in Gruppen von je 2 jederseits am Vorderrande des 12. und 13. Segm.

Dissep. 7/5, 'ls{?) und %(?) verdickt. Kalkdrüsen durch Dissep. ^/,„ ein-

geschnürt. 1 Paar Samentrichter im 10., 1 Paar Samensäcke (Testikelblasen?)

im 10. Segm. — L. 203, D. 19 mm.

Kapland (East London).

2. M. beddardi Benham 1886 Microchaeta b., Benham in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r. 27 p.78 t.8 f. 1-8, 10
|
1892 M. b., Benham in: P. zool. Soc. London,

p.l42 t.8 f. 8.

Dunkel mit schwach grünlichem Ton. 1. und 2. Segm. ohne Borsten,

mit einander verschmolzen. Borsten ventral und lateral gestellt. Nephridial-

poren in der Borstenlinie c Gürtel vom 11.— 23. oder 24, Segm. (= 13

bis 14); Pubertätsstreifen an ^den unteren Rändern des Gürtels. Samen-

taschonporen 2 Paar, auf Intsegnitf. ^\^ und ^-/iij ^^ ^^^' Borstenlinie cd,

manchmal verdoppelt. Muskelmagen im 7,(?) Segm,; 1 Paar durch das

Dissep. 'Vio eingeschnürte Kalkdrüsen im 9. und 10. Segm. 1 Paar Samen-

trichter im 10. Segm., in Testikelblasen eingeschlossen (?). Samentaschen

birnförmig, in der Regel einzeln stehend, selten in Gruppen zu 2. —
L. 356—380, D. öV., mm; Segmz. 365.

Natal.

3. M. modestus ]\IchLsn. 1899 Microchaeta ntodesfa, Jlichaelsen in: Mt. Mus.

Handjurg, w. 16 p. 109.

Gelbbraun bis braun. 4.— 9. Segm. zwei-ringelig. Borsten sehr eng

gepaart, ventral ein wenig weiter als lateral; Borstendistanz aa gleich bc,

dd gleich ^a"- Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel sattelförmig,

vom 12.—25. Segm. (= 14); Pubertätswälle am V2l4-

—

^^- Segm., ungefähr

in der Borstenlinie cd, seitlich stark vorragend, von den lutsegmtf. durch-

schnitten. Männliche Poren auf lutsegmtf. '^jg, auf den Pubertätswällen;

Samentaschenporen 2 T^iar, auf (oder dicht vor?) Intsegmtf. 'V',., und ^-/jg

in der Borstenlinie cd. 2 oder 3 Paar quer-ovale Borstendrüsen-Polster mit

zentraler, durch einen kurzen Zapfen ausgefüllter Einsenkung am 12. und 15.

oder 12., 15. und 18. Segm. in der Borstenlinie ab. Dissep. ^5 ('74-'') un-

gemein stark verdickt, ca. ^'o i^im dick, % (und ^5?) sehr zart, % und
"/s

massig stark verdickt. Muskelmagen im 7.. 1 Paar dick ovale, einfache Kalk-

drüsen im 9. und 10. Segm. Rückeugefäss im 7.-9. Segm. doppelt, im
9. Segm. stark verdickt; Herzen rosenkranzftirmig. 1 Paar ventral-median

verschmolzene Testikelblasen im 10., 1 Paar traubige Samensäcke im 11. Segm.

Samentaschen winzig, schlauchförmig, einfach und stark gebogen. Borsten-

Das Tierreicli. in. Lief.: VV. iMichaelsen, Oligocliaeta. 29
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drüsen einfach, massig, dick polsterförmig; Geschleclitsborsten ^2 ™^ ^^^S
und 20 |u dick, fast gerade, distal scharf zugespitzt, zart ornamentiert. —
L. 115—130, D. 5 mm; Segmz. ca. 270.

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-IJai).

4. M. algoensis Rosa 1897 MicrocJiaeta a., Rosa in: BoU. Mus. Torino, «.12

nr. 310 p.-3 \ 1899 M. a., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, ü. 16 p. 108.

Pigmentlos. Kopfläppen sehr kurz. 4.— 9. Segm. zwei-ringelig.

Borsten sehr klein, am 2. Segm. beginnend. Nephridialporen in der Borsten-

linie rtZ. Gürtel vom 12.—21. oder 22. Segm. (= 10 bis 11); Pubertäts-

wälle am 15.— 19. oder 20. Segm. Männliche Poren auf Intsegmtf. ^"^/j^

unterhalb der Borsteulinie c, am Vorderende der Pubertätswälle. Geschlechts-

borsten-Papilleu in der Borstenlinie ah meist am 11., 12., 18.— 21. Segm.,

selten dazu am 10., 13. oder 22., oder am 12. und 21. Segm. fehleud.

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
^-/i:?

^^i*^ ^'7] 4 ^"^ ^^^' Boi'sten-

linie cd. Dissep. ^/.^, 7» ^"^^ % verdickt. Muskelmagen im 7. Segm.;

1 Paar grosse Kalkdrüsen seitlich am Oesophagus im 9. und einem Teil

des 10. Segm. 1 Paar Samentrichter im 10. Segm., eingeschlossen in

1 Paar Testikelblasen; 1 Paar kleine Samensäcke im 11. Segm. Samen-
taschen klein, stummeiförmig oder stark gebogen, widderhornartig. Geschlechts-

borsten 1 mm lang, proximal 20 |u dick, mit gerader, etwas schräg abgestutzter

distaler Spitze, ganz glatt; Borstendrüsen meist aus 2, selten aus 3 oder 4
birnförmigen Teilstücken bestehend. — L. 95— 160, D.4mm; Segmz. 183— 223.

Kapiand (Port Elizabeth an der Algoa-Eai).

5. M. marenzelleri Rosa 1897 Microchaeta ni., Rosa in: Boll. Mus. Torino,

V. 12 nr. 310 p. 2
\

1899 M. m., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.16 p. 107.

Pigmentlos. Kopflappen sehr kurz. 4.-9. Segm. zwei-ringelig.

Borsten sehr klein, am 2. Segm. beginnend. Nephridialporen in der Borsten-

linie cd. Gürtel vom 12.—21. Segm. (= 10); Pubertätswälle am 15.

—

19. Segm. Männliche Poren auf Intsegmtf. ^^/j^ unterhalb der Borstenliuie c,

am Vorderende der Pubertätswälle; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

^7j3 und ^'7,4 in der Borstenlinie cd. Papillen und Geschlechtsborsten zu

5 Paaren am 11., 12., 13., 14. und 20. Segm. in und oberhalb der Borsten-

linie ab. Dissep. ^5, 7s ^^^^ ^9 verdickt. Muskelmagen im 7., 1 Paar

Kalkdrüsen im 9. und 10. Segm. 1 Paar Testikelblasen im 10. Segm.,

ventral-median verschmolzen. Sameutaschen schlauchförmig, gemsenhorn-
förmig gebogen. Geschlechtsborsten Yo ^^^^^^ hing, leicht S-förmig gebogen,

mit zahlreichen, unregelmässigen Narben; die Borstendrüsen sind einfache

massige Polster. — L. 110— 120, D. 5 mm; Segmz. ca. 175.

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-Bai).

6. M. papillatus Benham 1892 MicrocJiaeta papillata, Bcuham in: P. zool.

Soc. London, p. 141 t. 7 f. 5, 7; t. 8 f. 9—11, 13.

Borsten am 3. Segm. beginnend, ornamentiert; Borsteudistanz aa gleich

hc, dd gleich ^a "• Nephridialporen in der Borsteulinie cd. Gürtel vom
19.—28. Segm. (10.—30.?, noch nicht ausgebildet!); stark erhabene, bogen-

förmig vorspringende Pubertätswälle lateral am 16.— 21. Segm.; 2 Paar
Papillen mit Geschlechtsborsten am 10. und 23. Segm. in der Borstenlinie ah-,

Geschlechtsborsten etwas länger als die iu)rmalen, sonst wie diese. Samen-
taschenporeu in Gruppen von 10— 12 am Vorderrande des 13. und 14. Segm.
Dissep. 78 und ^o verdickt. Muskelmagen im 7., Kalkdrüsen im 9. Segm.
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Rückengefäss teilweise verdoppelt. 2 Paar Hoden und Samentrichter in

2 Paar grosse Testikelblasen eingesclilossen. — L. 254, D. 13 mm.

Durban.

7. M. benhami Kosa 1891 Microehaeta b., Rosa in: Ana. Hofmiis. Wien, v.6

p. 382 t. 18 f. 1.

Kopflappen fehlt. Borsten ventral und lateral gestellt, am 6. Segm.
beginnend. Nephridialporen etwas unterhalb der Borstenlinie c Gürtel vom
14.(ca.)— 27. oder 28. Segm. (= ca. 14 bis 15); Pubertätswälle am 18.—
27. Segm. {= 10). Männliche Poren auf Intsegmtf. ""/si^ etwas oberhalb

der Borstenlinie h; Sameutaschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf. ^"/„— ^'7,6

unterhalb der Borstenlinie c. Dissep. ^/^—% stark verdickt. Muskelmagen
im 7. Segm.; 1 ventrale Kalkdrüse mit schwacher Andeutung von Paarigkeit

im 10. Segm. 2 Paar Samentrichter; Testikelblasen vorhanden. Samen-
taschen birnförmig. Ventrale Borsten des 11.— 28. Segm. mit Drüsen. —
L. 200—300, D. max. 4—12 mm; Segmz. max. 350.

Heimat unbekannt.

8. M. niieroehaetus (Rapp) 1849 LidiiWicus m., Rapp in: Jaluesh. Ver.

Württemb., vA p. 142 t. 3 f. 1, 2
|
1881 L. »licrochetus, E. Perrier in: Arch. Zool. exper.,

V.9 11.239
I

1889 Antaens microdiaetus, Microehaeta? microehaeta, Rappia? m.,L.Vaillant,

Hist. nat. Annel.. v.3i p. 185, 186
|
1886 Microehaeta rappi, Beddard in: Tr. zool. 8oc.

London, v. 12 p. 63 t. 14; t. 15 f. 1—6, 8, 9
j

1866 M. rappii, Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 306
|

1886 ^l. rappi, Bcnliam in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v. 26 p. 267

t. 15—16n
1
1886 M. r., Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. n 27 p. 79 t. 8 f. 9

[

1892 M. r., Benham in: P. zool. Soe. London, p. 143.

Im Leben dunkelgrün bis braungrün. Kopf prolobisch. Borsten sehr

klein, am 3. Segm. beginnend; Borsteudistanz aa wenig grösser als b<; dcl

wenig grösser als ^j^ u. Nephridialporen in der Borstenlinie cd. Gürtel vom
11. oder 14.— 26. oder 31. Segm. (= 13 bis 21), mit verdickten Längs-

rändern. Männliche Poren am 20. Segm. unterhalb der Borstenliuie c;

Sameutaschenporen in Gruppen von 1—4, auf Intsegmtf. ^-/is
—

^^/le oberhalb

der Borstenlinie d. Dissep. %, %, '/s
^^^^^ *^,9 stark verdickt, ^^^ massig

stark, aber dünner als die benachbarten. Muskelmageu im 7., 1 Paar ovale,

flache Kalkdrüsen im 10. Segm. 2 Paar Hoden und Samentrichter, in

2 Paar median verschmolzene Testikelblasen eingeschlossen; 2 Paar Samen-
säcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen walzenförmig. — L. 965— 1070,

D. 19 mm.

Kapland (Kapstadt).

9. M.braunsi Mehlsn. 1899 Microehaeta h., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg-,

V. 16 p. 111.

Grau mit rötlichem Schimmer. Kopf prolobisch. 1. und 2. Segm. einfach,

3. Segm. vier-ringelig, 4.— 10. fünf- bis sieben-ringelig. die folgenden drei-

ringelig. Borsten am 4. Segm. beginnend, zan, eng gepaart; Borstendistanz aa

gleich bc, dd etwas kleiner als ' .^w. Nephridialporen in der Borstenlinie cd.

Gürtel vom 10. oder 11.— 31. oder 34. Segm. (= 22 bis 25); veuü-al-

medianes scharf begrenztes Feld vom 10. oder 11.— ^226. Segm, gürtellos.

Pubertätsstreifen am Vul8. oder 19.— 24. Segm., auf stark erhabenen, bogen-
förmig vorspriugeuden Seitenwällen, die sich dicht unterhalb der Borsten-

linie c etwa über das 16.— 26. Segm. ersti-ecken. Ventrale Borsteupaare des

9. oder 10.— 32. oder 35. Segm. auf flachen Drüsenpolstern (mit niereu-

förmigen. massigen Borstendrüsen) und mit vergi'össerten, 1,4 mm langen
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Geschlechtsborsten, die in Gestalt und Oruamentierung den normalen Borsten

gleichen. Laterale Borsten der Gürtelregion etwa 1 mm lang. Männliche
Poren auf lutsegmtf. ^^20 oder am 20. Segm.; Samentaschenporen in Gruppen
von 1— 6, auf 4 oder o Intsegmtf. von ^7i3 ^^' i^ ^^^' Borstenliuie cd.

Dissep. ^4, %, Vs ^^^ % sehr stark verdickt, % zart. Muskelmagen im
7., kugelige Kalkdrflsen-Anschwellung im 10. Segm. ßückengefäss im 7.

—

9. Segm. doppelt, im 9. stark angeschwollen. 2 Paar kleine, median ver-

schmolzene Testikelblasen im 10. und 11., 2 Paar grosse, einfache Samen-
säcke im 11. und 12. Segm. Samentaschen klein, dick bii'nförmig, mit
schlauchförmigem, gewundenem Lumen, in dem sich eine zusammengebackene
Samenmasse (Spermatophore?) befindet. — L. 410—850, D. 12— 17 mm;
Segmz. 485—525.

Kaplancl (Port Elizabeth an der Algoa-ßai).

10. M, deeipiens Mchlsn. 1891 MicrocJiueta rappi (err., non Beddard 1886!),

Michaelsen in: Arch. Naturg., n57i p. 207
|
1899 M. deeipiens, Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 16 p. 113.

Pigment pfirsichrot. 4.— 9. Segm. doppel-ringelig, 3. Segm. und vordere

Ringel des 4.— 9. Segm. zart drei-ringelig, hintere Eingel des 4.— 9. Segm.
zart zwei-ringelig. Borsten am 4. Segm. beginnend, eng gepaart; Borsten-

distanz aa grösser als hc^ dd gleich ^/.^h. Nephridialporen in der Borsten-

linie cd. Gürtel sattelförmig, vom 9. oder 10.— 23. Segm. (und weiter?);

breite, flache Pubertätswälle dicht unterhalb der Borstenlinie c am 20.— 24.

(oder 7:5 25.) Segm., von den Intsegmtf. durchschnitten. Männliche Poren
auf Intsegmtf. ^^20 (oder am 20. Segm.?) unterhalb der Borstenlinie c (am
Vorderende der Pubertätswälle?); Samentaschenporen meist zu 2 jederseits

auf Intsegmtf.
^"/is' ^'^Im ^^^

^"^/is
('T-uf der letzteren nur einseitig beobachtet),

in und über der Borstenlinie cd. Ventrale Borstenpaare des 10.— 33.

(oder 34.) Segm. auf flachen, rundlichen Polstern. Dissep. ^/g, '^e,
"'j^ und

^9 stark verdickt, '^,, zart. Muskelmagen im 7., eine kugelige Kalkdrüsen-

Anschwellung im 9. und 10. Segm. Riickengefäss im 9. Segm. verdickt und,

wie in den vorhergehenden, verdoppelt. 2 Paar (ventral-median verschmolzene?)

Testikelblasen; 2 Paar massige, einfache Samensäcke im 11. und 12. Segm.
Sameutaschen winzig, schlauchförmig, stark spiralig gebogen. Borstendrüsen

klein, blaseuförmig, zu 4 im Umkreis der Geschlechtsborstensäcke stehend.

Geschlechtsborsten wie die normalen Borsten gestaltet und ornamentiert, aber

etwas schlanker, 1,3 mm lang. — L. ca. 1 m (gestreckt 1,6 m). D. ca. 12

—

15 mm (gestreckt 7— 9 mm); Segmz. ca. 540.

Kapland (Grahamstown).

11. M. pentheri Rosa 1898 Microchaeta p., Rosa in: Roll. Mus. Torino, r. 13

nr. 327 |). 1.

Am Vorderkörper dorsal mit bräunlichem Schimmer. Borsten am
3. Segm. beginnend, ventral eng, lateral sehr eng gepaart. Nephridialporen

in der Borstenlinie c. Gürtel vom 12.—22. Segm. (=11); Pubertätswälle

am 17.— 19. Segm. Männliche Poren am 15. Segm., dicht unterhalb der

Borstenlinie c; Samentaschenporen in Gruppen von 3 oder 4 auf Intsegmtf.

^7i:! und ^'Vj^, oberhalb der Linien der Nephridialporen. 1 Paar Pubertäts-

papillen tragen die Borsten a des 18. Segm. Dissep. ^s und % verdickt,

etwas weniger auch "g und 7»- ^luskelmagen im 7., Kalkdrüsen im 9. Segm.
2 Paar Testikelblasen; 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm., die des

letzten Paares grösser als die des ersten. Samentaschen lang schlauchförmig,
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zusammengefaltet. Gescbleclitsborstendi-ttsen im 18. Segm. jederseits in Gruppen
von 4 den Borsteusack der Borste « (Geschlechtsborste !) umgebend. —
L. 270, D. 6 mm: Segmz. 320.

Kapland (Grabamstown).

Mit 2 Varietäten:

IIa. M. pentheri var. saxatilis Rosa 1898 Microchaeta p. var. s., Rosa in^

Boll. Mus. Torino, v. IB nr. 327 p. 3.

Braun. Gürtel vom 13.—22. Segm. (= 10); Pubertätswälle am 17.—20. Segm.

Geschlechtsborstendrü.sen im 18. Segm. jederseits in Gruppen von 6. Im übrigen wie

die typische Form. — L. 05, 1). 10 mm; Segmz. 226.

Kapland (Stones Hill).

11 ß. M. pentheri var. elizabethae Mclilsn. 1899 Microchaeta p. var. e., Micliaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v. 16 p. 115.

Gürtel vom 12.—21. oder 22. Segm. (=10 bis 11); grosse, runde, fast saug-

scheibeuförmige Pubertätswälle am 17.—19. Segm., dicht medial an dem bogenförmig

zur Seite vorspringenden Rande des hier verbreiterten und ventral abgetiachten

Köi-pers. Borstendrüsen-Polster 3 Paar, ventral am 9., 10. und 17. (oder 18.) Segm.

Geschlechtsborsten 1 mm lang, gerade, am distalen Ende mit zerstreuten, ziemlich feinen,

schmalen, fast nadelstichigen Narben besetzt. — L. 280, D. 9—11 mm; Segmz. ca. 250.

Kapland (Port Elizabeth an der Algoa-ßai).

2. Gen. Tritogenia Kinb.

1867 Tritogenia (Typ.: T. sulcata), Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., «.23 p. 97, 98
|

1891 Megachaeta? (part.), Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 9i p. 50.

Borsten eug gepaart; Borstendistanz aa gegen die männlichen Poren
bis zum Verschwinden verringert. Nephridialporen zwischen den Borsten-

linien b und c. Pubertätspolster einander ventral-median genähert; männliche

Poren (auf Intsegmtf. ^''ioq'-) ventral-median verschmolzen (?). 1 wohl aus-

gebildeter Muskelmagen im 7., 1 Paar Kalkdrüsen im 9. Segm. Gewisse

Borsten zu Geschlechtsborsteu umgebildet und mit prostata-artigen Drüsen
ausgestattet.

Süd-Afrika.

1 Art.

1. T. sulcata Kinb. 1867 T. s., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., r. 23 p.98
]

1886

T. s., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., i". 102 p. 876^| 1899 T. s., Michaelsen in: Öfv. Ak.
Förh., V.56 p.415 ' 1891 Megachaeta? s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.9i p. 50.

Weisslich. 4.— 9. Segm. zwei-ringelig. Borsten etwa am 8. Segm. be-

ginnend, am Mittelkörper sehr eng gepaart; annähernd Borsteudistanz aa gleich

^U "' ^'^ gleich ^/jo
a, cid gleich •'''<, ?/; Borsteulinien gegen die männlichen Poren

nach der ventralen Medianlinie konvergierend, aa bis zum Verschwinden ver-

ringert zu Gunsten von dd. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien b und c,

der ersteren etwas genähert. 1 Paar längliche, breit bohnenförmige Pubertäts-

polster am %18.— %21. Segm., mit den flachen Seiten der ventraleu

Medianlinie zugewendet, von einander geti'ennt durch eine scharfe ventral-

mediane Furche, die sich in der Höhe der Intsegmtf. ^%„ zu einem Grübchen
(wohl den verschmolzenen männlichen Poren?) erweitert, und deren Ränder
vorn und hinten zur Seite umbiegen, die Pubertätspolster vorn und hinten

begrenzend. Ventral -mediane Pubertätspapillen : eine winzige dicht vor

Intsegmtf. -^...j, eine gTössere, undeutlich begrenzte, hinten am 17. Segm.
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Laterale Borsten am 15.— 17. Segm. und ventrale Borsten am 23. Segm.

von Drüsenhöfen umgeben, zu Gescblecbtsborsten umgewandelt. 8 Samen-
tascbenporen auf Intsegmtf. "/^g und ^^/jg in den Borstenlinien ah und cd.

Dissep. '"/^ stark verdickt, %— ^o schwach oder massig stark (?) verdickt.

Muskelmagen im 7., 1 Paar ovale Kalkdrüsen im 9. Segm. Samentaschen

winzig, schlauchförmig, unregelmässig gekrümmt. Gescblecbtsborsten 0.75 mm
lang, am proximalen Ende 50 |u dick, gegen das distale Ende pfi'iemförmig

verjüngt, gerade gestreckt, mit schwach vorgezogener Spitze. Jeder Gescblechts-

borsten-Sack (oder jedes Paar Säcke) von 3 grossen, dick birnförmigeu Borsten-

drüsen umstellt. — L. 55, D. 7 mm; Segmz. 82.

Durban.

3. Gen. Kynotus Mchlsn.

1872 Acanthodrilus (part.), E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 p. 85
| 1887

Geophagus (Typ.: G. (larioinii) (non Heckel 1840, Pisc. !), C Keller, Reisebild. Ostafr.

IMadag., p. 248
j

1891 Kynotus (Typ.: K.madagascariensis), Michaelsen in: Arch. Naturg.,

«.571 p. 207
;
1897 K., Micliaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., «.21 p. 238.

Eine Anzahl Segm. des Vorderkörpers in segment-ähnliche Eingel zwei-

geteilt. Borsten gepaart, sämtlich lateral gestellt; Borstendistanz aa viel

grösser als bc. Nephridialporen zwischen den Borstenlinien l> und c Männ-
liche Poren anteclitellial, am 15. oder 16. Segm.; Samentaschenporen einzeln

oder zu mehreren in Gruppen auf Intsegmtf. ^
l^^, ^*/i5 und ^^/^^ oder auf

zweien derselben. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen im 5. Segm.; Kalk-

drüsen und Oesophagealtaschen fehlen. 1 Paar grosse, ausstülpbare Kopulations-

taschen, von denen ein starkes Muskelband lateral zur Leibeswaud geht; in

das proximale Ende der Kopulatioustasche mündet eine schlauchförmige,

zusammengefaltete Prostata ein; Gescblecbtsborsten mit prostata-ähnlichen

Drüsen an 2 oder 3 Segm. vor dem Segm. der männlichen Poren.

Terrestrisch. Madagaskar.

8 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der sicheren Arten:

/ Samentaschen mit sehr langem, äusserst

I
feinem, scharf abgesetztem Ausfülirungs-

j

gang — 2.

' Samentaschen mit kurzem Ausführungsgang— 3.

{Samentaschenporen auf Intsegmtf. 1^/1.5 und

^•^/i6, in Grruppen von 13—40 .... 8. K. voeltzkowi p. 457
Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^^jn, ^'^jm

und ^''/i6, in Gruppen von 4—7 ... 7. K. oswaldi p. 456

f Samentaschenporen auf 2 Intsegmtf. — 4.

\ Samentaschenporen auf 3 Intsegmtf. — 5.

/ Samentaschen einzeln; männliche Poren am

J
15. Segm 1. K. michaelseni p. 455

I

Samentaschen in Gruppen von mehreren;

männliche Poren am 16. Segm. ... 2. K. longvis p. 455

Samentaschen in Gruppen von 1—3 — 6.
öl

\ Samentaschen in Gruppen von 11— 13 . . 6. K. darwüii p. 456

j Geschlechtsborsten am 14. und 15. Segm. 3. K. distieliotheca . . . . p. 455

I
Geschlcchtsborsten am 13., 14. und 15. Segm.— 7.

J
Gürtel vom '^/321.—40. Segm. (=19-/«). . 5. K. sehistocephalus . . . p. 456

\ Gürtel vom 22.-47. Segm. (= 26) .... 4. K. kelleri p. 455
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1. K. michaelseni Rosa 1892 K. micJiaelsenii, Rosa in: BoU. Mus. Torino,

«). 7 nr. 119 p. 2
\

1895 K. in., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, u 13 textf. p. 16
|

1897 K. michaelseni, Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., ^;. 21 jj. 249.

Dunkel bläiilichrot. Kopflappen deutlich, ohne dorsalen Fortsatz. 3. oder

4.— 10. Segm. in segraent-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten am 3. Segm.
beginnend, ventral und lateral gestellt ; Borstendistanz au gleich 2 hc. Nephridial-

poren zwischen den Borstenlinieu h und c, der ersteren etwas genähert. Gürtel

sattelförmig, vom 19.— 25. Segm. (= 7). Männliche Poren am 15. Segm.
in der Borstenlinie ah\ Samentaschenporen einzeln, 2 Paar, auf Intsegratf.

^-''/li

und ^*/j5 dicht oberhalb der Borstenlinie d. Geschlechtsborsten am 13. und
14. Segm., 2 mm lang, mit lanzettförmig verbreitertem distalen Ende, und
mit zahlreichen Quersti'ichelchen (feinen Spitzenreihen) ornamentiert. Dissep.

^/e
—

^7i-2 verdickt. 2 Paar Hoden. Samentaschen schlauchförmig, leicht

gebogen. — L. grösser als 130, D. 8 mm; Segmz. grösser als 200,

Tananarivo.

2. K. longus Mehlsn. 1891 K. l, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, i\9i p. 63

t. 4 f. 33
i

1895 K. l, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 13 textf. p.l6
|
1897 K. l,

Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., r. 21 p. 249.

Kopfläppen gross. 4.— 13. Segm. in segment-ähnliche Ringel zwei-

geteilt. Borsten am 17. Segm. beginnend, zart ornamentiert, eng gepaart,

sämtlich lateral gestellt; Borstendistanzen aa und dd mekrfach so gross wie bc.

Nephridialporen zwischen den Borstenlinieu b und c, der ersteren etwas

genähert. Männliche Poren am 16. Segm. dicht medial an der Borsten-

linie a; Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^^/^^ und ^'7i6' ^^ Gruppen von 8

jederseits zwischen den Borstenlinien ab und cd und z. T. oberhalb dieser

letzteren. Geschlechtsborsten am 13., 14. und 15. Segm., 4 mm lang und
80 |u dick, am distalen PJnde schwach lanzettförmig verbreitert, mit zarten,

zackigen Querstriclielchen (zarten Spitzchenreihen) verziert. 2 Paar kleine,

massige Samensäcke vom Dissep. ^7ii ^^^^ ^Vi2 ^^ ^^^ ^^- ^^^^ ^^' S^g'™-

liiueinragend. Sameutascheu kurz gestielt birnförmig. — L, 800, D. 8 mm;
Segmz. 770.

Sen Bendrana.

3. K. distiehotheea Mehlsn. 1895 K. d., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,
V.13 p. 18

1
1897 K d., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., «.21 p. 249.

4.— 13. Segm. in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ab

am 3., cd am 5. Segm. beginnend, zart ornamentiert, sämtlich lateral gestellt;

Borstendistanz aa viel grösser als bc. Nephridialporen zwischen den Borsten-

linien b und c, der letzteren etwas genähert. Männliche Poren am 16. Segm.

in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen in Gruppen von 2 jederseits auf

Intsegmtf. ^'714' ^Vi5 ^^^ 'Vie- Geschlechtsborsten am 14. und 15. Segm.,

hornbraun, Vj^ mm laug und ca. 50 |u dick, am distalen Ende griffeiförmig

zugespitzt und mit einer tiefen Längsfurche versehen, im mittleren Teil mit

feinen, eng anliegenden Härchen oder Spitzchen ornamentiert (?). Dissep.

%— ^7ii verdickt. Samentaschen gross, birnförmig. — L. ca. 400, D. 9 mm
(nach Schätzung an einem erweichten, gestreckten Stück); Segmz. grösser

als 600.

Madagaskar.

4. K. kelleri Mehlsn. 1892 K. k., JMichaelsen in: Arch. Naturg., v. 58i p. 254
|

1897 Ä'. k., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., v. 21 p. 244, 249
|
1896 K. cingidcdus,

Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. ». 38 p. 445 t. 33, 34.
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Bvauup,'elb. Kopfläppen rudimentär (?, eingezogen?); 4.(3.?)—13. Segm.
in segment-ähnliclie Ringel zweigeteilt. Borsten am 17. Segm. beginnend,

zart ornamentiert, sehr eng gepaart, sämtlicli lateral : Borstendistanz ihl etwas

kleiner als aa^ aa gleich 3% bc. Nephridialporen fast in der Mitte zwischen

den Borstenlinien b und c. Gürtel ringförmig, vom 22.—47. Segm. (= 26).

Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen

in Gruppen von 1— 3 jederseits auf Intsegmtf. ^"^/j^, ^^/,^ und ^7,g. Geschlechts-

borsten am 13., 14. und 15. Segm., ca. 5 mm lang, dicht unter dem distalen

Ende etwas verdickt, mit zarten, zackigen Querstrichelchen (Spitzchenreihen?)

ornamentiert. Dissep. ^— ^'/'is
verdickt. Samentaschen kurz gestielt birn-

formig. — L. ca. 600, D. 6— 12 mm; Segmz. viel grösser als 350.

Lahosa, Imerina.

5. K. schistoeephalus Mchlsn. 1897 K. s., Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., i'.21 p. 239, 249 f. 3 a, b.

Rotbraun. Kopfläppen rudimentär (?, eingezogen?); 1. Segm. in 1 Paar

symmetrische, kopflappen-förmige Teile gespalten, einziehbar; 4.— 13. Segm.
in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ca. am 17. Segm. beginnend,

zart ornamentiert, eng gepaart, sämtlich lateral; Borstendistanz aa gleich dd
und gleich 3% bc. Nephridialporen zwischen den Borstenlinieu b und c, der

ersteren etwas genähert. Gürtel ringförmig, vom %21.— 40. Segm. (=19^3).
Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen

in Gruppen von 1— 3 jederseits auf Intsegmtf. ^'^j^^, ^*/j5 und ^^/jg. Geschlechts-

borsten am 13., 14. und 15. Segm., 2 mm lang, mit grobringeliger innerer

Struktur, anscheinend ohne Ornamentierung. Dissep. %— '"/13 verdickt.

2 Paar Samentrichter, in unpaarige (?) Testikelblasen eingeschlossen; Samen-
säcke fehlen (?). Samentascheu kurz gestielt birnförmig. — L. 260, D. 6— 7 mm;
Segmz. grösser als 400.

Majunga.

6. K. darwini (C. Keller) 1887 Geophagns darwinii, C. Keller, Eeisebild.

Ostafr. Madag., p.248 f. 28—30
|

1897 Kynotiis darwini, Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., V. 21 p. 244, 249 I 1891 K. madayascariensis, Michaelsen in: Arch. Naturg., t'. 57i

p. 207 t. 8 f. 2, 6, 8.

4.— 13. Segm. in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten am
17. Segm. beginnend, eng gepaart, sämtlich lateral gestellt; Borstendistanz dd
gleich ^/g aa und gleich 6 bc. Nephridialporen in der Borstenlinie ab (?, nicht

deutlich erkannt, wohl nicht richtig!). Männliche Poren am 16. Segm. in

der Borstenlinie ab; Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^^/j^, ^^/ig und ^7i6'
jederseits zu 11— 13 in Reihen, die in der Borstenlinie ab beginnen und
(fast?) bis an die dorsale Medianlinie reichen. Geschlechtsborsten am 13.,

14. und 15. Segm., 4 mm lang und 60—100 ili dick, unter der distalen

Spitze schwach verdickt, weiter unten schwach verengt, mit deutlicher innerer

Ringelstruktur, anscheinend ohne Ornamentierung. Dissep. %— ^Vi2 (^7i3^)
verdickt, besonders stark ^j^.— ^lo' ^^^ nachfolgenden stufenweise schwächer.

Samentaschen kurz gestielt, dick birnförmig. — L. 230, D. 12 mm; Segmz. 250.

Nordwest-Madagaskar, Nossi-Be.

7. K. oswaldi Mchlsn. 1895 K. 0., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, <'. 13

p. 12 textf. p. 16
I

1897 K. 0., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., tt21 p. 249.

4.— 12. Segm. in segment-ähnliche Ringel zweigeteilt. Borsten ab

am 9., cd am 5. Segm. beginnend; Borsten sehr schwach ornamentiert, eng
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gepaart, sämtlich lateral gestellt; ßorstendistanz aa mehrfach so gross wie hc.

Nephridialporen zwischen den Borstenliuien h und c, den letzteren genähert (?).

Gürtel ringförmig, vom 19.— Vo37. Segm. (= IS^^). Männliche Poren am
16. Segm. in der Borstenlinie ab\ Samentaschenporen in Gruppen von 4— 7,

jederseits zwischen den Borstenlinien h und c auf Intsegmtf. ^'Yj^, ^^/^^

und
^''/le-

Geschlechtsborsten am 13., 14. und 15. Segm., 2% mm lang,

dicht unter der distalen Spitze verdickt, mit zackigen Querstrichelchen orna-

mentiert. Dissep. %—^%i stark, ^7i2 schwach verdickt. 2 Paar kleine,

massige Samensäcke von Dissep. "7ii i^ ^''^^ 1^., von Dissep. ^^12 ^^ ^^s

12. Segm. hineinragend. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und mehrfach

so langem, scharf abgesetztem, ungemein dünnem, fadenförmigem Ausführungs-

gang. — L. 370, D. 10 mm; Segmz. grösser als 600.

Tamatave.

8. K. voeltzkowi Mchlsn. 1897 K. v., Michaelsen in: Abli. Senckenb. Ges.,

v.2\ p. 245
I

1899 K. v., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.l6 p. 96.

Rotbraun. Kopflappen klein; 4.— 12. Segm. in segment-ähuliche Ringel

zweigeteilt. Borsten am 10. oder 11. Segm. beginnend, deutlich ornamentiert,

sehr eng gepaart, sämtlich lateral stehend; Borstendistanzen aa und dd
mehrfach so gross wie bc. Nephridialporen fast genau in der Mitte zwischen

den Borstenlinien b und c Gürtel ringförmig, vom 20.—38. Segm. (= 19).

Männliche Poren am 16. Segm. in der Borstenlinie ab; Samentaschenporen

auf Intsegmtf. ^^j^r, und ^•^, g, jederseits zu 13— 40 in Reihen, die sich fast

bis an die dorsale Medianlinie nach oben erstrecken. Geschlechtsborsten am
14. und 15. oder dazu noch am 13. Segm. (an dem letzteren aber nur

Borste a umgewandelt, Borste b normal), 2 mm lang und 50 |u dick, am
distalen Ende etwas verdickt, an der äussersten distalen Spitze seitlich ein-

gekniffen und mit einer Längsfurche versehen; distales Ende mit grober innerer

Ringelstruktur und Faserung und grober, verwaschener Ornamentierung.

2 Paar massige Samensäcke von Dissep. ^"y„ und ^^je i^ ^'"^^ ^^- ^^^^

11. Segm. hineinragend. Samentaschen mit annähernd kugeliger Ampulle
und scharf abgesetztem, sehr langem und ungemein feinem Ausführungsgang.

L. 260, D. 6—7 mm; Segmz. fast 500.

Majunga.

K. verticillatus (E. Perrier) 1872 Acanthodrilus v., E. Perrier in: N. Arch.

Mus., V. 8 p. 92 t. 4 f. 75
|
1897 Kynotus v., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges.,

V. 21 p. 248.

Kopfläppen rudimentär oder eingezogen?; 1 Segm. (nach Perrier der Kopfläppen)
kleeblattförmig (in 1 Paar symmetrische, kopflappen-förmige Teile gespalten?). Borsten

gepaart. Männliche Poren am 26. Ringel (= 16. Segm.?) in der Borstenlinie ab.

2 Paar Geschlechtsborstensäcke; Geschlechtsborsten einfach und schwach gebogen,

unter der scharfen distalen Spitze schwach verbreitert, mit dicht stehenden Ringeln

sehr feiner Spitzchenreihen verziert. — L. 350, D. 8 mm.

Madagaskar.

4. Gen. Callidrilus Mchlsn.

1889 Gen. nov.? „Intraclitellide" , Stuhlmann in: SB. Ak. Berlin, p. 457 |
1890

Callidrilus (Typ. : C. scrobifer), Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v. 7 p. 20 j
1897 C,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 14 p. 57.

Kopf zygolobisch. Borsten mehr oder weniger eng gepaart, am 2. Segm.

beginnend; Borstendistanz dd am Hinterkörper wenig grösser als aa und bc.
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Neplu'idialporeu in der Borstenliuie h. In der vorderen Region des Gürtels

ein ventral-mediaues, mehrere Segm. überdeckendes Pubertätspolster, das auf

Intsegmtf. ^"/is
^^^^' etwas davor die niänulichen Poren trägt. Sameutaschen-

poren hinter den Hoden-Segm., in Gruppen von vielen, ventral gelegen. 1 wohl

ausgebildeter Muskelmagen im 5. und 6. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophageal-

taschen fehlen. 2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 1 Paar massige

Prostaten mit langem, dünnem Ausführungsgang im 17. Segm.

Im Süsswasser. Deutsch-Ost-Afrika und Mosambique.

2 Arten.

Übersiclit der Arten:

Pubertätsgrubeii an den Segm. vor und hinter dem 17.;

Saraentaschenporen auf Intsegmtf. '^/i4 1. C. scrobifer p. 458

Pubertätsgruben nur an Segm. vor dem 17.; Samen-
taschenporen auf Intsegmt. ^•'/i4 und '^/la oder

^Vis. ^Vii "nd i*/i6 2. C. dandaniensis . . . p. 458

1. C. scrobifer Mchlsn. 1889 „Intraclitellide'', Stublmann in: SB. Ak. Berlin,

p. 457
I

1890 Callidrilus scrobifer, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 7 p. 20 t. 3

f. 1(5; t. 4 f. 18
I

1891 C. s., Michaelsen in: Arch. Naturg., ». 57i p. 210 t. 8 f. 7
|
1897

€. s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v. 14 p. 57.

Pigmentlos. Borsten am Vorderkörper weit, am Hinterkörper massig

eng gepaart; Borsteudistanz aa gleich he, dd am Vorderkörper viel gi'össer,

am Hinterkörper sehr wenig grösser als he. Gürtel vom 15.— 24. Segm.

(^=10)(?); ventral-medianes Pubertätspolster rechteckig, am 17.— Va 20. Segm.,

lateral üJ3er die Borstenlinie h hinausreichend. Männliche Poren auf Int-

segmtf ^7i8 (oder etwas davor?) in der Borstenlinie ah, auf kreisrunden,

flachen Papillen. Paarige Pubertätspapillen hinten am 9.— 14. und 21.

—

24. Segm., in Längslinien, die gegen das Segm. der männlichen Poren
divergieren; Pubertätspapillen am 16. Segm. dicht lateral an der Borsten-

linie b, am 14. und 24. dicht lateral an der Borstenlinie a, am 24. teilweise

medial von der Borstenliuie a. Etwa 12 Samentaschenporen ventral auf

Intsegmtf ^•7i4- Dissep. %— "/,2 schwach verdickt. Letzte Herzen im
12. Segm. (?). 4 Paar traubige Samensäcke im 9.— 12. Segm.; Prostaten

mit vielteiligem kugeligen Drüsenteil und schlankem Ausführungsgang. Samen-
taschen mit kugel- oder eiförmiger Ampulle und scharf abgesetztem, ziemlich

langem, dünuem Ausfülirungs^ang. — L. 76, D. 2— 3 mm; Segmz. 248
(vollständiges Stück?).

Mosambique (Quilimane).

2. C. dandaniensis Mchlsn. 1897 Cd., Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
V. 14 p. 57.

Vorderkörper dorsal grauviolett. Borsten ornamentiert, massig eng
gepaart; Borstendistanz aa gleich he, dd etwas grösser als hc. Gürtel ring-

förmig, vom 16. oder 17.—32. Segm. (=16 bis 17); ventral-medianes

Pubertätspolster recliteckig, vom 16.—22. oder ^s^S. Segm., lateral über

die Borstenlinie h liinausreichend. Männliche Poren auf Intsegmtf ^'/is

dicht lateral an der Borstenlinie 6, auf kreisrunden, flachen Papillen. Paarige

Pubertätspapillen hinten am 12. oder 13.— 16. Segm., in Längslinien, die

gegen das Segm. der männlichen Poren divergieren; Pubertätspapillen am
16. Segm. dicht lateral an der Borstenlinie 6, am 12. Segm. dicht lateral

an der Borstenlinie a, die vorderen grösser als die hinteren. 24—30 Samen-
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tascbenporcn ventral auf jeder der Intsegmtf. ^'^/j^, ^"714 ^^^ ^^/i5 oder nur

^^/j^ und ^^/^g. Dissep. %— ^'Vio verdickt, die mittleren stärker. Letzte

Herzen im 11. Segm. 4 Paar traubige Samensäcke im 9.— 12. Segm.;

Prostaten mit ovalem, traubigem Drüsenteil und scbarf abgesetztem, dünnem,
ziemlich langem Ausfülirungsgang. Samentaschen mit kugeliger bis birn-

förmiger Ampulle und dünnem, schlankem Ausführungsgang, der ganz in

die dicke Leibeswand eingebettet ist. — L. 115, U. 2— 3'/., mm; Segmz.

ca. 200.

Deutsoli-Ost-AMka (Danda am Kingani).

*
5. Gen. Glyphidrilus Horst

1889 Glyphidrilus (Typ.: G. iceberi), Horst in: Tijdschr. Xederl. dierk. Ver.,

ser.2 V.2 p.LXXVI
|
1896 G., Michaelsen in: Abh. Senckenb. Ges., f. 23 p.l95

|
1890

Bilimha (Typ.: B. papillafa), Rosa in: Ann. Mus. Genova, v. 29 p. 386 |
1893 Annadrilus

(Typ.: A. quudrangulus), Horst in: Weber, Heise Niederl. O.-Ind., v.3 p. 44.

Borsten am Vorderköi'per weit, am Hinterkörper eng gepaart; Borsten-

distanz dd am Hinterkörper wenig grösser oder gleich aa. Gürtel vorhanden,

lateral-veuti'al mit 2 flügeiförmigen, mehr oder weniger wellenförmigen

Pubertätssäumen. Männliche Poren im Bereich des Gürtels; Samentaschen-

poren zu mehreren auf einer Intsegmtf.. meist in den Borstenlinien und
ausserdem in einer liingslinie zwischen den Borstenlinien b und c, auf

mehreren Litsegmtf. hinter den Hoden-Segm., manchmal dazu noch rudi-

mentäre weiter vorn. 1 wohl entwickelter Muskelmagen vor Dissep. ^o- iiu

8. oder 7. und 8. Segm.; Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. 2 Paar

fi'eie Hoden und Samentrichter.

Im Süsswasser (ausnahmslos?). Sunda-Inseln, Birma, Deutsch-Ost-Afrika.

5 Arten.

Übersicht der Arten:

I

Pubertätssäume ungefähram42.Segm. beginnend 5. Gr. stuhlmanni . . . p. 461

1
I
Pubertätssäume am 23. Segm. oder weiter vorn

I beginnend — 2.

Pubertätssäumeam22. oder 23. Segm. beginnend 4. G. weberi p. 460
Pubertätssäume am 18., 19. oder 20. Segm.

I beginnend — 3.

J
Pubertätssäume am 19. oder 20. Segm. beginnend 3. G. quadranguliis . . p. 460

\ Pubertätssäume am 18. Segm. beginnend — 4.

2 Paar Pubertätspapillen am 13. und 14. Segm.

medial von der Borstenlinie a 2. G. kükenthali . . . p. 460

7 Paar Pubertätspai^illen am 13.—17., 24. und
25. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, sowie

mehrere unpaarige ventral-median an einigen

Segm. vom 11.—28 1. G. papillatus .... p. 459

1. G. papillatus (Rosa) 1890 Bilimha paplllata, Rosa in: Ann. Mus. Genova
V. 29 p. 386 t. 12 t. 1

I

1896 Glyphidrilus papillatus, Michaelsen in: Abb. Senckeub.

Ges., V. 23 p. 195.

Gelblich fleischfarben. Kopf prolobisch; Mittel- und Hinterkörper vier-

kantig. Borsten am Vorderkörper sehr weit, am Hinterkörper massig eng
gepaart; Borstendistanz ab am Vorderkörper wenig kleiner als aa, am Hinter-

2I

3
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körper ah gieicli Vs"*''; Borsten c und d dorsal. Pubertätssäuine leisten-

förmig, mit wellenförmiger Firste, vom 18.— 24. Segm. zwischen den Borsten-

linien h und c; Pubertätspapillen (wtihrsclieinlicli variabel): 7 Paar, am
13.—16. Segm. etwas unterhalb der Borsteuliuie c und am 17., 24. und
25. Segm. dicht oberhalb der Borstenlinie h, sowie 8 unpaarige venti'al-median

am 11.— 14., 17. und 26.—28. Segm. Muskelmagen lang, vor Dissep. ^j^.

4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.; Prostaten und Samentaschen fehlen

(unreifes Stück!). — L. 100, D. 3—5 mm; Segmz. ca. 330.

Birina (Distrikt Cheba oder Biapö).

2. G. kükenthali Mchlsn. 1896 Gr. kuekenthali (corr. kükaithali), Michaelsen

in: Abh. Senckenb. Ges., v.2S p. 195 t. 113 f. 1.

Pigmeutlos; bleichgrau. Kopf zygolobisch. Mittel- und Hinterkörper

abgerundet vierkantig; Afteröffnuug rücken-endständig. Borsten vorn sehr

weit, hinten eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc und gleich dd. Gürtel

ringförmig, vom 18. Segm. an; nach unten hängende Pubertätssäume

ungefähr in der Borstenlinie b vom 18. Segm. an nach hinten sich erstreckend;

2 Paar feine Pubertätspapillen medial von der Borstenlinie a am 13. und
14. Segm. Samentaschenporen in Gruppen von 3—6 jederseits auf Intsegmtf.

^•7i4
—

^'/i8- Muskelmagen im 8. Segm. 2 Paar geteilte Samensäcke im
9. und 10. Segm. (weitere Sameusäcke fehlen?). Samentaschen mit kugeliger

Ampulle und sehr kurzem, engem Ausführungsgang. — D. 3 mm. (Juv.

90 mm lang, 2 mm dick und mit 300 Segm.)

Borneo (Baram-Elnss).

3. G, quadrangulvis (Horst) 1893 Ännadrilus q., Horst in: Weber, Reise

Nieder!. 0. -Ind., r.3 p.44
,

1896 Glypliidrilus quadrangula, Michaelsen in: Abh. Senckenb.

Ges., V. 23 p. 195.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^/g). Hinterkörper vierkantig, xifter-

öffuung rücken-endständig. Borsten am Vorderkörper weitläufig gepaart, am
Hinterkörper eng gepaart; Borsten ab ventral, cd dorsal gestellt. Gürtel

vom 19. oder 20.—25. Segm. (^= 6 bis 7), gekennzeichnet durch stark

erhabene, dicke, wellenförmige Pubertätssäume oberhalb der Borsteuliuie b.

Männliche Poren auf Intsegmtf. -^jo.y in der Borstenlinie b; Samentaschen-

poren in Gruppen von 2— 5 auf Intsegmtf. ^^7i4
—

^%6 C^lm
—

^Vi?^) i^^ ^^^

Borstenlinien und ausserdem noch auf einer Linie zwischen den Borstenlinien

b und c. Muskelmagen im 8. Segm. 3(?) Paar Sameusäcke im 9.— 12. Segm.;
Mündung der Samenleiter scheinbar ohne Prostaten. Samentaschen klein. —
L. max. 50 mm; Segmz. 200.

Sumatra (Se Danau di atas bei Alahan Pandjang).

4. G. weberi Horst 1889 G. u\, Horst in: Tijdschr. Nederl. dierk. Ver., ser. 2

V.2 p.LXXVI
!
1891 G.W., Horst in: Zool. Anz., u 14 p. 11

|
1893 G. iv., Horst in:

Weber, Reise Niederl. O.-Ind., v.'d p. 37 t. 2 f. 15—19; t.'3 f. 20.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (Va); Hinterkörper vierkantig; Afteröffnung

rücken-endständig. Borsten am Vorderkörper weit, am Hinterkörper eng
gepaart; am Vorderkörper Borstendistanz aa kleiner als bc, bc kleiner als dd,

ab gleich ^l^cta, cd gleich ^j^dd. Gürtel vom 13.— 32. Segm. (= 20). meist

erst vom 18. Segm. an deutlich erkennbar; Pubertätssäume wellenförmig,

oberhalb der Borstenlinie b, am 22. oder 23. Segm. beginnend, an 6— 14 Segm.,

meist bis an das Ende des 32. Segm. reichend; Pubertätspapillen variabel,
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meist je 1 Paar am 22. Segm. in der Borsteulinie h und am 19., 20. und
23. Segm. in der Borstenlinie '•, manchmal auch am 18., 32. oder 34. Segm.
Männliche Poren auf Intsegmtf. -%g in der Borstenlinie ah; Sameutaschen-

poren auf Intsegmtf. ^'"j^—
'^lo' jederseits in Gruppen von 3 oder, seltener,

von 2 oder einzeln, in den Borstenlinien c und d, sowie in der Mitte zwischen

den Borstenlinien b und c. Muskelmagen im 8. Segm. Letzte Herzen im
12. Segm. 4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.; 1 Paar kleine, birn-

förmige Prostaten mit einfach kanalförmigem Lumen münden in Gemeinschaft

mit den Samenleitern durch die männlichen Poren aus. Samentaschen mit

kugeliger Ampulle und sehr kurzem, engem Ausführuugsgang. — L. max.
120 mm; Segmz. max. 250.

Sumatra (Manindjau, See von Singkarah), Java (Buitenzorg), Celebes (Luwu),

riores.
'

5. G. stuhlmanni Mchlsn. 1897 G. s., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
V. 14 p. R2.

Schwach bräuulichgrau. Kopf zygolobisch; Hinterkörper abgerundet

vierkantig; letzte Segm. dorsal sohleuartig eingesenkt. Borsten zart orna-

mentiert, am Vorderkörper etwas vergrössert und selu* weit gepaart, am
Hinterkörper etwas kleiner und massig weit gepaart; Borstendistauz aa

gleich bc, bc etwas kleiner als dd, ab gleich cd; ab und cd am Vorder-

körper gleich -/g bc, am Hinterkörper gleich ^/., bc. Gürtel ringförmig, vom
22. oder 23.— 66. oder 67. Segm. (=44 bis 46); Pubertätssäume schwach
und eng wellenförmig, zur Seite gestreckt, vom 42. oder 43.—66. oder

67. Segm. zwischen den Borstenlinien b und c; paarige Pubertätsfeldchen

lateral auf Intsegmtf. "V17, ^^lo
—

'%? '^^^ "%s' unpaarige ventral-median

auf Intsegmtf ^'V^,— ^"/sj und "^/^^

—

^"'k^' Samentascheuporen in Gruppen
bis zu 5, in den Borsteuliuien a, b, c und d, sowie in der Mitte zwischen

den Borstenlinien b und c auf Intsegmtf. ^7i3
—

'^2-2 oder dem grösseren

Teil derselben; dazu noch Poren rudimentärer Samentaschen auf Intsegmtf
'7io

und ^7ii- Dissep. %— ''^jg verdickt, die der Hoden-Segm. stark, die übrigen

stufenweise schwächer verdickt. Muskelmagen im 7. und dem vorderen

Teil des 8, Segm. Letzte Herzen im 13. Segm. Traubige Samensäcke im
9.—12. Segm.; Prostaten fehlen. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und
kurzem, engem Ausführungsgang; die auf Intsegmtf. '^^^ und ^°/jj aus-

mündenden sind rudimentär, in der Leibeswand verborgen. — L. 190,

D. 2—4 mm; Segmz. ca. 540.

Deutsch-Ost-Afrika (Danda am Kingani).

Gen. Geogenia Kinb.

1867 Geogenia (Ty]).: G. natalensis). Kinberg in: ÖiV. Ak. Förh., r23 p. 97, 100
|

1899 Gr.?, Microchaeta (pari.)?, Michaelsen in: Öfy. Ak. Förh., v.56 p. 428.

Borsten mehr oder weniger eng gepaart; Borsten ab der Gürtelregion zu

Geschlechtsborsten umge\Yandelt, federposenartig hohl. Männliche Poren im Bereich

des Gürtels. Samentaschenporen hinter den Hoden-Segm. (sämtlich?). 1 wohl aus-

gebildeter 3Iuskelraagen im 7. (?) Segm.

Mit der Gattung Mlcrochaetus (p. 448) zu vereinen?

Süd-Afrika.

1 Art.
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1. G. natalensis Kinb. 1867 G. ii., Kinberg in: Öfv. Ak. Förli., v. 23 p. 100
[

1886 G.n., E. Perrier in: C.-R. Ac. Sei., r. 102 p. 876 |
1899 G.? n., Microchaeta? n.,

Michaelsen in: Öfv. Ak. Förk, k. 56 p. 428 f. 1.

Weisslich(?). 4.— 9. Segm. zwei-ringelig, mit etwas längeren vorderen

Eingeln. Borsten am 2. Segm. beginnend, unterhalb der distalen Spitze

deutlicli nadelstichig ornamentiert, lateral sehr eng, ventral massig eng gepaart;

Borstendistanz aa gleich
'/i ^^? ^^ gleich 2 cd, dd gleich ^2 "• Nephridial-

poren in der Borstenlinie c. Gürtel vom 13.— Vs^^- Segm. (und weiter?).

Körper besonders hinten in der Gürtelregion verbreitert, zu Gunsten der

Borstendistanz aa, die am 14.— 16. Segm. am stärksten vergrössert, am
17. Segm. beträchtlich kleiner, am 18. wieder grösser und am 13.— 10. und
19.— 20. Segm. stufenweise zur normalen Grösse übergeht. Ventrale Borsten

des 10.— 20. Segm. mit querschlitzförmigen Borstenporen, zu Geschlechts-

borsten umgewandelt, 1,2 mm lang, 50 |u dick, federposenartig hohl, vor dem
distalen Ende und vor der klauenförmig gebogenen, plötzlich verengten

Spitze eingeschnürt. Männliche Poren wahrscheijilicb auf lutsegmtf. ^*7]7 in

der Borstenlinie ah; an dieser Stelle jederseits ein quer-elliptischer dunklerer

Drüsenhof, die hintere Hälfte des 16. und die vordere Hälfte des 17. Segm.
einnehmend. Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^^/jg (und weitereu?), in

der Borstenliuie c(?). Geschlechtsborsten mit traubigen (?) Borstendrüsen.

Samentaschen winzig, biruförmig. — L. 85, D. 6 mm; Segmz. 122.

Durban.

Gen. Brachydrilus Benham

1888 Brachydrilus, Benham in: Zool. Anz., v.W p. 73
|

1890 B., Benham in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 31 p. 256.

Borsten gepaart, sämtlich ventral gestellt. ]\Iännliche Poren auf einem ventral-

medianen Pubertätspolster, am 19. (?) Segm.; Samentaschenporen zu mehreren in

Gruppen, hinter den Hoden-Segm. 1 wohl ausgebildeter Muskelmagen im 7. oder

8. (?) Segm. ; 2 Paar Kalkdrüsen in den beiden nächstfolgenden Segm. 4 Meganephridien
in einem Segm. 2 Paar Samentrichter, in 2 Paar Testikelblasen eingeschlossen

j

Samenleiter durch einen Kopulationsapparat (Bursa propulsoria?) ausmündend.

Heimat unbekannt.

1 Art.

1. B. benhami Mchlsn.*) 1888 B. sp., Benham in: Zool. Anz., v. 11 p. 73.

1.—3.(?) Segm. undeutlich gesondert. Borsten sehr klein, sämtlich

ventral gestellt; Borstendistanz aa vom Segm. der männlichen Poren nach
vorn gegen das 8. Segm. vergTössert auf Kosten von hc, so dass am 8. Segm.
hc gleich ah und gleich cd wird. Ventral-medianes Pubertätspolster am
17.— 22.(?) Segm. Männliche Poren in einer tiefen ventral-medianen Grube,

am 19.(?) Segm.; vor ihnen 2 nach hinten überhängende Papillen; Samen-
taschenporen auf Intsegmtf. ^%3(?) jederseits in Gruppen von 2 oder 3.

Samenleiter durcli je eine dicke, vom 16.— 21.(?) Segm. sich erstreckende

muskulöse Verdickung der Leibeswand (Bursa propulsoria?) ausmündend.
Samentaschen klein. Borsten des 11. und 12.(?) Segm. mit kugeligen Drüsen
versehen. — L. 50, D. 6 mm.

Die von Benham angegebenen Segm.-Nummern wurden um 1 vermehrt, um
seine Angabe ,.Ovarien im 12. Segm." in Übereinstimmung mit dem Normalen zu

bringen.

Heimat unbekannt.

*) Nom. nov. Nach W. B. Benham, dem Autor der Gattung, die für diese bisher

unbenannte, aber erkennbar beschriebene Art aufsfestellt worden ist.
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D. Subfam. Criodrilinae

1884 Farn. Criodrilidae, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 63
|
1888 Farn.

Lumhricidae (part.), Rosa in: BoU. Mus. Torino, v.3 nr. 41 p. 7.

Borsten iu 8 regelmässigen Längslinien, gleichmässig gepaart. Männ-
liche Poren im Bereich des Gürtels oder vor demselben. Samentaschenporen,

wenn vorhanden, einzeln oder in Gruppen von mehreren, vor den Hoden-
Segm. Kein wohl ausgebildeter Muskelmagen, höchstens rudimentäre Muskel-

magen vorhanden.

Im Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Amerika (von Californien, Iowa
und Illinois bis Süd-Brasilien und Paraguay), West-, Mittel- und Süd-Europa, Südwest-

Asien, nordöstliches und tropisches Afrika.

3 Grattungen, 12 Arten, 2 Unterarten und 2 unsichere Varietäten.

Übersicht der Gattungen

:

[
Männliche Poren am 15. (oder 16.?) Segm. 3. Gen. Ci'iodrilus .... p. 467

1
I

Männliche Poren im Bereich des 18. und
1 19. Segm. — 2.

{Männliche Poren auf langen, bandförmigen

Geschlechtslappeu 2. Gen. Alma p. 465

Männliche Poren auf flachem Grunde . . 1. Gen. Sparganophilus . . p. 463^

1. Gen. Sparganophilus Benham

1892 Sparganophilus (Typ.: S. tanwsis), Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

i;.34 p. 155
I

1896 S., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 5 p. 151.

Kopf zygolobisch. Borsten eng gepaart. Nephridialporen in der Borsten-

linie a oder ab. Gürtel ventral schwächer entwickelt, zum Teil von Pubertäts-

wällen begleitet. Männliche Poren auf flachem Grunde, auf Intsegmtf ^^/^g

oder vorn am 19. Segm.; Samentascheuporen einzeln oder zu mehreren in

Gruppen, vor den Hodeu-Segm. Oesophagus einfach, ohne Muskelmagen;
Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen. Letzte Herzen im 11. Segm.
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; 2 Paar traubige Samensäcke im
11. und 12. Segm. Häufig prostata-artige Drüsen in mehreren Paaren ventral

am hinteren Teil des Gürtels ausmündend.

Im Süsswasser. Nord- und Zentral-Amerika, England.

4 Arten, 2 Unterarten und 2 unsichere Varietäten.

Übersicht der Arten:

/ 3 Paar Samentaschenporen auf Intsegmtf. ^/v
—

^/g — 2.

J
3 Paar Gruppen von je 2 oder 4 Samentaschenporen

j

auf Intsegmtf. 0/7— ^/g, dazu 1 Paar einzelne auf
'

Intsegmtf. ^ja 4. S. smitlii . . . p. 465

/ Prostata-artige Drüsen vorhanden; Borstendistanz dd
kleiner als '/2^* — 3.

\ Prostata -artige Drüsen fehlen; Borstendistanz dd
2

I

xro

grösser als 1/2« 1- S. tamesis . . p. 463

f
1 Paar grosse ventral mündende Drüsen im 3. Segm. 2. S. eiseni . . . p. 464

\ Derartige Drüsen fehlen im Vorderkörper ..... 3. S. benhami . . p. 464

1. S. tamesis Benham 1892 S. f., Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. «.34

p. 156 t. 19, 20.
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Im Leben rot, violett bis pfauonblau irisierend. Borsten unregelmässig

und spärlich ornamentiert; Borsteudistanz aa gleich bc, Jd grösser als 7-2 ^'•

Nephridialporen in der Borsteulinie (/. Gürtel vom 7nl5-— Vn25. Segm.

(== 97n); Pubertätswälle am 17,— 22. Segm. dicht oberhalb der Borsten-

linie f>. Männliche Poren auf Intsegmtf. ^7] 9 dicht oberhalb der Pubertäts-

wälle; Samentascheuporen 3 Paar, auf Intsegmtf %—% ^^ ^^^' Borsten-

linie cd. Prostata-artige Drüsen und grosse coelomatische Drüsen fehlen.

Samentaschen lang gestielt birnförmig. — L. 76—102 mm.

An Wurzehi von Wasserpflanzen. England (Goring-on-Thames, Oxford).

2. S. eiseni Frank Sm. 1895 S. e., Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., v.

4

p. 142
I

1896 S. e., Eisen in: Mem. Calif. Ac, r. 2 nr. 5 p. 158.

ßorsteudistanz oa kleiner als hc, bc kleiner als dd; am Vorderkörper dd
gleich % ^'^ ^^ Mittelkörper dd gleich ^4 ^^- Nephridialporen in der

Borsteulinie a. Gürtel dorsal vom ^l^lo.— 25. Segm. (= 10^/^), ventral vom
V2I4.— 26. Segm. (= I2V2); Pubertätswälle am V2I7.— Vo22. Segm.
Männliche Poren vorn am 19. Segm. dicht oberhalb der Pubertätswälle;

Samentascheuporen 3 Paar, auf Intsegmtf *'/,—% ^^ der Borstenlinie cd.

3 oder 4 Paar schlauchförmige prostata-artige Drüsen im 23.— 25. oder

26. Segm. an der Lateralseite der Borsten b ausmündend. 1 Paar grosse

coelomatische Drüsen münden vor den Borsten ab im 3. Segm. — L. 180— 200,

D. 2,6 mm.

Im (Trundsclilamm von Flüssen und Seen. Illinois, Florida.

3. S. benhami Eisen 189ß S. b., Eisen in: Mem. Calif. Ac, v.2 nr. 5 p. 154,

161 t. 53 f. 97 -117; t. 54.

Im Leben rötlichviolett, stark irisierend. Borsten ohne Ornamentierung;

Borstenlinie cd dorsal. Nephridialporen in der Borstenlinie ab. Nackenporen

von Intsegmtf.
'/a
— %• Gürtel dorsal vom Va^"^-— ^'^- Segm. (^= f^Va)'

ventral vom 17.— 26. Segm. (= 10); Pubertätswälle am 18.— 22. Segm.
Männliche Poren vorn am 19. (20. V) Segm., oberhalb der Pubertätswälle;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %— ^9 ii^ der Borstenlinie cd.

Dissep. im Vorderkörper verdickt, besonders stark Dissep. % ^^d
'/s-

Ph'ste Nephridien im 12. Segm. Schlauchförmige prostata-artige Drüsen
4 Paar, vor den Borsten ab des 23.— 26. Segm. ausmündend, mit langem
muskulösen Ausführuugsgang. Grosse coelomatische Drüsen fehlen. — L. 117,

D. 2'/2 mm; Segmz. ca. 250.

Im Sclilamm von Quellen. Mexico (Tepic im Staate Tepie).

Mit 2 unsicheren Varietäten:

S. benhami var. guateroalensis Eisen 1896 Subsp. S. g., Eisen in: Mem. Calif.

Ac, v.2 nr. 5 p. 155, 167 t. 56 f. 141.

Scbv^'ärzlich violett; im Leben tief fleischfarben mit violettem Glanz. Gürtel

vom 16.—26. Segm. (= 11); Pubertätswälle am 18.—22. Segm. 4 Paar prostata-artige

Drüsen im 24.-27. Segm. — L. 100, D. 2 mm.

Guatemala (Stadt Guatemala).

S. benhami var. carnea Eisen 1896 Subsp. S. carnens, Eisen in: Mem. Calif.

Ac, V. 2 nr. 5 p. 155, 168 t. 5(5 f. 140.

Im Leben fleischfarben mit schwach violettem Glanz. Borsten am Vorderkörper

vergrössert. Gürtel ventral (?) vom 15.- -24. Segm. (^10). — L. 90, D. 2 mm.

Im Schlamm am Rande der Gewässer. Iowa (Clayton).
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4. S. smithi Eisen 1896 S. s. -{- Subsp. S. fioitomac, Eisen in: Mem. Calif. Ac,
i'. 2 nr. 5 ]). 154, 155, 160.

Borsten ohne Ornamentieruug; l>orsteulinie cd dorsal. Nackeuporeu
von Intsegmtf. '/._,

—
^-/,3. Gürtel dorsal vom 'o^B. oder 17.— 28. Segm.

(= 12 bis 12
'/._,)• Männliche Poren auf Intsegmtf. '*^/,,j unterhalb des

Pubertätswalles, oberhalb der Borsteulinie h. Samentascheuporen auf Int-

segmtf. ^,j— ^9 auf oder dicht an der Borstenlinie cd. auf Intsegmtf. ^
einzeln, auf Intsegmtf. ",,— ^.^ zu mehreren in Gruppen. Dissep. des Vorder-

körpers verdickt, am stärksten Dissep. "/,o. Erste Nephridien im 16. Segm.
3 Paar schlauchfcirmige, prostata-artige Drüsen, ohne deutlichen muskulösen
Ausführungsgang im 22.— 24. Segm. vor den Borsten ab ausmündend.
Grosse coelomatische Drüsen fehlen.

Die Art zerfällt in 2 Unterarten.

Übersicht der Unterarten:

Samentaschenporen der Intseointf. "'7

—

^j^ in

(Truppen von je 4 4 a. S. smithi (typicus) . . ]). 465

Samentaschenporen der Intsegmtf. '*/7—% in

Gruppen von je 2 4 1>. S. smithi sonomae . . }). 465

4a. S. sm.ithi (t3rpicus) Eisen 1896 S. s., Eisen in: 3Iem. Calif. Ac, v.2 nr. 5

p. 154, 155 t. 55 f. 120—122, 124. 125, 127—129; t. 56 f. 130—139.

Im Leben bräunlich fleischfarben mit violettem Schimmer. Gürtel dorsal

vom ^,.316.-28. Segm. (= l2^lo), ventral vom 19.-25. Segm. (= 7);

Pubertätswälle stark erhaben, am 19.— 27. Segm. Samentaschenporen in

Gruppen von je 4 auf Intsegmtf. %—%, dazu 1 Paar einzelne auf Intsegmtf. %
in oder dicht an der Borstenlinie cd. — L. 200, D. 3^2 rnm; Segmz. 185.

Californien (Laguna Puerca bei San Franciscoj.

4b. S. smithi sonomae Eisen 1896 Siibsp. S. so»«o»;ae, Eisen in: Mem. Calif.

Ac, V. 2 nr. 5 p. 154, 160 t. 55 f. 123, 126.

Gürtel dorsal vom 17.— 28. Segm. (= 12), venti-al vom 16.— 29. Segm.
(= 14); Pubertätswälle am 19.—28. Segm., in eine Reihe zahlreicher

Papillen. 2, 3 oder mehr an einem Segm., aufgelöst. Samentaschenporen auf

Intsegmtf. %—% in der Borstenlinie cd, 1 Paar auf Intsegmtf. %, 3 Paar
Gruppen von je 2 auf Intsegmtf. ^,,— ^1^. — L. 250— 300, D. 3^/3 mm;
Segmz. ca. 200.

('alif'ornien (Sebastopol in Sonoma County).

2. Gen. Alma Grulte

1855 Abna (Typ.: A. nilofica), (Küppell in MS.) (Triibe in: Arch. Xaturg., r. 21i

p. 129
I
1895 A., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, r. 13 p. 7

|
1890 Siphonoyuster

(Typ.: S. aegyptiacus) -f- Digitihrmtchus (Tyj). : 1>. niloticns), Levinsen in: Yid. Meddel.,

1889 p. 319, 321.

Kopf zygolobisch. Borsten mehr oder Aveniger weit gepaart; Borsten-

distanz dd am Hinterkörper wenig grösser als aa. Nephridialporeu in der

Borstenlinie b. Gürtel fehlte/). ^lännliche Poren an der Medialseite eines

Paares grosser, flacher, länglicher, nicht einziehbarer Penes, die mit Geschlechts-

borsten besetzt sind und an der Ventralseite des 19., seltener des 18. Segm.

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Miduielsen, Oligocliaeta. 30
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stehen. Oesophagus einfach; Kalkdrüsen und Oesophagealtaschen fehlen;

rudimentärer Muskelmageu hinter dem Ovarial-Segm. Letzte Herzen im
12. Segm. 2 Paar freie Hoden und Samenti'iehter; prostata-artige Organe

fehlen. Samentaschen fehlen.

Im Süsswasser. Tropisches Afrika und Ägypten.

4 Arten.

Übersicht der Arten:

Penes an der Medialseite des distalen Endes mit

saugnapfartiger Vertiefung, in der 2 Geschlechts-

borsten oder 2 Paar solcher stehen 2. A. stuhlmanni . . p. 466

Penes mit mehr als 2 Paar Geschlechtsborsten,

die in 2—4 mehr oder weniger regelmässigen

Längsreihen an der Medialseite stehen — 2.

Penes mit je 1 Papille an der Medialseite dicht

oberhalb des verengten proximalen Endes . . 1. A. nilotica .... p. 466

Penes ohne besondere Papille dicht oberhalb des

proximalen Endes — 3.

Geschlechtsborsten ornamentiert; männliche Poren

ungefähr in der Mitte der am 18. Segm.

stehenden Penes 3. A. millsoni . . . p. 467

Geschlechtsborsten glatt; männliche Poren ungefähr

'/4 der Penislänge vom distalen Ende der am
19. Segm. stehenden Penes entfernt 4. A. emini p. 467

1. A. nilotica Grube 1855 ^4. n., (ßüppell in MS.) Grube in: Arch. Natui-g.,

r.21i p. 129 t. 5 f. 11- -15
|
1895 A.n., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, ü. 13 p. 7

t. f. 14
I

1897 Ä. n., Michaelsen in: 31t. Mus. Hamburg, n 14 p. 67
|
1899 A. n.,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, r. 16 ]). 119
j
1890 Siphonogaster aegyptiacus -\-

Digifibranchus niloticus, Levinsen in: Vid. Meddel., 1889 p. 319 t. 7 f. 1— 6; p. 321

t. 7 f. 7, 8.

Im Leben bräunlichrot. Borsten ornamentiert, am Mittelkörper grösser

als am Vorderkörper und Hinterkörper, am Vorderkörper sehr weit, am Mittel-

körper und Hinterkörper eng gepaart; Borsteudistanz aa gleich 6c, ah gleich

<xl, dd kaum merklich grösser als hc. Dorsal am Hinterkörper jederseits an jedem
Segm. medial von der Borstenlinie (/ eine Gruppe von wenigen, fingerförmigen

Kiemen; Afteröffnung rücken-endständig. Penes am 19. Segm., dicht medial an

der Borstenlinie a, mit dem verbreiterten proximalen Teil auf die benachbarten

Segm. übergreifend, lang bandförmig, von den Seiten nach der Medialfläche etwas

eingerollt, dicht über dem proximalen Teil verengt, an der Medialseite mit

einer Papille dicht oberhalb der Verengung und mit Geschlechtsborsteu, die

in 3 oder 4 unregelmässigen Längsreihen angeordnet sind; Geschlechtsborsten

klein, lanzettförmig. Rudimentärer Muskelmagen im 16.— 18. Segm. —
L. 150—350, D. 2—5 mm; Segmz. 480.

Im Schlamm von Gräben und Teichen. Ägypten (Mansurah, Kairo. Bedraschin).

2. A. stuhlmanni (Mchlsn.) 1892 Siphonogaster s., Michaelsen in: Mt. 31us.

Hamburg. n9ii p. 10 t. f. 7—9
|
1896 S.S., Michaelsen in: D.-O.-Afr., n 4 Regenw. p. 4

t.2 f. 28
I

1895 Almas., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, ?;. 13 p. 8.

T^igmentlos, bleichgrau. Borsten ornamentiert, am Vorderkörper sehr

weit, am Mittelkörper und Hinterkörper eng gepaart, aber immer aa gleich

hc, hc gleich oder kleiner als (/(/, ah gleich cd. Afteröffnung über mehrere



Alma. Criodriliis 467

Segm., rücken-endständig: Kiemen fehlen. Penes am 19. Segm. in der Borsten-

linie a, bandförmig. 6 mm lang, 1 mm breit, dicht oberhalb des verbreiterten

proximalen Teils etwas verschmälert, mit abgestumpft kegelförmiger Papille

dicht über der Verengung an der Medialseite und saugnapf-artiger Vertiefung

an der Medialseite des distalen Endes; in dieser Vertiefung 2 kleine Papillen

mit je einer oder 1 Paar Geschlechtsborsten; zwischen diesen Papillen eine

Längsfurche mit dem männlichen Porus. Geschlechtsborsten glatt, S-förmig

gebogen, 0,17 mm lang und 10 |li dick. Rudimentärer Muskelmagen im
17.— 19. Segm. Mehrteilige Sameusäcke in 9.— 14. Segm. — L. 165— 170,

D. 3 mm; Segmz. 252—258.

Im Grundschlamm süsser Gewässer. Deutsch-Ost-Ai'rika (Bukoba. Kassenge am
Südwest-Ufer des Albert-Nyansa, Kinyawanga).

3. A. millsoni (Beddard) 1891 Siphonogaster m.. Beddard in: P. zool. Soc.

London, p. 48 f. 1—3 i
1893 S. m., Beddard in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v.34 p. 264

t.26 f. 17—22
1
1895' S. hl., Beddard, Monogr. Ölig., p. 685 t. 4 f. 5

|
1895 Alma m.,

3Iichaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.1'6 p. 12.

Borsten ornamentiert, gepaart; Borstendistanz aa gleich bc und dd. ab

gleich bc. Penes am 18. Segm,, mit ca. 15 breiten, flachen Einseukungen

an der Medialseite; Geschlechtsborsten einzeln oder gepaart in kleinen saug-

napfförmigen Einseukungen, die in 2 Reihen über die ganze Länge der

Medialseite verteilt sind, besonders deutlich an dem proximalen Teil der

Penes; Geschlechtsborsten mit lanzettförmig verbreitertem, an der Fläche

schwach ausgehöhltem distalen Ende, mit zarten zackigen Querstricheichen

ornamentiert. Männliche Poren ungefähr in der Mitte der Penes. Samen-
säcke im 9.— 12. Segm. — L. ca. 130, D. ca. 3—4 mm.

In Sümpfen. Ober-Guinea (Lagos).

4. A. emini (Älchlsn.) 1892 Siphonogaster e., Micliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg;
i?.9ii p. 8 t. f. 4,

i

1896 S. f.. Mic-haelsen in: D.-O.-Afr.. r. 4 Regenw. p. 6 t. 2 f. 27
|

1897 Alma e., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, e. 14 j). 68.

Pigmentlos. Borsten (ornamentiert?) vorn sehr weit, weiter hinten

eng gepaart; Borstendistanz aa gleich bc und gleich dd, ab gleich bc. Penes
am 19. Segm. in der Borstenlinie c, schlank zungenförmig, 4,5 mm laug,

1,3 mm breit, dicht über dem verbreiterten proximalen Teil stark verengt, ohne
Basalpapille und saugnapfförmige Einsenkung; Geschlechtsborsten in 2 unregel-

mässigen Längsreihen an der Medialseite der Penes, 0,24 mm lang und
16 |u breit, schlank spateiförmig, ohne Ornamentierung. Männliche Poren
an der Medialseite der Penes, ca. ^/^ deren Länge vom distalen Ende entfernt.

Samensäcke massig, im 9.— 12. Segm. — L. 230, D. 3 mm; Segmz. 282
(nicht ganz vollständiges Stück).

Deutsch-Ost-Afrika (Bukoba).

3. Gen. Criodrilus Hoffmstr.

1845 Criodrilus (Typ.: C.lacuum). Hoffmeister, Kegenwürmer, p. 41 ' 1884 C,
Vejdovskj', Syst. Morphol. Ölig., p. 57

|
1895 C, Michaelsen in: Abli. Ver. Hamburg,

r. 13 p. 11.

Kopf zygolobisch oder prolobisch. Borsten mehr oder weniger eng
gepaart; Borstendistanzen au, hc und dd gleich gross oder nur wenig ver-

schieden, ab gleich cd. Männliche Poren am 15. Segm. (manchmal am
16. Segm.?) auf flachem Grunde oder niedrigen Drüsenpolstern. Gürtel
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hinter den männlichen Poren beginnend, eine sehr grosse Anzahl (30 und
mehr) Segm. einnehmend. Kein kräftiger Muskelniagen vorhanden, sondern

nur ein rudimentärer am Anfange des Mitteldarms und manchmal dazu noch

ein anderer rudimentärer vor den Hoden-Segm. Letzte Herzen im 11. Segm.
2 Paar freie Hoden und Samentrichter; distales Ende der Samenleiter mit

polsterförmigen Drüsen (Prostaten?). Sameutaschen fehlen.

Im Süsswasser und in sehr feuchter Erde. Palästina. Serien, Mittel- und .Süd-

Europa, Süd-Amerika (von Colombia bis Paraguay).

4 Arten.

Übersicht der Arten

:

Männliche Poren am 15. Segm. auf drüsigen Erhaben-

heiten, die lateral wulstig vorragen und auch auf

das 16. Segm. hinüberreichen 1. C. lacuum p. 468

Lateral von den männlichen Poren jederseits 1 hoher.

kuppeiförmiger, runzeliger Pubertätswulst, die

Länge des 15.- -17. Segm. einnehmend 2. C. breymaimi .... p. 468

Lateral von den männlichen Poren jederseits '2 dick

ohrförmige, an der Lateralseite etwas runzelige

Pubertätslappen am 15. und 16. Segm., der vordere

mit einer Samenrinne an der Medialseite .... 3. C. bürgeri p. 469

Am 15. Segm. ventral-lateral jederseits 1 grosses Loch
(männlicher Porus?), fast ganz von einem kolbigen

Pubertätslappen ausgefüllt, dahinter spaltförmige

Vertiefungen auf Intsegmtf. ^^jm und ^^jy-i ... 4. C. iheringi p. 469

1. C. laeuum Hoffmstr. 1845 C. l., Hoffmeister, Regenwürmer, p.41 t. f. 9 a—c
|

1881 C. l, Örley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., (\16 p.602 t. 3 f. 10a— f
\
1884 C. l,

Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 57 t. 10 f. 21; t. 18 f. 12—24; t. 14 f. 1—15
|
1886

C. l-, Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. 6 r.4 p. 681 1887 C. l., Örley in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. v.21 p. 551 t. 38 f. 1—8
|
1887 C. l., Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

V.21 p. 561 t. 38 f. 9- 19 i 1888 C. L, CoUin in: Z. wiss. Zool., r.46 p. 471 t. 23.

Im Leben hell- oder dunkelbraun bis grün. Kopf zygolobisch; Körper

etwa vom 9. Segm. an vierkantig; Afteröffnung rücken-eudständig. Borsten

ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz dd wenig grösser als aa. Gürtel

wenig auffällig, undeutlich begrenzt, ungefähr vom 16.—47. Segm. (= 32).

Männliche Poren am 15. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, auf grossen,

niedrigen, lateral etwas runzeligen Drüsenpolstern, die sich über das 15. und
16. Segm. und lateral fast bis an die Borstenlinie '• erstrecken; weibliche

Poren, am 14. Segm. dicht oberhalb der Borstenlinie h, auf ähnliclieu,

kleineren Drüsenpolstern. Manchmal Borsten ah des 10.— 14., 17. und
19. Segm. auf drüsigen Erhabenheiten. Rudimentärer Muskelmagen im
12.— 14. Segm.; 4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.; die Samenleiter

münden durch eine halbkugelförmige Drüse (Prostata?) aus. — L. 120—320,

D. 4—5 (10?) mm; Segmz. 200—450.

Syrien und l'alästina (Hauran, ürontes, Schtoro am Libanon), Süd-Russland

(Mariupol), Ungarn (Budapest), Oesterreich (Linz), Deutschland (Berlin), Italien (Pavia,

Treviso, Turin).

2. C. breymanni .Mchlsu. 1897 C.h., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Anat.. r. 10

p. 383 t. 33 f. 13, 14.

Kopf zygolobisch; Körper etwa vom 9. Segm. an. anfangs undeutlich,

weiter hinten ziemlich scharf vierkantig; Afteröffnung dorsal, keilförmig durch ca.
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6 Segm. vorspringend. Borsten ornamentiert, eng gepaart: Borstendistauz aa

gleich ^lr,dd. Kuppelftu-niige runzelige Pubertätswülste seitlich vom 15.

—

17. Segm., im Maximum halb so hoch wie der Körper breit. Männliche Poren

am 15. Segm. in der Borstenlinie ah\ weibliche Poren dicht medial an den

Borsten a. Einige Dissep., im Maximum Dissep. "/j.^, schwach verdickt.

2 rudimentäre Muskelmagen im 5.-6. und 18.— 19. Segm.; Mitteldarm mit

Typhlosolis. Samensäcke paarweise im 11.— 14. Segm., an der Vorder-

fläche der Dissep. (?). — L. 70, D. Vi^ mm; Segmz. 310 (halbreif).

Colombia (Palmyra).

3. C. bürgert Mchlsn. 1900 C. h., Michaelsen in: Arch. Naturg., v.QQ\ p. 236 f.

Pigmentlos. Kopf prolobisch. Körper etwa vom Gürtel an vierkantig,

anfangs undeutlich, weiter hinten schärfer. Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz bc gleich (hl. uit wenig kleiner als hc Gürtel im mittleren Teil

ringförmig, vorn sattelförmig, undeutlich begrenzt, etwa vom 21.— 50. Segm.

(=30); 2 Paar dick ohrförmige, lateral etwas runzelige Pubertätslappen

entspringen ventral-lateral am 15. und 16. Segm. und legen sich ziemlich

fest an die Lateralfläche des Körpers an ; die vorderen ragen nach vorn, die

hinteren nach oben; männliche Poren (?) vorn am 15, Segm. in der Borsten-

linie ab\ eine tiefe Samenrinne zieht sich von diesen Poren an der Medial-

seite des vorderen Pubertätslappens hinauf; neben dieser Furche, eine beträcht-

liche Strecke vor ihrem distalen Ende trägt der Pubertätslappen eine kleine,

quer -ovale, sauguapfartige Grube. Dissep. "^/^
—

^^/i4 schwach verdickt.

Rudimentärer Muskelmagen im 6, Segm. 2 Paar grosse, laug sackförmige

Samensäcke im 11, und 12.— 13, Segm. — L. 120, D. S'/a—S^a mm;
Segmz, ca. 220.

In Bächen und in sehr feuchter Erde. Colombia (Bogota).

4. C, iheringi Mchlsn. 1895 C.i., Micbaelsen in: Abb. Ver. Hamburg, r. 13

p. 5 t. f. 15.

Pigmentlos, hellgrau, Körper etwa vom 9. Segm. an vierkantig.

Borsten ornamentiert, eng gepaart; annähernd Borstendistanz aa gleich dd.

Nephridialporen in der Borstenlinie /'. Männliche Poren wahrscheinlich am
15. Segm. in der Borstenlinie b, in grossen Löchern, die fast ganz von

einem kolbenförmigen Pubertätslappen ausgefüllt werden, vielleicht auch in

spaltförmigen, queren P^insenkungen auf Intsegmtf ^^/^^ und ^'*/,, in der

Borstenlinie b, vor und hinter wulstförmigen Verdickungen des 16. Segm.

Dissep. "^/g
—

^^/j{^ verdickt, die mittleren stärker. Rudimentärer Muskelmagen

im 14.— 16. Segm. 2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Segm. — L. grösser

als 100, D. 4— 5 mm; Segmz. grösser als 218 (Bruchstück).

Brasilien (Pericicaba-Fliiis im Distrikt Säo Paulo), Paraguay (Valenzuela,

Rio Apa).

Species dubiae Glossoscolecidarum.

Lumbrieus eorduvensis Weyenb. 1879 L. c, Weyenbergh in: Bol. Ac.

Cördoba, (\.3 p. 215.

Argentinien.

Rhinodrilus proboscideus G. Sehn. 1892 R. p., Guido Schneider in: SB.

Ges. Dorpat, r. 10 p. 42
j

1895 Anteils p., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v.45 p. 114.
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Kojil läppen (ScliliiiHl(jr<^iiii V) lang, riissc^llöi'inijj;', vollkdiiiiucii i'iu/jehbnr. Uoi'stoa

frlatt, in 2 ventralen und 2 lateralen Paaren; Horsten ab des 19., 20. und 21. S(!gin.

zu {Jcsclilcchtsborsten uniffcwandelt, von der distalen Spitze bis über die Mitte mit vor-

springenden, bogenförmigen Leisten versehen. Nepliridialj)oi'on in der Uorstenlinie cd.

(iriirtel sattelförmig, vom 15.- -24, Segm. (= lOj. Männliche Poren am 2(». Segm.; weibliche

Poren auf Intsegmtf. ''/ih (V); Samentasehenporen auf Intsegmtf. 'V? und '/g. Samen-
säcke („Hodenblasen") im 15. und IH. Segm. (?). ()\'ariuni unpaarig, median im

17. Segm. (?) • L. l!»0 mm; Segni/.. lOl l.-JO.

Trinidail.

11. Fhiii. Lumbricidae
1791 Gen. Lumbricus [ex Ovd. rtik'alina, e Class. Vcrmcs] (part.), (imelin. .Syst.

I*Jat., (\ H ]). 3083
|
1818,38. Gen. Lnmhricus [ex Ord. „Annelides apodes", e Class.

„Annelides''^] (part.), Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert.. v. ö p. 298; ed. 2 w. 5 p. 531 j
1850

Lumbricina (i)avt.), (rrubein: Arch. Naturg.. y. iHi p. 345
|

1855 ,,Lombricins", Udekem
in: Bull. Ae. Belgique, n 22ii p. 539 |

18()2 „OligocliHes ferricoJef!" (part.?), Claj)arede

in: Mem. Soc. Gen6ve, w. Kiii p. 286 [
1872 „Lombriciens preditellienH" . E. Perrier in:

N. Arch. Mus. Paris, o.S p.43
|

1880 Lviiibricidae. Claus, Grundz. Zool., ed.4 oA p.478 I

1884 L., VejdovskJ^, Syst. Morphol. Ölig., p. 1«
|
1888 L. (part.: excl. ixen. Criodrilus),

Rosa in: Holl. ÄLus. Torino, i\'6 nr. 41 p. 7
|

1890 L. (part.: excl. (jen. Criodrilus) [ex

Ord. Megadrili, e Subclass. LwH,bri('omorph(t\, lieidiam in: Quart. .1. micr. Sei., n. ser.

^J. 31 j). 222
1

1891 Group LnmbrirJni, BeddanI in: V. phys. Kdin)).. n 10 ]>. 265
i

1891

Lumbricidae, llosa in: Ann. Hofmus. Wien, r.d p. 379
j

1895 L. \v gvouY> Megadrili],

Heddard, Monogr. Ölig., p. 687
j
1897 Sublam. T/ambricini [e Pam. Liimbricidae],

Michaelsen in: Verh. naturw.Ver. Hamburg, ser. 3 y\ 4 p. 26.

S-förmig o-el)()<>-«n« eiiifucli-spitzio'ci, liüufi«^' zart (»niuiiioiitierto llakoii-

borstcii zu H an oiiKMii Sogin., in regolmässigen Länoslinicn. Kückenporen
vctrliaridon. (iürtel meist sattelförmig-, mehr oder weniger weit liinter dem
ftegm. der männlichen Poren beginnend. Männliche Poren meist am 15. Segm..

selten nni 1 3 Segm. nacli vorn versclioben; weibliciie Poren in der Kegel

am 14. Segm. Häufig Borstiin an gewissen S(\gin. des Vorderkörpers auf

Tapillen, zu (leschlcH-htsborstc^n. und zwar Furchiüiborsten, umgewandelt, mit

einigen Längskielen und dazwischen mit einer oder einigen Längsfurchen am
distalen Knde. Oesoj)hagus mit Kalkdrüsen; 1 wohl entwickelter Musi<el-

magcti am Anfange des Mitteldarms. M(\ga,nephri(liscli. 2 Paar Hoden und

Sanicntrichter im 10. und 11. S(^gm.; frei in di(^ iieilteshöhle hineinragcüide

Prostatem fc^hlen; selten })rostata-artig(^ Drüsenpolster vorhanden. Ovarien

im 13. Segm. Samentaschen, wenn vorhanden, einfach, ohne Divertikel

(manchmal durch die Dissep. derartig eingeschnürt, dass sie aus 2 gesonderten

Teilen, einer Haupttasclie und einem Divertikel, zu bestehen scheinen).

3leist terrestrisch, zum Teil im Siisswasser. (icmiissigtc und kalte Gebiete der

nördlichen lOrdhäli'te von .Japan über Sibirien und Zentral-Asien und Europa bis nach

den (istlichen Territorien Nord-Amerikas, nach Süden bis Japan, das Paikal-See-tiebiet,

Tiirkestan, Persien. Palästina. Tunis und Florida. Manche Arten nach den gemässigten

(»ebieten der südlichen Erdhiill'te, seltener nach tropischen Gebieten verschle])pt.

5 sichere und ! unsicherem Gattung, 4 Untergattungen, 99 sichere und 26 un-

sichere Arten. 11 Unterarten und 6 Varietäten.

Übersicht der siclu'ren (lattungen:

, !\luske!magen anl' 1 Segm. beschi'änkl ; Sanien-

)
taschenporen zwischen der Horstenlinie d uihI

I der dorsalen Bledianiinic 1. Gen. Eiseniella . j). 471
' Muskclnuigen 2 1 Segm. einnehmend 2.
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Hodoii und Sarrieutrichter frei — 3.

Hoden und Samentricliter meist in Tcstiktslblasen

oinjii'esc'lil()s.scn,soltpnin(JoclomriLumc'n,(liedurcli

Vt'i-wachsiing der J)isse|). oder durch («eweb.s-

liäiider unvollkoimncn aljgesrhiossen sind, in

di(!sen Fällen nielir als li l'nav Samentaschen - 4.

iSanientaschenporen einzeln, dicht neben oder in

der dorsalen Medianlinie 2. (Jen. Sisenia . . . 2^-474

SamentascJieiiporenmanclunal fehlend, meist einzeln,

und dann in oder unterhalb der Borstenlinie d,

manchmal auch zu mehreren in (Tru|jj)en. und

dann teils in, teils oberhalb der Borstenlinie (/ ;}. Gen. Helodrilus . p. 47U

Hoden und Samentrichter in eine einzige, unpaarige

Testikelhlase eingesciilossen; 3 Paar Samensäcke

im 9., Jl. und 12. Segm.; 2 Paar Samentaschen 5. (len. Lumbinciis . p. 508

Hoden und Samentrichbsr in paarige 'IVstikel-

blasen eingeschlossen (jder in unvollkomnujii

a])geschlossenen Coelomräiuncn, in letzterem

Falle, wie in der K-egcl, juehr als 2 Paar

Samentaschen; 4 Paar Samensäcke 1. den. Octolasium . [>. 504

1. Gen. Eiseniella Mchlsii.*)

1H2») Knterion (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, v.6 Hist. Ac. p. 179
\

1828

Luinbricus (part.), Ant. Dugfes in: Ann. Sei. nat., u 15 j). 289
|
1874 Allurus (Typ.:

A. tetraedrus) (non Foerster 1862, Hymenopt. !), Eisen in : Ofv. Ak. Förh., v. 30 nr. 8

p. 45, 54
I

1890 A., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p. 6
|

1874 Tetragonurus

(Typ.: T. pupa) (non Kisso 1810, Pisc.!), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., u3l nr. 2 p.47
|

1886

Alloloho2jhora (part.)^ llosain: Attilst. Veneto, ser. 6 v.4 p. G74 |
1889 Subgen. AUobo2)hora

(part.)-|- Subgen.ylWnnts(part.)-)-Subgen.£isenia (Typ.: Lumbricus (E.)pupa) (non Midm
1877!), li. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 112, 151, 154

|

1890 Allolobophora (part.) -f
AlhiruH -\- Eisoda, lienham in: Quart. .1. micr. Sei., n. ser. v. 31 j). 259, 2<)2, 2()().

Kopf meist epilobisch, selten K(»])l'lap}(('n oline dorsalen Fortsatz

Borsten en<^- gepaart, ventral-lateral und dorsal-lateral. Gürtel am 23. Segin.

oder weiter vorn l)eginjiend, an 4 bis 8 Hegni.; I'ubertätstuberkel zu gleich-

massigen Wällen versclimolzen. Männliche l*o]'en ujn 15. 8egm. oder um
2 oder 3 Segm. nach vorn versclioben; Samentaschenporen 2 Paar, zwischen

der Borstenlinie d und der dorsalen Medianlinie. Muskeimagen auf das

17. Segm. beschränkt. Hoden und Sanuuitrichter frei; 4 Paar Samensäcke
im 9.— 12. Segm.

Amphibisch, in feucht(!r Erde, in Sumpf-Land fxler im Süsswasser. Syrien,

Palästina, Europa (von Ungarn, Polen und Norwegen bis Italien und Portugal). Azoren,

Canarische Inseln, Nord-Amerika (('anada, Penn.sylvania, Californien), Chile, Kapland,

Neu-Süd-Wales, Neu-Seeland. Zum Teil vieliai;!) verschleppte Formen.

2 Arten und 7 Unterarten,

l'bersicht der Arten

:

(üirtel an Segm. oder kürzer, Piibertätswälle an 3 -1 Segm. 1. E. tetraedi'a . j). 471

Gürtel an 8 Segm., Pubertätswälle an 2 Segm 2. E. macrura . . p. 474

1. E. tetraedra (^Sav.) 182Q Enterion fetraedrum, Savigny in: Mein. Ac. France,

V.5 Hisl. Ac. p. 184
|
1837 Lumbricus tctraedrtifi, Ant. Dugi-s in: Ann. Sei. nat., ser. 2

v.S p. 17, 23
I

1874 Allurm t., Eisen in: Öfv. Ak. Förh., «.30 nr. 8 p. 54
|

1884 A. t.,

*) Nom. nov. pro: Allurus Eisen, 1874. Nach G. Eisen. - Die sämtlidien für

diese Gattung oder Teile derselljen gebrauchten Namen sind anderweitig vergeben.
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Rosa, Jjunibric. Piemonte. p. 51
|

? 1826 Lxmihricus (juadranguhiris, Kisso, Hist. nat.

Eur. merid.. y. 4 j). 426 |
?1828 L. amphisbaena. Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ».15

p. 289
I

184Ü L.agilis, Hoffmeister in: Airh. Naturg., o.9i p. 191 |
1871 L. tetraedrus -{-

L. t. luteus -f L. t. obscnriis, Eisen in: ÖtV. Ak. Förh., «.27 p.966 1. 15 f. 42—48; p.967

t.l3 f. 22; p.968 1. 18 f. 21 i 1874 Tetragomiriis pupa, Eisen in: ÖiV. Ak. Förh., v.Sl nr. 2

p. 47 t. 2 f. 13—16
;

1890 Eisenia 2)-, Benhain in: Quart. J. micr. Sei., n.ser. v.'Sl j). 266
|

1885 Allurns neapolitanus, Örleyin: Ertek. Term. Magyar Ak., n 15 nr. 18 p. 12
j

1886

.4/^o/o&02J^orrt nmmi, Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. 6 vA 2).680
|
\S89 Lumhricus (Alloho-

j)hora) neapolitanus -\- L. (Allurus) tetraedrus -\- L. (Eisenia) pupa, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., v.'d\ p. 113, 151, 154
|
1890 Alhiri(,sieiraMrus-\- A.duhms-\- A.]iercij7iius-\- A.pupa

-\- A. neapolitanus + A. ninnii, Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, 0.7 j). 6,7, 10
|
1892

A. [tetraedrus] var. luteus, Friend in: Natural. N.-Engl, p. 90
;

1892 A. tctragoMirus,

Friend in: Sei. Gossip, p. 242
|
1893 A. tetraedrtis -^ A. aiiipliisbaena -\- A. flavus -\-

A. tetragonurus, Friend in: P. Irish Ac, ser. 3 u 2 p. 462
|

1896 A. tetraedrus -\- ^ a,v

.

A. bernensis + Var. A. novis -\- Subsp. A. infinitesimalis, Ribaucourt in: Rev. Suisse

Zool., V. 4 p. 69, 73, 74
]

1900 A. tetraedrus, A. t. forma typlca -\- A. t. forma hercynia -\-

A. t. forma neapolitana + A. t. forma ninnii -)- ^4. t. forma tetragonura -j- A. t. forma
pupa, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, ».16 p. 16, 19.

Meist sienuabraun, gelb- bis rotbraun, auch schwärzlich und leuchtend

gelb. Kopf meist epilobisch, selten Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz.

Mittel- und Hinterkörper vierkantig. Borsten zart, eng gepaart; Borsten-

distanz aa gleich bc, cid sehr wenig grösser als bc. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf.
"^/s-

Gürtel am 18., 20., 21., 22. oder 23. Segm. beginnend,

an 4— 6 Segm.; Pubertätswälle gleichmässig breit, am 19., 21., 22. oder

23. Segm. beginnend, an 3—4 Segm. Männliche Poren am 13., 15. oder

12. Segm. oberhalb der Borstenlinie b, mit massig grossen, quer gestreckten,

etwas erhabenen ürüsenhöfen, die nicht auf die benachbarten Segm. über-

greifen und in ihrer Färbung nicht von der umgebenden Haut abweichen;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % und 7io zwischen der Borsten-

linie d und der dorsalen Medianlinie. — L. 15— 80, D. 2—4 mm; Segmz.
40—150.

Amphibisch. Syrien, Palästina, Europa (von Ungarn, Polen und Norwegen bis

Italien und Portugal), Azoren, Canarische Inseln, Nord-Amerika (Canada, Pennsylvania,

Californien), Chile (Santiago. Quillota, Valparaiso), Kapland (Port Elizabeth), Neu-Süd-
AVales (Sydney). Neu-Seeland. Vielfach verschlepjjte Form.

Diese Form zerfällt in 7 Unterarten.

Übersicht der Unterarten

:

Pubertätswälle am
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1 ;i. E. tetraedra (typica) (Stiv.) 1820 Kiitcrlon tefracdrum, Savigny in: Mi'-m.

Ac. Fran(!o, v;. 5 Hisi. Ac. p. IHI
|
1837 Lumhrlcus tetraedrus, Ant. Dui^bs in: Ann. Sei.

nut., ser. 2 r. 8 p. 17, 2.'J
|
1874 Allurm t., Eisen in: (MV. Ak. Förh., v.m nr. 8 |). 54

|

1884 ^i. ^., Jiosa, Liunbric. Piciiiontc, p. 51
|

1889 Lumhricm (A.) t , L. V^aillnnt, HLst.

nat. Anncl., c 3i p. 151 ! 19Ü0 A. t. forma typica, Wn-AnuAwn in: Abli. Ver. llanilmi-fv,

n 16 [). 19
I

184.'} Luiiibricus ag'dis, H<)irinoi.stci- in: Arch. Naturg., r. i>i p. 191 t. 9 f. H
|

1871 L. tetraedrus -\- L. t. luteum -{- L. t. ohscarus, Eison in: OiV. Ak. Förli., v. 27

p. 9(56 t. 15 i'. 42 48; p 9(57 t. Vi f. 22; p. 9(i8 t. 13 f. 21
|

1890 Alluriis dubius,

Michaolson in: I\lt. Mus. Hainbiirff. r. 7 |». 7
;

1892 A. Itetraedrus I var. lufeus, Friend

in: Natural. N.-En^l., p. 90
|

1893 ,1. ampliishaoid, Friend in: I'. Irisli Ac, ser. 3

V.2 p.462
I

l89(j A. tetraedrus -\- Var. A.novis, }iibam-(nirt in: Kev. Sui.ssc Zool., r.4 p.()9

t. 2 f. 53, 54, 59. (JO; p. 74 t. 2 f. 5H, 57.

Gürtol vom 22. oder 2;}.— 2(5. oder 27. Sco-ni. (= 5 bis (i); l'iihcrtilts-

wälle am 23. (hUw ".,23.— 25. (»der 2(). Sc^in. MriiiiiliclK^ rorcii am
13. Segm. — Ja3()— 5("), D. 3—4)nm; Scoinz.'?«) iXi.

Verl)r(>i(un''- wie hei der Art.

II). E. tetraedra hercynia (Meiilsn.) 1890 Albiras hercijn'ms, iMiclnicIsen in:

Mt. Mus. Hamburg, v.7 |). 7
]

1900 A. tetraedrus forma hercynia, Micliiielsen in: Al)li.

Ver. Harnburg. v. 16 p. 19.

Gürtel vi»m 22. odcM- 23.— 27. Sogm. (—5 bis (5); I'ubertätswälle

am 23. 'od(M" ^U2'ii.-—2l^. od(M- 2(5. Segm. Mäiiiiliclie Toren ain 15. Segm.
— Grösse wie die der typisehen Form,

Deutschland (Ilarril)urg, llarz), i'orlugal ((Jaldas de (lei-ez), ( 'iilil'ornion

( liedding).

1 c. E. tetraedra neapolitana (Orley) 1885 AUurus neapolitamis, ()rl(!y in:

Ertek.Tenn. Magyar Ak., y. 15 nr. 18 p. 12 |
ISH'J Lumljricus (Aüobophora) n., L. Vaillant,.

Hist. nat. Annel., i'. 3i p. 113
|

1900 AUurus teti-aedrus forma neapolitana, Micliaelsen

in: Abb. Ver. Hamburg, 'C. 16 p. 19.

Gürtel vom 2(l. oder 21. 24. oder 25. Segm. (= 4 bis 6); Pubertäts-

am 21.— 7.324. oder 24. Segm. Man
— ]j. max. 80, D. 2^2 mm.; Segmz. max. 150.

wälle am 21.— '/a^'^-
oder 24. Se<>m. Männliclie l'oren am 13. Seüin.

Italien (Neapel), ('ulii'ornicMi (Redding).

Id. E. tetraedra ninnii (Rosa) 1886 Allolobophora n., Rosa in: Atti Ist.

Veneto, ser. 6 (-.4 p.680
|
1890 AUurus n., Mieliaelsen in: Mt. Mus. Haird>urg, v.7 p. 10

|

1900 A. tetraedrus forma n., Mieluudsen in: Al)li. Ver. Hamburg, r. 16 j). 1!).

Giürtel vom 20. oder 21. 24. od(!r 25. Segm. (= 4 bis (5); Tubertäts-

wälle am 21. oder 22.-24. Segm. Männliche Poren am 15. Segm. —
L. 40, J). 2'/2 mm; Segmz. 120 - 130.

Syrien und Palästina (Monis. Damaskus, AVn-J\Iu.sa. AYn-Dsc.liedur), Itiilien

(Treviso, l'avia), (Jalifornien (liedding).

1 e. E. tetraedra bernensis (liiliiiuc) \H'M'> Var. AUurus bernensis -)-

Subsp. A. inftniteslm(dis, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., /;. 4 p. 73 t. 2 f. 55; [>. 74

t. 2 f. 58.
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Gürtel vom 21.— 25, Segm. (=5); Pubertätswälle am 22.—24. oder

am 23.-25. Segm. Mänuliche Poren am 12. Segm. — L. 15—23,
D. 2—3 mm; Segmz. 40— 70.

Schweiz (Chasseral, Bern, Niesen).

1 f. E. tetraedra pupa (Eisen) 1 874 Tetragonurus j)., Eisen in : Öfv. Ak. Förh.,

v.'dl nr. 2 ]). 47 i.2 t. lii— 16
|
1889 Lumhricus (Eisenia) p., L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., r.'6i p. 154
|
1890 E. p., Benimm in: Quart. J. micr. Sei., n. ser. v. 31 ]). 266

|

1890 Allurus p., Michaelscn in: Mt. ]\Iu.s. Hamburg, v. 7 p. 10
j

1900 A. tetraedy'us

forma p., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v. 16 p. 19.

Kopflappeu olme dorsalen Fortsatz. Gürtel vom 18.—22. Segm. (= 5);

Pubertätswälle am 19.— 21. Segm. Männliche Poren am 12. Segm. —
L. 25 mm; Segmz. ca. 40,

Nord-Amerika (Niagara).

lg. E. tetraedra tetragonura (Friend) 1892 Allurus tefrayonurus, Friend in:

Sei. Uossii), }>. 242
|
1900 A. fefraedrus forma tetragonura, Michaelsen in: Abh. Ver.

Ham])urg, v. 16 p. 19.

Gürtel vom 18,— 22, Segm. (= 5); Pubertätswälle am 19.— 21. Segm.
Männliche Poren am 13. Segm. — L. 30 mm; Segmz. ca. 85.

England (Bangor).

2. E, maerura (Friend) 1893 Allurtis macrurus, Friend in: P. Irish Ac, ser. 3

V. 2 ]i. 461.

Im Leben grünlich, Borsten weitläufig gestellt („wide apart" —
Borsten oder Borstenpaare?), Gürtel anscheinend vom 15.— 22, Segm,

(=8); Pubertätswälle am 20, und 21, Segm. Männliche Poren am 13, Segm,
Ventrale Papillen je 1 Paar am 13, und 22, Segm. — L, 30, D. 5 mm;
Segmz. 160.

Irland (Dublin).

2. Gen. Eisenia Malm, em. Mchlsn,

1826 Enterion (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, (!. 5 Hist. Ac. p. 179
j

1837

Lmnhricus (part.), Ant. Dngös in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17
|
1874 AlloloIiojjJiorn

(part.), Eisen in: ÖiV. Ak. Förh.. v. 30 nr. 8 ]). 45, 46
|
1877 Eisenia (part.). Malm in:

Öfv. Hortik. Förh. (TÖteborg, v. 1 p. 45
|
1885 Odolasion (part.), Örley in: Ertek.

Term. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 13
|
1887 Endrilus? (part.), W. W. Smith in: Tr. N.

Zealand Inst., v. 19 p. 136
j

1889 Subgen. AUohophora (part.) -)- Subgen. Odolasion

(part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., n3i p. 112, 130, 113
|
1893 Subgen. Notogania,

Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 u 43 p. 424.

Kopf epi- bis tanyhibiscli. Borsten eng oder weit l)is sehr weit gepaart.

Männliche Poren am 15, Segm.; Samentascheuporen 2 oder 3 Paar, auf

Intsegmtf, ^/^
—

'*7,i oder ^lo ^^^^ ^7n oberhalb der Borstenlinie (/, der

dorsalen Medianlinie genähert oder in derselben, Muskelmagen mehr als

1 Segm, einnehmend. Hoden und Samentrichter frei; 3 oder 4 Paar Samen-
säcke im 9,, 11, und 12. oder 9.-12. Segm.

Terrestrisch. Sibirien, Palästina, Syrien, Armenien, ganz Europa, Nord-Carolina,

Georgia. Einige vielfach verschleppte Formen fast kosmo])olitisch.

9 Arten und 4 Varietäten.
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Übersicht
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W. W. Sinitli in: Tr. N. Zealand Inst., «.25 p. 117
j
1877 Eisenüi foeiidn, 3Ialni in:

Öfv. Hortik. Eörh. Göteborg, v. l p. 45
|

189;i Allolobophora [(Kotogama)] f., Rosa in:

Mem. Ace. Torino, ser.2 vA'6 p. 424, 426 ]
1835 Lumbricus seniifasciatns. Buvmeistev, Zool.

Hand-Atl., t. 33 f. 3, 3a—c i 1836 L. annularis, R. Templeton in: Mag. nat. Hist.. v.9

p. 234
I

1842 L. olidus, Hoff'mcister, Verm. Lumbric, p. 25 t. 1 f. 1— 10, 30
|

J1849

L. luteus, E. Rlanchard in: Gay, Hist. Chile, v. '6 p. 42
]

':'1873 L. ruhro-fasciatuSf

W. Baird in: J. Linn. Soc, r. 11 p. 97
]

1877 L. annulatus, F.W. Hutton in: Tr. N.

Zealandlnst., r. 9 p. 352 t. 15 f.D
\

1887 E^ulrüus? a., W.W.Smith in: Tr. N. ZeaUmd
Inst., V. 19 p. 136

I

1889 Lumbricus (Allobophora) a. + L. (Ä.) foetidus, L. Vaillant,

Hist. nat. AnneL, v. 3i p. 149, 147 t. 21 f. 1
|
yi892 Allolobophora sjh {Lumbricus ruber

Boeck in MS. -)- -t»- co.s^rthts Grube in MS.). jMichaelsen in: Arcli. Xaturg., r. 58i p. 212.

Im Leben rot, purpurn oder braun oeriugelt durch segmentale, ventral

verlöschende Pig-mentbinden ; Pigraentbinden am 9.— 11. Segm. lateral aus-

gelöscht. Kopf epilobisch(72)- Borsten zart, ornamentiert, eng gepaart;

Borsteudistanz aa gleicli Ix; d<l gleich 7- "• Krster ßückenporus auf

Intsegratf. %. Gürtel vom 24., 25. oder 26.-32. Segm. (=7 bis 9);

Pubertätswälie an 3—4 Segm., vom 28. oder 7-2 28.— 30. oder 31. Segm.

Männliche Poren mit massig grossen, erhabenen Drüsenhöfen, die die Grenzen

des 15. Segm. nicht überschreiten; Saraentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

^/^^ und '"/, j nahe der dorsalen Medianlinie. — L. 60— 90, D. 3—4 mm;
Segmz. 80—110.

In Dünger und fetter Gartenerde. Nord- und Mittel-Asien (von Japan über

Sibirien bis nach Armenien), ganz Europa, Canarische Inseln, Azoren, Bermudas, ganz

Nord- und Zentral-Amerika, Colombia, Peru, Chile, Argentinien, Süd-Brasilien, Kapland,

Nikobaren, Australien, Neu-Seeland, Hawaii. Durch Verschleppung nahezu kosmo-

politisch.

3. E. nordenskiöldi (Eisen) 1879 Allolobophora n., A. nordenskiöldii, Eisen

in: Svcnska Ak. Handl., n. ser. vAb nr. 7 p.6, 46 t. 8f. 14
|

188{) Lunibricus (Allobo2)hora)

nordcnskloeldii, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.Si p. 146
|
1893 Allolobophora [(Noto-

gama?)] nordenskjoldii, A. nordenskiöldii, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser.2 v. 43 p. 424,

431
i

yi889 A.foetida (part), Kulagin in: Bull. Ac. St.-Petersb., n. ser. v. 1 p. 185.

Dorsal und lateral einfarbig dunkel purpurn pigmentiert; Pigmentierung-

am 9.— 11. Segm. lateral und dorsal-lateral ausgelöscht. Kopf epilobisch

(^/j^
—

-^g). Borsten ziemlich zart, ornamentiert, eng gepaart; Borstendistanz aa

deutlicli grösser als h<; dd etwas kleiner als 7« "• Erster ßückenporus auf

Intsegmtf. 7^,. Gürtel vom 27.-7.^33. oder '33. Segm. (= 6V:j bis 7);

Pubertätswälle am 29.— 31. Segm. Männliche Poren mit kleinen, schwach

erliabenen Drüsenhöfen, die die Grenzen des 15. Segm. nicht überschreiten;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "/Kt und
^*7ii

dicht neben der

dorsalen Medianlinie. — L. 60— 150^ 1). 4-8 mm; Segmz. 80— 125. —
Diagnose nach Untersuchung von Originalstücken ergänzt.

Sibirien (Markowa am Anadyr, Worogowa Selo. Aninskoj. Baklanowskij, südlich

von Troitskoj und von Wei-sehininskoj, Dudino. Inseln Sapotschnoi und Briochowskij.

Schaitanskoj). Insel Waigatsch (Kap (ircbenij); Krym (Gebirge Jaila)"?, Schweden?

Die Fundortangabe von Michaelsen: Azoren, ist irrtümlich!

4. E. tigrina (Rosa) 1896 Allolobophora (Notogama) f.. Rosa in: Boll. Mus.

Torino, v. 11 ur. 246 p. 1.

Braunrote Segmentbinden, an den ersten Segm. den ganzen Körper

umfassend, im übrigen dorsal und dorsal-lateral, am 9.— 12. Segm. dorsal-lateral

ausgelöscht. Kopf epilobisch (7:5). Borsten ornamentiert, eng gepaart, besonders

eng lateral; dicht hinter dem Gürtel Borstendistanz b<' kleiner als aa, dd
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gleich ^/o"; am Vorderkörper dd grösser als ^j^yii. Purster Rückeiiporiis auf

Intsegiritf. "z^.
Gürtel sattelförmig, vom 27.— 33. Segm. (= 7); riibertäts-

wälle am ^/.,28.— '74 32. Segm. Männliche Poren mit flachen Drüsenhöfen.

die die Intsegmtf. ^^/^^ und ^'7,^ leicht ausbuchten; Samentaschenporeu

2 Paar, auf Intsegmtf. "/h) ^^^ ^7n ditht neben der dorsalen Medianlinie.

4 Paar Samensäcke. — L. 90—120, D. 5—6 mm: Segmz. 110—120.

Siid-Ungurn (llerkulesbad bei Mehadia), Rumänien (Custel Peles, Sinaia).

"). E. udei (RibaiK'.) 189(5 Siibsjj. Allolohophorn u., Kibaiicoiirt in: Rev. Suisse

ZooL. r.4
i>.

80 t. 1 f. 15.

Hell rosa. Kopf epilobisch (-/.J. Borsten sehr eng gepaart. Gürtel

vom 24.— 30. oder 31. Segm. (= 7 bis 8); Pubertätswälle am 25.-31. Segm..

besonders deutlich am 28. und 29. Männliche Poren mit grossen Drüseu-

höfen, die auf das 14. und 16. Segm. übergreifen; Samentaschenporen

unpaarig, dorsal-median auf Intsegmtf. ^m und '"/,,. Unpaarige Samen-
taschen in Verdickungen der Leibeswand eingeschlossen. — L. 75—80,
D. 27., mm; Segmz. 100—110.

Schweiz (Heustrich).

6. E. veneta (Rosa) 1886 ÄUolobophora v., Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. 6

tr. 4 p. 674
^

189)3 Ä. (Notogcmm) v., Rosa in: Roll. Mus. Torino. r. 8 nr. 160 p. 2.

Dorsal mit dunkelroten bis purpurnen segmentalen Pigmentbiuden;

Grundfarbe im Leben fleischfarben; Pigmentierung an Intsegmtf. ''/j,, und
-^'7], dorsal, mit Ausnahme der dorsalen Medianlinie, mehr oder weniger

deutlich ausgelöscht. Kopf epilobisch
(''/V)

bis tanylobisch. Borsten zart,

sehr weit gepaart; Borstendistauzen <t/>, bc und cd wenig verschieden, bc

grösser als ab. ob grösser als ed. dd gleich 3—4«/, <ia gleich 2 ab. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. '7,;. Gürtel vom 24., 25., 26. oder 27.— 32.

oder 33. Segm. (= 6 bis 10); Pubertätstuberkel 2 Paar, am 30. und
31. Segm. Männliche Poren mit ziemlich grossen, stark erhabenen Drüsen-

höfen, die die Grenzen des 15. Segm. ausweiten ohne sie zu überschreiten;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '',,0 und ^"/jj dicht neben der

•dorsalen Medianlinie. — L. 50— 80, D. 5 mm; Segmz. 120— 155.

Armenien (Goktscha-See), Syrien und Palästina (Jerusalem, östlich vom Jordan,

Reirut, Rerg Hermon, Ferzol), Krym (Sewastopol), Oesterreich (Wien, Triest). Italien

(Venetien).

Mit 2 Varietäten:

6a. E. veneta var. hoi'tensis (Mchlsn.) 1889 AUolohopJiora v. var., Rosa in: Roll.

3ius. Torino. v.4 nr. 63 p. 2
j
1890 A. suhrubicunda forma hortensis, Michaelsen in: Mt.

Mus. Ham})urg-, v.7 p. 15 |
189^ A. veneta h., Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 i'. 43

1>. 429
i

1900 A. [(Notoga)iia)] r.fornKi li., Mu-ha.e\acn iu: Abh. Ver. Hamburg, (-.16 p. 12.

Färbung wie bei der typischen Form. Rorsteu weitläufig gepaart, aber etwas

enger als bei der typischen Form; Borstendistanz bc fast doppelt so gross wie ab imd cd,

die einander gleichen; dd gleich 6c(J, aa gleich 'Sab. Im übrigen wie die typische

Form. — L. 35—50, D. 3 mm; Segmz. 80-120.

Deutschland (Hamburg, Berlin), Schweiz, Italien (Genua, Rapallo), Portugal

(('oimbra, Abrantes), Californien (San Francisco), Chile (Santiago), Argentinien, Kapland
(Port Elizabeth). Vielfach verschleppte Form.

6ß. E. veneta var. hibernica (Friend) 1892 ÄUolobophora h. (A. veneta var.

decolor, A. cantibrlca Rosa in MS.), Friend in: P. Irish Ac, ser. 3 v.2 p. 402, 410

f. 1—9
1
1893 A. veneta h., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 u. 43 p. 430.
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Im Leben hell rosenrot. Borsten weitläufig gepaart, etwas enger als bei der

typischen Form, etwas weitläufiger als bei E. veneta var. hortensis; Borstendistanz bc

gleich ",'2 ab, ab wenig grösser als cd, dd gleich 5 cd, aa gleich 2—3 ab. Gürtel vom
27.—33. Segm. (= 7), verbreitert, platt. Im übrigen wie die typische Form. —
L. 35—45, D. 3-4 mm; Segmz. 100—115.

Irland (Dublin), Italien (Grenua, Rapallo).

7. E. alpina (Rosa) 1884 Allolobophora a., Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 28 t.

f. 7 !
ISd'd Ä. (N^otogama) a., Rosa in: BoU. Mus. Torino, v.H nr. 160 p. 3 |

1885 Octolasion

alpinum, Örley in: Ertek. Tenn. Magyar Ak., d. 15 nr. 18 p. 21
j
1889 Lumbricus (0.)

alpinus, L. Vaillant, Eist. nat. Annel., n3i p. 113
|
?1896 Var. Allolobophora irre-

gularis, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., n4 p. 29 t. 2 f. (i4.

Vorn dorsal bleich violett pigmentiert. Kopf epilobisch (-/g). Erster

Rückenporus auf Intsegmtf, %. Borsten weitläufig gepaart; Borsten-

distanz bc wenig grösser als ab und cd, ab gleich cd, dd gleich 3 cd, aa

gleich 2 ab. Gürtel vom 24., 27. oder 28.-33. oder 34. Segm. (= 6 bis 10);

Pubertätswälle am 30., 31. und 32. Segm. Männliche Poren mit schwachen

Höfen, lateral; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^^ und ^"/^^

nahe der dorsalen Medianlinie. — L. 45—55, D. 4 mm; Segmz. 110— 140.

Nord-Italien (Piemonteser Alpen), Schweiz (Mürtschen-Gebiet), Syrien (Berg

Hermon).

Mit 1 Varietät:

7 a. E. alpina var. armeniaca (Rosa) 1893 Allolobophora alpina armeniaca, Rosa

in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i'. 43 p. 431.

Borsten etwas enger gepaart als bei der typischen Form; Borstendistanz bc

gleich 2 ab gleich 2 cd, dd gleich 4 cd. Saraentascheiiporen eines Paares mehr als 1 mm
von einander entfernt. In allen anderen wesentlichen Charakteren mit der typischen

Form übereinstimmend. — L. 67—70 mm; Segmz. 115—152.

Armenien (Goktscha-See).

8. E. rosea (Sav.) 1826 Enterion roseum, Savigny in: Mem. Ac. France, r.'y

Hist. Ac. p. 182
I

1837 Lnnibricus roseus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8

p. 17. 20
]

1893 Allolobophora [(Notogama)] rosea, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2

u 43 p. 424, 427
|

1893 .4. (N.) r.. Rosa in: BoU. Mus. Torino, v.8 nr. 160 p. 2
|

?1845 Var. Lumbricus communis anafomicus (part.?), Hoffmeister, Regenwürmer, p. 28
|

1874 Allolobophora mucosa, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.'60 nr. 8 p.47 1. 12 f. 7—10
j

1884

A. m., Rosa, Lumbric. Piemonte, p.33
|
1886 A. m.., Rosa in: Atti Ist. Veneto, ser. 6 vA

p. 676
I

1879 Lumbricus mucosus, Tauber, Annul. Dan., p 68
|

1875 L. aquatiliSf

Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 199
\

1885 Allolobophora a., A. aguatilis, Örley in:

Ertek. Term. Magyar Ak., u 15 nr. 18 p. 24, 28
|

1882 Lumbricus carneus (err., non

Enterion carneum Savigny 1826!), Vejdovsky, Brunnenw. Prag, j). 51
|

1884 Allolobophora

carnea, Vejdovsky, Syst. l^Iorphol. Ölig., p. 61 |
188^ Lunihricns (Allohophora) carneus -\-

L. (A.) roseus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di ]). 136, 137
|
1896 Allolobophora danieli

rosai, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., ».4 yi.'dd t. 1 f. 20.

Im Leben fleischrot; pigmentlos. Kopf epilobisch (V.i)- Borsten im

allgemeinen zart, am Vorderkörper sehr zart, eng gepaart; Borstendistauz aa

etwas grösser als bc, dd am Vorderkörper ungefähr gleich ^j^u, am Hinter-

körper gleich '/gW. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel vom
24., 25. oder 26.—32. oder 33. Segm. (=7 bis 9); Pubertätswälle meist

am 29.— 31., seltener am 30. und 31. Segm. Männliche Poren in groben

Querfurchen auf quer gestreckten, erhabenen Drüseuhöfen, die die Grenzen

des 15. Segm. nicht überschreiten; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.

7io und ^7n t^iclit neben der dorsalen Medianlinie. Ventrale oder laterale

oder sämtliche Borsten am 9. oder 10. und (oder) 12. oder 13., seltener am
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24. Segm. auf quer gestreckteu Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchen-

borsten, umgewandelt, einfach gebogen, etwa 0,8 mm lang und 20 |u dick.

— L. 25—60, D. 3—4 mm; Segmz. 120—150.

In mehr oder weniger feuchter Erde sowie im Schlamm am Rande von Süss-

wasser. Sibirien (Werschininskoj). Palästina, Syrien, ganz Europa, Ägypten (Kairo),

Marokko (Rabat), Canarische Inseln, Nord-Amerika (von Canada und Calil'ornien bis

Mexico), Chile, Argentinien, Süd-Brasilien, Neu-Seeland. Vielfach verschleppte Form.

Mit 1 Varietät:

8a. E. rosea var. macedonica (Rosa) 1893 Allolohophora r. ni., Rosa in: Mem.
Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 428 i

? 1896 Subsp. A. m. ?, Ribaucourt in : Rev. Suisse Zool., v. 4

p.37 1. 1 f. 13
j

1899 A. alpestris, Bretscher in: Rev. Suisse Zool., v.ß p. 420 (nach Ver-

gleichung von Originalstücken).

Gürtel vom 25. oder 26.—31., 32. oder 33. Segm. (= 6 bis 8). Ventrale Borsten-

paare des 26.— 33. Segm. auf kleinen Papillen am Rande des Gürtels. Im übrigen

gleich der typischen Form. — L. 170, D. 3— 4 mm; Segmz. 120—130.

Macedonien. Schweiz (Frutt; Morgins?).

9. E. gordejeffi (Mchlsn.) 1899 Allolohophora g., Michaelsen in: Zool. Jahrb.

Syst., V. 12 p. 122.

Fast pigmentlos. Kopf epilobisch (//o)- Borsten am Mittelkörper sehr

zart, au den Körperenden etwas vergrössert, am Mittelkörper eng, au den
Körperenden massig eng gepaart; am Vorderkörper Borstendistanz aa

gleich 26c, dd grösser als ^j^u, am Hinterkörper aa gleich %6c, dd gleich

^o?^ Erster Rückenporus auf lutsegmtf. ^j^. Gürtel vom 23.—34. oder

35. Segm. (=12 bis 13); Pubertätswälle am 27. oder V.327.— 7,.31. oder

-/331. Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf lutsegmtf. 7io ^'^^ ^7ii dicht

neben der dorsalen Mediaulinie. Laterale Borsten am 11. Segm. sowie

ventrale Borsten am 23. oder 24.— 34. oder 35. Segm. auf breiten Papillen,

zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,7 mm lang und 20 |u

dick, einfach gebogen. Dissep. ^j.,
—

^"^/^^ verdickt. Samensäcke der beiden

Paare im 9. und 10. Segm. sehr klein. — L. 85— 125, D. 470-5% mm;
Segmz. 99—201.

Süd-Russland (Mariiipol).

3. Gen. Helodrilus Hoffmstr., em. Mchlsn.

1826 Enterion (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, v.5 Hist. Ac. p. 179 1828

Lunibricus (part.), Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., r 15 p. 289 ' 1845 Helodrilus (Typ.:

H. ocidatus), Hoffmeister, Regenwürmer, p. 38
|
1867 Hypogeon (part.), Kinberg in:

Öfv. Ak. Förh., a 23 p. 101
\

1874 Allolohophora (part.) -|- Dendrobaena (Typ.: D. boeckii),

Eisen in: Öfv. Ak. Förh., r.30 nr. 8 j). 46, 53
;
1893 Subgen. A. + Subgen. D. -}- gruppo

non nom., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i;. 43 p. 424
|
1893 Subgen. A. -)- Subgen.

D. -f Subgen. Eophila, Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.S nr. 160 p 10
[
1900 Subgen.

A. + Subgen. D. -)- Subgen. E. -\- Subgen. Bimastus, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,
ul6 p. 12, 13, 9, 4

I

1877 Eisenia (part.), Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.l

p.45
I

1883 Dygaster? (part.), F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sei., r. 1 p. 586
i

1885

Ocfolasion (part.) -I- Aporredodea, Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., f. 15 nr. 18

p. 13, 22
!
1887 Endrilus (part.), W.W.Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v. 19 p. 136

|

1893 Bimastos (corr. Bimastus), H.F.Moore in: Zool. Anz., i'. 16 p. 333
|
1895 B.

(Typ.: B. palustris), H. F. Moore in: J. Morphol., r. 10 p. 473.

Kopf meist epilobisch, selten tanylobisch oder pro-epilobisch. Männliche

Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen manchmal fehlend, meist einzeln,

und dann in oder unterhalb der Borstenlinie d, manchmal auch zu mehreren
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in Gnippon, und dann teils in, teils oberlialb der IJorstenlinie d. Muskel-

magen mehr als 1 8egm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei.

Meist terrestriscli, manchmal im Süsswasser. Nord-, Mittel- und West-Asien

(südlich bis nach Japan, bis an den Eaikul-See und den Persischen Golf), Europa,

Nord-Afrika, Nord- und Zentral- Amerika. Viele Arten vielfach verschle])pt, nahezu

kosmopolitisch.

4 Untergattuno;en "*'). 54 sichere und 1 unsichei-o Art, 4 Unterarten und 2 N'arietäten.

Übersicht der Unter<)attungen

:

[2 Paar Samensäcke im 11. und 12. Scgm. - 2.

I
a oder 4 Paar Samensäcke — B.

Gürtel mindestens bis an Intsegmtf. '"/sn,

meist weiter nach hinten reichend ; Samen-

taschen meist vorhanden, falls fehlend,

Gürtel weit über Intsegmtf. -''"/ss hinaus

nach hinten reichend c. Subgen. Helodrilus . . . p. 495

Gürtel höchstens bis an Intsegmtf. ''"^/».t,

meist nicht so weit nach hinten reichend;

Samentasclien fehlen d. Subgen. Biniastus . . . p. 501

Borsten mehr oder weniger eng gepaart;

4 Paar Samensäcke im 9.— 12. Segm.,

die des 10. Segm. annähernd so gross

wie die des 9 a. Subgen. Allolobophora . p. 480

Borsten meist weit gepaart oder zerstreut.

selten eng gepaart; meist 3 Paar Samen-

säcke im 9.. 11. und 12. Segm., selten,

und nur bei weitläufig gepaarten Borsten,

ein viertes Paar sehr kleine Saraensäcke

im 10. Segm., diese letzteren viel kleiner

als die des 9. Segm h. Subgen. Dendrobaena . p. 488

a. Subgen. Allolobophora Eisen, em. Rosa

1826 Enterion (part.). Savigny in: Älem. Ac. France, v. 5 Hist. Ae. ]). 179
|
1828

Ziumbricus (part.), Ant. I)ug6s in: Ann. Sei. nat., ('.15 p. 289
j
1845 L. (part.), HofF-

meister, üegenwürmer, p. 4
|

1874 Allolobophora (part.), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.'60

nr. 8 p. 46
]
1893 Subgen. A. (part.), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 u 43 p. 424

|

1900 Subgen. A., Michaelsen in: Abh.Ver. Hamburg, v.l6 p. 12
|
\883 Dygaster? (^dri.),

F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sei., v.l j). 586
j

1885 Aporrectodea, Örley in: Ertek.

Term. Magyar Ak., u 15 nr. 18 ]>. 22
|
1887 Endrilus (part.), W. A¥. Smith in: Tr. N.

Zealand Inst., r. 19 ]>. iy()
]
1889 Subgen. Lumbriciis (part.) -|- Subgen. Allobophora

<part.), L.Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 31 p. 112, 121, 130.

Kopf meist epilobiscb, selten tanylobisch. Borsten mehr oder weniger eng
gepaart. Männliche Poren am 15. Segm.; Samentascbenporen höchstens 3 Paar

oder Gruppenpaare, in der^Borstenlinie cd. Muskelmagen mehr als 1 Segm. ein-

nehmend. Hoden und Samentrichter frei; 4 Paar Samensäcke im 9.

—

12. Segm.; Samensäcke dos 10. Segm. annähernd so gross wie die des 9. (stets?).

Terrestrisch. Japan, Turkestan, Süd-1'ersien, Palästina, Ägypten, Tunis, West- und
Süd-Russland, Rumänien, Oesterreich-Ungarn, Schweiz, Nord-Italien, Frankreich, Spanien,

Portugal, Irland, Madeira. Einige Arten durch Verschleppung nahezu kosmopolitisch.

16 Arten, 2 Unterarten und 1 Varietät.

*) Die Einordnung maiu-hor Arten in diese TTntergattungcn ist bei dem jetzigen

Stande unserer Kenntnis nicht mit voller Siclierheit ausführbar; es erscheint deshalb

ratsam, bei Benutzung der betreffenden Bestimmungsschlüssel auch die verwandten

Untergattungen zu berücksichtitien.
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Übprsicht der Arten:

Piibertäts-
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konstant auf starken, qiier-ovaleu Papillen. Samensäcke im 9, und 10. Segm.

klein, im 11. gross, im 12. sehr gToss. — Dimensionen variabel: min. L. 42,

D. 2V2 mm; Segmz. 96—126; max. L. 130, D. S^/o mm; Segmz. 155.

Japan (Enoshima, Hakodate, Fusi-jama).

2. H. (A.) smaragdinus (Rosa) 1892 Ä. smaragdina, Rosa in: Bell. Blas. Torino,

V.7 nr. 130 p. 1
|
1893 A. [(A.)] s., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 t). 43 p. 424, 449.

Smaragdgrün. Kopf epilobisch (72). Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz aa grösser als hc, cid etwas grösser als 7s-''- Ei'ster Eückenporus

auf Intsegmtf. 75- Gürtel mit erhabenen Seitenwällen, vom 24. oder 25.

—

33. Segm. (= 9 bis 10) ; Pubertätswälle am 30.—32. Segm. Männliche

Poren mit erhabenen Drüseuhöfen, die etwas auf die benachbarten Segm.
übergreifen ; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^i ^^^ ^^'i 1 ^
der Borsteulinie cd. Samensäcke des 9. und 10. Segm. gleich gross, einfach,

etwas kleiner als die traubigeu Samensäcke des 11. und 12. Segm. —
L. 45—80, D. 6 mm; Segmz. 77—104.

Oesterreich-Ungarn (Salzburg, Kärnten (Bleiburg, Obir in den Karawanken),

Krain (Nanos, Crna Prst in den Julischen Alpen), Plitvieer-Seen und Berg Kik bei

Leskovak in Kroatien, Fiume).

3. H. (A.) georgii (Mchlsn.) 1890 A. g., Micliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.l p. 3

I

1893 A. (A.) g., Rosa in: Bell. Mus. Torino, v. 8 nr. 160 p. 8.

Farblos. Kopf epilobisch (^s). Borsten eng gepaart. Borstendistanz aa

wenig gTösser als hc, dd gleich 72"- Ei'ster Eückenporus auf Intsegmtf. 76»

Gürtel vom 28. oder 29.—35. Segm. (= 7 bis 8); Pubertätstuberkel stark

erhaben, saugnapfförmig, quer-oval, 2 Paar am 31. und 33. Segm. Männliche

Poren mit kleinen, schwach erhabenen Drüsenhöfen, die nicht auf die

benachbarten Segm. übergreifen ;"Samentaschenporeu 2 Paar, auf Intsegmtf. '7io

und ^"/,j in der Bortenlinie d. — L. 24— 29, D. 2^.-, mm; Segmz. 105—HO
Syrien und Palästina (Berg Hermon, Tbal von Zebedani am Antilibanon,

Schtora am Libanon), Spanien (Valencia), Irland.

4. H. (A.) oaliginosus (Sav.) 1826 Enterion caliginosum, Saviguy in: Mem.
Ac. France, v.5 Hist. Ac. p. 180

|
1837 Luiiibricns caliginosus, Ant. Duges in: Ann.

Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17, 19
|
1893 Allolobophora [(A.)] caliyinosa, Rosa in: Mem. Acc.

Torino, ser. 2 n 43 p. 424. 442
[

1893 A. (A.) c. Rosa in: Boll. Mus. Torino, t;.8 nr. 160

p. 7
I

1828 Lumhricustrapezoides, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., vAb i).289 |
1885 Ai^or-

rectodea t., Örleyin: Ertek. Term. Magyar Ak., ».15 nr. 18 p. 23 |
1886 Allolobophora t.,

Rosa in: Atti Ist. Veiieto, ser. 6 vA p. 677
\

1892 A. trapezoidea, Friend in: J. Linn. Soc,

^24 p.315
I

?1836 Lumbricus gordianus -\- L.lividtis, R. Templeton in: Mag. nat. Hist.,

V.9 p.235
I

?1837 L. purus, Ant. Dughs in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17, 22 \
'?1889

L. (L.) p., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 126
|
1843 L. anatomicus (part.), Hoff-

meister in : Arch. Naturg., r. 9 1 p. 188
|

1 845 Var. L. communis a. (part.) -j- Var. L. c. carneus,

Hoffraeister, Regenwürmer, p. 28, 27
j
?1871 L. c. olivacens -\- L. c. pellncidus, Eisen

in: ÖtV. Ak. Förh., v. 27 p. 964 1. 12 f. 11—14
|
'flMl L.hortcnsiae -\- L.novaehollandiae,

Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., v. 23 p. 98, 99
|

1874 Allolobophora turgida, Eisen in: Öfv.

Ak. Förh., v. 30 nr. 8 p. 46 1
1884 A. t., Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 29

]
1894 A. t.,

"W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., ü. 25 p. 117
|
1884 Lumbricus turgidus, Levinsen

in: Vid. Meddel., 1883 p. 243 |
1874 Allolobophora turgida forma tiibcrculata , Eisen in:

ÖiV. Ak. Förh., «.31 nr. 2 p. 43
|
1877 Lumbricus levis {^avi.), F. W. Hutton in: Tr. N.

Zealand Inst., «.9 p.351 1. 15 f. C
|
1883 Dygaster? l (part.), F. W. Hutton in: N. Zealand

J. Sei., v.l p. 585
I

1887 Endrilus l. (part.), W.W.Smith in: Tr. K Zealand Inst., r. 19

p. 136
1
1891 Digaster laevis (part.), Beddardin: P. phys. Soc. Edinb., v. 10 p.278

|
1883

Lumbricus cyaneus, Vcjdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 228 |
1886 L. novaehoUandiae -\-

L. (Allobophora) australiensis, Flotcher in: P. Linn. Soc. N.S. Wales, ser. 2 vA p.539, 946
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I 1889 L. (A.) communis -j- L. (A.) caliginosus -\- L. (A.) trapezoideus -f- L. (A.) levis

{^SLi-t.) -^ L. (A.) turgidus, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., i'.3i p.l34 t.21 f. 4; p. 138, 139

t. 1 f. 3, t. 4 f. 5, t.22 f. 5; p. 144, 150
|

189G Subsp. AUolobophora beddardi, Ribaucourt

in: Eev. Suisse Zool., (-.4 p. 53 t. 1 f. 22
[
1899 A. mflata, Micliaelsen in: Zool. Jahrb.

Syst.. V. 12 p. 124.

Färbung im Leben sehr variabel, grau, fleischfarben, braun, gelblich,

schiefer-blau, aber nie purpurn. Kopf epilübisch('/3). Borsten eng gepaart,

besonders eng lateral; Borstendistauz aa grösser als hc, dd gleich ^i-,u oder

etwas kleiner. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. "jo oder seltener %.
Gürtel sattelförmig, vom 27. oder 28.-34. oder 35. Segm. (= 7 bis 8) ; Pubertäts-

tuberkel 2 Paar am 31. und 33. Segm. oder zusammeufliesseud zu Pubertäts-

wällen am 31.— 33. oder 34. Segm. Männliche Poren in Querschlitzen auf

meist stark erhabenen Drüseuhöfen, die das 14. —16. Segm. einnehmen; selten

Drüsenhöfe klein und unscheinbar, niclit erhaben. Samentaschenporen 2 Paar,

auf Intsegmtf. -'/lo
^"^^ ^7ii ^"^ ^^^ Borstenlinie cd. Meist Borsten ah am

9., 10, und 11. Segm. (und an einigen Gürtel-Segm.?) auf breiten Papillen,

zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, etwas länger und dünner

als die normalen Borsten, schwach gebogen. Dissep. -%—
''/lo

verdickt, am
stärksten Dissep. 'j^. Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 60

—

160, D. 4—5 mm; Segmz. 104—248.

Vorzugsweise in Acker- und Gartenerde. Ganz Europa, Japan, China, Persien,

Syrien, Palästina, Sinai- Halbinsel. Nord-Afrika (von Ägypten bis Marokko), Kapland,

St. Helena, Canarische Inseln, Madeira, Azoren, ganz Nord-Amerika, Süd-Brasilien,

Argentinien, Chile, Hawaii, Neu-Seeland, Australien. Durch Verschleppung nahezu

kosmopolitisch, doch scheinbar in tropischen Gebieten seltener.

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten, die jedoch viele Übergänge zeigen und

nicht gut aus einander zu halten sind:

4 a. H. (A.) caliginosus (typieus) (Sav.) 1826 Enterion caliginosum, Savigny
in: Mera. Ac. France, c.ö Hist. Ac. p. 180

|

1874 AUolobophora turgida. Eisen in: Ofv.

Ak. Förh., v. 30 nr. 8 p. 4(3
|
etc.

2 Paar getrennte Pubertätstuberkel am 31. und 33. Segm.
Vorherrschend in den nördlichen Regionen Europas (Nord-Europa bis Nord-

Italien), Nord-Amerika.

4 b. H. (A.) caliginosus trapezoides (Ant. Dug.) 1828 Lumhricus t., Ant,
Duges in: Ann. Sei. nat., r. 15 p. 289 |

1896 Sub.sp. AUolobophora beddardi, Ribaucourt

in: Rev. Suisse Zool., v.4 p. 53 t. 1 f. 22
|

1899 A. infiata, Michaelsen in: Zool. Jahrb.

Syst., V. 12 p. 124
|
etc.

Pubertätstuberkel jederseits zu einem sich über das 31,— 33, oder

34. Segm. erstreckenden Pubertätswall znsammenfliessend.

Vorherrschend im Mittelmeer-Gebiet und in Nord-Amerika etc.

5. H. (A.) longus (Ude) 1826 Enterion terrestre (err., non Savigny 1820!),

Savigny in: Mem. Ac. France, r. 5 Hist. Ac. p. 180
j

1837 Lumbricus terrcstris, Ant.

Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17, 18
|
1893 AUolobophora [(A.)] f., Rosa in: Mem.

Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 444
|
1845 Lumhricus agricola (err., non Hoffmeister

1842!) (part.), Hoömeister, Regenwürmer, p. 5
;
1885 AUolobophora longa, Ude in:

Z. wiss. Zool.. r. 43 p. 136
|
1889 Lumbricus (L.) terrestris -\- L. (Allobophora) longus,

L.Vaillant. Hist. nat. Annel., P.3i p. 121 t. 21 f. 2. 3; p. 113 ! 1892 AUolobophora lactea,

Friend in: Natural. N.-Engl., p. 89.

EauchgTau, stark irisierend. Kopf epilobisch (^4); von den Hinter-

ecken des dorsalen Kopflappenfortsatzes gehen 2 divergierende Furchen
schräg nach hinten. Borsten am Vorderkörper vergrössert, eng gepaart;

Borstendistanz aa gTösser als l>c, dd etwas kleiner als ^l^u. Erster Rücken-
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porus auf Intsegmtf. ^7i3- Gürtel vom 27. oder 28.—35. Segm. (= 8 bis 9);

Pubertätswälle am 32.—34. Segm. Männliche Poren mit erhabenen Drüsen-

höfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^/.,^ und ^"^/j, in der

Borstenlinie cd. Borsten ab am 9., 10. und 11. Segm. auf undeutlich

begrenzten Erhabenheiten, am 31., 33. und 34. Segm. auf Papillen, zu

Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, schlank, wenig gebogen.

Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 120— 160, D. 6— 8 mm;
Segmz. 160—200.

In Acker- und Gartenerde. England, Frankreich (Paris, Valenciennes), Belgien,

Deutschland, Ober-Oesterreich (Wels), Süd-Russland, Schweiz, Nord-Amerika (Grand
Manan, Indiana).

6. H. (A.) limieola (Mchlsn.) 1890 Ä. l, ]\lichaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.l p. 10

!
1893 A. [(A.)] l, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 450.

Im Leben vorn fleischfarben; pigmentlos. Kopf epilobisch (^g)- Borsten

eng gepaart, besonders eng lateral; Borstendistanz aa grösser als hc, dd an-

nähernd gleich 7«». Erster ßückenporus auf Intsegmtf. ^j.^. Gürtel vom
1/328. oder 29.-35. oder V^S^. Segm. (= 7 bis 7%); Pubertätstuberkel

2 verschmolzene Paare, am 33. und 34. Segm. Männliche Poren mit stark

erhabenen Drttsenhöfen, die auf das 14. und 16. Segm. übergreifen; Samen-
taschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 'Vj^ und ^^j^^ in der Borsteulinie cd.

Borsten ah des 9. Segm. anscheinend konstant auf undeutlich begrenzten,

breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, sehr

schlank, 0,6 mm lang und 20 |u dick, schwach gebogen; selten auch
Borsten ah des 12. Segm. auf Papillen. Samensäcke des 9. und 10. Segm.
gross, nur wenig kleiner als die übrigen. — L. max. 90, D. max. 4 mm;
Segmz. 103—127.

An sumpfigen Örtlichkeiten. Deutschland (Hamburg), Schweiz (Zürich).

7. H. (A.) jassyensis (Mchlsn.) 1891 A.j., Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg,
v.% p. 15

I
1893 A. (A.) j. iv-^vt.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, u 8 nr. 160 p. 8 \ 1896

A. jassiensis, Ribaucourt in: Rev. Suisse ZooL, u4 tabl. syn. 3
|
?1899 A. jassyenis

(part. : Expl. vom Egelsee?; non Expl. vom Rigi), Bretscher in: Rev. Suisse ZooL,

V.6 p.417.

Pigmentlos. Kopf epilobisch ('/._,). Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa

etwas grösser als hc, dd etwas kleiner ^/^u. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^j^. Gürtel vom 7.28. oder 29.-35. Segm. (=6 bis 67.,);

Pubertätswälle am 31. oder 7231.— 34. oder 7.,35. Segm. (=-4 bis 472).

Männliche Poren mit stark erhabenen, grossen Drüsenhöfen, die sich mehr
oder weniger weit auch über das angrenzende 14. und 16. Segm. erstrecken;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf.
-'/ao

^^^
^**/ii

^^ ^^^r Borsten-

linie cd. Borsten ah des 10., 11., 13. und manchmal auch des 27. Segm.
auf breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt,

schlank, 0,6 mm lang und 20 |a dick, S-förmig gebogen. Dissep. %-— ^71

2

verdickt. Samensäcke des 9. und 10. Segm. sehr klein. — L. 58—95,

D. 3—4 mm; Segmz. 111—133.

Rumänien (Jassy), Süd-Riissland (Mariupol), Turkestan (Taschkent); Schweiz

(Egelsee) ?

Mit 1 Varietät:

7a. H. (A.) jassyensis var. Orientalis (Mchlsn.) 1893 A. (A.) j. (part.), Rosa
in: Boll. Mus. Torino, r. 8 nr. 160 p. 8

|
1897 A. j. var. orientalis, Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, v. 14 p. 69.



Helodrikis (Allolobophora) 485

Pigmentlos; im Leben fleischrot. Pubertätswälle vom 32.-—34. Segm. Borsten ab

am 10. und 13. Segm. konstant, meist auch am 28., selten am 27. Segm. auf breiten

Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsteu, umgewandelt, einfach gebogen, 0,6 mm
lang und in der Mitte 22 |li dick. Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein, verhältnis-

mässig etwas grösser als bei der typischen Form. Im übrigen wie die typische Form,
— L. 50—70, D. 2"2—3 mm; Segmz. 90— 139.

In Ackererde. Palästina (Jericho, östlich vom Jordan, Thal von Zebedani am
Antilibanon, Schtora am Libanon), Ägypten (Kairo).

8. H. (A.) persianus (Mchlsn.) 1900 A. [(A.)]persiana, Michaelsen in: Annuaire
Mus. St.-Petersb., c.b p. 4.

Schmutzig gelbgrau. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart;

Borstendistanz dd. gleich ^/o«, aa gleich "I'^j.^bc Erster Eückenporus auf

lutsegmtf. **/9. Gürtel sattelförmig, vom (22.?) 23. (oder 24.?)—88.(39.?) Segm.
{= 15 -f- 2? bis 16 -|- 2?); Pubertätswälle nicht scharf ausgeprägt, über

die ganze Länge des Gürtels (?), an den Enden sehr undeutlich. Männliche
Poren unscheinbar, ohne jegliche Drüsenhöfe ; Sameutaschenporen 2 Paar,

auf Intsegmtf. 7ii imd ^^n ^^ der Borstenliuie c. Dissep. %— ^Vis verdickt.

Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein, die des 11. und 12. Segm. gToss, in

mehrere dicke Lappen geteilt. Samentaschen breit, sitzend, kaum in die

Leibeshöhle hineinragend. — L. 90—140, D. 8—87.3 i^ni; Segmz. 210—232.

Persien (Haiderabad im Distrikt Farsistan und Kalenderabad im Distrikt

Chusistan).

9. H. (A.) sehneideri (Mchlsn.) 1900 J.. s., Michaelsen in: Annuaire Mus.

St.-Petersb., v. 5 p. 5.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (7.2). Borsten zart ornamentiert, lateral

sehr eng, venti'al massig eng gepaart; Borstendistanz dd gleich ^/., «, aa gleich

Vj.^hc, ab grösser als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel

sattelförmig, vom 31.—40. oder 41. Segm. (=10 bis 11); paralleb-andige

Pubertätswälle am 36.^— 39. Segm. Männliche Poren quer-oval, auf grossen,

stark erhabenen, fast kreisförmigen Drüseuhöfen. die von der Mitte des 14.

bis zur Mitte des 16. Segm. reichen; Haut ventral zwischen den Höfen
der männlichen Poren drüsig verdickt. Samentaschenporen 2 Paar, auf

Intsegmtf. ''/j^, und ^*^/, j. Borsten ab am 11. und 13. Segm. auf kleinen

Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, Vs ^^ ^^^E
und 14 |Li dick, schlank S-förmig, distal sehr schwach gebogen. Samensäcke
des 9. und 10. Segm. klein. — L. 43—72, D. 27., mm; Segmz. 140—160.

Ligurien (San Remo an der Riviera).

10. H. (A.) mehadiensis (Rosa) 1895 A. m., Rosa in: Boll. Mus. Torino,

V. 10 nr. 215 p. 3.

Hellgrau. Kopf epilobisch (^/J. Borsten gepaart; Borstendistanz bc

gleich %ofl. Erster Rückenporus auf Intsegmtf **/,(,. Gürtel vom 36.

—

48. Segm. (^13); Pubertätsstreifen am 42.-47. Segm. Männliche Poren
mit undeutlich begrenzten Drüsenhöfen, die auf das 16. Segm. übergreifen;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7io '^^^ ^7n ^^ ^^^' Borsten-

linie cd. Dissep. %— 7io ^^^'^'^^ verdickt. Samensäcke des 9. und 10. Segm.
klein und einfach, die des 11. und 12. Segm. gToss und traubig. — L. 150,

D. 6— 10 mm; Segmz. 250.

Süd-Ungarn (Mehadia), Rumänien (Bukarest).
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11. H. (A.) robustus (Rosa) 1895 A. robvsta, Rosa in: Boll. Mus. Torino,

V. 10 nr. 215 p. 2.

DunkelgTaii. Kopf epilobisch (Va)- Borsten klein, eng gepaart;

Borsteudistauz aa gleich 2b<; dd gleich ^l^n. Erster Rückenporus auf Int-

segmtf. '"/i^. Gürtel ungefähr vom 40.— 62. Segm. (= 23); Pubertätswälle

am 51.—62. Segm. Männliche Poren mit schwachen Drüsenböfen, die

nach hinten etwas auf das 16. Segm. übergreifen; Samentascheuporen (nur

einer beobachtet) in der Borstenlinie cd. Dissep. %— ^Vi-2 verdickt. Hoden
und Samentrichter frei(?); Samensäcke des 9. und 10. Segm. klein und
einfach, des 11. und 12. Segm. gross und traubig. Eine Samentasche im
10. Segm. beobachtet. — L. 210—240, D. 11—14 mm; Segmz. 300—380.

Da es nicht ganz sicher ist, ob die Hoden und Samentrichter bei dieser Art

frei in die Segm. hineinragen, so ist die Zugehörigkeit zur Gattung Helodrilus nicht

ganz sicher.

Süd-Ungarn (Mehadia).

12. H. (A.) ehlorotieus (Sav.) 182b Enterion chloroticum -\- E. virescens,

Savigny in: Mem. Ac. France, v. 5 Hist. Ac. p. 183
j
1837 Lunibricus chloroticus, Ant.

Dugfes in: Ann. Sei. nat., ser. 2 ?). 8 p. 17, 19
|
1884 AllolobopJiora cJdorotica, Vejdovsk^,

Syst. Morphol. Ölig., p. 60
|
1884 .4. c, Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 34 1 1893

A. [(A.)] c, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 446
|
1885 Aporrectodeac,

Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., v.l5 nr. 18 p. 22 | 1828 Lumbrlcus anatomicus,

Ant. Dugfes in: Ann. Sei. nat., u 15 p.289
|
1843 L. riparius, Hoffmeister in: Arch.

Natiirg., r9i p. 189 t. 9 f. 4
|

1871 L. r. pallescens -\- L. r. rufescens. Eisen in: Ofv. Ak.

Förh., r. 27 p. 966 1. 13 f. 18, 19
]
1874 AUolobophora riparia, Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

«.30 nr. 8 p. 46
|
1845 Var. LiiDibricus communis luteus, Hoffmeister, Regenwürmer,

p. 29
I

1865 L. viridis, Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p.60
|
1882 Allolobo2)hora

neglecta, Rosa in: Atti Acc. Torino, n 18 p. 170 (Monströs.?)
|

1889 Lumbricus (Allobo-

phora) n. -\- L. (A.) chloroticns -\- L. (A.) anatomicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i

p. 113, 133, 135
I

1892 AUolobophora cambrica, Friend in: Essex Natural., v. 5 p.?

(Monströs.?)
]

1896 Var. A. curiosa -\- Var. A. tvaldensis -\- Var. A. morgensis -f-

A. (A.) cambria (laps.), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., n 4 p. 46, 47 t. 2 f. 44,

45, 49 p. 94.

Färbung variabel, gelblich, grün, rötlich, fleischfarben. Kopf epilobisch (V^)-

Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa etwas grösser als i»; dd am Vorder-

körper ungefähr gleich Vo ^^ ^^ Hinterkörper kleiner als 7-2 "• Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. ^4 ; Gürtel meist vom 29.—37. Segm. (= 9), selten

vom 28.—37. Segm. (^10); Pubertätstuberkel klein, erhaben, fast saug-

napfförmig. 3 Paar am 31., 33. und 35. Segm. Männliche Poren mit

grossen, erhabenen Drüsenböfen, die auf die benachbarten Segm. übergreifen;

Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. %, ^^/^o
und ^"/„ in der Borsten-

linie cd. — L. 50—70, D. 4—5 mm; Segmz. 80—125.

Syrien (Berg Hermon), ganz Europa, Azoren, Canarische Inseln, 3Iadeira,

Bermudas, ganz Nord-Amerika, Chile, Uruguay. Vielfach verschleppte Form.

13. H. (A.) festae (Rosa) 1892 A. f., Rosa in: Boll. Mus. Torino, r. 7 nr. 122

p. 1
I

1893 A. [(A.?)] f; Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 vAS p. 424, 452.

Pigmeutlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart, ventral und

lateral. Gürtel vom 20. oder 21.-33. Segm. (= 13 bis 14); Pubertäts-

wälle am 29.— 31. Segm.; Pubertätspapillen am 16. Segm. in der Borsten-

linie al), weniger regelmässig auch am 26. Segm. Männliche Poren mit

stark erhabenen Drüsenhöfen, die nicht auf die benachbarten Segm. über-

greifen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^-/jg und ^'^m ^^ der
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Borsteulinie cd. Borsten ah am 16. Segm. anscheinend konstaut auf Papillen,

manchmal auch Papillen am 26, Segm. — L. 30— 35, D. 2 mm;
Segmz. 170—180.

Da die Verhältnisse der männlichen Geschlechtsorgane unbekannt sind, so ist

die Stellung dieser x^rt innerhalb der Gattung Helodrilus nicht ganz sicher.

Tunis (Stadt Tunis).

14. H. (A.) savignyi (Guerne & Horst) 1893 Allolohophora s., Guerne & Horst

in: Bull. Soc. zool. France, r. 18 p. 153 f.

Kopf epilobisch (Y^)- Borsten eng gepaart; Borstendistauz aa gleich

Vl^bc. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^"^'(j, oder ^^/,2. Gürtel vom
30. oder 31.—44. Segm. (=- 14 bis 15); Pubertätstuberkel am 34.-39. Segm.

Samentaschenporen in Gruppen von 1—4 auf Intsegmtf. ^^j^, ^^/j^ und ^^/jg,

jederseits in der Nähe der Borstenlinie cd. Samensäcke des 9. und 10. Segm.

einfach, ein wenig kleiner als die gelappten des 11. und 12. Segm. — L. der

ausgestreckten lebenden Tiere 350, D. 12 mm; Segmz. 250— 270.

SüdAvest-Frankreich (Uazau).

15. H. (A.) molleri (Rosa) 1889 A. m., Kosa in: BoU. Mus. Torino, vA nr.63

p. 3 I 1896 A. (A.) m., Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., ?'. 4 p. 94.

Dorsal grünlich, gegen die Körperenden tief grün oder blau. Kopf
epilobisch (Vs)- Borsten eng gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. */g.

Gürtel vom 48. oder 49.— 59. Segm. (= 11 bis 12); Pubertätswälle am
50.— 57. Segm. Männliche Poren mit massig stark erhabenen („abbastanza

rigonfie") Drüseuhöfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '/g und */g

in der Borstenlinie cd. Borsten ab am 12., 13. und 14., sowie manchmal
auch am 20. Segm. auf drüsigen Erhabenheiten. — L. 150, D. 4 mm;
Segmz. 150—210.

Da die Verhältnisse der männlichen Geschlechtsorgane unbekannt sind, so ist

die Stellung dieser Art innerhalb der Gattung Helodrilus nicht ganz sicher.

Portugal (Coimbra, Pereira, Algarve, Alemtejo, Portimao).

16. H. (A.) möbii (Mchlsn.) 1895 A. m., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,

V. 13 p. 4.

Pigmentlos, bleich gelblich. Kopf epilobisch (Ys). Borsten eng gepaart;

Borstendistanz aa grösser als h\ dd ungefähr gleich "/.,'/. Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. % (oder ^4?). Gürtel vom Vs-'^^- ^^^^ ^^-— ^l- oder

Y362. Segm. {= 9 bis 9-/3); jederseits ein meist dunkel violettgrau gefärbter

Pubertätsstreifen über die ganze Länge des Gürtels sich erstreckend ; undeutlich

ausgeprägte Pubertätswälle dicht medial an diesen Pubertätsstreifen am 55.

oder 56.-^361., 61. oder Vs^^. Segm. Männliche Poren in groben Quer-

schlitzen auf stark erhabenen, fast kreisrunden, gelblichen Drüsenhöfen, die

weit auf das 14. und 16. Segm. hinüberreichen; Samentaschenporen 3 Paar,

uuf Intsegmtf. '/s^'Vio i^ ^^^r Borsteulinie cd. Meist 2 uusymmetrisch

gestellte Papillen in der Region des 22.— 26. Segm., selten dazu noch andere

(3) in der Region des 39.—41. oder (1) des 52. Segm., in der Borsten-

linie ab; die beti'effenden Borsten ah zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten,

umgewandelt, schlank, 0,75 mm lang und im Maximum 28 |u dick, mit

undeutlichem Nodulus, leicht S-förmig, distal sehr schwach, gebogen. Dissep.

%—%o massig stark, ^%^— ^-7,4 schwach verdickt. Samensäcke des 9.

xind 10. Segm. massig gross, aber viel kleiner als die des 11. und 12. Segm.
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— L. 60—75 (stark gestreckter Stücke — 125), D. 47.2—5 mm; Segmz.

104—122.

Madeira (Funchal).

b. Subgen. Dendrobaena Eisen, em. Rosa

1826 Enterion (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, c. 5 Hist. Ac. p. 179
i

J836

lAimhricus {^ä.vt.), ß. Templeton in: Mag. nat. Hist., v.9 p.234
|

?1867 Hypogeon (irdvt.),

Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., i'. 23 p. 101
|

1874 AUolohophora (liart.) ^ Dendrobaena

(Typ.: D. boeckii). Eisen in: Öfv. Ak. Förh., u 30 nr. 8 p. 46, 53 \
1877 Eisenia (pari).

Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.l p. 45
]
1885 Odolasion (part.), Örley in:

Ertek. Term. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 18
|

1889 Siibgen. 0. (part.) -f- Subgen. Dendrobaena

(part.) + Subgen. J-Wofcop/ior« (part.), L.Vaillant, HLst. nat. Annel., a3i p. 113, 116, 130
|

1893 Subgen. Dendrobaena (part.: excl. AUolobophora constricta), ßosa in : Mem. Acc.

Torino, ser.2 vA3 p.424
|

1893 D. (part.: excl. D.constricta), Friend in: Natural. N.-EngL,

p. 19
1
1897 Subgen. Dedrobaena (laps.), Rosa in: Boll. Mus. Torino, «.12 nr. 269 p. 3.

Haut meist rot pigmentiert. Kopf meist epilobiscli, selten tanylobisch.

Borsten meist weit gepaart oder getrennt, selten eng gepaart. Männliche

Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen in der Borstenlinie c oder d, selten

fehlend, meist 2 Paar auf Intsegmtf.
"'/lo

und '^iv selten dazu noch 1 oder

2 weitere Paare auf benachbarten Intsegmtf. Muskelmagen mehr als 1

Segm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei. Meist 3 Paar Samen-

säcke im 9., 11. und 12. Segm., selten, und nur bei weit gepaarten Borsten,

ein viertes Paar im 10. Segm.; Samensäcke dieses Paares im 10. Segm.

sehr klein, viel kleiner als die des 9. Segm.

Süd- und West-Sibirien, Turkestan, Syrien, Palästina, ganz Europa, Madeira,

Azoren, Island, (jrönland, Nord-Amerika (Neu-Fundland, Californien, Mexico), Chile,

Süd-Patagonien, Feuerland, Falkland-Inseln; Ägypten?, Hawaii? — .Manche Arten

vielfach verschleppt.

16 sichere und 1 unsichere Art, 2 Unterarten und 1 Varietät.

Übersicht der Arten

:

Pubertäts-
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Pubertäts-
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Hälfte, schwächer in der schlankeren, 20 )Li dicken distalen Hälfte. —
L. 65—100, D. 3—? mm; Segmz. 120—128.

Deutschland (Urach), Schweiz (Frutt, ßheinau, Obersandalp).

19. H. (D.) handlirsehi (Rosa) 1897 Allolohophora [(Dedrobaena)] h., Rosa in :

Boll. Mus. Torino, r. 12 nr. 269 p. 3.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^/g). Borsten eng gepaart; Borsten-

distanz ab gleich 'l-^aa, cid gleich ^j^n. Gürtel vom 26.— 33. Segm. (=8);
Pubertätswälle am 29.— 32, Segm. Männliche Poren unscheinbar, ohne

Drüsenhöfe; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7io und ^"/n ^^ ^^^

Borsteniiuie cd. 3 Paar Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm., die des

11. Segm. am kleinsten, die des 12. Segm. am grössten. — L. 50— 60,

D. 4 mm; Segmz. 120—130.

Nieder-Oesterreich (Unterberg).

20. H. (D.) rubidus (Sav.) 1826 Enterion rubidum, Savignj^ in: Mem. Ac.

France, r. 5 Hist. Ac. p. 182
]
1887 Lumhricus rubidus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat.,

ser.2 n8 p.17,23 1. 1 f. 9
|

1889 L.(Allobophora)r., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3i p.UO

I

?1886 L. xanthurus, ß. Templeton in: Mag. nat. Hist., v.9 p. 235
j

?1845 L.puter (part.),

Hoffmeister, Regenwürmer, p.33 t. f. 6a—c
|
?1865 L. pieter (ii&rt.). Udekem in: Mem.

Ac. Belgique. ».35 p. 41
|

?1889 L. (Allobophora) puter (part.), L.Vaillant, Hist. nat.

Annel., v.Si p. 141
|
?1881 Dendrobaena p. (part.), Örley in: Math. term. Közlem. Magyar

Ak., v. 16 p. 586
I

1888 AUolobophora putra (part.), Vejdovsky, Entwickgesch. Unters.,

p. 41
I

? 1867 Eypogeon havaicus, Kinberg in : Öfv. Ak. Förh., v. 23 p. 101
j

? 1874 AUolobo-

phora arborea, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.30 nr.8 p.49 1. 12 f. 6, 11
[

1890 A. jndris forma a.

(part.?), Michaelsen in: Arch. Ver. Mecklenb., ?;. 44 p.49
|
1893 A. p. a. (part.?), Rosa

in: Mem. Acc. Torino, ser.2 vA3 p.433
|

1890 A. subrwbicunda forma a. (part.), Michaelsen

in: Mt. Mus. Hamburg, v.l p. 15
|
?1892 A. (Dendrobaena) a., Friend in: J. Linn. Soc,

V. 24 p. 301 t. 21 f. 3
I

?1889 Lumbricus (Allobophora) arboreus, L.Vaillant, Hist. nat.

Annel., r. 3i p. 149
|
?1893 Dendrobaena arborea, Friend in: Natural. N. -Engl., p. 19

|

? 187i AUolobophora temiis. Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.äl nr.2 p. 44 t.2 f. 1^4
|
?1889

Lumhricus (Allobophora) t., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., u3i 13.144
|

1884 L. sub-

rubicundus (part.), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 jx 242
|
ISSb Odolasion subrubi-

cundum (part.), Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 20.

Dorsal bleichrot. Körper walzenförmig. Kopf epilobisch (%). Borsten

weitläufig gepaart; Borstendistanz hc gleich 2«/, cd grösser als ab, dd gleich

4:cd, aa gleich l^j^ab. Erster ßückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom
26. oder 27.— 31. oder 32. Segm. (= 5 bis 7); Pubertätstuberkel am 29. und
30. Segm. Männliche Poren mit kleinen Drüsenhöfen, die auf das 15. Segm.

beschränkt sind; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^lo ^^^ ^"/n
in der Borstenlinie c Meist Borsten ab am 16. Segm. auf grossen, breiten

Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furcheuborsten, umgewandelt, 0,6 mm lang

und 20 }x dick, distal einfach gebogen, sonst fast gerade. — L. 50— 60,

D. 3—4 mm; Segmz. 50—100.

Island, Deutschland (Hamburg, Rostock, Harz), Frankreich (Paris), Schweiz,

Sibirien (Gebiet des Baikal-See); Nord-Amerika?, Hawaii?

Mit 1 Varietät:

20 a. H. (D.) rubidus var. stibrubicunda (Eisen) ?1836 Lumhricus xanthurus,

R. Templeton in: ]\Iag. nat. Hist., v.9 p. 235
|
?1845 L. puter (part.), Hoffmeister, Regen-

würmer, ]). 33 t. f. 6a—c
I

?1865 L. pieter {^ax\.), Udekem in: Mem. Ac. Belgique, i'. 35

p. 41
I

?1889 L. (Allobophora) puter (part.). L.Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 141
|

?1881 Dendrobaena p. (part.), Örley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., v. 16 p. 586
|

1888 Allolobophora'putra{'^&T:i.),Ye^diO\sk.y , Entwickgesch. Unters., p.41
|

?1849 Lumbricus
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valdiviensls, E. Blanchard in: Gay, Hist. Chile, v.S p. 43 Anuel. t. 2 f. 2
|
?1889 L.

(Dendrobaena) V., L. Vaillant, Hist. nat. Aiinel., v.3i p. 120
]
]874 Allolohophora suh-

ruhicunda, Prisen in: Öfv. Ak. Förh., v.30 nr. 8 p. 51 t. 12 f. 1, 2
|
1884 A. s., Rosa.

Lumbric. Piemoute, p. 36 f. 1
|

1890 A. putrif; forma s., Michaelsen in: Arch. Yer.

JMecklenb., v.4A p. 49 |
1890 A. s. (forma typica), Miehaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.l

p. 15
i

1892 A. (Dendrobaena) s., Friend in: J. Linn. Soc, v. 24 p. 299 t. 21 f. 4
|

1877

Eisenia s., Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, vA p. 45 |
1884 Lutnbricus sub-

rubicundus (part.), Levinsen in: Vid.Meddel., 1883 p.242
j

1885 Octolasion subruhicunduni

(part.), Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., n 15 nr. 18 p. 20 \
1893 Dendrobaena sub-

ruhicunda, Friend in: Natural. N.-Engl., p. 19
|
1881 Allolobophora fraissei, ()rley in:

Zool. Anz., V. 4 p. 285
[

1889 Luiiibricus (Allohophora) f. + L. (A.) subrubicundus,

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.Si p. 145, 143
|
1891 Allolobophora rubicunda {\si])s.),

Beddardin: P. phys. Soc. Ediub., ».10 p.273
|
1891 A. nordenskiöldü {h\])s.), ]\Iiehaelsen

in: Abh.Ver. Hamburg, ull Heft 2 p.3
|
1896 Var. ^4. helvetica -{- A. darwini, Ribaucourt

in: ßev. Suisse Zool., v.4 p. 18, 82 t. 1 f. 23.

Dorsal bleich rot bis tief rot. Körper mehr oder weniger abgeplattet, besonders

stark in der Gürtelregion. Kopf epilobisch (^js— ^li)- Borsten weit gepaart; Borsten-

distanz bc gleich 2 cd, cd grösser als ab, dd gleich icd, aa gleich l^jsub. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^/r,. Gürtel vom 25. oder 26.—31. oder 32. Segm. (= 6

bis 8); Pubertätswälle am 28.—30. Segm. Männliche Poren mit kleinen Drüsen-

höfen, die auf das 15. Segm. beschränkt sind; Samentaschenporen 2 Paar, auf Int-

segmtf. ^/lo und i^'/n in der Borstenlinie c. Meist Borsten ab am 16. Segm. auf grossen,

breiten Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,8 mm lang

und 20 (n dick, distal einfach gebogen, sonst fast gerade. — L. 65— 90, D. ca. 4 mm;
Segmz. 60-110.

Süd-Sibirien, ganz Europa, Azoren, Nord-Amerika (Neu-Fundland, Califoruien),

Zentral- and Süd-Chile, Süd-Patagonien, Feuerland und Feuerländischer Archipel,

Falkland-Inseln.

21. H. (D.) mariupolienis (Wyssotzky) 1898 D. m., Wyssotzky in: Arbeiten

[Trudui] der vom Walddepartement unter Prof. Dokutschajeff's Leitung ausgerüsteten

Expedition; Natur- u. Pflanzenkultur im AVeliko-anadolj sehen Revier, Petersburg, p. 67

f. 10 i 1899 Allolobophora m., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., u 12 p. 128.

Dorsal rauchgrau mit violettem Schimmer. Kopf epilobisch. (^/g).

Borsten ornamentiert, sehr weit gepaart bis getrennt; Borstendistauzen: am
Vorderkörper ^l^aa gleich ab gleich

-/.s
^^ gleich cd und gleich ^l,,ckl; am

Hinterkörper ^j^aa gleich ab, ab gleich cd und sehr wenig grösser als bc,

cd gleich % f/c/. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^1^. Gürtel vom 25.

—

32. Segm. (= 8); Pubertätswälle am 30.— 32. Segm. Männliche Poren

mit schwach erhabenen Drüsenhöfen, die meist auf das 15. Segm. beschränkt

sind; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^/^^^ und ^%j in der

Borstenlinie d. Borsten der Gürtelregion (zum Teil?) zu Geschlechtsborsten

von zweierlei Form umgewandelt: 1) Furchenborsten, mit schlankem, fast

geradem distalen Ende; 2) wie die normalen Borsten gestaltet, aber grösser,

sowie schärfer und regelmässiger ornamentiert. Dissep. ^i^
—

^Vis verdickt.

3 Paar Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm., die des 9. Segm. am kleinsten,

die des 12. Segm. am grössten. — L. 105— 110, D. 6—8 mm; Segmz.
203—207.

Süd-Russland (Jeisk am Asowschen Meer, Mariupol).

22. H. (D.) ganglbaueri (Rosa) 1894 Allolobophora (D.) g., Rosa in: Boll.

Mus. Torino, r. 9 nr. 170 p. 1
|
1895 A. g. (part.: excl. A. g. var. amiectens), Rosa in:

Boll. Mus. Torino, v. 10 nr. 215 p. 7.

Dorsal rotviolett. Kopf epilobisch (7o). Borsten getrennt; Borsten-

distanz aa gleich ab gleich bc und gleich cd, 2 cd grösser als dd, dd kleiner
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als ed. Rflckenporus nur postclitellial beobachtet. Gürtel vom 24.— 29. Segm.

(.= 6)-, Pubertätstuberkel am 25,, 26. und 27. Segm., dorsal von einem

gemeinsamen Streifen begrenzt. Männliche Poren auf sehr kleinen, hellen

Papillen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7io und ^^n i^ ^^^r

Borsteulinie d. Borsten a und h des 9.— 11. Segm. auf segmentweise ver-

schmolzenen Papillen. — L. 42, D. 3—4 mm; Segmz. 105.

Krain (Crna Prst in den Julischen Alpen), Steiermark (Schneealpe), Nieder-

Oesterreieli (Gutensteinj.

23. H. (D.) byblicus (Rosa) 1893 Allolohojyhora (D.) hyblica, Eosa in: ßoU.

Mus. Torino, v. 8 nr. 160 p. 4.

Schwach violett pigmentiert. Kopf epilobisch (^a)- Borsten getrennt;

Borstendistanz aa wenig grösser als ab, ab gleich bc und gleich cd, dd gleich

2 cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^7ii oder weiter vorn(?). Gürtel

ringförmig, vom 25.— 30. Segm. (=6); Pubertätswälle am 26.—28. Segm.

Männliche Poren mit sehr kleinen Drüsenhöfen, mehr ventral als lateral;

Samentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf. '*/j„ und ^"/n ^^ ^^^ Borsten-

linie d. Borsten a und b am 11. Segm. anscheinend konstant auf breiten

Papillen, die meist sämtlich mit einander verschmolzen sind. 3 Paar Samen-

säcke im 9., 11. und 12. Segm. - L. 20—40, D. 4 mm; Segmz. 80— 100.

Syrien und Palästina (Ain el Sultan bei Jericho, Ain-Musa und x4in-Dschedur

östl. am Jordan, Tiberias-See, Damaskus, Homs, Schtora am Libanon, Zebedani am
Antilibanon).

24. H. (D.) anneetens (Rosa) 1895 AUolobophora ganglbaueri var. a., Rosa

in: BoU. Mus. Torino, v. lü nr. 215 p. 7.

Dorsal violett. Kopf epilobisch (V«)- Borsten getrennt; Borsten-

distanzen ab, bc und cd annähernd gleich gross, aa und dd kleiner als 2aL
Gürtel vom 25.— 30. Segm. (=6); Pubertätswälle am 26.— 28. Segm., an

den Enden undeutlich begrenzt. Männliche Poren unscheinbar, ohne Drüsen-

höfe; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. 7io ^^^ ^7ii ^^ ^^^'

Borstenlinie d. Variable Papillen am Vorderkörper, besonders häufig am 9.,

11, und 14. Segm. Dissep. sämtlich zart. 4 Paar Samensäcke im 9,

—

12, Segm,, die des 10. Segm. sehr klein, weit lateral gerückt. — L. 45—48,
D, 4 mm; Segmz. 114— 120.

Siebenbürgen (Bulla-See in den Fogarascher Alpen).

25. H. (D.) fedsehenkoi (Mchlsn.) 1900 Allolohophora f., Michaelsen in:

Annuaire Mus. St.-Petersb., v. 5 ]>. 7.

Graugelb. Kopf epilobisch (Vg). Borsten sehr weit gepaart; Borsten-

distanz ab gleich cd und nur ein wenig kleiner als bc, aa gleich IV,«^;

dd am Hiuterkörper gleich 2 cd, am Vorderkörper noch etwas grösser.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^%,. Gürtel sattelförmig, vom 24.

—

30. Segm, (=^7); Pubertätswälle oder -Streifen undeutlich, flach, nur an der

Färbung erkennbar, breit, dicht oberhalb der Borsteulinie b am 25,—29. Segm.

Männliche Poren unscheinbar, mit sehr schwach erhabenen, kleinen, ganz

auf das 15. Segm. beschränkten, nicht abweichend gefärbten Drüsenhöfen;

Samentascheuporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^lo ^i^^^ ^"/u ^"^ ^^^r Borsten-

linie (/. Borsten a und b am 8., sowie c am 10. und 11. Segm. auf breiten,

undeutlich begrenzten Papillen, zu Geschlechtsliorsteu, Furchenborsten, um-
gewandelt, verlängei-t, in der distalen Hälfte schlank, fast gerade. Dissep.

7,
—

^Vi2 etwas verdickt. 4 Paar glatte Samensäcke im 9,— 12. Segm., die
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des 10. Segm. sehr kleiu. die übrigen gross. — L. 65, D. 3\,— 5 mm;
Segmz. 126.

Turkestan (am oberen Sarat'sehau-Flus.s).

26. H. (D.) semiticus (ßosa) 1893 Allolohophom (D.) seniitica, Rosa in: Boll.

]\Ius. Torino. r.S nr. 1()0 p. 3.

Bleich, mit Spuren rötlichvioletter Pigmeutierung. Kopf epilobisch

(|,..). Borsten weit gepaart bis getrennt; Borsteudistanzen: postclitellial aa
gleich 2 ab, ab gleich h<\ be kleiner als cd, dd gleich ';^rd\ nach vorn ver-

ringern sich ab und b(\ so dass an den ersten Segm. hc gleich 2 cd und
gleich 2 ab ist. Erster Rückenporus auf Intsegmtf %. Gürtel ringförmig,

ventral schwächer entwickelt, vom 26.— 33. Segm. (=.8); Pubertätstuberkel

am 31. und 32. oder ausserdem noch am 33. Segm. Samentaschenporen
2 Paar, auf Intsegmtf ^/^^ und ^^n i^ ^^^' Borstenlinie d. Fast konstant

Borsten ab am 11. Segm. auf Papillen; meist auch Borsten a am 26. oder
27.— 30. Segm. auf kleineren Papillen. 3 Paar Samensäcke im 9., 11. und
12. Segm., die des 12. Segm. viel grösser als die übrigen. — L. 50— 60,

D. 7 mm; Segmz. 100—140.
Palästina (östlich vom Jordan, Jlesraali am Libanon).

27. H. (D.) mammalis (Sav.) 1826 Enterion mammale, Savignj' in: Mem. x4.c.

France, v.ö Hist. Ac. p. 181
j

1837 Lumbricus mammalis, Ant. Dugfes in: Ann. Sei.

Jiat., ser. 2 v. 8 p. 17, 22 t. 1 f. 7, 8
\
1889 L. (AllohopJwra) m., L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., r.Si j). 148
|
1893 AllolobopJiora [(Dendrobaena)] m., Rosa in: Mem. Acc. Torino,

ser. 2 (-.43 p.424, 435
|

1886 A. celtica, Rosa in: Boll. 3Ius. Torino, vA nr.2 p. 1
|
1892

A. (Dendrobaena) c, Friend in: .1. Linn. Soc, n 24 p. 297 t. 21 f. 8, 9 ' 1893 IK c,

Friend in: Natural. N.-EngL, p. 19
|
1896 Allolobophora (D.) aiiianii)iaUs (laps.),

^1. niautnialia (laps.), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., t;. 4 p. 94 tabl. syn. 2.

Dorsal bleich violett. Kopf epilobisch ('/g). Borsten getrennt;

Borstendistanz ab kleiner als bc, bc kleiner als cd, aa etwas grösser als

ab, dd gleich 2 cd. Gürtel vom 31.— 36. Segm. (=6); Pubertätswälle am
33.—34. Segm. Männliche Poren mit grossen Drüsenhöfeu, die sich über
das 14.— 16. Segm. erstrecken; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf,

7io und ^7n in der Borstenlinie r. Nach Savigny: 3 Paar Samensäcke.
— L. der lebenden Tiere 35—40, D. 2—3 mm; Segmz. 98—100.

Schottland. England, Frankreich (Brest, Paris).

28. H. (D.) madeirensis (Mchlsn.) 1891 Allolohophora m., Michaelsen in:

Arch. Naturg., (-.571 ]i. 206
|

1893 A. [(Dendrobaena?)] m., Rosa in: Mem. Acc. Torino,

ser. 2 v. 43 p. 424. 441
|
1896 A. (A.) m., Ribaucourt in : Rev. Suisse Zool., v. 4 p. 94.

Blass rötlichgelb. Kopf epilobisch (fast \',). Borsten weit bis sehr

weit gepaart; am Vorderkörper Borstendistanz ab gleich cd gleich ^/gaa und
gleich ^l-ybc; am Mittelkörper und Hiuterkörper ab und cd nur wenig kleiner

als aa und bc. Erster Rückenporus auf Intsegmtf ^/^. Gürtel sattelförmig,

vom !/,531,— 7337. Segm. (=5%); Pubertätstuberkel, quere Polster. 2 Paar,

am 33. und 35. Segm. Männliche Poren mit grossen, erhabenen Drüsenhöfen,
die auf das 14. und 16, Segm, hinüberreichen; Samentaschenporen 2 Paar,

auf Intsegmtf. ^j\q und ^"/n ^^ der Borstenlinie c. Borsten c und d am 9.,

10, und ll.(?) Segm, auf breiten Papillen, zu Geschlechtsborsteu, Furchen-
borsten, umgewandelt, ca. 1 mm lang, proximal 28 |u dick, gegen die distale,

scharfe Spitze verjüngt, säbelförmig gebogen. 4 Paar Samensäcke im 9.— 12,

Segm.. die des 10. Segm. winzig, die des 11, Segm. kleiner als die des 9,, die

des 12. Segm. sehr gross. — L. 42—47, D. 4— 5 mm; Segmz. 129— 135.

Madeira, Portugal (Caldas de Gerez).
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29. H. (D.) platyurus (Fitz.) 18B8 Eiiterion platyurum, Fitzinger in: Isis,

p. 553
!

1881 Lunibricus terrestris var. platyurus, Örley in: Math. term. Közlem. Magyar

Ak., v. 16 p. 583 t. 1 f. Id
]
1885 Odolasion platyurum, Örley in: Ertek. Term. Magyar

Ak., t;. 15 nr. 18 j). 18 |
1893 Allolohophora [(Dendrohaena)] jylatyura, ßosa in: Mem.

Acc. Torino, ser. 2 v.43 p. 424, 438
|
1887 Allohophora oerleyi, Horst in: ]Sotes Leyden

Mus., y. 9 p. 294
I

?1889 Luuihricus (Dendrobaena) conqjlanatus (jyart.), L.Vaillant, Hist.

nat. Annel.. v. 3i p. 117 t. 22 f. 4, 6.

Hiuterende abgeplattet. Kopf epilobisch (^g). Borsten getrenut; post-

clitellial Borstendistanz aa gleich ah gieich % hc und gleich % cd; aute-

clitellial aa gleich ab gleich hc und gleich cd, cd kleiner als cid. Gürtel

vom 25.—29. oder ^I^^O. Segm. (= 5 bis ö^^); Pubei-tätswälle am 25, oder

26.— 28. oder 29. Segm. Männliche Poren sehr klein, ohne Drüsenhöfe;

Samentascheuporen 2—4 Paar, auf Intsegmtf.
'/s
— "/n oder einem Teil der-

selben, in der Borstenlinie d. — L. 70—111 mm; Segmz. 128—153.

Diese Art tritt in 2, vielleicht durch Übergänge (Allobophora oerleyi Horst)

verbundenen Unterarten auf:

29a. H. (D.) platyurus (typieus) (Fitz.) 1833 Enterion platyurum (part.),

Fitzinger in: Isis, p. 553 |
' 1893 Allolohophora platyura typica, Rosa in: Mem. Acc.

Torino, ser. 2 v. 43 p. 439
j

1895 A. fitzingeri, ßeddard, Monogr. Ölig., p. 721.

1. Segm. ventral normal lang, nicht mit dem 2. Segm. verschmolzen.

Borsten c und d des Vorderkörpers normal gross. Gürtel auch ventral ent-

wickelt; Pubertätswälle am 26.-28. (29.?) Segm. Samentaschenporen

2 Paar, auf Intsegmtf. **/,„ und ^"/n- Samentaschen im 10. und 11. Segm.
— L. 70— 111 mm; Segmz. 138—153.

Nieder-Oesterreich (Gutenstein), über-üesteirreich (Wels), Süd-Ungarn (Mehadia).

29 b. H. (D.) platyurus depressus (Rosa) 1833 Enterion platyurum (part.),

Fitzinger in: Isis, p. 553 ]
1893 AUolobopItora platyura depressa, Kosa in: Mem. Acc.

Torino, ser. 2 v. 43 p. 439 |
1895 A. oerleyi, Beddard, Monogr. Ölig., p. 720.

1. Segm. ventral kurz, mit dem 2. Segm. verschmolzen. Borsten c

und d des Yorderkörpers unscheinbar. Gürtel ventral nicht entwickelt; Enden

der Pubertätswälle auf das 25. bezw. 29. Segm. übertretend und gegen die

Bauchseite umgebogen. Samentaschenporen 4 Paar, auf Intsegmtf.
'/s

—
^'Vn-

Samentaschen im 7.— 10. Segm. — L. 111 mm; Segmz. 128—130.
Ober-Oesterreich (Wels).

30. H. (D.) oetaedrus (Sav.) 1826 Enterion octaedruiit, Savigny in: Mem.
Ac. France, v. 5 Hist. Ac. p. 183

1
1837 Lumbricus oetaedrus, L. vctaedrus (laps), Aut.

Dugfes in: Ann. Sei. nat., ser. 2 «. 8 p. 17, 24, 35 t. 1 f. 10
|
1887 Allolobophora octaedra,

Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.2 nr. 31 p. 2 I 1893 A. [(Dendrobaena)] octoedra, Rosa

in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 437
|
1888 D. octaedra, Vejdovsk;y^,

Entwickgesch. Unters., p. 41
|
?1849 Lnmbricus flaviventris, R. Leuckart in: Arch.

Naturg., V. 15i p. 159
]
1871 L. pider (part.), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., v.21 p. 959

|

1874 Dendrobaena boeckii, Eisen in: Öfv. Ak. Förh. ?;. 30 nr. 8 p. 53 t. 12 f. 5
1
1879

Lunibricus b., Tauber. Annul. Dan., p. 69
|
1884 Allolobophora b., Rosa, Lumbric.

Piemonte, p. 48
\
1885 Octolasion b., Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., v. 15

nr. 18 p. 20 |
1892 Allolobophora (Dendrobaena) b., Friend in: J. Linn. Soc, ?;.24 p.298

t. 21 f. 2
1
1882 D. camerani, Rosa in: Atti Acc. Torino, v. 18 p. 172

[
1884 D. rubida,

Vejdovsky. Syst. Morphol. Ölig., p. 60 j
1889 Lumbricus (D.) camerani -\- L. (D.) boeckii -jr

L. (D.) oetaedrus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel, v.3i p. 113, 118, 119 t. 21 f. 5
|

1896

Var. Allolobophora lilijmtiana -\- Var. A. alpinula, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., u4
p. 32, 33 t. 2 f. 37, 38.

Glänzend violettbraun, kupferfarben. Kopf epilobisch (73). Borsten

getrennt; Borstendistanz fiist durcliweg gleich gross, nur dorsal-mediane

Borstendistanz etwas grösser; aa gleich ah gleich hc und gleicli cd, dd etwas
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grösser als cd. Erster ßückenporus auf Intsegmtf. ^/^. Gürtel vom 27., 28.

oder 29.-33. oder 34. Segm. (=5 bis 8); Pubertätswällc am 31.— 33. Segm.
Männliche Poreu mit selir kleinen Drüseuhöfeu ; Samentaschenporen 3 Paar,

auf Intsegmtf. '-'/j,,, ^"/jj und "/,.^ in der Borstenlinie (/. 3 Paar Samensäcke.
— L. 25—40, D. 3—4 mm; Segmz. 80—95.

Sibirien (Surgatskoje zwischen Tomsk und Krasnojarsk). Nowaja Semlja, Europa
(von Norwegen und Hussland bis Ungarn, Ivärnten. Piemont, Franlcreicli und Portugal),

Island, Gi-önland, Nord-Amerika (Neu-Fundland, Mexico).

31. H. (D.) pygmaeus (Sav.), Rosa 1826 Eiiterion pygitiaeum, Savigny in:

Mem. Ac. Prance, o.b Hist. Ac. p. 183
|
1837 Lwnibricus pygtiiaeus, Ant. Dugfes in:

Ann. Sei. nat., ser. 2 r.8 p. 17, 24
|
1893 Allolohophora [(Dendrohaena)] pygmea, A.x>yg-

maea, Rosa in : Mem. Ace. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 4o(j
j

1896 A. (D.) pig))iea,

Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool.. vA j). 94
j

1884 A. minima, Rosa, Lumbric. Piemonte,

p. 39
\

1885 Octolasion minimum, Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., w. 15 nr. 18 p. 22
|

1889 Lumbrlcus (0.) »linimus -\- L. (Dendrohaena) pygmaeus, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel.. i;.3i p. 113, 120.

Zart rot pigmentiert. Kopf epilobisch (^s). Borsten getrennt; Borsten-

distanz ah gleich bc und gleich cd. Gürtel vom 33.— 37. Segm. (=^5);
Pubertätstuberkel am 35., 36. und 37. Segm. Männliche Poren mit erliabeuen

Drüsenhöfen. 3 Paar Samentaschen, dorsal gelegen; 3 Paar Samensäcke.
— L. 13, D. 1 mm; Segmz. 95.

Italien (Piemont), Prankreich (Paris); Oesterreich?

32. H. (D.) samariger (Rosa) 1893 Allolohophora (D.) samarigera, Rosa in:

Roll. Mus. Torino, i: 8 nr. 160 p. 5 f. 1—3.

Violetü-ot. Kopf meist tanylobisch, selten epilobisch (fast Vi)- Borsten

weit gepaart; Borstendistanz au gleich b(;-\-cd. hc gleich 2a^>, cd kleiner

als ab, dd gleich l'^j.^aa. Erster Eückenporus auf Intsegmtf. Vs- Gürtel

vom 28.— 34. Segm. (=7); Pubertätstuberkel fehlen, aber die Gürtel-Segm.

sind ausserhalb der Borstenlinie b verdickt. Männliche Poren mit stark

erhabenen, umfangreichen Urüsenhöfen, die das 14.—16. Segm. und häufig

auch noch das 17. einnehmen, lateral gelegen. Borsten ab der Gürtel-Segm.

auf kleinen Papillen. Dissep. ^^is

—

^^is verdickt. 3 Paar Samensäcke im
9., 11. und 12. Segm. Samentaschen fehlen. — L. 60— 80, D. 6— 7 mm;
Segmz. 130—140.

Palästina (Jerusalem).

H. (D.) vietoris (E. Perrier) 1872 Lumhricus v., L. dldoris (laps.), E. Perrier

in: X. Arch. Mus. Paris, ».8 p. 48, 41.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ''/s oder ^'9. Gürtel vom 26.—33. Segm. (= 8).

Samentaschenporen (3 Paar?) lateral am 9.. 10. und 11. Segm. 3 Paar Samensäcke.
Eiersäcke im 14. Segm. — Mittelgi'oss.

Ägypten (Damiette).

c. Subgen. Helodrilus Hoffmstr., em. Mchlsn.

? 1826 ^w^erio?» (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, v.ö Hist. Ac. p.l79
j
?1837

Lumbricus (part.), Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 r.8 p. 17
|
1845 Helodrilus

(Typ.: H. oculatus), Hoffmeister, Regenwürmer, p. 38
|
?1874 Allolohophora (part.),

Eisen in: Öfv. Ak. Förh., r. 30 nr. 8 p. 46 \
1886 A. (part.), Rosa in: Atti Ist. A' eneto,

ser. 6 V. 4 p. 674
j
1893 Subgen. A. (part.) -|- gruppo non nom. (part.), Rosa in: Mem.

Acc. Torino, . ser. 2 v. 43 p. 424
|
1893 Subgen. A. (part.) -|- Subgen. Eopkila (part.),

Rosa in: Boll. Mus. Torino, v.S nr. 160 p. 10
|
1896 E.. Allolohophora (E.), Ribaucourt

in: Rev. Suisse Zool., y. 4 p. 93 |
1900 Subgen. E., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,,

r. 16 p. 10
j
?1877 Eisenia (part.). Malm in: Öfv. Hortik. Förh. Göteborg, v.l p. 45.
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Gürtel mindestens bis an Intsegmtf, '^"^jj, meist weiter nach hinten

reichend. Männliche Poren am 15. Segm.; Samentaschenporen selten fehlend,

meist 2— 7 Paar oder Gruppenpaare, in der Borstenlinie cd oder, falls Gruppen-

paare vorhanden sind, teils in, teils oberhalb der Borsteulinie cd. Muskel-

magen mehr als 1 Segm. einnehmend. Hoden und Samenti'ichter frei; 2 Paar

Samensäcke vom Dissep. ^7ii ^^^ ^Via i^ ^'^^ ^^- ^^^ l^- Segm- hiueim-agend.

Sameutaschen meist vorhanden, falls fehlend: Gürtel weit über Intsegmtf. ''%

3

hinaus nach hinten reichend. Meist mittelgrosse, pigmentlose Formen.

Terrestrisch. Turkestan, Transkaukasien, Palästina, Syrien, ßumänien, Süd-

Ungarn, Kroatien, Nord-Italien, Schweiz, Deutscliland, Frankreich; Norwegen?

13 Arten.

Übersicht der Arten:

Pabertäts-

tuberkel oder

-Wälle am
Borsten

29. und 30. Segm.

V229.—32. Segm.

31. und 32. Segm.

Vn30.-Vn33.
Segm.

30. und 31. Segm,

30. und 32. Segm.

31."34. Segm.

25.-37. Segm.

29.-36. Segm.

30.—33. Segm.

Vn28.-Vn38.
Segm.

32.-37. Segm.

35. oder 36.—41,
42. oder 44. Segm.

21. oder 22. -32.

Segm.(=llbisl2)

V.225.— V233.

Segm. (= 8)

27.-33. Segm.

(=7)

22.-33. Segm.

(=12)
25.— 33. Segm.

(=9)
26.-34. Segm.

(=9)
30. - 35. Segm.

(=6)
25.—37. Segm.

(=13)
27.-37. Segm.

(= 11) oder noch

weiter aus-

gedehnt?

25.-38. Segm.

(=14)
27. oder 28.—40.
Segm.(=13bisl4)

27.-41. Segm.

(= 15)

33., 34. oder 35.—
42. oder 44. Segm.

(=9 bis 11)

7io, ^«/n

oder

''/lO,
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33. H. (H.) oeulatus Hoffmstr. 1845 H. o., Hoffmeister, E.egenwürmer, p. 39

t. f. 8a. b
\

1890 AllolobopJiora hermanni, Micliaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.l j). 13
|

1891 Ä. h., Jlichaelsen in: 3It. Mus. Hamburg, v.S p. 5
|
1896 A. h., Kibauconrt in:

Kev. Suisse Zool., r. 4 p. 75 t. 1 f. 10.

Im Leben fleischrot; pigmentlos. Kopf epilobiscb (-/..

—
'74) oder

(selten) uudeutlicb tanylobiseb. Borsten am Mittelkörper massig zart, an

den Körperenden etwas vergrössert, häutig schwärzlich; Borsten eng gepaart;

Borstendistanz aa gleich bc, dd gleich ^j^n. Erster Rückenporus auf Int-

segmtf %. Gürtel vom 21. oder 22.— 32. Segm. (= 11 bis 12); Pubertäts-

wälle am 29. und 30. Segm. Männliche Poren mit grossen, erhabenen

Drüseuhöfeu, die sich vom 14.— 16. Segm. erstrecken; Samentaschenporen

2 oder 3 Paar, auf Intsegmtf. ^j,, und ^'Vn oder ^m
—

^Vi-2
'^^ der Borsten-

linie cd. Borsten ah des 10. und 11. oder nur des 11. Segm. auf quer-

ovalen Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,5 mm
lang und in der Mitte 24 |u dick, nur proximal gebogen, distal gerade, ver-

jüngt. Dissep. %—
'"*/io

verdickt, die mittleren stärker. Samensäcke traubig.

— L. 35—75, D. 1,3— 2 mm; Segmz. 95—150.

In sehr feuchtem, lehmigem Boden. Deutschland (Ost-Holstein, Hamburg, Harz,

Thüringen, Württemberg), Schweiz (Zürich, Baiimgarten), Italien (Pavia).

34. H. (H.) crassus (31chlsn.) 1900 AUolohophora crassa, Michaelsen in:

Annuaire Mus. St.-Petersb„ r. 5 p. 10.

Rauchbraun mit rötlichbrauuem Kopf. Kopf epilobisch (V4). Borsten

plump, zart ornamentiert, weit gepaart; Borstendistauz aa gleich 2 ab, bc

gleich % ab, cd gleich % ab, dd gleich 3 ab. Rückenporen nur postclitellial

erkannt. Gürtel vom ^/2 25.— ^l.,S3. Segm. (=8); wulstige Pubertätswälle

von der Mitte des 29. Segm. bis au Intsegmtf. ^%,j. die noch etwas nach
hinten ausgebuchtet wird. Männliche Poren in breiten Querschlitzen auf

wulstig erhabeneu Drüsenhöfen, die die Grenzen des 15. Segm. nicht über-

schreiten, aber ventral bis an die Borstenliuie a reichen; Samentaschenporeu

2 Paar, auf Intsegmtf. 7io ^"^ ^^Vn iu der Borstenlinie d. Borsten ab am
9. und 11. Segm. auf je 1 veutral-medianen, quergestreckten, biskuitförmigen

Drüsenfeld, zu Geschlechtsborsteu. Furcheuborsteu, umgewandelt, schlank,

1,75 mm laug und im Maximum 40 |u dick, nur proximal etwas gebogen,

am distalen Ende schwach verdickt, scharf zugespitzt. Dissep. %— ^^/,.

verdickt, die hinteren stufenweise stärker. Sameusäcke von der Gestalt eines

gTOSsen, zusammengeklappten Blattes mit wulstig verdickten, faltigen Räudern,

das mit dem dünneren Mittelteil an das Dissep. angeheftet ist. — L. 170,

D. 11—16 mm: Segmz. 154.

Transkaukasiea (Tkwibuli im Distrikt Kutais).

35. H. (H.) adaiensis (Mchlsn.) 1900 AUolohophora a., Michaelsen in: Annuaire
Mus. St.-Petersb., (. 5 p. 9.

Schmutzig gelbgrau. Kopf (pro-epi-?) epilobisch ('/J. Borsten zart

ornamentiert, weit getrennt; Borsteudistanz aa gleich ''j^ab, ab gleich %k
bc gleich '"j^^^cd, cd gleich ^j^dd. Erster Rückenporus auf lutsegmtf. ^/,„.

Gürtel vom 27.—33. Segm. (== 7); Ventralseite am 25.— 32. sowie am 12.

und 13. Segm. drüsig, aber anders wie der Gürtel; Pubertätstuberkel, durch
die Intsegmtf. ^^32 getrennt, am 31. und 32. Segm. Männliche Poren
in breiten Querschlitzen, auf schwach erhabenen Höfeu, die die Grenzen des

15. Segm. schwach ausweiten, aber nicht überschreiten; Samentaschenporeu

2 Paar, auf Intsegmtf. ^lo '^^^
^*Vii i^i ^ler Borstenlinie (/. Borsten a und

Das Tierreich, lo. Lief.: \V. Michaelsen, Oligochaeta. 32
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h des 12. und 13, Segm. (sowie der Gürtel-Segm.?) zu Geschlechtsborsteu,

Furchenborsten, umgewandelt, verlängert, schlank, nur proximal gebogen;

distale Spitze schwach spindelförmig angeschwollen, massig scharf zugespitzt.

Dissep. im Vorderkörper nicht besonders stark A-erdickt. Samensäcke einfach.

— L. 105, D, 7— 9 mm; Segmz. 160.

Kaukasus-Länder (Adai-Clioch, 1200 m hoch).

36. H. (H.) patriarehalis (ßosa) 1893 AllolobojyJiora [(Eophila)] j)., Rosa in:

EoU. Mus. Torino. /'. 8 nr. 160 p. 9.

Gelblichbraun. Kopf epilobisch (7.2)- Borsten eng gepaart: Borsten-

distanz dd gleich 7-.'"- l'^i'ster Ettckenporus auf Intsegmtf. Y->- Gürtel vom
22.— 33. Segm. (= 12); Pubertätstuberkel zu je einem Wall verschmolzen,

am Vn^O.— Vn33. Segm. Männliche Poren auf erhabenen Drüsenhöfen, die

auf das 14. und 16. Segm. übergreifen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Int-

segmtf. 7io ^^^ ^%i ^^ ^^^' Borstenlinie cd. Borsten ab des 30.— 32.,

manchmal dazu auch die des 33. Segm. auf kleinen Papillen. Einige Dissep.

im Vorderkörper bis zum Dissep. ^^i^ stark verdickt. Samensäcke traubig.

Samentaschen manchmal verdoppelt. — L. 64(— 75?), D. 4—5 mm; Segmz.

150—160.

Syrien und Palästina (Homs, Damascus, Ain-Musa, Ain-I)sehedur, Dscherash

— die letzten 3 Orte im Osten vom Jordan).

37. H. (H.) antipae (Mchlsn.) 1891 Allolohophora a., Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, «.8 p. 16
j

1900 A. [(Eophila)] a., Michaelsen in: Abb. Ver. Hamburg, v. 16 p.9.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^s)- Borsten zart, eng gepaart; Borsten-

distanz aa gleich ab. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel vom
25.—33. Segm. (== 9); Pubertätspapillen 2 Paar am 30. und 31. Segm.,

sich berührend ohne zu verschmelzen. Männliche Poren mit erhabenen,

länglichen, über das 14.— 16. Segm. sich erstreckenden Drüseuhöfen;

ventrale Borsten des 15. Segm. auf Papillen, die mit den männlichen Drüsen-

höfen verwachsen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^/, „ und **^'/jj

in der Borstenlinie cd. Borsten c und d des 10. Segm. auf Papillen, zu

Geschlechtsborsteu, Furchenborsten, umgebildet, 0,6 mm lang, proximal 25 fi

dick, säbelförmig gebogen, gegen die distale Spitze verjüngt. — L.?,

D. 2 mm; Segmz.?

Rumänien (Jassy).

38. H. (H.) leoni (Mchlsn.) 1891 Allolohophora leoni, Michaelsen in: Mt. JMus.

Hamburg, v.8 p. 15
|

1893 A. l., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 ».43 p. 462 |
1893

A. [(EojjJiila)] l., Rosa in: BoU. Mus. Torino, v.8 nr. 160 ]). 10.

Pigmentlos. Kopf pro-epilobisch. Borsten eng gepaart; Borstendistanz aa

grösser als bc, besonders gross am Vorderkörper; dd etwas kleiner als 7-2 '^•

Erster Eückenporus auf Intsegmtf. ^'5- Gürtel vom 26.— 34. Segm. (=9);
Pubertätspapillen 2 Paar, am 30. und 32. Segm., stark erhaben, quer-oval,

fast saugscheibenförmig. Männliche Poren mit schwach erhabenen Diüisen-

höfen, die nicht auf die angrenzenden Segm. übergreifen; Samentascheuporen

in 2 Paar Gruppen von je 2— 5, in der Borstenlinie cd und zum Teil

medial von derselben, der dorsalen Medianlinie genähert. Borsten ab an

mehreren Segm. vor dem Gürtel vom 11. an auf Papillen, von denen

einige (z. B. am 11. oder 12. oder 22. Segm.) stärker entwickelt sein köimen.
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Einige Dissep. im Vorclerkörper bis zum Dissep. ^i^, stark verdickt. —
L. 90—100, D. 5—8 mm; Segmz. 156—180.

Kumänien (Jassy, Bukarest, Dobrudscha).

ys. H. (H.) tyrtaeus (Ribauc.) 1896 Allolohophora(Eophila) tyrtaea, Ribaucourt

in: Rev. Suisse Zool., v.A p. 78, 93 t. 2 f. 66.

Pigmentlos, irisierend. Kopf tanylobisch. Borsten eng gepaart. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^"/n- Gürtel vom 30.—35. Segm. (= 6);

Pubertätswälle am 31.— 34. Segm. Männliche Poren auf stark erhabenen

Drüsenhöfen, die die Grenzen des 15. Segm. zurückdrängen, ohne sie zu

überschreiten. Samentaschen fehlen. — L. 85, D. 4 mm; Segmz. 138.

Schweiz (Morgins).

40. H. (H.) opisthocystis (Rosa) 1895 AUolobophora o., Rosa in: BoU. Mus.

Torino, y. 10 nr. 215 p. 4
|
1900 A. [(Eophila)] o., Michaelsen in: Abh. Vei-. Hamburg,

V. 16 j). 10.

Gelblich. Kopf epilobisch (7^). Borsten sehr klein, eng gepaart;

Borstendistanz aa gleich 2bc. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^jg. Gürtel

ringförmig, ventral schwächer entwickelt, vom 15.— 37. Segm. (= 13);

Pubertätsstreifen über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren

unscheinbar, ohne ürüseuhöfe; Samentaschenporen 7 Paar, am Vorderrande

des 14.— 20. Segm. in der Borstenlinie cd. Dissep. ^/ö
—

^7n verdickt, Vs
und ^"/ii

^^^" wenig. Samensäcke gelappt; Innenseite der Körperwand an

der Ausmündung der Samenleiter mit quer-ovalen Drüsenmassen besetzt.

Samentascheu meist zweiteilig. — L. 150—170, D. max. 7 mm; Segmz.

290—360.

Süd-Ungarn (Mehadia).

49. H. (H.) sturanyi (Rosa) 1895 AUolobophora s., Rosa in: Boll. Mus,
Torino, r. 10 nr. 215 p. 5 ! 1900 A. [(Eop)hlla)] s., Michaelsen in: Abh. V'er. Hamburg,.

V. 16 p. 10.

Weisslich. Kopf epilobisch (74). Borsten gepaart; Borstendistanz aa

gleich 2 /'(', dd annähernd gleich ^2 ''• Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^'/is-

Gürtel vom 27.— 37. Segm. (== 11) (oder noch ausgedehnter?); Pubertäts-

streifen am 29.-36. Segm. Ventrale Borsten des 27.— 29., 36. und 37. Segm.
auf Papillen. Männliche Poren unscheinbar, ohne Drüsenhöfe; Samentaschen-

poren 3 Paar oder Gruppenpaare, auf Intsegmtf. 7in
—

"/12 i^ ^^^ Borsten-

linie cd oder zum Teil oberhalb derselben. Dissep. %—% stark, 7io schwach
verdickt. — L. 95, D. 5 mm.

Kroatien (Pljesevica (Ti)la).

42. H. (H.) tasehkentensis (Mchlsn.) 1900 Allololiop)hora t., Michaelsen in:

Annuaire Mus. St.-Petersb., v. 5 p. 8.

Bleicli gelb. Kopf epilobisch (^g)- Borsten sehr zart, sehr eng gepaart;

Borstendistanz dd gleich 7-2 ^^ ^"^ etwas grösser als hc. Erster Rückenporus

auf Intsegmtf. ^7i-2- Gürtel sattelförmig, vom 25.— 38. Segm. (= 14);

glasige, parallelrandige Pubertätswälle am 30.—33. Segm. Männliche Poren,

in gTOSsen Querschlitzen, auf grossen, erhabenen, breit elliptischen Drüsen-

höfen, die von der Mitte des 14. bis zur Mitte des 16. Segm. reichen.

11.— 13. Segm. ventral drüsig verdickt, in der Borstenünie ah mit undeutlich

begTenzten, breiten Papillen; Borsten a und h des 11.— 13. Segm. etwas

Zi*
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aus eiuauder gerückt, zu Gcschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt,

0,9 mm lang und im Maximum 24 |li dick, einfach gebogen, distal scharf

zugespitzt. Dissep. "/t
— ^Vi2 verdickt, die mittleren derselben ziemlich stark.

Samensäcke dorsal eingeschnitten. Samentaschen fehlen. — L. 100, D. 5

—

6 mm; Segmz. 160,

Turkestan (TascliUont).

43. H. (H.) dugesi (Rosa) 188() Allolohophora ylgas (err.. noii Ltinihriais g.

Ant. ])iio(\s 182«!), llosa in: Atti Ist. Vcneto, ser. (i vA p.öHÖ
|

180(J A. [(A.?)] g. {\m\-i.),

Kosa in: ]\lein. Acc. Torino, ser. 2 t'. 43 p. 424, 450
|
1895 A. [(Eophila)] dugesü (corr.

dugesi), Rosa in: BoU. Jlus. Torino, «.10 nr. 205 ]>. 1.

Im Leben rauchgrau. Kopf epilobisch C/,,). Borsten zart, eng gepaart,

besonders eng die dorsalen: Borstendistanz bc gleich ^j^aa. Erster Rücken-

porus auf Intsegmtf. "/,„. Gürtel vom 27. oder 28.—40. Segm. (^ 13

bis 14); Pubertätsstr(Mfen am ^j^^Q. -

'/n''^^- »^Pg'™. Männliclie Poren mit

erhabenen Drüsenliöfen, die auf das 14. und 16. Segm. übergreifen; Samen-
tascheuporen 5 Paar, auf Intsegmtf "/lo

—
^'7i4 ^^ der Borstenlinie cd. Borsten

a und l> in der Gürtelrogion auf kleinen Papillen, zu Geschlechtsborsten,

Furchenborsten, umgewandelt, 1,2 mm lang, distal fast gerade, scharf zu-

gespitzt. Dissep. 7?
—

"/io stark verdickt. Samensäcko nierenförmig. —
L. 250, D. 9—10 mm; Segmz. 304—325.

Süd-Frankreich (Nizza). Nord-Italien (Ornica in den Seealpen).

-14. H. (H.) tellinii (Rosa) 1888 Allolobophora t., Rosa in: Roll. Mus. Torino,

v.S nr. 44 p. 1
i

1893 A. [(Eophila)] t., Rosa in: Roll. Mus. Torino, ^•. 8 nr. OK) p. 10
|

1896 A. (E.) tell'mi, Ribauc-ourt in: Rev. Snisse Zool., ».4 p. 93.

Segmeutale Pigmentbinden braunviolett, von den Borstenlinien unter-

brochen. Kopf cpilobiscli. Borsten gepaart, die dorsalen enger als die

ventralen; Borstendistaiiz <ia gleicli '7.. /''', <^(i gleich 5— 6/'^'. Erster ßücken-

porus auf Intsegmtf ^'|^^. Gürtel vom 26.—41. Segm. {^= 15); auch das

26. und 42. Segm. (abweichende Angabe: 25. und 26. Segm.) ist etwas

modifiziert. Pubertätswälle am 32.-37. Segm. Männliche Poren mit kleinen,

nicht auf die angrenzenden Segm. übergreifenden Drüsenhöfen; Samentaschen-

poreu 2 Paar, auf Intsegmtf "/ui ^'"^ '7ii ^" ^^^' Borstenlinie <(/. Borsten ah

am 8.— 12. Segm. auf drüsigen I'h'habenlieiten. — L. 300, D. 12— 15 mm;
Segmz. 264.

Veneticn (Raj^^ogna).

45. H. (H.) icterious (Sav), Rosa yi82f) Eiitcrion icfericuni, Savigny in: ]\leni.

Ac. France, ?;. 5 Hist. Ac. ]>. 183
|

.''1837 Lunibricus ictcricm^, Ant. üugfes in: Ann. Sei.

nat., ser. 2 v.8 p. 17, 18
j

V1889 L. (AllohopJiora) i., L. Vaillant, Hist. nat. Anncl., n 3i

]). 131
I

1886 Allolobophora icferica, Rosa in: Atti Ist. Venoto. ser. 6 v. 4 p. 685 |
1893

A.[(A.)]i., Rosa in: Mein. Acc. Torino. ser. 2 (U3 p. 424, 448
|
lSmA.(A.)i., Ribaucourt

in: Rev. Suissc Zool.. r. 4 j). 57, 94 t. 2 f. 51
|
1900 A. [(Eophila)] ictera, Michaelsen

in: Abh. Ver. Hamburg, r. 16 j). 9.

Schwacli gelblich, Kopf epilobisch (V;;)- Borsten sehr eng gepaart;

Borstendistanz ((u am Vorderkörper gleich b<\ am Mittel- und Hinterkörper

grösser als /'<•; dd annähernd gleich 7«"- Erster liückenporus auf lut-

segmtf. %. Gürtel vom 33., 34. oder 35.-42. oder 44. Segm. (= 9 bis 11);

Pubertätswälle am 35. oder 36.-^41., 42. oder 44. Segm. Männliche Poren

auf kleinen, quergestreckten, etwas erhabenen Drüsenhöfen, die die Grenzen

des 15, Segm. nicht überschreiten, aber schwach ausweiten; Samentascheu-
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poren 2 Piuir oder 2 Doppolpaare, auf Iiitsegnitf. "/,„ und "7,, in der

IJorstcnlinie cd. — L. 60-80, I). 5 mm; Sogmz. 140—190.

Nord- Italien (l'icninntoscr Alpen), Scliweiz (Ziiricli, l'icrn); Frankrcicli (Valen-

fieniies, l'aris)V

d. Subgen. Bimastus II. F. Moore

yi845 Lunihricus (part.), iloHnieistcr, Regenwünncr, ]). 4
i

1H84 L. (part.),

Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. y40 |
HHül Hypogeon (part.), Kinborg in: Öfv. AJs.

Förh., v.2'6 p. 101
|
?1874 Allolobophara (part.), Eisen in: (")lv. Ak. Förh., ».30 nr. 8

p. 46
I

1874 A. (part.), Eisen in: üfv. Ak, Förli., v. 31 nr. 2 p. 43 |
?]H81 Denclrohaena

(part.), Örley in: Math, terrn. Közlem. Magyar Ak., v. 16 p. 585
|
I8t)3 I). (part.), Frieiid

in: Natural. N.-Engl., j). 19
|
1893 Siibgen. 1). (part.) -|- grui)i)o non norn. (part.), Rosa in:

Mem. Ace. Torino, ser. 2 vA'6 p.424
j

1893 Subgen. J). (part.) -f- Subgen. Koi)hila (part.),

Rosa in: Boll. Mus. Torino, ü. 8 nr. 160 [). 10
|
1885 Odolasion (part.), Örley in:

Ertok. Term. Magyar. Ak., ».15 nr. 18 p. 13
|
1893 Biitiastos (corr. Blwasins), H. F. Moore

in: Zool. Anz., v. 16 p. 333
|

1895 B. (Typ.: II palustris), H. F. Moore in: .). Morpliol.,

ü. 10
I).
473

i

1900 Subgen. BiiiKistus, Michaeisen in: Abh. Vei-. Hamburg, «.16 i).4, 10.

Gürtel höchstens bis an Intsegmtf.
''"/n:^

i'^'ii^t nicht so weit nach

hinten gehend ; l'ubertätstuberkel fehlend oder undeutlich, nicht besonders

scharf ausgeprägt. Männliciie l'oren am 15. 8egm. Muskelmagen mehr als

1 Segm. einnehmend. Hoden und Samentrichter frei: 2 Paar Samensäcke

vom Dissep. ^"/n '^"^^ "/12 ^" ^'"^^ 1^- ""^^ 12. Segm. hineinragend. Saraen-

taschen fehlen. Meist kleine, rötlich pigmentierte Formen.

1'errestriseh oder amphibisch. Kleinasien, Süd-, Mittel- und \Vest-Euroj)a,

Azoren, Nord-Amerika (von Neu-England und Vancouver bis Guateiruila), Argentinien,

Chile, Süd-Patagonien und Feuerhvnd, Falkhuid-lnseln, Kapland, Hawaii. Einzelne

Arten vielfach verschleppt.

8 Arten.

Übersicht der Arten:

Pubertäts-

tuberkel oder

-AV'üllc am
üürtel vom jjorstcn

27. und 28. Segm.

25. oder 26. -29.
oder 30. Segm.
25. oder 26. -

30. Segm.

28. und 29. Segm

7326.— '/332.

Segm.

23.-- 28. Segm.

(=6)
22.- 28. Segm.

(=8)
20. '/ü^O. Segm.

(= 10'/.)

24.— 30. Segm.

(=7)
24. oder 25. 31.

oder ','232. Segm.

(=7'/2 bis 8)

24. oder 25. -82.

Segm.
(= 8 bis 9)

26.— 31. Segm.

(=6)
26. ^32. Segm.

(=7)

gepaart, al) kleine)'

als cd

gepaart, ah kleiner

als cd

gepaart

4t). 11. (B.) palustris

47. H. (B.) tumidus .

48. H. (B.) gieseleri .

eng gepaart, ab \
19. H. (B.) parvus

grösser als cd

eng gepaart, ab 1 50. H. (B.) beddardi
grösser als cd

eng gepaart, ab

gleich cd

weitläufig gepaart,

ab kleiner als cd

weitläidjg gepaart,

(d) gleich cd

51. H. (B.) eisen 1

p. 502

p. 502

p. 502

|). 502

p. 502

p. 503

52. H. (B.) constrictus jt. 503

53. H. (B.) syriacus . . \>. 504
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46. H. (B.) palustris (H. F. Moore) 1893 Bimastos sp., H. F. Moore in: Zool.

Anz., ».16 p.333
|
1895 B. palustris, H. F. Moorein: J. Morphol., nlO p. 473 t. 26, 27

|

1900 ÄUolohophora [(Bbiiastus)] p., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, n 16 p. 10.

Im Leben rot; pigmeutlos. Kopf epilobisch (^g)- Borsten gepaart;

Borstendistanz aa grösser als bc, bc gleich dd, ab kleiner als cd; am Hinter-

körper (10, bc und dd fast gleich gross. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^'g.

Gürtel ringförmig, ventral etwas schwächer entwickelt vom 23.— 28. Segm.
(= 6) ; Pubertätstnberkel fehlen. Männliche Poren auf grossen, rundlichen,

stark erhabenen Drüsenhöfeu, die sich über das 15. und 16. Segm. erstrecken.

Prostata-artige Drüsenpolster am distalen p]nde der Samenleiter. •— L. der

lebenden Tiere 76 mm; Segmz. 80— 100.

In weichem, durchfeuchteten Boden am ßande von Flüssen und Quellen.

Kord-Amerika (Pennsylvania, New Jersey, Kaleigh in Nord-Carolina).

47. H. (B.) tumidus (Eisen) 1874 Ällolobo2)hora tmnicla, Eisen in: Öfv. Ak.
Förh., <!.31 nr. 2 p. 45 t. 2 f. 5-8

|
1900 A. [(Bimastus)] t, Michaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, v. 16 p. 10
(
1889 Liwtbricus (Allobophora) tumidus, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel., v. 3i p. 140.

Braunrot. Kopf epilobisch (%). Borsten gepaart, die ventralen enger

als die dorsalen. Gürtel vom 22.— 29. Segm. (= 8); Pubertätspapillen

2 Paar, am 27. und 28. Segm., wenig erhaben. Männliche Poren mit klemen,

aber deutlichen Drüsenhöfen. — L. ca. 30 mm; Segmz. 40— 50.

Neu-England (Mount Lebanon).

48. H. (B.) gieseleri (Ude) 1895 Allolohophora g., Ude in: Zool. Anz., u 18

p.339
j

1895 A.g., Ude in: Z. wiss.ZooL, f. 61 p.l27
j
1900 A. [(Bimastus)] g., Michaelsen

in: Abh. Ver. Hamburg, r. 16 p. 10.

Schwach rötlich mit bläulichem Schimmer. Kopf epilobisch ('/g).

Borsten gepaart; Borstendistanz aa wenig grösser als bc, dd wenig grösser

als ^2 **• Ei'ster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/g. Gürtel sattelförmig, vom
20.-1/230. Segm. (= lO^/,); Pubertätstuberkel fehlen. Männliche Poren
mit erhabenen Drüsenhöfen. Dissep. %— ^"^/^^ schwach verdickt. — L. 55,

D. 3— 3Y2 mm; Segmz. ca. 110.

Greorgia (Savannah), Florida.

49. H. (B.) parvus (Eisen) 1874 Allolohophora parva, Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

u31 nr. 2 p. 46 t. 2 f. 9— 11
]
1896 A. ]). (part.: excl. Subsp. A. wrfei), Ribaucourt in:

Rev. Suisse Zool., ».4 p. 80 |
1900 A. [(Bimastus)] p., Michaelsen in: Abh. Ver. Ham-

burg, u 16 p. 10, 14 ! 1889 Luixbricus (Allobophora) parvus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.,

v.3i p. 142.

Braunrot. Kopf epilobisch (^o
—

^/g). Borsten gepaart, dorsal enger

als ventral. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. -'1,.. Gürtel sattelförmig, vom
24.— 30. Segm. (=7); Pubertätswälle undeutlich, 'am 25., 26.-29., 30. Segm.
Männliche Poren mit kleinen, aber deutlichen Höfen. Kein Dissep. besonders

verdickt. Samensäcke gedrängt traubig. — L. 25—40, D. 1— 2 mm; Segmz.
85—111.

Neu-England (Mount Lebanon), Louisiana (New Orleans), Guatemala, Mexico

(Mazatlan), Nieder-Californien (Cape -Region), Californien (San Francisco), Kapland
(Port Elizabeth).

50. H. (B.) beddardi (Mchlsn.) 1894 Allolobophora b., Michaelsen in: Zool.

Jahrb. Syst., v.H p. 182
j

1900 A. [(Bimastus)] b., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg,
u 16 p. 10, 13 ! 1897 A. constricta var. geminata, Friend in: Zoologist, ser. 4 v.l p. 459-
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Eötlich. Kopf epilobisch (^/^— %). Borsten eng gepaart, lateral

enger als ventral; Borstendistanz cd gleich % f^, cia wenig grösser als hc,

dd gleich ^/2^^ Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %. Gürtel sattelförmig,

vom 24. oder 25.— 31. oder 7.382. Segm. (=77, bis 8): Pubertätssti-eifen

undeutlich, am 25. oder 26.— 30. Segm. Männliche Poren auf kleinen,

schwach erhabenen, gelbbraunen, auf das 15. Segm. beschränkten Drüsen-

höfen. Dissep. sämtlich zart. Samensäcke gedrängt traubig. — L. 17— 46,

D. IVo— 3 mm; Segmz. 66—95.

Florida (Orlando in Orange County), Californien (Siskij'oa County), Washington
(Seattle), Hawaii (Honolulu). Irland.

51. H. (B.) eisen! (Levins.) 1884 Lumbricus e., Levinsen in: Vid. Meddel.,

1883, p. 241
I

1887 L. e., Rosa in: Boll. Mus. Torino, v. 2 nr. 22 p. 1
|

1890 L. e.,

Michaelsen in: Mt. Mus. Hamburg, v.7 p. 6
|
1893 Allolohoxihora e., Rosa in: Mem. Acc.

Torino, ser. 2 ».43 p. 462 |'1892 A. (Dendrobaena) e., Friend in: J. Linn. Soc, v. 24

p.302 t. 21 f. 7, 10
I

1893 D. e., Friend in: Natural. N.-Engl., p. 19 |
1900 Allolobophora

[(Bimastus)] e., Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, v.ld p. 10.

Dorsal leuchtend violett pigmentiert. Kopf tanylobisch. Borsten eng

gepaart. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^1^. Gürtel vom 24. oder 25.

—

32. Segm. (=8 bis 9); Pubertätstuberkel fehlen. Männliche Poren mit

deutlichen Drüsenhöfen. — L. 30—48, D. 2—4 mm; Segmz. 75— 110.

England, Dänemark, Deutschland, Kroatien, Nord-Italien, Portugal, Azoren.

52. H. (B.) constrictus (Rosa) '?1845 Lumbricus imter (part.), Hoffmeister,

Regenwürmer, p. 33 t. f. 6a—c
|
?1865 X. j^iefer (part.), Udekera in: Mem. Ac. Belgique,

ij?. 35 p. 41
I

?18H9 L. (AllobopJiora) puter (part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., y. 3i

p. 141
I

?1881 Dendrobaena p. (part.), Orley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., v.lQ

p. 586
I

1888 ^/^oZoftoj^/iorrt^itfro (part.), Vejdovsky. Entwickgesch. Unters., j). 41
|
?1867

Hypogeon havaicus, Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., v.23 p. 101 |
?1874 Allolobophora arborea,

Eisen in: Öfv. Ak. Förh., «). 30 nr. 8 p. 49 t. 12 f. 6, 11
|
1890 A. putris forma a. (part.),

Michaelsen in: Arch. Ver. Mecklenb., u44 p.49
|
?1892 A. (Dendrobaena) a., Friend in:

J. Linn. Soc, v.2A p.301 t. 21 f. 3 ' ?1889 Lumbricus (Allobophora) arboreus, L. Vaillant,

Hist. nat. Annel., u3i p. 149
j

'^ \SQ'6 Dendrobaena arborea. Friend in: Natural. N.-Engl.,

p.l9
I

?1874 Allolobophora tenuis, Eisen in: Öfv. Ak. Förh., ».31 nr.2 p.44 t.2 f. 1—4
|

? 1889 Lumbricus (Allobophora) t., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. 3i p. 144
|

? 1884 L. sub-

ruhicundus (part.), Levinsen in: Vid. Meddel., 1883 p. 242 |
?1885 Octolasion sub-

rubicundum. (part.), Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., r. 15 nr. 18 p. 20 |
1884 Allolo-

bophora constricta, Rosa, Lumbric. Biemonte, p. 38 |
1892 A. (Dendrobaena) c, Friend

in: J. Linn. Soc, y.24 p.300 I 1885 Octolasion constrictum, Örley in: Ertek. Term. Magyar
Ak., «.15 nr. 18 p. 21

i

1889 Litmbricus (Allobophora) constrictus, L. Vaillant, Hist. nat.

Annel.. u 3i p. 113
]
1893 Dendrobaena constricta, Friend in: Natural. N.-Engl., p. 19

|

1890 Allolobophora subrubicmida forma arborea (part.) -\- A. s. forma constricta,

Michaelsen in : Mt. Mus. Hamburg, v.l p. 15
j

1900 A. [(Bimastus)] constricta, Michaelsen

in: Abh. Ver. Hamburg, v. 16 p. 10.

Dorsal rot pigmentiert, besonders am Vorderkörper. Kopf epilobisch (^/g).

Borsten weit gepaart; Borstendistanz hc grösser als cd, cd grösser als ab.

Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
'^e-

Gürtel vom 26.— 31, Segm. (^6);
Pubertätstuberkel fehlen. Männliche Poren mit deutlichen Drüsenhöfen.

Borsten ah am 16. Segm. meist auf grossen, breiten undeutlich begrenzten

Papillen. — L. 20—30, D. 3 mm; Segmz. 90—105.

Süd-Rüssland (Mariupol), Italien (Umbrien, Piemont), Kroatien, Steiermark,

Nieder-Oesterreich, Deutschland (Schlesien, Harz, Hamburg), England (Sussex), Nord-

Amerika (Pennsylvania, Vancouver, Californien, Mexico), Guatemala, Peru, Chile,

Argentinien, Süd-Patagonien, Feuerland, Hawaii. Vielfach verschleppt.
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53. H. (B.) syriacus (Rosa) 1893 ÄUoloboplwra syriaca (C. "NVessely in MS.),

Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 r. 43 p. 461
|
1893 A. [(Eophila)] s., Rosa in: BoU.

Mus. Torino, v.% nr. 160 p. 10
i

1900 A. [(Bimasfm)] s., Michaelsen in: Abh. Ver. Ham-
burg, V. 16 p. 10.

Kopf epilobisch. Borsten weitläufig gepaart; Borsteudistanz hc wenig

grösser als ab, ab gleich cd, aa gleich 2 ab, c/t/ gleich 4 c(/; am Vorderkörper

Borsteudistanzeu bc und cd noch etwas vergrössert. Erster Rückeuporus auf

Intsegmtf. % oder %. Gürtel vom 26.— 32. Segm. (= 7), sattelförmig oder

ringförmig; Pubertätssti-eifen am ^'326.— Vg^^. Segm. Männliche Poren mit

erhabenen Drüsenhöfen, die auf das 16. Segm. übergi-eifen. — L. 120^— 130,

D. 9 mm; Segmz. 180—210.

Kleinasien (Samsun).

Species incerti subgeneris.

Pubertäts-

wälle am
Gürtel vom

Samen-
taschen-

poren auf
Intsegmtf.

V328.—31. Segm. 26.-32. Segm.

<= 7)

«/:o,
10/, getrennt 1 54. H. norvegieus p. 504

54. H. norvegieus (Eisen) 1874 Allolohophora norvegica (non Bretscher 1899)

(part.?), Eisen in: Öfv. Ak. Förh., ('.30 nr. 8 p. 48 |

1877 Eisenia n., Malm in: Üfv.

Hortik. Förh. Göteborg, v. 1 p. 45 \ 1884 Lumbricus norvegieus, Levinsen in: Vid.

Meddel., 1883 p.24y
|
1889 L.(Allohophora) n., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., n3i p. 143.

Kopf epilobisch (ca. %). Borsten getrennt (nach Eisen „ubique binae

valde approximatae"); Borstendistanz aa gleich 2 ab gleich ^j.^bc gleich ^j.^cd

und gleich ^j^dd. Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. %. Gürtel sattel-

förmig, vom 26.-32. Segm. (=7); Pubertätswälle am V.s^^.— 31. Segm.

(nach Eisen am 28., 29., 30., 31. Segm.), am 30. Segm. am weitesten medial

vorragend. Männliche Poren mit deutlichen, auf das 15. Segm. beschränkten

Drüsenhöfen; 1 Paar Drüsenpolster am 16. Segm. hinter den männlichen

Höfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^j^^^ und '"/j^ in der

Borsteulinie c Samentrichter frei. 2 Paar grosse Samensäcke im 11. und

12. Segm.; im 9. und 10. Segm. keine Samensäcke beobachtet (fehlend?).

Samentaschen im 9. und 10. Segm. — L. 51 (nach Eisen ca. 100), D. 3

—

3^/2 mm; Segmz. 109 (nach Eisen ca. 120). — Kennzeichnung nach Unter-

suchung eines der 7 Originalstücke.

Zur Untergattung Dendrobaena oder Helodrilus gehörig.

Norwegen (Tromsö).

4. Gen. Octolasium Örley, em. Rosa

1826 Enterion (part.), Savigny in: j\lem. Ac. France, v.h Hist. Ac. p. 179
|
1828

Jjmnbricus (part.), Ant. Duges in: Ann. Sei. nat.. i'. 15 p. 289 [
1867 Alyattes (non

James Thomson 1864, Coleopt.!). Kiiiberg in: Öfv. Ak. Förh.. r. 23 p. 97
|

1884

AUolobojjJiora (])&rL), Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 26 j
1885 Octolasion (cori: Octolasium)

(part.), Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., vAö nr. 18 p. 13
[

1889 Subgen. Octolasion

part.) -)- Subgen. Allobophora (part.) -|- Subgen. Dendrobaena (part.) -f-
Subgen. Lumbricus

(part.) -j- Titanus? (part.). \i. Vaillant, Hist. nat. Annel., r.3i p. 113, 130, 116, 121, 93
|

1893 Subgen. Octolasion, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i'. 43 p. 424 ]
1896 Subgen.

Octolasia, Rosa in: BoU. Mus. Torino, «.11 nr. 246 p. 3
|

1896 Octalosion, Allolobo-

phora (0-), Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., n4 p. 95.
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Kopf meist epilobiscli, selten tanylobisch. Borsten meist getrennt,

selten eng gepaart. Piil)ertätstuberkel zu Längswällen verschmolzen. Samen-
tasclienporen in der Borstenlinie c oder zwischen den Borstenlinien < und d

oder etwas unterhalb der Borstenlinie c. Muskelmagen mehr als 1 Segm.
einnehmend. Hoden und Samentrichter meist in 2 Paar Testikelblasen

eingeschlossen; falls Testikelblasen fehlen, sind die Dissep. der Hoden-
Segm. durch wagerechte Bänder verbunden oder mit ihren Rändern ver-

wachsen, so dass engere Räume gebildet werden; 4 Paar Samensäcke im
9.— 12. Segm.

Terrestriscli oder manchmal amphibisch. Süd- und Mittel-Europa bis West-

und Süd-Russland, Deutschland und England, S3'nen, Nord-Afrika (Algier, Marokko),^

Azoren, Ilha do Principe, Nord-Amerika (Illinois), Argentinien, Neu-Süd-Wales. Einzelne

Formen verschleppt.

9 Arten.

Übersicht der Arten:

Pubertäts-

tuberkel oder

-Wälle am

Samen-
tasclien-

poren auf
Intseermtf.

Borsten

27.—31. Segm.

Vn29. oder

30.— 33. oder

i/ii34. Segm.

•/n30. oder

31.—34. oder

\/u35. Segm.
30.—37. Segm.

29. oder 30.—37.,

38. oder 39. Segm.

27. oder 29.—34.
oder 37. Segm.

30. - 38. oder

39. Segm.
28. oder 29.—40.
oder 41. Segm.

28. oder 29.—38.
oder 39. Segm.

25.—32. Segm.

(=8)
29.-34. Segm.

(=5)

30.—35. Segm.

(=5) '

i/n29.—37. Segm.

(= 8^'n)

29. oder 30.—37.

Segm. (=8 bis 9)

27., 28. oder 29.—

34-, 35. oder 36.

Segm. (=6 bis 8)

30.- 37. oder 38.

Segm. (=8 bis 9)

28. oder 29.—40.
oder 41. Segm.

(= 12 bis 14)

28. oder 29.—37.
Segm. (=9 bis 10)

/lO, /ll

eng

gepaart

weit

gepaartbis

getrennt

weit

gepaartbis

getrennt

weit ge-

paart(?)bis

getrennt

getrennt

sehr weit

gepaartbis

getrennt

getrennt

sretrennt

getrennt

l.O. rebeli p. 505

2. O. cyaneum . . . . y>. 506

3. O. laeteum . . . . p. 506

4. O. rectum p. 506

5. O. transpadanum . p. 507

6. O. lissaense .... p. 507

7. O. exacystis ... . p. 507

8. O. mima p. 508

9. O. complanatum" p. 508

1. O, rebeli (ßosa) 1897 Allolohophora rehelii, Rosa in: Boll. Mus. Toriuo

r. 12 nr. 269 p. 2.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^ .,). Borsten eng gepaart; Borstendistanz

hc gleich "/gart, dd gleich ^/^ '/. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *'/,.

Gürtel vom 25.-32. Segm. (^8); Pubertätstuberkel am 27.— 31. Segm.
Männliche Poren unscheinbar, ohne Drüsenhöfe; Samentaschenporen auf

Intsegmtf. 7io ^^^ ^7ii zwischen den Borstenlinien b und c, in Gruppen
von 3. Dissep. ^Z,—% stark verdickt. Testikelblasen vorhanden; Sameu-
säcke des 9. und 10. Segm. klein. — L. 80—120, D. 7 mm; Segmz. 236.

Bulgarien (Slivno).
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2. O. cyaneum (Sav.) ? 1774 Lumhricus terrestris (part.), O. F. Müller, Verm.

terr. fluv.. nln p. 24 |

1826 Enterion cyaneum, Savigny in: Mem. Ac. France, i\ 5

Hist. Ac. p. 181 I 1837 Lumhricus cyaneus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 «.8

p. 17, 21
I

?1845 Lumhricus stagnalis (part.?), Hoftmeister, Regenwürmer, p. 35
|
?1889

L. (Dendrohaena) s. (part.?), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di i).118 |
1867 L. alyattes,

Ivinberg in: Öfv. Ak. Förh., r 23 p. 99 |
1889 Titanus? a. -\- Lumhricus (L.) cyaneus,

L. Vaillant. Hist. nat. Annel., *•. 3i p. 96, 124
\
1890 AUolohophora studiosa, Michaelsen

in: Arch. Ver. Mecklenb., V.4A p. 50
|
1893 A. [(Octolasion)] cyanea (part.), A. c. s.,

ßosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 455, 456
]

1896 A. (Octalosion) c. s.,

ßibauconrt in: Rev. Snisse ZooL, v.4 p. 95.

Bleich grau. Kopf epilobiscli (%). Borsten weit gepaart bis geti-ennt;

im allgemeinen Borstendistanz ah grösser als bc, bc gTösser als cd; Borsten

am Vorderkörper deutlich zu 2 Paaren jederseits genähert, ab kleiner als bc,

bc grösser als cd. Erster Eückenporus auf IntsegTntf. ^Via- Gürtel vom
29.—34. Segm. (= 5); Pubertätswälle am 30.— 33. Segm., manchmal etwas

auf das angrenzende 29. und 34. Segm. übergreifend. Männliche Poren mit

deutlichen, aber meist schmalen und nicht auf die angrenzenden Segm. über-

greifenden Drüsenhöfen; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ^/j^,

und ^^/,^ zwischen den Borstenlinien c und (/. Testikelblasen vorhanden.
— L. 65—120, D. 7—8 mm; Segmz. 104—156.

Deutschland (Rostock, Hamburg, Bertrich a. d. Mosel), Frankreich (Paris),

Schweiz (Zürich, Rigi), Italien (Cuneo), Argentinien (Buenos Aires); Neu-Süd-Wales
(Sydney)?

3. O. lacteura (Orley) ?1845 Var. Lumhricus communis cyatieus -f- L. stagnalis

(part.?), Hoffmeister, Regenwürmer, p. 24, 35
|
?1889 L. (Dendrohaena) s. (part.?),

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'di p. 118
|
1881 L. terrestris var. lacteus -\- L. t. var.

rubidus, Orley in: Math. term. Közlem. Magyar Ak., v.lß p. 584
|
1884 Alloloho2)hora

jorofuga, Rosa, Lumbric. Piemonte, p.47 t. f. 9
|
1885 Octolasion rubidum -\- 0. profugum

-j- 0. gracile -j- 0. lacteum, Orley in: Ertek. Term. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 16, 17,

18, 21
j
1889 Lumhricus (Allohophora) profugus -j- L. (0.) gracilis, L. Vaillant, Hist.

nat. Annel., w. 3i p. 113
[
1893 AUolohophora [(0.?)] g. + A. [(0.?)] ruhida + A. cya^iea

profuga. Rosa in: Jlem. Acc. Torino, ser. 2 ?;. 43 p. 424, 459, 460, 455
j
1896 Subsp.

A. (Octalosion) ruhida -\- Subsp. A. (0.) gracilis -\- Var. A. sylvestris, Ribaucourt in:

Rev. Suisse ZooL, v. 4 p. 65 t. 2 f. 48: ]). 67; p. 63 t. 2 f. 46; p. 95.

Bläulichgrau, milchig, selten rötlichbraun. Kopf epilobisch (^/^
—

-/a),

selten tanvlobisch, Borsten weit gepaart bis getrennt; im allgemeinen Borsten-

distanz ab gleich oder grösser als bc, bc gTösser als cd; Borsten am Vorder-

körper deutlich zu 2 Paaren jederseits genähert, ab kleiner als bc, bc grösser

als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^/g, 7io *^^^^' ^7ii- Gürtel

vom 30.—35. Segm. (=6); Pubertätswälle am 31.—34. Segm., manchmal
auch. noch mehr oder weniger weit auf das angrenzende 30. und 35. Segm.
übertretend. Männliche Poren meist mit grossen, auf das 14. und 16. Segm.
übergreifenden Rrüsenhöfen ; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. ''jo

und
^**/ii

iß ^^^' Borstenlinie c. Testikelblasen vorhanden. — L. 40—100,

D. 3— 5 mm; Segmz. 100—165.

Mittel-Europa, West- und Süd -Russland, Rumänien. Deutschland, England,

Frankreich, Spanien. Schweiz, Italien, Oesterreich, Ungarn, Algerien (Atlas östlich

von Algier), Azoren, Illinois, Mexico, Uruguay (Montevideo); Neu-Süd-Wales (Sydney)?

4. O. rectum (Ribauc.) 1896 Subsp. AUolohophora recta, Ribaucourt in: Rev.

Suisse ZooL, v. 4 p. 67.

Weisslich. Kopf epilobisch (Y^)- Borsten getrennt; am Mttelkörper

Borstendistanz ah grösser als bc, bc grösser als cd, aa gleich 2 ab, dd gleich
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2 aa. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. *^/, . Gürtel sattelförmig, vom 7u29-

—

37. Segm. (=87n); Pubertätswälle über die ganze Lauge des Gürtels, am
30.^—37. Segm. Mänuliche Poren mit breiten, wenig erhabenen Drüseuhöfen;

Sameutascheuporeu 2 Paar, auf Intsegmtf. ^j^ und ^^n i^ ^^r Borsten-

linie cd. — L. 70, D. 4^/2 mm; Segmz. 155.

Schweiz (Heiistrioh).

5. O. transpadanum (Rosa) ?182t> Enterion opimum, Savigny in: Mem. Ac.

France, v.b Hist. Ac. p. 18B
]
?I837 Lumhricus opimus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat.,

ser. 2 r. 8 p. 17. 18
|
1881 L. terrestris var. stagnalis (err., non. L. s. Hotfmeister 1845!),

Örleyin: Math. term. Közlem. Magj-ar Ak., v.l6 p. 583
[

1884 Allolohojjhora transpadana,

Rosa. Liimbric. Piemonte, p. 45 t. f. 5, 6
j

1886 A. t. var. cinerea, Rosa in: Atti Ist.

Veneto, ser. 6 vA p. 679
1
1893 A. [(Octolnsion)] f., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2

w. 43 [). 424, 454 1
1885 0. transpadanum, Örleyin: Ertek. Term. Magyar Ak., r. 15 nr. 18

p. 19
j
1889 Lumbricus (Allobophora) transpadanus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i

p. 113
I

1896 Allolobophora (Octalosion) trayispadana, Ribaueourt in: Rev. Suisse Zool.,

c. 4 p. 95.

Rauchbraun bis schwach bläulich. Kopf epilobisch ('..). Borsten

getrennt; laterale Borstendistanzen fast gleich, ah gleich oder grösser als

hc, bc gleich oder grösser als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. %.
Gürtel vom 29. oder 30.—37. Segm. (^8 bis 9); Pubertätswälle, von den

Intsegmtf. unterbrochen, über die ganze Länge des Gürtels oder noch

1 oder 2 Segm. weiter nach hinten, am 29. oder 30.— 37., 38. oder 39. Segm.
Männliche Poren ohne Drüsenhöfe, unscheinbar; Samentaschenporen 5 Paar,

auf Intsegmtf. %— ^7ii- Samentaschen im 6., 7., 8., im 9. oder 10. und
im 11. Segm. — L. 50—70, D. 4—5 mm; Segmz. 150—160.

Nord-Italien (Thal des Po, See-Alpen), Nieder-Oesterreich (Gutenstein). Ungarn,

Rumänien (Bukarest, Rassova in der Dobrudscha). Bulgarien (Slivno).

6. O, lissaense (Mchlsn.) 1891 Allolobophora lissaensis, Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, v.8 p. 18
|

1897 J.. ?., Rosa in: ßoll. Mus. Torino, u 12 nr. 269 p. 3
|

1899 A.I., Michaelsen in: Zool. Jahrb. Syst., «.12 p. 119 ' 1893 A. [(Octolasion)] l,

Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 y. 43 p. 424, 458
|
1896 A. (Octalosion) l., Ribaueourt

in: Rev. Suisse Zool., v.A p. 95 [
1895 A. l. var. croatica, Rosa in: BoU. Mus. Torino,

1-. 10 1U-. 215 p. 5
I

1899 A. argoviense, Bretscher in: Rev. Suisse Zool., v.6 p. 418.

Rötlich. Kopf epilobisch bis tanylobisch (\i^—
\\). Borsten sehr weit

gepaart bis getrennt; Borstendistanz ab grösser oder kleiner als bc, bc grösser

als cd, wenig verschieden. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^''/,g. Gürtel

vom 27., 28. oder 29.-34., 35. oder 36. Segm. (6 bis 8); Pubertätswälle

über die ganze Länge des Gürtels oder 2 Segm. weiter. Männliche Poren
ohne Drüsenhöfe; Samentaschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf. %— '7ii i^

der Borstenlinie c. Testikelblasen vorhanden. 1.—4. Paar Samentaschen im
5.-8., 5. Paar im 9. oder 10., 6. Paar im 11. Segm. — L. max. 50—60,
D. max. 270—3J/2 mm; Segmz. 80—123.

Corfu, Insel Lissa (Comissa), Dalmatien (Spalato), Fiume, Kroatien. Schweiz
(Rigi. Turgi, Killwangen), Steiermark.

7. O. exacystis (Rosa) 1896 Allolobophora (Octolasia) e., Rosa in : BoU. Mus.
Torino, v. 11 nr. 246 p. 3.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^2)- Borsten ornamentiert, geti'ennt;

postclitellial Borstendistanz aa gleich Vj^ob, ab gleich ^l^bc, bc gleich oder

grösser als cd, dd gleich ^j„ti. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. 7,o-
Gürtel vom 30.-37. oder 38. Segm. (= 8 bis 9); Pubertätswälle über die ganze
Länge des Gürtels, denselben noch um 1 Segm. überragend, am 30.—38,
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oder 39. Segm. Mäuuliclie Poren deutlich, aber ohne Drüsenhöfe; Samen-
taschenporen 6 Paar, auf Intsegmtf. %— ^^ln iii ^^^' Borstenlinie c. Borsten ab

der Gürtelregion gTösser als die übrigen, aber von gleicher Gestalt. Dissep.

^'Ii^—'^lif, stark verdickt. Testikelblasen fehlen; dafür Dissep. des 10. und
11. Segm. an den Rändern verwachsen. Samentaschen im 5.— 10. Segm.
— L. 100— 200, D. max. 7—10 mm; Segmz. 165—180.

Siebenbürgen (Selinler bei Kronstadt).

8. O. mima (Rosa) 1889 Allolobophora m., Rosa in: Boll. Mus. Torino, ».4

nr. 60 p. 1
;

1893 A. [(Octolasion?)] m., Rosa in: Mem. Ace. Torino, ser. 2 v.A'd p. 424,

458
I

1900 A. m., Michaelsen in: Zool. Anz., v.2'S p. 53.

Mit segmentalen rauchgrauen oder braunen Pigmentbinden. Kopf epi-

lobisch (Vs). Borsten getrennt; Borstendistanz ab wenig grösser als bc,

diese deutlich grösser als cd, aa grösser als ad, dd gleich 3 ad. Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. ^'7i4- Gürtel vom 28. oder 29.— 40. oder 41. Segm.

(= 12 bis 14); Pubertätswälle über die ganze Länge des Gürtels. Männliche

Poren ohne Drüsenhöfe; Sameutaschenporeu 6 Paar, auf Intsegmtf. %— ^Via-
Dissep. im Vorderkörper bis ^^/^^ stark verdickt. Geschlossene Testikelblasen

fehlen; die ventralen Teile des 10. und 11. Segm. sind durch wagerechte

Membranen, die sich zwischen den Dissep. ausspannen, unvollkommen
abgesondert. Saraentaschen im 6.— 11. Segm. — L. 220—240, D. max.
12 mm; Segmz. 200—260.

Venetien (Udine), Oesterreiehiscbes KüstenUmd (Triest, Rovigno).

9. O. eomplanatum (Ant. Dug.) 1828 Luiuhricns complanatus, Ant. Dugesin:
Ann. Sei. nat., ».15 p. 289 |

1889 L. (Dendrobaena) c, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., n3i
p. 117 t. 22 f. 4, 6

I

1884 Allolobophora complnnata, Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 40 t.

12^4:
\

189'6 A. [(Octolasion)] c, Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i\43 p. 424, 453
]

1896

A. (Octalosion) complamata, Ribaucourt in: Rev. Siiisse Zool., v.-l p. 95
|
1885 Octo-

lasion complauatuin, Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., a 15 nr. 18 p. 15.

Rauchbraun bis rotbraun. Kopf epilobisch (^/,;). Borsten getrennt;

Borstendistanz ab : bc : crf = 4 : 3 : 2, aa gleich 2 ab, dd gleich 6 cd und
gleich ad. Erster Rückenporus auf Intsegmtf. ^^/j., oder ^7i3- Gürtel vom
28. oder 29.-37. Segm. (=9 bis 10); Pubertätswälle am 28. oder 29.-38.
oder 39. Segm. Männliche Poren ohne Drüsenhöfe, fast unsichtbar; Samen-
taschenporen 7 Paar, auf Intsegmtf. 7?

—

^"As i'^ ^^^ Borstenlinie c. Testikel-

blasen vorhanden. — L. 80—180, D. 7—10 mm; Segmz. 160—190.

Mittebneer-Länder: Portugal (Coimbra), Spanien (Valencia), Balearen, Süd-

Frankreich (Montpellier, Nizza), Italien, Sicilien, Oesterieich, Ungarn. Griechenland

(Athen), Rumänien (Bukarest, Comana), Syrien (Berg Hermon). Algerien (Algier),

Marokko (Tanger, Fez). Verschleppt nach Ilha do Principe.

5. Gen. Lumbricus L., em. Eisen

?17n8 Lumbricus (part.), Linne, Syst. Nat., ed. 10 p. 647
|

1774 L. (part.),

ü. F. Müller, Verm. terr. fluv., u In p. 24 |
1874 L., Eisen in: ÖtV. Ak. Förh., v. 80

nr. 8 p. 45 |
1826 Enterion (part.), Savigny in: Mem. Ac. France, v.ä Hist. Ac. p. 179

|

1836 Lumbricus (part.), Omilurus ? (Typ. : 0. rubescens) (.T. Templeton in MS.), R. Templeton

in: Mag. nat. Hist., u 9 p. 235
|
1881 L. {-pavt.) -\- Enteriori., Örley in: Math. term.

Közlem. Magyar Ak., v. 16 p. 580, 587
|

1689 Subgen. L. (part.) -(- Subgen. Allobophora

(part.), L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v. '6i p. 121, 130
I
1894 Allolobophora (part.).

W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., f. 25 p. 117.
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Meist dimkel pigmentiert. Kopf taiiylobisch. Borsten ventral und

lateral eng gepaart. Gürtel sattelförmig; Pubertätstuberkel zu Längswällen

verschmolzen. Männliche Poren am 15. Segm. zwischen den Borstenlinien h

und c; weibliche Poren am 14. Segm. dicht oberhalb der Borsteulinie h;

Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. "/lo ^^^^^ ^"Vn i^i ^'^^' Borsten-

linie cd. Muskelmagen mehr als 1 Segm. einnehmend. Testikelblaseu zu

einem unpaarigen medianeu Kaum im 10. und 11. Segm. verschmolzen;

3 Paar Samensäcke im 9., 11. und 12. Segm.

Terrestriscli. Süd- und Nordwest-Sibirien, ganz J^nropa, Island, ganz Nord-

Amerika, St. Helena, Nikobaren, Neu-Seeland, Chatham -Insel. Einzelne Formen
vielfach verschleppt.

8 sichere und 1 unsichere Art.

Übersicht der Arten

:
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p.351 t.l5 f.B
i

\883 Digaster c. (part.), F. W.Hutton in: N. Zealand J. Sei., r.l p.586
i

1887 Endrilus c. (part.), W. W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst., v. 19 p. 137
|

1892

Lumbricus rnbellus var. curticaitdatus, Friend in: J. Linn. Soc, «7.24 p. 312.

Dorsal leuchtend rotbraun bis violett pigmentiert, schwach irisierend.

Borsten überall ziemlich zart, gieichmässig eng gepaart, lateral etwas enger

als venti'al; Borstendistanz dd gleich ^j^u, aa gleich bc oder eine Spur

grösser, hc ungefähr gleich hah und gleich Qcd. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf.
'/s-

Grürtel vom 26. (selten) oder 27.— 32. Segm. (^=6 bis 7);

Pubertätswälle vom 28.— 31. Segm., meist am 28. und 30. Segm. verbreitert

und etwas stärker erhaben. Männliche Poren ohne Drüsenhöfe, unscheinbar.

Dissep. %— ^^/i5(?) etwas verdickt. — L. 70— 150, D. 4—6 mm; Segmz.

95—150.

Sibirien (Lena- Mündung, Gebiet des Baikal -Sees), Europa (von Russland,

Norwegen und England bis Kumänien, Rumelien, Ungarn, Italien, Frankreich und den

Balearen), Island, Nord-Amerika- (New Foundland, Oregon, Californien), Nikobaren,

Neu-Seeland, Chatham-Insel.

2. L. baicalensis Mchlsn. 1900 L. h., Michaelsen in: AnnuaireMus. St.-Petersb.,

V. 5 p. 2.

Dorsal bräunlichviolett. Borsten überall ziemlich zart, am Vorderkörper

kaum merklich vergrössert, die ventralen etwas weniger eng gepaart als die

lateralen. Borstendistauz dd sehr wenig kleiner als ^'2^^ aa gleich hc, ab

etwa gleich ^4 ^^' und eine Spur grösser als cd. Borsten a und b der Gürtel-

region zu Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt, 0,9 mm laug

und im Maximum 25 )a dick, nur proximal deutlich gebogen, distal fast

gerade. Nephridialporen unregelraässig gestellt, oberhalb der Borstenlinie b

oder c oder der dorsalen Medianlinie genähert. Gürtel sattelförmig, vom
28.— 32. Segm. (=5); Pubertätswälle vom 29.— 31. Segm. lateral von der

Borstenlinie b. Männliche Poren etwas unterhalb der Borstenliuie c, in

undeutlichen Querfurchen auf dem oberen Teil breit elliptischer, weisslicher

Drüsenhöfe. die sich von der Borstenlinie b bis an die am 15. Segm. eine

Spur dorsalwärts verschobene Borstenlinie c erstrecken und auch weit auf

das 14. uud 16. Segm. übertreten; Dissep. der Hoden-Segm. schwach verdickt.

2 Paar Kalkdrüsen im 11. und 12. Segm. — L. 45— 60, D. 4—4% mm;
Segmz. 75—88.

Zentral-Asien (am Baikal-See).

3. L. oastaneus (Sav.) 1826 Enterion castaneuni -j- E. immilum, Sarigny in:

Mem. Ac. France, o.ö Hist. Ac. p. 180, 181
j
1837 Lumbricus castaneus, Ant. Dugfes in:

Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8 p. 17, 22
|
1893 L. c, Bosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 ?;. 43

p. 419
I

?1851 L. triannularis, Grube in: Middendorff, Reise Sibirien, ^\2i p. 18 t. 2

f. 3. 3a, 3b
I

?1865 L. minor {L. pulchellus Leach in MS.?), Johnston, Cat. Brit. non-

paras. Worms, p. 59
|
1867 L. josephinae, Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., v. 23 p. 98 ]

1871

L.purpureus, Eisen in: ÖtV. Ak. Förh., r. 27 p. 956 t. 11 f. 3; t. 15 f. 34—41
|
1881

Enterion purpureum, Lumbricus purpureus, Orleyin: Math. term. Közlem. Magyar Ak.,

?;. 16 p. 588, 590
|
?1894 AUolobophora p., W.W.Smith in: Tr. N. Zealand Inst., i).25

p. 117
j

1889 Lumbricus (L.) castaneus -\- L. (L.) j^t^fpiireus -\- L. (L.) triannularis,

L.Vaillant, Hist. nat. Annel., r.3i p. 124, 127, 129
|
1896 L. castaneus -\-Yar. L. morelli -\-

\&r. L. perrieri. Ribaucourt in: Rev. Suisse ZooL, vA p. 10 1. 1 f. 3; p. 13 1. 1 f. 4; p. 14

t. 1 f. 5
I

1895 L. pumilosum (laps.), Beddard, Monogr. Ölig., p. 722.

Dorsal kastanienbraun bis brauuviolett, stark irisierend. Borsten überall

zart, eng gepaart, die lateralen kaum merklich enger als die ventralen;
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Borstendistanz dd ungefähr gleich \/on, aa ungefähr gleich hc\ Borsten ah

des 10. oder 11. Segm. auf breiten, median verschmolzenen, weisslichen

Papillen, zu Geschlechtsborsten, Furcheuborsteu, umgewandelt, schwach

S-förmig, proximal etwas stärker, gebogen, 0,7 mm lang und 20 \x dick.

Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. %. Gürtel vom 28.-33. Segm. (=6);
Pubertätswälle gleichmässig breit, am 29.—32. Segm. Männliche Poren

unscheinbar, mit nur sehr schwachen, kleinen, kaum erkennbaren Drüsenhöfen»

— L. 30—50, D. 4 mm; Segmz. ca. 90.

Europa (von Polen, Norwegen und England bis Ungarn, Italien und Frankreich),.

Faröer-Inseln, Island, Nord-Amerika (Neu-England. Canada); Sibirien (Fluss Boganida)?

4. L. meliboeus Rosa 1884 L. m., Rosa, Lumbric. Piemonte, p. 21 t. f. 8
|

1896 L. michaelseni, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., u. 4 p. 15 t. 1 f. 6.

Dorsal violett, mit dunklerem dorsal-medianen Längsstrich. Hinter-

körper abgeplattet. Borsten am Mittelkörper eng, an den Körperenden

weitläufiger gepaart; Borstendistanz dd ungefähr gleich ^/„m, aa im all-

gemeinen gleich l>c; Borsten a und l> am Vorderkörper, im Maximum am
6.— 8. Segm., stark vergrössert und aus einander gerückt, so dass Borsten-

distanz ab hier bis auf ^j.;,aa anwächst und aa deutlich kleiner als l>r wird.

Erster Rückeuporus auf Intsegmtf. 7: oder
'/s-

Gürtel vom 29.— 33. Segm.

(= 5); Pubertätswälle gleichmässig breit, am 30.— 32. oder 33. Segm.

Männliche Poren mit massig starken, nicht auf die benachbarten Segm.

übergreifenden Drüsenhöfen. Haut in der Umgegend der Borstenpaare ab

in der Gürtelregion, diclit vor und dicht hinter ihr, sowie am 13. Segm. (variabel

was die Segm.-Nummern anbetrifft?) drüsig verdickt, ohne deutlich begrenzte

Polster zu bilden; die betreffenden Borsten zu Geschlechtsborsten, Furchen-

borsten, umgewandelt, fast 1 mm lang und 24 |li dick, nur in der proximalen

Hälfte etwas gebogen, distal gerade. — L. 55—90, D. 3— 5 mm; Segmz.

97—124.

Nord-Italien (Piemonteser Alpi-n, Rosazza, Monte Asinare. klonte Soglio). Schweiz

(Rigi, Zürich, Bremgarten).

5. L. terrestris L., Müll. ?1758 L. t. (part.), Linne, Syst. Nat., ed. 10 p. 647
|

1774 L.t. (part.). O.F.Müller, Verm. terr. fluv., v.lii p. 24
|

1780 L. t. (part.: nor-

vegicus), O. Fabricius, Fauna Groenl., p. 277 |
1825 L. terrester (-psivt.?), Blumenbach,

Handb. Naturg., ed. 11 p. 365
|
1826 Enterion herculeum, Savigny in: Mem. Ac.

France, v.5 Hist. Ac. p. 180 |
1887 Lumbricus herculeus, Ant. Dngfes in: Ann. Sei. nat.,^

ser.2 V.8 p.17,21 1. 1 f.5
|

1884 L.h., Rosa, Lumbric. Piemonte, p.22 : 1842 L. agricola^

Hoffmeister, Verm. Lumbric, p. 24 t. 1 f. 11— 14
|
1867 L. infelix, Kinbergin: Öfv. Ak.

Förh., «.23 p. 98
j
?1872 L. americanus, E. Perrier in: N. Arch. Mus. Paris, v.8 p. 44

t. 1 f. 6—8
1
1889 L. (L.) terrestris -\- L. (L.) herculeus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel.,

?;. 3i p. 121, 123 t. 21 f. 2, 3
|
1896 L. studeri, Ribaucourt in: Rev. Suisse Zool., V.4

p. 5 t. 1 f. 7.

Dorsal vorn dunkel braunviolett, hinten mit dunklerem dorsal-medianen

Längsstreifen. Hinterende abgeplattet. Borsten am Mittelkörper massig gross,

an den Körperenden vergrössert, besonders stark die ventralen, die lateralen

am Hintereude etwas weniger stark, die lateralen am Vorderkörper beträchtlich

weniger stark; Borsten am Mittelkörper eng, an den Körperendeu weitläufig

gepaart, die ventralen, besonders am Vorderkörper, sehr weitläufig; Borsten-

distanz (/(/ etwas gTösser als ^/o«, aa etwas grösser als bc, ab grösser als

cd. Erster Rückeuporus auf Intsegmtf.
'/s-

Gürtel vom 31. oder 32.

—

37. Segm. (=(5 bis 7); Pubertätswälle gleichmässig breit, am 33. oder

^.j 33. (selten)
—

^/2 36. (selten) oder 36. Segm. Männliche Poren in groben
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Querfurcheu auf grossen, stark erhabenen Drüsenliöfeu, die etwas auf die

benachbarten Segm. übergreifen. Meist ventrale Borsten am 26. oder

(seltener) am 25. und 26. Segm. auf breiten Papillen, zu Geschlechtsborsteu,

Furchenborsten, umgewandelt, schlank, nur proximal gebogen, 1,6 mm laug

und 45 |u dick. Dissep. im Vorderkörper etwas verdickt. — L. 90— 300,

D. 6—9 mm; Segmz. 110—180.

Ganz Europa, Azoren, Nord-Amerika (Neu-England, Nou-Fuiulland, Massachusetts,

Illinois, Mexico); Neu-Seeland?, Sibirien?. Antifabe: „Af'rica. Port Natal" für L. infelix,

Kinberg 1. c, irrtümlich!

6. L. papillosus Friend 1893 L. l., Friend in: P. Irish Ac, ser. 3 v. 2

p. 453 f. 1—5.

Dorsal blass rotbraun. Hintereude etwas abgeplattet. Borsten am
Mittelkörper massig gross, an den Körperenden stark vergTössert, etwas

weniger beträchtlich die lateralen am Vorderkörper; Borsten am Mittelkörper

eng, an den Körperenden weitläufig gepaart, besonders weitläufig die ventralen

am Vorderkörper; die dorsalen stets etwas enger als die ventralen; Borsteu-

distanz dd etwas kleiner als ^a"' '^^ etwas grösser als bc, ab etwas grösser

als cd. Erster Rückenporus auf Intsegmtf.
^/jf,

oder weiter vorn bis 7?
(hier rudimentär?). Gürtel vom 33.-37. oder V-SS. Segm. (=5 bis 57.);
Pubertätswälle am 34.— 37. Segm., am 34. und 36. Segm. stärker erhaben

und verbreitert, papilleuförmig. Männliche Poren in groben Querfurchen auf

stark erhabenen, die Grenzen des 15. Segm. etwas ausweitenden Drüseuhöfen.

Ventrale Borsten einiger Segm. vor und hinter dem Gürtel (z. B. am 29.

—

32., 38. und 39. Segm.) auf breiten, ventral-median verschmolzenen Papillen,

2U Geschlechtsborsten, Furchenborsten, umgewandelt (stets?), fast gerade,

nur proximal schwach gebogen, schlank, 1,4 mm lang und 40 |u dick. —
L. ca. 100, D. max. 8 mm; Segmz. ca. 130. — Kennzeichnung uach Unter-

suchung eines Stückes aus der Schweiz ergänzt.

Irland (Dublin, Glasnevin, Cork. Valencia. Kerry), Schweiz (Tete Noire am Col

de Bahne im Kanton Wallis).

7. L. festivus (Sav.) 1826 Enterion festmim, Savigny in: Mera. Ac. France,

v.b Rist. Ac. p. 180
|

1837 Lumbricus festivus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2

V. 8 p. 17, 21 1. 1 f. 6
i
1889 L. (L.) f., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., i). 3i p. 125 |

1893

L. f., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i'. 34 13.422
|

1836 L. omiluriis, Omilurus?
rubescens (J. Templeton in MS.), R. Templeton in: Mag. nat. Hist.. v.9 p. 235

|

1891

Lumbricus r., Friend in: Nature, ».44 p. 273
]
1892 L. r., Friend in: J. Linn. Soc,

V.24: p. 305 t. 21 f. 12.

Leuchtend rotbrauu. Borsten eng gepaart. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf.
'^e- Gürtel vom 34.-39. Segm. (= 6); Pubertätswälle am

35.— 38. Segm. Männliche Poren mit erhabenen Drüsenhöfen. — L. 55— 100,

D. 5 mm; Segmz. 100—120.

Schottland, England, Frankreich; Oesterreich?

8. L. polyphemus (Fitz.) 1833 Enterion p., Fitzinger in: Isis, ji. 552
|
1837

Lumbricus })., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 'i-.8 p. 17,21 |
1889 L. (Allobophora) j)-,

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.Si p. 146 |
1893 L. j)-, Rosa in: j\Iem. Acc. Torino, ser. 2

vAS p.422.

Am Vorderkörper ventrale Borsten vergrössert. Gürtel vom 39.

—

45. Segm. (= 7); Pubertätswälle am 40.— 44. Segm. Männliche Poren
•ohne Drüsenhöfe. — L. 180, D. 8 mm; Segmz. 130.

üesterreich, Süd-Ungarn (Mehadia).
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L. tyrtaeus (Sav.) 1826 Enterion tyrtaewu, Savigny in: Mem. Ac. Franec, r. 5

Hist. Ac. 13.180
j

1837 Lumbricus tyrtaeus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 r. 8 p. 17,22.

Cxürtel vom 30.—35. Segm. (==6j; Pubertätswälle am 31.— 34. Segm.

Frankreich (Paris).

Lumbricidarum species incerti generis.

Übersiclit der Arten:

Pubertäts-

tuberkel oder

-AVälle am

Samen-
taschenporen

31.—33.

Segm.

29.(33r?,34.?)

—45. Segm.

27.—30.

Segm.

28.-42.

Segm.

29., 30. und
31. Sogm.
30.-37.

Segm.
31.— 35.

Segm.
29.—31. (oder

32.? oder 36.?)

Segm.
37.-46.

Segm.

28., 29. und
30. Segm.

9

30. und 32.

Segm.

35., 37. oder

39.-?

(=10 oder 12)

als Längs-

bänder

28.-35.

Segm.

24.- -34. Segm.

(=11)
29.(33.?)—45.

Segm.

(= 17 oder 13?)

25.—31. Segm.

(=7)
28.-42. Segm.

(=15)
23.-31. Segm.

(=9)
29.—37. Segm.

(=9)
29. oder 30.— 36.

Segm. (= 7 bis 8)

29.—36. oder 37.

Segm. (= 8 bis 9)

37.-46. Segm.

(=10)
25. -29. oder 30.

Segm. (= 5 bis 6)

25Toder26.—29.,

30. oder 31 . Segm.
25.- 29. Segm.

(=5)
27. oder 28.—34.

Segm. (= 7 bis 8)

28. oder 29,— 51.

oder 52. Segm.

(= 22)

(24.?) 25.— (32.?)

33. Segm. (= 9)

27.—35. Segm.

(=9)
28.~ -35. Segm.

(=8)

vor oder

hinter dem
7.— 13. Segm.

auf Intsegmtf.

?

?

auf Intsegmtf.

fehlen?

auf Intsegmtf.

2 Paar

auf Intsegmtf.

78

getrennt
[

Allolobophoi*a auriculata

p.5l3

A. claparedei .... p. 514sehr eng

gepaart

eng

gepaart

gepaart

eng

gepaart

getrennt

eng

gepaart

gepaart bis

getrennt

eng

gepaart

getrennt

getrennt

getrennt

gepaart

eng

gepaart

eng

gepaart ?

eng

gepaart

getrennt

A. herculeana .... p. 514

A. hispanica p. 514

A. niediterranea . . . p. 514

A. nivalis p. 514

A. niisbaumi p. 515

A. sulfurica ..... p. 515

Criodrilus dvibiosiis . p. 515

Dendrobaenabogdano'wi
p. 515

D, caucasica p. 515

D. nassonovi p. 516

Enteriumeariieum . . p. 516

Lumbi'icus gigas . . . [>.516

L. submontanus . . . p. 516

L. teres p. 516

Octolasmm frivaldszkyi

p. 517

AUolobophora auriculata Kosa 1897 A. a., liosa in: Boll. Mus. Torino,

V. 12 nr. 269 p. 2.

Pigmentlos. Kopf epilobisch (^/o). Borsten getrennt; Borstendistanz

iia gleich ah gleich ca. ^/., hc gleich ca. % cd, dd gleich % cd. Gürtel vom
Das Tierreich, lü. Lief.: W. Micliaelsen, Oligochaeta. 33
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24.—34. Segm. (= 11); Pubertätswälle vom 31.— 33. Segm., sehr stark

erhaben, ohrenförmig. Männliche Poren lateral, mit kleineu, aber deutlichen

Lippen. Drüsige Verdickung am 10. Segm. — L. 18, D. 2 mm; Segmz. 97.

Nieder-Oesterreicli (Gutenstein).

A. claparedei Ribauc. 1896 A. clapareäi (corr. claparcdn), Ribaucourt in: ßev.

Suisse Zool., r. 4 p. 85 tabl. syn. 3 t. 2 f. 52.

Hellgrau. Kopflappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten sehr eng-

gepaart. Gürtel vom 29.-45. Segm. (= 17) (nach der Zeichnung: 33.—45.

(=13)); Pubertätstuberkel über die ganze Länge des Gürtels, im allgemeinen

von den Intsegmtf. durchschnitten, aber die des 35. mit denen des 36., sowie

die des 37. mit denen des 38. Segm. verschmolzen (nach der Zeichnung:

vom 34.—45., nach tabl. syn. 3: vom 29.-45. (35., 36.) Segm.). Männliche

Poren mit grossen, stark erhabenen Drüsenhöfen, die sich über das 14.

—

16. Segm. erstrecken. Samentaschen im 7.— 13. Segm. — L. 85, D. 4 mm.

Schweiz (Bremgarten).

A. hereuleana Bretscher 1899 ^-1. /*., Eretscher in: Rev. Siiisse Zool.. r.6 p. 419.

Dunkel rotbraun. Kopf epilobisch (^3). Borsten eng gepaart. Gürtel

vom 25.— 31. Segm. (= 7); Pubertätswälle am 27.— 30. Segm. Männliche

Poren unscheinbar; Samentaschenporen 2 Paar, auf Intsegmtf. % '^^^ 7io
in der Borstenlinie c. 1 Paar Papillen ventral am 9. Segm. Samentaschen

im 8. und 9. Segm. — L. 120, D. 8 mm; Segmz. 100.

Schweiz (Hasenberg).

A. hispanica Ude 1885 A. h., Ude in: Z. wiss. Zool., r. 48 p. 135
j

1893'

A.[(A.?)]h., Kosain: Mem. Acc. Torino, ser. 2 c. 43 p. 424, 450
|
1889 Lumbricus (Allo-

hophora) his2)anicus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3i p. 113.

Bräunlich. Kopf epilobisch (^/g). Borsten gepaart, am Gürtel enger

gepaart. Erster Kückenporus auf Intsegmtf. ^-/jg. Gürtel vom 28.—42. Segm.

(== 15); Pubertätswälle über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren

mit Drüsenhöfen, die auf das 16. Segm. übergreifen.

Spanien (Sierra de Moncayo).

A. mediterranea Ürley 1881 A. m., Ürley in: Zool. Anz., f. 4 p. 286 |
1893

A. [(A.?)] tu., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 vAS p. 424, 452
\
1889 Lumbricus

(Allohophora) mediterraneus, L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v/di p. 132.

Kopf epilobisch (Y,)- Borsten eng gepaart. Gürtel vom 23.—31. Segm.

(=9); Pubertätstuberkel am 29., 30. und 31. Segm. Männliche Poren mit

erhabenen Drüsenliöfen, die auf die benachbarten Segm. übergreifen. —
L. 110—120 mm; Segmz. 110—120.

Balearen.

A. nivalis Bretscher 1899 A.n., Bretscher in: Rev. Suisse Zool., r. 6 p. 420.

Kopf tauylobisch. Segm. des Hinterkörpers zwei-ringelig. Borsten

getrennt; annähernd Borstendistanz ah gleich hc gleich cd und gleich '^j^.aa.

Gürtel sattelförmig, vom 29.— 37. Segm. (=9), mit deutlichen Intsegmtf.;

Pubertätstuberkel am 30.— 37. Segm. Samentaschenporen 2 Paar, auf Int-

segmtf. 7io und ^"-
j, in der Borstenliuie c. — L. 65. D. 4 mm; Segmz. 106.

Zu Octolasium (p. 504) gehörig?

Schweiz (Jochpass).
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A. nusbaurai Kibauc. 1896 A. n., Ribaucourt in: Kev. Suisse Zool., v. 4 p. 84

t. 2 f. 50.

Bleich, grau. Kopf epilobisch (%). Borsten eng gepaart. Erster

Eückenporus auf Intsegmtf. "*;v,. Gürtel vom 29. oder 30.— 36. Segm. (= 7

bis 8); Pubertätspapillen paarweise am 31.— 35. Segm. ]\Iännliche Poren

mit nicht erhabenen Drüsenhöfen, in deren Bereich die benachbarten Intsegmtf.

ausgelöscbt erscheinen. Samentascheu fehlen? — L. 75, D. 2— 2^/o mm;
Segmz. ca. 100.

Zu Helodrilus (Helodrilus) (p. 495) gehörig?

Schweiz (Monte Geant in Valais).

A. sulfuriea Kibauc. 1896 A. s., Ribaucourt in: Rev. Siiisse Zool., r. 4 p. 86

tabl. syn. 2 t. 2 f. 39.

Hell rosa. Kopf epilobisch (-/s).
Borsten a und l> stärker als die

Borsten e und d\ Borsten vor dem Gürtel gepaart, hinter dem Gürtel getrennt,

und zwar Borstendistanz ah grösser als bc, bc grösser als cd. Erster ßücken-

porus auf Intsegmtf. 7^. Gürtel vom 29.-36. oder 37. Segm. (= 8 bis 9);.

Pubertätswälle am 29.-32. Segm. schwach, am 32.—36. Segm. noch

schwächer ausgeprägt (nach tabl. syn. 2: vom 29.— 31. Segm.). Männliche

Poren mit erhabenen Drüsenliöfen, die bis an die Grenzen des 15. Segm.

reichen, ohne sie zu überschreiten. Samentascheuporen 2 Paar, auf Int-

segmtf. **

j(, und ^"
jj in der Borstenliuie d. — L. 70, D. 4— 5 mm.

Zu Octolasium (p. 504) gehörig?

In Schwefel-Quellen. Schweiz (Heustrich).

Criodrilus dubiosus Örley 1881 C d.., Örley in: Math. term. Ivözlem. Magyar
Ak., ??. 16 p. 603

i

1885 Allolohophora duhiosa, Örley in: Ertek. Term. Magyar Ak., ü. 15

nr. 18 p. 24 |
1893 A. [(AJ)] d., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 ^:.43 p. 424, 451.

Dorsal dunkelgrün. Kopf epilobisch (7o). Borsten eng gepaart.

Gürtel wenig auffallend, vom 37.—46. Segm. (= 10); Pul)ertätswälle über

die ganze Länge des Gürtels. JMännliche Poren mit stark erhabenen Drüsen-
höfen, die sich über das 14.— 16. Segm. ausbreiten.

An Wurzeln von Sumpfpflanzen. Ungarn (Alt-Ofen, Zonibor).

Dendrobaena bogdanowi Kulag. 1889 D. bogdanowil, Ivulagin in: Izv.

Obshch. Moskov., (.58 nr. 2 |). 14 t. 1 f. 3, 4
|
1893 Allolohophora [(D.?)] hogdanovii,

Rosa in: ]\Ieni. Acc. Torino. ser. 2 t;. 43 j). 424, 441.

Dorsale segmentale rote Pigmeutbinden, lateral auslöschend. Kopf-
lappen ohne dorsalen Fortsatz. Borsten in 8 weit von einander entfernten

Linien. Gürtel dorsal wohl entwickelt, vom 25.— 30. Segm. (=6) (anderenorts:

25.—29. oder 30. Segm. (=5 bis 6), angegeben); Pubertätstuberkel am
28., 29. und 30. Segm. Männliche Poren mit deutlichen Drüsenhöfen. —
L. 66 mm; Segmz. 105— 110.

Unter Baumrinde. Transkaukusien (Suchum).

D. cavicasica Kulag. 1889 I>. c, Kulagin in: Izv. Obshch. Moskov., e 58 nr. 2

p. 13 t. 1 f. 1, 2 ! 1890 Liinibriciis caurasicus, Benham in: Quart. J. micr. Sei., n. ser.

r. 31 p. 259
I

1893 Allolobophora [(Dendrobaena'^)] caucasica, Rosa in: 31em. Acc.

Torino, ser. 2 v. 43 p. 424, 440.

Dunkelrot pigmentiert, besonders dorsal. Kopf tanylobisch. Borsten

in 8 gleich weit von einander entfernten Linien. Erster Rückenporus auf

Intsegmtf. ^5 {^u'-)- Gürtel nur als 2 veuti-ale dunklere Erhabenheiten



51(9 Lumbricidae incerti geiieris

erkennbar, vom 25. oder 26.— 30. oder 31. Segm. (=5 bis 7) (anderenorts:

25.^— 29. oder 30. Segm., angegeben) (Pubertätstuberkel?). Männliche Poren

deutlich. — L. 40 mm; Segmz. 80—90.

Kaukasus (Kacik).

D. nassonovi Ivulag. 1889 D. nassonovii, Kulagin in: Izv. Obshch. Moskov.,

V. 58 nr. 2 \). 14 t. 1 f. 5, ()
|
1893 Allolohophora [(D.?)] n., Rosa in: Mem. Acc. Torino,

ser. 2 r. 43 p. 424, 440.

Purpurn pigmentiert. Kopf epilobisch Cl^). Borsten getrennt, in 8

Reihen. Gürtel nur als 2 ventrale Erhabenheiten am 25.—29. Segm.

erkennbar (Pubertätstuberkel?). Männliche Poren deutlich. Papillen am
8.. 9., 10. und 11. Segm. — L. 90 mm; Segmz. 170.

An l'eiu-liton Ortliclikeiten. Transkaukasien (Suehuni).

Enterium carnevini Sav. 182H Enterion c, Savigny in: Mem. Ac. France, r. 5

Hist. Ac. p. 1 80
I

1837 Lunthricns carneus, Ant. Diiges in : Ann. Sei. nat., ser. 2 r. 8 p. 17, 19.

Borsten gepaart. Gürtel vom 27. oder 28.— 34. Segm. (= 7 bis 8);

Pubertätstuberkel am 30. und 32. Segm. Samentaschenporen 2 Paar,

ventral gelegen. Samensäcke 3 Paar.

Zu Helodrilus (Dendrobaena) (}). 488) gehörig?

Frankreich (Paris).

Lumbrieus gigas Ant. Dug., L. Vaill. 1828 L. g., Ant. Duges in: Ann. Sei.

nat., v.lö p. 289, 290 t.8 f. 1 ; t.9 f. 1,2
|
1837 L. g., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser.

2

V. 8 j). 17 t. 1 f. 1,11
I

1889 L. (Allohophora) g., L. Vaillant, Hist. nat, Annel., v.'6i p. 130

j

1885 Allolohophora g., Örley in: Ertek. Terra. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 25
|
1893

A. [(A.?)] g. (part.), Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 n 43 p. 424, 450.

Weisslicli mit braunen Rückenstreifen oder dorsal braun bis violett.

Kopf epilobisch (^ .,). Borsten eng gepaart. Gürtel vom 28. oder 29.— 51.

oder 52. Segm. (= 22?, nach Duges); Pubertätstuberkel (?, als Furche über

10 oder 12 Segm., mit dem 35., 37. oder 39. beginnend). Samentaschen-

poren 7 Paar, auf Intsegmtf. 78— ''Vi 4- Samensäcke 4 Paar, ähnlich denen

von Octolasium compbmatum (p. 508). — L. der lebenden Tiere 480— 720 mm.
[Nach Vaillant L. (U(), I). 15— 17 mm; Segmz. grösser als 300].

Zu Octolasium (p. 504) gehörig'?

Frankreich (Montpellier).

L. submontanus Vejd. 1875 7v. s., Vejdovsky in: SB. Böhm. Ges., p. 199
,

1889 L. (Allohophora) s., L. Vaillant. Hist. nat. Annel., u 3i p. 136
|

1884 Allolohophora

SJ(&»<onte)i«, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 61
\
1893 A. [(Notogama?)] 8., Kosa in

Mem. Acc. Torino, ser. 2 ?;. 43 p. 424, 432
|

1885 Allurns suhiiiontanus, Orley in: Ertek.

Term. ]\[agyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 13.

Im Leben karminrot mit gelben Intsegmtf. Körjier der konservierten

Tiere viei'kanti.c;. Kopf epilobisch {^ [.-,). Borsten eng gepaart (?). Erster

Rückenporus auf Intsegmtf. -/.,. Gürtel vom (24.?) 25.— (32.?) 33, Segm.
(= 9). — L. 100—120 mm; Segmz. 90—100.

^

Böhmen (Riesengebirge).

L. teres Ant. Dug. 1828 L. t., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., v. 15 p. 289, 294

t. 9 f. 15, 16, 22
i

1837 L. t., Ant. Dugbs in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.S p. 17, 19.

Rotgrau. Ko}if tanylobisch. Borsten eng gepaart. Gürtel vom
27.—35. Segm. (= 9); Pubertätstuberkel als Längsbänder ausgebildet.



Lumbricidae incerti generis. — Genera dubia et species dubiae Lurabricidarum 517

Männliche Poren am 15. Segm. Paarige Papillen am 14., 15., 16., 17.,

22., 23., 24. nnd 25. Segm. in der Borstenlinie oh. — L. max. 220 mm.

Zu Lumbric'iis (p. 508) gehörig?

Frankreich (Montpellier).

Octolasium frivaldszkyi < )rley 1881 Luiuhricun terrestris var. gigas (err., non
L. g. Ant. Duges 1828!), Örley in: Math. term. Küzlem. Magyar Ak., r. 16 ]). 582

[
1885

Odolasion frivaldszkyi, (")rley in: Ertek. Term. Magyar Ak., u 15 nr. 18 ]). 17
]
1893

Allolobophora [(().?)] f., Rosa in: Mem. Acc. Torino, ser. 2 i'. 43 p. 424, 459.

Kopf epilobisch. Borsten getrennt; Borstendistanz ah grösser als hc,

bc wenig grösser als cd. Gürtel vom 28.— 35. Segm. (= 8); Pubertäts-

wällo über die ganze Länge des Gürtels. Männliche Poren nnscheinbai",

ohne Drüsenhöfe. — L. 360, D. 20 mm; Segmz. 260.

Zu Octolasium (p. 504) gehörig":'

Ungarn (Grafschaft Uihar).

Genera dubia et species dubiae Lumbricidarum.

Enterium Sav. 1820 Enterion (corr. Enterium) (Typ.: E. terresfre). Savigny

in: Descr. Egypte, c. Im p. 100, 103.

E. brevicolle Fitz. 1833 Enterion h., Fitzinger in: Isis, p. 552 1837 Luhihricus

brevicolUs, Ant. Dug^s in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.S p. 17, 24
j

1889 L. (Allurus) h.,

L, Vaillant, Hist. nat. Annel., i'. 3i p. 153.

Zu Eiseniella gehörig? — Oesterreich.

E. einctum Fitz. 1833 Enterion c, Fitzinger in: Isis, p. 552
|
1837 Lumhriciis

cindus, Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 i\ 8 p. 17, 21
|
1889 L. (Allohopliora) c,

L. Vaillant, Hist. nat. Annel., v.'6i p. 146.

Oesterreich.

E. fimetorura Fitz. 1833 Enterion f., Fitzinger in : Isis, p. 552
|

1837 Lumhricns f.,

Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 n 8 p. 17, 23
|
1895 Enterion firniatnrum (laps.),

Eeddard, Monogr. Ölig., p. 695.

Oesterreich.

E. vaporariorum Fitz. 1833 Enterion v., Fitzinger in: Isis, p. 552 |
1837

Lumbricus v., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.S p. 17, 23.

Oesterreich.

E. sp., Sav. 1820 Enterion terrestre (err., iion Luinbriais terrestris Linne

1758!), Savigny in: Descr. Egypte, r.lin ]>. 103.

Lumbricus argentinus Weyenb. 1879 L. «.. Weyenbergh in: J^ol. Ac. Cördoba,

V. 3 p. 214.

Argentinien.

L. armatus Kinb. 1867 L. a., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., t'. 23 p. 99.

Argentinien (Buenos Aires).

L. blainvilleus Ant. Dug. 1837 L.b., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2
v.S p. 17, 20

I

1889 L. (Allobophora) b., L. Vaillant, Hist. nat. Annel., r. 3i p. 139.

Frankreich.
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L. brevispinus Gerstf. 1858 L. b., Gerstf'eldt in: Mem. pres. Ac. St.-Petersb.,

u8 p. 269
I

1889 L. (Allurns) h., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3i p. 153.

Ost-Sibirien (Amur, Irkutsk).

L. caeruleus Risso 1826 L. c, Risso, Hist. nat. Eur. merid., v. 4 p. 427.

Süd-Frankreich.

L. capensis Kinb. 1867 L. c, Kinberg in: Üfv. Ak. Förli., «'.23 p. 100
\
1899

L. c, Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., f. 56 p. 423.

Süd-Afrika (Kapstadt).

L. eastaneus Risso 1826 L. c. (non Enterion castanenm Savigny 1826), Risso,

Hist. nat. Eur. merid., r. 4 p. 427.

Süd-Frankreich.

L. elitellinus Risso 1826 L. c, Risso, Hist. nat. Eur. merid., r. 4 p. 426.

Süd-Frankreich.

L. dubius Ant. Dug. 1837 L. ä., Ant. Duges in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8

p. 17, 20
I

1889 L. (AUohophora) il, L.Vaillant, Hist. nat. Annel, v.3i p. 142.

Frankreich.

L. giganteus Risso 1826 L. g., Risso, Hist. nat. Eur. merid., r. 4 p. 426.

Süd-Frankreich.

L. helenae Kinb. 1867 L. h., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., v. 23 p. 98.

St. Helena.

L. isidorus Ant. Dug. 1837 L. i., Ant. Dug^s in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.S

p. 17, 22
I

1889 L. (AUohophora) i, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., i-.3i p. 148.

Frankreich.

L. matutinus AVeyenb. 1879 L. m., Weyenbergh in : Bol. Ac. Cördoba, v. 3 p. 213.

Argentinien.

L. minor Penn. ? L. terrestris m., Pennant, Brit. Zool., r. 4 p. 33 t. 19 f. 6a
(fide: Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worms, p. 59).

L. moUis Ant. Dug. 1837 L. m., Ant. Dug^s in: Ann. Sei. nat., ser. 2 v.8

p. 17, 18 t. 1 f. 2. 3
I

1889 L. (AUohophora) m., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., i'.3i p. 132,

Frankreich.

L. pampicola Kinb. 1867 L. p., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., r. 23 p. 99.

Uruguay (Montevideo).

L. roseus Risso 1826 L. r. (non Enterion roscum Savigny 1826), Risso, Hist.

nat. Eur. merid., v. 4 p. 427.

Süd-Frankreich.

L. tellus Kinb. 1867 L. t, Kinberg in; Öfv. Ak. Förh., v. 23 p. 99.

Argentinien (Buenos Aires).

L. sp., .lohnst. 1865 L. putor (laps. pro: j;i*to-) (err., non Hoffmeister 1845!)

Johnston, Cat. Brit. non-paras. Worm_s, p. 62.

England.
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Genera dubia et species dubiae Oligochaetorum.

Acestus Leiily 1852 A., Leidy in: P. Ac. Fhilad., v. o !>. 226.

A. hyalinus Leidy 1852 Ä. h., Leidy in: P. Ac. Philad., r. 5 p. 226
|
1852

Lumbriailus h., Leidy in: P. Ac. Philad., v.5 p. 286.

Im Süsswasser. Pennsj'lvania (Philadelphia).

A. spiralis Leidy 1852 A. s., Leidy in: P. Ac. Philad., r. 5 p. 226
\
1852

Lumhriculns s., Leidy in: P. Ac. Philad., v.b p. 285.

Im Süsswasser. Pennsylvania (Philadelphia).

Arehaeodrilus C'zern. 1880 ^-l., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, i\ 55

nr. 4 p. 342.

A. cavaticus ('zern. 1880 A. c, Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4

p. 342 t. 4 f. 5a-c.

Im Schlamm von Höhlen. Transkaukasien (Suchum).

A. maeoticus l'zern. 1880 J. ;»., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, v.ö6 nr.

4

p.343 t. 3 L2ü; t. 4 f. 6a, b.

Am Meeresstrande. Schwarzes JMeer.

Clitellio dubius Czern. 1880 C? d., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou. r. 55

nr. 4 p. 327 t. 3 f. 19a-c
\
1890 ?C. (C.) d., L.Vaillant, Hist. nat. Annel., v.3ii p. 422.

Am Meeresstrande. Schwarzes Meer (Bucht ^'on Suchumj.

C. suchumicus Czern. 1880 C. s., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou, i'. 55

nr. 4 p. 328 t. 3 f. 20 a, b
|
1890 C. (Limnodrilus) s.?, L.Vaillant, Hist. nat. Annel.,

..n3ii p. 432.

Im Süsswasser. Transkaukasien (Suchum).

Eramodxilus Benham 1891 Eiiimia (Typ.: E. equatorialis) (non G. Hartlaub

1882, Av.I), Benham in: ,1. R. micr. Soc, p. 163
]
1891 Eminodrilus, (Benham in:)

F. J. Bell in: J. R. micr. Soc, p. 558.

E. aequatorialis (Benham) 1891 Eminia equatorialis (corr. aequatorialis),

Benham in: J. R. micr. Soc, p. 163 t. 3, 4
|
1895 Eminodrilus e., Beddard, Monogr.

•Ölig., p. 636.

Terrestrisch. Zentral-At'rika.

Hypogaeum Sav. 1820 Hypogaeon (corr. Hypogaetim) (Typ.: H. hirtuui),

.Savigny in: IJescr. Egypte, r. Im p. 100. 104.

H. atys Kinb. 1867 Hypogeon a., Kinberg in: Ofv. Ak. Förh.. n 23 ]>. 101.

Terrestrisch. Argentinien (Buenos Aires).

H. hirtum Sav. 1820 Hypogaeon h., Savigny in: Descr. Egypte, r. Im ji. 104.

Terrestrisch. Pennsylvania (Philadelphia).

Lumbrieulus lacustris Czern. 1880 LA., Czerniavsky in: Bull. Soc. Moscou,

/r. 55 nr. 4 p. 341 t. 4 f. 4 a. b.

Im Süsswasser. Mingrelien.

L. tenuis Leidy 1855 L. t., Leidy in: .1. Ac. Philad., ser. 2 u 3ii p. 148 t. 11

f. 64
I

1890 Clitellio? (C.) t^ L.Vaillant, Hist. nat. Annel., r.3ii p. 421.

Terrestrisch. Nord-Amerika (Rhode Island).
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Lumbrieus apii Kinb. 1867 L. a., Kinberg in: (3fv. Ak. Förh., z-. 23 p. 100.

Terrestrisch. Californien (San Francisco).

L. freyeri Ehrbg. 1862 L. f., Ehrenberg in: Monber. Ak. Berlin, p. 595, 598.

Im Süsswasser. Magdalenen-Grotte bei Adelsberg in Krain.

L. inaequalis MUH. 1776 L. i, 0. F. Müller, Zool. Dan. Prodr., p. 216 1 1851

L. l, Grube. Fam. Annel., [). 104
;

1890 Clitellio (C.) i., L.Vaillant, Hist. nat. Ännel.,

c. 3u p.420.

Dänemark.

L. iuloides Chiaje 1825 i. ierres^ns (part.), Chiaje, Mem. Stör. Not., v.2 p.428

t. 29 f. 6
;

1841 L. iuloides, Chiaje, Descr. Not., v. 5 p. 97.

Neapel.

L. juliformis W. Baird 1873 L. j., W. Baird in: J. Linn. Soc. r. 11 p. 96.

L. kani Williams 1858 L. kanil, L. kanii. Williams in: Phil. Tr., v.U8 p. 102, 141

t. 6 f. 4.

England.

L. leptozonius Hagcnb. 1823 L. l., J. J. Hagenbach in: Naturw. Auz. Schweiz.

Ges., c. 5 ]). 84.

Terrestrisch. Schweiz.

L. pellucidus Mag. nat. Hist. r.l p. 131 1834 L.? Clitellio? pellucida, CM.
[R. Templetonyj in: Mag. nat. Hist., v.7 p. 131 f. 27 \

1836 C. minntus?, E,. Templeton

in: Mag. nat. Hist., v.9 p. 235.

Terrestrisch. England.

L. rivalis 0. Fabr. 1780 L. r., 0. Fabricius, Fauna Groenl., p. 278.

Im Süsswasser. Grönland.

L. rufescens Johnst. 1827 L. r., Johnston in: Zool. J., (-.3 p. 327.

Am Gezeitenstrande. England.

L. tahitanus Kinb. 1867 L. tahitana, Kinberg in: Ofv. Ak. Förh., c. 23 ]).99
;

1895 L. tahitanus, Beddard, Monogr. Ölig., p. 174.

Terrestrisch. Tahiti.

L. vineti Kinb. 1867 L. i'., Kinberg in: Öfv. Ak. Förh., r. 23 p. 99.

Terrestrisch. Madeira.

Mesopachys Örst. 1844 M. (Typ.: M. viarina), Örsted, Region, mar., p. 79.

M. marina Orst. 1844 M. m., (Jrsted, Region, mar., p. 79.

Am Meeresstrande. Dänemark.

Nais brumati Nardo 1847 N. b., Nardo, Prosp. Fauna mar. Venet.. p. 11.

Im Süsswasser. Italien.

N. eaecilia C. Ulayer 1859 N. c., F. J. C. Mayer in: Yerh. Ver. Rheinlande,.

V. 16 SB. p. 45.

Im Süsswasser. Deutschland.

N. gigantea Kessl. 1868 N. g., Kessler in: Syezda Russ. Est., r.l append.

p. 106
I

1884 .Y. ^., Limnodrilus? SjK, Vejdovsky, Syst. Morphol. Ölig., p. 23
|

1890»

Clitellio? (L.) gigantens, L.Vaillant, Hist. nat. Annel., c. 3n p. 435.

Onega-See.
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N. marina 0. Fabr. 1780 N. m., 0. Faln-icius, Fauna Groenl., p. 315.

Am Gezeitenstrandc. Grönland.

N. rigidula Nardo 1847 N. r., Nardo, Prosp. Fauna mar. Venet., p. 11.

Laguuen von Venedig.

Saenuris oanadensis Xichols. 1873 S. c, Nicholson in: Canud. J.. n. ser..

V. 13 p. ?.

Im Süsswasser. Canada.

S. longieatlda Kessl. 1868 S.I., Kessler in: Syezda Kuss. Est., vA append.

p. 107
I

1890 TnUfexl, L. Vaillant, Hist. mit. Anne]., |-. 3ii p. 40t).

Onega-See.



Zusätze und Berichtigungen.

Zu p. 27. — In der Übersiclit der Arten des 9. Gen. Dero Ok. ist unter

nr. 8 hinzuzufügen

:

4 Paar Kiemen 12. D. borellii . p. 522

Zu p. 30. — Als 12. Sp. des 9. Gen. Dero Ok. ist liinzu zufügen:

12. D. borellii Mchlsn.*) 1900 D. sp., C'ognetti in: Boll. Mus. Torino, nl5
nr. 369 p. 1 t. f. 1.

Am Hinter- und Mittelkörper ventrale Bündel mit 2 oder 3 gabel-

spitzigen Hakenborsten, dorsale Bündel mit 1 gabel-spitzigen Haken-
und 1 Haarborste, Kiemeunapf ventral mit 2 dicht neben einander

entspringenden, divergierenden Palpen, die ungefähr so lang wie der

Kiemennapf und proximal etwas verbreitert sind, und mit 4 Paar

Kiemen; Kiemen des am weitesten dorsal gelegenen Paares kleiner als

die übrigen. — L. grösser als 5, D. 7o mm; Segmz. grösser als 75.

In sumpfigem G-ebiet. Matto Grosso (Carandasinho. 60 km nordöstlich von

Corumbä).

Zu p. 37. — In der Übersicht der Gattungen der 3. Farn. Tubifioidae

ist nr. 5 folgendermassen abzuändern:

I
1 unpaariger männlicher Porus .... 4. Gen. Rhizodrilus . . . p. 40

I
1 Paar männliche Poren 5. Gen. Clitellio . . . . p. 41

und sind nr. 10 und 11 folgendermassen zu ändern:

I
Haarborsten einfach 9. Gen. Tubifex**) . . . p. 48

\ Haarborsten mit 2 Zeilen feiner Härchen 10. Gen. Lophochaeta . p. 53

Zu p. 40 u. 41. — Der Name des 4. Gen., Vermiculus Goodrich, ist zu

ersetzen durch den Namen : Rhizodrilus Frank Sm. Die Benennungen
der Arten sind zu verändern in: 1. Rhizodrilus pilosus (Goodrich)

und 2. Rhizodrilus limosus (Hatai).

In dem Litteratur-Nachweis dieser Gattung ist hinter: Vermiadus

(Typ.: V. jnlosiu) einzufügen:

(non Dalyell 1853, Nemert.!)

5

*) Nom. nov. Nach A. ßorelli.

**) Eine jüngere, während des Druckes dieser Abhandlung erschienene Arbeit

von Frank Smith (in: Bull. Illinois Lab., r. 5 p. 441) zeigt, dass nicht alle Arten, die

dem 10. Gen. Psammoryctes Vejd., em. Mchlsn.. der 3. Fam. Tubifieidae zugeordnet

werden müssen, mit einer Chitinscheide des Penis ausgestattet sind. Durch diese

Entdeckung wird der Unterschied zwischen dem 9. und 10. Gen., Tubifex Lm. und

Psammoryctes Vejd., em. Mchlsn., so geringfügig, dass eine Verschmelzung der beiden

Oattuugen gerechtfertigt erscheint. Vergl. die Berichtigungen auf p. 524.
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und anzufügen:

1900 BhizodrÜHS (Typ.: B. ladcus). Frank Siuith in: Bull. Illinois Lab.,

V. 5 p. 444.

In der Kennzeichnung dieser Gattung ist die Angabe „Samen-

taschenporus unpaarig, ventral-median gelegen" zu entfernen und die

Angabe ..Herzen im 10. 8egm.'- zu ersetzen durch ..Herzen im 10.,

und manchmal dazu noch in einigen vorhergehenden Segm."

In der Angabe der Verbreitung dieser Gattung ist hinzuzufügen:

Nord-Amerka (Illinois).

Die Übersicht der Arten dieser Gattung ist durch folgende zu

ersetzen

:

)
Samentaschenporen paarig 3. R. lacteus . ]>. 52.13

I
Samentaschenporus unpaarig — 2.

1

Samenleiter in der Mitte verdickt, spindelförmig . 1. R. pilosus . ]). 41

Samenleiter im allgemeinen dünn schlauchförmig,

am distalen Ende mit dicker birnförmiger An-

schwellung 2. R. limosus . p. 41

Als 3. Sp. ist dieser Gattung hinzuzufügen:

3. R. lacteus Frank Sm. 1900 22. Z.. Frank Smith in: Bull. Illinois Lab., v.ö

p.444 t. 39 f. 4. 5: t. 40 f. 6 8.

Im Leben fast weiss. Kopfläppen fast kegelförmig. Borsten gleich-

zinkig geo-abelt: anteclitellial 5 oder 6. postclitellial meist 4. am Hinter-

ende 1— 3 Borsten in einem Bündel. Ventrale Borsten des 9.. selten

auch die des 10. Segm. durch eine einzelne Geschlechtsborste ersetzt,

die etwas grösser (1,20 \x laug) als die normalen und mit längerer,

schärferer oberer Zinke versehen ist; ventrale Borsten des 11. Segm.

in anderer Weise umgewandelt, grösser (140—160 \x lang) als die

normalen, mit glattem, spateiförmigem, ziemlich scharf umgebogenem
distalen Ende. Gürtel sattelförmig, vom Vil*^-— 1^. oder ^nl3. Segm.

Samentaschenporen ca. ^j^ u von einander entfernt, etwas weiter lateral

als die ventralen Borsteulnindel. Gehirn vorn leicht konvex, hinten in

2 Lappen auslaufend. Samenleiter proximal dünn, im grösseren distalen

Teil dick, und zwar lediglich infolge der drüsigen Verdickung der

Wandung, lateral in das gemeinsame Atrium einmündend. Ein unpaariger

Samensack vom Dissep. ^^/u bis etwa in das 15. oder 16. Segm. nach

hinten ragend, hinten vom Eiersack umschlossen. Ein unpaariger Eier-

sack ragt vom Dissep. ^^12 ^^^^ ^^^^ ^'^ ^^^ ^^
-
^^^^ ^^- Segi^- nach

hinten. Sameutaschen fast kugelig, kurz und eng gestielt. — L. 70— 100,

D. 0,4—0,6 mm; Segmz. 215—365.
An Wurzeln von Wassei-pflanzen. Illinois (Havana).

Zu p. 42. — Dem 6. Gen. Telmatodrilus Eisen ist anzufügen: •

Übersicht der Arten:

Samentaschenporen medial, innerhalb der ventralen

Borstenbündel 1 . T. vejdovskyi . p. 42

Samentaschenporen lateral, zwischen den ventralen

und lateralen Borstenbündeln 2. T. mcgregori . p. 523

Als 2. sp. des 6. Gen. Telmatodrilus Eisen ist hinzuzufügen:

2. T. megregori Eisen 1895 T. vejdovskyi (part.) (err., non Eisen 18791),

Beddard, Monogr. Ölig., p. 263
^
1900 T. megregori. Eisen in: P. Calif. Ac,

ser. 3 V. 2 p. 244.
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Venti-ale Bimdel mit deutlich gabel-spitzigen, laterale Bündel mit
undeutlich gabel-spitzigen Hakenborsten; Borsten am Vorderkörper bis

etwa zum 10. Segm. grösser als an den folgenden Segm., und bis zu

14 im Bündel; Zahl der Borsten im Bündel nach hinten geringer

werdend, bis auf 6 zurückgehend. Männliche Poren dicht lateral an

den ventralen Borstenbündeln; Samentaschenporen vor der Borstenzone

des 10. Segm. zwischen den ventralen und dorsalen Borstenbündeln.

Transversalgefässe im Vorderkörper von vorn nach hinten allmählich

an Stärke zunehmend, im 10. und 11. Segm. deutlich stärker als in

den vorhergehenden, herzartig. Nephridien nur postclitellial mit einem
Besatz blasiger Peritonealzellen. Atrium gebogen, mit 10— 15 Prostaten;

Penis ohne Chitinscheide (wie wahrscheinlich auch bei T. vejdovskyi

Eisen; abweichende ältere Angabe irrtümlich?). Samentaschen einfach

sackförmig. — L. der lebenden Tiere 40— 60, D. ca. 1 mm.

In Quellen und Entwässerungsgräben. Californien (Shasta County, Mariposa

County, Fresno Connty).

Zu p. 48— 53. — Das 9. Gen. Tubifex Lm. und das 10. Gen. Psammoryetes
Vejd., em. Mchlsn., sind zu verschmelzen und als 9. Gen. Tubifex Lm.,

em. Mchlsn., zu führen. Die Benennungen der Arten des Gen.

PsammoiyctesYeid., em. Mchlsn., sind zu verändern in: 3. (statt 1.) Tubifex
velutinus (Grube), 4. T. plieatus (Randolph), 5. T. benedeni üdek.,

6. T. ferox (Eisen), 7. T. oostatus (Clap.), 8. T. barbatus (Grube),

9. T. insignis (Eisen), T. hyalinus (Levins.), T. variegatus (Leidy).

Die Litt eratur-Nach weise dieser Gattungen sind zu verschmelzen,

und hinter: Psammoryde/^ (T3'p.: P- umhe/Hfer) ist einzufügen:

(non Pöppig 1835, Mam.I)

Die Kennzeichnung der erweiterten Gattung Tubifex Lm.,

em. Mchlsn., hat zu lauten:

Ventrale Bündel mit einfach-spitzigen oder gabel-spitzigen Haken-
borsten; dorsale Bündel mit verschiedenartigen Haken- und Fächer-

oder Schaufelborsten, sowie meist mit einfachen Haarborsten, selten

ohne Haarborsten. Männliche Poren am 11., Samentaschenporen am 10.,

Hoden im 10.. Ovarien im IL, Sameutaschen im 10. Segm. (Ausnahms-
weise Geschleclitsorgane um 1 Segm. nach vorn verschoben?). Samen-
leiter mehrfach so lang wie die kleinen Atrien, in deren proximales

p]nde sie einmünden; eine grosse massige Prostata mündet in jedes

Atrium ein.

Meist im Siisswasser, z. T. im Brackwasser und marin. Europa, Nord-Afrika,

Nord-Amerika; Kanal La Manche, Nordsee, Ostsee. 1 Art verschleppt nach
Neu-Seeland.

10 sichere und 3 unsichere Arten.

Übersicht der sicheren Arten:

Penis weich; eine kammerartig gesonderte

Erweiterung des Atriums ist nicht vor-

handen — 2.

Penis meist mit chitinöser Scheide; manch-
mal weich; die Prostaten münden in eine

kammerartig gesonderte Erweiterung des

Atriums — 3.
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I
Dorsale Bündel mit Haarborsten 1. T. tubifex . . . p. 48

) Dorsale Bündel ohne Haarborsten .... 2. T. blanchardi . . p. 49

I

Haut mit zahlreichen kleinen Papillen be-
' setzt — 4.

[ Haut glatt, ohne Papillen — 8.

I

Fächerborsten in den dorsalen Bündeln des

-j Vorderkörpers vorhanden — 5.

I Fächerborsten fehlen — 6.

I

Papillen der Haut klein, in mehreren (mehr

)
als 3) Ringeln an einem Segm 6. T. fei'ox . . . . p. 51

j

Papillen der Haut gross, in 2 oder 3 Kingeln
* an einem Segm 10. T. multisetosus . p. 525

I
Dorsale Bündel lediglich mit Haarborsten 3. T. veKitinus . . p. 50

^ Doi'sale Bündel mit Hakenborsten — 7.

, Hautijapillen in 2 oder 3 Ringeln an einem

J
Segm 4. T. plicatus ...]>. 50

1 Hautpapillen in zahlreichen unregelmässigen
'

Ringeln an einem Segm 5. T. benedeni . . . p. 51

I

Fächer- oder Schaufelborsten in den dorsalen

Bündeln des Vorderkörpers vorhanden — 9.

I Fächer- und Schaufelborsten fehlen ... 9. T. insignis . . . p. 52

f

Dorsale Bündel des Vorderkörpers mit

Fächerborsten, deren Spreite flacli ist . 8. T. barbatus ... p. 52

Dorsale Bündel des Vorderkörpers mit

Schaufelborsten, deren Spreite tief aus-

gehöhlt ist 7. T. costatus . . . ]>. 52

Als 10. Sp. dieser Gattimg ist hinzuzufügen:

10. T. multisetosus (Frank Sm.) 1900 Eiiibolocephalus m.. Frank Smith in :

Bull. Illinois Lab., v. 5 p. 452 t. 39 f. 1—3.

Im Leben dunkelgrau mit hellerem Hinteren de. Kopfläppen und
1. Segm. einziehbar. Jedes Segm. mit 2 Reihen nicht-zurückziehbarer

Sinnespapillen. in den Borstenzonen und in den lutsegmtf.: eine dritte

Reihe uuregelmässig, häutig fehlend. Ventrale Bündel meist mit 2

gabel-spitzigen Hakenborsten, die am Vorderkörper etwas länger und
weniger stark gekrümmt sind als am Hinterkörper. Dorsale Bündel
mit 3— 14 Haarborsten, die nur am Hinterende fehlen, und an einigen

Segm. des Vorder-, selten auch des Mittelkörpers, mit 1— 5 Fächer-

borsten, deren gerade gestreckte Zinken im spitzen Winkel divergieren.

Männliche Poren an Stelle der fehlenden ventralen Borsten des 11. Segm.;
Samentaschenporen am 10. Segm., ausnahmsweise ein überzähliger am
9. Segm. Gehirn hinten konkav, vorn mit zwei Vorsprüngen. Samen-
leiter ziemlich lang, proximal dünn, distal dicker; Penis ohne Chitin-

scheide. Samentaschen mit kugeliger Ampulle und 1\'., bis 2 mal so

langem, gleichmässig dickem Ausführungsgang; Ausführuugsgang (und

auch wohl ventrale Borsten des 10. Segm.) ohne Drüsen. — L. der

lebenden Tiere 15—35, D. 0,2—0,3, am 10. Segm. manchmal bis

0,8 mm; Segmz. 49— 106.

Am (Grunde von Süsswasser-Seen und Flüssen. Xord-An\erika (Havana in

Illinois).
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Zu p. 78. — In dev Übersicht der Arten des 5. Gen. Lumbrieillus Örst.

ist ur. folgendermassen umzuändern:

/ Bis zu 14 Borsten in einzelnen Bündeln ... 15. Xi. ininutus . . p. 82

, )
Mehr als 4. aber höchstens 9 Borsten in einigen

j
oder allen Bündeln — 6.

y 2—4 Borsten im Bündel IB. L. eatanensis . p. 526

Zu p. 79. — In dem Litteratur-Nachweis der Sp. 1. L. litoreus (Hesse)

sind die beiden fragliclieu ersten Citate über Ejv'thelphusa eatanensis,

Drago, und PachydrUus c, Micliaelsen, zu entfernen, ebenso wie die

hierauf bezüglichen fraglichen Angaben in dem Nachweis der Fundorte.

Zu p. 83. — Als 16. Sp. des 5. Gen. Lumbrieillus Örst. ist hinzuzufügen:

16. L. eatanensis (Drago) 1887 Epithelphusa c, Drago in: Bull. Soc. ent.

Ital., 11.19 p. 81
I

1889 PachydrUus c, Michaelsen in: Abh. Ver. Hamburg, i'. 11

Heft 1 p. 25
;
1899 P. c, Drago in: Ric. Lab. Anat. Roma, v. 7 p. 53 t. 2.

Im Leben fleischrot mit Ausnahme des farblosen vorderen Drittels.

Borsten zu 2—4 im Bündel. Gürtel sattelfiirmig, am 11. und 12. Segm.

Gehirn länger als breit, hinten etwas breiter als vorn, mit seicht aus-

geschnittenem Hinterrande. 3 Paar Septaldrüsen im 4.— 6. Segm.

Samentaschen sclilauchförmig, proximal nicht dicker als distal, distal

mit plötzlich verengtem Lumen (,.strozzamento cui fa subito seguito

una dilatazione ampoUare"). — L. 15— 18, D. ^',^ mm; Segmz. 35.

Nicht mit L. litoreus zu vereinen, wie oben p. 79 fraglicherweise angegeben.

An den Kiemen von Telphusa fluviatilis schmarotzend. Italien (Catania in

Sicilien).

Zu p. 105. — Als Sp. dubia der 5. Farn. Enehytraeidae ist zwischen

Lumbricus vermieularis Müll, und Naidium breviceps O. Schm. ein-

zufügen:

Mesenchytraeus brasiliensis Cognetti 1900 M. h., Cognetti in: BoU.

3Ius. Tni-ino. c. 15 nr. 3*i9 j). 2 t. f. 2—4.

Kopfporus massig gross, am Vorderende des Kopflappens gelegen. Borsten

nur am proximalen Ende etwas gebogen, im übrigen gerade, zu 2 im Bündel.

Rückenporen fehlen. Oesophagus allmählich in den Mitteldarm übergehend;

Septaldrüsen im 4., 5. und 6. Segm.; Chloragogenzellen klein. Rückeugefäss

ohne Herzkörper, bis in das 12. Segm. sich erstreckend. Nephridien mit ovalem

Anteseptale, in dem der Flimmerkanal geradlinig verläuft; Postseptale etwa 3 mal

so lang wie das Anteseptale, ohne deutlich abgesetzten Ausführungsgang, mit

dem umgebogenen Hinterende ausmündend. Samentrichter schlank walzenförmig,

nach der Abbildung etwa 5 mal so laug wie dick; Samenleiter kurz, ungefähr

doppelt so lang wie der Samentrichter. — L. 8^/4, D. ^/^mm; Segmz. 27.

Zu Enchytraeus gehörig? — Matto Grrosso (Urucum ca. 18 km südöstlich

von Corumbä).

Zu p. 108. — In dem Litteratur-Nachweis der Sp. 1. Haplotaxis

gordioides (G. L. Hartm.) ist das Citat einzufügen:

1876 Phreocystes (laps.) heydeni, C. F. Lütkou in: Zool. Kec, r. 11 p. 499.

Zu p. 247. — In der Übersicht der Arten des 14. Gen. Pheretima Kinb.,

em. Mchlsn., ist hinter der Sp. 96. P. posthuma einzufügen:

Höchste bekannte Borstenzahl 6() XIX. Abstand der

männlichen Poren ^jau. Darmblindsäcke lang,

unten mit warzenförmigen Aussackungen. Diver-
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tikel der Samentiisclien ungefähr so lang wie die

Haupttasche, dünn sclilaueht'örmig. proximales Drittel

proximal noch etwas verjüngt, leicht und eng ge-

schlängelt. Sonstige Merkmale: Borsten ventral

etwas grösser als dorsal, am 2. oder 3.—8. oder

9. Segm. etwas vergrössert. Kopulationstaschen

fehlen 188. P. asiatica . p. 527

Zu p. 313. — Als 138. Sp. des 14. Gen. Pheretima Kinl)., em. Mchlsn., ist

einzufügen:

138. P. asiatica (Mchlsn.) 1900 Avtyntas asiaticus, Michaelseu in: Annuaire

Mus. St.-Petersb., r. 5 p. 13.

Grau. Borsten ventral etwas grösser als dorsal, am 2, oder 3.— 8.

oder 9. Segm. etwas vergrössert; Borstenketten vielleicht venti'al sehr

wenig dichter als dorsal, fast geschlossen, höchstens dorsal-median sehr

kurz unterbrochen (Borstendistanz zz gleich 1

—

l^j.^t/z); Borstenzahlen;

^*/v, ^7ix, ^^/xii, ^7xix, "'/xxvi. Erster Rückenporus" auf Intsegmtf. %.^.
Gürtel borstenlos, vom 14.— 16. Segm. (= 3). Männliche Poren, grosse

Löcher mit nur schwach erhabenen, gekerbten Rändern, etwa 7» " von
einander entfernt; Samentaschenporen 3 Paar, auf Intsegmtf. 7?—%'
die eines Paares etwa ^s " von einander entfernt. Pubertätspapillen

fehlen. Dissep. ^g— 78 ^^^^^ ^7ii
—

^7i4 verdickt, besonders stark die

mittleren derselben; Dissep. % und ^lo fehlen. Darmblindsäcke lang,

an der Unterseite mit einer Anzahl kurzer, warzenförmiger Aussackungen.

2 Paar vollständig gesonderte Testikelblasen, paarweise ventral-median

mit einander kommunizierend; 2 Paar grosse, massige Samensäcke,

deren ziemlich grosser oberer Teil abgeschnürt und in seiner Färl)ung

modifiziert ist, im 11. und 12. Segm. Prostaten mit massig grossem,

ziemlich locker zerteiltem Drüseuteil; Ausführungsgang zu einer ein-

fachen Schleife zusammengelegt, deren proximaler Ast dünn, deren

distaler Ast, besonders distal, dick ist; Kopulationstascheu fehlen.

Samentaschen mit dicker, häufig zipfelförmig ausgezogener Ampulle,

etwa halb so langem, walzenförmigem, scharf abgesetztem Ausführungs-

gaug und einem dünn sclilauchförmigeu Divertikel, das ungefähr so

lang wie die Haupttasche ist; proximales Drittel der Sameuräume
proximal noch etwas verjüngt, leicht und eng geschlängelt. — L. 120— 145,

D. 6 mm; Segmz. 90—94.

China (Tien-Tsin).

Zu p. 21, 22, 25. 28, 29, 32. 33, 34 u. 45. — Für folgende Arten: Chaeto-
gaster diastrophus (Gruith.) (p. 21), C. limnaei K. Baer (p. 22). Ophido-
nais serpentina (Müll.) (p. 22), Nais elinguis Müll. (p. 25), Dero
obtusa Udek. (p. '28), D. limosa Leidy (p. 28), D. vaga (Leidy) (p. 29),

D. furcata Ok. (p. 29), Slavina appendiculata (Udok.) (p. 32), Stylaria

laeustris (L.) (p. 33), Pristina flagellum Leidy (p. 34) und Limnodrilus
claparedeianus Ratz. (p. 45), ist als neuer Fundort hinzuzufügen:

Nord-Amerika (Illinois).
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324, 384, 369, 454

AcestiLs 519

Ac-haeta 102

acincta (Perichaeta) 252

acincta (Phoretima) 252

Acieosouta 5H5

acrophila (Fcrichaeta) 252

acrophila (Phoretima) 252

acuDiliiatiiin (Pachydermon) .... 41

acuta (Dero) 28

acystls (Perichaeta) 25(j

adaiensi.s (Allolohophora) 497

adaiensis (Helodrihis (Helodriliis)) . 497

adriatioiis (Eiichytraeus) 92

adriaticu«( KnchytraeusCi\^eoe)ic//y/i>-«e«s^) 92

adriaticus/brmrtjaltensis (Eiichytraeus) 104

adriaticns-Jaltensis (Enchytraeus) . . 104

aeijyptiacus (Siphonogaster) .... 406

acliana (Perichaeta) 252

aeliana (Pherotima) 252

Aelosoma 565

Aeolonais 13

Aeolosoiiin 13

Aeolosoiiia 15

Aeolosoiiuitidae 12

aequatnrialis (Dichogastcr) 344

aequatorialis (Eininodrilus) 519

aequiseta (Pristina) 34
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aeruginosa (Phoretima) 253

aeruginosus (Amyntaf!) 253

affinis (Acanthodrüus) 345

aifinis (Andiodrihis) 428

affinis (Archienchytraens) 69

affinis (Benhamia) 845

affinis (Dichogaster) 345

affinis (Enchytraeus) 69

affinis (Enchytraeus) 92

affinis (Megascolex) 295

affinis (Ocnerndriliis) 386

affinis (Ocnerodribts (Pygmacodrihis)) 886

affinis (Pachydrihis) 105

affinis (Pericliaeta) 295

affinis (Polytorentus coeruleus) . . . 414

affinis (Polytoreutus coeruleus forma) 414

affinis (Pristina) 34

affinis (Pygmaoodrilus) 386

africana (C'hiiota) 147

africana (Ilyogenia) 380

africana (ücneroch-ihis (Ilyogenia)) . 380

africanus (Acanthodrilus) 147

africanus (Hyperiodrilus) 410

africanus (Nannodrilus) 375

africanus (Ocnerodrilus) 380

africanus (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . 380

agilis (Fridericia) 99

ayilis (Lunihriciis) 472,473

agilis (Str(q)huris) 56

agrestis (Perichaeta) 313

agrestis (Pherctima) 813

agricüla (Fridericia) , 97

agricola (Lmnbricus) 488

agricola (Lumbricus) 511

agricola (Ocnerodrilus) 879

agricola {Ocnovodrilus (E7iic)nodrilus)) 379

agricola (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . 379

aguatilis (Allolobophora) 478

aitkeni (Benliamia) 320

aitkeni (Octochaetus) 820

allnx (Fj'idericia) 96

alba (Megachaeta) 894

alba (Megachaetina) 894

albida (Nais) 105
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albida (Perichaeta) 226

albidus (Enchytraeus) 69

albidus (Enchytraeus) 89

alhiäus (Enchytraeus) 90, 92

albi(lus(Enchytraeus(Ärchienchytraeus)) 69

albidus (Megascolex) 226

albimaris (Archienchytraeus) .... 104

albus (Acanthodrilus) 135

albus (Hesperodrilus) 39

albus (Notiodrilus) 135

Äleodriliis 32-1

algeriensis (Microscolex) 142

algoensis (Chilota) 148

algoensis (Mlcrochaeta) 450

algoensis (^licroehaetus) . . . • . . 450

Allobophom 471, 474. 480, 488, 504,508, 565

aUobrogum (Trichodrilus) 59

Allolobophora 480

AUolobopJiora 471. 474, 479, 488, 495, 501,

504, 508

AUuroides . . • 106

AUuroididao 106

Alhirus 139,471

Alma 465

alpestris (Allolobophora) 479

alpestris (Clitellio (Lininodrilus)) . . 44

alpestris (Limnodrilus) 44

alpestris (Sutroa) 65

alpina (Allolobophora) 478

alpina (Allolobophora (Xotogama)) . 478

alpina anneniaca (Allolobophora) . . 478

alpina (Eisenia) 478

alpina (Fridericia) 95

alpina var. armeniaca (Eisenia) . . . 478

alpinula (Allolobophora) 494

alpinum (Octolasion) 478

alpiniis (Lumhricus (Octolasion)) . . 478

alsophila (Diporochaeta) 206

alsophila (Perichaeta) 206

Alvania 408

Alyattes 504

alyattes (Lumbricus) 506

alyattes (Titanus) 506

amamiiialis (Allolobophora (Dendro-

baena)) 493

aiiiazonica (Perichaeta) 254

amecamecae (Zapotccia) 330

ainericanum (Bothrioneuron) .... 54

americanuni (Bothrioncurum) .... 54

americanus (Lumbricillus) 81

americanus (Lumbricus) 511

americanus (Megascolides) 188

americanus (Noioscolcx) 188

americanus (Pachydrilus) 81

Amphichaeta 19

amphisbaena (Alliinis) .... 472, 473

amphisbaena (Lumbricus) 472

Das Tierreich. Ki.Lief.: W. Michaelseii
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Amyntas 234,235

Aynynthas 234

Anachaeta 102

Analycus 84

anatotnicHS (Lumbricus) .... 482, 486

anatomicus (Lumbricus (Allobophora)) 486

anatomicus (Lumbricus communis) 478, 482

Andiodrilus 427

angulata (Marionina) 77

angulatus (Pachydrilus) 77

Anisochaeta 212

Annadrilus . 459

annae (Benhamia) 347

annae (Dichogaster) 347

annectens (Acanthodrilus) 134

aunectens (Allolobophora ganglbaueri

mr.) 492

annectens (Amyntas stelleri) .... 30<)

annectens (Helodrilus (Dendrobaona)) 492

annectens (Notiodrilus) 134

annectens (Pheretima stelleri) . . . 306

anncllatus (Enchytraeus) 63

annularis (Lumbricus) 476

annulata (Perichaeta) 253

annulata (Pheretima) 253

annulatus (Endrilus) 476

annulatus (Lumbricus) 476

annulatus (Lumbricus (Allobophora)) 476

annulatus (Megascolex) 253

A^itaeus 434, 448

antarctica (Fridericia) 100, 101

antarctica (Magascolex (Perichaeta)) 233

antarctica (Perichaeta) 233

antarctivus (Acanthodrilus) .... 320

antarcticus (Megascolex) 233

antarcticus (Octochaetus) 320

Anteils 427,430,434

antipae (AlloloJ)ophoru) 498

antipae (Allolobophora (Eophila)) . . 498

antipae (Helodrilus (Helodrilus)) . . 498

Aphaneura 12

Aphanoneura 12

apii (Lumbricus) 520

Aporochaeta 199

Aporrectodea 479, 480

aj^pendiculata (Buchholzia) .... 72

appendiculata (Nais) 32

appendiculata (Slavina) 32, 527

appendiculatus (Eihchytraeus) ... 72

appendiculatus (Enchytraeus (Mes-

enchytraeus)) 72

appuni (Anteus) 431

appuni (Anteus) 432

appuni (Rhinodrilus parad(jxus) . . 432

apptuni (Tykonus) 431

aquarumdulcium (Acanthodrilus) . . 138

aciuarumdulciura (Notiodi-ilus) . . . 138

Üligoeliaeta. 34
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aquatilis (Allolohophora) 478

aquatilis (Lmnhricus) 478

arhorea (Allolohophora) .... 490, 508

arborea (Allolohophora (Denäro-

hatna)) 490, 503

arhorea (Allolohophora putris) . 490, 503

arhorea (Allolohophora suhruhicunda

forma) 490,503

arhorea (Dendrobaena) .... 490, 503

arhoreus (Lumbricus(Allohophora)) 490, 503

arboricola (PeriomTc) 209

Archaeodrilus 519

Archaeorydes 49

Archenchytraeus 88

Archienchytraeus 67, 78, 88, 94

arenae (Lumhricns) 181

arenae (Pontodrilus) 181

arenaria (Marionina) 74

arenarius (Acanthodrilus) 132

arenarius (Clitellio) 41

arenarius (Clitellio) 54

arenarius (Clitellio (Clitellio)) ... 18

arenarius (Clitellio (Clitellio)) ... 41

arenarius (Enchytraeus) 74

arenarius (Lumbrieus) 41

arenarius (Notiodi-ilus) 132

arenarius (Peloryctes) 41

arenicola (Pontoscolex) 425

arenicola (Pontoscolex) .... 181,424

argenteus (Enchytraeus) 91

argentinus (Liambricus) 517

Argilophilus 163

argoviense (Allolohophora) 507

arizonae (Ocnerodrilus occidcntalis var.) 378

arizonae (Ocnerodi'ilus (Ocnerodrilus)

occidentalis var.) 378

armata (Perichaeta) 227

armatus (Analyens) 87

armatus (Lumbrieus) 517

armatus (Blegascolex) 227

armatus (Mesenchytraeus) 87

armatus (Pachydrilus) 87

armeniaca (Allolohophora alpina) . . 478

armeniaea (Eisenia alpina var.) . . . 478

armifera (Digaster) 186

armifera (Digaster) 197

arningi (Polytoreutus) 417

arthuri (Pheretima montana) .... 286

arturi (Perichaeta) .... 285,286,286
arundinis (Acanthodrihis) 132

arundinis (Notiodrilus) 132

asiatica (Pheretima) 527

asiatiens (Amyntas) 527

asiaticus (Microdrilus) 343

aspergillnm (Aynyntas) 253

aspergillum (Megascolex) 253

aspergillnm (Perichaeta) 253

aspergillum (Perichaeta) 271
aspergillum (Pheretima) 253
asuncionis (Kerria) 370
asymmetricus (Mesoporodi'ilus) ... 61

ater (Clitellio) 51

ater (Hemitubifex) 51

atheca (Perichaeta) 254
atheca (Pheretima) 254
attenuata (Anisochaeta) 216
attennata (Megascolex) 216
attenuata (Perichaeta) 216
attenuatus (Megascolex) 216
attenuatus (Megascolides) 169
attenuatus (Plutellus) 169
atys (Hypoofaeum) 519

atys (Hypogeon) 519
Aulodrilus 55

Aulophorus 26
auricularia (Nais) 35
auriculata (Allolohophora) 513
aurigena (Aeolosoma) 15

aurigena (Nais) 15

austraUensis (Lumbrieus (Allobo-

phora)) 482
austraUensis (Urochaeta) 425
australis (Acanthodrilus) 137
australis (Lumbrieus) 183

australis (Mandane) 137

australis (Megascolex) 222
australis (Megascolides) 183

australis (Notiodrilus) 137

australis (Perichaeta) 222'

austrina (Perichaeta) 223

austrinus (Megascolex) 223

bahamensis (Drawida) 118

bahamensis (MoniUgaster) 118

baicalensis (Enaxes) 65

baicalensis (Euaxes) 65

baicalensis (Lumbrieus) 510

baicalensis (Rhynchclmis) 65

bakeri (Diporochaeta) 203

bakeri (Perichaeta) 203

Balanta 334

balsamo (Aeolosoma) 14

halsamoi (Chaetodemus) 14

barami (Amyntas stelleri) 306

harami (Perichaeta) 305
barami (Perichaeta) 306

barami (Pheretima stelleri) .... 306

barbadensis (Hesperoseolcx) .... 422

barbadensis (Perichaeta) 254

barbadensis (Pheretima) 254

barbadensis (Trichochaeta) 422

harbata (Nais) 25

harhata (Saenuris) 52

barbatus (Psammoryctcs) .... 52,524

barbatus (Tubif'ex) 524
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barnimi (Eminoscolex) 408

baiTOnensis (Diporochaeta) .... 205

barronensis (Perichaeta) 205

barwelli (Drawida) 116

barwelli (Moniligaster) 116

bassanus (Megascolides) 169

bassanus (Plutellus) 169

BatJiynomus 65

batillifer (Ärchaeoryctes) 56

batillifera (Saennris) 56

hatillifer (Psammorycte^) 56

batjanensis (Perichaeta) 270

batjanensis (Perichaeta halmalierae)

.

270

l)atjanensis (Pheretima halmalierae) . 270

baumanni (Benhamla) 365

baiimanni (Dichogaster) 365

beckmanni (Chilota) 152

boddardi (Acanthodrilus) 362

beddardi (Aeolosoma) 14

bedclardi (Allolohophora) .... 483, 483

beddardi (Allolohophora) 502

beddardi (Allolohoi^hora (Bimastus)) 502

lieddardi (Benhamla) 362

beddardi (Dichogaster) 362

beddardi (Helodrilus (Bimastus)) . . 502

heddardii (Microscolex) 159

beddardii (Moniligaster) 116

beddardi (Microchaeta) 449

beddardi (Microchaetus) 449

beddardi {Microscolex) 159

beddardi (Ocnerodrilus) 383

])eddardi (Ocnerodrilus (Enicmodrilus)) 383

boddardi (Ocnerodrilus (Ilj'Ogenia)) . 383

beddardi (Yagansia) 159

belli (Microchaeta) 449

belli (Microchaetus) 449

belli (Perichaeta) 255

belli (Pheretima) 255

benedeni (Psaramorj-ctes) .... 51, 524

benedeni (Tubifex) 524

henedil (CHtelUo) 51

benedii (CUtellio (Clitellio)) .... 51

henedii (Hemitubifex) 51

benedii (Limnodrilns) 51

benedii (Tiihifex) 51

Benhamla 319,330,334
Benhamiacea 330

benhami (Brachydrilus) 462

bonhami (Delnodrllus) 321

l)onhami (I)eltanla) 141

benhami (Dinodrilus) 321

benhami (Microchaeta) 451

bonhami (Microchaetus) 451

benhami (Microscolex) 141

Benhaminae 330

Benhaniinl 330

benhami (Sparganophilus) 464
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benhami var. carnea (Sparganoi^hilns) 464

benhami rar. guateraalensis (Sparga-

nophilus) 464

bergt (Geoscolex) 443

bergi (Glossoscolex) 443

bermudensis (Perichaeta) 271

bermudensls (Pontodrilus) 181

bernensls (Allurus) 472

bernensis (Allurus) 473

bernensis (Eiseniella tetraedra) . . . 473

bertelseni (Chilota) 153

beumeri (Mesenchytraeus) 86

beumeri (Pachydrllns) 86

beumeri (Pachydrilus (Mesenchytraeus)) 86

blchaeta temds (Fridericia) .... 97

blchaeta typlca (Fridericia) 97

bicincta (Chilota) 148

bieincta (Perichaeta) 419

bicincta (Perichetu) 419

bicinctus (Acanthodrilus) 148

bicinctiis (Megascolex) 419

Bilimba 459

Biiaastos 479, 501

Bimastus 479

Bimastus 501

bindjeyen.sis (Amyntas) 255

bindjeyensis (Pheretima) 255

bipunctatus (Ocnerodrilus) 386

bipuuctatus (Ocnerodrilus (Pygmaeo-

drilus)) . . . 386

bipunctatus (Pygmaeodrilus) .... 386

birmanica (Perichaeta) 255

birmanica (Pheretima) 255

biserialis (Amyntas) 256

biserialis (Megascolex (Perriera)) . . 256

biserialis (Perichaeta) 256

biserialis (Pericheta) 256

biserialis (Pheretima) 256

bisetosa (Fridericia) 96

bisetosa (Fridericia) 97

bisetosus (Enchytraeus) 96

bisetosus (Enchytraeus (Mesenchy-

traeus)) 96

bisetosus (Neoenchytraeus) 96

blvaginata (Perichaeta) 227

blainvilleus (Lumbricus) ..... 517

blainvilleus (Lumbricus (Allobophora)) 517

blanchardi (Tubifex) 49

Blanonais 48

boeckli (Allolobophora) 494

boeclcü (Allolobophora (Dendrobaena)) 494

boeckli (Dendrobaena) 494

boeckil (Lumbricus) 494

boeckil (Lumbricus (Dendrobaena)) . 494

boeckii (Octolasion) 494

bogdanovil (Allolobophora (Dendro-

baena)) 515

34*
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bogdanovii (Limnodrikis) 55

bogdanovi (Liranodrilus) 55

hogdanoioi (Clitellio (Limnodrikis)) . 55

bogdanowi (Dendrobaena) 515

hogdanow'ii (Dendrobaena) 515

bogotaensis (Andiodrilus) 428
bohemica (Achaeta) 103

bohemica (Anachaeta) 103

Bohemilla 30

bolaui (Dichogaster) 3-10

holavi (Benlmmia) 340

bolavi pacifica (Benhamia) 340
bonensis (Amyntas stelleri) . , . , 307
bonensis (Pheretima stelleri) .... 307
bonneti (Tubifex) . 48
bonthainensis (Amyntas jampeanus) . 278
bonthainensis (Perichaeta) 277
bonthainensis (Perichaeta) 278
bonthainensis (Pheretima jampeana) . 278
borellii (Dero) 522
borellü (Kerria) 371
borellii (Ocuerodrilus) 384
borellii (Ocnerodrilus (Haplodrilus)) . 384
borellii (Opisthodrilus) 426
borellii (Opistodrilus) 426
borelU (Ocnerodrilus (Haplodrilus)) . 384
boschae (Perichaeta) 256
bosschae (Perichaeta) 256
bosschae (Pheretima) 256
Bothrionenron 54
Bothrioneurum 54
bournei (Drawida) 116
bournei (Moniligaster) 116
bournei (Perichaeta) 257
bournei (Pheretima) 257
bovei (Acanthodrilus) ....... 131
bovei (Mandane) . 131
bovei (Notiodrilus) 131
boyeri (Eudrilus) 402
brachycycla (Perichaeta) 227
brachycyclus (Megascolex) 227
Brachydrilus 462
branchiatus (Hesperodrilus) .... 38
Branchiodrilus 23
Branchiura 39
brasiliensis (Anteus) 432
brasiliensis (Mesenchytraeus) .... 526
brasiliensis (Rhinodrilus) 432
brasiliensis (Titanns) 442
brasiliensis (Urobenus) 432
braueri (Acanthodrilus) 144
braucri (Maheina) 144
braunsi (Ohilota) 149
braunsi (Dichogaster) 354
braunsi (Microchaeta) 451
braunsi (Microchactus) 451
braunsi (Microdrilus) 354
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bretscheri (Nais) 26
breviceps (Naidium) 105
breviceps (Pristi^ia) 105
brevicolle (Enterion) 517
brevicolle (Enterium) 517
brevicollis (Lumbricus) 517
brevicollis (Lumbricus (Allurus)) . . 517
brevirostris (Caecaria) 33
breviseta (Kaidium) 23
breviseta (Pristitia) 23
brevis (Perichaeta) 257
brevis (Pheretima) 257
brevispinus (Lumbricus) 518

brevispinus (Lumbricus (Allurus)) . 518
breymanni (Criodrilus) 468
brumati (Nais) 520
brunneus (Anteus) 433
brunneus (Eudriloides) 391
brunneus (Rhinodrilus) 433
Bryodrilus 71

Buchholzia 71

buchholzi (Enchytraeus) 90

buchholzii (Archenchytraeus) .... 90

buchholzii (Enchytraeus) 90

buchJiohii(EncliytYaQns(Neoe7ichytraeus))90

bucobensis (Ocnerodrilus) 386

bucobensis (Ocuerodrilus (Pygmaeo-
drilus)) 386

bukobensis (Pj-gmaeodrilus) .... 386
bulbosa (Eridericia) 96

bulbosus (Neoenchytraeus) 96

burchardi (Amyntas) 257

burchardi (Pheretima) 257

bürgeri (Criodrilus) 469
burliarensis (Perichaeta) 258

burliarensis (Pheretima) 258

büttikoferi (AcantJiodrilus) 361

büttikoferi (Benhamia) 361

büttikoferi (Dichogaster) 361

büttikoferii (Acanthodrilus) .... 361

büttneri (BenJuimia) 354
büttneri (Dichogaster) 354
büttneri (Eudrilus) 402
Büttneriodrilns 405

byblica (AUolobophora (Dendrobaena)) 492
byblicus (Helodrilus (Dendrobaena)) 492
Bythonomus 65

caducichaeta (Amyntas) 258

caducichaeta (Perichaeta) 258

caducichaeta (Pheretima) 258

Caecaria 33

caecifera (Dichogaster) 366

caecilia (Nais) 520

caecilia (Perichaeta) 270

caecilia (Perichaeta halmaherae) . . 270

caecilia (Pheretima halmaherae) . . 270

caeruleus (Lumbricus) 518
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caeruleus (Megascolex) 232

ealifornica (Pheretima) 258

californica (Pheretima) 275

californicus (Amyntas) 258

californicus (Camptoärilus) .... 45

californicus (Clitellio (Liranodrilus)) 45

californicus (Limnodrilns) 45

caliginosa (Allolohophora (AUolobo-

phora)) 482

caliginosa (Allolohophora mucosa) . 482

caliginosum (Enterion) .... 482, 483

caliginosus (Helodrilns (Allolobo-

phora)) 482, 483

caliginosus (Lumhricus) 482

caliginosus (Lumhricus (Allohophora)) 483

caliginosus trapezoides (Helodrilus

(Allolobophora)) 483

callichactus (Anteus) ..... 431, 431

calliehaetus (Platydrilus) 392

callichactus (Rhinodrilus) 431

calliehaetus var. maussi (Anteus) 431, 432

calliehaetus var. sieversi (Anteus) 431, 432

Callidrilus 420

Callidrilus 457

callosa (Fridericia) 99

callosus (Enchytraeus) 99

callosus (Neoenchytraeus) 99

calwoodi (Ocnerodrilus) 381

calwoodi (Ocnerodrilus (Enicmodribis)) 381

calwoodi (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . 381

calwoodi (Trigaster lankesteri) . . . 332

caiiihria(Allolohophora{Allo\ohoi)hoi-d)) 486

camhrica (Allolohojjhora) 486

camdenensis (Cryptodrilus) 193

camdenensis (Megascolides) .... 193

camdenensis (Notoscolex) 193

camerani (Anachaeta) 103

camerani (Dendrohaena) 494

camerani (Lumhricus (Dendrobaena)) 494

cameranoi (Achaeta) 103

cameroni (Cryptodrilus) 184

cameroni (Megascolides) 184

campanulata (Perichaeta) 273

campanulatus (Tubifex) 49

campestris (Cryptodrilus) 192

campestris (Digaster) 510

campestris (Dygaster) 126

campestris (Endrilus) 126, 510

campestris (Lumhricus) 126

campestris (Lumbricus) 509

campestris (Notoscolex) ...... 192

campestris (Perichaeta) 314

campestris (Pheretima) 314
Camptodrilus 42

canadensis (Saenuris) 521

canaliculata (Diporochaeta) .... 206
canaliculata (Perichaeta) 206
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canaliculatus (Cryptodrilus) . . . . 171

canaliculatus (Megascolex) 206
canaliculatus (Plutellus) 171
Candida (Perichaeta) 259
Candida (Pheretima) 259
cantibrica (Allolohophora) 477
capensis (Acanthodrilus) 147
capensis (Amyntas) 259
capensis (Chilota) 147

capensis fasciata (Perichaeta) . . . 260
capensis inflata (Perichaeta) .... 260
capensis (Lumbricus) 518
capensis (Megascolex) 259
capensis (Perichaeta) 259

capensis (Pheretima) 259
capensis sumatrana (Perichaeta) . . 260
capensis var. fasciata (Pheretima) . 260
capensis var. inflata (Pheretima) . . 260

capensis var. sumatrana (Pheretima) 260
capensis var. willeyi (Pheretima) . 260
capensis willeyi (Perichaeta) .... 260
carinensis (Perichaeta) 260
carinensis (Pheretima) 260

carnea (Allolohophora) 478
carnea (Chilota) 152

carnea (Sparganophilus benhami var.) 464

carneum (Enterion) 516

carneum (Enterium) 516

carneus (Acanthodrilus) 152

carneus (Lumhricus) 478, 516

carneus (Lumhricus (Allohophora)) . 478

carneus (Lum,hricus communis) . . 482

carneus (Sparganophilus) 464

carnosa (Perichaeta) 260
carnosa (Pheretima) 260

carolinae (Microscolex) 140

Carolina (Nais) 35

caroliniana (Diplocardia) 327

caroliniana (Diplocardia singularis) . 327

carolinianus (KiQi-oscoleyi parvus var.) 140

carteri (Enchytraeus) 105

castanea (Benhamia) 349

castanea (Dichogaster) 349

castanea (Pheretima) 261

castaneum (Enterion) 510

castaneus (Amyntas) • . 261

castaneus (Lumbricus) 510, 518

castaneus (Lumbricus (Lumhricus)) . 510

catanensis (Epithclph-usa) 79

catanensis (Epithclphxisa) 526

catanensis (Lumbricillus) 526

catanensis (Pachydrilus) 79

catanensis (Pachydrilus) 526

caucasica (Allolohophora (Dendro-

haena)) 515

caucasica (Dendrobaena) 515

caucasicus (Lumbricus) 515'
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caudata (Nais) 35

cavaticus (Archaeodrihis) 519

cavicola (Eiichytraeus) 104

cavicola (Pachyärllus) 104

celebeusis (Amyntas) 261

celebensis (Pheretima) 261

celtica (Allolohophora) 493

ceUica (AUolohophora (Dendrobaena)) 493

celtica (Dendrobaena) 493

ceylanensis (Cryptodrilus) 194

ceylanensis (Notoscolex) 194

ceylanensis (Perichaeta indica var.) . 276

ceylonica (Perichaeta) 228

ceylonica (Perichaeta indica var.) . . 276

ceylonica (Pheretima indica var.) . . 276

ceylonicus (Megascolex) 228

Cliaetobranchus 23

Chaetodemus 13

Clutetogaster 13, 19

C'haetogaster 20

Chaefogastridae 16

charcoviensis (Saenuris diversisetosa

forma) 48

charkowicnsis (Pachydrilus) .... 105

chathamiaiia (Pontodrilns matsushi-

mensis var.) 180

chathamiaiius (Pontodrilns matsushi-

mensis var.) 180

Chetogasfer 22

chica (Amyntas sangirensis) .... 301

chica (Perichaeta crassicystis) . . . 301

cRica (Pheretima sangirensis) .... 301

chilensis (Acanthodrilus) 151

chilensis (Chilota) 151

Chilota 144

Chirodrillus 88

Ohirodrilus 88

chlorina (Drawida) 119

chlorina (Mo)t,iligaster) 119

chlorotica (Allolobophora) 486
chlorotica (Allolobophora (Allolobo-

phora)) 486
chlorotica (Aporrectodea) 486

chloroticum (Enterion) 486
chloroticiis (Helodrüus (Allolobo-

phora)) 486
chloi-oticus (Ln)nbricus) 486
chloroticus (Lnmbriciis (Allobophora)) 486
Choetogaster 21, 567
ciuctnm (Enterion) 517
cinctum (Enterium) 517
cinctus (Lumbricus) 517
cinctus (Lumbricus (Allobo])hora)) . 517
cinerea (Allolobophora transpadanaxav.) 507
cingnlata (C'hilota) 151
cingulata (Perichaeta) 229
cingnlata (Perichoeta) 297, 299

Pag.

cinyidaius (Acanthodrilus) 151

cingnlatus (Kynotus) 455

cingulatus (Megascolex) 229

claparedei (Allolobophora) 514
claparedeianus (Limnodrihis) . . . 45, 527

Claparedeilla 60

claparedi (Allolobophora) 514

claparedianus (Clitellio) 45

claparedianus (Limnodrilus) .... 45

claparedianus (Limnodrilus) .... 45

claparedianus (Pseudolumbriculns) . 61

Clapareäilla 60

clitellinns (Lumbricus) 518

Clitellio 41

Clitellio 18, 42, 49, 54, 78

Clitellis 567

coccinea (Brauchiura) 40

coccineus (Ilyodrilus) 40

coccineiis (Tubifex) 40

coecifera (Benhamia) 366

coecilia (Amyntas halmaherae) . . . 270

coerulea (Benhaiiiia itoliensis var.) . 361

coerulea (Dichogastor itoliensis var.) 361

coerulea (Eupolygaster) 113

coerulea (Perichaeta) 227,232

caerulea (Pericheta) 227

coeruleus affinis (Polytoreutus) . . . 414

coeruleus forma affinis (Polytoreutus) 414

coeruleus forma korogweensis (Poly-

toreutus) 414

coeruleus forma niakakallensis (Poly-

toreutus) 414
coeruleus forma mhondaensis (Poly-

toreutus) 414
coeruleus korogweensis (Polytoreutus) 414

coeruleus (Megascolex) 232, 233

coeruleus mhondaensis (Polytoreutus) 414

coeruleus (Moniligaster) 113

coeruleus (Polygaster) 113

coeruleus (Polytoreutus) .... 414, 414

collinus (Argilophilus inarmoratus) . 167

collinus (Plutellus) 167

colnmbiana (Trichochaeta) 422

columbianus (Anteus) 439

columbianus (Hesperoscolex) .... 422
columbianus (Thamnodrilus) .... 439

coniata (Bohcmilla) 30

communis (Acanthodrilus) 326

communis (Acanthodrilus (Diplocardia)) 326

communis anatomicus (Lumbricus) 478,482

communis carneus (Lumbricus) . . 482

communis cyaneus (Lumbricus) . . 506

communis (Diplocardia) .... 326, 32(5

communis (Lumbricus (Allobophora)) 483

communis luteus (Lumbricus) . . . 486

communis oUvaceus (Lumbricus) . . 482

commmiis 2^<illti'Cidus (Lumbricus) . . 482
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communissinia (Ferichaeta) 262

cömmunissima (Plieretima) 262

communis singularis (Uiploeardia) . '626

comonclui (Ocnerodrilus (Eiiicmo-

drilus)) 382

comoiidui (Ocnerodrilus (llyogenia)) . 382

complamata (Allolohophora (Octalosion)) 508

complanata (Allolohophora) .... 508

complanata (Allolohophora ( Odolasion)) 508

complanata (Benhaniia) 348

complanata (Dicliogaster) 348

eomplanatum (Odolasion) 508

€omxjlanatum (Octolasiuin) 508

comjylariatus (Lumbricus) 508

^otiiplanatus (Lunibricxis (Dendro-

baena)) 508

complanatus (Lnmhricus (Dendro-
' baena)) 494

«ongica (Benhamia) 352

congica ( Diehogaster) 352

congicus (Büttneriodrilus) 406

constrida (Allolohophora) 503

constrida (Allolohophora (Bimastus)) 503

constrida {Allolohophora (Dendro-

baena)) 503

constrida (Allolohophora subnihicnnda

forma) 503

constrida (Dendrobaena) 503

constrida var. gern inata (Allolohophora) 502

constridxini (Odolasion) 503

constrictus (Hclodrilus (Bimastus)) . 503

-constrictus (Lumbricus (Allobophora)) 503

contractus (Ocnerodrilus) 380

contractus (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus)) 380

contractus (Ocnerodrilus (llyogenia)) 380

contrarius (Tubifex) 56

copelandi (Diporochaeta) 203

copelaudi (Peridiaeta) 203

Copopteroma 20

-coralinns (Limnodrilus) 44,46

corallinus (Camptodrilus) 44

corallinus (CampAodrilus) 46

corallinus (Ciitellio (ijimnodrilus)) . 44

-corallinus (Ciitellio (Limnodrilus)) . . 46

corallinus (Limnodrilus) 46

corduvensis (Lumbricus) 469

corethrura (Urochada) 425

corethrura (Urocheta) 425

corethrurus (Lumbricus) 425

corethrurus mexicanus (Pontoscolex) 425

«oretiirurus (Pontoscolex) 425

corralensis (Acanthodrilus) 152

corralensis (Chilota) 152

corralensis (Microscole^r) 158

•corralensis (Yagansia) 158

£orticis (Benhaniia) 355
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corticis (Diehogaster) 855

corticis (Ferichaeta) 275

costata (Heterochada) 52

costatus (Lumbricus) 476
costatus (Psammoryctcs) 52, 524
costatus (Tubit'ex) 524
cotterilli (Eudriloides) 391

coxii (Anisochaeta) 216

coxii (Megascolex) 216

coxii (Ferichaeta) 216

coxi (Megascolex) 216

crassa (Allolobophora) 497

crassa (Benhamia) 342

crassa (Deltania troyeri var.) ... 141

crassa (Diehogaster) 342
crassa (Marionia) 75

crassa (Marioniua) 75

crassicystis (Amyntas sangirensis) . . 301

crassicystis chica (Ferichaeta) . . . 301

crassicystis crassicystis (Ferichaeta) . 301

crassicystis (Oryptodrilus) J95

crassicystis (Notoscolex) 195

crassicystis (Ferichaeta) 300

crassicystis (Ferichaeta crassicystis) 301

ciassicystis (Plieretima sangirensis) . 301

crassicystis tobeloensis (Ferichaeta) . 301

crassus (Afiteus) 440

crassus (Helodrilus (Helodrilus)) . . 497

crassus (Fachydrilus) 75, 80

crassus (Thamnodi-ilus) 440

crawi (Diehogaster) 346

crescentica (Ferichaeta) 262

crescentica (Pheretima) 262

Criadilus 567

Criodrilidae 420, 463

Criodriliaao 463

Criodrilus 420

Criodrilus 467

cristalifer (Xotiodrilus) 134

cristallinus (Chaetogaster) 21

croatica (Allolohophora lissaensis var.) 507

Cryptodrilidae 122, 161, 162, 318. 330, 368,

387, 420

Cryptodrilinae . . 122.161,318.330,368

Oryptodrilini 162

Cryptodrilus 156, 163, 178, 179, 182, 184,

187

crystallifer (Notiodrilus) 134

crystallinus (Chaetogaster) 21

culmiuis (Amyntas) 263

culminis (Beuhamia) 348

culminis (Diehogaster) . 348

culminis (Pheretima) 263

cupulifera (Ferichaeta) 254

curiosa (Allolobophora) 486

curta (Benhamia) 350

curta (Diehogaster) 350
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ciirticaudatus (Lunibricus riibellus var.) 510

curvisetosa (Dichaeta) 108

cyanea (Allolohophora (Octolasion)) . 506

cyanea x>rofuga (Allolohophora) . . . 506

cyanea studiosa (Allolohophora) . . 506

cyanea studiosa (Allolohophora (Octa-

losion)) 506

cyaneum (Enterion) 506

cyaneum (Octolasium) 506

cyanens (Lumhricns

)

482, 506

cyaneus (Lunibricus communis) . . 506

cyaneus (Lunibricus (Lunibricus)) . 506

dalei (Acanthodrilus) 1-18, 154

dalei (Acanthodrilus) 155

dalei (Chilota) 155

dambiillaensis (Cryptodrilus) .... 196

dambullaensis (Xotoscolex) 196

damonis (Dichogaster) 357

dandaniensis (Callidrilus) 458

danicus(Enc\r^iYixex\s(Archienchytraeus))^2

danielirosai (Allolohophora) .... 478

darnleiensis (Ferichaeta) 263

darnleyensis (Pheretima) 263

darioini (Allolohophora) 491

darwinii (Geop)hagus) 456

darwini (Kynotus) 456

decapoda (Dero) 29

decapoda (Xantho) 29

decempapillata (Pheretima) .... 314

decimpapillata (Ferichaeta) .... 314

decipiens (Acanthodrilus) 153

decipiens (Chilota) 153

decipiens (Cryptodrilus) 191

decipiens (Eudrilus) 402

decipiens (Microchaeta) 452

decipiens (Microchaetus) 452

decipiens (Notoscolex) 191

decolor (Allolohop)hora veneta var.) . 477

decorum (Aeolonais) 14

decorum (Aeolosoma) 14

Dedrobaena 488

Deinodrilidae 318

Deinodrilus 321

delflni (Yagansia) 160

Ddtania 139

Dendrobaena 488

Dendrobaena 128, 479, 501, 504

dendyi (Diporochaeta) 205

dendj'i (Megascolex) 205
dendyi (Ferichaeta) 205
densipapillata (Ferichaeta) 263
densipapillata (Pheretima) 263

densipapillatus (Amyntas) 263

Deodrilus 187

depressa (Allolohophora platyiira)) . 494
depressus (Helodrilii.s (Dendrobaena)

platyurus) 494

Pag.

Dero 26,522

Dero o4r

Derostoma 13

deserticola (Tubifex) 56

deshayesi (Moniligaster) 112

Desmogaster 110

Diachaeta 42a

Diachaeta 423

diaphana (Nais) 21

diaphanus (Chaetogaster) 21

diaphamis (Chaetogaster) 22

dlap)hanus (Choetogaster) ..... 21

diaphanus (Tubifex) 56

diastropha (Nais) 21

diastrophus (Chaetogaster) . . . 21, 527

Dichaeta 108

dichaetus (Flireoryctes) 108

Dichogaster 331

Dichogaster 334

dicksonia (Diporochaeta) 202

dicksonia (Ferichaeta) 202

dicksoni (Henlea) 68

dicksonii (Archienchytraeus) .... 68

dicksonii (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 68

dicksonii (Henlea) 68

dictoris (Lumbricus) 495

dicystis (Megascolex) 419

dicystis (Ferichaeta) 419

dicystis (Fericheta) 419

Didymogaster 199

diffringens (Megascolex) 275

diffringens (Megascolex) 419

diffringens (Ferichaeta) 275

Digaster 196

Digaster 184. 198, 199

digitata (Dero) 28

digitata (Dero) 29

digitata (Kais) 28

digitata (Nais (Froto)) 28

digitata (Ferichaeta) 277

digitata (Ferichaeta) 278

digitata (Pheretima jampeana) . . . 27H

digitata (Froto) 28

digitata (Uronais) 28

digltatus (Amyntas jampjeanus) . . . 278

Digitihranchus 465

dilwynnia (Diporochaeta) 204

dihvynnia (Ferichaeta)

,

204

Dinodrilus 321

Diplocardia 324

Diplocardiinae 324

Diplocardinae 324, 330

Diporochaeta 199

discocephalns (Anlophorns) 35

dissidens (Lumbricus) 418
dissimilis (Acanthodrilus) 124
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dissimilis (Maoridrilus) 124

Distichopns 102

distichotheca (Kynotus) 455

distinetiis (Änteus) 441

distiuctus (WiinodrÜHs) 441

distinctus (Thamnodrilus) 441

ditheea (Gordiodrilus) 374

divergens (Amyntas) 264

divergens (Perichaeta) 264

divergens ( Pheretima) 264

diversicolor (Microscolex) 159

diversieolor (Yagansia) 159

diversisetosa forma charcoviensis

(Saeriuris) 48

diversisetosa forma suehumica

(Saenuris) 48

dominicensis (Gordiodrilus) .... 374

doriae (Desmogaster) 111

dorsalis (Megascolex) 221

dorsalis (Perichaeta) 221

Drawida 114

dubia (Deltania) 140

dubia (Diporochaeta) 202

dubia (Perichaeta) 202,264

dubia (Pheretima) 264

dubia ( Urochaeta) 425

dubiosa (Allolobophora) 515

dubiosa (Allolobophora (Allolobophora)) 515

dubiosus (Criodrilus) 515

dnbius (Allurus) 472, 473

dubius (Clitellio) 519

dnbius (Clitellio (Clitellio)) . . . . 519

dubius (Cri/ptodrilus) 184

dubius (Cryptodrilus) 194

dubius (Endrilns) 140

dnbius (Endrilus) 141

dubius (Eudrilus) 140

dubius (Lumbrieus) 518

dubius (Lumbrieus (Allobophora)) . 518

dubius (Microscolex) 140

dubius (Trinephrus) 184

dugesi (Helodrilus (Helodrilus)) . . 500

dngesii (Allolobophora (Eophila)) . 500

dugesi (Limnodrilus) 45

dura (Fridericia) 100

durbauensis (Eudriloides) 389

dm'us (Enchytraeus) 100

durus (Xeoenchytraens) 100

dybowskii (Lycodrilus) 65

dybowskü (Rhynchclmis) 65

dycri (Perichaeta) 299

Dygaster 125. 479, 480

ebudensis (Marionia) 77

ebudensis (3Iarionina) 77

ebudensis (Pachydriltts) 77

Echinodrilus 104

Echytracus 568
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Eclipidrilidae 56

Eclipidrilus 60
ecuadoriensis (Anteus) 436
ecuadoriensis (Rhinodrilus) .... 436
ecuadoriensis (Thamnodrilus) .... 436
ehlersi (Eryodrilus) 71

ehrenbergii (Aeolosoma) 14
ehrenbergii (Oeolosoma) 14

ehrhardti (Balania) 356
ehrhardti (l)ichogaster) 356
Eisenia 471,479.488,495
Eisenia 474
eiseni (Achaeta) 103
eiseni (Allolobophora) 50iJ

eiseni (Allolobophora (Bimastus)) . . 503

eiseni (Alloloboi)hora (Dendrobaena)) 50ä
eiseniana (Kerria) 372

eiseni (Dendrobaena) 503
eiseni (Diplocardia) 328
Eiseniella 471

eiseni (Geodrilns) 328
eiseni (Helodrilus (Bimastus)) . . . 503

eisenii (Achaeta) 103

eisenü (Anachaeta) 103-

eiseni (Lumbrieus) 503

eiseni (Ocnerodrilus) 37&
eiseni (Ocnerodrilus (Leiodrilus)) . 378
eiseni (Ocnerodrilus (Liodrilus)) . . 378

eiseni (Spai-ganophilus) 464
elegans (Deltania) 142^

elegans (Gordiodrilus) 374
elegans (Microscolex) 142

elinguis (Nais) 25
elinguis (Nais) 25, 527

elinguis (Opsonais) 25
elizabethae (Chilota) 146

elizabethae (Microchaeta pentheri var.) 453
elizabethae (Microchaetus pentheri var.) 453

ellisii (Cryptodrilus) 172

ellisi (Plutellus) 172

elongata (Perichaeta) 265

elongata (Pheretima) 265-

elongatum (Paciiydernion) 51

elongatus(Archienchytraeus tenellus var.) 70

elongatus (Clitellio (Lim,nodrilus)) . ö6-

elongatus (Limnodrilus) 56

elongatus (Megascolex) 265

elongatus (Polytoreutus) 415

elongatus (Tubifex) ')ii

Embolocephalus 49, 50

Eminia 519

emini (Alma) 467

emini (Notykus) 397

emini (Siphonogaster) 467

Eminodrilus 519

Eminoscolex 406

eynissarius (Phreoryctus) 108
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Enaxes (i5

Enchytracus 068

Eiu-hytraeidae 66. 526

Enchytraeoides 73

enchytraeoides (Marionia) 104

enchytraeoides (Marionia) 105

enchytraeoides (Pachydrikis) .... 105

Enchytraeus . 18, 62, 67, 71. 73, 78, 84, 94

Enchytraeus 88

Encliytrtus 67

endeca (Phreorydes) 108

Enärilus 125,474,479,480

enganeusis (Perichaeta) 265

euganensis (Pheretima) 2()5

enganensis tetra (Perichaeta) . . . 265

enganensis var. tetra (Pheretima) . . 265

Enicmodrilus 378

enormis (Anisoeliaeta) 215

enormis (Megascolex) 215

enormis (Perichaeta) 215

Enterion 471, 474. 479, 480, 488, 495, 504,

508, 517

Enterium 517

eoa (Perichaeta) 282

Eophila 479,495,501

cphippiger (Pontodrilus) 180

ephippigcrvar.laysaniana(Pontodrilus) 181

ephippiger rar. laysanianus (Ponto-

drilus) 181

Epiteljihusa 78

Epitlielphusa 78

equatoriulis (Benhamia) 344

equatorialls (Eminia) 519

equatorialiH (EminodriUis) 519

equlseta (Pristina) 34

eremius (Acaniliodrilus) 137

eremus (Notiodrihis) 137

ernesti (Benhamia) 348

ernesti (Dichogaster; 348

erudicns (Eudrilus) 402

esafatae (Perichaeta) 265

csafatae (Pheretima) 265

escherosa (Nais) 32

Enaxes 63

Eudrihxcea 400

Endrilidae 120, 121, 122, l6l, 318, 387, 420

Eudrilinae 387

Eudrilinae 400

Endrilini 121,387

Eudriloides 387

Eiidriloides 388

Eudrilns 120, 139

Endrilus 401

eiigeniae (Eudrilus) 402

eugeuiac (Lumbricus) 402

Eupolygastcr 112

Eurydame 424
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Eutyphoeus 322

e\'cretti (Amyntas stelleri) 306

everetti (Perichaeta) 305

everetti (Perichaeta) 306

everetti (Pheretima stelleri) .... 306

exacystis (AUolohopJiora (Octolasia)) . 507

exacystis (Octolasium) 507

excavata (Chilota) 156

excavata (Digaster) 198

excavata (Perissogaster) 198

excavatus (Acanthodrilus) 156

excavatus (Megascolex) 208

excavatus (Perionyx) 208

exigua (Marionina) 75

exigua (Perichaeta) 225

exigua var. murrayana (Perichaeta) . 225

exiguus (Megascolex) 225

exiguus var. murrayana (Megascolex) 225

exul (Acanthodrilus) 149

exul (Chilota) . 149

falcata (Perichaeta) 265

falcaia (Pherctuna) 265

falcatus (Acanthodrilus) 133

i'alcatus (Notiodrihis) 133

falciformis (Enchytracus) 85

falciformis (Enchytraeus (Mcsenchy-

traeus)) 85

falciformis (Mesenchytraeus) .... 85

falclandicus (Acanthodrilus) .... 131

falclandicus (Notiodrllus) 131

fallax (Pnichholzia) 72

fasciata (Perichaeta) 260

fasciata (Perichaeta capensis) . . . 260

fasciata (Pheretima capensis var.) . 260

fasciatus (Cryptodrihis) 178

fasciatus (Cryptodrilus) 179

fasciatus (Fletcherodrilus unicus) . . 179

fasciatus (Fletcherodrilus unicus var.) 178

fastigatus (Cryptodrilus) 185

fastigatus (Trinephrus) 185

feae (Perichaeta) 266

feae (Pheretima) 266

fecunda (Perichaeta) 225,234

fecundus (Megascolex) 225

fedschenkoi (AlJolobophora) .... 492

fedschenkoi (Helodrilus (l)endrobaena)) 492

fehlandti (Chilota) 153

fenestratus (Enchytraeus) 85

fcnestratus (Enchytraeus (Neoenchy-

iraeus)) 85

fenestratus (Mesenchytraeus) .... 85

fenestratus (Xeoenchytraeus) .... 85

ferdinandi (Perichaeta) 266

ferdinandi (Pheretima) 266

ferox (Psammoryctcs) 51, 524

ferox (Spirosperma) 51

ferox (Tubifex) 524
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lestae (Allolohophora) 486

lestae (Allolobo])hora (Allolobophora)) 48(5

fostae (Helodrilns (AUoloboijliora)) . 486

fcstiviiin (Enterion) 512

i'estivus (ljumbricns) 512

festivus (Lumbricus (Liunhricus)) . . 512

fetidum (Enterion) 475

fiederi (Perichaeta) 222

fiedleri (Aeolosoiua) 14

fielderi (Megascolex) 222

fielderi (Perichaeta) 222

pliforine (Tubifex) 48

filiforiuis (Blanonais) 48

fllifoniiis (Chaetogaster) 19

filiformis (Nais) 22, 48, 51

filü'orniis (Nais) 55

pHfürIltis (Xemodrilus) 108

filiformis (PJtreoryctes) 108

filitoriiiis (Scliraardaella) 19

filirostris (Euaxes) 63

firnetorum (Enterion) 517

fimetorura (Enterium) 517

firnetorum (Lumhricns) 517

Fimoscülex 445

finni (Polytoreutus) 415

firmatoniiu (Enterion) 517

fissiger (Amyntus) 266

fissigera (Plieretima) 266

fitzingeri (Allolohophora) 494
flagellum (Dero) 34

flagellum (Pristiaa) 34, 527

flavescens (Perichaeta) 314

flavescens (Plieretima) 314

flavidiis (Mesenchytraeus) 85

flaviventris (Lumhricus) 494

flavus (Allurus) 472
flavus (Ancdycus) 86

flavus (Mesenchytraeus) 86

flavus (Pachydrilus) 86

fletc'heri (Cryptodrilus) 173

fletcheri (Plutellus) 173

Fletclierodrilus 178

floresiaua (Benhamia) 347

floresiana (Dicbogaster) 347

florlfera (Deroj 29
flov.eri (Perichaeta) 267
Üoweri (Pheretima) 267
toetida (Allolobophora) 475

foetida (Allolobophora) 476
Ibetida (Allolohophora (Notogama)) . 476
iVietida (Eisenia) 475
foetidns (Allolobophora) 475
foetidus (Lumbricus) 475
foetidus (Lumbricus (Allobophora)) . 476
forbesi (Perichaeta) 267
forbesi (Pheretima) 267
forguesi (Geoscolex) 445

Pag.

i'urguesi (^(rlossoscolexj 445
forguesi (Titanus) 445
fossarum (Lumbricillus) 82
fossarum (Pachydrilus) 82
lossor (Pachydrilus) 105

fossularis (Stylaria) 33
foveatus (Eutyphoeus) 323
foveatus (Typhaeus) 323
fragilis (llyodrilus) 47

fraissei (Allolobophora) 491

fraissei (lAimbricus (Allobophora)) . 491

frenchi (Cryptodrilus) 175

frenchii (Cryptodrihis) 175

frenchii (Megascolex) 218

frenchii (Perichaeta) 218

frenchi (Megascolex) 218

frenchi (Megascolldes) . . . ... 175

frenchi (Perichaeta) 218

frenchi (Plutellus) 175

freyeri (Lumbricus) 52U
Eridericia 94
friderici (Drawida) 115

friderici (Moniliguster) 115

frigidus (Eclipidrilus) 60

frivaldszkyi (Allolobophora (Octo-

lasion)) 517

frivaldszkyi (Octolasion) 517

frivaldszkyi (Octolasium) 517

frosti (Megascolex) 219

frosti (Perichaeta) 219

fucorum (Enchytraeus) 89
fumigata (Amyntas jampcanus) . . 278
fumigata (Pheretima jami^eana) . . . 278
funis (Megascolex) 228

furcata (Dero) 29. 527

furcata (Dero) 29

furcatus (Chaetogaster) 22

fusca (Nais) 26

fuscata (Perichaeta) 314
fuscata (Pheretima) 314

gabretae (Stylodrilus) 63

galbft (Enchytraeus) 101

galba (Enchytraeus (Neoenchytraens)) 101

galba (Eridericia) 101

galba (Neoenchytraens) 101

galber (Enchytraeus) 101

galeleusis (Perichaeta) 270

galelensis (Perichaeta hahnaherae) . 270
galeleusis (Pheretima hahnaherae) . 270

gammiei (Eutyphoeus) 323

gaminil (Typliaeus) 323

gamsungi (Perichaeta) 270

gamsungi (Perichaeta halmaherae) . 270

gamsungi (Pheretima halmaherae) . 270

ganglbaueri (Allolohophora) .... 491

ganglbaueri (Allolobophora (Dendro-

baena)) 491
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gan»lbauen (Helodrilus (Dendrobaena)) 491

ganglbaiieri var. annectens (Allolo-

hophora) 492

garmani (Kerria) 371

geminata (Allolobophora constrida var.) 502

gemmata (Henlea) 70

geminatus (Archienchytraeus) ... 70

gemmatus (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 70

gentilianus (Tubifex) ....... 65

gentilinns (Tubifex) , 65

Geoärilus 324

Geogenia 461

Geogenia 430

Geophagus 454

georgiana (Mondäne) 130

georgiana (Marionia) 76

georgiana (Marionina) 76

georgianus (Acanthodrilus) .... 13(J

georgianns (Acanthodrilus) . . 131, 138

georgianus (Notiodrilus) 130

georgianus (Pachydrilus) 76

georgii (Allolobophora) 482

georg'n (Allolobophora (Alloloboi^hora)) 482

georgii (Helodrilus (Allolobophora)) 482

Georyctes 108

Geoscolecidae 420.420

Geoscolecini 420

Geoscolex 442

Geoscolicidae . 12L 368, 420, 420, 446, 447

germanicus (Pachydrilus) 80

germanicus (Pachydrilus (Archienchy-

traeus)) 80

giardi (Desmogaster) 110

gieseleri (Allolobophora) 502

gieseleri (Allolobophora (ßimastus)) . 502

gieseleri (Helodrilus (ßimastus)) . . 502

gigantea (Nais) 520

giganteus (Clitellio (Limnodrilus)) . 520

giganteus (Glossocolex) 442

giganteus (Cxlossoscolex) 442

giganteus (Lumbricus) 518

gigas (Allolobophora) 500

gigas (Allolobophora) 516

gigas (Allolobophora (Allolobophora)) 500

gigas (Allolobophora (Allolobophora)) 516

gigas (Antaeus) 441

gigas (Anteus) 430

gigas (Anteus) 441

gigas (Lumbricus) 516

gigas (Lumbricus (Allobophora)) . . 516

gigas (Lumbricus terrestris var.). . 517

gigas (Perionyx) 208

gigas (Thamnodrilus) 441

gigas (Titanus) 442
gil)pslandicus (Cryptodrilus) .... 176

gippslandicus (Megascolides) .... 176

gippslandiciis (Notoscolex) 183

gippslandicus (Plutellus) 176

glacialis (Lumbricus) 105

glandularis (Perichaeta) 315

glandularis fPheretima) 315

glandulosa ("Marionirt sphagnetorum var.) 74

glandulosa (Marionina) 74

glandulosa (Perichaeta) 268

glandulosa (Pheretima) 268

glandulosus (Analycus) 85

glandulosus (Pachydrilus) 85

glandulosus (Pachydrilus sphagnetorum

var.) 74

Glossocolex 442

Glossoscolecidae 420

Glossoscolecinae 420

Glossoscolex 442

Glyphidrilus 459

godeffroyi (Benhaniia) 354

godeffroyi (Diehogaster) 354

godeffroyi (Pheretima) 268

godefroyi (Amyntas) 268

goonmurk (Megascolex) 217

goonmurk (Perichaeta) 217

gordejeffi (Allolobophora) 479

gordejeffi (Eisenia) 479

gordianus (Lumbricus) 482

Gordiodrilidae 368

Gordiodrilus 373

gordioides (Haplotaxis) .... 108. 526

gordioides (Lumbricus) 108

gordioides (Phreoryctes) 108

gotoi (Limnodrilus) 44

gracile (Octolasion) 506

gracilis (Allolobophora (Octalosion)) . 506

gracilis (Allolobophora (Octolasion) . 506

gracilis (Benhamia) . 350

gracilis (Diehogaster) 350

gracilis (Luvibricus (Octolasion)) . . 506

gracilis (Megascolex) 220

gracilis (Microscolex) 160

gracilis (JSIais) 33

gracilis (Nitocris) 419

gracilis (Pachydrilus) 105

gracilis (Perichaeta) 220

gracilis (Perichaeta (Pleurochaeta)) 234

gracilis (Slavina) 33

gracilis (Stuhlmannia) 396

gracilis (Stylaria) 33

gracilis (Yagansia) 160

grandis (Cryptodrilus) 190

grandis (Drawida) 117

grandis (Glossoscolex) 443

grandis (Megascolides) 190

grandis (Moniligaster) 117

grandis (Notoscolex) 190

grandis (Tykonus) 443
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greeffi. (Nais) 25

gregorianus (Polytoreiitus) .... 415

grisea (Yagansia) 158

griseus (Microscolex) 158

griseus (NemertodriUis) 400

grossa (Perichaeta) -268

grossa (Pheretima) 268

grubei (Perichaeta) 308

gruenewaldi (Perionyx) 208

guarini (Perichaeta) 258

guatemalae (Benhainia) 357

guateraalae (Dichogaster) 357

guatemalae (Ocnerodrilus) 383

guatemalae (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus)) 383

guatemalae (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 383

guatemalensis (Sparganophilus) . . . 464

guatemalensis (Sparganophilus benhami
var.) 464

guildingi (Lumbricus) 419

guillelmi (Perichaeta) 273

gulielmi (Anteils) 435

gulielmi (Rhinoärilus) 435

gulielmi (Rhinodrilus (Thamnodrilus)) 435

gulielmi (Thamnodrilus) 435

gulosus (Chaetogaster) 35

g}Tpsatus (Eudz'iloides) 389

hallii (Megascolex) 219

hallii (Perichaeta) 219

halli (i\[egascolex) 219

halli (Perichaeta) 219

halmaherae (Amyntas) 269

halmaherae batjanensis (Perichaeta) . 270

halmaherae batjanensis (Pheretima) . 270

halmaherae caecilia (Perichaeta) . . 270

halmaherae caecilia (Pheretima) . . 270

halmaherae coecilia (Amyntas) . . . 270

halmaherae galelensis (Perichaeta) . 270

halmaherae galelensis (Pheretima) . 270

halmaherae gamsungi (Perichaeta) . 270

halmaherae gamsungi (Pheretima) . 270

halmaherae halmaherae (Perichaeta) . 269

halmaherae imparicystis (Perichaeta) 270

halmaherae imparicystis (Pheretima) 270

halmaherae kauensis (Perichaeta) . . 269

halmaherae kauensis (Pheretima) . . 269

halmaherae (Perichaeta) .... 269, 269

halmaherae (Perichaeta halmaherae) 269

halmaherae (Pheretima) .... 269,269

Halodrlllus 569

Halodrilus 88, 569

halophila (Kerria) 370

halyi (Megascolides) 165

halyi (Plutellus) 165

hamata (Xais) 30

hamifer (Anteils) 438

hamifer (Thamnodrilus) 438
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hamiltoni (Megascolex) 234
hamiltoni (Perichaeta) 2.34

handlirschi (Allolohophora (Dedro-

haena)) 490
handlirschi (Helodrilus (Dendrobaena)) 490
hanno (Acanthodrllus) 418

hanno (Hegesipyle) 418
hansi (Notiodrilus) 132

Haplodrilus 377

Haplodrilus 384

Haplotaxidae 107

Haplotaxis 108

hartmanni (Lumhricogordius) . . . 108

hasseltU (Perichaeta) 271

hasselti (Megascolex) 271

hasselti (Pheretima) 271

havaicus (Hypogeon) 490, 503

havayana (Perichaeta) 271

haicaiensis (Pontoscolexj 425

hawaiiensis (BenJiamia papillata var.) 342

hawaiiensis (Dichogaster papillata var.) 342

hawaiiensis (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus) mexicanus var.) 381

hawaiiensis (Ocnerodrilus (Ilyogenia)

mexicanus var.) 381

hawayana (Perichaeta) 271

hawayana (Pheretima) 271

hawayanus (Amyntas) 271

headleyi (Aeolosoma) 14

hegemon (Enchytraeus) 101

hegemon (Enchytraeus (Neoenchy-

traeus)) 101

hegemon (Fridericiaj 101

Hegesij)yle 418

helenae (Lumbricus) 518

Heliodrilus 408

Helodrilus 479,495

Helodryhis 569

helvetica (Allolohophora) 491

helvetica (Fridericia) 98

Hemitubifex 49, 50

hempeli (Microscolex) 140

hemprichi (Aeolosoma) 14

hemprlchii (Aeolonais) 14

hempricliii (Aeolosoma) 14

hendriei (Ocnerodi'ilus) 381

hendriei (Ocnerodrilus (Enicmodrilns)) 381

hendriei (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . 381

Heulea 67

herculeana (Allolohophora) .... 514

hercnleiim (Enterion) 511

herculeus (Lumbricus) 511

herculens (Lumbricus (Lumbricus)) . 511

hercynia (Allurus tetraedriis forma) 472

hercynia (Allurus tetraedriis forma) 473

hercynia (Eiseniella tetraedra) . . . 473

hercyniiis (Allurus) 472, 473
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herinoianus (Stylodrilus) 62

hermanni (Allolobopho)'a) 497

hespericlum (Hesperoscolex) .... 422

hesperichim (PericJtaeta) 315

hespericlum (Pheretiina) 315

hesperiduin (Pontodriliis) 182

hespericlum (Tricliocluieta) 422

Hesiierodrilus 38

Hesperoscolex 421

Heterochaeta 49, 50

heterochaeta (Nais) 25

heterochaeta (Perichacta) 275

heterodactyla (Mutzia) 22

heterouephra (Benhamia) 365

heterouephra (T)icho,yaster) .... 365

heteropoda (Perichacta) 315

heteropoda (Phcretinui) 315

heteroi^orus (Plutellus) 174

heterosetosus (Clitellio) 55

hcterosetosus (Clitellio (Limnoärilus)) 55

heterostichon (Antens) 437

heterostichon (Hypogacon) 437

heterostichon (Thamnodrilus) . . . 437

hexapoda (Xantho) 28

hexatheca (Atnyntas) 271

hexatheca (Perichacta) 271

hexatheca (Pheretima) 271

heydeni (Phreocystes) 526

heydeni (Phreoryctes) 108

hibernica (AlloJohophora) 477

hiberuica (AUolobophora veneta) . . 477

hibernica (Eisenia veneta var.) . . . 477

hilgendorfi (Ai)iyntas) 272

hilgendorfi (Perichaeta) 272

hilgendorfi (Pheretiina) 272

hilgeri (Acanthodrilus) 154

hilgeri (Chilota) 154

hilgeri (Mandane) 154

hippocrepis (Perichaeta) 272

hippocrepis (Pheretima) 272

hirsutus (Liimbricus) 35

hirtum (Hypogacon) 519

hirtum (Hypogaeum) 519

hispanica (AUolobophora) 514

hispanica (AUolobophora (Alloloho-

phnra)) 514

hispanicus (Luinhricns (Allohopliora)) 514

hobartensis (Cryptodrilus) 175

hobartensis (Plutellus) 175

hoffmeisteri (Clitellio) 43

hoffnieisteri (Clitellio (Limnodrilus)). 43

hoffmeisteri (Limnodrilus) 43

hoggii (IMegascolex) 218

hoggii (Perichaeta) 218
hoggi (Megascolex) 218

Homochaeta 18

hondaensis (Geoscnlex) 444
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hondaensis (Glossoscolex) 444

Hoplochaeta 321

Hoplochaetella 321

Horuiodrilns 446

Hormogaster 446

Hormogastrinae 446

horsti (Anteils) 430

horsti (Benhamia) 361

horsti (Desmogaster) 112

horsti (Dichogaster) 361

horstii (Microscolex) 142

horsti (Microscolex) 142

horsti (Perichaeta) 211

horsti (Pleionogaster) 211

horsti (Plionogaster) 211

horsti (ßhinodrilus) 430

horfensiae (Lumhricus) 482

hortensis (AUolobophora (Notogama)

veneta forma) 177

hortensis (AUolobophora snhrubicnnda

forma) 477

hortensis (Allolohophora veneta) . . 477

hortensis (Eisenia veneta var.) . . . 477

hortoisis (Enchytraeus) 89

hortensis (Pontodrilus mlchaelsenl var.) 181

houUeti (Antyvtas) 273

houUeti (Megascolex) 273

houUeti (Perichaeta) 273

houUeti (Pheretima) 273

houteni (Eupolygaster) 113

houtenü (MonUigaster) 113

hulikalensis (Perichaeta) 419

hulmei (Cryptodrilus) 191

hulmei (Megascolides) 191

hulmei (Notoscolex) 191

humicidtor (Enchytraeus) 89

humicultor var. siiniUs (Enchytraeus) 89

hupeiensis (Amyntas) ....... 273

hupeiensis (Perichaeta) 273

hupeiensis (Pheretima) 273

hupferi (Dichogaster) 363

hupferi (Microdrilus) 363

huttoui (Acanthodrilus) 320

huttoni (Octochaetus) 320

hyalinus (Acestus) 519

hyalinus f'Argiloph Ulis) 171

hyalinus (Enchytraeus) 90

hyalinus (Limnodrilus) 41

hyalinus (L^imbriculus) 519

hyalinus (Neocnchytracus) 90

hyalinus (PluteUus) 171

hyalinus (Psammobius) 53

hyalinus (Psamnu^ryetes) 53. 524

hyalitius (Tiibifcx) 41

hyalinus (Tubifex) 524

hyalinus (Vetrovermis) 21

Hypcriodrilus 408
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Hyjwgaeon 187. 4;U, r>19

Hypogaeum 519

Hijpogeon 479,488.501

hysirix (UrocJiaeta) 425

idera (AllolobopJiora (Eophila)) . . 500

icterica (Allolohophora) 500

icterica (AUolohophora (Allolobophora)) 500

ictericum (Enterion) 500

ictericus (Helodrilus (Helodrilus)) . 500

ictericus (Lumhricus) 500

ictericus (Lumhricus (Allohophora)) 500

igneiis (C(imptodrilus) 46

igneus (Clitellio (Limnodrihis)) ... 4H

igneiis (Limnodrilus) 46

ignota (Lophochaeta) 53

iheringi (Criodriliis) 469

iizukai (Perichaeta) 274

iizukai (Pheretima) 274

ijimae (Amyntas) 274

ijimae (Perichaeta) 274

ijimae (Pheretima) 274

illawarrae (Cryptodrilns) . . 183, 194

illawarrae (Megascolides) 183

illawarrae (Megascolides (Notoscnlex)) 183

iüawarrae (Notoscolex) 194

Ilyodrilus 39

llyodrihis 47

Ilyogenia 121,377

Ilyogeuia 378

imparicystis (Perichaeta) 270

iniparicystis (Perichaeta halmaherae) 270

imparicystis (Pheretima halmaherae) 270

imperati-ix (Mahbenus) 233

impcratrix (Megascolex) • 233

irapudens (Auiyntas) , 274

impiidens (Pheretima) 274

inaequalis (Clitellio (Clitellio)) . . . 520

inaequalis (Lumbricus) 520

inaequalis (Pristina) 36

inaequalis (Pristinais) ....... 36

iiicertus (Megascolides) 167

incertus (Plutellus) 167

inconstans (Thinodrilus) 59

inconstans (Trichodrilus) 59

iiidica (Benhamia) 333

indica (Drawida robusta) 120

indica (Perichaeta) 275

indica (Plierctima) 275

indica (Trigasterj 333

indica var. ceylanensis (Perichaeta) . 276

indica var. ceylonica (Perichaeta) . . 276

indica var. ceylonica (Pheretima) . . 276

indica var. perkinsi (Perichaeta) . . 276

indica var. perkinsi (Pheretima) . . 276

indicus (Amyntas) 275

indicus (Megascolex) 275

ndicus (Moniligaster) 119. 120
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indissimilis (Megascolex) 224
indissimilis (Perichaeta) 224

inermis (Benliai)iia) 366

inermis (Dichogaster) 366

ivfelix (Lumbricus) 511

infinitesimalis (Allurus) .... 472. 473

inflata (Allolobophora) .... 483, 483

inflata (Perichaeta) 260

inflata (Perichaeta capensis) .... 260

inflata (Pheretima capensis var.) . . 260

inquilina (Peloryctes) 51

inquilinus (Clitellio) 51

insignis (Cryptodrilns) 183

iusignis (Eurydame) 426

insignis (Hemitüb ifex) 52

insignis (Marionina) 76

insignis (Megascolides) 183

insignis (Pontoscolex) 426

insignis (Psammoryctes) .... 52, 524

insignis (Titanus) 426

insignis (Tnbifex) 524

insulae (Perichaeta) 276

iusulae (Pheretima) 276

insnlaris (Benhamia) 347

insularis (Cryptodrilns) .... 176, 181

insularis (Dichogaster) 347

insularis (Lumbricillus) 82

insularis (Pachydrilus) 82

insnlaris (Plutellus) 176

insnlaris (Pontodrilus) 181

integrisetosa (Claparfedeilla) .... 61

integrisetosns (Lumbricnlus) .... 61

intermedia (Benhamia) 350

intermedia (Dero) 28
intermedia (Dichogaster) 350

intermedia (Diporochaeta) 205

intermedia (Macrochaeta) 31

intermedia (Macrochaetina) .... 31

intermedia (Paranais littoralis var.) 18

intermedia (Perichaeta) 205

intermedia (Trigaster lankesteri) . . 332

intermedius (Cryptodrilus) 170

intermedius (Lnmbriculus) 58

intermedius (Megascolides) 170

intermedius (Perionyx) 209

intermedius (Plutellus) 170

Iridodrilns 408

iris (Amyntas) 276

iris (Megascolex) 276

ii-is (Pheretimaj 276

irregularis (Allolobophora) 478

irregularis (Cryptodrilus) 191

irregularis (Diporochaeta) 206

irregularis (Notoscolex) 191

irregularis (Perichaeta) .... 206. 276

irregularis (Pheretima) 276

irroratus (Clitellio) 55
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irroratus (Clitcllio (Clitellio)) .... 5.5

iscnii (Anteils) ' . • 440

isenii (Thamiiodrilus) 440

isidorus (Lumbricus) 518

isidorus (Lumbricus (AUohophora)) . 518

italicum (Acolosoma) 13

itolieusis (BenJianna) iiüO

itoliensis (Dichogaster) fifiO

itoliensis var. coerulea (Benhamia) . B(il

itoliensis var. coerulea (Dichogaster) 3(51

iuloides (Lumbricus) 520

jacksoui (CryjitodrUus) 19t)

jacksoni (Deodrllits) 19ü

jacksoui (Notoscolex) 196

jagori (Pleionogaster) 211

jagori (Pliouogastei-) 211

jalteasis (Enchytracus) 104

jalteusis (Enchytraeus adriaticus /bn«a_) 104

jamaicae (BenJuintia) 342

iamaicae (Dichogaster) 342

jauipeana bonthainensis (Pheretinui)

.

278

Jampeana digitata (Pheretima) . . • 278

jampeaua fumigata (Pheretima) . . . 278

jampeana (Perirhacta) 277,277

jampeana (Pheretima) ..... 277, 277

jampeana tigrina (Pheretima) . . . 278

jampeanus (Amyntas) 277, 277

jampeanus bonthainensis (Amyntas)

.

278

jaiii2)eanus digitatus (Aviyntas) . . . 278

jampeanus fumigata (Amyntas) . . 278

jampeanus tigrina (Amyntas) . . . 278

japonica (Allolohophora) 481

japonica(AUolohopliora{\\\o\o\)u\)\\o\-c\))Xd>\

japonica (Drawida) 115

japonica (Perichacta) 279

japonica (Pheretima) 279

japonicus (Helodrilus Allolobojthora)) 481

japonicus (Meyascok.t) 279

japonicus (Moniliyaster) 115

jassiensis (Allolohophora) 484

jassyenis (AUolohophora) 484

jassyensis (Allolohoj)hor(i) 484

jassyensis (Allolohophor(( (Allolobo-

phora)) 484,484

jassyensis (Helodrilus (Allolohophora)) 484

jassyensis var. orientalis (Allolohopliora) 484

jassyensis var. orientalis (Helodrilus

(Allolobophora)) 484

javana (Perlchaeta inartensi var.) . . 282

javanica (Pcrichaeta) 259

javanica (Rhodojns) 269

jordani (Anteus) 430

jordanü (Luml)ricus) 105

jordani (liumbricus) 105

jordani (Thamnodrilus) 436

josepJiinae (Lumbricus) 510

josinae (Nais) 2(5
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juliani (Megascolex) 419

juliani (Perichaeta) 419

juliani (Pericheta) 419

julii'ormis (Enchytraeus) 104

juliformis (Lumbricus) 520

jullieni (Eudrilus) 402

juloides (Amyntas) 279

juloides (Pheretima) 279

kat'uruensis (Benhamia) 351

kafuruensis (Dichogaster) 351

kalaeneusis (Amyntas) 279

kalaenensis (Pheretima) 279

kamakuronsis (Perichaeta) 315

kamakurensis (Pheretima) 315

kaui (Lumbricus) 520

kanii (Lumbricus) 520

kaueusis (Perichaeta) 269

kauensis (Perichaeta halmaherae)) • 269

kaueusis (Pheretima halmaherae) . . 269

hauil (Lumbricus) 520

keiteli (Benhamia) 359

keiteli (Dichogaster) 359

kcJleri (Kyuotus) 455

kerguelarum (Acantliodrilus) .... 130

kerguelaruni (Acanthodrilus) .... 130

kerguelarum (Lumbricus) 130

\\.QV]rnG\ü.vmTi(Lumhric}hS(Dendrohae.na))Vd()

kerguelarum (Notiodrilus) 130

kergueleneusis (Acantliodrilus) . . . 130

kcrgueleuensis (Notiodrilus) .... 130

kerguelensis (Acanthodrilus) .... 130

Kerria 369

keyesi (Aleodrilus) 329

keyesi (Diplocardia) 329

keyesi (Diplocardia (Aleodrilus)) . . 329

kilindinensis (Polytoreutus) 415

kinabaluensis (Perichaeta) . . . 305, 306

kiubergi (Yagansia) 157

kinganieusis (Eudriloides) 390

kirinuxensis (Polytoreutus) 417

klabatensis (Amyntas stcllori) . . . 307

klabatensis (Pheretima stelleri) . . . 307

koebelei (Di])locardia) 325

koebeli (Diplocardia (Naillenia)) . . 325

konkanensis (Megascolex) 221

korogweeusis (Polytoreutus coeruleus) 414

korogweensis (Polytoreutus coeruleus

forma) 414

krohnii (Pachydrilns) 83

kuekenthali ((rlyphidrilus) 460

kükeuthali ((ilyphidrilus) 460

Kyuotus 454

labuhensis (Perichaeta pataniensis) . 292

labuhensis (Pheretima pataniensis) . 292

lacazii (Eudrilus) 402

lactea (Allolohophora) 483

lacteum (Aeolosoma) 14
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lacteum (Octolasion) 50G

lacteum (Octolasium) 506

lacteus (Enchytraeus) 81)

lactens (Lmnhricns terrestris var.) . 506

lacteus (Pdchydrilus) 89

lacteus (Rhizodrilus) 523

lacustris (Fridericia) 100

laeustris (Lumbriculus) 519

lacustris (Lumbricus) 05

laciisfris (Xais) 21

lacnstris (Xais) 33

lacustris (Xereis) 33

lacustris (Pacbydrilus) 105

lacustris (Stylaria) 33, 527

lacustris (Trichodrllus) 65

lacuum (Criodrilus) 468

lacuuni (Nematogenia) 376

lacuuiu (Ocnerodrilus) 376

lacuum (Ocnerodrilus (Nematfigenia)) 37()

lacuura (Tyg)nueodrilus) 376

lacuum var. panamaensis (Ocnerodrilus

(Nematogenia)) 376

laevis (Digaster) 321,482

laevis (Tijjihaeus) 323

lagosensis (Heliodrilus) 410

lagosensis (Hyperiodrilus) 410

lagunae (Deltania troyeri var.) . . . 141

lampas (Ärchienchgtraeus) 70

lampas (Enchytraeus (Ärchienchy-

traeus)) 70

lampas (Henlea) 70

Lanqnfa 570

Lampifo 212

langi (Chaetogaster) 21

lankensteri (Lumbriculus) 61

lankesteri (Benhamia) 331, 332

lankesteri calwoodi (Trigastcr) . . . 332

lankesteri (Claparedeilla) 61

lankesteri (Claparedilla) 61

lankesteri intermedia (Trigastcr) . . 332

lankesteri (Lumbriculus) (il

lankesteri (Trigastcr) 331,332

larviformis (Chirodrlllus) 88

larviformis (Chirodrilus) 88

latastei (Arclienchytraeus) 104

latastei (Enchytraeus) 104

lateralis (Megascolex) 220

lateralis (Ferichacta) 220

laticeps (Chaetogaster) 14

laticeps (Derostoma) 14

laticeps (Xais) 14

latissima (Dero) 27

latus (Enchytraeus) 69

lawsoni (Perichaeta) 316

lawsoni (Pheretima) 316

layardi (Acanthodrilus) 127

laysaniaua (Pontodrilus ephippiger var.) 181

Das Tierreich. 10. Lief.: W. Mioliaelscn,

Pag.

laysanianus (Pontodrilus ephippiger

var.) 181

Icidyi (Aeolosoma) 15

leidyi (Aeolosoma) 15

leidyi (Pristina) 35

Leiodrilus 377, 378

lemani (Bathynomus) 65

lemani (Hythonomus) 65

lemani (Clitellio) 52

lemani (Clitellio) 65

Icnzi (Amyntas sieboldi var.) . . . 2()2

Iconi (Allolobopliora) 498
JGoni (Allolobophora (Eophila)) . . . 498

leoni (Helodrilus (Hclodrilus)) . . . 498

leptndera (Enchytraeus) 69

leptodera (Encliytraeus (ArchiencJiy-

traeus)) 69

leptodera (Fridericia) 69

leptodera (Heidea) 69

le^jtozonius (Lumbricus) 520

leucocycla (Perichaeta) 233
leucocyclus (]\legasc()lcx) 233

levinseni (Archionchytraeus) .... 104

levinsenil (Archicnchytraeus) .... 104

levlnsenli (Enchytraeus (Archicnchy-

traeus)) 104

levis (l)ygaster) 321

levis (Dygaster) 482
levis (Endrilus) 321

levis (Endrilus) 482
levis (Eutyphoeus) 323
levis (Lumbricus) 321

levis (Lumbricus) 482

levis (Lumbricus (Allobophora)) . . 483

levis (Lumbricus (Allolobophora)) . . 321

levis (Octochaetusj 321

levis (Perichaeta) 272

lewaensis (Platydrilus) 392

leydigi (Amphichaeta) 20

leydigi ( B'ridericia) 97

leydigii (Ami)hichaeta) 20

leydigli (Enchytraeus) 97

leydigii (Encliytraeus (Xeoenchytraeus)) 97

leydigii (Fridericia) 97

leydigii (Xeoenchytraeus) 97

liberiensis (Penhamia) 364
liberiensis (Dichogaster) 364

Libyodrilus 399

lichtensteinli (Georycfes) 108

liliputiana {Allolobophora) 494

lilljeborgi (Pontoscolex) 426

limicola (Allolobophora) 484
liraicola('AK(>^>&oj;/i')?'a(Allolobophoraj)484

liinicola (Clitellio (Limnodrilus)) . . 106

limicola (Helodrihis (Allolobophora)) 484
limicola (Ocnerodrilus) 384

limicola (Ocnerodrilus (Enicmodrilus)) 384

Oligocliaeta. 35
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limicola (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . 384-

limicola (Saenuris) 106

limnaei (Chaetogaster) 22, 527

limnobius (Auloclrilus) 55

Limnodrilus . . .
' 42

Limnodrilus 49, 108

limosa (Dero) 28, 527

limosella (Kliyiiclielmis) 63

limosus (Lumbriculns) 65

limosus (Pacliyärilus) 83

limosus (Rliizodrilus) 522

limosus (Vermiculus) 41, 522

Uneata (Clitellio) 80

lineata (Pcrichaeta) . . .
' 127

lineata (Plagiochaeta) 127

lineata (Saenuris) 80. 80

lineatus (Lumbricillus) 80

lineahis (Lumhricus) 55

lineatus (Lumhricus) 80

lineatus (Lumhricus (Tuhifex)) . . 80

lineatus (Megascolex) 127

lineatus (Pacliyärilus) 80

lineatus (Tuhifex) 41-

lineatus (Tuhifex) 80

linnei (Chetogaster) 22

Liodrilus 378

lissaense (Octolasium) 507

lissaensis (Allolohophora) 507

lissaensis (Allolohopliora (Octalosion)) 507

lissaensis (Allolohophora (Octolasion)) 507

lissaensis var. croatica (Allolohophora) 507

litoralis (Lumhricus) 180

litoralis (Mandane) 155

litoralis (Nais) 18

litoralis (Paranais) 18

litoralis (Pontodrilus) 180

litoralis var. mutica (Kais) .... 80

litoralis var. setosa (Nais) 36

litoreus (Lumbricillusj 79, 526

litoreus (Pachyärilus) 79

litteratus (Enchytraeus) 91

litteratus (Parenchytraeus) 91

liftoralis (Acanthodrilus) 155

littoralis (Chilota) 155

littoralis (Diacliaeta) 424

littoralis (Enchytraeus) 89

littoralis (Enchytraeus (Halodrilus)) 89

littoralis (Halodrilus) 89

littoralis (Lumbricus) 55

littoralis (Lumhricus) 180

littoralis (Nais) 18, 41

littoralis (Paranais) 18

littoralis (Pontodrilus) 180

littoralis (Uncinais) 18

littoralis var. intermedia (Paranais) . 18

Littoreles 3(3

lividiis (Liimhricus) 482
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lobata (Marionina) 77

lohatus (Pachydrilus) 77

lobifera (Eridcricia) 98

lohifer (Enchytraeus) 98

hhifer (Enchytraeus (Archienchytraeus)) 9&
lochensis (Diporocliaeta) 204
lochensis (Perichaeta) 204
löhri (Amyntas) 280
löhri (Pheretima) 280^

lokonensis (Amyntas padasensis var.) 290'

lokonensis (Pheretima padasensisj . 290

lompobatangensis (Amyntas) .... 280
lompobatangensis (Pheretima) . . . 280

longa (Allolohophora) 483
longa (Fridericia) 99

longa (Perichaeta) 287
longicauda (Saenuris) 521

longicauda (Tuhifex) 521

longiseta (Microscolex) 160

longiseta (Nais) 34
longiseta (Pristina) 34

longiseta (Pristina) 35

longiseta (Pristinais) 34
longiseta (Stylaria) 34
longiseta (Yagansia) 160

longus (Helodrilus (AUolobophora)) . 483

longus (Kynotus) 455

longus (Lumhricus (Allohophora)) . 483
lönnbergi (Allolohophora) 475
lönnbergi (Allolohophora (Notogama)) 4-75

lönnbergi (Eisenia) 475

Lophochaeta 53

lorenzi (Megascolex) 230
loriae (Perichaeta) 281

loriae (Pheretima) 281

lossbergi (Chilota) 154

lucasi (Cryptodrilus) 168

lucasi (Megascolides) 168

lucasi (Plutellus) 168

lucifuga (Acanthodrilus) 146

lucifuga (Chilota) 146
luisae (Notiodrilus) 133

Lumhricidae 36, 420, 463

Lumbricidae 470

Lumbricillus 49, 66
Lumbricillus 78, 526

Lumhricina . 1, 56, 66, 107, 120. 161, 387,

420, 470

Lutnhricinae 1

Lumhricini 470

Lumhricogordius 108

lumbricoides (Digaster) 197

Lumhricomorpha 36, 56, 66, 107, 109, 121,

420, 470

Lumbriculidae 56

Lumhriculidae 106, 368

Lumbriculus 57
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Lumhriculus 60

Lumhicxis . 1, 41, 48, 57, 78, 108, 125, 128,

139, 179, 182, 401, 424, 442, 470, 471, 474,

479, 480, 488, 495, 501, 504

Lumbricus 508

hindaensis (Preussia) 405

lundaensis (Preussiella) 405

hi,rco (Nais) 21

Inrida (Nais) 32

lurida (Slavina) 32

lutea (Pristina) 23

luteum (Naidium) 23

Intens (Allurus tetraedrus var.) 472, 473

luteus (Lumbricus) 476

Intens (LuTubricus communis) . . . 486

Intens (Lumbricus tetraedrus) . 472, 473

Inzonica (Perichaeta) 227

luzonica (Perichcta) 227

Inzonicus (Megascolex (Perriera)) . 227

Lycodrilus 65

macedonensis (Cryptodrilus) .... 174

macedonensis (Megascolides) .... 174

macedonensis (Plutellus) 174

mucedonica (Allolobophora) 479

macedonica (Allolobophora rosea) . . 479

maeedonica (Eisenia rosea var.) . . 479

niacintoshii (Perionyx) 208

macleayi (AcantJiodrilus) 137

macleayi (Megascolex) 223

macleayi (Notiodrilus) 137

macleayi (Perichaeta) 223

macquariensis (Acanthodrilus) . . . 130

macquarieusis (Megascolex) .... 224
macquariensis (Notiodrilus) .... 130

macquariensis (Perichaeta) 224
Macrochacta 30

macrochaeta('Pmc/irteteschmardaevar.)302

macrochaeta (Pheretima schmardae var.) 302
macrochaeta (Pterostylarides) ... 32

macrochaeta (Ripistes) 32

Macrochaetina 30
macrogaster (Aeolosoina) 16

macrogaster (Plenrophlchs) .... 16

macrogaster (Pleurophleps) .... 16

macrura (Eiseniella) 474
macrurns (Allurus) 474
maculatus (Lumbricillus) 83

inacnlütus (Pachydrilns) 80

maculatus (Pachydrilns) 83

iiiadayascariensis (Kynotus) .... 456

madayascariensis (Megascolex) . . . 227
inadagascariensis (Perichaeta) . . . 227
madeirensis (Allolobophora) .... 493
madeirensis (Allolobophora (Allolobo-

phora)) 493
madeirensis (Allolobophora (Dendro-

baena)) 493
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madeirensis (Helodrilus (Dendrobaena)) 493

madelinae (Amyntas padasensis var.) 291

madelinae (Perichaeta) 290

madelinae (Perichaeta) 291

madelinae (Pheretima padasensis) . . 291

maeoticus (Archaeodrilus) 519

Magascolex 233

magellanicus (Acanthodrilus) .... 131

magellanicus (Notiodrilus) 131

magilensis (Polytoreutus) 415

magna (Fridericia) 97

magmim (Enterion rubellnm var.) . 509

Mahbenus 212

Maheina 143

major (Andiodrilus) -429

majungianus (Acanthodrilus) .... 136

majungianus (Notiodrilus) 136

makakallensis (Polytoreutus coeruleus

forma) 414

maUimaniensis (Perichaeta) . . 285, 286

malamaniensis (Perichaeta) 287

malamaniensis (Pheretima montanaj . 287

malarmata (Benhamia) 344
malarmata (Dichogaster) 344

malayana (Benhamia) 341

malayana (Dichogaster) 341

mammale (Enterion) 493

mammalia (Allolobophora) 493

mammalis (Allolobophora (Dendro-

baena)) 493

mammalis (Helodrilus (Dendrobaena)) 493

mammalis (Lumbricus) 493

mammalis (Lumbricus (Allobophora)) 493

Mandane 128,144,369

mandhorensis (Amyntas) 281

mandhorensis (Perichaeta) 281

mandhorensis (Pheretima) 281

manifestus (Cryptodrilus) 173

manifestus (Plutellus) 173

manni (Megascolides) 169

manni (Plutellus) 169

manni var. variabilis (Megascolides) . 169

manni var. variabilis (Plutellus) . . 169

Slaoridrilus 123

marenzelleri (Microchaeta) 450

marenzelleri (Microchaetus) .... 450

margaritacea (Pheretima) 282

margaritaceus (Amyntas) 282

margaritaceus (Megascolex) .... 282

marina (Mesopachys) 520

marina (Nais) 521

Marionia 73

marioni (Enchytraeoides) 104

marioni (Enchytraeoides) 105

Slarionina 73

marionis (Pontodrilus) 180

maritimus (Lumbricillus) 81
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Biaritimus (Pachydrilus) '
. 81

mariujjolienis (Allolohophora) .... -191

mariupolienis (Dendrohaena) .... -491

mariupolienis (Helodrilus (Dendro-

baena)) 491

marmoratns (Argilojjhilus) IHö

marnioratus eolliniis (Argilo])hihis) 167

marmoratus ornatus (Argih])]iüus) . 166
marmoratus papillifer (Argtlopliilm) . 166
marmoratus papillifer (Argilopjhüm) . 166
marmoratus papillifer (Plutellus) . . 166

marmoratus (Plutellus) 166
martensi (Amyntas) 282
martensi (Perichaeta) 282
martensi (Pheretima) 282
martensi var. javana (Perichaeta) . 282
masatakae (Perichaeta) 282
masatakae (Pheretima) 282
masoni (Eutyphoeus) 323
masoni (Tgj^haens) 323
matsushimensis (Poiitodrilus) . . 179,180
matsusliimeusis var. chathamiana (Pon-

todrilus) 180
matsushimensis var. chathamianus

(Pontodrilus) 180
maüheiosi (Gordiodi-ilus) 374
matutinus (Lumbricus) 518
Matzia 571
mauritiana (Perichaeta) 316
mauritiana (Pheretima) 316
mauritii (Lampito) 227
mauritii (Megascolex) 227
mauritii (Perichaeta) 227
maussi (Anteus callichaetus var.) 431, 432
mawarrae (Megascolides) 183
maxirmis (Geoscolex) 442,445
maximus (Lumbricillus) 81
maximus (Lumbricus) 442
maximus (Pachydrilus) 81
mazarredi (Amyntas) 283
riiazarreäi (Megascolex) 283
mazarredoi (Pheretima) 283
mcdonaldi (Kerria) 372
megregori (Telmatodrilus) 523
mediocris (Cryptodrilus) 186
mediocris (Trinephrus) 186
mediterranea (Allolohophora) . . . 514
mediterranea ( Allolobojihora (Alloloho-

phora)) 514
mediterraneus (Lnmhricus (Alloho-

phora)) 514
mediterreus (Cryp)todrilus) .... 172
mediterreus (Plutellus) 172
Meyachaeta 393,453
megachaeta (Platydrilus) 392
Megachaetina 393
Megadrili 109, 121, 420, 470
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Meganephrica 121

Megascolecidae 120
Megascolecinae 161

Megascolecini 122
Megascolecoides 571

Megascoleoides 571
Megascolex 212
Megascolex 126, 199, 207, 235
Meyascolicidae 121

Megascolides 182

Megascolides 163, 184. 187

megascolidioides (Perichaeta). . . . 283
megascolidioides (Pheretima) .... 283
mehadiensis (Allolohophora) .... 485
mehadiensis (Helodrilus (AUolobo-

phora)) 485
Melanenchytraeus 84
meliboeus (Lumbricus) 511

menkeana (Haplotaxis) 108
menlieanus (Phreoryctes) 108

menkei (Georyctes) 108
merabahensis (Perichaeta) 283
merabahensis (Pheretima) 283
meridioncdis (Clap)aredilla) 61

Mesenchytraeus 84

Mesenchytraeus 71. 94
Mesopachys 520
Mesoporodrilus 61

Metadrilus 397
mexieana (Benhaniia) 341
mexicana (Dichogaster) 341
mexicanus (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus)) 381
mexicanus (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 381
mexicanus (Pontoscolex corethrurus) 425
mexicanus var. hawaiiensis (Ocnero-

drilus (Enicmodrilus)) 381
mexicanus var. hawaiiensis (Ocnero-

drilus (Ilyogenia)) 381
mhondaensis (Polytoreutus coeruleus) 414
mhondaensis (Polytoreutus coeruleus

forma) 414
3Iichaelsena 93

michaelseni (Diplocardia) 328
michaelseni (Fridericia) 100

michaelsenii (Kynotus) 455
michaelsenii (Microseolex) 161

michaelseni (Kynotus) 455
michaelseni (Lumbricus) 511

michaelseni (Microseolex) 161

michaelseni (Ocnerodrilus) 385

michaelseni (Ocnerodrilus (Haijlodrilus)) 385

michaelseni (Pontodrilus) 182

michaelseni var. hortensis (Pontodrilus) 181

michaelseni (Yagansia) 161

Microchaeta 448,461

microchaeta (Microchaeta) 451
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iuicrochaeta (Rappia) 451

3Iicrochaetinae 447
JMicrochaetus 448
microchaetiis (Antaeus) 451

microchaetns (Lumhrkus) 451

microchaetiis (Microchaetns) .... 451

Microchcta 448
microchdus (Lumbricus) 451

Microdrili . . . . IH, 36, 56, 66, 107, 109

Microärilus 384
micronaria (Perichaeta) 316

micronaria (Pheretima) 316

Mlcroscolecini . . 122,318,324,330,368
Microscolex 139

Microscolex 143, 156

Mlllsonia 334

millsoni (Alma) 467
millsoni (Alvania) . • 409
millsoni (Hyperiodrilus) 409
millsoni (Siplionoyaater) 467

mima (Allolohophora) 508

mima (Allolohophora (Odolasion)) . . 508

mima (Millsonia) 367

mima (Octolasium) 508

mimns (Dichogaster) 367

minahassae (Amyntas) 284

minahassae (Pcrichneta) 284

minahassae (Pheretima) 284

minima (Allolohophora) 495

minima (Perichaeta) 284
minima (Pheretima) 284

miniinuni (Odolasion) 495

minimus (Enchytraeus) 92

minhnus (Lumbricus (Odolasion)) . 495

minor (Crypiodrilus) 170

minor (Lumbricus) 510

minor (Lumbricus) 518

minor (Lumbricus terrestris) .... 518

minor (Megascolides) 170

minor (Plutellus) 170

in'intoshii (Megascolex) 208

m'intoshii (Perionyx) 208

m'intoshi (Perionyx) 208

minuta (Chilota) 151

minuta (Drawida) 120

minuta (Moniligaster) 120

minntus (Acanthodrilus) 151

minutus (CliteUio) 82

minutus (Clitcllio) 520

minutus (CliteUio (CliteUio)) .... 82

minutus (Enchytraeus) ...... 96

minutus (Lnmbricillus) 82

minutus (Lumbricus) 82

minutus (Microscolex) 143

minutus (Moniligastcr) 120

minutus (Pachydrilus) 82

minutus (ßeithrodrilus) 394
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minutus (Rhododrilus) 143
mirabilis (Enchytraeus) 86
mirabilis (Enchytraeus (Mesenchytraeus)) 86
mirabilis (Mesenchytraeus) 86
mirabilis (Perichaeta) ....... 284
mirabilis (Pheretima) 284
raisaensis (Dichogaster) 367
möbii (Allolohophora) 487
möhii (Archenchytraeus) 89
möbii (Enchytraeus) 89
möbii (Helodrilus (Allolobophora)) . 487
modesta (Microchaeta) 449
modestus (Microchaetus) 449
modestus (Microscolex) .... 140, 141

modiglianii (Benhnmia) 346
modiglianii (Dichogaster) 346
modiglianii (Eupolygaster) 113
modiglianii (Moniligaster) 113
modiglianii (Perichaeta) 285
modiglianii (Pheretima) 285
molleri (Allolobophora) 487
moUeri (Allolobophora (A\\o\oho])h.ovSi)) 487
molleri (Helodrilus (Allolobophora)) 487
mollis (Lumbricus) 518
moUis (Lumbricus (Allobo])hora)) . . 518

molokaicnsis (Perichaeta) • . . . . 293

monilicystis (Perichaeta) 299

moniliformus (Enchytraeus) 104

moniliformus (Enchytreus) 104

Moniligaster 112

Moniligaster 112,114
Moniligastres 109

Moniligastridae 109

monochaetus (Enchytraeus) 91

mouocystis (Acanthodrilus) 126

monocystis (Neodrilus) 126

monocystis (Perichaeta) 256

Monopylephorus 54

montana arthuri (Pheretima) .... 286

montana malamaniensis (Pheretima) . 287

montana (Pheretima) 285, 286

montana zonopora (Pheretima) . . . 286

montanus (Amyntas) 285,286

niontanus (Cryptodrilus saccarius var.) 189

montanus (Mesenchytraeus) 87

monticola (Anteus) 440

monticola (Bcnhamia) 356

monticola (CliteUio (Limnodrilus)) . 44

monticola (CliteUio (Limnodrilus)) . 46

monticola (Dichogaster) 356

monticola (Limnodrilus) 44

monticola (Limnodrilus) 46

monticola (Megascolex) 223

monticola (Microscolex) 143

monticola (Perichaeta) 223

monticola (Thamnodrilus) 440

morclli (Lumbricus) 510
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morgensis (Allolohophora) ..... 486

moroea (Diporochaeta) 207

moroea (Perkhaeta) 207

morrisi (Perichaeta) 287

morrisi (Pheretima) 287

mortoni (Cryptodrilus) 176

mortoni (Phitelliisj 176

moseleyi (Megascolex) 2.32

moscleyi (Pleurocliaeta) 232

miicosa (AllolohopUora) 478

mucosus (Lumbricus) 478

mudgeamis (Cryptodrilus) 190

mudgeanus (Xotoscolex) 190

müllcri (Choetoyaster) 21

mülleri (Dero) 28

multibranchiata (Dero) 29

multiporus (Acanthodrilus) 319

multiporus (Octochaetus) 319

muliii^etosus (CJinetoäeiniis) 14

multisetosus (Eniholoceplialus) . . . 525

multisetosus (Tubit'ex) 525

multispinus (Echinodrihis) 104

mnltispinus (Lunihrlcus) 104

multispinus (Megascolex) 231

mundamensis (Bcnliat)i\a) 345

mundamensis (Dichogaster) .... 345

murrayana (Megascolex exiguus var.) 225

Biurrayana (Perichaeta exigua var.) . 225

musica (Perichaeta) 287

musica (Pheretima) 287

musicus (Amyntas) 287

musicus (Megascolex) 287

mutica (Nais litoralis var.) .... 80

Mutzia 20

naduvatamensis (Drawida) 117

naduvatamensis (Moniligaster) . . . 117

Naidea 12,16,36,66
Naididae 16

Naidina 12, 16, 52

Daidina (Homochacta) 18

naidina (Naidium) 18

naidina (Paranais) 18

Kaidium 18

Naidium 23

Kaidomorpha 12, 16

Naülenia 324

Nais 24

Nais 1, 13, 16, 18,20,22,26,30,31,32,33,33,

48, 49, 57, 78

nais (Copopteroma) 21

nana (Benhamia) 342

nana (Dichogaster) 342

nana (Perichaeta) 288
nana (Pheretima) 288

Nannodrilus 375

narrensis (Cryptodrilus) 168

narrensis (Megascolides) 168

Pag.

narrensis (Plntellus) 168

nassonovi (Dendrobaena) 516

nassonovii (Allolohophora (Dendro-

baena)) 516

nassonovii (Dendrobaena) 516

nasuta (Henlea) 69

nasutus (Archienchytraeus) 69

nasutns (Enchytraeus) 69

nasutus (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 69

natalensis (Geogenia) 462

natalensis (Microchaeta) 462

neapolitana (AUurus tetraedrus forma) 472

neapolitana (AUurus tetraedrus forma) 473

neapolitana (I^iseniella tetraedra) . . 473

neapolitanus (AUurus) 472, 473

neapolitanus (Lumbricus (Allobo-

phora)) 472, 473

neglecta (Allolobophora) 486

neglecta (Lumbricus (Allobophora)) 486

neglectus (Acanthodrilus) 124

Nematogenia 376

Nemertodi'ilus 400

Keniodrilus 108

nemoralis (Digaster) 198

nemoralis (Perissogaster) 198

Neodrilus 125

Neoenchytraeus 67, 84, 88, 94

neoguinensis (Perichaeta) 288

neoguinensis (Pheretima) 288

neoguinensis spectabilis (Perichaeta) 304

Nereis 33

nervosus (Archienchytraeus) .... 81

nervosus (Enchytraeus) 81

nervosus (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 81

nervosus (Lumbricillus) 81

nervosus (Pachydrihis) 81

nervosus (Pachydrilus) 83

neumanni (BenJiainia) 355

neumanni (Dichogaster) 355

neumanni (Eminoscolex) 408

neurosoma (CliteUio (CUtellio)) ... 56

neurosoma (Luntbriculus) 56

neurosoma (Pododrilus) 56

neurosoma (Saemiris) 56

newcombei (Megascolex) 226

newcombei (Perichaeta) 226

niger (Hesperodrilus) 38

nigra (Dichogaster) 367

nigra (Millsonia) 367

nilamburensis (Drawida) 117

nilamburensis (Moniligaster) .... 117

nilotica (Alma) 466

niloticus (Diyitibranchus) 466

ninnii (Allolobophora) 472

ninnii (Allolobophora) 473
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ninnii (Allnriis) 473

nlnnii (Alluriis) 472

ninnii (Alluriis tetraedrus forma) . 472

ninnii (Alhtrus tetraedrus forma) . . 473

ninnii (Eiseniella tedraedra) .... 473

nippunica (PericJuieta) 275

Nitocris 234

nivalis (Allolobopbora) 514

niveum (Aeolosonia) 14

iiiveum (Aeolosonia) 14

nivens (Chaetogastei-j 21, 21

niveus (Mesenchytraous) 87

niveus (Sterciitus) 84

nivus (Mesenchytraeus) 87

noctilucns (Liimbricus) 105

nordcnskiocldii (Lumhricus (Alloho-

phora)) 476

nordenskiöldi (Allolohophora) .... 476

nordenskiöldi (Eiseuia) 476

nordenskiöldii (Allolohophora) . 476, 491

nordenskjoldii (Allolohophora (Xoto-

gama)) . 476

norvegica (Allolohophora) . . . 489, 504

norvegica (Eisenia) 504

norvegicus (Helodrilus) 504

norvegicus (Lumhricus) 504

norvegicus (Lumhricus (Allohophora)) 504

norvegicus (Lumbrieus terrestris) . . 511

Kotiodrilus 128

Kotogania 474

Notoscolex 163, 182

Notoscolex 187

Notykus 396

novaehritanniae (Perichaeta) .... 288

Bovaebritannicae (Perichaeta) . . . 288

novaebritannicae (Plieretima) .... 288

novaehollandiac (Lu)nhricns) .... 482

novaezecdandiae (Acaidhodrilus) . . 124

novaezelandiae (Acanthodrilus) . . . 124

novaezelandiae (Eridericia) 101

novaezelandiae (Limnodi-ilus) .... 55

novaezelandiae (Maoridrilus) .... 124

novaezelandiae (Microscolex) .... 139

novaezelandiae (Perichaeta) .... 205

novaezelandiae (Rliododrilus) .... 139

novarae (Amyntas) 285, 286

novarae (Perichaeta) 285, 286

novazclandiae (Microscolex) .... 139

novis (Allurus) 472, 473

minoralis (Pcrissogaster) 198

nureliyensis (Megascolex) 229

nusbaumi (Allolobopbora) 515

obscura (Diporocbaeta) 202

obscura (Perichaeta) 202,316

obscura (Plieretima) 316

obscurus (Crgptodrilus) 194

ohscunis (Lumhricus tetraedrus) 472, 473
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obscurus (Megascolides) 194

obscurus (^,'otoscolex) 194

ohtusa (Dero) 27

obtusa (Dero) 28,527

obtusa (Nais) 25

obtusa (Opsonais) 25

obtusirostris (Euaxes) 65

obtusirostris (Rhynchelmis) 65

obtusus (Acanthodrilus) 136

obtusus (Notiodrilus) 136

occidentalis (Acanthodrilus) .... 135

occidentalis (Notiodrilus) 135

occidentalis (ücnei-odrilus) 377

occidentalis (Ocnerodrilus (Oenero-

drilus)) 377

occidentalis typicus (Ocnerodrilus) . 377

occidentalis A'ar. arizonae (Ocnero-

drilus) 378

occidentalis var. arizonae (Ocnero-

drilus (Ocnerodrilus)) 378

occidentalis var. sinensis (Ocnerodrilus) 377

ocellata (Pberetima) 289

ocellatus (Amyntas) 289

ocbracea (Henlea) 71

ochraceus (Archienchytraeus) .... 71

ochraceus (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 71

Ocnerodriliacea 368

Ocnerodrilidae 368

Oenerodrilinae 368

Ocnerodrilini 368

Ocnerodrilus 377, 377

Ocnerodrilus . . . 376,378,378,384,385

octaedra (Allolohophora) 494

octaedra (Dendrohaena) 494

octaedrum (Enterion) 494

octaedrus (Helodrilus (Dendrobaena)) 494

octaedrus (Lumhricus) 494

octaedrus (Lumhricus (Dendrobaena)) 494

Octalosion 504

Octocbaetinae 318

Octocbaetus 319

octocystis (Anteus) 439

octocystis (Tbaninodrilus) 439

octoedra (Allolohophora (Dendrobaena)) 494

Octolasia 504

Octolasion .... 474,479,488,501,504

Octolasium 504

octonephra (Benhaniia) 340

oculatus (Helodrilus) 497

oculatus (Helodrilus (Helodrilus)) . . 497

Oelosovia 13

ocriyinosa (Perichaeta) 253

oerleyi (Allohophora) 494

oerleyi (Allolohophora) 494

ol'ficeri (Cryptodrilus) 186

officeri (Trinepbrus) 186
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ohausi (Fimoscolex) 445

olidus (Lnnibrkus) 476

Üligochaeta 1

oligosetosa (Fridericia) 99

oUvacens (Lumbricus communis) . . 482

oliveirae (Allolohophora (Dendrobaena)) 489

oliveirae (Helodrilus (Dendrobaena)) 489

Oniahania 324

Om'duyns 508

omllunis (Lumbricus) 512

Onychochaeta 42.^

opacus (Pachydrilus) 105

operculata (Perichaeta) 259

ophidioides (Drawida robusta) . . . 120

opkkUoides (Monili(j(ister) 119

ophidioides (Monüiyaster) 120

ophidioides (Moniligaster sapphirina-

oides-) 119

Ophidonais 18

Ophidonais 22

opimunt (Enterion) 507

opimns (Lumbricus) 507

opisthoeystis (AUolobnpliora) .... 499

opisthocystis (Allolobnphora (Eophila)) 499

opisthoeystis (Helodrikis (Helodrilus)) 499

Opisthodrihis 426

Opistodrilas 426

Opsonais 24

Orientalis (Allolobophora yAsayensi^ var.) 484

Orientalis (Eutyphoeus) 322

Orientalis (Helodrilus (Allolobophora)

jassyensis var.) 484

Orientalis (Ty])haeus) 322

Orientalis (Tijphoens) 322

ornatus (Argilophilus marmoratus) . 166

ornatus (Clitellio (Limnodrilus)) ... 43

ornatus (Limnodrilus) 43

ornatus (Meyascolides) 166

orthostichon (Hypogiteon) 189

orthostichon (Lumbricits) 189

orthostichon (Meyascolides) 189

orthostichon (Notoscolex) 189

oswaldi (Ivynotus) 456

oxleyensis (Cryptodrilus) 173

oxycephalus (Aulophorus) 35

oxycephalus (Dero) 35

pachoensis (Andiodrilus) 427

Pacliydermon 41

Pachydrilus 73. 78, 84, 88

piacifica (Bcnhamia holavi) 340
pacifica (Perichaeta) 289
pacifica (Pheretima) 289
padasensis (Amyntas) 290, 290
padasensis lokonensis (Pheretima) . . 290
padasensis madelinac (Pheretima) . . 291
padasensis (Perichaeta) .... 290. 290
])adasensis (Pheretima) 290,290
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padasensis var. lokonensis (Amyntas) 2tiO

padasensis var. madclinae (Amyntas) 291

pagenstecheri (Enchytraeus) .... 83

payenstecheri (Enchytraeus) .... 83

pagenstecheri (Lumbricillus) .... 83

pagenstecheri (Pachydrilus) .... 83

ixiyenstecheri (Pachydrilus) .... 83

pallescens (Lumbricus riparius) . . 486
j)allida (Benhamia) 353

pallida (Dichogaster) 353

p)allida (Perichaeta) 254

pallida (Yagansia) 158

paUidus (Amyntas) 254
pallidus (Eudrilus) 402

2)allidus (Microscolex) 158

pallidus (Tubifex) 106

pahnicola (Benhamia) 340

palpigera (üero) 29

paludosa (Stylaria) 33

paludosus (Acanthodrilus) 134

paludosus (Notiodrilus) 134

palustris (Allolobophora (BimastusY) . 502

palustris (Bimastos) 502

palustris (Helodrilus (Bimastus)) . . 502

pampicola (Lumbricus) 518

panamaensis (Xematogenia) .... 376

panamaensis (Ocnerodrilus (Nemato-

genia) lacunm var.) 376

panduratus (Chaetodemus) .... 14, 14

pai^illata (Benhamia) 341

papillata (Bilimba) 459

papillata (Dichogaster) .... 341.342

papillata (Microchaeta) 450
papillata (Perichaeta) 305. 306

papillata (Unyoria) 399

papillata var. hawaiiensis (Benhamia) 342
papillata var. hawaiiensis (Dichogaster) 342
papillatus (Glyphidrilus) 459

papillatus (Microchaetus) 450
papillatus (Moniliyaster) 118

papillatus (Pareudrilus) 399

papillifera (Kerria) 370
pa])illifer (Anteus) 432
papillifer (Argilophilus marmoratus) HHi-

pap)illifcr (Aryilophilus marmoratus). 166

papillifer (Megascolides) Kifi

papillifer (Megascolides) 1()6

papillifer (Plutellus marmoratus) . . 16&
paj)illifer (Rhinodrilus) 432
papillifer (Urobenus) 432

papulosa (Nais) 51

papulosa (Yagansia) 161

papillosus (Lumbricus) 512

papillosus (Microscolex) 161

papillosus (Spirosperma) 51

painUosus (Tubifex) 51

papua (Perichaeta) 291
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papiui (Phercthiia) 291

papulosa (PericJiaeta) 291

Ijapulosa (Pheretima) 291

jparadoxa (Geogenia) 431

paradoxns (Anteus) 431

paradoxus (Rhinodrilus) .... 431,431

PuradrUus 402

paraguayensis (Anteus) 432

paraguayensis (Ocnerodriliis) .... 383

paraguayensis (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilns)) . 383

paraguayensis (Ocnerodrilus (llyogcnia)) 383

paraguayensis (Rhinodrilus) .... 432

Paranais 18

Parascolex 402

l^arasita (Xais) 31

parasita (Pterostylaridefs) 31

parasita (Ripistes) 31

parasita (Stylnrla) 31

parfisitica (Ripistes) 31

P((renc}iytraei(S 88

Pareudrilacea 387

ParcudriUnae 387

Pareudrilus 398

fjarkeri (Acanfhodrihis) 124

parkeri (Maoridrilus) 124

parliert (Rhododrilusj 143

parcd (Allolnhophoya) 502

parva (AlJoIobophora (Bimastus)) . . 502

parva (BenJuiDiia) 356

parva (Dichogaster) 356

parva (Di-a\vida) 118

parva (Fridericia) 96

parva (MonUhjaster) 118

parva (Perichaeta) 260

parva (Trigaster) 334

parvicystis (Perichaeta) 316

parvicystis (Pheretima) 316

parvula (Perichaeta) 317

parvula (Pheretima) 317

parvulus (Enchytraeusj 91

parvHin (Enterion rubellutii var.) . . 509

parvus (Anteus) 431

parvus (Dichogaster) 334
parvus (Eudriloides) 390
parvus (Helodrilus (Bimastus)) . . . 502

pai'vus (Lumbricillus) 82

par\-us (Lumhricus (Allohophora)) . . 502

parvus (Microscolex) 140

parvu.s (Pachydrilus) 82

parvug (Rhinodrilus) 431

parvus var. caroliniaiius (3Iici'oscolex) 140

patagonica (Chilota) 155

patagonica (Mandanc) 155

patagonicus (Acanthodrilus) .... 155

pataniensis (Amyntas) 292
pataniensis labuhensis (Perichaeta) . 292

Pag.

pataniensis labuhensis (I^heretima) . 292
pataniensis pataniensis (Perichaeta) . 292

pataniensis (Perichaeta) 292

pataniensis (Perichaeta pataniensis) . 292

pataniensis (Pheretima) .... 292, 292

patelligera (Stuhlmannia variabilis) . 396

patelligera (Stuhlmannia variabilis

forma) 396

patriarchalis (Allolobophora (Eophila)) 498

patriarchalis (Helodrilus (Helodrilus)) 498

paucisetis (Glossoscolex) 445

paucisetis (Lumhricus) 445

pauli (Drawida) • ... 116

pauli (Moniligaster) 116

pauli (Perichaeta) 309

pauli (Pheretima taprobanao var.) . 309

peculiaris (Saenuris) 48

peguana (Perichaeta) 292

peguana (Pheretima) 292

p>eguanus (Amyntas) 292

p)eleicensis (Fletcherodrilus unicus

var) 178.179

pellucida (CUteUin) 520

pellucida (Diporochaeta) 207

pellucida (Drawida) • . . 118

pellucida (Moniligaster) 118

pellucida (Perichaeta) 207

pjellucidus (Enchytraeus) 72

pellucidus ( Enchytraeus) 92

pellucidus (Hesperodrilus) 39

pellucidus (Lumhriculus) 52

pellucidus (Lumbricus) 520

pellucidus (Lumbricus communis) . . 482

Pelodrilus 107

Peloryctes 41,49

Peloscolex 49. 50

pentacystis (Amyntas) 293

pentacystis (Perichaeta) • 293

pentacystis (Pheretima) 293

pentheri (Microchaeta) 452

pentheri (Microchaetus) 452

pentheri var. elizabethae (Microchaeta) 453

pentheri var. elizabethae (Microchaetus) 453

pentheri var. saxatilis (Microchaeta) 4')o

pentheri var. saxatilis (Microchaetus) 453

peregrina (Perichaeta) 293

pei'egrina (Pheretima) • 293

peregrinus (Eudrilus) 402

peregrinus (Glossoscolcx) 444
peregrinus (Tykonus) 444

Perichaeta 126, 199, 210, 212, 234, 235, 321

Perichaetidae 120, 161, \m
Perichaetinac 161, 162

Perichaetini 162,318

Pcricheta 227,256,419

Perichaeta 234,295,297,299

Perionycidae 121, 161
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Perionyx •
. 207

Perissogaster 198

perkinsi (Perichaeta) 276

perkinsi (Perichaeta indiea var.) . . 276

perkinsi (Pheretima indiea var.) . . 276

Pcrrkra 227, 256

perrieri (Dero) 27

perrieri (Digaster) 197

perrieri (Enchytraens) 98

perrieri (Enchytraens (Neoenchytraens)) 98

perrieri (Pridericia) 98

jjerrierü (Ilyodrilus) 47

perrieri (Ilyodrilus) 47

perrieri (Lumbricus) 510

perrieri (Megascolex) 227

perrieri (MegascoUdes) 174

perrieri (Neoenchytraeus) 98

perrieri (Plutellus) 174

persiana (Allolohophora (Allolobo-

phora)) 485
persianus (Helodrilus (Allolobophora)) 485
pliacellotheea (Pheretima) 293

phakcllotheca (Amyntas) 293
pharetratus (Megascolex) 231
Pheretima 234, 526

Phcroryctes 573
philippii (Notiodrilus) 135
philippina (Perichaeta) 294
philippina (Pheretima) 294
philippinensis (Dero) 28
Phoenicodrilus 377, 378
IDhosphorens (Lumbricus) 141

phosphoreus (Lumbricus (Allnrns)) 141

phosphoreus (Microscolex) 141

phosphoreus (Photodrilus) 141

phosphoreus (Pontodrilus) 141
photodila (Chilota) 148
photodihis (Acanthodrilus) 148
Photodrilus 139
Phreatothrix 58
Phreocystes 573
Phreodrilus 37

Phreoryctes 108

Phreoryctidae 107

Phreoryctus 108

phyladelphiana (Stylaria) 33
picta (Mandane) 155
picta (Pheretima) 294
pictum (Aeolosoma) 15

pictus (Acanthodrilus) 155
pictus (Amyntas) . 294
jrictus (Megascolex) 294
2neter (Lumbricus) .... 490, 490, 503
pigmea (Allolobophora (Dendrobaena)) 495
pilosus (Rhizodriius) 522
pilosus (Vcrmiculus; 41,522
Phagiochaeta 126

Pag.

phxtei (Acanthodrilus) 154
j^latei (Chilota) 154

platura (Chilota) 150

platurus (Acanthodrilus) 150

Platydrilus 391

plaiyura(Allolobophora (Dendrobaena)) 494
platyura depressa (Allolobophora) . . 494
platyura typica (Allolobophora) . . . 491
platyurum (Enterion) . . . 494, 494. 494

platyurum (Octolasion) 494
platyurus (Acanthodrilus) 150

platyurus depressus (Helodrilus (Den-

drobaena)) 494
platyurus (Helodrilus (Dendrobaena))

494.494
platyurus (Lumbricus terrestris var.) 494

Plectonephrica 121

Pleionogaster 210

Pleurochaeta 212

Plcurochaetidae 120, 161

Pleurophlebs 15

Pleurophleps 15

plicatus (Embolocephalus) 50

plicatus (Psammoryctes) 50, 524

plicatus (Tubifex) 524

Plionogaster 210

plumbeus (Acanthodrilus) 123

plumbeus (Maoridrilus) 123

Plutellidae 120,161

PluteUinae 162

Plutellus 163

Pododrilus 55

Polygaster 112

polynephricus (Cryptodrihis) .... 185

polynephricus (Trinephrusj 185

polyphemus (Enterion) 512

polyphemus (Lumbricus) 512

polyphemus (Lumbricus (Allobophora)) 512

Polytoreutus 412

Pontodrilidae 120, 161

Pontodrilus 139

Pontodrilus 179

Pontoscolex 179,421,423
Pontoscolex 424

poonensis (Benhamia) 333

poonensis (Trigaster) 333

pordagei (Alluroides) 106

posthuma (PericJiaeta) 295

posthuma (Perichoeta) 295

posthuma (Pheretima) 295

2)osthumus (Amyntas), 295

fosthumus (Megascolex) 295

potarensis (Anteus) 441

potarensis (Thamnodrilus) 441

poultoni (Deltania) 143

poultoni (Microscolex) 143

praetiosa (Hormogaster) 447
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pragensis (Phreafothrix) 50

pragensis (Tricliodrilus) 59

pretiosa (Hormogaster) 4-47

Preussia 404

Preussiella 404

primaevus (Enchytrueus) 86

primaevus (EncJiytmeus (Mesench)--

traeus)j . . . .^ 86

primaevus (Mesenchytraeus) .... 86

Pristina 23

Pristina 33

Pristinais 33

jiroboscidea (Dichogaster) 343

prohoscidea (Nais) 33

prohoscidea (Pristina i
34

prohosciäea (Stylaria) 33

prohoscidea (Stylinais) 33

proboscideus (Anteus) 469

prohoscidcus (Dichogaster) 343

proboscideus (Rhinodrilusj 469

producta (Perichaeta) 317

producta (Pheretima) 317

profuga (AUolohophora) 506

profnga (AUolohophora cyanea) . . . 506

2}rofi(gum (Ocfolasion) 506

profugus (ArchiencJiytraeus) .... 83

profugus (Lumbricillus) 83

profugus (Lumhricns (AllahopJiora)) 506

profugus (PacJiydriJus) 83

profundicola (Tubit'ex) 56

profimdus (Bathynoiims) 52

propora (Perichaeta) 295

propora (Pheretima) 295

proporus (Amyntas) 295

Proto 26,574
proximus (Pachydrilus) 105

Psaminohius 49

Psammoryctes 49, 522, 524

Pseudolumhriculns 60

Pferostylarides 31

pidchellus (Lumbricus) 510

ptilcher (Amyntas) 296

pulchra (Perichaeta) 296

pulchra (Pheretima) 296

pumilosum (Lumbricus) 510

puniilum (Enterion) 510

punctata (Plagiochaeta) 126

pupa (Allurus) 472

pupa (Allurus) 474

pupa (Allurus tefraedrus forma) . . 472

pupa (Allwus tetraedrus forma) . . 474

pupa (Eisenia) 472

pupa (Eisenia) 474

pupa (Eiseniella tetraedra) 474

pupa (Lumbricus (Eisenia)) .... 472

pupa (Lumbricus (Eisenia)) .... 474

pupa (Tetragonurus) 472

Pag.

pupa (Tetragonurus) 474
pura (Perichaeta) 296

pura (Pheretima) 296

purcelli (Acanthodrilus) 147

purcelli (Chilota) 147

purnio (Anteus) 438

purnio (Thamnodrilus) 438

purpurea (Perichaeia) 296

purpurea (Pheretima) 296

purpureum (Enterion) 510

purpureus (Acanthodrilus) 148

2mrpureus (AUolohophora) 510

jmrpureus (Amyntas) 296

purpureus (Cryptodrilus) . . . 178, 178

purpureus (Fletcherodrilus unicus var.) 178

purpureus (Lumbricus) 510

purpureus (Lumbricus (Lumhricus)) 510

purpureus (Paradrilus) 404

jDurpureus (Parascolex) 404

purus (Lumhricus) 482

purus (Lumhricus (Lunihricus)) . . 482

pusilla (Perichaeta) 297

pusilla (Pheretima) 297

pusulosa (Nais) 51

putablensis (Acanthodrilus) .... 150

putablensis (Chilota) 150

puteana (Henlea) 68

jnitcanus (Enchytraeus) 68

puteanus (Enchytraeus(Neoenchytraeus)) 68

jMter (Dendrohaena) . . . 490,490,503

puter (Ltimhricus) . . 490, 490, 494, 503

p)uter(Lumhricus(Allohophora))i90,4:^^0,b03

pufor (Lumbricus) 518

2)utra (AUolohophora) . . . 490,490,503

putredinis (Lumbricus) 105

putris arhorea (AUolohophora) . 490, 503

2}utris forma subrubicunda (AUoloho-

phora) 491

pygmaea (AUolohophora) 495

Pygmaeodrilus 376

Pygmaeodrilus 385

2)ygmaeum (Enterion) 495

pygmaeus (Cryptodrilus) 189

pygmaeus (Helodrilus (Dendrobaena)) 495

pygmaeus (Lumhricns) 495

pygmaeus (Lunihricus (Dendrobaena)) 495

pyginaeus (Megascolidcs (Notoscolex)) 189

pygmaeus (Notoscolex) 189

pygmea (AUolohophora {T>Q\\(lvo\:>&eTi-3i)) 495

.
.' 297

. . 297

. . 297

. . 460

. . 472

. . 460

. . 460

. . 297

quadragenaria (Perichaeta)

quadragenaria (Pheretima) .

quadragenarius (Megascolex)

quadrangula (Glyphidrilus)

.

quadrangularis (Lumhricus)

quadraugulus (Annadrilus)

.

quadraugulus (Glyphidrilus)

quadripapillata (Pheretima)
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quadrijxqydlatus (Amynias) . . . .- 297

qnadristriata (Serpentina) 22

quaternarium (Aeolonals) 13

qnaternarium (Aeolosoma) 13

quaternarium (Aeolosoma) 14

quaternarius (Chaetodemus) .... 13

queenslandica (Digaster) 199

(lueenslandica (Perichaeta) 297

queenslandica (Perissogaster) .... 199

queenslandica (Pheretima) 297

quilimanensis (Ocnerodrihis) .... 386

quilimanensis (OcnerodrUus (Pyg-

maeodrilus)) 386
quilimanensis ( Pygmaeodrilus) . . . 386

racemosa (Perichaeta) 298

racemosa (Pheretima) 298

ragazzü (Teleudrilus) 411

raggazii (Teleudrilus) 411

Bappia 448

rappii (Microchaeta) 451

rappi (Microchaeta) 451, 452

rara (Caecaria) 33

rathkei (Pododrilus) 55

ratzeli (EncJnjtraeus) 100

ratzeli (Fridericia) 100

rafzelü (Enchgtraeus) lüO

ratzelii (Fridericia) 100

rafzelü (Xcoenchytraeus) 100

ratzeli (Neoenchytraens) 100

rayynondiana (Perichaeta) 224
raymondianus (Megascolex) .... 224
rchelii (Allolohophora) 505

rebeli (Octolasium) 505
reckei (Kais) 23

reckei (Ophidonais) 23

recta (Allolohophora) 506
recta (Perichaeta) 298
recta (Pheretima) 298
rectum (Octolasium) 506
redii (Hormogaster) 446
reinckei (Benhamia) 359
rciiickei (Diehogaster) 359
Reithrodrilus 394
remifera (Saenuris) 56

rcDiifer (Psanimoryctes) 56
rhenani (Allolohophora) 489
rhenani (Hclodrilus (Dendrobaena)) . 489
Rhinodrilidae .... 420,420,446,447
Khinodrilus 430
Rhinodrilus 434
lihizodrilus 522
Rhododrilus 139
Khododrilus 143
Rhodopis 234
Hhynchelmis 63
ribuucourti (Diehogaster) 358
richoa (Diporochacta) 204
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richea (Perichaeta) 204
rigidula (Nais) 521

rlngeana (Perichaeta) 258
ringeanus (Amyntas) 258
riparia (Allolohophora) 486
riparia (Diplocardia) 325

riparia (Mai-ionina) 77

riparius (Lumhricus) 486
riparius pallescens (Lumhricus) . . 486

riparius rufescens (Lumhricus) . . . 486
E.ipistes 31

rivalis (Lumbricus) 520

rivalis (Pachydrilus) 80

rivulorum (Tuhifex) 40. 45
rivulorum (Tubifex) 48. 49

rivulosa (Nais) 25

rohusta (Allolohophora) 486
robusta (Drawida) 119, 120

robusta indica (Drawida) .... 120

robusta (Moniligaster) 119. 120

robusta (Moniligaster sapphirinaoides- ) 119

robusta ophidioides (Drawida) ... 120

robusta (Perichaeta) 299

robusta (Pheretima) 299

robusta (Yagansia) 159

rohustus (Cryptodrilus saccarius var.)) 189

robustus (Gordiodrilus) 374
robustus (Helodrilus (Allolobophora)) 486
rohustus (Megascolex) 299

robustus (Microscolex) 159

rohustus (Moniligaster) .... 119. 120

rodericensis (Megascolex) 299

rodericensis (Perichaeta) 299

rodericensis (Pheretima) 299
rodriguezii (Dero) 29

rokugo (Perichaeta) 272

rosae (Acanthodrilus) • 123

rosae (Ocnerodrihis (Enicmodrilns)) . 379

rosae (Fridericia) 96

rosae (Kerria) 372

rosae (Maoridrilus) 123

rosae (Ocnerodrihis) 379

rosae (Ocnerodrihis (Ilyogenia)) . . 379

rosae (Paradrilus) 403

rosae (Parascolex) 403
rosai (Henlea) 68

rosea (Allolohophora (Xotogama)) . . 478

rosea (Benhamia) 364

rosea (Diehogaster) 364

rosea (Eisenia) 478

rosea macedonica (Allolohophora) . . 479

rosea (Trigaster) 364

rosea yar. macedonica (Eisenia) . . 479

roseum (Enterion) 478

roseus (Eudrilus) 402

roseus (Hyperiodrilns) 410

roseus (Iridodrilns) 410
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roseus (Lumbricus) 478

rosens (Lumbricus) 518

roseus (Lumbricus (AUobophora)) . . 478

roseus (MegascoUäes) 167

roseus (PluteUus) 167

rostrata (Sutroa) . 64

rnbellnm var. magnnm (Enterion) . 509

rnbellum var. x>arvum (Enterion) . . 509

rubellus (Allolobophora) 509

rubeUus (Lumbricus) 509

rubelhis (Lumbricus (Lumbricus)) . 509

rubellus var. cnrticaudafus (Lumbricus) 510

rubens (Cryptodrilus) 178

rubens (MegascoUäes) 178

rubens (Millsonia) 367

rubens (Plutellus) 178

ruber (Lumbricxis) 476

ruber (Megascolex) 218

ruber (Moniligaster) 120

ruber (Paradrilus) 403

ruber (Parascolex) 403

rubescens (Lumbricus) 512

rubescens (Omilurus) 512

rubicunda (Allolobophora) 491

rubida (Allolobophora (Octalosio)i)) . 506

rubida (Allolobopthora (Octolasion)) . 506

rubida (Dendrobaena) 494

rubidum (Enterion) 490

rubidnm (Octolasion) 506

rubidus (Helodrilus (Dendrobaena)) . 490

rubidus (Lumbricus) 490

rubidus (Lumbricus (AUobophora)) . 490

rubidus (Lumbricus terrestris var.) . 506

rubidus var. subrubicunda (Helodi'ilus

(Dendrobaena)) 490

rubra (Drawida) 120

rubra plegascolex) 218

rubra (Moniligaster) 120

rubra (Ferichaeta) 218

rubrofasciatus (Lumbricus) .... 476

rubroniveus (MoHopylephorus) ... 54

rufesceus (Lumbricus) 520

rufescens (Lumbricus riparius) . . . 486

rugosa (Benhamia) 345

rugosa (Dichogasterj 345

rukajurdi (Metadrilus) 397

rusticus (Cryptodrilus) 195

rusticus (Notoscolex) 195

snccarius (Cryptodrilus) 189

saccarius (Notoscolex) 189

saccarius var. montamis (Cryptodrilus) 189

saccarius var. robustus (Cryptodrilus) 189

Saenuris 48, 49, 57, 78

salettensis (Ferichaeta) 227

saliens (Dichogastcr) 343

saliens (Microdrilus) 343

salomonis (Ferichaeta) 299
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salumouis (Pheretima) 299

saltans (Perionyx) 210

saltensis (Kerria) 37]

samariensis (Fleionogaster) 211

samariensis (Plionogaster) 211

samarigera (Allolobopltora (Dendro-

baena)) 495

samariger (Helodrilus (Dendrobaena)j 495

sanctaehelenae (Megascolex (Peri-

chaeta)). . 419

sanctaehelenae (Perichaeta) .... 419

sanctijacobi (Ferichaeta) 254

sandvicensis (Ferichaeta) 300

sandvicensis (Pheretima) 300

sangirensis (Amyntas) 300, 301

sangirensis chica (Amyntas) .... 301

sangirensis chica (Pheretima) .... 301

sangirensis crassicystis (Amyntas) . 301

sangirensis crassicystis (Pheretima) . 301

sangirensis (Ferichaeta) .... 300, 301

sangirensis (Pheretima) .... 300, 301

sanguinea (Nais) 48

sannio (Amphichaeta) 20

sansibaricus (Perionyx) 209

santixavieri (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus)) 382

santixavieri (Ocnerodrilus (Ilyogenia)j 382

sapphirinaoides (Drawida) 119

sapphirinaoides (Moniligaster) . . . 119

sapphirinaoides - ophidioides (Monili-

gaster) 119

sapphirinaoides-ro&!(.sf« (Moniligaster) 119

sarasinorum (Amyntas) 301

sarasinorum (Cryptodrilus) 192

sarasinorum (Megascolex) 231

sarasinorum (Xotoscolex) 192

sarasinorum (Pheretima) 301

saraivacensis (Perichaeta) . . . 305, 306

savanicola (Anteus) 435

savanicola (Thamnodrilus) 435

savignyi (Allolobophora) 487

savignyi (Helodrilus (Allolobophora)) 487

saxatilis (Microchaeta pentheri var.) 453

saxatilis (Microchaetus pentheri var.) 453

schildi (Desmogaster) 111

schistocephalus (Kynotus) 456

Schizoneura 12

schizopora (Perichaeta) 317

schizopora (Pheretima) 317

schlegeli (Benhamia) 363

schlegeli (Dichogaster) 363

schlegelii (Aca)dhodrilus) 363

schmardae (Acanthodrilns) 137

schmardae (Amyntas) 302

Schmardaella 19

schmardae (Megascolex) 226

schmardae (Megascolex) 302
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schmardae (Notiodrilus) / 137

schmardae (Perichaeta) .... 302, 302

schmardae (Pheretima) 302

schmardae var. macrochaeta (Peri-

chaeta) 302

schmardae var. macrochaeta (Phere-

tiffiLa) 302

Schneider! (Allolohophora) 485

schneideri{Helodrilus(Allolobophora)) 485

scholastica (Perichaeta) 317

scholastica (Pheretima) 317

schütti (Andiodrilus) 429

schütti (Anteils) 429

scioana (Benhamia) 351

seioana (Dichogaster) 351

scioanm (Acantliodrilus) 351

sclateri (Acant/iodrilns) 148

sclateri (Chilota) 148

scoleeoidea (Diporochaeta) 207

scolecoidea (Perichaeta) 207

Scoloces . 1

scotica (Nais) 21

scotica (Nais) 26

scotica (Stylaria) 33

scrobifer (Callidrilns) 458

sedgunckii (Perichaeta) 302

sedgwicki (Pheretima) 302

semicinctus (Cryptodrilus) 170

semicinctus (MegascoUdes) 170

semicinctus (Plutellus) 170

semifasciata (Pheretima) 303

semifasciatus (Amyntas) 303

semifasciatus (Lximhricus) 476

semifusca (Marionia) 76

semifnsca (Marionina) 76

semifnscits (Pachydrilus) 76

semitica (Allolohophora (Dendrobaena)) 493

semiticus (Helodrilus (Dendrobaena)) 493

semperi (Branchiodrilus) 24

semperi (CJiaetohranchus) 24

seriata (Amyntas stelleri) 307

seriata (Pheretima stelleri) 307

Serpentina 22

serpentina (Nais) 22

serpentina (Ophidonais) 22. 527

serpentina (SJavina) 22

serpcntinus (Tubifex) 56

setosa (Nais) 36

setosa (Nais litoralis var.) 36

setosus (Enchytraeus) 97

setosus (Mesenehytraeus) 85

sexta (Perichaeta) 259

shimaensis (Perichaeta) 303

shimaensis (Pheretima) 303

sibateensis (Anteus) 433

sibatecnsis (Rhinodrilus) 433

sieboldi (Amyntas) 304

Pag.

sieboldii (Perichaeta) 262.304
sieboldi (Megascolex) 304

sieboldi (Perichaeta) 272

sieboldi (Perichaeta) 304

sieboldi (Pheretima) 304

sieboldi var. lenzi (Amyntas) .... 262

sieversi (Anteus callichaetns var.) 431.432

silesiaca (Caecaria) 33

silvani (Clitellio (Limnodrilus)) ... 44

silvani (Limnodrilus) 44

silvaticus (Didymogaster) 199

silvestris (Benhamia) 352

silvestris (Dichogaster) 352

silvestris (Distichopus) 102

silvestris (Polytoreutus) 418

similis (Enchytraeus Jiumicultor rar.) 89

similis (Pachydrilus) 105

Simplex (Megascolex varians var.) . 221

sirasoni (MegascoUdes) 186

simsoni (Trinephrus) 186

simulans (Acanthodrilus) 153

simulans (Chilota) 153

simulans (Cryptodrilus) 193

simulans (Notoscolex) 193

sinensis (Ocnerodrilus occidentalisvffr.^ 377

sinefisis (Perichaeta) 299

singhalensis (Megascolex) 230

singhalensis (MegascoUdes) .... 165

singhalensis (Plutellus) 165

singula (Marioninaj 75

singularis caroliniana (Diplocardia) . 327

singularis (Cryptodrilus) 195

singularis (Diplocardia) 326

singularis (Diplocardia communis) . 326

singularis (Diplocardia (Geoclrilus))

.

326

singularis (Geodrilus) 326

singularis (Geodrilus) 326

singularis (Notoscolex) 195

sinuosus (MegascoUdes) 189

sinuosus (Notoscolex) 189

siphonochaeta (Preussia) 405

siphonochaeta (Preussiella) 405

Siphonogaster 465

Slavina 22

Slaviua 32

sloanei (Cryptodrilus) 172

sloanci (Plutellus) 172

sluiteri (Perichaeta) 304

sluiteri (Pheretima) 304

smaragdina (Allolohophora) 482

smaragdina (Allolohophora (Allolobo-

phora)) 482

smaragdinus (Helodrilus (Alloloho-

phora)) ..... 482

smithi (Acantliodrilus) 125

smithi (Cryptodrilus) 173

smithi (Haplotaxis) 109
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smithii (Fhreoryctes) 109

srnithi (Maoridrilus) 125

smithi (MegascoUdes) 173

srnithi (Pkitellus) 173

smithi sonomae (Sparganophilusj . . 460

smithi (Sparganophilus) .... 465, 465

socialis (Enchytraens) 69

socialis (Henlea) 69

sodalis (Ilyodrilus) 47

solifugus (Mekmenchytraeiis) .... 87

solifugns (3Iesenchytraeus) 87

Soniatotonia 16

souomae (Sparganophihis) 465

sonoDiae (Sjjarganophikis) 465

sonomae (Sparganophihis smithi) . . 465

sonorae (Ocnerodrikis) 384

sonorae (Ocnerodi'ikis (Enicniodrilus)) 384

sonorae (Ocnerodrikis (Ilj^ogenia)) . 384

sordidus (Enchytraens) 89

soiverbii (Eranchinra) 40

sowerbyi (Branchiura) 40

Sparganophihis 463

spatuUfera (Yagansia) 157

spatulifer (Cryptodrihis) 157

spatulifer (Microscolex) '. 157

sjxitnlifer (Yagansia) 157

spectabiks (Perichaeta neoguinensis) 304

spectabiUs (Pheretima) 304

speyazzinii (AcantJiodrüus) .... 370

spegazzinü (Kerria) 370

sphagnetorum (Marionia) 74

sphagnetorum (Marionina) 74

sphagnetorum (Pachydrilus) .... 74

spliagnetorum (FacJiydrllus (Arclil-

encliytraeus)) 74

spliagnetor}inivar.g\im(\.w\oä& (Marionia) 74

spliagnetorum var. ylaiidnlosus (Pachy-

drilus) 74

spiculus (Enchytraens) 89

spieukis (Enchytraens) ....... 92

spiralis (Acestus) 519

splralis (Ca))iptodrilus) 45

spiralis (Clitellio (Limnodrikis)) . . 45

spiralis (Limnodrikis) 45

spiralis (Lumbriculus) 519

Spirosperiiia, 49, 50

stagnalis (AcanfJiodrilns) 370

stagnalis (Ivcrria) 370

stagnalis (Lumhricus) 506. 506

stagnalis (Lumbricus (Dendro-

haena)) 506, 506

stagnalis (Lumbricus ferrcstris var.) 507

stagnalis (Mandane) 370

stagnalis ( Pareiidrikis) 398

stampf lii (Benhamia) 362

stampf lii (Dichogaster) 362

staudei (Nannodrikis) 375

steelii (Megascolex) 218
steelii (Perichaeta) 218
steeli (Megascolex) 218
steeli (Perichaeta) 218

sfeigeru-aldi (Clitellio (Limnodrikis)) 44
steigerwaldi (Clitellio (Limnodrikis)) 46

steigerwaldi (Limnodrikis) .... 43,44
steigerwaldi (Limnodrikis) 46

stelleri (Äinyutas) 305,-306

stelleri annectens (Aniyntas) .... B06
stelleri annectens (Pheretima) . . . 306
stelleri barami (Amyntas) 306

stelleri barami (Pheretima) .... 306
stelleri bonensis (Amyntas) .... 307

stelleri bonensis (Pheretima) .... 307

stelleri everetti (Amyntas) 306

stelleri everetti (Pheretima) .... 306

stelleri klabatensis (Aniyntas) . . . 307

stelleri klabatensis (Pheretima) . . . 307

stelleri (Perichaeta) .... 305, 306, 306

stelleri (Pheretima) 305, 306

stelleri seriata (Aniyntas) 307

stelleri seriata (Pheretima) 307

Stercntns 83

stierlingi (Polytoreutiis) 416

stirliugi (Megascolex) 222

stirlingi (Perichaeta) 222

stokesii (Aeolosoma) 13

Strephnris 56

striata (Fridericia) 96

striatus (Enchytraens) 96

sfriatus (Enchytraens (Mesenchyfraeus)) 96

stuarti (Hoplochaeta) 322

stnarti (Hoplochaetella) 322

stuarti (Perichaeta) 322

stndcri (Lumbricus) 511

stndiosa (AUolobophora) 506

studiosa (AUolobophora cyanea) . . . 506

studiosa (AUolobophora (Octalosion)

cyanea) 506

Stuhlmannia 394

stuhlmanni (Acanthodrilus) .... 349

stuhlmanni (Alma) 466

stuhlmanni (Benhamia) 349

stuhlmanni (Dero) 29

stuhlmanni (Dichogaster) 349

stuhlmanni (Glyphidrilus) 461

stuhlmanni (Siphonogaster) .... 466

sturanyi (AUolobophora) 499

sturanyi (AUolobophora (Eophila)) . 499

sturanyi (Helodrilus (Helodrilusj) . . 499

stnxbergii (Enchytraens) 89

stuxbergii (Xeoenchytraeus) .... 89

stuxbergi (Xeoenchytraeus) .... 89

Stylaria 33

St'ylaria 31.34

Stylinais 33
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Stylodrilus 62

subandina (Kerria) 371

submonfana (Allolohophora) .... 516

suhmontana (Allolohopliora (Notogama)) 516

submontanus (Allurus) 516

submontanus (Luinbricus) 516

submontanus (Lumbricus (AUobojjhora)) 516

subquadranguhi (Perichacta) .... 419

suhquaärangulus (Megascolex) . . . 419

subrubicunda (Allolohophora) .... 491

subrubicunda (Allolohophora (Deiidro-

baeiia)) 491

subrubicunda (Allolohophora pntris

forma) 491

subrubicunda (Detidrohaena) .... 491

subrubicunda (Eisenia) 491

subrubicunda forma arborea (Allolo-

hophora) 490, 503

subrnbimmda forma constricta (Allolo-

hophora) 503

subrubicunda forma hortensis (Allolo-

hophora) 477

subrubicunda (Holodrilus (Dendro-

baena) rubidus var.; 490

suhrubicundum (Octolasion) 490,491,503

suhruhicundus (Lumbricus) 490, 491, 503

submhicundus (Lumbricus (Alloho-

phora)) 491

subsallna (Paranais uncinata var.) . 19

subterraneus (Lunibricilius) .... 79

subterraneus (Pachydrilus) 79

subterraneus (Pachydrilus) 83

subteiTaneus (Phreodrilusj 37

subtilis (Michaelsena) 93

subulata (Pheretima) 307

subulatus (Amyntas) 307

suchumica (Saenuris diversisetosa forma) 48

suchumicus (Clitellio) 519

suchumicus (Clitellio (Limnodrilus)) 519

sulcata (Megachaeta) 453

sulcata (Tritogenia) 453

sulfurica (AUolobophora) 515

sumatrana (Perichacta) 260

sumatrana (Pcricliaeta capensis) . . 260

sumatrana (Pheretima capensis var.J 260

sumatranus (Megascolex) 260

supueusis (Amyntas) 308

supuensis (Perichacta) 308

supuensis (Pheretima) 308

Sutroa 64

sylvani (Limnodrilus) 44
sylvatica (Didymogaster) 199

sylvatica (Perichacta) 219

sylvaticus (Didymogastcrj 199

sylcaticus (Digaster) 199

sylvaticus (Megascolex) 219

sylvestris (Allolohophora) 506

Pag.

sylvestris (Megascolex) 127

sylvestris (Perichaeta) 127

sylvestris (Plagiochaeta) 127

sylvicola (Eudrilus) 402

syriaca (Allolohophora) 504

syriaca (AUolobophora (Bimastus)) . 504

syriaca (AUolobophora (Eophila)) . . 504

syriacus (Helodrilus (Bimastus)) . . 504

tahitana (Lumbricus) 520

tahitanus (Lumbricus) 520

ta'densis (Megascolex) 285, 286

taitensis (Megascolex) 308

taitensis (Perichaeta) 285, 286

taitensis (Perichaeta) 308

taitensis (Pheretima) 308

takatorii (Amyntas) 318

takatorii (Perichaeta) 318

takatorii (Pheretima) ....... 318

tamajusi (Acanthodrilus) 134

tamajusi (Notiodrilus) 134

tamesis (Sparganophilus) 463

tanjilensis (Cryptodrilus) 177

tanjilensis (Diporochaeta) 201

tanjilensis (Megascolides) 177

tanjilensis (Perichaeta) 201

tanjilensis (Plutellus) 177

taprobanae (Perichaeta) .... 308, 309

taprobanae (Pheretima) 308

taprobanae var. pauli (Pheretima) . 309

taschkentensis (Allolohophora) . . . 499

taschkentensis (Helodrilus (Helodrilus)) 499

tasmanianus (Megascolides) .... 175

tasmanianus (Notoscolex) 175

tasmanianus (Plutellusj 175

tasmanica (Perichaeta) 217

tasmanicus (Megascolex) 217

taste (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) . . . 380

taste (PJioenicodrilus) 380

taurica (Saenuris) 48

Teleudrilus 411

tellini (Allolohophora (Eopldla)) . . 500

tellinii (Allolohophora) 500

tellinii (AUolobophora (Eophila)) . . 500

tellinii (Helodrilus (Helodrilus)) . . 500

tellus (Lumbricus) 518

Telmatodrilus 42, 523

templetonianus (Megascolex) .... 232

tenax (J\Iogascolex) 226

tenax (Perichaeta) 226

teiiebrarum (Aeolosoma) 15

tenehrarum (Aeolosoma) 15

tenella (Henlea) 70

tcnellus (Archienchytraeus) .... 70

tenellus (Enchytraeus (Archienchy-

traeus)) 70

tenellus var. elongatus (Archienchytraeus) 70

tenkatei (Antcus) 435
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tenkatei (Perichaefa) 259

tenkatei (Rhinodrilus) 435

tenkatei (Thamnodrihis) 435

temuis (AUolobophom) 490, 503

tenuis (Benhamia) 352

tenuis (Clifellio (CUfellio)) 519

tenuis (Cryptodrilits) 185

tenuis (Dichogaster) 352

tenuis (Enchyfraeus) 97

tenuis (Fridericia) 97

tenuis (Fridericia bichaeta) 97

tenuis (Gordiodrilus) 373

tenuis (Lumbricillus) 80

tenuis (Lumbrieulus) 519

tenuis (Lumbricus (Allobophora)) 490, 503

tenuis (Megachaeta) 393

tenuis (3Iegachaetina) 393

tenuis (Pachyärilus) 80

tenuis (Trinephrus) 185

tepicensis (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 380

tepicensis (Phoe7iicodrilus) 380

teres (Äntcus) 432

teres (Lumbricus) 58

teres (Lumbricus) 516

teres (Urobeiius) 432

ternaria (Nais) 3(i

teruaria ( Pleurophleps) 16

ternarium (Äeolosoma) 16

ternarium (Naidium) 36

ternarius (Pleurophlehs) 16

ternatae (Pleionogaster) 211

ternatae (Plionogaster) 211

terraereginae (Diporochaeta) .... 204

terraereginae (Perichaeta) 204

terrester (Lumbricus) 511

terrestre (Enterion) 483, 517

terrestris (AUolobophora (AUolobo-

phorajj 483

terrestris (Lumbricus) .... 483, 506,

terrestris (Lumbricus) 511

terrestris (Lumbricus) 520

terrestris (Lumbricus (Lumbricus)) . 483

terrestris (Lumbricus (Lumbricus)) . 511

terrestris minor (Lumbricus) .... 518

terrestris var. gigas (Lumbricus) . . 517

terrestris var. lacteus (Lumbricus) . 506

terrestris var. platyurus (Lumbricus) 494

terrestris var. rubidus (Lumbricus) . 506

terrestris var. stagnalis (Lumbricus) 507

Terricolae 1

tesselatus (Cryptodrilus) 170

tesseUatus (Plutellus) 170

tetracdra bernensis (EisenieUa) . . . 473

tetraedra (Eiseniella) 471, 473

tetraedra hercynia (Eiseniella) . . . 473

tetraedra neapolitana (Eiseniella) . . 473

tetraedra ninnii (Eiseniella) .... 473

Das Tierreich, lo. Lief.: W. Michaelseu

Pag.

tetraedra i)upa (Eiseniella) 474

tetraedra tetragonura (Eiseniella) . . 474

tetraedrum (Enterion) 471, 473

tetraedrus (Allurus) .... 471, 472, 473

tetrnedrus forma hercynia (Allurus) 472

tetraedrus forma hercynia (Allurus) 473

tetraedrus forma neapolitana (Allurus) 472

tetraedrus forma neapolitana (Allurus) 473

tetraedrus forma ninnii (Allurus) . 472

tetraedrus forma ninnii (Allurus) . 473

tetraedrus forma pupa (Allurus) . . 472

tetraedrus forma pupa (Allurus) . . 474

tetraedrusforma tetragonura (Allurus) 472

tetraedrus forma tetragonura (Allurus) 474

tetraedrus forma typica (Allurus) 472, 473

tetraedrus (Lumbricus) .... 471, 473

tetraedrus (Lumbricus (Allurus)) 472, 473

tetraedrus luteus (Lumbricus) . 472, 473

tetraedrus obscurus (Lumbricus) 472, 473

tetraedrus var. luteus (Allurus) 472, 473

tetragonura (Allurus tetraedrus forma) 472

tetragonura (Allurus tetraedrus forma) 474

tetragonura (Eiseniella tetraedra) . . 474

Tetragonurus 471

tetragoiiurus (Allurus) 472, 474

tetragonurus (Maoridrilus) 124

tetra (Perichaeta enganensis) .... 265

tetra (Pheretima enganensis var.) . . 265

Thamnodrilus 434

Thinodrilus 58

thomasi (Acanthodrilus) 319

thomasi (Diachaeta) 424

thomasii (Diachaeta) 424

thomasi (Octochaetns) 319

tigrina (AUolobophora (Kotogama)) . 476

tigrina (Amyntas jampeanus) ... 278

tigrina (Eisenia) 476

tigrina (Pheretima jampeana) . . . 278

titanotus (Eudriloides) 390

Tita7ius 424,442,504

tjibodae (Perichaeta) 259

tobaensis (Amyntas) 309

tobaensis (Pheretima) 309

tobeloensis (Perichaeta, crassicystis) . 301

togoensis (Benhamia) 353

togoensis (Dichogaster) 353

tokioensis (Perichaeta) 309

tokioensis (Pheretima) 309

tolteca (Trigaster) 333

tongaensis (Lumbricus^ 419

tonkinensis (Dero) 30

toreutus (Eminoscolex) 407

townsendi (Dichogaster) 358

transpadana (AUolobophora) .... 507

transpadana (AUolobophora (Octa-

losion)) . . • 507

traiispadana(Allolobo2)hora(Oetolasion))ö07

, Olieocliaeta. 36
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transpaclanavar. cinerea (Allolohophora) 507

transpadanum (Octokision) 507

transpadanum (Octolasiiim) 507

transpadanus (Lnnibyicus (Alloho-

phora)) 507

trapezoiäea (Allolohophora) 482

trapezoides (Allolohophora) 482

trapezoides (Aporrectodea) 482

trapezoides (Helodrilus (Allolobo-

phora) caliginosus) 483

trapezoides (Luinhricus) 482

trapezoides (Lumbricus) 483

trapezoideus (Lumbricus (Allohophora)) 483

travancorensis (Benhaniia) 353

travancorensis (Dichogaster) .... 353

travancorensis (Perichaeta) 310

travancorensis (Pheretima) 310

trianmdaris (Lumbricus) 510

triannidaris (Lumbricus (Lumbricus)) 510

Trichochaeta 421

Trichodrikis 58

tricystis (Megascolex) 419

tricystis (Perichaeta) 419

tricystis (Pericheta) 419

Trigaster 330

Trigaster 334

Trigasti'inae 330

trincomaliensis (Cryptodrilus) .... 190

trincomaliensis (Notoscolex) .... 190

Trinephrus 184

trinitatis (Perichaeta) 318

trinitatis (Pheretima) 318

trinitatis (Pontoscolex) 422

Tritogenia 453

trityphla (Perichaeta) 302

triventrcdopectinatus (Enchytraeus) . 18

troyeri (Delfaiiia) 141

troyeri (Microscolex) 141

troyeri var. crassa (Delfaiiia) . . . 141

troyeri var. lagunae (Deltania) . . . 141

truncatus (Glossoscolex) 444

truncatus (Tykonus) 444

tryoni (Cryptodrilus) 171

tryoni (Plutellus) 171

tidiercidata (Allolohophora turgida

forma) 482

tuberculatus (Megascolides) .... 168

tuberculatus (Notoscolex) 168

tuberculatus (Ocnerodrilus (Enicmo-

drilus)) 382

tuberculatus (Ocnerodrilus (Ilyogenia)) 382

tuberculatus (Plutellus) 168

Tiibifex 39,41,42,49,108
Tubifex 48, 522, 524

tubifex (Nais) 48

tubifex (Lumbricus) 48

tubifex (Saenuris) 48

Pag-

tubifex (Tubifex) 48

Tubificidae 36, 522

tumida (Allolohophora) 502

tumida (Allolohophora (Bimastus)) . 502

tumidus (Helodrilus (Bimastus)) . . 502

tumidus (Lumbricus (Allohophwa)) . 502

turgida (Allolohophora) 482, 483

turgida forma tuhercxdata (Allolo-

hophora) 482

tnrgidus (Lumbricus) 482

turgidus (Liimhricus (Allohop)hor(()) . 483

turiceusis (Enchytraeus) 93

Tykonus 430, 442

Typhaeidae 161,318,330

Typhaeinae 318

Typhaeini 318

Typhaeus 322

Typheus 120

Typhoeus 322'

typica (Allolohophora platyura) . . . 494

typica (Allurus tetraedrus forma) 472, 473

typica (Fridericia hichaeta) .... 97

typicus (Fletcherodrilus unicus) . . 178

typic^is (Ocnerodi-ilus occidentalis) . 377

tyrtaea (Allolohophora (Eophila)) . . 499'

fy^-taeum (Enterion) 513

tyrtaeus (Helodrilus (Helodrilus)) . . 499

tyrtaeus (Lumbricus) 513'

udei (Allolohop>hora) 477

udei (Amyntas) 310

udei (Diplocardia) 327

udei (Eisenia) 477

udei (Fridericia) 101

udei (Perichaeta) 310

udei (Pheretima) 310

udekemianus (CUtellio) 45

udekemianus (CUtellio (Limnodrilus)) 45

udekemianus (Limnodrilus) 45

udekemi (Perichaeta) 273

ugandensis (Stuhlmannia variabilis) . 396

ugandensis (Stuhlmannia variabilis

forma) 396

uliginosus (Acanthodrilus) 419

uliginosus (Lumbricus) 419

umbellifera (Naidina) 52

umhellifera (Saenuris) 52

umhellifer (Psammoryctes) 52

umhellifer (Tubifex) 52

Uncinais 18

uncinarius (CUtellio (Limnodrilus)) . 108

uncinarius (Tubifex) 108

uncinata (Nais) 19

j

uncinata (Ophidonais) 19

uncinata (Paranais) 19

uncinata (Uncinais) 19

uncinata var. suhsalina (Paranais) . 19

ungulata (Perichaeta) 275
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ungulatus (Acanthodrilus) 127

unicus (Cryjjtodrilus) 178, 178

iinicus fasfiatus (Fletcherodrilus) . . 179

unicus (Fletcherodrilus) .... 178, 178

unicus typicus (Fletcherodrilus) . . 178

unicus var. fasciatus (Fletcherodrilus) 178

unicus var. peleivensis (Fletchero-

drilus) 178,179

wmcwsvar.purpureus (Fletcherodrilus) 178

uniqua (I)rawida) 118

uiiiqua (Moniligaster) 118

uniquus (Moniligaster) 118

Unyoria 398

upoluensis (Perichacta) 310

upoluensis (Pheretima) 310

urceolata (Perich aeta) 311

urceolata (Pheretima) 311

ürobenns 430

Urockaeta 423,424

Urocheta 424

Uronais 26

usindjaensis (Polytoreutus) 416

vaga (Dero) 29, 527

vagans (Saenuris) 106

vagns (Aulophorus) 29

yalllanti (PericJiaeta) 311

yaillanti (Pheretima) 311

A-aldiviensis (Acanthodrilus) .... 150

valdiviensis (Chilota) .... ... 150

valdiviensis (Lumhricus) 491

valdiviensis (Lnmhricus (Dendrobaena)) 491

vaporariorum (Enterion) 517

vaporariorum (Enterium) 517

vaporariorum (Lumbricns) 517

variabilis forma patelligera (Stuhl-

mannia) 396

Tariabilis forma ugaudensis (Stuhl-

mannia) 396

variabilis (Megascolides manni var.) . 169

variabilis patelligera (Stuhlmannia) . 396

variabilis (Perlchaeta) 311

variabilis (Pheretima) 311

variabilis (Plutellus manni var.) . . 169

variabilis (Polytoreutus violaeeus) . . 413

variabilis (Polytoreutus violaeeus var.) 413

variabilis (Stuhlmannia) .... 395, 395

variabilis ugaudensis (Stuhlmannia) . 396

varians (Megascolex) 220

varians var. simplex (Megascolex) . 221

variegata (Nais) 58

variegata (Saenuris) 48, 58

variegatum (Aeolosoma) 15

variegatus (Lumbriculus) 58

variegatus (Lumbriculus) 61

variegatus (Liimbricus) 58

variegatus (Peloscolex) 53

variegatus (Psammoryctes) .... 53, 524
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variegatus (^Tubifex) 524
vasliti (Acanthodrilus) 138

vasliti (Kotiodrilus) 138

vejdovskj'anum (Bofhrioneuron) . . 54

vejdovskyanum {Bofhrioneuron) . . 54

vejdovskyanum (Bothrioneurum) . . 54

vejdovskyi (Allolobophora) 489

vejdovskyi (Enchytraeus) 89

vejdovskyi (Neoenchytraeus) .... 89

vejdovskyi (Stylodrilus) 63

vejdovskyi (Telmatodrilus) 42

vejdovskyi (Telmatodrilus) 523

velutina (Saenuris) 50
velutinus (Emholocephalus) .... 50
velutinus (Psammoryctes) . . . .50, 524
velutinus (Tubifex) 50

velutinus (Tubifexj 524
veneta (Allolobophora) 477
veneta (Allolobophora (Notogama)) . 4J7
veneta (Eisenia) 477

veneta forma hortensis (Allolobophora

(Notogama)) 477
veneta hibernica (Allolobophora) . . 477

veneta hortensis (Allolobophora) . . 477
veneta var. decolor (Allolobophora) . 477

veneta var. hibernica (Eisenia) . . . 477

veneta var. hortensis (Eisenia) . . . 477

ventriculosa (Henlea) 69

ventriculosus (Archienchytraens) . . 69

ventriculosiis (Enchytraeus) .... 69

ventrictilosus (Enchytraeus (Archien-

chytraens)) 69

ventriculosus (Enchytreus) 69

venustum (Aeolosoma) 13

vermicularis (Chaetogaster) ... 21, 22

vermicularis (Enchytraeus) 89

vermicularis (Enchytraeus) .... 101

vermicularis (Enchytraeus) 105

vermicularis (Lumbricus) 105

vermicularis (Kais) 21

vermictdaris (Ophidonais) 22

Vermiculus 40, 522

verrucosa (Diplocardia) 329

verrucosa (Diplocardia (Omahania)) . 329

verrucosus (Lumhricillus) 51

verrucosus (Lumbriculus) 80

verrucosus (Pachydrilus) 80

verrucosus (Pachydrilus) 82

verticillatus (Acanthodrilus) .... 457

verticillatus (Kynotus) 457

vesiculata (Perichaeta) 312

vesiculata (Pheretima) 312

vetaedrus (Lumhricus) 494

Vetrovermis 20

victoriae (Cryptodrilus) 177

victoi-iae (Megascolides) 177

\ictoriae (Plutellus) 177

36*
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victoriensis (Cryjdodrüus) 193

^-ictoriensis (Megascolides) 193

victoriensis (Notoscolex) 193

victoris (Helodrilus (Dendrobaena)) . 495

victoris (Lmnhricus) 495

vineti (Lumbricus) 520

violacea (Perichaeta) 312

viohicea (Pheretima) 312

violaceus (Anteus) 436
violaceus (Libyodrilus) 399

violaceus (Pelodiilus) 107

violaceus (Periouyx) 209

violaceus (Polytoreutus) .... 413, 413
violaceus variabilis (Polytoreutus) . 413
violaceus var. variabilis (Polytoreutus) 413

virescens (Enterion) 486
viridescens (Emiuoscolex) 407

viridis (Benhamia) 360

viridis (Dichogaster) 360

viridis (Lumbricus) 486
viridis (Megascolex) 419

viridis (MoniUgasfer) 113

viridis (Perichaeta) 419

vitiensis (Perichaeta) 285, 286

^-ittata (Perichaeta) 312

vittata (Pheretimaj 312

voeltzkowi (Acanthodrilus) 136

voeltzkowi (Kynotus) 457

voeltzkowi (Notiodrilus) 136

vordermani (Pheretima) 312

vordermanni (Amyntas) 812

vorderinanni (Perichaeta) 312

wahlbergi (Chilota) 147

waldensis (AUolohophora) 486
walhallae (Diporochaeta) 203

^

Pag.

walhallae (Perichaeta) 203
weberi (Glyphidrilus) 460
wellingtonensis (Cryptodrilus) ... 192

wellingtonensis (Notoscolex) .... 192
whitmani (Notiodrilus) 138
whytei (Benhamia) 343
whytei (Dichogaster) 343
wiengreeui (Glossoscolex) 443
wiengreeni (TyJionus) 443
willeyi (Perichaeta) 260
willeyi (Perichaeta capensis) .... 260
willeyi (Pheretima capensis var.) . . 260
willsiensis (Cryptodrilus) 177
willsiensis (Megascolides) 177

willsiensis (Plutellus) 177

loilsoniana (Perichaeta) 234
wilsonianus (Megascolex) 234
wändlei (Diachaeta) 423
windlei (Onychochaeta) 423
Xantho 26

xanthnrus (Lumbricus) .... 490, 490
Yagansia 156

yarraensis (Diporochaeta) 201

yarraensis (Perichaeta) 201

zanzibaricus (Gordiodrilus) 374
Zapotecia 329

zebra (Amyntas) 313

zebra (Perichaeta) 313

zebra (Pheretima) 313

zonalis (Kerria) 372

zonopora (Perichaeta) 285

zonopora (Perichaeta) 286

zonopora (Pheretima montana) . . . 286

zonoporus (Amyntas) 285, 286

zygochaetus (Megascolex) 217



Nomenciator generum et subgenerum.

Acanthodrilus Edmond Perrier in: N.

Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 85. 1872.

Sp. : A. obtusus, Ä. nngulatus, A. verti-

cillatus. — W. Jlicliaelsen in: Zool.

Jahrb. Syst., v. 12 p. 237. 1899 IV 25.

Sp. typ.: A. ungulatus.

Acestus Joseph Leidy in: P. Ac. Philad.,

V. 5 p. 226. 1852. Sp.: A. spiralis,

A. hyalintis.

AehaetaFranz Vejdovsk;^ in: SB. Böhm.
Ges., 1877 p. 300. 1877. Sp. im.:

A. eise7m.

Aeleosonia [pro: Aeolosoma Ehrenberg'

1831] Felix von Baerensprung in:

Ann. uat. Hist., v. 12 p. 433. 1843.

Aelosoma [pro: J.eo?osomaEhrenberg 1831]
L. Agassiz, Nomeucl. zool., Verm. p. 1.

1842—46.

Aeolonais pro : Aeolosoma Ehrenberg 1831.

Paul Gervais in: Bull. Ac. Belgique,

i'.5 p. 14. .1838.

Aeolosoma (F. G. Hemprich &) C. G.

Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz.

1831. Sp. : A. hemprichii, A. decoru»i,

A. quaternarium.

Aleodrilus Gustav Eisen in: Mem. Calif.

Ac, V.2 nr. 5 p. 145. 1896 H. Sp. un.:

A. keyesi.

AUobophora [pro: AUolohophora Eisen

1874] C. F. Lütken in: Zool. Rec,
vAl p.499. 1876.

Allolobophora Gustaf Eisen in: Öfv. Ak.
Förh., y.30 nr. 8 p. 45, 46. 1874. Sp.:

A. riparia, A. turgida, A. mucosa,

A. norvegica, A. arborea, A. foetida,

A. subrubicunda.

Alluroides Frank Evers Beddard in:

Quart. J. niicr. Sei., n. ser. u. 36 p. 244,

252. 1894 VI. Sp. un.: A. pordagel.

AUurus Gustaf Eisen in: Öfv. Ak. Förh.,

t\30 nr. 8 p. 45, 54. 1874. Sp. un.:

.4. tetracdrus.

Alma (Rüppell in MS.) Ed. Grube in:

Arch. Naturg., t\21i p.l29. 1855. Sp.

un. : A. nüotica.

Alvania Frank E. Beddard in: Quart. J.

mier.Sci., n.ser. r. 34 p. 271, 276. 18931.
Sp. un. : A. miUsoni.

Alyattes J. G. H. Kinberg in: Öfv. Ak.
Förh., V.23 p. 97.

__
1867 (66?). — W.

Michaelsen in: Öfv. Ak. Förh., r. 56

p.423. 1899. S]}.nn.:Lumbricus alyattes.

Amphichaeta P.Tauber, Annul. Dan.,

p. 76. 1879. Sp. un. : A. leydigü.

Amyntas J. G. H. Kinberg in: Öfv. Ak.
Förh., P. 23 p. 101. 1867(66?). Sp.un.:

A. aeruginosus.

Amyntlias [pro: Amyntas Kinberg 1867]

J. G. H. Ivinberg in: Öfv. Ak. Förh.,

1-.23 p. 97. 1867 (66?).

Anachaeta pro : Achaeta Vejdovsky 1877.

Franz Vejdovsky, Enchytr., p. 52, 60.

1879.

Analyous G. M. ß. Levinsen in: Vid.

Meddel., 1883 p. 230. 1884. Sp.: A.

glandulosiis, A. armatus, A. flavus.

Andiodrilus W. Michaelsen in: Arch.

Naturg., V.66I p. 250. 1900 VI. Sp.

typ.: A. schütti.

Anisoehaeta Frank E. Beddard in: P.

zool. Sog. London, 1890p. 56. 1890. Sp.:

Perichaetaattenuata, F. enonnis, F. coxii.

Annadrilus E. Horst in: Weber, Reise

Niederl. Ü.-Ind., v. 3 p. 44. 1893. Sp.

un.: A. quadrangulus.

Antaeus pro : Anteils Perrier 1872. Leon
Vaillant, Hist. nat. Annel., i'. 3i p. 183.

1889. „Nom mythologique.-'
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Anteus Edmond rerrier in: N. Arcli.

Mus. Paris, v.8 p.49. 1872. Sp. im.:

A. gigas. „Antec."

Aporreetodea Läszlö (Jrley in: Ertek.

Term. Magyar Ak., v. 15 nr. 18 p. 22.

1885. Sp.: A. chlorotica, A. trapezoides.

„diTÜppriKToZ= szakitott ; oTboZ= dudor

"

[corr. ä-rrö^fjriKTG? -|- oTboq].

Arehaeodrilus Voldcmarus C z e r u i a v s k y
in: Bull. See. Moscoii, ».55 nr. 4 p. 342.

1880. Sp.: A. eavaticus, A. maeoticus.

ArchaeoryctesVoldemarus C z e r n i a v s k y

in: Bull. Soc. Moscou, r. 55 nr. 4 p.337.

1880. Sp. un. : A. batillifer.

Ai'chencliytraeus [pro : ArcJdenchytraeus

Eisen 1878] W. Michaelsen in: Zool.

Anz., V. 8 p. 237. 1885 lY 27.

Arehiencliytraeus Gustaf E i s e n in : Ofv.

Ak. Förli., V. 35 nr. 3 p. 67, 69. 1878.

Sp. : A. levinsenii, A. tenellus, A. lanipas,

A. dicksonii, A. gemmatns, A. ochraceiis,

A. nasutus, A. affinis, A. nervosus,

A. 2>yofugus.

Argilophilus Gustav Eisen in: Zoe, vA
p. 252. 1893X114. Sp. un.: A. mar-

moratus; Subsp.: A. m. ornatus, A. m.

jMjnllifer.

Aulodrilus K. B r c t s c h e r in : ßev. Suisse

Zool., V.6 p. 388. 1899 V 24. Sp. un.:

A. lim^iobius.

Aulophorus LudwigK. Schmarda, Neue
wirbell. Tb., r. lu p. 9. 1861. Sp.:

A. discocephalus, A. oxycephalus.

Balanta W. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 15 p. 165. 1898. Sp. un.:

B. ehrhardti.

Batliynonius Ed. Grube in: Jahresber.

Schles.Ges., f. 56 p. 116. 1879. Sp. un.:

B. lemani.

Benhamia W. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v.ß p.6. 1889. Sp.: B.lan-

kesteri, B. rosea.

Bilimba Daniele Rosa in: Ann. Mus.

Genova, v. 29 p. 386. 1890. Sp. un.:

B. iminllata.

Bimastos H. J. [corr. F.] Moore in: Zool.

Anz., t'. 16 p. 333. 1893 YHI 28. „This

region is much swollen and suggested

the generic narae." — H. F. Moore
in: J. Morphol., i). 10 p. 473. 1895 n.
Sp. un. : B. 2)alustris.

Bimastus [pro Bimastos H. F. Moore
1893] AV. Michaelsen in: Abb. Ver.

Hamburg, v. 16 p. 4. 1900.

Blanonais Paul Gervais in: Bull. Ac.

Belgique, r.5 p. 15. 1838. Sp.: B.vermi-

cularis, B. littoralis, B. filiformis. „Le

nom . . . rappeile que les espfeces . . .

n'ont pas de points pseudo-oculaires".

Boliemilla Franz A^ejdovsky in: SB.

Böhm. Ges., 1883 p. 218. 1883. Sp. un.:

B. comata.

Bothrioneuron Antonin Stolc in: SB.

Böhm. Ges., 1885 p. 647. 1886. Sp. un.

:

B. vejdovskyanuni.

Bothrioneurum pro : Bothrioneuron Stolc

1886. Wilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, V. 10 p. 54. 1900 X.

Brachydrilus W. ß. Benham in: Zool.

Anz., i'. 11 p. 73. 1888 116. „It is thus

very short in proportion to its breadth:

and from this fact I have named it".

— Willielm Micha eisen in: Tier-

reich, u 10 p.462. 1900 X. Sp. un.:

B. henhami.

Branchiodrilus i>ro: Chaetobranchus

Bourne 1890. Wilhelm Michaelsen
in: Tierreich, v. 10 p. 23. 1900 X.

„ßpdTXio? + bpTA.O(;."

Branchiura Frank E. B e d d a r d in : Quart.

J. micr. Sei., n. ser. u33 p.325. 1892111.

Sp. un.: B. sowerbyi.

Bryodrilus Hermann Ude yi: Zool. Anz.,

i V. 15 p. 344. 1892 1X26. Sp. un.:

B. ehlersi.

Buchholzia W. Michaelsen in: Arch.

mikr.Anat., v.28 p.293. 1886. Sp. un.:

B. appendiculata.

Büttneriodrilus W. Michaelsen in: Mt.

I\lus. Hamburg, v. 14 p. 42. 1897. Sp.

un. : B. congicus.

Bythonomus pro : Bathynoums Grube 1879.

Ed. G r u b e in : Jahresber. Schles. Ges.,

r.57 p.228. 1880.

Caeearia Siibgen. Curt Floericke in:

Zool. Anz., V. 15 p. 470. 1892 XII 26.

Sp.: C. rara, C. silesiaca, C. brevi-

rostris.

Callidrilus W. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, v. 7 p. 20. 1890. Sp. un.

:

C. scrobifer.
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'Camptodrilus Gustaf Eisen in: Bili.

SvenskaAk., v.6 nr. 16 p.lO, 21. 1879.

Sp.: C. spiralis, C.igneus, C. corallinus,

C. californicus.

CJhaetobranchus Alfred Gibbs Bourne
in: Quart. J.micr. Sei., n.ser. r.31 p.88.

1890 IV. Sp. un.: C. SCDqieri.

Chaetodemus Joseph Leidy in: P. Ac.

i'hilad., f. ä p. 286. 1852. Sp. un.:

C. x>anäxiratus.

Chaetogaster Karl Ernst v. B a e r in : N.

Acta Ac. Leop.. v. 13 ii p. 604, 6U, 655,

656. 1827. Sp.: C. Umnaei, C. sp., Nais

verDiicularis.

CJhetogaster [pro: Chaetogaster K. Baer

1827] Paul Gervais in: Bull. Ac.

Belgique, n 5 p. 15. 1838.

-Chilota W. Micliaelsen in: Zool. Jahrb.

Syst., V. 12 p. 237. 1899 IV 25. Sp. typ.

:

C. littoralis.

Chirodrillus (S . I. Sm i t h &) A. E . Ve r r i 1

1

in: Amer. J.Sci., ser.3 v.2 p.450. 1871

Xn. Sp. : C. larviformis, C. ahyssonun.

Chirodrilus [pro : Chirudrilhis '\'errill 1871]

Franz Ve j d o v s k y , Syst. Morphol. Olig.,

p.45. 1884.

Clioetogaster [pro: Chaetogaster K. Baer

1827] [H. M. D.] de Blainville in:

Dict. Sei. nat., v. 57 p. 499. 1828.

Claparedeilla pro : Cla2)are(lillayejdoYsky

1883. AVilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, V. 10 p. 60. 1900 X.

Claparedilla Fr.Vej do v s ky in : SB. Böhm.
Ges., 1883 p. 226. 1883. Sp. un. : C. meri-

(lionaUs.

Clitellio Jules-Cesar Savigny in: Uescr.

Eg5'pte. uliii p. 104. 1820. Sj). : Luni-

hriciis arenarius, L. minutus, ?L. ver-

micularis.

Clitellis [pro: Clitellio Savigny 1820]

L.Agassiz, Nomencl. zuoL, Verm. p.4.

1842—46.

Copoptei-oma A. J. 0. Cor da in: Beitr.

ges. Xat. Heilwiss., v. 1 p. 390. 1837.

Sp. un. : C. nais.

CJriadilus [pro: Criodrilus Hoffmeister

1845] Jules d'Udekem in: Bull. Ac.

Belgique, r.22n p. 541. 1855.

•Criodrilus W. Hoffmeister, ßegen-
würiuer, p.41. 1845. üj). ui\.: C.lacuum.

Cryptodrilus J. J. Fletcher in: P. Linn.

Soc. N.S.Wales, ser.2 v.l p.570. 1886

VIII 23. Sp. un.: C. rusticiis.

Dedrobaena [pro: Dendrohaena Eisen

1874] Daniele Hosa in: Boll. Mus.

Torino, v. 12 nr. 269 p. 3. 1897 I 28.

Deinodrilus Frank E. B e d d a r d in : Quart.

J.micr. Sei., n.ser. r.29 p. 105. 1888 X.

Sp. un. : D. benhami.

Deltania Gustav Eisen in: Zoe, v.4 p. 250.

1893 XI 14. Sp.: D. elegans, I). troyeri,

D. henhami.

Dendrobaena Gustaf Eisen in: Üfv. Ak.

Förh., V. 30 nr. 8 p. 45, 53. 1874. Sp.

un. : D. boeckii.

Deodrilus Frank E. Beddard in: Quart.

J. micr. Sei., n. ser. v. 31 p. 467, 478.

1890 XL Sp. un.: D. jacksoni.

Dero L. v. Oken, Lehrb. Naturg., v. 3i

p.363,850 t.ll f. 1815. S\).: D.digitata,

Nais furcata, florifera (Blumenthier).

Derostoma Ant. D ugfes in: Ann. Sei. nat.,

V.21 p. 76. 1830. Sp.: D. mutabile,

D. laticeps, D. angusticeps, D. selenops,

D. tncncatum, D. griseuin, D. megalops,

D. grossum, D. viridatum, D. rostratum,

D. fusiforme.

Desmogaster Daniele Bosa in: Ann. Mus.

Genova, v. 29 p. 369. 1890. Sp. un.

:

D. doriae.

Diachaeta William Blaxlaud B e n h am in

:

Quart. J. micr. Sei., n. scr. v. 27 p. 89.

1886 Vin. Sf). un. : D. thomasii.

Dichaeta Hild. Friend in: Essex Natural.,

V. 9 p. 1 10. 1896. Sp. un. : D. curvisetosa.

Dichogaster FrankE. Beddard in: Quart.

J. micr. Sei., n.ser. v.29 p. 251. 1888

XII. Sp. un.: D. damonis.

Didymogaster J. J. Fl e t c h e r in : P. Linn.

Soc. N. S.Wales, ser. 2 v. 1 p. 554. 1886

Vin 23. Sp. un.: D. sylvaticus.

Digaster Edmond Perrier in: N. Arch.

Mus. Paris, v.8 p. 94. 1872. Sp. un.:

D. liDiibricoides.

Digitibranehus G. M. R. Levinsen in:

Vid. Meddel., 1889 p. 321. 1890. Sp.

un.: D. niloticus.

Dtnodrilus pro : Deinodrilus Beddard 1888.

AVilhelm Michaelsen in: Tierreich,

V. 10 p. 321. 1900 X.
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Diploeardia H. Grarman in: Bull. Illinois

Lab., n 3 p. 47. 1888. Sp. un.:' D. com-

munis.

Diporoehaeta Frank E. Beddard in: P.

zool.Soc. London, 1890p. 56. 1890. Sp.:

Perichaeta novae zelandiae, ?P. bakeri.

Distichopus [Joseph] Leidy in: P. Ac.

Philad.. 1882 p. 146. 1882. Sp. im.:

D. silvesiris.

Dra~wicLa Wilhelm M i c h a e 1 s e n in : Tier-

reich, ?). 10 p. 114. 1900 X. Sp. typ.:

D. banvelli. „Nach der Ureinwohner-

schaft Ost-Indiens."

Dygaster [pro: Digaster E. Perrier 1872]

F.W. Hutton in: N. Zealand J. Sei.,

v.l p. 586. 1883.

Eehinodrilus Leon Vaillant in: Ann.

Sei. nat., ser. 5 v. 10 p. 254. 1868. Sp.

un. : E. multispinus.

Eehytracus [pro: Enchytracus Baeren-

sprung 1843] L. Agassiz, Nomencl.

zool., Verm. add. p. 2. 1842—46.

Eelipidrilus Gustaf Eisen iu: N. Acta

Soc.Upsal., ser. 3 v.ll nr.4 p.2. 1881.

Sj). un.: E. frigidus.

Eisenia A.W. Malm in: Öfv. Hortik.Förh.

Göteborg, ^;.l p.45. 1877. üji.-.E.foetida,

E. norvegica, E. sabrubicunda.

Eisenia Subgen., in-o : Tetragonurus Eisen

1874. LeonVaillant, Hist. nat. Annel.,

v.3i p. 108, 112,154. 1889.

Eiseniellapro: AlluruH^isen 1874. Wilhelm
Michaelsen in: Tierreich, r. 10 j:». 471.

1900 X.

Embolocephalus Harriet üandolph in:

Jena. Z., u 27 p. 463, 472. 1892. Sp.:

E. velutinus, E. plicatus.

Eminia W. Blaxland Benham in: J. ß.

micr. Soc, 1891 p. 163. 1891 IV. Sp.

un.: E. equatoriaüs.

Eminodrilus pro: Eminia Benham 1891.

([W. Blaxland] Benham in:) F.J.Beil
in : J. ß. micr. Soc, 1891 p. 558. 1891Vni.

Eminoseolex W. Michaelsen in: D.-O.-

Afr., v.i ßcgcnw. p. 8, 12. 1896. Sp.:

E. toreutus, E. viridescens.

Enchytracus [pro: Enchgtraeus Henle
1837] Felix A'on BaeronsiJrung in:

Ann. nat. Hist., r. 12 p. 432. 1843.

Enchytraeoides Louis Eoule in: C.-ß..

Ac. Sei., V. 106 p. 309. 1888. Sp. un. :.

E. marioni.

Enchytracus [Jak.] H e n 1 e in : xA_rch. Anat.

Physiol.Med., 1837 p.74. 1837. Sp.un.^

E. albidns. „xuxpov Topf".

Enchytreus [pro : Enchytracus Henle 1837}
Jules d'Udekem in: Bull. Ac. Belgique,

?).21ii p.853. 1854.

Endrilus [pro: Endrilns E. Perrier 1871]

W.W. Smith in: Tr. N. Zealand Inst.,

r. 19 p. 136. 1887.

Enicmodrilus Subgen. Gustav Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 ü. 2 p. 110, 119.

1900 120. Sp.: Ocnerodrilus agricola,.

0. rosae, 0. contractus, 0. Jiendriei,

0. (E.) comondui, 0. (E.) sanfi xavieri,.

0.(E.)limicola, O-iyaraguayensis, 0.(E.)

mexicanus, 0. (E.) tuberculatns, 0. cal-

woodl, 0. beddardi, 0. guatemcdae, 0.

sonorae; Var. : 0. (E.) mexicanus var.

liawaliensis.

Enterion Jules-Cesar Savigny in: Descr..

Egypte, v.liiip.100,103. 1820. Sp.un.:

E. terrestre.

Enterium pro: Enterion Savigny 1820.

L. Agassiz, Xomencl. zool.. Index

p. 139. 1846.

Eopliila Subgen. Daniele ßosa in: Boll.

Mus. Torino, v.8 nr. 160 p. 10. 1893X 10.

Sp. : Allolobophora tellinii, A. syriaca,.

A. leoni, A. jMtriarchalis.

Epitelphusa U. Drago in: Bull. Soc.

ent. Ital., «.19 p. 81. 1887. Sp.un.:

E. catanensis.

Epithelphusa [pro: Epitelphusa Drago
1887] U. Drago in: Bull. Soc. ent. Ital.,.

n 19 p.81. 1887.

Euaxes Ed. Grube in: Arch. Xaturg.,

w.lOi p.203.210. 1844. Sp. un. : iJ. /f/i-

rostris. „e(}atr]c, zerbrechlich."

Eudriloides W. M i c h a e 1 s e n in : Mt. Mus

.

Hamburg, r. 7 p. 14. 1890. Sp.-.E.jHirvns,.

E. gypsatus.

Eudrilus Edm. Perrier in: C.-ß. Ac. Sei.,

V. 73 p. 1175. 1871. Sy». un.: E.decijnens.

Eupolygaster pro : Polygastcr Horst 1896.

Willlehn Michaels eu in: Tierreich^

V. 10 ]). 112. 1900 X.
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Eurydame J. Gr. H. Kinberg in: Öfv.

Ak. JPörh., tt23 p.97, 101. 1867(66?).

Sp. un. : E. insignis.

Eutyphoeus pro : Typhoeus Beddard 1883.

Wilhelm Micliaelsen in: Tierreich,

i'.lO p.B22. 1900 X. „Eu + Tuqpuueüq."

Fimoscolex W. Micha eisen in: Zool.

Anz., «.23 p. 55. 1900 122. Sp. un.:

F. ohausi.

Fletcherodrilus W . M i c h a e 1 s e n in : Mt.

Mus. Hamburg, v.8 p.29. 1891. Sp. un.:

F. unicus; Var. : F. u. typmis, F. u. var.

purpureus, F. «. var. fasciatus, F. u.

var. peleivensis.

Priderieia W. M i c h a e 1 s e n in : Abh . Ver

.

Hamburg, v.ll Heftl p.40. 1889. Sp.:

F. striata, F. bulhosa, F. callosa, F.

bisetosa, F. leydigii, F.perrieri, F.galha,

F. lobifera, F. ratzelü, F. dura, F.

hegemon.

G-eodrilus H. Udein: Z. wiss. Zool., v.o7

p.69. 1893X1112. Sp.un.: G.singularis.

G-eogenia J. G. H. Kinberg in: Öfv. Ak.

Förh., V.23 p. 97, 100. 1867(66?). Sp.

un.: G. natalensis.

Geophagus Conrad Keller, ileisebild.

Ostafr. Madag., p. 248. 1887. Sp.un.:

Gr. darwinii. „Yf|, cpaYeiv."

Georyctes pro: Phreoryctes Hoffmeister

1845. [A. F.] Schlotthauber in: Ber.

Vers. D. Naturf., v. 31 p. 122. 1860.

„Yfi, öpüffauu."

Geoscolex FriedrichSigismundL e u ck a r t

,

Zool.Bruchst., V.2 p.l04. 1841. Sp.un.:

G. maximus. „Yf) (Yaia), OKw\r\E."

Glossoeolex [pro: Glossoscolex F. S.

Leuckart 1835] [Friedrich Sigismund]
Leuckart in: Isis, 1836 p.764. 1836.

Glossoscolex [Friedrich Sigismund]

Leuckar(d)t in: Notizen Froriep, i'.46

p. 88. 1835 X. — [Friedrich Sigismund]

Leuckart in: Isis, 1836 p.764. 18.36.

Sp. un.: Glossoeolex [laps.] giganteus.

Gljrphidrilus [R.] Horst in: Tijdschr.

Nederl. dierk. Ver., ser.2 i'.2 p.LXXVI.
1889X1. Sp.un.: G..iveberi.

Gordiodrilus Frank E. Beddard in: Ann.

nat. Hist., ser. 6 v. 10 p. 75, 93. 1892.

Sp. : Gr. tenuis, G. robustus, G. clegans,

G. ditheca, G. doniinicensis.

Halodrillus A. E. Ver rill in: Rep. U. S.

Fish Comm., v. l p. 324, 623. 1873. Sp. un.

:

H. [laps.: Halodillus] littoralis.

Halodrilus [pro : Salodrillus Verrill 1873]

C.F.Lütken in: Zool.Rec, v.lO p.477.

1875.

Haplodrilus Subgen: Gustav Eisen in:

P.Calif.Ac, ser. 3 v.2 p.ll2. 1900120.

Sp. un. : Ocnerodrihis borelli.

Haplotaxis Werner Ho ffmeist er in:

Arch. Naturg., v. 9i p. 186, 193. 1843.

Sp. un.: H. menkeana.

Hegesipyle J. G. H. Kinberg in: Öfv.

Ak. Förh., v. 23 p. 97, 101. 1867 (66?).

Sp. un.: H. hanno.

Heliodrilus F. E. Beddard in: Zool.

Anz.. i\13 p.627. 1890X117. - Frank
E. Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. ?;. 32 p. 253. 1891111. Sp.un.:

H. lagosensis.

Helodrilus W. Hoffmeister, Regen-

würmer, p. 38. 1845. Sp. un. : H. ocidatus.

Helodrylus [pro: Helodrilus Hoffmeister

1845] Jules d'Udekem in: Bull. Ac.

Belgique, ('.22ii p. 541. 1855.

Hemitubifex Gustaf Eisen in: Bih.

Svenska Ak., v. 5 nr. 16 p. 8, 12. 1879.

Sp. un. : H. insignis.

Henlea W. Michaelsen in: Abh. Ver.

Hamburg, v.U Heftl p.31. 1889. Sp.:

H. venfrieidosa, H. leptodera, H. nasuta,

H. dleksonii, H. puteana, H. socialis.

Hesperodrilus Frank Evers Beddard in:

Ann. nat. Hist., ser. 6 v.lS p.206. 1894.

Sp.: H. braneJiiatus, H. niger, H. albus,

H. pellucidus.

Hesperoscolexpro : Tric/ioc/iaefa Beddard

1893. Wilhelm M i c h a e 1 s e n in : Tier-

reich, v. 10 p. 421. 1900 X. „"eoTTepo<;+
öKihXriS-"

Heteroehaeta A. Rene Edouard Clapa-
rede, Beob. wirbell. Th., p. 25. 1863.

Sp. un. : H. costata.

Homochaeta K. B retscher in: Rev.

Suisse Zool., v. 3 p. 508. 1896. Sp. un.

:

H. naidina.

Hoplochaeta Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1890 p. 57. 1890.

Sp. un.: Perichaeta stuarti.
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Hoplochaetella pro : Hoplocluieta Beddard

1890. Wilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, v. 10 p. 321. 1900 X. /07t\ov+
Xaixri -f- ella."

Hormodrilus [pro: ifor»i0^rtsto-Rosal887]

Daniele Rosa in: Mem. Acc. Torino,

ser. 2 V. 39 p. 54. 1889.

Hormogaster Daniele ßosa in: ßoll.Mus.

Torino, v. 2 nr. 32 p. 1. 1887 XI 19.

Sp. un. : H. redii. „De Hormos= monile,

perclie l'esofago presenta anteriormente

3 ventrigli successivi."

Hyperiodrilus F. E. Beddard in: Zool.

Anz., v.l'd p.563. 1890 X 13. — Frank

E. Beddard in: Quart. J. micr. Sei.,

n. ser. u 32 p. 236. 1891II1. Sp. un.:

H. africanus.

Hypogaeon Jules-Cesar Savigny in:
'
Descr. Egypte, v. 1 iii p. 100, 104. 1820.

Sp. un.: H. hirtum.

Hypogaeum pro: Hypogaeon Savigny 1820.

L. Agassiz, Nomencl. zool., Index

p. 191. 1846.

Hypogeon [pro: Hypogaeon Savigny 1820]

J. G. H. Kinberg in: Öfv. Ak. Förh.,

u23 p. 97, 101. 1867(66?).

Ilyodi'ilus Gustaf Eisen in: Bih. Svenska

Ak., V.5 nr. 16 p. 9, 10. 1879. Sp.:

I. perrieri, I. sodalis, I. fragilis.

Ilyogenia Frank E. Beddard in: P. zool.

Soc. London, 1892 p. 703. 1893. Sp.

un. : I. africana.

Iridodrilus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1897 p. 346. 1897.

Sji. un.: I. roseus.

Kerria Frank E. Beddard in: P. zool.

Soc. London, 1892 p. 355. 1892. Sp.:

K. halophila, ? AcantJiodilus [laps.J

sp)egazzinn.

Kynotus W. Michaelsen in: Arch.

Naturg., V.57I p. 207. 1891. Sp. un.:

K. madagascariensis.

Lampita [pro: Lampito Kinberg 1867]

Augustus de Marschall, Nomencl.

zool., p.434. 1873.

Lampito J. G. H. Kinberg in: üfv. Ak.

Förh., t\ 23 p. 97, 103. 1867(66?). Sp.

un. : L. mauritii.

Leiodrilus Subgen. Gustav Eisen in: P.

Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 112. 1900 I 20.

Sp. un. : Ocnerodrilus ciscni.

Libyodrilus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1891 p. 173. 1891.

Sp. un.: L. vlolaceus.

Limnodrilus Edouard Claparede in:

Mem. Soc. Geneve, v. 16n p. 221, 243.

1862. Sp.: L. udekemia^ms, L. lioff-

meisteri.

Liodrilus pro: Leiodrilus Eisen 1900.

Wilhelm Micha eisen in: Tierreich,

V. 10 p. 378. 1900 X.

Loplioehaeta Antonin Stolc in: SB.

Böhm. Ges., 1885 p. 645. 1886. Sp.un.:

L. ignota.

Lumbricillus A. S. r s t e d , Kegion. mar.,

p. 68. 1844. Sp.: L. verrucosus, L.

lineatus.

Lumbricogordius (C. v. Hey den in MS.)

F. G. NoU in: Arch. Naturg., v. 40i

p. 260. 1874. Sp. un.: L. hartnianni.

Ltunbriculus Ed. Grube in : Arch. Naturg.,

V. 10 1 p. 207, 211. 1844. Sp. un.:

L. variegatus.

Lumbricus Garolus Linnaeus, Syst. Nat.

ed. 10 p. 647. 1758. üp.: L. terrestris,

L. marinus.

Lycodrilus [Ed.] Grube in: Jahresber.

Schles.Ges., r.50 p.67.' 1873. Sp.un.:

L. dybowskii.

Macrochaeta K. Bretscher in: Rev.

SuisseZool., n3 p.5ü9. 1896 VI 5. Sp.

un.: M. intermedia.

Maerochaetiiia pro: Macrochaeta Bret-

scher 1896. K. Bretscher in: Rev.

Suisse Zool., v. 6 p. 392. 1899 Y 24.

Malibenus Alfred Gibbs Bourne in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. ?;. 36 p. 12.

1894 IV. Sp.un.: M. imperatrix.

Maheina W. M i c h a e 1 s e n in : Zool. J ahrb.

Syst., r. 12 p. 237. 1899 IV 25. Sp.un.:

31. hraueri.

Mandane J. G. H. Kinberg in: Ofv. Ak.

Förh.. i-. 23 p.67, 100. 1867(66?). Sp.:

M.patagonica, M. litoralis, M. stagnalis.

Maoridrilus W. Michaelsen in: Zool.

Jahrb. Syst., r. 12 p. 234. 1899 IV 25.

Sp. typ.: M. dissimüis.

Marionia W. Michaelseu in: Abh. Ver.

Hamburg, v. 11 *Heft 1 p. 28. 1889. Sp.

:

M. sphagnetorum, M. seinifnsca, M,
crassa, M. ebudensis, M. enchytraeoides,

M. georgiana; Var. : M. sphagnetorum

var. glandulosa.
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Marionina pro : ilfrtrio»mMicliaelsen 1889.

(\V. 31icliaelsen in:) Georg Pfeffer

in: Polarforseli. D. Exp., v. 2 nr. 17

p. 511. 1890.

Matzia [pro : Mutzia Vogt 1841] Felix von

ßaerensprung in: Ann. nat. Hist.,

V. 12 p. 432. 1843.

Megaehaeta W. Michaelsen in: Mt.Mus.

Hamburg, r.9i p. 17, 50. 1891. Sp.:

M. tenuis, M. alba, ?M. sulcata.

Megaehaetinapro : MegachaetaMichaelsen

1891. Wilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, r. 10 p. 393. 1900 X. „N\iw-<; -f

XaiTi"! -|- ina."

Megasooleeoid.es pro: Megascolides Mc
Coy 1878. Edward Caldwell Eye in:

Zool. Reo., V. 16 Index p. 7. 1881.

Megascoleoides pro: Megascolides McCoy
1878. Samuel H. Scudder, Nomencl.

zool.. suppl. p. 204. 1882.

Megaseolex Robert Templeton in: P.

zool. Soc. London, v. 12 p. 89. 1844.

Sp. un.: M. caeruleus.

Megascolides Frederick Mc Coy. Prodr.

Zool. Victoria, dec. 1 p. 21. 1878. Sp.

un.: M. anstralis.

Melanenehytraeus C. Emery in: Rev.

SuisseZooL, r.5 suppl. p. 21. 1898.—
C. Emery in: Atti Agc. Lincei Rend.,

ser. 5 v.l p. 110. 1898. Sp. im.: M. soli-

fugus.

Mesenchytraeus Gustaf Eisen in: Ofv.

Ak. Förh., r.35 nr. 3 p. 67. 1878. Sp.:

M. prhnaevus, M. mirabilis, M. falci-

formis.

Mesopaeliys A. S. Örsted, Region, mar.,

p. 79. 1844. Sp. un. : M. marina.

Mesoporodrilus Frank Smith in: Bull.

Illinois Lab., r.4 p.402. 1896. Sp. un.:

M. asymmetricus.

Metadi'ilus W. Michaelsen in: Mt.Mus.
Hamburg, r. 9 ip. 28, 52. 1891. Sp.un.:

M. rukajiirdi.

Michaelsena H. Ude in: Ergeb. Hamburg.
Magalh. Sammelr., Enchytr. ji. 23. 1896.

Sp. un.: M. subfiUs.

Microchaeta [pro: Microchaetus Rapp
1849] Frank E.Beddard in: Tr. zool.

Soe. London, v. 12 p. 63. 1886 VIII.

Microchaetus W. Rapp in: Jahresh. Ver.

AViirttemb., r.4 p. 143. 1849. Sp.un.:

Lumbricus microchaetus.

Microcheta Edmond Perrier in: Arch.

Zool.exper., t'.9 p.239. 1881. Sp.un.:

Lumbricus microchetus.

Mierodrilus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1892 p. 683, 706.

1893. Sp. un.: M. saliens, AI. asiaticus.

Microscolex D. Rosa in: Boll. Mus.

Torino, r.2 nr. 19 p.l. 1887 II 20. Sp.

un.: M. modestus.

Millsonia Frank E. Beddard in: P. zool.

Soc. London, 1894 p. 380. 1894. Sp.:

M. rubens, M. nigra.

Moniligaster Edmond Perrier in: N.

Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 130. 1872.

Sp. un. : M. deshayesi.

Monopylephorus G. M. R. L e v i n s e n in

:

Vid. Meddel., 1883 p. 225. 1884. Sp.

un. : M. rubroniveus.

Mutzia ([L.] Agassiz in MS.) C.Vogt
in: Arch. Anat.Physiül. Med., 1841 p.36.

1841. Sp.un.: M. heterodactyla.

Naidium Oscar Schmidt in: Notizen

Froriep, ser. 3 v.B p.321. 1847. Sp.:

N. luteum, N. breviccps.

Naillenia Subgen. Gustav Eisen in: P.

Calif. Ac. ser. 3 v.2 p. 169, 197. 1900

120. Sp. un.: Diplocardia (N.) koebeli.

„Named for Professor A.. Van der

Naillen.''

Nais Otto Friedrich Müller, Verm. terr.

fluv., v.lu p. 20. 1774. Sp.: N. vermi-

cularis, N. serpentina, N. loroboscidea,

K. elingvis, i\\ digitata, N. barbata.

NanuGdi-ilus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1894 p. 388. 1894.

Sp. un.: N. africanus.

Neinatogenia Subgen. Gustav Eisen in:

P. Calif. Ac, ser. 3 v.2 p. 112, 127. 1900

120. Sp.un.: Pygmaeodrilus lacuuni;

Var. : Ocnerodrilus (N.) lacuum var.

panamaensis.

Nemertodrilus AV. Michaelsen in: ]\It.

Mus. Hamburg, r. 7 ]). 16. 1890. Sp.un.:

N. griseus.

Nemodrilus Edouard Claparöde in:

3Iem. Soc. Geneve, r. 16n p. 275. 1862.

Sp. un. : N. filiformis.
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Neodrilus rrank Evers Eedda-rd in: P.

R. Soc. Edinb., v. U p. 157. 1887. Sp.

im.; i\". monocystis.

Neoenehytraeus Gustaf Eisen in: Ofv.

Ak. Eörh., v. 35 nr. 3 p. 67, 74. 1878.

Sp.: N. fenestratus, N. vejdovskyi, N.

stuxhergii, K. hyalinus, N. caUosus, N.

durus, iA". rafzelii.

Nereis Carolas L i n n a e u s , Sj^st. Nat
.
, ed. 10

p. 654. 1758. Sp.: N. lacustris, N.

caerulea, JS. yigantea, N. pelagica, N.

noctiluca.

Nitocris J. G. H. Kinberg in: Ofv. Ak.

Förh., r.23 p.97, 102. 1867(66?). Sp.

im. : N. gracilis.

Wotiodrilus AV. Micliaelsen in: Zool.

Jahrb. Syst., v. 12 p. 239. 1899 IV 25.

Sp. typ.: N. georgianus.

Notogama Subgen. Daniele R o s a in : Mem.
Acc. Torino, ser. 2 v. 43 p. 424. 1893.

Sp.: Allolohophora foetida, A. rosea,

A. veneta, A. alpina, ?A. nordenslijoldii,

?A. suhmontana.

liTotoseolex J. J. Fletcber in: P. Linn.

Soc. N. S.Wales, ser. 2 v. 1 p. 546. 1886

Vin 23. Sp.: N. camdenensis, N. grandls.

Wotykus W. Miehaelsen in: Mt. Mns.

Hamburg, f. 9 1 p. 32, 53. 1891. Sp.un.:

N. em'mi.

Ocnerodrilus Gustaf Eisen in: N. Acta

Soc. Upsal., ser. 3 v. 10 nr. 4 p. 1, 2. 1878.

Sp. un. : 0. occidentalis.

Octalosion [pro: Octolasion Örley 1885J
Edouard de ßibaucourt in: Rev.

Suisse Zool., v. 4 p. 95. 1896 XI 14.

Oetochaetus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1892 p. 668. 1893.

Sp.: 0. multi])orus, 0. antarcticus, 0.

tJiomasi, 0. hnttoni.

Ootolasia [pro: Octolasion ()rley 1885]

Daniele Rosa in: Roll. Mus. Torino,

V. 11 nr. 246 p. 3. 1896 VI 12.

Octolasion Läszlö Örley in: Ertek. Term.

Magyar Ak., t\15 nr. 18 p.lO, 13. 1885.

Sp.: 0. complanatu)n, 0. rnhidum, 0.

profugum, O.frivaldszkyi, O.platyuncm,

0. gracile, 0. transjxtdanum, 0. sub-

riihicundmn, 0. boeckii, 0. constrictum,

0. lacfeum, 0. alpinuui, 0. minimum.

Octolasiuni ^)vu: Octolasion Örley 1885.

Wilhelm Miehaelsen in: Tierreich,

V. 10 p. 504. 1900 X.

Oeolosoma [pro: Aeolosoma Ehrenberg

1831] Jules d'Udekem in: Mem. Ac.

Belgique, ».31 p. 23. 1859.

Omahania Subgen. Gustav Eisen in: P.

Calif. Ac, ser. 3 v. 2 p. 169, 172. 1900

120. Sp.un.: Diplocardia (0.) verrucosa.

Omilurus (J. Templeton in MS.) Robert

Templeton in: Mag. nat. Hist., v.9

p. 235. 1836. Sj). im.: O.ruhescens.

Onyehoehaeta Frank E. Beddard in: P.

phys. Soc. Edinb., v. 10 p. 259. 1891.

Sp. un.: 0. windlei.

Ophidonais Paul Gervais in: Bull. Ac.

Belgique, v.ö p. 19. 1838. Sp.: O.ver-

micularis, 0. serpentina.

Opisthodrilus [pro: Opistodrllus'Ros&l^^b']

Florence Buch an an in: Zool. Rec,
«.32 Verm. p. 37. 1896.

Opistodrilus Daniele Rosa in: BoU. Mus.

Torino, v. 10 nr. 204 p. 2. 1895 V 10.

Sj). un. : 0. borellii.

Opsonais Paul Gervais in: Bull. Ac.

Belgique, v.5
i^.

16. 1838. Sp. : 0. elinguis,

0. obtusa, 0. sp., 0. marina.

Pachydernion Edouard Claparede in:

Mem. Soc. Geneve, v. 16 1 p. 166. 1861.

Sp. un. : P. acuminatum.

Pachydrilus Edouard Claparede in:

Mem. Soc. Geneve, v. 16 1 p. 75. 1861.

Sp.: P. semifuscus, P.crassus, P. verru-

cosus, P. lacteus, P. ehidensis.

Paradrilus W. Michaelsen in: Mt.Mus.

Hamburg, v. 8 p. 26. 1891. Sp.un.:

P. rosae.

Paranais Voldemarus Czerniavsky in:

Bull. Soc. Moscou, V. 55 nr. 4 ji. 310.

1880. SjD. : P. littoralis, P. uncinata;

Var. : P. littoralis var. intermedia, P.

uncinata var. subsaUna.

Parascolex pro: Paradrilus Michaislsen

1891. Wilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, r. 10 p. 402. 1900 X. „TTapd -f
aKLÜX-riE.''

Parenehytraeus Richard Hesse in: Z.

wiss. ZooL, r.57 p.l. 1893 XH 12. Sp.

un. : P. litteratus.

Pareudrilus Frank E. B e d d a r d in : Qu art.

J. micr. Sei., n. ser. v. 36 p. 221, 266.

1894 VI. Sp. un. : P. stagnalis.
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Pelodrilus Frank Evers Beddard in:

Ann. nat. Hist., ser. 6 ?). 7 p. 91. 1891.

— Frank Evers Beddard in: Tr. R.

Soc. Edinb., v. 36 p. 301. 1891 XI 10.

Sp. un. : F. violaceiis.

Peloryetes ßud. Leuckart in: Ai-cli.

Xaturg., r. 15i p. 161. 1849. Sp. un.:

F. arenarius. „Tzr^koc; Schlamm und

opÜTTUu grabe."

Peloscolex Joseph Leidy in: P. Ac.

Philad., V. 5 p. 124. 1852. Sp. un.:

F. variegatus.

Pei'ichaeta Ludwig K. Schmarda, Neue
wirbell. Th., v. In p. 13. 1861. Sp.:

F. leucocycla, F. viridis, F. cingulata,

F. hrachycycla.

Pericheta [jjro : FericJiaeta Schmarda 1861]

Edmond Perrier in: Arch. Zool. exper.,

V. 3 p. 334. 1874.

Periehoeta [pro: Ferichaeta Schmarda
1861] Leon Vaillant in: Bull. Soc.

philom., [ser. 6] v. 4 p. 234. 1867.

Perionyx Edmond Perrier in: N. Ai'ch.

Mus. Paris, v. 8 p. 126. 1872. Sp. un.:

F. excavatus. „irepi, autour ; övuE. ongle."

Perissogaster J.J. Fl et eher in: P. Linn.

Soc. N.S.Wales, ser.2 v.2 p.383. 1887.

Sp. un. : F. excavata.

Perriera Snbgen. Leon Tai Haut, Hist.

nat. Annel., r. 3i p. 63. 1889. Sp.:

Megascolex hiserialis, M. luzonictis.

Pheretima J. G. H. Kinberg in: Öfv.

Ak. Förh., r.23 p. 97, 102. 1867 (66?).

Sp. : F. montana, F. californica.

Pheroryctes [pro: P/ireor;/cfes Hoömeister

1845] W. Rapp in: Jaliresh. Yer.

Württemb., v. 4 p. 143. 1849.

Phoenicodi-ilus Gustav Eisen in: Mem.
Calif. Ac, V. 2 nr. 4 p. 63. 1895 III.

Sp. un. : F. taste.

Photodrilus A. Giard in: C.-R. x\c. Sei.,

f. 105 p. 872. 1887X1. Sp. im.: F. 'phos-

])lioreus.

Phreatothrix Franz Vejdovsk^^ in: Z.

wiss. Zool., V. 27 p. 541. 1876 XI 30.

Sp. un. : F. pragensis.

Phreoeystes [pro : Fhreoryctes Hoffmeister

1845] C. F. Lütken in: Zool. Rec,
i-.ll p.499. 1876.

Phreodrilus Frank Evers Beddard in:

Ann. nat. Hist., ser. 6 v.7 p. 92. 1891.

— Frank Evers Beddard in: Tr. R.

Soc. Edinb., v. 36 p. 273, 291. 1891 XI
10. Sp. un.: F. subterraneus.

Phi'eoryctes pro : Haplotaxis Hoffmeister

1 843. AV. H o ffm e i s t e r , Regenwürmer,

p. 40. 1845. „qppeap, puteus; öpuffoui,

lodere."

Phreoryctus [pro : Fhreoryctes Hoffmeister

1845] S. A. Forbes in: Amer. Natural.,

V. 24 p. 477. 1890 V.

Plagiochaeta W. Blaxland Benham in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. r. 33 p. 294.

1892 1. Sp. un.: F. punctata. „The
generic name refers to the fact that

the chaetae are always seen crossing

the body, whether this is looked at

above, below, or laterally."

Platydrilus "W. Michaelsen in: Mt. Mus.

Hamburg, r. 9i p. 11, 49. 1891. Sp.:

F. lewaensis, F. megachaeta, ? F. calli-

chaefus.

Pleionogaster W. M i c h a e 1 s e n in : Arch.

Naturg., r.58i p.247. 1892. Sp.: F.jagori,

F. sainariensis.

Pleurochaeta F. E. Beddard in: Tr. R.

Soc. Edinb., r. 30 p. 481. 1883. Sp. un.:

F. nioseleyi.

Pleurophlebs Leon Vaillant, Hist. nat.

Annel., 'i;.3n p.471. 1890. Sp.: F. ter-

narins, F. macrogaster. „irXeupöv, cote;

cpXen». vaisseau."

Pleurophleps pro : Flexirophlehs L. Vaillant

1890. Wilhelm Micliaelsen in: Tier-

reich, V. 10 p. 15. 1900 X.

Plionogaster pro : Fleionogaster lsl\ch.SiQ\&en

1892. AVilhelm Michaelsen in: Tier-

reich, r. 10 p. 210. 1900 X.

PlutelKis Edmond Perrier in: Arch.

Zool. exper., v.2 p. 250. 1873. Sp. un.

:

F. lieteroporus.

Pododrilus A^oldemarus C z e r n i a v s k y in

:

Bull. Soc. Moscou, V. 55 nr. 4 p. 336.

1880. Sp.: F. neurosoma, F. rathkei.

Polygaster R. Horst in: Notes Leyden

Mus., i: 17 p. 166. 1896 VI 9. Sp. un.

:

F. coeruleus.

Polytoreutus W. M i c h a e 1 s e n in : ]\It.

Mus. Hamburg, v.7 p. 24. 1890. Sp.

un.: F. coeruleus.
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Pontodrilus Edm. Perrier i&: C.-ll. Ac.

Sei., Ü.78 p.l582. 1874. Sp.: P. mari-

onis, Lumbricus liftoralis.

Pontoscolex LudwigK. Sclimarda, Neue
wirbell. Th., i'.l II p. 11. 1861. Sp. un.:

P. arcnicola. „tiovtoc, Jleer, öKiüXriE

AVurm".

Preussia W. Michaelsen in: Mt. Mus.
Hamburg, v.S p. 23. 1891. Sp. un.:

P. slphonocliada.

Preussiella pro : Preussia Micliaelsen 1891.

Wilhelm Micha eisen in: Tierreich,

r, 10 p. 404. 1900 X. „Preuss + iella"!

Pristina (F. G. Hemprich &) C. Gr.

Ehrenberg, Symb. phys., Phytoz.

1831. Sp. : P.longiseta, P. inaequalis.

Pristinais pro: Pristina Ehrenberg 1831.

Paul Gervais in: Bull. Ac. Belgique,

V.6 p. 17. 1838.

Proto [Subgen.?] [pro: Dero Oken 1815J
[H. M. D.J de ßlainville in: Dict.

Sei. nat., y. 57 tabL (p. 424/425), p.498.

1828.

Psanunobius G. M. R. Levinsen in: Vid.

Meddel.. 1883 p. 224. 1884. Sp. un.:

P. hyalinus.

Psammoryetes Fr. Vejdovsky in: SB.

Böhm. Ges., 1875 p. 194. 1875. Sp.un.:

P. umbellifer.

Pseudolurabriculus Otto Dieffenbach
in: Ber. Überhess. Ges., v. 24 j). 80.

1886 III. Sp. Hü.: P. claparedianUs.

Ptei-ostylarides Voldemarus Czer-
niavsky in: Bull. Soc. Moscou, v. 55

nr. 4 p. 309. 1880. Sp. un. : P.j;arrtsite.

Pygmaeodrilus W.Micha eisen in: Mt.
Mus. Hamburg, v. 7 p. 11. 1890. Sp.

un.: P. qniümanensis.

Rappia pro: Microchcfa E. Perrier 1881.

Leon Vaillant, Hist. nat. Anuel., v.3i

]). 186. 1889.

Reithrodrilus W. Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, t\ 9i p. 21, 50. 1891.

Sp. un.: R. minutiis.

Rhinodrilus Edmond Perrier in: N.
Arch. Mus. Paris, v. 8 p. 65. 1872. Sp.

un. : R. pnradoxus.

Rhizodrilus Frank Smith in : Bull. Illinois

Lab., ».5 p. 44. 1900 III 21. Sp.un.:

R. ladeus.

Rhododi'ilus Frank E. Beddard in: P.

zool. Soc. London, 1889 p. 380. 1889.

Sp. un.: R. minutus.

Rhodopis J. G. H. Kinberg in: ÜiV. Ak.
Förh., 'i).23 p. 97, 102. 1867(66?). Sp.

un.: R.javanica.

Rhynchelmis Werner H o ffm e i s t e r in

:

Arch. Naturg., r. 9i p. 186, 192. 1843.

Sp. un.: R. limosella.

Ripistes [Felix] Duj ard in in: Institut,

i'. 10 p. 316. 1842.

Saentiris Werner Hoffmeist er, Yerm.
Lumbric.,p.9. 1842. '^i).\\n.:S.variegata.

„Gaivai motito et oupd cauda, aaivoupiq

adulans".

Schmardaella Wilhelm Micha eisen in:

Tierreich, r. 10 p. 19. 1900 X. Sp.un.:

S. filiformis. „Nach L. Iv. Schmarda",

Serpentina A. S. Örsted in: Naturh.

Tidsskr., i\ 4 p. 134. 1843. Sp.un.:

S. quaclristriata

.

Siphonogaster G. M. R. Levinsen in:

Vid. Bleddel., 1889 p. 319. 1890. Sp.

un: S. aegyptiacus.

Slavina Franz Vejdovsky in: SB. Böhm.
Ges.. 1883 p. 219. 1883. Sp.un.: S.

appendiculafa.

Sparganophilus W. B. Benham in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. t\34 p. 155.

1892 XI. Sp. un. : S. tamesis.

Spirosperma Gustaf Eisen in: Bih.

Svenska Ak., v. 5 nr. 16 p. 9, 10. 1879.

Sp. un.: S. ferox.

Stereutus W. Michaelsen in: Arch.

mikr. Anat., v. 31 p. 488. 1888. Sp.

un. : S. niveus.

Strephuris Joseph Leidy in: J. Ac.

Philad., ser. 2 v. 2i p. 45. 1850 XI. Sp.

nn. : S. agilis. „arpeqpuu torqueo, oupa".

Stuhlniannia W. Michaelsen in: Mt.

Mus. Hamburg, r. 7 p. 24. 1890. Sp.

un.: S. variabilis.

Stylaria [Jean Baptiste] Chevalier de

Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert., v.S

p.223. 1816 Vin. S]^. un.: S.jMltidosa.

Stylinais pi-o: Stylaria Lamarck 1816.

Paul Gervais in: Bull. Ac. Belgique,

V.6 p. 17. 1838.
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Stylodrilus Edouard Claparedein: Mem.
Soc. Geneve, r. I611 p. 221, 262. 1862.

Sp. un.: S. heringianus.

Sutroa Gustav Eisen in: Mem. Calif. Ac,
V.2 nr. 1 p. 1, 2. 1888 1. Sp. un.: S.

rostrata. „Dedicate to 3Ir. Adolph
Sutro''.

Teleudrilus Daniele ßosa in: Ann. Mus.

Genova, i. 26 p. 571. 1888. Sp. un.:

T. ragazzü. „xeXeo^ perfedus ed Eu-

drilus"'.

Telmatodrilus Gustaf Eisen in: Bih.

Svenska Ak., v. 5 nr. 16 p. 8. 1879.

Sp. un. : T. vejdovskyi.

Tetragonurus Gustaf Eisen in: Ofv. Ak.

Förh., r.31 nr. 2 p. 47. 1874. Sp. un.:

T. pupa.

Thamnodrilus Frank E. Beddard in:

P. zool. Soc. London, 1887 p. 154. 1887.

Sp. un. : T. guUelmi.

Thinodrilus Frank Smith in: Bull.

Illinois Lab., r. 4 p. 292. 1895 [Xn?J.

Sp. un. : T. inconstans.

Titanus Edmond Perrier in: N. Arch.

Mus. Paris, t'. 8 p. 57. 1872. Sp. un.

:

T. brasiliensis.

Trichochaeta Frank E. Beddard in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. v. 34 p. 252.

1893 I. Sp. un. : T. Jiesperidum.

Trichodrilus Edouard Claparede in:

Mem. Soc. Geneve, ??. I611 p. 221, 267.

1862. Sp. un.: T. allobrognm.

Trigaster William Blaxland Benham in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. v. 27 p. 77,

94. 1886 Ylli. Sp. un.: T. lankesteri.

Trinephrus Frank Evei-s Beddard,
3Ionogr. Ölig., p.481. 1895. Sp.: T.

fasügatiis, T. tenuis, T. mediocris, T.

dubins.

Tritogenia J. G. H. Kinberg in: Üfv.

Ak. Förh.. i:23 p. 97, 98. 1867 (66?).

Sp. un.: T. sidcata.

Tubifex [Jean Baptiste] Chevalier de

Lamarck, Hist. nat. An. s. Vert., r.

8

p. 224. 1816 Yin. Sp. : T. rivulorum,

T. mariims.

Tykonus W. Michaelsen in: Arch.

Xaturg., i:. 58i p. 212. 1892. Sp. un.:

T. grandis.

Typhaeus [pro: Typlioeus Beddard 1883]

Frank E. Beddard in: Quart. J. micr.

Sei., n. ser. r. 29 p. 101, 111. 117.

1888 X.

Typheus [pro: Typhoexis Beddard 1883]

Franz Vejdovsky, Syst. Morphol.

Ölig., p.63. 1884.

Typhoeus Frank E. Beddard in: Ann.

nat. Hist., ser. 5 x. 12 p. 219. 1883 X.

Sp. un.: T. Orientalis.

Uncinais G. M. R. Levinsen in: Vid.

Meddel., 1883 p. 218. 1884. Sp.: U.

uncinata, U. Uttoralis.

Unyoria W. Michaelsen in: D.-O.-Afr.,

V.4 Ptegenw. p. 11, 12. 1896. Sp. un.:

U. pajnllata.

Urobenus "William Blaxland Benham in:

Quart. J. micr. Sei., n. ser. v. 27 p. 77,

82. 1886 Vin. S-p. un. .U.brasilie7isis.

„After Bourne, the nanie being formed

by transliteration".

Urochaeta Edmond Perrier in: X. Arch.

Mus. Paris, r. 8 p. 142. 1872. Sp. un.:

U. Jiystrix.

Urocheta [pro: Urochaeta E. Perrier 1872]

Edmond Perrier in: Arch. Zool. exper.,

i;.3 p.334. 1874.

Ui'onais Paul Gervais in: Bull. Ac.

Belgique, v. 5 p. 18. 1838. Sp.: U.

barbata, ü. digitata, U. decapoda, U.

furcatß, ? ü. quadricuspidata.

Verraiculus E. S. Goodrich in: Zool,

Anz., v.lb p.474. 1892 Xn 26. Sp.

un. : F. pilosus.

Vetrovermis Othm. Em. Imhof in:

Zool. Anz., i: 11 p. 48. 1888 I 23. Sp.

un.: F. hyalinus.

Xantho [Henri] Dutroehet in: Bull.

Soc. philom., 1819 p. 155. 1819. Sp.:

X. decapoda, X. liexapoda. „Nom my-
thologique d'une nai'ade".

YagansiaW. Mi eh a e 1 s e n in : Zool. Jahrb.

Syst., r. 12 p. 237. 1899 IV 25. Sp.

typ. : Y. spatidifer.

Zapotecia Gustav Eisen in: P. Calif. Ac,
ser. 3 V. 2 p. 165, 205. 1900 I 20. Sp.

un.: Z. ameca-mecae.












